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Vtf  Sammlung,  *von  xvelcher  ich  hier  den  An* 

m 

fang  dem  Publicum  übergehe  ^  hai  den  doppelten 
Zweck  p  das  Studium,  des  Handehrechls  und  das 
der  neueren  Handelsgefchichte  tler  gröfseren  Eu^ 
Topäifchen  Staaten  denen  zu  erleichtern^  welchen 
es  anZeit  oder  Gelegenf leit  fehlte  die grofsenSamin* 
hingen  'von  Gefetzen  und  die  zaldlose  Menge  ein^ 

4 

zelner  Verordnungen  zu  h^putzen^  die /ich  fdlten 
Dotlf tändig  in  einer  Privatfammluiig  ßnden  ,  und 
deren  mühsame  DurChlefung'  oft  kärglich  für  den 
Außnand  der  Zeit  belohnt  ^  den  fie  erfofdert. 


Der 


t 


ri  Vorerinnernng, 


r»  * 


'      Der  Mangel  einer  folchen  Handfamndung  iß 

fchon  von  mehreren  gerügt  und  v^ohl  noch  öfter 

•  gefühlt  worden  i  ich  glaube  daher  durch  die  Ver^ 

anftaliung    derfelben    keine    iiherßüffige  ^Arbeit 

übernommen  zu  haben.     J^ollßändigkeit  wird  hier 

9 

niemand  erwarten^  der  es  ivcifs^  zu  welcher  Maffe 
die  Gefctze  und  Verordnungen  über  den  Handel 
feit  i^  Jahrhunderten  in  den  mehreften  Landern 
angewachfen  find ,  fp  dafs  z*  B.  in  Frankreich 
hlofs  aus  den  öefetzen  für  den  franzöfifch-weflin* 
difchen  Handel  eine  Sammlung  Don  6  ftarken 
Quartanten  bis  zum  Jahr  1734*  durch  Moreau  de 
St.  Msav  ^eranfialtet  worden  ift ;  ob  ich  aber  ^ 
durch  die  getroffene  Auswahl  J  welche  eine  folche 
Sammlung  nothwendig  erforderte  und  durch  die 
gewählte  Ordnu^ig  der  Darftellung  die  hilligen  An^ ' 

r 

forderungen  des  Lefers  werde  befriediget  haben  ^ 
darüber  mufs  ich  das  Urßheil  anderer  lerwartän» 

Hätte  ich  ganz  meinem  Gefchmack  folgen  dSir-» 

fen^  fö  xvürde  ich  mich  nicht  auf  einen  fo  kurzen 

Zeilraums  wie  ihn  der  Titel  angiebt,  befcJiränkt 

haben  s  fondern  in  frühere  Zeiten  hinauf gegahgen 

feyn  ;   allein  dies  würde  nothwendig  die  Sammlung 

Diel  bän  dereich  er  gemacht  haben  3    als  fie  nach 

äem  G^chmack  unferer  Zeiten ^   luid  felbft  nach 

dem 


Ge  fetze      ^^^  Li-. 

und 

V  er  o  r  d  nun  gen 

der  einzelnem  < 

£izropäifchen    Mächte 

über 

Handel,   Schiffarth.und  Affecuranzen 

feit 

der   Älitte    dea    i7ten  Jahrhunderts. 


Mit  einigen 

erläuternden  Anmer}(ungen 


vom 


Hofrath   Georg  Friedrich   von  Martens. 


■      Erfter  Tlieil. 
Frank  reich. 


■«Mwak 


Göttingen, 

bey    lohann,    Friedrich    Rower* 

i  8  P  ö- 


VoreriBnieruiigv  /       \ 

am  leichtcftjßn geworden;  *aUein  ick  hiUte 
den  Vortkeil  verloren  j^  den  mir  ein^  mehrfyftemon 
tifcfie  Ordnung  gewährt  hat»  von  einzelnen  Ge% 
fistln  und  V^erordnungen  nur  ganz  kurze  Auszüge 
pder  Anzeigten  zu  liefern  j  Xs^elche  blas  in  der  fort-' 
gellenden  Verbindung  der  Materie  verftändlich 
feyn  Konnten,  und  zugleioJt  durch,  vdewokl  oft  nur 
kurze  ß  .  Einleitungen  oder  Zs^ifchenfätze  einer 
künftigen  Handelsgefchiohte  felbft  mehr  vorzuar* 

beiten,  .als  dies  durch  die  blos  trockene  Zufan^ 

'  /  ^        .  \  ' 

mefiftellüng  der  Urkunden  hätte  gefchehen  kön^ 

nen ;    auf  jeden  Fall   hilft  das  angehängte  Q,te 

dironologifche   Kerzdchnifs  dem  Bedürfnifs.  des 

I^efers  in  diefem  Punct  ab. 

Mit  v^clchem  der.  grdfseren  Staaten  der  An^ 
fang  gemacht  werde,  konnte  in  einer  blofsen 
Sammlung  gleichgültig  fclieinen;  mir  war  das  na^ 
inrlichfte  der  Ordnung  zu  folgen,  die  ich  in  mei-^ 
nem  Guide  und  Cours  diplomatique  angenommen 
habe,  zumal  da  das  jetzige  Werk  zugleich  die 
Abficht  mit  hat,  die  erheblichften  den  Handel 
und  die  Sckiffarth  der  Aus%värtigen  betreffenden 
neueren  Urkunden  za  liefern,  auf  "welche  der 
Conrs  diplomatique  i#»  den  erßen  Abfchnitten  eines 

i    '  jeden 


Ybrerinnerung«  « 

jeden  Staats  /ich  bezieht   und^  Welqhe  /iah  nict^ 

fchan  in  meinen  übrigen  Sammlungen  finden ,   die 

ich  in^di^er  Hinficht  mit  der  Zeit  ah^  ein-Ganzes 

heirachien  zu  können  wünfchte^  das  denen ,  dii^ 
/ich  mit  der  politifchen  Diplomatik  befchäftigen^ . 

in  den  verschiedenen  Zweigen  derfelben  zum  er-» 
[ten  Anlauf  dienend  'könnte. 

Dies  beftimmte  mich  daher ^   mit  Frankreich 

.  ... 

den  Anfang  zu  maoHen.  Hier  hat  fich  ztvar 
durch  die  Revolution  meles  in  4cm  ^  fi'as  Handdl^ 
Handelsrecht  und  Handelsgericht sharkeit  betrift^ 
n>er ändert ,  allein  felbft  nach  einem  ausdrückli* 
chen  Befchlufs  de^  Nationalconvents  vom  ai.  Sept, 
1792.  ^)  gelten  doch  alle  ältere  Gefetze  3  auch  für 
den  Handel 3  fo  lange ^  bis  fie' ausdrücklich  abge-- 
fchafft  t^r*orden  y    und  daher  find  z.  B.  der  Code 

inar- 

•)  La  Convention  nationale  decrete  q^e,  jusqu'ä  ce 
qu^il.  en  alt  ete  autrcment  ordonnÄ,  Ics  loia  non 
abrogees  feront  provifoirement  executees;  que  ilea 
poüvoirs  non  revoqu^s  ou  non  fuspendus  fönt  pro« 
Tifoirement  mainteÄus;  et  quc  les  contributions  pu- 
bliques  exiftantes  continueront  a  fetre  per^i*c3  et 
payees  comme  par  le  paffe.  VvQch^  verbal  de 
la  Convention«  T.  I.  p^^^* 

^6  ^ 


X  '  Vor^rinnerung. 

marcfaaW^D/t  i^jZ.unddie  OrdonnaYice  de  1ä  ma- 
litie  von  i68i.>  wovon  jenes  das.Hauptgefett  fäf^ 
den  Landhandd,  fo  wie  die/es  für  dm  Seehandel 
ausmachte  ^    bis  auf  den  heutigen  Tag  in  allen 

den  Ahfchnitten  beol^acktet  worden,    die   nicht 

» 

durch  neuere  Gefetze  feit  der  Revolution  eine  Ah^ 
ander iing  erlitten  haben.  Als  der  Druck  diefer 
Sammlung  anfing,  war  das  Project  zu  Entwär* 
fang  eines  neuen  Handels  -  G^fetzbuchs  zwar  fchon 
auf  die  Bahn  gebracht,  allein  nach  der  Natur  ^ 
eines. fq  wichtigen  Gegenftandes  fchien  es  noch 
,  weit  von  feinör  Ausführung  entfernt;  wäre  aber 
auch  das  jetzt  vorhandene  Projet  d'un  Code  da 

« 

commerce  fchon  damals  entworfen  geii^efen ,  und 
hätte  es  auch  die  Sanction  fchon  ehalten,  diS 
ilint  noch  bis  jetzt  fehlt,  fo  würde  ich  doch  jene 
älteren  Haupt gef et ze ,  die  es  keinesweges  entbehr-^ 
lieft  macht,  da  es  vielmehr  grofsentheils  ausfeU 
higen  gefioffen  iß  und  erklärt  werden  mufs,  in 
meine  Sammlung  mit  aufgenommen  haben.  Nur 
auf  die  veränderte  Ordnung  einzelner  Abfchnitte 
diefes  erften  Bandes,  haben  die  fchnellen  Port^ 
fcfiriite,  die  in  Frankreich  die  Comniiffion  zu 
Entwerf ung  eines  neuen  Gefetzbuchs  gemacht  hat^ 
einen  Einfiufr  gehabt. 

Mein 


Vorerinnerung.'  Tii 

Mein  anfänglicher  Plan  %var  nemlich^  auf 
jene  beiden  Gefetze  "von  1673.  und  i&ii. 'diejenir 
gen  folgen  zu  laffen^  v;oduf^  einzelße  jib/chnit" 
le  die/ef  beiden  Hauptgefetze  erlimierts  abgeän- 
dert oder  ergänzt  %vQrden.  Z^  B.  in  dem  was 
ffandelsfreyheit  j  Mäckler^  Wechfel^  Moratorien 
II.  /  /l  h^eitrijft^  wie  dies  in  Anfehung  der  Abr 
fcbnitte  "Vom  Strandfecht  und  den  Ajfecuränzen^ 

y 

gefchehen  ift.     Da  aber  gerade  während  ^des  Ab- 

drucks    die/er  letzteren  das  neue  Project  feiner 

Vollendung  f  ich  zu   nähern  fchien^  ^und  dur^h 

dajfelbe  welleicht  manche  der  zh  jeneri  Abfchnit^ 

ten  gehörigen  frü/ieren^Gefetze  ihr  Intereffe  füerlier 

ren  konnten^  fand  ich  es  rathfam^    diefe  Ordr 

nung  zu  unterbrechen^    und  erft  nach,  den  Abr 

fchnitten  Nro.  9  *  x  x  ^  Vielehe  den  Lesixantifcben  ^ 

den   Nord\fchen  *  und  Colonie  -  Handel  zum  Ge- 

genftande  haben ^  jene  Nro.  la- 1.7  folgen  zu  laf 

fen;  wie  denn  auch  der  Abfchnitt  die  Zölle  hetreß' 

fend  am  fpäteften  abgedruckt  worden^  weil  in  die^ 

fem^  am  leichtefteri  nach  hergeftelUem  Frieden  he^ 

deutende  Neuerungen  erwartet  werden  konnten^ 

Ob  ich  recht  oder  nicht  daran  gethan^  das  Prbjet 

de  coide  da  commerce  anzuhängen^    da  es  noch 

die  Kreft  eines  Gefuzes  nicht  hat  und^  wer  weifs^ 

viel» 


t 


XII  Vorerinnerung. 

w^IfoicfUnie  oder  doch  nicht  ffanz  erlangen  wird^ 
dt  rüber  werden  wohl  die  Urt  heile  '^eiheilt  feyn; 
ich  felbfi'  habe  mehr  als  Einmal^  meine  Meinung 
darüber  geändert;  fo  leicht  es  war^  die  Frage 
verneinend  zu  cntfcheiden  ,  wenn  man  fich  ftreng 
an  den  Begriff  einer  Gefei zfammlung  hält^  fo 
glaubte  ich  doch,  die  Emvartung  der  mehreften 
Zjefer  zu  täufchen,  wenn  fie  hier  nicht  Gelegen^, 
heit  fänden,  die  alte  Legislatiori  mit  dem  ybr* 
fchlag  zu  einer  neuen  zu  ^vergleichen.  Darum 
allein  aber  die  Herausgabe  diefes  erften  Bandes 
auf  unbeftimmte  Zeit  zu  ^verzögern,  fehlen  mir 
nicht  rathfam.3  weil  an  fqlchen  Zögerungen  nicht 
feiten  das-  ganze  Unternehmen  fcheitert ;  und  ich 
das  gegenwärtige  doch  für  nützlich  halte  Und  ur^ 
unterbrachen  auszuführen  wünfche. 

Der  fite  Sand  wird  die  Gefetze  für  Spanien 
und  Portugal  enthalten;  mehr  wird  fchwerlicb  in 
demfelben  Raum  ßnden^  zumal  liier  die  Sprache 
eine  Schwürigkeit  macht.  Bey  FranJireich  fehlen 
es  unbedenklich,  die  Urfpracke  beizubehalten,  denn 
diefeift  woU fedem  Gelehrten  hinreicliend bekannt, 
um  darinn  Gefetze  zu  leß'ti ;  'vom  fpafiifchen  und 
portugiefifchen  läfst  ficJi  dies  weit  weniger  allg^ 

mein 


Vorerinnernng«  xui 

mein  änn^imen;    es  iß  daher  ^okl  nö^hig^  die 

mArefien  Documente  mit  einer  Ueberfetzüng  zu. 

Tfegleilen^  die  jedoch  allein  die  Stelle  des  Origi^ 

nals  mcht  nyertreten  darf.      England  wird  allein 

einen  dritten  Band  erfordern^   zumal  wenn  auch 

hier  Ueberfetzungen  geliefert  werden  fallen  ^    die^ 

wenn  man  auf  einen  grofsen  Thell  zumal  desfüd- 

Ucheren    Teutfchlands  Hüchficht  nimmt  ^   wk>  die 

englifclie  Sprache  weit  weniger  als  im  nördlichen 

im  Gebrauch  ift^  fchwerlich  ganz  vermieden  wer* 

den  können^      Von  den  übrigen  Staaten  wird  zu 

feiner   Zeit  geredet    werden.      Vorgearbeitet   iß 

fphon  für  alle^    allein  die  [Aufnahme  der  erften 

Bände  mufs  über  den  Fortgang  des  Werks  entfchei* 

den.      Dankbar  würde  ich  bei  den  folgenden  Bpn* 

den  die  Belehrungen  nutzen^  welche  Sachverftän^ 

* 

dige  mir  über  den  erften  Band  mittheilen  würden^ 
fie  tragen  auf  Ergänzung  des  fehlenden^    oder, 

4 

auf  Verbefferung  des  Platts  felbft  geticluet  feyn^ 
und  ^H^nfolchen  Beurtheilern  erwarte  ich  die  meh* 
reße  Schonung^  die  mit  den  Schv^ürigkeiten  i>er* 

traut 
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traut  find^   welche  aus  der  fVekläüfiigkeit'dcs 

» 

VmfangSs  der  Mannigfaltigkeit  der  :^nfichtem 
und  der  Reichfuütigkeit  der  Materialien  für  du 
'^Auswahl  felbft  entftehen.  -  ^  ^ 

i 

*  »  •  • 

GöLtingen  den  ai.Juny  1802. 
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l    Frankreich. 


Haoptverordnun geilt  um  die  HandelsfchiflnTahrt  der 

EiDgebohrnen  in  Frankreich  empor- zu  bringen  und 

(ie  vmr  der  der  Ausländer  zu. begünfligen; 

feit  itff9  bis  179  j. 

Im  FrMkreicfc»  wie  in  S|p««i>tf t  England  und  in  mehreren  an- 

-^     itren   LbuLern   wmt    man  frühe    darauf " kedacht   geufefenf 

j    die   mtitigen    VitrthiiU   der  Frachifahrt  ^4en  Unurthanen   vor 

I  dem  Antlinder  xatzmmendenf  toieufkl  lange  mi/  wenigem  Er/öig, 

Sehen  in   einer  'kgmigUchfn  Deckraiien  vom  Jahr  1SO4  tefaU 

LndgmigXlL  feinem  fr amoßfchen^  Kaufienten^    die  fraazefifoken 

^  Skiffe  vor  den  fremden  zu  kefreekten^  uHd  nerhot  fogarj  fremde 

Sckiffe  tm  kgnerent  fe  lange  fieh  franzefißJie  anfinden  würden. 

!  t»nig  ffeimrick  IL  vertae  iurek  eine  Verordnnng  nom  %.  Februar 

;  i5$5  den  franzSfifchen  Unurthanen ^  fremde  Sihiffe  tu  hrfr achten^ 

nni  Carl  IX.  erneuerte  däefes  Verhee  durch  eine  Deelaration  vem 

hen¥Artiär  I567»   weriti^  er  feinen  Vmerthanen  aligemein  «•• 

tfrfape:  "de  freter  dans  let  porti  de  Fraace  «ucuii  aavtre  ecran- 

ftr,**  und  aOeu  Fremden  verhau  ^*de  cbargtr  ^irditg  Porti  ^* 

tuiKfl  narchandircf   de  Frincc  e^t  für  deiv  vai&aux  fran^aii,^ 

DUfesb^tig/e  noch  ein  Arret  du  confeil  dV^at  vem  5.  OQohir  16x7. 

Der  4421V  Artikel  der  ^rdonoanccf  generale!  für  lei  plalntcs  et 

dotnaccf  /kitet  par  ies  degutes  det  $  etatt  du  royaume  cpbvo- 

qufii  ctdembles  dant  la  vUle  d(  Parifen  16 14  et  für  let  avia 

/  ioanei  tu  Kot  g*f  '<■  aiKiiibUe»  4c«  notable*  tenuet  a^^  Poe»  ea 


V, 
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a    '  L  Frankreich  -*  Verordnungeü  zur  Aufnahm^ 

Tan  1617  et  en  l'an  |6t6  conteoaot  461  arüclet;  h  Paris 
mots  de  Janv.  löt^;  tcgitriti  la  15  diu  m^me  mojs,  ^entkiek  n< 
mehreren  vorkitge^ieH  Attikeln »  Uftkkt  darauf  gerichtet  tvar 
zu  verhüten ,  dafs  nicht  Fremde  den  frantofifchtn  Handel  an  J 
niehen  mockien^  folgendes :  Ei  poitrce  T)ue;  cet  ordre  eftaiit  ai 
cf^abiiy  on  fc  pcut  j>vfler  trh ,  facileüient  en  notre  ro^axitne  i 
errangen  et  de  letirs  vai/Teaux  poiHr  la  navf gation ;  nous  dcffi 
dons  tres  -  eapreflement  de  charger  oi  fretcr  aucuiti  navircs 
vaifleaux  cftrangeri  eti  noa  portf  et  havres  f  ni  par  i  ctfux  cir< 
empörter  I  ni  ^rmettre  eßra  tire  et  empörte  hört  des  päys,  tcrr 
et  feigneuriei  de  «otre  obeyflance  «aucune»  danrecs»  marchandifc 
ni  brens  queleooquet.  Taufet  refervß  le  fei:  tneme  pour  ics  trau 
porter  d* une.de  noi  villet,  port«  et  (lavrei  en  un  autre«  Comn 
awfli  noüs  faifodi  inhtbitioni  et  defenfet  aus  eftrangers«  foit  ma 
ckans,  maitrety  couduAeurs  de  navireiy  niitebti  et  marinieid 
prcndre,  charger,  recevoirt  acoc ptc^  iii  accUeillir  en  leur  navir< 
et  vai(!eaux  aucunes  danrees^et  marchandifes»  ni  biens  quelscoi 
^uct  a  la  reierve  du  fei,  poür  trantporter  hors  de  notre  royauin< 
ni  d*u«  port  en  un  autre,  i  peine  de  cönfiscation  dea  oaivirci 
vaiiTeain,  danreet  et  nHirchandifes  ^  un  tiers  ü  nous,  un  tiers 
i)otre-dit  Coufim  et  l'autre  tiers  au  dcnon^iateur ,  fi  ce  n'cj 
qu'il  fe  trouve  aucuna  vaifTaaux  apparteiians  jl  nos  fuj^s  en  no| 
ports  et  kavres,  oti  ie  doivent  charger  lesdites  marchandifesl 
auquel  cas  lesdits  marchands,  niaitres  de  navires  e(  autres  poui^ 
ront  freter  et  charger  iet  vaiflVaux  etrangi^rj  des  danr^cs  et  mari 
chamlifcs  qu^ils  voudront  transporter  es  pays,  Royaumcs  et  Pro« 
vinces  ellrangeres  feulement«  pourvu  que  letdits  vaifTeauz  foienj 
venus  chargA  de  marchandifes  et  non  aut^'enient  et  avcc  ia  per« 
miffion  et  cong^  de  notredit  CouOn,  fes  commis,  ou  des  ofHcieri 
de  Ia  markie,  par  iesquels  voulons  qu*il  foit  proccde  contra  ceux 
qut  loueront  ies  navires  et  vaifleaux  eftrang^ers,  6u  les  freteronC 
au  prcjiidice  de  nos  fujcts  et  du  public,^  coiure  les  ancicnnes  Or* 
tlonnauces  de  la  marine. 

AOein  die  Erfahrung  lehrte  ungeachtet  diefer  und  der  vor^^^ 
hergehenden  Verordnungen  ^  dap'es  Frankreieh  fo  leicht  nkht  fey^\ 
der  fremden  Frachtfahrer  tu  entrathen^  und  die  liineMgefügte 
Ausnahme   ^*faüs  keine  franzöfifcke  Schiffe  varkaneUn  fetftn''  hob 

ketfnake  \ 
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kfMki  üc  Rigtl  die/er  UtzSiM  Verordnung  wieder  auf.  Ah  nun 
9  EngUud  dk  N^uigAtiimsaäe  znerß  ußtelr  Cramwel  nm  gtem 
Oäeher  i6si  ntworf^n  wurde  ^  U9fd  noch^ie  fie  unter  Carl  U^ 
SM  23tui  Srfeemher  1660  di^  vSOige  Kraft  eines  Gefettet  erhielt^ 
veraMhfni  it  Frankreich  der  damalige  Mipißer  Fouqu^t  *zuerft 
fAyMittwHt  du  confcil  da  Röi  ca  date  du  15»  Man  1659  ^}. 

jtntt    «US     dem    könfgtichfti    Staatsratb'   vom 

j^ten  März   \6S9* 

Nachdem  S«  Majeßät  in  Ihrem  Staanrath  vorgeftcllet  vioT* 

da,  4aS%  nU    Vcrletsung    der    aUcn  VerorJnungrn    über    die 

SafidieQ  auf  firtmden  Schiffen  und  Fahrzeugen  die  Wadrea  diVCea 

Xöoigreichs  »u«  einigen  Hafen  von  Prankreich  liu^eführct  werdca 

tum  groisea  Schaden  der    franzöfifchen   Schiffer,    Capitaine  und 

Kaofleoie  derfelben,    und  dpr  niehreüen   Häfen   von  Frankreich». 

«orebcr  verfchiedentlich  Klagen  ^efiHiret  worden,    und    dafs  in 

Geibigc  ^t  VeHlavidniflei  9    welches  befugte  Fremden  feit  langer 

1a\\  mit  dicfen  Hafen  tinterhairen  haben»  iie  diefe  auf  alle  Werfe 

m'ii  Frachten  rertorgen  und  ihnen  in   allen  Ladungen  den.  Vorzug 

gebeoi  cum  graf«en  Schaden  der  Kheder  dtr  franzöfifchen  Schiffe, 

«cirke  iblchergeßatt  ohne  Verdienf^  bleiben ,  fo  wie  unfere  Hafen 

^QB  einer  Menge    Lootfen»   ConClabel  und  franzofifche  Matrofen 

tatblölfec  werden  9    vvelche  geu6(higet  find  ihren  Unterhalt  da  zu 

ibcbea,  «o  die  meifien  Schiffe  find« 

t/od  da  I*  Ma/eitet  erwegen,  weichen  wichtigen:  Vortheil 
&t  SduffiFahrt  dem  Staat  gewähret,  und  damit  die  Bundcsgenqf&n 
nicht  den  Nutzen  derfelben  allein  davon  tragen,  wofern  S..Ma}. 
fo  wre  vomiala  Ce  in  den  Halfen  von  Frankreich  dulden»  und  niclit 
lugUich  Ihren  eigeneii  Unterthanen  dasjenige  zuerkchnen  wollten» 
wn ihnen  nach  dem  Recht  ihrir  Geburt  zukömmt:  und  nachdem 
die  forigco  Könige,   I.  M.  Vorfahren»    ihre  Verprdnungen  und 

'Vcr*. 

*)  Ick  liefere  dafielbe  hierin  cler  Ueberfetzung  uns  ^emHoüandge  Met* 
tmims  1659.  p«  44,  dtrii  einiigeo  Vf^e rk ,  wn  ich  dittts  Arrelö  voli- 
ftiodig  habe  auffinden  können  ;  nur  i(V  hier  ftact  M^rz  May  .gefetzt» 
veicfaet  ein  oBenbarar  prnckfahler  ift »  ^e  >us  der  Fc4ga  t rhelict. 

■  A  a     -  ,' 
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4       I-  Frankreich«  -^  Verördnungea  zur  Aufnahme 

Vernfgungeit»  dähio  gericfattt  haben  ^  ihre  Bünd^fgenoffen  zu  ver* 
binden,  ihnen  eben  diefeiben  Privilegien  und  Freyheiten  als  il^rea 
eigenen  Uncerthanen  zu  ertbei)en$  gleichwohl  Sie  gewahr  werden»    - 
daft  fie  daflelbe  nkht  in  HinOcht  Ihrer  Untecthanen   beybehaUen 
haben,   und  da  S.  M.  von  den  Anordnungen  wohl   unterrfchtee 
find,    weicke  (te  x»  ihren  Hufen  geinacht,  um  allen  Vortheii  dec 
Seefahrt  zu  ihrem  eigenen  Nutzen  zuleiten,  indem  fie  ihre  eige- 
nen  SchiSe  verziehen  uud^  von  den  fremden  SchiflFen  unterfchei- 
den;   wefthalben»  nachdem  S.  M.  die  Declaration   Rotu'Car)  IX« 
vom  gtea  Februar  1567  vorgelegt  worden,   wodurch  in  BffiStt« 
guDg  deflkny  waf  von  den  vorhiergehendcn  Königen ,   befondera 
von  Franz  I«  verordnet  worden ,    dafi  li^eioem  Franzofeii ,  et  ky 
Mann  oder  Frau,  erlaubt  feyn  Tolle,  int  künftige  mehr  irgend  ein 
fremdes  Schiff  zo  befrachten  noch  mit  felbikem  auEzufahren,   oder 
ku  gcfiatten,  dafs  eiiiige  Güter,'  von  welcher  Art  fie  auch  feyen^ 
folchergenalt  aus 'dem  Kdiiigreich  geführet  werden,    bey  Verluft 
\on  Schiff  und  Gütern ,    wie  dehn  auch  S.  R.  Maj.  die  Afte  det 
Piirlameiits  zu  Röuan  vom   loten  Juny  1657  ^her   einen    ^imt 
xwifcheu  den   Kau6euten  und  Schiffern   von   englifchen,    fl'ämi- 
fchetii,  hollindifchen  und  ftetandifchcn  Schiffen  an  der  einen  Seite, 
und  den  Kaufleuren ,  Capüainen  und  Schiffern  *von  franzofifcben 
Schiffen  auf  der  anderen,   erwogen  ha1>en,  worin  das  Patlament 
die  De^laratioN  von  Carl  IX.  und  die  Artikel  eines  Fricdenstfaöats 
tum  Grunde  gelegt  bat ,   welcher  rwifchen  dem  Konige  Heinrich 
dem  Grofsen  und  dem  K&nige  von  Grofsbritannien  gefchloffen  *) 
und   m  befagtem  Parlament   einregiftriret  worden ,  *  und   durch 
welche  h6tt  den  Parteien  befehlen  wird ,  fich  die  Erlaubnifs  der 
refpeflivert  Mosarthen  zu  erbitten,     und  proviforifch    verfitget 
^rd,    dafii  die  Waaren  auf  der  Cajen   von  Roiian- und  andern 
Hifen  der  Provinzen  auf  franioßfche  Schiffe  geladen  werden  feilen,     ^ 
in  Vorauf  vor  allen  andeni  und  zwar  mit  Genefamigmig  des  Kö- 
nigs, welche  defsfalls  einzuholen  ift;  nachdem  iiberüieff  RAckficht 
mif  die^AÖe  vom^ 5teo  OAober  deffelben  Jahres,   welche  folches 
befiatigei  und  di«  in  demfelben  Parlament  von  Aeuan  cinregtAriret 
worden,  seoooimen,  betreffend  die  Pfandbriefe  4ind  Cbrnmii^o- 

nen, 
•)  Haodalitraaai  T\i1fih«i   Frankreidi   und  England   vom  Jahr  160«. 

DttMONT   T.V.  Pill.  P.63U 


«A,  vrlcKc  mof  diele  A^e  v^^I^t  worden«  um  nach  ihrem 
iihilt  ToUio^  SU  'Werden ,  fondetn  auch  die  Verovdnungon  dc( 
^tcn  KoiBff  ober  die  Seefachen  art.«  414.  415.  428  üod  44a  *)% 
.-e^iftrln  ifl  dm  A€tcn  des  Parlaments  zu  Paris  1649  *  ^^  Betracht 
(nc%tii  md  mdere  Verordnungen  einiger  benachbarten  Staaten  , 
und  BoaJe^ool&a  dicfcr  Krone  reiflich  erwogen  «forden« 

HAtn  I.   M«    iri  Ihrem  Co^feil  in  Gefolge  obangezogenc» 

Hndf^cm,  Verordnungen  u^d  Aden  verordnet  und  verordnen 

r:mt:  Ddi  in  Zukunft  nicht  geftattet  feyn  foll  auf  einigen  Schi^-* 

f«!  ver  Gc  auch  fejen ,  in  Compagnie  oder  einzeln  ^  einige  Rauf- 

rajulcharien  aiu  .den  Kifen  und  RHedan  diefri  Kooigrciehi  aus;^ 

rjftihrea,  weder  von  einer  Provinz  zur  andern^  noch  nach  fre^idei^ 

lißdem»  anders  »b  in  franzöGfchen  Schifient   die  in  Frankreiehi. 

esbaoet  worden.     Aufserdetn  behält  der  Kynig  fich  bevor,  dafs 

Tciui  auch  eine  hinreichende  Anzahl  frati'zofifcher  SchiiFe  in  de^.  . 

H^fen  wäre,  er  einem  firemden  Schiffer  1  der  Unter^han  eines  feine^ 

Kundes^enoffen  ift,   fo  Wie  er  es  für  g;ut  finden  wiifd«    die  Er« 

buWiIs  enkeiVe  ^  Bus  befon4erer  Vergündigung  und  Ltcenz  (ein 

Schiff  Oft  fhmoßktien  Gütern  befrachten   zu  iaflcn  und  in  den ' 

Hlfen  von  Frankreich,  ajlerley  erlaube  KaufmannTchaften  einzu- 

ochT^^^of  welche  Erla»bnjfs  luid  keine  andere  der  Herr  Herzog 

^on  Veodome^  Admir^l  von  Frankreich,  den  Fremden  foU  mögeti 

?a^€  cnbcilen^    und  ohne  iblche  ^rlsubnifs- Paffi^  und  Begünfti- 

iong  S,  MajeRäC  follen  die  Capitaioe^    Schiffer   und  Schiffe  aus 

<efl  KSfcü  oder  Rheden  des  Königreicht  nicht  auslaufen  können^ 

l'cd  dafcm  gleichwohl  ein  frcnidei  Schiff  in  einigen  franzQ&(chen 

liefen  oder  Rhedeu  Ladung  einuShme,  ohne  Confens  S,  Maj,  und 

Ausfcttiguog  des  Adjptratf ,  und  auf  der  See  oder  in  einem  franzo- 

fliehen  Ha&n  engetroffen  würde,   fo  Wolleu  und  befehlen  S.  M. 

daff  fie  fiie  dM  er^aiual  besah leit'f€41cn  den  vierte  Xheil   des 

Wenfaes  von  Schifft  und  Ladung,   und  xiinr  tweytenui)!  fpll  man 

(e  gifiaUdi,.c9afisciren^,  und  (^i  Vermpgeii  und  ^i%  Ciijitcr   voi} 

Kauf. 

O  Alle  diefe  Artikel  >  wovon  der  lecztera  fchnp  obsn  efngerfckt  vor- 
dea.  finden  fich  in'Le  cwimerct  honoraOh  o»  tmßderatiam  foliti^ 

fic«  dtf  i*«r*.'4N8mecl64&4*  P^433-«37«  -  ;  1    •/ 
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6      I.  Frankreicti.  —  Verordaungeo  zur  Aafnahme 

Kaufleutcft  <lie  in  Frankreich  wohnen,  die  ohne  Confeni  auf 
fremde  Schiffe  geladen  worden,  Tollen  wegen  ihre« -Ungehorfamt 
jederzeit  verantwortlich  feyn.  Daher  befiehlt  'S.  M.  dem  vorbe- 
fagtcn  Aclmiral,  feinem  Lieutenant- General  und  den  andern  Adrai- 
ralen , '  dahin  au  fehen ,  dafs  dem ,  was  in  diefer  A^t  v^rbötea 
worden ,  genau  nachgekommen  werde ,  und  nicht  au  leiden  »•  daft 
einiges  fremde  Schiff  in  den  H'«ifen  von  Frankreich  Ladung  ein- 
nehme ohne  gedachte  Bewilligung  S.  Majeßät»  bey  dei|  ftftge- 
fetiten  Strafen« 

Und  damit  niemand  (ich  mit  der  UnwifTenheit  entfchuidige, 
foll  man  tu  befTcrer  Fefthaltung  diefet  überall  Abfchriften  davon 
tur  Bekanntmachung  fchicken.  Gefchehen  in  dem  Confeil  de« 
Köuiga  ir  deffen  Gegenwart,   ^tn  I5cen  März  1659; 

Diefem  Amtf  folgu  tim  2t et  vom  31/rif  März  1^59 ,  tttc- 

durck  htflimmt  ward^    iaft  dii  Fremdin  für  dit  ^nackzufuchtnde 

trUuhniJs    50  Solr  /ür  jeder   Tounenmäofs   des  Schiffs  btzahlen 

Aolhen,     Da  man  aber  ftkr  wohl  einfehew  mochte ^  wie  fihr  t^iefer 

gefeffehe  Gang  der  erß  nacktufuckenden  btfondern  Erl^ühnifs  dem 

franzSfifchen  fiandtl  zu  einer  Zeit  fchaden  muffe ,   tco  die  frarnff" 

ßfche  Handelsfckifffakrt  noch  fo  Ufenig  bedeutete «    fo  veranlafste 

Fonquit  diu  König  zU  der  nachfolgenden  erflen   Haufitverordnung 

,  über  das  berühmte  droit  de  fret,    welches  fo  viele  Veranlaffung  zu 

Befchwerden  der  Ausländer^  zu  Kegoeidtionen  und  Befreyungsar^ 

tikeln  in  den  Hattdlungs vertragen '  Fraukreichs  ,  wie  in  Frau  f  reich 

felhß  zu  wanchtu  Zwangsver^eUtungeu  * Aulafs  gegeken  'hott    cti« 

wohl  dem  Handel  nicht  g&nßig  waren. 

■ 

Pe^:Iara(ion  du  Roi  pour  le  droit  de  ^o  fols  pour  Tonneaq 
de  fret  que-Sa  Majefie  ^  ordoune  ^xxt  lev^  für  le  ppf:| 
dont  fc  trouveront  les  vaÜTeaux  te  battmens  appartena'na 
aüx  Arangcra,  qui  vicDnent  frctter,  d Arhargef'' 00  chat'ger 
es  Ports  etHavres  de  France  du  20*"»  Juio  ifi$9. 

•  (i   Paris    1671.    4.). 

« 

Louis  par  la  grace  de  Dieu^  'Roi  de  .France  et  ^e  N»> 
varre;  i  tout  ceui  qui'ces  prefentea  leitrct  verrout,.faliit»    Bien 

que 
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^ue  kt  •ndetific«  •rdonnaneef ,  cdifi  et  rcglenieiit  da  royaume, 
für  Ic  fmiA  de  Ja  oavigation  et  commerce  par  mer«  «yent  foigneu« 
feineDt    rrmcdi^  aus  «btut  qui  fe  cominetfoifnt  tudit  cofniDerc# 
par  lea  e0rao|crt  au  prcjudice  de  cet  Ctet.  et  des  marcb^ndt  ne* 
§oci»ns  Franfoist   et  qu'^  ce(  etfet,   (etdits  EdiCf  et  Reglefnent 
ayent  exprrfTcnieot  defendu  |  quelques  perfoDQca  de  ^uelque  qua« 
lit^  qa'ils  Ancnt»    de  frecter  et  charger  en  ce  Roy*iume  aucuns 
navirrf  etrangcrti   et  vw  m^ßret  de  navires  fftmigers»    et  i 
touf  aotret  ^  d*abordcr  ny  entrer  dani  aucuot^et  Porti  ou  Havret 
de  cet  Eüat,  pdbr  y  defckarger  aucode  .  narchandtCb  et   Paaree^- 
oa  antra  cauPo  et  occafioo  que  ce  foit^  fans  nofirc  permiffion,  ou 
de  rAdrtsiral  de  France«   i  prefeot  Grand*  Maitre«    Chef  et  Sut* 
iiKcndant  de  U  ditc  navigation  et  cooiincrce :   neantmoins  letditef 
ordoftuances  quoique  trit  •  juftet ,  ont  efte  juiquet  k  pre&'ot  teilen 
nient   oeglig^et,  que  loa  Errangen  fe  preyalcnt  de  cette.  neglU 
gcnce»  fretteut,  cbargent  et  etomeuent  toutet  fortet  de  marchaat 
difct  et  Dancect  für  leur«  vaifleausn    dins*tout  ooi    Porta   et 
Havrea ,   eti  forte  que  letdltt  eilranger«  fönt  feult  h  prefent  tout 
Ic  coomerce  et  traficq  en  ce  töyaune  avec  tant  de  prejv^ice  pöur 
8cf  rubjedf«  que  non  feuJemcot  ils  foot  prives  du  bcnefice  et* 
aJ^antafe  qu*ei]  rcfoivent  Jeaditi  eftrangerr,  mait  en^ore  detpieu- 
rcnt  iaflt  employ,  et  let  vaifleauz  inutiU  aus:  Maiftres  et  Pro« 
prictaire« }  ee  qui  e(l  caafe  que  bot  Ports  fqnt  cn  nieiiiie  teoipi  der 
(cns  et  drgamtf  de  VaiiTeaox  et  Equipaget ,  Pillotcet ,  ^atelott  et 
Ooonicn«  qui  foot  obliges  draller  cfaercher  de  Teniploy  et  leiir^ 
fubiiAaace  dant  ics   royaumet   voifini.     Dequot  nooi  äyant  cfte 
fiit  dtverlef  plaincet  noua  iurions  chcrche  \t$  fboyens  d*y  reine? 
dicr,   et  de  refiablir  la  Navigation  en  ee  royaudi^  dam  fa  pre« 
oiicre  {jpiendevr»  afin  que  non  feuleinent  dos  Subjetf  cn  rc^oivent 
Tuulit^   que  cet  eipploy  leur  apporte;    mait  encore  que  ncut 
trouTto«  Boadttf  Forts  et   Raddcs  gamis   <le  vaiQeaux  francaitY 
pour  BOiis  fervir  ao  kka  de  l'eftat  dant  le«  preiTantet  occafions« 
PottT  i  qooi  parreniri  ooas  aurioaa  refolu  de  faire  exädrwcnt 
ob(cnrcr  ootditf  Reglcaie»t  et  Ordonnaocet ,    et  par  I*  arrcft  du 
15*^  Mars  dcmter  ordonoe  que  coofonucuient  auxdites  Ordon* 
pancca  et*  Rrglemeot ,  il  ne  fcroit  lo:-fible  ni  fonilert  deformais  i  * 
qui  ftic  ec  tost»  de  ttrer  ny  empörter  aucunei  marchandifcs  et 

A  /  Daniiet 


8       L  Frankreich.  ~  Verordnungen  air  Aufnalicne 

Danrees  des  Ports  et  Raddes  de  ce  Royaumc  que  dir  des  vaiflcQ 

fran^ais»  fabriques  en  France;    Nous  refei^vant   neantmoinb  , 

att(ndaoe,<|tt*il  y  eüft  nonibre  fuffifant  de   vaifTeaux  et^  b^ltiitK 

fran^ois  poiir  fubvenir  audit  commerce,   d^aficonler  aux  Maifli 

et  Patrons  des  vatffeauz  cdrangers,   des  permiflioos  de   s'affretf 

'  en  Fr^ce»  et  d*y  oharger  dans  nos  Ports  et  Raddes,  MarchiiK 

frs  licites:    Et  par  autre  arreft  du  dernier  dudit  mois  ^e   Ma 

dernier,    ordonnf  que  pottr   )csdi(es  permilfionS)    ii  nous   fcr« 

päye  un  droi<ä  fixe  de  50  Tols  pour  tonncäu  du  port  desdita  vai 

feaux  eftrangers,  et  non  fabriquez  en  France;  et  que  lesdites  Pci 

miffiotis  feroient  expediees   par  Te  Secrctaire  de  lios  Commune! 

mens  ayant  le  departcmcnt  des  affaires  de  la  marine,  et  contro 

Ices   par,  celuy  qui  fcroit  &  cet  effet  ^ar    nous  commis.      Mal 

ayaofr   depuis  confid6re  que   Ja   necefllt^   de  prendre  par  lesdil 

inaiftrcs  de  navires  nbsdites  permifHons,  pourraicnt  caufer  beai: 

coup  de  difficujte  et  un, notable  retardenient  en  ieiir  commerce 

nous  avons  juge  plus*3  propos«   non  fculement  de  dtspcnfcr  pou 

un  temps  iesditi  cftrangers  de  la  rigueur  de  nos  Ordonnances'  e 

de  robfervätion  des  derniers  reglemens  porte«  par  lesdits  arretls 

ttiais  encore  de  leur  permettre  d^s  maintcnant  de  fretter  et  charger 

eimnener,  defcharger  et  traf  quer  en  nosdits  Ports  at  Raddes«  toii 

las  fortes  de  marchandifes  et  Danrees  (ur  leurs  vaifTeaux^,  en  noui 

payant  urantmoins   lec^it  droit  de  cinquante  fols  pour  Tonneai^ 

dont    nous  tirerons  un  revenu   confiderable,    fans  cbarger  not 

Subjets ,   et  jusques  h  ce  que  par  ia  conAru^ion  d'  un  plus  grand 

oombre  de  VaiiTeaux  en  France  'Nous  ayons  niis  nosdits  Subjet^ 

en  V  eßat  de  fretter  et  defcharger  feuls  en  oosdhs  Ports  et  Raddes^ 

et  trafiquer  dans  les  Ports  eftrangers  Cur  ^lesdits  HraiiTcauz  et  baAl^ 

mens    Pran;ais:    a   cbs  CAUSES  de  V«dvY%  de    noftre  Confcil^ 

au  edoient  noftre  tres-honoree  Dame  et  Mere»  no(lre  trit-chcd 

et  unlque  Frene  le  Duc  d^Anjou,    pluHeurs  Princes  et  Officiers  de 

jioftre  eouronne ,    et  autres  Grands  et   Notables  Perronnages  de 

ooftre  ConfetI;   nous  avons  par  ces  prefentes,  iignees  de  nofirc 

main,  dUrdeelare  et  ordonne,   difons^  declarons   et  ordonnons, 

voulons  et  nous  plaift,   Qne  tous  maiftres  de  Navires  eftrsnger« 

ayenti  Vadvenir  la  liberte  de  fretter  et  charger  en  ce  royatime, 

toutes  "(prres^  de  marchandifes  et  Daitre'es  licites  fuc  les  V^UTciux 

tt 
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tt  Mmttn  cftnngcrs  et  oien  fabrtqitez  cti  France ,  et  y  en  em« 

TCQcr  et  dcfeliirgv  de    quelque  endroit  que  ce  pNjfle  eftre»  de 

Mkon  et  dediiu  te  Ro^rc^uniCy  mesme  les  -  crantporter  de  Pore  ea 

Pon  e«  qadqte  forte  et   roaiHere  que  .ce  foit»   (ahs  qirils   foi^nl 

tenut  4e  pRodre  de    Noiia  autrc  permiffion   que  ces    preüentes, 

noaoMiBtJa  ordonnancesy   afreil»  et  reglfmeni,   dont  liouf  let 

%voRs  üfpcfifes  €C  dispcitfouff    en  oout  payaiu^  neaiitmoini ,   ^ 

nmmoKtt  du  premicr  jour   de  Juin,  prochain ,    cuiquante   fall 

pDsrTofloeau  du  port  dt>ne- fe  trouveront  letdUs  v^tflecuXi    fani 

^ii*<if  foient  renua  de  paycr  qu*une<feule  foit  pour  cbaqtie  voyage, 

coaiac  auffi  für  ceux   baflit  en  France  appartenans'ausdits  cftran» 

§?rs,   et  bm  auffi  que  hdit  droid  puiOe  eftre  exige'  für   toua 

ksdin  taifleaux  rt  Baftimens  ioiqu^'ils'entreroiit  et  fortiront  vui- 

^tdeiiMdus  Porta   et  Havres. '"Et  d^autant  que  noftre  princi. 

pile  Intention  eft  de  porter  de  tout  noftre  pouvoir  les  marchanda 

firan^oisy  et  aucret  not  Subjets.,   4  £iire  conftruire  le  nombre  de 

vaiflcaux  netcffatrea  ponr  faire  le  coininei:te,   et  en  metine  temp« 

^a  na%*i%;iuiMi  n  cooduite  deidits 'vai({eaux,    nout  voulont  et  en« 

tendoRt  que  \c%  navires^   vaU&aux  et  autret  badimtns  fran^oif, 

commjodei  et  inontex  par  des  equipages  frangois,   pnifTcnt»  ainß 

qu*ih  om  arcoufttime »   emroencr  et  defcharger  en  France  totieea 

fortn  de*  oarchanctife«  licitrt»   cntrer  et  fortir  de  nosdits  Ports  et 

HitTCf,  fans  cftre  tenus  de  payer  ledit  droidl,  dont,  en  tant  que 

^  befiMii  Nous   les  ayont  ded^rez  cxempts   e€  defv-hargez,   fafis 

onmmciMu    que    nosdits    Sifbjets  'puiflTent  prctcndrc    1'  exemptioii 

peur  Jet  vaifleaux  et  baßimcns   eflraogers,    qu'ils  pourroicnt  ac* 

qoerir  ^  Vadvenir^   conmiander  ou   esquipsr,    (1  ce   u*eft  pour 

ceuz  qui  fönt  par  eux  pofTedcz  a   prcfeot  en  vertu   de  Contracts 

»oa  fuipcd»  paflet  par  devant  Notaires ,  et  enrcgiftrez  aqx  GrcfTe« 

dci  Admirautez  par  Ordonnance  des  Juges, 

Et  afin  qu*il  ne  puifTe  eOre  comniii  aucime  fraude  au  paye« 
iDcnt  Ai  droid  prefeotement  edably»  Nous  avons  fai:  et  faifons 
trcs*eiprt0*et  deffenfes  ä  tous  ksdits  tnaißres  de  navirc«  eflran- 
fm,  et  a  tous  aotrtt«  de  £iire  defcharger  e^  {ortir  leilits  vaiC- 
iinux  dans  nosdits  ports  et  havres,  fansavoir  aequit6  ieditdroif^» 
3  petne  de  dix  mii  livres  -d'amende,  •  perte  et  confiscation  tant 
^odits  vaiileaux  qua  des  marehandifes ,   et  autret  chofet  dont  ik 
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daran  AfttJuil  kahiH  kwint^  mit  dtnn^  auch  dnt  Verordnung  vom 
l^^nj(^tt.  Ijlj  deu  frantSfifcken  Ufitirtharnnt  wtkki  AnthtiLfin 
fremden  Scbiff^:f^kafunt  Jftfukk  entweder  diefen  Anthtil  tu  vnkoftftn 
oder  dar  f4nzt$chiß  anßekztt  ktnfen%  nn^  dem  abus  det' prere. 
Bonn  tforzuhngen  ^)»  Wfnif9kl  ml/Hgenf  (ity  itm  Mangel  einer 
hinreichenden  Zahl  Matrofen)  man  Jukrveranlajfat  Jah^  durch  eint 
königliche  Verordnung  vom  toten  Offoberl'fa^^*)  dtn  franxöfi^ 
f ehern  Schiffern  zu  geßattent  ihre  Schiffe  zu  einem  Drietheil  mit 
fremden  Marrofen  zu  bemannen «  jrirr  follte  #  nach  dtr  Dtclaratiom 
nom ßXteß  QBoher  1727  ***)#  kein  Franzofe  jemanden  zu  feinem 
Schifftr  hefieUe»  kVanea ,  d4r  ein  Auslünier ,  oder  blofs  naiurali- 
ßrt  t  oder  auch  nur  ein  in  fremden  Landen  an  eine  AOfiänderipn 
verheiratberer  Franzofe  ßy.  Da  auch  feit  i6Sl  wegen  der  Art 
der  Erhebung  des  droit  de  fret  mancherley  Zweifel  und  Streitig' 
keiten  entftanden  waren  ^  fo  .veranlaftteu  diefe  im  jfahr  jjot 
das  folgende       •  '        .         ^ 

■ 

Arrct  du  Confeil  d'Etat  conteoant  un  ncuveau  Rc'glem^nt 
ppur  la  lev^e  du  Droit  de  Fret  qui  doit  etre  payc  per  ies 
Navires  ^tVangcrs;   cu  Aatt  du  ^9.  Avril  I7ör.  - 

{^Üetc,  hiß.  etpoU  t7or.  P.  I.  p.  557.    Savaby  di&,  tie  comvierce  ort.  fnt) 

Le  Roi  etanc  inrorme  dei  Irequentcs  conteOatlons  qui  «r^i* 

vent'cntrc  Ict  Comini«  de  fcs  Fenne*  et  Ies  N^gocmiu^  Cüpitaines, 

M^'itrei  et  Patrons  dfc  Vaiffeöu«,  ^'avircs  et  autres  HStimcni  de 

Mer  Etrangcrt ,  au  fujct  du  droit  de  Fret  de  JO  fols  par  Tonneau, 

ctabli  par  DccUration  de  Sa  MajcHJ  du  aa  Juin  I659,    für  le« 

VaifTraux  et  BStimeni  Etrangrrs    eomiuer^ans  dant   \t$  Porcg    du 

Royauine:  BeSa  Majefte  voulant  fafre  cpifer  ces  contf(lacioai»  et 

cmpfcher  quc  Ies  Negocians  ne  foieiK   detotirnez  de   leur  Coni# 

merce  par  lei  difficultcz  qui  pourroiciitTurvcnir  für  le  paydment 

dudft  droit  dt  Frct/fe  fcroit  fait  reprefcntcr  laditc  Declariitiön  et 

ies   Reglentcns  fatts  p^ar   la   levee  et  perception    du  die  droit» 

eatr*autresrArr^t  du  Confeil  du  3.  Mai  16641    et  rOrdonirance 

••  ,      • "  des 

•)  Vaiin  cemment^fe  T.  f*   p.  567. 

**)  Vauh  tef»m9:iUire  T»^  p.  560«  *  •       >  m 

***}  Ich  finde  nur  tiiieti  Amiog  die(ar  Verordnang  tn  EMcatooH  traif^ 

^et  afmranett  T.  I.  p*I9l.   .t        •    '  -  i    «'  .  ' 
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det  Ferme t  in  31.  Jtiillet  lögTf '  au  Titre  du  droir  de  Prct »  et 
«uroic  }ttg6  i  propoi  de  faire  für  cette  mtiiere  un  Rcgtcttctit  plut 
eteit'tu,  dans  Icquel  Ici  dififtrent  eis,.*  qtit  pcuvent  etiifer  des  ^on- 
teftations,  foicnt  netteiocfiC  eipHqtieci  «fiji  d^oter  tont  lieu  de 
difficiiUe,  et  de  favorifer  p«r  ce  moyen  le  Cominerce*  Vu  iadite 
Declaracioo  deS«  Majeße  da  2Ö.  Juin  1659«  ledit  Arr^C  du  Con 
fe&l  du  5.  Mai  1664»  et  Iadite  Ordoitnance  do  8^»  Juillet  168  ft 
enfmible  le  Traice  de  commerce  avec  h  Hollande  arr^te  ^ 
K>swick  le  20.  Scptembre  1697.  Le  fout  vfi  et  confidere,  Ousr 
le  Rapport  du  Sc.  Chlipillart  ConfeilJer  ordinaire  au  Confcil 
Royal,  Controltfur  General  des  Fiii^oces;  le  Roy  etam  eo  fon 
Coofcil  a  ordooac  er  qui  enfuil» 

L  Le  droit  de  Fret  Ter«  ^ye  par  les  CapitatneSi  Maitres 
ou  Patrons  de  Navires,  VaiHeaui  et  autrcs  Bätimciif  de  Mer 
Ecrangert»  qui  Ant  fujeta  mudit  droit  de  Fret^  feion  le  pbrt  et 
conti nenee  donc  ilt  fe  trouveroot^  ftiivant  la  jauge  it  morte  charge, 
conform^ent  i  VAnkle  prtmicr  du  Tufe  du  droit  dtf  Fret  ig 
ladtteOrdonnanco  du  tnots  4ic  JiüUet  1631»  et  non  (uivant  le  poidt 
dca  Marchandifes  de  quelque  qualice  qu^elles  foient« 

S.  Les  Maieret  des  V'ai/Teaux  feront  reou't  "ä  cet  etfet  Je 
donner  aux  Fermicrs  ou  Commif  des  Pennet  de  Sa  Majcft^  une 
drcUration  veVirable  du  port  et  continence  des  Vaifleauz  et  autrea 
BAtimens  de  Mcr,  dans  les  214  heu  res  de  leur  anriv^e,  (ufVabt 
rAnisk  V,  du  meme  Titre  de  Iadite  Ordonnance,  pour  ftre  le 
drojf  de  Fret  pay^  ä  taifon  du  nombre  des  Tonneaus  inarquc 
dara  ia  dcciaration  du  Mahre  du  Vaifleau« 

IIL  Ell  cas  que.ies  Fcrmtcrs  ou  Comouf  .des  Ferniea  ne 
rooviemiefit  pas  lUt  jiombre  des  Tonneaox  porre  par  la  Uvclara«- 
tiofi  fonmie  par  Ics  M^ttres  des  KatitBens  de  Mcr  ErranfM%>*^<l 
pAttrra  6re  proccde  i  l^atniable  entre  le»  Parties  f  la  jauge  et 
isefurage  des  Vai^Teaut,  pour  ctre  le  droit  de  Fret  paye  a  ^raifon* 
Ju  nombre  de  Tonneaox  que  les  VaiQeaAX  lerofit  trouvec  coo- 
ttoir  p^r  la  jauge  et  incfiirage  qui  fera  Air. 

IV.  Et  en  eas  que  les  Mattrcs  des  Navirirs  et  les  Fermier« 
cti  Commis  dfs  Fermes  ne  puiflent  s'aceocder  i  ramiablc,  iea 
Ftrties  fe  pourvoiront  parderant  les  Juges  auxquds  la  cotinoif. 
fjocs    du  ^oil  de  Free  eft  »luibu^e»    pour  <tre'  la  jauge  et 

mcfurag^ 
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mefurage  des  VaifTcaux  orJonn^e-  par  lesJstf  Jogget,  .  et  fait  par 
let  Jaugeurt  ou  Ezpcrtt  dont  Ics  Parties  coavicndront »  (inon 
nomet  ii'o6Sce,  le  pUitoe  qu*il  fera  poflible,  {ans  caufer  de 
ratardemenc  au  dechirgctn^nc  ou  au  depart  des  Vaifleaux« 

*  -  V«  Les  frais  de  la  jauge  ou  mefiirage  fcront  avancec  par 
let  Feruiiers  ou  Conmis  des  i^erntcs; '  fauf  i'tcpeter  lesdttt '  frais, 
t'il  y  echet. 

VI.  Si  par  la  jauge  ou  oirfure  ainfi  fait,  la  continenee  du 
VatfTeau  nc  fe  Crouve  exceder  etile  port&  par  la  dtelaratioa  du 
Maitre;  que  d'un  diziime  et  au  deflbus,  il  ne  pourra  itre  con- 
damne  pat  lesdits  juges  qu*au  pay^ment  da  droit  de  Pret,  ä 
raifon  de  la  quancice  de  Tonneaujc  portec  par  le  Rapport  des 
Jaugeurs  ou  £zparts »  et  aifx  frais  et  d^pens. 

VII.  Si  la  continence  du  VaifTeau,  fuivant  le  rapport»  ez-' 
cede  de  plus  du  dizienie  celle  portec  par'la  d^daratiou  du  Mal- 
tre,  il  fera  condamii^  a  payer  le  droit  de  rezcedant,  et  en 
^utre  i  50  livrea  d*  aineade  pour  chaque  Tonneau ,  qui  fe  trou« 
Vera  exceder  le  oombre  porce  par  fa  dcciaration»  tc  %n%  frais 
cl  dCpensl. 

VIIL  Si  par  la  jauge  et  mcfuragr ,  la  continence  du  Vaif* 
feau  n'ezcede  pas  celle  port^  par  la  dcciaration  du  Mattre,  les 
Fermiers  ou  Commis  des  Fcrmes  feront  condamnct  en  fes  dom» 
tnages,  et  ioter^ts»  et  en  tous  les  frais  et  dopens, 

IX«  Les  Maitrcs'des  VaifTeanx  et  aiitres  Rätimens  de  Mer 
EtrabgerSi  fujets  au  droit  de  Fret»  qui  arriveront  dansJcs  porta 
du'Royaume,  chargec  de  Marchandifes,  fcront  tenus  de  payer 
le  droit  de  Fret  dant  tous  Ics  Ports  oil  ils  iront  d6chargcr  les 
T^i|||iiififi  I ,  dont  Icsdits  Vaifleaux  feront  charget  conformc^n^ent 
i  TArticIe  IV.  du  titre  du  droit  de  Fret  de  ladite  Ordonnance  des 
Fcrmes;  h  »oins  qu^il  ne  faitt  explique  dans  la  Charte  partle, 
dans  le  Connoffleoient»  ou  autrcs  Pieccs  concrfnont  le  chargent^t 
du  Vaifleau»  que  partie  des  Marchandifcs  efl  dcftiiiee  et  doit  ^tre 
decbarg^e  dans  un  PorC|  et  partie  dans  un  autrc,  ou  plußeura 
autres  Porta  du  Royaume»  auquel  cas  le  droit  da  Fret  fera  payd 
an  enttcr'au  premier  des  Ports  deßgnez,  oü  fera  conimence  le 
dechargement  >  par  paaies  des  Marcbandifes  $    et  ne  Ibra  plus  dii 
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nx  i^fm    Porti  (iefignczy    oti  Ib  reftant   desdites  Marchandiics 
fer»  decbarge. 

X.  Sä  neuimoios  un  Vaiflcau   Etranger  fiitr^   ch^rg^  dana 

ane  Riviiere da  Royaumc  für  laquelle  H  y  a  divers  Porti,    il  itc 

(era   tena  de   payer  qu*une   fculc    fois  de  droit  de  Fret»    qu*ll 

acc^uitmaiff  Port  Ott  il  connnenccra  fon  dcchargement ;  quoique 

4aas  kff  CoDooifTcmens  et  autres   Fieces   conceniant  fon  charge» 

ncBty  il  ne  foit  fait  incction  que  de  1'  un  de  cci  Ports«    • 

XI.  St  les  Maicres  des  Vaifleaiix  chargent  dans  le  premier, 
«u  mHn  des  -Ports  du  Ro^aume  dcfignez  dans,  les  Connoifrenjtnt 
•Q  aotre)  Pieccs  concernant  le  chargement  du  V^ifTeau»  dt9 
Marcbandifet  du  Royaume,  encore  nieme  que  ce  fut  au  Heu  de.  ' 
ccIJea  ^o*ils.  y  auront  d^charg^es,  pour  le$  aller  porler  avee  le 
reue  de  leur  chargement  dans ,  d' autres  Ports  du  Royaufaie,  le 
droit  de  Frei  fer»  du'en  Untier  dans  cbacun'des  Ports  oü  lea 
Vaiflcaux  €tTangrrs  iront  faire  leur  chargement,  quoique  ce  fSt 
dans  (es  Ports  defignez  par  lerdits  Cpnnoiffeinens  ou  autres  Ple^ea 
conceramnt  \e  chargement  detf  Vaifleaux. 

XIL  Lonqu'uQ  Vaiflfeau  Etranger  atira  fait  fon  d^charge« 

flienf  4hns  ua  on   pluiieurs  Ports  du    Royaume,    et  qu*il    aura 

pay^  fe  droit  de  Fret,  s'il  va  enfuitc  prendre  fön  chargement  daiia 

\m  avtre  ou  plufieura  autres  Ports  du  Royaume,   poür  les  portejr 

dami  \n  Pats  Etrangers ,   il  ne  fera  tcnu  de  payer  aucun  iiouveaa 

droit  4e  Fret  dans  les  Ports  ou   il  fera  fon  chargement« 

jm.    Et' feront  au  furpitis  ladste  Ordonnance  des  Fermea  . 
du  nvois  de  Jiiiilet  l68l  ,   et  autres  Reglemens  concemiant  le  droic 
de  Fret,   ezecutes  felon  leur  forme  et  teneor. 

Eojoint  S.  M.  Bux  Srs.  Intendans  et  Com  in  i  (Tai  res  departit 
dftBs  Ict  Provinces  du  Royaume  oii  il  y  a  des  Ports  de  Mer,  laux 
Jugcf  des  Traittes,  Maitrcs  des  Ports,  et  autres  Juges  auxquels 
la  conooiiTance  des  conteflations  qui  pourrpient  arriver  pour  raifoa 
Am  droit  de  Fret  eft  attribue,  de  tenir  la  maia,  chacun  en  .droit 
fei,  i  rezecution  du  prcfent  Arr^t«  Fait  au  Confeil  d* Etat  du 
Roi,  Sa  Majefte  y  etant,  tcnu  i  Verfailles  le  19.  d*Avrii  170K 
Sigoe,   Chami^LART. 

ABiin  eine  Abgabe ,  die  vieUiicht  biy  ihrir  erßtn  Au^ 
eedäußg  1659  Ainreichfnd  fckeimn^  mochte  b*    um  die  btzweckie 

Abfickt 
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i6    h  Prsnkrelcfar  ^—  Verordnungen  Mr  Aufnflhme, 

* 

Abßcki  tu  irreichen  i  koumi  tr  ity  dem  fo  fehr  verSniirtin  ZaUU 
9verik  dtr"^ Münzt  nickt  mehr  hleiben^  und  fckM  PORBONNAIS  hat 
in  ftinen  Confi^erations  für  Ics  finances  T.  !•  p.  338.  angimtrh, 
dafs  ditfi  $0  Sülf  im  Jahr  1659  fo  viel  gewefeny  ah  5  Uvres  in 
der  Mitte  des  l%ttn  Jahrhunderts  ;  undJJefak  fithdet^  König  veran^ 
tafst,  diefe  Abgehe  im  Jahr  1750  van  50  auf  foo  Solt  durch  eim 
DecUration  tui  erhöhen^  die  ich  hier  im  Atkszuge  'falgets^ldjfef  ättd 
die  ttoch  1757  utid  1765  beßatiget  xnorden* 

Declar^tion  du  Rot   poVtant  «augmentarion   da  -  Droit   de 
frlt    für  Jeff   Navires    etraogers^     en   datc  du 

24.  Novembre   17^0;     . 

(üfm.  hifi.  et  fol.  1751.  P.'«  P-289.)* 
Lc  fcu  Koi  ftiaiic  juge  h  propoi »  par  fa'  J&Itr ation  du 
fo«  Juiii  1659  t  de  Icvcr  les  defcnfct'faitcs  par'lci  aiKiennci  Or- 
^onnaiicct  ^  tous  BScinteni  Strängen «  d^at^order  für  let  cötet  du 
Royaume,  et  d*y  fretcr  aucunes  niarchandiret ,  ordonna,  en  * 
mitnt  tctni,  qu*il  feroit  perju  deformati  für  tous  ces  Bttimena, 
IUI  Droit  de  50  foli  par  lotuicaUf  appcU^  Droit,  de  frit: 
S.  M*  a  ^ce  infornufc  que  ce  Droit»  qui  fut  alori  jugc  fnffifant 
|»our  procurer  aux  RSciiDeDt  Fran^oit  une  preferciice  Ugttane  p'our 
'  le  commerce  des  Ports  du  Royaume,  a  ccfTe  depuis.  de  fcmpitr 
eet  ob]ct,  taut  a  caufe  des  augmentations  furvcnues  daos  les 
efpeces,  que  par  .pluficurs  autres  confiderations :  ainß,  EUe  a 
ordonn^  que  lc  Droit  de  fret,  qui  fe  per;oit  für  'touv  les  B&ti- 
snens  etrangers,  en  vrrcu  de  la  Dcclaratioo  du  so,  Juia  I659» 
A  raifon  de  so'lbis  par^oonerj,  cn  fcra  per{u  dores  -  navant »,  et 
i  compter  du  i«  Janvter  prochain,  für  tous  lesdits  Batiincns,  i 
raifon  de'  5  livrcs  par  tonoeau,  dans  les  cas  et  en  la  manicre 
portee  par  la  m£me  Cfcclaralion ,  fans  que  S.  M.  enc ende  preja- 
dicier  auconrment  aux  cxeniptions  accordees  tant  en  vertu  des 
Traitez  (äits  par  quelques  Piliflaiices  ec  Nations  etrangcres»  que 
par  d*  autres  titres  et  couceffiona  qui  continucront  td*avoir  leur 
executioii« 

Attf  diefem  Fttfr  hat  bis  auf  die  tteueßtn  Zeiten  die/es  droit 
die  frei  gegem  alle  die  NaetQtten  blande»,    die  keine  Befreiung 

äavan 


9ec  Handekfcbfff&fart  i6f9-Y793*  i? 

dävöm  trUnp  kAim^  odtr  tUrf»  Btfnifung  mit.  dem  Ablauf  oder  * 
fVddtrruf  dir  VtrtrSgf  wu  Ende  gegangen  war.  Viele  Staaten 
katteu  dMvam  ßefreynng  dnrcb  Vertrage  erlangt;  die  H  oll  an» 
der^  die  fckan  II663«  timige  Milderung  erlangt  karten 9  erkielten 
dnrck  die  Vertrage  von  X713.  und,l'73Q,  Befreyungf  aber  feit 
Frankreich  1745.  eUn  letzten  Traäat  auf  rief y  mufstenfie  et  weder 
kttaUent  fa  fem  nickt  der  König  y  wie  oft  geßhaky  fie  diifenfirte.  ' 
Die  Hmnfeattn  gentjftn  einer  Befreyung  davon  fckon  vor  dem 
TraSaa  non  17x6^  mit  den  3  Städten^  und  vor  dem  van  1769.  und 
1789*  mit  Hnmbitrg;  Danemark  eine  befchränhe  Befreiung 
1663«  ,  fürt  ganüieke  beßStigee  dnrck  die  Convention  noin  23.  Attg. 
1742  .;  Sckmeden  erlangte  ßa  1741.;  Breufsan  I753«*  ««c& 
mit  England  ward  es  feie  1713.  ttnd  1786.  aufgehoben;  mip, 
Rnfeland  I787.;  für  S^aupen^war^vötieadt  feit  dem  Famin 
iienpaß  von  X76l»  davon  nicke  mekr  die  Rede»  -  fiock  war  diefa 
lauere  Meckt  die  etv&ige,  deren  Befreyung  fick.  mit  auf,  dem 
iUbotage^  Handel  trftreckte  ^  toekher  fonß  in  allen  Privilegien 
und  Verträgen  mit  ansttirtigen  Machten  immer  autgenommen  rrar. 

FOr  die  atuvSrtige  Sclufffakyt  abir  kennte  fckon  lange  tbc  * 
gen  der  vielen  Befreyungen  dar  droit  de  frct  nnr  nocfi  'n  wenigen 
bedeutenden  Handebverhnhnijfen  Frankreich!,  erhoben  rverden^ 
Da  »akrend  d/t  Revolutionskriegs  Frankreich  fo  fehr  daran  ge*. 
l4{f«  war^  infonderheie  die  Zufuhr  an  Getreide  zjt  begunßigeU% 
ward  iajfelbe  %nm  V ortkeil  mehrerer  Staaten  futfendirt^  ßlkß  fü^ 
den  Caborage  ^  Handel  ^  tele  aut  folgenden  fl^r handlangen  vom 
7^^  17W*  tr hallet . 

Proces  verbal  de  la^conventioa  nationale  (T.  VIII.  p,  3^7.} 

Du  Diniancbe  31.  Maxs  i793*l 

Lt  miniftre  de  i'Imerieur  tranimer  In  dcmande,  qüc  hit  la 
ntiRirtpalic^  dt  Toulon ,  et  qui  confifte  cn  ce  quc  le  droit  de  freft 
de  fepc  livrci  dit  fob  fot  cooncaa  de  mert  iaspof^  Air  let  naviret 
{cooif»  cofcam«  romaint,  veiütieitf  et  fagufoit  employet  au 
iraatpoft  des  graint  en  France,  toU  Aitpendu  peodanc  fouc  Je 
ctfDfii  que  durera  iaguerre, 

Cettc  demaode  coovertia  eo  notion»  eft  decrdce. 

L  Bd.  ß  t/' 


Ig     L  Fradkreicb.  —  Verordnungen  jearAtübabine 

Vni  in  dir  Sitzung  dif  Näficnalconvents  vom  gm  Afril 
X7{^3.  ( Pf ocis  verbal  de  la  cooveacion  nationale JT«  IX,  p.l4I.) 

Lettre  du  niinii^re  de^  contribuiioiis  publiques.      Le  mu 
oiftrc  demanile  la  fuppreflion  du  droit  de  fret,   dam  le'§rand  ca» 
,  l^otagc  par  les  navires  ^tran^er#. 

L^  demandc,  convertie  cn  motion  par  un  membre,  tft 
Jecretee. 

•  •         • 

Hiir  wird  cwir  ^JUr  Einfekranknng ,  daft  diifis  für  dm 
Jiizigen  Kriig.hhs  fWft,  nicki  irwShntf  auch  mral  ieim  fus- 
penfiony  fmuUm  $ifn  fuppreffion  begehrt  ^  doch  iß  nickt  wahr' 
fckikilichs  dafs  diefa  Beßimmung  für  immer  gthenßUte^  vud 
dafo  Htm  fo  wiehtigt  Abänderung  ohne  ein  fdrmliehet  mit  confi» 
derant  verjekenes  Decret'  würde  hefchloffen  fofu»  Ein  folcher 
finde  ich  aherfo  fvenig  in  dem  Proeis  verbal,  ott  ih  dem  Journal 
dea  debats  et  decret»  de  la  Convention  nattoiiale. 

•  \ 

Die  folgende  franz^fifche  fo^  genannte  NavigationsaSe  vom 
21m  September  1793  aber  geht  viel  weiter ,  ols  alles  bisherige  droit 
du  fret  1  und  iß  fichtbar  nach  der  bnttifchen  Navigation sade  ge* 
formte  fo  fern  fie  jedoch  ausdrücklich  die  beßehenden  Verträge 

mir  den  mit   ihr  in  Friedtn  Übenden  Mächten  ausnimmt  ^   mabht 

•  g»*  '  " 

•  fie  die  Frage  nicht  übefflü/pg ,  wie  weit  das   droit  du  fret  noch 

neben  derfelben  btßehe» 


Ade    de    navigation    pour    la   France    decret^ 

le    21.  Sept.    1793, 

{yentnal  4it  dehatt  et  ä^crtts  Sept.  1793.   T.  XII..  p.  300.     Semv.  extta^ 
erdinüires  1793.  lu  8a     m.  RecHtii  des  tfßitis  Tt  VU  p.  3I8)  / 

L  Let  traitet  de  navigation  et  de  commerce  ,  eiifiant  entre 
b  France  et  let  f^uinfancci  avec  letquellei  eile  eil  ea  paixi  feront 
esecutis  felon  leur  forme  et  tenenr,  fant  qu'il  y  foi<  apporti 
•neun  changemcnt  par  le  prefent  Decret« 

II.  Aprct  le  premier  Janvier  1794.  aucun  b&ciment  ne  fem 
repute  fran^i«,  iii  aura  droit  aux  pnviUge«  dei  bitimens  fran« 
(aif,   a'il  n*a  pas  iii  conüruit  en  France  oa  daot  let  Colotiiea 

et 


der  Handekfdii/niihrt   itff  9  f  1793-  ^9 

tt  ratm  pof&iEoat  dt  France»  ou  d(clare-de  1>ofine  prife  &iCO 
für  l*cmiemi,  ou  coofisquc  pour  cohtraventioo  aux  loix  de  la 
rcpubüqoe»  iMI  n'apparficnt  pat  tnti^retnent  &  dci  frau^öis^  et 
fi  let  offimrt  et  crais  quactt  de  Teguipage  lie  fontfat  franjais« 

IlL  Aocunct  denreei ,  produdioot  ou  marchandifes  f  eran-  ^ 
gcfct  ne  pourront  hrt  insport^ei  en  Franct,  dan^  les  Colonici  et 
poflTeffioai  de  France  que  direAement  par  des  b&timen$  franst, 
ou  appartenani  atix  habifant  du  Pays  des  cruj  produit  ou  tn^nu« 
fiiAorei  oo  des  porct  ordtnairei  de  vence  et  ile  premiire  expör- 
ratioo;  let  offieiers  et  troh  quarts  des  »equipagei  ^trangers  ^rant 
du  payt,  dont  le  bStiarent  porte  le  PavUlou;  le  toul  fout  petne 
de  eoofitcatioo  des  b^itiniens»  cargaifon  et  de  troit.  atille  livret 
d*auiendet  foiidatrenieflt  et  fat  corps,  cootre  les  propri^eairef, 
confignatatres  et  Agent  des  Uümena  et  cargaifon,  Capitaine  et 
Lteuteoanr.  ^  y 

m 

IV.  Let  Uttmens  ecrangert  ne  pourront  trapsporter  d^on 
poit  firan^it  ii  uo  autre  pott  {ran^ait  aucunes  Denrecsi  Pro* 
dudiont  ou  inarcbandircs  des  cru,  produit  ou  mamifadures  de 
Fiance,  Colonies  ou  pofleffions  de  France »  fous  Ics  pe^es  por<> 
t^es    art.  IIJ« 

V.  Le  farif  dct  douaaes  nationales  fera  rcfäit  et  conftiiif 
avee  Tade  de  navigatioa  et  le  O&rct  fut  ahobt  les  douanes  entrt 
U  Psance  et  le«  Colonies« 

VI.  Le  prifant  d&ret  ftra  flu»  dehü  proelani^folenineile* 
■cot  daas  tous  les  pom  et  Dilles  de  cpmmeree  de  h  Kepoblique, 
et  ootifi^  par  le  miniftre  des  affaires  ctraogcttt  aut  Paiflancti 
avcc  ksqnellet  la  naiioo  fran^uit  efk  eo  paix. 


s 
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so  I*  Fraakreicb.  -^ 


Zollverordnungen   voif    16^4«-  i6i^. 


Edft  du  moif  de  Septcöibre  1664,  portaot   r^diit^ion  et 

diminttdon  des  droits,  des  foities  et  dti  cütr^es^  avec  la 

foppreflion  de  plofieurs  droits  et  publication  des 

tarifs  de  166^ 

(Da*nitllt  te  FkAVCHIVlLlE  hiß^irt  gMriüi  et  patHciäi^i  dtt  ffunuex 
T.  U  fi  3k     FoftBOiTKArs  ttmßithtthiis  fmr  Ut  Piuanea  <ie  U 

Fr0tKi  T.I.   P.S350 

JLiouis  eUm    ^ttisqu^il  n*y  d  rien  qüi  convic  avec  tant  de  forcf 
let  ftt|cCi  d'  un  grand  et  puiflant  Royaume »   cq^me  celui  atiquel 
Dieu  a  bien  tuuIu  ndut  appöller,  a  accomplir  tous  leun  oevoir«, 
i|ue  TiftUbut  ei  la  tcnd^lTe  qiie  cci  mime$  Sujets  reconAoifient 
qae  kut  Rot  a  potir  tut ;   et  quc  cvt  aknoar  en  la  petfonne  du 
Souverain,  et  cette  reconhoiilancc  cn  edle  de  (es  Sujets  produtc 
4e  coocoun  univerfel  de  toutes  fei   partiei  au  bien  de  b  chofe 
pwbbque ,  d*ou  nai(  la  grandeur  ^t  la  puitTcAiee  d'  un  Erat ,  V  obetf- 
ÜMfe  et  le  tefped  envers  ie  Souversdh»   ie  repot  et  la  fidelit6  det 
Kcuples»   eo  quoi  toutes  ces  parttet  parun  heureut  enchainemeQf 
trouvent  kiir.iafiffiidioA«  h  Prince  qui  dant  fon  amoar  n'a  pour 
objet  que  cette  m£me  felicic^  de  Cm  Duplet»    les    Peuplet  qui 
jiaAi  la  foüiffimce  de  crtte  feliei«^  die  refpirent  i|u'obei(Iänce  et 
qtfe  fefpeA  pour  ieur  Roi  leur  Mittre^  et  tous  dcux  dans  c^  con« 
coors  voyent  raffenoiireiiieot  du  repos  au  dedant^   la  gloire  et 
la  puiflance  de  PEtat  ti  le  lefpefi  du  Priuce«  pafler  bien  au-deU 
des  Umitet  des  Pays  qui  lui  foot  fovnaal    Ceft  par  les  mouve- 
mens  de  cet  amour  que  nout  «vons  pour  nos  Peuplet ,  que'depnis 
mdut  av^ncttieitt  i^  la  Couronne  nous  «vons  heureufemeist  foutena 
nne  f  uerre ,  que  Je  feu  RoS ,  notrc  trcS  hooore  Seigneur  et  Pire 
de  ilorieufe  n^tnoire»  avoic  et^  oblige  d'entrepreudre,  que  datis 
les  foibleOes  de  ndtre  Ige  plus  cendre  noui  o'avons  poiat  feint 
6^  Aous  traofpoiter  dans  tous  les  lieuic  ou  notre  prefence  ^ti>it 

neceflfaire 


tiaßaK^  pour  Angntv  de  00s  frontiim  et  porter  ihm  ki  Payt 

k  IM  cnncflit  Ics   ruinet  ot  lei  dtfordretf  de  h  g^erre.     Ceft 

pir  tt%  iBlnei  Bouvemeiif  que  diMi*  un  Ige  plus  «vance,  ou  ao 

ffliVtco  de  WM  profpericei ,  daiis  le  pluf  florifl^nt  ^r  de  001  aüai* 

Ri,  dtB  rafeiblÜTemefit  de  celle  de  noa  ennemif.  noiis  avoni 

f««(&tkpbtfe  de   donner  la  paix  h  nos  Peuplet,   i  coutet  let 

coofvkifBe  nouf  etiont  aiflure  jle  &ire,  et  k  diverfes'  plactt  ^ 

^fVMm»p#uviont  liicilement  a|ou^  ^  n^tre  Cour^one  par 

ii<B«moatioB  de  ia  guerret  etlonque  odut  croyonf  oput^mitiDt 

imr  accompU  dans   ee  grand  OQvrage  de  paix  tout  ce   que  cc 

a^Moorpottvok  d^rer  de  noin^  aviffitdt  qu^il  a  M  enti^re^ 

lonr  colibmme »    il   s*eft  Ichap^,    pQur  i^infi  dir^,    de   ndtsa 

c{prit,  Boyt  avont  pNerdu  ia  memoire  de  ce  bienfiiifty    ti  en  fii 

pbct  tfk  mue  Ia  coniioifläiico  par&iite^qttc;  QOtts  avoni  prife  dt 

taacs  lei  Texationt  et  le«  minof,  que  not  Peuplei  ont  (böffertet 

pcodaat  ie  tcns  d'une  fi  longue  gu^rre»  ^  de  Tetat  deplorabto 

ttB^cl  'ik  ctoieat  rMititt  *   für  quoi  voulant  leur  fiiire  gofiler  let 

^w«t^  de  la  paiz^    00m  üuriön«  refoM  de  dpnner  tp^i  noß 

feiin  et  tonte  ootre  applkatien  h  confljottre  parfiiiteinent  It ut  ni-' 

t^n  e$  if  appoHer  let   remMet   eonvAiables.  •  Pöur  cet   effbt. 

"ooiaunoBf  voulu  aou's  mitAe  preodre  le  fein  de  1' adtnimftraeiop 

^BMFimificef,  cottmie  etant  je  fendement  de  toüc'ce  que  nev^ 

V^vm  fiüre  pour  kur  foulagement;  et  apris  en  i^voir  heofeu« 

^*"«  <aoavert  et  ihnilt  cootes  lei  eonjEbfioni  et  let  d^fordret, 

'^'^Inaorioat  conduites  avec  tant  d'econotiiiey  que  let  eecettea 

^  MnUement  augmentees  1  navs  aaus  fomtttei  trouve  en  ^tal| 

toonim  Je  tme  ann^ef  de  tetps,  de  reduire  iio|  tailief  ä  Crcntet 

cuMi  nttoat  de    Kvret ;    c^eflr- a .  dire ,    irois   tDiHionf    tnoint 

V^f  fmiit  liif :     eo  m^m«  tems  nouf  anriotif  aceorde  divers 

»trei  fMlageateilt,  comme  la  detharge  du  droit  de  pied  fearcke 

db  ?io|t  keoi^t  fux  esvironf  de  Paris  ^  et  d^ou  ecu  pour  fhaeun 

nunotdefel,  qai  monte  k  prif  de  cinq  cent  inille  ^ui  ile  dimi« 

"B»oq  fur  odtre  Feme  dci  eabelUs  par  ch^cMue  ^no^ :    uiaiff 

(M&aie  oom  coonoiffioni  clairement  que  k  roulagetnene  que  noui 

^^  «ccordioiu  pouVoit    biefi   dluilauer  kttrt  milerat  ^    et  leur 

'^'^^'tt  quelque  ^iKte  de  viTre»    inaif  noo  attirer  l*abondaiiea 

l^  €01  pour  ca  pouvoir  goiite»  le»  douceuMi  ec  qur  ie  fetd 

B  8  Com^ 


I     * 


9%    •  - 1.  Frtotrcfcb^  — 

CiminHrcf  peol  pro4utre  ce  graiMl  effet »  notu  aurioot  At  cc 
CDymncficemcflC  travaiU^  k  Sonnet  let  preiniercs  dU]pofitions  d  foa 
cecabliireiiicnt;  Pour  ce r  effrt  notu  aurioot  &it  £iitrc  uat  eaqucte 
univerCrlle  für  loot  Itt  pcaget  cuit  fe  levoient  für  toxxttt  \c%  Ri- 
vürct  de  ooire  Royaumc  qul  empcchoimc  le  Commerce  et  le 
irant poR  dei  marcbaiidifes  so  dcdans :  et  apres  avoir  donne  nous« 
oi^qie  louc  le  temt  aeceflabre  pour  eotendnr  le  raport  de  tout 
kf.  citret  für  lesqueli  ilt  averieoc  ele  etabt;«»  nout  cn  aurions 
fopprime  unc  fi  f cande  quaodte»  qoe  ia  navigarion  des  hvieret 
eij  auroir  ete'  notal>lemeiic  foulagee:  eii  meme  ccmt  nous  aurions 
Stabil  des  Commiflalres  daiis  coutes  les  Provinces,  pour  examioer 
H«  detcct  de  toures  lee  Commnoaut^t  für  letquellcs  iious  aurions 
fait'des  K^glemens  g^n^rauz  et  particuliers  pour  tcs  redutrct  et 
Itablir  dea  moyenf  afluris  pour  les  ai^uttter;  et  cependant  nous 
•uriofif  rendu  i  tout  not  Sujets  |a  libert^  de  commerce  par  tout 
Ii6tre  Royaume,  kquelje  ilt  avoient  perdu  par  les  «ontraintea 
▼ioirotes  qut  4toient  excrcici  cootre  euxt  i  crafe  des  obligatiooa 
qtt*iU  avoient  4tf  fercit  de  pafler  pour  raifon  desdites  dettet  com- 
sminct  i  Ncwff  aurions  enfuite  fiut  travaillcr  au  ritabliflement  de 
tout  les  ponta»  chauflJks,  turetes  et  kv^es  et  autres  ouvraget 
pubUcs «  dont  le  mauvais  (tat  empichoit  notablement  ^k  ttansporc 
des  marehfndtka»  nout  aurions  puiflammeSt  etabli  )a  (Tireci  et 
'libert^  des  chemios  publica ,  en  faifant  faire  une  (isire  punitioa 
de  tout  ks  voleurs  de  grands  cbeminst  et  obligeant  tous  kt'Pre- 
vdtt  de  not  Coufios  les  Marecbauz  de  France  i  faire  foigneufe* 
laeof  kurt  Charget:  et  apris  avoir  ainli  dooo€  toutes  les  di^po* 
lifions  qui  pouvoienc  d<pendcc  de  nous  pour  k  ritablUTemcnt  du 
Commerca  au  d^dans»  opus  aurions  en  mfime  temt.  donn6  ia 
neilleure  .partie  de  not  foiot  au  r^tabliflem^t  de  Ia  Navigatioui 
et  du  Commeace  au  dehors,^  comme  tone  k  (eul  moyen  d*atlirer 
cetCe  abondance»  dont  nous  foubaitona  B  ardemmenc  quc  not 
paupkf  louilTenf :  Pour  cet  efici  ayant  crouv&  que  par  unelongiie 
fticceflSonde  tems^  ks  Etrang^ri  t*6coient  rendus  maitres  de  tout 
k  Commerte  par  Mer»  mfimc.de  celui  qui  fe  fidt  de  Port  en  Port 
au  dedans  de  notre  Royauroe»  et  que  k  peu  de  VaüTeaus»  qui 
feAotent  i  not  Sujets  dünt  totitc  T^ccodue  de  nosMcrs»  itoknt  tous 
let  fours   prii  jusquet  für  oos   Cdtct^    tant  au  Le^^t   qu'au 
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fuaott  pv  kf  Corfairef  de.Barbarje^  nou«  aurioat  ttMl  l'ipt« 
fofick»  de  c^ttaute  folt  *)  par  tönae^u  de  frei   für  toui  tat 
ViiflSnttz  tos^n»    donc  iious  aurioni-  d^chargi  ctux   de  ihm 
Sujc^,  pirlHoblig^er  par  ce.fou^gement  da  (c  feMr  de  Icura 
V»iffci«x,((4'«n  bitir  le  ciombre  i'uffifanc  poi|c  faire  leur  Cpoi* 
wx;tiehnta  Pore;   et  en  tn^me  c^im  noui  auriani  nAt  tm 
acr  h  firm  (i  conHderablei »   et  cn   VailTettux  et  fn  Gal^ret » 
f^TMaairion«  obli^^  lei  Coriairet  ^e*  Barbfif ie  äe  demet^r^ 
^leitru  de  Icur  retraite:  et  p^ur  fitre  mieux  en  ^tat  d*ein- 
pkriMicfles  PiratcricS|  i^oui  auriont  r|fo|u  de  lei  attaqitca 
piqaci  dang  icur  Payt,   aßn  c|u'en  y  (tab(if&nt  un  pofie  ton? 
tiM)lt|  nou«  fuffiona  plus  eji  it^t  4^  lei  conteair^   an  mtmt^ 
KV  Ml»  avoBs  alTuri  la  aa?i^tioa  de  not  8ujeta  contra  tout 
amCorfibref,   e^  \enr  donnant  Tefcorte  de  not  VaiiTeaux  de 
fienc:  iMRis  avpiis  fortifi6  et  augmeatf  J(c%  Coiohiet  Prao^oifast 
fu  fcac  fobiiet  ^ana  ie  Cantda  et  daot  lei  Itlei  4*  V  Amtriquc, 
(D  7  meyiot  de  not  VaüTeaux ,  et  y  fairant  reconnoltre  n^tra 
"'i^^ pv k^riiabliflement  4^  Vordre  de  ia  Juftice,  laquelle  pa  \ 
ttoncBfiK^ue  f<jirte  beniiia^  «afuite  noot  avotst  donn^  le  Cbn« 
^fiKB^ '  Tcflibliflenieot  de  ccs  deax  grandea  Conopagniet  dea 
l*lci  Odenialef  et  Oceidentaies,  qqi  £e  fant  ferni^ea  daqa^n^toa 
^"noae  i  ndtre   enti^ra  fiitif£idipn;    mait  encore  qua  toutea 
<tt  «nades    chofet    duflcnt    en    quelque    (forte    fiitis&ire    ce 
"(« Uüont  qua    acut   avone  pour    not    Pfebplft  ^     ^(^moia  il 
(^  (»mt    agiflänt,    qo'il    oublte    tcm|ourt    1^   pafr6   pour 
F>^n'ayenir,   qü*il  prend  part  i  tou^  ee  qtii  tOM^h^  Tobfet 
^ilfc^arde»  et  qu'il  fouhafte  toufoun  djaugment^r  fpa  bon* 
''v;  NoQs  avont  refolu  d'  6tabUr  un  Confeil  da  Comtntrce  en 
"^pr^fiencc  tout  kt  quinte  jourt,   et .  4' enployer  i  cet  efFet 
'"nd'ua  dea '  Coi^feilt  4^  not  f^tnoncei ,    qiie  neut  pouvont 
'^'^Bdicrftctieiiient  par  Ir  boo^iirdre  qqe  nout  y  avont  6tabU|  ^ 
r*v  Ca  te  Cooretl  aaamiqev  tout  iaa  moyent  de  pourvoir  au 
^^^^USnuiit  et  angmrnttiHeil  4^-  Commerce  au   dfdans  et  au 
^  de  sotftt.'itoyaunie»    eiif^ntUa  iQ|et'  maniiAidltireti    ce  qui 
'MM-beaa^M^fiieot  aifcuti  ^däna  ,)at  'oremiert  jourt»    hout 
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•vom  £iit  eoiino!tre  i  tooccs  tios  Coinpagnies  Souverainet  et  fu1b^ 
«Itcrnct,  i  tous  lei  Gouvcrneuri  de  nos  Provinees^  et  i  toiis  lei 
Intendans,  en  quelle  eoh(tder9tioii  nous  avioilt  ä  pr^fent  tout  c^ 
qui  pöuvoft  regarder  ce  ititmüCommeree,  avec  ordre  d'einployei 
F«ittorir^  que  jpous  leur  avons  commife  pour  prot^ger  tous  le^ 
Marchands^  et  |>our^  leur  rendre  la'juftice  par  pr^f^r^nee«  afic 
qtt*tJt  ne  fniftnt  point  ^ivertis  de  leur  trafic  par  Ja  chicane:  Nout 
avont  convU  tout  les  Marebandi  par  des  Lettres  cttculaires,  de 
a^adrefler  diredement  ä  Nous  pout  töut  leun  befotnt  \  Nous  lea 
•vont  convi^i  de  d^pueer  quelques- uns  d'entre  euz  pris  'de  nous; 
pour  nout  porter  toutet  leurt  plaintes»  et  toutei  leurs  propofi« 
tionf{  eten  cas  de  difficuite,  Nous  avons  ^tabti  uoe  perfonne  ä 
n6fre  fuite  pour  recevoir  toutes  leurs  plaintef,  et  faire  toutea 
Icurs  fellicitations :  Nous  avons  ordonn<  qu'il  fer6k  toujoura 
marque  i  ndtre  (uite  uae  maifon  de  Commerce  pour  les '  y  re6e« 
▼otr:  Nous  avons  refolu  d*emp]oyer  tous  les  ans  un  miilion  de 
livres  pour  le  rctablilTement  d?t  manu&Auc^  et  raügmcnraticn 
de  la  Navigation:  mais  comme  le  moyen  le  plus  fotide  et  le  plua 
elTentiel  pour  le  r^tabliiTemeilt  du  Commerce  9  eft  la  diminution 
et  le  rCgIement  des  droits  qui  fe  levent  £or  toutes  les  marehan- 
^fes  entrant  et  fortant  du  Royaume»  Nous  avons  brdonn^  il 
ii6tre  am<  et  lealle  Sieur  Cotbert«  Cpnreilier  cn  n6tre  Confeil 
Royal,  et 'Intendant  de  nos  Finanees»  ayant  ie  departcment  de  noa 
Fermes  et  du  Commerce,  de  nous  faire  un  ainple  raport  de 
l'origiiie  et  etabiifliement  da  tous  lesdits  droits:  i  quoi  ayanc 
iatisfigul«  nous  auriotts '  reconnu  qu*jls  avofent  et£  erees  fous  tant 
de  diffe'rens  noitos,.  que  nous  n*  avons  pas'ete  moins  fiirpris  de  la 
diverßte  d'iceux,  que  de  la  n^ceffitd  qui  avoit  exige  des  Rois  noa 
pc^d^cdflcttrs  et  de  nout,  T etabliffemetit  de  tant  de  ley^s  et  im^ 
pofitions,  capablea  de  d^outer  nos  Snjets  de  la  conttnciation  de 
laur  Commerce,  v&  que  nout  avons  tro^v^  qu*ien  Nonuatidie  ii 
le  levoit  quatre  denicrs  pour  üvre  de  la  valeur  des  marcbaudifesy 
ii  la  fortie  du  Royaume, :  faus  le  nom  de  Resve  ou  Domaine' 
forain,  doot  P^caUffirnieat  eft  fort  ancien;  et  douce  deniers  pour 
livre  fous.le  tifre3de  Timpo^ion  foraine  für  toutta .  {et:  dcnrees 
et  marekandtfes ,  de  laquelle  e(l  fait  mention  en  une  Dicläration 
de  1376 ^  comme  ecablia.  Jongteais  auparavaatil    *qua  lel/bjeds/ 
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T«,  toXkat  IiiiS«t|   drapt  tc  {koffes  4e  UUie,   tfcoient  charg^ts 
de  k  mite  dbsnniak,    fuivant  un  tarif  ztrM  tn  1577  >   V^ . 
yn  D^Varstioo  du    moit  de  Mai  16^00*   d'autret  droits  avoient 
iih  impoief  hr  teiltet  le$4itci  dtnr^.ct  marchandifef ,  i  raifoo 
ff  un  teil  pottr  tonneau  .de  mer;    qu^en  ea&ucion  d*uue  D&la« 
tttboi  da  14.  Aouc  163a  t  ii  Ait  proced^  i  une  aouveile  nfapri* 
Mf^'cnd'.antiee  l638furcnt  cre&  d*autrct  droits  für  diS^f 
ttfeen   de    marchandtfes ,     lesquels.  furent   te^raints»    h 
tepri  de   ladtre  Prevince«    aus   vios,    fucrcs   et  poiiTons  de 
■er  üU$f    par  le  bail  qui  en  fut  fait  i  M.  Jean  Malficaulc  le 
lf.Mavciobre  de    ladete  ann^e;    qu'ea   Vannie  164s  les  droita« 
de  Coat«6ieora  Confervateurs  fttrent  ronvertit  cn  deiiz  fols  pour 
iiffe  fnr  loutca  aos  Fennes ,    lesquels  f ureot  augmeiit^s  de  troia 
aotica  feb  pour  livrepar  Edit  du  aiois  de  Mars  1654/  d'un  (bl 
potir  Uvre  par  Edit'  du  möis  de  Fiwitr  1657^    et  de  fix  deniers 
par  Edit  du  mois  d*  Avril  1658;   et  d  Pcgard  des  entr^es»  nout 
avons  rccoimo  qu*ea  1540  li-  fut   Aabli    qtiatre  pour   cenf  tue 
toutca  \cs  dtogueries  et  ejpicerieSy  et  eonfimies  par  plufieurs'  Diw 
chratioiis  des  aaneea   1543  et  .1553 ;   qü'en  1554  un   6eu    par 
quiflfat  des  aluas,  et  <|u'en  OAobre  158  f  fuient  cr^es  ä*aütrea 
draitf  d'eqtrees   für  touCies  forjtes.  dcf  denrees   et  mardiandifes  1 
loua  kaqueis  droits  fe  Uvent  d  pr^fent ,  fuivant  ladlte  reapreciar 
tm  Ute   e»  execution  de    ia   D^claration  da   14.  Aoiit  t63lt 
kiqaeyc«  isnpofitioiis  forent  augment6es  desdits  deusr  fols  pour 
ifn'aUin  en  1643»  et  d*autres  droits  en  TanntJe  fuivante  qui 
fiutat  cfeea  par  D^leration   du  15.  Juin«    für  partie  4?sditea 
dcarees  et  inarcbasdifes ,   pour  (lie  4ev^s  conforiD^oient  au  tarif 
coa^ria  en  ladite  Deelaratioof    enfuite  de  laqueile  il  fut  e^rp^di^ 
on  Edit  du  oiojs  de  Septenibre  1647  pour  la  lev^e  d*une  autre 
aagiBcntatioa  anzdites  eotr^es  für  d*autrea  denr^s  et  marchan« 
difcs  f  coatennes:  et  en  i'annee  1654  tl  ftit  &ablt  un  autre  droit 
de  la  lev^  du  quart  de  Ia  valeur  des  paflemens,  dentelles»  points 
coopei  et  autres   ouvrages  de  fil  9    et  de  dir  pour  cent  für  diffe« 
reans  cfplees  de  maKhandifes  entrant  dans  notre  Royaume«  doni 
n  fm  arrhe  tui  tarif  en  ndtre  Confeil :  en  mime  tems  il  fut  or« 
dann§  qu'tt  leroit  le?tf  trois  foh  pour  livre  de  tous  Icsditi  dr^its^ 
poor  avac  Irsdica  deux^'olf  er^et  en  1643  fbmor  k  Partfia  daa 
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4^oict  ^esditet  Perncl,  auxquels  fureoc  tjoutes  doin«  ddm^t 
poiir  livre  p^r  Eäic  du  moii  de  Fcvrier  1657 «  et  fix  deotert  piur 
Edit  du  moit  d*Avnl  de  raunte  fuivantc:  Et  par  le  Bail  <jue 
Boui  fiinei  desditea  Fermet .  i  Sebafticn  Lebar  en  166O9  nouf  y 
joignuiies  entre  autrca  droits  ^eux  d'entrce  für  loa  fucvea^  ^palTon« 
Hades «  cire  et  petuo ,  diftraits  des  odrpis  de  la  Vilie  de  RoueO| 
et  ordonnes  «cre  leifet  ^  iiotre  profit  par  Edit  du  moit  de  Fevriec 
1654  avec  le  Parifis  douzc  et  &x  deniers  ()*iceux;  outrc  Icsqiiels 
droits  tious  fiines  comprendre  dans  le  Kail  desdiccs  Fermcs  fait  i 
M.  Jean  Bourgoing  le  3«  Mai  I66a  Ica  ciiiq  pour  ceiit  de  la  va? 
Icur  dea  cires»  etatn,  cuivre,  airain,  huilet,  fi^vons^  fil  de 
laiton^.  d'archal  et  de  fer,  fucre  rafine  en  pain  et  en  poudre^ 
charboa  de  terre«  ptotn^t  blaue  d^  plombf  ccruffe,  tolle  de 
(Ottpii»  d'Hollandie»  fiaptii^ei  de  Cambray, .  et  de  Gand«  et 
autres»  pour  dtre  levei  ratoutet  let  Provincet  ou  l^ditec  Fermea 
onl  court,  letquela  n^y  ootpas  et^  et^blis;  par  Irquel  SatI  noua 
fimea  auffi  adjuger  nudit  Bourgoiog  ica  droits  4*  a^quitf  et  conges» 
paiffporff  et  pa0iivautt>  desquels  il  a  jou'i;  Et  quant  k  n6tre 
Province  de  Picardie,  nout  avoiil  r'ecoonu  que  lesditt  droitt  de 
Refve  OM  Domaiiie  forain  y  ont  loiijoiirt  M  levet  aux  fortiea  für 
U  nieme  piedqu*cn  Normaiidie,  avec  la  trait^  Dooianiale.fur  lea 
denreet  et  marchandifet  ci'defTua  (pccifie'et,  fuivaoi'kdit  tarif 
ajrrete  cn  ex^cution  dt  ladite  Declaration  du  I4,  Aout  16329  avec 
k  Parifia  dorne  et  fix  denieri' desditt  droit«  1  crels  par  lesdices 
P^lamtioot  det  anniet  1643,  1654»  r6S7  ^t  1658«  Nout  avona 
pareillemcflt  recoirou  que  noa  Perniiers.^  levoi^ne  aux  eotr^t  de 
kdite  Province  lea  droiti  c^cet  par  led^  Edit  du. moit  d'Odobre 
153  c'  fuivant  ladite  reapreciation  faire  eu  ladite  ^Quec  |633f 
l'^cu  pour  quintal  des  aluiu,  lea  augmematlont  croet  (ur  pluficur« 
fortet  de  niarchandifet  par  lesditt  Editt  dea  ineit  de  Juin  1644, 
Sepicuibre  1647  et  Mara  1654«  et  le  Parifit  douae  et  fix  denten 
de  tous  letditt  droits ,  acquitt,  congct,.paileportt  et  paflavaata; 
que  adirePtoviace  de  Champagne  t^eft  troovie  plut  cbargca  aus* 
ditea  forttct,  parce  qu'outre  Icsdita  droita  de  Resve  ou  Oomaine 
forain  ee  d*  impofitiont  fbrainet  qui  revionneut  a  feite  demert  pour 
livre  de  la  valcur  det  laarchandifct  et  denriet,  nofdui  Permiera- 
Uvrnt  fepl  denicrt  pour  livre  ä  caufe  du. droit  de  haut  Pal&ge 

dont 
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itM  tAMyCtmatt  cft>  trcf  •aneieii.  conimo  il  rifoke  dei  Ordon» 
■Bcci  dcsdicc«  Frrmet;    ils  levoicnt  anfli  la  traitc  Donunüaic» 
tavnaft  la  raprcciatio«  faice  en  exccution  de  Udite  Dcclaration  du 
14.  Kottt  1433»  enfemble  Je  Pari(t>  douze  1 1  fix  deuiert  detdica 
drotui  ib  itvcot  de  plus  aia  entriect  de  ladiee  Province  icsdita 
dtoiit  ci»  CO  1581  fuivatat  ladiee  reapreciatioii ,    avec  ceuz  dt 
V  ^  peor  quincal   dct  alunt ,  ^  tt  les  augmentations  da   l644f 
l4|7  et  I&549    le  Parifis  douae  et  fix  deiner«. d*iceux;  et  aux 
ViUei  de  Meaicrcs  et  CharleviUe»  et  au  pai&ge  de  |a  rivitre  da, 
llnife  oaiit  avona  cCabli  d!autres  droits  par  Arr6t  de  u6tre  C^nfeil 
da  24.  Han  1660»  en  laquclle  Province  tiosdict  Fermicff  jouifleoc 
fardlkiMiit  desdita  droits  d'acquits»  cong«s»  pafTeports,  palfii* 
fniti:    Et  quanc  a  notre  Province   de  Bot|rgogae,    nout  avona 
CDcorc  reconau  qua  letdits  droiu  de  Resve^  Domaiae  foraiji^  et 
ivpoficioot  forainea  et  de  haut  Pafiäge  y  etotent  icves  i^raifon  de 
ringt  denicra  pour  livra  de  la  vaieur  des  marchandtres ;  que  la 
criite  Dounniale  f  avoit  cours,  et  que  lesdits  droits  »röient  et£ 
Tcflta  ^T  \^ite  xeaprcciatioQ  de  lösa»  für  lesqucls  lesdits  ^arifia 
et  les  douxe  et  fix  dcuiers  cr^ea  par  lesdits  Edits  devoient  £tre 
levri j  combjeo  que  les  deux  deiners  n^  y  euiTeut«  pas  cte  etabJit« 
Noutavoiw  aulE  vu  que  les   entrees  de  ladite  Proviace  etoienC 
tnees  ra  cxecution  de  ladite  Declaratioa  d*06kobre  isai  9  fuivant 
Uitt  reapreciation  de  l6S9»  avec  Tecu  pour  quintal  des  aluoa* 
ci  kl  augnxntations  des  droits  dct  aiinccs  1644»  1647  f  >^4f  a| 
iedt  Faräfis  avec  lesdUs  droits  d'acquits,  conges»    palTcports  et 
fB&fiDca:    et  ä  Tegard  des  Provioccs  de  Kerry  et  ßaurboonois^ 
aooi  avons  remarqu^  que  lesdits  droits  de  fortie  y  e'toient  levca 
i  niCm  de  feixe  dcniers  pour  livre»   comme  en   Nomiandie  ef 
ficardie;  que  la  traite  Domaniale  y  avoit  cours,  et  qu'encore  qua 
kidtts  droita  e'üflent  eti  xf  gKs  pour  le$dites  Provinces  par  ladsta 
itspceciacio«  de  163a»   que  nosd*t8  Fermiers  s'etojent  reftreiati 
i  b  flBoiti^,     £i  laquelle  lesdits  droits  de   I9   traicc   Domaniale 
sfoiciit  ^te  moderes  en  faveur  des  Provinces  Qii  nos  Aidcs  fi*  oot 
paiac    de  eours,    par   une  Dcclaration  de   Tann^e    1$83,     fuf 
icsfncb  droits-  iloit  auffi  leve  ledit  Partfis  douae  et  fix  deiüert| 
nqo«  les  entrees  desdites.  Provinces  ii^etoient  compofe'es  que  de* 
t*ccii  pour  quintal  des  aluos»   des  droita  cr^s  par  Edit  du  moia 

dOaobrt 
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d*OAobre  158t  >  et  deiditts  au^eneatioiif  de  f644>    1647  ^f 
JA54,  et  dudit  Parifis  douie  et  fix  deniers,  daot  letquelles  Pro*^ 
vincei  (bat  au(B  levet  leidits  droitt  d'ajcquit«,  cong^s»  peffeporct 
et  paflevantf ;  ctquaoc  h  aotre  Province  de  Pokou,   Irsditt  droits 
de'Reive  et  Domain  ferain,  et  ceuz  de  rimpofition  foraine  avee 
Ja  traite  Domaoiale  y  ont  et^  etablil  für  le  mteie  pted  qu^e«  iios* 
dicet*   Provinces   dcf  Picardie»    Berrjr   et  Bourbonooit,    avec,  la 
iDJine  moderatioii  det  droitt  detditi  traitet  Doniaoiales ,  au  regard 
das  Provineef  oti  lesAldes  o*onteours:  Nousavoni  auffi  reconnu 
que  ]es  Burcauz  de.ladite  traite  Domaaiale  ^totetit  piui  avancA 
la  long  de  ia  cdte  de  la  Mer  que  ceuic  de  Timpoiition  foraine, 
ft  que  partie  det  droitt  de  la  Deelaration  du  möit  de  Septembre 
liS8  cotnprit  aii  Bail  qui  en  fut  fait  i  M.  jean  Mafflcaule,   y 
ctoieot   ieVA   avec  le 'Parifit  douse  et  fix  deniert    d*iccux{    ee 
qu'auz  entreet  notdttt  Permiert  jooifioient  det  droitt  cr^t  ea 
1581  f  de  Tecu  pour  quiatal  det  alunt,  det  augmentattont  de  iadite 
anoee  1638  et  de  1644,  1647  et  t654f  enfemble  du  Parifit  douie  et 
ßx  deniert  detdttt  droitt;  la  eonfufion  detquelt  droitt  Aoit  en- 
core  pittt  grande  cn  nötre  Provinte  d*  Anjou,  föit  &  caufe  qu^oo 
•voit  prit  d'autrct  mefurct  pour  rezevdce  de  Iadite  Perme,  ou 

* 

pourae  qu*elle  avoit  ^td  regia  par  d*autret  Adjudicatairet  que 
ceux  de  not  cinq  groflet  Permet,  jutqu*en  Tannee  163a ,  quelle 
y  fut  joime  par  ie  Beil  qoi  eo  fut  fait  a  M»  Noel  de  Part,  v& 
que  par  la  ditcuflioii  que  noot  en  avont  faite,  nout  avont  trouvc 
qu^elle  eft  compofee  en  partie  de  mtmet  droitt  que  eeuz  dea 
Butret  Proviocet ,  et  en  partie  de  plufieurt  autret  plut  irrrguliertg 
detquelt  il  etoit  difficile  d^obferver  let  differencet,  ni  de  nrgo- 
«er,  foit  dant  la  Payt  ou  dehort,  qu^avec  beaucoup  |de  peine 
•«  de  p^ril  d*tee  furprit  par  la.diverfite  det  droitt  et  la  manidre 
da  let  leveri  parce  qu'eocore  que  let  droitt  de  fortiet  t*y  peiv 
^vent  fout  let  nomt  de  traitet  et  impofitiont  forainet  für  toutea 
kt  «fenriet  ef  marcbandifet,'  et  que  ceuz  de  la  traite  Domaniale 
ii*y  kbicnt  levet  que  (iir  letvieux  Drapeaux,  Papiert,  Cartet  et 
Tarou  el  für  let  Prune^uz,  et  let  droitt  d*entrto  für  toutet 
letditet  deoreet  et  maschaQdifet;  il  y  a  de  plut  le  trepat  de  Loire 
qnt  fe  leve  for  tout  ce  qui  defcend,  monte  et  traverfe  Iadite  li«' 
vi^ie  d^uii  CMn6ü$  fUfqu*ä  Anceniti  et  la  nouvelle  ioipofiiion 

qui 
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^i  Ibt  ^blie  cn  IS99  pour  dei  cauie«  qut  pouvoittiit  cvoir.inbiiif 

it  dnrC^r  fi  U  nec^ffiti .  des  «ffitiret  de  1' Etat  n'cfit  obltge*jD09 

Md^etfleurt  Roif  de  iet  cootiauer^  combicn  qu'ctte   (oit  tth 

incoaiiiiodc  i  caufe  qn'elle  «  M  ctiic  pour  ttrc  Icveo  de  Tabli^f 

cn  Tabuer  I  et  qtie  Icsditt  TabUers  foot  conpofc«  d'  tut  certaia  > 

Botnhre  de  Piiroifles  9   hora  desqueltrt  les  narchandifcs  et  deitreea 

du  crti  d* kellet  ne  peoveot  <tre  tnns portees  fant  payec  tef  dröitf  ^ 

de  bdire  nouvelle  ioppfition :  de  roaoiöre  que/la  libercij  du  Cont» 

«crce  rft  fi  reftrainte  entre  not  fujetf  de  Ja  mimt  Ptovince,  qu*ilf 

ae  pcDveot  s'entr^aider  det  firuttt  et  denr^et  du  Pnsß^t   ni  «!«• 

ttardiaiidffet  priginatre«  ^  ni  en  fimre  .Commerce  avcc  leun  voifint 

ians  paycr  Jeidiit  droita,   ni  Iet  trantpoittr  d*iia  lieu   i  autre, 

laut  faire  aotant  de  fournUBoet  qu'll  y  a  de  Bureaus  Air  leur 

route:  ee  qui  aporte  laot  de  difficuit^  au  trafic  de  ladice  Pro«  ' 

▼ince,   qu*il  y  •  lieu  de  V^oner  que  cette  Ferme  n^ait  rt^ii 

•UC1I0C  altäraäoo  ddpntt  qu^ellc  cft  eubliei    la  plupart  ^detquelt 

drotca  ont  et^  diargiff  de  deitz  t&{Mr€ctattoot «   ainfi  que  ceuz  d^ 

mutret  Provinces;  d^utt  letquelt  il  a  iii  erce  d'autret  droltt  ee 

163s*    pei^   D^laration '  du   noit  de  Septembre^   Air  certaiaet 

cCpeec»  de  marcbandifet ,  dont  Iet  uoes  foot  ptyabjei  iuz  A>rtief 

et   ans   cncrert  (eolctnenr,    et    iet  aufiet   tant  auxdues  Ayrtiet 

qn*«uxdifet  entr^,    Etquoique  Iet  viot,  qui  croiAcnt  en  grande 

%h9nißncr  \f  long  de  la  riviire   de  Loire  qui  *  traverie   loute 

ladite  ProTince»    oe  foient  pat  fort  exquis«    et  que  par  cettp 

xaiibo  ik  ayent-M  moint  eharget  que  ceuz  quiA>rtent  par  letr 

dircf  Pro?tncce  d«  Picardie  et  Normandia»  n^mnoina  comme  ila 

fest  le  principal  Conimeree  de  ladice  rivi^,  caat  ä  caufe  que  la 

Bretagne  en  conAimme  d'antanr  plu*  qu^tl  en  cröit  peu^dana  A>n 

temfoire«  que  paree  que  Iet  etrangeri  Irt  tieenf  avec  facilife  par 

bdicc  rivii^e»  noua  ae  poovona  feufiiir  piua  loogtcmt  que  la 

diffcrence  dea  droitaen  diminue  le  Commerce;  car  outre  qu*ila 

ne  tom  paa  MniAimiea  et  qu'ik  fönt  plua  ou  moint  grandt»   fui* 

ytut  b  diverfii^  dea  cnijla  et  dea  cabliera,  Itiditt  vint  fönt  encore  . 

cbarg&  de  quinae  (o\§  poux  pipet  pa0iint  ou  fortant  de  U  Sfol* 

chanfliee  «le  Si^imor;   Air  toua  letquelt  drolta  ont  iii  ^tablit  für 

Ica  4eua  folt  pour  livre  ereM  en  264s  t  autret  deuz  folt,  au  lieu 

de  b  iitpccfioa  dea  Officiera  en  tit^  de  ladhe  Traite  d'AnioiT, 

cr^f 
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ir/c»  tii  1644  av^c  Ic  fot  ordonne  Strc  leve  p«r  Ed|t  du  tnoii  S 
Mart  1654  poui'  fortner  Ic  Parifis  de  eoutea  les  Fermet,  et  encori 
iet  douie  et  fix  denieri  crees  ^ ar  let  Edita  det  moii  de  F^vrie 
tbSJf  €t  Ayril  1658.  Et  quatit  aux  autrea  denreea  et  marchand^ 
fea,  lea  augmentationa  faites  par'les  Edita  des  inoia  de  Juin  16  4I 
et  Janvier  1654  ont  eti  lev^ea  für  kriles,  avec  Icadtca  Paril^ 
douae  et  fist  denien:  et  quoiqu*ä  caufe  de  la  multiplicice  de| 
Bureaux,  lea  cinq  fola  de  chacun  acquit  de  payement,  eong^s  • 
palTivajita  fuflK*iSt  plut  onereux  que  danajea  autres  Proyimrs  di 
nos  einq  groflea  Permea»  ils  y  out  aufli  6t^  levd ,  dont'noaditi 
Sujeta  n*oiit  paa  recii  moins  dMncommodite  que  de  ralKnatioii 
qut  a  ete  faite  dei  anciena  droita  du'trepaa  de  Loire  et  de  la  traitc 
parterre»  i  caufe  qu*ih  etoi^nt  obli«]^ea  de  Us  payer  aux  Eng^a- 
^  giftea«  «t  d*acquttter  Ics  reapreciationt  aur  Cotnniia  de  noa  Per- 
Intera;  de  forte  que  pir  la  discuflion 'de  tous  leidita  droita  et  la 
differettee  d^iceiix,  noua  auriona  ete  aifement'  perfuade  de  la 
fuftice  dea  plaineea  que  aou«  avona  fouvent  rc^uc^s  de  noa  fujets 
tt  des  etra'ngen »  vfi  qu*  il  Aoit  preaque  impoflible  qu'  un  fi  grand 
nombre  d^  iiiipofittona  ue  caußt  beaucoup  de  defordrea,  et  que 
lea  Marchanda  puffeitt  eti  avoir  afTea  de  connoiflance  pour  en 
demtle^  la^confufion,  et  beaucoup  tnoTtis  leurt  fa^urs,  corre* 
fpondans  et  voituriers  qui  etoient  tofijours  obiigea  de  a*en  re- 
'  mettre  i  la  bonne  foi  des  Cominis  dei  Permiers  qui  etoient  fort 
fouvent  fufpeds :  et  apres  avoir  eneendu  ce  raportt  nbus  aToni 
dairement  connu  qu^il  e(oit  abfolumrnt  necrffaire  pour  parvenir 
au  retablidement  du  'Commerce  au  dedaiia  et  au  dehors,  qui  eft 
I  la  fin  que,  noua  nous  fommes  propof£,  de  rc6vtre  tous  cea  droits 
eo  tim  feul  d^entree  et  un  autre  de  fortie;  et  m^me  de  les  ditni» 
nuer  confiderablemerit,  afin  d'exciter  par  ce  moyrn  toua  noa  Su- 
{etil  dca  Provinces  Maritimes  d*entreprendre  des  voyages  de  long« 
)  couri»  et  ceux  des  autrrs  Provinces  i  y  prendre  Enteret  1  ritabllr 
i  cn  mime  temi  les  anciennes  manufadures,  forroer  des  Compagnief 
'  pour  y  en  introduire  de  nouveilesT  el^crcer  Tinduftrie  de  nos 
Sujets,  et  leur  procurer  les  moycna  d*emp1oyer  utilement  lea 
avanfages  qu*ils  ont  re^tls  de  la  nature,  de  bannir  la  faineantife 
et  divertir  par  des  occupations  honnites  V  inelination  ü '  ordinatre 
•  <de  la  plupart  de  ttos  fu;ets  i  une  vte  oifive  et  rampantet  fous  le 
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Bflv  (le  (ÜTrri  Offices  faot  fonäioiity   et  fous  desfätifl^s  «pparen* 

m  d'QQc  mediocre  attache  aux  bofknes  leteret  pu  i  la  prttiquet 

laqtteOe  drglnerc  le  plas  fouvent  par  leuri   ignoranccs  011   par 

bn  ina&ei,  i  une  dangereufe  chicane  qui  infede  et  rüioe  la 

pluyutdenoi  Provincea.     A  CES   CAUSES,    de  Tavis  de  notre 

OmCd « äoient  la  Reine  nörre   tr^s   honoree  Dame  et    Mire, 

potrctrifcber  et  tres  ame  Pr£re  uniqtie  ie  Duc  d'Orl^ans«.^  n6tre 

trackret  tr^s  ame  Coufin  Ie  Prince  de  Cond^»  atitres  Prince« 

^fidtrcSing,  Grands  et  NotaUei  Perfonnages  de  ii6tre  Codfcil, 

^  üorre  certaine  fcience^    pleine  puffliince   et   autorite  R!oyale| 

Nocsivofls  par  cet-  Edit  perpi^tuel  et  irre/ocable   dit,    deciar^ 

etordoooe,  diföns»    d^clarons  et  ofdonhona,    voulons  et  nous 

pliit,<{uefesditf  droits  ;dfrResve  et  Domain  forain,  eeuz  de  haut 

pi^ge  ordonnis  ftre  levis   par  lea  Bdits  et  Diclarations  falte! 

poor  la  peiteption  d*iceux  (a  anriies   1369,  X376,  13789  ^%Z2f 

^S8i  1540,  1549  et   1581»    de  la  trahe  domaniale  d^Ingrandc, 

de  Tb^Gtion  aöuvclle  d'An/ou  crij^e  en  1599»    du   trßpas  d* 

loWc,  in  quiozt  fols  pour  pipel  de  vin  de  la  SinichauiTie  de 

SaufBor^  et  d^  rSaprtctatiöna  deiditr  droits  faiees  e^n  eierutioa 

ieU  Dickntion  du   moia  d'AoAt  löja»    de  T äugmctitatioti  or- 

^^etre  Icvee  aux  fortiea  für  certaines  efp£ces  de  inarchandifca 

^tdear^cf  esdites  Provinces  de  r^ofman3lie,  Portou  et  Anjou,  par 

^DMiratioiis  du.  nois  de^  Septem bre' 1638,  du  Parißs  douze 

tt filmen  desdits  droits  cr£(s  par  les  Hdits  et  Declarattons  des 

'^^  1*43»    1645,   16541   ^^5^  ^^   ^^SBi     dnqdel    PariHs    e» 

Aafoo  In  Jeuz  fols  de  la  fupteffion  des  Officiers  desdifrs  traites 

fAfffou  criiy  par  £Jit  Ju  f^oit  d'AoAt  1664  (ont  parcie,   foient 

*f<i«neüient  convertis  esdites  Pfoviiices  de  Norma^idie,  Picardie, 

Cbmptgoe^  Bourgogne»  Berry,  BourhbnnoiSy   Poitou  et  Anjoü, 

I^cKsdeBeaumont,  de  Thouars ,  et  Chatclleiiie  de  Chantdceaux 

Ca  un  feul  droit   de  fortic    qui    fcra  pay6  aux-prcmiers  et  plus 

prochaiiii  Bureaux    du  chargement   des  'marcjfiandifes  et    dem  (et, 

"iWant  les  tarifs  que  nous  cii  dvons  fait  arräter  en  notr^  Cdnfeil 

°cCoQimerce,   Attaches  fous  le  contrefiel  des  pr6fentes,    i  com» 

**"w  au   premier  OÄobre  prochain:     et  ä    l'igard  des   droits 

^our^t  fiif  les  Ipiceries  et  dro^iiferic«  ordonn6s   ftre  Icv^s  auit 

PQm  et  Havres  de    Rouen,    et   de  .  la  Rochelle»    par  lesquels 

Penlric 
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VenitU  dMceliet  eft  reulcmrnt  permife  du  c&te  de  b  Met  Octane, 
fuivmit  IctEditt  des  tooit  de  Janvier  1549  et  Jaavier  1579»  d'autrci 
droits  d'oocrief  eries  für  Ics  aluos  en  1554^  ^^'  itoitt  d*entr<et  für 
kt  denriet  et  tnarcbandifes  cri(t  en  158t »  du  tripat  de  Loire  et  de 
Ja  DOttvelle  itnpoGtion  ordonn^e  ttrt  levle  aiiz  encr£es  de  la  Pro» 
irlnee  d*Aii)ou;  de  Pico  pour  conneau  de  mer  pr£i  en  1600«  de 
)a  riaprtciatton  detdits  droits  ^ite  ea  vertu  de  ladite  DCcIaratlon 
da  ipoit  d'  Aout  1639 1  de  ladite  augmeiitation  für  certainet  mar* 
«bandiret  et  deiir£et  etdites  frovijncet  de  -Normaadie,  «Poitou  et 
Anjouk»  Alte  par  tfoit  Diclarationa  du  moia  de  Septembre  1638; 
d^autre  augmentation  faice  für  lea  cntriea  de  tautet  leaditei  Pro- 
vintet,  par  Diclaration  dca  moit  de  Juio  1644,  Septembre  1647 
et  Mars  1654»  ^^  droits  diftrai^s  des  oörois  de  la  yille  de  Rouen  für 
les  fucres»  caflonades»  cirea  et  petan,  pour  toe  levis  h  perpituitC 
•nx  entrics  de  ladite  Proviuee  de  Normandie»  fuivant  l*Edit  du 
moit  de  Fevrier  1656»  dea  cinq  pour  cent  payabies  auxdites  eo* 
Sjrtt9  en  toines  letdites  Provincei  de  la  valeuf  des  «res,  itain, 
cuivre»  airaiUt  builes,  lavons,  fil  de  laiton»  d*archal  et  de  fer, 
(ucre  rafini  en  pain  et  en  poudre,  charbon  de  terre,  plomb, 
bianc  de  plomb,  cirufei,  toiles  de  cotton,  d' Hotlande,  Baptifte, 
foiles  de  Cambray  et  de  Gand ,  et  autrea  femblablet  compris  au 
Bail'desdites  cinq  groflcs  Fermca,  fait  k  M.  Jean  Bourgoing  le 
3«  May  1662 1  et  du  Parifis  doiizc  Yt  fix  deniers,  tout  lesdits 
droits- criii,  letditca  Diciarations  des  annies  1643,  l^45>  i654i 
1657  et  i6s%t  duquel  Parifis  (n  Anjou  les  deux  fols  de  la  fup* 
preflion  des  Officicrt  des  traites  d*  Anjou )  criis  par  Edit  du  mois 
d*Ao&t  1644  fönt  partiet  Nput  vouloos^  brdonnons,  et  nous 
plait  qu*ils  foient  et  dcmeurent  pareillement  convertis  en  un  fcul 
droit  d*enirce  qui  fera  levi  au  premier  et  plus  prochain  Bureau 
de  la  rouie  et  pafllige  ordinaire  dea  Marchands  et  Volturiera, 
tant  par  eau  quejpar  terre,  fuivant  Icsdiet  Tarifs,  aux  entriea 
desdftes  Provinces  et  d^sdita  Dttchis  de  Beaumont,  de  Thoaarat 
et  de  la  Chateltenie  de  Cbantoceaux  dipcndant  de  I' Anjou»  Ec 
parce  que  noi  Fermicrs  ont  toujours  jovt  du  fupplimcnt  des  droits 
des  marcbandifes  et  dcnries  qui  ont  itl  transporties  d*un  lieu 
oii  elles  avoient  moins  payi  en  un  aucre  ou  les  droits  itoicac 
plus    granda»    noui  vouloos  qu^ils  JouKTenc  dcsdiis  fuppUroeni 

fiif 
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or  (oaics  Ict*  dcnries  et  .inarchaii(nf0  (|u^  fcrenf '  trantpqrtecf » 
OBt  par  cau  i(ue  par  ceri^e^  4^^  Burraux  Oii  elles  fönt  tnoint 
axees«.  cü  ceux  ou  dies  le  foiit  davantagc:  Et  qUaqt  auk  4roitf 
^  Uditc  traid  doinaniale«  cr^^s  par  Hdit  du  R)oii  de  Fevrier.  15779 
et  D^cUncioadu  mois  de  Juillet  1580»-  pour  ctre  levis  auit  foT'! 
ties  de  DÖift  Royatinic ,  et  des  ProTinccs  oii  les  Rurcaux  desdites 
¥ccoKf  kroat  ccablisj     Itous   youioiis    qu*ils  foient    per^us    aus 

fiortje»  ^  flötre  dit  Royaunic  et  desdites  Provinces^    xneme  de 

ftüet  d'AnJQu  -et   desdics  Dticbes  de  ßcaunioiitt   deThouars,  et 

Chlidkoit  de  Cbaittöireaux^  fuivatit  Icdit  tafif"  für  lei  tnarchan- 

iiks  et  denrtes  fujette*  ä  ladite  traite  Doiiianiale:    £t  d'autaiit 

^ac  Jcsdjtt  dfoitf  creeS' pir  ladite  D6claration  du  mois  de;  Septem- 

^(  i^SS  für  ies   vins,    doivent  etre  leves  eil  liotre  Provioce  de 

NoraMiidie,    non  -  fcu lernen t    aux    forties    et    entrees    de   notrc 

Koyaome,  mala  aufli'  i  la  fortie  de  la  VÜle  et  baniieüe  de  Ronen 

poor  Itfuics  vins  feulement!     Kous  vouloiis  c[ue  la  levie  dudit 

droit  fotc  conttnuee  couformiment  ^lidit  tarif^   et  ä  la  fortie  do 

ladite  ViWe  et  banlieue.     V^ulonstiiffi^  ordoinions  et  nous  plait, 

ij^'A  (bit  leve  äaq  fols  pour  chacUn  acquit  de  payement  desdits 

droftf  de  fonic  et  dlcntrie  et  des  acquits  i  caucioa  qul  fc^onr 

dc.'iVr^s  pour  ie  transpört  desdites  denrees  et  marchandifes ,   et 

pretlkmenf  pour  la  dichar§^e  des  acquits  A  caution;   Et  difendont 

Ucs-cxpreilSiiieiu  d  nos  Fermiers  et  leurs  Comints  de  lever  aucune 

cfaofe  kor  iea  paHav^ints   et  congis,    ni  pour  le  vii   et  controle 

qu'ih  Imi  Obligos  de  meure  für  ies  acquits  de  payement  qui  leur 
Curp^rrates  par  Ies  Marcbands  et  voituriers  psjflans  deboiit  par 
ks  Bureaitx  desdiees  Fcrmes:  et  en  conf6quence  de  la  converiion 
rfcsdits  droits  et  desdits  tarifs,  vnpus  avons  Steint,  fupprime» 
^tespioas»  ftipprimons  et  riv^quo^s  lesdits  droits  de  la  nouvelle 
impofition  d!Anjou,  cri&s  ^n  1599*  et  Ies  augmentacions  d'icel- 
ies;  comroe  aoffi  les^ites  augmeutations  cr66es  par  ladite  Dßclara- 
rioo  du  mois  de  Septembre  1638 1  für  lei  vias  et  denrees  appelKes 
de  Maffieault,  qui  fe  levoient  de  Tabuer  en  Tablier,  et  de  Pro- 
vince«o  Provincet  combien  que  Ies  Aides  y  euflent  cours,  avec 
le  Parifis  douze  et  fix  deniera  desdits  droits,  y  compris  Ics  deux 
ibis  de  la  fuprcflion  des  Offiziers  de  la  traite  d"  Anjou  cr££s  pac 
bdite  Deciaration  du  mois  d*Ao(it  1644 j    nous  avons  auffi  fup« 
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-prime  Fes  quinie'foU  poiir  pipe  de  vin  fortanf  de  la  Scnech^ufTi 
'de  Saumur,  et  y  paflanti  les  feapr6cidtions  d*icclle»  avec  le  Ps 
rifis  lafols  etödenierf:  et  let  rtfapredations  dii  trepas  de  Loii 
Cur  les  marchaiidife^ -defcendaiit»'  travcrfant  et  montant  par  ladii 
Tiviere>  podr<  aller  d*un  lieu  i  autrt  dai»  ladite  Provinc 
d'Anjöu  et  lei  ad^centet,  fi  ce -D'eil  la  Province  de  Bretagne 
nycic  le  ParLßs  dbuze  et  üt  denters  desdites  reapreciations  don 
jouiflbit  ledit  Bourgoing,  avec  le  Pari(is  douze  et  fir  dcniers  de 
^nciens  droits  du  trepas  de  Loire  für  lesdites  mai^cbfliidifes  defcen^ 
dant,  tnohtane  et  traverfant  ladite  Ri^i^re»  tt  qut  ne  feroni 
deftiDe^  pour  aller  eii  Bretagne ,'  engagis  a  pIuHeufs  particuliers 
duquei  Parißs  doutc  et  fix  denlers  dönt  jou/floit  M.  Jean  RcfuveliiiJ 
Fermier  gin^ral  dei  Aidei^  et  du  Pari fis 'douze  etfii  deniers  des 
droits  ali^ni);  et  ordonne  que  les  Btireaux  ecablh  par  nos  Per- 
mlers  dans  ladite  Province  d'Anjou  pour  la  percepition  desdits 
droits  de  ladite  nouvelle  inipoHtion  desdits  quinze'  foh  pour  pipe 
de  vin  de  la  S€n6chau(TSe  de  Saumur,  et  ladite  augmen ratio  11 
1638  apclUe  de  Ma(Gcault,  fefoht  levis  et  dt  es :  Et  i  Tlgard  des 
Rlglcmens  fdils  poikr  la  perception  desdits  droits'  par  les  Edits  et 
DIclaration  de  la  crlation  d'ictux,  et  par  Itfs  t>Qiix  dcsdttcs  Per- 
mcs  et  Arr^ts  de  n6tre  Coufeil ,  nous  voulons  quMls  foie^it  gard«s 
et  obfervis  foüs  les  peiiies  y  contenues,  fanar  que  les  EccUfiaf^i- 
qucS)  Nobles,  privillgics  et  tous  autres,  ni  le«  püurvoyeurs  de 
n6tre  Maifon»  et  les  niunicionnaircs  de  nos  Camps  et  Arm6ea 
puilTcnt  prStendre  aurune  exeinption  des  droits^,  foit  pour  les 
marchandtfcs  et  denr^es  de  leur  cru ,  ou  pour  leurs  provifions  et 
ufage»  ni  que  les  habitans  de  la  Province  de  Langtiedoc  puiCTent 
jouir  de  ladite  exemption  desdits  droits^  pbur  quelque  caufe  que 
ce  foit  en  emrant  ou  fortant  par  les  Bureaus  desdites  Fermei 
ctablis  anx  extr6nni£s  desdites  Proviuces  de  Berry,  Bourbonnois, 
Poiiou  et  autrcs:  Et  parce  que  les  entrepöts  des  Vil les •  maritimes 
et  aiutres,  et  Ics  tranfits  pour  reteiidue  des  Provinces  dans  les- 
qucUes  les  Bureaux  desdites  Permes  foi;t  etablis,  peüvent  bcau- 
coup  contribuer  a  la  facilitC'  du  Commerce;  nous  voulons  que  nos 
Fermiers ,  'pour  la  facilite  et  conimodite  dudit  Commerce  de  nos 
Sujets  et  des  Etrhngers,  Itabliffent  des  magaHns  ^s  Villes' de  la 
Rocbelle,  Iiigraude«   Ronen  ^   Havre*de-Grace,  Dieppe»  Calais» 
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Abbcvillc,  Amicnty  Gtiife,  Troyts  et  Saiift  Jean  de  l,aune,  pour 
yreccvoir  J^«  fnarchandifesqui  feront  deftin^es  pour  ecre  port^es 
iiM  les  Pays  ^craogers ,   t{   ^tre  feulcment  emt-c poftes  dans  les- 
dicet  ViUes  fnnche»  et  exeniptcs  du  payemcnt  desdks  droits  dien« 
tr&eiet  foctift;    lesqtiels   magieifins  pour  la  furetß  rfciproqüe   de 
BosFenttmet  des  Marchandji,  feronc/crnißs  a  deüx  ferrures,  de 
V  une  dffquelles    Ic  Ferniic r^ou  'fon  Commis  gardera   la  clef ,     ti 
un  Diputi  dcsdlts    Marchands 'gardcra  Taii^re;    ä  ia  charge  que 
ks  ddiinationi  desdites  marchandifes  quc  le»  Märthands  voudront 
mettrt  en  entrepöCj  feront  faues  par  le^  leitres  de  voitures,   les- 
qoelles  feront  repr^fent^es  aux  Coromii  des  RUreaux  etabiis  aux^ 
(Bu  licuXy  avec  Jes  d^cIarationt.deSsinarcbandifes  qtti  feront  con« 
tpaues  dam  les  ballots  et  paque(6,    pour  für  icelies  en  faire  la 
virtficatioQ  par  iesdits  Comniis ;   les  faire  d^charger  dans  les  mir 
pfias  qui  feront  par  eux  choiHs  pour  Teffet   desdlts  entrepötf» 
et  etre  lesdits  ballots  fcell^s  et  plombßs,   fans  qu*ils  puifTent  ^cre 
rechargb  pour  ^cre  transportis  au  lieu  de  Jeur  deflination  qu'en 
pT^CcDce  detdits  Commis^^    qui  d(livreröiit  leurs  acquits  ä  ffaution, 
dans  lesquels  Üs  feront    mention  du   jour  du  chargcnient  et  du 
dipart;  Jesqoels  Voituriers,  tant  par  eau  que'par  terre,  ^ne  pour- 
ront  fortir  que    par   Pua  des   Bureatix   ci-defius    declar69y    ni 
dechargf r  lesdites  marchfindifes  en  aucuns  lieux  de  ii6tre.Royaunie: 
Itaregard  des  tranfits  il  cn  fera  ufe  comme  pour  Icsdit$  entre- 
poci:  Ic  tout  a   peine  de  cöufiscation  desdites   niarchandiTes »  char- 
fvtrct,  cbevaur,    bäteaux»  nayires,    et  d'amende  arbitraire;    de 
rirmee  desqu^lles  marchaiidifes  qui  feront  mifes  en  entrcpot  ou 
d^larees  pour  paffer  debout  hors  Je  Royaurae,    lesdiu  Conimia 
(icadroot  Regiftre  fepare,  datis  Icquel  ils  feront  mention  du  jour 
de  Tarrivee  et  du  partement  d' icelies.     Si  donnons  en  mande* 
9nt  Jttc»     Domni  ä  Vinctnnef  au  mois   de  Septembre    Tan  de 
gncc  1664  ^   ^^  ntitre  regne  le  22^*'*^. 

Signe'LOüXSetplusbas,  parleRoydeGUEKEGAüD,  Et  fcellc'. 
Ick  haht  das  vorhergehende  EdiQ  hauptfächlich  aus  dem 
Craade  kür  tingerücits  weil  daßilhe  über  die  vor  den  Tarifs  von 
1664»  Fremkr eich  beftandene  Mannigfaltigkeit  der  Zifüe  und  die 
Verwickelung  der  Zoüwefens »  der  Colbert  abzuhelfen  bemühet  warf 
«Bigc/  iMkt  gitbt^    JVtr  JUb  umflSndlicher  tfon   der  Gefchichte 


$6  I.  Fraukrwcb,*  ^         ^  .      . 

üifiT  äUirtm  209t  nnurrithtin  wiü^  finia  oUzu  Stüfftn  dim 
l$e»  Banii  v&n  Du-FRENe  djb  Franchsvh.ls  hiC^oirc  du  tarif 
de  1664.  Parif  1738«  T.  L  If.  4tö. 

Jittrfoltun  hier  zunackß  dU  türifsftlbß  om  l8.<&prem- 
bir  1664»  fiemUch  tarlf  g^airal  «kt  fortics  et  entr6cs  du  royauine 
de  Fraiice,  und  tarif  des  droits  d^entciedcs  cinq  groflet  fermc« 
de  France  folgen.  D«  aber  diefe  Tarifs  ^  welche,  mehr  sl/  5  Bogen 
nnfullen  nOrden^  fehon  in  SchMauss  corpus  juris  gentium 
p.  7Q8  -  823  und  p.  8 J4  -  857  tingeruckt  find ,  fo  fi^re  ich  yiiefeu 
Rüum  fiir  den  jit%t  feit  der  Revolution  geltenden  Zolltarife  weU 
ehern  man  unten  antreffen  wird* 

Bekanntlich  konnte  aber  Colbert  den  Tarif  <Ut  droits  d*cn- 
trie  von  T664  nicht  im  ganzen  Beicht  fondern  nur  in  den  pro« 
Tinces  des  ciiK|  grofles  ferines  durchfetzen.  Vielmehr  ward  für 
die  1/tittHgigen  Provinzen  1667  ein  neuer  Tarif  ahgtfafst ,  dar 
auch  le  tarif  des  droits  uniformes  genannt  wuade  >  trei7  diefe  Auf- 
lagen  an  ollen  Gräntzollen  der  ganzen  Reicht^  ohne  Unter- 
fchied  der  Lage^  gehoben  Wurdtn  ;  fo  wie  167  c  ein  dritter  fpe* 
oieOer,  Tarif  für  die  eroberten  Provinun  in  den  Niederlanden 
fubiieiret  ward  iScHtoZEK  Staatsanzeigcn  tieft  41,  ^.  5l»./). 
Z)ä  SCK^lAUSS  aus  mir  nicht  bekanntem  Gründen  den  Zaüsarif 
üon  1667  nicht  eingerückt  hat ,  gleichwohl  diefer  in  der  Handelt- 
gtfchichte  Frankreichs^  vorzüglich  aueh  ttfegen  der  Streitigkeiten' 
wichtig  iß  f  t»elehe  darüjber  mit  den^  Ausländem «  zumal  mit  den 
Englandern  und  HoUandern^  intfianden  find  ^  mit  welchen  fpäter» 
hin  eigene  Zolltarif e  *  durch  Vertrage  eingeführet  wurden  f  fo 
UJft  ich  ihn  hier  folgen.     . 

D^claration  diu  Roy,  du  dix-huitiecne  Avrtl  1667  pour 
la  levee  et  perception  des  Droits  d'Entree  et  Sortie  du 
Koyaume)  Air  les  Marchandifes  y  fpecificefi,  outre  let 
Droits  portez  par  les  Tarifs  du  ig.  Scptembre  1664^ 
Verifie^e  en  la  Chambre  des  Cotnptes^  et  Cour  des  Aydes, 
le  vingtierae  desdits  mois  et  ao.     (Iiupr.  fep.  4.} 

Lovis  par  la  Grate  de  Dteu,    Roy  de  France  et  de  Na* 
varre:    A  Tous  ceux  qut  ces  prefeiUer  Lettres  verront,  Salut« 

L^afeÖioo 
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L*ifcAioa  ^ue  Nou9  avont  pour  le  flcftablUTeiti^nt  jet  r^Ugmeii» 

isfkm  <itt  Commerce,  Nou9  aurott  c^btige  cn  Pann^'  1(^64  de  poulr- 

Tüir  a  U  Rfenwdoii  des  Drotti  qut  (ip^Jcvcnt  (iir  let  Marchandifei 

^ut  emrcnt  et  fortent  de  noftrc.  Royautne  >  et  de  faire  ^oceder  i 

cet  cfftt  i  DoureatF  Tarif:  Et  depqt^ , .  a^ant  cbufidertt  rincommp^ 

d'uc  et  prv/odice  <}\ie  nos  Subjets  des  P^rrcriffes  de  nos  Pcovinces 

de  Berrj  (tBourbonnpiSy  enclay^es;  duns  ceU^s  d'^uy^^rgne  tft  lii 

Marc&C|  rrrevoieot  de  U  levee  de^^roits  de  Sorcies  ^fur  les  Vinf 

{/ndittsProvinces,'  et  für  TEiitree  des  ße|tiaux  ^eijiltßs  ParroiAes 

rnchfcn;   Notis  aurions  refplu^  goiit  I^  rcu}ageinept>de  nos  Sub< 

K»,  er  plusgraiidc  f^ciKte'  de  leur  Cotoinerte,  .'^^l^^dfcbarger 

ieJiti  Dro^s,.  jiiontanc  par  (hacuu  an  j^DciHXi^ce^  cifiqu^aic 

mil  livrei.     Et    d'allleurs  ayant  eile  partictilierem^nt   iüiqvm!^^» 

^t  raugmentaiton    du  Cotnt^erce  ^V^eft^blifle^^nt .  4f  .4^verf{ß4 

Mtfiafadures  dan«   npßre  Royaiiwe^^  ^q  pnt  tc^an^e  uot^blecgieitt 

)«  pm;  N0118  ourioos  refolu  j|<^  fajre  {^jrocedj^r  A  {iqiiv^lte  (ax^ 

(or  aucuncf  Marchandifes  entrans^  et  fortans  par.  fes  ßiireaux  de 

wy%  CuiK{  grofles   Fermes  ^   et  par  ceu3(  de  Is|  Doiiänne  de  Lyon, 

S  CES  CAUSE^  de  Tadvis  de  nodre  Confeil,    f(  de  riollcf  certainp 

fdeßcc,  piijn^  Puißance  et  Autorite  Royale;    Npus   Avons  Dif 

et  ordpnne/  frt  par  ces  Pretcntes  jpgnees  de  fioftre  main,   pifonf 

et  orJoonons ,  Voylon^  ^t  Nous  plaift,  Qu'a  commencor  du  pre« 

W2«  jotir  de  Janvi^r  dernier,   nps  Subjets  des  Prpv^nc^s  de  ßcrry 

R  Bovrbonnois ,    foient  et  deme\|re(it  descharges ,    comtne  pfur.  ce? 

PreicncrsNous  Jes  descharg^ons,  Ju  p^^eineiU   (fes  *  Droits  portex 

prooftrc  Tarif  du   niois  de  Septemhre  1664  pour  les  y'ins  for- 

Ofl«  dcsiite^  Provinces,    et  I^s  Habi^ans.d^^  farroifTes  enclavees 

dins  lesditcs  Provinces,   et  cellc?  d'Auyergnc  et   la  Marchej  dos 

Droits  d'Entree  et  Sortie  für  leurs  BeiViau,y.     Et  ^  Trsgard  des 

Marchantbfe;  py*apr^s  mentiönnecs  ks   Droits  en  fcront  peir^eus, 

3  commencer  du  premicr  jour'  de  May  prochatn  ,^  1*  Entree  et 

Sortis  de  nofir^  Roynume»  <t  de?  Provinces  rcputeVs  Eftrangerey, 

^.parjes  ffureaux    de    noftre    Doiiatie   de  Lydn;     Scavbir,    \ 

V£«rr/iy  Pour  chacun  cent  pefant  de  Baicine  coupe'eet  apprcftee, 

fafomme  df     /  .......  ^^  j^ 

^  erat  (le  Fsnons  en  npmbre,   grands   et  petits»  td'u  pbids  ' 
detrois  cens  livres  ou  ertviron,  XXX  L  ' 

'    C  3  Pour 
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Pour  riMcune  plece  de  Baracan  de  siattinett  maira&Auree' 
daiis  tioftre  Royaurae,  fera  pay^,   en  rapportaat  CertificaC 
en  bonoe  et  deu^'  forinet    dp   lieu  o«  eiler  auront  cfte* 
fabriquecsi  •  '         III 1. 

Pour  chaque   piece   de  Baraeaii   tftranger    de    vingt-deux 

.  aulncc,       •  Vnl  1« 

Fonr  chiique  paire  de  Bas  de  foye,  ^    '        XL  C 

Pour   chaque   dooMiue   de  paires   de   Bat  d*Eftaiiie  et    de 

Laine,   grands  et  petita.  Villi« 

Pour  la  douzatne  de  patres,  de  Bis  de  Cotton»   Tune  por- 

tant  raotrej/  "    '  IV  I. 

Four  chaque*  "pl^cc  de,  Bayette   d'Angleterre  de  ▼ingt*  cinq 
'   auluesy  X  1« 

Fonr  chaque  piece  de  Bayette  de  50  auliics  douUe,  XXX  L 

Pdur  Cent  pefant  de  Bennet^  de  Laine  de  toutcs  fortes ,  XX  i* 

iPoiir'  chaque  pici^e  de  Burail  croife  de  as  aulnes,  '    VUI  U 

Pour,  chaque  piete  fimple  de  Burail  de  Flandres  de  vingt- 

ctnq  aul^es,  VIII  I. 

Buflei,   Elans  H  ttrh  palTez  en  Bufles,   Colets  et  Coleiins 

de  Buries «  le  cenl  pefant,  '    XL  I. 

Chamois  ou  Peaux  de  Chevreaüx«  Moiitons  habillex'en  blanc 

ou'jatine  cn  facön  de  Chamois ,  Va'douzaine',  '    '  XII  L 

Cameloits  de  Holaiide,   de  Flandren  et  d'emy»foye,   la  piece 

de  20  aujaesJ  ,  XII L 

Camelots   de  Tlsie  et  auf  res  Pais  Efträogers»    la  piecq  de 

20  aulncs»  VI  I« 

Charbon  de  terre,  le  barilj  XXI V  f« 

Crefpes  Ikes,  et  autrea  de  tontes  fortet»  entrans  par  les  Bu-> 
reaux  des  Cinq  grofles  Fermesi  et  Doüane  de  Lyon»  paye» 
roiit  a  raifon  de  treate  pour  ceut  de  la  valcur« 
Ctiires  dorex ,   le  eeiit  pefant»    ,  XXX  U 

Cuirs  de  Boeufs  tannez  dt  toutes  fortes«  la  douaaioet        XIV  K 
Cuirs  de  Vaches«    la  douzainc«  VII  1« 

Peaux  de  Veaux  tannee,    la  douzaine,  XVIII  f. 

Peaux  de  Veaux  corroyei ,    la  dputaine,  XXXV  C 

Peaux  de  Chevres  apprefte'cs»   la  douaaine,  XVIII  f« 

1     Den- 


Dcomlltt  At  Soy»  €t  de  Gujpwe«  9  veoaas  de  Phsdm,  Angle« 

teite  et  .Mtrff  Üeax«  b.  livre  pcGinty  VIII  L 

Deiitellet  de  fij«  Poioc-coupc,  PdTciiient'de  FUoSre»)  Angle^ 

terre  «t  Mcrips   lieiu».  )a  Uvre  peiant»  L  L' 

Drtfn  ifEspagoe»  Ja  piade  de  90  «uloesa    •  C  !• 

Draps  (!,iiBs'  äu  Pfis  d' Ai^kcerrt,  '^pellei  douauAnet  de  1« 
vilevr  de  g  lr«r^  r«ial|ie  et  aa  diflbaf ,  U  piece  de  netif 
i  fo  aulncfy  .    :  '  XI« 

Präf»  de  Hoitande  et  Aagletem  de  tobtet  fortciTde  coulenrs,  -*• 

la  ptere  do  aj;  aiilfKs;         '  UCXX  E' 

l.e*4^er  blanc,  le  baril  de<450  fetnllef  datiUes;  (ftntraiit  par 
'  Ics'^i^aux'^deitOiaq  grofles  Fenne« »  at  par  ceux  de  k' 
Doiana  de  Lrott^'  payelrfc  au  lieu)  de' ee' ijui  eft   pofte 
•pinr  le«  Tarif«  desdite«  Fermes,  XXKL 

*'^Et  le  bitfilHt  ficnpk  ftuilft  \  pfo^tlon.  ^ 

FrUe*3^-Espa^re  iT'ft'Piaiidre«,  la  piece  de  26  mulnt«,        XTIL 
Friie  Teiche  d*  Aogleterre «  la  picce  de  lg  aukic«,  Vll  1, 

FrHtetslanche  a^ptlt^e  da  Cbcon,  qut  fa  vead  i  la  gode,  le 

ccni  de  goda  faifiiot  115  aulner,  XXIV  I« 

Fnxon'd'Angleterre,  la  piece  de  ij  aiiliies,  Uli« 

Glaces  de  Miroin  da  30  pouccs  et  au  dcflöi^  '  ZXV  L 

Cllaces   de  to  3  30  pouces«  XVir 

Cltctt  de  20  poqce«  Jtiraue«  )  f4  la  piece,  Vllt  I, 

(i«ce«  de  il  pouicc«  et  au  dcflbus«   la  doazalnei  *  IX  L 

HuJt  de  Baleincf ,  ou  graifles  d*  eueres  ^otlTons.  chacune.ba-       ' 

r«<}De  venanc  des  PaVs  Eftrangers,  XU  L 

Moletoo«  d'Anglcterre  dpubles,   ou  doubles  Crefcaux  firitex 

00  anis,   la  piece  de  35  aulnesj  XII  L 

Toil  de  Chcyre,    le  quintal,  .    ,  XII C 

« 

Pcaux  de  Boeuf«  et  Vacbe«  pa(I^  cu  Bufles  ou  appreftex 
90  eottleur,    la   piece,  ,XXX  C 

le  ceoc  pefant  de  Savou  de  toutc«  forftcs,  venant  des  Pais 
Fftrangers,  VII  L 

Le  cmt  ptfanr  de  Savon  noir  et  verdt  mol  et  liquide«  V  I« 

^rrge  de  Srigiieur  et  d'AriQC,  TKle,  Cypre«  Angifcerrc  et 
au|re«  PaVs  Eilrsogcrs,   la  picce  de  90  ^ulnes,  XU  K  ^ 

C  4  S«^f 


40  I.  FrankreicH.  -*»  -^, 

Serge  drspee  eontrefaite  de-Ftorenee,   Atngleterrey  it  »iutm^/^- 
Pais,   blanche  ou  teiiite^»   et  Rarino'ci^BLorence'i  hr  plece»  ' 
depui^  treue  auliies  juiquea  i  quinte»     ^     •  *  ••*    ♦  *      XV'l; 
Serge  cfEfcoHe  4cmy  ^iroite^  bMch«  ou.  teinte ,  iwuve  ou 

'  vieille,   appellee  Plaiodm»' Jt  piec^  ^'IS.atiliies^  iV  1; 

Les  Sucres  rafinez  tn  pain  ou,ctt  poodre».  CandiB-blaiipf  et  •      * 

bruos  veaaiiß  dcf '  PaDiBbangeri,   ptuierioii6;!potJr  tbacan: 
.  citit  pefauty   fuiyant  TArreft  d6  noftre  Coqfeil.^u  feiii^nte    . 

Sep'teiabce  1665^.  ../..-.:..'.;  .  XXUkJffv 
Touie  X>^onade  blanche  ou  grire,  fine  oif^iKiiyeniirf  .veisfi^  .  ( 

d^  Breiil,  pfuf  ^cw  wn .  pefiw^,  j!.  :;  .^  i  ,  '  jXy  L 
Lcs  Mafcovadef  duditiVai$|  pouf  cbacuQ  5^|if)pfft«t  i  Vüii^^^C* 
Les  B^tboudes,  Püiuictle^.  ei^  Ptiac  4^.  Sftint^Thofnc',  pour.- 

{ctigcnn  Cent   pefaut,  >.'♦!;..  VI  K 

Les  Surres  des  Islcs;dc^  Colpuiet^  Friui{oi(<i(  4l^:llAn>^<^^^^y 
{4©  quelque  qualk^  qu'iU    faipn^, . j>gj«t  jffca^^  fept  jPjf-jV;.:, 

Toillpi  de  HoUartdc^j   ^apti^,   Canjbw,l.  (JaniJ»  etautr<^_.,, 

{mblablcsy  Gnet  et  puvreesi  fott  ^cruesy  jauocs,  blanche« 
.    etbazeuesy   tant  fine^,  .pioy^nntf  q^e  grofle?^  )a  piccedc,^;. 

quinze  atMneB,  IV  L 

Le.  Tapit  velu   4c  Turquic,     d^Anglejerre    pu  d'aillcurs, 

1^  «iecei  "      .    VII  K 

. .  Et  les  pUiis .  grands  ä    proportion  9    pi  raitoit    de  dix  pour 
ceiit  de  leur  v^lcur«      .,  ^ 

Lfs  Tapis  d'Au'gleterre  pour  feitfc  chaife  pt  emmcublcmciit, 

le  Cent  pcfaiiti  -  L  L 

Lej^  Tapis  d'AlFcniagne  pt  Tapis  qu{|res  4^  'ditip,   Iti  piece 

Tun  poriant  Taucrei^  lll  I. 

Lcs  Tapirterie*  d'Oudeoarde,   neuvc»  et  vkillcs,  el  autres 

lieux  de  Flaodres,   excepte  Aiivi'cs  et  ßruxelies,  le  eeac 

pelant^  C  U 

Les  Tapirtcries  vieilles  et   neuves    d'Anvers    et  Bruxelles, 

Ic.cent  pefanf,  CC  !• 

Et  i  Tcfgird  des  Sorties,  Cuirs  de  Boeufs  ,^  Vachcs  du  PaVs  ' 

«vec  le  poil,   )a  douiainei  '  VI  !• 

Peaux  de  Veaux  i  poil,    la  douxaine,  XX  f. 

Pcaux 


Zolltarife  1664-  t66j,  ^  41 

taox  de  BoiKt  et  Che vret  non»  appreftetfy  XII  f« 

F«ddftC6evfe,  Ic  cenc  pefimt,  LT» 

Tbus'te^uets' Qroits  9  noti»  votilons^ftre  payez  au  premiesi 

Bureftii  d*E«rccjdc    noftri»  ftoyaomc  de '  pos  Provinccs   reputees 

ECLranorero,  et  ^es  Surcaux  d^  imftre  Doiiane  d«  Lyon,   en  la 

me^itBpaeiv  4{u«fe  Icveiic  ito&'Dreit«  4*sdit«t  Fcj^nies,  et  fous 

les  mcAMf  pÖQCs  de  confitcation  des  Marphandifes  ,^  et  -  d*  amen- 

desporrccf  par  Ict  anciens  Regle«ieii0  et  par  noftre  Edit  du  moii 

de  Scpttmbre.  1664    pon  obftant  et  fans  avoir  efgard   au   Tarif 

srrdle  en  noftre' ConfeHlrdiX-bnip^tnedudit  mois  4e  Soptembre, 

•uqiiel  Nöua  avons  ^hofc    et    t^o^ont   poiir  le    regard   des 

MarcbaudiTes    coneenuifs   zu%  Prefentc^    feulemcnt^     Voulont    au, 

iofbh  qtf^l  tortp  foB  phüit  et  enfi^  effet  et  que  Me^  Jr an  Mar# 

cnaftfuoftre  lerniier  dtt  Giii<|  ^(ki  Fermet ,    poiiii|ne  t)e  Lyon, 

cc  ^otfift  Fennes  onidSy  f^i^div^  et  louVlTe,   en  coiifequrnce  d^ 

ÜH^'Mä,  desdift  Drois,   AiNlift-il' aritfi  qu*il  e(l  cy-delTui  fpe* 

cific.**  61  Donvoii/eii  iMnixtemnir  d^iT09  atnev  et  feaux  Confeiliers». 

\e%  <Ma  unans  nofire  Chifcitibre  Jk$  Comptei  et  Geht  dei  Aydei 

i  Park;    Que^t»  Prrfcnte«-'»!*  faflent  lire,  public  et'regiftrer, 

ef  Je  eoateou  en  icelies  y  g«r4ef  0^   öbferyer  felon  leuf  fortne  ef 

tennir,  ceilänt  et  fiiifant  eciftr^toils  (roubles  et  etiipefthernens  qpi 

pwrokvr  eftre  donne^  pü  tontrairc;     Car  tp\  eft' noftre  plaifir. 

la  teHooiii  4^uoyf  N<)ui'avon$  fait  mettre  nodr^  Scel  h  cet* 

dkei  hefemes.     Donn^  ii  Saint  GermQin  en  La^,  1^  diz«bui« 

tümtjonv  d' Avril|   J*^An  4e'g'*ace  mil  fix  cen«  foixatire-fept,  tr^ 

^nofiie  Regne  te  yingt*qufltriimc.     Sig^n^)  Louis^:  Et  plus  ba«^ 

i^  le  Roy,    DB  GinSNB<3AUD;    JLt  fcell^  für  4ouh\^  queue  4^ 

ftiod  Sceau  de  cire  J9«rhe;  ftc.  '  . 

Auf  diefo  HaupstoBr^rife  pan  (664  uni  1667  fylgttn  |iDc4 
ria«  J^nigf  fptchflfr  Verordnungfn  über  finpfhp  Artikel ,  rfjf  ick 
kter  ubfTgiken  mf*fi  *)  X  tvni  »ir^^r  welchen  infonierheit  die  p&9f 
1687  giP^ki  7»H  iPtrden  verdien^^  jppodurck  Wftr  f^pdtr^  die  Einv 

fangrt 

*)  Mao  kann  nber  felbige  «fei  'Savaky  dicfionaire  4^.  eemmerce,  ßri, 
tarif^  pftchfehen,  worin  )t|  der  Kürze  von  deir  erheblicbftea 
Nacbricbt  ^ejc^en  wird«  '  - 

c  s 


42  I.  Fraökreich.  r-  .  l^icyhafcn 

ganfrfnckti  äuf  hreiu  Tächtr  und  Strgeu  virdfippeU  wurdet 
worüber  is  zu  HändeUt  und  ftlhjl  zum  Krieg  mit  Engtani  kam 
•Die  Gefitze  über  das  /LoUiPefin  fiit  dir  Revolution  }n,Framkrci^ 
i^erdtn  utßtem  an 'ihrem  Orte  eingerückt  .werden^    .  ,-^  \ 


j* 


•  t      ,       '  '.  », 


Verordnungen  ,über  Freyhäfen  und  dir^it  d*jBntrep6( 

voa  i66z  bis  1794. 


•  *    • 


ßit    an/    folberts/Zßiten    ianme    man  (in    Fr^vifieiih    keinen 
Freyhajfen  i .  katffn  aper  hatfe,  LudejvigXlW,  dnrckddnen  Vertrag 
vom  37.  OS.  1662  Dünkirchen  dpn,  Jümig-iCarl  XL  vo^  England 
abgekauft ,  alt  er  dank  eine  D4ülar4tiif.n  vcm  November:  1^6^  die- 
Jen  wichtigen  Handelsplatz   nUt\ReßStjp^ng  feiner  bis  Jkkin  gt* 
noffenen  Vorrichte   zu  einem  Frefffu^enarilarta:.  <*.VoiiiaoB  et 
oous  plait  que  tcus  niarcbandiy   negoUfm^^ctraSquans»  de  quci- 
que  natton  qu'ilp  foiciic  y  pjui(&i|t  aborder  en  toute  fcurrtet  et 
decharger,  vetidrc  et  dcbiter  leurs  mar^haiidirei    franehcmcnt  et 
quitemcnt    generalfmcnt   de    tous   dc<^itg .  d' cntrec   fotauipt».    do- 
manlale^  etdetaus  autres  de  quclquv  natiire   et  qtialiie.  qu'ils 
foient,   fans  aucuns  excepter  ni  refaver:   comnie  auOi  •q.o^iesdits 
Hiarchaiids  etsnegotiani  puiiTent  achetcr  et  tirer  de  la  viUe  toutcs 
Iffs  raarchandires  que   bon  leur  femblera,  4^»  charger  et*  tratis- 
porter  für  leur$vai0eaux,  parcillement.  franchcmetit  et  quitemeot 
de  tout  drpiis  de,  fertig  et  autres  quelf^Me««     Kt  pour  traiter 
4*autant  plus  favorablemeiit  les  marchands  et  negotianf  el^rangers 
et  les  convier  i  porter  leur  negoce  meinie  a  s*etablir  et  <*habltuer 
en  ladite  vüle  de  Diinquerque;   nous  avöns  ä  tous  lesdits  mar- 
chands  et  negötians  eftrangers  qui  viend<*önt  traiiquer,    s^etabtir 
et  8*habitu6r  dant  ladite  ville  accorde  —  le  droit  de  naturalite 
pour  en  jouir  par  eiix  aux  m^mei  priviltges  prerogitives  exemtioiis 
et    avantages    dont  louilTent    nos  naturels    fiijcis    (ans   pour   ce 
qu^ils  foient   tenui  de  prendre  jiu^uncfi  lettres  de  nous   ni  iious 
payer  aucuneg  fiimncc«,  *«  le  tout  i  condUioiY  de  garder  par  ies- 

dits 


« 


und  droit  d'eatrep&t  i662  •  1794«  41 

fils  marrhandi  et  negociant  not  ordoonancei  pour  le  £ik  de  la 
ocr  et  les  ftatucs  ef  regfcmens  qui  fönt  ou  feroiit  faitr  pour  le 
(tat  dodil  trafic  et  ncgocc,  a  peine  tontre  lea  eontrevcnan«  4e 
dememer  dechue  des  privilcges  porec«  par  cesdUes  prefentes  etc.** 

JUda  kitrmit  «rar  Coliirt  noek  nicht  zufritdin;  fein  weifer» 

nuf leitkmtr  PIam  ging  dahin ,   alle  frantSfifche  Seehäfen  zu  places 

i^tancfot  gar  machen.     Daher  ipard  hey   Geiegenheir  der  Puhli-^ 

tmn  in  ntmtm  Zolltarife  in  dem  oben  S.  20.  Abgedruckten  EdiS 

9«at  Napembtr  2664  fchan  beßimmt:   Nous  voulons  qiie  itot  fer« 

nuery  ^  etablUIcot   dct  niagazins  ds  villes  de   la  Rochclle,    lu« 

irandey  Rouen,    Havre   de  Grace,    Dicppe,    Calais»  Abbevillei 

AmieiiSy   Guyfe^    Troies  et    St.  Jean  de  Laune  pour  y  recevoir 

lo  mMTflmnäjSct   qui  fcront  .doftinees  pour  dtre  portees  dans  les 

ptyt  etrangers,    et  £tre  feülemeat  entrepofees  dans  lesdites  viltet 

fraachesy    et   exetnptes  du   payement  dcfidits  droits  d*entree   et 

de  ibrtie  s.  /.  scr. 

Nodk  weiter  ging   folgende  Declaration  vom  Jahr  l6jQf 
mtUlu  das  droit  d'entrepöt  auf  alle  SeeflHdte  erflr takte: 

D^Jantioo    du    Roi    pour  l'Etape    g^ncVale     dans    lea 

Villes    Miritiiiies    1670. 

(loaieiiNAis  €9nfidtratimr  für  Jet  Financet  de  la  Fratice  T.  L   p.  46a.)  . 

Loüi^  etc.  L'lipplication  que  nous  toutinuons  de  donn^f 
10  nabliflement  et  augmentation  du  Commerce  de  notre  Royaumei 
mna  CuEast  d&ouvrir  de  tema  en  tema  iea  iioüveHcs  ^racet  que 
aoua  pouvona  accorder»  pour  parvenir  i  uhe  fin  qui  doit  augmen* 
ttt  la  Ibrtujie  et  Tabondance  de  tous  nos  Sujets;  nous  avona 
trovve  qu*outre  ccUet  que  nous  avont  accordees  par  nos  Tarif« 
et  Declaration  du  tnois  de  Septembre  1664«  tant  pour  ia  diminutioa 
dr  toiia  not  droits,  que  par  IVtablifTement  du  tranfit  et  de  Ten«» 
trepot,  nous  pouvions  encor»  augmenter  la  eommodite  des  Nego« 
ciana  dana  notre  Royaunie«  de  quelques  pays  et  NationS  qu*ila 
fetfnt,  en  leur  donnaut  la  facilite  de  fe  fervir  de  nos  Ports, 
comnie  d^une  etapc  generale  pour  y  tenir  toutes  fortes  de  mar« 
cfaandtfes»  foit  pour  les  venOre  i  nos  Sujets,  fpit  pour  les  trans^ 
porttr  bors  de  ndtre  Roya^ime ,   en  leur  £ü(ant  reftituer  Ics  droits 

d^  entr^ 


44'  '.'  Frankreich  —  Fr«yb*ifea 

d*eiitrcc  qu*  ilt  pourroiene  avoir  payet*  A  Ces  Caures,  de  Tavit 
de  notre  Confeit,  et  de  notre  c^rtaine  fcience,  pletne  ptulTance 
et  eutorite  Royale ,  l^ouf  avons  ordonne  et  deelare>.  et  phr  cet 
prefentes  figiiees  de  nötre  main ,  ordonnonf,  declarotos,  voulons 
et  nous  plaity  qu'd  ravenk,  et  h  comnic^icer  du  jour  de  l'eii^e- 
giftrcmcnr  et  publitacion  dM  priffcot  Edit  eu  not  Cotirf  des  Aidet 
de  Paris  et  Kouen»  tous  Marchauds,  ^ant  nos  Sujet?  qu*Etran- 
gers»  qui  fcront  entrer  des  m^rchandifes  daiis  no%  Ports  et  VUlea 
oiaritiines  d^'quclles  ils  d*  aiiront  poitit  fait  ieur  dcciaration  ^  pour 
louVr  de  Peiitrepöt  port^  par  nosdues  lettrea  de  Dedaratiou  du 
mois  de  Se^tembre  16649  pourroni.  pendant  le  tctus  des  baux  de 
nos  Ferment  et  un  an  apres  Texpiration  de  chaciin  d'iceux, 
recharg'cr  lesditcs  marchaudifes  poiir  lea  transporter  dans  les  pays 
^trangcrs,  fan«  psyer  aueuns  d^o^*  de  Tortie;  et  cii  ce  cas  Nous 
voulons  et  ^ntendons  que  nosdits  Fermps  Ieur  rendent  et  refti* 
tuent  les  droits  d'entrt^e  qu*ils  juAifierofit  avotrpaye's. 

AHiin  diefif  fo  ^eit  äusgedtkns$t  uni^  tpie  et  fehlen  ^  fo 
UfohlthStigf  d<'<>^^  d*cntrepot»  welckes  noch  nach  dem  Kimwtger 
Frieden  durch  ein  Arret  du  confeil  portant  retablüfement  des 
tranüts  et  entrcp^ts  fervant  ^  Ja  f;i)eilite  du  commerce  vom  6.  April 
1680 1  nnd  durch  ein  anderes  vom  38*  Auguß  l685  heflSnget 
Uforden,  v>ard  durch  eine  eigene  CUufel  der  Ordonnance  portant 
rcgiement  pour  |a  pcrception  des  droits  etc,  vom  Februar  l687» 
Tit.  IX.  des  mag^uns  et  entrepotSf  wieder  aufgehoben  ^  fo  dafi 
feit  der  .Zeit  nur  die  einzelnen  Hf/en  ainff  folehfn  Rechts  gtm 
noffen  haben  ^  welche  durch  befnndere  Frivilegia  für  Frttfhäfen  er* 
klaret  wurdep.  Dahin  ^ehSren  außer  Dünkir^heUi  deffen  ^Privi* 
hg'tim.  voff  1662  nneh  1700  bfßMtiges  wurdet  Marfeille  kra/i 
eines  Edifis  vpni  ^Onat  MSrz  1669  •  portant  afFranchUTcmetU  de 
tous  droit«  d*entree  et  ^c  fortie  dans  le  port  et  havre  de  Mar» 
feilte  y  und  Wfkhet  mO€h  1703  und  1707  si^«tf  Znjatte  erhitUf 
Batfunne  durch  ein  Edi8  vom  Jahr  1703/  TOrient  und  Su 
Jean  de  J^uz  durch  ein  EdUl  vom  if«  May  1784»  welches  ßch 
in  meinem  Recueil  d^  trait^a  T.  VI.  p.  315«  findet^  in  welchem 
Hie  üafenfretjhtit  von  Dünkirchfn  und  Marfiilh  beftHtiget^  nnd^ 
^ine  gleiche  Hafenfreyhii$  wif  die  zu  Djßnkirchen  dem  Hafen 
von  f  Orient f  dtr  Stadi  ßatfonnt    (yonwehher  es    daher 

fcheint; 


f 


und   droit  d' c;itrep6t  lfi£2  -  1794.  4( 

l^iims^  d^ff  ßt  dsmali  ihre  Fntfkeh  von  1703  nicht  mtkr  htpifs) 
wd  der  StMdi  Sü  ytün  dt  Lu%,nebß  dtm  Puyt  dt  Labour 
ft^iltt  wnrdi.  DU  Htftnfttt^htu  dtr  Sfdt  tivd  Haftn  P  Oritnt 
tDtrd  noch  in  4i»tm  Arrlt  du  Co  n  feil  detat  vom  3.  Ofioher  1784« 
vctckd  ßci  in  MOREAU  ,DE  ST.  Mery  loix  des  Coloiiict.  fran- 
^ü£es  T.W,  p. 570.  findit^  näktr  reguUrt» 

Min  httf   der  Revolution  war  gerade  der  ffa/en  P  Orient 
der  iffe,    dtr  feint  Hafenfreyheit    durch  folgendes    Decret  der 
h'tritnahtrfammlung    vom  '2ften  März   1796    (Code    politi^ue 
T.IL'p.244.)  tinbüfstt.     ^  '  ' 

L'aitcmblee  nalionale^connderant  que  la  frauchlfe  accordee 
iia  vUle  de  T Orient,  par  anrec  du  14.  Mai  1784,  n*avoit  ^oär 
obfct  qoe  de  pröcurer  aui  Etats -Unis  de  1*  Ameriqge  un  cntrepdc 
pmicuUer,  devenvt  iiiutile/  depuis  TarrSt  du  29«  Decei^bre 
17S7  ^)9  qm  ieiir  a  accorde  cet  cntrepot,  dans  tout  le s  pocts 
ouverts  au  commerce  des  Golotües,  et  dont  1*  Orient  fait  partie, 
d  <\ue  ctue  franchife,  aufll  facheiife  pour  les  habifang  de  cette 
\iUe  et  des  campagncs  voinnrs,  que  nui/ible  aux  tnanufadlures 
natiooaSc«,  cft  encore  dcftrudive  des  TeveiiQs  de  T etat,  et  occa- 
fonne  pour  fon  maintien  une  def^enfe' q.u'il  cft  inftant  de  faire 
ccfler,  a  dscrete   et  decrcte  cc  qui  fuit. 

I.  A  compter  du  jour  de  la  pnblicatioa  du  prcfent  decret« 
h  fdk  et  le  port  de  T  Orient  rentreront,  quant  aux  droits 
de  mite,  au  meme  etat  ou  ils  etoient  avatit  Tarrcte  du 
14.  Mai    17S4. 

U.  Lc'  roi  fera  fupplie  ^de  &ire  prendre  des  prerautiattt 
fitfiiaorcs  poHT  que  les  inarcBandifes  ^traug^res  qui  fe  trouveront 
dans  la  v\\\t  de  T Orient,  ne  puiiTent  point  entfer  daoa  le 
royaume,  foit  en  cootre bände,  foit  en  fraude  des  droits. 

fVitwohJ  nun  di^lben  Gründe ,  dit  hiir  angefiihrtt  wor- 
den  9  mitht  auf  dit  andern  Freyknfen  zutrafen  ,<  fo  wurden  dock 
tac4  ditfeu  ihre  Privilegia  im  jfahr  1794  darum  genommen,  weil 
es  Prniltgim  ftfftn ,   wtUht  mit  dtr  Gltichhtit  dtr  Rtchtt  franzö'- 

fifchtr^ 

*)  Dtt^fes    Dectat    findet  Geh  lA    fitTcuft  de    Franee  I788i    FcYricr* 

p*8-  ar 
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fifchir  Burger  nickt  ühfninßimmten  *);  Dgr  'darüter  trgan^imt 
Dient  der  tiati^nalconvents  tfom  51.  Deeember  1794  (<'•  Nivofe 
an  III.  Proces  vecbal  oc  la  Convention  nationale,  Nivofe  an  Uf. 
T.52.  p.  I80O  lautet  folgender  Geftalt: 

Li  Convention  nationale,  aprds  avoir  eritendu  le  rapport  de 
fon  comite  de  commerce  et  des  approvifionncmens  decrcte : 

I.  Les  franchifcf  de  Dunkerque»  de  Mar  feil  le,  de.Bayoane 
et  du  ci-devai>it  pays  de  Labour,   fönt  Aipprim^cs» 

II.  Trotf  jourt  apr^s  la  publication  du  prefent  dccrct  tef 
bureaux  exiftani  fur'ics  limites  intericuri  de  cet  lieux  ferout  fer- 
mcf ,  et  il  en  fcra  etabli  für  Icf  limites  ext^rieurei. 

III.  Pour  afTurer  atix  produAions  dti  Levant  qui  excede* 
rout  la  confommation  nationale,  le  debouch^  que  lui  f<icilitoit  la 
francbife  de  Marfeille,  toute  marchandiTe  importce  du  Levant  pai^ 
le  commerce^  fran^ais ,  jouira,  dans  le  port  de  Tarrivee»  d'un 
entrepot  de  dix-huit  mpiS|  pendant  lesquels  eile  pourra  ^tre 
exportee,  Toit  par  terre,  foitparmcr,  fans  acquitter  aucun 
droit  de  douane» 

IV.  Toutes  les  marchaodifes  manufiiAurees  provenant  du- 
dit  commerce  refteront  dans  les  magaHns  des  n^gocians  oü  com* 
miflionairci  en  entrep6t  recl :  celles  qui  ne  fcroient  pas  cxporteea 
apres  le  delai  de  'dixhuit  mois,  paieront  un  droit  de  demi  pour 
cent  par  chaque  mois  jutqu'ä  Icur  exportation. 

V.  S'il  eft  reconno  qu*au  moyen  d*autrea  entrepöts  It 
commerce  puifTe  tran«porter  avec  ftvantage  dcf  marcbandifes  etran- 
gcres  dans  un  autre  pays  etranger,  il  lui  fera  accorde  toutet  lea 
facilites  qui  (c  concilieront  avec  Tiateret  national.    ' 

Un  memhre  propofe  «a  article  ädditionel  relatif  aux  form^ 
lith  i  exigtr  des  häliveMUx  fujett  a  qnarnntninem 

Cet  0r$iele  efi  ädopti  commt  fuit. 

VI«  Tout  bätiment  fujet  a  la  quarantaine  oe  pouDra  mouil- 
1er  dans  aucun  des  pottt  de  la  r^publique»  s'il  ne  juftifie  par 
certificats  autbentiques  qu*il  s'eil  foumis  i  cette  formalitc  dans 
les  ports  de  Marfeille  ou  de  Toulo.n. 

*)  8.  S.B.  die  Rade  det  Sccllibe  fn  der  Sttsang  vom  ll.Nivofa  an  III. 
Jennui  itf  dfk*is  et  dicrtu  Siiefe  111.  T«  t%*  p.  U7« 


♦7 


■*  ■  —    I  »■■ 


VcAot  für  die  Unterthanen  (Ich  in  der  Fremde  iiie-, 

derzulafieo^    und  inronderheit  Frenid^n  zum  Schifft 

bau  bebülÜich  2U  feyn/  i66$. 


••o. 
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EdiddoRoy^  portant  deffences' aux  Sujets  de  Sa  MajeHe 
de  a'iiabituer    dans    lei   paiV  Eflrapger«,     Aöut    1665. 
Vcrifie    cn    Parkmcnt    le    13.  Aouft    1669. 

(Iinpr.  fep.   4.) 

Xjouis   Par  la  Grace  de  Oieu,  Roy  de  France  et  de  Navarre: 

Atoüs  prcfens  et  d  venir,  Salut.     Quoyqtic  Ics  iiens  de  ia  naiC> 

dnct  qui  «ttacfaeni  !es  Sujets  natiireia  i  Ictir  Souveraiti ,  et  h  leur 

paukt  (oicnt  let  plus  eftroi|s  et  Its  plus  irfdiflbUiblet  do  Ja  So« 

ticte  ciirttW;  Qpe,  1' Obligation  du  fervice  que  chacun  leur  doit« 

foit  profondcment  grave  ilans  le  coeur   des  Natidui    les  ni^ins 

poMioecf,  et  univerfellement  recoitnu  comine  le  premicr  des -de- 

Totn,   et  le   plus~  indispeiifable  des  hommcs;    Ncantmoins  nmis 

aurifiBS  t^i  infornies  que  pendant  U  licence  des  derniers  'tcmps, 

plttfieim  de  nos  Sujets ,    oublians  ce  quUIs  doivent  i  leur  naif- 

iaBcr,  oBt  paite  dans  les  pais  cftraiigers,   y  travailleut  ä  tous  les  ^ 

eunktt  dont  ils  fönt  capables^    mesmes  d   la   cotiftrtidtion  des 

vaffl^atrx,  s'engaigeni  dans  ks  equipages  maritimes ,    s'y  habituent, 

£u3t  deflein  de  retour,  et  y  prennetit  leurs  cftabliiTcmens  par  uia« 

ri^e,  cc  par  acquilfitions  de  bicns  de  toute  naturc,   et  les  fer. 

Ttm  otilemcnt  contre  ce  qu*  ils  nous  doivent ,  .  et  a   leur  pays : 

Ce  qtti  nous  oblige  pour  les  ramener  ä  leur  devoir«   et  prev^nir 

les  fnitcs   qUe  ces  ntauvair  cxcmples  pourroient  caufcr,    de  re- 

nooveJer  Je»  anciennes  Ordonnances  laites  für  ce  fujet »  et  de  tenlr- 

h  raain  I  Pentiere  et  pondiuelle   obfervation  d' icelies:  .A   CES 

CACscs  et  autres  conüderations  i  ce  nous  mpuvans;  de  T  ad  vis  de 

aofire  Con(eil  9    et  de  noftre  certaine  fcience»  pleiiie  puiflance  ct^ 

wdiome  Royale,   Nous  avons  fait,   et  faifoos  par  ces  prelentes 

»guees 


•  . 
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Cgh^ei' de  noflr^  maiai  tris  •  cxpreflet  inhtbttioti*  et  ddetices  A 
touf  no»  Siijets«  de  quelque  qualiee  et  coodition  qu^tlt  foicnc, 
de  fe  rctirer  de  uoüre  RoyaiiQ)C|  pour  s' aller  eilablir  fani  iiollre 
^perminion  dins  Irs  pais  eftraugcrs ,  par  inaria&et  acqiiijßtion  d'im- 
nieublea ,  et  traniport  de  leurs  fanülles  et  bieps ,  pour  y  prehdre 
leuri  eftablüTenieni  AaUes  et  fans^ reCourt  d  ^eiiie  de  eoniisca- 
tion  de  corps  et  de  bieiis ,  et  d'  cficc  cenfes  et  rcputez  eilrangcrs, 
(ans  •qu'iis  puifleilt  eftre  cy-aprcf  refiablis  ny.  rebabiUtez,  ny 
leuri  cnfaoi  naturalizes  pour.  quelqtte  caufe  que  ee  foit. 
Eiijoignom  a  eetix  de.  no»  fujeta  qrii  anront  pris  de  femblablea 
eftabliflement  parmy  les  EArängcrai  de  retouroer  avec  leuri  fem» 
mta,  enfani»  fainillei  et  biens  d4iii  lioflre  Royaumei  fix  moii 
•prif  la  publieation  des  prefentes,  Toüs  les  niesmes  peiues. 
M^entendonl  totitei  fois  comprendre  en  cet  dcffences  ecux  de  not 
Sujets  qui  fortent  de  teni^s  en  tempf  de  noßre  Royaunie»  poiir 
aller  travaiiler  et  negocier  dans  Ics  paTs  efirangers»  pourvtn 
qu'ili  n^y  (rantportent  pas  lepri  dooiicilest  et  qu'ils  «e  a'y 
eftablillent  par  mariagc  ou  autremtnt«  Eojoignons  pareillement  a 
tout  oof  Sujets  employez  daxi's  la  navigacion  et  ^narine  auz  pals 
«cftrangers,  de  retourner  en  noftre  Royaume,  pour  fervir  i  not 
vaiflVaux,  et  autres  qui  appartiennent  d  hos  Sujets,  fclon  la  capa« 
cice  et  condition  de  cbacua  d'eux«  ä  pcine  de  coiifiscation  de 
Corps  et  de  blens«  Vouloii»  qu'ils  ayeiu  d  fe  rendre  jiux  Villea 
et  lieux  de  leuri  anciennesdemeures ,  fix  mois  aprcl  que  le$  Jugea 
de  r  Admiraute  Icur  en  auroiit  faic  faire  les  commandemeifs  en 
leurs  domiciles»  ou  apres  la  publieation  de  leurs  Ordoni^ncet 
particulieres  für  lel  rais  en^  la  nianiere  accouAumec:  et  ilüiutc' 
de  fatisfaire  aux 'coininandeoiens  qui  leur  auronf  eA^Taits^  Nout 
voulona  qu'il  foit  procede  contr*eux  extraordinairetneut  par  nos 
Juges  et  OiHciers,  eAablis  dans  Ics  Ports  et  Havres  et  «leur  procec 
£iit  et  par&it  fuivaot  la  rigueur  des  anclenuei  Ordonnaacea ,  et 
des  Prefcntes«  Deffendons  en  outre  I  tout  dos  fujets  d' aller  fervir 
faors  ooftre  Royauioe  de  Pilotet,  Calfaiceurt,  CanonietH,  Ma- 
telots« Mariniers  etPefcheurt,  ni  pour  travaiiler  A  la  conQrudion 
des  Naviresi  ^oofr^Vion  de  cordagcs  et  drs  tolles  propres  aux 
Voiles,  et  autres  fervant  il  la  navigation,  fans  noftre  expreffe 
permUHoa»  i  petne  de  la  vie.      Si  Donnona  en    Mandcmeac  a 

• 
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Verbot  g9gea  die  Emigration, 
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sof  amez  ee  faitz  Confeilters*  let  Gens  tenam  noftre  Copr  de  Par« 
bwat  ä  PaiiSy  que  ccf  Prefentes  iU  aycnt  faire  publier  et  re-« 
pftrer,  d  le  concenu  en  icelies  faire  executer  feloii  leur  itbnne 
et  tcneor«  cd&as  et  faifant  ceflVr  toiis  troubics  et  emperchemeut 
«^ui  poumicQf  eftre  mia  et  donitez  aä  contraire :  Car  tel  cft  noftre 
(bifir.  Et  afin  que  ce  foit  cbofe  ferme  et  ftable  i  toiijours. 
l^out  tfoas  fiic  mettre  noftre  SccI  ü  ces  Prefentes:  Donnees  i 
S.  Gamm  en  Laye  auxmoit  d*Aouft  l'an  de  Grace  mil  fix  ceni 
fuxMoit  ncuf:  'Et  4«  noftre'  Regne  le  vitigt-  fepuenie.  Siga^ 
IRITIS:  Et  Tur  le  reply,  Fat  le  Roy,  COLBEtiT.  Et  fcelees  du 
graad  fceau  de  cire  verte ,  en  lact  de  foye  rpuge  et  verte.  Et  k 
cofte  VÜa,  Seguier;  Pour  fervir  aux  Lettret  Patcntei  cn  forme 
d'Edid,  portanc  de&ncet  aux  Sujets  da  Roy  de  fortir-Jiors  dii 
Royaüme  pour  a*habitu^r  es  pai's  ei^ngera,  faus  permiffion  vCX» 
prcffe  de  Sa  Majeft^,  aux  conditions  y  contenues« 

Leues,     publikes ,    Regiftreess  |0(iy  et    ce   requcrant    le 

ProcattuT  General  du  Roy,  pour  eftre  executeei  felon  leur  forme 

et  teocur.    A  Paris   efi  Parlement  le  Roy  y  feant  en  fon  ll€t  dt 

Jn/hce,    Je   titize  Aouft    mil  fix   cens    foixaote   ueuf«      Sigii^ 

du  T/Lt£T; 


i. 
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Handelsrecht  Ludewig  XIV.  lider  Code  Marchand 

vom  Jahr  1673, 

Diifa  Gif  et  z  hat  neck  nicht  aufgeh&'ret  anwendbar  tu^  feyn »  89* 
leathtif  es  feU  1790  in  einigen  Ssüehe»  toichige  Abänderungen 
erUtitn  kst.  Es  iß  weit  vüÜ/l^ndiger  als  die  vorher gehtndenx 
md  ßMß  wie  däs  erb«  i6;»9;  Aft  feiner  Abfaffung  hntti  infon* 
dtririi  der  i^isnm^  Swnrtf  gro/itn  An^il.  . 


LU. 


fidit 


fO  L  Fraakreicfa.  —    Handelirtcht 

Edtt  c(ti  Roy,   {ervAnt  '6k  Reglement  pour  le  Commerce 
des  Negociaiii  et   des   Marchands,    taut  en  groa^qu*ea 

detail^   du  mois  de  Man  t£7J, 

(Bcfonderi  gedruckt  in  l6*  8*  tod  4to;   «och  in  tnftrnSivn  in  droh  cm- 

/vltfirt  p.^Sf   nnd  mit  einan  Cothtiieiiul'  voa  Pfiitipp&  BöRWitR  unter 

dem  Titel  ärdonuanct  de  L$kis  XtP*.  [mr  U  etmmtrce  tnriehie  if*«»»«- 

tatunt  tt  de  decffmu  iiiiportantts»  k  Parif  1757.  g. ) 

Louis  I  par  la  grace  ic  foicü  Roy  de  France  et  de  Navarre: 
A  tous  preMli  et  A  venir^  Salut.  Cotainie  le  Comuierce  eft  \m 
Iburce  de  Tabondance  publique«  et  de  la  richefle  des  Particullert, 
Nous  avons  depuii  plufieurs  ahdeet  appliqu^  nos  feiiii  pour  le 
tendre  fioriflaiit  dam  tidtreHoyaume»  Ceft  ce  qui  uouf  a  porte, 
preraieremciiti  i  erig?r  parmi  nos  Sujets  plufieurs  Compagnief, 
par  k  moyen  dcsqtielle«  ils  tlrcnt  prcfentement  des  Pays  les  pitia 
cloignex,  ce  qu'ils  o*avoient  auparavant  qiie  par  rentremife  dea 
^[itrti:  Ceft  ce  qui  noua  a  engag^  enfuite  i  fiüre  conftruire  et 
armer  grand  nombrc  de  Vaifleaux  pour  ravaiicement  de  la  Nävi* 
gatfon,  .et  employef  la  Force  de  nos  armes  par  Mer  et  par  Terre 
pour  en  maintenir  la  iuret^.  Ccs  ctablilTenient  ayant  eu  tout  le 
Äiccez  que  Nout  en  attendions.^  nous  avoni  crA  #tre  obliget  da 
pourVoir  i  leur  dur^  par  des  Reglement  capables  d'  afltirer  parmi 
lerNegocians  la  bonoe  foi  contre  la  firaude»  et  de  preventr  lea 
obftaclet  qui  lei  detöüruciu  da  leur  emploi  par  la  long^eur  dea 
Proc^s,  et  confomment  en  frais  le  plus  liquide  de  tt  qu*ils  ont 
■cquis.  A  cea  caufesi  de.  Tavif  de  notre  Confeil»  et  de  aotrt 
certaine  fcience,  pleine  puüTance  et  Auloriti  royate,.Nou8  avona 
dit,  declare^  ordonni,  dlfons,  declaronS|sordonqons  et  noua 
platt  ce  qui  t^enfuit« 

TiTRB    I. 

Det  Afprtntift  Vigocitms   et  Msrehmiii^    ttmt  m  grpr 

L  Es  tietit  ou  il  y  a  Mattrife  de  Marcbandt  >  Ics  Appreii* 
Ciff  Marchands  y  feront  tenus  d'accpmplir  le  tema  porte  par  lea 
Statuta:  Neanmoint  les  eiifana  des  Marchands  feronr  repocea  avoir 
fait  leur  apprentiflägCy   lofs  qu*sla  ainront  daaeurt  aAiieUement 

en 

*)  Abgeindert  feit  dtr  Revolmioo  durch  die  Varordnnag  «o«  %  Mira 
179t  B.  i,i  iffaa  ttDtIa*  % 


Lodewig  Xnr.  voq  iä^J^  fl 

C8  b  onUba  de  levr  fnt  oa  de  letir  mere,   fiitfant  proftiSon  de 
li  indae  M«rtli»iidifet  )osqu*A  diK-fq>t  ans  tceomplis«  ' 

n*  Cetutqui  «u#B  fidt  fen  apprcntiflage ,  fem  fcno  de*  de*; 
neurer   eocoft  MitMit  de  retnt   ehez  fon  Maftre,    ou  tin  au^re 
Marcfattiid  de  prtille  profrffion;  ce  qui  aura  lieu.  pareiliement  i 
iTcptfd  deff  fll  dt  Maltctt. 

IIL  Attcun  |ne  fem  re^i  Marcfaand,  qa'il  n*aie  vingt  ant 
•econplii»  tt  ne  fapporte  le  br<(vee  et  let  certificto  d^apprentif« 
fagr,  ff  du  CfTvice  fait  depuis:  Et  en  cas  que  le  contcnu  it  ccr» 
üücat»  ne  f&i  verttabtei  V  Afpirant  (tri  deehA  de  la  lliattnCc;  Je 
Maitre  d*appreiitiffiige  qai  aiira  donne  fon  cerdficat  tondamn^ 
CO  cfoq  eens  livret  danetide«  et  lei  autfet  ccrtificateun  chacua 
m  300  Uy, 

IV.  L*AQ>irant  i  fa  Maitrife  Tera  in(erro(^  für  letUvrea 
tt  RegiAret  i  paitie  double  et  h  partie  fimple,  (ur  let  Lettret  et 
Fiücta  de  charge,  Tue  let  reglet  d' Arithmetique^  Tur  la  partie'  de 
1  aimc»  für  la  livre  et  poldi  de  nare«  (uv  let  mefuret  et  let 
qualitca  de  la  marcbandife»  autant  qu^il  eODvitndU  poor  le  com« 
ucrce  dont  il  eniend  fe  mclen    . 

V.   5tfcndont  aux  Particulieri  el  aut  Coamiunautes   de 

^tmdre  m  recevoir  drt  Afpirant  auctiot  prefitnt  poar  leur  rc* 

tepüoa  0  m  autret  droits  qae  cctix  qui  fönt  portei  par  let  Statutt, 

(cmt  qtielque  pretexte  qae  ce  puilTe  ttre,  h  peine^damende.»   qui 

ac  poorra  cere  moindra  que  de  loo  Hv,    Defendons  auffi  a  V  Afpi» 

rtot  de  fiüre  aucun  frftin ,  i  peine  de  auilitf  de  fa  reception. 

Vi.  Tont  let  NcgodaAt.  et  Marcbandt  ea  groa  ou  en  de'- 
rii!,  coiniiie  auffi  let  Banquierit  feront  repotea -  majeurt  pour  le 
fk.t  de  leur  Commerce  et  Banque»  fana  qu*ilt  puUIeat  £tre  Kftt* 
tuet  fottt  pretexte  de  minorit^. 

VD.  Let  Marcbaodt  en  grot  et  en  detail »  et  Ita  Maflbat^. 
CHirpcotiert ,  Couvreart,  Serruriert,  Vitriert,  Plombiert*   Pa- 
^nsrt,  et  aotret  de  pareUle  quafitt»  feront  tenut  de  dcraander  le 
pjttnt  dant  Tan  aprit  la  drlivrance.  ^'^ 

'  VIQ*  V^Biom  lera  iei!^iH^  ^tt$  fix  moii  poor  marchan« 
c.it%  et  dear&a  veadtlN  ea  d^l  parBoulangcn,  Pitüfiert, 
BcadM«,  lUddeurt,  Ctttfinietiti  ^Couturiert,  Pafl<tevntien,  Sei« 
ka%^  Boutieikn>  et  ancrea  finblablea. 

Da  ^^ 


^^  I.  Frankretch.  -^   Haqdelsrecht 

. .  .IX.  Voulons  le  cootenu  es  druz  «riiclet' ci^dcfliit  avoir» 
tteUf  eoeore  qu4l  y  ciit  cu  continuatioii  de  fournitiire  ou 
d*oui,vrage«  fi  ce  n*eft  <}u*ivint  Tann^e  qu  Ics  £x  moif  il  y  eue 
un  compte  arr^c^»  fommarion  oü  iacerpeUacion  judküure»  cadule». 
obligatio^  ou  contrar. 

m.  Pourroot  nianmoiat  let  Marcbands  et  Ouf  lier«  d^rec. 
le  fecment  k  eeux  autquelf  ja  fournitttre  aura  eit  fiütei  )ef  af« 
ligner  et  let  faire  interroger:  Et  ä  T^ard  def  veuvcf»  tuteora 
de  teurt  eiif^ni,  heritieri^    et  ayaut  caufe,;  (cur  *  faire  d^larer 

4  * 

s*tlt  fi^vent  ^ue  la-cUofe  eft  du<;»  encore  qu€  Tannie  ou  let  9a^ 
Bioit  foieot  expiret.  ' 

XL  Tout  Nfgociant  et  Marebaods»  tint  en  grot  qo'en 
detail,  auront  chacun  d  leur  egard  des  aunes  feniei  par  let  deus- 
louts,  et  manjuies»  oü  des  poids  et  mefures  iti|Iloneet«  Leur 
d^fendoDs  de  fe  fervir  d*autret»  \  pciae  de  faux  et  de  cent  eto^ 
quaiite  lif.  d^amende. 

TiTRE    IL 
Ditf  A%imt  d$  ßä»qu§  tt  Cownurt. 

I.  Defendont  aux  Agens  de  banque  et  de  chan|;e»  de  fiiire 
le  ehangc,  ou  trnir  banque  pour  leur  cooipte  partkulier,  foua 
letirnonit  fous  des  noms  ioterpofet,  direAementy  ou  indirefte- 
netttt  i  pcinc  de  prlvaiion  dt  Itiirs  Charg^ct,  et  de  quinae 
Cent  liv.  d'amende. 

U.  Ne  pourront  aufli  Ics  Courtiers  de  marchandife  en  faire 
aacun  trafie  pour  leur  eotepce,'  ni  rctenir  caille  cbea  euz,  ou 
figner  des  Lettret  de  eban^  par  aval  t  Pourront  neanmoiat  certifier 
que  k  fignatore  des  Lettret  de  cbange  rft  Teritable» 

JXL  Ceux  qui  auront  obt^nu  des  Lettres  de  rCpt,  fah  eon- 
tffat  d*aterfDoyement,  ou  fait  (alllite,  ne  pourront  Ccre  Agent  de 
cbangt  Ott  de  banque  ^  ou  Courtiers  de  marchandife. 

TiTRB    HL 
Dar  Dort/  et  Higißnt  der  Nigociäm^  Marekmds  «r  BnquUfrs. 

I.  Les  Nigociant  et  klgrchandt»  tant  tn  gros  t|u*en  detnil« 
auront  an  Li?re  qui  contiendra  toul.leur  Nigoce,  leyrt  Lettret 
de  change«  leurt  [dettet  adives  et  faffivat»  let  dttueit  emplo^e« 
1  la  d^coic  de  leur  maifofl. 

L  :  '  IL 


UV.  •«•■  itfTf. 
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IX:  X«  repfdbnMiiäi  op  cpnutoutifcaiioii  'derXivktt  Jour« 
oaut,  R^iftrc«  t>t|  iiivenfaire« »  nc  pounrt  hvc  reqüife  iH^  or4o0« 
nie  cn  Juftice ,:  fi  |ioo>par  (iic^ofli«ai  cotmiiumiile.ier  parttgC'dt 
b^cti  ca.jras  de  fiiiUfte.   • 

X,.  Ati  cfti '  neantnöifli  \qu!iif|  n^ociatit  oa  un  Marchand 
Toulut  r(qL*.rprvk  4e  fei  LiviV^'JoardtU^  ci^Ragiftreft  .oaqtie  la 
Partie  <offrlt  4'y  ajotker  foi,  J^  reprefenratjpo  ^um-Mra  «Mos* 
»nie,  pour  en  tztniire  9C  <|i|i  coacarnen  le  dtffercäd;'  .  •  - 


.   'J 


TiTRB     IV. 

I.  Tou(^  focicrf  generalp  qu  en  copunerjUe  {em  redigea 
par  ecriti  ou  purdevanr  Npt^irVf  ou  Com  Hgnaturc  ^riveci  ec  ne 

aiera  rt^ui  aucuoe  preuve  p«r  temoins,  contra  etoutrele  contehu 
cn  l*aAo  de  (ocietCi  ni-  ftir  ce  qui  Cproit  allegul  avoir  cte  dif» 
avantf  Ion,  ou  dti  d^pu}«  Tade»  eiicort  qu'fl  «'agti  d*ua6 
fomme  oif  val^ur  tnoindre.^c  <ent  Uvrcf. 

II.  L'ex^r^ic  des  focicict  eurra  ManrJiandi  et  NigQwnt, 
(aat  fn  groi  qu'en  detail^  fcra  rcgiftrf  au  Greffr  de  h  Juri«* 
diAion  Cönfulaire,  'f*il  'y  eu  a,  fi  noii  eii.eelui  de  THoiel  ^ota« 
mun  de  la  Vitl^;  tt  «'il  n'y  cn  a  pöinc»  api  Grcffe.de  noi  Juges 
dei  lieur,  ou  deceux  de«  Scigiteun«  et.rextrait  infer(  d&nt  un 
tableiu  expofd  eo  un  lieü  public;  \c  foi|C  i  peina  da  nullice  des 
afiet  et  contratt  paflett  t<tni  entir.  lea  aflbcio»,  qu*a?ec  leurt 
creaaciert'et  a^ns  hiufe» 

III.  'Aucufl 'e^triit  d^  fodetl  ae  fera  enrügiftr^,  i*U  n'eft 
figae,  ou  dei  ai|bcieZ|  ou  de  ceux  qui  aurönc  fouiFerC  ia  fociete» 
ec  neVofiri^nf  le«  no^if ,  fornöoii«  'qualttes  et '  demeures  des  aflb« 
eiezt  et  let  ciaafet  extraor^inaire« .  fii\  y  en  a»  le  tepii  auquel 
eile  doit  commenlper  et  finirs  et  ne  fera  feput^e  (contiqueet  t*il 
»'^  >n  a  an  aöe  par  dcrit,  paitillenkefit  portgiftr^  et  affich& 

IV*  Tous  aftei  portani  ehangement  d'aflbcieY»  nouvcHca  81« 
pohtiöni  ato  claufet  pour  la  fignatnre  >  ferönt  enre^iftm  *et 
puUktt  ^t  n' auroat  Ueu  qua  du  jour  de  la  publication« 

V.  Ne  fera  pris  par  la  GrcfEer  pour  P  enregiftrrmeot  de  la 
«lockte,  ei  la  tranfenpiiou  ^kHi^  Ja  tabkaii»  4|iie  cinq  (oJt;  et  pout 
afatqua  cxirait  qu'il  fo  d^vrera»  iroia  {9km 

VL 


•=***» 
1»-. 


^6  T.  Vraokrekb.  .-«-   Hahdelirtcht 

II.  TöutetLe^es'iltt  cbange  (!lront  acceptfca  par  tcril'  puri 
ineat  et  iliuplcineiit : .  abrofeont  Tufage  de  lß$  accepter  verlMil^ 
ment,  .ou  par  ces  motsi  -Veu  fant  "accepter«  pii  accepl6  po^ 
r^pocdre  i  .reins;  et  toutes  autret  acceptatioai  fout  conditioi 
lesquell«!  paUf^ronl  pour  refiis;  et  pourront  les  Lettres  £u 
proieftees«  „ 

IIL  Ell  eas  dt  proteft  de  la  Lettre  d«  cbange,  cUe  pourc^ 
itre  acquitcle  par  tout^autre  qiie  ceiui  für  qüi  eNe  aü^a  ^t^  rsreq 
au  looyen  du  payement  il  demeurera  fubroge  ea  louf  lea  dtoitj 
du  porteur  da  la  Lettre »  quoi  qu'il  u^ieo  ait  polst  de  transpprl 
fubro|(ation  ni  or.dre.^  .  1  i 

IV.  Les  posieurt  des  Lrttrrt:<q.ui  auront  eti  aceepttet,  e% 
dont  le  payement  ecboit  i  jour  oertainv  Teront  tcaui  de  leur  falr^ 
payer  ou  protefter  dam  diz'ioort  fprb  celui  de  l*^ehlance  *)m       i 

V.  Lei  ufances  pour  le  payeineRfcde«  Lettret  fcront  de  trcnt« 
jour8,  encore  que  let  mois  äyent  pluf  oü  moins  de  jourr» 

VL  Dans  les  dis  jourt acquis «poorJe  temi  du  proteft,  Te^ 
vont  cotnpris  ceuz  de  1*  eckaance  tt  du  proicftt  des  DUmaiicbes  e^ 
Fites,   tn€aie  des  folemoeUbsi ' 

VIL  N'enieudons  rien  innover  ä  i^ptre  Regloment  du  fecoad 
}our  de  Juin  1667  pour  les  acccptations «  payeiueus  et  autrea 
diapoütiona  conceraaat:!«  Commerce  dans  notrc  Ville  de  Lyon  "^^i^ 

VIU«  Les  proteAi  ne  pöurront  etre  faits  que  par  deut  No«* 
talrfi,  ou  UQ  Notaire  et  deuz  timoins,  ou  pmr  uir  Huiffier  ou 
Sergent,  m^akede  la  Juftke  Confulaire»  avec  deux  records,  et 
contiendront  Ic^^uoin  et  domicile  des  temoins  ou  records. 

IX.  Dans  Tade  du  proteft  les  Lettres  de  change  feroni 
trai^crites  avei.  Ifes  ordres  et  les  reponfes,  s*il  y  en  a,  et  la  co-, 
pie  du  tout  fignee,  fera  laifiRfe  h  la  Partie,  d  peinc  4^  fauz,  et 
de  dommages'et  interSts. 

X*  Le  proteft  ;^e  pourr^  ittt  fbppt^e  par  aurun  autra  adt. 

XL  Apris  le  proteft,  celui  qui  aura  accept^  la  Lettre  pourra 
Itre  pourfuivi  i  la  foquftc  de  celui  ^qui  en  (era  U  porteur. 

XIL 

*)  Ein  Streit  über  die  ErWlriAtg  dei  IVa  nnd  Vitsn  Artlkfii  hat  nach- 
malt dne  DecUratiou  Vom  10.  May  1686  dahin  vcraalaflet »  daft 
in  den  JoT4gea  der  Verfalktag  nicht  mit  begriffen  fsyn  felis. 

**)  Das  r9gUmeni  pomr  tß  flUe$  4*  Lsf§n  findet  fleh  in  Boawiia  p.  a5o> 


Zn.  Lc»  portcuf •  pourront  «uffi*  par  h  pcrniffioii  :da  Juge, 
(ufiff  kt  cffeis  de  ccux  qui  aunmt  tiri  6u  endofle  les  LeUrtt, 
cacore  c^a*cUes  aycnc  ecl  acceptecs^  oiime  los  efieti  <le  ceux  Air 
lc«}ueU  «Uet  atiront  ctf  urees,  eo  caf  qu*ii9  lei  aytnt  acfept^es. 

XSL  Cem  ^ui  auroot  ttri  ou  eödoflÜ  le«  Lcitres,  Ceroal 
pottTftm  ca  gar»aüie  dam  quiiix^ine;  et  t'ili  foot  doqikiliaic 
bdUaacc  d^  dix  licuei,  ^  au  d<Ia,.  k  raÜbo  d'uo  jotic 
ÖMq  ficui^y  faas  diftind^ion  du  reflort  det  Parleroeni  s  ffv 
wir,  paar  Ica  pcrfoniics  >  domiciliiset  4ntft  noere  -  Royaume :  et 
hon  t  cckii  Ic0  ddlaii  fctront  de  deox.  nois  pour  Jet  perfoaDOi 
rfiBiifilicifi  ca  Apglaterre,  Flandre  ou  Hollande}  do  ^troii  moit 
paar  riialie,  rAtlemague»  let  Cantoht  Suifles,  et  de  quatre 
■a«  pottv  rCspagnei  de  fix  mois  pour  le  Portugal,  In  Succ^ 
tt  k  Oancmaflu  ^ 

XIV.  Let  delaif  ci*d<fruf.feront  eomptes  du  lendemain  das 
protcfta  juique«  au  jöur  de  Taclioit  eo  garantie)  incIuGy^nicnft 
bm  fiftiofiion  de  Diüianchef  et  jours  de  Petes.  _  t 

XV,  Ikpria  Ics  ditais  ci-deflitis»  les  portjiurs  d^s,Let(res[fe« 
com  nofirtcavablei  Jans  leur  adioii  eq  gänmtid ,  et  tovta  autae 
deanvde  co9tre  let  tireurs  et  endolTeurs, .  ..,,4t..i 

JVr.  Let  tireurs  ou  endofleurs  de  Lettret  feront  ttaus.  de 

fcauTer  ao  cat   de  d^negsition ,   que  eeux   für  qui   elles  ^toienl 

toxecs«   knr  ^oient   redevables,    ou   avoient   provifion  au  temt 

V'^dkt  oot  du  <tre  protefttca;    fi  opu  ils. feront  taout  4e  Ifi 


XVn,  tt  d^poit  le  tarnt  regU  pour  !•  protaft,  let' tireurs  oa 
ado&ara  ont  te^u  la  valeur  en  ärgent  ou  marchandife,  par 
caaipcr,  conpeafiitiöo  ou  aotreraeot»  ilt  feroqt  tfuui  ,d^  Ifi 
garaatie. 

XVnL  L*  Lettre  payabte  i  un  Partieulier,  et  non  au  por« 
stur,  Ott  ^  ordfe,  (tant  adhiree,  le  payement  en  pourra  ' Ctra 
yooriui^i  et  fitit  en  vertu  d'une  fcule  Lettre, <  fant  donner  eai^ 
tion,  et  faifaat  nieiition  que  c'eft  feconde  Lettre,  el  qua  la  piV 
aoere  ou  aotfe  praeedentc  demeurera  nuUe  *U 

*)  Ein  ipiteraf  Arr^t  dt  fiikmtnt  vom  Aug.  1714   befttmint,    daft, 
«ar  cioea  Vackiel  verloren  bat,  Qcb  an  den  latataa  IndoflSuitetir 

D  S  aicbc 


f  S  I.  Frinkrtidi«  -^   Haadekdcht 

XtKi  Aa  cas  que  ia  Leure  tdhir^  ibh  payable  «u'poiteur» 
OD  i  ordre,  le  paycment  o^eti  fera  ^  fatt  <)iie  par  Ordonnance  du 
Jtigf  f  et  baillaot  caution  4e  g^rahtir  le  payetneot  qui  en  fera  fiut« 
XX>  Lei  eaotionf  baill^t  pour  V  ^venemettt'  d«f  Lectret  de 
change  ferbnc  d^char^ee«  de  plein  droit»  fan«  qii'ü  feit  beToio 
4*aiican  jtigement,  procedura  ou  fenrtiatioiii  s*il.tt*eu  eft  &it 
«uctine  deniand^  pendaut  troif  aosy  4  compter  da  JOYir  Akt  der- 
nkrcp  pourfMites«  •  !   ^ 

XXL  Le^  Lewet  ou  Ri'Hifff  de  chanf  e  fefqnt  repute^  acqoif- 
H%  apr^s  cinq  «nt  de  ceflation  de  dctnMide  et  pourfuiret,  i 
compter  du  ler.deinain  de  P^cheance,  ou  du  proteft,  (ou  de  Ia 
demicre  pourCuife:  N(6inmoiaf  tes  preeendtii  dcbiteurs  feront 
tenuf  d^affirnieri  s^il^  en  fönt  r^quis,  qu*ilf  ne  Tont-  plua  rede» 
vabies;  et  leurs  ;^euves »  heritiers,  ou  ayanf  caufe»  qu'ils  efti* 
tnent  d^  boirfie  foi  qu*il  n*fft  plus  rien  dft.  • 
<•  XXII.  Le  eoiitenq  ri  deux  ^rticlfs  ci-d^lTui  mira  lieu  k 
Tepard  des  Mineurt  et  abfenSf 

X^nL  Lrf  fl^tfaturet  au  doi  des  Lettrei^de  cbangene  fer* 
Viröotque  d*endo((efiient|  ^t  fton  d* ordre»  Vil  n*eft  d^ttf ,  et  ne 
ffHitient  le  com  de  ceiui  qui  a  pay^  )a  valeur  ^n  *arg;enti  nai^ 
ifbandtfe  pp  autrenfent« 

^  XXIV.  Lcs  Lettrei  de  change  endoAees  dam  lef  fermes  pre- 
Tcrites  par  rardcle  precedcnt»  appartiendront  ä  celui  du  nom  du« 
qocM*  ordre  fera  rempli,  (ans  qu'il  ait  befoin  de  trantport  oi 
de  ßgiüficatioi). 

XXV.  Au  cas  qtit  V endoflemenr  ne  foit  pai  dans  lee  formet 
ti«deflui»  lef  Lettre!  feront  repoteet  appartenir  A  celui  qui  lea 
^ura  endolRes^  et  poUrront  4trc  bifies  par  fet  creancierS|  et  eem- 
peqfees  par  fet  redeva|>lei^ 

XX VL  Dcfcfidoni  d*amidater  lerordret,  i  peine  de  fiiuz. 
JtXVIL  Aucun  Biliet  ne  fern  repute  pour  Bittet  de  change, 
H  ce  p*eft  poitr  |^tr$i  de  (hange  qu|  aaront  itt  feurnief|  ou 
t^ui  le  devront  Jtre, 

XXVIIL  Lct  Billett  pour  Lettret  ije  cbange  fbumiet,  (eroot 
«eptioQ  de  ^eliii  für  qui  ellea  aurpnt  et^  tir^'et,    qui  en  aura 

^  paye 

nicht  an  den  AaifteDer«  vendm  folle,  tun  cintn  tecnoda*  Vecb^ 
fei  aa  bakfommaa,    Boaivun  |i,289» 


^fti  «i«acm  cffefi,  ä  peine  dt  nullki* 

XXIX.  Les  Billetf  pour  Letttti  üt  changedk  (ourair»'  ferotit 
wuMiom  4k  Ken-  ou.  «Ilet  fcrolht  tir^ca,  tt  fi  ia  vi\eBi  en  a  ^(4 
t«9a« «  et  do^riiet'  perfolintt  4^9  i  p^ine  de  twlliti. 

XZX;  Lea  KBeif   4t  ^hafege  payables  4  m  paftkulit!^  f 

aaauBc^  ac  fieront  reputes  Appartenir '#  fl^tfCs  en^ort  jqo"|l  yeAl 

«I flaatport-fignifit,  a'U'fieibiiepciyi^lef  au  porfcur^  0Uv4  ordre» 

UnU,  l^  perteur  d'tm  Biliet  «cgocie  fera  tenu  üt  fairt  fta 

dJliycjt  tonirc  k  debit^nr  &d$  dix  jaurt ,    s'il  cft  pipur  Valnir 

fefvf  es.  deiiier»^   oi>  ea  Lttfres  dt.  changc  qtii  aufont  ^  fouN 

ain,  ou  qtit  le  dtvront  ^re/}  qet- d^tts  (fO|^  moitt  Vtl  eft'pöur 

Mircliaiidift ,   ot|   autrci  efitts:  et  f<rront  let  d^lai»  <ctal|Nt4  44 

ItHdfmato   4t  l*tcb6)n(ti,  ifftlui  Cjampijf^  '  J  .1 

XXXIL  A  ffuic  df  payepiciYt  4u  contenq  dans  im  Bilkt  •4t 
diaiige«  1«  poreeur  fcra  .,fi|Kidfiee  (sa.diligeiices  a  celui  qurmiaa 
fignc  le  BUlcc  oa  l^rdre»  et  raflignation  fn  ^araliti^  fera'doBO^t 
daiM  \n  däais  ci  •  defliia  prf fciitf  pour^  lei^  Lecirea  4e  .^hangt« 

XXXUL  Ccux  qui  aaroot  mit  kw  9val  ft>r  4ei  Lettret  'de 
r&an^e,  ßn  4ea  promel&t 'd*en  fournir,  für  dtt  brdr^i  oii  dta 
aocpiaijooi ,  für  dea  Billtti  df  chan||f  et  aHnres  ädtt  de  parriUt 
(piUte  concemant  le  Coatinrrce,  feront  tenus  foüdaircment  avee 
Intirvurs,'  prometteura ,  endoifirura  et  accaptttirii  tn^rt  qu*i| 
B*ca  foit  pas  £üt  mention  dto*  V^^^U 

TiTRB    V|. 
Dit  imertts^  dm  Cfufigi  n  Rect^nge^ 
L  De&ndoos  aMX  N^gocians,  Marcbands,  et  i  tous  aiitref^ 
de  compreiidre  Tintertt  avec  le  principal  daos  lei  Lcttrea  ou  BiU 
kti  de  chauige»   ou  aucun  autre  aA^, 

II»  Le«  Negocians,  Marehaiids,  ^  aucun  autre,  ne  pourroq^ 
prendre  V  intcr6t ,  foua  quel^qe  precexte  ^  cc  foitf 

ll|.  Le*  prlx  4u  chan|^  fersi  rtgl^  iiiivant  le  cotin  du  lieu  01) 
h  lettre  (cra  liree»  eu  ^ard  ict|ui  pu  li|  remile  fem  faite. 

fV,  Nc  fera  du  -  aucuQ  r^cbaiige  pour  Je  retour  4<^>  {ettret , 
i*U  D'eft  jitfüBi  par  piccts  vtlM>le«  q«'»*  J^^*«  ?^i*  ^  rtrgent 
Jana  k  Jku  atttt«tl  U  Icttrt  tum  ^cf  tk^,  ü  noa  k  Te^han^  ut 

fert 


V 


Iieri:imfi  piMir  Is  reftUudon  du  «ckanfe  avee  rimsrl»^  tat  tim  du 
proteft  ti  4u  voyage»  t*ü*ea  %  6t  ftk   aprb  l'ifiniuilioii  ea 

V^  ,U  kttre  de  :«baii|;t^   min«  {»ytbU-uu^  pdne^ff  «n  t 

ordre  t  ^t^otprottfiie»  le  techtnge  cie 'fcra  dA  f  «r ^tiit  'quiTaum 

^ie\f'*<[Vkt.  pour  le  lieu  o>V*la*  reim6e  aora-^fr  &tte,'  et  öoo  pout 

lef  ailtre«,  Ueiis  «ti.^Ue  aota  il^pegotile;   fauf  i  fc  pourvoir 

.par  ie:»poneur  cootre. let  endo^eurs,  piür  päyeioetit  dn  rcchange 

dei  licyx  Quelle  aur«  ^ce^negpcttic,   fuivjnt  leor;  ordreü.  ' 

;VL  Le  ifechaoge  fcc»  d&  par  le  cireur  de»  ieetrei  negoelKfap 
.pour  Us  Ueuxmt'le  ponvoir  de  ntgAcier  eft  d#inii^  -  par- If nrtüi» 
•et  po9riouf  .kaautret»  vfi-.  le  ^ouvoir  de  ni%oeict  ß(t  indi&vAp 
.ft  poiir tona  ks  lietui.     i'^ 

VIL  L'  incertt  du  prlndpit  et  Ha  chan^  fera  du  du  jbur  du 
-|ir«tM^i  eocore  quMl  ii*axf  M  demaitdtj  en  /ufttce.  Celui  du 
.'Ceckan^  dci  firait  du  peoteflfet'  du  voyagc  ne  fera  du  que  du 
•|Qur  de  la  dcotande.i 

Vllt.  Aucun  pr£t  ne  fem  fiiit  Totif  gage,  'qu*i!  n'y  en  alt  un 
••4r  pardevant  Notaire/'dout  fefa  rHcdu*  miriute«  et  qui  con- 
-tlendra  k  fatnme  priese ,  et  let  gaget  qui  aufom  M  d(livret| 
•i  peioe  de  reihtutioii  dea  gaget,  i  laquelle  le  prttcur  fert  coti* 
'traint  par  corpi,  fani  X]u*il  puifle  i  pr^tendre  de  privilCge  für  lea 
'gagei,   fauf  i  ezcr^  fet  autref  adlioni^      •       ' 

IX.  Lei  gagei  qui  ne  pourront  ärre  ezprimet  dan«  1*  Obliga- 
tion» feront  ^nonees  daiif  une  fadure  ou  inveatairei  donc' fera 
fait  mention  dfina  T  obligatioiv»  et  I^  fa^ure  qu  iuventaire  con* 
tiendron^  la  quantlt^,  poids  et  mefure  des  marchandifee ,  ou 
futre«  effeu  konnex  en  fage,  fouf  (ci  |»einet  portfes  par  Tur* 
fiele  pr^e^deiit« 

TlTRB-  VIL 
tkf  •  ComiTMinies  par   cerpf, 

L  Cetts  qui  «uront  figne  dci  tetcrea  ou  billett  de  ebanget 
pourront  £nre  concraini  par  corpt ;  onfemble  ceuz  qui  auront  mb 
leur  Bval,  qui  auront  promia  d*en  foiimlr  aWc  Fcmtfe  dt  place 
en  place»  qui  aurowfiüt  dei  pronseirct  pour  lettre»  de  change» 
•u  i  9i|x  founucf»  ou  qui  le  devconi  ittrc^eoira  tous  ntgociani 

Ott 


•   Ludewig  XlV^r*  von  I67},:    \  6t 

08  MvdaiHif  ^)  qui  auront  fif  ne  dei  JSiUctt  pouf  yi^kuf  re;ttt> 
conpottt«  Ott  ca  marduipcUfe^  ioil  qu'iU  doinpcut  £u:e  .tfc<}uit^9x  i 
n  Pftracfilkr  y  nomine,  ou  4^n~or4r«9  oii  au  ppr^eur« 

IL  IjO  oicniea  contraiates  auront  iiea  pour  l'emution  ict 
CoQtnHflaritlioesy  f^roflcs»  avanmres,  chartres ,.  par^s^  veiilea 
et  «iditi^ci  Vaiilipaux>  poui:  \ti  fret  et  Ic  naulage« 

TiTRE    VIH. 
Dir  flpatMtions   dis  Bunt.         - 
I  Dim  lea  licujc  ou  la  coinmuneuti  des  biena  d'entre  ^tnaci. 
«Inrae  cft  €t«Mie  par'Jla  CoAtumc  ou  par  Tufag^s  1^  daufa 
fa  f  d^regcra 'dana  lei  cootrats  d«  mariige  dei  Marehandt 'Gro& 
Itnoa  D^caillcurs,  et  des  ßanquicfs,  fera  pubüle  i  PAudience 
^  la   Jurisdidion    Confuhiire,     s*il    y    eo   a,     ^'  not»  dana  ' 
fsfrrabiee  de    THötel  cotnrouo  det  Villet»   et  inferie  dant  ua 
Cibban  expof(^  cn  )iei(,  public,    I  peine  de  ntilliti$'  ht  la  claufe 
m'atira  Itenque  du  four  quelle  aur*  ite  publice*  et  enregiSftree. 

n.  Voulons   le  m^nie  Are  obferve  euere  les  Nigocians  et 
Wamlnuidt»  tant  en  gros  qu*^n  ditail,  et  Banquiert,    pour  lea 
teparatioi»  de  Ixens  d*entre  mari  pt  fcmme^  outre  let  autres  £or« . 
CD  cel  cas  requifcf  •  ' 

TiTRE  IX. 
Dis  dSftnfiSf  et  Lettre f  de  RSpi. 
L  Aucun  Negocianty  Marchand  ou  Banquier  ne  (^ourra  ob» 
des  dcfenfes  generalfs  de  le  contraindre,  ou  letcres  de  repi» 
fff*J7  if^t  mis  au  Grefe  4^  la  Jurisdifiion  dans  laquelle  les  d^ 
ieBTes  ou  1*  enterinement  des  icttres  devront  ^tre  pourfuivies  /  da 
h  JohsdiÖlon  ConCulaire»  s'il  y  en  a,  ou  de  T  Hotel  copitnun 
de  b  Ville,  un  ^tat  certifie  de  tous  (es  efFets,  tant  ineublet 
qn'inuiieublesy   rt  de  fes  detteii  et  qu^'il  n'ait  reprefenti  i  fea 

crcan» 

• 

*]  Dicfer  Artikel  Vatd  durch  eine  Königl.  Declaration  vom  26,  fthu 
1692  aoch  auf  folche  bißett  pour  valeur  refue  crftreckt,  die  nicht 
Xaufleute,  iondern  Recevtnrs^  TrefirUrs,  Fermitri^  öder  andere 
nmftabla  dm  Rot  vareo.  Boakiek  p.390-392-  Durch  ein  i4rr^t 
fOfii  20  Aag.  1720  ward  feftgefeat«  dafi  aa«h  Minderjäbrig«, 
«ekhe  Vechfi»!  getogta,  acccptirt  oder  vtßfßtt  Kitten  t  diefer 
Vtrofdonng   oaterworfen    feyea,    lalbft  wenn   fia   keinen  Handel 

relbfi  P.394-43U 
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6t  I.  Frankreich.  ^  Handtdfrecht 

crCancien  oo  ii  ccux  ^ui  fctont  (mr  c^x  crnnmit  >  t*  ilf  le  Ueqciie* 

»iHy  iTcf  Livret  et  Re^ret^  done  i|  fcftttnu  d^sMcher  le  <er« 

tificet  fotii  ie  contie •  (cd  des  lettm»  '   *  ^  <*<' 

IT.  Alf  cat  que  T^mc  (e  trouve  fnuduleur^  ceux  qiii  auront 

'  olbcenu  dei  leflret  ou  des  dt&niet  en  feroiit'  dechUi »  eocore 
qu*eliei  ayen^  iie  entetioeef  ou  accordte  ^ntradiftoireinent;  tt 
le  Demandcur-ne  poutra  plu»  eil  pbceoir  iPautrcfi  iti  iitt  re^u 
«II  benefice  de  cefligii. 

111/  txt  dtfenfcs  gfeneral^  et  le«  lettrei  de  ttpi  fcront  ilgiti« 
fi^es  4atti  la  Kitutaifie  aus  cr^ncien  tt  au^re«  infereffes  qui  feroiii 
für  Ict  lieuc«  et  n'auront  cffet  qu^i  T^gard  de  ceux  attiqücls  1% 

•     figmfidltioti  en  »ura  eV  h\it. 

IV.  Ceux  qux  auront  obtenu  de«  d4&ilfef  generalei  ou  ^ea 
lettres  de  r^pi  ^) »  ne  pourront  payer  ou  pr^ferer  aueun  creauder 
AU  prejudice  des eutrr«|  i  peine  de  dichoir  des  lettre!, et  defenCet^ 

V.  Vouloni  que  ceux  qut  auront  obteou  des  lettres  de  repl 
X  et  des .  de'fenfes  genet^ales»   ne  puiflent  iitt  eius  Mairea  ou  Eche^ 

jvtdsdes  Villes»  Jiiges  tui  Cotifuls  del  Marchatids^  ni  avoir  votx 
'  si^iye  ei  paffive  daos  les  Corps  et  Comtnunauteti  ni  Jire  Adiai* 
Biftrateurs  des  Höpitaux»  ni  paryeair  äut  autres  foiidions  puhli- 
ques,  et  mSoie  qu*Us  en  foient  cxclus^  en  cas  qu*ila  fiiffent 
mftuellemeiit  en  Charge. 

TiTRß    X. 
^  Pis   ctjpomt    de   Bitnu 

L  Outre  les  formaiitex  ordinairement  obferv^a  pour  ceec» 
voir  au  benefice  de  ceflion  des  biens  les  N^ociana  et  Marcbands 
cn  gros  et  en  detail  i  et  les  ßanqnicrs  i,  les  inpetrans  fcront  teaua 
de  comparoiren  perfenne  i  TAudience  de  la  Jurisdidion  Confti- 
Ipire»  a^^il  y  cn  a,  li  non  en  ralTeniblee  de  rHdtel  comtnun  det 
Villes»  pour  y  declarer  Icur  nom^  Airnom,-  qualite  et  demeure,  et 
qu*ila  ont  ^te  ttf^t  i  faire  ceffion  de  biena;  et  fera  leur  declaration 
lACy  et  publice  par  le  Greffier,  et  inferte  d^na  un  tableau  public. 
II.  Les  Etrangers  qui  n*  auront  obtenu  uos  lettres  de  Natuni- 
.  lit{>  ne  fcront  rcjus  ^  faire  ceffion. 

TiTKB 

*)  Durch  ein  ArrH  im  Cm/WI  f6m  ja  May  t68a  ward  fcftgtfear, 
da6  Seh  ei^ernco  Brief«  nicbc  auf  iniche  Schuldaiffidi  crftreckao« 
weldta  wihreod  deiAibea  coimibirat  worden«  BoaNiat  pi4S7. 


^     LttdewigXIV.  von  1673.  ^ 

TiTfiB*  XL.  '    . 

Iks  RäUiiis  ii  BrntquitomiU 
L  Li  friUitr  et  iMiiK|iicroiite  ferareputee  ouvcrte  du  }oui?/quft 
le  ^(bimic  fe  fera  rcdrt,  ou  qtie  le  IcelJ^  auta  tii  ^^f^i  iw 

IL  Cns  qui    auront  fiiit  hüMit  feroAt  tenut   de  donner  \ 
Acori  ooBcicrt  un  etat  ccrülie  d*ciiz  de  tout  ce  qa*ils  poflidcfitji 
et  dr  IMT  er  qu'ils   doiveiit  *)• 

IIL  Les  Negociant ,  Marchandi  et  Batiquieri  iefont  tenut  da 
rtptticum  totts  leurs  livres  et  Kegiftres  cottex  et  paraphez  to  la 
&fBe  pefaiie  par  les  artkles  i.  2*  4-  5«  6.  et  7«  du  titre  3«  ci«. 
^fitty  pour  &re  mii  au  Gi^e£fe  det  Juge  et  ConAik,  sMl  y  en  a^ 
fi  aoB  de  THötcl  commoa  des  Viltes,  ou  (t  iuftiot  dct  xr^aa«'  - 
cia,  \  leur  cboix.  * 

IV.  Dedaront  nult  tont  traniportif  teffiont^  veqtet  et  do^ 
flttioni  de  bieos ,  tneubka  .ou  limmeublei  hkt  en  fraudc.  dea 
criaaciert  *=^):  Vouloni  qu*iU*föieiit  rapportex  ä  la  mafle  com« 
maae  det  eCetf . 

V.  Lct  refoludoDt  prUet  dam  1*  afleuibKe  de«  triancier»  ji  la 
pfontcedff  voix  pour  le  recouvreiuent  des  efFets»  ou  Tacquit  , 
drsdrttics,  leront  eiecuteet  par  proyifioos,  et  nonobftant  tputef 
oppofiiioofl  Ott  appellationt. 

VL  Les  voix  des  creanciers  prevaudront»  non  par  le  nombre 
^pofinuies,  tnais  eu  egard  ä  ce  qui  leur  fern  dfi»  sUi  tnoata 
»a  ffoi  quarts  du  lotal  des  dettes. 

vn. 

« 

*)  Dwibcr  find  noch  nÜkSra  Declsratiooen  fom  li.  Jsn«  ond  %%,  Jon. 
I7t6  €f folget. 

**)  Dorcb  eine  Didaratimt  du  Rüi  dm  ig.  Nov.  1702  vitd  näher 
fietgeiecxt:  qme  t9ines  ctjßans  et  transparu  für  les  kient  des  mar» 
dmds  fmi  fint  ftiUhi  i  feumi  nuls  et  de  nnUe  vtdenr  s'  its  ne  fint 
fitttt  isxjtsrxy  'i»  m$ins  avant  la  faülitn  fubliquemeM  cennui^ 
mnu  0Mfftu  let  ü&a  n  •bligMtiens  pt'ib  pafferlit  devuM  «•• 
ttirett  aa  frefit  de  qmelqtCun  de  leurt  crtävcierst  •»  pwr  centuäev 
de  9tm9€Üts  dettes  t  enfemhle  les  fentences  qni  ferent  rendues  cemtr§^ 
en  iC  Mcqmerwmit  ancnne  hypetique  ni  pUference  fut  les  prianciers 
ektnprgphäires  t  fi  lesditf  äSes  et  ohligatiens  ne  fent  paffils  et  ß 
ksdUet  fentences  ne  fent  tendnes  pareilkment  dn  menu  lo  js«fX 
«vsat  I0  fmäUte  puklifnemeut  emnue.  ■ 


"1 


tf4  '•  Fraakreicb»  -•    Handelsrecht 

VII»  En  caf  d'oppofidon  on  rdfui  de  figacr  let 
|)B^  les  crianctcr»,  donr  les  er^ees  n^eicederont  le  quBrt  du 
tocal  det  dettes»  vouiohf  .<|u*eUe8  foient  homologu^et  ea  Jaftice, 
et  tx6cuiiUf  commc  i*ilf  avoient  tous  fifni.        ^     ^ 

VIIL  M*enrendons  neanmoint  d^roger  atix  Privilegei  für  les 
mcublet»  ni  aux  Privil^gef  et  hipoteques  Air  lei  iipiiictiblei  qui 
feront  confervet ,  fant  que  ceuz  qui  auront  Privil^ge  ou  hipotequt 
putffcnt  (trt  (cnut  d*entrer  en  aucune  compoCtion ,  remirci  ou 
atermoyeinent »  i  caufe  det  fomines  pour  loM|ue]lef  ils  auront 
Privilege  ou  hipotequc» 

IX*  Lei  deniers  comptant»  et  ceuz  qui  procederont  de  la 
Tcnte  det  meublet  et  det  effett  mobiliert ,  feront  mit  £t  maint  de 
ceuz  qui  (eront  nommei  par  lei  creanciert  i  la  pluralite  de  vois» 
et  ne  pourront  £tre  vendiquet  par  les  Receveurt  det  eoofignationt» 
Creffieriy  Notairet»  HuiiEcri ,'  Sergent ,  ou  autret  perfounet 
publiquet»  oi  prit  für  ^ccux  aueun  droit »  par  euz,  ou  par  iea 
dcpolita^ret ,   a  peine  de  concüflion« 

X«  Deelaron^  Banquerdutiert  frauduleuz  ceuz  qui  auront  di* 
verti  leurt  efiett,  fuppofe  det  cr6inciert,  ou'declare  plut  qu'il 
n*ctoit  dft  auz  veritablet  creanciert. 

XI.  Let  Negociant  et  let  Marcüandt»  tant  en  groi  qu^en 
detail  9  et  lei  Banquiert,  qui  lortde  leur  faillite  ne  reprefenteront 
point  leurt  Regieret,  et  Joumauz,  fignex  et  paraphez,  comme 
Kout  avodt  ordonoe  ci-delTut,  pourront  £tre  reputes  Baoque» 
mutiert  frauduicuz. 

XII.  Let  Banqueroutiert  firauduleuz  feront  pourfuivit  extraor» 
dinairementy  et  punit  de  mort. 

XIII.  Ceuz  qui  auront  aide  ou  favprife  la  banqueroute  finu* 
duleufe«  en  divertüTaut  let  eficts«  acceptani  det  tramportti  ven* 
tet  ou  donationt  fimulcet,  et  qu*ilt  fpuront  ^tre  en  fraude  det 
creanciert»  ou  fe  declaraot  creanciert  ne  Te'tant  pat,  ou  pour 
plot  grande  fomme  que  eelle  qui  lenr  ^toit  d&<! ,  feront  condaoinet 
en  quinie  cem  livret  d'am^ude,  et  au  double  de  ee  qu*ilt  auront 
divertiy  ou  crop  demand^,  au  profit  det  cräuidert, 

TiTRB 


'  Ludwig  XlV.  voo  1^7$,  (ff 

TiTRß.  XIL     . 

L   bccbtons  conmiuns^  pouf  toOt  lei  Sieget  dkl   Juget   et 

Cofifok,  VEüt  de  Icur  etablifletneut  ddns  iiotre  bonne  Ville  de 

Farn  ^nob  de  Novembre  1563»  et  totif  ^utret  Edict  et  Declt« 

t«dom  coücliaiit   la   Jutisdi&oa  Cotiftiklrc»    enrcgiftrex  en  noi 

Coon  de  toletncnc«  . 

IL  Ln  Jugcs  et  ConAitf  eonttottront '  de  ^tQUt  Billets  de 
cfcngr  tun  eotre  ocgocuim  et  m«rcfaand9|  öu  dont  ils  deWOttt  la 
fateur  et  eotre  toutes  perfbniiM  pour  lotcres  de  chaiige  oo'remife 
f  af|;cflt   faifs   de  place  en '  place. 

nL  Leuf  defendonft.  neaiiitioini  de  cohnoitre  det  Billets  de 
cbaage  entrc  Particuliert ,  autrci  qiie  Negocians  et  Mafchands« 
w  JcMit  ila  ne  dfvront  point  ia  valeur:  Vouloni  que  Ici  Partiea 
k  pottrroyenf  pardevant  Ics  Jugcs  otdinaires  ^  aiiifi  que  pour  de 
fimplet  proniefles. 

IV'.  Les  Jugci  et  Cönruli  cpnnotcrönt  Jci  difFerends  pour 
^eiuct  häH%  par  des  'Marcbands«  Artifatis  et  ^ens  de  Meticft 
afin  de  revendre  oti  travaillcr  de  tcÜr  profcflion ;  comme  i  TaiU 
Icun  d^liabits  pour  ctoflfcs/'  paflciiieils  et  autres  fournitures } 
toubiiger^  et  PatLfliers  pour  färinci  Maflons  pour  pierre,  moi^lon 
«  pQife;  Charpcrttiers,  MeHuificrs»  Chärrotis,  Tptinclliers 'et 
Toacncurs  pour  bois;  Serruriers,  Mar.'chaux»  Taitlandicr»  et 
Anmiicrs  pouf  fer;  Plombier«  et  Poiitenicrs  pourplonib;  et 
ivoes  feoiblables.  '       '      ■.  ^      . 

V.  Connoitrpne  au(B  des  gagcs«  fataires  et  pen/ioua  des  Com- 
auffionnak-es «  Faäeurs,  ou  ^ervit^urs  des  Marchands,  pour  le 
&k  do  crafie  feulemcnt.  '  ^ 

VL  Ne  pourroiit  les  Jugcs  et  <:onfuls  coDnoitre  des  con* 
tefiation«  pour  nourriturei  ^  entretiens  et  atiieubletnens ,  tneuie 
cottt  liarcbaodft ,  fi  ee  o'eft  qu'ils  en  faflfem  profeffion, 

*)  Dieser  Titel  M  jeuc  ttubtadchbaf  gtVordCn .  da  iit  tfoofolata  ab- 
felcbai^  find*)  das.  Vicbeigftä  abet  diefe  Gattung  «on  Cofifaki 
vifd  aMfi  amca  bayfimnifii  fiodaa»  autcr  dar  Aafl^^brift;  Haa- 
dcbgedfitoharkaiL 

L  Bd.  B 
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VIL  Lei  Ju^es  et  Confuli  tonnoitroot  des  difFcrendt  ä  cattfe 
d«s,»(rurances,*groircS)  aVeii€«irM,  jM^omcfTcfl,  oMigatiofis  et  con« 
trat»  conccmant  le  cooimercc  de  )a  Mrr,  etde  £r&,^et^  n^ulage 
des  Vaiffeauz. 

VIII.  Cfmnojtront  apfli 'du  ccRQineree  fait  pend^nt  lei  Föir^a 
tenu^s  es  |ieuK  de.kur  etablUTetnent «  ß  Tattribution  n'i^fi  eft  Cak« 
tux  Jug^  confcrvateurs  des  Privileges  des  Foires. 

IX.  Connültront  pareillcmcnt  deJ*ex^cutioii  de  nos  I;rttreff» 
)pr#  ijirelles  (eront  inci4ciites  .aitx  affaires  de  leur  competence^ 
poitrveu  <{\Ci\  ne  s^agüTe  pat  de  Vecac  ou'<}ualice.des  ptiibimes. 

X.  Les  j;cni  d*  Eglife ,  Gentilhomnies  et  Bourgeois ,  Labou^ 
reursi  rVigneroiis  et  aucret,  .pourront  'faire  afligner  pour  ventea 
de.hleds»  vinsi  bcfti^ux  et  autres  dcnrees  proeedans  de  )etir,ci:&9 
ou  pardevant  Ics  jiigcs  ordinaires  ^  ojj  pard^vanc  les  Jiig^^a  et 
Confulst  (>  let  ventes  ont.  eti  faites  ii  des  ^arfiui{\dt  0}\  Artifana 
fiiifant  profeflioft  de  revendre. 

XL  Ne  fera  ^rabli  daus  )a  JutisdiAion  Conrulaire  atieun  Pro* 
ctireuff  Sindic,  ni  autres  Oflliciers,,  s^il  n^fft  ordpnn.f  p^r  TEdit 
de  cr^afion  du  Si^ee,  ou  autre  Edit  duement  reglftri, 

)tll.  Lei  proceiliires  de  la  JurisdicUon  Cofifu.laire  feront  faife/i 
(uivaiit  les  formrs  prcfrriccs  par  Ic  titre  i6.  de  hotre  Qidannance 
du  moi«  d  Avril  1667« 

XHt  Les  Jugrs  ot  Confiils  dans  let  matieres  de  leur  compe* 
tence«  pourront  ji^ger,  noiiobdint  tout  diciinatoire,  appel  dMn» 
cotttpe^'üce,  prlfe  ^  partie,  renvoi  reqtiis  tt  figniHf,  itiSme  en 
vertu  de  nos  Lettres  de  Cohifuicthnus,  aux  Rei^fi^ies  de  notre 
HotrI  ou  du  Palais  I  le  Privil  ge  des  Univerfitez,  des  Lettres  de 
Garde •  gardlenne»  et  tous  autres.  . 

XIV.  Seront  cenus  neanmoins,  fi  la  eonnoiffance  ne  Irur  ap* 
partient  pas»  de  dffcrer  ai^  d^clinatoire,  ä  Tappel  d*  iacompeteoce» 
1  la  prife  ä  parrie  et  au  fenvoi. 

XV.  Declaroiis    nullrs    toutts-  Or4onnances,'  Coinmillions» 

m 

Mand^inen«  pnur  faire  afHg'ier,  et  les  aflignafions  donnSes  en  con» 
fequence  pardevant  i^s  Ji  g.*s  et  eeux  de<  Seigneurt,  en  revoca« 
tion  de  celles  qui  aufont  M  d-mnirg  pardrvanr  les  juges  et  Coo* 
fttlf:  Difcndons  i  peine  de  nuUirv«  de  c^ßVf  ou  Aiffeoif  lea  pro* 
ccdures  ou  pourfuites  en  eifcuiion  de  leurä  Sentencet,  Hi  fnire 

■defcBfes 
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Mrdfes\rfe  proceder  pardrVant  eux.  ,  V^uUfn»  qu^enr.  ^erttt   d«  ' 
Mcre  ptcCentc  Ordonnance- cUes  foicfit.exrcurcctt   et  que  kt  Par« 
tin  (fifti  aniTOoc  prefrnti  icult  Ae^iiftcA*fioiir  faire,  cafler^revoiiuer« 
fbrCeoir  ou  dcfrndre  rez^cution  de  leurt  Jugeraens^  Iti  Proctireurt 
^/n  kl  iHToitf  figneti,   et  lei  Huifficrs  ou  Sergent  qui  te«  auronC 
fifpikifitn,  foient  condanuitz  chaetin' en^irinquanie  Uv.  d'amende, 
noiöew  ^fie  de  la  Purtie,  et  moiti^  au  profit  dcf  Pauvrei,  qid  ne 
pcnmmt  hn  remires  ni  moderne«!  au  payement  deft^uelles  la  Partiei 
ler  frooiTeofi  et  \e%  Sergens  fefönt  contraiius  folidaiceraenc. 
XVI.  Ve9  veuvcs  et»  Ji^erirLetir  des  Maitbaqds^  I^egoc^ns  H 
contre   leiquels  on  pourroit  Te  poui;voir  pardevant  Icf 
ct'Confuls«  y  feront  «fl|ignez ,  ^u  4^  r^prife , ,  qu^vpar  dou* 
^Ik  a£bon:    Et  en  ^^§  que.  hi  qualite,    ou  de   cqmmune^    ou 
d*brriticr  p«r  et  fimple,  ou  par  benefice  d'inventaire,  foit  con*  ; 
Cdbfe«  ou  qu*il  s'agifle  de  douaire,  ou  de  Ipgs  univerfei  ou  par« 
ticttber,  les  Parties  feront  cenvoyees  pardevant  les  Juges  ordinairef 
ponr  let  regier;  et  apres  ie  ji^cment  d^  la  qualitt,  douaire  ou 
Ug^,  clkt  feront  repvoyies  pardevant  Jes  Juges  et  ConAib. 

XVIL  Dans  les  matteres  attribueei  wx   juges   et  Co,n(uIf« 

k  crtancier  poujrra  ^ire  doiincr  raflignatioa  t  fön  choix»  on  au 

iien  du  doniiclle  du  debitenr,^  ou.au  Iteu.auquei  la  pr^mcfle.  a  tj^ 

bäUg  et  la  marcbaQdife  fournie»   ou  au  lieu  auquel  )e  payiement 

Ut  etrc.  nnt« ,.       . .^    ,  .      "     ,.  ?  .        ,    *' . 

X>mL  I^t  a(Sgoa|ions  poiur  le  Commerce  maririn^  ffroni 

daaeirt  pardevaiit  les  Juges  et  CoilfuU  du  ||ieti  oii  ie  cpiitrat  auQi 

ii  paCPI.     Declarons  nulles  Celles  «qui .  feroiij  4onq^s  pardeyan|^ 

let  Juges  et  Confuls  du  lieu  d'oi)  le  VaaiTeau.fc^lii^.piirfiy  ,,ou,d^ 

celoi  ou  11  aura  fait  naufrfge.    .  {    :.     n       r'   »..v 

Si  donoont   en  m'andeinent  ii  nos  amez  et  fSraux,^^lGl  ,QeQ{| 

tcnaof  nos  Coura  de  Parlementj   Chambres  des  comptes»   Cours 

des  Aydes«  Baillifl*  S^nechaux,  et  tou^  ^J\V^  W^.^^^^TK}  9"^ 

«aPrcfcntes  ils  gardent«  obfervent  e|  en(ret{CjiU^t|  vfajQTcnt  fgXp. 

4er,  obferver  et  emretfniri  »et  pour  )es  renc^re  po^aires  d. nqa 

S^cti^    ict  fnfknt  lire,  publier  et  en^egift^er  j/.£|ir  |f^^)B^  pptrf 

phnir.    Et  aüd   que  ce  foit  cbofe»  £?rmc.et  ftabl^,  ili.Xpti;ourt| 

Noos  y  avoflf  fäie  mettre  ootre  Scel.     Dornte  ä  Verfatllea  au  nioit 

de  Man,  J'aa  de  graee  1673»  et  de  notre  Regne  tt  tf'tnti^e* 


\  » 


t% 


h  Fraokrei^.  -^*  Ordpiinaiice 


%irf»  LOOIS  ff  fbu  Bitf  p«r  le  Roy,'  CoilBiiiT^  'E$  Tk  etii 
tß  ictit,  Vifa  Daligrs,-  Edit  pottr  <c  Commerce;  et fcell^  dii 
gnind  fceau  de  cire  vcfittat  hcs  de  £oyk.  «otl^e  et  verte« 


« < 


••. 
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So  tffamtk  ütßt  G^fitx  pdrncH  iß,  fi  Jkffti  v/  doik  im  iir 
gfgtmwirtigeu  SämmhMg  nickt  fthien.  Et  wird  mit  Reckt  mit 
tbt  *  ntu/ltrhaftefit  unter  den  ^  vielen  Gefttztn  ßngefeken^  welche 
•M  die  Zeit  in  Frankreich  über  verfchiedtne  Theile  der  Rethitm 
%eUhrfümkeit,  \MT  ^  I669»  167O)  1673  erfchienem  waren,  Mf 
Hnnptr^cU8enr  diefei  6efetzes  wird  vtm  einigen  Vaybk  DB 
BdUTiGNYy  maifre  dct  rc^iietri,  angegeben;  ß  Recueil  de« 
j^etet  coltctrnatif  Ttiiiinitit^  de  France,  Parit  1759.  8*  ABeim 
Valin  bezweifelt  die  Richtigkeit  diefer  Angäbt^  und  gl^nbe, 
'  iäft  die  ot\Aona^ntc  hauptßichiich  nne  einer  lion  einem  Ungenemn* 
ien  verakftältetett  lumdfckriftlichen  Säumltthg  der  alteren  Seegt*^ 
fetu,nnd  der  franiBfifcken  Verordnungen  tif  zun^'j^gkr  tttt^ 
-die  fich  in  der  Bibli<tthek'  def  Herzngi  pim  Fentkievrt  befinde ,  er* 
kfächfenßifi  daß  aber  Henri  Lambert,  ChevAtier  Seigneur 
a*  Herbigiiy  Maftjuil  de  ThihotiviHe ,  welchem  der  Kdnig  fckmt 
1671  in  dUflir  Mkßckt  dieBereifitng  der  SeehMfen  nnfgetrngen  hätte, 
dttrch  ßine  Memoirei  viele  MäierinUtH  %n-  dießm  Seerkch$  je- 
Hefert  häbi.  • 

Daß  Sbrtgtttt  "Üeßt  'Seereehi  ungeaektet  er  infinderheit  im 
Am  9  wns  cbt  MmiraiMttgerichtt  nwgekti  durch  deren  Abfikäf*^ 
fung  feit  der  Revolution^  eine  AbihdeHtUg  erlitten  hutf  noch  jetno 
h  f^Muhi^h  gelte'  und  geHruuckf  wtrdt,    lehret   die  ttgUtko 

Effehrmig  im  Seeßchen. 


Ordon> 
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pidonntnee  ^e  k  Marioe  de  Louis  XIV.     Du  mpit 

d'Aour   i£8t« 

(Bf(biirjm  ^^nckt  lo  13.  8.  4-  mh  n^tes  fnr  Vordmmänti  dt  U  marinf, 
J«H  1714.4.  1715.  g..   «ach  wiarfer  aii%eU|t  j^?»  1747*  WQ.  1750  . 
mV  «bJ  U-;    fodatio   mit  ciafm  Commenur  von  Vaun   auter*  dem 
Tii*h  HtMttm  etmmentairt  für  t^rdwumce  de  la  marhtf,  i  1^*  RtOchelle 
iTfti  T.Lti  4.  'and   mit  dein  kürKer^  Commentar  eines  uiigenxnDtea 
MaeaMdtoc^^n  onter  dem  Thel:    N«ir«M«  CMii««i»tafXe  /«r  i^ei^i* 
de  U  marine»    k  Parti  178a   J.  I.  ü.  1^.) 

Lours  par  la  grace  de  Dieu,  Roi  i^  Fraqce  c(  de  Navarre: 
i  (Qin  prefcnff  et  3  venir,  faluc.     Apri^r  diverfcs  Örd.onnancet- que 
soiif  avoni  Ctitf  • ,    pouf  regier  patr  de  botmes  loiz  l  adminiftra*' 
t!M  de  la  Juftfce  et  de  noa  Finaiicei>   et  apris  la  paiz  glorieufc« 
^onc  il  a  plu  h  Dieu  de  coitronner  nös  derniereh  ▼iQoirei ,  noui   ^ 
i«ont  cm  <)ue  pour  acheyer   16    bonhcur    de  nos  Sujeu  ^il    nc 
rrftou  plus  qu'd    leuc    procurer  Tabondance   par'  iti  facilite  et 
au^QiCBtitioB'  du  Commerce  qtii  eft  1*  une  des  principales  fourcea 
i^  U  ftliciie  des  Peiipi^s ;   et  cotHme  celui  ^ui  fe  fäit  par  mer, 
rAIrpbfconfid€ fable;  nous  avonr  pris  föiii  d*^eorichir  no$  cdtea 
«lii  <»virqmient  rtos  Etati,  de  nortibrc  4«  H^vrei  et  de  Vaifleauz 
pvtaforne  et  cpoimodite  de$  Navigateurt  qvr  abordent  {I  pri«' 
i(«jeh>ut^f  partt  dans  lei  Forts  de  hotre  Royaume:   mais  parce 
^oJB'eft  pas  moins  necefTaire   d'sfftixnit  le  Commerce  par  de 
Wßwiloix,  que  de  |e  rendre  llbfc  it  comnipde,  par  la  bontt 
^  Ports  et  par  la  force  des  Armes  j    et  que  fios '  Pfdoiifianceit 
^"ei  de  not  predccefleurs ,   ni  le  droit  rptiiaiii,    \it  conttennenc 
^Betr^.pe^  de  dtspofitions  pour  la  decifion   des  difftrcnds  qui 
Miflcnt  entre   les  'N^gociaiu- et  Its  Genf  de  mer,     noiis  avoni- 
tftne,  que  pour  ncij-ieii  li^flcr  defirer  au  bien  de  la  Na^igattofi 
«  oü  Commerce,  il  ctort  unportant  de  (ix^  'a  jurisprwden?e;-dcs 
v«otra!s  Maritimes,  ji^squ*^  pfdfent  tncertaine,  de  regier  la-juria- 
^OB  desOfficiers  de  rAmtr^iit^,   «  \^$  principauz  devoirs  des 
?^w  4f  mer,     rt' d'ftabbr  uite    höhnt  poUce   ^änt    Fci   Ports, 
^<>J«  et  Rades,   q^i  fönt  dans   T^tendue  de  n'otre  domination, 
Acfttaufes,   4^  Vavif   de   notre  Cbnfeil,    et  <i<5   notre  ccrtaine' 
^leoee,  plcine  puiiTaiice   et   autorite  Rpyale,     nöus  avoös   dit,   « 

'        E  ^  .    .   declarc 
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iicUti  %i,QXioxkni y  difoiis,   decUroa«»  ordon0oni  ft^Houi  pltit 
ce  qui  ftiit, 

'   LivuB     Prbmi'er«         .  . 
.  Des  Oßikrs  dt  V  Amirautd  et  de  leur  ^furisdiStion  ♦)•* 

De    t  Amdräl 

h  La  Juflice  fera  rcnduc  au  oom  de  rAnlral.  dam  tont  let 
Silget  de  TAbirautf» 

II.  La  tiominacion  aux  Oflicet  de  LieuKnatti,  einfallen,  de 
BOf  Avocati  et  Pt;pcureurf9  et  dei  Greffiers,  Huifiiert  et  Scrgcni 
9UX  Si^et  Gen^rapz  et  perticuliers  de  r/lmiraute«  appar^endra 
irAmiral.  Sans  toutefois  qti*  U«  ptiilTctu  excrccr  qu^apris  qu'iU 
turont  obtenu  no^  Lectrea  de  Provifioo« 

'  jUf.  Lui  appaniendra  auffi  de  donner  let  Cong^is»  Pafle- 
foris^  CpmtniQipns  et  8auf - Conduits,  aux  Capitainei  et.Maicrca 
des  Vaiffeaut  equipes  en  Guerre  et  Marchandife. 

•  IV.  'Pourra  e'tablir  je  nooibre  niceflfaire  d*  Interpr^tei «  et  de 
Matires  de  Qtiai  dam  let  Ports:  et  pu  il  n*y  aura  pat  lieu  d^etabllt 
dea  Maitret  de  Qtiai,  comniecua»  ß  befoio  eft,  des  perfonoes 
capables  pour  vetUer  au  Lcitage  et  ^eleftage  dei  BStimens  de  mer, 
et  i  Tcntretiea  des  Feaxi   Toones  et  BaUfet» 

V«  Vifitera  ou  /e^  vifiler  par  Celles  perfonnes  qu*il  voudra 
kl  Porti  9  Cdtcs  et  j^ades  de  notre  Royaume» 

VI.  Commandera  la  priocipale  de  nos  Acm^es  Navales»  fuir 
vaot  lea  ordrcs  que  nous  lui  en  donoeront« 

VII«  Le  Vaifleau  que  PAmtral  monterat  portcn  Pavilloa 
quarrt  Blaue  au  (rand  Mit  et  les  quaue  Fauaux, 

vnL 

'  *}  Der  TIlI-IX.  ilteiet- Baclii  lft«'fo  viel  ih  AifilMhicigeHclite  an- 
tft  gebt«  mir  uocb  htnortfch  wichtig  geblieben»  .feit  am  J«hr  1790  all« 
Admtruliritigericbte  «uFgf hoben »  und  ^strdeflcn  die  Saefscbett^oor 
fuigi  de^  iieuerrtchteten  Haudeligerichteo  aneenranet,  nachmaU 
twar  ein  ff^nfii^  ^^^  ptifet  her^eflcilct^  aber  der  Vorfchlag  zu 
Wieder herfteJ long  einef  Adtnirüliultigerlchn  (Mmntenr  m^  ««70, 
tos*  2o6*)  (vt  dtf  Errichtung  des  Cwffil  d*ftat  fiel,  und  <)eiii 
Seewefen  ein^  vMndenV'  Eiorichtnng  gegeben  worden  9  wovbii 
Vni#n 
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Vin  Lortqn*il  fera  prcs  de  nofre  pecfonno,  ks  9rdrff  quo 
Boot  cavojerons  ^  nos  Anncti  NavaWs'hii  fcront  coinmiiiiiqHCS, 

UL  Lf  dixienie  de  toutc«  Ic«  prtfvf  fah^»  ^n  tncr  ou  für  lei 
{revcs  et  (bm  commiffiont  et  Pavillon  4«  Fraucej  .appanieiidra  ^ 
V  AjBuraS  avcc  Ic  4'^^^>(>^  d^*  ran^oos. 

X.  Lii  appariien4^ont  aflUB  toutc«  lei  amcndet  skdiugees  aiix 
S\cf ff  pirdculiert  t  et  li|  tnoitic  4c  'cclki  qui  fcroot  prpi^oacec« 
maaUct  de  marbre. 

XL  Jouira  des  droits  4*AiKrBge,  't'pmtcs  et  Rf^Iifcii  et  du 
6en  Jes  ctfc»  tiris  du  fond  de  U  tner.ou  jctte»  p^tr  let  floti  ä 
icnc,  daas  Ica  ea$  prefcrits  par  |a'  prefente  Ordonnance. 

Xlf.  Fourra  6tabltr  en  ch^qiie  S'tifgie  d*Ainirauti  uq  Pro# 
cBiivr  ou  Recevetir,  pour  la  deUvraocf  d^  con^j  ^t  la  pcrt 
Cfpiion  4c  fc^  droitf* 

X1(L  FaifoDs  d^fcnf^t  3  tput  Gouverneur«  de  no«  Provincei« 
Licucenaus  -  Geu^rauz »  Gouverneurs  .  particulicr«  des  PUces,  Ct 
atJtrcf  Orders  de  Guerre ,  4^  donner  aucuns  Conges  ^  PallCcponi 
et  SauC-Codduitf ,  pciir  alleren  mer,  et  i  tou«  Gentilshomroei 
et  Sctgnevr«  de  (e  dire  et  quaiifier  Amiraux  daiis  leur  Terres« 
i^exiger,  /bus  ce  pretexte»  aucun  drpiti^  c|  de  ne  rien  entrer 
prrodre  für  la  c|i.irge  d*  AmiraU 

XIV.    Declarons  au  ^  furplus  que  nou«  nou9  fcmtnes  refery^ 

k  dhoix  et  la  Provifion  de«  Vice« Amiraux,  Lteutcnans •  Gineraux« 

et  Cbefs' d'Efcadi^es;    des  Capitaines,    Lieutenans,    Enfcigncfe  c% 

hhm  de  nos  VaiflcpuSt  FrigateS  et  hpulots;    des  Capitainrs  et 

Ofiders  des  Ports  et  Garde«- C6ces»  des  tntendans,  Comouflairrs, 

CoBtrölcurs  -  Gcneraux  et  Partieulj^ rs ,   Gafdc  •  Mag^fins  et  g^n^ 

«alcmens  de  tous  aut^a«  Officiers  d^-*  Gueri'e  et  dt?  Fitiance^  ayant 

coploi  et  Fonöion  dans  la  Atariue,    enfembile  to^^t  ^^    %^i  P^u^ 

concemer  les  ConftruAions  et  RaJoub«  de  nos  VaiflVaux,   Tavhat 

de  ca«cr  forte  de  M^ircbandifrs  et  > Munition«  poqr  le«  Magafins  et 

AraieaiefH  de  nier,  et  Parr^te  des  etats  4^  tyutes  les  depeiUea 

Uta«  par  lea  Tr^rier s  de  la  Marine.  1 

.    / 

TiTRE      II. 

Di  I9  Comphtnei  da  jfvgef   dt  PAmiroutL 
I.  Les  Juges  ifi  \  Amiraut^  connpitcpnt  privaiivcment  I  tona . 
ec'^ciiire  toutes   pcrfonnes    de  quelque    qualitj  qn'eMes 

E  4  foiciit. 
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(bientv  m^me  privilcgitei ,    pr^n^oit  et  Etrungert,    laut  eil  de» 
,   ti|aiidaiie.qu*en  d^cndanf,  cte  tone  ce  qut  conceme  t^  ConftiHidiorif 
kf   Agris   er  Apparaur  Avttaillemcnt  er  Equipemeot »    vente    ec 
sd|U(K(aeion  de  Vatflettix, 

II«  niclaröni  de  leur  coiupitence  toutei  Adtmir  qui  pro* 
-  eedent  de  Charte' partics«  affretemens  ,ou  npliCTemenf,  connoiflc« 
meht  on  policet  de  chargemeiit,  frft  ou  nolii^  engagement  6u 
loyerdfi  Marclots  et  des  Vicuailirt  qui  leur  feront^  (burniei  potir 
^lear  nourriture  par  ordre  du  Maltre«  pcndant  r(^qaipemem  det 
Vaifleaux;  eafemble  des^polfces  d^afluratice,  obltgationt  ä  1a 
grbfle  aventuret  ou  a  retour  de  voyage;  et  g^era1emeh(  de  toua 
eontrats  coneertiant  le  consmerce  de  la  mer,  nonobftant  coutes 
fouuiiffions  et*  privlleges  |  ee  contraires. 

IH.   Connoitront  auffi  des  Prifei  faites  en  Mer^    des  Brit, 

•  Naufrage«  et  Bchouenicns ,  dn  Jet  et  de  la  Contribution «  det  Ava- 

fies  et  des  dommages  arrives  am  Vaifleaux  et  aux  Marchandifel 

de  leür  chatgemept«  eofemble  des  Inventaires  et  dclivraoce  des 

effi^i  dOaifles  dans  les  Vaiffeau^  de  efux  qui  meurent  en  mcr. 

IV',  Auront  encore  la  coonoKTance  des  Droits  de  Coogc'i 
Tiers  f  Oixieme,  Balxfef ,  Anerage  et  slptres^  appartenani  i  rAini- 
ral,  enfemble  de  ceor  qut  fcront  levis  ou  prftendus  par  les 
Seign^rs  ou  autres  p^rticuliers  voidits  de  la  meri  für  les  piche* 
,riea  ou  poifTons  >  er  für  les  marcbandifes  ou  Vaifleaux  fortaot  des 
Ports  ou  y  entrant» 

V.  La  (onuoiflance  de  la  Piche  qui  fe  fait  ea  mert  dans  les 

Etangs/alis  et  aus  Euibouehures  det.RtviereSf  Jeur  appartiendra ; 

comme  auiQ  celle  des  Peres  et^-Pifberiet»  de  la  qualite  dea  Recs 

'  et  Filets,  et  des  ventes  et  achats  det  PoUTons  dant  let  B&teaux, 

ou  Tue  let  Creves,  Ports  et  Ha?ret. 

VI«  ConnoUroot  pareiHemeot  des  dommaget  caufh  'par  let 
Bitimeiit  de  merf  «ua  Pecheriea  eoiiftruites ,  mime  dant  lea  RU 
vier.et  navigfblesi  et  de  ceux  ^que  let  Bicimeos  en  reeevront; 
enfemble  des  chemint  deftiö^  pour  le  halage  des  Vai0eaui  venaut 
de  la  tneri  s'il  n*y  a  R/gltment,  Titre  ou  Pofleflion  eontraire» 

vn.  Connoitront  rneore'  des  dommsgrt  &iia  aux  Quais, 
Digurt,  Jetceesi   Palifliidet  et  autrei  ouvmges  faiu  contce  la  vio. 

lenee 


.^  t 


de  ia  marine  iCSh  L*'«  T.  IL  7} 

imile  h  ncr,  €t  vefHcront  i  ce.qtte  lei  Portf  et  Ra^et  foieat 
cMimci  te  leur  profbndeur  et  netteti. 

VIH  FcTOBt  la  lev^  ic$  Corps  iioyet ,  et  drefleröot  Prpcii« 
Verbal  de  lim  des  Cadavtei  trouvct  eo  mer ,  ^tir  \tß  Areves  oit 
(Ut  Us  Fmu ;  m^nic  dt  Ia  Subnierfion  dei  Gens  de  Mer ,  etaot 
ib  coodoNcde  kurs  B&timrns  dans  les  Rivieret  navigabies» 

IX  üEfteronc    aux  Montres   et  Revu^  det   Hebltans    dea 
Pmtff  ttfciics  au  Gtiot  de  h  neff  et  cooaoitront  de  tout  diffe- 
natt^noncrooe   a  Toccaiion  dti  Guet;  eemme  äuffi  des  deUt|  • 
fiiia«o(  cömmis  par   ccux  qui  feroHt  ia  prde-des  Cöces»  tant 
f2  ilf  feront  fous  lea   Ai*m«t.'  / 

X,  Coanoicront  pareillemrnt  des  Pjrateri^s »  Piliages  et  Dt* 
itnimtdei  £<|Ufpages«  et  gfiteValemetU  de  tous  Crimes  et  Petita 
«Dil  für  mer ,  fea  Ports ,  H^vres  et  Rivaget. 

XI,  R€(t?roiit  Ire  *Mattres,  des  melier»  di:  Charpeiitiers  de 
^tf«,<:4lfateur,  Cordicrt-Trevier,  Voilier  et  autres  Outriera     ' 
^viiQaiit  ffttlemeitt  a  Ia  Conftrudion  des  Bätiment  de  Mer »  et 

<)<  WiA^rts  et  Apparaux , ,  dans  les  Iteux  ou  U  y  aura  roaltcife^ 
^  connbitnHit  des  malverfarions  par  cux  eommifes  dans  leiir  Art. 

^l  lf$  mnifliQns  aceordies   aux   Roturiers  pour   trimesy. 
w  1«  counoifiance  appartient  aux  Officieri  de  l*Aiiiiraui6>  feront  ^ 
^^Ktt  et  jug^es  CS  Sieges  de  V  Amiraute ,  reflbrtiflant  ^liuemeut 
*  Ml  Coors  de  Parleinent.     •    , 

2fn.  Les  Offiriers  dfs  Sieges  Generaux  de  TAmiraut^aux 
^^  de  Marbre  connoicrDiie  en  premiere  inftancc.  des  inatierca 
*itci?ilei<}iif  criminelles,  coulenues  en  h  prCfente  Ordonnance« 
^iln'yaura  pas  des  Sieges^  parriculiers  Anns  le  iieu  de  leur 
^^uflaaeat;  et  ^ar  appcl  horsle.  cat  ou  il  (cherroit  peine 
«Mifc,  auquel  cas  fcra  notre  Ordonnance  de  167Ö,  exe^tee. 

XW»  Pourrool  evoquer  des  Juges  inferieurs ,  les  caufes  qui 
(i^<l(rDnt4a  valeur  de  trois  mille  livres,  |qrsqu*ils  feroot.  fmfia 
^«nifiere  par  Tappet  dt  quelque  appointement ,  ou  interlocu- 
^  ivini  tn.  premiere  kidance. 

XV.  Paifoni«  defenfes  d  tous  Prev6ts «  Cfaitelains » ~  Viguiers, 

^i  S^Qtchaux «  PriSdiaux  et  autres  Juges  ordinaires,  Juges» 

^^»  et  drf  Soumtfliona ,  aux  Gens  tenant  les  Requ^tes  de  notre 

^*'tt  dvPalai«»  et  d  notre  grand  Coiifeil  de  preadre  aucun« 
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eoBnoiAannr' des  cai /ci  ^  ileßiu »  cirponi^anccs  et  dipenJancet;' rt 
i  not  Court  de  Parjemcflc  cl*en  connoirre  en  prciuieire.'Tnihiiice; 
SD^Hir  i  tout  Negocian««  Marinicfs  et  aufns,  li'y  proc6dcr  pour 
rtifon  de  ce»  a  pciue  d^Buiende  •rbitrairc* 

^.  »  ^  TiTR»     ui.  \ 

t)if  Ueutknans^   Conftilhrs^  /itftiettrf  a  PrHuriurs  dm  Roi 
.  ^  4UX  Sugti  de  tAmirüUti. 

I.  Lei.  Lifiitffiansy  Cotifeitlrrt  et  no»  Avofnts  et  Procur^urf 
ittx  Sfegcf  Generauir  «t  Pamcuiicri  d^  rAtnirau'l^  pc  potirfonC 
£ere  rf ^ut  qu^ils  ne  ibtciit  Gra<Uili«  n'aicnt  fre<)4ience  le  Barretu 
ptndant  Ic  rempi  port6  p^r  not  Ordonnancei  et  iie  fotent  agef| 
fßvoir:  lea  Lieuton^nt  des  Siege»  Gineraux  de  vmgt-fepc  ant 
et  ceur  detautres  Sieget  t  et«  not  Avocats  et  Procureurt,  de 
Vingt  •  cinq. 

II.*Les  Uetitenans- Generauf  et  PartkuUerf,  let  Confeilleri 
ft  not  Avocatf  er  Prorureurt  ^  Sieget  relTortiflant  ntiement  en  ncM 
Cours «  feront  re^tit  en  not  Court  de  Parlemenr.  Bt  let  Lieuie* 
nant  et  not  Avooars  ,et  Procureurt  auK  Siegtt  Particuljera  feroat 
fe^ut  en  cetix  det  Tahlet  de  Marbr«. 

IIL  Aiiront4et  Lieuteneni,  Conieillert  et  not  Avo^att  et  Pro» 
eureurs  aux  Tablet  de  Marbre»  Ictirt*  cauCet  commifet  aox  R> 
qtittet  du  Palait  de  not  Court.de  Parienient»  dant  le  reflort  det- 
quellet  ilt  fe  trouveronc  ciabtit;  et  ceux  dci  Sirget  particuliert; 
devant  not  Raillit  et  Siichaux«  et  pourronr  ctnnme  let  autret 
Ji.get  Royaux»  mettre  i  exccution  let  Arr^tt  de  not  Court  de 
parlemenr  f  et  toutet  CommiiUont  de  ChanceÜerle  eoncemanc  les 
efiairei  de  leur  Compecence.  «  ^ 

IV.  Let  Lieutenant  Particuliert  tiendront  let  Attdiencef  et 
frront  tout  %&:%  reqtfit  et  necefTairet  en'cat  d'abfenee^  n<a^adie 
ou  r^cufation  des  Lieuienant  -  H^ntfraux  ou  PrinetpHUXi  letquels  ne 
pourronr  comnietrre  det  Avoratt  pour  faire  let  fondtont  de  leurt 
cHarget  au  prejudice  det  Lteuieaans  Pariiniliert  ou  Confeillert. 

V.  Not  Procureurt  aux  Sie^  de  i'Amlraute%  feront  tenut 
de  faire  iiiceflammene  la  recherche  et  pnurfuite  des  Dtlxti  de  leur 
Competenee«  et  d-en  donner  avit  ä  not  Proouretirt  Generaux,  i 
peine  de  fufpeufion  de  leurt  Charget  pour  la  premiere  ioit,  et 
de  privatioo.ea  cm  de  tiu^\^  •  ' 
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VI.  Preodfonl  coiiclufiont  enfoiitei-affaircf  oäNou«,  t^AiUU 
nly  k  Public,  Icf  Mineurs  cm  Abfeni  auront  intSrIts;  et  ferone, 
«  c«ft  Ae  btCotn  9  at^Ues  comtne  gradu6s  au  jugetticnt  des.  autret 
■Siüres  prifinrabletneiic  abr  Avocats  et  Praticiens  de«  lieux.' 

HU.  Smmt  ttnus  de  drefTer  chacati  mois  un  im  des  appel- 

liatioaa  ^  leur   auront   ete   fignif}^eS|    drs    jugemefr««  auiqurb 

\$oaf,  flttiral  ou   le  PüUie  auront  .inter^t;    lequel -^tat  ilii  cn« 

toyvmt  inrefläxnment  d  notre  Procureur,    atix  Siegel  et  Gour,i 

ju  cSetTeffertirone »  avee  un  inemoire  inftni^xf. 

VIS.   Auront  quatre  re^ftres,   (iont  Ic   prcmier  contiepdra 
iran  condniionf  tant  preparatoiret •   que  definitives«   le  deuxkme 
ritat  de  tou«  les  ecboueinens,   bris'»   naufrages,  et  gen^ralcmenl 
^  tptttca  Epave^s  trouvees  en  Mer  ou   für   les  Hreves,    enfemble. 
ia  ventes  9  adindications    ou  miln  •  lev^s ,'  et   des  fi^iz  faits  t 
Toccalien  des  naufragei;   le  troiß^nae«   le  rdle  des  'crniendes  adju« 
pes  far  leurs  conclufions»    Tetdt  d^  titres  d  eux  communiqucs . 
coDccmaiit  les  droits   d*Ancrage,   Pöche,   Varech  et  autrcs,    ]et 
opp«i6aions  formeea  eatre  teurs  mains  et  les  aflignatioiis  donneea   . 
aux  ctrangeni  et-le  (|oatriefiie  contiendra  les  denoneiacions  qu*ils 
^oot  %Ber  aux-  D^nanciateurs  >    s'ila  &vent  Agner,    fi  non,  d 
kars  Frocureurs, 

IX*    FaÜbns  d^fenfes  ä  tons«  Officiers  d*Arniiraut^t   d*exigev 
otsP&Jieorfy  Marinierset  Marchands  de  Poiflbn,  ou  autres  Mar* 
A^äCns  vaimt  d'Ai  recevoir  fous  pritext  de  payement  de  leurs^ 
draby  i  peine  d*  ioterdiäion  et  de  cinq  rens  livres  d*amend^. 

X«  Leur  faifons  pareilleinent  difenfes  de  prendr^  dire^ement  - 
00  iüdircdenient  paretix,    ou  par  ptrfonn^S  interpof^esy    aucuna 
part  Dft  tnc^rlt  dans   lei    droits  de  Tonnes,   BaUfesy  Ancra^e  et 
autret  doat  Ia  cohnoüTance  leur  appartient,  d  peine  de  priv^tioa 
de  leurs  charges  et  d^  mille  Uvros  d'amende« 

TixaE    IV, 
Du      Gnffiir. 
l  Les  GreflScrs   des  Sieges '  G£neraux   et  ParticuUers  feront 
^^  de  vifigt »  einq  ans ,    et  re^us  aprds  inforxnacion    de  leur  viOt 
Bonirs  et  religion. 

11.  Avant  que  les  Greffiers  puiilent  faire  aueiin  exerclce  du 
Grcffe,  il  fera  fait  par  le  Lieutenant  eii  pr^fence  de^us  Procureui's 
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ou  A^ocatty   inveiuaire  ou  reqofement  it  tout  les  regiftres  »    t 
outas  et  papiert  qni  fe  trouveront  ^u  Grefife. 

lil.'Lef  minutct  dQS  Proecs  -  Vecbaux ,  IfijD^intairei  v  Enqu^t^ 
Informalions ,  R^Jemen»,  Dedarations  i^  ^ufrc$>  feinbJablcs  Ac^ 
feront  ecriu  par  les  Greffiert  ou  par  ieufs  Couimis,  qoi  auro^ 
fermenr  en  |uäiee,  et  ne  pourroiu  les  Gref&^rs  s*cn  deibißr  qij 
par  Ordonnance  de  Juge»  äpeüic  d^anKiidc  arbirratre  et  des  doi^ 
inag;es  et  imirecs  des  parües,   9i^me.4'intei'di6)iotk 

IV.^  Serotu  (enus  d'ecrire  au  pied  des  ^£rpeditiotis- -^u' i1 
diUvrcrontt  ie»  Epices  et  Vacattons  des  OfScKri^i^^et  jca  droij 
du  Greffe,  ^  peine  de  refticution  4u  double,  et  de  cinquantj 
Uvrcs   d*,araendc. '  .         ^  ,  i 

V.  Enjoignons  au    Greffier  d'avoir  fept    regiftres'  cot<a    d 
^arapMs  .e^  chacun  feuillet  par  ie  Juge»   et  d'y  ecrixc  tous  fe{ 
Ades  de  fuite,   fans  y  iaüTeV  aucuo-  bläne«  d  pelne  de  einq  cenj 
livres  4'  amcnde  et  ic  puni^on  exemplaire  s*  il  y  echeöit» 

Vit  hc  premier  fervjra  pctur  les  caufes  d\audieiKe»'le  fecoii(^ 
pour  les  jugemcnsrendus  dir  procis  par  eciit. 

Vlh   Le  troifieroe  fervira  pour    r^nrigiftranent  des   Edits 
Deciarations^  Ordonnance!.,  Arr^ts,    Proviiions,   Commiflions  «t 
Inftallations  d'  Officiers ,  receptfons  des  Maltres  et  Pilotes ,  et  des 
tUres  de  ceux  qui  pre'teiidenr  quelques  droits  für  ks  Vaifleauz, 
Marcluindires  et   picbcrie^ 

V{Il.  Le  quatrieme  coiuiendra  lei  Congi««    et  le  rinquieme, 
*\t9  Rapports  des  Capitaines  et  Maares  des  Na  vires«    enfcmble  Icsj 
declaraiions  4^«  Prifrs,   Naufr^ges  et  Epaves  de'Mer,  et  de  tous 
les  AÖ«  faits  en  confequence, 

IX,  Le  (ixieme  fervira  pour  le  dipot  de  tonf  les  prpces  qui 
Ceront  produits»  et  de  tout  cc  t)ui  fera  conHgne  au  GrefTe» 

X,  LrC  (epMiie  coutiendra  le  role  des  Maicres»  Maielots» 
P^cbciirs  et  M^riqiers  etant  dans  le  refTort  du  Sic^e,  avec  le 
nombre,  port  et  fabricjuc  des  VainVflujtt  appartcnai»!  aus  9our- 
geoiS)  dcmcurant  dans  (oq  ^tcndue.  .x^     * 

XI,  FaifoDS  defenfes  ^u  Greffier  de  eommutiiqHer  Ica  ^hartes- 

'  I  .  I 

parties«  counoilTcteens ,  Ictires  ^'adrefles,  et  autrcs  papiers 
trouves  dans  les  VaifTcaui  pris  ou  ecboues,  ni  les.  proc^sv  verbauZi 
inforpjatiüns,   interrogatpires  et  yiuircs  proc6durcs  ft  inftruAioni 
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(ttntefy*  renceriHUiC  te»  prSei««c  ^ehoaemen^ ,  fi  te  a*eft  pM 
r>(kiiMittiic»  du  Juge ,  i  pcine  <ite  tMiti  ^eni'  livres  d'amende  tt 
ia  dowimagei  et  kmMit  de«:>  paracs^.  «m^me  d'Ctre  procede 
dtnardismiraneiit  contre   etix.     '•    . 

^SIl.  Seront  tcnus  d'cnvoyfr,  au  cdihunenrenient  de  chacune 
uitMCt  »GftfFc  d«>s  Juriffdi&ions  tfa  rcflbrüfienf 'letf  äppbltattont 
de  kor  Si^e,  Texirait  de  Icurs  regiftrts  crmiaeif ,  tt  d'en  (don- 
acr  Ml  tf  «OS  Procttreurü.  •       --'        >       /' 

XUl  S«roni  pateiiletncnr  lentis 'de  delivrer  au  ReeeVeur  de 
fAmM^  toas  les  fix  moit,  le  nSU  des  amcndc»  qui  aurtihc  et6 
Mlt^e»  tn  Siege»    *  ^  '...'* 

XIV.  Le  Grc ffier  fera  atifB  tenii  de  niettre  dani  le  lieti  Id 
piuiipparcat  du  treffe,  un  (abteau  dans  tequcl  fejront  ecritt  lea 

XV.  Lcf   Greffi^ri  (brtant   d^excrciceV  ^  et  leurs  Veuvet  et 

Heriden  feron«  tenus  a  ravenir  dcf  remeftre  au  GrefTe  leurs  n^. 

{illrcf  et  niinufei,    avec   Ug  aurre«    päpIers^  don!  ilf  auront  ete 

«bargei;   i  qm»^  &ire;  •  iU  pourronl '  ^tr^  xontraints"  |a(r  Youlet 

voict,  nliai  j^tr  corpt.    .••"•-'  *>'»  *.  ■::    '•  '.:•"  .-.'o  u 

Ti^Rä    V.  ;  ,  ^  * 

I)r/  Hnißiin^'^AttiUficiirs^    Vifitturt  u  antra   Sirgetn 

dcrAmirauUr        ^    *       "• '    ^  -'''-.  ; 

1  Let  Huilfiers  •  Audlenciers ,  V^titeuri  et  autres  Sergens  de 

lAKrauce  ne  pourront  ttrc  fccus  qu  lU  ne  foicnt  «ges  de  vmgt- 

cKdant,"  «t'Qtj^ilf  n^aietit  ete  <rxanunfs  für  les  articles  de*  TÖr- 

ionoancc.   coocernant  les  fondVions  de  leurs    charge$,    informa« 

ftco  prealablement  faite  de  teuri  vie,    itioeurs  et  rcli^löh,  'et   fe- 

roflt  temis  de  donneif  ea'utiöit  de  'h'Ois  ceni  livres.  qui  fera  re^üc 

aTCc  notre  ProcüYeur  pardevant'le  Lieuteiiafit, 

IL  Le<  Huiffiers- Vißteuri  ibront  inceflHmnient  la  Vifi^e^dei 
Viiffcaux  iors  de  leufr  8rriv&  et  de  leur  depart,  et  eh  delivirerbnt 
kun  Pro^^'^^erbaux;'!  aui  Maitrer»  h  peine  d^  tous  depenif 
bannagcs  et  inc6rjts»  j>rocedant  du  retardemetit. 

in.  ObferveröDt,'«^«  faifant  ttuir  vifite,  de  quellet  MarcKan* 
Ufa  Icfl  VaiiTeuax  fönt  charg^Si  quei  eft  leur  Equipage;  quela 
hfiäfcff  il»  mencaCs  ^t  feront  mention«  daof  leur  Proc^s-Ver- 
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bauZf  du{our  3d^'l*a^rivee  öu  depart  da  B£siAieiit>  et  de  9b  iqui 
kor  Burm  ixh  paye  pour  levr  falaire«  «... 

.IV»  Tiendront  un  i^cgülre:  c0t£  «t,parapfaei  eo  tfaaqve  pagc» 
par  Ic  Lieutenant  du  Siege,  dant  iequel  feca  lait  mcnttoa  Xoo^ 
maire  du  comenu.aux  Proce# -  Verbaux  de  vifife^  ttJc  regifire 
frra  clo9»  par  le  Jiig^^y  il  U  fin  de  ehique  annec. 
>"  .  V«  'S*  appoi^roiu  ati  transport  des  marchandi&f  d^pr^deet  oU 
de  conrrebande,  lei  fainront»  et  cn  feront  rappoit  ao  Juge,'  k 
peioe  de  trxii».crns  livra  d'aineiide  et  de  punition  exemplaire* 

VI...  Ertiptcheront  let  Maltret,  da  £uffe  voilefimi  cpnge  de 
r  Af^iral ,   bien  et  duement  enregiftr6 ,    et  de  dechfU*ger  Mconea 
toarcbandircsy  a'iU  ii*out  fajit  leur  rapport. 
.     .VII«  Le«  Maicrra«    Capitaiaef  et  Patrons»  /eront  teau«  de 
fou£frir  la  vifite  de  leurf  bStimenti  i  peiiie  d^ainendearbitnut^«:' 

TXTÄl     Vf.- 

'üu  Ricetftttr  de  (Amirät, 

•M,  t  1^  Rycfyeur  dr  VAifOfnl  iera  teno  de  tun  enregiftretf 
&  comtniffion  au  GrelFe  du  Siege  de  PAmiraut^,  ou  il  feta  £tabU| 
et  d*y   prSter  ferment. 

II.  II  fera  tenu  d'avoir  un  Regiftre^  cöte  et  paraphil  par 
le  Juge-,  den«  le^uel  il  eoregtftrera  les  conget« 

II.  Le  Reeeveur  fera  appelle»  h  la  diiigeu^  di»  notre.Pro« 
etireur ,  i  la  confec(ion  de  1*  inventaire  die»  effets  ^uves  dea  nau- 
IrageSf  ou  prit  Air  nof  cnnetnis»  Tani  qu^ilf  puiflent  pretendre 
aucun  droit  pour  Ton  adiflance.     • 

IV.  I^ui^  feront  coinmuniquees  les  jleqp^es^  i  Qn  de^  maim 
levee  des  effets  fauvis  del  Naufra|;es ,  ou  provenui  des  Prifet» 
et  toutes  autret  auxqucUcn  PAtpiral  aura  inter^t. 

V.  Enjoignons  au  Receyeur  de  rAnüral  de  tenir  foo  Bureau 

ou veft,  et  d^  £tre  chaque  jour  pour  la  dclivriince  des  Copgia 

et  Paife- Ports  I    depuis   huit   heures  du  matini   jusqu*a  oaxe«  et 
.  .     '  •  4'       '   • 

depuU    dmx   heuret   apris*  midi,.  }utqu*ä  cit&q^   et  d'ccrire  au 

bas  de  chacjue  Congi ,  qu*  il  delivrera  ce  qu*  il  aura  rc^u »  \  peine 

de  cinquaMte  livrei  d^aoieode  au  profit  Je  rHopiial  du  lieu  de 

foo  .ciabUfTetuent« 

♦    •«■•••.•,»•••  •  .  .    «  .  • 
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TiTÄE  va 

Da  lmrfrtt§i^   ff  dit  Courtitrt^  Ccud»8iurs  des  Mfitßrff 

de  Näviref»  _  i 

1»  IjnlttCerpr^ret,  ne  pourronr  faire  fonftios  de  leurs  Coob 

m(Gont«    ^s'cilcf    n'aycitt    6ce   enregiftr^cf   au    Siegende    Icuff 

ctabl^encnf»  tt  qu*ilt  n*ayent  faic  txpiri^net  de  leur  capafitc^ 

et  pc^ie  Sttmgnt  dcvant  le  Lieufemiic  du  Siege«   .  . 

iH  i7tcrpr£lcronr>  danf  lei  Sie^r  d^Amiraute,  privativem tnt 
itom  aotrts,  les' Dcciarationt  >  Charees^pertiel»  Connoiflcqifn^ 
Coafran  et  tous  A^f  dqiit  la  traduöion  ff/'a  n^cel&ire.    ^  / 

OL  Servironf  attfli»  dt  J^nchement  i  touf  ^icangejff  tati^ 
Utkrcs  de  Navirea^  que  Marahandt»  Equipäges  de.VaüTeau.  «t 
aau  perfonors  de  Mer. 

IV.  Les  tradu£tiont  ne  ferdnt.  foit  qve  lonque  let  par(ief 
isrroiif  coBV^ou  dUatcrpr^ces ,   qu  qu*iii  afiront  iii  noinmes  paf 

V«  Les  Inferpr^tes-  eonvenui  ou^notni^ef»  fe  chargcroitt  ati 
GteSa,  tepiecfS,  dontia  traduAi|[H<  fi'ra  brdonitpe  apris  qi/cll^f 
«aroot  tte  paraphee«  par  ie  Jt^e^  et.Ceront  ienu$  ile.  lie^.r^ppor^er 
avre  Jes  tra^^udiont  dans  le  tenips  qui  leur.  fera  preferif,,.  .fayf 
qa'i^  pm/Teoc  eJÜger,  lü  preudre,  plus  grandi  faiairu  que  ceuz 
aui  Icttr  feronc  taxet,  *  , 

VI.  Pourront  aufli  fervir  de  PaAetirt,  auz  Marcbatids^  Etran« 
fPi  dans  lei  affaires  de    leur.  eonimerrc  .  ;,•..-♦ 

V!I,  Auctin  ne  pou^ra  &irefonAion  de^Cotirtier,  Cohdjiideur 
Jr  M^ttre   de  Ndvire^    qti'il  irait   4x6  inimatricul^  au  <? reffe  de 
rAmirautCy    Air  ratteftation  que  qHittre  notablei  Marcbandi  du 
ktt  ionntrotit  de'fa  capacite  et  probit^. 

VIII.   Lei  fiiferprStes  et  Cöurtierj  auro^t  Un  regiftre,  eot^ 

et  paraph^  en  toui  fet  feuilltcs  ^zt  le  1;icii(eiiäiit  de  IMmiraut^^ 

dans  !eq!icl  ila  ecnront  le«  noins  desMa}tres  et  des  Naviret  pour  let« 

q«tU  \U  feront  employ^s,  le  jour  de  l^ur  ifrriv^e,  le  pört  et  la  rargai* 

to«  dti' VaiflTeaux f  avec  l-erat  de§  droits  er  avarjes  qui  auront  ^te 

p5c«,  et  des  falairirs  qu*ils  aiircnr  rc^m^  4  f^ne  d^inreHidtioii^ 

ec  icfi  ie  totit  «rrW'et  figne  fui»  le  regiftre  parlef  Mat're*.  *      * 

DL  Faifons  d^fenfesaux  Interpr^iea  er'töurtie'rs  d'employer 

hm  Ictirs  lca£a  Hutrea  uiplus  grändk'  druita  '^tie.  ceuz   qu'ilt 

auroAC 
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aurost  effcdivement  pay^i»  et  de  faire  (»aycr  ou  foafFrir  itre 
paye  ^ar  let  Matires  qu^ils  eondiiiront,  autre  chofe  que  Itf  droits 
Upiimtmtni  äui ,  ^m^e  (out  pretexce  de  grattficatioii  >  i  peioe 
de  reftitufion  et  d*ameitile  arbUraire« 

X«  Serodt  (eiitit  defouriiir  poiic  lei  Mattret  qui  Ict  employe* 
ront  let  decUratiotM  o^ccflaires  ausc  GrefFec  et  Bureaux  etabtif 
poor  iei  recevotfi  i  pciiie  de  r^poodre  en.  leiH'*  ifom  dra^eoiu 
damaariont  qui  iatervieiidronl  >  comre  let  Malrrett  ''ute  d*y 
avoir  falif£iic.  .  /  /  .      . 

XI.  Paifdni  en  outre  de'feniSrt «  ^  peine  de  tr^titt  Uvret 
^*a(kncndet  atsx  Courtitf»  ec  Interpret,  d*aller  ati^dcvant  des 
VaUTefiuXf  foic  aiiz  Ra^'e«,  foit  d^m  let  Canauxoti  Rivierea  n»* 
vigables  pour  t'  aüirer  les  Maicres ,  Capiuiae«  <  ou  Marcliandii 
^üi  pouYVorit  cfaoifir*eeut  qtte  bon  Icur  femblera;*  * 
^  .  XH.  ^ttont  reddence,  daiü  les  Ueuc  de  leur  ^mbliflenent, 
ji  peilte  de  privation  de  Ifur  cottiniiiBon. 

^  '*XIIL  Lcf  Inteiffiftes  et  emittiert  ne  poul*ront  ftire  aucun 
tiegoca  pöur  leUr  cottipie»  ni  tnime  acheter  audme  chofe  des 
Mattrci  quMlf  fervironc»  a  peiiiede  coiififcation  des  marchandiTei 
ct'd*aniende  aiUfraire. 

XtV^  Les  Mattret  et  Marchaodi»  qui  votidront  agir  par 
cux*tn^nef|  He  feront  tcnut  de  fe  fervir  d^Iuterpretei  ni  de 
Courtiert.  "       , 

XV.  Faironl  defenfct  auz  Courtiert  et  fotefprjteft  de  laettre 
pnx  atix  mtfrch^ndifes  et  denreet  qui  arrivent  au  j^ort  de  leur 
refideuce»   i  peiac  de  pouition  exemplaire. 

*  »       ■ 

-  ••  . 

TiTRE    VHL  •  : 

bu   Pröfeffenr   d' HydrogriphU^ 

h  Voulont  que  dam  let  Villet  mariumes  lea  plua^  eoofide« 
rablet  de  notre  Royaume  i  11  y  ait  ,det  Profcfleurt  d'J^ydrographie, 
pour  enieigner  publiquemenc  la  navigatioo. 

IL  Les  Pro&fTeurs  d* Hydrographie  faurom  defliner  et  Ten* 
leigoeroot  i  leurt  ficoliera»  pour  les  reiidre  capabUt  de  figurer 
let  Font,  Cdte»!  Mootagitet,  Arbres,  Tours  et  autret  chofet 
fervaot  de  marquet  auz  Havret  et  Radet^  tt  de  faire  let  Cartet 
das  Terret  qu'ila  d&ouvriront. 

III. 
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I 

Ol.  Tirodrcmt  ipiatr^  |our«  ns  monn.^  cbaqui^  föiiaiae, 
k»n  (colrs  ouverctff  dantk^itttUes  ik*«iiv6nt  dct  Gartet,  Rotf- 
bcrt«  Globc<»  Spberet,  Botifi*akcs^^AirbBl€tefict'.Aftrolab^;  et  In 
■atrct  uiftromciif'  ee  iUvreft  oJceflUres  'i  icuP'Art. 

IV«  Lh  Dixtßttun  des  Hopitattx  des  Villcf  od  fl  T   anm 

icoW  d*N|droBripbie,  feront  teims  d'y  eiuroyer^tudiitr -annucHc* 

fMcat  dnx  ou    troit  des  enftfif  qut   u^y'tfkivvtni.  reni^meii  'et 

de  leorlbifiiir  let  livrcs  et  iiiftrumeus  .B^o^flairet  po'tir  i^preiubf 

V.  Let  Profefleurs  .ii*Hydc0gr)qilue»exsiiünefOfit:»aTce-  foin  iei 
JoBoaiiz  de.  Katagmil)!!^  liep^iSSi  du  ßbt&'4eit  AmiraiMe  dui  liett 
drieat  ec«bti(&ineni^  et  Iei  CDrüi^rDDf  dn  'prefeace  deii  FUotek 
^IDIODC  erre  dant  leur  route« 

VL  Nc  pourrgnt  retenir  plus  ^'un  mois  les  Journaux  qui 
knr  leront  commuoiques  par  les  Greifiers,  auiquel^  noM*  cp^ 
ioignoBS  de  ie  faire  fant  frais,    i  peiiie  d* interdidion. 

VII.  Declarons,  let  Profcfliurs  d*  Hydrographie  enfeigtiant 
aftneUcmeat ,  exctnpti  de  Guet  et  Garde,  Tutele  et  Curatelle  et 
de  touKt  aucres   charges    pul)liquei,  '  "       .    ' 

Vm.  Lear  faifons  defeiifes  de  a^abfenter  des  li^f  de  leu^ 
ftaUtfeinent  fant  cöng^  de  rAmiral,  OM  des  Maires  erEchevioa 
qidfes  gageront,  i  peioe  de  privatiod  de  leuri  appoiiiteftiens. 

TiTÄr   fX.  " 

tks    C^mfids    di    b     Nation    Fran^oiff    *)'    dani'lü  '* 

Päys    Efrangtrs,' 
L   Aucan  iie  pourra  fe  dire  Conful  da  la  Nafioif  Plrati^oxle 
dmkaFayt  Etrangers ,  feWt*  avoir  comnnti^on  de  nötjs,   qui  ne 
letm  accordee  qu*'d  ceux  qui  auront  Tage  de  trente  ans. 

IL  La  Confnlat  vcnaot  ä  vacquer»  Ie  plus  aiicien  des  D^pu- 
tb  de  laHaciont  qui  fe  tro^vera  eo  ezercice,'  fera^la  fondion  de 
Coofol,  jusqn^i  ccqti'iCyait  Cte  par  nbof  pourvu« 

m. 

*}  Ükkr  Titel  ift  noch  nicht  att  aubrauchhar  anzofehleD ,  weil  zwir 
Seit  der  Revelution  vom  ig«  Brfitntjre  an  g  der  Name  der  frütnita 
Gaafalo  tn  deo  der  Agtns  oder  Ccmmißairts  p^mr  lis  telätions  com* 
mercuUa  vcrvandek»  die  Sache  lelbft  abar  dadorch  nicht  abr 
gdadert  vorden. 
IM.  F 


,  .  HL  Celui  4]U2  tim  obtenic  noi  Ltftm  il»  ConfuI  jaös  le» 
.Villts  .te-fJacef  de  Commerce  .4tf}£t4tt  »dii  Grand  Scigiieuryap' 
pclUes  Echeliea  du  Levaot»  et  auirts  Ueux  de  h  «Mediterran^ei 
en  (era  la  publication  en  rAilembite  de» .  MaKhiodfl  ^  4^  lieu-dt 
ton  ecibiiffeteent ,  et  T  cnregiftrettent  en  la  Clniitellerib  du  Con« 
(uhk ;  tt .  mux  Grctfin^  cant  d» :  1?  Aniirautj^  <|ue  de  ia  'Cfaaiübre 
lia  |[}om«ierce  de  Marfeül^',  eib  pricera  le  fcrment^Aiifaat  l*.adit(Ie 
fidctie  par:ÜM   ProfiSooa»    .  i  . 

IV«  Enjoignons  aux  Con^ulf  d*  appeller  aux  AfletnbUea  ^u'Ui 
«dnvoqucfORt  pour  lei/  eftlosi  gfneralee  du  Cobmcrce  et  de  la 
Nation»  tont  Im'  Maccbatidsv  Capkaines  «tiFatroin  F^mijois  icanik 
^  lei  beuz,  Icsquek.  (eronr^obligei  d*y  iflifttr,  il feine >d'aaieadc 
arbicraire«  applicable  au  racbat  dea  Capeifi/     •  L  >••    • 

V.  Let  Artifani  itablit  däns  les  Echellet;  ul  let  Mateloti 
tieferont  adihif  iUz  Afitmbl^cs«  '^Z       '-      '  . 

VI.  Lcs  refeliiHona  de  la  Naeiph  feront  figneci  de  oeux.qui  y 
auront  affifte»  ec^rzecuieei'  Air  les  mandcmens  dei  Confuls» 

Vtl.  Let  Diputes  de  la  Nation  feroat  tenui  apr^i  leun  tempi 
ipjq^re,  de  rendr^  compte  au  ConfuI  du  maniemeat  qu'ih  auront 
«fu  de«  denieff  et  afiiBiircs  cofQmpnet^  en  prefence  de$  D^nttea 
iiouvellcment  elua  «t  dri  plys  ancieni  N£gocians,^ 

VIII.  Le  ConfuI  envoyf ra  de  troii  mois  en  trois  moif  au 
Iietftenaot.de  IVAmirauti  ,et.  aux  DeputcVdt%  Commerz  de  Marw 
feille,  copie  des  Deüberations  prifes  dans  les  Aflcmblecs»  et  des 
cpmptei ^eitdur  par  les  Diputes  de  la  Nation,  ppur  ^|re:coni* 
mui^iquis  aux  Echevins»  et  par  euxet  les  D^putes  du  Com^ 
merce,  debatcus^  (i  befoin  eft« 

*  IX.  Les  Confuls,  liendront  bon  et  fidele  rotooire  des  aflai» 
res  ttnportantes  de  fear  Confulat»  et  l'envoyeront  toos  loi  am  au 
Secretaire  d*  Etat ,  ayant  le  d^partemeot  da  la  Marine. 

X.  Faifons  d^fenfct  aux  Confuls ,  d*einprunter  au  nom  de  \m 
Nation,  aucunes  fommet  de  deniers,  des  Turcs«  Maures.  Jui& 
ou  eueres «  fous  quelque  pr^texte  que  ce  puiflc  frrc,  et  m^me  de 
cotcifer  ceux  de  la  Nation,  fi  cc  n*cft  par  Deüberaiiön  conraittne 
qui  cn  eootiendra  let  caufes  et  la  n^effite,  ipeine  de  payer  ea 
leur  Qoitu 
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IL  Lcur  dcfcriidoiii  en  outttf  i  pcinc  de  concuffioii,  de 
Irrer  plof  gnndt  droits,  quc  ccux  qur  ieur  fönt  attribues,  ft 
^cn  €ti%tr  «ucon  des  Maitrei  et  Patrons  dt  Navires ,  qiA  inouiU 
kfoat  dam  ks  Porta  et  Rades  de  Ieur  ecabliflemeoti  fana.  y  char« 
|€T  m  d^har§er  aucanes  MarchandiTcs. 

HIL  Et  quaof  ä  la  Jiirisciidion ,   tant  en  matiere  civile  qua 

^1  lei  Confuls  fe  conformeroiit  I  Tufagey   et  aus  capitU;- 

£utn  avcc  lea  Souvefains  de  Ieur  etabliiTeiueot« 

HD.  Lea  Jugeme&s   des  CooAils  feroot  e;(ecut4a  par  proyi« 

6m  tm  natiere  civile  en  doimant  ^aDtion,   et   d6finitivemeiit  ef 

i»  Tpct«  m  matiere  criminelle  ^    qiiand  il  n*echer«  petae  #i^ 

üAivei  le  toutf  pourvu  qu'iis  foient  doiines  avec  lea  Diput^i 

a  qaitre  Notables  de  la  Nation  *}•    .  '      .    •• 

XIV.    Et  ou  il  echeroit  peine  afilidtiVe , ..  •  ils  inftruiront  ln 

fotht  et  Teiivoyeroiitavec  Vaccufe^  «Sans  lepremier  VaifTeau  deaoft 

Sojets«  feifant  fon  retour  eii  notre  Royaunie,  pour  itre  $wtf.  par 

in  Oficiert  de  rAmixauti  du  premier  Port  oä  le  VaüTeau  fera 

n  Qftcliaife« 

XVh  Fmmon^  auffi  les  jCo9^uU  ißffh  informatton  iaite^  et 
par  r^arif  ^les.Dcputes  de  la  Nation,  faire  fortir  deslieux  daf 
leor  m&lülcoiettt  lea  Fran;ois  de  vie  et  conduite  fcandaleufi: 
ojo^aena  i  tous  Capitaines  et  Maltrcs  de  les  embarquer,  fud 
Vnankeadu  Qofifült  ^  peine  de  cinq  cens  livres  d'iimeitde  appli« 
oUem   rachat  des  Captifs.  ,    < 

XVI.   Lei  Confuh  commettrpnt  tant  i  Texercice  de  |a  Chan- 
oifane,    qoe  ppur  J*execution  de'  leuri  Jugemens  et  des  autifef 
ildes  de  JufHce,    telles  perfonnes   qu'ils   en  jugercHit  cupablea,- 
aes^idlea  tk-  feront  prtter  le  fcrmenty.et  dout  ils  'dcmeureront 
mlemem  refpoo&blei«, 

XVU.  Les  droits  des  Ades  et  Expiditions^de  la  Chancpllarie, 
üsroBt  par  eux  regles,  de  Payis  dcs^  Deputis  da  la  Nation  Fran* 
fik  et  des  pl$ia  anciens  Marchands,  le  tableau  en  fera  üiis  au 

'  lieu 

0  Bie  Dedaratlon  tom  35.  May  tfiü  int  diefei  dshin   abgelndert»' 
M  as   biarctcheo  foM,  wenn  der  Conful  mit  Zuziehung  von  % 
defutH  oder  pr/acipaa«  negcüsnfi  de  fo  aatiMi  das  Urthtil  geiproi^ha» 
Jhu  CVaun  «faMatan  T.f«  p.as^.). 
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|ieu  le  plus  apparent  de  la  Oiancelkrie,  e\  VctitBAt  en  U 
envoye  incfriTamnient  par  chaqiie  Conful  au  Licutcnaat  de  V  Ax 
ftetf  «t  aux  Depu(6s  dri  Commerce  de  Marfeille. 

Xyill.  Lfl  appciUtions  des  fu^emens  de^Confuhi  tane  a 
Echelle«  tlu  Lcvant  *),  qu'ausc  Cötes  (l*Airix|ue  et  de  Barbarj 
reflbrtiront  au  Parlement  d'Aix,  et  toares*let  a^rre»  au  Parlenic 
iepil^t  proch^  du  Confulae  Oll  les  Sentences  aiiront  £te  rendues. 

XIX.  En  cas  deconccftation  entre  les  Caufuls  et  les  Ne^ 
cianr,'  tant  a\ix  Echelles  du  tetant^  qu'auz  Cötet  d' Afriqne  et  | 
Barbaiie«  pour  leur«  affaire«  pai;ticulierei,'  l«t  partie»  fe  pourv^ 
roat  au  Siege  de  V  Amirautf  de  Marfeille. 

;  XX.    Le  Conful  fera  tenu  de  faire   IMiiVemaire  dea  bicnsl 
effets  de  ceux  qui  d^c^deront'  fans  H^ritiers  für  les  lieuz,    d 
iemble  des  efFers  fauv^i  des  Naufrages,  dont  ii  chargera  le  Cha 
«elitt   ati  pied  de    Pinventaire»    en  prefencit  du   deuz  Nocab 
Marctiands  qlii  ie  (igneront.  '         '  ' 

XXI.  Si  tourefois  k  d^ftinf  avoit  confti(u£'un  ProcuVei 
pour  recueillir  fes  efFets,  ou  s^il  fe  pr6fente  un  Comn^flioDiiaii 
porceur  du  connoilfemeint  des '  rtfaptha^diSeli  ftiiV^^»  Ici' cßt 
lüHT  feront  irertis.  :  .    -  .  )    •  ••     :L     ..  i 

X)tir.    Sera  tenjii  le  Conful  d*envoyer  ineeflamment  eopie  i 
Pirtvenfalre  <ieJ  bieni  du  dccede  ,  et  des  effe««  faüv6^  des'tfatffrag^ 
'atn^  Officier«  de  PAmtraut^^  et  «uz  Olput^s  du  Commerce  de  Ma| 
feäle,  auxquelt  nous  enjoigiions  d'en  aveitir  les  inteVelRs. 

XXni.  Tous  Ackes  e*pcdi«  daos  les  Piays  Etranj^ers  eil  il 
aura  des'Confuls,  ne  ferpnt  aucune  foi  en*  France;  -s'ils  i 
font  par  etrx  ligatifes. 

XXIV«  Les  Teftam^nr  re^us  par  le  Chanctlier  d«ns  Terendi 
du  Cönfulat ,  en  preTeiice  du  Conful  et  de  dtut  tCmoina  fign 
d  euz,  feront  reputei  folemnels. 

XXV.  Les  Polices  d'afTuranceSy  les  obligatiotis  i  grofle  avei 
tUre  oi^  ä  retour  de  voyage^»  et  tous  anir^s  coiittrats  maritim^ 
pourront  itre.  pafles  en  laXhancclIerie  du  Coufulat,  en  prefen^ 
de  deuz  timoins  qui  fignerpnt.    -  1 

*)  Dia  $rdc9inance  coficernänt  Jet  c&nfrläU  ft  ti  commerci  äans  /l 
icbeUis  duLevant  vom  3.  Marx '17g {  x^rd  man  limefl  omcrder  Aii 
fchrift   vom  LevAntirchen  Handel    findfn. 
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WH  Le  Cfaancclier  aura  un  regtftre  coli  et  paraphe  ea 
diquf  fruillct  ^r  le  Conful  er  par  le  pluf  anrien  des  Deputti 
de  li  N«io«,  für  lequcl  il  ecrira  toutei  ies  D^libi^ationi  ,et  let 
.\&et<JaCün(bIat,  enregiil^rera  Ies  polices  d' aflurancet ,  Ics  oblt 
gatioQ^cttanti^ef  qu'il  recevra»  te^  conuoüTemens  ou  policei  de 
c\argnBe«  (|ui  feront  depofes  cn  fe*  iiiains  par  let  Mariniert  et 
^%ni  rarrcte  des  coinptes  des  D^putis  de  la  Nation  et  lea 
Teham  et  inventairea  des  effiets  delaifles  par  Ies  dtefiints  ou 
^oiaipf  wufragef,  et  g^n6ralemedt  Ies  AÄcs  et  Prociduri^ 
p'il  frn  en  qualitc  de  Chartcelier. 

nvn.  Lei  Maitres  qui  aborderont  Ies  Ports  ou  il  y  a  des 
Codäls  de  la  Nation  Fran joife ,  feront  tenus  en  arrivant ,  de 
IwffprcTfmrr  Icurs  Cong^^,  dd  faire  rapport  de  leurs  voya^es, 
ff^fprcnJrc  d'eux  en  partant  un  Certificat,  du  tcinps  de  leur 
»^v««tdcpart,  et  de  T^tat  et  quaKt^  de  leur  chargemeot. 

TlTÄE     X,  , 

Des  Cough  it  Sapportf, 

!•  Aonin  Vaifleau  ne  fortira  des  Ports  de  notre  R</yaunie 
Pow  ilifreu  mer,  fans  Conge'  de  F  Amiral,  cnregiftrc  au  Greffe 
«nroirwitc  du  lieu  de  fo.n  depart,  ä  peiqc  de  eonfiscation, 

I^-  Ne  feront  n^anmoins  Ies  Mattres,  tenus  de  prendre  aucuir 
W*  poor  rctourner  au  Port  de  leur  deincure,  $'il  eil  fito6 
^«frcffort  de  1*  Amiraute  ou  ils  auront  fait  leur  decha^ge. 

W-  LeCong^^,  conciendra  le  nom  du  Maltre,  celui  du  Vaif- 
^''  Jon  port  et  fa  charge,    le  \kti  de  (qa  dcpart  et  celui  4« 

^V  Tods  Maicrei  et  Capitaines  de  Navires  feront  tenus  de 
^^  l«r  rapport ,  au  Lieutenant  de  l'Amitaut^  viilgt •  quatre 
fjm  apr^iieur  arriv^e  au  Port,  h  peine  d'tmcnde  arbitraire. 

^  1^  Mattre  faifant  fon  rapport ,  reprtfentera  le  Cong^»  et 
«'Oitw»  le  ii^„  ^j  1^  tempf  de  fon  dfpart,  le  port  et  le  charge* 
^  ^(  Tön  Na vire ;  U  roule  qu*  il  mm  tenu ,  lea  haiardf  qu'  il 
^^^nis,  Ies  defordret  arrivfs  dans  fon.  Vtifleau  tt  toutea  lea 
'"*<^cff  coiifiderables  de   fon  voyage. 

^^  Si  pendant  le  voyage  il  eft  oblig^  de  relicher  en  quelque 
^>ild6clareni  au  Lieutenant  de  T  Amiraute  du  lieU|  la  caufe 

F  3  de 
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de%foii  rcl&chement,  tt  lu^  reprcYentera  fon  Coline  >  fant ^tre  tenu 


'cn  prendrc  ud  autro  pour  fe  mettre  en  mcn 

Vtl*  La  vcrificafTot!  ^i  rapportt  pourra  itte  fattt  par  la  de- 
pofition  des  Gent  dr  T Equipage»  faof  prcjudice  des  autres  prcuvet. 

VIIL  Lei  Officiert  de  i'Atniraiit6  ae  pourront  eontraindre  Ict 
Maltret  de  v^rifier  leur  rapporti  tnau  lei  rapports  iion  v^rifi^t 
ne  feronr  point  de  foi  pour  la  decharge  detvMatcrei» 

IX.  Paifoav  defenfei  aus  Maltre'i  de  dicharger  auomct  mar« 
^andifei,  apres  leur  arrivce»  avant^^ue  d'avoir  fait  leur  rap« 
porc^  fi  ce  n*eft  en  cai  de  peril  imminent»  &  peine  de  puaition 
corporelle  eontre  let  Mattret,  et  de  ^onfitcation  des  marcbaudifet, 
coocre  kt  Marcbandt  qui  auront  fait  faire  la  decharge. 

,  X.  Let  Grcflfet  d^Amiran^e  fcront  ouvertt  en  tont  tempt 
depuit  huit  heuret  jutqu'  I  otixe  du  niatin ,  et  dcpuit  deuz  heuret 
aprit  midi  fusqu'ä  (iZ|  pour  repregiftreinent  dft  Cooget  et  la 
raceptioa  det  rapportt« 

Ttras    Xf« 
De/  Ajourntmetit    tt  Dtlaif, 

L  Tont  exploitt  donnft  auz  Maleret  et  Mariniert  dant  1e 
Vaifleau  pendant  le  voTage,  feront  valablet  comroe  iMIt  etoient 
faitt  i  domicUe« 

IL  Aus  aflhiret  ou  il  y.  anra  det  Etratigert  ou  Foraini  par«> 
fiel,  et  ^n  teilet  qui  concerneront  let  Agn^t,  Vituailiet,  Equs,. 
faget  et  Radoubs  det  Vaifleauz  pritt  ä  fiure  voile»  et  autret 
tnatieret  frovlToiret»  lea  aH^aaüoot  feront  donneet  de  jour  A 
fonr,  et  d'hrure  i  autre,  faot  qu*il  foit  befoin  de  CommUSoii  da 
Juge,  et  pourra  ^rc  le  deTaut  jug(  für  le  ehamp» 

m«  Let  Jugel  d'Amitaute  en  premi^e  infianee  tienditmt  lo 
Siege  pour  lea  affairei  ordiiiairet  troit  joort  la  femaine ,  et  pour 
ka  caufea  provifoiret  tt  cellcs  det  Foraint  et  Etraagert,  de  {our 
en  jour»  et  d'heure  4  autre;  et  pourront  plaider  en  perfoniie, 
bot  toc  Obligo«  de  fc  fervir  du  nuniAese  d*Avocatt,  ai  do 
Procnreuii»   .  . 

Tirai 


Ttviis    XII. 
Iks  jßTfßcriptmni.iß  ßns  Ar  »•«r^fciuifr^ 
L  La  Milrrei  et  Patroni  ne  potirront,  par  quelquc  tempt 
fie  ce  fatf,  jKtfcrifc  Ic  ya||{eaif  contra  Ict  Propriieairet  qui  Ici 
loroot  e^fa. 

n.  Nr  poarroiie  aniB  ^ire  tuainf  dcinaii<lc  potir  Ifur  fret» 
ttlflObn,  Mateiots  et  aurrrt  Gcos  4«  I'  Cquipigr,  po|ir  l^uci 
Pff  tf ioyers ,  yq  an  apres  U  wat^g^  fini« 

BL  Cetiz  qui  aurpnt  fpurni  le  bplt  et  PUtr^s  chofct  njceft 
^ab  cofiftruAioa,.  equipeo^eat  et  ayituaillement  det  VaiC* 
«Ol,  Jet  Charp^ntien ,  Calfatepfi  et  äußres  Ouvfie^  employei 
•  1>  bbrk(ue  et  tadoub ,  ne  pourront  faire  aucuiie  4<^tii|inde  i  pou^ 
|fp3i^lcp^  n^archandife ,  n^  pour  feurs  peine«  ^t  falfirei  aprte 
•?■)  icompcert  i  l'egard  des  Marchandt»  Au  jour  de  i^  4f^ 
i-^raice  deieur  March8ndire,.>ct  pour  Irs  puyriert»  d||  jour  quq 
*w  oiivngcf  ^uront  |tS  re^uf, 

^^  Ke  feroat  non  {rtus  re^^ies  ä^ci^nes  aAioni»  ceptre  \t% 
'^^t  Pitrons  ou  Capitainea  en  delivrance  de  Marcliaudifi^ 
^feiaaleur  VailTeaUi  un  an  apris.le  voyage  accomplr, 

^'  le  Marchand  ne  fera  recevable  ä  fori^er  aueune  denianda 
^^tf^leMaitre^  ni  c^ntre  fes  AlTureuas  pour  dofninnge  arrivi 
^ » MtfchaiKUfie ,  aprji  Tavoir  re^e  fans  proteflation ,  ni  la 
""(■^iiiuenrer  aucuve  a^on  pour  avaries ,  contre  le  Markend, 
V^fi'ilatira  re^u^ibn  free,  faps  avoir  protei^c  de  fa  part 

^«  Lei  pfoteftadona  n^auront  aqcan  effet,  ß  d^ns,  le  moifi 
^*t  (om  fuiviea  d' iine  demande  en  Jfuftica, 

^  Le  Mbitre  ne  Tera  auflt  recevable  äp^is  la  diiivrane^ 
**n«rtbandifcs.i  alteguer  d'autces  cai  fortuits  que  ceux  men» 
'^^  im  (bu  tapport. 

^p  Toote  demande  pour  raifen  d'  abordage  firtf a  fbrmec 
^'fittrc  l^ttcct  apris  1$  dommage  re^u,  fi  l^accident  arrive 
^  ^  Part,  Havre  ou  autr^  licu.  pu  I«  Maltra  puUTe  agir.  . 

K,  Ui  Tavcmieri  n'auront  -atkone  aAion  poor  la  ffourri-«' 
^  ftvileaax  Mateiots,  fi  ce  o^a  M  p^r  T^mlire  du  Mattrto,  et 
^^Qi ib  eo  feront  la  denaode  daoa  Tan  et  jour,  apr^  l^uel 
*"^lfc»Bi  pltti  re^uiu  -  . 
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X.  Les  Prcfcriptioo»  ct-dc^tbi  if*auront  iieUf  lorsqu'il  y 
•ura  ccdule»    obligauon, Varize  de.compc6>    ou  intcrpcUacioo 

iqdiciaire«  *•.     . 

Def  Jugemens  $t   di  hur  fxhnthui 

I.  Toui  Jugctncus' des  Sieget  particiiliert  de  TAmirautf  f^oi 
Ifexce'dcront  lä  fornmc  de  cinquante  livres,  et  eeux  det  Sieget 
g(neraux  ez  Tahlef  de'Marbre  qi^  n*  exc^deront  cent  cinquance 
livrety    feront  ex^cufes  de'finirlyement  et  faiit  appeU 

n.  Lei  Jugemenf  dilinitifii  concernant  les  droitf  des  congei 
et  autref  appartenani  i  TAtniraly  feront  execut^  par  provifipa 
&  la  cautioii   juratoire  du   Receveur. 

IIL  Seront  auffi  les  Sentenees  concernant  la  reftitution  des 
cliofei  depi^cd^es  ou  pitfiea  daas  Jes  naufrages ,  execut^ei  nonob- 
ftaiit  et  fans  pre'judice  de  Pappel' en  donnant  cautioa» 

IV.  Les.  Jugemens  dont  Tappel  interjette  n^aura  point  ct^ 
r^lev6  dans  fix  fematnea »  feront  encore  execut^s  nonobftanc  V  ap- 
pel,  en  donnant   caution. 

V*  Les  Jugemens  donnts  en  tnatiejr^  de  ventes  et  achats  de 
Vaifleau,  fr^rou  nolis,  engagement  ou  loyert  des  Mätelotf«  affij- 
raoces,  grolTes  aventurct»  ou  autres  contrats  confemantJe-com« 
SDercc  et  la  p^che  de  la  mer ,  feront  ex^cutoirea  par  corps. 

VI.  Pefnjettons  en  outre  aux  parties  de  s'obliger  par  torpe 
en  tous  contrats  maritimes,  aus  Notaires  d^en  'inKrei'  la  claufe 
dana  ceux  qu*ils  recevront,  et  aux  Hui(fiecs  d*  emprifonner  eo 
vertu  de  la  foumiffiont  fans  qu*il  foit  befoin  de  Jugtment. 

VU*  Sera  au  furplua  notre  Ordonnance  d^  m|l  ^  ecoc 
foixante«(ept  executee  fclon  fa  forme  et  teneur« 

TiTas    XIV. 
D9  U  fäißi  it  Pi9t§  ck^  Väijgfämfp  •$  it  s|(|rshiiaoil-4>  fMi#. 

I«  Toua  NaTires  et  autres  VaÜIeauz  pourront  £tre  laifia  et 
dCcret^  par  autorit^  de  Juftiee;  et  feront  tous  priviligct  et  hypo« 
thcfoea  purg^  par  le  d^ret^  J|ui  fera  (mit  en  la  forme  d*9pil&a. 

II.  Le  Sergeot«  apr^  avoir  Eüt  eommanderoent  de  paycr« 
proeedera  par  faifie  du  Vatflean»  deelarera  per  (od  Prooea«  verbal 
le  nom  du  Mattre »  celot  da  Bicsmeot  et  foa  port  ^  enltmble  le 

lieu 


\ 
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bo  oä  il  fcrt  tmafrC »  £n»  -tnventicrt  dcf  agr6tt|  ilftettBlet ,  ar^ 


et  Bnimtioiif ,  et  y  etabiirt  tan  gardkii  foivablc«  • 

in.  Le  Pfoc^s.  verbal   fera  iigiiifi^  au  domictle  du  faUi,  t^tt 

em  a  Jans  le  reflbrt«  atree  afl{giialioii   pour  voir  proceUer*  ji  la 

«encti    cc  t*ti,a'a  domiciie  dant  le  rtfloit»  U  fignjficacioQ  fem 

falle  et  Vaii|oaiion  dooiiie  au  Maitre;  et  R  le  faUi  eft  {tratt- 

fer  et  \m%  du   Royaume,    ie  tout  fer^  fignifie   d  notre   Pro- 

currur»  qut  fera  teon   d*eo  dooaer  iticeffiimaient  avii   a  BQtrt 

Pracareur-gen^ral.  » 

IV«  Lcs,  cri^  et  publieationi  feront  fettes  enfutte  per  troia 
DitBaochcf  confecutifs  d  rifluc  de  la  Meflc  Parolfliale  du  lieu  ou 
Je  Vaifitau  fera  amarrci  et  lei  affiches  feront  appofccs  le  lende» 
miio  de  chaque  crie'e  au  Grand  Mit»  für  le  Quai,  ^  la  principale 
porte  de  TEglife  et  de  TAudicoire  de  l'Ämirautey  et  autrea 
l&eux  aeeoutumci. ' 

V,  Les  publtcattona  et  affiches  declareront  auili  le  nom  du 
VaHTeau  taifi  et  fonport»  et  le  Ueu  ou  il  fera  giflant  oo  flottanr, 
et  indiqucroot  lea  }ours  d^Audlence  ausquels  les  Enckeres  auroat 
tvt  remifes« 

VI.  II  fera  proe^Jc  i  la  reception  des  premirrcs  Encheres^ 
iftcootifiem  apr^  la  preraiere  criee»  au  ;our  deVtgntf  paf  J'affichCf 
et  le  Juge  eonthiuera  de  les  recevoir  apr2s  ciiaque  cri^  de 
hitiiatiie  enbuicainet  a  |our  cerrain  et  limit^., 

YII.  Apr#s  la  troifieme  eriee  Tadfudication  fera  feite  par 
le  Juge  an  plus  offiraot  et  deroier  enchirifleur,  (ans  autre 
tornaiite« 

VIIL  Pourra  toutefob  le  Jiige  aeeorder  une  ou  deux  remifes^ 
qua  lerdnt  publiecs  et  affichCes  coaime  les  pr^ceJentes.  ' 

IX.  L*  adjttdiralion  des  Barques»  Chaloupes  et  autres  Räti- 
»eut«  du  port  de  dls  tofiueaux  et  au^deffouti  fera  feite  I  TAu* 
dicoce  apr^  trois  publicatioos  feulement,  für  le  Quai»  a'troig 
diven  {onrs  ouvrabki  coofeeuttfe  t  pourvu  qu*  il  y  ait  huit  Jourt 
Cmics  ctttte  la faiAeet  la  veute. 

Xi  Lea  Adiudkatairea  ferooc  tenus«  dte  les  vingt- quatrsT 
beoffca  de  leur  adjudkaiioQ»  d'eo  payer  le  prix«  fi  non  de  la 
c0uii(fier  autre  les  nmias  d*nu  ooubk  bourgeois«  ou  aufraffe 
de  r  Awfaui^ft  fem  frassi   et  le  scmps  paflif  ib  y  feront  coiw 
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fratntf  par  torpi«  et'  le  Vaiifino  (tfa  publie  de  tibovfaui'ä  '1*  ifllist 
de  ia  McflTe  Paroiüiair»  et  ddjagi.  trpi«  *  |our«  aptit  ä  le«r 
foUe 'f  nekere,        *  -'.«.'. 

XI.  Lcf  oppofirioM  i  fin  dedtftraire,  fcront  fbnneei  jm 
GrdFe  avant  l'aijudkatiöo,  aprif  laqnelie  alle!  feront  eonvcrrkt 
cn  oppofltioti   poift  iiciüen. 

XII.  La«  oppolant  ä  fin  de  diAraire  feront  fenui  de  baiiler 
kort  moyent  d*oppo(ition  dant  tfoit  jours»  apr^^  qu*eUe  aura 
^te  formte,  pour  y  difendre  dani  le  ni(ine  delai,  ec  ettftiite  itti 
la  caufe  poriie^  1  i'  Audience  für  tin  (imple  ade, 

Xni.  La  Matcrife  du  Vasflcau  ne  poum  ^tre  faifie  ni  vendu^i 
ai  aucune  oppofition  i  fin  de  dtßradion  oo  d^charge,  ttrc  rc^ue 
pour  raifon  de  ee,  et  pourront  les  Adjudicataircs  en  dtspofer, 
fauf  au  Magere  i  k  pourvoir  pour  foo  dedomtnagement »  fi  aueun 
lui  eft  du  contre  ceux  qt|i  Tauront  propofe. 

XIV.  Let  oppofirions  pour  4^nie)ri  iie  pourront  Sfre  rennet 
troit  jours  apr^v   P  adjudicacionf 

XV«  Lef  creanciera  oppofant  feront  tenui  troit  Joura  apria 
la  fomm^tion  qui  Icur  en  fera  faite^  de  Honiicr  letirs  caufei  d'op- 
ppßtion  et  de  prodnire  Icf  titret  de  ieur  creance  au  Greffe» 
pQur  y  ripon4re  trois  jourt  apres  ^  et  enfuic^  £tre  pcocedC  a  \ß 
diflribution  du  prix, 

XVL  Lea  loycrt  das  Mateiota  employei  au  derpie^  (frpyage 
lerout  paycs  par  preftrence  i  touf  crcanciert;  aprc9  eui:,  lea 
oppofans  pour  deniert  pr^r^s  pour* let  neceifitet  du  Navire  pen« 
dant  k  voyage ;  enfuite  ceux  qi4|  auront  price  pour  radoub ,  vi* 
tuaillc«  et  equipemtnt  avaot  le  diparti  cn  quatrieme  lieu»  lea 
Marchandc  Chargeurt ;  le40ut  par  concurrence  eotre  let  creanciera 
etanc  en  mimt  degr£  de  privilcge ;  et  quaiit  aux  cr^nciert  CUro* 
gniphaircf  er  autret  non  pnvilegiet^  IIa  ferout  pajf^  fuivan^  lea 
loi<  et  coutumet  4^  lieMx  ou  Kadjudicatxpii  aitn^  ^td>fi^te, 

X VIL  Si  le  Navire  vendu  n'  a  point  encore  iati  de  •voyage» 
Icyendeatt  lea  Charpcntiort,  Calfiueura  et  «iitFet  OuvHen  enu 
ploy&  k  la  eonftrudion,  eafemble  let  erianeiett  pour  lea  bcaty 
«ordagca,  et  autret  chofes  fouraiet  pour  le  Mtimrnf ,  feront  pay^ 
par  prefimiica  d  lou'  erCaocien,  et  par  coocucrtnce  euie^eux. 

;  XVIU. 
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XVm.  Lct  &i(^re(rA  au  Nflviire  dont  on  fidfirt  cftttlque  poc^^ 
tHMi  .  lonqu^U  lera  prct  i  faire  voilc,  pourront  le  fake  oavigucfp 
tn  dofUMM  caotion  jofqttU  concurrence  jlc  l'^ttmaäoa  qtii  fcta 
&iie  ^  Im  portiofi  faifie.  •-  ^     \ 

XIX«  Potirroot  auiB  Ica  IiitereflVs  fiure  afliiicr  la  poitioa 
btfie»  et  prtndrt  Jcniert  i  la  groffe  avcnture  poor  k  coAe  <l« 
Vaffiifaiite  dosi  ib  frronc  rvibbooril^i  pur  pr^l&eiice  fiir  la  prolit 

ml  IVlOUf» 

LiVKB      SSCOKD« 

I 

DiS  Gins   it  dis  Baümenf   di  Mir. 

TiTax    t  *  >. 

Dia  CfpjrM««  M^m  o«  Patron» 

L  Ancaa  se  poorra  ci*aprif  itxt  re^  Capitaine,  Maitre  on 
Patroa  de  Navire,  qoHl  n'aic  naviguepcndant  cinq  ant|  et  a*ait 
ccc  cxanunt  publiqueoitiit  furle.&it  de  la  navigation,  ettrouvt 
cmyabi«  pac  dauz  aodeot  Maltret,  cn  pr^feii^  det  OflBciert  de 
V  Antrauet  et  du  Profcflaur  d' Hydrographie,  t*il  y  en  avdani 
Je  lieu  •). 

U«  DifenJottt  i  tout  Madnierff  de  motiter  aucon  Bttiasntt 
en  qoatite  de  Maitret,  et  a  tout  propri^tairefl  d'«n  Aablir  for 
loon  VaifGrauz,  qu*tlf  ■'aycnt  M  re^ut  cn  la  maoicre  ci-deflbit 
i  peifie  de  cma  ceoi  livret  d*  anende  contre  chacun  des  €00- 
cievcnaiit« 

IIL  Cctnc  qui  b  trouvcrpiit  Mattret  Ion  de  la  poblication  dei 
pf ^fernes,  iie  feront  sHimioint  tenut  de  itibir  aucun  exameu. 

IV.  Celtii  qm  aora  M  re^  Pilote  et  qui  aura  nafiguc  ea 
cfftte  qoalili  peodaiit  deisz  anoees»  pourra  auffi  ttrt  itMk  Maitre^ 
faoa  fubir  aocmi  czaineii»  111  prendre  aucun  Ade  aa  Siegt 
de    1  Amiranie« 

V.  Appartieiidni  aa  Maltre  de  fiure  PEquipa^  du  VaUÜMit, 
et  de  choifir  et  loner  let  Mlofes,  Contre»Ma}tre»  lletdotf  et 

Cofiu 

*}  Ucb«  dia  AaCialune  ab  ScUfar»  Loaift  «.  C  f,  fft  nodk  elp  |)rroQ» 
dcrti  Regltmeot  am  isten  Aog.  lyzS  gegebep»  Valih  T.  I« 
r.S76;  imglaUbeo  ibcr  dIa  Aoflitlilne  derer,  die  tum  Ctboqga« 
Haadd  MUount  fiad,  mn  Uten  Oft.  174*^  SbaadaC  $.379. 
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Compagff^nt;  ce  qu*il  ferä  neianiMoinf  de  conc^h  avec  Ict  propric- 
taires»  lor^quUl' fera  dans  Ic  bc>i  de  leur  ciemieui^p. 

VI*  Dan«  le%  lieux  ou  il  y  aura  des  Pauvres  rrn&rmet^  Irf 
Mattref  en  faifant  Icur  Equipage,  krönt  teiiMS  d'y  prendre  les 
Garfona  dont  iU  aurout  bcfoiii  pour  fervir  de  Muiifles  dua 
/leuca  Vaiffeaux» 

VII«  Le  ^faltrc  qiii  debaiuchera.  un  Mareloi  <;ig;age  i  ua 
aufre  Maitre,  fem  condamne  cn  cenr  Hvres  d*aoicnde,  applkabie, 
moitic  a  TAniiral,  et  tnoitÜ  au  prcmier  Mattrci  Icqucl^epfehdra 
le  Matclot  Iß  bon  Itii  fcutble* 

VIII.  11  verra  avant  quc  de  faire  voile  (i  tje  VaifTeaii  cft  bicn 
Icfte  ci  Charge,  foiirni  dMiicres^  Agr8t8  et  Apparaux»  et  de 
Coutea  chofes   neceflairea  poUr  le  voyage. 

IX.  Dcmeurera  refponfable  de  rouces  les  marchaiidires  char« 
giea  daflff  fem  Bitiment,  dont  il  fera  tenirde  retidre  codkpte,  für 
le  picd  dt*  eonnoi/rcineiis»  ' 

X«'Sera  tenu  d*avoir  un  regiftre  oo  jonrnal  eot^  'et  paraph€ 
en  chaque  f<ruitlet  par  V  un  dea  Principauz  IitteVf  Ali  au  Bätiiueut, 
für  lequel  il  eerira  Je  jour  qu*il  aura  M  etabli  Maitre,  le  nom 
dci  Officiera  et  Matelots  de  1* Equipage,  le  prix  et  les  conditions 
dt  l^urengagement,  lea  payemena  qu'U. leur  fera,  fa  recette  et 
Ca  depenfe  eoiKernaut  le  Navire,  et  g^acralement  tout  ce  qui  re« 
gard^  le  fait  de  fa  Charge ,  bu  pour  raifon  de  quoi  il  aura  queU 
qiie  coropte  i  rendre«   ou  quelque  demande  i  faire« 

XL  Si  toutefoia  il  y  avoit  dana  le  Navire  un  Ecrivain  charg^ 
da  coitfeDtemenC  dii  Maitre,  de  tenir  (tat  de'  tout'ie  contenu  en 
Tarticle  prcc6drnt»  le  Mahre  eu  fera  dispenfe.  < 

XIl.  Faifons  defenfes  aux  Mahres  et  Patrons  de  charger 
auetines  stiarehandife«  für  Je  tillac  de  Icura  Vaifleaux»  fana  1*  ordre 
Ott  confentmient  dtt  Marchands»  i  pme  de  repondre  en  leur 
nom  'de  tout  le  dommage  qui  eo  pourroit  arriver* 

XUI«  Lea  Maitrca  feront  tenus  fous  peine  d'amende  arbi* 
traire  d^itrc  en  perfonne  dans  leur  B&timent,  lorsqu'iis  fortiroot 
de  quelque  Port,  Havre  ou  Riviere. 

XIV,  Defendona  d*arrjcer  pour  dettes  civiles  lea  Matt^et^ 
Patrons^  Pilctea  et  Matelors,  ecant  a  bord  pour  faire  vrite»  (i  ce 
n'eil  pour  lea  dettes  qu*ils  auront  cootradees  pour  le  voyage. 
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ZV.   Le  Maifre  »vant  que  de  £iire  voilc,';prt?frdt'a  Tävti  det 
Pilotei,  Contrc-Maltne  et  autres  Pfincipaux  de  ['^({uipage» ! 

XVL  Sera  tenu,    av«nr  que  de  fe  'inettre  en  n^er»  de:  doithdtf 

■&  Grcffe  de  rAxninauce  du  liru  de  fon  dftpart,  les.  npiüti  fifrnoRia 

et  de«ite«re.ie«  Gens  de  Con  Eqi&ipb^^e.»  t'  des.  PaiTügetv  jcl  des  Eng«l 

^s  fbor  ks  lsk:s  9   et  de  decl^rer.a  fon  retour  cet|z  q|i'.t}'^auni 

mneni»,  et  ist  licux  ou  iLaura .  laÜTe  les.  autres«. 

XV!L  Ne  ßourra  dans  le  lieu  de  ia  *demeure  «des  Proprietfi«* 
rcf«.  &rt  |i:^vaiUcr  an  radoub  du  Navire-,  icherex  volles«  cofa 
iiptt.  4MI  aurres  diofes  pour  le  B&citnciit  ,^  ni  prcmire  pour.  cet  efF^ 
uvatdarjf  corps  du  Vaifleauj  fi,  cf  u'.eft  de  lcur,.c;Qn(e;qffffiai^ 
a  peioc  de  p^er  ea  fonnpm;,  .  ^  -       ,.  .. 

XVIJL  Si  toutc^oi>tle  Navife  etoit  affret^  du  pQn|^fntg^qel^ 
^  Proprietaircs  et  qu*aucuns 'd>M;c  6(Ieiit  refus  de  cpnti;ibucr 
•si  fraia  n^ccuairet  pour  nietrre.lc.  B^tioicm  dehors.  le  Maitrt 
potim  cn  ce  cas  emprunter  d  gTolTe  aventure  pour  le  compte  tt 
für  Ia  part  des  refufans»  vifigt  •  quatce  heures  apVit  leur  avoic 
(au  (onmiation  par  ecric  de  fournir  lelir  portion. 

XIX.  Fourra  au(S  pendant  I^  cours  de  fon  voyäge,  pr^hdre 
deniers  fiir  le  corpt  et  quiile  dd  VaiiTeaux,  pour ,  radoiil)',  vir 
tuültn  et  aucres  neceffitts  du  ßätimeiit;  .metne  mettre  det  appa« 
ranz  en  gage  ou  venare  dcf  tnarchandifcs  d^  fon  chargemeat^  % 
coadicion  d*en  payer  le  prix  für  le  pied  que  le  refte  fera  venciu: 
VctdC  par  Tavis  des  Comre  •  Maicre  et  Pilote  qui  attefteront  .für 
Irjftontal  Ia  heceflite  de  Teinprunt  et  de  ia  vente  et  Ia  ,qual(t6  de 
fcapiai;  fans  qu'en  aucuix  cas  il  puilTe  vendre  le  VailTeau, 
fi'eo  vertu  de  procura tioii  fpeciale  des  propri^taires. 

XX.  Le  Ma}tre  qui  aura  pris  fant  necenite,  de  Targent  für 
le  Corps,  avicuiilleaient  ou  ^quipement  du  VaifTeau,  vehdu  des 
awchandifes,  engag6  des  Apparaux,  ou  employ^  dans  fei  mk^ 
noLres  des  avaries  et  depenfes  fuppofeesy  fera  cemi  de  payer  eit 
(bn  Aom,  declar^  indigne  de  Ia  Maitrife  et  banAi  du  Port  de 
bdemrure  ordinaire. 

IXI.  Les  Matcre»'  fr^ri«  poue  (ake  na  voyage^  feront  teinis 
ii  tarhever,  h  peine  des  demniages  et .  inter^ts  des  Proprte-^ 
latres  et  Marchands,  et  d*Stre  procM^  astraördinaireuieiit  contr^^ 
tu  i'il   y  ^hoit«  ..... 

'  '         XXII. 
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.i  XXn.  Pourrofiti  par  Tavit  dct  Ptlote  et  Contt«'Matere» 
ftire  donner  la  talci  mcttre  ti  la  boade  et  punir  d'autrcf  fem* 
6lablei  peitKtf  Ict  Mateiots  mutinsi  ivrognes,  ttittohttS^nt^  et 
ccuz  qui  tmltiri&irent  Icurt  caniarades,  ou  comniettefit  ^auiret 
|ctiiblabt<fl  fimtet  et  deliti  daot  le  court  de  leur  voyafe» 

^  '  '■  X'Xm»  Et  pour  ceuz  qui  feroitt  priveiuti  de  'iiieuH|-ef  i  af* 
faffinats,  blaipMoiet  ou*  aotref  crhneff  capitaux  -cömmii  eo  nt^r» 
let  M«t(re%/  Contre.Mattre  et  Quartier  «Maltre,  ieront  tanai, 
&  peifie  de  cent  livret  d'amende  folidaire,  d'infontier  comre  eut, 
die  fe'ftifir  6t  leur  perbnaet  de  faire  let  pröc^durea  -urgentes  et 
fWcrfTairei  pou^  rinftrudioa  de  leur  proces,  et  de  lea  remettrc 
avec  Ict  coupables  etitre  les  maioi  dea  Officim  de  rAmiraat^  dtt 
Hefa  de  la  chafge'ou  di^chirge  du  VaiiTeaui  dan«  aotre  Royaume. 

XXIV.  üefendoni  aut  Mattrea»  i  peine  de  punition  cxetn«' 

piaire,  d*eatrer  fans  n^ceffite^dant  aucon  Havre  6cranger;  et  ea 

cas  qu*  ili  V   fuflcnt  pouflea  par  la  teoiptte  oU  cliaiffs  par  lea 

Piratea  t  [ita  feront  fenus  d*  eu  partir  et  de  faire  voile  au  pre- 

.  iiuer  tempf  propre* 

'  ■*  XXV«  Eojoignoni  d.toua  Maitrea  et  Capttainef   qm   feront 
des  voys^ea  de  long  couri,  d^aflembler  chaque  jour  )  Pheure  de  - 
midi»    et  toute  föia   qu*il  fera   itcceflalre,    les   Pilote,  Contre- 
Maltre»  et  aucres  qu'ils  jugerouc  expertsau  fait  de  la  navlgationi 
et  de  co'nfitrer  avec  eüx  für  les  Jhauteuri  prifei,  lel  routea  &itea 

et  i  faire »  et  für  leur  eHime. 

...  •        '  *  , 

XXyit  Leur  faifona  difenfet  d'abaodonner  leur  Bitiment 
pendant  le  voyage,  pour  quelque  danger  que  ce  foit,  fana  f  avia 
des  Principaux  OiEciers  et  Matelots  \  et  en  ce  cas  ils  feront  teoua 
de  fauver  avec  eux  Targent»  et  ce  qu'ils  pouri:ont  des  marchan« 
difcs  les  plua  precicufes  de  leur  chargement»  h  peine  d*eo  re* 
pondre  en  leur  notn  et  de  punition  corporeile« 

XXVil.  Si'les.effe(fl  ainfi  tires  du  VaiiTeau»  Ibnt  perdtts  par 
quelque  cas  fortuit«  k  Maltre  en  demeufera  d^charge. 

XXVIIL  Lea  Maltrea  etPatrona  4ui  navig;uent  i  profit  com« 
mmti  ne  pourrent  fiiire  aucun  ncgoce  fcpar^t  pouc  leur  coiispte 
pameolicr»  d  peine  de  coafiacatioii  de  Icora  marcbandifiea  ati  profit 
•  dea  autctalntircflini, 

XXDC 
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pai  frandc  fbmnie  cfe  dciüers  qu«  ceile  qiii  Iciir  fcra  iietcfläirc 
fotir  l«  foad  de  ieur^difttfgcttiiem »  i  peiturde  privadon  de  ia  Mai» 
tnfieec  4r  kiirperc  au  profit.>  :'.  ..>       l 

XXX.  Scroiic' tetruf ,  Tpas 'pa(^eilte  ^dfne,  dedoBurr  aVar\t 

kvc  dfpirt  ater   Pr^n^mkf»  du«  BiMient^     un  '  eoihpo»  >  (igne 

Ü  ctsgf  tmcamt^  V^9it  ^  M*pm  des  mavthandifr^'  de  kor  ckto 

'iei  fommes  paf  €iik^mp»iM)t6rii»>  et  Ita  «oma  et  «de» 

des  Pr^ceurf.   •' -  -u-v  *    i^iv.- 1    i  '  .-s-    ^  v  "•    •     '»,  •.       •. 

XnC'^i^h^  iMtuaiiK^8ü»ViMiiMpiHiMd^  V6yage, 

bliikre  frarra  eont1tfihdtettetIff^qui^iuI<mf^dca^^i\u^  enpäv^ 
iniier;  -^^tc«  mertre   et>i<e))iMiua;^-4iIa>  ^rgfc  de  leafr  ^eii 

XXXn.  Oe'ftndb'W'ä'UuJ^Miitf«  ic  fev^ndrtMc«  vitiiali: 
1b  drkur  VaifTeau,  et  de  lei  ditmir  oü^re^cler,  I  peiife  de 
piutio»  corporcHe.  .Tj»    .  —  ..t  ^ 

XXXIII.  Pourront  n&ittiknntf^  pafVavis  et  deliberation  dcf 
OCbüm  fo  iHfrd»  en  v^ndr^' ü(ix ' Na>4rc«  quMh  irduverotit  en 
plfifle  iKt  dans  tine  n^c^ffit^  pircflante  ^  ^ittt*^  ^pocirva'  ^*^il 
Iriir  m  refie  fuffifatnni^m  pbur  Ic  yo/agei  et  A  Ia  ehar^  d^<;tt 
Cour  coBipce  aiix  PropFictair^s»      .  .     :    ^  :I 

XXXIV.  Aa  retour  des '  voyegety   le  refte  des  vituailles«  et 
«snbona'fera  configne  par  i»  Meiere  f   entre  ies  mains  des  Piro« 


ft 


XXXV.  Si  Ic^nttre  fatt  faüfle  route,  comtner  quetqiie  larcih^ 
isi&t  c|u'il  en  foxt  feit  dans  foo  bord,  ,ou  doi/ne  frauduleufe- 
aient  lieu  i  Taltfration  ou  confiicatioii  it%  inarchaudifcs  oti  du' 
Viiflcan,  il  fera  pum  corporeltement« 

XXXVI.  Le  Maitre  qui  fera  convaincii "  d' a^ir  livre  aur 
emaniif  ou  malicieuTeineitt  fait  Scheuer  ou  pirir  (on  VaifTeaui 
faa  pani  du  dernier  fupplice. 


Tixaa    ir. 
De    V-Aumoniir» 
Dans    Ies    Naviret   qui    feront    det   voyages    iß   long 
>,  il  y  auni  HU  Prttre  approuve  de  foa  £v€qu€  Dibceüijii,  ou 


i 
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de  Mfem  T£iip6rieur<    ( •' H  tO:^  Rdigieüx  )  t/paur i .ic^vit  id^&uni 

«ier    %!)•  ..:.:•$.  ■•;.?•'.  -••-:••—     •      v'.-;   ^ 

'iir  II.  L'Aumoiiier  firrafit^b  par>l«  l^trf  da  cxMifeiuemeiit 
Fropri6taires  Catholiques,  fans  qiie  ^oiix-  de  ja*K«ljgftOO  frcicod 
rrfapnec  puiffcnf  opiner  a^u  clipix^de  T  Aumpiuisr.... 

lU.' 'II  ve1ibrera;U«MielOk,<  da^iBoiniJes Petes. .<;tDlu^^ 
«di»iutärcra.:ltf>:.Sa(;r^tiifiitf  i  cetn^du  VaitTeaU,   «t  fei»  tpus  I 
loiirs.,.  wtm  cii  foiTi  Jflbipriercifitfaliqiie»,  ou.  chaicu^  fera   tq 

d'ailiftery   »*il   n*a  cmpechemenc   leg;üiine«    ,.    .   .*.  ,s    ^  ' 

MarchSndsi»<.Paäagerir..Märiaicn:/ft.«futrf$  d«  qwejqi^e  KWigi 
qu'  iVi  ibiönt,,.  ()iM.  fe'  tfjouycraiM^t jtans.^  Ic9 .  VaiiTcffiz  ,^^d*  ^pporj 
au'cun  trotiblc  i  Texercice  de  la  Religion  Cätholv)^^    ^t    U 
enjoignoqs  de   porcc^r  honneuF.  tt^.j^str^i^Qp  ,4  ^  l^Aimioiiier , 
'l^ine  (je  puiiieiob  ezemplaire.^      .:  :.^  - 

TiTR»    m.  I 

I.  L'ccrivuUi  fera  tenud'a^^oiriin  .regiert  ,^u  feudal  c<^ 
rt  l^araphe  eo  ciiaque  pbge  par  le  lieuteoanl  dePj^iiiiraytei  i 
pardcux  des  priiicipapx  Propri4tair«s  dii  Navire.' 

II.  II  ecrira  dans  foii  regiftre  les-^agr^ts  et  frppafava,  arm« 
mumtions  et  vituailles  du  Vaifleau,  les  marchandifev  ({ui  fcro 
chargees  et  de^hargees,  le  npui  4^a  paflage!:»,  le /rjt  cu  noj 
par  cux  dU|  le  rote  des  gens  de  T  Equipage  avec  leurs  gages  \ 
loyer»*  le  nQm  ^t  ceux  q^ui  d^c6deut  dans.le  voyage,  le  jol 
de  leur  deces»  et  sMl  eft  polFible,  la  quajite  de  leur  malad 
ft  le  ,genre  de  leur  mort;  les  achats  qui  ferönt  faici  pour 
Navire  depuii  le  depart,  et  gen^ralenient  tout  ce  qui.concer 
la  depenfe  du  toyagc. 

UL  II  y  ecrira  pareillemetit  toutes  les  deiiberations  q 
feront   prifcs    dam   1^  NVvire,    et   le  nom  de  ceux  qui    auro 

,  opiuj 

I 
'        '  I 

*')  Eingefcharft  durch  die  Königl.  Verordnungen  vom  12«  Jna.  l6fl 
a*  Febr.  I7ol>  30.  Aug.  I702f  doch  mit  der  BefchrjUikuDg ,  di 
diefi  nvr  fiir  Schiffe  gelten  foüe ,  K^elche  mit  30  oder  mehr  Mal 
bemannet  Oodi-vreiche.  Zahl,  durch  die  Vcrordo^nf  Vom  5.  Jt^ 
1717  auf  40  gefetxt  ift.^ 
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opini;  lcs<|uelf  il  ftn  ^er,    i^ih  Ic  pniveot«  fi  000,  3  fem 
mcmtoo  de  T  cmprcbemene, 

IV.  Veükri  I  ia  dühibucioo  et  confcrvadon  des  vivret,  et 
tcTini  (ttr  (o9  rtgiftre  ce  qui  cn  fcri  i|checc.  pcodfuit^  ie  voyap^ 
et  mit  euere  1^  tniins  du  d^peniicri  auc^uel  i]  en  ferm  readie 
cooipte  de  buirauie  eo  huitaiae. 

V«  Lm  donnoas  pouvoir  de  rccevoir  Ie»  leibmeiif  de  eept 
quidcftimat  für  Ie  VaiAcmu^ pendant  Ie  voyage,   de  &ire  Tili* 
leneitrr  des  hiens  par  euz  dciaiflcs  ^ant  Ie  Navire;  ec  d'y  fervir 
de  Grcffier  aux  proc^s-crinünels, 

VL  Le  rcgiflre  de  l'Ecriv^to  fera  foi  en  Juftice;  lui  defeadoof 
(oui  peinr  de  b-vie,  d'y  ecrire  chofe  coiirraire  i  la  veiite. 

VII.  Les    eonnoilTciDetif  que   TEcrivain    figqers^    pour    fet   ' 
pareos^  feronc  parapbet  en  pays  etraiiger  par  Ie  ConfuU   et  ea 
Franec  par  Tua  des  priudpaus  Propriiiaires  du  Navire  1  i  peine 
de  ftullice« 

VIII.  L*  ecrivmm  ne  pourra  quif  ter  le  VailTeau  qtie  le  voyage 
encreprit  n*au*  et£  achev4,  i  peiue  de  perte  de  fies  gagei  et 
ö*amfnde  arbiiraire. 

IX.  Vingr-f]  narre  heures  aprci  Ie  vpyffgnefioi«  il  (era  feau 
de  metrre  au  Greffe  de  rAoiiraurc  les  mtnutcs  des  invcataires»   - 
infonnaiiona  et  re/lamens  üdtM  dans  Ie  voyage,  i  quoi  ü  pourra 
^rc  eofitraint  par  coips« 

TITRR      IV. 
Ott.       PilBt9. 

I*  Aiicun  oe  fera  re^j  Pilote  et  n*cn  pourra  faire  les  fondions;   , 
qu*tl  n*ait  faic  pliificurs  voyagn  en  mer,   et  qu'il  n*air  M  eza» 
mine  für  le  faic  de  la  navigiUion,    et  trouve  eapable  et  experi« 
mtfxte  par  le  Profcfleur  d*  Hydrographie »   deitz  aocieni  Pilotes,  et^ 
dcux  Maltres  de  Navires»  en  prefence  des  OiScien  de  rAmlrauit. 

IL  Celüi  qui  voudra  fe  bire  recevoir  Pilote ,  fera  tcnu« 
pour  prouver  fes  voyages  ea  mcr,  d'eu  repr^fenter  les  jour- 
saus  lorf  de   foa  exameo.  ^ 

III.   Le  Pilote  commandera  i  la  route  et  fe  fournira  de  car- 
tes»  rodders,  arbai^tes,  aftrolabes  et  de  .toui  las  livres  at  in* 
frnioiens  neeefläirea  i  Cao  art« 
Lßd.  O  IV. 
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IV.  Din«  kf  vpyaget  de  long  cours,  il  auni  dcux  papj 
journaux;  für  le  premicry  il  ecrira  les  changemens  de  routes' 
äe  ventf»  U$  joiirs  et  heurcs  det  ckangement ,  Irt  lieuet  qc 
eftimcra  ivoir  avaiice  für  chaeuti,  les  rcdu^ons  en  latieude 
longxtude,  lef  variations  de  raiguille,  cnfemble  lef  fondes 
trrres  qu'il  tura  reconnus;  et  für  Tautre,  il  mettni  de  vim 
quatre  heures  «n  vingt  •  quatre  (leures  au  net,  les  routes,  longitu 
et  tatitude  reduitet,  les  laiitudes  obferv6€Sy  avec  tout  ce  qu 
aura  decouvert  de  remarqu'able  danr  lea  cours  de  fa  navigation. 

V.  Lui  enjoignons  en  outre  de  mettre,  au  retour  des  voj 
ges  de  long  cours,  copie  de  fon  Journal  au  Grefie  de  rAiniraui 
et  d*en  prendre  certificat  du  Oreffier^  i  peine  de  cinquaiitc  livi 
d*ainende;  et  fera  le  certificat  dtlivre  fans  frais.  ^ 

VI  Au  dßfaut  d'Ecriviin,  le  Pilote  fera  tenü,  quand  il  < 
fera  requts  par  le  Maitre,  de  recevoir  par  etat  les  marchandif 
dans  le  bord,  et  faire  Tinvcntaire  des  biens  et  cßetM  d^  cei 
qui  decede^ont  für  les  Vaifleanx,  quSl  fera  figncr  par  le  Maiti 
et  p^r  deux  des  prineipaux  de   T  Equipage. 

VIU  Le  Pilote  qui  par  ignoraoce  ou  negligence,  aura   fa 
perir  un  Bitiment,  fera  condanua^  eo  cent  livres  d'amende,     i 
prive  pour  toujours  de  Texercice  du  pilotd^,   fans  prejudice  dt 
dommages  et  interjts  detparties;   et  i*il  Ta  falt  par  malice, 
fera  puni  de  mort. 

VIIL  Faifons  defenfcs  aux  Maitret  de  Navires,  de  forcer  h 
Pilotes  de  pafler  en  des  lieux  dangereux,  et  de  faire  des  rout< 
contre  leur  gre;  et  en  cas  de  contrari6te'd*avis,  ils  fe  regier oi 
par  celtti  des  principaux  de  T  Equipage« 

TlTRB       V« 

D»   Comri' Mahre  ou  hbcier. 

I.  Le  Contre- Maitre  ou  Nocher^  aura  foin  de  fftirc  ag^re« 
le  Vaiffeau;  et  avant  que  de  faire  yoile,  il  verra  sMl  eft  fufi 
(amment  gsirni  de'  cordages,  poulies,  . volles ,  et  de  toua  Ic 
apparaux  necelfaires  pour  le  voyage. 

IL  Lors  du  deparc,  il  ?erra  iever  Tanc^e;  et  pendant  I 
voyage,  il  vifitera  chäqu«  jöur  toutes.les  manoeuvres  baute 
et  baffes  ;n  et  s'il  y  reritarque  quelque  d^faut^  il  en  dooncn 
avis  au  Maltrc. 

'  ■  III 
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ill.  II  cxmitera  et  fera  cxccuttt  dans  le  Vaiflcau,  tant  da 
icaf  que  de  Qiiit »    les  ortlret  du  Maftre.       '  ^ 

IV.  Efl  afrivant  an  PorCi  il  fera  pr6parcr  Icf  cabics  et 
ncTci,  nmarrer 'le  VailTcauy    fr^ter   les  volles ,/ et    drefler 

iei  vtrpHL 

V.  bcai  <Ie   ^aladie  Ott  abfence  dtt  Maltre»   le  Contre-* 
Wbt  aamandera '  ca  fa  place« 

.  T  J  T  R  B     VI#       " 

lOuChirurgien. 
l  Dtns  chaque  Navire ,  mime  dans  les  VaifTeaux  P^cheuri^ 
«•at  ^oya^e  de  long  cours ,  il  y  aura  un  ou  deuz  ChirürgienSi 
^'  <|vd  a  la  (jualite  des  voyagts  et  au  uombre  des  perfoiinef . 

U.  AiKUQ  ne  (era  re^u  pouc  fervir  eii  qualit6  de  Chirurgien 
^inNaviret,  qu'il  n'ait  ite- examtne  et  trou\£  capable  par 
^sMiiffCi  Chirurgiens,  qui  en  donneront  leur  atreflation  *)• 

tu.  Lei  Proprietaires  de  Navtres  ferofit  tenua  de  fournir  le 

(ofo  ia'Chirurgieti  garni  de  droguea,   ong^uetiffi  medicaaiens  et 

^^tttUn  ntcefiTaices  pour  le  penfeihent  dca  malades  pend^nt  le 
^^Xif^i  et  )c  Chirurgien,  les  in (tru mens  de  fa  profeiiion. 

IV.  Le  Coffrc  fera  viHtf  par  le  plus  aucicn  roattre  Chirurgien 
^iKoetpattle  plus  ancien  Apothitaire,  autrcf  n6ann|oini  que 
^^uisfira  fourni  les  droguci. 

^*  Les  Cbirurgieus  feront  tenus  de  faire  faire  la  vifite  de  I^ur 

^>  (rois  joura  aü  moins  avant  que  de    faire  voile;    et  lea 

*^  Chirurgien«    et   Apothicaircs  d'y    proceder  vingt  -  quatre 

y^  apres  (ju'  ils  en  auront  M  r^quis ,  ä  peine  de  trentrtf  livres 

^»«itndc  et  ^s  intirM  du  retarde^nent. 

VL  Faifoni  d^fenfes  aux  Maitres,  ä  peine  de  cinquante 
•^  i'tmendey  dt'reccvoir  aucüji  Chirurgien  pour  fervir  dans 
'^rVaiffeau,  f«ns  tVoir  copie  en  bonne  Ibrnie  des  atteftationa 
^  ^  capiciii  et  de  T^tät  de  fod  cofFre. 

VII. 

J  "»«  Itegiem«na  vom  5,  Jua.  1717  n^d  die  l^ttei  fatfUtes,  vom 
^1^1717  beftiinineii,  daf«  diefe  Schilf»  •  Cbirurgi  von  eigenen 
•nn   uzofeuetKlen    ^eTcUworueu    VCuudimcn   txamiuwt.   wer- 
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VU.  Efljotgnoni  aux  Cfainirgienft  des  .Navim»  rn.caa  quellt 
decouvrcnt  quclque  nialadic  conmgicurci  d*cit  avertir  pcompcemeDt 
Ic  Mah'^f  jfin.d*y  pourvoir  fuivanc  rexigence  du  cas« 

VIIL  L«ur  faifona  dcfenfc«  de  rien  exiger  ni  re^^ voir  dea 
Marinier«  et  Soldatf  malades  ou  blelTct  au  (ervice  du  Navire, 
Lpeine  de  reftihitioa  cc  dUm^nde  tirbitraii;a. 

IX,  Ne  pourra  le  Chirurgien  quitter  le.Yaificau  daos  |eq;uc) 
il  fera  engan^,  que  le  voyage  entreprii  n*ait  kti  achev^,  a  pctnp 
de  perce  de  fcs  gagcs,  ccut  livres  d'ameiidc»  et  de  pareillc 
fomiae  d'iotir^C  eovers  le  Maitre.  , 

Tixaa    VIfc 
DisMßtfloft, 
L  Les  MaCelots    ferönt    tenns   de  fe   rendre  aux   louri   et 
Heus  aiBgneSi   pour  cbarger  les  vivresi  equiper  le  Nävire«  et 
tüte  voHe. 

IL  Le  Mafelot  engage  pour  tin  voyage ,  ne  pourra  quitter 
fani  «Oflge  par  ecrh ,  juiqu'  i  ee  qu"*  il  foit  acheve ,  et  que  le  Vaif* 
feau  (bitamarire  k  quai,  «t.eati)^painent  decbarge* 

III.  Si  le  Matelot  quitte  le  Maitre  fans  cong^  ^r  ^crit  avant 
le  voyage  commence«  il  pourra  £cre  pris  ^  arr^it  en  quelque 
lieu  qu'il  foit  trouv^,  cc  contralut  par  corps  de  rendre  ce  qu*il 
aura  re^u,  et  de  fervir  aotant  de  temps  qu'il  s*y  ftoit  obUge, 
fans  loyer  ni  recompenre;  et  s'il  quitce  apria  |c  voyage  com* 
snence»  il  fera  puni  corporeilemeot, 

IV.  Si  toutefois  apris  I'arriv^  et  decbarge  du  Vaifleau  au 
Port  de  fa  deftinacion ,  Id  Mattre  *ou  Patron ,  au  lieu  de  &ir«  fon 
retour,  le  frete  ou  charge  pour  aller  aillcursi  le  Matelot  pourra 
quiiter,  (i  boa  lui  femblei  s'il  o*e&  autrement  portejiar  (bn 
wgagement, 

V.  Depots  ^quc  le  Vaifleauaüira.  et(  chav!^,  Jes  Matelots  na 
pourroiit  quitter  le  bord  fans  eqog^  du -Maitre,  i^  peioe  de  eeoc 
fols  d^amende«  tn^nie  de  punition  corpoielle.  eo  ra%  de  rkidive« 

VI«  Faifoni  defenfet  h  tous  Mariniers  et  Mateiota  de  prendre 
du  pain  ou  autrcs  vituailles,  et  de  tirrr  aucnn  breuvage,  &na 
Ja  permiflion  du  Mattre  ou  Depenfier  prcpoCe  pour  la  diftributimi 
des  vivre»,  i  prtne  de  perte  d*un  mois  de  Icurs  loycrsi'  et, de 
-plas  gcaade  j!iiJÜiiUi,  s'ai  y  echcoit. 

VIL 


de  h  mifine  i6it.  L.  IL  T.  VII.  VUI.      'foi 

VS..  Le-Mieeloi  ou  •ulve  <pä  iuri^^ftir  coülerHcs^^reuvi^ 
|es,  pop^  W  pai»,  '  fiiit  fatre  eau  au'Navire,  «xcite  fedirion, 
yoar  rompre  le  voymge,  ou  firappe 'Ic  MatifC'lc«  «rmei  4  la 
■nm»  ^fai  piim   de  mort,  "1^       J    '-     • 

Vm  Lc  MaMlot  qui  dormira  ^raitt  en  galril^  ou  fMfanr  ie 
mpm,  6d  mir^tfx  fem  pendaitr^ulhiMiinfc;  et  kfelürde  requl« 
|a^^Ie  trouvera  endormi»   fans  en 'donner  avit  ivt  Miltitf 
£»  c8Bdbflin6  eir  eeat   fe|a>  d^teüÄiie;! '<*  '     •'      '>•*    -^^ 

nr.  Le  Marinier  qtit  abaud^rotfm  If»  Matfre  ef  la-^A^enfi^  tfu 
lUflbu  dai»  4^  c<»<|ihati'l^ra  ptii^  (^'iriHcn^  - 

X.   DffendoDS  k  Coulet  perfotincs  de  levcr»  dant  Teeendue 

i  oocre  Royausne,    teere  et 'payf  ae  notre  obeilTancey    aticunt 

Miirlots  pour  les  ärnieincn»  et  equipeinens   ecra^gers;    ct^a^noi 

S^des*y  eogager  fant  notre  penniffiQQ»  i'peine  ^c  puniuoa 

mmplürr« 

l'ifaB  Vill.  .  ' 

tuy  Propriftgir^i  der  *lfßvirif, 
L  Fotifi^oat  noit  Sujets  de  quelqii^  quaHt^  et  tönditio'fi  qu*lfi 
Coienty  btre  conftruire  ou  ach^ter  dei  Navik^es  ^,  i^s  eiquiper 
poor  tuxy  tet  fV^er  ä  d'autrcil/  et  (iiijire  le  comfnerce  de  )a  mer, 
ptreojtou  par  pcrfoane  intcrp^f(^;$  fans  que  pour  raifon  de  ce^ 
kl  Gemilshonimes  foient  r^puiÄ  faire  IdeM^ogifaht  ä  la  Nobleflei, 
founru  foutefoii  qu'ils  ne  vendent  point  en  dctaif, 

II.  Les  Propri^taires'de  NaviFerferont  refpohfables  des  fait« 
diyaitre:  ihais'iU  ea'dcmeiirerpqt  d^'charg^s,  fp  abandounanf 
far  Bitiineik  et  le  fr|c,  *' 

nr.  Ne  fero9t  toil^tefoii  lea  Capitainei  des  Na  vires  ^quipi^ 
CO  goerre,  refponfables  dci  deliis  et  dtfpredations  commires  en 
OKT  par  lef  gens  de  guerre»  (tant  für  leurs  V^iCTeaux/  ou  par> 
In  equipagefy  ß  non  jusqu*a  concurrence  de  la  fooime  pour 
bqoelle  iU  auroht  idoane  cautiop«  fi  ce  n'eft,  qu*ils  en  foicqt 
firticipans  pu  cotoplicet, 

IV. 

*)  DariW  ift  noch'  *fn  i^fllüdKchei  Reglement  vom  24.  Od.  lögC 
«rfciüeiicn,  weidet  idurch  lettreS' fatmtts  vom  17«  Ji^n  1703  be» 
ftitSm  woHen*  vöron  der  Hauptzweck" ift ,  «a  verb'nirfeni  •  daii 
Aidtt  SchUfe  fdr.fvaai^Mdie  4iMfQgebea.  «verdan »  dia  ai  nicbc  find. 
%»  mau  S«  1 1* 
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IV.  lourront  toiv.  Frofurieiaire«  de  N^iviret,  ..loji|^4(er 
.iyfaitrc.  cnU  r/Bmbour(4dt,r  s'il  le  requierr»  de.la  pacA  q^iir  «Xira    ^ 
.VaUr<;au  9«!  dire  4^,g^n».i  ce  connoiflans.        r         ..y-* 

V.  Ell  tout  ce  qui  conccrne  l^intiret  co'inoMm  des  Proprio 
. faires  y  l'avii  du  plus  graiid  nombre^  fera  fuivi;:^t  X|ra  xi^iitc  J 
.pli|8  gr;i<id;  QQmbr«  g  fi^lj^  4f >  intir^fles  qut  auroni.ia<plus  graftid 

partaUf^Va^eau.  . ,  ^    .     *.t^)    ^,  '.  .         .  .»^t«  ,      I  ;  «m  | 

'   VI.   Aucun  ne  poutr^/not^raih^re  foa  ^ffftfiH  de«^ttlKedcr 
iJ^  ÜÜcicctipm^'un  Navirc  cQiomMiL»:'  fl  .cf  tfeft  quc;  \c^  bvU  'foieu 
cgalemeut  part^^g^:  Air  l\mHcfnk  dc'quclque.  v4yage. 


Des  Charpentiers   et   Calfateurs, 

I.  LfS  mcMecs  de  Charpcutier,   Calfateur  et  Perceur  de   Nd 
i  vires )  pourront  efre'  ci-apr^s  'exerccs  par  une   nilme  pexfounc 

noQobftant  touf  Rigleinens  ou  Statuts ^contraires« 

II.  En  chaqiie...Pert^  ^  eeux  qui,exffce|ot^  les  ni^tiers  d^ 
.Charpeotiers  et  Calfaeeurs,  s'aiTeroblcroiU  annuellemeqt  ppuf  clid 
deux  Jures  oUi  ^^ryd*  hommes.  ■  ,        \ 

IIL   l.^s   Jures  ou    Prnd*  hoinme.s  feront  de  jour    i   suitrc^ 
vifite  fies  ouvrsges.i   et  rapport  a  Juflice  des  abtis  et  mal-fa^ons 
'  qM*ils    reconaoitront    dans  Jcs   conftcuäipns   Radoub  «t  Calfat 
des    B&timens* 

IV.  Ceux  qui  auront  deux  ou  pluHeurs  AppfCfitifs,  dans'^Ie^ 
Ileux  ou  il  y  aura  des  enfsfis  reiirerines,'  feront  te{ii|s  d>ii  prendrc 
un  de  THopitaly  auquel  les  pir^^^eurs  foMJ^n^pont  Ics  oucils« 
tiourriture  et  veteinews  ucceffaires. 

V.  L*apprentif  tir4  de  l*H6pita1,  fera  teiiu  apres  dciix  anncea 
d*Apprentiflage,  de  fervir  fon  Maltre  pendajit  un  an  en  quaiit6 
de  Coinpaguon »  Tans  autre  falaire  <|U9  la  iiourriture, 

VI.  Les  Apprentifs  ne  feront  tenus  de  .preter  aucun  /erment 
an  Jaftice»  pour  entrer  en  ApprentKTage »  de  payer  aucun  droit» 
ni  de  faire  aucun  banquet,  £iifons  d^fenfes  d'en  exi^cr  d'euz,  2 
l^eine  4*amende  arbitraire  et  de  rei^itu^t^pi^  du- quadruple.'  , 

VII«  Ceux  qui.  voudront  faire  radouber  des  Vaifieaux^  pour- 
ront fe  fervir  d^Ouvriers  Forains,  -et  faire,  fi  bon  leur  iembici 
irifiter  Toiivrage  par  les  Jurfo  du  'Ikii». 


TiT»« 


die  la  mariae  i ^g-f .  LIL  T. X.  L IIL  T.  I;     loj 

Des  Ngvinr  ft  äutra  Biiiminf  de  Mir. 
L  Tous  Navires  et  autres  Öicimens  tie  Mer  (eront  reputei 
aetibWs,    et  ne  fcront  fujcti  I  retrait  Lignagcr»    ni  h  aucum 
drokf  Sögocaräux. 

ML  Sefont  ntanrooint  tous  Vaifieaux  ^fft^h  aux  dettet  du 
vm^eur  jusqu*^  cc  qu'ils  aycnt  fait  iiii  voyage  cn  mer  /oüt  k 
BOfl  rrjurrisques  du  douvcI  acquereur,  fi  ce  fi*eft  quMU  ayent 
etf  fofdb»  par  dccrct. 

m.  La  vente  d*uo  VaifleaU  etanf  en  voyage\  ou  faitr  foul 
fa^'ociwi  nc  pourra  pr^udicier  auz  creancieri  du  vendeur. 

IV.  Tons  Navires  feront  jauge^,Mnro'ntinent  aprii  leut 
daftrodio«)  par  lea  lyttfdes  Jum  oü  Prud' hommes  du  motier  de 
Ckrpenäer »  qui  dtinneront  Jeur  atteftacton  du  port  du  BitisnenCg 
iijBeUe  {era  coregiftr^e  au  GrefFc  de   r/Ainiraute»  . 

V.  Pour  connolt^e  Je  pQrt  et  In  eapacite  d*^ii  VatfleaUi 
et  cn  regier  fa  j«uge,  le  fond  de  cale  qui  eft  ie  Iteu  delt 
Charge,  fera  mefuceji  raifon  de  quarante-dcuxpieds  cubes  pour 
toimeaQ  de  mer.  v 

VL  Seroiic  tenus  let  Öfficiers  de  1*  Amicautef  i  peine  d'tnter« 
difduMi  de  ttur  charge^  de  faire  tous.  Ics  ans  au  nsois,  de  Di* 
ombTTi  ua  etat  de  tous  les  Vaifleaux  apparteimns  wx  Bourgeotf 
^Irurteflbrt«  qui  contiendra  leur  porti  ifi;e,  qualite  et  fabrique» 

irce  k  iiom  des  Propriitairei ,    et   de  l'envoyer  au    Secr£taire 

ibu  ayant  Ic  departement  de  la  Marioe«  . 

L{VaB     TROtSIBMB»    .         :      . 

Des     Contrats    Maritimsr. 

TlTHK     U  -  , 

Des   Charte  •  pmrtiet ,    Affrttement  ou  '  IMißtntens. 

I.  Toute  Convention  pour  le  louage  d^un  Vaifitau»  apprll^e 
Charterpartie»  AfFrecement  ou  NoUfiement,  fern  redigee  par 
eoit,  er  paiTee  entre  les  Marc^ands  et  le  Mahre,  ou  les  Pro- 
prietairef  du  Ratimcnt* 

IL  Le  Magere  fcra  teno  de  fuivfc  Tavis  4c»  Proprie'tair«  du 
Vaifleau ,  quand  il  a^freter«  dan»  ie  lieu  de  leur  demeure. 
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UI.  La  Charte»  pjirtie  conttendrt  le  liom  et  Je  port  du  Vaif- 
(eau,  le  notn  du  Maltre  et  cehu  de  l'Affreceur,  *\c  lieu  et -le 
tempt  de  la  charge  et  dfcharge,  le  prix  du  Fret  ou  NoUs,  «vec 
les  intercif  des  retardemens  et  fe/oursi  et  tl  fera  toifible' auz  par« 
ties  d*y  ajouter  les  autres  condicions 'dont  flies  ferotit  convenues. 

IV.  Lo  tereps  de  la  chargc  et  d^charge  des  marchandifes  fen 
regle  Aiivänt  Tufage  des  lieux  oii  eile  fe  fera  s'il  n*eft  point 
fixt  par  la  Charte  -  partie. 

V.  Si  le  Navire  rft.fr^tc  ap  i^is,  et  ^tie  le  temps  du  fret 
DC  foit  poiat  anfE  regle  par  la  charte*  partim #  il.  ne  courra  qur 
du  four  que   le  Vaiffeau  fera  voile«, 

VI.  Celui  qui,   apris  fonmiation  par  ifcri^^de  fatisfairt  an 

footrat  refiifera  t>u.  fera  co  dcincttre  dt  r^xecuteur^    fera  teno 

des  dommages.  et   ioter^ts.   '  ^ 

* 
Vn.  Si  toütefois,  avant  le  depart  du  Vaifleau  ü  arrive  in- 

ferdlöiofi  de  eommcrce  par  ^uerre»    reprcTaillea  oo  autrement, 

ivec  le  p^'s'jpour  lequel  il  etoit  deftm^« '  la  Charterpartie  fera 

rifoluc  fans  dommages  et  interits  de  parc  oi  d*aatre,  et  payera 

le  Marchand  les  frSls  de  la  charg^  et  decharge  de  fes  marcban« 

iKfest.  tnmi    fi  c^eft  avee   autres   pais,    ia   Charterpartie  fub* 

fiftera  ^a  (ba  entier. 

VtIT.  Si  lei  Ports  ft>nt  fenlement  ferm^s,   ou  ies  Vaifleaux 

arrttes  pour  vn  temp«  parforce  uiajeure,  la  charte- partie  fvb* 

liftera  aufli  en  Ton  entier ,  et  le  Maitre  et  le  Mafchand  ferfint  reci« 

proqucfsent  tenus  d'  attendre  P  ouverture  des  Ports  let  la  liberte  de 

VailTeaus»  faas  dcnniagea  et  intar ets  de  patt  ni  d'autre« 

IX«  ^urra '.i^aovioitts    le    Marcband»  pendant    le    tempa 

'de    la  fermature  des   Ports  ou  de  rarr^t»  faire  dicharget    fa 

narchandife  i   fes  fraix,    t  condition  de  U  recharger  ou  d*in«  < 
denmiTer  le  Mattre. 

X.  Le  Mattre'^  fera  tenu  d'avoir  dans  fon  Vatfleaii  pendant 
foA  voyage,  Ja  Charterpartie  et  lea  autrea  pleces  juftificativeff 
de  (bn  chargecnent. 

XI.  Le  Nafire,  fea  agr^s  et  apparautt  V  ttit  et  les 
marchandifes  charg<:e»,  feront  ref^tdiveiseot  tfieöes  aui  coo« 
▼entions  de  la  charte -partie« 

Tnraa 
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de  la  xn»riM  iff^f,  tAUf  T.II.  II)[.         ^öy 

TiTliu*  ff. 
Des  Commaifftmens  ou  Mitti  dt  chargtmeittt     '  -   ' 
L  Lc»  Cooftolflemens  ^  policts  de  cNar^cmeiit  oii  reeortnolfTarfr 
ctt  des  iDtrdbcndifet  charg^cs 'dani  le  VaifTcatü»   ftrööt  figntiet 
(u  le  Ktiot  oQ  'p»r   rEcrivain  Hu  Blumen t,  ' '    '   /  ? 

U.  La  CooDoiSenieat  cohf ien^ront  la  qtialiti ,  ^tiantite  ei 
naf)firfaiv«rcbai]4ii«s,  ie  itote  du'Chargeur  et  de  ctflul'du(}uel 
dicf  imit  ctr<s  conflgneea»  let  Ikux  du  4eptc^  et  de  ia!4^c|i«rg^ 
fcmäiü  M^iccr  et  c^lui  dvi  VaUTeaii  a;irec  k  prixj^tt  MU 

m  Cbaque;  cpanbifiTeoienc  fem  fait  triple ;  V  ui|;  demeur.er9 
iB  Q»|fuF »  Tautre  fcra  covoye  d  celui  auquei  lef  marcban^ 
Uet  joiveof  etre  confignees,  ei  le.  troifieme  fer^  mii  entre  let 
KW  du  Maicre  ou  4c  V  Ecrivßln«  .        * 

iV.  ViDst«quatre  heures  aprb  que  le  Vaineati  pura  eti 
^^e,  ks,  narcbands  ferant  tenus  de  pr^Yenter  au  Maitre  lek 
(tmooifleiiient  pour  l(s  (igner,  et  de  |ui  fournir  leg  acqiiits  da 
icart  marchtnÜifes  y  ^  peine  d^  päyer  rintfr^t  du  retardement«    ^ 

V.  Let  F^deurs ,  Xommiflioimaires  et  autre«,  qui  recevront 
les  inaffchan^iTea  mcntionnees  dans  let  connoiflemens  oa  cjiartesv 
pitfei^  ieront  itetius  d'ea  donner  te  re^u  aux  Maicre«  qui  le 
draanderont  a  peine  de' tous  dipens^  doqimiig^i  Ct  iiU^r^t«^ 
«ocmc  de  ceux  4"  retardenient, 

VI.  Ea  cat  de  diveHite  ci^trir  Us  coflnoiflVmen«i.dHine  u>lme 
QtEvlandire,  celni  qui  fera  cntj^'  les  iiiaiiiß  du  'Maiire  fera  foi» 
■^i^ctrempK  da  la  main  du  Märchanrd  ou  de  cetle  de  foti  CWt 
■^inmaire;  et  celui  qui  Crra  entre  ies  tnain«  du  M^^chandV  fer4 
fiavii  a'U  0ft  reinpli  de  la  tuaiq  d^  Maitre, 

TrTR«    III. 

L  Le  loyer  des  Vai{reau.T «  appellt  fr jf  ap  noiis ,  (ipra  regm 
pt?  la  cfaarrc-partie  ou  par  ie  coimoilTetnent»  feit  .que  lei  BSti<* 
Kens  ayeoc  ite  loues  en  entier  ou  par  partie,  au  voyage  ou  ati 
Bwia,  avec  d Algnation  ou  fang  d^fignation  ic  portie,  au  fon^ 
oeau  ^  au  quiotal  ou  i  ctieiilcte ,  et  eti  quelque  tpaniere  qüe  c^ 
pöifle  ttre»  '         ' 

n.   Si  le  Vaifleau  tft  louf  en  entier»  tt  que  V  AfFrefeur  na 
lai  domi«  paitoute  fa  cb^rge,    Ie  M ajtre  nt  pourra^  fans  fort 
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confedtcment  I  prenclre  d*aucm  macdiandifct  pour  .r^ehevery  oi 
faoi  lui  tpnir  compte  du  fr^. 

..  IIL  I«^  Mtrcl&aiul  qui  nUura  pti  cbargi:,  U'  quantite  de 
luarchaodiCBt  pprtee  par  la  chanc-partiCf  nf  laiflera  pas  d*ea 
payer  Ic  frCt»  coo^mc  iß  k  tout  avoit  ^c4  charge;  et  a*il  eo 
fharge  plui ,  il  payera  le  f r^t  de  1*  ezcidcnC 

:  IV.  Lc  Mdtrü.qut  aura  declar£  fen  VatOeaüd^-mi  pltn  grand 
pon  qu'il'n'eft^  finra  tenu  dfi-dommagti  et  ini^irt  du-Marchand« 

V;  Ne  fera  repüte  y  avoir  erreur  en  la  declaratioln  de  la 
{»ort^edit  VaiflVau,  it  eile  ii*eft  au-delTus  du  quarantieme; 

VL  Si  le  VaifTeau  e(l  charge  ,ä  cueillete,  ou  au  quiiital.ou 
tbnneau  \  le  Marchand  qui  voudra^  rettrer  fe«  hiarchandiiet  avant 
It  depart  du.VaiiTeau,  pourra  les  faire  decharger  I  fet'frait»  eo 
payant  la  moiri^  du  fret. 

VII.  Le  Maitre  pourra  aufB  dkharger  \  tetrt  \c$  marchan* 
difes  trouvees  dani  Ton  Vaifleau,  qui  ne  lui  auronr  pat  etc  de'. 
claceeff»*ou  en  prendra  le  ffet  au  plus  haut  prix,  qui  fera  payi 
potir  marchandifes  de   pareille  qualitc« 

VIIL  Le  Marchand  qui  retirera  fet  «archaodifet  pendant  le 
voyagei  ne  laüTera  pas  d*>n  payer  le  trit  entier,  pourva  qu*il 
ne  les  retire  point  par  le  fait  du  Maitre« 

IX.  Si.le.Navlre  cftarr£te  pendant  fa  roate»  ou  au  Ueu  At 
(a  dcchargei- par  le  fait  du  Marchand  AiFreteur,  ou  (i  le  Vai(^ 
feau  ayaif^  i((  affr^te  allant  et  venant»  il  eft  contfaint  de  fiurc 
fort  retour  lege,  l'intiric  du  retatdcment  et  le  frcK  enticr  feroat 
du  au  Matcre. 

X.  Le  Maitre  fera  auffi  tenu  det  doitimaget  et  int^r^ta'  de 
l*Affrereuri    au  dire  de  gens*^  er  connoifbns,  fi  par  fon  fait, 
k  VaUTcau  ecoit  arrlte  ou  retarde  au  Ueu  de  (a  diebarge ,   ou" 
pcndaoc  fa  route« 

XL  Sf  le  Maitre  eft  contraint  de  faire  radouber  fon  VaUTeau 
pendant  le  voyage,  le  Chtrgeur  fera  tenu  d*^ttcndre,  ou  de 
payer  le  feit  enticr,  et  en  cai  qua  le  Vaifleau  ne  puiHe  £tre  rac- 
eoiumode,  le  Maitre  fera  obligt  d*en  louer  ,  inccfTamment  un 
•utrc;  et  i*il  n*cn  peut  trouvet,*»il  fera  feulement  paye  de  fon 
frtt  1  Proportion  de  ce  quo  le  voyage  fem  avanct« 

XIL 
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SL  Si  toiitcfej»  ,1c  -Matcluind.iprouvaU  que,-  lonque  k 
Vaiflevi  %  tut  Toile»  il  ^tok  .incapdble  it  navigcr«  le  Meiere- 
pcrdn  Cm  fr£t  d  r^ndM.tdes ,  d<Hli^agts  xt  intixit*  du 
Mif  cdmmL  r 

XDL  Le  Midtfe*  im  payi  du   Mt   des   march^ndifips  qul 
«axttü  Ar  ledeet  a  k.mer^  poMT.  Ic  .f(|}ti|  conunua^  A  ia,  i;lia4?gc 
4c  k  cMiäHttioii«  \  .  } 

;  XTK»  Le  frei  fef«i  p^eiUcuMwt  du  poiir  let  luafcliai^iet  que 
fciCdtrfMim  £^,cpjQttraint.Mie;.vcndre  pour  vituaill<|;,,  radofib  cc 
ndciafrefitef  prp(SM^tat't«.tei|0iit.par  Juj  conipte.d&leus  viklieM^ 
»pdf  que  le  rcfte  fera  vendu  au.  lieu  ifif.lfur  d^'chai^f«       ,,.'.. 

XV.'S'it  |ui4i^e  ^liiterdtQioR  ie  cönmerec  «vecf  le  fiays  ponr 
^vl  le  Vttfleau'eflf  en  rdut^j^  et  qu^U  foit  oblig6  de  revcnfe 
tmCoto  chargefHear^'t!  iie  fcraiMjau^^Matti'e  que  ie  ftfCt  de  T'aller^ 
^ottd  laeiDfr  le  Navire  «uroit^  4i^  fr^t^' allanc  et  venant; 

Xyit  Si  le  VaiiTeau  eft  arr^te  par  ordre  föuvcrain,^  d^ns  It 
coun  de  foh  Voyage,  il  ne  fefa  du  niTret  pour  le  temps  de  fa 
dcttabea«  i*  lieft  afft^te  au  itiois»**  ni  augmentation  de  fr^t,  l*A 
cftloo^  aa  voya^er  mais  la  n'ourritüre  et  Ic0  Ibyers  des  Kfaiclöts^ 
ptadiorfe  eemps  de  h  d&entio'n ,  ferouf  repuees  avarie, 

XVir.  En  cat  flu^  k  denommi  au  connoifTeineat  refu/e  oe 
nctroir  Irt  marchandifesy  le  Mattre  pourra  par  autorice  de 
n^»  cn  €iire  ve«dre  pour  je  payement  de  fon  £c^t»  et  d^pofer 
Ic  nie  dans  un  macafin. 

IVIII.  Il  n*eß  du  aucun  fr^t  des  marchandifcf  perduet  par 
'safeige  ou  ^chouement ,  pill4es  par  let  Piraten  ou  prifipi  par  les 
CBcemis;  et  fcra  ^enu.le  Maitre  ,en  ce  cai,  de  reititaer  ce  qui 
b  CO  aura  ^tc  avancet  s*il  n*y  a  conveotion  cootraire. 

XlXi  Si  le  Navire  et  let  mardiandilef  foBt  ractietjts^.  le 
Maitre  tex%  pay{  de  fon  fret  jutqu^au  lieu  de  la  prife,  m^ine  de 
fea  frte  catier,  »''il  lea  c<Miduit  au  lieu  de  leurjdri^^toii,  en 
roatribuant  au  racbat.   ^  .  . 

XX.  La  eontributloa  pout  le  xacbat  fe  fera  für  le  prit  eotiraot 
^  marehMidifei  au  lieu  de  leur  d^charge  |  d^du^ion  fai^e  dep 
fnis,  et  für  ,fe  total  du  Navire, et  du  fr^,  dedu^ion  iaite  dca 
vituiiUes  coofttiBeet»  et  dea  avadcei  faites  aux  Matciottt.^squeU 

contra« 


tipinribuefont  liuffi  i  la  tKcharget-rfnür^ls  4  frbportion  ji  ce  i 
leur  reiJeraj^A'de  leiir«   loym.  *  '    «?'   •/     -     s  <»         I 

•^  XXI  Lc  Maitrc  fcf^^ixim  paye-du «fr«t  fes  ni«rch»«difes :  i] 
Tees  4*1  naufra^e,  eii  Ics  conduifant  au  lieu  de  leiir  deftiii^tion« 
^  Xibllr'S^il  iie' pcwt  rrouvcr  4e  V«WW|U-|Au»  <  coAdüire  | 
^ai^c^atnii(^s  f^u^hti ,  H/  f6rit  <  pa^f e*  dVi  ftk,  ^^  ^ 'prd|«>m«>ii  feu 
mcnt  du  voyage   avance«  .?;.:::.  .'  .•  .  ! 

'  "'   'ISXflF.^  Le  M^djtre'iie  pioul^'reteiik:  hm^cäaiidircdaas  i 
3?a}fftakt'^fatjW  d<*  pay'tftiibftt  dt*  förf-  fr^t  ;-Wl$  it  pöüWÄ  -  dam 
.ieitif^  de  'la  •  dl^hat^e  4  «^opp^l^it-^aaf '  ta^iffiW^ü  le  fatre  fai( 
m^ine  dan*;Je¥  äll^g^fs'Oir  ^abanrrs,       '  "*^"  ^L^j  .    j.i 

XXlVi  Le  Maitre  £ef^»pr4/ore4>Qur*  fon  fritj/ur  le«  ,m?rcha 

•difes   de  .fq{i;.cb|irgen)^nt%taii|   qi^'-eile«   ferojitd^^/te^Vaincä 

fßv  des.  gvbärFet  qu  AiriJei  «^i^sg^f,*.  et  iptitme.  f]^49iU   qi'in^a^ 

\  spris  I9'  d^livraMco,    .ppujrVtf  ijMi'e)!««  •«^•yeot^^p^inl.paire'  en^ 

Jcs  mains  d'un  tiert.  ;^      ^     .     .      -    ■    .     - 

XXV.   Ne.  pourront  les  Marchands    obUger    le  ■  M^i^re 
jpr^ndre  ppur  fpn  fr^l  les  .  mo^rch^ndi^Vf  dimimiee^  ^de  j^rix ,  gSte 
O^empiries  p^r  Icur  yice  propre  ou  par  cajs^  fortuit,  .     ,  | 

XXVL  Si  toutefois  les  marchandifes  iniijts  cti  fiieaille«,  catnH 
^iPf,  huile,  micl  et  autres  liqueurs,  ont  telleniem  couje  auc  l 
Tiitailles  foTent  vuides'ou  presque  vui(^e8^  Mci  Marchiirids  -  ch» 
geurt  ie^  pourront  ab^ndonner  poür  le  fr^tV/ 

XX Vif«  /Faifons  defeiifes  I  tout  Cöurtiert  et  autres  de  foij 
frjtcr  les  Navires  d  plus  haut  prix  (jue  celui  port6  par  le  premi 
eöhtrac,  h  peine  de  ce^iit  livtes  d^iimende,  et  de  pfuf^raqde  p 
fiition,  t'il  y  echet.     • 

XXVIU.  Pourra  n^afnnoinrrAffiiteirfr  prendre  ä  (bn  proj 
le.  Mi  de  cjuelques  iwarchtiadtfti ,'  pour  achieiveir  'le^  diarge  du  NJ 
"Virt '^u^U-^amw-enti^renieiit  affret<^,  ' 

Di'P'E^gigemtnt  fp  der  Ltyf^rs  dir  Marilatt^  >  j 

L  Les  Conventions  d^s  Mattres  avec  les  gern 'de   leiir  Hqu| 

)»«ge  feront  i^dig6es  par  ccrit,   et  etf  cohtiendront  tc^tes  les  co^ 

^ition^,' (bit  qu* ils  s'eng^gent  au  riiöis  t>u  ati  voyage,    foit  a| 

profit  Duau-freti    ß  DOn  les'^Matelptt  eil  ferodt  crus  ä  leti 
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II.  Le«  M^ctlotf  oe  pourront  cbargcr  aucune  marchandife 
pouc  leur  compce».  faiis  pr6texte  de  ponie  tii  •iirreweiu^*  fant  ca 
piyer  le  frtit  s'il  0*ea  tft  Cur  sn(ucioti  dant  Icur  engag*«  tnenf. 

IIL  Si  k  voyage  cft  rompu  par  Ic  faie  des  Proprietalrea» 
MtUrct  ou  Marcbandi»  »vant  le  diparr  du  Vaiflcau,  Ica  Mateiota,  « 
Iqucs  au  voyage  tcront  p^ea  des  jotirnl^s.  par  cux  eoipJoyeei  ^ 
et|utper  Ir  Kavire,  et  d*un  quart  de  leur  loyer;  et  ceuz  ctigag^a 
au  nois  ierom  payet  eo  proporf ton  ea  egard  i  ia  dtirec  onüjiaire 
Ju  rojrage.  Mais  ß  Ia  nipcure  arrive  apr^s  le  voya^^  coron|eiic{|^ 
Icf  Matelots  louea  au  voya^e ,  feroot  pay^  de  leurs  loyers  jcii 
emier;  et  ceux  louea  au  mols,  des  loyers  dus  pour  le  temps 
^u^ilssuroai  fervi»  et  pour  cclui  qui  leur  fera  nccrHaire  a  s*ea 
ntourocr  ao  lieu  du  dipare  da  Vaifleau;  les  uns  et  les  autres 
irrou  co  outre  payes  de  leur  noorriture  ]usqu*au  ntmc  lieu. 

tV»  En  tat  d^  i0ter(iii6Kon  de  commerce  avec  le  lieu  de  Ia 
defttnatioa  du  VailTeau  *) ,  avant  le  voyage  cotmnenci ,  il  ne  fera 
du  aucuna  loyers  aus  Matelots  engages  au  voyage  ou  au  mois, 
et  iU  feroot  feulcncnt  paycs  des  journees  par  eux  entploy^es  i 
cquiper  le  BSiiment;  et  fi  c*eft  peodant  le  voyage  9  ils  feront  . 
p«y^  i  Proportion  du  tetnps  qu^ils  aurom  fcrvi« 

V.  Si  le  Vai/Ieau  eft  arrit<  par  ^rdre  fouverain  avant  le 
roysfeeoisineacf,  il  de  fera  auffi  du  aux  Matelott  que  les  jour« 
»CCS  cmployeea  ücquiper  le  Navire;  maib  fi  c*eft  peodant  Ircours 
du  voyage,  le  loyer  des  Matetots  engeges  au  mots,  eourra  par 
moitie  pendant  le  teipps  de  rarr^t,  et  celui  des  Matelott  engages 
au  iroyage,  fera  paye  aus  termes  de   lenr  engagrment. 

VI.  En  caa  que  le  voyage  foit  pro)onge ,  jes  loyers  des  Ma^ 

« 

uloca  louÄ  au  voyage,  feront  augmentes  ä  proportion;  et  fi  In 
dechargc  fe  fiut  volooiairement  en  un  lieu  plus  proche  que  celui 
iid^oi  par  raffretement,  il  ne  leur  en  fera  fait  aucune  dimiou* 
iion;  snats  s*ils  fönt  loiils  au  roott,  ils  feront  en  l*un  et  Vautre 
cas  p^yea  pour  le  tempt  qu*ils  auroot  fervi. 

VIL  Et  quant  auf  Matelott  et  autres  Gens  de  rEquipaget 
alUiK  au  profit  ou  au  frCt,  ils  ne  pourront  pretendre  journees, 

tti 

*)  Oweb  M  Jkrit  im  Qmfiä  von  to.  May  1744  I9t  diaff  auch  auf  dl«- 
irtiigf  n  aiugr4elinc ,  welche  nidit  ikt  den  Handel  ^  fandem  far  die 
rUsbtty  anfctraflai  wotdau.        ^    ^.^.,       .iL... 
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ni  dedontmag^en^ent,  en  c^i  que  le  voyarge  fok  rompu'»  r^tarde 
ou  prolonge  pai^force  majeure  t  (oii  avant  ou  dcpuit  le  d^part  dU 
VaifTeaii;  niais  fi  la.rupttire,  le  retardemene  t)U  la  proloagaeioa 
airrive  par  le  fait  dci  Marchands  •  Cbargetirs ,  iis  auronff  part  auz 
donimagcf  et  interits  qui  feront  adjuges  au  Mattr«;  leqiicl»  auffi- 
bitn  que  Ici  Proprietaires,  feront  tcaut  de  ttuz  des  Matdoti» 
fl  rempSchemeot  ärrive  par  leur  fait«      ^ 

'  VIIL  En  cat  de  priie ,  bris  et  naufrage  avee  peree  oifiere 
du  Vaifleau  et  des  marchandifety  lei  Matelots  nepourrbot  pre« 
tcndre  aucuna  loyers,  et  ne  feroot  aeanmoit  tenut  de  refiituer 
ce  quif  leur  aura  M  avaiic£. 

'  IX.  Si  quelque  partim  du  Vaifleau  eft  fauv^»  let  Matelott 
engages  au  voyage  ou  au  moif,  feront  paye«  de  leurt  loyera 
dchot,  für  les  d^bris  qu'ils  auront  fauvis;  et  sMl  n'y  a  que  dea 
marchaudifet  fauvees ,  le«  Ma^elots »  mtme  eeuz  engaget  au  frtt» 
feront  payit  de  leuH  loyeri  par  le  Maitre  it  proDortion  dufr^ 
qu*il  recevra;  et  de  quelque  maniere  qu^iU  foient  loult;  iU 
feront  en  ontre  payes  des  journies ,  par  euz  eoiployees  3l  fauver 
les  debris  et  let   eflfets   naufrages. 

X«  Si  le  Maitre  eongedie  le  Matelot  faos  eaufe  valable  avant 
ie  voyage  contmeoci ,  il  lui  paytra  le  tiers  de  fes  loyerSf  et  le 
total,  fi  c'eft  pendant  Je  voyage,  avec  les  firais  de  foa  retour, 
iaus  lei  pouvoir  paflbr  en  compte  aus  Propri^taurea  du  Ba- 
timent  *). 

XI.  Le  Matelot  qui  fera  bicflc  au  fervice  du  Navire,  ou  qui 
torobera  malade  pendant  le  voyage,  fera  payi  de  fes  loyera  et 
panfe  auz  depefit  du  Navire;  et  s*il  eft  blefle>n  combattant 
co(itre  let  Ennemis  ou  lea  Piratea ,  U  fera  panfif  auz  depeot  du 
Navire  et  de  la  eargaifon  **). 

XSL 

*)  Uebcr'Seo  Loha  der  Mattofen  und  die  Beta|ilttng  deffelben  auf  Ab« 
rdilAg  find  verfchiedcna  Ofdaratioaen  o.  C  f-  relfdem  errchienen, 
wia  vom  18*  Oec«  1728*  19*  J"u  1734*  19  Jul  1742i  I.  Aug. 
1743».  l-  Nov  1745-    Valin  T.I.  p.7U'72t- 

^  Vegcn  dar  ScefnvaUdett  öberbaapt  xvurd  ein  febr  ttmftiadllchet 
EdIA  im  J0I.  1710  gegeben ,  dem  noch  Oecltratlooeii  vom  Ja  OeC 
1780  nnd  lg.  jol.  171t  gcfoigat  fittd.    Vätm  T.  I.  p.  717  •743. 


de  la  mariae  i6tJ.  L.III.   T.  IV.  fit 

XU.  Mm«  tMl  fft  hltfff  i  iCTTt,  y  cxwt  clefcendu  fant  conge 
ü  ne  fera  point  panie  aux  df  pens  du  Navire  oi  det  Marchandifciii 
et  il  pourra  <trt  congidic ,  fiuii  pouvolr  pr^cen^rc  que  fcsioycri 
i  proportkNi  du  itmpf  qu^il  aata  fervi. 

niK  Im  Mritiert  du  Macciot  eUgage  par  mois»  qui  djcc« 
den  pmdbot  k  voyage^  feront  payes  det  loycn  juiqu*au  jour 
de  foo  ikh. 

XfV«  ia  moltie  des  loyers  du  Matelot  engag^  par  voyage 
frra  doe,  t*il  meun  eil  allant,  er  la  coeal,  fi  c'cft  au  retour;  et 
t*il  oavigcoü  au  firet  oa  au  profir,  fa  part  entiirc  fera  acquife  i 
fci  Heritier«  »  pourvu  qua  le  voyage  foit  conttneDc£ 

XV.  Lea  loyera  du  Matelot  tue  en  defendaut  le  Navire, 
(trxukt  coticreiaem  pay6t ,  coininefl*iI  avoit  fervi  tout  le  voyage, 
pourvu  que  le  Navire  arrive  a  bon  port. 

XVI.  Las  Mateiota  prifl  dant  le  Navire  et  fiütt  Efclavei,  ne 
pourront  rien  prtendre  contre  let  Mattres»  les  Proprietairet  ni 
Ict  Martban^fefl  ,  pour  le  paycment  de  leur  rachat. 

XVIL  Mais  fi  aucua  d'eux  aft  pris  Itant  envoye  eo  mer  ou 
i  rerre,  pour  le  (ervice  du  Navire,  fon  rachat  fcra  pay£  aux 
dcpeot  dii  Navire;  et  fi  c*ell  paur  le  Navire  et  Ja  Cargaifen  il 
fcra  payc  aux  dipeiis  de  tous  les  deox,  pourvu  qu'ils  arrive,nt  h 
boa  port«  le  icut  neaninoias  jusqu'i  coocfirrcnce  de  ixoit  cens 
kvrea»  faos  prcjudice  de  fes  loyers. 

XVIIL  La  rtgalement  des  femmes  deftineias  au  rachat  des 
Matelols,  fera  fiiit  A  ia  diligence  du  MaJtre  iiicontinetit  apres 
I  arriv^  du  VaiiTeau,  et  lea  deniers  feront  d^pofii  entra  lea 
m»ins  du  Principal  Intercfft,  qui  (trä  teau'de  les  eniployer  in- 
cfltauiaient  au  rachat ,  il  peine  du  quadruple  au  profit  des  Ma- 
tc]ou  dereous« 

XIX.  Le  Navire  et  le  teit  denrureront  fp^ciatement  afiefies 
SQX  loyers  des  Matelotf. 

XX*  Les  loyers  des  Matelots  ne  contribueront  ä  aucunes  ava« 
hcs,   fi  ce  n*cß  pour  le  rachat  du  Navire« 

XXL  Ce  qui  eft  ordonoe  par  le  prtfent  titre,  touchant  les 
Icytrs,  panfcmcnt  et  rachat  des  Matalots»  aura  licu  pour  les 
O&den ,  et  aucras  Gcoa  de  TEquIpagc. 


I 
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•   *  • 

TlTRE     V. 

Vis  Conträft  k  große  mumurt^  m  a  raour  di  v&f/Mgtm 

L  Lei  Contratf.i  grofle  aventure^  autrenifiic  dits  Contratt 
h  la  grofle  ou  au  retour  de  voyage,  pdurront  €^  faiti  parde<» 
vaot  Notaifüt  ou  fout  (ignature  privie. 

II.  L*arg^nt  k  la  grolTc  pourra  ^tre  donnc  für  le  corps  et 
quillc  du  VaiCTcau,  (t$  agrSts  et  apparaux,  armeuicnt  e^  vimatU 
lefl,  conjoiiuement  ou  ftparimenr,  et  für  le  tout  ou  partie  de 
Cba  cKargement»  pour  un  voyage  eolierf  ou  pour  un  tempa 
limitc« 

III.  Patfons  defenfe^  de  prendre  dcniera  i  ia  grofle  für  le 
Corps  et  quiKe  du  Navire»  ou  für  les  marchai^difei  de  fon  char« 
gement.  au*dell  de  leur  valeur,  I  pcuie  d*£tre  contrainCi  en 
cas  de  fraudc «  au  p'ayenieut  des  fommes  entieres ,  nouobftaiu  la 
perte  ou  prife  du  VaüTeau. 

IV«  DefcDdons  aufli »  fous  pareille  pelne ,  de  prendre  denien 
für  le  firfit  i  faire  par  ie  Vatflfeaut  et  für  le  profit  efpcri  des 
marchandifefs  meuie  für  les  loyers  des  Matelots,  (1  ce  n'eft  en 
pr6feoce  et  du  confcotement  du  Mahre  i  au-dtflous  de  la  noitU 
du  loyer. 

V.  Faifons  en  outre  defenfes  it  toutes  perfonnei  de  donner 
de  Targent  ä  la  grofle  aux  Mateloti  für  leufg  loycra  ou  v.oyagea» 
fi  non  en  prefence  et  du  confentement  du  Maftrc»  k  peitie  de 
confiscation  du  pr^t  et  de  cinquante  livres  drahtende. 

VI.  Lei  Maitres  demeureront  refponfabies  en  leur  nom  du 
total  *des  fommes  prifes  de  leur '  confentement  par  Ict  Macelots, 
fi  eilet  excedent  )a  moltie  de  leuri  loyers;  et  ce  nonobftant  ia 
perce  ou  prife  du  Vatfifrau. 

VII.  Le  Navire,  fei  .agr^ts  et  a{^araux»  armement  et  vi* 
tualllct,  mimt  le  fr£tt  feront  affeA^s  par  privtUge  au  ptincipml 
et  iniir Jtfl  de  1*  argent  donn^  für  le  corpt  et  quille  du  VaUfeau, 
pour  les  nccefllr^s  du  voyage;  et  le  chargement  au  payemcntdei 
deniers  pria  pour    le   faire. 

VIII.  Ceux  qui  donneront  deniers  i  la  grofle,  au  Maltre» 
daoa  le  Heu  de  la  drmeure  des  Proprietaires  fans  leur  confentc» 
oieot»  n*auront  hypotheque  ni  privilcgeque  für  Ia  pprtion  que  Ic 

Maltre 


dt.iia  miri*  t6itl  LUL  T:V.  ati 

« 

Mnfmnmm»  «uVtiftto  «t  au  fr^«  quöi<)uo'  Id  Contratf 
üSm-futh  pour  ndovb  ou  vicuailiei  du  Baiimpift, 

OC.  Scmt  io^kthiM  aflvact  aüx^d^nierf  ptfü  pmf  kt  M«ftrfi, 
pour  n^ub  et  vkuaillrs ,  let  partt  et  p^rtioas  rfet  Prr>pH jratrei|^ 
qui  mtm  ri6ift  de  fboreir  teiA^  coniUifcBt  pour  mettra  Jeur 
raimnc  II  etf  r.  '  '    t  *     - 

X.  Id  deniera  laiflifc  par  rifnötiTelttftwnt  ou  tbntiniiatioiii 
fl'ntttroir  poiht  en  cdnrurrence  aVcc  las  daaifrrt  adutlkmcnl 
Aanü  pmir  le  ili^c  voyagc.  . 

XI.  Toui  Contrats  i  la'  grotTe  demcurcront  null  par  la  pcrta 
cnifredei  cfitti  für  letquelaon  aura^p^^'^  t  pourvu  qu'dk  arriva 
pvcu  fiirtiiic,  daofl  le  teaips  rt  dar»  leg  lieux  dn  risquet, 

HL  Ne  (itra  r^puii  ^as  fort|iU  tout  ce  qui.arriYe^ar  la 
ör  propre  dr  U  cbofc,  ou  par  |e  fiiic,  dci  pfvprietaireA,  Mat- 
ern ou  Marchands  Cbargeura ,    f '  4   ^\^^  autremcut   port(    par 

Xlll  Site  temps  des  risqura.  nVft  .point  r^gl^  par  ie  Con«' 
^ti  J  cwr^  ä  Pegard  du  yBUjTcaii,  fc^f  agr^ts,  appa/aiis  ee 
vinullicf,  iu  joi^r  qu*il  aura  fait  votk , .  jusqu' ä  ee  qu'U  foit 
^ntupoti  de  fa  deftiuatiooi  et  amarri  a  quai;  et  quant  aux 
DvtbmÜfti,  ftöc  qu' eilet  auront  M  charg^ei  dant  le  V^i^enUg 
^  tfvu  dcf.Gabarres  pour  Jea.  y  porter»  jusq^'d  ee  qu' eUa« 
^  ÄliTrfcs  i  terra«    .,,..: 

UV.  Le  Chargeur  qur>  aura^ptii  da  Targenc  a  la  grofle  Aur 
''i^Mdtfe,  iie  ftra>  Point  lib<r^  par  iar  perre  du  Navire  ou  da 
^  (brgement ,  s'il  ise  luftifie  qu'tl  yavott  pour  fön  cou>pt0 
^  dim  |ufi^*i  concunreiKe  da  .  parellJe  iomoie, 

XV.  U  toutefois  eelui  qtü  a  ptif  dtoiers'l  la  grofle,  jufliiia 
^mir  p\i  chai^er'  des  effeti  pour  ia  vaietir  dei  (omme^  pnfea 
''»g'oOe,  le  Coiicrat »« en  cas  de  pcrte,  fera  dinunu^  ä  propar* 
^Adeb  valeuT  det  effeti  chargei,  et  ue  fübfiftera  que  pour  la 
W\tti  dontie  prenetir  p^yera  le  cbange  fuivaiit  le  conrs  de  la 
(iice  QU  leComrat  :ium  er^  pafK  jusqn'il  TaiSluel  payement  du 
pnacipdf  et  8  U  Navire  arrive  d  bon  port,  ae  fera  auffi  d4 
^ue  It  diange  et  non  le  profit  isiarmme  de  ce  qtii  eacc^dera  la 
^eur  dei  efic0  <ahaag«|i^ 
^•M.,         •     •.^.  H      :  XVI. 
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'     ZVL   Lei  doonttinä  la;gffo(I*tMtribtt^rMit<Ji  la^ldtege 

det  preneuri,  sux  grofler  avariet,  conme  rathtttt  •cooipofiäoa» 

)<t«,*niicf  et  cönhgei  coupÄ  pour  le  falue  cominun  da  Navire  et 

.de«  MnechdndUcii  et.nad.aitfÜQiplei  avariet  .ou  dommpge«  pahi- 

culieft  qui  leyf  poiirroptarrlvcr^.  tÜl  d'i^  a  convemio^iCÖmnire* 

XVII«  Setont  toucefoif »  en  cat  de  naufra^f ,  le;  C^otcau  d 
I»  grofle,  r^duitt  d  U  valeue  des  tSctß  fattv^.  ,  ,(        , 

XVllL  S'il  y  a  Contrat  i  la  grofle  et  aflurAiicc  für  ua«nida«e 
ehargement,  le  donneur  fe^a  prif(^re  aux  Aff^rcufs  für  let  cSeti 
fttivia  du.  oaufirage  pour  fon  eapical  feulement  *}• 

TiTti    Vt. 
ti  i  f    Affur  §mc  t  f. 

L  Permeften«  j^  tou«  noA  Sd}et#,  raftne  au«  ^trartgersf  d*a(^' 
Ibrer  et  (aire.afltirer,   dant  T^endue  de  notre  Royaume  las  Na* 
iriret »  marchandifer et  autres  eC^ti  qoi  fcront  tnihtfpöfttff  par  üier 
et  rivieret  iiavigableti  et  aux  aflureurf  de  ftipulcr'ua  phtit  pour 
leqnel  ili  prendront  le  perä  (ut  Mt^t,  :-"' 

II.  Le  ^ontrat  appelU  polke  ^'alfuranee  lera.ridigc  pat 
derit,  tft  pourr«  ^re  fatt  fout  fignature  priv^. 

in*  La  Police  contiendfa  le  oom  et  le  doitaitfile  de  erlui  qui 
tk  fiiit  aflurer  •  fa  qüaliti  de  Proprietaire  ou  de  *  ConfHiiffiofinaire» 
let  eflfecs  für  leiquelt  Tafluraitce  fera  fiiiie^  le  nonr  du  Navite, 
celui  du  tieU  od  let  marchandifei  attront  ete  ou'  dcvroot  dtrt 
diarg^t  du  Havre  d'oti  Ic  Vaifleau  devra  partirou  fcfa  parei, 
4es  Porti  od  il  derra  chafger  et  dechacgeff:et  de  CQut  cem  oü  U 
devra  entrtr^  le  tcoipi  -auquel  let  risquet  covineoccroot  et  fini^ 
ronti  lei  ibminet  qa*on  eatrud  affurer»  ia  priaM  qu  co(it  dm 
l*a(9(urineet  la  (oumUBoa  dea  partiea  aux  arbitreti  en  cat  de  eon- 
irft«ttoii«  et  g6icraIenieot  tolltet  let  autret  coiiditipai  doat  eilet 
iroudronC  eonveoir« 

IV.  Pourroot  toutdbis  let  chatgemem  q^i  feroot  £iitt  pour 
TEuropo  aut  EcheUei  du  Levant,  aux  ..cdcet  d*Afriqüe,  et  aui^ 
«utret  partiea  du  monde»  dtre  afluris  für  quetque  Navire  qu*ila 
puiflem  Itre»  (aut  defignatioo  du.  Maltre  oi  duVaiflcau,  pourvu 

que 

.  *)  Von  dtm  Streitet  iv  la  Frajikretch  Mtr.^  Aoilffwig'dltfet  Ar* 
Tktlt  entilaiid .  fcaadf  k  Vaum  T.a  p.So^gg. 


derJ»rniriai  i«8i.  L^ilh  T^VL  t^f 


V,  Slbpöim  ne  tiCgle  pouü  k  ipmpi  det  Htquei ,  üs  Co»» 
BCDcerovtct  finiront  daiis  le  temps  Tig\4  pour  lef  cöntmt  1;% 
pdfe  pi  rm.  19s  dl»   ^tve  fticidtnt,   -  ^  ■ 

VI;  J^pnnc;  fsyitttAt^^t  i^aflilraii««^  f^ra  pay^  en  foh  eo* 
ur  Itfi  ^  ta  /igiuuure  de  J«:|Mice^:jiiim''  fi  rdBunmee  eft  fiüte. 
koRtedifiei  iföur  rnlkr^let  J»  mcoir,  et  ^ue  Ic  Vaiflcao 
tor  fif iMUf:wi>  Mewv^ile  fii)  dvftioadoiiy  •  iU  ne  fe  Cifli^  poiot  jd* 
inMff^l'iO'iMtiir^l^ituiMtrikrr«^  de  la  prime/  t^H 

I ;  a  flipolaiion  cojitrairc«  - 

ViJLJ^pt  aAiCHVCBi  pounont  ttre  ftMi  far  te  eorpt  et  quillt 
iiVnföu'^  vitide  dibicbArydiä  a^iir^tf  peudint  Irv^yBge,  flür 
lotitttftliet  et  für  lea  marchandife« ,  cotiföinteiiienr^öii  f^af^ 
«xtidHrgto  f». JVufliiMitrttAc ou-rhon  «niitf'^  ftui .6u  «ccom« 
p^'i  poiiii  r^v<ä  «OM  fioitr'iUf.  retour , -pour  im  ivoyagt'^kideip 
M  ponr  un  temps  limtte»  .         » •' 

VOL  SiM'airufäim  .efti  6i|e  finr  le  oorps  et  quille  dii  Vaif. 
^Vi  fajyfeiy.inyailiug  »':iyimmeQt.-et  vitiiaillci«  m  Ai^  und 
pt^rtioo,  rcfitmatl0ft>fn;fem£iftte.par  tapolice;  faufii^  Taffureui^ 
tB  elf  de  fraudem  dc^Cuce'prbced^*  hattvelle  eftimarion»^    ■ 

'X.  Tau&Nas%iteiii^»:4affiigdt|.:iet  auttes^  ^f  oürmtir  fairk 
^  la  Kbene'de  rearaipeüfoiiiies;  et;  en  ee  ear  kt«  policer  con^ 
^'''^t  ie,'nom»:  leipay«  9 .  lai  deoretirei  i^.i^'ct'  IV  quatite  de 
^^i  trfiiit  «fibrer,  le  uom  du  Nav?re^  du  Havre  d*oti  9 
^paitirrei<«eiui  de  fon  drrüier  refle«  ia  foeime  qui  fera  pay^ 
»(11  <ie  pcife^  iant.pouD  la  ranfon,  qve  pour  lei  fraii  du  retour^ 
Mui  kl  deniers  cu  feront  foufnis^»  et  fous  qudle  peiae« 

L  Dtfcndooa  .de    Aire  üicimcraflurailcet^fur  k.  vie   dei 

XL  FouteoB^  ntanmoiii»  eeor.qui  'neheteront  ler  eapt^ltp* 
^«flttfer  für  lea  jirrfoiiiiet  qii*»ila  tirdront  d^efelayag^^Je  prix 
^«ncbat,  que  lar/idTuioeilrf  üerotit  tenu«  de  paykr»  fi  ie  rarbctf 
Wt  loa  ret^Qttff  t^ '  rrpria ,  -.  tu£^  noyi  »  .  ou  sUl  pliit  par  aulre 
'^  ^oe  par  la  tnort  nitiiifelle^ .  ,    ..  .^     -. 

XQ«  te|  fi^mcb  peuaKoot^vadableowot  Vöbliger  ae  alienalC 
«onUcnf  docauxt  pour  tirer  leur  tnäri  d*clckvage^    :  • 

He  xm. 


XQ(»..CfeIuf  :qu2/.«u)rtfiitsie  U  feimiie^  tcci:gtrUulfarit&  4e 
Joftice,  ton  prSte  deoier«  pour  le  rach«rde  Pefchvjlge»  TimeIi 
jpiüili  4^1«  ÜBmine  fuc  kt  Uw  du  fMfiy  finriF  poiiib  1«  Tepeci- 

XIV.  .  PQurrone  aniS  let  miofurs «  pir  mt  de  letirt  paren«i 
j6P0(r«£let  (bnblablei  pUigatibiitf^ -*^oi«  «ivcr  kiicr  ptreid*efcli» 

XV.  Us^Peopri^taim  AsiMavivet  m\m  Mitttt»  M.fKNii. 
^pnt  fair»  aflurcr  .»le  tfcA.T&rfiiirri  de  leurt  Sfitaneoar^df«  ^Mw^ 
chands,  .Ic  profii  tl^ir^.:deia9n9iBaml»aiKftr#f9ail^'kfi  Gm. de 
Mer  de  Icurs  loyert.  '        j  iki.!...:)  «•o>f.iii';!fl  r  -    % 

XVL .  4?ai(0i*f  defimfcf  3^  cen  qoa  pTBodräm  f  dhiifeH  I  h 
•g^Qe»  de  lef  ftire.alTurer«  il  peiw^devirnUic^  id»  raflunuMfe  et' 
jde.  ptinifipR-  cocpof^Ue«..   ,^^»  Wr»*  m     i  *      J  iv  »  lis»  •:. 
. .      XVII..  B^fetfdofit  attfiribtta«  paMÜle  peiot  de  tfilHit^  aox 
4oaiirura  i.la  grofle  de  £ufe  aflitrer  If  peoll'des  feaai^es  qu'ib 
auront  donn^es«  / '  r   r    ^7   • . 

XVm«  Lee  zSSatkt  eboffboi  fb«9oupe  eitque'd»  diliei6e  des 
cffetf  ^u)aU  aurqnt  char^i  t^il'B'y  ar  dMwatiatt' OR^tpfftflet  daas 
Ja  poIice»  qu*tU  entenden'  Mee  atfiiver-  le  totaL>   '  *    '\  ,  \>  .**   « 

XIX*  St  le«  aflurcfa.  foat  dant  le  Vaiflilatii  po  i)«'vlr)iewloieiit 
Jft'prppriettdqei«  ib  ne  hifl0n»ttt.paa^de:ccasr>rrisi{ueflu  disieme, 
eneore  «^'iJe^yantiKolarp  faire  «Diiree  le  totiU 

XX.  Ü\  fem.  Idifible*  aus  afiUreurt  de'  &»e  .reefliirer  fit 
d^aiitree  let  eiFcta  qu'Ue  auront  a(Iur6§;  et  aia  afOrei  ,*  de  hm 
afliirer  le  eo&t  de- 1'  affurtDce  et  h  folvabilittf  des  «ftiaeure. '  ' 

..XXI»  Leeprtmeaderr^afltiraaces  pounrpat  {treunpiildref  oo 
plut  fortce  qtie  cctiee  4es  aflurances; 

•  .  XXIL  Bciendofia  dfr  £iiTe:«fluree.;ou  ^reaffbrerdet  efieia  au* 
deU  de  leur  valeur,  par  une  ou  plaficun  polket ,  ä  petac  dt  ouU 
Ulf  da  raflbiiBnee?^:iiet:ooiifiMaciaa  dai  aardiaodireik   • 

XXUI»  Si  (outefofs  il  fe  «troave  ane  'poÜee'faite  fam  Üraude« 
fMt  eieede  la  valeur  des  effete  ehavflty  «He-fub^era  jtitqu*d 
^pociirrcuce deuleim  effimalioa;  ^  en-  cae  de.peete^  let  aOoreurt 
eo  TeroBf  cenuit  chacun  d  ptoportio»  dca  feomice  pir  ctix  aiTu» 
Qfe•^'^caala|e^|ltdB  deimdre  laprina  da  Inrpliii  ^  d  la  ifferve 
du  deni  poiat^eeahi-  w   »      »     ..  r   •:'.',,  .4«.    « 

•   «  XXIV. 
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XnV^  El  t^il  jr  «  piilfieiirtjpeBMi  aiofi  fiiltet  fansfrauile/ 
«  f»  W  prcmiefr«  monte  i  h  vaicur  des  eff^tt  cbarges,  dl» 
Utten  iMe;  et  Ict  ^ittrea  aflTurturs  fortiroiit  de  Faffiirancc,  et' 
rtndiomiiifi  ta  prime^  i  b  ctCerva  du  «iciiii  pour  tenr.  .    .b 

UV.  £■  cas  que  la  preoii^re  poUce  ne  inontc  pat  -h  h  va« 
Wut  doefirs  iüiarget,  kf  aflureurt.df  la.fccoude  repondrooc  du 
fuipli)s;(ts'il  y  a  d€i  elTelf  cbtrgei,  pour  It  coafenu  aux  affu^ 
(STO,  CB  m  de  perte  d*uiie  partie  eile  fer^  payee  par  let  afiii« 
ffun  7  ^omm£f  t  au  marc  la  livrc  d^  f^iir  4ntir&t. 

IXVI,  Seront  «ux  ;nfquc$  des  Aflurcurs  touus  pertet  et 
inun^  qui  arriveroue  für  mcr  par,  temperet,  naufragcif 
e^cneiBy  abordagri,  chaugemens  de  route»  de  voyage  ou  da 
VKfin,  jet»  feu,  prifes  et  pillag^e,  arr£c  de  Prince»  declaration 
^^jocrre,  reprcQi^Uesj  et  gendraleiitent  toutet  autres  fertu-^ 
w  de  ioct;  •      . 

XXVif»  Si  toatefoif  le  cfiatigement  de  roufe,  de  vöyage  ou 
<i«Vu£bQ,  arrive  par  Tordre-'d^PAfliir^»  fans  le  conrentement 
^Mbreon,  ils  feroot  dechargei'd'es  rifquet »  ce  qui  aura  par^iU 
knent  fian  et  coutes  autres  pectei  et  ^donimagef  qui  arriveroot 
par  lefo 00  ia  fiiute  dct  Afllirei,  fana.que  iea  Afliireurs  foiedf 
ttns  de  rdBtuer  h  pritne;  a*i{t  00c  eomniattce  k  courür 
•ti  nKRief, 

^Vin.  Ne  (eront  aUffi  tetiut  let  Affureurt  du  porter  let 
P^  tt  dommaget  arrivifs  aux  Vaifleauj  et  marchandifct  par  la 
^^i  Mattres  et  Mariniert,  ü  par  la  poUce  ilt  ne  foot  diargSt 
"  ^  banitterie  du  Patron. 

niX.  Let  dechrtt4  diminutiont  9t  pertet  quj  arrivent  par 
^^  propre  de  la  cbofe  ne  tonberpi^t  poiot  für  let  Anureurt» 

XXX«  Ne  firront  atifii  tenut  des ,  pilotaget ,  tonagct,  lama«» 
^^ti,  dd  droits  dr  conge,  vißtcs^  rapportt  et  d'ancfiige,  ni  d^ 
^  MtTo  impofet  für  let  Naviret  et  marchandifet, 

^XXI«  II  fem  fßk  defignation  d«at.  la  police  det  marchandi- 
^öfajtttes  ä  coulage;  fi  non  let  Aflureurt  ne  fcpondront' poUit 
«« hnmaget  qui  kur  pourront  arriver  par  teinpete ,  fi  «c  fjl  cft 
^^  NiTurance  foit  faite  für  le  retour  des  payt  etrangers«    , 

ÖXII.  Si  l'aflurance  eft  feite'  dtvifement  für  plußeurt  Vaif- 
^*^defignct,   et  que  1%  cbarge  cntj^rc  foit  mifc  für  un  feul, 
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r  Aflurenr  nt*  courra  ris^ue  i{<i9^  hi-  (bmmeqVii*  auN  •(Turte 
für  le  Räfioicnt  qui  aura  r^b  le  •  cbargtmetit ,  qusnd  «in^ie^oua 
ki  yaUTravz  4<^'figtfei  vjcndniImc'A  (wrirp  er  II  rvfidir«  la  pfime 
du  furplusL,   i  la  r^ervc  du  öcmi  fottr  cent.    ■    ' 

XX)(Mf.  Lorique  Ics  Mairret  t\  Pacfoni  aiironc  la  libefte  de 
foiicher  eti  dilFerens  Ports  od  'JElchclfef  ^  tei  AfliiriMirs  n^  cout ront 
pAs  \t!%  risques  des  efFctf  qui'  fef önt  )  tcrr^ ,  quofqtie  deftinet 
pour  le  chargeifirnt  qu'ilt  auront  aflure«  .^t  que  le,  VaifTeau  foit  au 
Port  popr  1^  pirendre^  f*ii  n*y^  couveotipn  ezprefle  par'lapöUce. 

XXx|V.  Si  Ta^urance  eft  faite  pour  w\  tempt  litnitl,  fant 
defigiuitioa  4«  i^oyage,  TAflureur  fera  libr^^  aprfi  T  Expiration  du 
tetnpfli  et  pourra  TAflur^'  faire  afTurer  le  nouvcaif  risque, 

XXXV.  Mais  (i  le  voyage.cft  4^g^(  par  U  poUce»  TAATureur 
coorra  les  risquet  du  voya|^e  enderi  ^  condicion  toiitefois  que  fi 
le  r^pa  4^  fi  dura;*  e;^cedc.Je  sempa  liqiitc,  la  prime  fera 
tugment^e  i  proporüon,  (ant{<|^  rA0iireuir  (oit  (emi  d*eii  ricn 
refticuer ,  fr  le  voyagt  ^tp  Vf^mu 

XXX VL  Lei  ^flur^rs  feront  decbaifes  4»  riiquef,  et  ne 
kUferont  de  gagner  la  priniei  (}  PAflttr(,  Aas  leur  cpfifentemeat 
envoye  le  Vüfltau  en  uo  liea  plpf  ^loign^  que  celui  d^itpie  par 
la  poliee,  quoique  für  U  oifime  routr;'  maus  rafTuraace  fiura  fon 
fffetenfier^  fi  le  voyage  eft  Ifolemene  raccourfi^  ' 

XXXVIff  St  ie  Toyage  eft  entierement  rompii  avant  le  d^ 
ptrt  du  Vaifleau»  mtme  par  le  fait  des  Aflures,  Ttfluraoce  de* 
meurcra  pi|rciliement  nulle  et  TAflureur  rrftitucr^  la  prime»  ti  la 
iftferve  du  demi  pour  eent. 

XXX vni.  Peclarons  nttlles  ]ei  aflqrances  faites  aprh  la  fperle 
QU  Tarrivie  dea  tholes  aiTur^et»  6  rAflure  eil  lavoii  ou  poovoit 
Ikvoir  la  perte^  ou  l'A'flureur  r^rrivee,  avant  li|  ßgo^C(ire  de 
1^  polfce,  ' 

XX1(IX,  L*  Afliir^  fera  prdfaine  avoir  rpi  la  pprte  des  copiea 

« 

aflurrtt,  s'il  fe  crouve  que,  4^  Tendroif  de  la  perre  ou  do 
r  abbrd  du  ValA'ean ,  la  oouvelle  eu  ait  pu  £tre  portee  ayauf  U 
ftgnacure  4"^  '*  poUce  4a')s  ie  Heu  pil  eile  a  ixi  palfde»  en 
compf ant  une  Ueue  et  drmie  par  hrure «  fam  pr^jti<U^  ^  au^^a 
]pretives  <^ui  pourrom  £tre  *  ra^ poneca» 


IL  S  loMfeis  r^fliiffaiiot  ei  fiiice  für  bo«klef  qu  inattvtife» 
novAet,  dk  fuMiitara,  VU  ii*eft  veriM  par  «uire  prtute  qne* 
dk  k  Vtecw  et  d^mie  poorr  beüre,  i{vm  r'Afliir«  £avoit  Ift 
fem,  «ttl'Aftir^ar  r&mv^e  du  Vail&au,  avant  laTsfnatiire 
de  Ik^iiKfs,'  '  - 

XUEomif  prcuiw  «tHftre  l^.Aflvr^,  il  fera  teto  4e  refii» 
twr  I  failiimir  ce  qu'il  aura  tt^u,    et  de  lui'i^ayer  doublt' 
primit  et  li  dl« eft  faita  contrc  T Aflfureqr»  il  fera  p^rcilleAieiiC. 
(ndmoe  i  h jtftittt^ii  de  U  priitfc,  et  d*cn  payer  le  double 

IUI.  UriqMc  fAflur^  atvra  eirayis  de  k  pttit  du  yaüErau 
w  fa  an^baodifct  alfüreet ,  de  V^rtiti  de  princ^ ,  et  d'  eutrai 
Mcitei,  enot««»^  mquet  det  AfTureurs,  tl  fera  t^nu  de.lei^ 
fateäcäirtiiieiK  fifnifier»  ou  I  celiii  qpi  aura  ß^i  pour  fMX  l>a(Bi^ 
«e,  atce  prot(fi|tipii  de  fafre  fon  ddlai0ement  ea  tcmpt  rt  jliea. 

XLOL  f ott^  fi^amnoins  1*  Affuti ,  au  Ucu  de  prpteftatioor. 
faire  n  «6Be  temps  fon  dilaiflemenc,  av^  fomoiation  aux  Affu- 
rom  Je  ysjffr  j^  foQimef  aOur^t  dam  lc  rctpp«    pöri<  par 
*•  potci. 

fiJV;  Si  le  eeynpi  du  payewent  n'e0  poiot  re^M  par  la 
pofce,  IMffarcur  fera  tenu  de  payer  raffurance  troja  moi^apr^ 
^  ^oi&iCiofi  du  d^laiflcment, 

XLV.  tn  cai  de  naufrageou  echouement,  TAlTurt  pourra 
tiadlrr  ao  recouvrement  des  effets  oaufrag^a,  (ans  prejudice 
^iävOemai  qu'U  pourra  fiÄre  en  tempi  et  liru,  et  du  rem- 
^ndanm  de*<^  friis;  donr  il  fira  ipfu  für  fon  a^rmaÜoB, 
Hb*«  tencuneüee  de  la'valeur  dea  effetf  recoüvrO« 

XLVI,  Nc  pourra  le  ddlaiffement  «tre  feit  quVu  caa  d<  prife, 
i«&i|e,«fci0,  e^höueiiieftCt  arrifit  de  Priiice»  oii  perte  entiere 
^efm  aflSirM;  et  toiii  amrea  dommagea  ae  feront  reputll 
^mriei  qui  ftra  i:egal^  cntre  leaAflwreur»  et  Ita  Affur^« 
^{fopoitioa  de  leura  iot^rlfft 

XLVir.  OnoepcMifrinlaire  le  dekifTement  d'une  partie  et 
mmtpi^tM^^   prJV^wHitmoic'^'9^ymct   Call«  p'cw^c 

XLVULr&ca  däai^ndaiwvl  leuMidtoandea  ta  ex^cution  de 
b  poli^  Icront  ftites  aux  AiTureura  dana  fti  irmaino«   apri%  la 
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wfUYpMt.ii^  p^mß  MnhvA»  9ius  <^Crf.  de  U.idliiie  Rrovs^^  eil 
ItMiiranct  aura  etc.  fai^r;  et  poor  celJef  .qui  'Urlivf ront^  fft^  «oe 
^icre  Prov^ce  d^  Morre  J^oyanmc »  daiiB  troif,  nipU»  Ponr.  lea 
c^ttf  de.Hdltande,  FUndrct  od  At^jccerre»  .dulü/quairt  pipiMi 
pour  rcUcff  d*Eipa^nc,  fealit,  Portugal,  ßarbartei  Mofcovic  oa 
Norwef;^«  daatiiAao;  ct.poOr  lefcötrt  de  r^t&^riquci  BvifiU 
Guinea  etiMinrefPays  plui  lloignis«.  daiis  deux  ans :  et  ie  tempa 
pafli,  lef  AHtirel  n»  feroiit  plui  rccevablai  en  leur  deinandc» 

•  XLDt.'Eo  <al  d'Afr^  de  Priace»  Ie  dCtaiflemaht  ne  poum 
^re  faic  qu*aprif  /ix  moiti  fi  lei  effett  fönt  arr^tef  cn  Einrope  ou 
Bürbilrie;  ct^aprh  nn'aii,  fl  c'efr  en  payt  i\oi$tiii  te  40ut  ä 
camptcr  du  jour  de  la  flghiBeatioh  de  Vmtt  aus  Airureiirt:  et  ae 
cbtttra  to  ee  cai  la  (in  de  non  racevoir^  porree  par  rareicie  pro» 
cfdWt  eootre  iai  AfiTuresi  que  du  {oor  qti'iit  tauront  pu  agir» 

*'  L.'*  Si  toutefois  leg  marctiaitdirei  arr^t^  Tont  penlTablet,  Ie 
diflaiflement  pourfa  iScre  fait  aprh  fit  femainest  fi  eile«  fbnt  arrf- 
t^et  en'Burope  ou  en  Barbarie;  et  apr^a.  ttt>ii  moit,  fi 'c^eft  en 
piy<  plut  ^io2|;  t ;  i  compteif  auffl  da  |oot  de  la  fignificäcion  de 
Tarr^t  aux  Afliireura- 

^.  Lt  Les  Affu^ei  feront  tenui»  pendant  \t%  d^lait  port^  par 
let  deux  articiet  prectdent,  de  faire  tourei^  diligeucei  pour  obte- 
nir  main  levje  dei  effett  arr^ili  et  pourrout  Ica  /^ureui;a  Ica 
filire»  fi  bon  leur  fctnble. 

LH.  Si  Ie  VaüTeau  ctoit  arrtt^g  en  vertu  de  npt  ordiva,  dana 
'^A  dei  Porti  de  ooere  A9yaume|  avant  Ie  voyagt  cqmmencl» 
les  Afluret  nc  pourront».  h  caufe  de  l'arr^»  hin  Tabaiidpa.de 

*lfttn  efiett  aux  Aflureun.    ,  •   «  • 

•  • 

.Uli.  L*aflure  fem  teno«  en  fiu/aBi.fen  dehitfemeitt  de  de» 
clirer  toutet  leaafliiraneaa  ^*il  iura  fiiitiaiBe,'et  Pargcnc  qa^tl 
tum  prift  i  li  gtofle  für  Ie»  cflfeia  affur^»  i  ptino  d'Ctre  privc 
de  l*effet  des  afTurancea. 

LIV.  Si  PAfbr^  a  feeeil.  dra  ilfamncraotf  det  ctfatmts  i 
lt  irofle^  et  qu*avae  cellca  qu*il  anrt  Ahhvtuy  eilet-  eseedont  la 
«akur  def  eSett  affur^i;  il  fert  prive  de  Teilet  det  aflufiti^et» 
el  tenii  d^  paytr  let  Grabna  empramdetV  oooobftaol'  la  pettc 
Qy  prit»  du  Vtifl<aiu>    ^    '  ^^*">'inV:,  ^irt   •.   .    .  i^uo^ 


de  h  jnanAe  \6ii.  i.  III«^  T.  VI.  isi 

IV.  Ci»*i)  pouiüfek  iep^sKmeiBttdti  leofaif»  aflorleiffiu-^dell 
^  la  \9har  de  fe»  cffni,  il  ferp  cn  .oucrr|imH  exempbiremcDt.  . 

LM  Let  Afliireiirt  für  le  cbarg«ment  de  pourr4>ot  £tnc  con-^ 
MBti  w  ftyüifDi  d<i..  {(»mpiet  par^  eia  «iTiireef »  qae  }liM)u*i 
coontrout  de  la  valeur  dcf  «fFets  doat  T  Aflurc  jufti6rn  1« 
^HMTec  ta  pert««  *«'         .,    .      .      ... 

LVO.  Lcf  M&t%  iuf^ttwtiü,  4u  <haigein^t  «t  4^  la  pct^  ^^: 
tlmtMt^  feront  fignilioi  aux  üfliurciiras  kicomin^nt  apc^i  le 
iaüncnr,  ft  avaiu .  qu' il»  puiflbnc  toe  pourfuivit  pour  le 
pftfioi!  d(t>ciioref  alTur^e».  ,   r 

LVSI.  Si  lufanfiioioa  l\AiIur^  Qc  r^it  aticunc  nouiMlIe'  de 
hNtvire^  Ü  poiii^a,  aprct  raa^spire»  d  compter  du  jour  da 
^ponr  let  voyagea  or Amitc$^  et  aprci  deuz  fint.  (pour  cctnc 
^^CQim)  faire  f^  delailCmteot  auz  Affureurt,  et  ieur  de«^ 
ei*^  ptlMieoty  (iMifr'7q«i*U  ioit  befoin  d*aueuiie  atttfiation 
^lipeit«.  .....     \ 

UX.  Lei  voyages  de  France #cn  Mofcovie»  Gro<!nIand,   Ca«/ 
"^1  mt  Bauet  ..et. Iilei  de  Terre*Keuve  et  auiret  Cdtci  et 
^'^  ^fAmerique«   an  Cap*Vecii,  Cdtet  de  Guinee,   et  tou» 
*"<«ffi6fero8ltati-deli  du  Tropique  feroat  reputit  voyaget 

IX  Aprit  le  dtUnfletnene  flgnifie,  lea  effets  afliirif  appar- 
WfMt  i  l'Afliireur,  qDi  iteipourray  foui  pritexte  du  retour 
^Viideaitt  t$  difpanfcr  de  payer.les  fomntet  aflufie«. 

LXL  LnUTurriir  £rra  re^u  ä  faire  preuve  coqtraire  auz  attetla* 
^>  ^  cepeadant  condamne  par  proififion  äu  payemcnt  des  fotn;» 
*>  tffiireeti  cn  baiUaot  eaution  par  I*  Affure. 

LXH  Le  Maitre  qüi  aura  (äit  oflurer  dei  marchandifes  Char- 
it ^'fim  vai(&au  poiit  fon  eomptc»  fera  tenu,  en  cai  de 
l^t  d'cD  juftifier  ifachat«  et  d'en  feurnir  un  connoiflctiient 
kßi  de  rEcrivain  et  du  Ptlote. 

I-XBI.  Totti  Marinteri  et  autret  qni  rapporteront  det  Payt 
^^^^in%  dct  utarehatiditer  qirili  auront  fait  aflqrer  en  France« 
^tttnut  d*ett  laifTer  un.  connolfTement  entre  les  ma'ms  ^du  Con- 
^  OB  de  fon  Chancelier,  tMl  y  a  Cotifulat  dant  le  IBpu  du 
^^oncat/  fi  noa  eate»  les  nuüoa  d*  oo.  notable  Marchaad  de 
'^  Hidoa  FiqiB|ai^id  -•'  ^^   -  >•' 
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'  tXSV.  iM  vifeof ,  4«' mcrrfttndifet  fen  )ttftüi(«  ptr  ti^m 
'ou  fadurei»'fl  non'/' 4*>fUmalfoii  en  fert  f»itr  ruivanile  |»ris 
cöunitt  au  tcmpt  cc*iicu-  da  «Htrgeoteiiei'  y  eomprit  ioüt  droits 
irt  ft%tf  fbitt  fuiiiu'A  bord)  fi  tfe  n'cft  qa^tlte»  foient  tlä^ 
iUcct  par  la  poKce.  \  t  .     .   t'     *)   «^  •    * 

LX V,  Si  r  •ffuraoce  cft  hiit  für  )e  MOur  tf  nn  Payt  oä  le 
tommer^  ne  ff  ISifr  que  par  troc,  r^ftifttstion  tict  oiarcbandtfet 
de  npporta'fer^  fUtc  für  lepied  de  la  valcitr  de  edles  doon^et  co 
&bad^«  ee  det  firais  fi^ti  poar  ie  transport«. 

LXV{.  "Ell  cai  de  prifc,   lei  Aflur(s  pourroot'rarheter  loun 
edttt»  fantactendre'P  ordre  det  AlTufeurt,  sMI«  ii*<Ait  ptt  leur  ca 
d6nner)ivii,  k  condition  tonfefoii  cic  iea  avertir  ettüiicr  par  eoril 
»     de  la  eotqpoAcioii  qu»  aurfi  ^f(  fttte. 

LXVII.  Let  Afliireoft  pdurrootprendrf  la  compofitioni  letir 
pirolit,  it  Proportion  de  letir  tiicMt)  «üei»  cc  cas,  iln  ferani  ceaua 
d*ea  fiüre  Ictfr  declaratiop  für  le  cbamp  it  rontribuer  aAutlle» 
Hietit  au  ppyemecit  du  rachat ,  et  de  cour{r  In  rnquei  *du  refour; 
11  hQii  de  payer  let  (bnunri  par  eux  fflur^ft,  fafft  quellt  puiflese 
rioQ  pr€teo4re  aux  efiett  rachetfi, 

LXWnU  Faifom  diente  <  to^t  Oreffiert  de  Micr^  Cofsan 
de  Chambra  d'aiTurancet,  Nottires,  Courtitrs  et  CiAifult,  de 
fiiire  figfierdet  poltcet  ou  il  y  ait  aucunt  blnW/  i  p^ine  de  tout 
doromaget  tt  int^r^»  cofiMpe  auffi  d'en  /aire  aotuhet  da«t  fa»-r 
quellet  ili  foient  intereflet  (liredeuient  ou  )odi|«AeMieiir  t  par  eux 
oo.par  perlbnaet  interpofees»  et  de  prrndre  transpo'ri  dft' troitt 
det  aiTureif  i  peine  de  cinq  cent  Kvnft  d^aniande  pour  la  prcw* 
mier^  fqiti  pt  de  deflination  en  cat  4^  rectdWe,  fant  q^  Iea 
^uat  puiflent  Jtre  nio4treet» 

PCIX«  Leur  eofoignpnt  foqt  (larfillet  peinrt»  d*avotr  119 
regiftre  paraphe  en  ehaqoe  fnilttct  par  le  Uei|omant,do  rAmiratit^ 
ft  d V  enrefiftrer  toutei  let  policet  qi|Mli  dreflerone. 

LXX.  Lprtqoe  la  poliee  cpniiendra  foumiffioo  |  Tarbitrage, 
ac  que  t^uoe  det  partief  demandera  d*ltre  renvoyrip  devant  det 
^rbitret«  av^nt  aucuoa  confeftatioD  eu  caufr»  i'autre  parüe  fcra 
fean^  d*en  cqnvenir«  i!  non  le  Juge  en  uoumiera  pour  le  refufaor, 

LXXI*  Httiiaine.  apr^  in  nominatiati.darbiiitt,  Icspartiea 
focre  Jeuif  maiuti  et  dant  la  huitügpilttivaatc»  #feBi 

^  doQOJ 
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MScQlea^e  eoiitra^doire  on  par  6ifi\xU'  (uf^cc^ui  ip  froiivcnt 
ptr  dcyeri  cjix.  '         , ' 

IIXR.  t^  SeQtencct  ^rbitralef  feront  l|onö1o|^^  |iu  Siege 

jefAnintf^,    d«ns  I«  reifere  juquci  ditt  turont  et^  rendpet» 

Jeff n Jon  MIX  Jvgef  de  pren^re  foiis  ce  ^tittxtt  ftocpne  ^^pA* 

«9ÜbsflDfpndff  4  peine  d^  Qutiit^  |.  et  de  |oui  4^peDi|   dorn» 

■agef  et  iocCrto   4e«  partiei, 

maxi  L'appel  4^  Sentencff  ti^ftti|es  et  d*homölpgatioet 
ttbrn  cn  DOS  Coun  4^  Parlament,  et  ne  poiim  {tre  fe^u  que 
kpeipf  poneepir  I«  fpumiflion  n'ait  ^c^  pa>^e, 

UXIV^  Le«  Srntei^cei  ^rbitralet  feront  ex^cutoiref  tion« 
«tlioe  l*«ppd ,  en  ^onnant  ci^utioti  par4eyaDt  |cr  Jugcf  qui  ief  • 

TjTIlE    Vif, 

J)  f  f     Äp  4  r  i  i  if 

l  Tome  depenfe  extrs^ordinaire  qui  fp  frrf  pour  lei  Maviret 
M  mirdiindire« ,  conjoioretnent.  ou  fepar^ment ;  tout  dommage 
(\ui  br  «rrtveni  dtpuß  leur  charge  et  d^part  jutqu^l  lear  retour 
Rdediai{e,  feront  repi|t6  avarkSf 

U,  Lei  ff^penfei  exrraortlinairef  pour  le  Bdtiitient  (<^\ »  ou 
pr  In  marehandifek  feulemeifr,  et  Je  dpmma^e  qui  |eur  arrive 
npffdettlicr»  fonr  avarief  Gwp\t9  et  partjculiere»;  et  tei  fl^iu 
if  firraordinairea  ftiteiy  et  le  4of>^n>age  fonfFert  p0ur  le  ^eii 
6|l«t  comiHtm  4^f  mar^bandifrt  e(  du  VaKTe^u,  fönt  avarie« 
f&i  et  cominunef. 

in.  L^  av  ariei  ^mplct  feront  fupporteei  et  payees  par  le 
^  qui  aura  fouffert  Ip  domaiB^  ou  cauft^  la  depenfe »  et  les 
Foflei  ou  cqmmunef  tombcronty  tant'fur  le  VaiiTeaM  que  für  lei 
Ksirthand|fei,  et  feront  rrgl^ea  für  le'tout  au  fol  II  livre« 

IV.  La  perte  des  cablet»  ancret^  iroilef,  mici  et  cordagci, 
ttoSe  par  tempft^^  oit  autre  fortune  d^mer,  e|  le  dommage 
vriv^  tiix  mercliaiidifet  pf|r  la  faute  du  Mattre  ou  de  TEqviipage, 
Mpour  a'aroir  paa  biee  (erm(  let  ^cqut|llet,  eii|arr<  le  VaifleaUf 
^  ip  bpnt  guindagei  et  ^ordaget ,  ou  autr^ent ,  fönt  avarieg 
(inpldqui  tpmberont  für  le  Mattre  »^  le  Navire  ef  le  frit^ 

V.  Lft  domviagei  errivee '  aiii^  inarchandifea  pat'  Jtf  vice 
Poptt,  par  (emptte,  pr4fC|  naufrage,  ou  id/koumw^i  \^  fceut 

faitt 


^tt  poiir  lfi$  ßwotf  ft  Im  dcoits,  impofitioot  er,  «naame ;  tom 
«ttlB  avadef  fimplef  ponr  le  coiDpte  dt$  ProprietAiret. 

Vif.  Im  cbofcf  doqn^et  par  cooipofiiioa  aux  Piratei  pour  le 
tackle  du  tl^vire  et  detMarefaiandifet ;.  cellei  jetieet  dans  la  mer» 
lei  caUe^.pu  mSlt  rosiput  ou  coup6t^  Ict  aacret  et  autret  effecs 
abaodonW^  pour  le  ftiut  comimiu,  le  dommage  fait  aux  marchaa« 
difet  ttfi{t9  dani  le  Navire  en  (äifant  le  jctt  les  panfeinent  et 
lioutrifure  du  Matelot  hUBi  en  defendaiit  le  Navire^  et  les  fraix 
de  la  dacharge  pour  entrer  daiit  un  Havre  pu  dant  üne  Riviere, 
ou  pour  remcttre  )  flot  uo  Vaifleau»  font  avaiiiei  groffe«  ou 
communea,  * 

VH.  La  aourriture  et  Ica  loytr«  de»  Matelots  d*uii  Navire 
arrStE  en  voyage  par  ordre  du  Souverain»  feront  auffi  riputh 
«variet  groffet,  fi  le  Vaifljsau  eft  lou^  par  mois»  et  aMI  eft  loue 
tu  Toyage,  ilt  feront  portea  par  le  Vaifleau  (euU  eonme  ava- 
ctca  .fimpiei* 

"  VIlL.Lea  lainaoagesy  lottagei,  pilotägct  pour  entrer  dam 
lei  Havret  oo  Rtvieret  pvL  pour  eq  fertir,  font  menuet  avarieat 
qui  fe  payeron't  uiv  tien  par  Ic  Navire»  et  Ica  dcux  autres  tien 
par  lei  mardiaiidirea» 

DL  ^t  droitf  de  conge«  vif^e,  rapport,  tonne»,  balifea 
et  ancraget»  ne  Ceroat  ripuila  avaries»  naia  feronf  acquittes 
par  lea  Mattret* 

X.  En  ea»  d*abordage  de  Vaifleauvt  1q  dommage  fera  payC 
^galemeat  par  lea  Navtret  qui  TauroiU  6tt  et  roufferty,  ibh  en 
rottte«  en  rade  ou  an  port* 

XI«  Si  toucefeit  Tabordage  aroit  ete  fait'  par  la  faute^ 
de  Tun  dea  Mattm^  la  donuoage  fera  repar^  par  celui  qui 
rattra'cauj& 

Tiras  Viff, 

Dm  Jit  ei   d$   Im  Coutribution, 

L  Si  par  teoipto,  ou  par  cbalTe  d'Eonemit  ou  det  Piratea» 

le  Maitre  fe  croit  oblig^  de  jettrr.en  mer  partie  de  fon  tharge* 

ment)  de  couper  ou  forcer  fet  mita,  ou  d*  abandonner  fes  ancrei, 

il  en  prciidra  Tavia  dea  Mardiandi  et  dbi  Principaiftt  4e  FFquipage» 

K.  S*il  y  a  diverfite  *d*avii  cdui  du  Maitre  et  de  TEqui^ 

m. 


IT/leff  nfienfibr  4»  WaiiAtW^  9t  «itrel  chtict  Kt  aioint 
ator&im»  kt  plui-  ptiCialef  :«l  d^ttt^oHidfr  {nir,  fevottl  tetteck 
kspftnkm»  ee  enfiiite  Ict  tnirch»ndil<(t  du- pfemiei^  pontr  )t 
toit  inmoint  «tt  choix-dtt  OftpHkilte  tt'par  T  »vis 'de  f  Equipage. ' 
•  IV.  L'ceriväia  .oo  cehii'  qdi  ed  fr#B  la  fond^H!,  «ciririfut 
1»n  Ttyfln/i  Je  pluröf  qu'ii  Juviren  pMBbte  ia  ääibei^tiimv^ 
int  Ijpcr^.ctok'qui  auf^dt  öpipe,  ff'  Aoo-  fefi  infcotuMi  de  Ifc 
oÜ«  foir  laqneHe  ilt*  a^aufcmr  paa  -figti^^  et  tiendra  toimolre 
wurifiie^rrc  Te  poiim  dci  choTet  jecfeeelf  tr^  endtfmalagl^f . 

V.  Ao  prtuiier  Port  oü  le  Navircabor4craf^4t  liifalttfe*dfr' 
dvcfi  pird^vaiic'le.  jfuge  de  P Aöfimiti»  <a^ll  r  <n'>'a  »^  fi  Vib»  de» 
i«lcJo|e  ordiMifev  ia  Mlife  pdttf  IWpKlle^il^lura  :&itfilr  jac^ 
<M^0ii4bicercirfliitf,'Oti;AUii4eiiiif  feii^atcretiVcfi  ^^cft^iw 
fVfetraiigei  i)i^«4  abordr*,  tfi  «"ftfr  (k '^dliflajnifioii-dWaiii  b 
fii«W  d»  Jr-Nad0ii  Piim^oife.  •         ^    *''  -  '     .1    ': 

VI.  t'ecat  dH  fifitpct  domnlaftf  Affafaiel  la  dÜigeiiet 
^Mdtredani  ie  Iku'd^  In  divhairge  "du'  RStitti^bt>  ef  tei  itoar« 
cit»^  jeifec»^  ^  'filuVicf  /  IWofi^  c Mta^^  fuiviaa^  Ie  prix  eo«» 
w  fe  le -aidme  Heu;  •*  •  -    -  '     -  i     '    / 

VH  La  rl)>a!rtiliön  poiir -Ie  payement  det  peftei  et^denknageii 
'ni&iiefttr  let  effcti  (attvlf^-^t  {c^teai  et  fitr  moiti^  d»  Navire 
^'o&ft,  wttMn  la  IJv^e  dt  lieut  i^leur.  <      ' 

Vni.  Pater  ittgitr  (fe  la  qualit^  dea  efTett  jett6f  ä  la  mer^  lai 
^oiftmciit  feraflt  rcpti^icwll ,  rannte  lea  (ädurei  tUl  y  aa  a. 

iX«  Si  h  qtialit^'  d<^  quelqi»^^  mef^chaadifes.  a  etC  degttir<fa 
^Its  toaaoilfanieo^,  etiqu^dles  fetrouvcntde  pliNi  gründe  va- 
^  ^'tHei  o«  paröÜTeiit  pafr  la  dt(d«ration  du  MardMiiid  Ohac^ 
poridies  contfibucroQr,  en^cas  qtt*^llift4i«^iit  fauvte»  Air  Ie 
Nfhlirnr  vlfrkable  valeur,  et  fi  eNet  foQ(  parduet^  wellet  He 
^t  peyiet  que  für  le^picd  du  tooüoiffemene. 

X.  Si  au  contraire  Ica  «larchandiTca  fe  trouvent  d'iine  qiialit^ 
"^^pr^küic^  et  qu*al|et  foieot  fiiuvtcf,  alles  contribticrone 
^"rlepieddeJa  deebrition;  et  flellcs  foot  Jetteei  ou  endomma* 
l^>  ellh  neferofit  payees  que  für  le  pied  de  letir  valeur. 

XI.  Lei  manitioM  de  gUerlne  et  de  böuche,  nl  lei  loyeia  et 
^^  ^iMitelott^  a^  contriibuerdiit  poInt  au  fet  s  et  n^anoi^ns  ce 
f^  CS  fera  fette  icri  payi^  par  e^nlilbniioii'fiir  toui  let  aiitffes  effoi«. 

.     XII. 


fStf  "       '    f.  Pnokfcidfi,  !^    QrdoiiMB«« 

XII;  Let  effcti»*  iom  \V  nT,^  Mn  pat  de  jemtuoiSenltttt,  m 
leront  point  pHres,   $\ih  (Qüijttlds;  cc  f*ilt  fbor  lauvte»  ili  ne 

.  Xni.  Ne  pourm  auißtirf«  fieiiui^d^  cotitnilMitian.  pour  iq  p«ye- 
tnent,  4ei  cffrtf  qui  i^iMnt  (ur  JerUlac»  $*iU  fimt  f€Hif.«u  ca# 
döi9fBai4  p»!*. JV  fett  ftpf  9M  Propri^r«  foti:  fecQ)»t$  t»ntn  le 
Mutre«.et  ilf  <ontribi|yeroiit.ncanmoip|,  i'U^  A^C.ri^f&«^^^     . 
.  ..^  XIV   N<  fcra  &it  ,11011  p^usaucmfe  cdRtribuiioti »  pa«ir  raiTo« 
^u  domm^g«  arriv^,  au.  fi&fitteiit^  a*^  t(s  iti:  &tr;«:qprtt  pour 
illct^ter  if  jfct.     .       . .   .  .  ,,    ..;    a 

•  XV,.  Si  Je  jrt:n|l  fiiMiiie.teTHivlre^  tt.i^y  levm  iieit  ä  mKiitie 
l^htfibutiotr.«.  ftiJoiL'.wnrfian^ifef  ^  'poyrrQm  £trc  fauvfs  dn 
mufirs^  iUe^ermH  f^d  tf^««»  da  .payei^oi  m  itfdenMgeiueiit 

XVL  Mail  fi  le  Mavire  ayant  6t^  Gulvf  par/^leiÜee«  rt  coa» 
tinuattt  fa  rdttte,  vietft  sifepcHre,^  lea^etfeit^iauvift.  "dii  eattfrage 
colimiHicrom  #u  Kt  für  1^  p|ed  i^  Jeur  valeuf  ob  }  4<ar.  qü^üi  fr 
leottvf ront  r'  d^dudio»  fiuC0jidei,(itiz,  4a  ($üvt9wu  •  .  ' . 

XVII,  Lei  effett  Jettes  ne  contribueroipr.'ea  aufuii^ai  «n  p«yah 
Bietit  dBf  dommagci  Amyet.4fputs  le^etfiixjaarc(iandifes  fauveet, 
u  let  ntarcbandiret  au  payrneot  du  ^aiffeau  perdti  ou  hii^.  •     • 

XVtll.  Si  toutefok^le  V»iflre«iU  •  .^e'  puyerc  par  d^tibcratiM 
dea  principAaz  de  T  Equipage  et  det  Marchimd»,  fi  aueoni  y  •, 
poureo.rircr  let  dtttthaitdiTett .  eilet e^ptrihuarjtnt  eci  ce  eat  Ä.h 
f^paraciof»  du.  domma^  tßil  au  ^«tünpAt.  poiir  Je«  en  4tf r*. 

X(X»  Eo  ciii  de  pejrte  det  marcbandiTct  mibp  dant  dei  Barquea 
pour  alleger  le  Vaifleau  eotwit  co  q9eii|ue  Port  ou  Rivieret  It 
f^rtition  t*  ea  fera'  fjur  le  Ntvke  ei  fon  cbargeinenr  entier. 

.  XX.  Malt  fi  le  Vaitfeau  perii  avec  le  rtfte  de  fon  ebafgemenf» 
il  n*  en  fera  hat  aneune  rl^ctiüon  für  let  marchaiidifet  mifet  daoa 
let  allcget«  quoiqu* eilet  aneivw  ^  kou  port,    ./  . 

XXL  Si  aucuQt  det  concrihuablet  refufent  de  payer,  l^ura 
paittf  le  Mattre  pourt|i,  pour  fnreti  de  la^ccmtribucioiij  retenir, 
ntoe*  fiufv  ireodte  pir.a^corife  de  juftice«  dfi  marchandiica 
jiitqa*^  cMCurreoee  de  (cur  portioo. 

XXIL  St  let  effett  jecila  Coot  recouvr^s  par  let  Pro^rijtairet 
dcpuit  k  fqpvckianf  ila  Anst  lenua  de  eappprifr  au  Matcre  et 

tut 
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m  ibdci  'mhxSEh  ce  qu*ib  aiironi  i^u  dmif  b  cootiibutioi^ 
Moeboii  &te  du  demniage  qui  ieur  «ura  ice  csuft  fM  kjoib 

et  da  fiak- du  rBcoovrcmeiit.  •  r. 

•  < 

l  ücon  ne  p^nm^^  ^tmA  Väifleftu  eli  guetfC)   Auf  cool* 

A  Celui  qui  anri  obtehu  -cHiiiiliKEoh  ppur  ^uif^cr'  iM  VafC' 
fat  ca  gwrre , '  fera  tenu  de  ia^ittre  eitregiftirrf  au  GrtfFe  de 
r&inutJi  du  liea  oft  il  fara  fem  pnSnsmMi  ef  de  dotiaec 
OBtioo  de  It  (bmoic  de  quihtc  flilMe  Uvrei  ^  qui  fem  re^  en 
{«face  de  notre  •Wdfureuf. 

n.  De'feadeds  ä  CüUf  nof  Sufet«  ^  de  (wendre  ^«^ttiffiona 
^«Qu»  Ro»,  Pnnces  Ott  Etati  etranger#.,  pouf*-  armer  det 
K&ox  en  guerre^  ee  eouriif  ia  mer  foöt  letit  &alihiere>  fi  ce 
i'eft  pir  ootre  penniiÜoo »  i  peinig  d*ltre  ftait^t  commePifatet." 

tV.  Sdront  ^  bonntf  prife  coüi  ^ VaiiTeatix  ■pparteimtis  d  noa 
cmoM,  Ott  comtmuidef  par  dei^Pirates,  t^orbinr«  ou  aott«f 
l^comni  lo  mcr,    faa«  commiffioil  tfatiiCttn  ^litKe  iii  Eun 

V.  Toüt  Vaifleau  eombaAant  *)  foua  atitre  päfilkm  t[m 
"lu^i'Etat  döor  il  a  «omimflhm,  00  ayalit  cotnmiflSont  de 
^  diffefttlt  FriDeca  oi^  BtaM»  fcra^auffi  de  boune  prife;  et 
^^tftamic  en  guerre«  lea  Capicainel  et  Officicn  ferooe  puiiia 
<>^  Kiitei«- 

VL  Streut  eticc^e  de  boflAe  prife  lei  VaUfeauz  avec  Ieur 
<h|cmeoi,  dane  lesqueli  il  ne  fera  fnouv^  charte  -  partics ,  con- 
'•dkmen»  m^iaAufet9  liifonp  defentei.ä  toue  Capitaincs,  OA- 
^  et  E(|uiptgc«>  de«  VaüTeaux  preneuri  de  le«  üppftrairei  I 
(^  de  punitton   corporelle. 

VII.  Toua^aiFtret  qui  fe  trouveront  ebarg^f  4*effett  appar* 
^'^  i  DO«    etuxemif ,    et  let  inarcluindifei  de  not  Sujett  ou 

Alliei 

^  I^ie  VerordniMigew  Tom  17.  >Iiri  1696  and  lg.  Jdk.  1704  verbieten 
«QC^  be^  Stftfe  det  Verlnfti  allei  AntheiU  an  der  gemachte^ 
MIe,  den  co^f  tTsfnrgua  oder  die'/#iii«Me  ortter  tnderer  alt  fran« 
sAfiTchcc  FUgg«  ku  th^o^  dach  üü  ^db  Soäkfkh  nichl  a«f  in 


I4f  I#  Frtiikrefcfi,  «^   Ordaooaoce^ 

Alti^  qoi  fc  trottverooc  damuo^vhrc  cnocmi«  tooor'pireilb» 
ftiriiC  iW  bona»  priie-^),  :     .     .  .:. 

VUI.  Si  auctid  Navire  de  not  Su|etf  eft^  ffpri«;>fiir  übt  ciHlt» 
niti«  aprit  qu'il  aora  demccfre  «iure  Icurs  maina  pendant  vingc« 
quaerc  hclirct»  ia  prifii.  an ,  Tcm  fctono«,  e('^fi  rik  eft  faiie  avaot 
Jet  vififr«' quaire  keurcsy«  il  ürca  ft4tkM6.au  Pj«opisieci^/4rvqc  tout 
ce  qui  etoit  dedant»  I  la  riferve  du  tiera.'qai  fcfa:|do^fr.:i}S 
Mnrirc,  qui  agr«  f»it   I«  recpvffc  ♦*).    .     .      ,    ».  , 

IX«.Si.]e.N«viref  .fani  ^r«  recQura^  cft  %bandoiia^*par  .Ua 
cancquty  .ou  ji  par  ia  imip^te  oi»  a«trc  tat  formte,  il  revicnt  cq 
b  poffeiEQis  de  not  Si^lif  ^iPt  qu*U  ait  ^  coiiduit  «faii»  «u^un 
Port  enneroi;  il  fera  retidu  au  Propri^aire^i.le  recjamcra  di^|i 
l'an  ec  ifl^pri  quoiqu'il  ait-«ti  pbit  de  vingr^qu^tre^  heure*  eutre 
lei  mptni  dpi  ennemii. 

X»  Let  Naviret  et  Effect  de  not  SujM  ou  A\U{$t  ^pri*  A^ 

« 

le».  PirateSf  et  reclamit  dam  Tan  et  jour  de.  la  d^cUralion  qui 
tn  auia  Itl-^te  it  PAourauc^j  (croot  reodut  aux  ßroprietairei^ 
•it  pairnnt  lecier»  de  la  valeuit  dy  Vail&tu  itt  dei  ^aarcl^^t4Üi^V 
f^^tfvm  de.  recottflb«  .  ..  ^ 

XI.  Let  annef«  poudnet»  beulet«  et  autrei  tnamttfMH  4p 
fuerte«  iu6m  lea  c|ieyau4[  et  cquipagr«).q)»i  ieffMit  traniportea 
^p\w  le  fcrvite  de  not  enueiuii»  feront.  canfifqitlt^eii  «q\telqu^ 
Vaifleau  qu*ils  foient  tfouv^,  et  ^  qcieique  peffonn^  iqa*ilt  ap« 
particuoeot,  Coli  de  noe  Sujetf.ou  Alli^.     «       r  ;  j 

XII.  Tout  VaiflVais  qtii  Kfufera  d*  amener  (oi  Vbitfi,  *«pi^ 
b  rmioffce  qifi  lui  en  aura  ^ti  ftiee  par  nhl  Vaif&lMr  du  ceux 
dl*  nos  Sujeti  arme«  en  gnerre/pourra  y  tttt  eoHfra^t  paraiw 
trilerte  ou  •««trement;  et^^  ctt  de  rddftance  et  -de '  cotubut »  Ü 
feia  da  bonoo  priCr» 

m 

/ 

*)  VergL  tofim^erhefc  Rtffem^nt  dm  2^  JniL  1704.  dm  31.  M.  1744, 
Vaiim  T.n.  ^  34k- 252.  imn^Marf,  14.  Jmh / 26.  j^uiL  177g. 
Hl.  Aicatil  T.  /K  f.  198^  30A.  goS*  Oai  Reglemenc  ft»m  26.  Jul« 
1778  ii^  i«<«  wie^r  hergeftfllc  darda  dat  nnet  4fs  CmfuU  «am 
20.  ÜtiL  1799.  «L  Itroiffil  r.  $nL  f»  37&  vfrgL  m.  Vnmnnim 
WurloK  MMthifiUlg  T.IL 

^1  Ntter  Mllmaia  4arck  4»rh  dm  Cmßä  Ws.  Ma.  174g«  Vaum 
T,il  MS9*  «od  fon  ||.  Jn.  1779^   m.  Atmd  r./K>.  JIS* 


dt  la  marine  16^ f.  L.llL  T«  lt.  129  - 

• 

XflL  üikndöht  l'tous  Capicnocf  de  VaifTeauz:  artirfs  cngüer- 
rf,  (i'arreccr  cctix  de  not  SujecSi  amia  öii  alK^s^  qiii  ai/root  ame- 
n\tvn  voiics,  et  reprefent^  leur  cliarre-  panie,  ou  polke  de 
clirgtimenti  et  d*y  preiidreou  fouffrtlr  u' £tre  prii  auctme  chofe, 

II?.  Aucons  Vaifleaiiz  pris  par.Capifaiae«»  ayant  commiffioii 
cmr^,  nc  pourront  demeurttf  plus  de  vingt-  quätre  heuret 
Jiv  00}  Ppfti  et  Havivs,  t*ib  n*y  font  retenui  pat  ia  tcmp^ce» 
»£  h  prifc  ü'  a  pat  ete  faite  für  nos  ennemis« 

XV.  St  dans  Ica  prifes  ameiicea  dans  aös  Porta  par  les  Navirea 
Sperre sriaes  font  counmiflion  ^(rangere,  il  fe  trpUve  dei  mar«*  ^ 
tiiadiles qiii  loient  ^nof  Sufets  öu  aiUea»  c^ilea  de  itot Sujeta  leur 
^9st  Koduet,  et  lea  autres  ne  pourront  £tre  mifes  en  magafin, 
ai^icteci  par  aucuoc  perföone  y  .foüs  qbelque  pretexte  qoe  ce 
Hfcrtrc.  .  i.      ^ 

XVL  Aoffi-  tot  qua  les  €apUliiiiei  -  det  Vaifleaux«  artnä  ea 

< 

{Krrcte  feront  rcvdua  sialtret  da  quelques  Na  vires,  ils  k  faUi« 
f^wtÖMcooges»  palle*  porti»- lettrea.de  mer,  Charte-  parties,  con«     *l 
ooiibRu,  et  de  tcuä  autres  papiei^s  eoncernant  la- eharge  «t'd^      % 
/iinatioQ  Ai.VaÜ&au,  ebfemble  les  cUfs  des  cofFrer^  armoires^  tt 
(iaoibiti,  et  feroftt  fenner  les  ccoutiilcs,  et  autreS:  lieux'^1  11  y 
»n  dts  narchandifi».  .    •      » 

XVII.  Enjoigooni  aus  Capirain^  qui  auront  fiuf  quelque  pft- 
^t  ^  Tamener  ou  envoyer,  aVec  les  prifoiiniers  au  Port  ou  ila 
atiot  arme»  a  peinedc  perte  de  leur  droit  at  d*  i^tnertJe  arbitral- 
K^i^  n*'eft  quVils  fbilent  for^^  par  Wtempftte  oii  par  lea  enne- 
*t  de  relarfaer  cn  quelqu^ antre  Port,  auquel  cai  ils  feront  tenut 
^mdonoer  inceflaiiiinent  avts  auz  interedta  ä  rarmement. 

XVIII.  FaiTons  difenfes,   ä   peine  de  la  vie,    d  tous  Chefs, 
^^ict  Matelots,  de  eouier  l  fond  les  Vaifleaux.pris,  et  de  de«*     . 
^^  ist  prifonnicra  en  des  isles  ou  cöccs  elQign6es ,  pour  celcr 

XIX.  Et  oü  les  preneuriy  ne  pouvant  fe  char^er  ^u  Vaiffeau 
Ni  ni  de  1*  (quipage »  enleveroieiit  feulement  les  niarch^ndifes , 
>&  Rlkhacneac  le  tont  par  compqGuon*)»  ils  ferQist  feni^s  de  (e 

faifir 
*)  Kn  ^laias  Rtglamaat  tan  a7.  Jan.  f ?o6  baftimmt  die  Erarlchtuag 
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faifir  des  papierf ,  et  d*  intfiber  au  inoint  les  deiix  principaux  0{ 
eiert  da  Vai&aitx  prit,  i  peine  d*^tre  privea  de  ce  qui  leur  pou 
i-oit  appartenir  en  la  prife,  mtfmc  de  punitioo  eorpotclle,    •* 

y  (cheotf*   .  • 

XX.  Dcfendons  de  feire  aucune  ouverture  .dcf.coffrct,  ba 
loti«  &CS,  pipes»  b^rriqwef,tormeaux  et  arn&oires.»  de  transpo 
'ier  m  vendre  aucunet  march^ndifei  do  la  prife ;  et  i  toutet  perfoi 
nes  d'cn  achster  ou  rectler,  jusqu^i  ce  quc  ia  prif«  ait  M  jugc'« 
ou  qu^il  ait  ete  ordonne  par  juft^ce»  i  peine  de  reftitution  du  qui 
druplt  4  et'  de  puiiition  corporeHe  *}i 

XXL  Auffi  -  t6t  que  h  prife  aura  ete  ameniSe  en.  quelques  R 
dfi  ou  Porti  de  notre  .Royaume ,  le  Capitaine  qui  f  aura  fait< 
»*.il  ir  eft  eo  perfanne»  fi  non  c^lui  qit*il  en  auta  charge^  fem  te^ 
de  lake  foa' rapporC  «ux  Officiersrde  rAminuti^),  de  leur  r 
prefenter  et  mettre  entre  le«  maint  ]ei  papicrs  et  prifenniera ; 
jde  leur-  declarer  \t  jonr  et  Phen^e  que  le  VaifTeau  aura  eti  prii 
tn  quel  lieu  oui  quelle  hauteur ;  li  le  Capttaine  a  fait  reFus  cl*l 
nttner  ki  voiles»  ou  de  faire  vcir,  ftr  cpmuHffion  ou  foo  eongj 
a*il  a  attaqu6  ou  f*il  t'eft  defendu»  quel  Pavillon  il  portoit^  \ 
Jet vautret  cirronflances  xle  la  pnfe  et  de  fen  voyage. 

',  3UCIL  Aprei  la  dc^larattoo  re^ue,  leaOfficiera  dci'Aoilraui 
fe  trantportrront  ioceflansnient  für  le  VaiflTea«  pris  ^  *  £ait  qu^il  a 
JilouUle  en  rade ,  ou  qu^H  foit  eutr^  dam  le  Porti  dctfletout  pr< 

.  •  c^ 

der  HUets  ie  ro^fofi,  nnil  fehreibt  tor»  daft- den" rai»tonirt< 
Scbiffen  nar  erUiiiic  feynfoU«  'entweder  n^di  den  Hafen  von-x 
fiel  anigefahren ,  *6der  nach  ^eichen  fie  befliimnt  find » .  zu  Tegel 
^  tnch  dafi  die  Caper  ei^n  oder  zwey  der  Voniehoifteii  der  Eqt 
page  aU  («etOel  mitnehmen  m  äffen»  and  in  deren  ^Händen  d 
Schiffiipapiere  bleiben  köimeiu 

*)  Dieft  ift  noch  ferner  cingeichärfi  durch  da«  Eeglement  foni  31.  An 
1710.    VaUN  T.IL  p,299. 

**}  Ueber  dat  Verfaiiren  in  Prifen* Sachen. find  fpäterhin  die  Inftni£^i< 
vom  16.  Aug.  1692«  dfe  Lettref  Patentes  vom  9.  MIrs  1695,  ^ 
Reglements  von  eben  dem  Datum',  wie  auch  vom  33.  April  17« 
in  VaLin  T.  II.  p;3l2>  nnd  die  ördonmttice  vom  SS-  MA^  177S 
«I.  Recneil  T.  IV.  p.  306.  zn  merken ,  und  obgleich  diefa  Veror 
nnngen  durch  die  Abfdlaffung  der  Admiralitittgerichte  eine  Mo« 
fication  erlitten,    fo  beftahen  da  doch  im  Wefentlidien, 
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rff*  icrbal  de  b  quantite  et  qimUtecies  mrchandirts  <^  de  1  Veit 
iiujBcl  ilf  trouverom  Ics  cbambrei »  anmoirey«  ecouüKcs,  ,et  f^nd 
de  oBe  du  Valflbau  ,  qu'iis  fcrorit  rhrtiitc  fcrmcr  cc,  fcellcr  ciu 
fcttnderAioirmoti;  et  i)a  y  ciabfifonf  des  gardrs  pcur  vciller  ) 
U  coohratioa  du  fcclJe.,  «t^poj^r  cnp^cbier  le  divcrtUTcnieiit  dea 
cfen, 

im  Ltf  procet  •  verbal  det  Officiers  de  IMhürauti  fera  fiiil 

apäbcedu  Capitainc  ou  Maitr^  dii  Vaiffeau  pris,.  et  s'il  eft  ab« 

isff  a  la  prifence  de  deuz  principaux  Officiers  ou  MateioM  dt 

fai  Equipage}  eiifcmble   du  Capitaine  ou- autre  Officier  du ,  Vaif* 

ioiprifletir,  et  tncra«  dcf  reclaniateun  t'il  Ven  prefente. 

luv.  Lei  Officier«  de  )*  Aitilrautc  entrndront  Air  Je  ftif  da 
)>fÜeleMairre  ou  Comttiandant  du  VailTeaU  pria,  et  let  prlnd* 
fn  d«  ton '  Equipage  ,  m^flii^  qu4rlques  Officiers  et  Matclott  4^ 
Viiflciu|>ref)eur,    t'il  eft  besoiir.      ' 

XXV.  Si  Ic  Vaffleau'cft  aitien^  fani  prifoniüef«,  ebatte'-  par- 
titf^mconnoiflrmensy  Jra  Officiers ,  Soldat«  et  Equipage  de  celui 
<\m  fiuTB  pris,  feront  fepar^meht  exatnin^s  für  ies  circonftanceä 
(fehprifr,  et  potirquoi  le  Navire  a  ere  amene  faiis  prifonnierty  e€ 
^croctfj  le  Vaiffeau  et  Ies  inarchandifes  vifites  par  Ezperts,  poui^ 
nmtiolirCf   s^il    fe  peut,    für  qui  la  prife  aura  e(6  faite. 

XXVI.  Si  par  la  depofition  de  I' Equipage,  et  fa  vifite  du 
VjiiTcau  et' des  'marchaiidife«,  on  ne  pcut  dftcouyrlf  fut  qui  U 
pnfcaura  cte  faite,'  Je  tput  fcra  inven^brie",  ajiprecie,  et  mis  foua 
bnnc  et  für?  gardc,  pour  ^tre  ^eftituf  i  qui  il  apparricndra ,  8*il 
cürdame  datis  Taii  et  jour,  H  lion  partaige  comme  £pave  de  mct 
iilcment  entre  rtoiis ,    TAmiral  et  Ies  Afmateurs. 

XXVII.  S'il  eftneccflairc-   avaut  le  lugemcnt  de  la  prife,    de 

^  l«  marchandiies  du  Vaiifeau,   pour  emp6cher  le  de'pfrlffe- 

^^i  il  cn  fcra  faitc  invefitalre  en  prefcbce«  dd  notre  Procureur 

^^i« Parties  intereiles,   qui  Ic  figneront^  Celles  peuvent  figncr, 

F^Jwftfire  ^trc  ntife  fona  la  garde  d*une  perfonne  fol\rable,.'ou 

''fJiwniagafins  fermans  ä  trofs  dcfs  diffferentea  t   dorit  Pime  fcra 

^^  aux  Ärmateürs^  Tautrc  au  Receveur  de  l'Amiral,  et  U 

^'^»««ax  Reclamaletirs ,   fi  aucun  fe  prJfentt,  fi^ooa  i  notre 

AccareiiT. 

t  i  XXVIIL 


V. 
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XXVin.  Lo  marchalf dlfei  qüi  oe*  pourro^t  ^rre  roqfeWfes^ 
fefont  venduet  Air  la  reqiiifition  des  Paittcf  interctT^cs ,  et  adju* 
^6cs  au  plut  offranr,  en  prjfenee  de  notre  Procureur,  3k-rtflue  d^ 

1  r 

j'aitdience,  aprds  troii  rcmifcf  d*encheret  de  rrois  Jouri  en  trois 
}otirs »  leg  proclamationt  pr^ilableaietTt  ÜAtct »  tt  afficbes'  öiiftf  ci) 
la  maniere  accoutumee« 

XXI X,  Le  prix  de  la  venfa  fera  mit  entre  let  mailtt  d*un 
Bourgeois  folvable,  pour  ittt  d^livr^  apret  te  jugement  de  la  pii* 
fe  i  qui  tl  appartieridra«  .       . 

XXX.  Enjoi^tiont  aux  Offideri  de  1*  Amtrauec  de  praceder  in* 
ceflauiment  d  rez(cution  des  Arr^s  et  jugemem  qui  intervien« 
drofit  für  le  fidl  des  prifes,  et  de  faire  faire  incoiuinent  et  fpns 
d^ai  la  ditivranee  des.Vaiireaujc,..Mar<;handires  et  EfFeii  dt>nt  la 
inaio*  ievee  frra  ordofin^ei  '4  peioe  dMntcrdiclion ,  de  ckiq  cent 
liyres  d'amende»  et  de  tout  dcpens,    dommagei  et  iiH(frft(|. 

.  XXX  L  Sera  pcife  a%'aiit  partage*),  la  foiume  i  laqiielle  fe 
(rpuveront  montcr  les  .fraix  du  d^chargemetit ,  et  de.  la  garde  du 
VaUTeau  et  des  marchandifei ,  fitivant  Tetat  qiü  en.fera  arret^  par 
le  Lieutenant  de  rAmirautei  en  pr^fcoce  de  notre  Pcocureur  et  des 
l^ticeffes» 

XXXU«  ^fth  les  diftradiouf  ci-  deffus,  le  dixieme  de  la  pri- 
f^  fera  delivre  a  1'  Amiral  ^*) ,  .et  let  fraix  de  f ufticc  feront  pris  für 
le  rtftaot,  qui  fern  enfiiice  partagc  entre  le&Iutlrefles,'  eonferm^- 
osent.aox  condicipns  de  leur  (bdete. 

XXXIIL  S*il  n'y  e  auctin  conrrat  de  fociete,  las  dcttx  tiera 
appartiendront  i  ceux  qui  auront  foumi  le  VailTeau ,  avec  muni« 
tion  et  vituaille«)  et  Tautre  «uxOffiders,  Matclot«  et  Soldats« 

XXXIV»  Faifons  äcfenfeaaux  Officiers  de  TAmiraut^,  de  fe 
readre  adjudicatalrea »  diredemcnt  ou  indire£iement ,  $es  Vaif- 
feauxi  mardiandifef  t  ttautres  effett  proveoant  dca  prifes»  i  pciae 

de 

*}  ITte-ct  mit  dem  Veflunf  der  Pfifengfiter  gehalten  werden  folle,  be- 
fiumm  infondcrbdr  das  ärrit  dm  CanfHi  d'Hät  vom,7*ADg.  tind 
Sa.  Dec.  1^44*  VAUst  T.IL  p.S4lf  nnd  du  mrrh  du  Cntfeit 
i'HM  ?om  I5>  Mirt  1757;    ebcndaf.  8.351. 

^)  biefet  Zehnte,  fdr  den  Admtral  ift  lingß  vor  der  Hevolutfon  dor^ 
die  Verordnoogen  ?oai  5.  Mir»  174g  und  15,  M«7  1756  fuipeiftlirT, 
«nd  durch  da»  Edit  vom  Sept.  1758  aufgaben  worden« 
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ie  coofiKftfkm »   qoifue  cent  iivref  d'amendc»  et  dloterdldion  d« 
kun  chiTKef  • 

TPlTlf.E     X.    . 

Dff  Leitres  de  Mirqnt  cn  ie  Reprffäillif» 
\  CcBz  de  not  Sujeia ,  doiu  tcs '  VaUTeaux  ou  «qtret  cfFetf  au« 
nnttt^prts  ou  arHt^s  hors  Ic  (k'n  de  la  guerre  pft  lei  Sttjetf 
jici  cBoa  Etats  9  Ccront  tcnut,  sivant  que  d^avoir  recour«  i  not 
kxRi  4t  rq>reraille4 ,  de  faire  informer  de  la  deteotion  de  leurf 
cfei  pardevant  le  plus  procbain  }uge  de  V  Antiraut^  du  lieu  de 
kv  Jrictntc  ,  et  d'eu  faire  feure  iXliinadon  par  Expertt  noniiiie« 
ddEcr,  eiiire  tes  mains  desquels  ils  mettrout  Icf'chartei-  parties, 
cc«aiflem«ns  et  autres  piecet  f uftificativef  4^  1*  ^^  ^t  qnaiui  du 
VkSbu  et  de  foii  chargemenb 

IL  Sor  1*  informatipo  falle  et  \e  procit*  verbal  juftificatif  de 
iifilfur  dea  effcttpria  et  recenuf ,  pouiXQ()t  not  Sujeia,  fe  retircc 
pdevcrt^  hout ,  pour  obtenir  noa  lettrcs  de  reprefaillai  ^  qui  ne 
Inr  (cToat  niannioint  accord^et,  qu*aprct  avoir  {a\i  faire  par  nqa 
Adbtfideurs  let  iiiftanc^,  eo  la  forme  et  dans  le  tf mps  portis  par 
^tl  tnm  hJH  avec  Ic s  Etats  et  Princei  dont  let  $ujets.  a^ront  faU 
In  d^i«ebtions.    ,. 

UL  Let  letrret  de  repriiaiUes.feroQt  men^ioo  de  la  valeur^ 

ia  effets  reteaut  ou  enleves ,    porteront  permiffion  d'  arr^tqr  et 

b«r,  ceux  des  Sujets  de  TEt^t  qui  aura  rcfuft  de  faire  reftituer 

1«  dofet  rctenuel ,   et  r^leroQt  le  temps  pendant  lequel  eilet  ic« 

na  nlablef , 

IV.  Let  impitraot  dea  iettret  de  re^efaillet  ü^rotit  lenut  de 
kktMt  enregiftrer  au  Greife  de  T  Amiraute  du  Heu  ou  tlt  feront 
l^v  araitment  I  ctß9  donuer  caution  jusqa*9  concurrence  deiuol- 
öi  de  b  valeur  d«a  tScf  depredes,  pardevaat  les  Officien  do 
««eSiige.  '     ,  , 

V.  Les  priCBt.faitct.eii  tner  en  vertu  de  aot  lettre!  de  repre- 
^^  i  (eroot  aneneet ,  inftruitet  et  }iig^pt  en  la  ni^iue  forme  et 
B«icre  que  rcHei  qul  auront  iii.  faitci  für  uos  eniienLis,      , .  • 

VI.  Si  la  ptife  eft  dedar^e  bonnvi   la  veute  en  (cra  faite.par- 

*^  le  Joge   de  TAmirauti,  et  Ic  prix  en  fcra  dclivr^  aux  im- 

fwiai  füret  tant  iQoins,  ou  jusqu*;i jconcurrence  de  la  foiiime 

?«r  laitt€l}p.:Ua  ktires  qurom  iti  a,ccofdces;  f t  le  fw/p^vt  de- 

l  3  mcur> 


•  *  ' 
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neurera  dcpofi  nti  GrtttCf  pour  itte  tctütui  h  qui  il  appartten« 
dra, 

VII.  Lei  Impttrant  feröne  tenuf ,'  en  reeevant  le urt  denier»  ^ 
d'eadoflVr  Tei  l^rrei  <le  repr^Atillcs  desYi^mmes  qTj*i(i  aiironc  re« 
firety  et  d*eii  donher  bonnc'et  va^ablc  dccharge  qui  fera  d^pofec 
«u  Orefit  de  I*  Amiraut^ »  pour  de mciirer  jointe  &'  la  proc6dur#. 

Vlir.  ^Si:  l*eipofe  d?»  (^tret  ne  fe  trouve  pa«  v^ficablc.  lea 
tfnp^traii«  feronfcotK^amii^^-ainc  doniinage$  et  interets  d^s  proprio* 
tairri  des  lefFctt  faif!i»  et  4  la  rcßitutioh  du  quadruple  des  ibminef 
qu*  ili  auroht  re^ uei • 

T  I  T  R  E      JCf. 

J>«/  Ttftam%ms  et  tU  la  'Suceeßipn  it  eeuM  qui  mcnnmt 

#fl     MiT» 

.  I.  Les  tcftumeai  faitf  furr  iher  par  ceux  qui'd^ciderori^  dans 
Ica  vbyaget ,  leront  tifutit  grabblet ,  a*  ilf  fönt  Beritt  et  'ßgrne'i  de 
lamaiirdu  tef^ateur,  oo  re^us  par  rEcrivaiii  du  Vaifleau,  en  pre« 
ifence 'de  (reis  t^ltioiaf ,  qui  (l|;neront  avcr  le  tefiateun  etfilcte- 
Ib'teur'  iie  peut  ou  ne  fait  figner,  it  fera  fait  meotion  de  la  caufe 
-pour  laqüelle  il  n*aura  pat  ügne» 

II.  Aucun  ne  pourrat  par  teftauient  re^u  par  KEcrivain,  dii* 
-pöfer  que  dei  cffieti  qu'il  aura  dans  le  Vaifleao ,  et  dei  gages  qui 
lui  «feront  dAs» 

in«  Ne  pourront  les  injmet'dispo(itionf>  valöir  au  profit  dea 
Officicrs  du  VaifTeau  ,    s^  iU  ne  foot  parens  du  tfftateur. 

IV.  Ineontinent  apres  le  dec^t  de  ceus  qui  motirront  für  mer, 
TEerifain  feva  rinycmaire  des  eflfets   pn  b'ui  HclaiiTcs  dans  le 

VaifTrauV  'en  prefence  des  parens,  a*il  y  en  a,  A  noD  de  deuz  t(>> 
moins  qui  fSs^ncfont ,  ^t  4  la  dtligence  du  Mattrc* 

V.  Le  Majtre  demeurera  ch^g^  dca  effets  der  de'font,  et  (era 
tenn«  aprts  fon  retour,  de  les  remettre  avec  T inventaire entre  lea 
nains  des  htritiers,   ligataires,   ou  autres  qu*il>i]^partiendra« 

VL  Si  les  eCTccs  diluffi«  par  ceux  qui  n'auront  pbint  t^ftc» 
Ibot  charg et  ,*  pour  les  pays  c'trangers,  le  Maltre  pourra  les  a^o* 
eier»  et  en  rapportei*  te  provenu  en  retour  s  aaquel  cas»'  oufrc 
fon  bix  t  i)  frra  paye  de  fa  pmvißon.  *  :    ! 

VfL  Pourra  aufii'vendre  irt  hafdes  et  meubles  des  Marlnien 
atpatlagersi  lei  faire  apporter  poyt  ikt  elfte  iitr  pieii  du  mit,  ce 

*•  •  les 
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b  deÜvrer  811  plai  offrattt»-  dooc  fem  tcnu  ifttt  par  rEcr^taiu^ 
(t  coBpcc  par  le  Maicre» 

Vin«  Faifent  d^afeir»  i  peine  de  punition  exemplair««   i 

toasOfinen  de  gucrre  et  de'juftice  efiblfs  danf  las  I$le^  ti  payt 

de  QoiTt  obcillknce  #   de  it  faifir  des  effett  des  'Marinier«  et  PaiTa*' 

|cn  dficUes  für  les  Vaifleaux «  et*  d^eii  empächer  la  ditpoGtion 

•aleciaa^rtt    ifoua' quelque  pretezte  que  ce  foit. 

Uljes  hardea  des  Mariuieri  et  Pj^lTagors  deced^s  fans  heri*^ 
cm  et  fans  avotr  tcft^»  ferotit  cmploj^et  a  faire  prier  Dieu  pour 
cn;  et  de  leurs  aulres  e£fett  Stant  für  Je  Vaifleau,  ti  tn  fora 
ähti  00  fiicrs  au  Receveur  de  notff  Domaine ,  un  Hers  ä  TA- 
mnly  et  Teutre  tiera  a  rHopttal  du  Meii  oti  le  Navire  fcra  foQ 
ra&ir,  lea  dettes  du  defuiit  pr6alab)emeut  payees  &r  le  toUt.    * 

!•  Le  partage  ei*  deifuf  ordodui  ne  pourraitre  fait  ^i^^« 
/sti  C»  et  jQur,  i  conipter  du.  Detou^du  Vaiffeaui  peodant  iequel 
ktciett  feront  d^ofis  cntre  les  mains  d'un  Bourgeois  folvable. 

XI-  Si  ie«  efiett  deiatfl^s  ne  peuvmt  ^tre  conferves  penciaot 
Taa  et  ioar  fans  dioiinution  confid^rable »  iis  ferout  vcndus  patf 
»itocite  4es  Officicrs  de  TAmi^uec»  tt  le  prix  depbf(6  comma 
dcfiif  •), 

LtVRE      QUATRIEME» 

Di  ta  poÜH  dts  Ports  j  C6t$s^  Jlo^fs  $t  Hwagi^ 

'  di  ta  Mac* 

I 

Des   Ports   e$  fiavr^t, 
L  Les  Ports  **)  et  Havres  feront  entretenus  dani  Feur  pro* 
imdeoret  netfetc'i  fiifons  defcnfes  d*y  jeiter  aucunes  immondices , 

i  peine 

*)  Ueber  &tSt  Ponde  ift  eb  efgeoei  Regleinent  «««r  la  nchttcht  def 
fiidts  fft  fr$tlmits  ^inventaiwa  dis  gws  de  mef  f«i  mtHrent  fa^i 
Ußtf  fendtatt  Umrs'vo^ia  fiir  Us  hätivuns  marchands\  dts  tffett 
fft  hgfdti  des  fäjfagnt  qui  p$t$nrent  [ht  Us  dits  bätimpa,  et  dtt 
fndaiu  des  k^is  et  noMfraies  rtvenant  ühx  invalides  4^ ,  /«  marine 
vomS}.  Aag.  1739  ^vorhanden.  »Valin  T.  JK  p.44$. 

•^  Viele  fpecieile  Verord.iiung#ii  we^cii  des  H^feni  zu  Rochelle  und 
za  Dänkircbeo  tiudeu  fivh  to  Valin  CQwmentaire  T.  if*  p-449  o>£ 

47V  4Sr  5U. 
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i  fdnt.  di;  dix  Uvcei  d\atneit<lr»  .payaliki  pjir  ^  Matcm  [^oor 

Icurg  valets »   mimt  par  Ics  pcrcf  et  mer^f  pDOr  kur»  erifanf. 

.      IL  11  y  BPra  cou|ourf  ,  cUs  Mafelocs  h  tord.  des.  Navircs  ctnnt 

dans  le  Port,  pour  facilicei^  le  paiTage  det  Vmflcaux  eoiraiit  et  for- 

tant,  largiier  letamaTfcs,  et  faire  toutes  les  naoocuvrcs  niceflairet, 

i  pcinc  de  cinquanie  livret  .d*aaiende  contrt  lei  Maitrei  ec  Pfttroot, 

ni.  Ne  pourromiei  Macinien  atnarrer  Icuri  VatiTeauz  qu*8ua 

Mneaux  et  piirux  dcftineg  a  cet  efFet ,   a  pcine  d'  aiiveode  ^rbitraire« 

IV.  l«cs  Vaiflcaux  donc  k«  Maitres  aui'oiu  let  preintcra  &it 

letir  rapport,  .feroot  \tt  prrmiprt  rangis  i.qnai«  d*  oü  iU  fcfonc 

obligil  de  k-rttiver  ifi^ontisent  apres  ieur  decharge. 

V»  Laa  Mahres  et  Patrons  des  Navircs  qtii  voudront  fc  tenjr 
für  leurs  aacre*  dans  les  Ports»  feront  obügcs  d*  y  attacher  hoirin , 
bouic  QU  gaviteau  ^  ä  p^iiit  de  cioquante  livres  d*  atneode ,  et  de 
tiparer  tout  le  dommsgt  qiri  eit  arrivera, 

VI*  Ceux  qui  aurpnt  des  poudres  dans  ieurs  Navircs  ferom 
tenus  auffii  i  peine  de  cinquantc  livres  d*anieiidei  de  leg  faire  por- 
tcr  d  terre  iacootinciit  apris  I;itr  arriv^t  fam  q^'i^s  puiiTent  Ics 
xemettre  dans  leär  VaUTeau  qu'aprcs  qu*  il  fera  (oMi  du  Poru 

VII«  Les  Marchands,  Faf^cura  et  Coroimflionaires,  iiepour- 
ront  lailfer  für  lei  quäis  leurs  marchandifcs  plus  de  trois  jours , 
apres  Icsquets  elles  feront  enlevifcs  i  la  dilificnce  du  Maltre  de 
quai,  bu  il  y  en  aura  d^itabli,  (i  non  de  nos  Procureurs  aux  Sie- 
ges de  I'Amiraute'y  et  aux  dcpens  des  Proprietaircs ,  lesquels  fe- 
ront en  outre  condatnn£s  cn  une  amende  arbitralre, 

Vin.  II  y  aura  dans  cbacun  Poft  et  Havrc^  des  lieuz  deftioes» 
.ianc  pour  travailler  aux  radoubs  et  calfats  des  Vaifleaux,  qu&  pour 
goudronaer  les  cordagesi  d  TefFct  de  quot  Ics  feur  ncccflaires  Th- 
ront allum^s  a  cent  picd  au  moins  de  diftance  de  tous  autres  ßiti* 
mens  »  et  ä  vingt  pieds  des  quais»  k  peine  de  cinquaate  livres  d'a- 
mcndet    ec  de  plui  grande  en  cas  de  rccidiye. 

.  IX.  .I«cs  Mattres  et  Proprictaircs  des  Navircs  etant  dans  les 
Ports  ou  il  y  a  flux  er  raAux  t  feront  tenus  fous  Ics  memea  pcinct 
d*8Voir  too}onrs  deux  potn^ni  d*cau  für  le  (illac  ^e  leor  Vaiffcau» 
pendaitt  qu*on  en  chauffera  Ut  foutes;  et  dans  Ici  Pprts  d^ou  la 
tnec  ne  fe  retire  point,  d'^tre  munis  de  falfes  ou  pcUcs  crdifcs 
propres  i  tirer  Teau« 

X. 
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X;,  II  y  «Urs  p«reilleiiienc^  ^  ptifccf  dcftinies  f  our  In  Bäti- 
sctf  en  cJiarge  ,  -cf  d'autret  povr  ceur^qut  fcroiit  deckarg^t,  coxa- 
■c  aiiffi  fouv  rompr«  H  depcccr  les  vieus  Bitinienjs  ^ '  et  pour  cn 
conftnüre  de  nonvesux«  ' 

XI.  Lcs  Proprietair^  det  vi^x  B&timetti  hon  d^^tat  de  fiavi^ 
tuet  fcRM  tenus  dt  les  rompre,  eC^  d'eit  enlevvr  inceflamment  lea 
^biii,  i  pesnc  de  confiscadon  et  de  cinquante  livret  d'^mcude» 
ijfltfakün  ä.  la  reparation  dek  quaic,  digties  et  jcttecs,  ' 

XIU  Seront  tenus  fous  pareille  peine  de  ciiiqiiante  livres  d*a- 
aeode,  cettz  qui  feront  des  foiTcs  dans  les  Ports  poiir  travailter 
&  ndoub  de  leurs  Navircs ,  de  ies  re'niplir  vingc  •  quatre  heurei 
ipb  que  letsra  Bätimens  en  Ceront  dehors» 

Xni.  '  Eajoignons  aiix  Marens  et  atltres  etnployes  aus  r^para- 

M  6n  fiuiraiUes ,    dfguH  et  jett^es  des  Canaux ,    Havres  et  Raf* 

^,  d^cnfever  lea  «Mrombres  et  faire  plaee  neete  incontinent  aprei 

iaoiEvragef  Snis,  a  peine  d'amende  «rbitraire,  et  d*7  Stre  pour# 

va  a  kttrs  fraix. 

XXV.  Faifonf  defenfcs  a  totites  perfonnef  de  porter  et  allumer 
pn>dant  la  nuit  du'feu  dans  le  Navire  etant  dans  lea  Ballins  et  Ha* 
vro;  ß  iion  en  cas  de  n^ceffit^  preflante»  et  en  la  prifence  du 
pv  ia  perniiinon  du  Mattre  de  quai. 

XV.  Enjoi^ons  ,  tres  -  cxpreiTeiiient  aux  Hoteliers ,  Cabare- 
tn,  Tendeurs  detabac,  cidre,  biere,  et  eau  •  de-  yie^  ayant 
cafena  et  cabarets  für  les  quais/  de  les  ferhier  avant  la  nun,  et 
brd^ndont  d^y  recevöir  et  d*en  laifTer  fortir  qui  qne  ce  foit 
>*»  le  jour,  a  peine  de  ciaqUante  livres  d'ainende»  pour  la  pre« 
OKre  Fots,  et  en  cas  de  recidive,    d'^tar  expulfes  du  lieu. 

XVI.  Celui  qui  aura  derobe  des  cordagei ,  fermitles  ou  uften- 
fi<ei  des  Vääflcaux  etant  dam  les  Porta ,  fera  flitri  d'  un  fer  chaud» 
poitaatk  (igufe  d*une  ancre»;  et  ba.niK  ^  perpetuite  du  lieü  oä  il. 
a>ra  eominia  le  delit;  et  s'il  arrive  'p^rte  du  B4Üment  OfU  mort 

fkoame,  pour  a?oir  coup^.  ou  voli  lei  «abUfi  il  fera  puni  du 

doaer  fupplice«   '  '  - 

XVIL  Faifoi»  defeiffes  ä  toutei  perfonnes  d^acheter,  des 
Katelocs  et  Coinpa«uion$  de  B&ieaux,.  des  eordages'»  ferrailUs^  et 
aatrea  uileoGles  de^Iaviret  a  paine  de  puuitioa  corpAreUc. 

I  5  XVIIL 
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XVm.  Fmfong  ^ffi  dittdkty  fotis  m^mes  p^tne«\  k  toutei 
perfonnes »  it  fkire  od  vendre  di^r  etdnpes  de  Vt«ut  cordsges  de 
V^Iflcaur,  4ice  n*^ft  par  ordre  des  MtAtrn  oft  Projprietairet  de« 
Nivirei'9  lesqiieU  poucrqnt  reulement  d^bkcr  cellct  <}iü  provicH- 
drodt  de  leuri  Bätimens,     '    *— 

XIX.  D^fcndoiis,  i,  peipe  de  concuflion,  de  lever  aucuni 
aroitf  dtf  cofiimc,  qu^iagCi  balifage,  leflagc »  d6!eft9ge  et  ancra- 
ge»  qu^ils  ne  foient  infcriti  dans  gne  paticarte  approuvce  par  lea 
Ofilciers  de  rAmirautc,  et  aificbec^  dans  Teiidroit  le  plus  'appa- 
reot  du  Port.  • 

XX.  Les  picux,  "boucles  et  aitneaux  deftiif^s  fQtir  r^matrage 
dea  VaiReaux ,    et  les  qnais  coiiiiniici;  pour  la  cbarge  et  decfaarge 

•des  marchandifes  9    feroiu  entretenosi    des -diniert  eommuns  dea 

1 

VUIes,  et  les  Maires  et  Bchevins  o|>l(gea  d*y  tenir.  la  maiui  ipei» 
ne  d*  en  xqppncire  en  leur  com. 

XXL  Seront  niatimoini  tenus  des  reparatioiis  et  entretien 
des  quais  1  boudci  et  anneaur ,  ceus  qui  jouilTeht  des  droits  de 
coutume  ou  quaiage  ftir  les  Ports  ettiavres,  a  pcine  de  priva* 
tion  de  leurs  droits  qui  f9root  appliqujs  au  r^tabliiTcment  dea  rui- 
nes  qui  s^  y  trouverpnt^ 

XXIT,  Enjoignona  aux  Maires»  Ecbevlas,  Syndics,  Jorats, 
Capitouls  et  Confuls  des  Vtlles  dont  les  cgouts  ont  leur  d{*charge 
dam  les  Ports  et  Havres,  de  les  faire  incefTamment  garnir  de  griU 
les  de  frr,  et  aus  Officicrs  d?  T  Amiraufi^  4'y  t^"^<^  '>  main,  i 
peine  d*  eu  r^pondre  et)  Uura  uoiQf» 

XXIIf.  N*  entendons  toutefois  ,  par  la  prifentc  Ordonnanee  , 
laire  prfjudiee  aux  r^glemefis  particuliers  hli$  pour  la  pobce 
d'aucnns  Ports,  qui  Ct  tronvc^ont  dueruent  autorifes,  iii  aus  Ju* 
ratst  Erhevius,  et  autfet  jaget  qui  en  auvont  la  eonnoilTance;  k 
VtStt  da  quoi  lea  Regletnana  et  les  piaeei  jufttficatives  de  leuc 
eotnpjitettce  feront  par  eux  niifes  entre  les  malus  du.Secr(caire  d*E* 
•at  ayant  le  departement  tlp  it  Marine,  (ix  oiois  apris  la  piihlica* 
dao  de  la  prefente  OrdonnaiKe;  fiuiie  de  quoi  eile  fera  cx6cotee  ä 
leur  cgard  fel^a  £|  fosaieet  ceoeu^. 

TfTRft 
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Du    M attr§    d  §    Qmi^i. 
L  Le  M«itrö  db  <juai  pr£tera  fi^rmcm  ehtre  let  mairii   dtf 
Uctittttntt ,   et  fera  eiir«giftrer  fo  coiüiniffiDn  au  Grefite  de  T  Ami^ 
tiutc  du  iicu    de  Icn  efabKirem^nt. 

U.  If  aura  foin   de  faire  raiiger  et   amarrer   lea  Vaiffeiux 

*  « 

^  k  Pofi;    veillera  a  tont  ce  qtii  concertic  la  poIice  des  Quaia»' 
fvm  et  Havres  y  et  fcra  doaner  pour  raifoii  4^  ee  tonte»  aifigoa» 
tt^ii  oeccflaire#«  -  ^  ♦ 

US.  Sera  tenu  au  defaut  dii  Capitaine  du  Polt »  lortqJQ*  i1  f 
icra  (Sectios  Vai/Teauz  di^ht  le  Ha  vre,  de  faire  les  rondei  neetflaU 
rn  aatour  des  Baffins ,  et  de  coucher  toute^  lei  nuiti  i  bord  dt 
LVciial,  '     ,         -     • 

IV«  Empfichera  qu*i]  feit  fiiit  de  Jout  ou  de,  nuit  aucud  feo 
^  lei  Navtre»,  BarqutTs  iet  Bafeatiz,:  et  aufrea  Bitiment  mar* 
rhandf  ancret  ou  amarr^s  dant  le  Port »  quand  il  y  aura  de  noa 
VaSraux. 

V.  Indiqiseni  lei  lieux  pour  chaufFer  les  Bitiinent ,  goudron- 
ner  Ict  cor(iftg*ct ,  ^travdiller  aur  radoubs  ef  calfats  >  et  pour  lefter 
er  JcTedrrJes  VaiiTeauz;  et  il  aur^i  foin  Je  pofer  et  eotretemr  ka 
^eur,  Mifet,  toimet  ou  bou^ei  aux  endroits  n^cefTairei »  füivant 
Vcfigeet  la  dispofhibti  det  lieux,    .  * 

Tl.  Loi  cnjojgcmns  de  vißtcr/  üne  föii  le  roois,  et  toutet  let 
i»qii*tl  y  aura  eu  tenipete»  lei'paflaget  ord?nairet  dei  Vaifleaux^ 
^  recoimoitre ,  R  Irs  fonds  n-ont  poiiit  changij,  et  d'en  faire 
uarapport  i  VAmiraut^,  i  prine  de  ctnquante  livres  d^amcnde 
fdar  k  premiere  ibi» »  tt  de  deftitution'  en  cat  de  recldive» 

VII.  li  potirra  couper ,  eu  cas  de  neceffi^i,  les  amarret  que 
lesKbittei  ou  autret  ^raot  dana  les  Vaifleaujt,  refuferont  de  lar^ 
per,  «pri*  ]c«r injon&ioi»  vcrb«!«  <|u*il  l(»ur  CQ  a<in|Mitef  et 

»      TiTEs  m 

De/    Pil9tis    L^Münturs    an    iMm^nu, 

L  Dans  les  Ports  011  il  fera  ti^ceflaire  d*iiabl^r  des  Pilotes  Loei» 
mana  oa  Lamaneura /' '  pour  coüduire  les  VaifTreux  d  l'etiitree  et 
fertic  dd  Porta  et  des  Riviercs  navigabMi  le  noinbre  ea^  ^aa  rd- 
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«  * 

gic  par  \t%  OfSdcr»  de  rAimmite,  de  l*tvti  de«  Echc?iD»eC  dci 

plus  notaUlcf  Boucgcoii«       ,        , 

II*  r^upun  tic  pourra  fiiire  \t%  foafiiont  .de  {jimaneur,  qu'  il 
'  ilf'.fok  £gf  de  viiigl  -  tioq  ans,   et  n'ak  M  rcgu  pardcvent  let 

Officiert  de  T  Antiraut^ ,   apr^s^  avoir  ece  cxamitie  ert  icur  prifetice 

tt  teile xle  deux  Echevim  ou  no^ibiea  Bourgeois,  par  deux  ancieni 

Latnaneun  ki  deux  aiiciens  Maitres  de  Navires« 

III, .  Le  Lamaneur  (era  exaraine  fiir  la  cqnQoiflance'ct  expe* 

rience  qu'tl  doit  avoir  des  manoeuvres  et  fabriqup  des  Vaifleaux  » 
'^ofemble  des  cours  et  mareet»   des  baifeat  couraasi  eoueib  et  au» 

(res  euip«<heinetis  qui  peuvent  Ireiidre  diffitilef.)*entrce  e^  fortie 

des  Rivieres »  Ports  et  Küvres  du  lieu  de  fon.  ÄabU(I{;iiient. 

IV.  Les  Lumaneurs  feront  Obligos  de  tcnir  totijours  leurs 
ehaloupe«  gainies  d*aocref  et,  aviront',  et  d*£tre  eitetat  d*.aUer  au 
feeourt  des  VailTea^x  au  preäiier  prdre  ou  (ignal ,  i  peine  de  diz 
livrea  d^amende,  et  de  plus  grande  peii]e,f*il  y  icboit, 

V.  Faifons  d^fenfes,  fous  peine  de  punitioii  corporclle»  i 
touf  Mfarinicrs »  qui  ne  feront  point  re^ua  PiU>t^%  .Lamaneura  t  de 
fc  prefenter  pour  conduire.  les  Vaifleaiix  ^  Teatree  ^  fortie  des 
Porta  et  Rivieres. 

VI.  Poarroot  toutcfois  let  Maltres  A^^  Naviiea ,  au  difaue  de 
Pilotes  LainaneurSf  fe  fervir  des  Pecheurs  pour  Ici -piloter. 

VIL  Si  ic  Lamaneur  fe  prefente  au  Maitre  qui  aura  un  PI« 
eheur  i  bord,  avaot  que  lea  lieux  ^angereux  foieot  pafles«  ii  fera 
fT^Uy  et  le  falaire  du  P£cbeur  fera  deduit  fuc  celui  du  Lamancvr. 

VIII.  Le  Lamaneur  qui  entrepreiidra,  etant  ivre,  de  piloter 
un  VaiCTeau,  fera  condamiic  cn  ceot  fola  d*ameodc,  ti  iuterdii 
pour  ua  mpis  du  pilotage. 

IX.  Enjptgnons  aux  Lamaneurs  de  pilolt^  les  Bfitimens  qui  fa 
prcfenteront  ies  premiers ,  et  leur  dcfeodons  de  prcf^rer  ies  plus 
eloigtie's  *aux  plus  proehei,  i  peiue  de  vingt*  cinq  livres  d*amende» 

X«  Leur  faifons  aufli  defenfei  draller  plus  ioin  que  les  Rades, 
au»  devaot  dea  Vaifleaux  qui  voudroitt  entrer  dana  les  Porta  et  Ha» 
Trea »  de  mooter  dans  ies  Na  vires  contre  le  gre'  des  Maicret ,  et 
de  quitter  les  Bälimeiis  qui  entreroot»  qu'ils  oe  fuiciK  ancres  ou 
aitiarrifa  au  Port;  et  eeus  qui  förtiroot,  qa^Us  oe  foieni  en  plcine 
<lMr*4  peine  de  perte  d^  lom-lalairea»  e|  df  uante  Uvrea  d'aoi0)de. 

XI. 
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XL  Le  Mattre  du  Navire  fcra  t^hu ,  auffitot  qtie  le  ?'Aott 
LavarKar  fcra  a-  bord  du  Vaiffeau , '  deV  iui  d^cWer  combien  fon 
BldiEcnt  rirc  d*eau,  i  P^'^^^  ^^  vingt-ciiiq  livret  d^amcnde  au 
profic  du  Lvmancur ,  pour  chacun  pied  recelc« 

Xn.  SfPa  fjit  ea  chaque  Port  par  je  jLifutcnant  de  1*  Amirau* 
te,  i  b  dliirence  de  notre  Procureur,  et  de  Pavis  des  E/chevinfi 
ou  de  denx  nocables  Bourgeois ,  un  reglement  du  falaire  dcf  La- 
amneartf  qui  fera  ecrit  daui  un  (ablcau,  mis  au  GrefFe  et  äfficU 
Crr  le  quai« 

XnF.    Nc    pourront  lei  Lamaneurs  et  Mariniers  ezigcr  plua 

pudc  fbminc  que  cellcr  port^ei  au  regtement,   fous  pcine  de  pu-^ 

ucioa  corfrorelie,  (i'Te  n*eft  eo  r^iitps  de  tofurtnente  et  de  pifii  £vi« 

icsiy   auquef  cat' leur  fera  fait  taxe  piftitiilici'e  par  les  Officien 

^i'AoiirBtitc»  de  Pavis  de  deuz  Marchdnds,  eu  (gard  au  travait 

«r*  ils  auront  faxt  et  au  dauger  qu*  Üls  auronr  couru,       •  '   • 

SV.  Declarooi  nulles  toMes^prdmoflea.aux  Lamaneurs  et  au^ 

trea  liarinim  ,  dans  le  danger  du  naulfrage. 

X?.  £ii|OigiioDB  aus  Lamaiitumde  vinter  joikmelUnient  le^ 
Radcf  det  Ikux  ou  ils  feroni  itablia,  de  tever  lei  antrei  qui  y  911- 
Toai  ere  laiflcei«  et  d'en  faire  vlngt-quatre  heures  apris«  leur 
d^claratioii  au  GrcATe  del'Amiraute« 

XVL   S*i!s  reconnolfleat  quelques  chan^cmeni  dans  les  fondi 

et  f§&^t%  ordinairea  des  VailTeaux,   et  que  les  roi^nes  01^  balifes 

ae  bitnt  pas  bien  placecs,    iis  feront  tenus  i  peine  de'  dix  livret 

^'neade»   d^en  donner  ^vis  aux  ÖfEcitfrs   dc^  rAmiraut6  et  aU 

Miitre  de  quai. 

XVII«  il  fera  libre  aux  Maitret  et  Capitatnes  de  Kavires  Frann 
cois  et  Ecrangers^,  de  preudre  tel  Lamaneur  qua  bon  leur  femble- 
ra,  poor  cntrer  dans  ks  Ports  t'it  Havres;  fans  que^ our  eu  fortir, 
ilj  ptttflent  ittc  contraüitf  de  fe  fetvir  de  ceux  qui  les  auront  fait 


XVIII.  Lei  Lamaneurf  qU;,  par  ignorancc,  aifroiif  faie 
fcfaooer  ao  BScitfient»  ferdnt  condamn^a  au  fouet,  et  prives  pour 
}aoiaitdu  pilofagti  et  ä  Pegard  de  celui  qui  aura  malicieufement 
jniit  na  Navire  für  on  bai\e  ou  rocher»  ott;ä  laedte,  il  fera  puni 
du  dermer  (iipplicey  et  foo  corpi  attacbe  ä  uo  mit  planti  pres  du 
iicii  du  oattfrage, 

-.     TlTR« 
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T.iT»»    IV. 
Du   LtflMgjt    et    Dittßmgf* 

I,  Tous  Capieaifies  öu  Maltretd^  l^zvivti  veiiant  de  ta  mtr\ 
fefont  tenus«  eii  faifant  Iciir  rapporc  »uz  Officieri  de  I*  Amirauf e*» 
de  dedarcr  la  quaiuicf  de^  Icft  qii'  i(t  Auront  dans  leur  bord «  I  pei* 
ne  de  vingt  livrcs  d'amende.' 

IL  Lei  SynJicf  et  Echevini  des  Villei  et  Communaut^i  feronf 
tenui  de  d6ngner,  et  ni^me  de  fournir,  fi  bcfoin  eil,  let  lieux  ou 
cmpl'ccmens  necefSütes  et  fuffi&ns  pour  recevoir  le  left,  enfort« 
qu'iinc  piiifTe  6tre  emportf  par  la  mer. 

in.  -Aprit  ie  delc;ftagc  des  Bittimehi ,  lei  Mattret  det  Bafeaos 
ou  Gabarret  qui  auroa^  cie  cinployeip  feronf  teaua^  i  peinc  de 
troit  Uvrea.  d'atoendei  de  fiÜDe  leur  dedaratiop  aux  Offizien  de 
r  Amiraate  9  de  la  quantite  de  tonneaux  t]ui  en  auront  ete  tirea«  . 

IV»  Toua  Bititneat  cmbarquant  ou  dechargeant  du  lell,  au- 
ront uiie  volle  qui  tiendra  aux  bordi ,  tant  du  Vailleau  que  de  la 
Gabarre»  i  peine  de  cinquanteüvrcf  d*  ameade  folidaire  cootre  les 
Malerei  det  Naviret  et  Gabarrca. 

V.  Toot  Mariniert  pourront  £tre  enployis  au  leftage  et  de- 
lefiage  dei  VaiiTcaus»  avec  Itt  gcna  de  1' Equipage. 

VI.  Faifont  dc^enfei  a  'toua  Capitaine«  et  Maitres  de  Navirea 
de  fetter  leur  Icft  <!aot  les  Ports,  .Canaur,  Raflint  etUadet»  3^ 
peioe  de^  cinq  eeni  Hvrea  d*  amende  pour  la  premlere  foit »  et  det 
tMt  et  confitcation  de  leurt  BStiment  en  cas  de  Kcidive ;   et  aux 

< 

d£ieftfurt  de  le  porter  ailleurt  que  dan^  let  lieux  i  ce  deftinet,  i 
peine  de  punition  corporelle. 

Vn«  Faifont  au  ffi  defenfet,  foua  pareillet  peinet ,  aux  Capi* 
tainet  et  Maitret  de  Naviret  de  dcIciHr  leurt  ßütinient,  et  aux 
Mattret  et  Patrons  de  Gabarre  ou  Bateaux  lefteurt «  de  travaiUer 
au  leftage  ou  deieftage  d*aucunt  Vaiileaux  pendant  la  nuit. 

VIIL  En)oignont  au  Mattre  dequai  de  tenir  la  niain  ä  ce  que 
le  leflage  ou  deleftage  dea  VaifTeaux  foit  fair  conform^mene  i  1« 
prifeotc  Ordonnance»  i  peinc  d*co  r6pondre  en  fon  nom  et  d^a- 
nende  arbiicairc» 

TtTaa 


* 
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TITRZ     V. 

D*x   Cafif^innGardti'  CÖter, 
L   Lcf  Qapitaififf  Qardet»  C.^te^«  Icurs  LtciUcnanset  Enfeig- 
oct  pTcttroiif  feriDcnt  »dcvant  L*  Amiral  ou  fcs  Lieutenaiis  aux  Sie* 
f cft  dam  Ic  diftri^  deiquelf  ils  fetout,  6tabli9 ,  et  y  feront  eiiregi- 
fticr  kon  lcf  tres. 

&  Cbaque  Capixaincrie  fcra  com{>ofeQ  d*un   ccrtatn  npmbre 
it  Ibnsflesy  doot  let  babiUi»  feront. fuitts  au  guet  de  la  mer. 

Ilf.  Lcs  CapitaiiKs  Gardet-  Cöies  feront  la  montre  et  rcvue 
dies  ftainaifia  dea  Paroiflei  ftijettct  au  guet  dt  la  iner »  dans  i*  ^ten* 
dne  Je  leur«  Capiiaineries  j  le.  prcmier  jou^  du  mo'vt  de  Mai  de 
ffaaco^e  •iiii6c,.ea  pi^efence  4ec*Qfficierf  de  TAmiraut^,  qui  en 
{■famiC  le  controle  df ns-le^lf  Gjitffc,    >      •    .       > 

IV.  Il  y  aura>  dana  iV^o4u#<^-^><mc  Capitainerie  un.  clere 
Ar  goctt  qui  iera  fommif  [^J'  Amiral  pu  f^s  Lieutenans^  Cant 
pnir  STcrtir  let  haibiai>9;&jeti,au.gtief.4e  ie  troisveraux  revuef 
et  de  nonter  la>  garde , .  quc  ponr  teotn.  regiftre  des  defaillans« 

V.  Fldfohs  tret  •  espce^cs  inbibiciont  et  def^nfes  i  tous  Capi* 
taiaea.  Gerdes  •  Cdtea^  de  pcend^e  aMeuue  connoü&uice  dea  bm, 
jmufiigeii  echouetnrns»  epaves  ei  varecha  et  de  s\einparer  des  e^ 
fers  ea  provenana,  a  pcine  de  fufpenfion  de  leurs  charKci,  ^e^refti* 
tudoa  du  quadruple  pour  la  premiere  fbis,  et  de  punitioii  exenl* 
plaire  co  cas  de  rccidive. 

VI«  Les  Capitaines  äardes-  Gores,  leurs  Licutccans  et  Enfeig* 
Des  jottiront  de  Pexctnption  du^'baii  et  arriere  ban» 

TiTRE  .yi. 

Dis   Perßnms  fujetnr  au   Guet   de  h   Mefs  * 

L    Les  Habitans  des  paroiflcs  fujettes  au  guet  de  la  mer,'^), 

fcroni  feiius  de  faire  la  garde  für  la  cöte,  quand  eile  fera  tom« 

nurader,  i  pein6  de  trente  fols  d^ameiide  contre  le  d^faillaiit,  pour 

la  premiere /ois  y  et  d^amende  arbltraire,  pour  la  feconJe, 

IL  N*enrendons  toutefois  compreodre  les  habitans  der  Pt* 
miffirs  qui  doivent  le  guet  2s  Vliles  §   Chäteauz  et  Places  fottea 

iitu^es 

••  •  . 

*)  Viele  Vererdnotigen  wegen  deiDienftei  der  Cafde-tSte  vOni98*Jaa- 

1716,  5.  Apr.  1724»  9'  M  1729  »'4-  Nov.  1734»  $1-  J««-  1735» 
16.  JbL  1737,  5.  Jal  1757,  9.  Apr.  n.  14.  Apr^  175g.  Muta  ia 
Vauk  T.U.  p*  549 -570. 
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ilcu6es  für  la  nier,   iesijucU  IcroBf  teout  tie  l'y  fiirc,  tl  non  für 
la  cötc.  -  ' .  *       • '  V 

nr.  Le  Linsfenane  de  I'  Amlriiitc  jaget«  '  l^  alnchiies  Air  ie 
rapport  Ju  clcrc  du  güct,  lequel  co  fcra  la-rrcettr:  et  Ict^  denieft 
feront  appüquei,  i  la  diligeuee  de  ooire  Procureur,'  auz  r^ra- 
tioos  dd  Corps-  de-  garde.  ^ 

IV.  Le  cicrc  du  guet  fcra '  f eliu ,  h  peine  de  dcftUttdoOt  de 
mettrcy  de  fix  moii  cn  fix  moi^  au  GrefFe,  de  1*  Amiraute ,'  m  röle 
des  amendes  payees  et  de  Celles  qui  refteroftt  a  payei^. 

V,  Le  fign^  fe  fcra  dtf  Jtfur.  par  fumee  et  de  «ulfpar  fcu. 
VL  Lei  habitani  des  ParoifTes  fujettet  au  güet  AsI^l  mtr,  fe* 

Tont  tenua  d'avoir  en  tout  teoipt  dan«  leiiri  mairons«  chacuit  un 
moufquet  ou  fiifilt  one  epee,  une^efni-  livrede  poudre,  et  deox 
livret  deballef,  ipeinede  eent  folt^amettdei 
'  '  vn,  Fürons  defenfe«  d^biii  Hiiiiße^  de  Caifir  pour  deteety 
jn^me  pour  deaien  royaiix/  Ica  armes  et  munkiona  ci-  dclTusi  i 
peiiTe  de  cinquante  livrea  d^atnende;  Hi  laquellef  en  cai  de  contr»> 
vention»  ils  feront  tondanmei  par  les  Officiers  de  M  Amiraute, 
))ien  qtie  tes  adea  et  jugem^na»  en  vertu  desqii^ls  lea  ftifiei  auront 
iih  faites,  ayent  itc  donn^i  par  d'atftrea  Jttges,  aaxquels  noua  eai 
interdifons  k  eonooKfance«  '     * , 

Titre'VII,  ,  .    .       . 

Dm    Rivage    ig    /a.    mtr. 

L  Sera  ripute  bord  et  rivarc  de  la  mer,  tout  ce  qu*elle 
couvre  et  decouvre  pendant  lea  nouveUes  et  pleioea  lunes ,  et  jus» 
qu  ou  le  graod  Bot  de  Mars  fe  peut  ^tendre  für  les  Grcvea. 

IL  Pailbns  defcnfes  i  toutes  perfonnes  de  butir  für  lea  rivagea 
de  la  mers  d*y  plaoter  aucuns  pieux,^  ui  faire  aucuna  ouvrages 
qui  puifTcnt  porter  pr^judice  i  la  navigation »  i  peine  de  demoti* 
(Von  des  ouvrsigesj  de  confiaeatioo  des  niateriaux  i  et  d'itoendear« 
bitraire« 

TiTas   Vllft    - 
Dil     R  M  d  f  fm 

h  Voulons  qua  lea  Radbs  (dient  libret  i  tooa  Vaifleaux  da 
noa  Sujctf  et  AUi&»  daas  TAendue  de  aotre  domination;  faifona 
iiCmbt  i  tAntca  perfonnaa  4a  que^ue  qualit^  et  conditioni  qu'  cU 

lea 
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kl  foatCcm  etre  ,   de  letir  apporcer  aucun  trouble  et  empechemmCy 

i  pmt  de  puoittan  corporcUe, 

Ik  Enjoignont  «ux  Maufes^^et  aux  Capttaine^  de  Navirei  qui  , 

(tront  for^6<    par   U  tempete   de'  cotipcr  leurs  cables  &t  de  latHer 

quc\(^ac%  ancres  datii  les  KaJct,  d*y  msttre  des  hoirins,  bouees  ou 
faräernoi,  i  peüie  4e  perte  de  letirs  alleres  ,   qui  app4rciendroac  ä, 
«e&x  qof  les  auronf  p^chees  ,   a^  d'aiuende  arbitraire. 

Ifl  Le«  Mahres  des  Na  vi  res  veiiant  prendrc  Rade,  aiottille- 
roati  cecte  diBance  les  uns  des  aiitres,  qiie  les  ancres  et  cables  ne 
fat&nt  (e  nieler  et  porter  dominage,  a  peine  d*en  repondre  et 
d'ioende  arbicraire.'  ^ 

IV,  Loraqu*il  y  aura  pluHeur»  Bäcimens  en  mSme  Rade»  celui 
^flctx  011  Vera  ie  plus  avan^^  vers  Teati,  fera  teiiu  d'avoir  peii» 
im!  bk  nuit  le  feu  au  faaal,\pour  avenir  jes  Vaifleaux  venatit  de 

1»  laer.  ^  .  ^  , 

V.  Quand  un  VaUleau  en  RaJe  voudra  faire  voiie  pendant  1a 
snif ,  W  Maitre  fera  tenu  d^  le  jour  pr£ced<nt  de  fe  niettre  en  liea 
propre  pcur  fortir,    faiis  aborder  ou  faire  dommsge  a  aucun  de^. 
ccm  qui  feront  en  nieine  Ra^e»   d  peine  de  tous  dcpeuf ,  do^ma- 
gc«  et  iiitcrets  t  et  d*anrende  arbicraire. 

Dfs  Nttufrapff   Bris  et  Echonemens  ^). 

L  Declarons  que  nous  avons  ims  et  mectou)  Tous  notre  pro- 
tedion  rffauve  -  garde ,  les  Vaifleaux^  leurs  e'qu.p^iges  et  charge- 
siena  qui  auront  c't^.jettc«  par  la  tenipSte  für  les  cofes  de  notre 
RoTaume,  ou  qui  autrcmeot  y  auront  6  houe»  c^  geucralemeiU 
tout  ce  qui  fera  echapp6  Jii  naufr»^e,  • 

IL   Enjoignoos  3  no«  Stijcts  de  faire  touf  devoir,  pburYecou- 

rif  Wi  perfonnes  qu'  iU  verront  d^ns  le  danger  de  naufrage.     Vou- 

Imis  que  ccux  qui  aaront  attente  ä  leurs  vre^et  bienf ,  foient  punis 

deiBon,  faniqu'il  Icur  t>uiffe  6trc  accorde  aucune  g«  ace ,  laquelle 

ihl  pr^fent  nous  avoni  dc'clarc'  nuile»  et  d^fcndons  A  tous'Juge« 

^j  avoir  aueun  egard. ' 

ni.  Les  Seigneurs  et  Habitans  des  Paroiffci   voifines  de  la 
Hier,  uicontinenc  apres    les    naufragcs   et  ^chöueincns  arrivfs  Ic 

long 

')  S.   uuttn  die  Verordnung  voqi  15.  Jan.  1735* 
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loog  de  htirt  Tcrritoirot»  feront  (fnut  .d^cn  -•vcrtir  let  Officier« 
de  r  Amirautf  daas  le  diftrid  de  laquclle  les  ParoUTct  fe  trouvc« 
roataffifcss  et  ä  cet  e£Fet  commetrronc  au  comitfenceroent  de  cha- 
cuneaunee,  une  ou  pUifieurf  perfonne«  peur  y  veillcr,  k  pcine 
de  repondre  du  pillage  qui  pourroit  «rrivcr. 

IV.  SeronC'  ea  outre  teout » '  eo  aetendafie  V  arrivee  des  Offi- 
eiert  f  de  travailler  inccflatnnient  i  fauver  Ici  eflTetf  provenant  dea 
naufragea  et  echouemens;  et  d*en  emptrher  le  RÜlage,  i  peine 
auffi  de  repondre  eo  leura  nomi  de  toucei  perte«  et  dommaget» 
doiit  ilf  ue  pöurront  iitt  decbargit  qu*en  rcprerentant  les  coupa« 
bleag  ou  eo  let  iodiqüant  et  produifant  des  tiinoioi  a  Juftice« 

^  .  V«  Faironi  defenfet  aus  partitulien  twployh  au  fauvemeot  et 
i  toua  aucret,  de  parter  dana  leura  Naviret  ni  aUkuri,  qu^jaux 
lieux  ^  cet  effet  deftioei ,  für  iet  dunet ,  grevea  ou  ftlaifei«  et  de 
receler  aueune  porcion  des  biena  ou  inarchandifei  des  Vaifleaur 
cchouit  5u  naufiragif ;  corimie  auffi  de  rompre  lea  coffret»  ouvrir 
lei  ballotSf  et  couper  Ica  cordagea  ou  miturety  i  peine  de  reßi- 
tutioa  du  quadruple  et  de  ptmition  corporelle. 

VL  Ineootinent  aprii  1'  avia  regu ,  lei  Offieiera  fe  trapsporfe- 
rotit  au  lieu  du  naufrage,'  feront  travailler  inceflamment  k  fiuiver 
let  effecti  fe  faißrönc  des  chartes-parüet«  et  autrea  papiers  et  eit» 
feignemeos  du  Vaifleau  ^cbouc »  recevront  let  «d^clarationt  des  Mai« 
tret,  Pilotetet  autrea  perfonnea  de  l*e'quipage,  dreflcrom  procis» 
verbal  de  Tetat  du.Navire,  feront  idventaire  dca  marchandifes  fau* 
t^a ,  les  feront  transporter  et  uiectre  en  magafin  00  lieu  de  fure^ 
ihy  io&raieroot  des  pillages,  et  feront  le  proc^  aut  coupables;  i 
peine  d*interdxAion  de  leurs  charges,  et.  de  repondr«:  eo  Jeura 
aoms  de  toutet  percea  et  dommages  envers  les  intereflüs. 

VII,  Lei  Voifuriers,  Charreriera  et  Mariniers,  feront  tenus 
de  (e  transporter  aVec  chevaux«  harnois  et  bateaux,  au  licju  du 
naufirage,  I  la  preoiitre  fonimation  qui  leur  en  fern  faite  de  la 
part  des  Officiert  de»  T  Aniiraute  »  ou  des  im^reOes  au  nattfivge»  k 
peine  de  vingt-cinq  livres  d'anicnde  contre  cbacun  des  rcfuians» 

VIIL  Les  travailleurs  feront  emplo>4i  par  marto  ou  journces» 
etil  fcra  tcnu  röle,  dout  Tappcl  fera  fait  au  coinmencement.  et  i 
h  fin  de  chaque  jour,  fana  qu'aucun  autre  puiiTe,  apres  Tarrivee 
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detOficiertt  s*  iininircer  au  travail«   quetcui^ui  fcront  par  eux 
cboißf ,    i  petoc  du  fourt« 

IX.  Srra  parcillcnienc  ccnu  €tae  par  Ics  m jmcf  Officicrs  /  des 
Toirurea  qtti  fcront  faitcl  9  pour  portcr  Ict  etfcts  fauv^«  danir  lea 
ma^afins»  ft  frra  dootie  au  voiturier,  en  partant  du  lieu  du  nau* 
fraie»  un  bitlet  de  cbargc,  lequti  il  mettra  encre  iet  mains  du 
Gardito.  .  » 

Y»  Le  Gardieti  ticndra  ^cat  ou  coacr61e ,  de  ce  qui  fera  rap» 
porrt  par  cliaque  voiturien 

XI.  Aprts  le  (ran^porc  (äit  au  magr^fin  dct  marchandiie«  foti« 
\ct% ;  il  fera  par  lc%  Oflicicrt  prorid<?  a  la  reconnoiflaiice  et  verifi« 
rjdon,  tanc  für  Ict  tnvcotairct  £iiU  au  lieu  de  r^chouemcntt.que 
für  le«  billctt  founiif  aux  voituriers»  et  für  le  concrolc  drcfle  par 
le  Gardien»  enfuite  fera  (ait  taxe  raifonnable  aux  ouvricn  pour 
icurs  f4lairea  I   für  Je»  ffats  de  leur  travail. 

XIL  Lei  proccs;verbaux  de  reconnoiiTanoe  des  effefs  fauv^ 
frmnt  faics  cn  prcfcnce  du  Maitre «  (i  aucun  il  y  a ,  (i  noii  du  plus 
a.parent  de  Vl^quipage;  et  fifnct  de  lui  et  du  Gardien,  lequeleo 
dcmeurera  charg^, 

XIIL  S'il  ne  fe  prefcnte  point  de  r^damateurs  dans  le  tnoiSy 
apv'cf  que  les  effen  auront  ere  fauv^,  il  fera.  procödc  par  los  Of- 
ficicra  i  la  venre  de  quelques  tnarchaodifes  des  plus  piriffables;  et 
Im  dcrtiera  en  provcn^»  fcront  cmplcycs  au  payemeut  des  falaires 
Jes  ouvriers,  dont  il  fera  dreffe  proc^  •  verbal« 

XIV.  Si  les  marchandifes  dipofira  au  magadn  fe  trouvent  gS- 
tfcs,  le  Gardien  fera  teou,  apr^s  vi(ite  et  par  pcrmiflioo  des  06S- 
cicti«  d*y  faire  travasller  par  gens  i  ce  coimoifläns ,  pour. les  re* 
n^cttre  en  ecat,  autfnC  que  faire  fe  pourra, 

XV.  En  eai  que  le  dommage  fuit  tel,  qu^il  ne  puifle  ^re  re- 
p^rr ,  ni  Us  inarchandites  gardecs  fans  perte  confid^rablc,  lea  Offi* 
(.rrt  de  TAmiraute  feront  tenus  de  les  faire  vcndre  et  de  tnectra 
\:i  dcfiters  en  main  före,  dont  ils  demcureront  refponfables, 

XVL  Drfcndons  aox  Officiers  de  1*  Afniraifr^  de  fr  rendre  di« 
rrncmeot  ou  indtredement  adjudicataires  des  marchondifes  »  4  pei- 
CT  de  rrOtfution  du  qiialruple»  ec  de  privation  de  leuri  charges« 

XVlf.  Si  lor«  de  K^houement,  les  Proprt^taires  ott  Commif- 
f  viooairea  auiquels  Ics  nmrsbaodifes  foot  adrcffc'cs  pac  les  conn;Dif- 
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ttmentf  ou  (citr  qui  \t$  auront  charg^ci,  (t  ^rifenient  pour  y 
mcttre  ordre  rux»  m^mci,  enjoignons  aut  Officiert  de  i*Ainirfttite 
de  fe  rctiirr,  er  de  leur  laiflcr  la  libertc  entiere  d'y  pQurvoir« 

XVIII.  VouloQS  ncanmoins  quc  Irs  Jug^ct  ,de  rAmiraute  f*in« 
(brineiit  de  ta  caufe  du  natifrage  011  ichoticment  9  dela  naYion  du 
Kfattre  et  des  Mariniert ;  c|r  ia  qualitc  des  Vaiflcatnc  et  Marchandt- 
Icf  9  et  i  qui  eilet  appartiennent*;  et  cn  cas  quc  I*  e'chouemeitt  (ut 
volontairt,  quc  let  Vaifleaux  fuflVnt  enncmis  ou  piratet,  ou  quc 
let  marchandifet  fufTcnt  de  concrcrbandc,  qu'ils  s'afluraflcot  ies 
Hommes  t  Vaiflcaux  et  Marchandifet. 

XfX.  Enfoignont  ä  tous  ceux  qui  turont  tire  du  fond  de  la 
tnef ,  ou  trouve  für  let  Bott,  dct  cfictt  proc<:Jant  de  jet,  bris  ou 
naufragCi  d6  les  mettre  en  furete»  et  vjngt-quatre  hcures  aprösau 
plua  tard,  d*en  faire  leur  d^claratiou  aux  Officiers  de  PAmiraut^t 
daris  1e  diftriA  ^e  laquelle  ilt  auront  aborde,  Ü  peine  d*£tre  puntt 
comme  receleurt. 

XX.  Enjoignont  auiTi  fouf  let  tncmea  pesnet,  ä  ceut  qui  au- 
ront trouve  für  les  grives  et  rtvaget  de  la  mer,  quelques  eflfecs 
Scheuet  ou  Jettes  par  ic.'flotv  de  faire  femblable  declaration  daht 
pareil  tentps,  foit  quc  let  cffets  foient  du  cru  de  la  tuer,  ou  qu'ilt 
procident  de  brit%    naafcaget  et  ichouenient. 

}(Xf«  Let  effeta  proci^daos  des  naufrages  et  echouemens,  trou- 
vcs  en  raer  o;j  (ur  le«  grevet,  feront  iuceflaroment  proclfoies  aux 
Prones  des  Paroifles  du  Porr  de  la  viUc  maritime  la  plut  prochai- 
oe,  i  la  diligence  de  notre  Procureur  au  Siege  de  PAmiraut^. 

XXn.  Les  biilets  de  prociamation  contiendront  la  qualit^  def 
effett»  tc  licu  et  Ic  tcmps  auquel  ils  auront  e(6  erouves;  et  les  Cu- 
r6  feront  tenus  d*  ea  faire  la  publication ,  i  pcine  de  (üßt  de 
leuf  temporel.  ^ 

XXIir;  Les  rhartet  •  parries ,  connoilTement «  et  autret  ccritt 
en  langue  itrangerr,  trouvßs  panni  let  effets,  'feront  aufli  ä  la 
diligence  de  nos  Procureurs ,  communique't  aux  Confult  des  Na* 
tiont  et  aux  Interprfitcs;  auxqticis  nous  enjoignont  d*en  donner 
«vis  aux  pcffonnet  fnterefleet  et  aux  Magiftrati  des  lieux  y  dffigiiet. 

XXIV,  Let  VaifTeaux  cchouo«,  et  le«  marchandifet  et  aucres 
eflfet«  provenant  det  brii  ec  nnufragbt ,  trouvcs  en  mer  ou  für  les 
grevcs,  pourroot  ^cre  rccIanh^iL  daoa  l'aii  et  Jour,   de  la  publica« 
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cooqviTfluini  iii  faite^,  et  ilt  feront  rendu»»   auxPropri^tairci 
cu  3  leurs  Commiffioiinaires  ,^  ea   payant  les  fraix  faits  pour  iei 

üuvcr,  .  .  / 

XXV.  Lei  Propri&tair^rs  r«ront  tenus  de  juftißer  leur  droit 
ptr  coonaü&mens ,  policcs  de  cha'rgetnent»  fadures  et  aotret  feni>^ 
b\aUtspicrcf;  et les  CQuimiffionnaires »  ^n  outr^>  teürqualite  par 
«irpoBfw  (uiE&nr. 

HVI.  Si  les  Vaifleaux  et  effets  echoui^  ou  trouv^s  für  le  ri* 
i^ffi«e(Mit  poiiit  rc^lamcs  dans  T^  ft  jour»  ils  feront  partag^f 
^cnKiH  entrt  noiis ,  ou  ies  Seigneur«  aux^ueis  nous  avona  cede 
-Tff  (Iroit,  et  r  Ainirai ,  les  fratx  du  (auvefncfit  et  de  jüfti^e  prca-  , 
^mx  prig  für  Ic  tont.     •  >,'  '  ' 

^VII.  Si  toutefois  let  eiFets  fiaufrag^s^-  oht  ci(  trouves  tn 
/fiKmer,  ou  tir^a  de  fon  fond^) ,  la  troinetne^  partie  en  fem  d(* 
'^fK  inceflämment  et  ftns  fraix,  tii  <fpece  o|i  cn  deniers,  \  ceur» 
?>i  tu  auroat  faiiv&;  etlts  detix  autrei  tiers  (eroitt  depoßs, 
?<iw  tiit  teudus  aux  Proprie^atre«,  s*tlt  lea  reclainenr  dan|  Ic  tcaips 
«•<i«ffi»j  tpr^5  lequel  il«  feront  partag(s  cgaltnient  r"tre  iiouf  et\ 
^^^ttiMttfriSx  de  jtiRice  pr^alablemeiit  pris  für  Ic«  dcux  tien. 

^Vltt  Lei  ancret  tireet  du  fond  xlc  la  tn^r^  qot  ipe  feront. 
P*wf  ricbfli^  daiif 'dc«x  mois,  -apröi  la  d^laratioii  qui  co^  aura 
«fa«f,  «ppartieniiront  entierem^nt  i  ceux  qur  let >i|iiront  «p^ch^es^ 

^^X.  Les  cKofcf  du  cru  de  la  mery »nomine  amhreV  corail, 
^<"n  a  lard »    et  aütrer  (eroblables  jqut]  n'  aitrodC  appartenu  k ' 
r^noimc,  dcmeiireront  aiiifi  enti^rcnient  k  cettxqtii  -ie«  auroiit  ti- 
^«»  <Ia  fond  de  Ja  incr  ,t  oü  pCcheft  für  les  florti  *et  s'tirlet  mit' 
'^füv^s  Air  Itt  grevea,  ils  ji'en^urönt  qüc  te  licrs-,t^  les  4eiic 
/^^  feront  parfages  entre  noua^  pn  ceux  i  qui  noua  aurooa  • 
-^M^notrt droit,  eiTAmiral,  -       v 

*^X.  Fiiforts  defenfes  a  tou«  Seigneurs  panficulters  et  Offi» " 

««Ciiene  on  de  Jiifttce,  de  prendre  aucune  connolflanee  dea  * 
'  ^  (chouemeaa  y  et  de  $^tx\  atrnf)uer  aucüns  droitVy   i  caufe  de 

i^^et,  oficca  ou  coipnüilions»  et  d*  y  troisbler'lta  Qffieiera 
'braute',  i  peine  de  privation  de  Icui^  £efs»  ogrceatt  ekn-^ 
^  ploia; 

'  ^^  eigenei  |{^/eifrefff  At  t  Amirauti  de  la  Hochktte  p9ur  la  ficht  Hä 
«cfttyo^n  45.  May  I.751  fleht  in  Vaun  T.«.  p.645-         ;  - 
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p]oif$  et  a  tout  Soidats  cf  Cävaliert^   de  coürir  aur  naufrages  » 
peine  de  la  vie» 

XXXI.  Seront  neauinoins  les  Ckniverncurs  des  Places«  et  CotTJ 

mandans  des  Garnifons  des  Villes  et  heux  mariti^ics,  tenus  de  dori 

ner  inasnforte  aiix  Ofirciett  de  t*Amiraut6«    et  aus  iocerefpfs  dan 

les  uaufrages,   qu^nd  iU  en  feroot  par  cux  requi^s,   et  d*ciivoycl 

'  pour  cet  effet  des  Ot?iciers  et  SoIJats,  dont  ils  repondront» 

'!KXXn.  Enjorgnons  a  ceux  qni  trouveront  für  les'greves  dd 
Corps  noyeV»  de  les  mettre  et)  lieu  ^' oCi  le  flot  neJes  puifTe  ein 
porcer,  et  d'en  fioiiner  |nconttaent  avis  aux  Officiers  de  i  AmWau 
te,  auxqueis  ils  feront  rapport'des  cliofes  trouvees  für  les  cada 
▼res;  leur  defendous  de  les  d'pouiUejr  ou  enfouir  dans  les  fablcvi 
d  ptrine  de  punition  corporcll^/ 

,        XXXHf.,  Audi*  tot  apres  Tavis  rccii,  le«  Officiers  fc  traitapotl 
teront  fitr  les  Iteux ,   pour  drefler  proces  •  verbal  de  T^tat  du  cadal 

S  I 

vre  et.  des  chofes  trpuvles  avec  le  corps. 

I 

XXXI V.. Les  Cures  feront  tenus. d'inhumer  les  ca^lavTcs  dani 
>  le  cim^tierede  leur  PafoiiTe,   s'il  eil  reconnu  que  les  perfoiutci 
fufTent  de  la  reüg^on  Cathoftque»  Apoftolique  et  Romaine;   d  quol 
faire  ils  ieront  coiuraints  par  faifie  de  leur  tcmporeU 

XXXV.  Les  veteinens  trouyes  für  le  eadavre,  feront  delivrefl 
i  ceux  qui  ravront  tir^  für  les  grAtes  et  traniport(  au  cimetiere. 

XXX  VL  ^  i\  fe  trouv«  für  le  cada  vre  argeritnionnoye,  ba^ 
giies  QU  autrcchofp  de  prix>  le  tout  fera  depofid  au  GrcfFe  de  1*  A^ 
piiraute,  poöt  Itrerendu  k-  ceuz  ä  qni  il  appartiemira^  s'.il  eft  re<i 
claniS'jdails  Tan  et  joun  ü  ,non  ir,fera  partag^  6galriiieiit  entrd 
flous  rAoiiral,  et  eelui  qui  Taura  trou^x*  le«  fraix  dt  Jiillice  e^ 
de  1*  inhumation  prealablemeitt  pris%      '"•  ' 

.  XXXVII.  N'entendons  par  la  prifente  Ordonnance  farre  prcJ 
judice  au4roit  devarech»  attribu6'  par  la  öoutume  de  Norniandie 
aux  Seigneura  des  fiefa  voifins  de  la  oier »  cn  fatisfaifant  par  eux 
aux  charges  .yi  po^t^es. 

XXXyilL  Leur  fatfoni  toutefois  defenfes  de  faire  transported 
les  chofcf  echou6et,  dans  leiirs  waifons«  avant  Parrivie  des  OfH«] 
cicra  de  rAtniraute,  et  jusqu'a  ce  quellet  ayent  ite  par  cux  vues  et 
inventorieei  >  i  peme^de  repondrc  d«  tout  le  chargement,  et  de 
dech^aficede  leur  droit.     ^ 

XXXIX- 
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XaiX.  U$  Offickrs  ih  V  Amifiute  ecablit  fuf  ki  c^tes  de 
Komnndie»  apres  Tinvciiraire  det  äS^U  huvtSf  cp  chargero|it  let 
kignmnJes  fieft,  ou  pcr/onnci  folvtblct  eil  leur  abfeno^i  d  pei* 
oe  d'cB  itpoo(ire  tn  Icurt  noau« 

IL.  Le  fahir«  des  ouvrieri  employeil  ä  ftuvcr  et  transportetr 
^  cbsiMufrages  chez  le  Scigneur,  «fera  taxe  et  paye  en  la  oia« 
i«epnlente  par  le»  arcicies  il  et  IS  du  prefent  tttre»  fans  que 
'sOfidcn  de  I'Acniraat^  pulfleat  taxer  aucune  chofe  aux  Seiijpeurs 
F^  droit  de  fauvementi  vacations  ou  journjcs  par  Gux.prcteo« 
<^azipIoy^e5  d  Ia  garde^iu  varech.  Paironsdifenfes  aux  Seig« 
Kunderien  eziger  foiis  ce'pr^texte»  ä  peine  du  quadruple  ^  dQ 
TBoKctnt  livres  <l*ain<tnde»  et  de  privatioa  de  Icur  droit. 

XLL  Ne  pourroDt  les  Seigneurs ,  fouf  pretexte  de  leur  droie 
^wcch,  empechcr  tei  Maitrea  de  (p  fervic  de  leur  fqu^vige 
pour  allrg«r  Jcurs  Bäümens  echoucs ,  et  les  remettre  a  fiot ,  ni  Ica 
forcer  de  fe  fcrvir  de  ieurs  valecs  et  vaflTavix,  fous  par^lle  peiiie  do 
quinie  ctns  livres  d'amende  et  de^perte  do  Jeur  droit«     . 

♦ 

lUL^Ne  pmirrofit  non  plus  itf 'Rivetvini ,  fous  pritexte  'du 
mimedrok  de  varech ,  pretendre  aueune  part  aux  ciFc^s  trouves  für 
ln/fo(fonp^bes  efl'pleiae  mer»  et  am(fn6  fiir  les  gr^ves  en  l^en<^ 
droie  de  legnSeigneurieis^  nt  für  le*  poifibps  gras  et  autres  qiii  :^ 
in'Oflrcondoits  at  chalT^s  par  1*  induftrie  des  Pecbeuri» 

y^UU  Les  Seigneurs  ^es  liefs  (tront  tenuf  fix  tuois  apris  I9 
poblicstion  des  pr^fentes,.  de  faire  borner  eatr'eux  du  c6t$  de  h 
B>(^  leun  ten^s  qui  aboutiflent  für  les  greves,  i  peine  des  dorn« 
«»gw  et  iitcr^ts  de  qiii  il  ^ppartiendr^,        *  '  . 

XUV.  Seront  punis  de  mort  les  Scigneun  des  fiefi  voißns  de 
^^U  et  (GUS  autres  qui  auron)  for^e  les  Piiotet  ou  Locmanl,  de 
*«  ^cboufT  les  Na  vires  aux  cdtes  qui  joignent  leur«,terres,  pour 
^^pronter,  fous  prdtexie  de  droit  de  varech  ou  autrci  tel  qu'il 

Nc  ftre»  ,'  ' ' 

XLV.  Ctuf  qui  allunleroat  la  nuit  dei  feux  tromneurs  für 
'"Iftvfs  de  la  mer,  et  dans  les  lieux  p^rilleux^  pour  y  atcirer  et 
*ff  perdre  les  Navlrets  feront  auffi  punis  de  mort,  et  Ieurs 
^«ttKhes  i  un  m&t  plante  pvi  ils  auront  fait  les  feux.     - 

» 
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.     .        TiTRE     X. 

Df  U  €^upi  du  Vareck  on  Vraicq ,  S^r  ou  Gouefmom. 

« 

I.  Let  babhacis  des  ParoilTes  fititics  für  ies  cotes^de  la  m^rt 
t*  aflemblerotic  It  prfm.er  Dimaiichc  du  tuois  de  Janvier  de  chacune 
anneef  i  rifliie  dt  la  Mefle  Parolffiale,  pour  rc^gl^r  Ict  joMr«  aux- 
queli  devra  commencer  et  Hoir  la  coupe  de  T^bcrbe  appcll6e  va- 
rech  gu  vraicq;  fart  ou^ouermon,  croiflant  eii  mer  i  rcndrok  de 
leur  terricoire.  . 

II.  UaiTembl^e  fera  eonvoquee  par  les  Syndici»  Maffsiiiliiert , 
ou  Treforiert  de  la  l^roine ;  er  le  refultat  en  fera  public  et  affi« 
cht  h  la  principale  porce  de  1*  Eglife  i  leür  dili^ence ,  i  peine  de 
dix  livrei  d^amcnde. 

.  III.  Faifonf  dcfeofei  iiux  hdbirant  de  couper  les  vraicqt  de 
nuit  et  hors  Icf  tei^pB  regia  par  la  d^iibcratton  de  leur  Comtnu- 
naifttfi,  de  let  cuetlUr  ailleurs  que  duns  Titendue  dei  cote«  deJeura 
Paroifltfs,  et  de  let  veiidre  aus  forains »  ou  jporcer  (ur  d^autrea 
territoirei «  k  peine  de  confi«cation  des  chevausr  et  harnoiv 

IV.  Faifens  d^letiT«^  ^  toUf  Seigneuri  dcf  fieft  voifuis  de  la 
tner^.de  a*appropri$r:.micu.ae  porcion  des  rachert.ou  crolrle  va- 
rech,  d^einpechcr  leurs  vaflEiuK  de  Teniever  daos  le  temps  ^u^  la 
coupe  fera  ouverte,  4'enger  aucune  chofe,  pour  lear  ce  accorder 
la  libertii  et  d*en  donner  la*^  pefmiffio^  ä  d'autret»  ä  peiiie  de 
cwncufliofi. 

V.  Permeftons  neanmotns  i  toutes  perfonner  de  prendre  in- 
diir(^remment  en  tout  tenips  et  en  toui  lieux  let  vraicqs  jettet -par 
leflot  für  lea  greves,  et  de  les  transporcer  oü  boa  Icur  fcmblera« 

LiVRC       ClNQ^UIEME. 

De  ta  Pich$  qui  fe  fait  iu  mer^ 

•TiTJlK      L 

Di  U   lihtnt  ii  U  ftcki. 

I.  Didarons  la  peVhe  de  la  mer  libre  et  comrouDe  ^  tottl  not 
Sujett,  auxquelt  nout  permettoiis  de  la  faire ,  tant  en  picinr  mer 
que  für  les  greves;  avec  let  fiteta  et  engtut  perfnis  par  la  prefente. 
Ordonnpnce. 

II.  Not  Sujrrt  qui  iront  faire  la  p^he  .des  molueti  harengt  et 
maqoeraux  ftir  let  coccs  d^lriande^  d^Ecoffe,  Aiigleterre  et  T  Ante- 

riqae. 
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riquc«  et  für  ie  banc  de  Terre  -  Neuve,  et  g6ncraleimjit  dans  tontet 

Ic«  mtf%  oii  eile  (c  pcut  faire »   rcroiif  teous  de  prendre  un  congr 

de  r  'ifuura!  pour  chsqitc  voyage« 

111.  ft  qiiaoc  i  uos  Suiccs  qui  fönt  la  peche  du  poUr«n  frais » 

avec  bateaux  portant  uiitt   voiles  et  goufcrnail.»  i^  feront  feule* 
mem  tcitus  de  prendre  un  coiig£  chicuaan,  fans   quMls   föieiit 
oMt^fi  de  faire  auctin  rapport  a  leur  retour»   (i  ce  a'eft  qu^iis 
ayciit  trouv6  quelques  debri»;    ou  quelque  flotte,  ou  fait  quelque  •  ' 
rroamtre  conGü^rable  i  la  mer  t  dont  its  f^^ront  leur  diclaratiom 

aus  Officicn  de  rAmiraute,  qui  la  reeevront  fiim  aucuns  firaix« 

TlTRE     ff. 

Du  dhnrfts  tfipua  ie  Rett  <fu   Filets. 
L  Let  Pecheurt  pourr<»nt  fe  fcrvir  des  rets  ou  filets  appell^s 
foilcf,  drciges,  iramaux  oa  tramaiftlades , '  et  autres  raentioiinet  en 
la  preCcuie  Ordonciaiice ,  dans  les  temps.  et  en  la  maniere  ci-apr^t   . 
rct^lce. 

II.  Let  foHes  auront  leurs  niaiUei  de  cinq  potsces  en  quarre, 
et  eUes  ne  pourcont  etre  latflces  ä  la  mer^plui  de  deux.}ouri|  i 
peinc  de  coiifi^cation^  et  de  vingt  ciiiq  livres  d'aniende. 

IIL  Ceux  qui  pechcroni  avcc  Ics  foHcs,  feront  (enus  d'etre 
coujoun  für  ieurs  /ilets,  tant  qu*ils  frroirt  i  Ja  mei^»  pour  les  vi- 
(irer  de  cetnps  en  tcinps  et  de  mare'e  a  autre^  s*iU  n*^a  fönt  eni- 
pcches  par  h  temp^te  ou  par  les  ennemii« 

IV«  Les  rets  de  la  dreigc.  aütoot  les  m^Ülei  d'un  poucc,  neuf 
hgnes  csi  quarre ,  et  les  trameaux  ou  .haTne^ux,  qui  fönt  actaches 
des  druz  cotci  du  filct,  auront  lei  Icurs  de  neuf  pouces  en  t|uarrc« 
faos  qu'ils  puiAent  ^re  chargts  de  plus  d*uiie  livre  et  demie  de 
plonb  par  t»raflfe,    fous  let  peines  ci^defliis  orcfonnees; 

V.  Pcrmettons  toatcfob  de  fiire  la  piche  des  vives,  avec  des 
mailles  de  creize  lignes  en  quarrt ,  dcpuis  Ie  quinze  Fivrier  jus- 
qu*atf  quinte  Avril  fedlement.' 

VL  Let  p2cbeurs  qui  voudront  pMier  pendant  la  uuit,  feront 
teoiit  de  nonirer  trois  differeot^  fbit  un  feu  ,  dans  Ie  teuips  qu*  ilt 
mettrottt  leurs  filrts  i  la  mer,  i  peine  de  cinquante  tivret  d*a- 
wende  et  de  reparaüoo  dt  Coittes  pertes  et  dommagts  i|u&  en  pour- 
rutetif  amver« 

K  J  VU 


/ 
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VIL  St  \t$  flleti  d*uii  ^ateaii  drri^cur  fcront  arr^tcs  et  rete- 
nuf  pur  quelques  ancrei»  rochers  ou  aurrci  chpfe^  rciublabies ,  en* 
forte  qu*il  ne  puilTe  dcfiver,  Tequipagc  fera^tenu^  foiis  Üb  tneoies 
pcincs ,  de  raontrer.pendant*  la  miit  un  feu ,  tant  quc  le  bateau  de* 
nieurciia  für  le  Heu  oü  fes  file»  foiit  atrachei. 

VIlL  Les  uiaillet  des  filcrs  appelles  picotc »  feront  de  pareille 
grandcur  que  edles  de  la  dreig;e ,  et  feront  chargees  d*iiu  quatte- 
ron  de  plomb  au  plus  par  braffe ;  defefidons  de  ,le  fervir  pour  bat* 
tre  Teau»  de  perchei  ferrets  ou  poiiitucs,  a  peine'de  dix  livres 
d*  atnende. 

IX.  Faifons  defenfes  aux  plcheurt  qni  arriveront  d  la  mer» 
defe  inetere  et  jetter  leuri  filets  en  lieu  oii  ils  puiflent  nulre  a  ceux 
qulfe  fi^roDt  trouVfs  les  preiiücrs  für  le  iieu  de  la  peohe,    ou  qui 
Taiiront  d<^ja  eommencee»   ^  peine  de  tous  depens,  dommages  et' 
interetSy  et  de  einquante  livres  d^amende. 

X.  FaifoDs  encore  dcfenfes,  fous  pareilles  peiAes,  ä  tt)us  p£- 
'  cheurs  qui  fe  trouveront  datis  une  flotte  de  pIcheurs «   de  quicter 

leur  rumb  ou  rang,  pour  fr  plaeer  aiileurs,  aprds  que  Ics  pccheurs 
de  la  6otte  auront  mis  lenrs  iilers  3  la  nicr.  ' 

XI.  Pcnuettonf  de  faire  I«  p^che  de  la  fardine  avec  de  rett 
•yant  des  matlles  de  quatre  ligncs  en  quarrt  et  au-  defTuf.   ' 

XII.  Faifons  defenfes  aus  p^cheurs  d'employer  de  la  refure  pour 
•ttircr  la  fardine ,  et  i  tous  Marchands  d*en.vendre,    qu'elle  n*ait  . 
cte  vi/itee  et  t rouvee  bonne ,  i  peine  de  trois  cens  livres  d*aniende. 

Xni,  Dcfcndons  de  faire  la  p^cKe  du  guangui  et  du  bofgin, 
et  Celle  du  roarquefeque  qu  du  nonnat ,  pendant  les  inois  de  luar^ 
«vril  et  mal»  i  peioe  de  confUestion  des  filcts  et  bateaur,  et  de 
einquante  livres  d*  amendew 

'  XIV.  Defrndons  auHl,  fous  les  ui^mes  peines,  de  p^cher  pen- 
dant'les  nifmes  mois»  avec  boulicrSf  a  deux  ceni  braifes  pr^a  dct 
«mbouchö^es  dea  c'tangs  et  rivleres. 

XV.  Faifons  en  outre  defenfes  aux  p^cheurs  qui  fe  fervent 
d*etigins  appelles' fichures.  de  pren«lre  les  posflbns  enfermes  dant 
Ifls  baftadci  ou  autres  filets  tendur  dans  les  etaugs  fales^  ä  peine 
de  punition  eorporelle. 

X VI '  II  y  aura  toujours  «u  GrefTe  de  cbaque  Siege  d*  Amlraa* 
ti  un  nadele  dea  OMuUes ,  de  chaque  efpece  de  fileta  doiu  les  p(- 

cheurs 
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(Imrf  Jemeuraos  dans  Tetendüe  de  la  Juri&di^iont  fc  fcrvicoat 
poarfrif«  lenp^^he,  tant  cn  mer  quc  fiir  les  grcvcf:  eoJMgnona 
a  nos  Procorears  de  tenir  foigneufcmcnt  ia  ro^iu  a  rex6cution  du 
präoMartklf)  a  pciue  de  repondre  dci  contraveotion)  en  Icur  nonu 


TiTRE    lili 

Der    Parcs  et   Ptckeriif^ 

l  Permcttons  de  fenctre  für  Itt  greves  de  la  mer,  et  aus  ba>^ea 
(f  m  cmbouchures^des  rivierei  navigahle«^  det  Biets  appeli^i 
^»ec  bat  parbt,  ravoirs«  courtincs  er  veaets«  de  la  qualitl  ei 
n  U  masiere  prefcrite  par  tes  areicTes  fuivans : 

IL  Les  ma»lSe8  des  bat  parcr,^  ravoirs ,  cou(tines  et  venetf 
2!7Bnt  dtvti  pouces^  en  quarre,  et  ilf  feront  attachcs  i  dct  pieux 
/fttti  i  ect  e£Fer  dant  les  faliles,  für  lesquek  le  ret  fera  teDdu, 
^liqu'il  y  puUTe  €tre  enfoui. 

HL  Bes  ntailles  dei^  hauts  parcs  auront  tin  pouce '  otl'  netif  11* 
|ne^  tu  moins  en  quarre ;  et  iU  feront  tcndU  en .  teile  forte  quc  la 
^*  ittfibt  ne  touche  point  aux  fablet ,  et  ^u'il  en  foit  äoignc  d<r 
Utii  po^ces  au  itxoint.  *' 

/V.  Ui  pares  dans  la  confimfiion  detquels  il  entrcra  bois  ou 
P'wre,  frront  deinolis »  ä  la  referve  de.  ceux  bitis  avant  Tann^ 
i$44i  dins  la  )ouiflance  dtrfqucls  \tes  polTcfleuVt  feront  inairitentif 
conformcWat  aux  articies  84  et  g5  de  V  Ordonnance  du  raots  de 
Man  15^4,  pourvu  qu'iis  fotent  conftruits  en  la  maiiiere  et  -  april« 

V.  Lei  parct  de  pierre  feront  conftruit«  de  pierrrs  rangect  en 
lormededemi  cercle,  et  hievet  i  la  hauteufc*  de  quarre  pieds  aa 
P  '^i  1  b»  chaux ,  eiment ,  ni  ma^oiwerie ,  et  ils  auront  "dant  hs 
foQil,  da  cote  de  la  mer,  une  ouucrtnre  de  deuz  pledt  de  largeur» 
H^  De  fera  ferniie  que  d^une  grille  de  bois ,  ayant  des  trous  cn 
"^rmr  de  maillet  d'  un  pouce  au  moins  en  quarrt ,  dcpuis  la  St.  Re» 
^  jin^u'a  Piques »  et  de  deUz  poucct  en  quarr£  ^  deptfis  P^quea 
i««l«*laSt.  Rcmi. 

VI  Les  parcs  aippeIHs  bowbott  feront  eonftruitt  dp  bois  en* 
''^f  c^ffliiie  claycf ,  et  aieiront  dana  le  fdrnd|  du  c6t^  de  Im 
*^<  une  Ouvertüre  de  parcille  grandeur  de  deuz  picdi»  qui  ne 
poorra  |tre  fermee  de  ftlets,  grilles  de  bois,  {»apiers  ni  autre  cbo« 
^  dcpuis  le  p/emier  Mai ,  jusqu*  au  dcrnier  Aout» 

▼II. 

/ 
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"'  VII.  Et  pour  Ics  parcs  de  hois  tt  de  filets,  ilsfcrone  &ifs  de 
fimples  clayes  d'uiK^ied  rc  demi  de  hauteur,  aux<]ii«Ues  feront  a(ta* 
c}i^9  des  filets«  ayant  les  maillci  d'iiii. pouce  en  quarre;  etles  clayes 
9uront  dam  le  fond,  du  cot^  de  la  mer,  tine  oii  vertu  rc  auifi.  de  deuz 
piedi/  qui  ne  pourra  etre  ferme'e  que  d'une  filet ,  dont  lea  tnaillei 
ieront  de  deux  pouces  en  quarre»  depuis  P^ire^  ju^qu'ä  la  5t.  Re» 
mi«  et  4'un  pouce  auviuoins  depuis  la  St.  Remi«   fusqträ  Paques. 

'  VUI.«'FaUbh8  dcfenfes'a  tontes  perfoniiies  de  quclquc  qualit^ 
ft  eondirioqs  qu'elles  -pulirciit  ecre^  de<  b^tir  ci-  apr^s  für  les  gre- 

*  I 

^es  de  la  iner  aucuns  parcs «  dans  la  conftrudiou  desqyels  il  entre 
bois  ou  pierre ,  3  peine  de  tro»  cens  livres  d^  amende »  et'  de  demo- 
Ulion  des  parcs  a  Icurs  fraix. 

IX.  Faifons  aufli  defenfes  aux  Scigneurs  des  fiefs  voifins  de  la 
Hier  et  a,to\)s  autres»  de  leyer  auctin  droit,  tndeniers  ou  en  eipe- 
cet ,  für  parcs  et  pechcries ,  et  für  les  p^ches  qui  fe  fonr  en  mer,  | 
ou  für  le^  gresres;  et  de  s'^ttribuer  aUcVtne'jicendiie  de  mer,  pour 
y  pccher  a  TexctuGoii  d'amres,  fi  n'on  en  ver^u  d'aveux  et  de- 
aombteuiens  re^us  en  not  chambres  des  comptes  avant  Tannee  1544« 
ou  de  conceflion  en  bonne  forme ;  3  peinje  de  re^litution  du  qua- 
druple "de  ce  qu*its  auroutexige»  et  de  quinze  cens  livres  d'aniende. 

X.  Faifons  pareillcmcnt  defeiiArs^  ^  tous  Gouverneurs,  OfH- 
^ers  et  Solda.ts  des  isles  et  des  Forces,  villes  et  «hateaux  conftrüits 
für  le  rivage  de  la  roer«  d'apportcr  aacuu  obftacie  \  la  p^che  daus 
le  voifiirage  de  leurs  place«,  e't  d*exiger  des  pecheurs,  argent  ou 
ppIfTuMf  pour  le  leur  pe.rmettre,  a  p'^ine  contre  les  OCKciers  de  per- 
le de  leurs  emplots;  et  tontre  Ici  S^oMats  de  punition  ror^ocelle« 

4;  Xf-  Les  parcs  et  bouchots'qui  fe  trouyeroiit  conftruicc  a  l^ein- 
bouchurc  des  rivteres  navig^bleSt  ou  fiir  les  greves  de  la  nier  a 
dfux  cens  brafles  du.  pal&ge  ordinaire  des  Vaifleaux  et  au-dcfTou« 
feront  defnolifl  aux  fraix  des  Proprietaires«  , 

Xil.  Faifons  defenfes  k  tous  ceux  qni  fönt  leur  p^che  avec 
d'^s  guldeaux,  de  les  tcndre  dans  le  paflage  ordinai^e  des  Vaifleaux» 
ni.i^leux  cens  braffes  pi^^s,   3  pc^ine  de  faißq  et  c'bnfiscatiÖD  des. 
filecs,  de  cinquante  livres  d'aniende,   <c  de  rc'parariiOa  'des  pcrtes 
e|  doimnageSf  que  les.guideaux  auront  caufe. 

Xm*    Ordofinons  que  les  pieiix  pour  teiidre  les  guiJeaux  qui 
fe  trouveront  pladt£i  dans  k  pafläge  d^s  Vaifleaux»  ou  d  deux 

.  .  ^  '   cens. 
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tnt  httffa  )>rcs ;  (tränt  arrarMs ,  qniitzaine  apres  U'  pitbUcation 
de  Is  prjfcnte  Ordonaance,  aux  fraix^des  propri^taires,  et  I  ia  dU 
Itgeacecir  nos  Frocureurs  eir  chaciiii  Siege,  i^peine  d* incecdidUon 
de  Inin  «barg"cg.  ■     \- '^   . 

XIV.  Voulons  que  le  protJi  foit  feit  et  parfait  deeux  qul  rc-  " 
fUmertnt'dea  pieux  aux  m^mcs  Ucux  d'ou  iU  aurömt  e'te  arrachls/ 
eonccstion   de  Ja  preTente  OrJomiance ,  et  que  les  delinquantfl 
Jerosreondainai«.  au  fouet. 

XV.  Let  p^beurs  tiont  les  picux,  et  guide ^Y  auronf  ete  otes 
(omme  oiüßblea  sf  la ^navigatioii »  on  les  p^cheries  demolies,  fe- 
rone  decharges  de  toutes  rentes  ctVed^'vaoce^  qu*fls  pourroient  de» 
Vbir  paar  i^aifon  de  ce,  ü  iiotre  domajne  gu  d  quelques  Seigneura 
pnkalicrs,  aiixqyels  nous  faifons'd^fenfes  ainfi  qifa  nos  Reee- 
^«fi,  d*en  eiigcr  ie  payeinent,  d  peiiiede  concuffion.  ' 

XVI.  Faifous  aiilfi  MfcnCcs  d  toutfs  perfonncfls  de  fe  fervir  de 
bouteux  9u  bout  de  quievres,  ruches,  panicrs  et  aiures  engins^ 
|>öut  utndre  cfevettes ,  grenaJes  et  falicots  ,  depiiis  le  preniler 
Mirs  jmqo'au  dernier  du  mois  de  M^ai^  et  de  p^chcr  eii  aucuiie 
laiion  dt  Tannee  avec  colerets  ,'  feynes  ou  autres  femblables  filetl 
^wfrfrsinciit  für  les  greve«  de-la  iner,  ä-  peine  d' amende  arbi- 
^^i  faifie  et  con/iscation  des  filets ,  pour  la  pre^tiere  fqis,  eC 
«punitioa  corporelle  en  cas  de  rccidive, 

XVII.  Defendops  *cn  outre  de  faire  parcs ,  ravoira  et  venets  «  ^ 
«)M  les  mailies X fotent  de  moindre  grandetir  que  eellc  ci-deflus« 

tt  de  fatrc  des  feynes  cf  colerets,  en  ?endre  011  lie'cclei;,  dt  peine 
•^'ingtcinq  livreÄ.d'ainende,    . 

X Vni.  Faifons  pareillement  deTenfeSt  et  fous  les  meines  peü 
WS  4e  drciger  dans  le»  ihoulieres,  d*en  racler  les  fondf  avec  cou- 
***«!«  autres  femblables  ferreniens,  d'arrather  le  frai  des  inoulest 
^töfnlever  ceHe|  qiü  ne  foiit  pas  eiKore  en  6tat  d'etre  pechees, 

XIX.  nicIaroDS  les  pcres  et  ineres  refponCablcs  des  amendes 
*^rues  par  leiira  enfaös,  et  les  mairrev  de'%lle$  auxquell<fs  leurs 
^  tt  jomef^iques  auroiit  ^fe  condamnes  |  pour  cotitraveiitiou 
•"^«icles  du  prefent  titre,  - 

XX.  Permeftbns  au^  OfSciers  de  I'Aoiiraute  d*  appliquer  le 
^^t%  ainendes,  au  payement  dtfs  fraix  faits  povir  parvenir  aux 


«»tanniüon». 


XKl. 
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XXL  Leur  eDioignoni  de  faii^  brutcr  (outet  tet  feyaes,  colie* 
reti«  et  aittret  filets  qüi  ne  feront  de  fa  qualite  part6^  ptr  ia  pre« 
ifcnte  Ordonnance,  i  re£Fet  i)e  quo't  iU  feront  tenti« ,  h  pine  d*in- 
terdi^ion  de  leitri  chtrges ,  d^  faire ,  de  nioii ,  en  ntois ,  leur  vi« 
fite  Alf  ies  cotes^  et  de  temp«  en  tenip^  Ia  perquifitfon  daiis  les 
naifoiii  des  pecheurs  et  autres  riveraias  de  Ia  mer« 


TiTRE    IV.^  # 

nef  Madrggues  <(  JBordigufs» 

I.  Fäifons"  dffenfcs  ^ä  toutes  perfonnes  de  pofer  en  nier  det 
viadragues  oii  filets  i  pecher  des  Thons ,  et  d*  y  conftrui^e  des 
bordigues  fan«  notre  ev prclTe  perinifilon ,  i  peiue  de  confiscatjon  et 
de  trois  mille  livres  d^ainende. 

II.  Oux  qtii  atiront  objteuii  de  tiotis  Ies  lettre«  nfte/Tairef , 
pour  retablilTenscnt  de  qiielque  madr»2;u9  ou  bordigue,  feront  re- 
mis de  Ies  faire  enregiftrer  au  GretTe  de  rAmirauce,  daus  le  d£- 
troit  de  laquclle  ils  dcvrpnt  faire  leur  pcche. 

III.  Enjoignoos  aux  propriecaires  des  niadragues,  de  mettre 
für  Ies  eKtrfiiütet  Ies  |>lus  avancecs  en  mer  des  hoirins ,  bouees  ou 
|aviteau9y  i  peine  des  dommagcs  qui  arriveront,  faute  d^  ravoir 
faitf   tt  de  privatfon  de  leurs  droits. 

IV.  Paifout  auüi  dcfenfcs,  fou«  Ies  tn^mes  peinea»  de  placet 
sucune  madrague  ou  bordigue  dans  Ies  ports  et  autres  Heuz »  ou 
ili  puiiTeat  uuire  ä  Ia  nayigation,  et  d'y  lai/ter,  en  levanc  ieiir 
inadrague,  Ies  pierres  ou  baudel  qui  y  etoient  iittaehies« 

^V.  Ne  pourront  Ies  Capitaines  des  madragucSi  oter  Ia  liberte 
aux  autret  pfcbeufti^  de  tendre  thonnaires  ou  combrieres,  et  dt 
pjcher  dans  le  voifinage  de  Ia  madrague»  pourvu  qu'ifs  ne  Pap« 
prochent  point  plua  prds  de  deuz  miile  du  cöti  du  lcvantt>ct 
d*abord  dea  thons. 

VL  Les  proprißtaires  et  femiers  des  bonfigues  feront  tenas 
d^en  eurer  annuellcntent  les  fofTea  et  canauz »  chacun  i  Pendrott 
et  dans  rc'tendue  de  leur  bordigue ,  enforte  quMI  y  ait  en  tout 
tcmpi  cjuatre  pieds  d*^u  au  moins^  i  peine  de  trois  cens  livret 
d'amendc ,  et  d*y  ctre  mis  ouvricra  d  leurs  fraix. 

VII.  Leur  f^foni  defenfes,  fous  mcme  pcH^e«  de  (rois  cens 
fivrea  d'amcndc»  de  fcroirr  Icura  bordiguesg  dvpuis  le  prcniier 

Mars 


de  b  marine  158*1.    L.  V.  Tl  IV.  V.    ,    159 

Man  fiitqii*«a  dernter  Juin  :*  eiljoif nons  aux  Officiers  de  rAmiraa* 
tede  let  fairt  ouvrir  pcodantce  tcinpi»  i  pcine  de  fufpenficn  de 
kur»  eharge«. 

Vni.  Ne  pourrcmt  Icf  proprictairet  et  fermlcn  pretendre  «u« 
nsns  dcpeni »  domuiag^eB  »  et  int^reti  cpntre  Icf  Marinim ,  doflt  lc^ 
bit€«uz  aoront  aborde  leun  bordigucf,  t*iU  ne  juftificnt^uel*ar 
botdage  a  ece  fait  par  leur  faote  oo  malice. 

.        TlTAI     V« 

Di  1$^ Picht  in  HMnwg*). 

I.  Let  maillcs  des  rets  oo  apieti  pour  faire  la  pSrhe  du  H»» 
retif  •  auront  uii  poüce  en  quar  <;  fani  que  lei  p&heuri  y  en 
puident  einployer  d'amret,  ni  (t  <r  des  ni^met  ületi  pour  d*aii- 
trcf  p^bet,  ä  peioe  de  cinqua  ^«  d'ainende»  et  de  confeca- 

öon  de  filett. 

U.  Lonqu'ua  ^uipagr  ^lAettra  fes  filets  ä  la  mer  pour  faire 
la  pccbe  du  harcng »  il  fera  tcnu  de  1^  jetter  daiis  uue  diftance  de 
cenc  braflei  au  tnonis  dct  autrcs  batcaux  ,  et  d*  a?oir  deux  feus 
hauttf  Vun  für  Tavant)  et  Tautre  für  Tarriere  de  foo  bltiment. 
fous  parcUlepeine  decinquante  Uvtei  d^aniende,  et  de  reparatioii 
de  coutes  pertet »  donttiiagci  et  intcviti  tiCültnat  des  abordaget 
qui  pourroient  arriver  a  fiiute  de  feu. 

III.  Cbaque  Equipage,  apr^t  fu  fileti  jettet  Jt  la  mer,  fera 
oblige,  fous  les  memes  peines ,  de  garder  un  fini,  für  rnrriereda 

* 

(na  bateauy  et  draller  ä  br  derive  le  m^e  bord  au  veat  que  lei 
•utret  pecheura. 

tV.  Eojoignons  Ibus  jMireilles  peines,  aux  Maltret  de  barquei, 
qtil  peodant  la  nuit  voudront  s'arrJter  et  jetter  raiicre,  de  fe  rp» 
ürer  G  loin  du  iieu  oii  fe  fait  la  p^che,  quMI  n*en  puifle  irriver 
mucuo  dooiniBge  aux  barqucf  er  batenux  ^rant  t  ia  derivew 

V.  Lor4qu*un  equipige  fera  forc^«  par  quelqu*  aeeidetit ^ 
de  cefler  fa  peche,  ou  de  mouiller  Tancrei  il  fera  teim  de  Uton». 
(rer  un  fe»  par  trois  differentes  fois;  la  prenüere,  lt>nqu*il  eom- 
cneflcen  i  tirer  fes  filecs;  la  feconde^  quand  ils  fcroot  ä.moitie  le« 

veg> 

« 

^)  Dwch  ein  etgenes  Arrit  dm  Cmfril  vom  2^  Mirt  |687  Ift  aas» 
dtocklkb  verboten ,  au  frauiötikhco  Klfea  deo  Utrlag  iiadi  Cnda 
des  Deicmbert  sa  fiiogeo* 
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vh;  et  la  troificme,  apres  les  avpir  cotÜrcment  tifeci  fi  dort  il 
}ettera  fon  feu  i  1)  mer,  ^ 

VI^  Si.Ics  filcti  font^arr^tes  a  1a  fncr»  Pjqtiipage  ne'jetteni 
point  foD  troiAeme  feu;  mais.il  fcra  tcnu  d^en  moiitrcr  un  quattie« 
me»  et  (i'en  garder  jiisqu*a  ce  que  le»  filets  foleiit  d&gagts» 

VH.  Faironi  dtfenfes ,  i  peine  de  punitton  eorporelle,  ä  tous 
p§cheurs  de  moiurer  des  feuz  fafts  iieceilitei  m  aitcrement  quc  daus 
let  ceinpi  et  en  la  maiiiere  ci  *  deiTiis  prefcrite. 

VHE«^  Si  la  plus  graiide  partie  des  pecheurs  d*  une  flotte  ccfTe 
de  pecher,  et  inouille  raiicr^,  les  feueret  feront  tenus  d  en  faire 
de  mötne ,  i  peinc  de  reparacioo  de  tout  le  dotomage  ^  et  d'  ameu- 
de  arbitraire* 

TITEE     Vf.  ' 

.-De  la  Ptckt  des  Molues^Y 
1.  Qiiand  nos  Sujets  iront  faire. la  peclie  des  rooliiet  am  cd- 
Cef  de  Tisle  de  Terre  -  neuve»  le  pre^nier  qui  arrivera  ou  envoyera 
fa  chaloupe  au  havre  appell^.du  petit  maitre,  anra  le  choiz»  et 
prendra  r^tetidue  du  galet  qui  lui  fera  necelTairei  et  inettra  au 
,  lieu  dit  >  I'  eehaflfaud  du  croc  i  üne  affiche  ßguic  de  lui ,  conteiiant 
le  jour  de  fon  arrivie,  et  le  nom  du  havre  qu'il  aura  Qhoiß. 

IL  Tous  Ifs  Maitres  qui  arnveroiit  enfuice,  feront  teous 
d* alter  Ott  euvoyer  fucccflivefnent^ä  r6chaffaud  du  croc,  ei  d*c« 
crire  für  la  m^ne  affiche ,  le  jour  de  leur  arrivee ,  le  ooinbre  de 
leurs  matelots,  et  les  havres  ou  galets  qu*ils  auront  choifit  ä 
Proportion  de  la  gratidcur  de  leur  Vailfeau  et  de  leUr  Equipage. 

II(,  Le  Capitaine  arriv£  le/premier,  fera  garder  P affiche,  par 
\in  des  hotnmeade  fon  eqvipage,  quMI  laiffera  für  le  lieu,  jusqu'il 
ce  qüe  tous  let  Mtitres  y  ayent  ecrit  leur  dcclafitioh^  qui  fem 
inlfe  enfuite  entre  fes  mains« 

IV.  Faifons  dcfenfes  ä  tous  Mattrot  et  Marinierj ,  de  s*  ctablir 
en  aucuns  havres,  ou  t^ accommoder  d'aucuns  galetf,<fan9  en  fai* 
rt  leur  dcclaration  en  la  forme  ci  •  dtiTus ,  et  de  troubler  aueuna 
Maitres  d'^s  le  choix  qu'tls  aurotiC  fait,  ^  peine  de  cinq  cens  U« 
vres   d*«a*n^nde. 

V.  Le  premier  de  nos  Sojets  qui  arrivera  avec  fon  VaiiTeau, 
cn  la  haye  deCaoada,   pour  y  faire  la  peche  des  molues,    fera  le 

Maitre 
*)   Spirere  Verordnmi|^ii  Hrfgen  dielet  Fifibfrey  vom  g.  Mlri   ioS4 
Bo4,8i  Mira  170a  fiadeo  fiUi  m  S»ixx»  T*JI,  p.  7g  t.  7g2. 
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M^ttne  du  filcf,  |>oar'y  prcndc«  k  pbce  qui  tut  fem  neccdure« 
oitOM  ^ur  y  marquer  fuccdEvcinciit  i  ccux  qui  vimdront  »pri« 
ha»  cellcc  dorn  ib  turont  ^oin,  €a  tgtrd a  1«  gnndcur  de  Itiir 
Vwittcuv» «  cc  «11  aombrv  dct  gern  dqat  ilt  foitc  cquipÄ» 

VL  FaifoiM  defcn<rt  ati  (kMivcrnfar  od  Ctpinufie  de  b  cdce^ 

dcfwb  k  cap  det  ro$en,  jtiaqo^au  cap  d'efpotr,  et  i  rotit  autret» 

Com  peiae  de  d^fobelflaiice,  de  troobler  Ir  premier  Mattre  arriTaot 

imt  U  bayet  an  rhoix  et  en  k  diftrsbution  det  phces  Air  ie  gtlec 

VIL  PaifoM  aufli  icknht^  fout  pclne  de  tinq  ceai  livret  d*a* 
•ende  aus  Mattres  et  Equipaget  det  VaUTcaux  qui  arriveront,  taut 
aus  cotef  de  Terra*  neuTC«  qu'en  k  baye  deCanadit  de  jettar 
Ie  left  dam  let  liavm,  de  t^emparer  des  fck  cthuilet  qui  t*f 
croaveroac^  et  de  ronprei  tranfporter  ou  brfiler  les  &b^udf^ 
kM|«ek  appartiendroAt  aux  Maifrcf  qui  auront  fait  choiz  det  ha» 
vrca  ott-gal«tSt  für  lesquels  ili  auront  iti  kifRs, 

VIII.  Leur  d^fenJoiii  parcilWtnent  de  i*cinparcr  det  ehaloupet 
^houiet  für  Ie  galet,  ou  laiflCes  dint  k  petite  rivicre  de  la  baye 
de«  moluet  bot  un  pouvoir  fpccial  des  proprietairet  det  cbttoii- 
pca,  A  peiae  d'ea  paycr  Ie  prU»  et  de  cinquantc  livm  d*atncnde«, 

IX«  St  touccfoit  let  proprietairet  dct  cfaaloupct  ne  t>n  fer* 
TCnl»  ou  o*eo  ont  poiot  ditpoflF,  ccux  qui  en  auront  bcfoin  pour» 
vonf  par  k  permiffioo  du  Ckpitaine  Je  prcoiiei;  arrive ,  t'^n  fervir 
pour  £ure  leur  pjche,  A  conditioit  de  payer  i  leur  retour  lei  lo« 
ycTi  aux  proprietairet. 

X«  Le  Capitainc  ou  Maltre  qui  fe  faifira  de  quelques  ehaloii* 
pea«  fera  leoa  de  mcitre  entre  les  maiai  äu  Martre  qui  liil  en  au* 
ra  doane  k  perniiffion ,  ou  en  fon  abfence ,  en  cellcs  du  Capitaina 
etabU  für  le  pkfvoifia,,  an  etat,  conrenant  Ie  nombre  des  cba« 
loifpeSf  avec  fa  foumifliony  d*en  payer  le  loyer,  mtme  de  les  ra» 
»cctre  au  proprietaiiCi  s*al  arrive  I  k  cdce^  et  d  tout  aucre  ayant 
poufoir  de  luL 

XL  Sera  aofl  teno,  aprCs  k  pfcbe,  de  temettre  en  Ueu  de 
fiireil«  les  ebaloupei»  et  d*en  tirei^  certtfieat  du  rn^me  Cipicaint, 
s*  il  eft  für  k  Ueu ,  fi  ooa  d*  eo  prendre  atceftatioo  d*  uo  lutra 
ctaat  aneore  a  k  edse» 

XII.  Ei^ofgnoos  aa  Capitaioe  du  prenter  Navire  arrivt  aut 

edles  de  Tcfre*ae«Ta  m  daas  k  baye  dt  Canada^  de  dtcfler  pro. 

LM.  t  '  eis. 
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eis- verbal  de  toutcf  \e$  coatrtveotiont  «uz  artkle«c»»^ddltt»f  de 
le  figncr  et  faire  Ci$ncr  par  le«  OfEcters  de  Ibii  cquipage«  et  de  Ici 
oiertre  i  fon  retour  entre  let  maint.des  Jugea  de  T  Aminittte,  pour 
y  Are  pouryu. 

Xlll.  Dcieodons  k  tout  Mattres  de  Navirrt  •  fiifant  la  pldw 
des  fDoluet  für  le  banc  de  Terre  -  neuve  ou  dani  la'  baye  de  Cana- 
da ,  de  faire  voile  peodant  U  ouit »  i  peioe  de  payer  le  dbnmage 
qu^iis  pourroieot  eauier  en  cat  qu^ik  abordent  quelquet  Vai0ratiZt 
quinse  cent  livrea  d'aniende,  et  de  pimicioQ  corporelle»  t*il  «rri« 
te  perte  d*  homme  daoi  V  abordage;» 

TiTÄE    VIL 
Des    Poiffomr    RoytmM. 

h  Deelarons  les  dauphint»  efturgeoas,  faainoni  et  tnittei» 
^re  poiflbns  roy^uz,  et  en  cette  qualite  nout  appartetiir»  quand 
ilf  foitt  trouv^s  cchouis  furle  bord  de  la  mer »  en  payant  let  fatai- 
ret  de  eeuz  qui  let  auront  reoeontrit  et  nüs  en  Ueu  de  (uret^. 

n.  Ln  baleiaei,  marfoinit  veauz  de  mer»  tbiDai »  fouffletur» 
et  autret  poiflbns  it  lard »  ichouit  et  trouvet  für  les  greves  de  In 
iner«  feront  partagii  comme  epnvet ^  et  tout  ainii  que  let  autrea 
efieti  cchoues. 

III.  l«ortque  let  poiflbnt  foyauz  et  k  lard  auront  itt  prii  ea 
pleine  mer.  ilt  appartiendront  i  eeuz  qui  let  auront  p6ch&»  fant 
.que  not  Receveurt ,  ni  let  Seigneurt  particoliert  et  leurt  Permiert 
y  puiflcttt  pretendre  aucun  droit,  fout  quelque  pr^tezte.que  ce  (bit. 

TITRB    VIII. 

Dif  Pick  90X i.  ^ 
I.  Troit  moit  aprit  la  publicadon  de  la  pr^fente  Ordommo* 
ce«  tl  fera  ült  par  le  Lieutenant  de  1*  Atnirauti»  i  la  diligence  da 
Botrt  Procureur  en  chaque  Siege  utie  Ufte  dea  p&heurt  nllant  i  la 
mer«  de  Tage  de  diz-huit  ans  et  au-deflut,  demeuranr  daot  T^ 
tendue  de  leur  reifort,  dant  laqueUe  feront  fp^eifiet  le  nonit  Ptge 
et  la  demeure  de  chaque  p&heur,  et  la  qualiti  de  la  p£che  dotH 
il  fe  ni£Ie. 

It,  Lei  deoz  plut  ancient  Mattret  pfcheuia  de  diaqiie  Pnroifle» 
(eront  tenuti  aupfemierjourdf  Car6Bcdeebaquenna&9  d^eoToycr 
au  Grcffe  du  Siege  4e  rAmisautC  daiu  le  yeflbrt  duquci  ilt  faont  de- 
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Dcoraiity  un  role  de  tout  ceuz  de  leurPacolfle  de  fäge  de  diy-htiit 
aof  et  au^deffus,  qua  fe  meleront  d*allef  )  la  mer  pöur  p8cb^r,  ä 
pdoe  de  diz  livrei'^d*  amend^  foli^atre  coatre:les  anciens  Maitres, 

HI«  Chaque  Maitre  de  ^ateauz  pScheuri  fcra  auffi  fenu ,  fout 
pctne  de  diz  livref  d'ameiide,  de  nettro  au  Greffe  de  iVAiniraute, 
rn  prcRaat  fon  coiige ,  une  Jifte  de  ceuz  qui  cottipofenr  fofi  equipa- 
ge  y  cQotenant  leur  nom ,  age  et  demeure. 

IV»  Lea  pecbeuri  de  chaque  Port  ou  Paroiflfe  ou  il  y  aur« 
luiit  Maicres  et  au*deflus,  eliront  annuellement  Pun  d*entr*euz 
pour  Garde  Juri  de  letir  Comttiunaute,  tequel  pretera  rerment  par- 
Jeraot  les  Officiers  de  rAmirautt,  fera  journeirement  yrlCnc  des 
fileti,  et  npport  aux  OfiScieft»  dt$  abut  et  coiitraveotions  i.Ia  pre- 
(mc  Ordonnance,  ä  peine  d*amende  arbitrairc 

V.  S^il  y.a  moins  de  huit  Maitres  daiis  quelquefort  ou  Pa*. 
roiffe,  üß  feront  tenui  d'en  conyoqucr  det  ParoifTcf  voiiines,  ou 
de  fe  jotndrc  avec  euz ,  pour  procedef  i  V  Cle^ion  du  Jure';  Ja« 
quetle  fe  fera  fast  fraiz^  preTens,  nt  fcAins,  i  peine  de  vingt  Ü« 
Ytca  d^amende  contre  cbacun  contrevenanu 

VI.  Danf  les  tieuz  ou  il  y  a  des  Prud*  hommes ,  les  p^cheiirs 
a'a/]emb)eront  arnluellement  pour  les  elire  pardevantlei  Officiers  de 
VAminutCf  recevrodt  le  ferment  de  ceuz  qui  feront  nommes,  et 
entendront  Gina  fraiz  les  comptea  des  deaiers  de  leur  communaute» 

Vn.  Voulons  que  la  pr^fente  Ordonnance  foit  gardee  et  ob» 
fervee  dans  notre  Royaume,  Terres  et  Pays  de  notre  obeiflance; 
abrogeons  toutes  Ordonnances,  Coutumes,  Loiz»  Statuts,  Regle« 
meiis,  Styls  et  Ufages  contraires  auz  dispofitiona  y  contenues.  St 
doonpns  en  mandement  ä  noa  Anis  et  Feauz ,  les  Gens  tenans  nos 
Cours  de  Parlementi  Officiers  des  Sieges  ginerauz  et  particuliers 
de  l' Aoiiraute,  et  tous  autres  qu*il  appartiendra ,  que  cerprefen» 
CCS  ils  gardent,  obfervent  tt  entretiennent,  faflent  lire,  publier,  en« 
rcgiftrer,  obferver  et  entretenir:  car  tel  eil  notre  plaifir;  et  afin 
que  ce  fait  chofe  fernie  et  ftable  a  toujoiirS|  rous  y  avons  fait  tnet- 
tr<  notre  feeh  Doun^  ä  Fontainebleau  au  mois  d*  Aotit ,  1*  an  de 
grace,  nul  fiz  cent  quatre  vingt  un;  et  de  notre  regne  le  trente» 
aenvicoie.  Signe,. Louis»  Et  ^lus  basg  parle  Roi,  Colbbrt. 
Et  i  c6ti  eft  ccrit:  vifa.  Lc  TBLLI^R,  pour  fervir  d  rOrdonnan** 
ce  fiir  k  fiul  de  la  Marine.  \  '  . 
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Verordnungen*  Ober  das  Strandrecht 


Sck^m  die  ViroriMui^g ,  t»f /cV  KBnig  Htinrkk  111,  von  Ekghnd 
ia^6  irliifit  btfckrSnhe  auch  für  fiiu9  ftMUtofifckt  Pravimum 
die  ConfifcMW  Jckiffbrückigtr  odit  gifirgndttir  Güter  ^  mwd  dir 
wahtfckiinUck  um  .ihn  die  Zeit  gefammlete  Role  dei  jugemea» 
d*  Oleron  vertat  die  Ansükting  des  Strandreekts ;  nber  gleiekmM 
war,  diefer  nnmenfcklicke  Gekrauck  noek  JpSterkin  nickn  weniger 

j^  aOgemein  aus  Fruukreickverbunnet.  Die  Ordonn&Qce  de  Praiifois 
L  dii  mois  de  Pevrier  1543  für  le  Uit  de  I'Amirauti  iß  die  erße  k^ 
migltcke  yerordnung^  wodurck  diefes  verksfete  Strundticke  nigemeim 

.  M  diu  Käfien  veif  Fraukreick  umerf^gt^  diu  ISigentkSmem  ehtjfMkr 
wu  RecUmirung  ikres  Eigentkumt  keßimmt  und  mtr  im  Ful  binuem 
diefer  Friß  keiner  fitk  nls  EigentkMmer  genteldet,  die  Vertkeilamg  des 
Strandguts  twifiken  den  Bergem ,  dem  Admhal  und  dem  iUigU- 
eken  Fiscns  feß gefeint  ward,  miewM  dnck  das  Pnrlnment  im  fei. 
mem  ArrSt  df  verificacion  du  mois  de  Mai*«  1543  jear«  Termin  nnf 

^  %  Monntk  hefchränkte^  und  ufck  im  Secinmntiantfatt  den  Borgern 
\  nutkeilte.    Für  die  Küflen  derfpSter  mit  der  Krone  rennirtem 
Bretagne  ward  nock  am  29.  Jan,  1568  von  Carl  IX.  Hn  eigenes 
Gifetn  %n  Abfckaffung  dar  dort  in  Anfekung  der  Sckifkrücke  *j/. 
ker  keßandenen  GttPoknkeiten  gegeben  ^  U^ovon  fick  ein  Ansnmg  im 
FoüRNiBR  hydrographte  L.  VI.  Aap.  17.  pg.  2S\.  findet.     Doch 
arß  fiit  durck  die  EdiBe  vom  12.  FAr.  1576. ,   %.  Ang   158«.  ^ 
und  infonderkeit  durck  die  Vercrdnung  vom  Mim  1584  für  la  jo- 
rhdiAion  de  r  Amiraot^  denAdmiralitStsgerickten  das  Erkenntniß 
im  Sckiffbmcktfacken  auifckliefsfick  beigelegt  ward^  gelang  es  dar 
Krone  ^  nockdrücklicker  den  Mifsbriucken  tm  kegegnem  dia  fick 
der  Adel  nwd  deffen  Gerickte  in  moncken  Gegenden  nock  imemer 
in  Hinficki  gtßrandeter  Güter  aa  Sckuld^  kommen  Heften^     Dia 
leen^a  Hand  an  das  keilfame  Werk  legte  dann  Ludwig  XIV.  dmrtk 
das  Seernke  vaai  3hkt  i6il*,  deffem  IV.  Bntk.  Tis.  iX.  dk  emick^ 

Ügfiam 


fiber   dM$^  Strindredit    I73fi  itff 

tilßmmikfftzitSbigm  Vwftknfiin  äkir  ditfim  Punkt  inthSh^öhm 
l  l4i-)i  -wwd  wtickim  moek  eim  eigem  Verordnung  für  Hit  iV#« 
one  Britngßevnm  November  16^4  gefolget  ift.  Meide  finden  fifk 
htfinpe  tu  eUr  folgenden  DecUrntiou  vom  iften  Jnny  1735- f, 
iiftn  Beofnufoek  die  Beförderung  der  Bergung  folclur  Güter  iß  9 
«ck4i  iu  Meer  ^frjcklungen  hat» 

D6imÜQn  du  Roi^  copceraant  les  Naufragesmaritimei. 
Donnee  a  Verfailles  le  if.  Juin  173^. 

Louis,  p«r  It  grace  de  Dleu«  Roi  dt  France  ee  de  Navar. 
rr:  A  tout  ceinc  qui  cei  prefentcs  Lettres  verroot,  Saiuc.  L'at-^ 
ttndan  que  noua  donoQiif  ai^c  avantages  que  le  commerce  mariti- 
■e  pcitc  procurer  i  nos  fujett »  oout  ayaut  porte  i  faire  exaroiner 
I«  ^iljpofitiona  def  Ordonnancet  concernant.  let  naufragcs  qtii  arri* 
vent  ttnt  en  mcr  que  für  lea  cötei^  nous  avons  reconiiu  que,  quoi- 
)u*U  aitcti  pourvu  par  i'Ordoanance  du  mois  d*Aout  i68N  Hv.  4, 
Ht.  9,  et  par  Celle  du  moia  de  Novet^ire  1684»  '^v*  4«  <^^  ^^  •  ^ 
ceqmpouvoit  rcgarder  cttte  matiere,  eu  accordanc  le  d^lai  d*une 
«uKcitki  propriefairei  de  navires  et  autre«  baCimeni  de  roer  et  des 
outbtoAfn  naufrages  für  les  cotei;  pour  cn  pouvoir  faire  Ics  r^- 
rUntdoDi;  lexpirience  npus  a  faxt  romioicre  qu*il'eft  des  natifra. 
gn  teb  que  ceuz  qui  arrivetit  cn  picine  n^er ,  ou  i  la  portce  des 
totes I  dont  il  ne  refte  aucun  iqdlce  permanent  für  la  furfaCe  des 
(MX,  et  qui  caufent  des  pertes  in;mea(cs  pour  nos  fujets ,  faute 
'avoir  prefcrit  ce  que  les  proprl6taires  et  intereflifs  dolvc nt  faire 
fotir  relerrr  lesdiu  bStintent  et  retirer  lei  marchandifet  et  effeta 
"su&agn  daiia  un  dilai  cotnpetent,  noua  avons  cru  devoir  excicer« 
t*v  de  nos  fujets  qui  voudront  faire  Ics  dcpenfes  neccflaircs  pour 
catrcprendre  de  relever  et  retirer  du  £bnd  de  la  wer  lesdits  bäti- 
^"^^  et  effets  naufrages «  en  leur  accordant  la  picine  propriire, 
(lufBotre  droit  et  celui  de  l'Aoiiral,  ainfi  qu'il  fera  ci- apres  e3(-  "^ 
P^ue:  iquoi  nous  eroyons  devoir  nous*porter  avec  d*  autaut  plut 
^  ittftice»  que  fana  cette  attention  tout  ce  qui  fe  trouve  aiiiH  fub* 
Bergt  dcmeure  totalement  perdui  fans  aucune  rcffource  pour  lea 
pnics  intereflies  au  lieu  qu'en  etcitant  Pemulatioo  de  ceux  de  nos 
^ff(»  qui  (e  trouveront  capabics  et  en  6tat  de  faire  ces  fortes  d'en« 
^eprifier,  töut  ce  qui  Ü  trouvera  ainfi  fauvi  peut  former  un  objet 

t  9  d'wti- 
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d*Mtilite  reelle  pour  'notre  Etat:  i  ces  caufet  et  autrei  I  ce  nous 
mot^vanff  »ous  avona  dit  et  ci^cUre,  difoni,  declaron«  et  ordon- 
ooniy'voulons  et  nous  plait 

L  Qtie  ce  qui  ••  cr(  prcfcrit  par  noa  Ordoitnaiicet  de  l6Sr  et 
de  1684,  coiKernant  les  imufiragei,  bris  et  echouement  dH  vaif- 
feauz  et  chargemens  für  le$  cötes  de  ootre  Rofaume  foit  ezecute 
fcloii<  fa  forme  et  teneur,  ^ 

r  IL  Ordonnona  que  pour  ce  qui  concerne  les  naufraget  qui 
fönt  arrives  et  arriveront  en  pleine  mer,  ou  ä  la  portee  des  cötes; 
fans  qu'  il  en  rcftc  aucun  veftige  permanent  Air  la  furface  des  eaux, 
ies  proprietaires  ou  int^refles  aus  bätimens  et  Aarchandifes  de  leur 
cbargepieot  ainß  naufraffes.  ou  leurs  commiffionnaires  fotent  tenus 
de  fii^ire  dins  deuz  mois^  i  coropter  du  jour  de  la  nouvelle  du 
»aufrage,  leur  declararion  au  greife  de  rAniiraut^  du  refibrt  ou 
ledii  naufrage  fera  arriv^,  qu'ils  entendent  entreprendre  le  releve- 
.nent  du  fond  de  la  mer  et  le  fauvement  des  b&timens,  narchandi- 
fes  et  effefs  fubmerges»  et  d^y  faire  travailler  dans  le  cours  de  (ix 
mois,  ä  conipter  du  jour.de  la  premiere  nouvelie  du  uaufrage,  ^ 
nön  et  i  (aute  de  ce  faire  dans  ledit  delal  de  dettx  mois,  et  de  faire 
travailler  au  fauvement  d^os  ledit  delai  de  (ix  mois  ci-deflus  pre- 
Icrif,  lesdits  proprietaires  et  intere(res  demeureot  dechas  de  tout 
droit  de  r^clamation. 

IIL  Voulons  qu*  apres  lesdits  dilais  expires,,  il  foit  loifible  i\ 
ceuz  de  nos  fujets  auxquels  nous  en  äccorderons  la  penniffion  par 
des  brevet^  qui  feront  expcdies-par  le  Secretaire  d*Etat  ayant  le  de* 
partement  de  la  Marine «  et  enr(gi(lres  au  gr6(Fe  de  V  Anriraute 
du  refl*prt,  de  faifre  con(iruire  les  vaiifeauz  et  macbinea  qu^ils  ju-| 
geront  a  propos«  i  Peffet  d*  entreprendre  le  relevement  et  fauve- 
ment desdits  bättmens,  marcbandifes  et' effets  naufragfis ,  lesquels 
bätimensy  marchandifes  et'eflets.ainfi  tir6s  du  fond  de  la  mer  etj 
(auves'leur  appartiendront  en'toute  propri66,  i  Texception  tou- 
tefois  d*un  dixieme  pour  Nous,  et  de  pareille  dixieme  pour  TA* 
miral ,  qui  feront  preieves  für  le  total  de  ce  qut  fera  fauvi ,  nous 
refervant  n^anmoins  la  libert6  de  gratifier  lesdits  entrepeneurs  de| 
partie  ou  du  total  de  notre  dixieme,  felon  les  circonftances  du  fau- 
veuient,  par  des  bretrets  qui  feront  pareillement  expe4ies  par  le 
Secretaire  d*Etat  ayant  le  dipartement  de  la  Nfarine,  et  eiircgi(b:es 
au  greffe  de  T  Amiraut^ ,  fans  aucune  autrc  fonnalit^« 


1^   d«f  Strmdrecbt  1 7^  f v  ;iS^ 

IV.  Ordonnoot  qti'il  fer«/f  taUS  (vit  les  bttimeiis  deftihtg  «usi 
dket  cotreprifef  tin  £Mvain  qui  fera  tenu  de  faire ^^n  inventaire 
e»^  et  6dele  dci  Ichofei  qui  feront  fauyeei  et  (ir^es  du  fend  de  la 
»er»  lequel  in^Fcntalfe  fera  figni,  taqt  par  le  capieaine  ou  maitre 
et  aiittva  principaux  officiert »  qiie  par  ledic  ecrivaia ,  dont  fera  re- 
im« n^  doirfile  i!i  grdFe  de  1' Amirauti ,  pdur^^  für  ledit  invcntaire» 
aiofiqiie  für  le«  rapporta  et  verification«  qui  feront  faitf  au  retour^ 
itn  proccde  par  let  Officiers  de  V  Amirauti  i  la  seilte  et  aux  !!• 
quidadoos  deadict  cffcti»  ftiafi  et  en  la  forme  prefcrhe  par  lei'Or» 
doanancea  de  l6ai  et  i684* 

V«  Voulona  qu^en  caa  de  conteftation  entre  les  propriitäirem 
et  imtrefK^t  tant  aux  bltimeot  et  niachinet  deCHnes  auxditet  entre- 
prifct«  que  fnr  le  partage  du  produit  det  eifets  tires  du  fond  de  Ik 
ner  et  iauvis ,  enfi^ble  für  Ja  iiquidation  d*  iceux,  circonftance« 
tt  dependsiKcs ,  elles  foieaf  jogees  par  les  Officiers  det' Amiraueif 
dans  le  reflbrt  de  laqvelle  i'armemeot  aura  ete  fair,  et  que  let 
Seatences  qui  feront  par  enx  renduet ,  foiefit  ex^cuteea  par  provi» 
ikm,  Qoiiobftaot  Jes  appellauons  qui  ttt  pdurront  £tre  interjetteea  « 
et  que  les  appellana  feront  tenua  detnettre  eiK^tat  d*^tre  jugees 
daaf  rannte,  fi  non  et  i  faute  de  ce  faire  dani  ledit  tomps  et  icelui 
pafß,  lesditea  Sentences  fortirgnt  Icur  plein  et  emier  effet«  Si 
doniKms  en  maiidemcoC  ä  nos  amciet  feaux  Coi^feillers;  et  les  gens 
leaanl  nos  Cöuft'de  Parlrment,  que  ces  Prefentes  ils  faflent  lire, 
pnbiier  et  r^gUbrer.et  le  contenu  en  iiielles  garder  et  obferver  felon 
kor  -Ibmie  et  tenetir,  nonobftant  tous  Edits,  Dedarations ,  Qr» 
doanaacca»  htrttiy  'R^temans,  Couttnnes  et  Privileges  a  ce  coo« 
«airN«  aoxquets  noua  avons  deroge  et  d^rogeons  par  ces  Prefentes. 
Voulona  qo*auK  copies  d4ceiles  coHütiönnies  par  Tun  de  sos  Con- 
feiilers  Secretaires»  foi  foit  ajouteecomme  i  T  original.  Car  tel 
Hl.nocre  plaifir,  en  t^moin  de  quoi  nout  avons  (äit  mettre  notre 
M  i  ceadites  prefentes.  Donnee  i  Verfailles  le  15.  Juin  1735« 
EtdcLflotr^  regne  le- ving^tiense.  S^nt,  Louii.  Et  plus  bas,  par 
It  Roi   PhslypeavX.      Et  fcellee  da  grand  fceau  de  cire  jaune. 


\ 
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Verordnofigen   Ober  Aifecoranzexu 


fVinn  Mi  SinfffCutäimiM  im  Framtrikk- tuirß  in  Atifw^km  fr- 
kommtn  uni  welches  üi  frSkeßi  Vtrordmung  übtr  ditfen  Gtgem* 
ftäwd  gfwffem  fit/ ,  das  wge  ick  nicht  v  nnck  nur  mntkmtfslitki  tm 
hflimmcn  Dtr  Role  oder  die  Jugetnent  d*  Oleron  cntkni^cn  rnnk 
hin  Wqti  von  AJficnmntfn.  Däfr  die  ^ecnrnnten  von  dtti  Jm^ 
den  bttf  ikrcr  Vermiinng' nns  Frnnknkk  IXgZ  uni  139 1  erfwH 
den  irortfrif,  wie  Sa  Vary  did.  de  comm.  aft.  nISamnct  heknufh 
nr»  ift  tinc  tken  /o  nbgefekmaehe  Grittc  ^  ab  dnff  ße  di4  Erfinder 
des  iFeckfelreckßf  gewtfewm  Im  dem  Guidofl  de  U  raer,  ou  tit  er 
coutumei  coaccrnant  let  contr^tt  mariünet,  weUke  ClairaC  w 
feinen  itf  et  €outtiti)et  de  h  mcr  eingerScte  km ,  finiee  ß$k  ein 
mtf/ükrlieket  Mfcknite  vm  Affecnranten.  Mein  die/er  Guidon  käf 
nie  gefetnlitke  Krefc  geknbe  nnd  die  Zeiiy  »•«•  diefe  Pri» 
nntfenmlnng  von  GeMncken ,  zum  Nmzen  der  Kmßente  %n  Rou^ 
tn »  veranflätiet  Ufvrden ,  iß  fo  wenig  nie.  der  tlnkme  des  Vetfäffert 
bekannt:  defs  die  Affecnränten  in  dtr  uen  tÜifre  des  ibttn  Jnkr' 
knnderts  in  Frenkreick  fikon  iAlick  gemefen%  zeigen  unter  nueUrm 
di0  ordoonancet  copeernanc  1a  juiisdidion  de  f  Aolir»u((  »0«»  Mon» 
4H^  15S1  und  März  1584  >  weUke  dns  Erkenn'tnifs  ißer  Aßtcth 
rnntficten  def  Admimlittesgeriektem  ketfiegen^  (miewoU  fcknn  dUm 
mnls^  die  Jiigei  et  CoiiAibwM  Beziekaing  emf  den  gutdon  de  1t  mer 
diefe  Gerickesknrkeie  ht-Anfpmck  nnkmem^  tveUke  ihnen  atkk  nnd^ 
mnis  die  ordoanance  de  eomoierce  von  ttjt  Tit.  Xu,  arc»  7  nui» 
drückUck  beilegt  f.  oben  S.  MJ.  Dio  Ordonnance  da  k  marine« 
welche,  imlUten  Bnch,  Titel  VI  (oben  51  114J  vaa  Affeinrnnzom 
knndth  ttnd  bis  omf  den  keutigett  Tog  das  Hnujpfgefeez  in  Fmuk» 
reick  kbor  diefen  Gegenßomd  iß^  orw9kne  keiner  iUeren  Verori^ 
ttungen  ;  dock  knnm  mau  fie  fchmerlkk  sti  doe  orße  fronz^fako 
Oefiez  iktr.  Aficttnmzem  nnfehtm. 


tter  Affecuranzen  i«8^«  ^779*  ^'9 


SitigkmrmmußmfMgßie  tu  Puris  ^HiWQtfgf ;  '^§if'di€'WirAiicki 
EnickiMMg  iirftWtn  irfyig$e  jiijii  pä  ße  f*f*nig  FBttg%ng  kät^^ 
M,  fi  m^km  fii  HBi  M$u§  Form  tm^  wtUkn  itr  Konig  durch,  fiip 
Ei»ä  V9m  Momn  Mof  1686  vorfiHritb^^  wie  #r  tUnm  die  inCt^ 
mefsbeii  defelhem  e$twwfmem  ,AmJkihJhfer'Jffecuran^€9mpsgni§ 
iMrekan  Artiti  du  Cenfttl  9091  ßißem  3hmy  t686  beßMgu.  Di9ß 
fe  Mmuiemfiniem  ßek  m  BQRNlftR.eoiBiioettftire  für  Yot^ 
doaoaace  de  1673«  f»*  Ilf^-lfO«  .  hkiilberjpke  fie  pmfo,mehr 
hier,  mU  smct  diefe  Cnrnpigmit  voff  weniger  Dsuer  eifar.  j  Seitdem 
mrdm  »teffer  wielen  hfimdern  JjffecmroBuaimpagmien' i»  dem  fiMvI- 
na  Seeßideen  inßmderkeie  die  grefse  neuere  Compagnic  ''d'afli»- 
nitcct  fcticnles  in  Pärie  im  Jükr  1750  erricktik ,  deren  Ptsn  t7S$ 
tfweisert  «ürf  1754  mmA  nuf:ßKßßd»ffecurem%en  erfireeke  wärd^  und 
üe  his  emf  die  ntneßem  Zeiee^  Be/hndejt  kae.  Man  findet  die  At^ 
ikks  des  coBvepMflif  pour  finrvir  de,  prisiicrirreffejBMit'i  la-^neu» 
idk  nf  gntc  d!«({iif8nceii  g^tilvtlet  «omi  4.  Fcvr»  .I7^t  ft^^  ^<S* 
^ewuk^niirnl  d*aflbciatics0^  idflnpiftraiMm  at  maaufatition  de  \k 
Qaetkit  d*afluraiiccf  vem  $.  md  4;  Aout  1751 «  honplci^^ur  par 
ieninice  de  V  Amirwtit  da  France  le  ^.  Sept.;  1751 «  und  dat  Ro* 
g-feacBf  «aai  34«  Jlirc  1754  ia  Savary  dicC.  da  coaitmerca 
edüiQB  d^  2759 •  T«V.  adL'1697-i7ia       v 

Ihr  GefittM  ernd  Verordnungen  Sier  dnt  Unke  derAffeenrem^ 
Mm  Ar  find  in  Frsidtreiekfeee  t68i  euenige  erUßen  worden^  und 
mmcke  dgrfeWenJmd  Hefte  Locd-  Verordnungen ,  oder  ereffen  nur 
einen  goeen  ßfeeieten  Gegooftnndt  wie  %•  B.  dos  Anit  du  Co«fesl 
•m  la«  Aug.  173a  •*  dofs  die  Coiitiratt  et  poUce«  d*  tfluraace  der 
F9rnJicUeit  und  der  BenoinUg  der  Droitf  de  contröle  nicke  m^kr 
umerwnrfon  fetfu  Jotten.  Ale  ein  wickeiger  Zufaet  zu  dem  Mnuf^ 
ffjett,  von  t68l  iß  "jodooh  fofgendo  D&laration  «aai  17.  ^gtfß 
1779  M  k€tmkten^ 


\ 
I 
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{)&laritioo^  Roi,  conceroant  ies  ftiliiraBces»   ^tih^e  a 
■    VcrfiiiUet  ie  17.  Acut  1779»  Regifli^  cn  Pulemeat    ' 

•    Iß  Jj:  Scptembre  1779.     "* 


IrAacoa  Ntvire  mafMitnck«»  poum*frendre  ehafg»  Jan« 
^iit  lat«Forftt  de  notre  dominlftiöi»,  avant  qi^U  aitetc^nftatkque 
kdit  Navire  eft  m  bon  ^fatdc  navigatioa,  fafltftmiiient  mmi<  et 
mu&i  dat  pifecet  dr  rechange  nfeeflkieA»  eu  fgüird  i  la  qualiee  da 
MMiae  et  d  la  Ipngueiir  du  voyage,  it  TeSet  de  quot  fera  AtttBt 
proch- verbal  du  tout,  em  prcfeiice  dei  deux  phndpaux  0£Bciera 
da  Navire  9  par  Croit  Ezperts,  dont  uo  fera  Capitaiae  ou  OfBeier 
^ll^^Navire«  Tautre  Ccnftmdear,  et  le  troiGeme  Chaq>entier  du 
9ort.\da  departp  ouäieitr  difaoty.par  tcois  autrei  Ezpert«;  eotiv 
Ictquek  Exper«.  feront  üoomiei  d* afficepar  tes  Officiert  de  1' Ami- 
fami ;  bqutl  proc^f  verbal »,  pr^fismi  devant  un  des  0£Btciert  de 
VAramutif'tft&tmCf  tmnt  par  IMiu  Officien  de  Navire,  que 
par  let  Cxpertt«  demeurera  aaneiAcomme  piecede^bord  ou  eotif^ 
ordoiHii  par  Tartide  pretnier  du  titxe  det  conges  de  rOidonnanoe 
-de  t68l  i  kquet  coogi  na  pourffm-.^trc  deliw^  que  für  le  vu  dudit 
ffcrocif  •  verbat 

IL  Seront  tenui  laidita  Offitieei  .de  .Maj^lre  et  Bxp^tt  nom* 
0^  par  le  Juge»  de  travailler  faof  d&i  d1a  redadion  du'procdt* 
irarbal :  *  leur  cnloignooi  d'r  proceder  avec  .exatttudc  et  fi'ditit^^ 
iow  peine  d*uiterclidion  paar  deux  aot,  etm^nie  de  dicb&nee 
totale,  a*il  y  Icheoit,  cootre  letdilt  Offiriert,  et  de  300  livret  d'a- 
nieade  contre  ehacon  def  Exfierta»  (auf  d  preadie  la  voie^xtcaor- 
dinasre«  fl  le  cai  le  requicrt. 

IIL  Lonque  le  Navire  fem  prk  4  reeevoiv  ttm  chargcmeBt  de 
tetoor»  tl  fera  proc<de  i  niieiiottveUe  vifite  dant  la  mime  forme 
«t  par  let  perfopiiet  du  m£me  dtat  qnr  cellet  ei»defltit  dfoomm^; 
lors  duquel  prcici«  -  verbal  let  Officiers  du  Navire  feroAt  teout  de 
reprifenter  le  procii«  verbal  de  vifite  £iit  dam  le  lieu  du  dipart» 
poiir  Ctre  r^ollet  et  i  l'eSet  de  cooftater  IcfPavariet  qui  pourront 
Itre  furvenuet  peodant  le  coura  du  voyage»  par  fortune  de  mer  ou 
pur  le  vice  propre  dudit  Navire;  A  Tlgard  des  Naviret  fidiaiit  le 
cabotage,  «t  de  ema  qui  Coai  la  canvane  dans  1* Archipel  et  dam 

let 


tSber  Aflecunn^Mt  1^8^.  tJT^ 


lyi 


kiE^IIn  du  Levanf,  |e§  Propilecaf res ,  Capitaines  ou  Maltres  ne 
Immr  Isfiii«  de  faire  procider  audit  fecond  proci»- verbal»  %u*ini 
a  et  joor  apr^s  la  date  du  premier« 

IV«  Dans  le  carou  le  Navire»  per  fortune  de  itier,  a|iroi<^eee 
mis  hon  d'^cat  dccontinuer  fa  na^igation »  et  auroit  ^te  «biulamnC 
cncofllequcncef  Ici  Affures  pourroot  faire  d^laiffeinent  aJeiirs'Af«« 
Aimiri»  dtt'terpf  et  quiHe»  ^ri$  H  apparapx'dudit  Navire»  ttt 
6  coa&nBant  aux  difpofieioni  de  T  Ordonnance  du  mois  d*«AoiiK 
lögr»  furlea  dela^ement;  ne  feronttöutefois  les  Affor^s.admit 
9  fkire  Icdif  detarfTement»  qu^eti  repr^(entant  le»  prom- verbau« 
ie  viliffe  du  Nävtre»  ordonnes  par  lea  artifles  !•  et  III.  de  la:pr6* 
feste  Dectaration. 

V.  Ne  pourcojit  auffi  ki  Aflures  ttrt  admi«  i  fiitte  hedelaif* 
ieraeac  du  Navire  qui  aura  cchopl*,  ir  ledh  Nävite  reieVä,  ibit  pat 
letfortcf  de  (ön  Equipage,  foit  pap  det  fecours  empruni^s,  a.coii^ 
tinue  &i  route  |ii«qu*aü*lieu  de  radcftihation,  fauf  d  cur  i  fe  potir^ 
loir»  aiofi  qu'il  appartiendra ,  taAt  pour  les  fraix  dudit  icbauc!» 
acni,  quepour  les  avaries»  foit  do  Navire»  foit  dei  Marchaudifei. 
VL  Le  fret  ^acquit  pourra  <tre  affur^,  et  ne  pourca  faire  pap« 
(je  du  dekifleineiit  du  Navire  ^  8*il  n'eft  expre(f6iiieiit  eoinpris  dailk 
la  pofice  d*  Aifurance-;  mait  le  free  a  faire,  appartiehdra  aux  Aifluf 
fcurs,  c<iinme  fiüfant  partie  du  delaifleinetit  ^  8*il  ii*y  a  clapfe  eoa# 
tnire  daof  la  police  d'afltiranee  9  fans  prejudice  toutefeii  des  lojrerf 
des  Matelou  et  des  contratt  d  grolTe  aventure,  ^  Tegard  desqueia» 
Ict  difpo6iiona  de  TOrdonoauce  du  mois  d' Aout  168 1 »  feront  eze- 
cmles  fuivant  leur  forme  et  teneur, 

VD.  Lorsque  le  Navire  aura  ^te  condamne  eomme  (tant  hors 
d'etat  de  contioner  fa  navigation,  les  Aflures  für  les  marchandifea 
fcrooc  teous  de  le  fidre  iHceflamment  fignifier  aux  Aflureurs  i  les* 
qnelsy  aüifi.qpe  lea  Aflures,  feront  leurs  diligences  pour  trouvet 
la  aotre  Navire,  für  lequel  lesdites  marchandifes  feront  cha^iesp 
i  VtSct  de  les  transporter  il  leur  deftinatfon,        \ 

VUL  Dana  le  U9  oii  il  ne  fe  feroit  pas  trouvi  de  Nivire» 
pour  cbarger  Ictdites  marchandifes,  et  les  cobduirc  au  lieu  de  leur 
defimtion,  dans  lea  dtlais  poi^tes  par  les  arcicies  XLIX.  et  L.  da 
titre  des  Affurances  de  I' Ordonnance  du  mois  d*Ao&t'l68f  •  Its 
Aflures  poUrron|  en  faire  le  delaiflement  1  en  fe  confennant  amc 
itifoßüoüi  de  ladate  Ordonnance  für  les  delaiflemens« 
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IX.  Dam  k  CM  oti  lesditct  mtrtluincU&t  auroicnt  itctimr^tt» 
tax  IUI  nouyevu  Navire,.  les  Aflurcurt  courrontrrt  riA^tici  »für  lei* 
ditet  oMrohaiKÜresy  jusqu^i  leur  debarqucmeot  <laii$  ie  lieu  «le  leur 
deftination;  et  feroot  cn  oucre  te^nui  de  fupportfr,  i  ia  decharge 
Act  AiTurÄ,  Ict  avariei  def -marchandifes ,  ie>  fraix  de  fauvetage^ 
de  dicbargeroeot,  niaga&iage  et  remharquemcnt»  eufeaible.  ka 
drpiiff  qui  poorroient  avoir.  eci  pay|»,  et  k  furcroit  de  fret,  a*il  j 
m*a« 

.X.  Dana  k  cm  6m  k  Navlre  et  fpn  cliarg«>"^^  (eroi\t  afltir£a 
ipar  la  mime  polke  d*a(ruraocf »  .et  pour  une  ietik  fomme,  kdite 
fbmine  aflur&  fera  r^pame  entre  k  Navire  et  fon  •chargeroent  par 
Proportion  aus  ^vahiattoni  de  l*un  et  de  Tautre,  ü  eilet  out  iti 
portecf  daiw  h  potke  «TalTuraiice;  li  non»  k^yakur  du  Navire  fe- 
-ra  fixee  par  Eipertt ,  d'aprii  letditt  procit-  verbauz  de  vifite  du 
*  Navire,  et  k  compte  de  mife  bort ^e  1'  Armateur»  et  k  vakur  dea 
fnattbandiki »  fiiivant  ks  diipofitions  de  TOrdomiaace  de  lögl« 
COBcemant  TevakitioQ  du  chargewent* 

XL'  Tout  effetv  dont  k  prix^fera  portf  dant  k  poUce  d*aflii« 
flQce  en  monnoie  etrangerey  ou  autrea  que  celka  qui  ont  coura 
daii«  r  fiii4rkur  de  notre  Royaume,  et  dont  k  ,vakur  nnmcraire  eft 
Bx6e  par  not  Bdita »  fera  evaluie  au  prix  que  k  nonaoie  ftipttlic 
pourra  valoir  en  livret  touroota»  Faifoni  trii  •  ezprelle»  inhibttiona 
er  d^feofea  de  laire  aucuoe  ftipuktion  i  et  cootraire ,  i  piae  da 

XIL  Seroitt  au  forpluf,  nos  Ordoonancet^  Editt»  Dickra« 
elootf  Letrrei  •  patentea ,  Arr^i  et  Reglemena  ezCcue^g  co  (out  cc 
if ui  D*  eft  paa  contr^ire  aux  difpofitioiia  de  k  prefeaia  Deakration« 
Si  doonona  en  oumdement  a  nof  am^a  et  feaox  Conkillera  let  Gena 
.Icflaaa  notre  Cour  de  Parlement  i  Farii »  que  cet  prffentet  tk  aienl 
1  fiure  Itre,  pubjier^t  r^giftrer»  meme  en  tcmpt  de  vacatieoa»  ei 
U  eontenu  en  keUei  garder,  obferver  et  eftcciiler»  nonobftant  tou- 
tM  chofet  k  ce  contrairM:  Car  tel  eft  notre  pkifiri  en  t^moin  da 
qooi  Noua  avooi  fiut  mettrc  notre  fcel  i  cetdites  Präetitet.  Don« 
«d  i  Ver(aUka  k  dixfeptieQie  {cur  du  moii  d'Aofit»  Pan  de  grace 
«dl  Aft  Cent  foixaot^  dix-nauf,  et  de  notre  regne  le  fixieme. 
Signd  Looia:  Et  plua  bM;  park  Roi,  Amclot«  Et  Icell^e  ia 
ffand  ftcau  da  etre  Jatina« 
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Veiofdniiogeii  welche  den  leyaotifchen  Handel 

betreffen. 


5»  ib  40c4  ilrr  Hamdil  rinigtr  frgwzofifchem  StSia  mit  ier  £nMs« 
II  ißt  Jo  lut  doii  fiit  im  Ziittn  der  Krtin%ügf  und  ftit  der  mu$h* 
wdigtm  EmtdickuMg  dft  iinSim  fVigu  nach  Ofiiwditn  diefgr  Han* 
U  grüfia  Vtrindiruwgen  trUtttn.  '  Und  ungeackiet  Frnmkriich 
JcfcM  1525  ftini  CofUuUthv  mit  der  Pfortt  fcklofs^  dit' 1604 
(wJfSforkim  1673  itnd  1740JI  irntuirt  und  trwtiuriward^  und 
ugtMtkstt  dii  FrtjeBs  dtt  Card.  RicktUtu  von  164^  9  wegen  Er* 
ritktmug  einer  Comp,  du  Moi1)ihan,  die  auch  den  hvantifchen  Hau* 
ikl  \<^%iftn  fpüte^  ifl  doch  auch  die/er  Handel  auf  den  Fufi^  auf 
mlckn  er  in  den  neueren  Zeiten  geblühet  hat^  erfi  feit  der  Efo* 
ckeCMtrts  recht  in  Aufnahme  geiomineni  wozu  die  dem  Hafen 
von  MarfeiBe  I669  ertheilte  Hafenfreiheit  und  die  Beförderung  der 
Mamfaämren  in  Languedoe  mehr  beigetragen  haben p  ah  die  1670 
enicheete  Compagnie für  den  levantifchen  Handel,  welche  kein  aus* 
JcUiefsUchei  Recht  haste  ^  und  die  ihr  ertheiltpn  PriviUgia  zum^ 
Tkiil  fehtm  1684  verlor^  außk  nach  Ablauf  der  ihr  beftimmtem 
hiß  nicke  wieder  erneuert  worden  iß.  Et  war  nicht  fowohl  Fol* 
fjt  eigener  Ge fetze ,  als  der  Vmßänd£ ,  dafs  fich  faß  aOer  lemanti* 
Jcke  Handel  Frankreichs  (kurze  Epocien  abgerechnet)  nach  AUrfeiäa 
tff  I  welchem  Ort  auch  üt  Verfügung  tu  flatten  kamt  dafs  atto 
tt/  ier  Levante  zurückkommenden  Schiffe  erfi  vor  Marfeiüe  oder 
teulan  Qnarantäine  halten  mufsteuy  ehe  fie  in  andere  Häfem 
Frenkreichs  einlaufen  durften,  ,  , 

Sehnn  lange  vor  der  Revolution  erweckte  diefes  Aufblnhn  des 
Hende/r  zn  Marfeiüe  d^  Neid  anderer  Städte  und  die  verfchitde* 
un  desfoBs  eingereichten  Vorßtüungen  veranlafsten  folgendet  Ar* 
ttt  du  Con&il  vom  Jahr  17599  wodurch  auch  den  Mhrigen  Städtern 
frenkrekki  OMtdstilcklick  das  Recht  UingerMumt  wardp  Schiffe  di* 
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tiSi  nMek  lUr  Levmae  zu  fchicktfit  (wit»oÜ>^   imcA  ARNOÜLD9 

Zeugnifs  ^);  ^  fich  ii^fa  Ruktt  »emig  htUtifi  hkhin). 

Arreft  da  Confeil  d'Etat  du  Roi  portant  decifion  für  l'ex« 
portation  et  iaiportatioa  du  comirierce  du  Levaot« 

Du  i^,  Janvier  17^9. 

Eztrait  des  regiftrei  du  Confeil  d'  Etat. 
'     Sur  le  compte  rendu  au  Roi»   etant  en  fon  Confeil,   det^difFc* 
t€n%  i\ii\  fe  feroleot  elcvet  entre^  let.Syndics  et  Negocians  de  la  Pro- 
vince  du  Languedoc»    la  Chambrc  du  Commerce  de  Marfeiile«    et 
les  negocians  d^  la  meme  ville,  au  fujet.du  droit  que  les  negociani 
du  Languedoc  auroieut  pr^tendu  avoir  de  charger  et  d*  expedier  de 
leurs  ports"  dlredement  au  Levanti    l^urs  navircs  avec  toutes    let 
marcbandifes ,    et  memefes  draps  fabriques  en  Languedoc»  dont 
ils  jugeroient  i  propos  de  compofer  leurs  cargaifons»  comme  audi 
d'  cn  rcctvoir  dir^dement  les  retours ,  fans  qu*  ils  puilTcnt  &re  tc- 
nus»   dam  aucun  ca^,   de  faire  paflcr  leurs  envois  ou  leurs  retours 
k  M^rfeille:   Et  Sa  Majefte  etant  aoffi  infbrmee  que  les  Negocians 
de  plußeurs  autres  ports  du  Royaume»   notammeut  ceux  de  Rouea 
et  des  Etats  de  Bretagoe»   auroient  pris  part  a  cettt;  conteftatipn, 
et  en  adherant  ä  la  pr^tention  des  Negocians  du  Languedoc,  au- 
roient foutenu  que  ceux  de  leurs  ports  refpeAifs  devoient  jouir  de 
la  tn^tiie  liberte  pour  Texploitation  du  commerce  du  Levant  foit 
d*entr£e,   foit  de  fortie,     Sur  quoi  Sa  Majefte  jugeant  n^ceflaire 
d*expllquer  fes  Intentions.     Vu  les  memoires  refpe6livement  four- 
niit  et  les  titres  joints  auxdits  memoires,  notammeut  TEdit  de  1669 
pour  la  franchife  de  Marfeille»  les  Arrets  de  1703,  1706,  et  1750» 
-concernant  ie  droit  de  vingt  pour  cent,   les  Arr8ts  des  ig.  Mars  et 
14.  Odobre  1721' et  autre^de  1723«  rendus  für  le  commerce  du 
Levant  par  le  port  de  Cettje :  Vu  pareillement  les  avis  des  Cham- 
bre9  de   Commerce  des  difFerentes  Villes  du  Royaume,  «nfemble 
celui  des  deput^s  au  bureau  de  Commerce,     Oui   le  rapport,  ee 
tout  confiJere;  le  Rot  ^ant  eti  fon  Confeil  a  ordonn£  et  ordonoe 
que  les  negocians  du  Languedoc  et  des  autres  Provinces  et  Porta 
du  Royaume,   pourront»  comme  ils  00t  toujours  eu  droit  de  le 

ftire, 

^  Dt  U  iAtanet  dm  camNirrf  ic  U  Rranu»  T^  L  ^  249« 
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oivoyeB  Icurt  htfvires  et  nardiaDdifcf  dirtodenfeat-^ttts  lei 
dicUet  du  Lcvtat;  et  cn  confe<|uence  pourront.let  Nigociaii«  de 
Liaguedocy  comme  iis  ont  toujourt  pu  par  ,Ie  psffe  expedier,  direc-^ 
tcmcfit  du  port  de  Cette,  ä  la  deilimtton  de«  echelies  dti  Leveat« 
kl  dnpi  propre«  pour  ce  commerce;  h  Ja  ehargc  toutei  fois,  coa- 
formeineot  2  TArr^t  du  Confeil  du  ig.  Mars  Ifdf»  que  iesdiM 
drapi  feronc  prealableiineni  -conduits  cd  la  vSte-'de  Montpellier;  ti 
ifpodn  dana  le  bureau  ftabli  par  l'Arr^t  du  6.  Mtiy.  1714»  pour 
(trelci  ^lalUes^  mattircs,  aprjts,  longucurt  et  teintures,  vues» 
nftecf  et  )c;xainio£et  par  ripfpcöeur  et  les  ncgocians  i  ce  prepo- 
(a;  et  apres  ladite  vifite,  s*ili  fönt  reconnus  avoir  6ce  fabriques, 
tnots  et  apr^tes'eh  conformite  des  Rdglcmens,  les  ballet  tt  ballots 
icront  plombic  par  Tlnfpedeur  et  les  Nigocians,  qui  en  deiivre^ 
nmt  Icur  certxficat.  Fait  defetifes  SaMajefte  ^  toui  marchandsi  * 
aegociana  et  auCres  perfonne«»  de  faire  partir  dudtc  port.de  Getto 
KNcuna  desdita  drapa^  i  peine  de  confiscatioii  et  de  quinze  cens  li*. 
TTfs  d^ametidey  s*  IIa  n' ont  cce  vifitis«  plombcs  et  accompagncs  du 
tettificat  dant  la  forme  cii^deflus,  lequel  certificat  fera  vift  par' les 
Kcce^evTt,  Con^leurs  et  Commis  deXes  fcrmer,  etablis  daos  le- 
dit  port  de  Gelte :  .  Fait  pareillement  S9  Majejfte  defenfet ,  fous  les 
»^espeiiiesy  itous.lea  capitaineset  autres  maltres  dfsdits  bSti» 
nens,  d>recevoir  aucuns  desdits  draps,  quMis  n*aient  eti  vifca 
it  plombea  en  ladite  Villa  de  MoatpelUer»  ^t  le  certiGcat  oe  leuc 
CO  foit  deüvre»  pour  |tre  par  eux  reprefente  aux  ConAils  de|  Echel« 
I«  du  Levantt  ou  lesdita  draps  feront,  d^barquis.  Et  quant  i  ce 
<)in  coneeme  la  liberte  des  retours ,  Sa  MajeQi  fe  referve  de  pren- 
die  de  plus  amples  eclaircifiemens  9  foit  par  rapport  aux  avantages 
et  aus  iacoayenieas  qui  en  peuvent  reCulter  pour  le  commerce, 
faie  par  rapport  aux  pr^cautibns  h  prcndre  pour  la  fanti ;  et  ce* 
pcadant,  par  proviGon,  ordonne  qu*i  eet  egard  il  en  fera  u[t 
osnune  par  le  paflS.  F  a  i  t  au  Confeil  d'Etat,  Sa  Majeftt  y  ecaut  9 
tum  a  VerfiuUes  le  15.  Janvier  1759.    Slgae  BBkEYER, 

Jlhr€hm  dieSorgfab,  tUi  VonhtiU  dir  Schiffahrt  dtnfian^ 
^^Jchtu  Vntirthantn  «saiifOfffdr«,  wovon  oh$n  S.  i  u»  /.  dU 
^piffi  hiigeirächt  fimd^  VitanUfsu  witdirh/ohUi  Verboti  für 
^ffmutSBSAm  VmntkMMW  in  dirl^vtnfi^  iH»i  fVaann  mtf 

fitmdi 
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^frimii  Sekijfe  znktUn,  thrgUkhni  Vtrhai$  Wärm  fih§w  wmtrm 
7.  5^  l6S9  mud  5.  April  1715  irUffi^ /mordum ;   dUfi  mmtwrt 

folginde  VtrwriMumg  v^m  lo.  ^ar/y  1719«  mnd  ir^rtdtt  iii/tr 
yirbdt  fdbß  suf  du  in  It^Um  wkmtmdim  fV^nt^feknt  KMwßnat. 

Ordonnance  da  Rot^  (jut  ,ea  execution  de  cellei  des  7. 
Jaavier  1689.  &  f«  Avril  171^.9  fait  defen(es  a  toui 
fei  Sujets  refideo«  e$  Echelles  du  Levanr^  Rarbtrie  dt  Ports 
d'ItsKe  de  diarger  Meunes  marchaodifes  für  des'bati- 
mens  etrangers,  &  qui  ne  porteiit  point  Je  Pavitton 
de  Frao^«     A  Paris  le  10.  Juiilet  1719t 

De  par  le  Roi. 

Sa  Majeftet*ct«tit  (aic  Veprefe nter  T  Ordonnifice  du  7.  Janvier 
t6S9  portant  d^nfes  i  toui  Franfoii  N^gocitns  ca  Egypie,  d*r 
frire  Aucu«  Commerce  s  ni  d*y  charger  aucunefl  Marchaudireji  foit 
poiir  leur  compte  eu  celui  des  autret  Natiens»  fiir  Ics  b&efaneas 
Atraitgert  et  qui  nc  portent  point  pavillon  de  Franc«,  i  peine  do 
cpnfiscation  et  de  trots  mille  Itvres  d*amcnde,  et  celle  du  $%  Avril 
X713 1  qui  ordonae  poar  les  caufcs  y  contenucs,  que  Udite  Ordon^ 
Banee  do  7.  Jaavier  1^89  fiMf  commune  pour  loutet  let  EchaUcs  du 
Levant }  et  reaouvelle  les  mtecs  d^feofei  lant  aux  o^gociani  Pran« 
fo»  qui  y  r^fidcnt,  qu'ä^cux  r^dcnt  ^n  Icalie;  fem  ies  m&Bea 
peti^ef  s  et  tränt  infermAs  que  les  N^gociant  des  EcheUet  de  Bar- 
barici  felis  pretexte  que  cclIcs  ^ie  ces  Rays  ne  foiit  poiot  d^oom* 
toiecf  dani  lesSices  Ordonnances  pourroient  y  contreveotr  Tans  crain« 
dre  d*^re  afltijetiis  aux  prines  qn'ellea  hnpofent;  jiqooi  |ugeaot 
niccflaire  de  pourvoir,  Sa  Majefti,  de  Tavis  de  Monfieur  le  Duo 

t  d' Orleans  fon  oncle  Regent,  •  ovdomi^  et  ordonnet  vcut  et  ea> 
tend,  que  les  Ordonnancct  des  7.  Jan  vier  1(89  •  et  5.  Avril  171s* 

.  feient  commuiiet ,  fant  pour  les  Echellei  du  Levant «  que  cellet  do 
Barbarie  et  les  Portf  d*  Italic ,  et  qu'elles  y  feicnc  execut^s  reloo 
leur  forme  et  teneur:  En  conßquence  eile  a  fiiit  et  fatt  tres  ex« 
preflcf  inhibttioDS  et  dAcnfes  i  touf  ^fes  Sujets  rAidens  Itditea 
Ecbclles  da  Levant »  de  Barbarie  et  Ports  d*  Italic,  de  eharger  au« 
eunet  Marchaiidifcs ,  feit  pour  leur  compte,  feit  pour  celui  des 
•uties  Naiioas »  fiar  les  btiimeoa  ^trangefk  es  qui  ae  portent  poine 

paviUoa 
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pfviRoo  de  Frsnce,  h  pcioe  de  confiscalion  et  de  troit  piille  iiyref 
d'amcAde  pour  cbacune  contraveotian »  ,ec  de  |^ut  grande  en  cat 
Jcrecidive.  Perraet  neanmoins  Sa  Ma|ef^e  Ücsditt  Sujet««  de  re* 
ccvoir  les  commi^ons  et  marchaiidifei  des  Errangers,  pourvu 
quellet  leur  foient  adreflect  für  dct  B^cimeiis  Fran^ois.  Enjoint 
Sa  MaieAc  au  Sr,  Marquif  de  Boiiiiac  >  fon  Ambafladeur  ä  la  Porte 
Otcoiaanc,  et  aui  Confuls,  tapt  desdites  Echelles  du  L^vanc^  da* 
Btrbfhe  et  Bort«  d'Italie,^  de  faire  publier  er  enrtgiftrer  Ja  prüfen« 
te  Ordonnance  y  par-tout  oii  befoiii  fera,  dp  drefTer  de»  Procis-» 
[  ftrbaüZ  de  faifie,  et  tous  A^es  n^ceffaires  contre  les  cototrevenant, 
«t  de  les  envoyer  en  baiiQe  et  due  forme  aux  iceux,  fuivant  la  dis« 
pofition  de  la  pr^fenre  Ordonnance:  M^nde  auvdiri  QfBciers  de 
r  Amtraute  de  la  faUe  pareiilement  publier  et  enregifkrer,  et  tenir 
h  main  d  fon  execution«  Fait  ä  Paris  le  dixieme  iotir  de  Juiilet 
niliept  cent  dix-neuf«     Sign£  Louis«    Et  plu«  bas  Fleuriau, 

SadMwn  ward  infofidfrheh  wegen  BefchrSnhung  des  Antheils 
itr  Frtmden  an  den  franzöfifchen  Handel  in  dtr  Levann  iin4 
rigrae  Vitordnumg  untnm  ^.  Febr^  IJZJ  erloffin  ^  iPekhi  folgen* 
din  IuHmUs  iß.  ^ 

R^/ement  concemant  le  Commerce  qoe  les  Frin9ai5  fönt 

au   Levant.     Arrete''   au  Coufeil  du  Roi 

Je    4.  Fcvrier   1727. 

Sa  Majefte  ayant  iti  inforra^e  du  pre'judice  que  les  Jüift  et 
aatres  Etrangers»  Coiniuiffionoaires  de  Sei  Sujets  dans  Ifs  echellet 
doLcvant  et  dans  celies  defarbarie,  apportoient  au  commerce  de 
Frence,  par  la  negligence  de  quelques  uns  des  Confuls  Franjois 
dant  cca  EcbeUes;  et  voulant  y  pourvoir  en  reduifant  Jesrlits  Juifs 
et  les  autres  6trangers  au  feul  emplöi  de  Commiflionnaire',  et  en 
kl  eaipecliaiit  de  faire«  fous  pr(teite  de  leürs  commiflaons,  h  com* 
OKrcc  de  Fraitce  auxflftes  Echelles  eu  leur  propre  nom,  a  faitdref- 
fcr  les  articlet  de  Reglement  fuivant »  que  Sa  M»]eOe  veut  dtre  ob- 
^<vve  dana  toutes- lesdites  Echelles,  taut  par  les  Negoctans  Franfoii 
<}ae  per  leurs  Commiffionnaires  Juifs  ou  autres  etraiigers;«  d  Vcxi* 
canoii  deaquelt  articies  de  Reglement  eile  entcod  qua  kt  Coofula 
^  la  Nddon  iiconeiit  exaAeuycnt  la  maia. 
l.  Bd.  M  }. 
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t.^Qa*aucttn  fuif  on  iutre  ecranser  fufcc  du  Grand  S^aentY 
ov  rcßdant  dam  fct  Etatt ,  ^  fera  rc^u  foui  U  .proccöion  d^  Praa- 
cc«  qu'il  ae  Tait  demande  et  obcemi  du  ConfuI  et  du  Corps  de 
la  naeioii  Fran^oife  avcc  iui|  et  qu'  il  ii*ait  doiiii€  uoe  caucioo  toU 
?able  pour  repondre  de  fa  cooduite  et  de  fei  aQionf. 

II.  Que  let  etrangert  proteges  ne  pourronc  faire  aueun  CQta« 
ffieite  du  Levant  en  France,  i  peiae  de  confiication  de  leura  naiu 
cbandiret  et  des  Utimeiti  i  et  de  troii  mille  livrea  d'  aneodc  comi« 
Ir  Capttaioe« 

IIU  Que  lef  fran^oif  et  refidana  dant  le  Royaune,  qut  prfoe* 
ront  leurs  nomi  i  cet  ^traogers  poor  füre  ce  cooiai6rce,  feront 
(u}efi  aus  mtoet  peinet «  qui  auront  pareillement  Heu  pour  ceux 
qui  recevrout  leura  marchandifett  deariei ,  ou  aucrei  efieta»  ou 
qui  leur  en  aovoyeronr  de  France. 

.IV.  Que  cti  etrangert  prot<gif  ne  pourront  recevoir  les  com- 
miiBont  ni  addrelTet  det  b&timent  et  narchandifcs  allant  de  France 
en  Levant  ou  en  Barbarie,  et  qup  let  Fran;oia  qutt*addrefleroat 
i  eux  pour  ta  conimiiGon,  troc  ou  behänge  de  leurt  marckandUea 
et  effeti «  feront  condamnii  pour  cbaque  contraveniion  ä  quinxe 
ceni  livrei  d'amende.*  Ce  qui  n'emp&hera  pai  qu*on  ne  puille 
leur  vtndre,  achete^  d'euxou  fidre  det  echangcs  avec  euXp  pour« 
vu  que  pour  cet  ventes »  troci  ou  achati  on  fe  ferve  de  la  tnedm« 
tioo  d'  un  n^ociant  fran^oit, 

V.  Que  tout  Capitaine  ou  Maitre  de  bätimeftt  qui  n*aura  pas 
la  commilBon  de  la  cargaifon  d'entr6e  et  de  fortie,  ni  aqcune  ad« 
dreffe  für  l^Echefle,  fera  oblige,  de  i'adreflfer  A  un  l^^ociant 
frao9iit. 

Vf.  Qp*au  furplua  let 'Strängen  prot^A»  pourront  eontinuer 
leur  Commerce  en  Italie  et  dana  let  auttet  Payt  orangen,  et  fe 
fenrif  pour  ce  Commerce  de  leurt  amit  et  correipondaoi  Prao^a 
ou/autret,  comme  auffl  det  bfttiment  portaot  pavillon  de  Sa  Mn* 
IcOe. 


ArngMUm  wwrdim  ik  mu  dir  Ltvmai  rnttommimUm  fFä 
itr  F^mJm ,  ftU^  icaa»  tatea  fit  tmf  ßrtanJSßftlum  Sdugtm  im 
Frsmkrmk  H9gtßkn  mmrdim^  Knfi  dir  Arritt  oae  l685«  1703* 
1/06»  1750h  mis  iinem  EiwunginM  Mt  io.p«  €$.  itfilmirty  v#« 
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wMktm  ii%  V^iiiomaiim  hrfrnfit  marew ,  mitwohl  einige  fremcU 
StäMm  w^k^wnd  m0ck  Bi/rtymmg  9<m  düfm  Ahga^in  durch  Pri^ 
9ilegi4.0dir  Hgmdulspirtrigt  trkwgf  bähu.  Amik  foUten  n^ck  dim 
hkili  midirkMift  VnwdmuMgin  ukh  mtr  die  Tücher,  Lon« 
driiis  f «Ma«f  9  fimdtrm  MM9k  Mwdcn  Wmrfn  0ut  Fränkreici  nack 
der  LtWMif  mmt  om  fiaueXfifckm  Umcrthtnun  verfckifft  werden. 

Die  vielem  eineinen  Mtertn  Verfurdmimgem  üler  den  levn^$$» 
fckem  Hndel  wurden  \J%1  mit  nenen  Znßtzen  in  ein  einziges  Ge* 
ffsc  gefefsi^  wekkee  nh  der  ßenpegefetz  nnter  dem  alten 
Gewnemenunt  im  F^ätikreick  in  Hiv ficht  der  levMttfcken  Handelt 
entn/ekem  (/!»  mnd  welches  unter  nadern  nnck  einige  wf^theilhafte 
Artikel  fBr  AmsUnder  enikSltf  en  deren  Enkeilnng  der  damalige 
Krieg  Antieil  haken  machte.  Die  fVichsigkeit  diefes  Gefettes  «wr- 
anUfst  mich »  et  tißgeaäuee  feiner  fVeütinftigkeit  kier  ganz  tin- 
tmritciem* 

Ordonnance  doRoi,  coocernant  les  coofulats,  la  r^Hden^ 
ce,  le  conAnerce  et  la  navigation  des  fujets  du  Roi» 
daos  let  ^helles  do  Levant  et  de  Barbarie. 
Do  3»  Mart   178  f.  • 

(A  Fvtf  da  fioiprimefic  Rojdc  iTgl.) 

Da  par  le  Roi. 

La  forct^  den  Franjois  ^teblii  daiii  let  ^hellei  ilu  L«?aot  el 
ie  Berbaiie»  et  let  avantaget  4I0  coromeree  ^ilt  y  £DBt,  dipcn. 
dmc  cflenfUIlemeat  d'tme  profedion  toujoun  adivet  et  d*  une  td- 
miniftradoo  fondie  für  des  priocipet  reiacift  zu  gouvernement  du 
Grand- Setgocor  et  det  Princcs  de  Btrharie»  aus  .tmttie  £ut»  avce 
cn  PuifiMcca,  aus  jDoeurt  et  nuz  ufagei  de  leuri  (ufeu, 

La  coQveiiajice  de  cct  rapportt .  a  decide  T  ^tablüEnnent  det 
rSrirra  de  Sa  Ma)efl<  qui  re'fidtiu  daps  let  ^heilet»  ec  let  lois  qui 
s£i  dti  doffafo  focceffivcmeot  für  cctte  partte  d'adminiftratioo* 

Quoiqoe  cet  iteMißkitm$  et  cct  Ms  aient  ponr  bafc  let  priiH 
-^ptt  Ica  plut  bgrt  et  kt  plut  tonftafllt  rexp^icnce  a  ccpeadiot 
u^ue  la  oecdBfj  de  ka  perfrdioiiiier. 

Ceft  daoi  cctte  vii#  qua  Sa  MafeAc  t*c4.  d6erimii(e  I  riu« 
nr  daoa  noe  Iciila.et  arfgia  Oi4p9«aiice  laa.aiKtaMa  M<i.jt^  ka 

Mt  Miifal. 
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Douvellet  dtf pofieioni  qu*  Bild  a  ju§;e  i  propot  d'  y-  ajouler ,  et  it 
fiiire  connoitre  fet  intencions  für  le  fcrvice  et  Ics  fonf^iont  de  fcs 
o$icicr9,  Air  la  r^ßdcnce»  l^cofun)erce  et  Ja  iiavigauon  de  fes  Tu« 
fcts»  et  für  \$  protctftion  dont  Eile  vcut  le»  faire. ftniir^  d^ot  Pem* 
pire  Otföman  et  dans  lei  ecais  de  Bacbarie  i  ea  conrequence,  Elle 
a  ordonol  et  ördoaae*ce  qut  iuic 

JlTttK      I. 

Dr/  C^fuU  it  autres  offuitrt  de  Ss  Atajeßi^  JUnsUt  tchfttn 

du  Livüns  n  de  ßmrtariu 

/     .  Det    Cimfitlt. 

I.  Lek  etablifle mein  Francois ,  dans  les  ecbellei  du  Levant  et 
de  Rarbarie,  feront  dlvir6s  en  eonfuli^tf  gineraux,  coufulat«  et  vi- 
.    ce-confulatfy  cooformimeot  aux  etatf  qui  feront  arröces  par  Sa 
Majefl(.    , 

IL  Let  confuU  generauz  (eront  choifii  panui  let  eonfult ;  lei 
confult  parmi  let  vice«  coofuls ;  et  les  Tice«eonfuls  parmi  lei  eld« 
vet  vice  -  confulf  •  ^ 

•  * 

III.  Aucun  iie  pourra  fe  dlre  confiil  ou  vice-  confol ,  dani  lea 
Schellet  du  Levant  et  de  Barbarie»  qu*il  n*ait  obtenu  des  provifiona 
ou  uo  brevet  de  Sa  Ma|eil^« 

IV.  Le  feeretaire  d*etat  ayani  le  departement  de  la  marine, 
previendra  1*  ambafladeur  du  R<M  ä  Conftaotlnople  >  de  la  oomina- 
tion  des  ^onniis  et  vice« eonfult  dans  les  Gebelles  du  Levant»  et  le- 
dit  ambafladeur  demandera  i  la  Porte  Ottodiana  f  exp^ditioo  dea 
barats  ou  exequatur  nieeflaires»  ' 

V.  A  Parrivee  d'un  conful,  rancien  conful,  ou  i  fon  de» 
faut  le  ehargi  des  afiatres  da  eonfulat»  convoquera  raflembice  ge- 
nerale de  Ja  nation,  pour  y  (aire  b  poblication  det  provtflons  da 
Aoovean  eoafui ,  lesquellev  feront  enregiftr^ea  dans  I«  ehantellerie 
du  confiilat*  '  ^ 

VI.  Les  mfaies  fermalit^S' feront  remplies  dans  les  ensifiilats  de 
Barbaeie,  apres  qoe  lesFednfdls  charg^'des  affialref  dn  Roi  anront 
prtfentf  lenn  leftres  di  crlahcfe  aut  princes  auprii^  desqiiels  ile 
iroof  r£flder«  •  ''♦•'*• 

Vir«  Les  «ünfuts  «exettenMft  dins  leur  departement  k  fuftice , 

inbiiairllnent  et  fimt-Oais)  r  brdtynkicfont  de'^la^'poUce,  et  y  rem. 

!     ic  $i  «'«  pliroat 
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pfiront  toute«  les  fonÖioBt  qui  fear  foot  itttibiiees  par  kurt  pro« 
filiont  et  par  lc9  ^dtts,  d^clarattont ,  \ettttt  patenm»  ordonnan* 
ccf,  r^tfoiens  de  Sa  Majefte,  et  arr^ts  de^fon  cpiifeil. 

VfIL  Sa  Majcftt  preCerit^'fes  con&is.de  veillef  avec  attention 
i  rentiere  execgtion  des  capUulations  avee  |a  Porte  Ottomane,  et 
des  traites  avec  les  piincef  de  ßarb^rte. 

IX.  Les  coofuJs  feront  enregiftrer,  dans  la  chancellerie  de 
leor  coiififlaty  les  ordonnaiicet  et  cl6cifioi)s  de  Sa  Majcft6  qui  leur 
fcronr  tranamifea  par  lefea^caire  d'etat  ayant  le  departemeat  dela 
■aririe,    apr^a  les  aroir  (iiit  pubÜer  dans  une  aflembl^e  nationale. 

X.  llt  rendront  un  eompte  exacl  do  toptet  les  affaires  de  leur 
Departement  au  fecretaire  d*  6tat  ayant  le  departemeik  de  ia  mari« 
ic;  et  US  eoafonncront  auz  ordres  qu*Hs  en  recevront« 

XL  Ceux  du  Le vant,  inforineront  V  ambafladeur  de  Sa  Maje- 
fte  a  Conftantioople,  de  tout  ce  qui  fe  paflera  d^imporrant  daui 
kur  departemenl ;  et  iU  aurout  recours  i  fes  offices  et  ä  fa  pro* 
tedion  dans  toutes  les  occafions  qui  pourroiit  V  exiger, 

XU*  Lorsqu'il  arrivera  des  circonftai^pes  majeures  et  preflan- 
tes,  qui  a'auroient  pa|^  6te  prevues  par  ks  ordoiinancds  et  iiiftruc- 
doof  de  Sa  Majefte,  dans  lesquellea  les  confuls  du  Levant  n'aii- 
roiearpai;  le  fems  d*attendre  les  ordres  dt^Roi  pour  agir»  Sa  Ma- 
jffte  Icfs  antorife  a  s'adrcflcr  ä  Ton  aiubafladeur ,  qui  leur  dpnnera 
Icf  inflrudions  et  les  ordres  provifoircs  qu*il  jugera  convenables, 
doot  il  readra  conipte  au  fecretaire  d*£(at  ayant  lü  departement 
de  la  marioe »  ainfi  que  des  motifs  qui  les  auront  deteripines« 

Xfll.  Les  confuls  tiendront  bon  at  fidile  memoire- des  afiTairea 
naportaatas  de  leiTt  confulat,  et  Tenverront  i  la  lin  de  chaqua  mu 
Bce  au  fecretairie  d'etat  ayant  le  departement  de  la  marine,  en  y 
otligoant  les  affaires  qui  auront  e'te  tenninees^  et  ceilea  qui  nc  le 
fooat  pas  encore  ä  xette  ipoque. 

XIV.  IIa  diivlferont  e'g'sieiuent ,  a  la  fin  5!^  ehaque  annce,  oa 
n^:iKure,  für  la  fituation  de  la  na>ugation  et  du  eommerce  des  fa* 
k(9  de  Sa  Majefte  dans  ieur  d^partem€nt.  tls  enverront  au  fecrt* 
tiirc  d*etat  ayant  le  d^panement  de  la  marine,  ce  memoire,  dans 
iequel  ils  divelopperont  les  inoyens  qui  leur  jmroitront  les  plus 
praprea  i  pröcurer  au  coihmerce  et  a  la  navi^tion  les  avantages 
s  Tezienfion  dont  ils  fönt  fufceptiblea. 

Ms'  XV. 


»       /■ 
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XV*  Ilf  lui  env^rront  tout  \t%  troit  mois  Tet^t  äu  eomraerct 
d'entrc«  et  d^  fortie  de  leur  departemcnt  ^  et  un  6cat  gen^ral  a  la 
fin  de  chaque  annee« 

XVI.  lU  informctont  exaAement.le  fecreraire  d'ftat  ayant  le 
tfepartemein  de  la  marine,  de  T  arrivee  de  tout  let  vaifleaux  et  au« 
trei  bidmenfl  traii^ois  qui  aborderontdant  les  porta  de  leur  d^par- 
temeDt;  ils  iui  en  atlreflerone  toiH  le«  trois  mais  uti  erat;  et  i  li 
fin  de  chaque  tnoie  un  itat  giiif  ral  t  dans  leqttel  ilt  ferout  mea« 

'  tioii  des  batimeos  dont  lea  conges  feront  expires» 

-  XVII.  lU  veilleront  ä  ce  que  le»  offieiera  4e  leiir  de'parte-j 
tnent,  rempIKTefit  exadement  lea  fotiäioos  de.ieurs  entplo»;  eti 
]a  Ha  de  chaqtie  annee'  ils  retfdront  compce  au  fecr^aire  d'eta« 
ayant  le  departemeat  de  la  toarine»  de  la  couduite,  des  talens  <io 
l'applicatiün  et  des  moetirs  desdit«  officiers.  IIa  drcfleront  i  cct 
effet  Uli  etat,  dana  lequel  ila  eompretidront  egalement  Tage  et  Tan^ 
eieunete  des  fervices  de  cbaque  offieier$  lequel  etat  fera  certifit  el 

^  Cgiie  par  eux.  . '.    - 

'  •  XVIIL  D6fciid  Sa  Majeftc  i  fet  eonfuli  d'accepter  attfun  (M 
de  conful  de  la  part  des  pui&nces  etrang^res ;  et  'enjoiat  a  ccu^ 
qui,  ä  quelque  titrc  que  ce  foit,  en  exerceftoient  les  foiiäion»»  d< 
las  cefler»   et  de  reavoyer  Icurs  commiffiont  ou  brevetsaux  miui^ 

,  firea  des  puiflances  qui  les  ea  auroicnt  pourvus. 

XIX.  Sa  Maiea«  ayant  fixe  dos  appointemefis  aux  confuls  ^ 
pour  leur  tenir  lieu  du  droit  de  cönfolat  qui  leur  Aoit  anciennei 
mew  attribu^,  il  leur  «ft  d^frtidu  de  percevotr  aueuna  droits  fouj 

'    q[uelque .  d^noraination  et  quelque  pi*eteste  qu6  ce  puifife  itrc, 

XX.  D^fead  Sa  Majeae  aux  confult  de  £iire  aucun  eommerc^ 
diredeiuent  ou  indireAcment ,  fous  peine  de  revocation*' 

XXL  De&nd  pareiliemeut  Sa  Majeft^  aux  corifuls  d'empn«^ 
ter  aucunet  fomnief  des  Turcs,  Maures,  Oreea,  J«i&»  **  ^^^^p 
(iijets  du  Grand -Seigneur  et  des  princes  de  Barbarie, 'fous  pemj 
d^  revotattonr  '  i 

'  XXII.  Sa  Majefte  leur  difend,  fous  les  mteca  peine^*  ^^  ^ 
iMrier  faos  en  ayoir  obleou  fon  agrement. 

XXILL  Les  confuls  du  LeVant  et  de  Barbarie,  «c  Pö"'J^°! 
a*  abfenter  tie  leuf  departement ,  (aas  ea  avoir  obteou  la  permiiu^ 
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XXIV.  En  CBf  d'abfeiiee,  le  cooful  appcllera  1e  vice-conful 
de  fon  dtpartctnciit  qu*il}ugefa  leftut  eapable,  pour-venir  rem- 
pUr  fct  fondionf»  etil  cQverra  relivevice^conful  <)u*il  aifra  »p- 
pcHc.  Dans  le  ea#  ou  Je' cooful  qui  s*abfentcfa  n^aura  d'autre  vU 
ce*coiifttl  dans  fon  departetneitt  .^ue  TcUve  qui  fervira  auprit  du 
Itti,  ceitii-d  remplira  let  fondions  coni^iiaires.' 

XXV.  Tout  coafol,  qiil  tt  trouvcra  dan«  le<cas  de  quitter  une 
place  parmraite^  au  pour  pafler  ä  une  autre  deftination«  isifleHa 
la  cctrrefpoiidaiice  et  tous  Ict  autres  papieri  cenccrnant  le  ferVice 
donc  ii  etoift  chargi,  a  Tofficier  qui  viendra  le  fempiaeer«  Ik  an 
drefieront  eoCeoible  ua  iaventaire»  dont  H  frra  fait  troia  copici 
qu'ib  figheroac,  Tune  deaquellcs  fcra  eiivoyee  au  fecritaire  d'<^t 
ayaat  le  dc^rtcmeut  d^  la  marine;  1* autre Jüera  gardee  per  Pt>ffli* 
der  revptlacet'  pour  loi  fervir  de  d^cbarge;  et  la  troifiime /ei9i 
joiotb  auz  papierc  du  confqlat. 

XXVI.  Lortqu*  ua  confui  rec^vra  des  ordret  pour  B^abfeiMer 
moneatanetDent  du  lieu  de  fa  refidcnce,  ou  quMlfcra  oblige  d^ea 
pai6ra^ot  Parrivie  de  Tofficter  defttne  ä  la  remplacert  il  laiffcni 
let  papkn  dont  il  €eoit'charg^  avee  leur  inveatatw  k  Vilive  vi« 
ce^eoafal  rcfident  für  l^echelle;  et  d  dcfaut;  il  dipolera.  lesdits 
papiereet  ioventatre  en  la  cbancellerie,  pour  fitre  cemit  4  Toffi* 
der  defiiiie  d  i^emplir  fes  foiioüoiiK 

XX  VIL  Ea^  cat  de  ntort  d*  util  confui ,  V  eldve  vice  -  confui 
enploy^  für  recbeUe»  eo  infcroiera  le  plus  ancien  vice-coafui  du 
departeiaeat,  pour  qu'il  viennc  remplir  TbitfriiD »  et  en  atteiidant 
a  fcta  cbarge  dca  affasref  du  confiiiät:  d  1  arrivee  du  vicc-couful, 
V  d^e  vice  •  eonful  ir a  le  reoiplaccr ;  et  dans  le  cas  ou  il  n'  y  aura 
daot  le  departement  du  cooful  mort,  aucun  vice^^tonful^  T.el&ve 
rdlera  diarge  des  afiaires  jütqu'd  F  arrivee  de«  ordces  du  fecritairo 
d*nat  ayant  le  departement  de  la  marine. 

XXVlh.  Apr^s  k  decds  d'un  cönful»  il  fera  fait  par  (echan- 
cclicr»  un  inventaire  des  papiers  du.coufulat,  en  preYeoce  de  VtU" 
ve  vice  ••confui  et  des.  deput^s  de  la  nation;  ^our  ^re  lesdits  pa- 
pien  remis  it  Fel^ve  avcc  copie  en  forme  dudit  inventaires  et^  if 
a*y  a  pas  d'^eve  vice  *  cdnful  ^i  Us  feront  d6pofe's  en  cbancellerieg 
et  rcBiif  enfuiu  i  celui  qui  viendra.  execccr  Ics  fonftions  d^  coa- 
fül.     - 
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Des   Vict-09pik. 
,XXIX.  Tout  vice*(onful  employe  dans  I«  dfpartemcnt  d*  un 
conüil  t  fera  fuborcipnne  au4it  confui« . 

XXX.  i\  rcndra  compte  dt%  affiaircf  de  foiiicbelle,  au  fecr^- 
tai«^  d'itaj;  ayaui  le  dSpartem^nt  de  h'miriae»  et  au  confui  du  de- 
parteirrenf. 

'  r.r    XXXI.  II  demandejra  let  ordre«  du  conßal  dafife  foutes  les  affai« 
jfT«  importaotei« 

.     XXXII.  Aucun'  vice-  confui  du  Leyant  ne  ppurra  etre  nomfX]6 
confui ,  qu'  U  n'aü,ftc  employe  pendak^t  trois  ans  en  ceite  qualite. 

XXXin«  Lcs  ^l^ves  vice-  confuU  qui  ^uront  fervi  peodant  ilx 
tn  ^upt^t  det  confiils  gencrftux  de  Barbarie,   pourront  toe  nom« 
Mne»  confuU  en  Barbarie,  et  uieme  ea  Leyant»  fans  avoir  paiß  par 
Je  grade  de  vice -confui. 

'  XXXIV.  En  cas  d'abfence  ou  de  mbrt  d*un  vice- confui ,  it 
fera  reuiplaci  par  T  eli^e  vice  -  confui  qui  fcrvira  aupris  du  confui 
du  dfipartemcftt. 

XXXV,  Let  dispofieions  de  la  prefente  ordonnance  relativei 
«ux  confuU }  .ferdnt  coipiiiunes  aus  vice-confuli  dani  tous  lea  cat 

Cur  leiqueli  Sa  Majcfiie  n'a  pat  ftatui  autrement, 

•  ■•   ■  . 

Det  0lives  Vice  •  e^nfuls. 

XXXVI.  On  ne  pourra  obtenir  de  brevet  d'ilive  vice-eonful 
que  depois  l'age  de  vitigt  am,  jusqu*d  Tage  de  vingt-cinq  ans. 

X)tXVII.  Ils  feront  choüis  de  prcference  ,parnii  let  Alf  et  kt 

neveuz  des  confui«  du  Leyant  et  de  Barbarie« 

<» 

XXXVIU.  D^s  qu^un  ^l^ve  fera  nommi»  U  fc  readra  par  la 
premi^re  occafion  auprdt  du  couful  fous  le«  ordre«  duquel  il  devra 
iervir. 

XXXIX*  II  Itti  fera  paye,  apre«  (a  nominatiori«  par  le  trcfo- 
,  rier  de'la  cüUfe  de  la  ebambre  du  commerce  de  Marfeille,  une 
grati6cati<Hi  de  cinq  cent  Uvre«  pour  fubvenir  auz  frai«  de  fon 
voyage,  oti  autrea^depeqfie«  qu'il  pourra  ttre  oblige  de  üiire;  et  il 
iie  pourra  plus  pr^tendce  i  d'  antre  gratification ,  en  ca«  de  pro^ 
motiop  ou  de  deplacement« 

XL.  Le«  deve«  vice  «confui«  £^ront  log^s  chex  Ic«  confui«  •« 
QOurri«  i  leur  table, 

XLL  II«  affifteront  i  toutet  k«  foadion«  confuUirc«  ä  cöfe 

dca 


Jes  coafiik;  nai«  ib  n^to  pounspnt  exercer  aucuacy^  qUe  par  or* 
ire  czpri«  dt^dit»  cooiuity  ou'en  leur  ^bfcnce. 

XLII«  Ilt  •*  öccuperoDt  ^  tcqiimr  toutet  lei  cOnuoiflänces  rc^ 
bdvcs  i  rarfmiitiftratiiHidct  copfujats,  et  prendront  touKs  lei  in* 
ftniäkioiis  qui  Icur  fcrOnt  inrfiqueet  par  lei  confult. 

XLIil.  Ilf  etudicfont  les  languet  orientalti,  et  principalemejit 
Ja  bogue  eurque.  Sa  Ma|eil6  leur  orilöaoc  de  pren Jre  a  leur  arri« 
ree  un  nia?tre  de  languc  turque,  et  enfoint  cxpreflement  auz  coti» 
fiila  de  tenir  la  main  ^  I^xccution  dr  ces  ditpofitioail 

XUV.  Let  eoQfuk  frrÖQit>xainiiieren  leur  prefencc,  i  lafiii 
de  chaque  «noee,  let  eld?et  par  des  drogmans»  für  TeciHledc  la 
kngtie  tiirqu^*  Lei  drogmana  aprit  l/examen,  drelTctonc  uite  at^ 
leftation  de  rintelligence^  de  1' applicari<;n ,  et  des  progrcs  qup  lei 
elcvei  auroot  mpntrA  Aan$  Texamen.  lU  (igneroot  Tadite  a(tefta« 
dem«  et  la  rcaiet^-ont  aiiz  eonfiili  qui  l*adrefleront  au  fecretaira 
d'  etat  ayaiit  le  departement  de  la  marine. 

XLV.  Lei  coDfult  feroot  tranfcrtre  par  les  £Uves  vice  •  con« 
fisla  9  et  pour  kuc  iaifrufiioQ»  dans  des  regiftrei»  lesjettreifet  m6^ 
nuHfCf  qtie  Iciditi  coofult  feront  ou  qu'ils  recevront«  ayaivt  potie 
obfet  Ir  ftrvice  du  Roi ,  radmliuftration,  le  coiumerre  et  la  navi* 
gaeaoa  des  fiifecs  de  Sa  Majeftc;  leiqqelt  legiftret  fefoiit  partie  des 
du  coofulat. 
XLVL  Lea  ettves  viee-coi|fulf  &cont  egalement  paur  ieur  in# 
,  oaextrait  de  coutef  les.  affaires  coiitentieufes  qui  auront 
cte  pofftiea  pfr«dey^  Ict  eoafiilsy  ^r  d^.  jug^oieiis  quj  fergiu  in« 
ib  les  itffcrircMt  dans  Uki  rcgiftre  qu*  ils  liendrout  ä  cet 
9  et  qui.fcra  Egalement  partie  des  papicrs'du  coafuiit. 
XLVII.  Poür  ttre  aa  etat  de  juger  de  rappUcttioH  et  de  la 
e  des  ^rt9 ,  le,  frcr£ti|ir^  d*  etat  ayant  ie  depart emtut  de  la 
le»  d^fifoera  jk  k  fia  dexhaque  $nnif  un  fujct,  für  lequel  Us 
Icroot  teatü  de^j^fdig^ff  mi  memoire  qn'iU  reiuetcrptit  aux  confuls 
k  couiaat  du  moit  d' Aout  de  Tanti^  OnivanKe,  lequel  ixke« 
üna  eovoye  par  las  eonfuls  aii  fecr^taire  d*  etat. 
.XLVUL  Pour  metti«  eiicoce  let  el^ves  plus  a  portee  d*acque« 
de«  co0Qoifla0cci  gdotvahs'^r  radminiftratiou  des  confulats, 
S«  MajaA^  ka  fieta  ppflfex.  fucc^vement  d'.un  d^parteineiit  i  V  au- 

M  S  ^LIX. 
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XLIX»  Sa  Majcfte  accardera  roucet  iet  anneefl  une  gntiflea« 

tion  de*,  tröis  cenr  livret  i  chaean  des  deux  6\itt$  vice-confult, 

qui  fe  icronc  le  plus  diüingoei  par  leur  bonne  conduite ,   Icur  ex* 

afiitude  ä  remplir  leun  devoirt ,  et  leurs  pi'ogrds  dant  Iet  differeot 

.objets  dMnftruAion  qui  leur  (bnt  prpfrrici. 

L*,Ceux  qui  auroni  moncr^  conftamment  pfut  d*appUcaeion| 
d* Intel ligetiee  et  de  bonne  conduite,  4eront  avancis  de  pfiftrence, 
£inf  avoir  tgurd  I  ranciennett«  ^ 

LI.  Aucun  itive  ne  poitra  ^tft  employ^  en  qualltC  de  vic^ 
eohfui«  qt**apr^s  avoir  fem  au  moint.pendant  deuz'ant« 

^  UI.  Sa  Majefte  de'fend  aux  tlivet  vic^•confult,^  fcut  ptine 
de  revocation,  de  fe  marier  fimt  &  permUBon,  et  de  Aire  aucua 
cmprunt. 

Lllf.  Ili  fe  tiendront  via-i>vif  des  confuh  dans  la  fubord^ 
nafion  la  plut  exaäc ,  et  feront  rtvoque  poor  la  moindre  infubor* 
dinaeion. 

LIV.  Sa  Majefte  leur  enjoint  de  fe  conduire  a?ec  fagefle  ee 
bonnitet^;  leur  inconduite  feroii  punie  fifv^meot,  mCme  par  In 
refocafion» 

Ünifirmi  its  emjkk,  inci'ttnpils  et  ilhts  mia^^mfids. 
LV.  L' uniforme  dea  coofuit  geniraux»  det  confuU^  dea  vicn* 
eonfuk  et  dea  ^iyet  vice-confuta»  fera  eompoCf  conformiment  i 
r  ordonnance  du  9.  Decembre  1776. 9  d*un  babit  de  drap  bleu  do 
Roi  avee  pai'ement  de  m^me  cbuleur ,  vefte  et  colotte  de  drap  ecar« 
ht«,  doublure  et  1*  babit  de  ferge  kartetet  inancbeaen  boite-,  bou- 
tonnierea  jutqu'd  la  taille,  troit  far  chacuae  dM  pochea  et  des  man« 
cbcfy  boutonf  de  cuivre  dore»  timbr^  aux  amiet  du  Roi*  L*habit 
et  la  Yefte  det  eonfula  geheiraux  feront  bordit  i  la  bourgogne»  d*  un 
galoa  d'or  de  neof  lignet  de  largeur»  et  d'un  autre  de  dlx-huif  U- 
gnet;  le  g;rand  galon  double  für  Iet  manchet  et  für  Iet  pocbea«  eoa* 
form^ent  aux  nodilet  qui  oot  Mi  envoyä  dant  ebacon  ichelle« 
L'habit  et  la  vefte  det  eonfula  feront  bord&  comme  ceux  flet  aonfule 
gCnerans,  i  Texccption  det  mincbet  et  det  pochet,  für  l^quellea  I* 
grand  galon  fem  fimple»  Let  vice-  confiiU  auront  für  Tbabtr  et  for 
la  veße  I»  grand  galon  de  dix*buit  lagnet,  et  fimple  für  lea  man» 
chet  et  für  let  pochet;  et  Iet  ^livea  vice-confuU  auront  fiar  i*  babit 
ec  für  la  vefte,  le  petit  galon  de  oeuf  lignet  j  et  fimple  für  lea 
maocbet  et  für  let  pochet»  LVJU 
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.  ^Vf.  Sa  Mifeftt  dCfeitd  «ox  tonfuls»  Tice-eonfuli  et  (Uvea 
Tice-cenfuls»  de  'porter  d*suife  habic  que  T  uniforme  ci.deiTuf  ^ 
dam  tes  Coodtont  publiques  de  leun  chargeai  teilei  que  vifices'  da 
c€rraioaie  et  «fiemblfei  naHonatet. 

LVIL  Lcs  confulsv  vice-conAih  er  el^yet  vice*coiifulf  potir^ 
Tont  porter  bors  lei  ^fremonict  et  foii6tiont  publique! ,  uä  pMl 
'  tHiÜbmie  dee  couleurt  et  avec  let  bbuton»  deHaifi^s  ci-defTusr  celul 
de«  rojifuU  fera  diftingu^  par  le  petit  galon  de  netif  ligoerr  qii*  ib 
£rront  mettrc  feutement  für  le'cokt  de  l'habit;  le  petit  cniforni» 
des  vice  -  confuk  e^  ileves  Vice*tonfuis  fera  Jans  galon. 

LVIII«  Ikpourront  fubftHuer.au  4rap  une  etqfFeplus  I^g^^ 
Baia  de  m^nie  couleur«- 

LIX.  Defend  Sa  Mafeft^  i  toui  fes  autres  {u|ets  qu!  räident 
dans  lea  ^dielles  du  Levant  et  de  Barbarie,  d*y  porter  foit  4et  ha« 
bita  bleue  galonntfi  en  or^  foit  des  habita  blcus  avee  dea  veftea 
roogea. 

L)L  Les  ^nfuU  1^  Wiee-- confurt  et  ll^vea  viet-confuls,  qui 
•OTont  un  grade  dani  le  fetvice  milltaire  9  poürront  porter  I'  (pau* 
leite  de  leur  grade  für  Iciir  udifornie  de  confui  ou  d^el^ve  vice« 
confuJ;  d6fend  Sa  Mafefte  \  ceurqui  n'auront  pas  de  grade  mili« 
taire,  d*ajouter  d  leur  uniforme  aucune  ipaulette  bu  autre  mar« 
qoe  nulitatre,  foui  peine  de  difoÜftCTanc^.  ,  '* 

AfpMitfmttiS  Jlts  tmfiiis^    via^ionfuh  et  il^et  via '^  C9nfiU, 
LXL  Let  appointetnena  det  confuii,  vke-confult  et  ^Idvet  vi« 
ct«coiifula,    dca  Schellet  du  Levant  et  de  Barbarie»*  feront  paydt  k 
r^dk£aoee  de  chaque  quartier»  fulvant  Tarr^  du  eonfeil  du  a?« 
Novembre  1779.^ 

LXII.  .En  cat  d*abfenee  par  eong^  ou  autremenl»  letAconfuIa 
wt  ka  vica-eoofiilti  ne  jooiront  quo  de  la  moitie  de  leurf  appointe^ 


LXnL  Let  vice  •  confult  qui  rempliront  let  fondiont  det  offi* 
dert  abfefit  ou  morti,  jopiront  pendaot  T  Interim  de  la  moicii  dea 
appoiotement  de  leuf  vice-eonfulat»  et  de  la  moitii  de  ceux  dca 
officiert  qn'ila  jremplaaerpnt. 

LXIV.  Let  elivea  vice  -  confula  qut  rempla^eroat  par  interioi« 
dea  eonfulf  ou  des  vice- confult ,  jouiropt  de  la  totäüte  de  leura 
appMutetncnt »  et  de  la  inoitie  det  appointemena  det  officieca  dont 
ik  eempUront  lea  fbndiona»  i  LXV^ 
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LXV,  Eo  cai  de^moit  d'an  conrui  ou  «l'unvic^-^canfiil,  la 
motüi  de  Ce$  appointemeof  echot  pendtot  la  vacance»  ferg  jiHqucc 
au  confMl.w  vice-tonful  qui  firia  oomme  a'(a-  place»  pouc  luitte* 
nir^ieu  de  gratificatioa. 

JUtfoiiis  ii$  ctmfmlt  H  viie^cmifiils» 
l;XVI.  II  fera  accordc  pour  retraite,  Savpir; 
Aux  eonfuU  giner^ux «   epf^  quinse  ans 

de  fervice  enLevant  ou  eo  Bacbane  flfooltvr«  dePenfion, 
Apres  vingt  ans     ,  -        -         -  3S00, 

Aprdf  vingt-cinq  ans        «^      »  .        45^0«  ... 

Apres  treote  'ans       •        •  ,      •^-        6009» 
Aus  confuls,  apres  quinie  ans  de  fervice  Ijoo* 
Apr^  viogtans  ...        JOOO*. 

Apr^s  vuigt*cinq  ans     m       \        •    SS^ow- 
Apris  trente  ans         -      -  -  .      -       JOOO. 
Aux  vice*confulSt  a^ris  quinze  ans  de 

fenice  •  -  900^ 

Apres  vlngt  pn  *  •  I^OO» 

Apris  vitigt  •  cioq  ans         -         -         doOO. 
Apres  trente  ans  -  •        9000« 

LXVlK  Lcs  dites  retraites  fipront  payees  moitiepar  le  trifor 
royal ,  et  nioiti(  par  la  caüTe  dr  la  chambre  da  commerce  de  Mar* 
ieille.  ^ 

LXVIU.  Lesconfuls  et  let  vtce-confiils  ne  pqurront  preten- 
dre  aux  retraites -fixees  par  rarcicle  LXVI,-  qu*autant  qu*il  n'y  au- 
in  pas  eu  d' Interruption  dans  kur.icrvice  enLevant  ou  en  Bac^ 
baric. 

LXIX.  Il  ne  fera  accorde  aucnne  retraite  avant  qoinse  ans  de 
frrvice%  excepte  dans  le  cas  d'accident  ou  d*iofimiat^t  üir  iesquels 
Sa  Msjefte  fe  referve  de  ftatuer« 

Dti  Agpu   dei  Onfili» 

LXX.  Sa  Majefi^  autorife  fes  confuls  dans  lea  Mielles  du  Le^ 
?ant  et  de  Rarbarie»  ji  nommer  des  Agens  dana  les  Ilcux  de  leur 
departement  ou  ^lle  n*a  pas  d*officiers,  loriquc  fon  (ervtce  et  Vuh 
itrit  du  commerce  de  fes  fujets  pourront  I*  exige r. 

LXXI«  Lei  con&ib  informeront  le  fecretaire  d'etat  ayant  le 
Departement  de  la  marine»  du  choix  qu^ils  auront  fiut  et  des  mo* 
lifs'qui  r  auront  determine,  pour  obtcnic  ton  agr^ment. 
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tXXlL  Lc9  «gens  krönt  toujours.  choiiis  panni  let  nigocianS| 
(hns  Ics  Ikux  oii  il  y  aura  des  ^blifTcinens  de  commerce. 

LXXIII.  IIs  reodront  aus  fujets  du  Roi  tonr  let  bons  ofScet 
quipourront  diSpendre  d*euz.  IIa  veUleront  sk  Pexicarion  dei  or* 
donoiBcn  de  Sa  Majeft^.  IIs  ioforiueront  le«  co'nfuh  de  tout  ce 
^otfcpißera  dans  le  Iteu  de  leur  reßdence,  et  fe  couformeroiit  au 
forpluf  auz  ordres  qu'  iU  en  recevront. 

LXXiy.  D^&nd  Sa  Majcfteaux  agens  des  confbis,  .de  |>crce» 
voir  aucun  ciroic  ou  ritribution ,  ä  quejque  titre  et  fous  qu6lque 
prteeitc  que  ce  puiflTe  ^tre. 

LXXV.  Leur  defend  igalement  Sa  Majeft6|  de  porter  aucuue 
cfpice  d'unüEbrme. 
Oef  fttrftttirts » mterprittt  d$  Sa  Maießi  pour  Us  languer    wientaUs. 

LXXVI.  Lea  places  de  fecr^taires^  iiKerpr^tes  de  Sa  Majeft^ 
poor  les  languea  orientales  feront  fixees  d  tröis.  Un  dcsdits  fecT^^ 
taim.totcrpricea  de  Sa  Majefte  fera  toujours  d  la  fuite  de  la  cour: 
ks  dem  autres  r6fideront  ä  Paris«  ^  '  • 

LXXVIL  IIa  feront  chpifis  parmi  les  drogmans  du  Levant  et 
idUtVane,  et  nonimes  par  Sa  Majefte,  für  la  prefentatiou  du  fe« 
crctair«  d'etat  ayant  le  depaitooietit  de  la  manne.  i 

IXXVIU.   IU  feront  employis  d  la  tradu^tiöiy  de  la  correfpcn«. 
daoce;  i  la  conduite  des  'atnbaflädettts  et  envoyes  des  fouveraini 
^e  Birbarie,  aus  etudes  des  elS:ves  deftines  ä  r^mplir  les  places  de 
drogm/Qs,  cc  aux  autrcf  objecs  dont  ils  feront  chargts  par  le  fe* 
ci6aire  d*etat  ayant  le  departement  de  la  marine. 

LXXIX.  Les  appointemtns  des  fecr^taires.interpr^tes  de  Sa 
Majefte,  concinuei'ont  d'Stre  payes  für  IjCs  fonds  de  la  marine,  fui. 
^Qt  V  (tat  anritt  par  Sa  Majefte. 

Dtt  drormans  empl^yts  tu  Ltvmu  ^ 

LXXX«  L^  drogmans, feront  choiiis  parmi  les  Kleves  ent'rete« 
iot  ea  Levant.  Ils  feront  nt)mmef  provifoirement  aus  places  va- 
antei  dans  les  <ehclles  du  Levant »  par  1*  ambafladeur  du  Roi  ä  la^ 
^one  Ottomafte,  qui  rendra  eompte  de  leur  nomtnation  au  fccre-, 
^c  d'iiat  ayant  le  dcpartenTbnt  de  la  marine,  pour  obeeqir  Ta- 
8r6&eat  de  Sa  Kfejeftt.  II  leur  fera  pay6  une  gratification  de 
^<  Cent  Kvre^  -par  le  ireforler  de  la  chambreuda  coinmcrce  de 
'weiUe,  lon^H'ili  pafleront»  par  ordre,  d'une  ecbelle  ä  l'autre. 

LXXXI. 


/ 
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..  -LXXXL  On  ii'aura  cgard  qu*9u  mfrke  ppiir  U  nomiiiation 
d^sditf  drogmtns  et  pour  Icur  avanccmeiu  fuccclBfs  mmi  ä  mctitm 
Igal,  4es  p(us  anciens  feront  toujoura  pret'efci« 

LXXXIL  Le  premicr  droginan  de  France  a  la  Porte,  «ura  le 
brevet  de  fecretaire-inrerprite  de  Sa  Majefte. 

LXXXIIL  II  fcra  accorde  un  brevet  de  rccr^tatre-interpr^to 
du  Rbi  i  chac^n  des  deus  plus  anciens  drogniani.  II  leur  fera  6ga- 
lement  accorde  ä  chacuu  une  penfion  de  quiQte  cent  livrea  für  Ic 
trcfor  rqyal. . 

LXXXIV.  Pour  exciter  le  xile  et  remulation  des  drogmans, 
$a  MajeiK  veut  bien  accordcr  un  brevet  de  f(pcr£taire^  interpr^e 
et  une  pcfifion  de  cinq  ccnt  livres  für  les  fonds  de  la  caifTe  de  la 
chambre  du  commerce  de  Kfarfcille»  i  chacun  det  deux  drogniana 
<|ui  auront  le  mieur  miriii  par  Icun  fervices. 

LXXXV.  Les  drögmau's,  qui  auront  les  quatre  penfions  oien- 
tioances  dans  les  deuz  articies  pr^cedens»  ae  pourtont  les  eonfer* 
ver  lorade  leur  retraite;  elles  pafTeront  i  ceux  des  drogoNias  en 
a&ivite  quI  feront  daas  le  tas  de  les  bbteuir. 

LXXXVI.  Les  drogmeni  executeront ,  foua  peine  de  r^voe«. 
tipn,   les  ordres  qui  leur  feront  domies  peur  le  fervice  par  Tani* 
>  balTadeur  du  Roi  ä  Coaflantinople )    et  dans  ks  autres  echellea » 
par  let  confi^tset  vice*  confulj« 

LXXXVIL  Ils  rendront  compte  ä  rambafladeur,  et  aujt  con« 
fuls  ou  vice-eonfuls»  des  al&ires  qu*ili  auront  traicees  aupr^  det 
putffances  du  payt^  ^s  propofitioria  et  des  r^ponfet  qui  aurooc  ete 
faites:  Leur  enjolut  Sa  Nfajeftd  de  rendre  fidtlemeo^t  les  parolea 
qu*ils  auront  *tc  cbarges  de  porter  de  part  et  d'aiitre,  et  de  mee« 
cre  la  plus  grande  exaditude  dant.  les  tradudions  qu'ils  feront » 
Ibua  peine  de  punition» 

LXXXVIIL  Dfefead  Sa  Majefte',  fous  peine  de  defob^iffiincc. 
aux  drognums,  d*  aller  chez  les  f  uiflances  du  pays,  fang  la  permif- 
fiou  ou  les  ordres  de  Tambaifadeur»  etdesconfuls  ou  vice-coii(uIt« 

LXXXIX,  Leur  d^fend  pareillement  Sa  Majefte,  de  ft^ttt 
Jeur  rainiftere  dans  let  affaires  des  pirticuiiers,  faiit  leur  r&juifition  , 
et  (ans  y  toe  autoriias  par  rambafladeur,  et  les  confult  ou  viec- 
eoafuls»      .•---...... 

XC. 
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XC»  Lct  drognuiQi  renctf  root  cxadement  dans  k  ^hanceUerk, 
kf  nioiitca  de  foutct  kt  tradodions-'qu'ila  auront  fäit^s  par  ordre 
de  rambafladcQr  et  des  confuli  ou  viee*coofiiia  pour  le  fcrvice, 
atec  le»  pMcet  origioalet»  afio  qu'oa  ptiifle  y  avoir  recours  äu  be- 

XCL  Eo  CM  d'abfciice  par  con^,  Ica  dro^^maas  ne  louiront 
qoe  de  la  nöieie  de  leurt  appointeineiis ,  et  ilt  n'auroot  aucitaa 
pan  aoz  etoolmneat  de  )a  chiocellerie« 

XCIL  Defeod  Sa  MajeAi  aux  drogmaiii  $  fous  peine  de  revo* 
eatioOy  de  faire  aucim  commerce  direäemenc  ^u  indir^öemetitf 
d'cmpruQler  aocunefl  fornmct  des  turct,  maures«  grecs,  juifii  et 
aucrea  fujets  da'Grand-Seifoeur  et  des  princes  de  Barbacic»  et  de 
k  amrikr  fäas  la  pemtffioo  de  Sa  Majefle« 

XCIIL  Sa  Mafeft^  pennet  attx  drogmans  de  conttnuer  k  porter 
dafW  ks'&heiles  du  Levant,  Thabit  ortental,  ou  de  prendre  um 
1  la  franjoirei  tel  qo'il  fera  d^gae  par  T  artide«  fuivant; 
EUe  entend  qiie  tous  les  drogmans  d'une  echclle  particolidre 
y  foient  habilMs  de  la  mtae  maniere;  ils  pourront  eu  conrequenca 
opter  pour  Tun  ou  pour  l'autre  habillement«  et  en  cas  de  con* 
tcllatioa  eotr'ani  i  cet  ^rd»  eile  lera  decidee  provifoiremeot 
par  loa  am^afladeor  i  Conftantinopie,  et  par  les  cooAils  00  vice« 
toofitbt  daas  lea  autres  eehelles  du  Levant,  qui  en  rendroot  comp» 
et  ao  fccr^caire  d^etat  ayant  k  d^rtemept  de  la  marine.' 

XCIV.  L'habiUenient  i  lafrao^ife  fera  compoft  d*un  babil 
bleu-de*ciel»  avec  paremeni  de  n^me  c^olear«  vefte  et  culotto 
diaiBois»  doablure  de  r  habit  cbamois,  manches  en  botte,  rollet 
ranverff,  boutonni^res  }iisqu*d  la  poshe,  troii  für  cbacune  des  po» 
cbes  er  des  oiaacbes  »  boutons  de  cuiirre  dor^;  Tkabir  et  4a  veftt 
ttnmt  bordis  d*  oa  galoo  d*  0r  de  neuf  lignes ;  le  tout  confDrmt 
anx  modtles  qui  (cront  eovoyes  dans  chaque  ecfaelte. 

XCV«  II  ne  fera  accordft  aucune  pei^a  de  retraite  aux  drog« 
«ans,  avant  Tige  de  (bizante  ans* 

XCVI.  Loraqoe  let  drogmans  obtiendroof  b  jfermiffion  de  fo 
idfatTt  il  Itnr  lei»  accord^  dea  peofions  proportioon^  Ü  kur  Ige» 

A  ceuz  qui  auront  atteint  flge  de  tcL 

xante  ans       -        •        •        •        gOQO  lin  da  penfioa« 

4  ccttx  qnt  aurom;attcint  cdui  da  Ibi« 

udaq  ans      «        •       <»       göoo» 
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Et  ä  ccui  qui  aiiroot  attciiic  l'ftge  de 

foixante  •  diz  ans    •     .    •         »     4000  «Uv.  de  peofion« 
XCVII.  Lesdtte«  retraitet  feront  pay^et  par  le  crefor  royaij 

et  moitie  par  la  caiiTe  de  It^  chambre  dtf  commerce  de  Marfcille, 

> 

XCVllL  Sa  Majefte  fe  rcicrve  d*accorder  des  retraieet  äut 
drogtnans ,  qui  par  inßrinite  ou  par  taut  untre  möt}f  valable ,  fe- 
ront dam  riinpoffibilke  de  coofinuer  le  fervice-jusqu^a  Tfige  de 

{oizanfe  ans. 

-     Des  Drogmatn  emfhyh  en  Bartärig;. 

XCIX.  Le  fecretaire  d*  etat  ayanc  le  deparfement  de  la  marine 
eboifira  parmt  les  dr^gmans  du  Levanf  ceux  qu*il  jugera  les  plus 
propres  poör  ^tre  cmployes  en  Barbarie.        *  ^ 

'  C.  Les  drogiiiaiis  employ^t  en  Barbarie»  feront  tenus  de  fe 
eonformer  i  ce  qui  eft  prefcrit  par  la  prefente  ordonnance,  pour 
les  drogmans  des  echeUes  du  Levant*     , 

'  CL  llt  concourront  avee  euz  pour  les  brevecs  et  penfions  que 
Sa  Majefte  a  bien  voul«  accorder  aux  drogniani  par  les  articles 
LXXXIIL  et  LXXXIV. 

CIL  Ils  ne  pourront  porter  qüe  I* habillenent  i  lafiranjoifci 
tel  qu'  il  eft  regle  par  V  article  XCIV. 

Ües  Elhrts  dtßinis  A  remplin  Us  fhca  de  är^^ant» 

ClIL  Sa  Mafefte  fa  referve  de  pourv^r  par  un  reglement 
particulier,  .ä  tout  ce  qui  concerne  les  (leves  qu*Elle  deftine  ^ 
tfetuplir  les  places  de  drogmans,  dohC  Teducation  doit  hst  com- 
nencfo  en  P^ance  et  achevieen  Levant. 

CIV.  Les  ^i^ves  (eront  cboifis  parmi  les  fils  etpetits*CIs,  et 
a  leur  defaut,  parmi  les  neveux  des  fecretairei*interpretes  de  Sa 
Majefte,  pbur  les  ianguet  orientaiea,  et  des  drogmaos»  et  ne  fe- 
ront admis  «n  cette  qualiti,  que  depuis  Tftgc  de  huit  aoa  jusqu'i 
r  dge  de  douze  ans. 

XV.  La  depenfe  pour  leur  ^ducation  en  France,  fera  payie 
comme  par  le  paffe,  für  les  fonds  de  la  marine;  .et'celle  desdits 
eleves  en  Levant  9  par  la  caiiTe  de  U  chambre  du  commerce  de 
Mctrfeilfe.  Leur  paflege  ea  Levant  fera  eg«lemeot  payj  par  ladite 
caüTe  de  la  chambre  du  commerce ,  f^r  le  pied  de  dcuz  ceot  ii- 
vres,  y  campris  la  nourriture:  II  eft  enjoint  i  tous  Capitajnes  qui 

partiroot  pour  le  Levanty  d'embarqoer^  moycjuiaiit  ee  prii,  let 

eleves 
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tfercf   <|iti  leur  feroot  coofict  par  Ifi  chambre  du  commerce  dt 
Maridile« 

Der  Chancfiitff^  ' 

CVL  Les  chancelleric»  du  Levaut  et  de  RarbaWe  Terone  erer« 
c^  i  V^venir  par  le«  drogmans,  employea  aupret  de«  cotiruls  ott 
vice*cofifiiIt.  v 

CVII.  Le  conful  ou  vice  •  conful  de  chaqtie  Schelle  du-Levant 
ff  db  Barbarie,  noinnlera  potir  faire  Ics  foiläions  de  chancclier, 
on  des  drogmana  de  fon  e<ihelle.  ' 

CVIUr.  Ordon^ie  Sa  Majef^^  que  le  drogman  charge  de  fa 
chancellerie»  ne  pourra,  fous  ce  prttex^e,  fc  difpeilfcb^  du  fcrvict 
ordinaire  de  drogman* 

QX.  ßan»  Ics  cchelles  ou  le  fcrvicc  de  la  chancellerie  pour^ 
rok  empcclier  le  chaneelier  de  remplir  lea  fon^^ions  de  dr^^ginan , 
il  fera  tcnu  d'avoir^  aux  frais  de  la  chancellerie,  un  commit  pour 
copter  fet  expeditiops ;  Enjoint  Sa  Majefte  aux  conful«  et  vice  -  cpa« 
fuU  d*  7  tenir  la  main« 

CX.  Le  drogman,  charge  d'ciercer  la  chancelferie,  pr<^fera 
ürrmcnc  eacre  Ics^tnains  de  rauibaHaifeur  du  Roi  ä  Conftantiiuploy 
ec  des  coflAils  ou  vice»(onfuh  dan«  les  untres  echelle«; 

CXI.  II  rcmplira  les  lonäions  de  greffier ,  taut  en  niafi^re  ci* 
▼ile  que  criminelle»  »in(i  que  celle  de  notaire;  il  donnera  en  oinre 
toufc«  les  affignations,  fera  toute«  les  figiüfications  pntir  ftippl^er  ^u 
d^^ut  d^huiflter,  et  tqutes  les  autre«  ibn^ions  jattribuies  aux 
duji^ecs  parTedit  du  moirde  Juiii  1778* 

CXIL  II  aura.  cinq  regieret  cotis  et  paraph^s  A  cfiaque  (enillet 
par  Tstiibaflädeury  le  conful  ou  vice-  conful.  Dans  le  prcmier,  il 
^rira  Cous  les  adci,  obl.gatious  et  cpnfrars  qu'ii  paflVra  Darvs  le 
fcroodfreront  infcrits  les  prpccs-verbaux  d'aflemblee,  et  fes  delibe- 
nsi^nff  de  la  nsition»  Dans.le  troifieme,  il  ttanfirrira  toutes  le«  or.l^Mi« 
Dances  du  Rolf  le«  ordre«  de  ßa  Majeile.»  les  diciHops  di  f<cretai- 
re  d.\etac  ayant  te  de'partenKnt.  de  la  marine  ,1  et  les  ordon^ances  de 
Tambjii&dcur  et  dci  con(uls  ou  vice  -  confuls.  Dans  le  quatrieif^e, 
il  inicrira.tous  le«  de'po;«  qui  fcn>n( /emi«  co  chancelierie.  ^  £t 
daat  le  cinqmeme •  il  traofcrira.iOD«  ics  maoifa^les  d^eatrie  ecde 

1,  «L  -  N  '     '  '*'cxiä. 
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^Xni«  II  figiierä  dans  Ics  rcgiftret ,  apres  let  parties  el  let  te- 
moins ,  tous  let  aftcf ,  obligatioos  et  comrats  qui  feront  paflct  par- 
devant  luL 

CXIV.  li  fera  temi  de  recevoir  rout  les  adei  et  procettations 
qui  feront  faita  coocre  les  confuls  ou  vice-confuls,  de  Jcs  leur  fi« 
gniiier»  et  d'en  adreffer  des  txpeditiont  au  fecr^taire  d*£tat  ayant 
le  departemenc  de  la  oaariae,  fous  p^in«  de  trois  cent  livres  d*a« 
foende  applicable  a  la  tedemptioa  des  captif«. 

CXV.  En  eat  de  refus  de?  la  pari  du  chancelier,  lea  partiet 
a^adrefleront  au  eure  de  la  nation«  Sa  Majefte  prdoone  audit  cur^ 
de  recevoir  Icsdita  adet ,  d^en  donuer  copies  au  conful  ou  vice- 
conful,  et  its  certilicats  aüx  partiet  tntcrelRes,  et  d'adrcfler  des 
cxpeditjons  desdita  ades  au  fecritaire  d'ei^t  ayant  le  df^pactement 
de  U  manne» 

CXVI.  Defetid  Sa  Majefte  I  fes  fujets,  en  pareil  cas,  d*avoir 
recouri  auz  chaoceileries  ^trangeres. 

CXViL  DeYeod  Sa  Majefte  auz  chancelicrs  c!e  recevoir  ies  d^- 
claratfons  des  fra.n^ois  et  des  proteges,  pour  des  marrhandifef 
ou  ils  auront  chargeea  für  des  bStimena  des  fujets  du  Grand  -  Seig«» 
neur  oo  des  prtnces  de  BarbaHe«  '    , 

CXVIU.  Le  chancelier  fefa  charge  par  Tambaf&deur,  le  con- 
ful ou  vice  •  conful »  de  verifier  Ies  manifeftes  des  b&cimens ,  et 
d^aflifter  au  debarquement  des  marchandifes  venant  de  Fi^nce  ou 
des  autres  paya  d*Europe  für  des  b^timens  fran^ois»  ainC  que 
de  Celles  qui  viendront  \  V  adrefle  des  fujets  du  Roi  für  des  bäti« 
mens  drangen  ^  conformemeot  i  Tacrit  du  37«  Novembre  1779« 

CXIX.  II  fera  tenu  de  dilivrer  Ics  cxp^dition»  aux  batimena 
qui  fe  difpoferont  ^  pärtir,  vingt-quatre  heurea  aprjis  que  lea  ma- 
nifeftes de  cbargement  leur  auront  iti  remis ,'  fans  que  lesdits  bl« 
timens  puiflent  ittt  rrtenus  davantage,  ioua  quelque  prÄette  et 
pour^uelque  caufe  que  ce  foit;  et  Ies  capitaines  qui  aurdot  rem!» 
leurs  manifeftes  Ies  premiers,  feront  Jes'premiers  ezpedi^. 

.  CXX«  Les  Volumens  des  chancelicfries  (tant  Bxtt  dana  uii  Ca* 
rif  arr^e  cejonrd*hui  par  un  arrfit  du  confeil  die  Sa  Majeft^^  il  eil 
defendu  aux  chancelicrs  d*'exiger  des  droits  plus  forts  que  ecinc 
qui  1eur  fönt  attri^tii^s  par  ledilf^tarifV  foua  Its  pdnes  portitea  par 
ledit  arr£l. 
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CXXL  II  ne  km  cxige  aucune  recribution  poiir  Ici  osigU 
juoz  des  proc^f  -  verhaaz ,  des  cnrdonnaiicei  de  T  arabaffadeur ,  et 
des  eonfuU  ou  vice^confub,  et  des  d^lib/rations  de  I9  natidi^^ 
pour  I' cnregiftrement  des  ordontiances  du  Roi  et  de^  ordrc^s  du  fe* 
crecatre  dVtot  ayant  )e  de^artement  de  la  marine «  et  pour  tou'tet 
Wt  tohures  qu'ils  feront  Obligos  de^'&ire  par  ordre  de  ramb^fla-' 
dcur*,  et  des  coufuls  ou  vioe  -  confub »  pour  Ic  fervice. 

CXXH.  X\  fera  tcnu  par  le  chancelier  uii  coni(>te  exaf^^du  pro* 
duir  dea  emoUimcqs  de  la.  chanc'^llene,  Icsquels  feront  tous  p^rta« 
ges  par  ei^lea'  portions,  entre  les  drogmans  de  T  Schelle,  d6ra^ 
geant  Sa-Majcft^  i  cet  egard  d  rartide  VIII*  de  l'ordoRnanfe  du 
9»  Deceoibre   1776.  ^ 

CXXIII.  En  cas  d'abfence  ou  de  morty  et  h  defapt  de  drog- 
man  pour  rrmplacer  celui  qui  faifoit  Icf  fondtions  de  chancelier^ 
le  eonful  ou  vtce-conlViI  ftibrogera  a  fa  place  un  des  fujets  du  Rot 
ftaMis  dans  fecfieUe,  pour  exercer  les  fonfVions  de  chancelier  pen* 
danc  rinteriiDi  .et  ledit  fubroge  joujja  de  tous  les  emolument  de 
la  disncelleriei  ^ 

CXXIV.  Sa  Majeß&  autorife  fon  ambalTadenr  i  ConOaritiuo- 
plfp,    er  fes  confuls  dans  les  autres  ^chtll^es  du  Levant  et  de  Bar- 
barie,  d'envoyer  au  befoin  un.  commls  de  leurchancellerie,  pouf 
exercer  tes  fondions  de  chancelier  dans  les  icheHes  de  leur  dcpar- 
temene  ou  il   n']r  a  pas'  d'officier  du  Roj;   fans  que  Irdit  commia  ^ 
puiflc  exercer  aiicune  fondion  aupies  dea  puifTances  du  pajs« 

CXXV.  Ledit  commis  prftera  ferment  avant  fon  depart  pour  ^ 
U  deftination.  «       ' 

« CXXVL  II  aura  un  regiere  cote  et  paraphe ,  dans  Icquel  il 
^rira  tous  les  ades  «  obligations  et  contrats  qu'  il  paCTera ,  et  en« 
verra  tou»  les  ans  ledit  regiftre  ä  la  cliancellerie  de  fon  departe« 
aienf ,  pour  y  ^tre  depoft.  1 

CXXVir.  II  fera  autorife  ü  perceyoir  i  fon  pro6t  les.  emolu- 
mens  fixet  par  le  tarif  arrfite  cejourd'l^, 

Dtf  Depots  tn  cbaneellerie» 

CXXVIII.  Toutes  les  fonimes  en  deniers  comptans,  marcban« 

difet  ou  autres  effiets»  qui  feront  eonfigniea  ou  mifes  en  depöt  dans 

le«  diancelleries  du  Levant  tt  dt  ßarbarie,   feront,   coofortneinent 

i  rcfrdannaace  du.  II.  Septembre  173 1 ,  gard^es  dans  %m  lieu  de 
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la  tnairon  confulairc  de(>ine  i  cet  effet,  fennant  i  trois  cicfs  difFg« 
rcntcSy  douc  rune  demcurcra  cnere  ks  tnains  du  chaucelier,  une 
autre  eacellci  du  confuf  ou  vice-confui,  et  la  troifi^me,  ch  cellcs 
du  prcmlcr  dipute  de  ia  narion'^  eii  forte  que  lesdits  effcts^  ne 
^puifTetU  £tre  retires  du  lieu  du  d^pot  qu^en  letir  preTence« . 

GXXIX.  Vcut  S^  Majefte  que  tous  les  depöts  qui  k  t^rouvc- 
roat  aäuellemeut  dans  les  chantellerie^  du  Levant  et  de  Rarbaric^ 
et  qui  y  auront  ece  faüs  depuls  diz  ans,  en  foient  retiret  dana  uii 
an,  h  cotnpter  du  jour  de  la  publicadon  de  la  prifeute  ordonoancc, 
dam  chacisue  des  ichelles  du  Levant  et  de  Barbarie. 

^  CXXX.  Veut  pareillement  qu'c  ceux  desdita  depöts,  faits  depuit 
moins  de  dix  ans»  aduellcment  fubfiftans.  et  ceux  qui  fcront  faita 
dans  ia  fuite,  foient  aufli  retires  dans  dix  annees,  i  compter  du 
j6ur  qu'ils  auront  et£  (aits. 

CXXXI.  Ordonne  Sa  Majefte  que  lea  depöts  qui  n* auront  pas 
itc,  reclam£s  dans  les  tertnes  portea  par  Ids  articies  CXXIX.  et 
CXXX* »  feront ^ovoyes  pafles  ^oftfuls  ou  vice-  coufuls^  ä  la  cham- 
brc  du  comoierce  de  Marfeille,  pour  £tre  par  ladite  charobre  rctnia 
au  fup(rieur  de  la  redetnption  des  captifs ;  A  Ia  charge  loutefoit 
par  ledit  (uperieur  d*en  reodre  la  valeur  aux  particuliers  qui  au- 
ront droit  de  let  rtclamer »  et  qui  feront  re^us  ;d  le  iaire  pciidant 
vingt  ans »  i  compter  du  jour  que  lesdits  d6pdts  lui  auront  e^^  re* 
sais;  palTc  lequel  tcmps,  la  valeur  desdits  dipöts  fera  employae  i 
Toeuvre  de  la  redemption. 

CXXXII.  U  anibalTadeuri  et  les  cbnfuls  et  vice-cohfuls  enver- 
ront  ä  la  fin  ^t  chaque  annee  au  fecretaire  d'  etat  ayant  le  dßpartc« ' 
nienc  de  la  marine,  un  e^at  des  dep6ts  qtii  exiftoient  ä  ia  fin  de 
rannte  precedente,  dans' les  chancelieriet ,  et  de  ceux  qui  auront 
^t6  faits  dans  le  coiirant  de  Tann^e;  ils  feront  m^ntion  dans  ledit 
etat  du  nom  de  ceux, qui  auront  remis  lesdits  d6pdts »  tt  la  date  k 
laquelie  ils  auront  fait  cette  remife« 

CXXXfll.  Ils  iniargeront  dans  lesdits  6tats  les  articlea  quj 
auront  ete  retires ,  vendus  ou  envoyes  ä  la  chambre  du  commerca 
de  Marfeille,  en  faifant  iiiention  dans  rcmar^menr,  de  la  datc  1 
laquelie  lesdits  depöts  auront  ete  retires-,  vendos  om  envoyes  i  la^ 
dtte  chambre;  du  prix  ^e  Ia  vente,  des  noms  de  ceux  qui  auront 
retiri  lesdits  depöts »  des  titres  en  venu  desquelt  ils  auront  ct6  re«* 

tircs  , 
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deh^  et  dea  tionis  cfcs  capitaines  et  de«  bitimeng  par  hrcqueli  ilt 
iBTODt  Ac  cnvoyis  h  hdivi  chdmbrc« 

JPcr  pvtH^ ^  thMftlahu,,  mi§mnaires  et  nUgieux  finr  h  fr^UBiw  4e 

CXXXIV.  L*  anibafladeur  du  Roi  ü  Conifamtioople ,  les  con« 
Cu\s  et  les  vice-conCult  dant  lea  autre»  echciles ,  prcu^geront  tous  , 
le*  prcrres  ftculiers  et  regüliers  ^i  fe  trouveront  ea  Lt vant  cteii 
fiarbaric»  ä  titre  de  mifTionnairei ,.  cur£s  et  chapelains  fran^ois ,'iet 
tous  ks  reli^etix  qtfi  fent  fous-  la  proteäiou  de  France«  Ilt  le« 
ttronf  jouir  des  a^ardt  dus  a  leiirjcara^^re ,  et  de«  ppiviliges  xjui 
icar  fofit  accordet  par  let  .capittilaHons  avcc  la  pjorte  Ottomane» 

CXXXV.  Lesdits  pr^tre^.  ßcuüers  et^egiiüer^  et  amres  reli- 
^eax,  feroor  teuus  de  (c  \coaduire  avec  decence,  fuivant  les  reglet^ 
et  Itf  devoirs  d^.leur  itat:  leur  d^Tend  Sa  Majefte,  de  s'i'mmifCet 
dsfu  tc*  afiaires  de  la  naiion  Aran(otf<$,, .  des  particuliers  et -des  gem 
^u  pays,  .d'aveir  des  lialfbns  fufpe^es,  d*intrjg-uer,  de  caufec 
fcandale,  erde  troubler  la  boo  ocdd:»  ä  peine  dStre  reovpy^s  en 
chriüetit^. 

CXXXVE.  De'fend  pareillement  Sa  Majefte^  tani  aux  pr^tres  fit 
aotrea  refigieuz  frair^oisf  au*a  •ceuz.qui  fönt  fotjB  fa  proteAlon»  de  * 
anarier  aucuii8.de  ffs  fujet^,  iTans  s'etre  aflures  par  rambafladeur 
et  les  confuis;  ou  vfce  -  conft^ls ,  .  fiifant  les  fondVions  de  coiifulf  ^ 
que  lesdf ts  füjets  eii  auront  obteiui  la  permiffion  du  fe^ritaire.  d'  etat 
ayantle  dipartcmenft^de  la  mariiie«,  a  peine  d'^cre  renvoy^i  eu  ehre« 
titiit^«  ^ 

CXXXVIJ«  L^^^'^^^^u^  ^^  ^^  confuls  et  vice  •  conftils , :  faU 

611t  les  fendtons  de  confuls»  rendront  compteau  fecr^taire  d*6tat 

< 

«yant  le  departement  de  la  n^aHiie»  des  ordres  quUls  auront  don« 
Bcs  pour  le  renvoi  des  pt^tres  et  autres  reli|^cux,  et  des  moti^ 
qui  ^a  aitront  determih^sj  n 

CXXXVIll;  Tout  prfitre  Ott  autre  rdigieuz^  qui  aura  ete  ren- 
vvye  CO  chuetieme«  et  dont  le  renvoi  aura  6te  ordonne  oü  approu- 
T^par  Icfecr^tatre  d'etat  ayant  le  departement  de  la  marine,  iie 
poom  pltts  paffer  dans  aucune  echclle  du  Levant  ou  de  Barbarie; 
cnconfcquence  ledit  fecr^taire  d*  ^tat  «(nverra  ä  rambafladeur,  aux 
coiifais  et  vice  «confuls  de  tautes  les  echelles»  les  noms  et  fiirnbms 
icsdits  pr4cres  ou  religieux  reuvoy^s ,  pour  x|ue  T  ambaflädcur  et 
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« 

1e«dits  confiils  et  vice*tonfuh  aient  sk  les  faire  cmbafquer  für  te' 
^hunp,  ^ilf  päroilToient  daiis  leur  ^<beile. 

'CXXXfX.  Les  confuls  et  les  vice-confuls  feront  tout  ce  qui 
depcndra  d*ouz^  pour  entreccmr  ia  fubordination  des  religicuz  en- 
vers  \tfat%  fuperic^urt^ 

CXL.  Defrud  Sa  Mafelle  aux  miffionnaircs  frao^oif  de  faire 
en  LevBfnt  ou  en  Barbarie  de  oouveiles  acquificiont,  (ant  uoe  per- 
miffion  irzprefle  de  fa  part. 

CXLI.  Lei  religieux  de  Terre-Cainte,  fatCant  dant  ccrtaine^ 
ftbeliei  le  fervice  des  eures  et  des  chapeilea  fran^oires,  les  (upe- 
rieurs  deadits  religieux  feront  tenus  d'employet  i  ce  fervice  des 
religie«ix  fran^otSi  lorsqu'ils  en  auroht  a  tetir  dispofition.  Les 
eonfulf  et  vice-eonfüls  reiidront  rotnpte  exadcnient  au  fecretaire 
d'  6tat  ayant  le  departenient  de  ia  nuarine »  de  Ia  n^Ugence  ou  de 
Ia  mauvaife  volontd  que  lesdits  fupeneura  pourroiem  apportcr  ä 
f.execution  du  prefeot  articie. 

CXLII.  La  niefle  nationale  h  dira  |  neuf  heares  du  matin  de- 
puls  P&ques  >Msqu*  i  Ia  Touffaint ,  et  d  diic  beurca  depuis  Ja  Touf- 
laint  jusqiv*  a  Päques* 

'■'  CXUIL  Sa  Majefie  fe  rfferve  ati  furpfus  de  pourvoir  par  dei 
riglemcns  particuliers  i  tout  ce  qui  peut  ^rc  relatif  aux  miffiont 
firah^oifes  dans  le  Levant  et  Ia  Barbarie,  aux  curei  franjoifet  et 
aux  chapelles  eonfulairei. 

Dela  frotefiißu  Hcwiiä  änx  itraugerr» 

CXLIV.  Les  confuls  et  les  vice  -  confuls ,  faifant  les  fondiont 
de  confuls,  n*accorderont  Ia  prote^ion  du  Roi  qu*ä  cetix  des  fu- 
jets  du  Grand  «Scigireur)  qui  feront  einployes  pour  rutilit^  de  ia 

'  's 

nation;  cette  protedipn  fera  perfonncllei  et  ne  fera  relative  qu^aiix 
affiiires  de  Ia  nation. 

CXLV.  Les  confuls  et  les  vice -confuls  o'aecorderont  des  let» 
Ires  de  protediou  qu'en  confequence  des  delibcrations  de  Ia  oation» 

CXL  VI.  Ceux,  pour 'lesquels  on  demaitdera  des  let^res  de 
proteeUon^  feront  cautionnes  par  Ia  nation  en  corps,  ou  par  mo 
nq;ociant  fran^ois ,  pour  ripomlre  de  leur  caliduiic  et  de  ieurs  •€• 
tions^  et  il  en  fera  pafle  ade  a  Ia  cbancellerie. 

De-  cirhnmits  fhUqnit, 

CXLVIL  Lorsqu'un  confui  ou  un  vice-confui  arrivera  dana 
rechelle  ou  ii  doit  i^Cider,  if  fera  pr^veoir  de  fon  arriv^e  ToiBcier 

Charge 


I. 

f 

über  d^w  levnktiCcktn  Handel«  lySl.  T.  L     199^ 

charpe  dm  e&irei  du  coofulat  j  jiour  <^*il  fatTe  le9  demdrcbcf  ne 
cfflair^ty  afiu  <|oe  Icdtt  conful  ou  vice-.conful  toit  rc^u  dans  la 
pay*  fttivani  let  ufiigef« 

CXLVIU.  Toucet  let  fbis  qu*ua  cobAiI,  un  vtce«copful  00 
un  (üve  vice. conful f  rerapliflant  lea  foadiooi  de  conful,  fem 
d*iia  k  cas  de  faire  des  vificc^  de  ccr&mooie  aiot  {niiiTancet  4iii  payi» 
et  de  anreber  avcp  Ic  eorps  do  k  oalioo»  coute  la  nat^on  fe  rendra 
chfs  lui  en  habit  decci\t  pour  T  accoinpagner.  En  panant  de  la. 
miifeii  tofiliilaiie,  kfdrogmant  le  pr4ce<kront;  il  fera  fuivi  par 
In  negociasi  ayant  i  leiir  tctc  les  deput(s;  apres  Ict»  oegociantt 
marcbcrofic  les  eapitaipes  d^.  bititueas  marcbands  e^  les  commU; 
mrutce  toutes  les  perfonnev  attachees  h  la  oaüons  ce  cortcge  le  re- 
coodqira  chei  litt  dans  le  mtme  ardre. 

CXLIX«  Peodaot  les  vißtes ,  le  mjSnie  ordre  de  preTciace  fem 
oVferv^y  k  l'excepcion  des  drogmaos  qui  vieodront  fe  placyr  fana 
CiihnAton  parat  les  otgociant ;  fi  cepeodant  leur  minift^re  ctolt 
Dcce&ire,  ils  preDdroiem  la  place  la  plua  cooveDable  pour  repplir 
leurs  fofiAions* 

CL.  Lorsque  )e  con(u1  fe  trouvera  daiu  des  ceremoniei  publi* 
qiies  avec  Jet  eominandans  des  bliimena  du  Rot,  l*iieve  vice*coa- 
f  il  ite  prendra  aucua  rang ,  ainC  qu'il  fera  ftatui  au  titrc  de  la  re* 
lache  des  bicimcns  du  Roi» 

CLL  Dans  cous  Irs  cas  ou  les  coufuli  ctrangers  fe  Crouvenmt 
stfembles  avec  le  conful  de  France,  Talcve  vke- conful  ne  pourra 
rg  dement  pcccendre  aucon  rang* 

CLIL  Let  jours  de  p^nes«  pentcc6cei  aflbmptioo,  faiol-- 
Loais,  in  cooilainc  ec  Qocl,  et  dans  les  orcafions  de  Te  Deum^  ou 
sutres  dftonftaiicef  extrao^dtnaircs  »  le  corps  de  la  nacion  (e  rendra 
en  h«bU  dicent  cbex  le  conful ,  vice« conful,  ou  celui  qui  en  tem- 
f\ra  ka  CanAioiu,  poiir  accompngner  i  Pcgltfe  ou  i  la  cbapalk 
tonfulaire»  et  k  recondoira  apret  le  fervscp  divio« 

CLllL  Aucune  pfribone  du  Corps  de  la  natton  ne  pourra  fe 
(L'onilcr,  (aas  moctf  viUble ,  d^afliftcraux  circcnoaies-piibltquei, 
ccnf..*nii£meoe  i  k  preTente  ordonnance,  fous  petne  de  crentc  U- 
irrs  d' amen  Je  applicabk  i  k  redemptton  des  captiüi» 

CLIV.  II  o>  aura  de  place  dediliinaico  dans  Tiglife  on  k 
(Kipclk  cottfttktrc,  qua  pour  le  conful,  k  ytcf- conful,  ou  Teli« 
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VC  vice-conful  lorsqü'ii  reoiplira  lec  £^ndionv  dc^onful  x>o  de  vj 

Cf-confuL  ^ 

CLV.  Dans  Ics  fiStei' folennellc«,  Us  confuU  Tt  vicfc-confiili 

recevront  Peau  bchitei  rcvangile  a  baifcr,  rencens  ft  1e  Bambeaij 

desjnain«  des  mmiftres  de  TameK  ./.  | 

CLVr.  Lt-f  cdufiiU  et  vke-  conftiU  pourront  fäiir^placer  leiir^ 

femmes^  coti  d'  eux,  tn^mr  Air  leur  prie*  nieu^  mais  dans  aircufi 

cas  eilt*«  ne  recevront  aucun  honneura  Vegtifei- 
CLVH«  Rr>cas  d'abfeinceow  d*^iii picheinent.de«  cenfitUct  vi-. 

te-confuls,  ienrs  femmes  poucroAt  prendre  i  T^Ufc  la  miiae  pla^ 

€e  qu^eilfs  occuperoienc  (i  leurs  mari»  (toieot  {^fens« 

TlTRE     IT. 

Df  U  Rtfiienct  et  c(u  Commerct  des  Fränfois  dans  Uf 
khelles  du  Levant  e$  de   ßärbarie. 

,  Dis   Fäfepifts^    Certißcats  wr   Permiffiwr* 

i.  Sa  Majeft^'  fait  tr^s'-^zprelTesiiihibition»  et  defenfes  1  tous 
fc<:  fujets,  de  paflejr  dan»  les  ^chelles  du  Levant  tt  de  Barbaric, 
fans  avoir  obtcmi  d^Elic.prijlablemeiit  un  pafTeport  concre- (ignc 
par  le  lecretaire  d*^fat  ayant  le  departement  de  la  marine  i  ou  un 
certiBcat  ou  pcrmimtm  de  la  chaqibre  du  commerce  de  Marfeilict 
i  peine  d^etre  renvoyes  rn  France,  et  de  einq  centjivrefi  d^aincn« 
^c  applicable ^i  Ur^dcmpcion  des  caprift.     \         . 

11,  Defend  ba  Nfajefte'  i  rous  capitaihe««  maitrcf  ou  patrona 
de  batimens  fran^ois,    dc'  les  recevoir  a  leur  bord ,  quMU  n*aicnt 
fair  apparoir  de  leur  painfcport ,    certificat  oti  permiflion ,  iou»  pei* ; 
ne  d' intei*di6!^ion. 

Ilt.  Defend  ^a  Maiefte  ä  )a  cliambre  dti  commeree  de  Mar« 
feille ,    de  delivrer  aucun  rertificat  ou  pernsiffioii  auic  fujet«  du 
lloi,  pour  aller  rißder  en  Levant  ou  in  Barbarie«  qu*its  ii*aient  j 
atteint  Tage  de  dix-  huit  ans  accomplu« 

IV.  Ordonne  Sa  -Majeft^  i  ladtte  chambre ,  de  ne  delivrer  au« 
eun  certificat  ou  permiflion  auz  negot^ians«  h  Wut9  com  mit  ou  au* 
tres  p^rfonnes  qui  leur  feront  attuchies^  que  las  formalitet  prefcri« 
tes  par  Tedit  de  t«  jour  n*  aienr  ete  retnpliea, 

V.  Defend  Sa  Majefte  k  la^  chanibre  do  commerce*  de  Marfeil» 
le»  de  delivrer  dcl  permiiSon^  k  dei  anitani-^  pour  refider  dam  ; 
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«HÜfev  ^£dwllet  ^  $*i\  ne  In}  confte,  par  un  aftc  pafle  en  chancellc» 
oe,  qu€  te  corpa  de  oatioo  de  i^echellc  fe  foumet.  ä  ixrp  cautioo' 
äasditf  artirstit. 

VLUn  aQ. apr^f  la  pubiication  de  la  pr^rente  ordonnance 
dant  Itf  clufscelieries  thi  Levant  et  de  fiarbarie ,  «toui  les  negocianf 
<fa\  j  feront  e^ablis ,  feront  teni»  de  reprefenter  j^  V  ^mbaÜadeue 
du  Roi»  et  aux  «oofillt  et  yice -^  confuti ,  et  de  faire  eoregiflrer  dant 
ks  cfcancellertea  les'certificats  qu'tls  auront  ohteaut,  en  vtrtü  des 
«Midoenctnenf  qu*tlt  ^üroat  fouriiis  i  la  chambi^  du  commerce  dt 
Marfcilie  en  -la  forme  prefcrite  par  1'  edit  de  ce  |our. 

VII«  Etifoint  S«  Majede  ä  hti  ambafladcur^  Conftantinople» 

IUI  confttls  et  äux  vice«  coofuli  des  autves  echelles «  de  renroyer  en 

France  totu  \ts  negociana  et  les  »perfonties  qui  leur  fönt  attatheei, 

fi  lesdit«  n^gocian»  n^ont  pas  foumi  i  la.  chambre«  dant  tedit  delai 

d^tine  aiHi£e,   les  cautioonebieiv ;  ea  ta  fj^rme  prelcrite  par  T^dit 

de  ce  jour  »  et  obteou  eu  conf/queiice  ieiira  certificate  de  r^fidetice« 

ViU.    Enjoint  pareiiiemeat  Ss^  Ma|c.M  auxdits  ambafladeur» 

con&iU  et  vke  -  ciuifuU «« de  rcnvoyer ,   trois  mols  apr^s  ta  j)ublica* 

t'ionet  Vearegiftrenient  en  cbanecMerie  de  !a  pr^feiite/ordomiance,' 

Cous  les  artifausque  le  corps  de  nation  des  ichcliei  ne  voudta  paa 

cauruHiffeff« 

IX.  Leur  en|oint.en  outre  de  faire  embarqner  für  le  cbamp 
foua  les  fujets  du  Roi  qui  fe  trouveront  dam  le^  Gebelles  lors  de  la 
pubiication  et  i*  enregiürement  de  la  prefcnte  ofdonnance,  fans  j 
esercer  aucun  otat|  et  fans  Strc  munis  d'  uoe  periiüffibu  ex^efle  de 
Sa  Majeft^ 

X*  Toiit  firan^ois  qui  teateroit  de  fe  fouHrajre.t^  l'autorite  da 
Roi«  en  ^  mertatit  fous  uneproteffion  etrangdre»  fera  renvoye  en- 
Frances  eapiiit^Sa  MajeA6  i  toüs  fes  x>fficiers  employi|  en  LevanC 
et  en  Barbarie,  ^e  £iüre  eiicuter  rigoureufemedt  la  prefeute  dsspo« 
fition. 

XI.  Les  ^lran|en  vagabonds  qui  n' auront  pas  de  confuls  dane 
Icf  eebellesy  pourront  ttre  ^envoy^  par  les  confuls  ou  vice-coo» 
(uls  de  Sa  Majeft^,  aux  frais  de  la  nation»  fi  icur  fejour  für  1'^ 
dieUe  peut  lui  £tre  pr^judiciable* 

XIU  L*  ambaffadeur  du  Roi  d  Conftaatinopte ,  le's  confuls  et 
kifke-tpnfttb  icndconft  eompte  an  fccretairc  d'itat  ayant  le  de«^ 

N  5  partement 
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partemene  i^  h  marine,  das  ordirs  qtt*tb  doofieronc  poor  te avoyer 
M  France  let  fu|etf  de  S^  Majefte  et  lea  ccrangert. 

XIIL  Tout  fujct  du  Roi ,  renvoye  de  quelqu*  ecfaelle  du  Le- 
ywt  ou  de  Barbarie  par  un  ordre  donne  ou  autorifi:  par  le  feer^ 
calrc  d'etat  ayant  k  departement  de  la  marine  y  ne  pourra  pluf  iit^ 
admif  dant  aucuae  ^elle. 

XIV,  Let  Fran^it  d'origine»  Aei  en  Levänt  ou  en  Barbarie» 
qoi  fe  troaverone  dam  lei  tcheliei,  lort  de  la  publication  de  1« 
pr^fente  ordonnance,  feront  ceniis  de  fe  procurer  dant  troii  moia 
le  cautionncnient  de  la  nation  ou  celni  d*  un  negoeiant  .fran^oU : 
Erfaute  de  ce  faire  dam  ledit  dilai,  enjoinc  Sa  Majefte  auxditt 

■ 

ongioairef  Prao^ois  de  fe  retirer  en  France,  fout  peine  d*£tre  d(* 
cbuf  de  la  qualiti  de  Pran^oii  et  privet  de  (a  protedion. 

XV»  U  fera  dre(K  dana  chaque  echelle  un  4cat  de  coos  let 

» 

Fran^oia  etablit  en  Levant  ou  en  Barbarie,  en  vertu  des  eerüficaca 
ou  permifliona  de  la  chambre  du  commerce  de  Marfeille,  et  dea 
cautioonemeni  fouroif  par  la  oacion,  on  par  let  nigocianii  lequel 
fera  afficfac  dant^ia  chaocellerie.  L'arobafladeur  du  Roi  ^  Conftaii* 
tiaople,  let  confula  et  let  vice-coofiilt  dam  let  autret  Schellet,  ea 
enverront  i  la  fin  de  chaque  annee  au  feci^taire  d*£tae  ayapt  le  d^- 
partemeiit  de  la  marine ,  une  copie  ceriifiie  et  figneo  par  eux. 
Dt  U  fifidenct  dtns  Us  itMUt  •k  ä  n^y  s  ni  cmifiU  ni  frtc«  •  cm/iil. 
XVI.  Defend  Sa  Majefte  i  la  chambre  dti  commerce  de  Mar. 

m 

feillei  de  delivrer  det  certificact  pour  let  fchellet  ou  il  n'y  a  pat 
d*'officiert  du  Roi. 

XVIL  Toutes  let  cchellet  ou  il  n*y  a  pat  d'officiert  du  Roi, 
feront  annezcct  k  cellet  oii  ces  officiert  fönt  leur  refidence,  et  let 
dCpartemana  feront  determin^  de  la  maniira  fuivaute,  fayoir:  Le 
departement  de  Conftantinoplc  t'^endra  ft^r  let  cöta  de  la  Tur^ 
quie  europecnne,  futquet  et  eompris  la  Cavale,  et  für  cellet  de 
r  Afie,  jutqu'au  cap  Baba,  y  comprit  let  itlet  de  Tenedot  et  de 
Lemnots  let  toblifleraent  d'Andrinople,  df  Broufle  et  d*  Angortt 
feront  egalemenc  du  d^artement  de  Conftantinople.  Le  departe» 
ment  du  confulat  g^ocral  de  Smirnc  t*(tendni  für  let  cdtet  de  1*  A- 
ßtt  dep;iit  le  cap  Baba  jutqu'au  cap  Celidonia,  ef  fuir  toutet  let 
islct  de  I*  Archipel  qqi  oe  feront  pat  comprUct  dtni  let  aucret  de* 
panemeot«      Le  departement  du  cooCtiiac  gioeral  de  Chypre  com* 

prandm 
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prndr«  Title  de  ce  iiom  ,  et  «^ecendra  für  les  'c6te«  de  rAfie,  de« 
puis  le  cA\f  Celidonia  jiitqu'au  cap  Malo«  Le  d^pafieipent  du  coin« 
futat  s&eral  d^Alep  s'^rendra  für  le«  cötes  de  TAfie»'  deputs  lo 
cap  Malo  jusqu*  a  T  Attaquie,  et  comprendra  dans  lef  terrcs  le  gou« 
verocmenc  dd  Facha  d'Alep.  Le  depslrtenieiit  du  confuiat  g^nlral 
ic  Bagdat  comprendra  le  gouverneinedt  du  Pacha  de  Bafd^t ,  juf* 
ques  er  compris  BafTora  et  ie$  dcpendances,  Le  departement  du 
confotac  de  Tnpoly  de  Syrie  s*etendra  für  lea  c6tea  de  PAfie,  de^ 
puts  l*Atcac|ttie  jii^qu'aiix  envifon?  de  Barufh,  JLe  dipartement 
ja  eonfular  genital  de  Seyde  et  de  Paleftlite  t'etendra  depuif  et 
compris  Barmh  ju«q«reii  Egypte,  et  comprendra  dans  les  terrei'« 
Jerufaletti  et  toute  ia  Paießiiie«  Le  departement  du  confulat  geoi» 
nl  d^Egypee  comprendra  l*Egypte  et  les  pörcs  de  Ia  merrouge^ 
für  let  cotes  de  i'  Arabie«  Le  departement  du  confulat.  gen^jral  de 
Ia  Canee  comprendra  Tisle  de  Candie  et  fes  dependanc^s.  Le  de* 
partement  du  confulat  geii^l  de  Moreö  s'etendra  für  lei  cdtea 
d'Etttope»  depuis  ki  frontiere  de  Turqate' jusqu' au  golfe  de  Vo- 
lo,  et  compsendra  le  rpyaume  de  Moree»  Tisle  de  Negropont  et 
les  autrct  isles  fituecf  dans  les  diff^rens  golfes  de  ^  Ia  Mor^e«  Le 
depanemeot  du  confulat  de  Salonique  s*  (tendra  für  Ics  cötei  d*  Eu- 
foptf  dcputi  et  compris  le  golfe  de.VoLo  jtisque  Ia  Cavale ,  et  für 
les  hJes  Atu6es  dans  les  difre'reus  golfes  de  ce  d/partemenr^  La 
d6partement  du  confuht  gen^ral  de  Tripoly  de  Darbarie  compren- 
dra le  royaunie  de  Tripöly.  .'  Le  departement  du  confulat  general 
de  Tonis  comprendra  le  royaunie  de  Tunis.  Le  departement  du 
confulat  general  d'  Afgcr  comprendra  le  foyaume  d'  Alger.  Le  de« 
partement  du  coufuiat  general  de  Maroc  comprendra  Tempire  de 
Maroe. 

XVQL  Les  conccffionf  faites  a  Ia  compagnie  royale  d'AfrJ* 
qoe,  ne  feront  pas  comprifeä  dans  les  d6pärtemens  des  confuls  do 
Sa  MajeA  en  Barbarie,  et  feront  immidiatemeni  datii  Ia  depeü« 
daace  et  fons  Ia  poUce  des  officiers  de  l^dite  compagnie. 

XIX.  Nul  Pran^oia  ne  pourra  allc'r  s^  itablir  dans  les  echellea 
oiiil  n^y  a  paa  d'officiers  dir  R6it  feit  pour  y  girer  fcs  propres  a& 
Aires,  foit  pour  gerer  celles  de  quelques  partictjliers,  foit  pout  y 
itre  ^ideur  du  corps  de  tiation  d*une  cehelle^  qu*  apres  en  avoir 
abtonu  Ia  p^miffiou  par  ecsit  de  rambaf&deur  du  Roi  ou  des  con- 

'    '      '  ^  fulii^ 
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(nis,  dan«  les  dipartemeni  detqucls  fe  trouvera  Techelle  ou  il  vou 
dra  r£(ider. 

XX»  L*  aiDbafladcur  et  les  confuls  n*«(ccorderoiit  ces  pcnnir 
fiong  qu'auz  Fran^o^  qat  reCdcroitt  dans  leur  ccbelle,  et  qiii  au^ 
ronc  ete  caMtionne«  k  la  chanibre  du  commerce  de  Marfeillc. 

XXI.  Lei  Itabliflemenf  Fran^i^s ,  qui  fero^tt  dans  le  d£parte« 
tneot  ^t  hört  la  re(rdeoce  des  officiers  du  Roi»  feront  cenfes  faire 
partie  des  ^tabliflemens  de  1* echelle.de  leur  refidencey  et  feroiit 
fous  leur  adminiftration  et  fous  leuf  poUce. 

XXII.  Les  nigocians  fran^ois  pourron^,  avec  la  pecmiClioti 
p«r  ecrit  du  conful  de  leur  echelle^  euvoyer  dc$  commis  dana  les 
echelles  independantes  du  dipartemeot  oü  lU  r^üdeiUj  pour  y  fai* 
re  des  achats,  irentes  et  autres  operätionS|  et  iesdüs  co^imis  feront 
fous  la  poiUce  du  coufuL  dios  le  deparcem^at  dtfs  maifoai  de  com- 
merce qui  les  auront  etiyoyes, 

XXIIL  Un  an  apris  la  publicatioo  de  la  prefente  ordoitnaiice* 
r  ambafladeur  du  Rei  et  les  copfuls  feront  retirer  des  Ueux  de  leur 
döpartcment  oü  il  n'y  a  pas  d' Offiziers  du  Roi, .  (ous  letvFran^ois 
qui  n*,auroat  pa^  obtenu  de  permiffioH  pour  y  reTi4er. 

XXIV.  Veut  Sa  Majefte  qu'  aucun  de  fes  fujeta,  .  de  quelque 
qoalite  et  kw  qn*  il  foit.,  oe  puifle  fe  marier  dans  les  echelles  du 
Levant  et  de  Barbaric,  fani  en  avoir  obtenu  prealablement  la  per- 
müEon;  laquclle  permtflSoo  ne  fera  accordie  que  für  la  demaiide 
qui  en  fera.  faite  par  P  fimbaiTadeur  du  Roi  A  Confiantinople,  et  par 
Ic^  cönfuli  et  vice-confiils  des  autres  echelles:  enjoint  Sa  Majcfle 
i  fondit  ambadadeuir  i  aux^  coAfub  et  aux  vice  •  confuls ,  de  ren- 
¥oyer  inceffamment  tous  ceuz  qui  fe  marieront  fans  avoir  obtenu 
iadite  permiffion. 

XXV.  Ordonne  Sa  Majefi6  que.les4emmes  nrariees  i  (es  fujrts 
porter oot  Thabit  k  la  frao^oife»  (bus  peine  d'^tfc  xenvoyeet  en 
Frauce«  * 

^  .  Des  Immemklis* 

XXVL  Defefld  SaMajefte  a  fes  fujets  itabiis  dans  les  (Tebetles 

d|i  Levant  et  de  Barbarie,  .d*y  acquirir  aucuns  biens-fonds  et  im* 

meubles»  ailtres  que  les  maifons ,  eävei,  magafiar  et  autres  propri- 

4th  iieccffaires  pour  leur  logemenii  et  pour  leura  effeta  et  mar- 
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todKci,  Com  pcinc  d»  ctre  renvoycs  co  France.  Ordonnc  Sa  Mir 
iäftc,  loiit  Ics  m^mei  peinei,  i  ceur  de'fes  fujets  qui  atiroieot 
daattt«  bknf-fondi  cn  Levant  et  cn  Barbaric,  de  «cii  defaire 
jaus  Tespace  de-duc-huitixioiy.  ^        ' 

XKvn.  ücur  permet  ntanrnoins  SaMajcW,  en  cas*^de  mort 
ou  i  defiiut  de  payemetU  de  ieors  dlbiteufi  fujets  du  Grand -Seig- 
Dcor  Ott  det  princes  deBafbarie,  de  faire  vendre  lesdits  biens*  fondf 
paraotortte  de  juftkc;   Qiaia  non  de  Ict  gardtr  en  payemencbu  i 

faypodi^ue.  ^         ,      • 

*pef  Ftrntts  in  fayu 
XXVm,  Dcfend- Sa  Majcft^  4  Ion»  fe«  fujets,  de  prendre  dea 
biens.fond«  et  atitrei  objett  iferme»  (oit  du  "Grand  «Seigneur,  foit 
des  pnncea  de  Barbarie  ou  de  leurs  fu|ets,  ni  de  faire  des  aflbciationi 
avec  let  fenaiers,  douaniers^et  autrei,  foui  peine  d'tcre  renvoyet 

t&Fiance.  , 

XXiX«  Permet  cependant  Sa  Mäjefte  l  (es  fnieff ,  de  percevolr 
\t  tneni^  det  biens-fends  et  autrei  objeta  afFemies  d  leurfi  debi* 
tcuTi ,  et  cc  feulement  en  cas  d'  abfolue  ti^ceffite^  Eirfoint  Sa  Ma- 
jeftfc  i  foQ  ambafladcur  i  Conftantinople ,  aux  confuls  et  aux  vice. 
confoir  der  autret  ficheHes,  de  veiiler  particuliörement  i  %t  qu'il 
n'y  air  aucuo  abus  d  cec  igard* 

Dts  B&timent  du  payr, 

XX3L  Dcfend  Sa  Majeft6  a  fei  fujetj  etabli«  en  LeVanC  et  en 
Barbarie,  ef  i  tous  ccux  qui  föiit  foüs  fa,  protedion ,  d  avoir  en 
prepriete  üiicwn  vaifleau»  Saique  et  autre  bitimeiit  du  payt ,  h  pci- 
nc  tomre  lea^F^an^oia  d'etre  rcnvoyes  en  France,  et  contre  let  pro- 
t6gii  d*  ctre  priv^s  de  la  proteÄioit. 

XXXL  Dfefend  pareillcnient  Sa  Majefte  atiz  confuls,  ylce-con» 
tsxU  etautres  pcrfonne»  charg6cs  des  affaires  de  la  marine,  d'ex« 
pditr  aucuns  certificäts  pour  conftater  q«e  les  marchandifc«  jhar- 
|tc8  für  les  bätimens.da  pays  appartiennent  aux  fujets  du  Roi  ou  i 

Icsftoteges»  *  '       • 

De  h    PoUet  dant  ttf  icMlft^ 

XXm  D«fcnd  Sa  Majeftf  i  fes  fujets  6rab1is  dans  le»  ccheU 

Ici  du  Levant  et  de  Barbarie,  d'avoir  des  Üeux  d*affcmbl6e  parti* 

culttre  föus  le  nom  Catin  ou.autres ,   tt  de  %'  affemWer  fous  quel- 

^ue^tctexte  ^ue  ce  foit,  fims  la  permiüidn  de  TaHibafladeur  du 

Roi 
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Roi  3  Conftancinople,  ^c  de»  coafult  ou  vIce-<oofuii  d^ns  les  an» 
trcs  echellet.      • 

XXXin.  D^fend  Sa  Makft«  a  totis  fet  fujett  draller  ^es  Ict 
.puiflktices  du  pays «  hnn  ia  pcnntffioii  de  i*  ambaiTadfsur  et  dea  coii* 
fuU  ou  vicc^confulf.  ,        , 

XXXIV.  Dcfcnd  ^galment  Sa  MajcHe  ä  mtis  Fran^ oU  «t^blia 
tn  Levant  ou  eti  Barbarie,  de  >otifr  aux  jeuz  de  h^iard,  fous  peU 
ne  d*^e  rcnvojres  en  France  et  d^ecre  punis  fuiyanc  l^t  ordounan« 
ccf.  Eajoint  Sa  MajeUi  ä  fon  ambafTiidftir  i  Conftüntinople,.  aux 
confuli  et  aux  vice-confut»  des  auirct  ßchelicfs^  dinrormcrMe  few 
critjftire  d'  etat  ayaat  le  d^parteinent  de  ja  marine »  det  contraven- 
tions  epminifes  d  cet  ^gaUJ  t  feit  2b  terre,  foit  ä  bord  det  bScitiKna 
inarchsitds  fran^oiB  dant  lea  railes  et  portf  de  leur  dcpartnnenr» 

XXXV.  D£(end  pareillenient  Sa  Majcfte  it  tou»  fea  fuject  qtii  fe 
trouveroiff  clani  les  ichelles  du  Levant  et  de  Barbafie«  de  metrre 
dans  les  lectrea  qu'ils  eiivenront  en  France  ou  en  d'autref  pajri  de 

.chret;eate,  pour  £tre  retaifc«  ^  leuri  correfponJant »  \ot$  de  t*ar- 
rivie  det  Utimens ,  ou  envoyee«  ä  la  pofte ,  aucnn  echantillon  de 
drapi,  ctoffet,  laine,  coton,  foie  et  äutrc«  ob|et9  fufceptiblea  de 
cominuniquer  la  peftei  foui  peine  d'etre  punii  rig^uceufeweat  fui» 
irant  1*  ezigence  de  cas. 

XXXVI.  Sa  Majeftc  d6fend  tris-eipreflement^dtous  Teg  fujefi 
et  prociges  ^9n$  let  ichelle«  du  Levant  et  de  Barbaric,  d^achctcr 
aucuns  effeta  et  marckandifef  pris  Air  let  fujcts.du  Qrand  •  Seigneu^ 
wt  det  princet  de  ßarbarie,  par  les  b«tiineai  appartedant  anz  puiA 
iaocet  enncmis  detditt  pnncci *  ^ 

XXXVII.  Tout  Ics  ivcncmen««  de  quelqu'efpece  qu'ilf  puif« 
lent  &re,  commfr  avanieai  empruota  dehiandes  aust  particuiier«  oii 
dlanarion»  fad»  incendteff  revolutionsi  inv3{t*nS|  et  gettjralr. 
nenc  tous  le«  aueres  cas  et  accidem  impr6vus  qui  pourroot  arrtver 
dam  le«  Schelle«  du  Levant  et  de  Barbarie,  et  ton«  les  dommage«» 
perteSf  «vances,  depenie«  et  founuturet  feroot  enticrcmcoK  I  la 
Charge  des  particulier«« 

XXXVIIL  D«frnd  ezpfeflement  Sa  Majefttf  h  h  chambre  de 
M^rfetlle,  de  fiiire  payer  aucunes  foaitne«,  ni  d*itabUr  für  le  com* 
nerce  g^ntral  du  Levant  et  de  Barbarie«  ou  tout  autre,  aucune  le« 
tIc  ou  eontnhtaiipo  pour  Ics  Qbjas  aumoi$  en  rartiele  prpce:lent« 

XXXUC 
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XXXIX.  Defefid  pareillcmcnt  Sa  Mt|efte  ä  fei  offiHers  e'tablit 
CB  Levant  cc  en  Bartwric,  de  faire  payer  par  les  dipucis  det  6chel- 
Irs ,  aticune  foiamtf  pour  lesditi  objcet  für  let^fonds  appartctians^ 
la  eatfle  de  ladice  chambre«  de  foiififrir  qiril  f^if  tnts  aueiine  impo- 
fidoo  für  le  commerce  dctdices  echellec  9  et  qii^il  foit  hit  des  em» 
pnnitf  en  corpi.de  nacion,  fous  quclque  precexte  que  ce  piüfb 
€trtf  lpeined*cit  repondre  perfonneliement« 

XL.  Ordodne  Sa  Mafefte  h  tom  Fratt;ou  eitablis  dam  let  echel- 
lei  du  Levant  et  de  Barbarie,  et  i  toU$  capitaines ,  patrons,  navi» 
gatcurt  et  paflagers ,  d'^tre  nffctvet  d^nt  leur  condiiitex  fous  peU 
0e  de  punitioD  ex^mplau'e  9  contre  ceux  qui  comproraettroient  la 
tnnquilUti  de  la  natkMi  et  troubieront  V  ordre  public. 

Des  AfimMUt  funi9»§kt. 

XLI.  LUmbafladeur  du  Roi  i  Conftantinople,  Icf  confub  et 
*vjee*  confuls  cpnvoqueronc  l'aflembUe-de  la  natioit  de  leur  ifchelle 
Coisiea  let  foit  qu*iU  le  jugeront  i  propos  pour  le  bien  g&i^rM  et 
par6culier.  Dam  let  caa  estraordinairet,  il  leur  fera  libre  d'y  ap« 
pcler  let  capitatnes  et  avtret  perfbones  quMt  trouveront  n^cefiaire«. 

XLII,  Let  cofifutf  et  Tice-confuic  ne  pourront  jamaii  reftifer 
de  cofivoqiier  raifirmblee  de  la  napon  quand  ilt  eu  fcroat  requi«^ 
rt  de  figner  let  deliberatiom  prifef  ea  leur  pr^fence;  ilt  figneront 
^alement  let  lettret  que  la  narion  ecrira*  en  corpt« 

.  XLin.  En  Joint  Sa  Majcfle  aux  negoctans  'at  autret  fujeta  du 
Roi»  de  (i  rendre  aux  aflembUes  nationalet  ou  ils  auront  M  appe- 
les ,  fout  peilte  de  dix  livrc«  d*omeade  applieable  4  ia  redcroptioa 
dci  eaptiff  •  ) 

XUV,  Let  aflembUet  ordtnairet  ftront  compoßcs  dea  n(go- 
ctaoi  toblit  dant  les  ^bclles  i  )l  n^y  fem  admta  qu*iin  feol  aflodi 
d*iiise  maifon. 

XLV.  Let  nCgociant  qui  auroot  fait  fäillite  dam  let  iehellet « 
ne  icroni  pu  admis  daos  let  aCTembl^t»       ^ 

XLVL  Let  confult  et  vice-confuls  o'aoront  pat  voir  delibiS* 
ratite  dtm  let  aflemblte  de  la  nation.  9a  Majefti  let«utorife 
faikroenfä  rompre  l'aflembieet  loraqu'ilt  t'apercevront  qu*'ei)e 
ftra  pritt  h  prendre»  malgr^  leurt  obfervattons  9  des  deliberationa 
amitrairrt  aax*ordres  du  Roi,  et  ilt  eo  rendroot  compce  au  fecri* 
tttMtf  AaaayMi  b «dcpaciament  de  k  marliie« 

XLVn 


•      9 
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XLVII.  Cooform^ment  i  Tarüclc  CXIL  du  titre  prraiier  ^t  la 
prefcnce  ordotinince^  ii  Ter*  itt^\\  par  Ic  chancvlier  de  chaque  cchel« 
le,  Uli  rc|iftre  cot6  et  paraphi «  dan«  lequcl  feront  infcriu  let  pro« 
<d9  •  vcrhaux  d*  ancmblcei ,  letqueis  proces  -  ve rbaux  feroiU  redigc« 
par  le  chtnceUer«  et  (ignca  par  cous  ceux  qui^auront  aflifte  i  VtS» 

XLVIIT.  Tobt  let  fujeti  du  Roi  refideiia  cn  Levaue  et  co  Bar« 
bafie,  pourront  adreflcr  en  Corps  de  natioo  ou  en  particulicr,  au 
Iccretairc  d'etät  ayant  le  departemenf  de  la  marioe,  Ictplaincat 
4)u'iis  pourrooc  avoir  i  porter  cocitre  Ici  confult  ou  vice-confolu 
Sa  Mairft£Se  referve  de  putiir  ftv^rement,  &r  le  comptciiui  lui 
fera  reudu«  lei  confuls  et  vice-confuls  qui  auroient  abufe  de  leiir 
tutoritet  ou  commif  det  injuftices  eoven  fet  fujeti;  mais  Sa  Ma« 
]e(W  feroic  punir'avec  la  plus  gnnde  rigueur  ceux  de  resditt  fujctt 
tjui  auroient  intenti  calotnuieureaient  et  mal-i-  propoi  de  partillet 
plaiotct«,  \  '  \ 

Des  DiptfUf  ie  U  natUn*.    , 

XtIX*  It  fera  procede  au  premier  jour  de  Decmbre  de  ehs- 
que  antike  a  r^lcAion  det  deput^t  dant  let  ichellet  du  Levant  et 
de  Barbarie  #  letquels  entreront  en  fondibn  äi^  f.  Jan  vier  fuivaolu 

L.  Aucun  ii^gochint  ne  pourra  &re  elu  dipute  qu^il  n^ait  at- 
tetnt  Vtgt  de  vingt-cinq  aut ,  et  qu*il  a*ait  r^fldc  au  moins  deux 
•nt  dam  let  ccbellet. 

LL  Let  negotiaat  qui  auront  fiut  faillite  diM»  ^t  (cbellet,  ne 
pourront  etre  ilut  dipufet ,  m  m^e  aflifte^  a  rcledion. 

LIL  L*  elefiion  det  d6pui^t  fera  fa'ite  par  Terutin  dant  uife  a& 
(emblee  de  la  natioo»  tenue  es  prtfeace  dt  rambafiadcur  du  Roi» 
et  des  eonfult  et  vice  -  confult« 

LIIL  L^ambafladtur,  et  let  confult  ou^ice*  confuk  ne  ppor* 
ront  propofer  aucun  negociant  pour  £tre  IIa  dipui.e»  et  laiflcront 
la  plut  enttire  Itbcrf^  d  lUiflenibUe  pour  relcdlon.  Lä^qu'it  f 
anra  partage  de  voix  entre  deuy  ou  plufieuri  nigociantp  rambalTa* 
deur«  et  Ica  confult  pu  vice*  confult  d^cSderöut  le  part|igc«o& 
veur  de  celui  qu*ilt  jugeront  ie  plut  capable« 

LIV.  Dant  let  ^hellet  ou  la  *  nation  fera  compofi$e  de  fix  Aß» 
blifTeinf nt ,  U  y  aura.  toojourt  ^cux  deputii  dont  il\exercicc  durcw 
va  deux  aonCet«    U  n'  en  fen  ilu  qu*  ua  clieqiit  muv*^^  de  ftitnii* 
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ft  ^e  k  plus  aocien  fcra  premicr  d^putii ,  -  et  U  fecopd  Ic  rempla» 
cera  cn  cetce  ^aüte  i*9iiQie,futvanttf,^  et  «ti(i,fucccffivcment  d  ch9r 
qac  äedfoii.  Daus  les  ichelles.  oü:  la  nation  nd  fera  que  de  cinq 
D^gociajiset  au-deflbus,  il  n*yaura  qu*un  depure  qui  fera  rempla^ 
ce  tous  teranr  de  la  ufaiue^  ^pi^'Cgqte.par  lea  ardclei  9! .  deflps.  . 

LV.  £n  caa  de  »oerrt  pu  de  retgur  eu  France  d^uii  dfpute,  pen« 
dant  tosi  ezercke  9  il  fera  proeede  MicefläiaMBoent  ik  iV^'icdioii  d*  ua 
füjet  pour  le  remplacer,  .     .},..; 

LVI.  AiKuo  negpeiaüt  pe<  pauifa  :£tre  de  nonveau  elp  d^put^ 
quedear  sosapr^  etre  ibrti^'^xereic^s,?^  moiai  qu'Uii^y  eüt  pas 
für  r  echelle  d*  autre  fujeC  eligibl^        -  .... 

LVIF*  Lorsqu!uii  nc§^iaj9t  fer«  elu  Ivii-nieme»  x)u  (e  fera  fer« 
vi  de  vmcs  illlcites  potic  ^tro  ^|i  ^'p»Hf  1  11  fera  e<f  lu.  ^pur  tou« 
joan  de  la  deputationu  .'.,'' 

LVOL  Lea  diputes  ferpnt  chalrgä  des  affaires  de  la  nation, 
III  veiUeront  alinterfit  du  commertlr*  Ik  provrrgitf .  demandet 
des  afieniblees  Ipriqu^ilrle  croiroot  j^eceflaire,  et  lei^onfuls  «t  vi- 
ce-eotfuls  cooferecofit  javee  eu|l  {itr  tous  les  objeta  qu^  leur  pjEfrov- 
troQCfeCpeöivemfnr'int^rener  la  iiation»  *  ..:   ^i 

UX.  Lei  deput6  loformerpiit  la  chambre  du  coamierce  de 
MarieilJe,  des  ivinemciii»  qul  pourlront  furvenir  dans  icf  ecbelies« 
et  qui  iocereiferpnt  Je  comiiierce  et  la>fiavigati(mi  des*  (pjeti  duRoi« 
IIa  lui  cnverront  ious  les  trois  tt^ots  Jvitat  du  comwenc^^  d'entree 
et  de  fintie  de  leur  eehelle;  et.a.la:^i]  dtchaque  bnoee  T^cat  des 
dcpdts  fadx%  euchanceliierie.  .  .  .  .  , 
Dt  U  Rictttt  et  des  DSpenftt  dsrnt-Us  ichwUes  am.  L§va%tM  it.  Barktnie, 

LX.  Lcs  deputes  da  la  nation  tiendront  un  regtßite  de  ^outes 
les  marcliandires  venuea  cans  leur  echelie  9  des  porta  de  France  aur 
trrtqoe  celui  de  MilrfeiUe  et  des  pocts  itrangers,  3  radrefle  des 
ntgoctana  fran^is ;  ainfi  que  de  celles  qni  (eront  ciiargees  dans  les 
pays  <&niitgera  für  des  bStnaeos  fran^ois  pour  le^compte  des  etran- 
gen;  et  Us.  porteront  ä  c6it  de  chäque  article  le  tnontant  des 
droits  qu*ils  isuroot  per^us  für  lesdites  marchandifes ,  conCbrmß- 
meni  ä  rarticle  XVIIL  de  rarr£f  du  coniell  di}  37.  Novembre  1779. 

LXI.  Us  tiendront.  Uta  autre  regiftre,   dans  lequel  fcront  in- 

icritea  d*iiii  cdte  la  reeette  des  femmcs  qui  leur  auront  et6  fourniet 

par  kl  ehioibre  du  eoMBler^de  Maffeillei  pour  fubvedir  aux  d^- 

/•  Bd*  O  penfes' 
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penffft  fij;eef  9  et  de  tautre  let  fommes  .payi^s  ca  vertu  de  I*e'ea( 
arrer^  par  Sa  Majeftc,  et  des  tnandat»  de  T  ambalfadetir  du  Roi  ä 
Conilaiitinople,  et  det  cönfiik  ou  vice-confuia  daiii  Ics  autres 
£chelle9. 

LXII.  Les  depenftt  fizees  par  1*  erat  arröt^  (iar  Sa  M)r)efte',  qui 
doivcnt  ^trc  faitei  dans  le«  echfellel»  Tcronc  paye«s  par  les  deput6s» 
für  les  inan(4ats  de  T  aml>a(radettr »  et  des  eonfuls  ou  viee-coofuls« 
LXllI.  Lei  depenfes  denonim^es  eztraordiiiaires,  egalement 
fizees  par  Tetat  arrdt^ -par  SaTMufeße  |  (erodt  decermioees  par  des 
jd^UMi'acions  de  la  natioii»:er  pay^es -egalement  für  les  maadats  dei 
confuls  ou  vice  confuls,  dans  lesquels  feront  fpeeifies  la  fornroe, 
retDpioi  et  Tobj^t  "desdites  depenfes.  Pecmet  cependapt  Sa  Maje- 
fieauz  confulf  de  donner  des  maadats  pour  des  depenfes  urgentes , 
fans  delib^ration  prialable  de  la  nation,  pourvu  que  lesdits  man- 
dfl^s  n^ezciJent  pas  la  fomme  de  quinze  livres  chae^n»  et  i^  le  to* 
tal  desdits  «landata  ii*ezcMe  pas  celle  de  deuz  ccnt  livres  par  an. 
LXHV.  Sa  Majefte  autorife  fon  ambaffiideur  a  Confbntinople» 
de  di^ofer,'  für  fes  mandats ,  de  la  foiome€z£e  pour  les  dipenfea 
eztraordinaires  de  cette  echelit,  atnfi  qu*il  le  )ugeca  coovenable 
pour  le  plus  grand  avantage  de  ia  nation.      '  / 

LXV«  Les  prifens,  que  la  nt^tion  aura  deüberi  de.fiüre  auz 
pQtflances  du  pays ,  feront  <otnpof6s ,  autant  qu'  il  fera  poflible , 
d*ob]ets  d'induftrie  fabriqu&  en  France.  Lt$  depoces  feront  char* 
%6%  d'en  fiüre  Tachati  et  le  inontant  leiiren  fera  allou6  dans  leurs 
compteS)  (ur  les  quitcances  qu'ils  en  fourniront,  vifees  par  Tarn* 
bafladeur,  et  les  confuls  ott  vice  •  confuls. 

LXVL  Les  diput^s  rendront  compte  tous  les  trois  tnoit  de  la 
recette  qu*ils  auront  faire,  du  droit  de  confuht,  et  des  fonmies 
qu'ils  auront  pay^es  en  vertu  de  Tetat  arrft^^ar  Sa  MajeClei  des 
d^liborations  de  la  nation »  et  des  mandats  de  1' ambaffadeur,  et 
des  confuls  ou  vice  -  confuls.  Ces  comptes ,  et  leura  pieces  |uftffi« 
catives  feront  ezamines  dans  une  aifemblee  de  la  nation»  lenue  a 
cet  effet,  et  feront  enfuite  depofifs  dans  la  chanocUcfie.  Les  depu- 
tes  en  remettront  une  copie  d  rambaffadeur»  et  auz  con&ils  ou  vi« 
ce-confiris,  pour  £tre  adredee  au  fecretaire  d*itat  a/ant  le  d£par- 
fernen/  de  la  marine,  et  en  eiiverront  une  atitre  copie  «d  la  cbambre 
du  commerce  He  Marfeilje;  lesdits  cppks  (ccütt  collatitanees  et  le- 
gakfces  en  dfie  forme.  .  ^  UCVU« 
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LXVU.  Dant  ks  ^hellcf ,  «ä  il  nV  iura  pas  de  corps  dtf  na« 
tion»  Ic  chancelitr  fcra.chtrgi  dt  fairt  lef  depenfoi  Bxits  pa^  Tfri 
Ul  arict^  par  Sa  Majcft<,  für  Icf  mandaM  du  vicc-conful  a^quei 
ü  careodra  conipce  eoas  iet  tifMtinoit»  Lc  vicc-couful  adj^eüer«^ 
Iccdiei  coiiiprct,  fvec  Iet  pUcetjuAificativct ,  i  rainbafladcur  ou 
»Q  coofol  du  d^parfemeoc,  qui  Iet  remettra  auk  dcpucet »  pour  fiu« 
rc  artklo  daoa  leiiff  compte  g^neral. 

'    Dm  Cmitmefa.        ^  i 

LXVnL  Sa  Majefte.dcfimd  k  fes  (ujett  de  pr^ter  leür  oom  aus 
Aianfcrt,  poor^ire  le  cocDOicrce  da  Levant  et  de  B^rbariei  i  pci- 
Be  de  coBfiacanoa  dct  marcbakdifes »  el  de  troit  mille  livret  d'a* 
sende,  applicable,  moitie  au  denooeiateur»  et  Tautre  noiti^  ^ 
r  ocuvre  de  la  rcdetoption  ,dea  captifi. 

LXIX.  Sa  Ma{eft^9  difirant  procurer  au  rommercc  töute  la 
llbert^  et  Iet  avantaget  doot  il  eftfufceptible»  veut  que  Iet  nego» 
ctant  dechaque  eclitlle»  t'afleinbltnt  deuz  ou  troit  feit  l'annde» 
et  ptna  fouvent  ^  it  eft  n^ceflaire  »  pour  avifer  auz  moycna  de  reo« 
drc  It  comnetce  natioiial  le  pVot  ataotageuz  qu*il  fera  poffible. 

LXX.  Let  n^ociant  pourront  arriter  par  d^libirafion  Iet  ar- 
rangmieot  qui  leur  paroicroot  kt  plut  coavenablet  i  leur  intktit 
gcn^ra),  i  la  farete  du  coamerce,  i  la  vcnte  et  d  1*  achte  dct  mar» 
chandtfet,  et  ili  pdurroat  iaire  i  cea  d^libiratioot  let  changemena 
que  let  circonAancet  ezigcront. 

» 

LXXL  Daat  le  eu  ou  h  natioti  d*  une  jchelle  d^libireroit  de 
vendre  par  rcpartitlon  une  efp^  de  i^archandife ,  la  marchandifa 
de  la  vsAmt  efpece»  ^ont  le  prix  fcroit  par  fa  qualhi  fupirieure  de 
viDgc  pour  eeoten  fut  de  la  marchaodife  de  qualite  ordinatre,  na 
pourra  toa  mile  en  r^rtitioo»  d  «oiiit  que  le  proprietaire  n*y 
cooleote« 

LXXII.  Cef  d^ltbirationa  eontieiidroat  let  motifii  qui  let  au* 
rofit  determifi^« 

LXXIII.  Eilet  feronc  aucotifieat  proTtfoiretnent  pai^  V  ambailk- 
deur  d«  Rot  i  Cooftaniinoplef  et  par  lea  conTult  oü  vlce-confub 
des  aotret  icbellett  lortqu'ellea  auront  pafle  i  la  pluralitif  de  troia 
quartt  dct  voixy  et  qu*  eilet  ne  contitiidroiit  cien  de  eontraire  1 
rbomrfiat^.at  irioMlt  de  ritat. 

Ot  JLXXIV 
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'*  '  LXXIV.  L"tfmbj(iffädeiif  Hu  Roi,  lef  confub  tt  vice-conruTs 
aitretTeront  exadement  au  (itfktairc  d'£taf  oyaqt  le^  d^partemcne  de 
]a  marine,  kl  delib^rationp  dd  la  iratioO)  et  les,  rcprefbiitadons 
drt  Wgocia^nt  qiii  vt  les  auroient  pfli  adopt6e«,*afitt  que  'Sa  Mi«|e- 
il6 ,  für  le  compre  qui  tut  ci^fera  rendu,  puiffe  ftatneriftir  Ic  tout 
duetiniti^^inent.  /  ** '^ 

LXXV.  Tons  lei  nSgocianf 4e<  fehcites (trbntkenuiieje con- 
foriiier  i  ces  d^libcrariona,/  lorsqu^ellea  auronrete  auiorißet  par 
lea  oflSlcicrs  du  Roi»  £909  peinerd'ctre  ren voy es  en  Frddte» 

LXXVL  L'ambafladeurdu  RdI  i  Conftantinöpie,  ^les  oonfuli 
et  vice -xonfuli  daos  let  autres  6cheHes,  neilaifferont  debarqucr  au- 
cuns  ballots  de  drsps,  qu*iU  ne  foient  marqu^  de 'ptomba  d*m- 
f{iedion  de  Montpellier  et  de  Marfeille,  et  accompagoes  de  certifi« 
^t8  des  iufpedeurs.  Ha  feroat  dreffer  proce$«^verbaLdu  defaur  de 
ploHib  et  .de  certificate  qu'ih  cnverront  avec  legdits  ballots»  aux 
frais  des  propri6caires ,  ii  la  chambre  du  commerce  de  Marfeille-, 
pöur  y  e(re  ftatue  conformdment  .aux  rSglemens,  et  ils  üdrefleront 
ijii<»  copie  dudit  proci^s .  verbal,  au  (ecretaire  .d'itat  ayant  Ic  depar- 
temeiit  de  la  marine. 

LXXVIU  Ils  rcuv^rront  egalement  a  ladite  chambre  les  piecet 
qui  nc  fcront  pas  cönformes  aux  ^chantilloas,  et  Celles  qui  manque- 
roiu  de  largeur  au  milieu  i  la  queue,  quoiqu'efles  aient  ä  la  tSte 
la  largeur  dctermiriie  par  les  riglemcna,  apres  aVpir  rempli  let 
förmalites  prdfcrites  par  Tarticle  prc'cedent,  afin  que  Tachetcur 
puiffe  exercer  fon  recours  CöHtre  qui  de  droit,  et  qup  le  (abriquaiit 
foit  condaiiiii6  aux  pcines  pörtees  par  les  rdglemens. 

LXXVIII.  fin  cas  de  plaintc  für  le  maiiquc  d'aunage,  Tam- 
kaffadeur  dihRoi,  les  confuls  et  les  vice-confult  commetfront  deux 
negocians,  pour  procc'dcr  i  la  verification  dudit  auiiage,  et  eftimer 
la  moins  value;  et  il  fera  drefle  procis  -  vetbal  desditcs  verificatioa 
et  eftimation ,  afin  que  le  negociant  du  Levanc  puiffe  avoir  fon  re- 
cours contre  le  fabriquaut  ou  fon  commifGonnaire. 

LXXIX.  La  v6rificatton  des  aunages  fera  laite  bojs  ä^boit, 
avec  r  aune  ^e  Paris,  qui  doit  ittt  dcp<>fee  i  cet  effet  daoa  la  chan* 
cellcrie  de  cbaque  ecfaclle« 

LXXX.  I^es  coofuls.  et  tes  vice  •  codfuk  fcri^ne  aobeter  dea 
marchaads  etraagers,  les  draps  qui  pouirnnt  a*iiitjrodiiire  dfttia  Icuv 

'     '  (cfacUe , 


eehrlle,  pir  det  voicf  detoiirp^ef',  et  ^i  ne  ferdnt  pat  marqu^t 
par  irt  iafpcäe^rs  d^  Montpellier  et  de  Mar^illr.  llt  en  dreflfe« 
ront  proces  •  verbal  qui  fera  eavoye  i  b  chambre  du  coinmcrce  de 
Marfeille,  avec  leidits  drapf,  pour  i^tre  let  £ibriqu&ns  et  let  n£« 
gocians  quj  les  auront  fait  paffer  e«  fraude,  condamoit  foltdairefe 
mcnt  au  rcmbourremeat  du  tnontant  dcsdita  drapt ,  et  auz  peioea 
portMfl  par  lea  reglemeai.  s  , 

LXXXL  Le«  arr&s  et  rtgteqi^iis  rtlatift ^au  cpöuncrce  du  pi^  » 
pier,  des  cochenilles,  det  indigoti  et  du  grabeau  d'indigo,  (eronf 
exocuc^  feio»  leur  ferine  et  teneur.  >  Sd  Majcüe  defend  exprefS- 
meot  aux  nego^ns ,  de  firauder  aucnnes  des  niarcha<idife«  qtr  iU 
fcroDi  paiZer  en  Levant  et'en  Barbarie,  fous  peine  d^^tre  puni^ 
tris  fcvlrement. 

LXXXU.  Lcs  capitaiaesy  ntattres  ou  patront  ne  pourront  por* 
ter  en  Levant  et  en  Barbarie  des  drapt,  feit  pour  leur  compte^ 
foir  ppur  Ifs  vendre  pour  le  compte  d^^utrei  particulier^ ;  Sa  Man 
]efte  leur  permet  feulement  d* employer  pour  leur  pacotiDe,  toutes 
le«  autrct  es pece«  de  marchandifes ,  jusqu*i  concurrence  dela  fom« 
me  de  dix  milie  livre«. 

LXXXUI.  Leinegocians  fran;oi^,  qui  Ceront  faillite  dans  let  ' 
echellet  du  L^evauft  et  de^^rbarie,  (eront  tenus  de  remettre  leur 
Man  aux ^bancelleries.  ^j^es^ites  echellet.  Lei  cotifuU  ou  vice- con« 
fuls  metrrqut  le  fcelle  für.  let  effecs  det  feilUs;  et  cet  officiert  fe 
confocnieroqt^.^ana  ce  eat  |uii^  !$^^M  roicaumey  fa.tp^tce.quel^ 
loix  et  fea  ulagei  du  payt  poH^roi^t  permcctre.     ., 

LXXXIV.  La  delibiration  de  La  cham^e  4u  conimer,ce  4^ 
Marfeille  duj(|^,^ottt  1730,  hpuiolf>gUj9r;par^cr£t  du  parlenie;^t 
de  Provence  da..|0.  du  m^me  mois  ,*  relativement  au, droit  df  fuite» 
lera  executee/uivant  fa  forme  <t,te3ieur»  autant  q;i^e  l^t  lolx.  er  lc< 
uiäg^sdiu  pays^poufront  le.perjQf^trs.         >  > 

Sa  Maje^edifend  exprefli^nient  ä  fes  fujett»  de  tranfpprtet.l 
det  Turct.  les  btllett  qui  ne  fefoict^  pas  i  ordrei^  ,^\  qui  leifip  fp- 
roi^i^  en^  cpnfenüt  Bff  det  gena  du  pays,  i  f^li^,  iitn  tefpontt* 
biet  det  domm&get  auxquelt  cet  transports  poucrc^f^  <ionnfr  li^t 

.   -    ..         *     ?        Dm.pfc^    ist  Fr4n£oi^  '    vj 

LXXXV.  En  cat  du  4^flt^'un^f<W«^i|,  le  conful^ou  Ic.vjce- 


/  I 
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pai  que  le  CctWi  it9  ofBcicrs  i6  h  juftice  du  (»yi  y  foit  -appofi?» 
LXXXVI.  il  fera  tenu  de  fair^  proc^er  incefiamment  ii  Pin- 
ventaire  dei  btejii  et  cfFett  des  Prari^öis  qui  fer^nc  deeedcs  fant 
hmtltT9  für  Ics  Itettx,  dont  il  chargera  le  chancelier  an  bas  de 
ritiventaire,  en  pr<fence  de  deux  prioeipaux  n^gociaat  qui  le  fi- 
gneroiit. 

LXXXVII.  ii  toutefoif  le  dlftint  avoit  cönßituC,  avant  dt 
tnourir,  un  procureur  pour  retueillir  (es  eiFets,  leiditt  effefs  lui 
feront  rcnais; 

LXXXVni.  Sera  tt nu  1^  confol  cm  !e  vice-  confur,*d'«nvoyer 
iiice(Eiinfiiene  une  copie  ft  V  mvetitaire  des  biens  du  dcced^  au  fe- 
rreraire  d*etat  ayant  le  d^aitement  -de  Ja  marine,  et  uoe  autre  ^ 
la  charobre  du  commerce  deMarfeille»  pour  qu*elle  puifle  &irtt 
avertir  let  Inttrtttih. 

TiTRB     ML 

Di  h  NavigüMu  itr  fmjttt  d»  Roi  da«/  Ur  EcktUu 

du  Lev4Mt  i$  ii  B&rUritm 

ArrMt  der  Cafhaints  dM  let  EchelUt. 

I.  Les  capitaines^  maitret  et  patront  des  bitimens  mareiianda 
firanfois,  qui  aborderont  dans  lea  ^helles'  du  Levantet  de  Batba- 
rie,  feront  (enus  de  feprefenter,  auffi.  t6t  qu'ils  aurodt  pourvu 
i  la  furetc  de  leurs  bS^timeus  ^  k  V  ambaflideur  du  Rdi ,  aux  con« 
ful«,.  vice-xonfulf  et  autre«  chirgis  des  afTairts  de  la  marine;  auz* 
quelt  ils  feront  appai'oir  de  leur  conge  ou  paffeport  de  Tamiral» 
du  r6le  de  leuf  equipage  et  de  leiir  patente  de  fant^,  s'Uf  feot 
partis  d*  une  autfb  echelle  dti  LeTant  ou  de  BaHiatfe: 

IL  Ils  in'fermeront  T  ambafladeiir ,  lesditf  cotifuls,  vice-con* 
fnl«  et  autres-pcrronnei  cEargees  des  affairea  de  la  marine ,  des 
Iv^nement  qui  leur  feront  iirrivA  cfi  mer,  de  ceux  dont  ils  au* 
ront  CO  Cönnöiilance  jpendant  leur  voyage,  et  de  V  ordre  qui  regne* 
ra  für  leur  bbrd',  afin  qu'il  y  foit  pourvu  ea  cas  de  befoin. 

ID.  Ilf  teor  rendront  compte  egalement  de  Tetat  de  la  iam6 
*  de*  Iturs  ^ntpagb«.  *    »*j    •     . 

IV.  Lei  capitainet,  naltrea  on  pktroAs  dea  bfttimens  navigana 
en  carav>me  dans  le«  Lenttit  et  tu  Birbarie «  d6poreront  dant  I« 
chancelllHe  de  la  prentiift VMiAe  ^od  ilt  aborderont»  lea  ctfets 

l  >  de 
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it  gern  mort$  en  mer,  et  le  dIontaRt  de  ceux  qut  aurorit  (te  ^etidua 
i  bord ,  ponr  ep  empSeher  le  iiftriffcmeot,  confor mement  au  ri? 
glcmctit  da  93«  Aoiit  1749«  Letconful«,  vtce-confuU,  ou  autret 
pcrfoiuies  chargeet  dea  affaires  de  la  marine,  en  doimei^ont  avit  aux 
offidtfrf  dci  dafles  des  pom  oü  lesditt  bftfimeiif  aunmc  fiiit  icur 
fti  lueiueuf« 

V.  Lt$  capitaines  arrivant  des  portt  de  France  ou  d*autrt 
payf  de  diretiem^,  remettront  ea  ta  chajicellerie  un  mamfefte,  oif 
^rar  rxaö  det  iharchaiidifet  coinpofaiif  le  chargcment  de  Icur  biti* 
menty  leqtief  etat  fera  cereiAe  et  figne  par  eur« 

Dfpart  4er  Capitaines  dti    BebtUcf, 

VI.  Les  capitaiaes.»  maitres  ou  patrons  qui  partiront  pour 
Fraoce  ou  pour  tout  autre  paytvde  chrccieme,  rcniettroiit  eu  1a 
chanceiierie  nn  maniftfle  ou  etat  erad  des  marchaiidires  comporant 
le  chargcment  de  leur  bätiiacnt;  lequel  e^t  fcra  eertifi^  et  (igae 
par  eiix.  1 

VII.  IIa  preudröntt  i  leur  depart,  lef  ordre«  de  rambaftadeui; 
du  Roi,  dcf  coiiftili,  vtce^confuts  et  aulret  perfonoes  cbarg6ea 
des  affaircf  de  la  marine* 

Vin.  Les  capitaines,  maitres  ou  patron«  dei  bitimfos  qüi:  ü* 
rbnt  vcQUi  direjlefiirnt  de  France  ou  d*  autre  pays  de  chrcrtent^, 
rccevront  i  Icur  d6part  leur  patente  de  fanCe  dea  eonri^ls,  vice» 
confuU  ou  autres  perfonncs  chargecs  des  affaires  de  la  niarine. 

IX*  Cciix  qui  fcront  vcnui  d'uu  ßutre  port  du  Levant  ou  de 
Barbarie«  feroiit  vifer  ä  leur  depart  par  les  confuls^  vice  eoiifulS| 
ou  autres  perfennea  cbarg^es  des  affaires  de  la  marine ,  h^patente 
de  f»nt£  qui  leur  aura  ete  ezp^diee  dana  la  premiere  echclle  ou  ib 
laroBt  abordes. 

X*  Eofoint  Sa  Majcft6  h  foo  ambafladenr  a  Conilantinoptef  aux 
confuls»  viee-coofuls  et  autres  perfoanct'ehargees 'des  afiäirci  de 
hmtriac»  en  Levant  et  en  äarbarie,  ata(i  qVi'aur  capitaincs,  maU 
trtf  ou  patrona^,  de  fe  eonfbrmer  exatement  ä  ce  qui  eft  prefcrit 
i  Tcgard  des  patentes  de  fame^'-par  P ordonnance  du  6%  Scpteuibre 
1730,  fou^  lei  peiltet  port^es  {»riadite  ordonnance, 
AdfeßeH  eboff^emtHt  ifs  *b&timhn  franfois, 

XL  Les  bätimtiis  dea  fu}et«  du  Roi  ne  pourroot  ^re  adreffes 
d:ns  les  e'cbeiles  flu  Levant  et  de  Barbürie  i^n^aux  4tablifleroena 
francois.  O  4  XIL 
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Xn«  Permtt  crpcndsfii.  S#  MtieflS  que  let  naivtrcf  ^  Icf  fii« 
jctf  piiüTeni  ^re  adrclTef  aux  nigociant  etranfecf  ^  etablü  dant  lef 
^bellet  du  Lcvant  et  de  Barharic ,  dans  le  eas  feüleineift  cu  fefdiCs 
pavircf  «uroient-^ic  ftttcs  en  entier  pat  lesdttt  etrangers. 

XIII«.  Permet  eneofr  SaJ^ajeÜt  aus  etraogers  de  Cure  cbarger 
CO  FraacC)  poar  Ic  Levant  et  pour  la  Barbarie,  für  lea  bäiinien« 
de  4es  fujeeti  toutet  ibctes  ^e  denreet  et  de  iiiasch8ii4ifes  autrea 
que  Iff  drapa  dont  Elle  rclerve  cxclunvcment  le  eotnoierce  a  Cet  fu- 
jett ,  et  lefdieet  dearies  «t  oiarchandifet.  oe  feroiit  foumiCpi  qu*  aux 
droit!  inipores  für  le  comnitfree  dei  fujcia  de  Sa  MajeAe. 

•XIV.  Dtfend  Sa  Majefie  i  tous  capitaine»,  maxtret  ou  pacronf , 
qui  feroQC  en  chargc  dans  les  portt  de  Fraece  pour  le  Levant  et 
pour  la  Barbafie,  d^eoibarquerdei  draps»  taot  pour  le  cotopce  dea 
etrangerc  qu*i  Icuf  adreife,  ^  peine  de  conÜKarion  deiditi  cinpt, 
et  d^interdidton  pour  les  eapitainet «  »attret  oa  pafront* 

XV,  Per.net  Sa  Majefte  aux  ecrangers  y  d*  envoyer  des  echellea 
du  Levant  et  de  Barbarie,  en  droiture  a  Marfeille,^  par  let  bäti« 
meui  fran^oif,  toute»  fortet.de  denrees  et  de  marcbandifets  lea* 
quellet,  en  ce  cas,  ne  feront  fouinifet  qu'auz  d«oitt  impofts  für 
le  comnierce  det  fu|ecs  du  Roi ;  Sa  Majefte  d6rogcaiit  2^  cet  egprd 
feulement^  aux  editr,  declaracioni,  arrettt  ordoonancet  et  r^le- 
nent  relac ift  au'  droit  de  vingt  pour  cent«   ' 

XVL  Defend  Sa  Majrfte  ä  (et  fujeti,  de  fe  fervir  dei  b&tiinena 
ctrangert;»  pour  faire4c  con^mcrca  du  Levant  et  de  Barbarie ,  foua 
peine  de  eoofitCation  et  de  troit  mille  livret  d*amende»  applicable 
»oitie  au  deoonciatcur ,  et  moitie  ä  la  caifle  dea  invalidet  de  U 

marine. 

» 

De  h  Polin  ßtr  la  Bitimimt  msrthauds» 
XVU.  Let  confuU  tt,  vice>confalt  auront  la  poIice  für  let  na- 
viret  marchandi»  dapafet  porti  et  radeadc  leur  departement^ 

XVUL  (Ufend^a  Majefte;  ^  tout  capitainei^  maitret,  patront^ 
matelots  et  autret  gcjit  enri>arqu£t  für  lea  bätimens  de  fes  fu}ett  ^ 
navigaot  dant  let  Gebelles  du  Leva^it  et  de  «Barbarie,  de.fe  pour« 
votr  pour  raifoo  det  diffierends.qu'ils  pourroieot  avoir  dans  letdita 
payt,  par-devant  d*  autret  juges  que  lea  confultet  vice^confult» 
faof  atixditi  confult  et  vice^confult  d'agir  en«leur  faveur»  <ui  de 
kur  permettre  d*agir  par*.devaiit  qui  ecatoüqa^ilappartiendra« 

dans 
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XtX.  Defend  Sa  Nf«j<ft4  Itous  capitainci,  malcrcs  ou  patrons 
fran^it,  ecanc  dam  lea  Schellet  du  Leväoe  et  de  Barbarip,  de  laif- 
fer  deCccadrc  leurt  matelotsä  (errct  (am  la  pcrmiffion  des  confuls 
et  vsee-coofuk  et  (am  occc(St<;  et  en  ce  cai  iU  lea  feront  furveil- 
)cr  par  leim  offictert • 

XX.  Dc'ftnd  pateillemeiU  Sa  Ma)eße  de  latfler  defcendre  i  ter- 
re  aiKun  moußt,  (am  le  tncttre  fout  Je  garde  d*iin  of&cier  ou 
d*un  matclotxde  coitfiance»  a  peine  de  troii  ccot  li^tcß  d'amende 
applicable  d  la  cailTe  des  invalides  de  Ja  marine*.  t 

XXL  Dikxxd  Sa  Majeftc  i  tout  nayipteuri  (nnipin,  d'allcy 
dam  let  auberges  ou  tavernet  du  pays»  fous  peioe  d'etre  puuif 
fuivaat  r  axigeoce  de  eat • 

XXII«  Sa  Majeile  ioterdtC  i  tout  Fraafoii ,  de  teoir  taverne^ 
jämm  les  eckellet  du  Levaiu  et  de  Barbacie;  Elle  autorife  feulctnent 
Icteonfult  et  v'tce-confult,  i  perncttre  retablüTcmeiit  d^une  au« 
berge  nationale  pour  lea  gen»  de  mer,  palTagers»  voyageun  ou 
nnicet  fujcts  de  Sa  Maiefte»  dam  les  üeux  ou  eile  fera  |ugee  abfo« 
fumene  ncceflaire«  N'entend  Sa  Majefie  que  1*  cMblMTemcn^  cl*au^ 
cuoe  auberge  nationale  dans  let  ecbelles  pulQß  fervir  de  pretexte  ^ 
des  abus  ^o*  Elle  puniroit  avec  )a  pluf  grande  feVerit  j«         « 

XXIIL  Les  auberges  nationales  ferodt  toujours  placces  le  plus. 
h  port^e  ^u  il  fera  poSble  du  logement  des  confuls 'ou  y;ce-cou- 
fnl»,  suzquels  Sa  Majefte'  ordonne  de  furvesUcp  ces  etabliflcmens 
•vcc  exaditude  et  rigiditf »  et  d'y  exercer  la  police  lajiluf  fev^re« 

XXIV.  Defend  Sa  Majefte  S|ux  perfonnet  f{Uh  tieudront  leidiies 

naberfcai  d*y  admettre  let  gern  du  payt  et  les  tnatelptt  etrangers. 

*  XXV.  Tooies  les  avanics  et  d^penics  occafionnces  par  les  gern 

de  mer»  foit  i  terra,  (pit  d  bord »  demeureront  i  la  chargs  des  ca« 

pttatnesy.  maitres  00  patrom»  folidairemeot  avec  les  aroiateurs  des 


XXVL  Defend  Sa  Ma}efl<  aux  tapitaines,  inaitref  et  patront 
des  b&ilmens  forn^ois,  (tant  dam  las  ports  et  rades  du  Levatit  et 
de  Barbarie^  de  maltraiter  leur»  equipi)^«  de  donncr  la  cale,  et 
de  puitir  d'autres  (emblablet  peincs«  les  matclott  mutim,  yvro« 
gDca  Oll  d^fobiidam  1  et  ceu^  qui  maRfajtrgoicnt  leurs  camaradea 
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Ott  commettr^ienC  d^autres  f^mhUHIes  fautes  on  dilitf,  i  moifis 
qu*ili  n*en  »lene  o)>teou  la  permiiBon  de  ramtuiiraJeur,  des  eoa* 
fuU  et  vice  •  confuli. 

XXVII  L'ambaffadeur»  let  confult  et'vtce-coqfuls  infbrme- 
ront  le  fecretatre  d*^tat  ayant  Ic  deparremfiir  de  la  manne,  det 
nomt  deff  <apitaioes,  qot,  par  mauvaia  trüitemens »  de'tiut  de  nour* 
iriture,  ou  de  quelqiic  mahi^re  que  fe  foit«  occaßonnereieot  la  de* 
fertion  det  tnateloit  de  leur  Equipage. 

XXVin.  Lortqu'tia  nateloc  ou  moafle  dtfertera  d*tin  Uri* 
ment«  le  capitaine,  maltre  oupatron  fera  tenii  d*en  aver^ir  le« 
eonfuls,  vice -confult  ou  aucret  perfonnet  charg^et  drt  aifairet  de 
la  marine,  qui  rempHront  h  cer  (gard  ce  qui  leur  eft  prefcrit  par 
let  ordonnancet« 

XXtX.  Lea  capirainet «  oiaicre«  ou  fatront  qui  taifleronr  dant 
let  eehellet  det  gent  de  mer,  qui  auroot  ete  dibarquct  matadctt 
feront  tenut  de  pourvoir  aux  frait  det  maladiet  contra£teet  pradant 
le  voyage ,  et  i  la  dipenft  nlcclTaire  pour  mettre  letditt  gent  de 
»er  en  Äat  de  fe  conduii^  ehes  eur ,  ou  pour  fournir  en  caa  de 
ttort  aux  frait  de  leur  enterrement.  lii  dipoferont  pour  cet  effet 
en  la  chancellerie  une  fonime  fuffifante ,  ou  donneront  une  caution 
felvable  qui  fera  (a  foumiffion  en  chancellerie  »  de  fallt  faire  auxdi* 
tet  charget«' 

XXX.  Let  eonfuff ,  vice*eonrulf  oo  autret  perfonnet  chargfei 
det  atfairef  de  la  marine  dant  let  eehellet  du  Levant  et  de  Rarfasa* 
rie«  feront  toutet  let  demarrhet  neceflairet,  pour  decöuvrir  de 
quelt  naviret  proviennent  let  maielott  qui  t*embarqoeront  dana 
kttr  echelTe,  toit  en  remplaceroent  ou  comme  paflagcrt;  le  noni 
det  capitainet  qu!  en  avoicnt  le  commandement ,  d^ou  ilt  fönt,  eit 
qnei  tetnpt  ilt  ont  Cte  expediet ;  ilt  en  feront  mention  dant  le  r61e 
d'eqoipage,  et  feront  fairr  au  bat  d«'dit  rdje  par  le  capitaioe  une 
lbttaiiflb>n  de  remettre  letditt  matelots  aux  officiert  det  claflW  det 
polte  o\k  ilt  abordecont »  et  en  donneront  mvk$  au  fecritaire  d'  tM, 
■yant  le  departem^nt  de  la  marine, 

XXXI  Ordonne  Sa  Majelle  i  tout  capitainet »  niattret  et  pa- 
troaff  det  bSttment  franjffit^  qui  fe  trouveront  dant  let  eehellet  du 
lnovant  et  de  Barbarie,  de  recevoir'i  leurbord«  ioriqu'ilt  feroot 
prita  i  fiure  leur  cttouc  eo  France ,   toot  let  paflagert  fran^oia 

donc 
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dbnt  rcmbarqiicment  fcra  ordonii^  par  fon  ambafTadenr  äConftanti- 
oople ,  €t  par  les  confuls  qu  vice  -  coiifult  dans  les  autres  echeltes« 

XXXIL  Voi«  Sa  Majefie  que  pour.  Icfi  matelots ,  d^ferteurs , 

dcgva'dit,  et  aucrea  pcrfonnes  fans  reflourccy  il  foit  paye  auzdita 

capttuics,  inattres  ou  patroni ,  diz  foua  par  jour,  tant  pour  paf* 

fage  i)ue  pour  nourrtture»  pcndant  le  tempt  qu'ils  feront  für  Icuc 

bord:  et  en  rapportant»  :pat  leidtti  capitaines,  maitrca'ou  patrons^ 

les  ordrei  de  rambalTadeur,  det  confult  et  vice-coi^fuls,   pout 

l'embarquemcnt  deidits  paflägera  tt  les  ccrtificats  du  debarouement 

cn  France»  <}ut  feroot  donnes  par  leg  cominifläires  des  claües  des 

portf  oü  ils  arriveront,  vifes  par  Tintendant  desdits  ports,  ou  pa^ 

le  principal  cpfficicr  d'  adioiniftration ;  le  payement  des  dix  fous  par 

jour  leur  fcra  fait  par  le  treforier  de  la  marine  ou  fon  commis , 

pour  ittt  ledit  tr6forier  rein|)OUi:fe  für  les  ordonnance«  que  Sa  Ma- 

jeft£  f(cra  expedier  a  cet  eilet.        Et  pour  le^  avaoces  que  Tambaf* 

iadeur  du  Roi  i  Conftantinople ,   et  les  confuls  ou  vice-confuJs  fe* 

ront  Obligos  de  faire  pour  lesdits  matelots,  d^ferteurs,  degrades  et 

autres  pcrfonnes,  fans  relTource  aväii^  leur  embarquementi  ils  eti 

drcflcront  des  cc^ts  qi^Üs  envcrroht  au  fecr^taire  d*etat  ayant  le 

departement  de  la  marine  >  et  Sa  Majefte  les  autorife  i  tircr  en  me» 

ne  temps  des  lettres  de  cbange  pour  le  montant  desdites  d£penfes  » 

für  Ic  treforier  g^neral  de  la  marine« 

XXXIII.  Enjoint  Sa  Majeft6  d  fon  ambaffadeur  a  Conilaatino« ' 
ple,  et  auz  confuls  et  vice -confuls  dant  hs  autres  echeltes,   de  fai« 
re  meation  dans  les  ordrcs  qu*il^  delivreront  pour  Tembarqu^ment 
des  paifagers  qui  doiveut  £tre  ä  la  charge  du  Roi  ou  a  celle'det 
partkuliers. 

XXXIV.  D6fend  Sa  Majefte  ä  tous  capitaines,  maltret  ou  pa«, 
txona  firan^ois,  qui  navigueroot  dans  les  echelles  du  Levant  et  dd 
Barbarie,  d'embarquer  für  leur  bord  aucunes  perfonnes,  foit  fr^n* 
^s  ou  etrangers,  fous  pr£tezte  de  pafläge,  fäns  le  confentement 
et  lapermiiSon  de  fon  ambafladeur  i  Cpnftanttnople,  et  des.con» 
Yuls  et  irice  -  confuls  des  ^chellea  ou  devront  fe  faire  lesdits  embar- 
qoeoena ,  et  faps  que  lesdits  paflägera  foient  infcrits  für  leurs  irolea 
d'  equipage,  ä  peiae  de  quiuze  cent  livres  d^amende  contre  les  cA*^ 
pitaiaes,  maitres  ou  pacrons  qui  autont  contrevenu  au  pr6fent  ar- 
ticle^  laditc  amende  applicable  h  la*  caifle  des  invalides  de  la  inari- 
lUVXi..:  ne» 
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»e,  jet  d<t  f^pondre  perfoneUemeiit  dci  evenemciis  ^ditf  embar- 

XXXV.  Ord^nne  Sa  Ma^efle  ^  fon  ambafladeur  ä  Cotiftaneino« 
l>le«  aux  eonfula  ee  aus  vite*eonftiU  6t$  aerre«  echellcs,*  de  a*ac« 
. corder  des  t)eriiii(nons  d*  embarquement  rt  des  pafleporcs  qu^d  dea 
perfoniief  dont  le  d^part  ne  pourni  compromettre  )a  nation,  ni  liii 
itre  prijudiciable;  leur  rnjoint  Sä  Majeft^  de  rtndre'.compte  au 
4ecritaire  d*ecat  de  la  marine,^  des  motifs  qu*iU  auront  de  refufer 
Jesditt  paHeports  et  permiffions. 

XXXVI.  Veiit  Sa  Majed^  que  fi  quelqu*un,  ä  rinfu  des  capi- 
fäines,  maitres  ou  patrons,  fe  trouvoit  ou  fe  jettoit  4  teur  bord, 
ils  foieiU  tenus,  foiis  peine  de  quinze  cent  livres  d^amende  applica* 
bte  d  VcaiiTe  des  invalides  de  la  marine,  d*<n  avifer  le  commif- 
faire  des  clafTes  ä  leur  arrivee  en  Frttice,  ou  le  coiiful  de  France 
a  Teur  arrivee  en  pay«  d?  cbretiente-,  et  de  les  configner  auzdita 
coinminaire  ou  confui,  apr^s  la  quarantaine»  aßn  ^qu*  ils  en  difpo- 
.fent  conformeinen^aux  ordres  qu^ils  demanderont  au  fecmaire  d*6. 
tat  ayant  le  d^parcement  de  la  marine.  Veut  encore  Sa  Majcfte 
que  dans  le  cas  oii  le  bätiment  aborderoit  dans  (iiie  echelle  du  Le- 
vaiitoirde  ßarbarie,  celui  qui  fe  trouveroit  embarqu£  a  Tlnfu  et 
fans  la  participation  des  capicaines,  nlaicres  ou  patronsi  foit  remis 
au  conful  ou  vice-confii  du  lieu,  qui,  aprds  s^en  ^tre  afTure,  en 
avifdra  le  conful  öu  vice -conful  du  lieu  de  Tevafion,  et  fcrti  em- 
barquer  le  fugitif  für  le  premier  bätiment  qui  partira  pour  France, 

XXXVII.  Les  capitaines ,  maitres  ou  patrons ,  contre  -  malt  res 
et  quartier-  maitres,  feront  tenus,  i  peine  de  cent  livres  d'amende 
applicable  i  la  caifTe  des  invalides  de  la  n}aritte«  d'informer  contre 
les  matflots  ou  autres  perfonnes  embarquees  für  leur  bord,  qui 
ftront  pt^venus  de  meurtrei,  aflaflinaM  ou  autres  crimes  capirauz, 
comm|t  eh  mer,  de  fe  faifir  de.  leur  perfonne«  de  &ire  les  iofiru- 
Öions  urgente^  et  fiiceflatrqf  pourTervir  i  I^ur  proc^»,  et  de  lea  re« 
mcttre  avec  les  coupables  entre  les  mains  du  conful  ou  vice  »  conful 
de  la  premiere  echelle  ou  ils  aborderont;  pour  €tre  leur  proc^s 
inftruit  plus  amplement,  et  envoy^  avec  les  coupables  auz  officiers 
de  Tamiraute  par  le  premier  bätiment  qui  fera  Ion  retour  en  Fran- 
ce«  conformemetu  s^  i'edit  du  mois  de  Juin  I77S. 

XXXViH. 
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XXXVni.  Lcs  capitaiiict,  malrrci  ou  paftonf.dcs  b&cimens 
fran^oit  navigajiB  dans  lea  Schellet  du  Lcvanf  et  de  Barhsrie»  qui  fc, 
ooiiferont  aux  gens  du  pays,  feroot  teiius  de  pafler  leur  .concrat  de 
nolifement  en  chaucelleric^  et  d*en  faire  faire  uiie  copie  en  langue 
t«r<iue  ou  arabe,  poiir  £rre  rrmife  encre  las  mains  des  nölifaeaires. 

XXXrX.  Aticuns  capitaine«,  maltres  ou  patcnns  des  h&timenf 
fiio^jf,  ne  pourront,  fous  q^uelque  pr^cexte  que*  ce  foii^  etant 
dans  in  ports  du  Levcnt,  et  de  BariMurie)  fairb .  poKtei^  la  flamme 
blanche  i  aucuns  des  uiSts  de  leur  navire:  leur  defen^  ex^eflement 
Sa  Majefte  de  i*y  arborer^  fdus  petiie  de  il^fobeifTaiice. 

XL.  Lescapitabiei,  niaitrra  et  p^croii^  ne  poucrant  fe  dtspetf« 
(er  de  tirer  ie  tiombre'de  cnups  de  canon  qut  leur  ferafordonniE.paK 
rambafladeur  du  Roi  9  Conflantiiioplet  et.par,  l^&.cojpfah.ou  i^icf*. 
coitfais  dei  ^thelles  du  Levaut.et  de  Bdrbärie^  polrr  faliicr  Ics 
puü&oces  *dii  payf»  et  dans  les  occafions  de  re|ourfl09crs  publi- 
que« >  fant  pouvoir  dan>  aucuu  cas  pr^tendre  aucune  indemnita« 
Sa  Maicfie  ordonneicxpreiKment  i  fon  afnbiin'4di'ur  i  Conftautin««) 
ple,  «ux  confuls  et  aux  vice « confuls  de  oe  iairie  tirer  des  eoups  da 
canofli  qoe  dans  les  cas  indHjfkiifablea» 

Des  'Naufrages^ 

XLL  Lorsqu^un  bätim^nt  fran^ois  aura  Ie  tnalheur  de  faive; 
naufrage  für  les  edtes  du  Le\'aitt  et  de  Barbarin ,  Ir  conful  ou  Ie 
▼ice-confui  Ie  plus  i  ponie  de  l*endrbit',  donnera  fcs.foiJ^s  pour 
faire  vHirar  et  conferver  totit  ce  qui  anr»  echap^>6  au  nairßage^      < 

XLll.  ll  fera  procedtr  ä  ia  veitte  de«  cffers  ou  agr^t  i%uyes^ 
}uiqtt*sk  coneurreiice  des  depenfei  de  »lourriture  et  autres  iedifpen« 
bbles  pour  lar  confervatioo  Ac%  (qliipages. 

XLIIL  Et  fi  les  effets  et  agrcs  nr  fiifBrent  pas ,  on  <que  tout 
(ott  eDO^emenf  perdU*,  tl  poiirwtifa  ^  Ia  fubfiftance  et  a^ütres  de- 
peoies  dcdttf  iquipages.  II  en  dreflera  un  ^cat  qn^il  en^verra  aii 
itmtaire  d*6tat  ayant  Ie  dcparcement  de  la  inarine:  Ss  Majefle 
raatorife  i  tirer  en  fi?8me  temps  des  letrres  de  chonge  po4tr  Ic 
montaiit  desdttes  depenfes  für  le^treforier  g^neral  de  la  jsiarine. 

XUV.  Lei  eonfulf  e<  vice»  confuls  iiiforineront  Ie  fccretaira 
d*<tat  ayant  Ie  d^pastetitent  de  la  tn/innet  des  b^cimen»  fran^oia 
qm  fcront  vcndus,  d^nolis  ou  nauff»f(€s  dans  Petendtie  de  Icar 
^^aittmtnl^  ttadireäeroac.A  lUateodadt  de  4a  marine,  ou  ^  Vw^ 

^/  donuatetit 
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doDoat^r  d^s  ports  ou  ces  bätlmnki  auront  6ii  txpciih^  let  dc^ 
'    coniptcs  des .  equiphges ,    avcc  des  lettre«  de  change  payablei  ca 
ihonaaie  de  France  potir  les  acquitter. 

i 

Des  Salaites  da  Equifaga.  -   * 

XLV.  Les  capitaiues,  maltres  ou  patrons,  qm  fcrontdaiis  le 
cai  de  doaner  de  Targent  aux  gcns  de  leur  equipage,  pour  acheter 
des  hardca  ou  pour  lout  autre  befoiu. urgent,  dans  les  echelles  du 
Levant  et  de  Barbarle^  ne  pourront  le  faire  qu^avcc  le  confente- 
ment  et  la  permiffion  de  rainbaiTadeiMr  du  Koi  a  Cooftantiooplc  ^ 
et  des  conftfls  et  viee^confuls  de«  autres  echelles,  et  ne  pourroni 
^valucr  la  liionnoie  du  pays  avec  laquellc^  i!s  feront  ces  paytofaiens, 
i|u'  au  prir  du  change  fixe  dana  chaque  echelle  pour  toutes  ies  ope-I 
rations'd'aduliniftratkin*  • .' .    ^ 

XLVL  Lorsque  les  bätimens  ferone  detenus  dans  les  echellea 
piar  ordre  des  puifianres  du  pays,  de  r^mbafiadeur  du  Roi  et  des 
eonfuls  ou  vice  -  conftils ,  par  la  crainte  des  corfaires  ou  pintea  , 
ou  a  Toccafion  d'accidens  de  pefte  furvenus  dans  lesdits  bitimens, 
il  ne  ferapaye  que  demi-Cilalres  auj&  ^quipa^es  pendant  tout  le 
temps  de  la  detention*,  lequel  fera  conftate  par  T  ambailadeur  du 
Roi  \  Conftantinople ,  et  par  les  coqfuls  ou  vice  •  confuls  des  au« 
fs«s  ecbeltes. 

De  la  RtttUHt  tn  favtur  der  Invalides  de  la  Marinu 

XLVII.  La  retenue  pour  la  riibßftanee  des  officiers  -  tnarimerf , 
uiatelots,  foldats»  ouvriers  et  autres  invalides  de  la  marine»  con- 
timiera'  d*ftre  falte  ä  raifon  de  quatre  deniers  pour  Uvre  für  tou- 
tes lesdepenfes  de  la  marine  >  qui  auront  lieu  dans  les  echelle«  du 
Levant  et  de  Barbarie. 

XLVIIL  La  retenue  de  fix  deniers  pour  livre  cotitinuera  pa« 
reitlement  d*Ötre  faice  fur  les  gages  et  appointemens  des  capitaineSy 
mattres,  pafrons,  pilotes,  of&eiers  -  mariniers  et  matelots  employet 
au  fervice  des  negocians  lorsque  la  iiquidation  desdits  appointemeni 
et  gages  fera  faite  dans  les  ^chelles  du  Levant  et  de  Barbane. 

.XLIX.  A  Tegard  de  ceux  qui  frrviront  ä  la  part,  il  fera  auffi 
eontinuö  de  leur  Stre  retenu  au  lieu  des  fix  deniera  pour  livre,  fa- 
voir;  aux  capitaines»  raaitres  et  patrons,  trente  foua  par  mois; 
aux  officiers- mariniers,  quinae  fous:  et  aux  maCelots  indi^ore« 
meot,  fept  (bus  fix  deniers  auOi  ^t  nois»  «t  ce,  911  raifon  4u 

tcinps 
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Hfnipf   qu'ilt  auront   cti  en  mer  et  jtisqu*^  Icur  debarqucmeot. 

L.  Parcillc  rctcnue  de  fix  deniert  pour  livre  fera  auffi'  conti» 
nuee  for  k  moiUanr  total  des  pciCc«  faitet  cn  tempt  de  gucrre,  qui 
feront  liquid^  dani  les  echclles  dil  Ltvant  et  de  Barbariei  d£duc* 
tton  prealablemcnt  faite  dcf  frais  et  depenfcs  n^ceflaires  pour  la  con- 
fcrvMion  des  fnarchaadifea  trouv&s  für  letdites  piifes,  et  pour^par- 
ytmr  3  Icor  vente. 

LL  Lei  confuls  et  vice- confuk  du  tevant  et  de  Barbarie*  en- 
Tcrrone  des  extraits  de  liquidation  dc%  prifea  qui  fel-ont  vendues 
dans  lei  pons  de  leur  departement,  aux  treforiers  etablit  dans  ccux 
ou  les  vaifleaux  qui  auront  faitt  lesditö»  prifes,  «urout  «rnii ,  pour 
fervir  i  faire  reodre  compte  aux  armateurs,  des  foitiinet  oon  recia» 
mif,  er  qui  regardent  ia  i*echerche  du  doa  (ait  aux  invalides  de 
la  marine«  ... 

m,  Loffque  ks  negoclani  ee  annatcqrt  du.  royaunie  aehette» 
rottt  ou  feront.  conftruire  dans  let  Gebelles  du  Levant  et  de  ßarba- 
he  des  bltioMjnf ,  et  qu*iU  les  feront  naviguer  fous  pavil)c\n  de 
France ,  ila  reticndront  les  fix  denicrs  pour  livre  für  les  avances 
qu  üf  feront  aux  ^quipages  dcsdits  bätinieni •  ^ 

LIIL  Les  quatre  d^niers  pour  livre  retenus  für  les  depenfesdf 
U  mariiie^  les  fix  deniers  pour  livre  retenus  für  les  gages  et  sppoin« 
temens  des  officiers  •  mariiiiers  ou  matelots «  ou  für  le  montant  des 
prifes,  et  les  autrea  dons  faits  aux  invalides  de  ja  marine »  feront 
mis  dans  I«  eaifle  des  d6p6ts  de  la  cbancellerie  du  cönfulat  9  et  I19 
chancelier  en  fournira  des  re^us  ä  ceur  qni  les  aucont  d^pofiSs. 

LIV.  Le  chancelier  tieudra  un  compte  exad  de  toutes  les  fom« 
snef  qui  feront  remifes  d^ns  la  caiife  des  dep6ts ,  provenant  den  re» 
tennes  et  atitres  dons  faits  aux  invalides  de  ia  marine,  et  de  etiles 
qu*U  payera  für  lesdits  fonds,  et  ce  compte  fera  divift  en  autant 
de  chapitres  qu^  il  y  aura  de  recettes  ef  de  depenfes* 

LV.  Defend  Sa  Majeft^  audit  chancelier,  de  difpofer  d^aucune 
fomrae  provenant  desdites  retenues  ou  dons  faits  aux  invalides,  ni 
de  faire  aucune  dipenfe  für  iceu;r,  fans  y  (tre  autorifii  p'ar  maode- 
isenc  de  Pambafladeur,  des  confuls  et  vice  -  confuls. 

LVL  Le  chancelier  fendra  ^  la  fin  de  ckaque  annee  i  Tambaf« 
fadeur»  au  confui  ou  vice-confui  le  compte  de  fa  recette  et  depen- 
fej  Icqufl  fern  yiii  par  Tambaifiidenri  Ic  confui  ou  vicfconful, 

et 
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et  cnvoye  par  lui  9JU  fcer^tkire  d'  itat  ayant  le  d6parteiiient  de  la 
marine^  ävce  unc  lettiie  de  change  ftur  France  ».du  folde  dudit 
cömpfei  payabled  T  ordre  du  treforier  geniral  dei  iomlides  de  la 

marine.  • 

LVIL  Lei  ocritures  et  droit  de  dep6t  fcront  payts  aut  chahce» 
Ilerii  conforafemei^t  au  tarif  arr^tc  pour  leun  ifmdluincnr,  et  paC» 
{^9  en  de'penfe  dans  le  compte  qui  fera  recidu'a  rambafCuIcur»  aa 

confui  ou  vice*confui  d  la  fift  de  chbque  anuie*  « 

'i 

TiTR«      IV. 

^      De  la  RelSchi  det  hSnmens  du  Roi  dMnf  Us  EchtlUi  i» 
'  ^  Livant  et  i$  Barbara. 

T 

*  • 

Des  Salutr, 
■'-  I,  Eortqu*due  efcadre,  ou  quelques  vaiiTeHfuXi  fr^tes  oa  au- 
tres  b^timens  du  Roi»  rclkberont  dans  les  ports  et  radeade  ia'.do-^ 
mination  du  Gfaud*Seigneur,  Je  commandant'ne  faluera  les  forte* 
refles  qu' apres  queT efcadre;  les  yaifleauz 9  fr^gates  ou  autret  bä« 
timens  tu  auront  ^te  falues;  et  il  rendra  le  falut  coup  pour  coup, 
Dans  ce.ca^  feulement,  apr^s  le  felut  rendu  aus  forfereffes,  fi  le 
pavillon  du  Roi  arbore  ä  Isi  maifon  confulaire  eil  en  vue  de  Tefca» 
dre  et'des  vaiffeaux,  fregate«  ou  autre«  bätimens  de  Sa  Ma|eft6, 
l^officier^comoiandantfera  £iluer  le  pavillon  du  Roi  de  viogt-un 
eöups  de  canon« 

II.  Dans  le»  ports  et  rades  de  la  re'Gdence  des  princes  de  Bar- 
barie,  rofHcier-coinmandant  ne  rendra  le  falut  auar  forterefTes 
qu'apr^s  que  le  charge  des  affaires  de  Sa  Majcße  lui  aura  donne 
connoirTance  des  honi>eurs  qut  doivent  ^tre  refpec^ivensent  readus« 
A  1*  egard  du  falut  du  pavillon  du  Roi  arbore  i  la  maifon  du  Char- 
ge des  affaires  de  Sa  Majcft^,  il  fe  conformera  d  V  article  precedene. 

III.  Dans  les  porui  et  radcs'de  Barbarie'oü  les  fouverains  ne 
(ont  pas  leur  rcfidence »  et  ou  il  n'  y  a  pas  d'  officier  du  Roi ,  le 
commandant  de  1* efcadre,  des  vaüTcaux,  frigates  ou  autret  batt« 
mens  de  Sa  Majeft£,  ne  faluera  les  fortereffes  qu*  apres  que  T  efca- 
dre ,  les  vaifleauz ,  frugales  ou  autres  bätimens  du  Roi  auront  (te 
falues ,  et  reqdra  le  lalut  coup  pour  coup^  . 
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tV.  Dam  le  cai  ou  ia  pcfte  ou  toucc  «utre  cireoaftaocc  pour* 
roit  einpfchet  le  commandant  ia  b4tioicnt  du  Roi,  leg  offidert  et 
Icurt  €i|uipagcs,  de  derccodre  a  fcrre,  tct  confult  et  vice-confult 
aurooC  la  plus  gnnde  attencion,  des  ^ue  let  biumeti«  fcront  ta  viie> 
d*  expedier  im  bateau  au  eommaiidaat  pour  Pinfbruire  de  Tcrat  du 
payt. 

V.  Lonqtie  Pavit«  que  le  conrtil  ou  vicc-cooful  donnera^  Cc^ 
ra  rebcif  3  quetqu' accident  ou  foup^on  de  pcAe,']e  batcau  aura  au 
bouc  de  fofl  mU  ou  au  biton  de  pavillon»  one  flamme  rouge; 
danf  ce  tat  le  bateau  fe  placcra  de  inaniere  ^  pouvotr^  (ans  com* 
muniquer  avec  Pequipage  du  bitimenty  jeter  fcf  d^pichet  dant  ua 
feau  reuipli  de  vinaigre,  qui  (era  defcendu  du  bord  i  cet  effe(. 

Des    VifM. 

VI«  DC'S  que  let  bäümeot  du  Roi  auront  niouiU£|  le  conin-an* 
daot  enverra  a  terre  un  officier  de  1*  etat -major»  pour  prevenir  le 
conful  ou  vice  -  confui  de  fon  arriv^e, 

Vn«  Le  conful,  ou  viee- conful,  daat  let  echellci  ou  il  n^y  a 
pat  de  conful,  fera  la  premiire  vifite  au  couimandanc;  et  il  fe  reu« 
dra  3k  cet  eflct  i  fon  bord  d^i  que  le  teoipa  le  permcttra,  accom* 
pagne  des  ofliciers  du  coafiilat  ec  du  corpt  de  Ja  oation. 

VUt.  £a  cat  d'abfeoce  du  conful,  T officier  qui  rempüra  let 
fonfiiont  de  conful ,  fera  ^lencnt  la  preaiiere  vifite  au  comman- 
daat,  dant  la  forme  prefcriie  par  rarticie  pricident« 

IX«  Let  confult,  lei  vice-conGilt  et  lei  olcvet  vice- confult , 
Iort4|a*ih  renpUroor  let  foodioat  dea  confult,  porteront  le  pavil« 
loa  3  Parriire  de  leur  canoc. 

X«  Let  confub  du  Levanc  feront  tafu^i  de  neuf  coupt  de  ca* 
BOQ,  en  debordant  du  vaiffeau^conunapdaot,  apr^t  leur  premidre 
vifite;  iea  vice  «confult  feront  (älufa  de  fcpt  'coupt» 

XL  Let  confult,  vice-coniiilt,  ou  tonte  autre  perfonne  char» 
gce  dct  a&iret  de  Sa  Mafeft^  en  Barbarie,  (eront  falue't  indiflinfie- 
loent  de  neuf  coupt  de  canoo« 

XIL  L*  officier  •eommandanC  9  aceompagn£  d'une  partie  de 
r  tot*  major,  rcndra  la  vifite  au  conful  ou  au  vice -conful. 

Xm.  Lortqoe  le  eooimandaot  defcendra  ä  terre  pour  reodre  fa 

vifite ,  tl  en  feta  pr<veoir  le  confal,  le  vice  *  coaful  ou  Pofficier  qui 

LBd.  P  rempÜ- 
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remplirt  Ics  fonAic^is'de  conful»  qui  eturerraau  lieu  du  d^arque- 
ibcnC  an  drogman  et  un  jauiflaire  potir  accompagner  Ic  commandanf« 

XiV.^Et  /Tic  tommandant  c(V  officter  gencral,  il  ferä  re^u  d 
fon  debarqncmenty  par  Cout  )cs  oiEcicrt  du  ^onfulät  qui' T  accom- 
pagneront  chtt  le  cönrul» 

XV.  Le  confui ,  Ic  -vice  -  conful  oü*  T  oiEder  charg^  dct  fonc^ 
tiont  de  conful »  afTemblera  chcz  lui  Ic  corps  de  nation  pour  y  re* 
(fevoHr  roflicier>coBintän&ne»    •    "  •     '  '  *    • 

XVI«  II  indiquenr  au  eOttinmuJant  Ics  viiifef  qu'il  auhl  dl^ftire 
ou  i  rcndrc^  fuivant  Ifs  ufiget  de  rcchcHc'  '^ 

Der  AnditHCti,  \ 

XVEU  Dans  le  tat  oii  let  commandans  des  bätj^itcns  du  Roi 
preridront  audicace  des  phnccs  de  ßarbaric  ^  ils  fcront  pr^fen(£s  par 
leg  charg^s  dea  affaires  de  Sa  Majeftc. 

XVIII.  Lorsque  let  commandans  des  batimens  du  Roi  prea- 
dronc  audiencc  des  princcs  de  Barbaric ,  on  fcront  des  vifites  aus 
officiers  du  Grand  -  Seigneur  f  et  qu'ils  fcront  accotppagnes  par  Ics 
O^jBviers  des  b&cimcnsy  et  par  Ics  frari^gis  (tablis  dans.les  cchclles; 
Ifscieves  vice^confuls  ne  prendront  aucun  rang,  ä  uioins  qu*ilt  ne 
rempliflent  cn  Levant  Ics  fonftions  du  conful»  et  en  fiarbaric  cd- 
Icf  du  Charge  des  affaires  de  Sa  Majcfte» 

Du  Service, 

XIX.  Les  confuls  ou  vice-confuls  informeront  lea  commandans 
des  bätimcni  du  Rot  de  tout  ce  qui  leur  paroitra  inccrcflant  pöuc 
le  fervice  de  Sa  Majefte,  et  ppur  la  furate  de  la  navtgatton  de  fci 
ftijets,  afio  quc  les  commandans  putflent  faire  tout  ce  qui  d6pendra 
d'cux  pour  V^vantagc  du  fervice  et  du  commerce»  autant  que  la 
miifion  dont  ils  fcront  chargcs  le  |)ermettra. 

XX.  Sa  Majefte  prefcrit  a  Ics  confuls  et  vice*confuli|  de  don- 
ner  tous.kors  foins,  et  de  faire  toutes  les  dvmarches  occeflaircs 
pour  tout  cc  qtii  pourra  intereller  et  facititer  Ic  fervice  de  fes  h%tu 
mcnt* 

XXt  Les  confuls  ou  vice  •  confuls  fcront  chargcs«  cQojointCo 
mcnt  avcc  rof&cicr  charge  du  detail  ginccal,  de  pourvoir  A  Tap* 
provifionncment  6^$  biUimens  de  Sa  Majcilc  conform^mciK  aux  etats 

qui  aurönt  ctc  vif£s  par  Ic  gcneral  ou  commandant. 

* 

XXII. 
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XXil*  h»  oiarrii^t  feront  pti^  par  lef dks  coofuis  ou  vice« 
conftttt;  te  gcneral  o«  conmumJaoe  nommera  «n-  ojQdeux  officien  \ 
de  la  marine«  pour  conftater  laqtiaUf^  et  la  <}uaneic6  des  vivres  et 
aotrtt  remj^accaiefif  9  et  il  cn  fera  drtffi  un  procet  •  verbal «   doat 
copie  fera  eovoyee  au  fecrc'tairc  cl*etat  a/aot  le  d^paitement  de  la> 
Qwrfaicv 

XXlir.  Sa  Msjefte  autorife  let  confuts  et  vice  •  confuls ,  ä  tirer 
des  Icttret  de  change  pour  le  payement  des  vivres  et  autres  rcmpla- 
c^meniy  foft  Air  le  caiflicr  d\i  tniinrtioanaire  des  vivres*,  foit  für 
Je  tr^forier  gencral  de  la  niarioe ,  fuivant  la  natujre  des  approvi« 
Conneffieni ;  iesdites  tcctres  de  chaoge  feront  vifccs  par  le  general 
ou  coniinandsnt ,  et  lirt  confuJs  ou  vice- coofuis  en  donneronr  avjs 
par  ia'plui  prompte  voie  au '  tecrctarre  d*6tat  ayant  le  dcpaftement 
de  la  Tnaritte; ''       . - 

XXIV.  II  ne  fera  alloue  i  I'avenir.  aus  confuls  et  vice-coa* 
fiiU,  cfans  r^tat  dei  depenfes  fixees  pour  l'admiiüftration  des 
e'chelles,  aUcune  foinnie,  foui  te'precexte  des  frais,  au^cquels  la 
llatton  des  bltimens  du  Roi  daos  le  Heu  de  leur  r^fidencc  pourroit 
les  conIHturr,  Sa  MdjeHe  (c  refcrvant  deles  deddmmager,  lors« 
<jue  les  circGoilanccs  pourronr  Texigcr. 

X>tf   U   F^Uii   (mt    les   Batimtnf  martkandst    Mndant    U   rcUche   des 
'  vaijfcamx  ^tt  antrtf  Batimtns  Jk  .Sa  MajcjU, 

XXV.  Sa  Majore  attribue  aux  commandans  Je  fes  bidmetis  la , 
poUcc  dans  lei  rades ,  für  tous  les  bätimens  marchauds  quiiie  fe« 
ronc  pas  dans  le  cas  des  ezcepttons  ^non^ecs  par  les  articics  (uivaos; 
mais  ilf  ne  permetCront  aux  ^uipages  desdits  baclpiefls,  draller  a  ^ 
tcrre,  cpi'autsnc  qu*iU  feront  afltircs  parles.ayis  qu^ils  auront  des 
confuls  ou  viee-6onfuJs,  qu*il  ne  fauroit  en  rcfulter  d*incoove- 
nicat  pour  la  tranquillitc  des  ecbelles. 

XXVL.Fefldaut  le  fejour  des  bäutnei^  du  Rot  dans  les  echeK 
kt»  ks  confuls  ou  vice* confuls  ne  confervero4it  la.police  gue  f\ir 
les  bidaens  oiarehandi  qui  feront,  dans  Ics  ports. 

XXVIL  Dans  Ics  ^helles  ou  ilii*y  a  pas  de  port»  leseonfuls 
00  vice*  confctis  eopfenreronc  ^pJcment  la  police  für  les  bttitnena 
narcbaods  nomllis  daos  lea  rades«  1  portte  <ies  douaacar  fiiiiaot 
kur  cbargcflsein  o«  Jeur  dMiargem^nt. 
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Vf  U  JUl^be  des  Bätimtkf  dn  Roi  ä   Cmfl^mti^U,     - 

XXVIII.  Lorsque  \t$  hitimtM  du  «oi  iijoot  i  Cotiftantioople» 
rambafTadeur  de  Sa  Majefte  doonera  coimoiffancc;  aux  officictr-com- 

'iHandaiis  de  ce  qu'  ils/dcvront  pradquer  pour  Ic»  ftlwU,  et  lc$  com- 
mandans  8*y  conformeronr.    , 

XXIX.  Les  contmandans  des  bätimci»  de  Sa  Ma|e(lf  (alueroai 
le  palais  de  France  de  vingl  •  un  coiip^  de  canon. 

XXX.  Toütes  les  fois  que  V  atnbafladeur  du  Roi  fe  rendra  für 
tio  batimcnt  (de. Sa  Majeße»  il  fera  (alM^  cn  d£bord«uit  de  dix-neuf 

cot^t  de  ctnotu 

XXXI.  Pendant  le  tcjoux  des  bätimens  du  Roi  ä  Conftantlno* 
pic,  let  commandans  feront^^g^aletnent  faluec  de  dix- neuf  coupi 
de  canon  9  Tambafladeur  de  Sa  MajcAi»  lor$qu*il  ira  prendre  des 
audiences  publique! »  et  qu'il  eo  aura  ptevenu  iesdits  ccmmaadana« 

*  •         •    •  • 

Mande  et  ordonne  Sa  Nfajefte  i  Mrs^  le  Duc  de  Fcnthievre,  ami- 
ral  de  France,  auz  vice-amiraux,  lieutenans  |;enerauz,.  chefi-d'cf- 
cadre,  capitaines  et  autres  officiert  commandant  fcs  vaüleaux»  fr^- 
gates  ou  autres  bätinens,  aux  intendaos  de  la  marine,  commiflai* 
res  generaux^ou  ordinaires  de  fes  ports  et  arfenaux,  et  aux  com* 
miflaires  et  autres  of&ciers  des  clafles;  Mande  et  ordonne  Sa 
Majefte  au  comte  de  Saint -Prieft,  fort  ambafiadeur  d  la  Porte  Otto- 
mane, et  i  fes  confuls  et  vice-confuls  ^tablis  dans  les  echeliea  du 
Levant  et  de  Barbarie;        Mande  et  ordonne  Sa  Majefte  au  Sieur 

f  i 

de  la  Tour,  preuiier  prefident,  Intendant  de  Provence,  äyaht  Tin* 
fpedion  du  commerce  du  Levant  et  de  Barbarie,  aux  cchevin  et 
deput^s  du  commerce  de  Marfcillc,  et  ä  tous  autres  qu^il  appartied* 
dra;  De  tenir  la  main,  chacun  en  ce  qui  le  conccme,  ä  l'exi— 
cution  de  la  prifente  ordonnance*  Fait  i  Verfailles^  le  trois  Mars 
mil  fept  Cent  quatre-vingt-un.  Signe  Louis.  Et  plus  bäs,  La 
Croix  Castrics.  Le  Duc  de  Pentweyre,  Amiral  de  Fran- 
ce» Vu  r  ordonnance  du  Roi,'ci.deffus  et  des  au^es  parts,  i 
nous  adreflee :  Mandons  aux  vtce-amiraux,  lieutenans  gen6raux, 
chefs-d^efcadreSf  capitaines  et  autres  officiera  comman^ani  fes  vaif- 
feaux,  .fr£gates  ou  autres  bätimens,  aux  inteitdans  de  ia  marine, 
commiffiiires  gineraux  ou  ordinaires  de  fes  ports  ecarfcminx»  et  ans 
^  commifiaircs  et  autres  officicrs  das  clafles,  de  tenir i  diacun  en 

droit 
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Armi  fioi  ,  la  nain  h  P  cxecution  de  la  pr^^te  orJorniance,  Fait 
i  Pttris ,  le  cinq  Avril  mit  fept,cent  quacre  -  vingt-  un :  Signe  L.  J« 
M.  de  3otirbon,      Et  plus  inift,  par  Son  ÄltdTe  Sireniffime«  Sigae 

Dt5COT}BRAY. 


Mtm  die  in  dem  Tit.  III.  Art.  Xll  XIII.  XK  zum  Vor^ 

theil  der  Frtmden  enthaltentn  ßeflimmun^en  vtranlafsun  bald  in 

Frtudareicb  grofre  BtfchubtrdHi  nWd   IFidtrfprücke  f   und  umrden 

durekfülgendf  Ordooiianee  vom  99.  April  tjSS'tvieder  aHfgekobin» 

Ordonnance  du.Roi,  toucfaant  Tadmifllon  des  etrangers 

au  commerce  en  Levant  et  en  Barbarie, 

du  29.  Avrii  178  5. 

(Nouv.  extr.   1785.    n.  "55.) 

De  parle  Kou 
Le  retabUflemenr  de  la  paix  dyant  engag^  Sa  Mä}efte  i  fouinet* 
tra  i  un  nouvel  examcn  Soii  Ordonnance  du  3.' Mars  178 1  concer« 
nant  lea  confutats^  la  refidence,  le  commerce  et  la  navigation  dea 
fujefa  da  Roi  dans  lea  echellea  du  Levant  et  de  Barbarie ;  et  V  ex« 
perience  de  qtutre  annees  ayant  maaifefte  les  efFets  de  I'admiffion 
des  eircangers  4ans  4e  cömnterce  de  Levant:  En  attertdant  que  S.  M« 
ait  prononce  fur-Ies  changemens  ou  les  modificationa  que  pourront 
extgcr  quelqoea  uns  des  artkles  de  cette Ordonnance;  für  les  inftan» 
cea  rüterees  de  la  chambre  da  commerce  et  des  negocians  de  Mar- 
leille,  de  teus  lea  confult  et  autres  officiers  de  Sa  Majefte  enLe«' 
vantef  en  Barbarie»  et  des  nigocians  des  icfaelles;  Sa  Maj.  i'eft 
dAcTimoee  ä  fiiire  connoitre  immediatement  fes  tntentionSy  touchant 
la  liberti  attfibuee  aux  etrangers  de  faire  transporter  für  des  navi« 
res  firan^ois  et  aux  mimea  condicions  que  les  natignaux  les  m^rclian« 
dif»  du  Lefant  i  Marfeilie  et  en  Levant  cellea  d^  ee  port,  les  draps 
ezcepi&.  En  cpnfequeiiee  Elle  a  revoque  et  revoque  les  artidea 
Xn.  XBL  et  XV.  Titre  IIL.de  ladite  Ordonnance  du  $.  Mars  1781. 
retaUüfaoe  jk  cet  egard  les  dispofii^ons  et  re^es  portccs  par  V  ^dit 
du  mob  de  Mara  1669«  et  par  diff6rens  Arr^ts  fubrequens  dea  39* 
Ao&t  1670 1  15«  AoiklÖSS»  20,  Nov.  1688 1  3*  JuÜ.  1692»  10»« 
jBiL  1703«  16«  Janv.  1706»  02*  De«.  1730«    et  aS.  Jenv«  &760» 

P  3     ^  Sa 
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Sa  .Ma|d):^  tccorde  tux  bangere  tin  d^lai  de  huit  tnoisi«  x-compter 
du  jotir  de  la  publication  des  prcfiemer,  pour  liquider  et  tennitier 
les  afFaircf  de  cette  efp^te  * .  qti' ih  auroiem  entreprife«,  en  fuue'de 
ladite  Ordonnance  «du  3.  Mars  1781»  laquell^  detncnrera  dorfienti- 
vaiic  fans  cffci  pouf  toutes  les  opcf  ationa  femblables  desdits  &ran- 
gers.    Mande  et  ordomse  dirc.  • 


.  Im  ühtigen  tlith  #/  ity  JUr  Verordnung  von  I78r«  Oir/r  iß 
§uch  durch  dii  Revolution  nickt  aufgehoben  iporden;  aBein  nach 
den  zu  Anfang  derfelben  in  Frankreich  herrfchend  gewordenen 
Ideen  ward  ße  neuen  Modificationen  untfirworfen ,  toesfaOt  am  3t* 
July  1791  folgenies  wichtige  Decret  der  Nationdlverfammtung  ab» 
gefaßt  wardf  ttoruier  ßm  17.  Dec  1791  die  kSnigtiche  Proclama- 
fion' erfolgt  iß.  ' 

ai.  Juillct  1791. 
Commerce  des  Echelles  du  LevaqC  et  de  Barbarie^ 

L'  afTcuibUe  nationale  decr^te  ce  qui  fuit:  v 

I^  Le  commerce  des  echeHei  du  Levaat  et  de  Barbarie  cft  U' 
bre  a  tous  les  fran^aii. 

II.  Il  eft  libce  d*envoyeCt  de  tous  les  ports  du  ro^ome,  des 
vaiffeaux  et  des  marchandifes  dans  toufes.Jes  echelles. 

in.  Tout  n^ocianc  fraii^ais  peut  faire  des  efablifTemms  dans 
toutes  les  pareies  du  Levatit  et  de  la  Barbarie«  en  fi>urni(Iänt,  dans 
la  forme  ulit£e>  et  jufqu*au  r^glement  qui  fera  inceflamtneot  pri« 
fent^  A  Taflembtee  nationale»  für  le  mode  d*orgaot(atioa  de  Tad- 
miniftration  du  Levant ,  u»  cautionnenent  qui  garantiffe  les  autru 
ctabliflcmens  firan9ais»  des  adions  qui  pourroieat  £tre  eaeercccs 
contr'eiix,  par  fon  fait  ou  cekii  de  fci  agens* 

IV.  Les  cautionnemens  qui  brout  Joumis  par  les  habitans  des 
autres  d^partemen$  que  celui  des  Bouches-du-Rh6oe,  poorront 
ittt  re^us  par  les  dire£^oires  de  leurs  departeniens ,  qui  eit  feront 
reniettre  uu  exiratt  h  la  chambre  de  comoicrce  de  MarfeiUe. 

V.  Les  retours  du  commerce  du  Lavaat  et  de  Barbarie  pour* 
tont  fe  faire  dans  tous  lei  ports  du  i^oyanme,  apris  avoir  fait  qua- 
rauuine  ä  MarfeiUe ,  et  avoir  acf^uitt^  lea  fjrais  et  t^a  droita  impo« 
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iri  poitr  r  ^mUiiftratioB  du  Lcftol;  i  la  charge  de  rappocter  ua 
«ertificat  de  ^i^Mixh  ^). 

VI*  Let  marcbandires  provtnant  dcsdits  recouri,-  \  rcsceptioa 
des  tabaca  qtil  y  fcront  craitct  comine  dans  ks  autret  ports  du  ro-' 
yaoinc,  poorront  euerer  a  Marfellle,  s'jr  conrommcr,  et  en  ^cre  re- 
txponCei  par  mer  cn  franchife  de  tout  autrc  droit  ^le  ceiui  impo** 
ii  par  radottinßfatioa  des  (chellcs. 

VII.  Lesdices  marchandifcs  pajrerontf*  d  leur  introdudiön  dam 

le  rojrausir»  le«  droici  auxqncls  fönt  afiujettiei,  par  le  tarif  gen<* 

fall  ccilet  de  m^me  efpcce  qui  vieimoot  de  l'etranger,  a  TeXcep» 

.tion  cepeoJant  dea*  teilet  deeatou'blanckct  et  dea  cq^nt  files,  qid 

Ac  fcroni  foumis  qu'i  im  droit  de  20*  livrei  du  cent  peTant»  et  du 

cafe  rooka ,   doot'  ie  droit  fcra  riduk  k  la«  üvret  auffi  par  quintal. 

VIIL   Le  tranfix  par  ierre  deaditei  reärchandifes  de  Marfeilte 

pour  Geu^ve,  la  SuUTe«  le  Piemoitt^  la  Savoie,  T  Allemagne  et  Ica 

P«yt  •  bat  de  la.doniinatiott  etrang^re«  fera  sfifraachi  de  ton«  dröita^ 

i  la  Charge  que  letditca  narchattdifcf  feroot  expedi^ei  fou«  plömb 

par  acqult  a  cautioD  pttrtant  fouoliüion  de  lea  faire  fortir^  dajtt  le 

dctat  de  iroii  moii  1  par  Tun  des  bureaux  de  Chaparillan«  Pont -de» 

BcauvotCn,  Sey0el^  hieyrin»  Vcrrierei-de-JäuJCf  Jougncsi  HerL- 

coortf  Strasbourg,  Saint* Louis,  Saar« Louis t  ThionviUef  Civet^ 

Valeociennes  et  Lille. 

IX.  Dans  le  cas  oü  ks  retours  du  Lcvaf^  t'  cfFcÖueroirnt  dant 
d*  autre«  porrs  que  celui  de  Marreille  aprus  y  avoir  fait  quaraiUainei 
les  onrchanJiCes  imponecs  fcront  t  a  Icur  arrivee^  eiitrepoftes  fous 
h  cicf  de  la  rigie.  Celles  desJiles  marchandifcs  qul  feront  tircci 
de  Pentrepot  pour  ^tre  rJexportecs  par  mer,  ou  pour  pafler  ^  \  (• 
tnuiger  ea  tranfit,  ne  £eroot  fujettes  i  aucun  droit.  Celles  qui  en*. 
treront  daos  la  confommatioa  du  royaume  paycroat  Ics  droits  men*  . 
ttoirae's  ä  Tarticte  VII. 

X.  Pour  Cavorifer  le  commerce  direädes  franl^ais  au  Levaut* 
Ici  saarckandUet  du  Levant  et  de  Barbarie  comprifes  dans  T^cat  an* 

ueid 

•)  T>mtA  ein  D$cret  in  N,  K  vom  aa,  Jtit.  30.  Ang,  I7pt  (Co4t  PoL 
T.  XIX.  p.  17^)  tifätA  k.fcbt$ftn\  dafs  Htefcm  Arttktl  b^yießp  ^tfutn 
fUi:  UtM  entendrc  nen  inqpver  an  foict  du  Lstarec  i*e  Toolont  qtll 
coMiootf«  d'exarfiar  le  droit  de  douuar  la  ^ttsraataiise  comma  pai  la 
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Hexe  au  prifcnt  decret ,  importeet  ie  V  etraoger »  nt&ne  (ar  biel-- 
meo«  irati^i ,  oo  direfkefiieiit  da  Levapt  für  iiavircs  ecringert«  oia 
für  navitet  fran^ait  ayant  reläch^  a  1*  ^cran^r  tt  y  ayatft  fait  queW 
^oe  chargemenc,  icront  affujettief,  tanc  a  Marfetlle  qucdant  lea 
autret  porif  du  royautnc  •  au  droit  de  ao.  pour  loo.  de  la  vaieur 
portic  par  ledir  ^at«  Ce  droit  fera  indipendant  dccelut  du  tarif 
generale  et  fera  per^u  par  In  prepoßs  de  la  regte  aationaie  dei 
douanet ,  au  profit  de  la  natioo. 

XI.  Lcf  marchandife«  importeei  direäement  du  Levant'par* 
navircf  fraii^it^  quoiqut  pour  le  compte  des  etrangersy  jouiroot  de 
la  m^me  franchife  que.cellet  iinport6et  pour  le  compte  dei  firan^ais. 

XII«  Le  droit.de  do.  pour  loo.  fera  per^u,  egalement  par  ad- 
ditioo  it  celtti  d*entr£e  für  ies  marchaödtfes  d&ionifBic)  danai*^tat 
Nro.  IL ,  aonrze  au  prefimt  decret»  importeca  de  T etraoger  dant 
le  royaume,  tant  par  terra  que  par  mer»  fant  £tre  accompagnees 
de  certificatff  luHificatift  d'une  origiiie  autre  qiie  cclle  du'Levant, 
delivrei  par  Ies  coiiftilt  ou  ageni  de  la  nation  fran^ife,  oA  11  y  en 
aura  d*i(abii«,  ety-a  teur  defaut,  par  let  magiftrats  dei  Iieux  d*cn- 
irot«  Daat  let  eat  ou  let  certiiicatt  n*accontpagneront  pas  Ies  mar- 
'chaadifes,  le  droit  fera  cooOgne«  et  la  reftitution  a*en  fera  faite 
qu*autant  quo  le  eertific^t  fera  rapporti  dans  ie  delai  de  troit  nioia« 

Vf9.  /•    Ct4t  des  Marchimdifis  du  Ltnant  qui  devrmtt  U  droh  dt  3o«  fünr 

loo*  di  1^  tMUur  ä   Ventf^e  de  MarfiiBtt   hrsftt'eBes  y  firvnt  äffttt^er  fat 

vüifisMX  Hrangert »   m  f  4r  vaifeuMx  franfois  qni  äwrtnt  rtlid»i  e» 

f*ys  itrtmiff  •  ^  f *'  y  '^'''ac  '/''t  qutiptts  ckargfment* 
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tfr$.  IL    Etat  da  Mtnbtndißtt  vtnmit  it  Fitrgngtrt  f»j  ifevrMit,  i  tmttt 

Ut  tntrttt  du  rtfaimt,  äuUfmdarnrntni  dts  dr$iu  du  Urif  fttttral ,  m  *«t 

tdditttKntl  de  3»  po»r  loo.,  de  la  valeur,  d^Mfrir  ttvaUatim  portie  f" 

etut  Nr».  I.,  Itnpe  *a*s  fnmt  d*  Levmt ,  «»,  fi  ittet  fant  dt  mtme 

tffier'uHe  teilet  du  Ltvtiit,  ßmt  lue  accemfagiUet  in  eenifi- 

ut  jußfMtif  d^KU  »atr«  erigjau. 

Alun  de  Smyrar,  Cendnt  du  Lerui», 

Cafle  du  Levant,  Cices  j^uaet, 

I  Cordou- 


über  dea  levand^en  Handel   1791. 


Cordooant  oa  Mwroqituis, 
Cotoa  du  Leraot  eo  itioe, 
Cuirt  •  buflet  oa  buffioti 

Bponget,  ,   . 

FoUan  du  Ltvanl^ 

Follicuk  de  fcoi, 

Galle, 

Gemnief  AdraRMib 
-*    Anhiquc» 
—    Ammoniiqu^t 

Serttpinct 


^57 

Nvtron  ou  Soude» 

Opium» 

Plumet  d*  Autruche  blaochet  ou 

noires,' 
Poil  de  Charoeau  eti  laine^ 
Poil  de  Chcvretu   ou  Iwae  de 

Chevron, 
Poil  de  Chivre  fil<, 
Rhobarbe» 
Safnuiuoit 
Seat, 
Soics  du  Levauty 


HuUet  du  Levenl  et  de  Barbtric^  Vitriol  de.Chjrpce^ 
Laanet  du  Levaot  et  de  Baibaric^ 

Scelte  le  %^.  JuUlct  179  c.    ^ 


4  .  ., 


Er  ^  ftkom  Htm  S.  46.  wpmtrht  w§rien%  c(e/>,  4fir  dilrdk 
4ms  Dttrei  v9m  3  t.  Dcc  1794.  MarftiUe  fihti  ftäfnrfriykHt  vW^' 
lor^  gliichwot  auf  tim  moek  ur  rechter  Zeit  g^muhitt  Erigntrtfng 
Httex  Depmtirteu  kinxugefugt  »srd:  däft  kein  der  ßuaräntaime  itn* 
«fftvef/rv#/  Sekiffeke  im  einen  nndem  Hufen  fiUe  einlaufen  können^ 
hit  et  ditrck  Certrßcati  ketveifen  kSnntf  inft  et  tU  MnrJHär  odir 
Tontom  die  QnmrmtttuMi  ftknhn  knbe. 


•       9 


10. 


«3^ 


I  •» 


<     >       '      n  t  »    t    t 


t'J 


^t* 


*l, 


♦     f 


h  'Frtfakreicb. 


wifummt 


10. 


• '  .    I  ».  « •'• 


NQrdLTcher  .  Handel. 
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; 


Coliittf  viehmfßfftiioUn  Blicken  konnte  dh  Wichtigktit  tUr  Nur*  / 
difchen  Hanitls  f'üf  Frtmkttkk  nicht  entgehen.    Dicfer  i»af  damnlt 
faß  ganz  in  den  Händen  der  Hanfe  und  der  Hoüatider*  vbn  den  letz» 
teren  hatte  v.  Beuninf^en  felbfi  als  -einen  Grund  um  fie  zu  tegMnfligin 
angeführt^  dafs  fie  jährlich  -föf*  72  Mttti<>nen  Livr^f  an  f^äapen  aui'^ 
Frankreich  aus  führ  et  en.    Aber  es  tnar  fo  leicht  nicht  i   diefin  Han* 
iel  für  Frankreich  aSiv  zu  machen. ,  An  ein^s  hfavigßti^nfaäef  wie 
die  eben  166 r.  von  England  f inge führte ^  war  nicht  ztt  gedenken; 
c^M;^^ die^  Sihiffdrtkder  'Franzofen  noch-  viel  zu  fckumth^  rund 
IBM  fi^lk^^^i^  ^^viffiuonsafle ^mter  dem  Ifrifgjuchtigen  Letdewig 
XJVx^.  ,ßr  gUftf^fe  a/ftf  df^  .Handel  dfidur^h. empor,  zu  bringen  ^^ 
dop  er  itmJ^^nige  rifik^^  ihn  ein^r  fonypagtfie^.'z^  i^bertrageei.  .  So  ^ 
entß^nd  die  (^o.xupagnic  du;,N9cd9  ,%ßelcke  iuck:4^  D^cIara(ion  du 
H»  ^««V  »  Joil^t  1669,  (inip.  Ccp,  ik^o.)>a^:^.^^Akrfur  dem 
Handel  daiis  tout  lei  Pays  de  Zela^^q»  Holh;()^c^^Cg.(les  ,(|*  AUc^nui- 
gae,   Daiicinarc»  Mcr  baltique»   Sucde,  hJortvegiie,'Mofcevie  cc 
^autrci  pays  de  ttrree  feruie^  et  Isles  du  Nort  ou  ilt^pourront  )e 
portcr  frivilegirt  ward;   ^och  beßand  ihr  Privilegium  uichs  in  ei» 
nem  ausfehliefs liehen  Bechse  9  fon^crrijfielmehr  in.  Prämien  für  den 
Branntwein  und  andere  fVaaren,  die  fie  ausfuhren^  und  für  erlaub-' 
te  tVaafm^  die  fie  einfuhren  würde  ^   in  gänzlicher  Befreiung  vota 
Ein  •  und  Ausgaugtreehten  für  die  fVaaren ,  die  fie  zu  Equifdrung 
ihrer  Schiffe  in  Frankreich  gebrauchen  würde «    in  Benutzung  der 
Droit   d*eiicrepot  für  fVaaren ,  die  fie  wieder  ausfuhren  woU 
le.  in  dem  Ferfprechen,  ihr  alle  für  He  Königliche  Flotte  krauch- 
kare  Schiffsmaterialien  ^  die  fie  einfuhren  würdig  baar  abzukaufem^ 
in  der  Frej/heie ,  ihre  Schiffe  zur  Hätfte  mit  fremden  Matrofeu  ^m 
iemauueu^  die  nach  fechsjährigem  Dienfi  nuturalifire  werden  Jultemp 
und  tu  iiuigeu  andern  eittwich$igareu  Vorthäleu. 

Meim 


Nordifeher  Hii;ndel/ ]7g4.  ^391 

ABem  dhfe  ßefefffihaft  A^r/f  /  terff  PoRBOitNAxS  an^^kti 

pfftintn  btdeutende»  Etfötg^  und  Frankteitk'hat  esjftitdem  iMi 

hitf  äätn  fginen  Jpättnn  Bimahutigtftf  mit  difraorc^fhkttrAläckt'en 

HBnd^ltver&Sge  zu  fchVijJiif'^  /örtdttuernd' erfitkren  9  vfje  uienig  tt 

der,HoMänder  und^  tumal  winn  is  mit'dieftn  in  KHfgwar^  dv^ 

Eanftttn  eatratkMn  Hhnie.     Iniefr  karjene  Ruckficht  mtf  dtn^nor* 

difeken  ffarnUl  fich  in  Frankreich  nicht 'wi'ediirv&loren-;   daher 

ttmri  infimderkeit  noch  Endigkng  dei  Amirikinifchin  lOHep  dit    . 

UMihßekiude  Vtrordtnikg  vonk  ^2S' Seff.  \Tt^*  gef^ibenivänwiklut 

•  * 

ma iäwmUvitUs  irtoartete.  '  *-'■'•  i .'''    *  *■» 

'       '  '  •       ■        -f 

Arret  da  ConleSl  du  Roi  deJFraaci^v   du  2f^  $^tejp:)brfi 
1784«,  pour  favo«ifcr  Je  commerce  du  Nordy*-    ».  - 

(Mercore  de  Wrmto  tfH*  T^ov^.  t)ag.  55;)        ;.    '        ^ 

I.  Le9  approVifionnemcns  de  boticte  necfffaires  d  1^  armemen^ 
det  vMfiibauz  deüincs  aü'  eomiderce' du  N^rS 9  feront  es^^mpts 'de 
tous  droits  de  fprtte«  en  prenant  un  ac(]^uit  ä  cäution.cjui  (era  d6- 
thac^€  par  les  confuls  ou- vice'^  ^oii(n)s  de  France  dans  Icfe  ports  du 
Nord  ou  le  Roi  entrctient;  dc^^cortfuU,  et  par  les  bfficjer^  munici« 
pauz  desdics  ports  dans  ceux  oii  il  n*y  a  potnt  drxbnföls  de  Fraiii 
ce,  ä  la  Charge  qiic,  pour  les  vins  et  liqueurs,  ladite  ezemptton  ne 
s*etendra  qu'a  la  quantjt^.  d'une  pinte  de  vin,  6u  de  deux  piatcs 
de  bicre  ou  de  cidre ,  et  d'  ua  quai^t  de  pinte  d'  eau  •  de  -  vlc,  nicAi« 
re  de  Paris ,  par  homme  d'equipage,  pour  chacün  jbur"  q'iie  le  vo- 
yage  (er«  cenfe  devoir  durer,  felon  l'eftiroation  de  lä  chaiiSbrc  du 
commerce  dansie  reflbrt  de  laquelle'fera  le  port  du  depart,  et  que 
le  furplus  desdits  vins  et  liqueurs  acquitera  ies  droiti  de  foftie. 

IL  Les  niarchandifes  du  Nord  apportecs  par  vaiiteaux  fran- 
;ms  dans  les  ports  de  France  oii  la  police  de  ^  cntrepot  cü  etablie  , 
y  )oairont  pendant  (ix  mois  dudit  entrep6t ,  en  juftifiaat  de  leut 
orlgine^  et  pourront«  dans  kdit  terme  de  fix  mois  £tre  reexporties 
par  mer  ä  Petranger,  l*ans  poyer  ^ucuns  droits. 

IlL  II  fera  pay£  pendant. quatre  annees  des  primes  aux  capi- 
taines  ou  armateilrs.des  navires  fran^ois  quiferont  le  commerce  du 
Nord«  Ces  primes  feront »  durant  la  prcmidre  annee ,  h  comp- 
cerdu  jout  de  la  publication  du  pr^fent  Arrlt»  de  10.  liv.  par 

tonneau 


,' 
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fpniicau  du;  .fort  des  navires^  lor^que  lesdits  navires  aiiront  4ti 
aircfiSs  d  tftie.  mairon/rao^aife  mblie  dans  un  port  de  la  mer  bal« 
tiqire;  et  de^j.  livres  pareillement  par  tonneau,.  lorsquMls  Vauront 
^te  a  une  tnaifon  fran^oife  Itablie  dans  un  port  de  .la  4ner  d^AiIe• 
tnagne  ou  de  la  mer  du  Nord.  Ia  feconde  ^t^n^e»  letdites  pri- 
metv  dans  ciu  mcmes  ca«^  feront  de  ö.'Üvres  par.  tooncau  pour  U 
voyagede  la  xkcr  Mltiquei  et  de  3.  livres  par  tpnneau  pour  celui 
de  la  laeprd^AUetqagne  ou  de  la  mer, du  Nord«,  La  croifieme  an- 
nee,  elles  .feront  de  4.  bvres^por  tonneaju  pour  lamer  baltiquef  c| 
de  d*  livres  par  tonneau  pour  la  mer  d'AUetnagne  ^u  la^ei*  du 
Nord.  La  quatrieme  ann6e,  elles  feront  'de  3.  livres  par  ton- 
neau pour  la  mer  baltique,  et  i.  livre  10.  fols  pöiir  la  mer  d^At 
lemagne  '6it  pour  la  mer  du  Nord.  Lesdites  pHmes  feront  payeet 
•u  retour  ;d^dits  bäsknens»  par  le  receveur  gen^ral  des  fermes, 
dans  ie  port  oii  lesdits  iiavires  effe6lueront  kttr  retpur»  für  le  cer- 
tificat  du  conful  de  Sa  Majefte  dans  le'diftrid  oula  marchandife 
portee  par  uo  oavire  fran^ois  aura  &te  adreflee  i  une  maifon  fran- 
foife.  *        . 

IV«  Dans  Ie  cas  oü  lesdits  navsres  ayant  fai^  le  commerce  du 
Kord,  o*auront  pas  ete  adrelTes  i  une  maifon  franjo^ei  leidicei 
primcs  feront  reduites  a  moiti^. 


AOein  auch  ditfi  hat  ihren  Zweck  verfehlt  (Arnould  t>alan« 
ce  T.  IL  p.  33.)  f  uni  oh  nach  hergeftelltem  Frieden  die  -Nävi- 
gationsaäe  von  1793.  (oben  5.  18  J  oder  der  Bejuz  von  Belgien 
mehr  zur  Erreichung  deffelhen  beitragen  werden^  mufs  erft  die 
Zeif  lehren. 
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II. 


Gefetze  und  Verordnungen  über  den  Colonie-Han* 
deJ  nach  Afien «  Afrika  und  Amerika. 


Der  Haiil  Franknicht  nach  Afitn,  Afrika  und  Amtriha  hat  tim 

fo  viräadtrti  Geßah  und  Ausbreitung  feit  den  Zeiten  pdbertt  ge* 

90BMen  f  daji  man  %ur  Gefchichte  dejfelhen  nur  wenig  in  die  frü" 

ktrem  Zeiten  hinaufzugehen  braucht.     Allein  unter  und  feit  Colbert 

find  mit  den  einzelnen  Zweigen  ittid  den  vielen  desfaUs  errichteten 

Handels compagnien  fo  mancherletf    Veränderungen  erfolgt  ^     bald 

mekrire  Zweige  unter  eine  Comjtagnie  vereinigt  9   bald  wieder  ge» 

trennt   und    befondern  Compag^ien   anvertraut ^    bald    errichtete 

Compagniem  aufgehoben^  wieder  errichtet  und  wieder  aufgehoben^ 

bald  ihre  innere  Einrichtung  verändert  worden,  dafs  es  nicht  leicht 

iflt  ans  den  zahllofen  darüber  vorhandenen  Gefetzen,  Verordnungen 

und  Privilegien  das  wichtigfle  herauszuhebeit  und  zu  ordnen.      Ich 

wiB  mit  dan  Gefttzen  über  diu  JVeftindifchen  Handel  den  Anfang 

maehau,   nicht  fatoohl  weil  die  grofse  Compagnie  vün  1664  etwat' 

früher  als  die  Oftindifche  Compagnie  dejfelbeu  Jahres  oilrojiret  t»or* 

ien^  fondern  weil  diefer  Handel  am  früheften  und  j  wenn  man  St. 

Domingo  ausnimmt  9  fchon  im  jjten  Jahrhundert  ^  für  die  Einge- 

bohrnen ,  wiewohl  mit  befiändigem  Ausfchlufs  der  Fremden^  wieder 

freyund  im  l%ten  Jahrhundert  beff  tveitemi  der  wichtigfle  Zweig 

des  franzbfifcheu  Colonie  •  Handels  geworden  iß. 

1.  IFißmdifihir  HandeU 

Schm  l6d6.  war  unter  der  DireSion  von  iEnanübue  und 
du  Hoffe^  eint  Compagnie  für  die  weftindifehen  In  fein ,  infouderheit 
für  Se,  Chrifiaph  (weichet  die  Franzofen  kurz  vorher  an  eben 
dem  Tage  ufie  die  Engländir  entdech  hatten ,  denen  ße  endlich  ih* 
rem  vargHahtmen  Antkeil  111%.  haien  abtreten  müjfeu)  errietet  war- 
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den  (MOREAU  T.  I,  p.  18.  ao.),    ahr  dUfe  Compagnie  (fi  itu 
dit  Am  6.  Aug.   löJÄv  für   Nova  Francia  oder  Cänada  trricktiti 
Compagnie)  hat  Jaine  bedeutende  FortfckrUte  gemacht*     Und  obße 
gleich  unterm  13.  F<^r.  1635.    und  wieHir  im  März  1642.  erneu- 
ert  ward  (MOREAU  T.  I.  p.ap.  51.)*  ß  hattedoch  diefe  erneu- 
erte Compagnie  die  von  ihr  befejfen^n  Infein  auf  eine  fo  uubegrttf- 
liehe  JVeife  verfchUuderj  ^  dafs  felhft  die  utichtigften  derfe^eUf  wie 
Martinique  und  Güadaloupe^    an  Privatptrfonen  ^   einige  fogtr  an 
den  Maltheferorden ,  für  geringe  Summen  war  in  verkauft  werden 
(Raykal  T.  VIL  p.  8.)*     ^'^fi  ^^^  ^^^  i^^  Compßgnie  behalten 
hatte  ISfste  nun  Celbert  mit  weit  beträchtlicheren  Summen  für  die 
Krone  feit  1663.  wieder  ei»,   und  übertrug  ße  der  großen  Wtßin' 
difchen  Compagnie  ^   äie  1664.  mit  einem  autfchließlichen  Privik' 
gium  auf  40,  y^hr  errichtet  ward.     Das  Privilegium  derfelben  bt' 
griff  nicht  blas  die  weßindifchen  Infein ,  fondern  auch  dat  ganze 
feße  Land  von  Nordamerika^  (folglich  auch  Canada,)  einen  Tktil 
von  Südamerika  undfelbß  die  iCüße  von^  Afrika  von  den  Cap-  Ver- 
difchen  Infein  an^  bit  an  das  Vorgebiirge  der  guten  Hoffnung^  wie 

aus  folgendem  Auszug  ihrer  Oßroif  ^heüet^ 

» 

Auszug  aus  dem  Edit  du  Roi  portant  etabliflcmeat  d'une 
compagnie  des  Indes  occidentales;  au  mois 

de  May  ^  1 664. 

(DJIFKENB  p.  427.     BORNIER  p.  96.    MORtlU  T.  I.  p.  lOOt) 

—  —  -r-  Ayant  reconnu  que  Ic  payi  de  Canada  a  etc 
abandoniic  par  les  iiiterefTSs,  en  la^  compagnie  quji  s*etoir  formee 
en  ltt%*  faute  d*y  envoyer  anniiellctne^t  quelque  leger  fecourf, 
et  que  dans  les  isles  de  I'  Amlrlquc  oü  la  fertilite  des  tcrres  y  a  at- 
Cire  un  grand  ooihbre  de  Fran^ais ,  ceux  de  la  compagnie  ä  laquel- 
le  «ous  les  avions  concedces  en  l'anaee  1641^.  au"  Heu  de  i'apU« 
quer  ä  T  agrandinemertt  de  ces  Cotonies ,  et  d'  etablir  dam  cette 
graude  etenduc  de  pays  un  commerce  qui  leur  devott  iitt  trcs- 
avantag;euZ}  fe  fönt  content^  de  veodre  lesditea  isles  d  divers  par* 
^ticuliers,  lesquels  s*^tant  feulement  apiiquis  i  cttitiver  les  terv^i» 
n'  ont  /ubiiite  depuis  ce  tems  U  que  par  le  ftcours  des  ^irangcHi 
eofortc  .que  jus^u'il  preTcot  ils  opt  üeuls  profite.  du,cou»ge  de» 
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£»ifOtf ,  qul  ont  le»  premierf  decouvert  et  habke  Icsdit^s  isics » 
er  du  tra?ail  de  plufievirs  milliers  de  pcrfnnoes  qul  ont  culcivi  les- 
ditcs  tttres,     C^eft  pour  ces  confidlC'ratious  que  nou^avons  rcpris 
des  intereffis  en  ladtte  cotnpagnie  de  Caiiada,  la  couceffion  qui  leur 
avoit  kxk  accordee  dudit  pays ,    par  feu  Rot  notre   trös  -  Ebonorc 
Scigneuf  et  Pere  de  glorieufe  meinoire,  !aquelle  ils  nou8  ont  vo* 
lomaittacnt  cid^e  par  ade  de  leur  a^ejoblee  du  34.  Fevrier  1663. 
et  qo;  ooiis  avons  r6folu  de  retirer  toutes  les  isles  de  J*  Am^rrque 
quiontetc  vendues  auxditi  partivuliers  par  ladite  coiupagnie,   en 
remboorfant  Ics  propn^taires^  d'iccileS)    du  prix  de  leurs  acquifi« 
tiooj  et  des  am^liorations  quMls  y  aurent  faltes«  <   Mais  comme  110* 
(rc  Intention  a  et^  en  retirant  lesdites  isles,   de  les  remcttre  entre 
lei  mains  d*  une  conipagnte  qui  peut  les  poHeder  toutes ,   achevec 
delcf  peupler  et  y  faire  le  commerce  que  les  etrangersV  fönt  pre- 
fentement,  nous  avons  eftime  en  nifime  tenipS)  quMl  6toit  de  notre 
gioire  et  de  1a  grandeur  et  avantage  de  TEtat,  de  former  une  puif- 
fante  compagnie  pQur  faird  tout  le  commerce  des  Ind^s  occidenta- 
kf  a  laquelle  nous  voulons  conceder  toutes  lesdites  tsles ,.  celle  de 
Cayenne,  et  toutc  la  terre  fermede  rAme'rique:    depuis  la  rivicre 
des  Amazoncs^  "jusqu'  a  cellc  d*  Orenoc ,  le  Canada ,  f  Acadie ,  isles 
de  Terre -ncuve  et  autres  Isles,   et  terre  ferme  depuis  le  nord  du 
pays  de  Cauada  jusqu'  d  la  Vir^nie  et  Floride  ,    enfemb^e  toute  la 
cotc  de  1'  Afrique ,-  depuis  ,  le  Cap  .  vcrd  jusq^u'  au  Cap  de  bonne 
efperance,   fott  que  lesdits  pays  nous  apartiennent ,  pour  ^tre  ou 
avoir  etl  cidevauc  habites  par  les  francois ,  foit  que  ladite  corapag- 
nie  t'y  etahlifle,  en  chaflant  ou  foumettant  les  fauvagjes  ou  naturelf 
du  pays  ou  N  autres  nations  de  1* Europa  qui  ne  fönt  dans  notre 
aliiancc;  a/in  qu^  ladtte  couipaguie  ayant  ^tabli  de  puiiTantes  colo- 
nies  dans  lesdits  pays,  elfe  les  puifte  rfgir  et  gouveruer  par  uii 
menic  efprit  et  y  etablir  iin  commerce  confiderable,-  tant  avec  les 
fran^ts  qui  y.  fout  deja  habitues  et  ceur  qui  s'y  habitueront  ci« 
aprts,  qu'avec  Ics  Indiens,  et  autres  naturels  habitans  dcsdits  pays» 
dont  eile  pourra  tirer  de  grands  avantages :   pour  cet  efFet  nous 
avons  jug£  d  propos  de  nous  fervlr  de  ladite  compagnie  de  la  ter- 
re ferme  de  \  Amerique  *,  laquelle  etant  d^ja  compofe^  de  beaucoup 
d*intfrefles  et  munie  de  nombrp  de  vaifTeaüz,    peut  jaifemc;nt  fe 
mettre  en  etat  de  former  celle  des  Indeji  occidentaics  et  en  fe  forti- 

'.       >  Qi.«.    i.  '    ßant 
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fi«nt  de  tous  ceux  de  nos  ftijers  qiii  voudront  y  entrer,  foutenir  cet- 
te  grande  «t  louabl^  entfeprife.  A  ceg  catifes  —  f^avoir  faifoni 
que  —  nou9  avons  par  le  pr^fent  Edit  ^Ubli  et  etabUffons  une 
cotapagnie  des  Indes  Occidental  es  qui  fera  compofte  des  intercffis 
eu  lädite  t«rre  f^rme  de  rAmerique  pour  faire  tofit  le  commerce 
qui  fe  peut  faire  en  P^teiidue  desdits  pays  —  lesquels  payi 
nous  avons  concede  et  coiictdons  ä  ladite  compagnte  ca  toate  feig- 
neurie ,  prppriece  et  juftice.     —    — 

II.  Ladite  compagnie  fera  coropofee  de  tous  ceux  de  oos  Tu« 
jets  qui  voudront  y  entrer,  de  quelque  quatiti  et  conditionqu'ilf 
fotenty  fans  que  pour  cela  ils  derogent  i  leur  |ioble0e  e^  privileges 
dout  uous  les  difpenfons;  dans  li^quelle  compagnie  pourront  pareil- 
leitient  entrer^Ies  etrangers  et  fujets  de  quclque  Prince  et  Etat  que 
ce  foitii  '  \ 

V.  Le*  ^ran^ers  qui  entreroht  dans^ladite  eompagnie  pour  la 
fomme  de  loooo  livres  feront  reputSs  fran^ais  et  regnicoles  de. 
(faß^  ganz  mt  An.  UL  der  OQr^  der  Oßindlife^em  Cmpeph 
S.  unten).  . 

XV.  La  compagnie  fera  fedle»  i  Pezclufion  de  tous  nos  au- 
tres  fujets  qui  n* entreront  cn  iceile,  tout  le  commei'ce  et  la  navi- 
gatioa  dans  lesdics  pays  concedes  pcndant  40.  anne'es.  Et  i  cet 
efFet  nous  faifons  d^fenfes  it  tous  nosdits  fujett  qui  oe  fefont  de  la- 
dite compagnie^  d*y  n^gocier  *},  d  pcTme  de  conftscation  de  leun 
vaifleauiT  et  marchandifes,  apilcables  au  profit  de  ladite  compagoiei 
i  la  referve  de  la  p£che  qui  fera  libre  ä  toas  nosdits  fujets. 

XVIL  Lea  mfrchandifes  venant  desdits  pays  q:*^  feront  apor- 
f«cs  en  France  par  Jes  vailfeauz  de  ladite  compagnie,  pour  ittc 
transport^es  par  mer  ou  par  terre  dans  les  pays. etrangers,  nie  psyc- 
ront  aucuns  droits  d^entree  ni  de  fortie  dbc.  (mie  Art.  XLIV-  ^* 
Q8roy  d,  Oflindifcken  Comp.).  .  ,  ^    - 

XIX.  Ladite  compagnie  fera  pareillement  exemte  de  tout  droit 

d*  eutree  et  de  fortie  für  les  munitions  de  guerre  dbc,  (wie  Aru 

XLIIl.  d.  Oarou  d.  Oßindifchen  Cmv.). 

XX. 

♦ 

*>  BtflStigt  mtd  erläuurt  durch  das  A^rlt  dn  Confeil  tfm  tO.  Sift>  I66S- 
que  le  commerce  de«  islet  ae^  fera  fait  qae  par  la  comp^n^  ^  ^ 
'      les  frtn(aif  aTec  fa  pernliflion.   HoRJUU  T*  L  p/l74» 
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XX*   AptrlitndTpiit  i  hdite  compagnie  .eo  toute  feigneurie, 
proprHtt  et  juftice  toofei  kt  eerr^  qu*elle  poum  coiKjuerir  et  ha*  ^ 
biccr  pcndant  kiditcf^o*  amtees  cn  l'cttodue  desdies  ptys  ci-dö» 
vmof  9tfnmct  et  coaeed6t;  comme  auiB  le»  islet  de  rAm£rique  ap« 
pell^  Aadllet,  habiteei  par  let  Fraagotf  qui  ont  ece  veodues  i 
plufieun  paiticulierf  par  la  eooipagnie  desdites  islet  formee  en 
1649.  t    ep  renibotiriänt  let  feigneurt   p^priÄatrea  d*  icelies  dei 
fotniaet  quMls  ont  pay^ts  pour  Tachat  confonneiiient  ä  leurs  coq« 
tratf  d*acqtiifitioo,  et  des  amiltoratioot  et  augiiientationi  qu'ils  y 
ont  fiütesy  faivaiit  la  tiquidacion  qu^en  feront  let  cotnmiflaires  par 
Nouf  i  ce  Aifuthf  et  lei  laüGint  )ouir  des  habicadoos  qu'iU  y  ont 
etabliet  drpuis  racquifition  dcsditet  iilei. 

XXL  Toaa  lesquels  payst  isles  et'terresy  platfcs  et  forta  qui 
peureot  y  avoir  M  conftruits  et  itabUs  par  Aos  fujets^  Nous 
avonf  donne,  odroye  et  conc^de»  donnons,  odroyons  et  conc^- 
dons  h  ladite  eompagnie  pour  en  jooir  i  perp^tuite  en  toute  pro« 
priete»  fetgneurie  et  iuiUcei  ne  nous  rifervant  aut^  droit  ui  de- 
voir  que  la  feule  foi  et  hommago  liget  quejadite  coinpagnie  fera 
icnue  nous  rendre  et  h  not  fu  JcefTeurs  Roit ,  i  chaque  matation  de 
Rois,  avec  une  couroone  d*or  du  poidf  de  jo.  marct*  ^ 

XXV.  JonJra  ladite  compagnie  de  toutet  let  minet  et  minieret, 
capt,  golfct,  portt,  bavret,  Aeuves,  rivicret»  isles»   islots  etant 
dant  Tetendue  detditt  pays  conc^det,  fant  itre  tenut  de  nou$  payer 
pour  ratfon  desdites  oiinei  et  minieres ,  aucous  droits  de  fouverai-  - 
netCt  duquet  nout  lui  avont  (äit  don. 

XXX.  Pourra  ladite  eompagnie  traiter  de  paiz  et  aili^nce  en 
notre  oora  avec  let  Roit  et  Prineet  des  payt  oii  eile  voudra  faire  fes 
habitationt  et  commerce ,  et  convcnif  *vec  eux  det  conditioot  des« 
ditt  traitetqui  feront  par  nout  apreovet;  et  en  cas  dMnfulte,  Icnr 
dcciarer  la  goerre »  le^attaquer  et  ie  defendre  par  la  ?oye  des  ar« 
cnet. 

XXXI«  Et  CO  cat  qoe  ladite  compagnie  fut  troubl^e  en  la  pof« 
fcHion  deiditet  terret  et'dant  le  commerce  par  let  cnnemis  de  notre 
etat ,  noua  promettons  de  la  defendre  et  aflüler  de  not  armes  et  de 
not.  vaÜTeaoz  i  not  fralt  et  dependt. 

XLL  Apr»t  Ictdiies  40.  annees  expirces,  ^il  n'eft  |ug(  h  pro* 
pos  de  eontuittcr  le  privilige  du  commerce^   toutes  les  cerrel  et  if« 
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Uf  que  la  compagnte  dura  cotiquifef »  habiteet  ou  hii  habitcr 
a? cc  les  droits  et  dtvws  feigoeurianx  et  rcdcvaocet  ^ui  Ceront  du« 
par  les  häbicani »  lui  demcoreroot  a  perpitiike  en  tonte'  proprüte^ 
firigneurie  et  juflice ,  pour  eu  Zaire  et  diapofcr  aiiifi  que  boii  lui 
(emblera  comme  de  Ton  propre  herit^e  —  i  coodition  que  ladi- 
fe  compagaie  ne  pourra  vendre  Ictditot  terrca  k  aueuoa  tftraogera 
(am  iiotre  permüEon  cxprefle« 


AOiin  dii  verkehrte  Verwaltung  ^  infonierhüt  aber  die  Kriegt 
Frankreichs f  brückten  diefe  Comftagnie  fo  fchneü  herunter^  dafr 
nicht  nur  durch  ein  Arret  du  Confetl  vom  lo«  Sept,  l66S.  geßat^ 
tet  ward  r  dafr  framcfifche  Untertanen  gegen  eine  Ahgait  an  die 
Compagnie  ihn  faüten  ißit  betrüben  können  (MOREAU  T.  I.  p« 
174O9  fondirn  fie  durch  einen  Con^raä  tarn  8-  November  1673. 
ihr  Privilegien  in  Anfehung  des  Senegals  an  Egrot  Pran^oit  und 
Ragucnct/ffr  75000.  Livret  wr^Äi«/lre  (Dufresne  p.  4»8)>  »•- 
'  betf  JU  dennoch  eine  Schuld  von  39S23000.  Livres  behielt.  De f  Kö- 
nig fafste  alfo  den  Entfchlufs ,  die  Coinpagnie  aufzuheben ,  ihre 
Schulden  zu  übernehmen  ^  ihren  Interejfenten  das  Einlage -Cnpifal 
zurück  zu  bezahlen^  die  Länder  und  Rechte  derfelben  mit  der  Kro* 
ne  zu  vereinigen  und  den  Handel  nach  PVeßindien  und  Amerika  aU 
len  feinen  Umenhanen  frey  zu  geben ,  wie  diefs  aus  folgendein  kff» 
niglichen  Edi3  vom  Decemire  1674.  (DuFRESNE  p.  436.)  arkelUtm 

.'  Edit  du  Roi,    portapt  re^vocation    de  la  compagnte  dei 

lodes  occidcntales ,.  et  union  au  domaine  de  la  Couroane, 

des  terrei,  isles,  pais  et  droits  de  ladite  compagnie;  avec 

pertniflion  atous  les  fujets  de  Sa  Majeded'y  traBquer&c« 

Donn<>au  mo!s  de  Decembre  1674.     Regiflre'  en    . 

Parlement  et  Chambre  des  comptes,   les  dix* 

huit  Janvier  et  neuf  Fevrier  l^7f< 

L^uis  par  la  grace  de  Diffu  Roi  de  Pranee  et  de  Navasre:  A 
lous  prcCetsi  et  ji  vcjiir^  falut.  La  fitaatton  de  notre  royauttte,  en« 
tre  la  mer  Occ'ane  et  la  Me'diccnraneV ,  (acilitaot  Peut^vetnent  et  la 
dvcharge  des  niarcbandircs  de  loutcs  cfp^cet »  a  donne  lieu  ä  p!u- 
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ficon  cDtreprifctf  pouir  le  commerce  dei  pays  elösgnet.  lAm 
quoiqnc  le  fuc€«s  n'alt  {ws  toujouri  rcpondu  ä  Tattente  que  Toii 
en  mvoit ,  porcrqiie  b  plupan  det  armemens  k  faifant  par  des  par- 
ticOUert  ilt  nimmt  fniä  foucemts  des  forers  n^ceflaicci  pour  y  r^- 
ufir:  Nous  aurions  ei^  invitez,  par  l*a£EeAioii  qiic  Noiit  avoira 
poiirnof  peuplet,  d'eiitrcprciidre  de  nouvcau  le  .commerce  daiit 
letislesct  dant  let  terrea  iermes  de  t'Amcnqiw»  pour.confervec  ^ 
nos  fit;cu  let  avantages  qtie  kur  courage*  et  leursndaftrie  leuf 
avoiene  acquia  par  la  decotivercc  d^*  une  g^aade  Sichdue  de  pay«  ca 
cette  parcie  .du  tuonde,  doar  les  etraagert  tiroienttout  le  profiC 
d.^puis  fotxance  aot* 

Pour  cet  «fFct  9  Nous  avons  par  nos  lettrcs  eit  £orm£  d'  Edit 
du  moU  de  Mai  1664.  form^nn«  compagnie  des  Indes  o|pcidtot*alesy 
a  laqttelle  Nous  avoot  accorde,  .i  J'-cxctufiOn  de  tous  autret»  la  fä^ 
cultc  de  faire  feule  le  commerce  durant  qtiarantc.ans »  dans.  la  te^«^ 
re  (erae  de  TAmerique»    depais  la  rtvtcre  des  Amazonet  jusqu*^    • 
cetle  d*Orenoc,  dans  lei  isle»  appeUees  Aniillcs,   Canäda  ou  Nou- 
velle  -  France  t  V  AcaJir »  A*n$  Ics  i«lcs  de  Tcrtt  •  oeuve  et  atitres  , 
dcpuis  Ic  nord  de  Canada  jftisqu  i  la  Virginie  et  Ja  Fioride,  depuis 
Ic  Ci»p*verd  ;tts:}u'aii  Cap  de  bofine-eTpirauce,  tant  et  fi  a/^nt 
qtte  ia  compagiire  poiirroit  s^^iendre.  dans  les  terret«     Ce  dciTein 
egalemeiit  utile  et  gloricut,   a  eu  le  fuccts  qiie  Nous  pöiivioai 
efperer,  et  cctte  coiitpigoie  s*e(^  mife  ikcurruretoeot  en  ^p^'^fTtHRoit 
des  terrcf  que  Nout  lui  avons  c&nc4d6ei:  et  ees  payr»  quL  (bot 
d'uoe  vaße  etendue.   Tont  babitez  tl  pr^feat  de  plurde  quaraute* 
cinq  mille  perfonneSf  qui  fönt  gouvernces  par  deuz  de  nos  Lletite* 
nans  g^ncraux  en  nos  armees,   par  huif  Gouveraetirs  partkuliers» 
et  pur  quatre  Coofcillers»  qui  fugent  fouverainement  et  eo  demier 
relTort.     Pluficura  droits  utiles,  qui  prodoifent  un  reirenu  tr^s«. 
connderable ,  y  ont  Ctc'  ctablis:  et  ce  commerce  occupe  aujourd'  bui 
prcf  de  Cent  navircs  fran^ois,   drpuis  ciu^-jiMUite  jusqu'ft  trois  cent 
flonneaux  de  port;   ce  qui  donnc  de  Teniploi  i  grand  oombre  de 
pilctes»  macelotsy  eanoiiierat  ciurpratiers  et  autres  ouvriers,  et 
pr^dui:  le  dcbit  et  confommaticn  des  deureei  qui  croiflent  et  fe  re- 
cu';*Icnt  en  notre  rovaume.     Cependant«  eomme  Nous  avons  bieo 
fi^'i,  qtu*  les  dinicii'u'fi  qtii  fe  fönt  prcTcntc'es  dans  ritabliiTcmcnt  de 
cene  compagnict  Tont  eiigagcs  a  de  trcs-graudcs  et  n^cefläires  H* 
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penfe»,  ä^aufe  de  la  guerre'^u'elle  a  ete  d'abord  dbl/^^ee  de  foute« 
nir  contte  les  Anglais:  Nous  auriöns  bien  vbulu  Nous  ioformer  de 
Ntat  prefeiu  de  fes  afiPaires ;  et  par  ies  cotnptes  <}tii  en  ont  £t^  arrc- 
ttx  par  no^'ordresy  Nous  avons  reconhu  qu'elle  eft  en  avaoce  de  Is 
foinme^dr  trois  miUiohs  cinq  cens  vingt*  troi»  milie  livrei.  £t  bicn 
que  la  compagiüe  put  fe  dedomoiager  a  Taveair  de  cette  nvaace,  tant 
par  foii  commerce,  q««  par  lapofleffion  de  cant'de  p'ays,  ou  eile  fouit 
deja  de  plufieu^  revenus  qui  augmenteront  tous  let  joars^  ä  mefu- 
re  que  le  pays  fe  peupiera,  n^aiitlioihs,  comme  Nous  ayoos  jug^  que 
la  phlpart  de  ces  droits  et  de  ces  Tevciius ,  convicnneut  mieuz  ä  la 
prciriiere  pulifaiice  de  Tetat,  qu*3  uue  compagoie.qut  doit  t&cher  ^ 
faire  promptemcnt  valoir  fes  avancet  pour  Tuttlit^  des  particuliera 
qui'  la  cbnTpoieAt,'  ce  qu'ellö  ne.pourroit  cfperer  qu' apr^s  un  fort 
long  teiirs;  et  qu*audi  Nous  avons  {^  que  Ies  particuliert  inCercC- 
fez  en  ladite  compagnit ,  qui  craigooieat  de  s^  engager  en  de  nou* 
velles  d^penfc^jeuffent  fouhaite  ^iie  Nous  euffions  voulu  let  rem« 
boutfer  de  leur  avancet  et  de  Icur  fonds  capital ,  en  preuant  für 
Nous  Ies  foins  de  la  coiitinuation  de  cet  ^täbltiTement «  et  eo  ac- 
querant  a  notre  couronne  touc  1ei^  droits  en  Tetat  qu'ils  fönt: 
Nous  en  avons  re^ u . volonticrs  la  propofition,  et  fait  examiner  par 
des  comiflkires  de  hotre  coufeil,'  Ies  affaires  de  cette  compagnic, 
depuis  fon  ecabliflem^nt  |usqtt^au  trente-  un  Dec*  1673«  Et  par  la 
diipöfition  exade  qu*ils  ont  faite  de  fes  regiftres  et  de  fei  comptes, 
ils  oni  reconnu  que  ies  aAiom  des  parciculiers  qui  s*y  etoient  in- 
terelfez  vobntairement,  montoient  i  ta  fomme  de  douce  cens  qua. 
tre  -  vingts  •  dix  -  fept  mille  cent  quatre  •  vingts  -  cinq  li vres ;  au  rem- 
bourfement  desquelles  Nous  avons  £iit  pourvoir,  f^avair»  dH  de* 
niers  et  effets  ap^artenanrt  A  la  compagnie,  de  la  fomme  d'un  mil« 
lion  quarante«  fept  mill^  cent  quatre  -  vingts  -  cinq  livrcl,  et  dea  de- 
niers  de  liotre  tr^for  royal,  deux  cens  cinquante  mille  livres:  en 
conffqucnce  duquel  payement  le  capital  de  leurs  adions  a  ete  cn- 
tierement  rcmbourfe  s  outre  deux  r^partitioiii  qui  oui  6ti  ei^  de* 
vant  faites  a  leur  profit  i  raifon  de  quatre  pour  cent  oonobftant  la 
perte  für  le  fonds  capital  de  trois  millions«  ^inq  cens  viagt-trois 
miile  livres  que  Nous  avons  bicn  voulu  fupporter  entiiremcnt:  au 
moyen  de  qüoi  Ies  particuliers  fe  trouvanr  rembourfez  de  ce  qui 
leur  pouvoit  appartenir»   Nous  avons  re'folu  de  rcmettce  en  not 
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Biiat  et  r^ttnir  Ä  ootre  domaiae  tous  les  fonds  des  tcrrei  par  Nous 
coocedect  i  Im  compflgoic ,  (y  compi^s  la  p9rt  refiantc  au  Sieur 
Hoüd,  €11  la  prpprt^^^  et  feigneiirie  de  Tiilexde  la  Guadeloupe) 
avcc  les  droits  c«nt  feigneüriaMz.  que  .de  capitation »  de  poids  t  et 
autres  qai  (e  l^irent  ä  ion  profity-aa  coqtffquen.ce  des  oeffions  et 
tramports  que  \tM  diredeurs  et  toikimiflaires  de  ladite  cotnpagiue 
Noutoat  Alts,  fiiWatit  l<r.eoutrat  jpafle  entre^etiSy  et  les  Sieurs 
Coibciti  conftiUer  ordinaire  en  notre  confeii  royal »  controleur  g6- 
aeral  de  dos  financet,  Poncet,. et  PuQbrtp  au(S  coafeillers  en  no* 
ttt^i  cpnfeil  royal»  Hotmaa,  Intendant  de  nos  finances^  queNous 
tvons  consmis  et  deput^  dcet  efFet.  Et  pour  faire  eontioitfe  en 
quelie  confidrration  Nous  avons  ceux  qui  a?  engagem  en  de  p^reil» 
lev  entreprifes  qui  töuraeot  i  l*avantage  de.no«  etats,  comme  aufli 
pourdooner  des^äoprefent^  liberte  i  tous  not  fujets  de  faice  le 
commerce  dansles-  pays  de  l'Aoiiriqiie  chacuo  pour  foa  compte» 
ca  prcnaot  feulement  les  pafleports  et  fongez  ordinairea,  et  contri» 
Inier  par  ce  moyen  aü  bien  et  avantage  de  noa  peuples:  A.  cea 
cauCes,  de  Vavia  de  notrc  confeii,  et  de  notre  certaine  fcience^. 
pleine  putibnce  et  autorii6  royale,  Nous  avons  revoque,  etcint  et 
fupprim^,  revoquons ,  iteignoos  et  f^pprioions »  la  compagiiie  dea 
Indes  ocddentales  6tadiie  par  nqtre  Edit  du  mofs  de  Mai  1664* 
Permettons  a  tous  not  fujets  d^y  trafiquer  ainfi  que  dans  tout  lea 
autres  pays  de  notre  obeiflance,  en  vertu  du  rembourfentent  fait 
aux  intereflez ,  et  |Ie  la  ceffion  t  transport  et  d^laifleinent  fait  a  no« 
tre  profit  par  les  diredeurs  et:  commiflaires  de  la  compagnie ,  et 
acccptjpar  lesdits  ^ienrt  Cotbert»  Poncet,  PuAbrt  et  Hocman, 
fuivam  le  cootrat  pafle  pardevant  le  Beuf  et  Baudry  notaires ,  ci* 
attachi  fou's  le  contre  fcel  de  notre  chancellerte.  Nous  avöns  unis 
et  incojrporc,  unifibns  ei  incorporons  au.  domaine  de  notre  couroq* 
aetoutes  les  terres  et  payB.(y  compris  la  part  reftante  audit  Sieur 
Houd «  en  la  propriete  et  feigncurie  de  ladite  isle  de  la  Guadelou« 
pe)  qui  appartenoient  ä«  ladtte  comgagoie,  tant  au  moyen  des  con- 
ceffioos  que  Nous  liti  avons  faltet  par  TEdit  de  fon  eta()lifienient, 
qu'cn  vertu  des  contrats  d' acquifition  ou  autrement»  f^^voir  lea 
pays  de  la  terre  ferme  de  V  Am^riqoe ,  dcpuis  la  riviere  des  Ama« 
tones  jusqu'  i  celle  d'  Orenoc,  et  isles  appcUees  AntiÜes ,  poiTedeea 
par  les  fran^is;  le  Canada  ou  la  NouveUe-Fnince,  TAcadie^  isle 
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dp.  Terre -^Neaye  1^  autret  biet  et  cerrei.  (ermei  depuii  le  nord 
dudit  p«yf  de-Canadi  jutqu'^  la  Virgiiiit  et  d.la  Floride;  enfetoble 
lacofte  d^Afrlque  depuis  le  Cap-verd  jusqu'ait  Capde  Bonne*  e(^ 
p^cance»  et  la  |iropciete'dt^6rt,ee  babitattoo  du  Senegal,  commer- 
ce de  Cap-verd,  et  riviere  de  Gambie;  pour  iitt  let  fonds  r(gis 
kinfi  qüe  les  aotres  fondf  *et  domakie«  de  notre  courönn«»   et  lei 
.  dröttr  domanraüx  de  capitation,  de  poidt,  d'eotrec«  de  fortie,  cn« 
'  fembfe  ttpt  de  cinquante  (bli  pour  ceAt  pefaot  de  facrei  et-  ciret 
entrant  en  la  vlUe  de  Roueo  unti'  a  not  fxxmxM ,  chaciin  felcm  leur 
qualite  et  nature,  et  ttre  per^dt  dans  les  tems,  et  en  la  mauiere 
qa'il  fcra  par  Nout  ojrdona^t  ä  eommeneer  la  )ouii&nte  du  reve- 
nu  desditf  pay»,    terres  et  droits  au  premier  Janvier  de  Tannte 
l68t*  tedementy  aitehdu  que  Noui  avont  laiflti  et  abandonne  lei 
dettes  a^kivet »   et  lei  revenui  pendanc  fi»  anneel  pour  aeqtiitter  lea 
dettet  reftahtes  de  ladite  compagnie,  fuivanr  qu*il  eft  plai  ample« 
ment  porte  par  ^  Arreft  rendu  cejourd*hui  en  notre  ^onfeiK     Et  en 
eonrequence  voulont  que  ceux  qui  feront  par  Noaa  Pommes  et  pr£- 
pofez  pour  l*  adminißration »  regte  dctd.  revenut  et  acquittemeot 
desd.  dectes ,   ne  foient  tennt  de  compter  de  ieurdite  adminiflration 
en  notre  chambre  det  eompte« »  ni  ailkur»  que  pardevant  let  com- 
niflairet  de  notre  confeii»  qni  feront  jk  cet  e£Fet  par  Noui  deputct» 
j^ttendu  que  Ja  regle  et  admtniftration  detditt  revenut  et  acquitte- 
nicnt  deidites  dcttei  n^eft  qu'une  fuite  des  affairee  et  diflblutton  de 
ladice  compagnie,  et  qui  ne  regarde  en"  aucune  mattiere  not  inter^s* 
Et  en  eonfequeoc^  des  comptes  de  ladite  compagnie  vfta  et  exami» 
aes  par  les  Sieurs  Hotman  et  le  Vayer,  commiffairet  par  Nout  d^ 
putex,  Nout  avont  approuve»  confinne,  ratifieet  vabd6,  a^rou« 
vons,  confirmons,  ratifiont  et  vaii^ont  toutet  let  deliberations » 
ordonnaocet,  jugementy  ordret,  mandement,  comntilSonf,   eta» 
blifEcntent,  gracesi  conceffiont,  baux  d  ferme,  et  tous  autret  adet 
generalement  faitt  |usqu*  d  ce  jour  par  let  dircAeort  et  commilTai- 
ret  de  la  compagnie,  fet  agent  gineraux,  fecretairet,  commif,  pro« 
eureurt ,  catiBers ,    et  tont  autret  fet  ofiiciert«  taif t  für  lea  lieux 
qn*en  France,  m^ne  la  levee  det  droiit  de  paiTcporct  dilivrcx  par 
)a  compagnie,  et  les  droitt  d*expedition  d*ieeux«     Avons  auflt  d(- 
ebarg^  et  d^clUrgeont  tout  let  dtredcurt  et  commifläiret ,   procu* 
reurs,  fecrttairef,  cailfierti  tencura  de  livres  ou  rcgtftret,  commit, 
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etiäeref  de  leur  admiiiiftratipti  / -^^fthm  ou  eommiflion, 
I  h  referve  det  cominU  particuKers  dcf  itles^  et  »ütflii  red«?a|iicf 
poar  Ics  dettcs  de  leurt  cotnptei,  letirs  vett^s,  cii£|ns^  h^ritieb  et 
bicof tenant ,  eafemble  <fe  tootas  les^^^fiea  faites  ea^leun  malus, 
pcnir  quelqac  caufc  que  cc  puüTe/ ^cc'» '  iionobftint  les  ebntraveii- 
ttons  qof  poarroieiit  avoir  i%b  (akes  wx  pdits  tt  Reglement  par 
Nooa&tSy  -pour  retabUflemeilt,  conduite  et  adtnuiifiration  des  af* 
(airef  de  lä  compagtiie^  et  aux  (hirutr.et  reglenieiis  particuliere  d'  i« 
etile:  Fa4faiit  tret  •  expreifes  «d^feafea.  k  toua  nos  offideri  et  autres 
perfonocs  d'intenter  pouc  i'aifetr  de  ce  aucune  aöioii  ni  demaitde: 
comme  auSi  Noai  a?<^na  vaUde,  approuv^  et  coofirn»^ ,  validoiis » 
appionvoas  et  confiriBoiit  les  cooceffioiw  des  lerres  accordees  par 
Ics  diitdeurs  ,  les  veotes  parttculiierei  qui  ont  k\i  faltet  d*  aiicuiiea 
habitatiorts ,  ma^afins ,  fonda  et  heritageit,'  dans  les  pays  par  Noua 
concedex  enfemble  les  remifes  et  cotnpdfittons  des  deue^  aAives  et 
pai&ves  qui  poovent  avo^r  et^  :faires  par  les  diredeurs ,  leurs  com-* 
mis  ctofBcien;  eomme  auffi  renga^^ment  des  habitations  du  Sen<- 
ga)»  comtnerce-du  Cap-verdat  riviere  de  Gambie,  aux  termes  et 
condi^nt  porttfes  par  le  contrat  pafle  par  les  diredeura  et  couunir« 
fiüresde  la  conipagoie,  \t  huit  Novembre  1673»  confirme  par  Ar» 
tix  de  notfe  coufeil  du  onze  du  ni^aie  uiois*  llx  attendu  liesdits 
CQioptes  reodur,  dont  tous.les,  regiftres  et  pi^cca  juAificatives  ont 
kxi  rapporriea  et  remifts  au  greffe  de  notce  confeii ,  Nous  dechar« 
geo»  pareilleinent  les  diredeurs,  commifiaires ,  agens  generat.x 
coBunis,  caiflicrs  -et  officiers,  de  rendre  aucaus  coiiiptes  ä  \\o%  chani- 
bret  des  comptes  i  eatife  des',deniers  de.dbti'e  trefor»  ceux  de  nos 
fermes  et  taxet  de  la  cbambre  de  juftice  9  par  noa^ordres  four»ia 
auxeaiffiers  de  la  compaguie,  vA  ceux  qui  en  ont  kii  rendus  ä  la 
coaipagnie»  depuls  examinex  par  les  commiiTaires  de  notre  confeii; 
Ins  pr^judicier  neanmoins  aux  droits  des  crianciers  legitimes  de  la 
compagaie ,  et  au  rembourfement  dudtt  Sieur  Hoiiel ,  a  caufe  de  ce 
qulrlui  refte  en-  Tifle  de  la  Guadeloupe ,  \  quoi  et  auxdits  dettei , 
il  fcra  par  Nous  pourvQ  en  notredit  coufeili  Comme  auiB  en  con* 
fequence  de  1'  extindioni  .fuppreffion  et  revocation  de  la  cotnpagnie, 
NouiNout  chargeonr  de  pourvoir«  ain(i  qu^elle  faifoit,  atix  licüx 
011  eile  etoit  obligee  y  i  la  Tubfiffance  des.curea,  prctrcs  et  autre« 
eccle'fiaftiques^  .d  l'entretiea  et  reparation  des  cglifes,  ornemcns  et 
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satrct  depepfci  necc&ircf  poor  le  fervk«  <livin»  et  il  ibn  ptr  Noitt 
pourvu  de  pcrfeaoet  capables  pour  rempUf'et  defiervir  let  eures* 
Voulont  atiflS  que  let  gouverneurt.  gptoeraux  et  particuliets  et  leurt 
lieuleitaot  foseirt  et -apres  pourvut  de  plein  droit  par  Nout»    et 
Nouf  priteot  le  rerneataipfrqae  ceuz  dea  provincei  et  dtf  pkcea 
de  notre  royaiime;  que  la  iufticc  y  fiüt  rendtie  en  notre  aom  par  kt 
officieraqut  feroot  par  Nout.pounrut;  et  jutqu^i  ce»   pourront 
toua  let  officiert  de  h  eompagnie,  eontiotter  auffi  eo  notre  noia  let 
fooAiont  de  leurt- officet  et  diargei'  en.venu  des  prefentet  lettret» 
lant  rien  iaoover  quaot  k  prtfeat  i  l*  dtabliflaene  des  coo[cÜ§  et 
tribunaux  qai  rendant  la  fuftice ,  (inoii  dant  le  nombre  4^  coofeil- 
I crs  des  coufeilt  fonveraius  de  la  Martinique  et  Guadeloupe  $  qui 
oe  fera  que  de  diz  au  plus  ä  ebaque  isle,  et  ce  des  prcmien  et  prin« 
cipauz  officiert  detditet  islett  jusqu'ä  ee  qu'autrement  y  ait  ^te  par 
Nout  pourvu.    Comme  auffi  a  J*  6gard  du  ßigt  de  la  preväte  et 
{ttftice  p^rticuliere  de  Quebec ,  que  Nout  avont  eteint  et  fuprim^y 
etelgnons  et  fuprimont.    VoUlont  et  ordonnont  que  la  jufttce  y  feit 
renduS  par  le  confeil  en  premiere  inftance,  ainfi  quelle  Teto^t  au- 
paravant  r^ubliflement  de  la  compagnie,  et  de  TEdit  dil  moia  de 
May  x664«    Si  donnont  en  nandemeot  d^c.      Donne  a  Saint. Ger« 
main  en  •  Laye  au  nois  de  Decembre  Tan  de  grace  mil  fix  cent 
foizante^quatone,  et  de  notre  r^ne  le  trente-deuziine»     Signe 
Louis ;  £t  plua  bat«  par  le  Roi  CoLiSRT.  ftc 


•  S9it  ditfir  Zii$  iß  dir  Hndä  mii  mßimeUtu  Otrhsiipt  /8r 
dii  früntSfifcht»  ünarthMniH  frn/  gMiAtm.  Nur  mh  ^r.  Daatia- 
go  iß  er  %ivns  ffSitr  fny  gemnrdßu,  Dkfi  hftl  wtr  1664.  noci 
kiintfißt  B^fiitMmg  dir  FrumMo/iw.  Dir  Htmdil  mii  fiWigir  wmri 
1698*  iiuir  Compagnii  nutfihUifsUck  Üurtragim  (MORfiAU  T«  L 

ff 

p.  604«)  f  dttiU'  RichMi  17001.  mück  iruntan  wmrdif  (Aiwd.  S* 
6loJ*  Miin  fin  tfi  ihn  Rieku  ly^a  dir  Krun  gigim  iiuigt 
EmfehSdigung  wiiiir  sh$  «ml  fmdim  ward  amek  dirftr  Zwiig  dtf 
wißindifckiu  HämdiU  MÜiu  Frtmzofin  frmfgigibiw  t  teü  diifr  mu 
diu  Lettret  patentes  portant  r^vocation  de  la  comp,  de  St.  Domin* 
ftte  «en  1710.  irkätn  (Moxeau  T«  IL  p.  666.)* 

Vwur 
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Ihttr  dem  vUUn  Vtrordmungtn  ^  wdeln  feit  1674.  ßhir- d$n 
mßniifcktm  Handil  gegebe»  worden  find  9  mnfs  ich  mich  hier  auf 
iie  wUktigflen  befchraifken  ^  von  welchen  i)  einige  den  Handel  der 
Franzefen^  3}  andere  die  Amfckliißung  oder  Zulaftung  der  Frem* 
d«»  betreffen,  tPelehen  ich  3)  ein  faar  Gefetze  über  die  Behemdlung 
der  Sciaoen  beifügen  werde  ^  da  bekanntlich  Frankreich  die  mehr* 
flea  Neger 'Sciaveu  in  iVeßindien  gehranchte,  wenn 'er  gleich  deren 
OMck  in  der  Louifiana  n4d  in  anderen  Satzungen  hatte» 

A)  Handfl  der  Framoren  mir  VP^eftindien. 

Fnr  diefen  find  die  wichtigfien  Verordnungen  die  vom  90. 
^2*  1698*  ('li^  jedoch  auch  die  Ausfchlieffung  der  Fremden  he- 
trifft),  vom  April  1717.  und  vom  31.  OQob.  1784. 

R^lement  du  Roi  pour  fe  commerce  et  la  navigation  des 
isles  frangoifes  de  ?  Amerique  da  ao.  Acut  169  g. 

CVaum  commeiif.  for  Tord.  de  1681«  T.  f.  p.  414.  'Comintrce  de  V  Ami* 

riqae  par  Marfeiile.  T.  f.   p.  223.) 

De  par  le  Roi. 

Sur  et  qui  a  iti  reprefcote  I  Sa  Ma|cfte  que  lei  foins  qu*«IIc 
a  bien  voulu  dooner  depuis  P^tatyliiTcment  de  la  coBipegnie  des  In- 
det  ocddemalcs>  pour  attirer  daiis  le  royaume  f out  le  commerce  det 
isles  et  coloniet  fran^oifes  de  1*  Amirlque ,  ont  $\x  tout  le  fuccee 
qu'elle  pouvoit  en  attendrei.  jusqu^auz  dernieres  annees  de  la  guer- 
re  qui  vienl  de  finir;  que  lef  difF^rens  niouvemens  et  defordrcf 
qu*ene  a  caufts  ont  feit  trouver  auz  itrangera  le  rooyen  de,s*y  in- 
trodttire,  enforte  qiie  la  pluparc  de»  marchandifes  qui  y  ont,  ete  en- 
Toyeet  depuis  la  conclufion  de  la  paix,^  n^ont  pu  6rre  venduet,  >t 
let  bädmens  fran^ois  ont  6te  obligfs  d'y  faire  ua  f6jour  con(id6- 
rable,  pour  prendre  leurs  chargemens:  Sa  Majefle  connoiffant 
combien  il  eft  important  de  conferver^  en  entier ,  dans  la  main  de 
fes  (ujets,  ce  comiperceet  cette  navigation ,  eile  a  eftime  n^cellaire 
de  renouveller  fes  premiers  ordres  en  y  ajoutant  ceux  qu*elle  a  ju<« 
ge  pouvoir  remedier  aux  abus  qui  s'  y  fönt  glifles ,  et  d'  y  ftatuer 
par  le  prefent  reglemenc  ainH  qu*il  enfuic 

L  Les  proprtetaires  des  vaUTeaiiz  et  batimeni  qui  feront  defii« 
aes  pour  lea  isloi  ficaojoifes  de  rAmeriquey   ne  pourrontles  y  en- 
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VQjrer  qu'apre«  en  «vioi^  obtcrui  Ics  pafle-ports  Ac  Sa  Mafeil^  qui 
Crroiit  cxpcdi£f  für  Ict  gcrti£cau  de  PAiuiraut£.  porcant  que  le# 
vaiflVauz  foat  aduellcoicnt  dans  Ici.porti  du  royauiuei  Icsquds  fe- 
ronc  envoyes  au  diredieur  gcneral  du  commerce,  ^Letdita  pafle- 
poTt»  feroiu  enregiftris.auxn^g^i  d'Amiraht^^  d'ou  l«s  vaiflcaux 
aitront  ä  faire  leur  d'epart»  eii  donnafit  par  les  capitainct  oc  propri- 
^tairct  caution  qui  fera  rccue  en  prcfence  dcf  commis  de$  ciiU|  grot 
fcs  fermei »  pour  Texccution  des  daufc«  et  conditions  qig  y  feront 
contenucf  pour  le yetoar  en  France,  et  pour  le  payemenc  det  droitt 
dani  lei  Iteux  ou  ils  feront.  ]c%\t  decharge ,  cohforai6nxeiit  auz  r^« 
^lemena^  et  aux  baux  de«  fermes« 

II.  Veut  Sa  Maje{i6  que  les  paffe -ports  föient  reprefentia.  3i 
Tarrivfr  des  vatflTeaux  aux  isles,  enfcmble  Ict  ccrtificars  des  officiert 
de  r  Amirauti?  et  des  commis  des  cinq  groiTes  fermes ,  conrinant  le 
lieu  oü  its  auront  pris  leur  chargcment^  et  les  marchaitdifes  qui  le 
compofent,  et  qu*d  leur  retour  dtslslcs,  Ics  capitaines  ripponent 
pareilleroent  i  leur  arriv^e  dana  les  ports  du  royaume  la  d&lara- 
tion  quMls  y  auront  faite,  auX  commis  des  fermes»  de  Im  qoanticc 
et  qualite  dea  fucres  et  autres  marcbandifes  qu'ils  y  auront  charge; 
et  en  caa  que  les  fucres  foicnt  des  efp^ces  qu*il  a  6te  permis  par 
r  Arrit  du  JO*  Juin  dernteri  de  tram^portcr  daos  les  pays  etratigers 
d*Europe»  et  qu*ili  les  y  ayent  en  efFet  porte,  ils  repr^fenteront 
en  outre  le  certificat  du  coitful  fran^ois  dans  le  Heu  ou  ils  auront 
abordcy  dans  lequel  la  quancite  et  qualite  de  ccux  quMls  y  auront 
dcbit£«  feront  pröcifeWnt  expliqnfcs. 

in.  Veut  Sa  Majedc  que  ccux  qu*  on  juftificra  dvoir  contreve- 
nu  aux  artictes  ci-deflus  par  Icurs  charte  -  partics «  connoiflemens 
ou  livrcs  journaux,  ou  qui  ne  rcprifenteront  point  lesdits  pafle* 
ports  et  certificatSf  ou  qui  auront  pris  quelques  marcbandifes  dana 
jcs  pays  {crangers,  pour  Ics  porter  aux  isles,  foient  condamtW«,  &- 
voir  les  proprie'taires  en  3000.  liv.d'amende  et  en  !a  confiscation  det 
VMlfcaux  et  marcbandifes ,  et  Ics  capitaines  en  mille  liv.  'd*amende 
pour  la  pretuiere  fois ,  et  en  fix  mois  de  pilfon  en  cas  de  recidive, 
le  tout  applicable  un  tiera  au  dcnonciateuft  un  autre  tierr  I  partager 
egalemeut  entre  le  gouverneur  et  le  lieutenant  geneVal  des  isles,  et 
le  gouverocur  parciculier  de  celle  oü  les  vaifTeaux  auront  abord^  » 

pour  tous  ccux  qui  feront  jugis  i^ux  isles;  et  Irttoifieaie  au  fermier 

« •  •  •  • 
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du  domaine  d^Occidcnt,  dont  U  fera  teau  d'emp^oyer  la  moitilau  pro- 
fiff  dea  liöpttaux,  fuivanc  Tordonaance  de  i*inteadant:  et  pour  ceux 
qui  feroot  joges  co  France ,  le  fccoud  tiert  fcra  applicable  au  pro« 
fit  de  Sa  Majefte,  et  le  troißeme  i  celui  dct  fermiers  genemiu  des 
cinq  groflet  ferroec« 

IV.  Fair  Sa  Majefle  dcTenfes  ä  tout  marchandt  et  proprietai- 
res  des  vaii0caux  bifis  dans  fes  itles  fran^oifes  de  l*Aro^riquey  et 
dans  la  Nouvelle*  France,  de  trafiqaer  dans  les  pays  6trahgers,  ni 
mcme  de  pr^ter  leun  noms  aux  ^cra^gers,  pour  faire  leur  comnier« 
ce  dans  V  ctendue  desdites  iilet ,  voulant  Sa  Majcde  que  les  capitata 
ncs  er  propriitairea  de  ceux  qui  y  chargerom  pour  ventr  cq  France, 
ou  aller  dans  quelqu^aucre  colonie»  donaont  ^autson  aux  commis 
dea  fimnes,  pardevant  le  jugc  ordinairc»  qu^ils  .aborderoat  darta 
I*  tm  des  pottt  de  fon  obcilTaace ,  et  y  dcchargeroiu  leurs  marchan« 
difes,  doni  ils  apporteront  i  leur  retour  des  certificats  des  officiera 
de  rAmiradic  ou  des  juges  ordinaires  et  des  cotnmis  des  fermes, 
3  peine  pour  le  tout  de  confiscation  des  vaüTeaux  ei  dct  ni^rchan- 
difet ,  et  de  500.  livres  d*  aroende ,  payable  taiit  par  les  propri6tai- 
res  que  par  les  eautions ,  applicable  un  tiert  au  dc'nonciatour ,  uli 
cien  aux  fermiera  des  cinq  grofles  fermcs ,  et  le  troifi^ixie  au  gou* 
vernrur  et  lietiti»iam  •  gencral ,  ou  gouverneur  particulier  des  islcs 
ou  let  vaideaux  auront  ete  fatfit»  et  aux  hdpitaux  par  portion  Cgale, 

V«  Sa'Maiefie  fait  parcillroieiit  defcnfet  a  tous  €trajigers  d'a« 
border  avee  leura  vatfleaux  et  autrca  b«tiuiens  d^ns  les  pons*  et  ra- 
des  des  iiica  fran^oiTes ,  et  de  naviguer  aux  envtrons  d^iceltes; 
enfeiBble  aux  gouverncurs ,  conmandaos  et  of&ciers  de  lis  y  rece- 
voir«  Di  fouffrir  pour  quelque  caufe  et  fousquelque  pretexte  que 
ce  foit,  qu*il  en  foit  dichargß  nl  rec bärge  aucunes  ttiarcbandires, 
a  petne  de  confiscation  et  de  fix  mois  de  prifon  contre  les  capirainea 
cti  mattrea  et  leurs  equipagea;  et  contre  let  officiers,  de  deTobc'ir* 
Ctoce  et  d*€tre  puois  conme  refra&ures  auxV>rdresde  Sa  Ma)efl6; 
et  a  r^rd  6t%  habitaos  qui  auroient  re^u  dea  marchandiTea  dea 
ctraagert  ou  entreteou  eorrespondance  avec  eux»  pour  raifon  de  ce 
conuserce ,  ils  Cnront  coodamoet  en  dcx>o«  livrea  d*  amende  et  fix 
mob  de  prifon  pour  la  premiere  £ois ,  et  aux  gaicres  pour  troia  ans 
CO  caa  de  recidive»  Ceuz  qui  auront  aide  3i  In  transporter,  qui  let 
«iiroae  eachC  00  dond^  bxSiixkt  an  quelque  aaniere  que  ce  foit, 

aux 
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•ux  gtlercs  fiour  trois  ant »  ec  lei  marchandifes  confitqiieef ,   foit 
qu*eilef  foieot  eotre  les  mtiiiyi  des  habitatis,  auJ^quclt  ellei  auront 
M  adrciT^cf»  oü  ^n  cellei.de  ceux  qui  iet  auront  achet^  d*eiix  qui 
feronc  en  outre  condamnes  en  looo  livret  d'ameode,  fi  on  trouve 
qudque  preuve  qu*ils  eii  aycnt  eu  connoiflance ;  enjotnt^a  Majeftc 
trct-ezpreflement  ä  1' Intendant  des  hier  ^e  tenir  la  main  i  Teze- 
ciition  de  ce  que  deffut,   et  de  faire  pourfuivre  toui  ceux,   qui  lui 
feront  d^noncet  avoir  part«  et  (tre  entrS  daoi  ce  comaierce»  ä  peü 
ne  d*en  r^ondre«    Voulant  qu*i  cet  efFet  il  lui  foit  pr^tenain* 
forte  par  tout  Ia6  commandanf ,  et  ^tabli  des  corpi  de  garde  dant 
Icf  temps  et  lieux  qui  cotiviendroat,  foutet  1er  foit  qu'il  le  demaa- 
dera;  en  cat  qu*il  y  ait  queique  d^couverte,  ou  faifie  fiiite  par  lea 
foldats,  ilf  en  feront  reco^penfet,  ainfi  quMl  fera  )uge  i  propot 
par  le  gouvernear-general  et  Pintendant»  für  ce  qui  eo  provicndnu 

VI.  Let  bättoieni  ^trangers  prtt  eii  mer,  et  Jet  marchandifes 
de  leur  chargements  feroot  partagfei^  apres  que  la  confiteattoa  en 
aura  eteordonnCe;  (avoir  ^.un  dixieme  a  celui  qui  coqniandera  le 
Taifleau  qui  aura  fait  la  prife ,  un  autrc  dixieme  ä  celui  qui  coro- 
inandera  Tefcadre  en  cas  qu'il  y  en  ait  unc  alo^f  dang  Iet  itlett  un 
autre  au  lieutenant  -  geniral  dcsditet  iglcf ,  et  le  furplut  moitie 
•ux  equipa^  det  vatffcaux»  et  1*  autre  moitie  «aux  höpitauz* 

Vif,  Let  marchandifes  ctrangen  qui  feroot  trouvect  ^  terre» 
enfemhle  let  amendet,  feront  partagiei  pareillement  aprct  Ic  ju- 
gement;  favoir»  un  tien  au  d^nonciateur»  un  autre  au  gouverneur 
et  lieutenant  -  gen^ral  et  gouverneur  particulier  de  Tisle  ou  la  firau* 
de  aura  ^te  eommife»  et  le  troiOeme  au  feraiier  du  domaine  d*Oc« 
cldent ,  et  aux  höpitaux  par  moiti6« 

Vlil.  Let  bithnent  fran^oit  det  islei,  ou  eeux,venant  du  ro> 
yaume ,  qui.  auront  cbarge  des  marchandifes  des  is les  pour  les  por- 
ter dans  les  pays  voifins ,  appartenans  aux  ^traogers  on  qni  en  au» 
ront  appone,  feroot  pareillcfment  confiiques,  et  let  propriitaires 
condamnes  en  1500,  livres  d*amendei  et  en  fix  moii  de  prifon 
pour  la  premiere  foii ,  et  aux  galeret  ponr  trois  ans  en  cas  de  ri- 
cidives  et  les  capitainea  et  maitres  des  bttimens,  aux  galeres  pour 

pareil  tenpt. 

DC«  Fait  Sa  Majefti  tris  •  exprcflet  inhibitiont  et  dcfenles  1 
tont  capitaines  et  autret  officien  eonunanctiuia  fet  vaifleaine  de  guer- 
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I»,  fik^iei^  ou.aoeret  hitknenit'  öu  ^ui  y  fcrvent»  depreodre 
ai  rtccvoir  fiif'Jeiirs  bordr /auctines  marchandifci  pour  quelqoe 
aufe  et  fou»  quelque  pr^tcxce  qVe  cc  puUIi^  £cre,  foit  lorsqu'ilt 
partcat  dft  poris  ilu^royanme^  oti  lorsqu*iU  y  retouroeatt.  ni  fair^ 
ttucuo  comtnerce  aux  i«let  3ire£letiient  ni  indiredcmcnf,  ^  pein^  de 
perdrt  let  appointemens ,  qui  leur  feront  dus  j>our  lors »  et  d^etre 
caflei  9  rt  conrre  Ic«  marchaadt »  tanc  du  royaume  que  det  isiet  qui 
Icur  aoront  pr£tc  icurt'  Aonis,  de  ^000  livret  d*anien4c,  voulaot 
que  foutei  ies  marchindi^s  qui  fc  crouveroDC  dans  lesdici  vaiÜbaux 
foient  fitiHet  et  cönfttquees  i  fon  profie. 

X«  V^t  f^areillemcnt  Sa  Majefte  defenfet  aux  ^apitalnes  et  o$« 

den  de  fiüre  d^barquer  aucune  chofe  de?  vaifleiux  et  batioieos  qu*ilt 

conuBandeot  Ion  de  leur  «rrivi  dam  les  sades,  qu'ils  n'ayent  hi  vi* 

fit»  per  les  intendaus  ou  coaimiflairet-generaux  det  pom  oti  tlt 

derroot  deiarnier,   ou  ,par  lei  commiflalrel  prdinairef  de  la  niari* 

oe»  eavoylt  ik  ck  effet  par  let  iaieiidansy  i  peine  de  cafTation;  et 

a  r^iard  dcia  maitret  et  patrons  de  barques  et  aatres  bitimens  qui 

awront  re^  et  trantporte'  les  marchandifet  foftant  desd.  vaiiTeaux^ 

i\s  {eroot  eoadainntt  i  joo  liv*  d'atneade,  et  leurt  bidmens  eon« 

fifqoei $  et  let  officiert,  mariniert,  ^matelott  et  foldaes  qui  auroiK 

aid^  au  dnbarquement ,  privet  de  leur  folde« 

*     XI.  Let  d^QOBciateurt  qui  auront  fourni  des  preuvet  fuffifiin* 

tet  de  la  cootraveorion  a  ee  qui  eft  ci*  dcflut  ordpuA^y  de  la  pari 

det  capitaioes  et  officiert  clet  vaifleaux«   feront  payCt  d«  la  fomme 

de  loooliv.  par  le  tr^forier  -geitei^al  ^tU  marine,  Yur  let  ordon- 

naocet  det  iotendtut;  etenOfUtre,  t'itt  fönt  matelots,  ilt  feront 

exeoptt  du«(ervie«  det  claffei  \   et  cn  cat  qu*  ilt  foient  foldatt ,  ilt 

auroat  leor.coage« 

XIL  Veut  Sa  Majeflc  qu'au  furplut  let  Anritt  e|  Ordonnancea, 
rendut  für  le  commerce  d^t  itlet  foseut  executct  felon  leur  forme  et  ^ 
tenenr  eo  ce  qui  n'eft  point  contraire  au  pr^fcnt  Reglement,  qu^elle 
enjoint  au  gouverncur  et  lieutenant-gdierül,  *  et  intendant  detditet 
ifiet,  aux  gouverneurs  partituliert  d'icellet,  aux  Intendant  de  Ig 
marine,  et  aux  officiert  de  TAmirauti,  de  faire  exicutri^chacun  en 
droit  foi,  publiec  et  afficher  partout  ou  befoin  (cra>  it  ce  qu'aucun 
n*en  pretende  caufe  dlgnorance«     Fait  i  Marly  le  vlugtieme  Aofit 
IÖ98«    Sign<  UM71S.    Et  pliit  bat ,  pHStYPBAUX. 
I.  IUI  R    ^  V  DecA 
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gcg  ^  L  Frankreich.  -^    Coloniw* 

J)o€k  widir  dieft  90ek  Md$ri  VircrdmungimMitfir  Zar^lmi* 
^ben  am  JVichngktit  der  folgenden  Verordmmg  nom  Monat  Afrii 
I717*«  die  m/m  eigentlich  oU  die  Grundlage  det  koken  Flors  mn^ 
fehen  tnufs,  den  nochmals  der  fPeßindifche  Colonio- Händel  iatr 
fronibofen  erreicht  hat,    Sie  beruhu  anffehr  einfache  Gntmdfitt^m 

Lettres  patentes  portant  r^glement  pour  le  commerce  det 
colonies  fran^oifet.  Du  mois  d'Avril  171 7. 

(MoREAU  DU  SAiMT-M£Rt  loix  det  colonies  fnnqoitte  T.  IL  j^  SSTO 
LoüiS ,  dcc.     Le  feti  Roi  uotte  tces-honore  Seigncdr  et  BbO'- 
nievA  i   ayant  par  Edit  du  mois  de  D^cembre  1674.  «feint  et  fup« 
priitie  la  compagiiie  des  l/idcs  occidcaCales ,  pricedemmeot  ttablie 
par  autre  Edit  du  tnoit  de  Mai  1664. 9  pour  faire  feule  le  cbramer- 
ct  det  isles  franjoifes  de  rAmerique/  et  ayaot  r^uni,  au  domaine 
de  la  couronne  les  terre»  et  pay»  dont  eile  etoit  en  poiTeffion«  et 
OH  il  perinit*dk  tous  fet  fujetf  de  trafiquer  libretneot»  voulut.par 
differentes  gräces  les  ezciter  ä  en  rendre^  le  commerct^  plui  fltfciC' 
iant«    Cette  confidiration*reogage«  de  rendre,  let  4.  Juin  ti  aS* 
Novembr^  167^.»  15.  Juillec  1673.,  I.  Dccembre  l6?4,»  lo.  May 
1677.»  et  ^7i.|Aout  1701.9  diffiEretii  Arrto»  par  lesqucli  il  escmp- 
ta  de  tout  droits  dcfortie  et  autres  geniralement  quelconques,  les 
denrees  et  niarchandifes  du  cru  ou  fabrique  du  royauitae,   deftiniea 
l^ouc  les  colonies  fran^oirei ,  et  par  les  Arrtts  des  lo*  Septembre 
'  %66B*9   19*  May  1670.,  et  12*  Aout  1671.»  il  accorda  la  ficulte 
d*  entrepofer  dans  les  ports  du  royaume  les  marchandifes  provenan* 
tes  desdites  colonies«'    Nous  avons  ete  informei  que  les  4i£Ferentes 
'  conjonöures  des  tems  ont  donne  occafion  ä  une  grande  multiplicite 
d*  autres  ArrSts ,  dont  les  dispoiitions  abfplument  contralrea  ou  dif- 
ficiles  a  concilier»  fönt  naltre  de  fr£quentes  conteftattons  entre  les 
n^gocians  et  V  adjudicataire  de  nos  fermes ,  ce  qui^feroit  capable 
d'emp^cher  nos  fujets  d'etendre  un  commerce  qui  eft  utile  et  avao- 
tageux  ä  notre  royaume,  et  qui  merite  une  faveur  et  une  protec- 
tion  particuliere,    Nous  avonf  eftime  nicefläire  dV  pourvoir  par 
une  loi  fixe  et  certaine*  aprea  avoir  fait  eztmin^r  let  mimolres  qui 
oous  ont  ete  pr^fcutes  i  ce  fujet  par  les  u^ocians  de  notre  royau- 
me, les  r^ponfea  de  f'ad|adicauire  de  noa  fermes,  et  tous  les 
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Editft  Dsclantioof  et  Arr^U  intervenui  Air  cette  maciire,  Av^ 
catiü^ «  difotti ,  ftacttonf ,  et  ordonnons »  voulpnt  et  nous  plait  ee. 
qui  fitit:  1  *  • 

I.  Lei  aitnemenf  des  vaifl*eaitx  deltin^s  pour  les  itlcf  et  coIo% 
tues  (iran^otfet,  (ttont  faitt  daos  let  porrt  de  Calais,  Dieppe,  lo 
Ha  vre,  Ronen ,  Houflcur,  Saint  »Malo,  Morlatx,  Breft,  Nantet, 
la  Rochelle»  Bordeaux,  Bayonne  et  Cette, 

IL  Lei  nigocians  qui  armeront  des  vaifleauz  dstm  let  porit  , 
dett  ▼lUei  deocmmeea  au  precident  articß ,   poar  les  i^les  et  ^ 0^0-  , 
ttiei  fran^ifes»  feront»  au  greffe  de  TAuiraute,  l^r  foumiflionji 
per  hqaelle  ili  i'oblj^ront,  fout  peine  de  loooo  Itvret  d'auimde; 
de  tmrt  revealr  Icuri  vaifleaux  diredement  dans  le  port  de  l^^ut 
departy  hqn  en  cai  de  rcUche  for^e»  de  naufragcf «  ou  autre  accw* 
dcne  impr6vn  qoi  fenrjuftifie  par  des  procei-verbauz»  et  let  nego- 
ciani  fonniiroiiC  une  exp^dition  de  leur  foumiffioQ  au  bureau  dei 
fiennei.  -         ^ 

KI.  Toiftei  let  denreei  et  marchaodifet ,  foit  du  crA  ou  de  ta 
fabtique  du  royat^mc ,  m^mc  la  yailTelle  d^argent  ou  autret  ouvra« 
fgeg  d'orf(?rerie,  lei  vtni  et  eauz-de*  Vie  de  Guyenne,'  ou  autrH 
provinceti  deftinet  pour  ^tre  traniportei  aus  islet  et  eoloniet  fran- 
ko! At,  feront  ezemptt  de  tous  droits  de  fortie  et  d*entr^e,  tant  des 
provincei  dei  einq  grolTet  fermet ,  *que  de  cellei  reputiet  etraag^ 
ret;  commc  auffi  de  tout  droiti  locauz  en  paflaiit  d'une.province 
i  une  aufir^y  ^'generalement  de  tout  autret  droitt  qui  fe  per^oivent 
4  notce  profity  ä  rezceptton  de  ceux  uatt  et  d^pendani  de  la  fer« 
iBe  generale  des  aidet  et  doroaincs.  ' 

IV.  .Lei  munitjont  de  guerre  ,  Vivrei  et  autret  chofet  neceflai- 
rci  prifet  dant  le  royaume  pour  Pavituaillement  et  armemeat  det* 
vaifleauz  deftinis  pour  let  itlca  et  eoloniet  franjoifes,  jouiront  da 
la  mkae  ezemption* 

V.  Lei  denriet  et  mfrebandifet  du  royaume ,  deftinet  pour 
kl  tilet  et  eoloniet  fran^oifet »  et  venapt  par  mer  4'  uo  port  du  rb« 
7aune  i  vn  am re ,  feront  it  leur  arrivfe  dant  le  port  oü  eilet  de« 
TTODt  Itre  embarqu^  pour  letditet  itlp  et  eoloniet,  renferm^ei 
dant  un  magafin  d'entrepdt»  et  ne  pourront  itre  verfeet  d^  bord 
d  boidi  fiaui  pcine  da  confitcation»  et  de  xooo  livrei  d'amen» 
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%6o     '  I.  Franfaeicb.  —   Coloni«n. 

VL  Lcf  ncgocUns  qui  (iront  condtttre  \es  denrces  et  marclmii' 
difet  du  royaume  dam  !^  port  dcftine  ppiir  T  cinb8i;queincn(,  fcroiu 
tenui  de  dedarcr  au  burcau  du  licu  de  r^nlc'vement ,  s'  il  y  en  a , 
fi  noo«au  plut  procLaio  bureau,  les  quaiitUcs,  qualit^%9  poids  et 
saefuret  des  denr^ef  et  marcbalidifes  du  royaume  deßtoees  poar  les 
iilea  et  colontct  frao^oifes»  de  les  faire  vifirer  et  plomber  par  les 
<onimis  des  fermes,  d*y  prenäre  un  lacquit  a  caucioiiy  et  de&Irc 
leur  founüffion  de  rapporter  dans  trois  mois.  un  certificat  de  Icur 
decbargewent  dans  le  magafin  d'eiitrep6c,  oude  1*  embarquemcDt 
dant  le  port»  pour  lec^ucl  iis  les  auront  declarecs;  Icquel  embar- 
qiicment  ponrra  ^tre  fait  fans  aucuu  entrppot  pour  les  deoriet  et 
tnarcbandtfes  qui  Vuront  itk  cooduitet  par  terre  ou  par  lei  rivicret, 

VII.  Les  yoiluriers  feroQt  te^us  de  reprefcnter  et  faire  ^ifec 
leurs  acquits,  ii  cautioii  par  Us  eommis  des^bureau^^,  et  par  let  di* 
redeurs  des  fermes  dauf  les  villet  oü  il  y^  en  a  d'etabUs»  qui  fe 
tröu^eront  für  la  route  desdites  denrees  et  marchandifes,  et  lesdits 
commis  et  diredeurs  v^rüieront  für  le  champ,  et  (aas  auctm  re« 
tardemeut  ni  firaiii  le  nombre  des  tonoeaui»  caüles  et  balloti  por« 
ih  par  lesdits  acquits  i  caution»  et  reconnoitroDt  G  les)plombs  (bat 
lains  etentlers,  fan»  pouvoir  faire  aucune  yißtc  desdites  denrees 
.ctmarcbandifer*  ni  obvtrture  desdits  tonneauz,  caiflcs  et  ballotSt 
qu^au  cas  que  les  piombs  fuflfeot  brifcs  ou  älteres;  et^  parhi  vi« 
fite  il  paroit  quelque  fraude,  les  marcbandifes  fcront  eoofisqaees^ 
et  les  contreveuani  coadamocs  en  500.  livres  d'  anicnde*  ^ 

VIIL  V^sdttes  denrees  et  marcbandifes  ferbnt,  avaat  letsr  ein« 
barquement  y  Tlfitces  et  pefees  par  les  commis  dt9  fepnes ,  ^pour  cn 
Terifier  les  quantites,  quaUtes,  poiA  et  mefures,  et  elles  ne  pour- 
ront  (tre  chargles  dans  aucun  vaiffeau  qu|  en  prefence  desdits 
'commis« 

IX.  Les  negoeians  feront,  au  bureau  desierraes  duvport  de 
sPembarquement,  leur  foumiflion  de  rtfpporter  dans  un  an  au  plus 
tord  un  ccrtificüt  du  dechargement  desdites  denrees  et  marcfaaodi* 
fes  dans  les  isles  et  colonies  frangoifes,  et  ledit  certifltat  feni  ictit 
eu  dos  de  1'  acquit  -  ä  -  caution ,  et  figni  par  les  gnuverneifrs  et  In* 
teadansy  ou  par  les  commaudans  et  commiflatret  fabd€legu£s  dans 
les  quartierst  et  par  lea  commis  du  fermier  da  domaiile  d'Occi*^ 
dent^  i  peine  de  payer  le  quadruple  dei  droitt* 


L  Weflindieti.  A)  Hindel  cler  Franzofea.  - 1  ^  1 7.    %6t 

X.  Let  dcnreei  et  UMnhanJifef  provenant  des  payt  ctrangert^ 
tt  ioni  li  coofommafioo  cd  permife  dam  te  royaamC)  meine  ctllet 
91*1  feront  tircfs  de  Marreille  et  de  Ounkerque,  feront  fujcttcf  aut 
droits  d'cmrce  du9  au^premicr  btireau  par  lequei  ellesentreroni 
dans  le  royauuici  qnoiqu^llei  foicrit  dCclaries  pottr  les  xflrt  et  co« 
louies  fraojoifes;  niais  loTtqu*  eilet  fortiront  du  royautne  pour  £tr^ 
Craniporr^cv  aurditet  isles  et  colonies,  elter  )ouiront  des  txe»]^ 
rioffi  poitccs  par  Tarticle  Iir. 

» 

XI.  fermetiont  ncanmoitif  de  faire  venir  des  paya  etraogert » 
iins  Im  ports  dcuommea  au  pretnier  articfe^  du  boeuf  f^c^pour 
lirt  (raniporte  dans  lesditei  isics  et  colonies ,  et  il  fera  exempt  do 
loui  droits  d^cntrfe  et  de  fortiei  a  condition  quMl  fera  rtefevni^ 
i  foo  irriv(e  dans  les  ma|afiiii  d*encrep6t,  i  peine  de  confis^atioit- 

I  XIT.   'Les'  iifgccians  du  royaame.  tit  pourront  cliatger  pöur 

kt  isles  et  colonies  fran^otfcs  aucühci  tuaVchatidifes  etrang^res^^ 
dDQt  r  cntr€e  et  la  confornmation  fönt  defeiiJues  dans  le  royaume» 

m 

d  pe.ne  de  confiscation  et  de  3ooo:1tvrcs  d'ametide,  qui'fera  ]pro^ 

noncec  par  les  officiers  de  1'  Atniraüt^,  * 

XIII;  Les  foiries  et  autres  marchaudifes  d'Avignbif  et  comtat 

Wnaitlia «    titii  feront  dcciarees  pour  les  isles  et  colotilss  fran^oi* 

fw-5,   pa/eronf  les  droits  dus  i   Tentrce  du  royaume,    et  feront' 

fxffiiptes  de  fous  droits  de  fortic  et  autres  droits  ,*  il  Ücxcepfion  de 

ceux  Unit  et  dcpendans  de  It  ferme  generale  des  aides  et  domaincs. 

XIV.  Les  tolles  de  Suiffe  qui  fonc  affraochies  de  töur 
droits  ä  Pentrce  du  royaume,  ne  joüiroht  point  des  exeinptiboi 
portees  par  Tarticlc  IIL  ,  quoique  delUui^es  pour  les  islei  et  tdlo«^ 
ries  fran^oifes. 

XV.  Lei  marcbandifef  et  denrces  de  tcutes  fortes,  du  crti  des 
ii^cf  et  colonies  fraii^oifes,  pourront  ä  leur  arrivic  £tre  eotrcpo-' 
fccs  dana  Ics  ports  dd  Calais,  Dieppe,  le  Havre,  Honfleur«  la  Ro«' 
<\icnc«  Bordeaux,  Bayonne  et  Cette^  au  noyeo  de  quoi  lorsqu*eI- 
les  fortiront  de  l*entrepdt  pour  jtre  transporcaes  en  payi  ^tran« 
5rr%  dies  joutront  de  Texemption  des  droits  d*entr^e  ttic  fortir,. 
n.cisie  de  ceux  appartenant  au  feriuier  du  domaine  d*Occident»   I 
/j  rckt%€  des  trois  pour  cent,  auxquelles  alles  ferobc  feulemetit  fu# 
)<ttc«  9  fatts  que  fotix.pr^texce  du  prcfent  artielc  les  n^ocians  ))uif* 
tcat  tt  dispenfet  de  faire  le  retour  de  Icuri  vtUleaux  dans  les  tat- 
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nei  porti,  d*oü  ils  ferone  partit»!  confornfment  h  Ttrticl«  tl« 
XVI  Leif  ^nigociai^t  det  villes  denomni^  au  pr^cedcnt  arti« 
de»  qut  frront  forttr  par  merlet  marchandifes  provenantes  de«di- 
tat  iiics  €C  c^olonies,  feront  taout  de  faire  mu  bureau  ^bli  dana  le 
part  duquelle  ellei  partiröiUt  linc  decbracion  du  lieu  deJeur  defii« 
natioo  en  pays  erranger»  et  uoe  fotimiffion  de  rapporter  dant  fix 
moif  au  plus  Card  un  cerdftcat  ea  bonne  forme  de  leur  decharg^ 
anent,  figne  du  cooful  fran^oiti'  i*il  y  eh  a^  ou  A  foo  difauc  par 
lea  juget  det  heuz,  ou  autret  peribanea  publique«,  J  pcine  de  payec 
k  quadruple  des  droits. 

X VIL  II  fera  auffi  permii  aux  n^gocians  des  ports  denomiaCf 
au  pfemier  artide,  de  faire  traosponer  par  terrt  en  payi  etfaoger 
las  furr^  terr^  qu  caflbniiadeil ,  indigo»  gingembre»  xocou  et  cai» 
Cio  provenant  des  isles  et  colonies  franjoifcs «  et  de  les  ^fiiivc  paflec 
par  traufit  au  travers  du  royaunie  fans  payer  aucuns  di^oils  d'  cntree 
et  de  fortie  ni  aucres  droits ,  i  ia  referve  de  ceux  uois  et  dependaaa 
de  Ia  ferme  generale  des  aides  et  domaines,  i  eondition  de  dicia- 
re^  au  bureau  du  port  de  leur  dipart  les  quantites,  quahtea,.  poidt 
et  merures,  de  les  y  £iire  vifiter  et  plomber,  d*y  prcsdre  aequit 
ä  cautibn»  et  d'y  fiiire  leur  fournüBon  ^e  rapporter  dans  quatra 
nois  au  plus  iard  des  certificats  de  Ia  fortie  de«dttes  narchandifea 
bors  du  royaunie y  lesquels  certificats leroot  prieset  ßgnis  au  dos 
desdit«  acquits  h  cantion  par  les  comniis  du  deraier  bureau  de  for* 
ütf  apris  que  Jesdita  eomsods  auroot  recoaau  les  plombs  et  irißtfi 
lesdites  marcbandMts »  et  les  voituriers  C^ront  tenus  de  faire  vikt 
Jesdics  acquits  ä  eaution  par  les  commis  des  bureanxde  Ia  reute  ^ 
et  par  les  diredeurs  des  (ermes  ou  il  y  ea  a  d^^tablis»  le  tout  i 
peine  de  payer  le  quadruple  des  droits  t  et  de  eonfiscation  des  voi* 
tures  et  ^uipages  cootre  les  veituriefs  coatrev^naos;  au  moyeii 
desquplles  pr^cautioos  il  ae  fera  fait  aucune  Ouvertüre  desdites  mar» 
cbaadifcsy  et  lesdits  diredeurs  et  conmi«  v^rifieront  feulement, 
l^ns  aucun  retardement  ni  fra|s ,  le  nombre  des  tonaeaux »  eaüTct 
jt  ballotff  et  ctconno!tront  fi  les  plomb^  fönt  fains  et  entiers«  Per» 
ipettoua  auxdits  commir,  ea  cas  que  lesdits  ploinbs  foient  rompua 
ou  altirisy  de  vifiter  lesdites  marchaDdifei'et  de  les  faifir  en  cas  de 
contraveation»  pour  6tre  le^lites  marcbandifes  coofisqudea,  et  lea 
eontreveoans  condamnis  en  500»  livres  d*aaieade» 
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XVIU.  Ltfdllist  ci»|  efpicei  de  fnarchandUei  qui.  fcroot  eo^ 
«toyeet  ptc  Ininfie  enpiys  ctrangery  nt  pourront  fortir  que  par  let 
Ikax  jd.-ipr€f  dAummi^Sy  (kvoir:  edles  deAineei  pour  lea  poctt 
d'  ESf^pat^  fittiea  fiir  la  nier  nediterran^e ,  par  Icf  poru  de  Cette 
«t  Agde;  cdki  qui  fertiront  du  royaujjie  par  terre  pour  TEfpagn«^ 
par  let  bureaux  ^e  Bayonne ,  du  pas  de  Beobie ,  Aicaiag  et  Daisr 
hosLt  ceMfi  dcfiineea  pour  T lulle,  ^«r  lesditi  poirtt  de  Cette  et 
Agde;  cellra  deßiaies  pour  la  Savoie  et  le  Piemonr,  par  Je«  hii- 
reaux  du  pont  de^Beauvoifin  et  de  Champarillan ;  celle&  delUneaa 
pour  Geocve  et  k  SuiiTe»  par  lei  bureaux  de  Seiflei  et  Couloagesi 
ceUea  deftui6e«  poor  la  Franche  •  Comte ,  ptfr  U  bureau  d'Auxon« 
oes  cellea  deftinies  pour  let  troit^  Eveck£a  ^  la.  Lorralae  et  1'  Alfii* 
cc«  par  les  bureaux  de  Saiate-M^i^chould  er  Auzonne;  et  cellet 
deliiaeet  pour  let  P^yt*  Bas  de  domiaation.ecrangere,  par  let  bt>* 
icaux  de  Lille  et  dt  Maubeuge.  Faifant  tris  •  exprefles  dcfeofes  de 
frite  fertir  du  royaume  par  d'auteesip^rcs  et  bur&au.\\  leaditea 
mar^ttudifet  iortqu*  eilet  pdfleront  par  traoßt  avee  eisemptioo  de 
dr<»fef  i  ptinc  de  confiscation  des  marchandifea,  voituret  et  equi« 
pagea^  et  de  300a  livret  d'  aacnde« 

XIX.  Let  niarchaiidifet  ci  -  apres  fp^dfieea  pro^Reoanteä  dea  is* 
leset  eolooies  frangoifc&y  et  deftioeet  pour  etre  eonlbnitnecs  dana 
le  foyauae«  payeront  i  ravenir  poitr  droi.tr  d*  untrer  dans  lea 
portf  de  Calais 9  Dieppe,  le  Havre,  Rouen,  Hondcur,  U  Rocfiel« 
le,  Bordeaux»  Bayoone  et  Cette,  favoir:  les  mofcovades  ou  Tucrea 
bniu»  Je  Cent  peraot«  a  liv«^  lo  f<rft  1  dont  il  dppartlendra  i  liv*. 
I3.ibli  4  dentera^u  fermier  du  dotsaiae  d'Occideutt  et  16  tola 
8  deoier»  au  fermier  generai  des  cinq  groiTes  fermes.    Lea  fucrea 

'  Icrrii  ou  eaflbaoades »  k  eent  peCint»  8  livres,  doijit  2  liv«  appar- 
tieodront  an  fermier  du  domaine  d'Qccident,  et  6  liyres^o  fer- 
mier g^niral  des  cioq  grofles  fermes.  L^ndigo«  2  Uv.  lo  foli  le. 
ccflt  pe(aot;  le  gingembiy»  ^15  fols  du  cent  pefant;  le  cotton  en 
laane,  i  Uv.  lo  fojs  du  cent  pefaut;    lerocou,  a  liv.  ro  Ibis  du 

,  cent  pefimt}  les  eoofitures,  -5  liv.  du  cent  pefanc;  la  cafle  ou  ca^ie« 
fice^  I  liv.  le  cent  peGint;  lecacao,  10  liv.  le  cent  pcfant;  let. 
cuirt  iecn  et  eo  poi] «  5  folt  de  la  ptece;  le  caret  pu  ecaille  de  tor* 
tue  4e  toutes  fortea,  7  liv.  du  cent  pefant.  Lr  totalit^  dea 
droits  für  letditet  neuf  derni^ei  efpcces  de  marchandifcs ,    fe« 
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la  lev^e  au  pröfit  du  ferinier  ^fen^ral  dm  tinq.  gfbffea  Tferacf* 

XX«  Let  marchaodiicft  dcnomi^ees  au  {nio^deBtartiBle»  qui  fe- 
ront  apportoci  par  mer,  dans  Ict  porrs  dt  Saial-Malay.  Morlnx« 
Breft  et  Nahtes,'  ne  pourroot 'etre  iittroduitet  dana  Ics  «utrea  pso- 
^inces  du  royaume  pour  y  ^re  confomoieeff ,  qu'cn  payant  Ica  «nl- 
mea  droitf, 

XXL  Tou(es  Icf  matchaDdires  provenaotei  des  islei  et  colo» 
nies  fran^oUcs ,  payerpot  d  leur  arriv6e  dam  lesditt  poits  de  Bre» 
lagne,'outre  et  par-dcfTua  les  draits  de  pr^vöc^«  tclt  5ia*ils  /ont 
per^us  d  Nanteat  fan8  aucune  reftUucion  desdits  droict  iortqueJc«. 
dtus  tnarcbaudirei  fcront  tran$porcec8  en  payi  etrangcr,  ni  adcuna 
diminutiqn  ni  imputatioo  für  Ics  dcoM* '^»onc^  daasile  diz-neu* 
Ti^me  ardcle,  quaiid  dies  (eront  introdtntes  dans»  let  ptovincc« 
des  ci^iq  groiTes  fcrines ,  ou  autres  provinces  Au  royaume. 

XXII.  Lca  fucret  blaoea  et  nou  raBaes  provekiani  de  la  colo« 
nie  de  Cayenne,  entraiis  par -ics:  ports  de  Calais,  Dii^ppe»  le  Ha^ 
yre»  Rouen,  Houfleur»  la  Rpchelle,  Bordeaux,  Bayoiine  et  Cet- 
te,  et  deAmes  ppur  la  confommation  du  royaume,  ne  payerout 
que  4.  livres  du  cent  pefäRt,  conforwiment  aux  Arr^a  des  19t 
Scpeembre  168a»,  et  la.  Odpbre  l70Or,  et  ä  T^gard  de  ceusqui 
£eront  apportes  dans  les  ports  de  Bretagne,  ils  y  payeront  les  m^* 
mes  droits  que  les  fucres  terr^s  provenans  des  autret  coloqiea  firaa« 
f oifes ,  favoir :  ä  leur  arrivee  les  droits  de  prevot^  de  Naittes ,  et 
autres  droits  locauz ,  et  a  la  fortie  de  Bretagne  pour  etifrer  dans 
'  lea  pcovinces  d^s  cinq  groflcs  fennei ,  et  autres  provinces  du  coyau* 
me»  et  y  Stre  confommes , -les  8«  liv.  quifont  porties  pair  1*  ArtU 
cIcXIX.   . 

XXIIL  Les  marchandifcs  proveiiantes  dn  isles  et  colomes 
firanfoifes ,  et  non  d^nommees  dans  )( ArticIe  XIX.  |  payeroot  les 
droits  fixes  par  le  larif  de  1664. ,  dans  les  provinces  des  cinq  ^roC* 
£es  fermes,  et  las  droits  Ipcaux  teli^qu^ils  ont  ete  pr^edemment 
per^s ,  dans  les  provinces  repntfes  etrangires ,  ä  la  referve  nean- 
moins  Af%  fucres  rafines  en  pain  provenans  desdites  isles  et  coioni* 
es 5  qui  payeront  i  toutes  Ics  entrees  du  royaume,  mS^ie  dans  les 
pbrts  de  la  provincf  de  Bretagne  et  i  Bayonne,  aa.  Uvres  ro  Toll 
du  ccnt  pe(änt  ^  cooformemeut  aux  Arr£ts  des  85«  Avril  l6ff}*  9  tt 
ao.  Juin  I698« 
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itXlV:  Lcs  droUi, faltet  par  Mit  Arr^t  ^  2$.  Avril  1690. 
Ar  las  liiCRs  fttmnger«  de  toote  qatlifi«  feront  auffi  pay^s  däni 
cetii  ler  portr^u  royanme,  in^erdana  )e  port  de  Bretagne,  et 
dmna  ceuz  de  Marfeille,  Bayonne  cfDilakerque^  nonobftaiit.  toua 
pnvQi^ps  et  f outet  franchtfea  d»d^vanf  aeeord^;  et  Uaditi  fucrei 
nc  pounnont  jouirtk  I*  entrepör  qui  a  iti  acconU  par  ledit  ArrH 
d^if»  Avnt  1690.,  ou  autret  Airjtt  fubC^uent  qtit  demeureront 
revoqtt«i,.  i'rezcfption  n^nmoins  de»  eaflbnnades  dti  Br^fil  qui 
poarrent  ^re  •  entrepQfeea  daoi  ies  fciila  pbrtt  deBai^oone  et  da  ' 
MarfeUte,  et  ne  pourrontYortir  dudit  entrepot  avec  exeitiprion  det 
drottt  port&  par  Vhtt€i  du  2$*  Avril':i690. ,  que  pour  ^rre  traitf* 
porttet  eo  payt  6tranger,  Cins^que  ladite  cxertipttoa  puilTeJtre  prÄ 
tcaduc  poiir  e^ilti  qui  feront  toufonftieei  dant  letdites  vUlet  et 
daos  leiira  territotre»,  )> 

XXV*  Tolltet  Irt  marchaadifei  4u  cru  dn  itlet  et  coloniea 
frao^oifet,  payeront  au  lermier  du  demaine  d'Occident»  i^-loor 
arriv^  dana  tout  let  portt  du  royanuie,  mime  dant  lei  poitt  fraact 
H  dorn  eauz  det  provincet  f^^uteet  e(«aiigcrca»  une^foit  feulement 
tro$^  pour^cenl  en  nature,  ou  de  tt^r  vaieur,  quand  4»l«et  etlea 
Icroient  d^clarcet  pour  ^tre  transportea»  en  pay«  e'tranfer« 

XXVI.  Defendoiu  trit*  e]^pre£&ment  aux  babitaot  dei:iltct  et 
tolomea,  eta^v  n^goclan»  dn  royAumei'  de  traniporter  detditea 
klea  et  eoloisiet  dam  let  payt.  itrangera'j  qu  dani  loa  idn  aElrangi« 
ret  iroiCoea  detditet  -coloniet  ^  pur  ddt  vaiiftaux  fifan^itowtfbran* 
gert»  alicoae't  narchai^dilea  du  xffi  deasties  frao^oifet^  ^  ipeinr^di 
confitcätioii  det  vaiffaaux  et  nuiKhaH^diiea^  et  de  looo^li«*e»  d^.ft« 
neode  qül  fern  prononcia  pav  let  officiert  de  rAmirautl »  et  contrt 
ka  capitainet  et  tnaitret  dea^^bitimem  .d*  en  rlpondre  en  lemrt  pnM 
pTft  et  privat  notnt,  de  prifon  peadant  un  an,  etd*£tre  dßiarea 
incapAlet  de  Commander  ni  da  fcrvir  en  qualtte  d*officier  für  att*» 
cim  bitiment  *  k  reffet'  de  quoi  let  capft^inet  feront  tenut  da  ra% 
pr^Cmtar  i  leur  arrWie  en  France,  un  6tat  iigne  det  commit  da 
dovaina  d'^Oceideot»  det  maffftamdifet.qa'ilt  auroiit  cbargees  aux» 
ditot  ttlea  *)• 

xxvit 

^  GefchSfft  inrch  thii  Dfclarttfdn  dn  Roi  vm  T4.  M3r%  1739*    Boi* 
»IIA  fin  rofdbanaooa  da  commerce  de  'l673f  p*  7)4» 
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XXVO.  Fiifont  auffi»  fout  Ic»  ntöiits  pemies,  |rei.eicp.reffei 
iiihibmon»  et  difehfei  aux  aegociani  du  royaumet  capitaitict  d 
"miltre»  des  vaUreaux  ddtine^  pofir  let .  islet  et  colonie«  firap^oifies» 
de  prendre  et  cbarger  dana  äunin  payi  6tranger,  mime  daoi  l'iilo 
de  Madere»  aucuos  vins  et  autret  denrees  et  marchaadUes  pouc 
lei  iraosporter  dans  lesdUes  coloniei.  .     . 

XXVm.  Les  droita  d'eiitr£e  qui  auront  et£.  pay^  für  iea 
marchandifes  des  ifles  et  coioiiiei  frati^oires,.  ne  ferpot  poiut  refii^ 
tuet 9  quand  nifme  clles  pafleront  ä  retraagci:«  et. eilet  fcront  fu* 
jettet  aux  droits  de  fortic,  a  recception  ueaiimoias  des  fuots  de 
toutes  (ortet,  de  Tiucligo»  gingembre^  cafle,  xocou^  oftaoy  dro- 
guerict^et  epiccrict« 

XXIX.  Let  fiicres  de  touter  fortes »  et  ks  firept  des  iikt  et 
coloniet  fran^oifet^  üeront  declar^t  ik  kur  arft^ee  dant  tout  les 
portt  du  royatime,  par  quantit^  de  Itttullet  ou  eaiflet,  fans  que 
IcanSgoctans,  cftpitaines  ou  maitres  des  Taifleauz  feient  afliijettil 
k  lea'd6ciarer  par  poidt;  mais  la  dcelaratioa  des  autres.inardiandi* 
fes  üera  falte  fuivant  ruAgeordinairey  par  .quantittr,  qtialite  et 
poidt  ^ '  et  aucane  narcbaadtTc  tfe  pourra  dtre  d^cbarg^  qu*ca  pre- 
fcnce  des  .commis  des  fermes.-  * 

XXX,  Les  magaflns  fervans^  l'eotrep^t  des  nmrdiaiidifea  et 
denrees  du  royatime  deftiueea  pqnr  les  isles  et  coleniev-fran^ifieSf 
de  cellea  dii  cru  dcidites  isks»  da  boeuf  (ale  dei  payt  ^trangert, 
et  des  eaflbonades  du  Brefil^  feroni  oboifis  par.  ka  oegofians  d 
lcttt«*lniia,  et  fermea  4  troit  tlefii  differeatet,.  doDt  Vwac  frra  re« 
flilfe  aux  commis  du  iermkr  des  «iaq  f  rofl*es  fenues;  Ta^reau 
•omteis  du  fermier  du  domaiue  d'  Occideat »  et  k  troißime  cntre 
ks  maine  de  celoi  qui  fera  pour  ce  prepofe  par  Jes  oegociaos. 

>  XXXI«  Attendtt  k  modiratiofi  faite  par  eesdites  prefeatets  det 
droits  d*entree  für  les  (iieres  bnits»  ou  moufcovades^  proveoana 
des  kkf  et  coloniel  firan^oifes,  la  reftitution  des  droits  d'en^ee, 
#rdonsee  par  ks  ArrSts  du  epafeil  des  g.  Sept.  1674,9  Pt  l«  Sept» 
1499.  für  le  pied  de  9»  liy. ,  et  de  6.  Uv,  15«  ibls  ^  demeureni  d 
raveiitr  regime  i  5«  liv.  lH.  fols  6.  den«  par  peot  pefant  de  fucre 
rafin^»'  dans  ^ea  vilks  de  Bordeaux,  la  Rocbelle,  Rouen  et  Diep« 
pe^  qui  feront  transportis  4^u$  les  pays  ^trangers»  et  desditi  5. 
liv»  14*  fek  6.  den,  il  en  fera  reftitvd  3»  liv«  15^  fols  per  le  fer« 

mier 
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mer  du  doQUüoe  iPOcddent«   et  t«  liv«  17«  Ibir  6.  4eiii  ptr  It 
&naicr-g€Dcrai  de«  cinq  groflet  fermcf« 

Si  domioni  eti  maüidemeiit  de.  R.  aa  confeil  du  Cap,  fo 

6.  Jmn  1717«       Et  a  celui  de  Leogane»  W^.  Sepcembre  iuivant^ 


Du  Marfiitti  in  diifer  Vtrprdnung  niikt  mit  untir  die  HSfem 
gimmnu  war^  von  totlclun  4»/  dir  Handfl  nack  fVtßindien  gi» 
sritbin  mtrdtn  konnUf  fo  iPfolgtg  im  Fihritar  1719.  tin  eigtnt^ 
Reglement,  wekhes  dii  Art  beßimmie^  wie  MarfiiUe  foUe  fortfah^ 
rtn  kountn^  an  dießm  Handtl  theil  tu  nehmen.  Es  ßeht  in  L9 
commerce  de  V  Amerique  p^r  Marfeille  T,  1.  f  •  46  -is« 

X  ,  «  •  ■> 

fFeil  man  über  mit  Grund  ßch  darüber  befchwene^  daß  der 
Handel  mit  mßmJUen  auf  eine  zu  Heine  Zahl  franzoßfcker  Hafem 
befdirankg  fetf  p  Jo  erUngten  nickt  nur  mehrere  einzelne  HS/en,  nack 
und  naick  Erlamhnifs 9  nack  Weßindien  eUreäe  Handel  tu  treiben, 
wie  Ckerbourg  den  g.  Jun»  17560  Caen  den  2U  Decm  I7S6«^ 
TanlQnitn  %S*  7^^*  I75B«^  Fecamp  den  if.  April  1763.1, 
Sailas  tOlonne  den  \^.  Dee,  17641)  ,kocke/ort  den  a?« 
Dec.  117$. 3  St.  Brienx  deu%.  OS.  1776.  durck  Arceti  du  Cpn-' 
feilp  wekke  man  ßmmtlick  in  MoREAU  DE  St.  MJSRV  ßndeti 
ßmderp  es  erging  nun  anck  das  folgende  wicktige  Ärr^t  du  Coa* 
fcU  vom  31*  03.  17(4«  t  ^oetckes  vielen  Häfen  arf  einpml  dem, 
weßindifckeu  Handel  er'^nete*^ 

Arr£e  do  Cooleil  d'Etat,    eoncernadt  lei   armemeüs  de 
conunerce  pour  les  islei  et  colooies  fran^oifen 

Du  ji.Odobrc  1^84. 

.(MOKEAR  T,  Vi  p.  425*)     • 

Sur  ce  qui  a  itt  ttptit^ti  au  Roi,  etant  ea  fon  cotifirit,  pae. 
let  negpciaof  deB.difimas.porU  de  fon  royaume,  qu^la  facultfi 
de  &ire  le  commerce  des  colpaies  fcan^oifei  do  rAmenqge»  dont 
ü$  fönt  prive«!  feroit  une  nouveile  foiirce.de  richeifes  pour  Tt«* 
tat,  cn  ce  qu^elle  multlptierott 'les  uioyeds  d'exporter  let^eor^ei 
et  marchandifei  du  cru  de  foo  royautne,  et  de  rapporter  ea  retouc> 
ceUca  dte  eolonief.  foMij|ompi  de  T  Amerique  $,  qu^en  cmiCeqiieiicey 

'  '         '  Ü 
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tl  fiproie  cle  hlufticeHe  Sa  Ma^efti,  et  de  PinterSt  public,  de 
•  l^ur  accorder  potir  ce  commerce ,  Its  tn^mcl  exetnptions  ^ont  jqu- 
ittcnt  lei  nfgocians  de*  difFercntcs  villef  iiyiritimes ,  en  vertu  dcf 
Lettres  -  patentes  du  tnois  d'Avril  1717,  et  Arndts  pofiirieurs;  Sa 
Majefte  a  refoiu  de  faire  p^rticlpcr  i  ce  commerc'e  et  aux  privilc- 
gel  qiü  y  fönt  attachjs»  tou^i  Icff  portrqui»  par  Icur  pofition^  ont 
Ics  moyens  tie  faire  des  araemens  pour  les  colonies »  et  de  rece« 
yoir  les  navires  qui  fönt  employis  i  cette  navigation.  A  quol  vou- 
lant  fotirvoir:  Oui,  le  rapport  du  fieur  Calpnne,  confexller  ordt^ 
naire  au.  confeil  royal»  concr61eur«geaeral  d^t  fia^ces;    Le  Roi 

ctant  en  fon  confeil,     .     .^  ,  .       f^.^ 

V»         ■«•-•■         *  . 

L  Les  armemens  des  navires  deftines  pour  les  isles  et  colonies 
fran^oifes,  continueront*d*etre  fi^its  dans  lei  ports  a£^uellen)ent  ou- 
.vcrts  ä  ce  commerce,  conform6\iierit  aiix  Lettres-  patentes  du  mois 
j' Avril  17x7,  etautres  Arr^ts  et  Reglemens  porte'rxcursV 

^  IT.  4^ermet  en  outre  Sa'Mafe{^.£  äi*x  armateuri^  et  ncgociaos  .de 
ibn  royaume,  de  feire  les  armemeiis  des  navir.es  'defiiu.es 'pour  les 
isles  et  colonies  fran^oifeS,  dans  tous  les  pqrts,  qui  pourront  rece* 
yoir  ^  moyehne^  mar6es,  des' navires  de  la  eontirfence  de  cenc- 
cinquante  tonncfaux :  Veut  en  eonfequence  Sa  Majefie,  qu'ils  jou* 
slfent  pour  les  armemens  qu'ilsferönt  dans  ces  ports,  du  benefice 
de  Tentrepdt,  et  des  autres  privileges  et  exeinptions  port6s  par  les 
tettres  -  patentes  du  mois  d*Avril  1717,  ainfi  qti*en  jouiflent  et 
doiveAt  eh  )Ouif  les  h^goelans  des'pofts  admis  i  c«  commerce,  aux 
conditions  de  fe  confqpner  aux  dispofitions  desdites  Lettres^-  paten- 
tes et  autres  Reglemens  pof^erieurs  |  et  ehcore  i  la  Charge  que'les 
negociaus  des  po^ts  quin'ont  pas  encore  fait  te.  commerce  des  co* 
lonies,  et  qui  voudront  proBter  du  bfn^fice  du  prefent  ArrSt,  fe- 
ront  tenus  d*  avertir*  trois  mois  d^avaiice,  t^a'djudicataire  des  fer- 
«es  g^n^rales,  de  Tiiitention  oii  ils  fönt  de  Te  prevalolr  de  la  £1- 
ctik«  qiM  loar  eft  acedrd^e.  *  '        .       '    ' 

^  "Ifl.  Dispenfe  Sa  Majefte  les  armateurs  et  nSgocians  de  fon 
n>y«ume,  Se  T Obligation  qüi  lenr  a  et6  ^mpoßeparrarticIelL 
des  Lettin •  patentes  du  mois  d*Avril  I717»  de  faire  dans  le  port 
deleur  armeuient,  le  retouY  des  navires  qu'ils  auront  expedies  aux 
iskt  et  colonies  firan^iifes  ;•  i  la  cbsrge  neanmoins  que  le  retour 
desdita.  nafirei  fera  fak  dam  ua  des  ports 'du  royatfoie,  ouverts 
'  '*  '  .  «u 
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•0  comoierce  desditct  colomet«  Seront  tenus  d  cet  cffet  letdiu  ar« 
mtcticft  et  fi^ocitnf^  de  t^xc  au  greffe  4e  TAimratife,  leur  fou* 
niffiont  per  laqiieUe*il$  f*obUgerone,^fouf  petne  d' tine  aihende 
de  troit  »iUe  lifret»  qut  nc  pourra  (tre  moderne,  da  faire  reve* 
nir  dtrcdciBCiil  leurt  vaMTeaux  defditts  iiles  dani  Tiio  de»  porti 
•uferet  au  comnerce  dci  coloniei,  hoff  dant  le  cat  de  relichefor* 
fee,  de  «Umfrage,  ou  autre  accident  ioiprfvu»  qui  fera' juftifi^  par 
da  procet«  verbaut  s  et  la  ntgocian»  fourniront  au  bureau  det 
fcnsat  du  port  de  rarmemeoti  uae  cxpedilion  de  leurdite  foumif» 
fioo^  laquelle  y  fera  reteoue  pour  rezccutioa  du  prifeDt  arricie, 
jufqu^au  rrfour  du  vailTcau  dam  Je  meme.port»  om  juiqa'a  ce. 
«{tt*  ea  y  rappone  le  certilicac  des  commit  de  1*  an  dea  autrca  portt 
dana  lecpiel  le  navire  aurm  faic  fon  retour«  Et  feront  ixi,r  le  prcfcnC 
Arr^,  qui  fera  haprinif »  lu,  publik  et  a$che  par*tout  öu  befoiik 
fen^  toutet  lettret  nCceflairet  ezp^diiet.  Fait  au  coofeil  d*£tac, 
Au    Sito^t  Le  Marechal  DB  CAaxRifiS. 

SiUd/m  iß,  dfs  Grumißtum  dtr  fräwtJdßJchi»  Rtvoluthm  gu 
wafs^  Mic4  ixr  HäwJUl  iUu:h  fVißinditn  ßßfm  frßntJfßfihin  Hafm 
dmrsk  das  Decrrt  de  l'aflefnble^  nationale  v^m  2tfitn  Jum.  Ijgi» 
frtggfgtiem  wordtm^  »etciif  ick^  da  r/  nicki  fVtftindien  äffeiwp 
forntUrm  ßmmtlkhi  Colomiem  iariffi ,  ferürr  mMnn  aa»  £adf  tUi 
M/ckMtn/  veai  Oßimiifckim  Htmdil  eiarSckim  wnie* 


w 

I)  Handel  dar  Fremden  nach  dem  fransOfifchen  Veftlndlei».   * 

Stii  Fr^wkrtkh  Btßnmgfm  im  fVfßiudUm  wUmgtt ,   kMtti  n 
w^k  itm  Bifffiil  ämdtnr  Natiwtn  äff»  Fnmdim  kier  Jen 
ganf  mmmrfüp.  Eim  gifckiffimt  Verkot  dtaiaur  irging  noch 
rtmd  tUr  Zkis,  too  äi%  nß%  fVißmdiftki  C^mptgnif  v§n  1664. 
keft^mdp  iwttk  /a/gendt  Pirrardnn«;  crtai  XO.  ^irv^  1670. 

OrdoniUDce  du  Roi ,    portaot  d^feofei  de  tour  commerce 
geringer  dana  \t%,  tilea  fran;oirea  de  l'Amdrique.       «  • 

Do  10.  de  Juia  1670» 

CGDon.  da  Vkmkt.  par  MarftiUa  T.  L  p.  aat.  Moaiia  T.  f.  p.  I9.S.) 

De  par  le  RoL    8a  Majeftf  ayant  et  •  devant  donoc  fat  ocdrea 
•a  Aeor  da  Bint  9  lieotennot-gMcalcn  ÜBaamdaa,  anonnandaqt 

jpouf 
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yout  fon  fervice  dans  les  itlet  d«  l^Am^rique  occupeet  ptt'  flet/tt- 
Jeti»  et  aus  |ouverneurt  particuliers  desdites  ii)et,  de'  nc  poinC 
foutfrir  aucun '  vaiiTeau  oranger  d'y  abord^  ni  d'y  faixe  sucun 
coßinicrce;  et  pour  rei^cutioti  desditea  d6fehrei,  fiidite  Majefte 
«yant  envoye  uire  efcadre  de  trois  vaifleaux  de  guerre,  pour  Yaifir 
et  arreter  tous  Ips  birinens  etrangers  <}ui  fe^ieat  trouv^s  dans  tei 
|K>rts  et  rades  desdifes  islcl  et  aüx  eovirons ;  et  etant  bien  infor- 
tnee  qite  lesdites  d^fenfes  n*  ont  point  encore  ete  executiea  auiB  ex* 
adement  qu*il  auroit  cce  nlceflaire  pour  le  bien  de  fofl  fervice  et 
Taviaiitage  de  fes  fuje^Sy  et  roime  qqe  les  vatfleaux  et  biiimeoa 
qui  out  6(6  prif,   ooc  ii4  racbetii  par  les  proprietaircs  pour  dea 

^  foinnies  modiquef«  A  quoi^  etant  iiecefTaire  depourvoir,  fiidite 
Majefte  fait  tr^s  -  exprefles  inhibitiont  et  d^fenfes  i  toui  vaiffeaux  et 
t^timeni  etrangers,  d'aborder  dans^les  ports,  mouiller  dans  let  ra- 
des .desdites  iaies  ni  naviguer  aus  environ  d' icelies  i  1  peine  de 
tonfiscafion ;  enfemble  ä  toua  tcs  ftijets  habitans  aukditea  it Ics  ou  y 
faifant  commerce ,  de  recevoir  luicunea  marchandiies  ni  vaiiTeaux 
ttran^ers  ni  avoir  aucune  correfpoodance  avec  eux,  a  peine  de 
confiscatiot)  desdites  marehandifes ,  500.  liv.  d' amende » .  povr  k 
premidre  fois ,  et  de  punition  corporeile  en  cas  de  recidive.  Veut 
lidite  Majeft^y  Ique  les  vaiiTeaux»  bäUmens  et  roai'cbandifea qui  fe- 
Yout  pris  en  mer»  foieat  partag6s;  f(;avoir9  un  dixieme  ^  cfelul  qui 
commaadera  1'  efcadre  de  Sa  Majeß^ }  an  autre  dixiime  au  capitair 
.  ne  particulier  du  vaiflcau  qui  aura  fait  la  prife ;  un  autre  diziiioe 
^au  ii^utenant-^earral,  commandant  dans  lesditesisles;  et  Ic  fnr- 
plus,  moiti^  i  Tiquipage  dea  vaUTeaux,  et  T  autre  moitii  h  la  com- 
pagnie  des  Indes  occidentales,  pour  iitt  employe  k  retabliffemeat 

.  et  entretenement  des  hopitaux  dans  lesdites  isles;  et  i  l'egard  des 
mar^baudifes  qui  feront  prifes  a  teere,  fadite  Majefte  veut»  qoe  le 
tiers  foit  donne  au  dioonciateur ,  un  autre  ti^rs  i  partager  egale- 
meot  entre  le  lieutenant  -  ginSral  et  le  gouvemeur  pamculicr  de 
fisle^  et  Itf^troindme  tiers  ü  ladite  compagnie»  pour  4tre  employe 
i  rSfabfidIment  et  entretenement  desdits  hopioux^  Mande  et  br* 
donne  fadite  Majefte  an  Sieur  de  Baas,  Ueutenant - gen6ral  eo  fes 
arm^ ,  commandant  (Jans'  lesdites  isles ,  aux  gouverneurs  particu- 
liers  dMceltes,  huz  officiera  des  confeils  fouverains  y  etablit»  et  ai 
tous  fea  officiera  et  fujeta^qu'al  appartiendra^  d*obferver  et  ftire 

obferver 
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Mefftt  cfaiciui  ca  droit  fpi  la  pv^me*  Fait  i  Saint  -  Ccnnaia« 
co-Laye,  te  dizidma  j«ur  de  Juin  mil  fix  ceai  foizaote*  dix«  Stg* 
HC  Louia«    £t  plus  bas :  CotBB&T^ 

\ 

•  1 

Diefii  Virhot  iß  verfchiedentlick  durch  dii  Verordnungen  vone 
tu  Sift.  l6j1.  (MOREAU  T.  L  p.  S04«)»  vom  ao.  Aug.  1698.  (^. 
oben  S»  il53,),  vom  19.  Nov.ijig.  (Moreau  T.  IL  p.  6580  t 
Mudvom  as*  yul  l'fiQ.  (Moreau  T.  II.  p.  674.)  gefckarft  worm 
deu»  ABein  dns  Haupegefetz  über  diefen  Punkte  aufunlcl^s  in  äU 
Ics  fairen  Verordnungen  immer  zurück  gewiejen  wird^  tß  däi 
folgende  Ediä  pom  ORober  x/a/« 

*  • 

Lcttres  patentes  du  Roi,  en  forme  d'^Cdit,  coacernant  lo 

commerce  ctranger  aux  jsles  et  colonies  de  i'Am^- 

xique.    Du  mois  d'Odobre  1727. 

(HoBXAaDsSAisY-MsiLr  lohe  et  coaftir.  det  (ilei  frsn^oifet  T*  III.  p.  %10 

LoiJia»  Ac.  Salut.  Le  ibin  qua  le  feu  Roi>  notre  tr^s-honorft; 
Seigiieur  et  Bifayeuli  t^eft  donoi  pour  1*  augmentation  de  not  iflei 
et  coloiiici,  ceux  qua  Noüs  avont  pria  h  (bn  ezemple  depuit  notre 
aviflcoieflt  j  la  couronne,  le«  depcnfes  qui  ont  M  faltet,  et  cel* 
let  que  Nooafiufont  aanueilement  pour  cet  itlet  et  cotooies,  %nt 
en  pour  obfct  le  matotien  et  la  furet6  dbtdictft  itlet  et  coloniet, 
rangaentation  de  la  oavigatton  et  du  eonimerce  de  not  fujettt 
Not  Tuea  ont  eu  le  fuecit  que  Nout  pouviont  en  attendre ;  not  ia# 
kt  et  coloniet,  confidiraUement  aogment^et,  fönt  en  etat  de^Tou« 
teair  uoe  navigatioo  et  un  commerce  confidtoiUe  par  la  confom* 
matioa  et  le  debit  det  nigret ,  denreet  et  marchandifet  qui  leur 
ibat  gort^  par  llt  valfTcaux  de  not  fujett ,  et  par  let  chargemena 
det  fucrca»  caeaoa»  cotont,  indigot  et  autret  produÄiont  de^ditet 
itlet  et  colooicty  qu*  ila  y  prenuent  en  echaoge  pour  le«  porter  dana 
ks  porta  de  notre  royaume.  Mait  Nout  avont  et^  inforraet  qu'il 
fe  fcroit  introduit  un  commerce  fraaduleux«  d*autant  plu«  priju« 
didabie,  qu'outre  qu*tl  diminue  lanavigation  et  le  commerce  de 
not  fujett ,  al  pöurroit  Jtre  dant  la  fulte  d*  uoe  dangereufe  coufe« 
quence  au  maintien  de  notditet  itlet  et  colonie« :  let  juftet  mefurea 
^ne  noua  prenona  pour  qu'ilieur  toüi  fburol  de  France  et  de  not 

^  autret 
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iutrci  coIonieS)  Iti  negrei ,  let  denreet  et  marrbaiidtfiei  denttUo 
peuveift  avoir  b^foin ,  e^  i^  protedion  quc  N6us  dcv<)m  au  com« 
merce  de  nos  üijets ,  Nous  ont  deterinine  de  fixer  par  une  loi  ce^ 
taifie  de«  precatitioni  fufEfantes  pour  faire  ccfTcr  cc  commerce  fnu* 
duleux  9  et  des  peines  <evires  contre  eeuz  qui  tomberont  dam  It 
contra vencion.  A  ees  caufcs ,  dcc.  difons ,  fi^atuont  et  ordoooooi 
qu'il  ne  foit  re^u  daqs  les  colörites  foumifes  i  no^re  ob^iflance, 
que  les  n^gres,  efFets,  denrees  et  marchandifes  qui  y  ferontportcs 
par  des  navires  ou  autres  batimeiis  de  mer  fraofols,  qui  auront 
.  pris  leur  chargemeat  dan«  les  ports  de  ootre  royaume,  ou  daoi  oos 
ditet  colonies«  et  qui  appartiendront  i  nos  fujett  ues  dans  notrc 
royaume  ou  dans  lesditet  coloniei ;  et  eö  coafequeoce»  voulons  et 
nous  plait  ce  qui  fuit. 

0» 

,  .  >  TxTas  1. 
Des  vaißeanx  fyifant  U  tmnmerct  Hrrnng^t, 
.  L  Defendoos  3l  tous  nos  fufets  n^s  dant  notre  royaume  et 
dans  les  coloniea  ibumifes  i  notre  obeiffiiace »  de  faire  venir  dei 
payt  etrangen  et  colonies  etrangcret  aucuns  negret«  effets,  den* 
rees  et  niarchandifes  pour  dtrp  introduita  dans  nocditet  eolooict, 
i  Tezception  neaiunoius  des  chairs  falbes  d'Irhmde,  qui.  fcroni 
porties  par  des  navirae  fran^oii  qui  auront  pris  letir  cbargemcot 
dans  les  ports  du  royaume ;  le  tout  i  peiue  de  conliacation  des  b^ 
timens  de  mer  qui  feront  ledit  commerce,  et  de  l^eur  chargement» 
et  de  milie  livrea  d*amende  contre  lecapitaint,  qui  fera  enouOt 
eondamne  it  trots  ans  de  galires. 

iL  Defendons  fous  les  mCmes  peltiea  h  nosditt  fufets»  de  hin 
fortir  de  nosditesvisles  et  colonies»  aucuns  nigres  ^  eSeüt  denreei 
et  m'archandifei  pour  ctre  envoyeli  dans  Jea  pays.itraagen  et  eolo- 
flies  Ctrang^res:  permettons  neanmoins  aux  negoeiana  franjois,  de 
porter  en  droiture  de  nos  isles  de  1*  Amerique  datis  les  ports  d*£f' 
pagne»  les  fucres  de  tontet  efp^ces,  k  l'ezception  des  fucres  bruts, 
enfemble  toutes  les  autres  marchandifes  du  crA  detdites  isfes,  con- 
fbrm6ment  d  ce  qui  eft  regl6  par  T  Arr^t  de  notre  ^onfeih  -du  27* 
Janvjer  1726.  (Moreaü  T.  III.  p.  155.). 

III.  Les  £trangers  ne  poiirront  aborder  avee  lears  vailfeaux 

ou  autres^  bätimens  dans  les  porti^   anfes  et  radcs  de  nos  isles  et 

colonies,  mSiiie  dans  aot- isles  iahabities,  01  iiaviguer  &. une  lieue 

autour 
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fliKour  4'icclicf  iflet  ee  coloaictt  ä  peine  de  confiieacioti  de  kuM 
▼aiflcauc  rt  Hutret  bSeimciif »  eofemble  da  chargetncatf  et  de  miiltf 
livret  d^amtnde«  qiii  fen  pftye«  feUdairtuieol  par  le  capitaine  et  lei 
gcns  de  1*  eqwipage«  ^ 

IV.  OrdonooBf  i  foas  not^officien»  capiealoeii-coniraandafit  ^ 
de  not  vaiileaux»  de  faire  ia  eourfe  für  le«  taiifeaux  et  autres  b%* 
cimeosdemer  ^rrangera  qulls  pourrotit  trouver  dads  le^U  ptlragesg 
n^ine  für  cettx  appartenans  ä  Jioa  ftnets  faifant  ie  commerce  etran« 
ger,  de  kn  reduire  par  Ia  force  det.armet«  et  de  les  amaaer  dam 
r  itle  Ia  plus  prochaine  du  lieii  ou  Ia  prife  aui^  6t6  fait^. 

V*  Permettona  a  tout  itot  fujett  de  faire  auffi  ia  eourfe  fuif 
lesdtta  Taiireauz  et  aticres  bifimens  de  mer  ctrangerty  et  für  ceui 
appartenaoa  it  noa  fujett  faffiot  Ic  commerce  6rtan^r  |  et  vouloof 
qu'i  l*avtiiir-il  fok  infere  daiu  les  ^otfimiffions^  en  gtierre  et  m%t* 
cbatidifei,  qut  fcront  doiuiies  par  Tamiral  de  France,  qüe  eeux  qui 
m  ferotu  porteurt  poun;ont  courir  für  les  vaifTcaüx  -et  aiicres  bä* 
eimenl  de  mcr  qui  fe  troaveroiit  daot  le  eas  fusdir  t  les  rf liuire  patf 
lo  force  des  armes»  les  preodre  <t  amener  dant  Tisle  Ia  plus  pro« 
chaincdu  \^ii  ou  Ia  prife  aura  ece  faice;  lesquelles  coihmifliona  M 
pourronc  leur  ^re  d^livrcca  qu* apres  avoir  doane  cauti^n  de  mimtf 
quc  s'ili  armoienc  en  guerre«      , 

VI.  Les  prifes  ainfi'faicesi  ?oit  par  not  väiffeatix  oii  par  eeui 
de  not  fujetSy  feront  inAruites  et  jug^es  par  les  ofEciers  de  T  AinU 
ratite,  conforroCment  aox  ordonnances  et  rtf^lemeos  tendus  a  c^ 
fu jct ,  fauf  Tf^pel  an  confeil  fuperietir  de  l'^isle  oU  colqhie  6ü  ia 
prife  aura  cit  jugie;  extepteed  tems  deguerre»  que  les  procedü- 
res  des  prifea  fiittea  für  Ia  nation  avec  laqtfelle  Nous  fcrdm  ea 
guerre»  feront  enVoyees  au  igcr6taire-g64tCral  de  Ia  mariiK'i  poof 
ctre  }iigees  par  l*/V]niral|  ainfi  qu*U  eft  accoutumit  et  il  appartiea« 
dra  für  let  prifet  qui  feront  d^clar^es  bonnes^  le  dixieme'ik  TAmi' 
ral,  eonformimeot  i  I*  Ordonnance  de  l6&I< 

VII*  Le  produti  des  prifes  faitcs  par  nos  TatiTeaut ,  fcra  paf^ 
tage,  apr^  le  dixiime  de  Tamiral  deduitf  favoiri  un  Jt^ietve  i 
celui  qui  commandera  le  vaifleau  qui  aura  &it  Ia  prife;  un  dhii. 
me  i  celui  qui  comaandera  refcadre,  t'il  y  en  a  u|^e;  un  diziim« 
au  gouTemtur  notre  lieutenant*gra£ral  de  la;coIonie  ou  Ia  prife 
ütra  eonduitei  im  aocrc  dizitaie  i  rioccndaot»  et  Ic.flirplui  molttA 
L  ßd^  8  ^  auH 
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ßu%  Cquipages  des  vaifTeaux ,  et  V  autre  moitie  fera  mife  en  dep 
entre  Ics  tnains  des  conmis  da  treforier  de  la  marine  dans  ladi 
colonie«  pour  £tre  employ^e  fuivatit  les  ördret^que  Nous  endo 
/  nerons,  foit  a  P  enCretien  ou  tiugmentation  des  hopitaux,  bitiiDcn 
baiccries ,  et  autres  ouvragcs  n^celTatres  desdices  colon^es. 

VUI.  Les  prifes  qui  fetont  faites  par  tes  vaifleauz  de  nos  fo^ 
. ji^ts  9  feront  adjugles  a  celui  qtii  les  aura  faites ,  iäuF  le  dixi^mc  d^ 
Tainirah^et  für  le  furplus  du  produit^   il  en  fera  levc  le  cinqni^« 
me^    dont  la  moitie  fera  mife  en  depot  entre  les  mains  du  commis 
dii  .treforier  de  la  marine  dans  les  eolonies,  pour  etrr  emplojree 
/flivanf  nos  or^res  ,    foit  d  V  entretien  ou  auginent^tion  des  hopi-  -i 
taux,   battmens,  batterics,   et  atitres  oiivrag^es  ueceflaires  desdites  ^ 
colonies;  et  Uautre  moitie  fera  partag^e»  les  deux  tieri  au  gouvtr« 
neur  notre  lieutenant*  g^neral»  et  T  autre  tiers  ii  1' Intendant  dt  Is 
colonie  oii  le  vaiffeau  preneur  aura  fait  fon  armemcut :  et  d  ligard  | 
des  prifes,  qul  feront  faites  par  les  vaifleaux  qui  auront  etearnh  I 
'  en  France,  ladite  moitie/era  partag6e,  comne  il  eft  dit  ci-de(Tui, 
entre  Ic.  gouverneur  notre  iieut6nant-g^en6ral|  et  1*  iotendant  de  li 
colonie  ou  ia  prife  aura  6t6  cotiduite. 

IX»  Les  gouvernetirt  particuliers  des  colonies  de  Cayeonc,  de 
la  Guadeloupe  et  de  Tislc  Royale,  jouiront,  pour  les  prifes  qüi 
feront  conJuites  desdites  colonies^  foit  par  not  vaifleaux,  ou  par 
ceux  de  nos  fujeta  armes  eli  France  ou  darna  lesdites  colonie»,  des 
parta  attribuees  par  les  articies  VIL  et  Vfll.  des  prifentes,  au  gou* 
verneur  notre  Iteutenant  -  general ;  et  paririllemeiit  les  eommtfläirei- 
r  ordonnateura  desdites  colonies ,  Jouiront  de  celles  attribuees  d  T  In- 

tendant.' • 

\  1{,  Ordonnons  ^  tous  les  officiers  de  tibs  troupea  ou  dei  miÜ- 

cesi  tfommandans  dans  les  difFerens  ({uartitrs  de  nos  colonies,  me- 
me  aux  capitaines  de  miliees  dans  leurs  quartiers ,  d*  ^nvoyer  arrc- 
ter  les  bitimens  etraogers  qui  fe  trouverpnt  dans  les  portr,  anfes 
et  rades  de  leur  diftrid^,  et  les  bäcimens  fran;ois  y  fäifant  lecoffi' 
merce  atranger ;  et  für  le^dits  b&timeiis  ainfi  pris ,  il  appartiendra 
^  le  dixieme  a  TAmiral,  et  du.furpips  il  en  appartiendra  le  tiers  a 
Tofficier  qui  aura  envoy6  faire  la  prife ,  un  autre  tier«  qui  fera 
parta^  piir  moiti6  entre  celui  qui  commanclera  le  detachemeot^  et 
i  les  foidati  qu  babitani  qui  T  auront  conipofe ;  et  le  reftaot  fera  nii<^ 


t 
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fo  d^t  etitre  les  matot  da  comtnis  du  ttr^orier  de  la  ^arinei 
pour  ^re  cmployi  iiüvant  Doi  ordre« ,  foic  ^  V  eqtretieti  ou  aug* 
mcntation  det  hdpttaux»  bStidteoa»  batterift  |  ou  autret  oüVraget 
accclEitret  desdirct  coloniea« 

XI.  Let  vaifleaox  00  autref  biciioeiii  etrangeft »  (olt  de  gucf • 
re  ou  marrhaadts  qui,  par  tettipCtc  1  ou  autrcs  befotnt  prcflänt  ^ 
(crom  obÜKca  de  reicher  dam  not  colonies,  ne  pourironr»  i  pHne 
d?  connscation  d»  blciment  marcbaad«  et  de  letirt  ctrgaifons^ 
ttioiiiller  que  dans  ies  portt  ou  radet  des  lieux  oii  Nout  avons  dei 
garnifonf;  bvoir,  dana  Tislc  de  la  Martinique  y  au  foft<-royal| 
au  bourg  Saint  -  Pierre  et  i  la  Trioit^;  daos  l*ifle  de  la  Guadelöu* 
pe,  i  la  rade  de  la  Bafle-terre»  aü  petit  Cui.de-^fac  et  au  fort 
Lnuis;  ä  la  Grenade»  dans*  le  principal  pOrt,  aufllbien  que  Marie« 
Galante;  et  dans  l'if'e  de  Saint  -  Dotoingue ,  au  petitGoavt,  il  Le» 
o^ane,  i  Saint •  Louis»  d  Saint. Marc ,  au  Port^de-paixet  1^  Caß« 
frati^oif ;  auxquds  lieuz  ils  ne  pourront  itre  arr^tet,  ^ourvu  qu^ilt 
juftiliem  que  leur  deibnatioo  ni  leur  chargement  o*ecoient  point 
pour  notdites  colonics;  et  il  leur  fera,  en  ce  cas,  donni  tous  les 
fecours  et  alBHante,  dont  ils  pourront  avoir  befoin:  ördonnoni 
SU  gouveniear  notre  lieuteoant-getierat  ou  aurre  officier  •  tomman* 
dant,  d*envoytr  für  -  le  •  champ  un  dcrachement  de  quatre  foU^ra 
et  un  fcrgent»  i  bord  desdits  vaifleaux  et  autres  bitimens,  avec 
ordre  d'erop^cher  rembarqueineat  et  le  debarquement  d'aucuiis 
nvgres,  effcti,  denrces  et  marehandifes,  pour  qurique  caufe  et  fotls 
qiicique  prctrxte  que  ce  foit;  lequel  detachement  dcmeurera  ä  ^ord 
des dits  vailTeaux  et  autrea  bitiHietts »  aut  d^peos  des  propriftajres 
d*  iceux,  tani  qu*ils  refleront  daos  les  ports  et  tades  de  oos  colo« 
ntca.     f 

XIL  Lei  eapitainea  desdits  vatfleaut  et  atitres  bitimens  ainfi 
rct.chcs,  qui  aoronc  befoin  de  tivrea^  agrts  ou  avtres  ureniilaa, 
pour  pouvoir  continuer  leur  Aavigatioa«  feronC  tentis  de  demander 
ptmiilion  au  gouvernteuf  notre  lieutenaot^g^niral,  ou  eotntnan* 
6 int  en  (ob  abfence»  et  i  Pintcttdant,  de  les  embarquer;  laquelJe 
pfrmiffion  ne  pourra  leur  im  aecord^e  qu'aprds  que  leur  denian« 
de  aura  ete  comtnuniquee  au  diredeor  du  domaine«  et  d^attoe 
par  liify  s*il  T  a  lieu:  et  il  Icra  reiultti  par  Icsdita  gottverneur 
notre  Üciitciiant  *  gcot rat  $  00  eommandanl  en  fiw  abCeacei  et  inten« 
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jdant,   unc  ortlonnance  portant  hAiic  permiflion.  'Et  en  ca«  quc 

dains  lec  d^bats  d>i  dire6)f€ur  du  doniatne,  il  y  eut  de  fa  part  oppo- 

iitiofl  ä  ladite  perinifHon ,    fes  inotif» ,   ainH  qüe  cetiz  du  gouvcr- 

neur  notre  lieutcnant -^generaj,  pü  cotninandäiit  en  fon  abfencc,  et 

d^  r  Intendant,  feront  lediges  dans  un  p^O(|^s  -  verbal  (igne  d*eux, 

lequcl  fcra  envoye ,  ave^copie  de  ladite  ordonnance ,  au  iecretaire 

d'tftat  ayant  ic  departement  de  la  marine,   pöur  Nous  en  rendre 

compte:   voulons  cependant  que  ladite  ordonnance  foit  czecutee 

pär  provifion.  /  .  , 

XIII.  S*il  e(i  abfolument  necefTaire,  pqur  ie  radoub  ou  carene 

des  bätimens  etrangers  atnfi  reldch^s,   de.dobarquer  Icurs  eifctf, 

denreca  et  marehandifeSi  les  capitaines  d' iceux  Cerotit  tenut  d^cn 

demander  permiflion  au  goui^erneur  notre  lieuteiiffnt* generale  ou 

coiinmandaut  en  Ton  abfence,  et  ä  Tintendant,   laquelte  ptrmiifion 

ne  potirra  pareillement  lepir  £tre  «ccordee ,  qu'  apres  que  ieur  de- 

mande  aura  et^  com^muniquee  au  diredleur  du  domäine  9   et  debaC* 

tue  par  lui,    s'il  y  a  Ueu>  et  iL  fera  aufG  rtndu,   par  lesdits  gou* 

Verneur  notre  lieutenant-gÄierai,   ou  commandant  en  fon  abfep^^e, 

et  Intendant  9  une  ordonnance  portant  laditp  |>eniiiffion.     Et  en  tas 

que  daus  les  debats  du  dircQeur  du  domaine  9  il  y'  ait  eu  de  fa  part 

Oppolfition  a  ladite  permiflion  ,   (es  motifs ,   ainfl  quc  ceuz  du  gou- 

wemeur^notre  lieutenantogeneraU  ou  commandant  en  fon  abfea- 

ce,  et  de  riutendant>  fe^nt  r^diges  dans  uu  pju)cei  -  verbal  flgne 

d'euXy  lequel  feca  envoy6»  avec  copie  de  ladite  ordonnance,  au  fe- 

cretaire  d'^etdt  ayantUe  departement  de  la  marine  9   pour  Noui  ea 

rendre  compte :   Voulons  que  ladite  ordonnance  foit  ezecutSc  pst 

provifion;  etqu*en  cas^de  debarquement  deaditaefiFels,  denn^et 

marchandifes  9.  il  foit  fait  un  proces- verbal  en  prifence  du  direc« 

teujT  du  domaine,  contenaut  la  quantite  et  la  qualite  des  marchao- 

"difes  qui  feront  d^harquees,    fjgaf  du  capitaine  du  navird  et  ic 

Vecrivain  ou  faAour,  et  duditdiredeur  du  domaine;  dac{uel  pro- 

c^s- verbal' copie  fera  envby^e  au  fecr^tatre  4'etat  ayent  le  d6par- 

tement  de  la  inarine ;  que  ledit  gouverneur  notre  lieutenant  ^gene* 

ral,   ou  le  commaqdant  en  fon  abfence,   fafle  itablir  un  fentinelk 

a  la  porte  du  magafln  dans  lequel  feront  d^pofes  letditi  eflFdfi9  den« 

rees  et  marchaiidrfes ,  poür  empecher  qu*il  n'en  foit  rien  tir6  pour 

•  £tre  iqfroduit  et  vendu  dans  lesdites  fcolonies,  et  ce  pendaot  toat 
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It  (das  que  letditt  effeei,  dcnrecs  et  marchandires  reftcront  dMii 
IcHic  magafiiiY  Icqurl  fera  fernte  a  troit  ferrurc&»  doiit  unc  det 
clcft  fera  remiic  i*  rinreodant.  unc  autre  au  direöeur  du  domai- 
nc»  et  la  tfoificoie  au  capicaine  ou  mahre  du  navire.  Voulons  attf- 
fl  qo*en  cai  qu^il  feit  debarqui  des  negrcs »  il  eii  feit  drefTe  uu  rd- 
le  Ott  ila  feicot  exademcnC  ßgnalca»  qu*iU  Xöicnt  remis  cn  fcqucftre 
cntre  lt%  malnt  de  quelquc  perfenne  felvabler,  poiir  les  irepr^emer 
lort  du  rechargeiocnt  du  navire  ou  Utiment  dout  üs  auroai  (he  d^ 
barquet ;  et  qu*au  de&ut  d'un  fcqucftrc»  le  capitaine  doniie  au 
bas  dudit  röIeTa'feumiflioii  de^  les  rcprefcnter  lors  di|  rcchargement 
du  itavire,  fans  qu*il  puUTe  en  icre  diftrait  aucuo  par  vente  ou  au« 
trcineiu;  Ic  touc  ^  pcine  de  confiscatioo  de  Ja  valeur  desijica  ne- 
|rct,  du  batimeäi  et  de  Ja  cargaifen* 

XIV4  La  dcpenfe  que  les  Vai((eaux  et  autres  .b&timcns  de  mer 
etraogers ,  ainfi  rel^ch^  dant  noi  ialet  et  coloniei ,  fcront  obligit' 
d*y  fdirc«  fera  «payec  en  argcnt  ou  cii  legeres- de -changes  et  ea 
cat  que  les  capitaioet  o*ayeat  point  d'argeut»  et  qu'ilne  fetrouv^ 
pcrfonoe  daus  letdites  isles  et  colouies  qui  vcuille  rcpondre  du  paytf- 
tnent  dodttes  kttrrt-de-change,  il  pourra  &re  accorde  par  1^ 
gouvcmeur  notre  lieutenaitt«gQiieraI,  cxu  le  coroniandant^en  feo 
abfeiice,  et  riatcndaut«  für  la  datnande  det  capiiaiuos  desdlts  b^ 
timeitt»  qui  (^ra  parcillcment  commuiiiquee  au  direcleur  du  domail 
ne»  et  dcbattue'par  lui,  s*U  y  a  iieu>  pcrniidiaa  de  vendre  uife 
certaine  quaiuite  de  »cgres,  effcts ,  deor£es..oit  imarchandifei,  .pour' 
le  payeinenc  de  ladite  depeiife  feulnaent ;  et  il  fera  rendu ,  par  lei« 
dits  gouveroeur  notre  Iteuteoant  -  general »  ou  cotnotandaiit  en  Ton 
abfcoce,  et  T  Intendant »  une  ordonnance  portant  ladite  pemiiflioiit 
dana  laquetle  tl  fera  fiüt  mention  de  ce  *a  quoi  aura  mobte  ladite 
dcpenfe»  enfembfe  de  la  quantitc  et  qualittf  des  ai^rei,!  effelt,  dea« 
rcn  et  marchaudifes  qui  ppurront  etre  vendusi  et  en  ^as  que  ißn% 
Ict  dckits  du  direAcur  du  doniainei  il  y.  ait  eu  de  fa  part.oppo* 
faioo  k  ladite  permiflion,  fet  motifs  #  ainft  que  eeux  du  gouveroeur 
notre  lieutcnant  •  fene'ral  %  ou  commandant  en  fon  abfence ,  9t  de 
r  Intendant  y  fcront  ridiges  dant  uai  pro^  -  verbal  figne  d^eux«  le* 
quel  fera  envoyc  avee  copie  de  T ordonnance»  Ai  fecr^aire  d*  jtat 
ayant  le  dipartemcat  de  la  mariae  >  pour  Nous  en  rendre  compte : 
Voutoos  que  ladice  ordonaan^e  foii  eiccuiie  par  provifioui  et  que 
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U  v^Qto,  änfi  p^rmife  ne  ptnißc  ezc^dicr  Ic.  mootant  de  \z  dtpenfe 
d^iditf  bäumcnf  i  fous  quelquc  pr^texte  que  co  feit. 
*'  XV.  Voqlons  qu*au(Gtdc  que  lestlits  oaviret'^trangcri  qui  au- 
•ront  rel^ch^^  fcrojit  en  etat  de  reprendrp  leur  chargc^ent,  les  ne- 
frct»  effets,  d^nrecf  et  m^rchaindUev  qiii  en  »uront  et^  debarquei, 
y  fotent  rembatqultt  et  qu'ii  foit  fait  un  recoliemeot  für  le  pro* 
C$9 «verbal  de'  debarqtiemeiit  desdits  q^res»    effefs,    dcnr^cs  et 

'     umrchandiref,  pour  eonhoitre  aMl  n*eii  a  rien  ete  tke,  duquel  pro* 

eis  •  verbal  de  recolleinent ,    qui  fera  figne  par  le  dtredeur  du  do- 

.  maiae^  cople  f^pr«  envoyiq  au  fecretaire  d'^tat  ayant  le  departe- 

;  mpnt  de  Iq  marine,'  et  qu^apris  ledjt  reiBbarqucment  lesdits  vaif« 
i*eau3C  mettent  i  U  Voile.  Voulona  atiffi  que  ceui^  qui  aucout  pa- 
.  reillemenr reiche,  et  desquela  il  n*aura  rien  6te  debarque^  par- 
fep^e  tn^me  911  premier  tema  favorable  iipris  qu*  ils  auront  ete 
mis  en  ^tat  de  aaviguer,  ii  peine  eontre  Jet  capitaines.dcs  um  et 
dea^9Utre*  d«  c^a  bitimens,  de  roille  livres  d'amende,  et  de  confis- 
cutiolt  deidita  b&timeps  e|  de  leur  chargement ;  les  gouverneurs  nos 
iieutetians^generauXy  gouverneitrs  particuliera ,  ou  autres  offidcrs- 
•  <oinniaqdan&  d^ny  noaditet  coloniea,  ne  fouffriront  point  que  les« 
dits  b&timena  y  fäfleift  un  plus  ]oqg  ftjour  que.  celui  qui  leur  fera 
ibfqlunient  n^celfsiire  pour  lea  mettre  ct\  (tat  de  tenir  la  airr, 

XVI.  Faifona  d^fenfea  aus^  capitainea  d'esdits  navirea  etrangers, 
f^deqrs  et  atitrea,  teU  qu^ita  puüTent  £tre,  de  dibfifquer,  vetidre 
fi.i  debiter  siücuna  n^^a ,  elfeta ,  denreea  et  marehandires  apportes 
"par  leadita  navirea,  pi  d^embarquer  aucpns  n^res,  pffeta,  denrees 
et  Riarchandife^  dp  la  eolonie  ou  il$  auront  relächt,  d  peioe  de  con- 
^s^ation  deadita  bätitpenb  et  de  letir  chargement,  et  de  1000  liv. 
d*aipcndeii  qui  fera  payeq  folidair^ment  par  lea  capitainea  et  Jcs 

^    'l^ens  de  Tequipage« 

TlTÄl     II. 

J)€S  n^rts^  effitSi  denrief  ft  marchandifes  qui  firont  troM'^^f  für  Us  peveSi 

fürts  et  bivtest   provenans  tont  des  vaißeauT^  franfoU  fäifint  U 

commerce  itranger ,   que  des  ^aiffkanx  itrangers^ 

I,  Lea  n^gres,  efFets,  denr^et  et  niarchandifea  qui  feront  trou« 

yea  für  les  grives  f  ports  et  hivres ,   et  qui  proviendront  des  navi' 

'res  appartetiiins  i,  nos  fujets  faifant  le  commerce  ejtranger^  feront 

coofiaqu^s,  eofemble  lo  foitiment  d^oä  ib  «uront  ite  d^barqußs,  et 

^     "  fon 
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fon  chtrgctiient ,   le  capitainc  condaqinc  äk  looo  liv«  rf'amende,   et'  \ 
en  oucrc  a  trois  aiH  de  galcret,   la  molti^  de  laquelle  amende  ap- 
particndra  au  ifenonctareur. 

11.  Les  n^gref ,  effctt^  denrecs  et  marchandi&t  qui  feront  pa- 
ccillemcnc  rrouv^j  für  le«  grcves,.  ports,  et  h&vre«,  et  qiii  provien« 
dront  des  navirci  Stranden»  ffronc  auffi  confisquei,  enfcmble  le 
blfimcm  d*oti  ili  auronr  ttt  dcbarquct,  et  fon  chargement,  et-le 
c.tpicaine  condamne  en  1000  liv.  d'ameodc^  qtii  fera  payee  folidai- 
rcmcnLavcc  les  g;ens  de  r^uipage,  et  dont  inoittc  appartitndn 
au  dciionciateur. 

III  Lcfditcs  coofificatioRs,  peinet  et  aniendei»  feront  }ug<?t 
par  let  officiera  d*  amirautc ,  fauf  Tappel  iux  confeils  faperieura« 

TlYltE    IIK. 

Des  m^grts «  tfcu ,  demrüs  jet  mäuhtndifcf  ^«f  fewvHt  trwvis  k  um  %  fr^ 

VfnMUS  tant  da  vaißiegtuf  frgtff^if  faifant  h  $ommerce 

itranier ,  ^*e  dtf  vaiß'eMux  (tfMnitts, 

I.  Lcs  oigref,  efifet«,  denrces  ec  niarchandifei  qui  fe^nt  tröu-    > 
vci  ik  terre«  et  qui  provtendrout  des  navtres  apparteoant  i  not  fujett 
faitatit  le  eomtnerce  etfanger,  feront  conßsqucs »  eofeml^le  ^  bilti- 
nicnt  doli  ili  auront  ere  d^barque's,  et  fon  chargcmeot,  le  capitaine 
condamne'  i  looo  liv«  d^amendr,  cf  en  oufre  a  rroit  ans  de  galires« 

U.  Lef  n^greSy  effetf»  denrces  et  marchaodifes  qui  feront  pa« 
reillciDeot  trouv^s  i  terre,  et  qui  proviendront  des  haviret-itran« 
gers ,  feront  auffi  eonfisquet,  enfemble  le  bitiment  d'ou  ils  auront 
cte  d(barqu6s|  et  fon  ehargemrnty  et  le  capitaine  condadtne  i 
1000  Uv«  d* amende,  qui  fera  payie  folidairciiient  avcc  ks  gena 
c^  r  Equipage. 

III.  Ceux  chex  qui  il  fe  trouvera  des  nigret,  effeti,  denr^et 
et  m^rcbaodife« ,  provenani  des  navires  fran^oif  faifant  le  conimer« 
et  ecrargcr,  et  dea  oa vires  cthingers,  feront  coodamncf  k  I500 
Iiv.  d*aiDeade,  et  rn  outrc  i  trois  ans  de  galirea. 

IV.  Lesdites  amendes  et  confiscations  appartiendront ;  iavoir, 
notti^  au  dcnonciateur  i  et  Ttpittre  moiti^  au  fermier  de  ootre  do* 
na  ine,  I 

V.  LMnftmAlon  des  proc^  pour  raifon  desdttes  contra vcn- 
tions,  fera  faite  par  les  juget  ördinaircs,  fauf  Pappel  \  nos  con« 
fcils  fitp^iicurs, 
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^  ^  TITKB      IV. 

ßis  ßpftls-si^is  fintnfits  qui  feront  rendma^  tni*  4  V  oecaßM  da  fuviref 
franf9is  faifint  U  couimerct  HfMUiet ,  ftte  des  fi40ire/  itramgirs, 

U  1^9  appelff  <)ui  ürroiit  incerjctis  en  nos  confcik  fup^ftears » 
des  fentcnc^s  reqciu^»  tant  par  lef  jugcs  ordihairet  que  par  ccuz 
fle  rainirauti,  a  Toccaiion  dei  navires  (rancois^ifant  le  cooHiier- 
ce  itraiiger»  et  des  naviircs  Itrang^fs,  y  feront  jugis  ea  la  mai^ii- 
fc  fuivante^ 

lU  Noa  confeils  Aip^rieurs  coatinueront  de  f'affemblcr  cn  la 
mani^re  ordinaire  et  accoutuniee, 

III.  Les  feancei  qu'ila  tiennent  ordinairement ,  €i  pendait 
lesquelle»  fönt  ezpedi6es  toyces  les  qiFaires  qui  fönt  en  etat  d'y  iix 
portces  9  feroiit  partage'es  en  deux. 

IV.  >II  fem  porie  i  la  ptimlirc  ftance  les  aSaireSi  tant  etviles 
qne  eritninellrs ,  qut  concerneront  les  particuliers ,  autret  que  col- 
lei  qui  regarderont  le  commerce  6tranger,  ou  qlii  poiirront  y  avoit 
rapport ,  ainfi  que  les  vaifleauz  ^trangers, 

V.  U  fera  porte  a  la  feconde  fiance  /  qui  fe  tiendra  ioimtdia« 
icment  cnfuite  de  la  prämiere,  touteiles  a£Faires  qui  pourront  con« 
cerner  Icdit  cpmnierce  etrangeri  ou  y  avQir  rapporf,  et  lontes 
Celles  concernant  au(fi  les  vailfeauz  etrangers. 

'  VI.  II  n*a$Ilera  i  ladhe  feconde  fo'ance  que  le  gouvemour  no- 
tre  lieutcndnt  •  g^ncral «  T  Intendant^  lei  officiers  •  majors  qui  ont 
Cance  auxdics  confcils »  ciiiq  confeillert  que  nous  nommerons  i  cet 
effety  le  procureur.gen6ral  et  le  ^refHcr:  Voulons  que  le  cas  ar« 
rivant  que  quelques,  uns  desdid  confcillers  ne  fe  trouvant  pas  aus- 
ilites  fiancesy  foit  {>ar  abfcnce ,  inaladie,  ou  aatre  caufc  legitime» 
.  )cs  jugemcns  foient  rendus  et  ciicut£S|  lori4ju*il  y  4ura  le  nonibiv 
ie  trois  dcsdits  confeillers  feuleroen(, 

TiTRB     V. 

J}iS  WMTthMndffif  ff^venmtet  itf  viiift^M»  Hrtngtrtt  iuimJBJiU 

fßr  U  mtyen  dis  voiJftMUf  /fM|alr, 
|.^  Lei  marchandifei  prov^nantes  des  naivirec  otrangcrt,  qü 
feront  trouvees  dans  les  bätimeos  appurtenaBs  i  nos  fujets  »  fcjroat 
confiiquees,  et  les  capicaiofs  detdits  bitiveoi»  ^adeurs  ou  ecri* 
vains  d'iceux,  condamnei  foiidairement  i  30QO  liv«  d'amende»  :t 
CQ  outre  ifs  capic0ine$  a  trois  aiu  de  gatdres^  et  t^  jaäctirs  cu 

ecrivfist 
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^rivtint  i  6t  moit  de^  pfifoo  3  Jetdttcs  confistaCio|it  et  atnendos  «p« 
partiendront:  favoir«  moitie  »u  denonciateur ,  et  Tautre  mokie  fer  '' 
ra  mire  cn  dtpot  eptre  let  maios  da  cominis  du  triferier«  de  ia 
marine  daoi  not  eoloniesy  pour  ^tre  employ^e  fuivant  les  olrdrct' 
qne  Nous  en  donoeronsy  foic  i  l^entretien  et  aiigmentaeion  des  h6^ 
picaiuc,  b^timcASy  batterilt,  et  aotrei  puvrages  nieeflairei.defdi- 
tef  coloniet.  ' 

n.  Lcfdtu  eapitainei,  fadeurt  oueerivatnt)  fcroot  tenua  de 
julhfier  par  faduret  ,*tnanifeftes  ou  charte-partiesi  connoifTemens 
et  polieaa  en  bonneWbrme»  et  ce  pard«vant  riatcndant«  •<  Ia  pre- 
ni^re -requifition  qui  Uur  en  fera  faitc,  que  les  marcbandtfcs  qu'ila 
auroof  ^ndacs  proviednent  eo  eqder  de  edles  qu'ilt  ont  chargecs''* 
en  France;  et  faute  par  eux  d'y  fatisfaire,  ilt  feront  ccn&'s  et  re« 
pu;^  avöir  vendu  6c»  marchandifes  provenantes  des  navlrc«  ecran- 
gen,  ou  des  na  vires  fran^ois  faifant  le  commerce,  ctranger,  et- 
comme  tcis  coodainnes  aus  peines  pbrt^es  par  Tärtide  prec^dcnti 

ilL    Et  attendu  que  fes  proces  qut  feront  in(cnt(s'  pour  raifon    , 
detditet  cootravcotions ,  requiirent  cilefite»  attribuons  Ia  connoif- 
fiince  detdites  contravcntions  aux  intendans  de  nos  colonies ,    et 
icrllei  ioterdifons  ak  toutes  nos  court  et  autres  juges.    - 

IV.  Voulont  quo  dans*let  cai  oii  lesdiu  capitaines  feront  con- 
vaiDeus  desdttes  contra vcotions  9  il  foit  mis  et  place  par  Icsdits  irf- 
cendant»  on  horoote  de  confiaiice  für  chacun  desdtts.  na  vires,,  pour 
les  rameoer  en  France  ä  leurs  propri^talres* 

V.  Vouloas  que  toutes  perfonnes»  de  quelque  quali((  et  coa» 
«Ütiotti  qu^Ues  foient^  qui  feront  convatncues  d'a^oir  fatt  le  com- 
SBerce  itranger  par  le  moyen  des  bStimens  de  nier  a  eux  apparte- 
naot,  Ott  qu*tla  auront  pris  ä  fret»  qui  auront  fivorife  Tintrodue» 
tioo  des  marcliandlfet  veoues  par  des  vaifieaux  ttrangera ,  ou  qui 
aurosic  eovoj^  dans  les  |myt  ou  colonies  etrangcres ,  des  nigres  p 
cffcts,  denriet  qu  marchaqdtfes  de  nos  coloniea,  foient  condanp« 
■es  9  otttre  Ica  omcndet  porteet  par  ces  preiemei ,  i  troia  ans  de 
gilcresi'« 

VI*  Voulona  qiie  kt  cootravenäons  pour  raifon  du  cotemef» 
•o  öranfer,  et  de  Tintrodudion  des  nigrea,  effets,  deordea  et 
marohandifes  ^trang^ret  dans  nos  colonies,  de  »cme  que  pour 
rentoi  dca  tiifief  t  %SHt^  dcnr^  et  marcbaadifes  de  nos  iiles  et 
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coionies  dans,  le»  pays  ^ttangers »  pulflent  ^(re  pourftiivief  pcndant 
*  cioq  ans  Qprds  qu'elles  auront  ete  connmirei,  et  que  la  preuvc, 
par  teiDoiiHl  ou  autremcnt ,  puifle  cn  Scre  faire  pendant  ledit  teai«. 
VII.  Attribuons  tonte  cour,  jurisdiiftiOfi  et  coniioiiTatice  aus 
intendans  de  nos  cölonies ,  potir  ftigcr  et  decider  toutes  contefta- 
tioR9  f  differends  et  proc^s ,  foit  en  demandant  09  cn  defendant» 
qtie  iet  etrangcrs  pourront  avoir  avec  nos  fujets  refidans  daos  ics- 
dkes  coionies  i'Cti^elle  coitnolffance  interdifons  a  roütes  nos  autres 
cours  et  ji]g;es;  /  *     ^' 

Vill.  Donnons  pouvoir  aux  commiflaires  •  ordoonafbun ,    et 
prettiien  confeiilera  dans  les  isles  et  coionies  oii  il  n*,T  aura  point 
.d'intendantyi  de  fairq  Icy  fon^ions  attribuees  pac  ces  prefeates  aux 
iiftendaos« 

T  I  T  R  E      VI. 

'  Des  4trange¥s  itäblis  dans  Us  coionies. 

I.  Les  ^trangcrV  etablis  dans  nos  coionies  %  meme  ceux  natura- 
liffs ,  ou  quf  pourroient  T^etre  d  Taveoir,  ne  pourront  y  etre  mar« 
chaVids«.  courtiers  et  agens  d*  äfFaires  de  commerce ,  en  quelque  for- 
te et  maniere  que  cc.foit,  a  peine  de  3000  üv.  d'amende  applica- 
ble au  d^nonctateur»  et  d'^tre  bannis  i  perpetuitc  de  nosdites  co- 
ionies; ieur  permet^ons  feulement  d'y  faire  valolr  des  terres  et  ha- 
bitations,  et  d*y  fiaire  commerce  dea  deories.qui  provicndront  de 
leurs  tcrret. 

IL  Accordaiis  i,  cet(z  qui  peuvcnt  y  £rre  pr/fenremef  1 9  an  de- 

lai  de  trois  mois  du  jour  de  Tenregiftrement  des  prifentes,   apres 

*    lequel  tems  ils  (eront  tenus  de  cefler  tout  negoce  de  marchandifesi 

tel  qu*il  puifTe  «trie,  et  ferpnt  les  cöntrevenans  condamnes  aux  pci- 

nes  porttfes  par  Tarticle  precedent. 

III.  Faifons  defenfea  i  touf  marcbandt  et  negociani  Etablis 
dans  Qosditea  coionies ,  d*  avoir  aucuns  commis»  fadeurs»  teneun 
de  livres,  ou  atitrea  perfonnes  qui  fe  mtlent  de  Ieur  commerce , 
qui  foient  (trangen,  encore  qui  foient'naturalififs;  Ieur  ordonnoni 
de  s*eir  defaire  au  plus  tard  dans  trois  mois  du  jour  dercnregis- 
trement  des  prefentes»  i  peine  contre  lesdits  marchands  et  ne^cians 
de  3000  liv.  d'amende»  applicable  au  denonriateur ,  <t  contre  les 
tomrois^  fade^ra,  teneurs  de  livres;  et  autres  perfonnes  qui  fe  ml- 
lent  de  Icurs  affaires » .  d'etre  bannis  i  perpetujte  desditct  coionies. 

IV. 
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IV.  Enfotgnoos  i  not  procoreurt  -  generaux ,  et  ktirt  Aibfti« 
CDU,  de  veillcr  3  rex^ctuion  dcf  troit-arttclet  ci'dclTus,  ä  peioe 
d*co  repondre  eo  leur  propre  et  privif  nom, 

Si  donnont  en  mttodcttient  a  tios  ames  et  feaux  \t$  gen«  tenaoi 
nof  confcilf  fupcheurs  Äablii  dcsdttcs  iilei  et  coJonicf ,  que  cet 
pr^fenief  ili  ayent  a  fai^e  lire»  de.     Donnto  i  Foatainebleau  iu 
moit  d*pdobre  1797« »  fte.         R*  flu  confcit  du  Petit -Goavc»  le 
prämier  Man  1708«        Et  i  celui  du  Cap ,  Ic  8«  Avrtl  fu^vant,    ' 

0 

Dock  iß  dii  BSrti  ü^fts  tdiRs  im  iinigen  Funätn  durch 
folgtmdi  Lettret  pateniet  vom  iS*  Mäy  1768.  itmildcrt  worim. 

Lettres  patentes,    donn^es  en  Interpretation  de  celles  da 

moü  d'Oi^obre  1727.,   cpncernant  le  cofumcrce    . 

« 

etranger.     Du  22.  Mai  I758.   ' 

(MoacAtt  I»  SAint-  Mut  loix  et  cooftit«  des  coIon.  fruf.  T.  V»  p,  igj«) 

L0UI6 ,  Ar.  Salut.  L*attention  particuliire  que  nout  domiofia 
a  tout  ce  qui  interefle  la  navigation  et  le  commerce  de  nokre  royau*'' 
me,  aout  ayant  dc'termio^  i  ioterdire,  par  let  Lettret -patentei  du 
moif  d^Odobre  1717.  •  Tentree  det  bitiment  ttraDgtrt  dant  let 
eolonift  frao^oifet  de  TAmerique,  et  h  prononcer  par  cet  memca 
Icttrct  patentet  det  peinet  feviret  cootre  ceux  qui  feroicnt.  prit  ca 
cootraveattoo)  noua  aurioot  reconnu  par  Cout  ce  qui  t*eft  paffe 
depuit  la  Promulgation  de  cette  loi,  que  la  piupart  d^  peinet 
ctoieot  trop  rigourcafet ,  et  für  fout  ceiltf  det  galirct  contre  eeux 
de  not  fttjata  convaiacut  d«  commerce  etranger  1  il  en  ^ft  refult^  ea 
cflet  qu«  kt  habitaot  det  coloniet  fe  fönt  conftammeot  rafufes  3  de- 
iioocrr  lea  coupablet  et  k  fervir  de  tAnoint,  et  qu^oo-n^eH  parve* 
Bti  que  tr^t  •  rarement  et  avec  bien  det  difBeoltfc  i  acqu^rir  leg 
prevTet  a^ceflaim  poitr  en  (iure  det  exemplct  s  il  nout  auroit  dooo 
pani  eoQveoable  i  tout  ^ardt  de  moderer  let  ditpofitiont  relatU 
▼et  1  cet  objett,  et  d*y  fnbftitticr  det  peioet  p<tuotatret.  A  cci 
caufct  Toalottt  et  000t  plall. 

I.  Tout  bitimcflt  (iran^it  qui  introdoiroot  daot  let  -coloniet 
firaafoifet  aucuni  efcts  et  marcbaodifet  prohibtt »  foront  confiiquef» 
et  le  capttainc  qui  comraandera  ledit  b&timtnt»  fera'en  outre  eon« 
damo^  eo  jooo  It?«  d*aoiciide  pour  ia  pr^nütee  Ibit  >  et  co  tat  de 
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r^ctdivc,  il  fem  declare  lucapaBlc  <k  Commander »  et  il  fera  con- 
damn«  en  la  mime  jmende  d<  3000  liv. ;  le  tout  argent  de  France. 

IL'Voiiloos  que  leg  Anttt  et  jugeracns,.  qtii'interviendrontt 
feiend  publies  et  affiches  dans  Ics  ports^  de  France  aii  letdltt  bäd« 
meoi  aurofic  iii  armd ,  et  que  pour  cat*  effec  il  en  foit  remii  des 
expifditiout  en  boaue  forme  aus  intendant  et  ordoonateura  deadi. 
.tes  itlcf»  poui^lcre  envoyees  et  enregiftrees  aux  bareaox  dea  claflct. 

III.  Lea  amendet  de  ^000  liv.  et  la  peiae  dea  gaiirei  proDoa- 
ceea^ar  iioa  lettre«  •  pateiuea,  du  moit  d'Ofidbre  I727«f  o^auront 
plua  iieu»  d'compter  du  )our  de  1*  enregiftremcnt  des  pr^ntea, 
▼oulona  en  confequence  que  dans  Ict  ca<^poxtes  par  lea  arüdes  I.  et 
|I,  du  titre  I. ;  par  Tarticle  I.  du  tttre  II, ;  par  Partlcle  I.  du  xW 
tre  IIL',  et  partes  articies  L  et  V«  du  titre  V.  desdites  Lettrei-pa- 
tentesi  ceux  qtii  feront  convaincua  de  fraudes,  fticut  condamnia  en 
•3000  liv.  argent  de  France,  derogcaiit  pbu;:  ce  regard  fculement 
«uxdiiea  artides. 

'IV.  Cieuz  chec  lesquek  ü  fe  trouvera  des  efiets,  negrea,  den- 
r^es  et  marchandifesi  provenant  des  navirea  fran^oia  iäifänt  le 
commerce  ^franger»  et  dei  navirea  etrangers»  feront  condamnes  en 
$000  liv.  d'amehde,  et  leseffcts,  n^grca,  et  marchandifea  Xeront 
confitqu(s  ;  de'rogeant  k  cet  egard  i  I*  «rticie  Ol«  du  titre  IIL  des« 
dites  Lettrea  -  patentes. 

V«  L'amendede  looo  liv.'  prononcie  par  Ics.artidea  HI., 
XV.,  et  XVI.  du  titre  I. ,  et  rarUde  IL  des  titres  IL  et  IlL  dea 
Lettre«  •  ptentes  de  \l2T^  contre  lea  capitainea  dea  vaifleaux  et  au* 
trei  1)«timens  {tvangers  pria  en  contraventioo ,  ne  fera  plua  que  de 
100  liv,  contre  le  capiuine,  qut  y  fira  condanln6  en  fon  propre 
et  privc  nom.  '  ' 

VI.  Lea  confiscattons ,  peines  et  amendes  pronoociea  par  V  ar« 
ticie  IIL  du  titre  IL ,  et  cellea  de  P  artida  IIL  du  titre  V.  dea  Let* 
trca .  patentea  du  moif  d^Oaobre  17J7,  feront  jugeea  par  lea«fi- 
cicrs  de  ramirauii,  iGiuf  Tappelaux-oonfois  fuperieura;  et  toutet 
lea  autrea  pcinea  et  confiacationi  pronone^  par  les  autrcs  iliapoC- 
Ilona  desditea  Lettrea  -  patentes ,  finront  Jugeea  par.lea  jugea  ordlnai* 
res,  (auf  Tappdatipdita  confeila  fuperieura;  et  feront execot^  au 
furplua  lea  diapofiüons  des  Lctttei  •  pateocet  du  moia  d'Oäobre 
I7I7. »  cit  ce  ^ui  o'y  cft  faa  derogc  par  cct  prefentea» 

•         Si 
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Si  donixms  tu  namlrinltot»  de.     R«  au  confeiNu  Cap«  le  d8« 
janv.  1771.     Et  ^  ccloi  äu  PoH^au-Prittcc»  le  a*  F^Yrkr  fuifan^ 


4#ff«  fuckiem  mäm  in  Kritgsziiten  jich  tuuitilen  ginothigi 
gtftkem  käittt  Fremde  zutMlufftm^  um  einzelne  diefer  Colonien  mii 
no.kigtn  Beiürfuißtn  zm  verftf^n  und  die  Cßlonie-  PFaatem  unter  ' 
meutr^ier  FUgge  fickerer  auszuführen^  totUket  jedoch  nach  gffchlof' 
feuern  Friedeu  gleich  wieifr  aufhören  foQtey  fing  man  nun  zuirft  au^ 
tinzelue  Hafen  in  einzelnen  Colonien  \u  Placci '  d'  ctitrcpdt  für 
Fremde  zm  machen  t  wiewohl  mie  grofser  Vorficht  und  Bffchran^ 
tungeu.  Dies  g'fchak  zuerßc^ch  folgeudet  EdiS  vom  29.  JuU 
1767.»  ipodurck  der  Port  du  Carciiagc  auf  St.  Lucte.  und  dir 
Mole  Sc  Nicolas  in  St.  DoDiingo  fj^Frej/häfei  arklirt  wurden» 

m 

Arr^t  du  confeil  d'Etat,  qui   ordonne  l'etabliflement  de 
deux  entrepots;    l'ua  ao  port  du  Carenage  dans  Pisie  da 
SaiotC'Lucie,  et  Tautre  au  mole  Saint -'Kicotaa  dans 
rule  de  Saint  •Domingue,  .  Du  29.  Joiilet  1767«         « 

(MoKEAU  T.  V.  p.  lai.)  1  . 

Sur  ee  qm  a  Ae  repfifence  au  Roi,  que  let  islet  et  coloAief 
fran^ifet  formoient.la  branche  U  plus  inportantc  dfl  commerce  äu- 
rojaome;  mais  qu^ellcs  n*^toient  v^ritablement  utiics'que  par  la  ' 
Prohibition  du  commerce  et  de  la  navigation  des  irrangers  dans  les* 
ditea  islet  et  colonies  i'  qae  cette  prohibitioo,  confacf ee  par  Irs  Let* 
tres- patentes  de  1797.1  it^avoit  Jamals  pu  foufFrir  d' etceptionf . 
que  par  le  malhenr  des  circonibuices;  que  ces  etcepttens  ellcs-mfr» 
mes  avoieut  d'  aütant  plus  £iit  fcntir  la  neeeffit ^  de  revenir  promp« 
fctBcnl  k  cette  loi  proniire  et  eooftitucive  des  etabliflcmens'  Mn« 
^oas  e«  Adieriqucy  et  qu'aiali  il  etoit  Se  la  juftice  de  Sa  Majcde  et 
de  ibn  attention  I  ce  qtfi  intirefle  la  profp^rite  de  fon  ^tat  de  ftim 
execoter  poodueüemenc  cette  loi  dans  I'  etendftfe  des  isles  et  colo» 
nies  fran^ötfes  (  que  nesnmoint  il  ^toit  devcou  indifpenfable  de  pro« 
eurer  k  res  colonies  lea  mpyens  'd*  avoir  quelques  marchandifet  de 
premi^  niceffic4  que  le'  commerce  de  France  ne  lenr  foorntt  pat « 
et  de  deboucher  plufienrs  denrecs  Inutiles  k  ce  m£me  commerce; 
que  r  Ctablifleineqt  de  deux  ports  ok  les  (trang ers  (eroient  admis  • 
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.cnprenant  leg  pricautiomi  cottvenablts»  poüttotenty  en  remptifTant 

Tun  et  Pautre  pbjet,  augmenter  ehccnrt  ia  coafotnmatiou  des  den* 

r6es  et  marchandife«  de  France;    sk  qtioiSa  Majefte  d^firatit  [pur- 

Toir,  ou'i  )e  rapport»  le  Rot  etaut  cü  fon  confeil,  a  ordonne  et  or- 

'  4onne  ce  qui  Ciiit : 

I.  Lc8  Ordoiinances ,  Editi ,  Declfirarions ,  Arrcts  et  Regle- 
mens  cv-  devant  intervcnus  Tur  le  commerce  et  la  navigation  ^ei 
ecrangers  dans  let  isles  et  colonies  fran^oifei,  feront  esecutes  feloa 
leur  forme  et  teneur;  en  confequtfiKe  tout  commerce  et  toirre  aa^ 
TJgation  'des  ^trangers  feront  et  demeureront  prohib£s  dant  /ei  it" 
les  et  colonus  frangoifes  en  Atnerique,    {om  let  peines  j  portees. 

II.  Permet  neanmoids  Sa  Majeil£  aiix  navires  etrangert  \ini- 
queme^it  charges  de  bois  de  ioiitc  efpice,  ni«me  du  bois  de  tetnto- 
T( «,  d'animaux  et  beftiaux  vivans  de  toute  natnre,  de  cairs  vertSi 
enpoil  ou  tann^s,  de  pelleteries,  de  raifines  et  goudron,  d' aller 

,aux  isles  du  vent  dans  ie  feui  port  du  Carenage,  (itu^  dans  Pisle 
de  Sainte-Lucie,  et  aux  isles  fous  le  vent  dans  le  Teul  port  du  md- 
]e  Saint  -  Nicolas ,  (itu^  dang  Tisle  Saint  >-Domingue,  d'y  de* 
cfaarger  et  commercer  lesdites  marchandifes ,  en  payant  a  leur  arh- 
vie  dans  lesdits  deux  ports  un  pour.ceut  de  leur  valeur. 

in.  Permet  auffi  Sa  Majeft  j  auzdics  navires  ^trangers  qui  vien* 
dront,  A>it  uniquement  charges  de  marchandifes  permiCes  uar  i'ar« 
fiele  pr6cident|  foit  ä  vide,  dans  lesdits  deux  ports  du  Carenage 
et  du  mole  Saint  -  Nicolas  ^  de  cbarger  dang,  lesdits  ports  pour  Te- 
tranger  ntiiquement  des  (irops  et  tafiag ,  et  de?  marchandifes  appor- 
t^es  d'Europe,  cn  payant  pareillement  it  la  fortie  desdtts  ponsim 
poiy  cent  de  la  valeur  desdits  firops  et  tafias,  et  des  marchandi- 
fes d' EU  rope. 

IV.  Les  capiftaines  des  navires  etrangcrs  qui  viendront  dans 
Jesdits  deux  ports  ^  feront  tenus ,  fous  peine  de  confiscation  desditi 
navires  et  de  Icurs  cargaifons»  et  de  300  irv.  d'amende,  d'aver* 
,  tir  dans  IMnftant  de  leur  arrive'c,  et  de  faire  au'bureau  de  Sa  Ma* 
icM  dans  les  24«  beures  de  ladiie  arrivee,  une  declaration  exade 
par  qualit^s  et  quantic^s  des  marchandifes  de  leur  chargementy  et 
de  rcprifenter  Icurs  connoilTcmens/ et  chartes  •  parties ;  i  Tarriv^e 
desdits  nsivircs,  U  fera  für  le  champ  envoy£  au  moins  deux  com«, 
ifiis  k  bord,  foic  pour  cn  faire  la  vißte,  foit  pou^  empecfaer  qu*it 

u  en 
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n^eo  fok  ritn  dicfasrge  £int  no  conge  ou  pprmis  ^r'ccrit  dudit 
burcsu  ;  commc  auffi  kf  naviret  ^ui  partiront  desditt  dtut  pottt 
ne  pourront  faire  aocun  cbargfment  fant  unc  parcille  decUratioo ,. 
fant  un  fcmbiabie  pe rmis  ^  et  fant  la  prcfence  au  motiif  de  deut 
conUmit,  qui  (igofront  IctdtU  permis,  foit  pour  cbarger,  foie  potir 
d6charger|  afin  de  cenificr  de  renbarquenieiie  oir  dtt  debarque- 
mcdf. 

V.  Si  lors  'de  la  viCte  £ute,  avaot»  pendaoe  cu  apr^  le  char- 
gcmettc  ou  le  dcchargemcnt ,  iL  fe  trouvoir  für  lei  navircs  erran- 
gers  vcnant  dans  letdifs  deuxpoitt  d'autret  marchandifcs  que  ceU 
In  pennifet  par  l*  artkle  IL  9  «t  für  Ictditf  pavirrt  parrant  dcsdits 
porcf  d*  aucret  marchandifee  que  celtea  permfÜN  par  Tanlcle  III.  s 
¥eut  Sa  Majrfte  qu*  il  fotc  proc^de  h  la  faifie  det  oavirr s  et  dea 
marchan^ifef  de  ieur  cbargemenc  par  Jet  offictert  de  ramlfaute,  et 
que  la  coliflscalion  du  touc  foit  prononcee  avec  atnende  de  300 
livret. 

VI.  Let  navires  fran^olt  qui  partiront  dei  portt  de  France 
pour  altclr  dam  letdits  deux  ports  du  Carenage  et  du  ni6le  Saff)t-< 
Nicolat ,  pourront  7  porter  toute«  marrbandifes  quelconquet  prifea 
cn  France, irfqucliei  ne  feront  point  fujettct  an  droit  d'nn  pour 
erat  ordoMie  par  Tarticle  II. 

VII-  Let  navires  firao^ois,  qui  du  port  du  Carenage  fitue  dane 
ISftle  de  Sainfe*Lucie«  feront  diredcment  leur  retour  dant  les  ports 
de  France,^  pourront  y  cbarger»  tant  let  nsarcbandi/Vf  permtfet  par 
r  art.  IL  9  que  toutct  fortet  de  marchandifet  du  crA  de«  colonies  , 
fam  payer  ledit  droit  de  fortie;  mais  afin  d'afliirer  leur  arriv6e  ea 
France  dana  un  de«  portt  permit  pour  le  commerce  de«  biet  et  co« 
lonte«  fran^otfes,  ib  feront  expedies  par  acquit  I  cautiottf  lequel 
contiendra  touce«  lel  marchandife«  du  cbargementt  pour  eo  ttrt  lea 
droiu  du  domatne  d*  Occideot  paye«  4  leur  arrivce  en  France,  ca 
U  maoicrr  accoutonee. 

VIII.  Ledit  aequk  I  caution  fera  decharge,  en  la  nanicre  ac« 
coutumle,  lort  de  1' arrivce  dudit  navire  dam  le  port  de  France; 
et  faote  de  rapporter  ledit  acquit  i  caution  decharge  dan«  Ic«  de« 
liis  portI«  pat  kelui^  la  caution  fera  pourfuivie  folidairement  avec 
'.'aroiatetir  du  navir«^  et  let  marchandil'e«  de  fon  chargemenr  feront 
C*iiie«  avec  amcode  de  300  Uv.«  (auf  leur  recimr«  cootce  It  capitai<- 
£C«  .  IX. 
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IX.  Lei  mvirei  fran^ois  qyi  voudroiu  arller  des  itlet  et  colo* 
nies  fran^oifes  dans  lesdiu  portt  du  Carenage  et  du  niole  S.  Nico* 
las  f   ne  pourront  partir  que  4'  on  des  {lorts   desdiccs  iskt  et  co- 

.  lonics  fran^oifes  ou  il  y  a  amiraute  et  bureau  de  Sa  Majefti;  de 
m^me  les  navirea  fran^ois  qui  auront  charge  des  marehandfres  d^ai 
lesdFts  ports  du-iTarenage  et  du  möle  Saint  -  Nicolas  ^   ne  pourroot 

■  erriver  aus  isles  et  colonies  frfin^oifes  que  dans  les  ports  ovl  il  y 
aura  amiraute  et  bureau  de  Sa  Majcftep  ä  peine  de  loooo  liv«  d*a* 
tneiide.  ""  ^ 

X.  Les  capitainei  desdits  navires  qut-  vielidront ,  'Toit  des  is les 
et  colonicf  fran^oifes  dans  Icsdi ts  deut  ports  «^  foit  desdits  deux 
poris  danf  les  isles  et  colonicf  frau^oifes,    feront'tenus  avant  que 

".d'arriver  dans  le  port  de  leur  defHnation  ä  trois  lieues  au  Wge» 
d^arborer  une  jlime  ou  oiarque  diftin£)ive|  .  teil?  qu' eile  fera  indi- 
quie  par  les  amirau»£s,  afin  qu'aujnoment  de  l'arriv^e  desdits  na- 
vires  dins  le  port  il  putfie^  kiv^  envoye  d  bord^des  cocninis  par  le 
bureau  de  Sa  Maje(l6. 

XL    Les  navires  fran;ois  qui  partiront  des  Isles. et  colonies 

.   fran^oifes  pour  fe  rendre  dans  lesdils-  deux  ports»   ne  pourront f 

fous  les  peines  portees  par  Tarticle  V. ,  'charger  dans  lesdites  isles 

'  et  colonies  qu^  des  firops  et  tafias ,  et  des  märchandifes  apportees 

de  France. 

Xn.  Les  navires  fran^ois  qui  partiront  desdits  deux  ports,  pour 
fe  rendre  dans  les  isles  et  colonies-  francoifes,  ne  pourrouts  fous  les 
meines  peines,  cbarger  dans  lesdits  deux  ports  que  les  feules  mar* 
chandifes  pennifes  par  Tarcicle  II.,  qui  fönt,  les  bois  de  toute  ef- 
p^e^  mSuie  de  teintlire,  les  aniniaux  et  befttaux  vivants  de  toute 
nature,  lescnirsverts  en  poll  ou  tannfs,  les  pAieteries,  \t%  raifi- 
nes  et  le  goudron.  • 

XIIL  Les  formalitcs  prefcrites  par  1*  articie  IV. ,  feront  obfer- 
v^es  par  les  navires  fran^ois  i  leur  depart  ou'a  leur  arrivee,  lofs 
de  leur  cbargenient  ou  dediargcmeut ,  taut  'dans  les  ports  des- 
dites  isles  et  colonies  fran^oifes,  que  dans  les  deux  ports  du  Ca* 
renale  et  du  möle  Saint  -  Nicolas. 

XIV.  Pendant  toiit  le  tcmps  du  chargfemept  ou  4^1  decharge* 
ment,  les  defs  des  ccoutilles  feront  remifes  au  bureau  de  Sa  Ma- 
Jede,  pour  tcnir  toutcs  .lesdites  ecoutUles  fermees,   taut  que  Tou- 

'     verture 
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vcfture  n'en  Cen  pms  nece&ire  au  chargement  ou  au  dechax^emene« 
April  1e  chargement  comptet,  et  aprit  Ja  vifne  qui  fcra  faitc  del 
oaviret ,  les  oiEcicn  dudic  bureau  oppofcfoot  Jcur  cacbet  für  lesdi«< 
tet  ^ottülles,   avecjlfs  precautions  n^ccnairei  pour  qu*  il  ne  piiilTe 
£tre  endommage  dant  la  route. ' 

XV.^  Lri  marchandifet  charg^s  pul  islei  et  co(ouiek  fran^oires. 
po«r  aller  dan$  Icsdict  dcux  ports,  ou  dans  lesdlts  isles  et  coloniei 
fnin^oUca,  fcront  expcdicet  par  acquit  ä  caucion ;  für  cet  acqiiit 
fcra  empreiac  le  cacbet  dont  lesdires  ecoutiJ|es  auront  ete  fccil£car| 
pour  aiilircr  par  ledit  acquit  l*arriv£f  et  la  verification  dudit  fceile 
daos  le  poR  de  la  defttadtion,  ou  dana  le  cat  de  bris  dca  fccIleV» 
la  cmuüon  JTera  pourfuivhe  et  condamn^e  i  une  amende  de  loooo. 
Uv»,  (auf  ia  peine  de  confiscation  du  navire  et  cargaifoiii  et  de 
300.  Itv.  d' amende  en  cai  de  fraude  prönvee« 

XVL  Au  ca»  que  lors  du  depart  ou  de  t^arrivec,  il  fut  decou» 
vert  de  fiiuflci  ecoutillet  dant  ]e  navire  1  6u  que  par  la  vi/ite  qui 
fcra  &itc  dodit  navire,  il  fe  trouvat  des  marchandifcf  cliargiei 
fimt  voile,  ou  d*autre  efpicc  que  ceÜes  permifet  par  lei  artidet 
XI.  cc  XD.»  let  capitainet  et  armateurs  desdits  navires  fcront  con« 
dnmirft  aus  peines  porteef  par  rarticicV* 

XVII.  Kcaumoini  ü  Tobfct  detdit^t  marchandire«  proliihiet 
ne  mootoit  qu*au  50*"^  de  li^valeur  de  cellcs  qui  coaipofcront  Je 
chargement  entier  dudit*  navire ,  il  ne  fcra  pas  procedc  i  la  fatfie 
dudit  navire  et  de  fon  chargcitaciu,  tnais  fculcment  k  cclIcs  deiditei ' 
marchandifet  prohibe^s»  dont  la  confitcation  fera  ptononcee  avee 
amende  de  30O  liv«;  et  il  n*y  aura  licu  i  la  fiiifie  et  confiscation 
dn  navire  et  de  la  totalitc  de  fon  chargeutent,  qu*atitant  que  la 
valeur  det  marchandifet  en  fraude  (fait?)  le  io<"c  du  prix  de  la 
tofalit6  du  cbiirgcment. 

XVIU.  Let  naviret  partit  det  ports  de  France  pour  la  dcfti« 
nation  det  itlet  et  colonica  fran^oifcii  et  ceux  revenant  detditet  it* 
Ic«  et  coioaiet  fran^oifet  dant  let  poftt  de  France,  ne  pourront 
aborder  dana  letditt  dciix  forlt  du  Carenage  et  du  niöle  Saint-  Ni« 
colat:  de  m^me  let  natüret  fran^oit  qui  auront  ckarge  det  majrchan* 
dÜet  dana  letditt  deux  portt»  foit  qu*ilf  foient  dcftinlf  i  reveni^ 
direAemenl  dant  let  portt  de  France ,  fest  ä  faire  leur  retour  h  Y  4' 
craoger »  nc  pourroni  aborder  dant  aucun  autre  port  dtsditea  itlet 
l.  ßd.  T 
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et  colonici  fran^oifci,  Ic  tout  foui  Ics  peinei  pori^et  p«r  rarticic  V. 
XlX^  II  ne  poiirra  abordcr  danr  lesditt  dcux  ports'du  C«re^ 
iiagc  et  du  mole  Saint-sNicolas ,  quc  dci  haviret^«  foit  fran^oii, 
foit  ^traiigers,  dvi  port  de  loo  tonncavTx  et  au-defliis;  IpCout  fous 
les  nieutcs  peiiies.  ^ 

XX.  Sur  le-produit  äei  amcndes  et  conßscations,  il  en  fera  at- 
tribuc  le  tiers  au  denonciateur,  et  les  deux  autret  ticrs  apxcoin- 
mis  du  bureau  de  Sa  MajeftS;  et  s'il  n*y  a  poinc  de  dcnondateur, 
la  totalit^  appartieodra  nux  commts  dudit  bureau» 

XXI.  Ordonne  Sa  Majefte  que  toutes  les  dispofitiont  ci-de£' 
{"ds  feront  executees  fclon  Jeur  forme  et  teneuri  c^rogeaot  a  cct  ' 
efTet  h  tout  ce  qui  pourroit  y  etre  contraire.  Maiide  Sa  Majcfte  a 
MonV.  le  Dut  de  Penthievre,  Atniralde  France,  d^  Cenir  la  mala  a 
Texecution  du  prefeut  Arr^t«  6t  enjoinc  aüx  gouverueurs»  com-  I 
tnandans  ^t  intendans  des  isles  et  colot^iiei  fran^oifes  «^  de  donncr 
toute  protedkion  et  ,a(!i(hince  aux  commis  des  bureaux  du  Rot|  cha- 
cun  eu  ce  qtri  les  concerne,  pouc  T  executioa  dudit  Arrct»  qui  fe- 
ra  lu ,  pubhe  et  afliche  par  -  tout  ou  befoia  fera.  F^It  au  confeil 
d' Etat  9  &c^ 

Surfift  iL  renr^giftremeiit  au  confeil  da  Cap  ruivant  V  Anit  do  38«  h^' 
vier  1768»»    foivi  de  reprefentationi»  en  date  du  ^.  Fcvrier^  fuivint » 
porcauc  10.   que  le  droit  d'un   poar  cexit  ecabli  Tor  lei  marchandlfei 
etrangircf «  exigeoit  que  PArrit  du  confeil  d*  Etat  föt  rev^ni  ^e  Lettret- 
patentes ;  f-  que  cet  Arrec  nie  contenoit  point  de  mandement'  pour  U 
coar ;   30.  que  Sa  Majeft^  ctoit  fappH^e  d'  etendre  tt  permiffion  portce 
£0  Tarticle  llt  9U  poiiTon  fate«    abjCuInuieui  neceffaire  k  la  colonie  qiü 
eu  man  que ;  40.  que  P  cnonco  dei  article«  IX. ,  X.  et  XI  IL ,  ff  i  foit  re- 
döuter  T  etabliileineut  dans  lei  portt  dela  c^lonte  ou  il  y  avoit  Aml- 
.raut^  one  nouveile  efp^ce  de  bureaux  inconnui  dam  la  coloaie;    5"' 
qua  l'objet  de  Sa  Majpße  ctant  d*cviier  lei  frandei»  et  celai  des  coloui 
ctant  le  mline»  il  paurroit  ecre  prii  pour  mOyen,  10.,   d^afTuittür  let 
'  bieimens   qui  auroient  aberd^  ou  tbucbc  au  mole «    de  mettre  a  trott 
lieuei  eu  mer   k  dämme  indiqnee  eu  TarticIeX. ;   30.  d^envoyera 
bord  un  cietachement  avaut  Tentrtfe,'  et  jüiqa'i  la  vfGce  par  deux  oa 
trnis  iicgociaiu  ou  capitainei  de  la  rade »   auxqoelf   feront  adjogto  lei 
amendei  et  confitcatioo«  quand  il  n'f  aaroit  point  de  d^aoociateiiri 
et  moitie  feol^ment  dant  le  cai  contraire ;   obfervtnt  de  plai  le  confeil 
qne  lei  anicles  XIV.  et  XV. -jetteroient  let  capitainei  dans  le  pla< 
firand  ein  barrar.     . 

Et 
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£r  irfolgti  kktwf  näctfiehendii  ' 

Arret  da  confeil  (PEcae,   touchant  le  port-franc  du  molc 

Saint* Nicolas.     Dd  3.  Juin  17^9. 
(MoaiAv  T.*v.  p.  147.) 

Le  Roj  t'etaoe  £iit  rq>rcfetiter  TArr^r  rendu  en  fod  conreil  la 
S4.  Juillet  1767.»  Sa  Mafeft^  a  Juge  neccfTiirc  Je  cbanger  et  d*e- 
tcodrc  une  paitie  dei  dispofifionf ,  qii*il  coocient  loelativemeot  ji  Te* 
labliflemcnt  d*tio  entrepdt  au  mole  Saint*  Nicolas  en  Pide  Saint« 
Domiflgtie;  i  quoi  vouiant  pourvoir;  otii  le  rapport:  le  Roi  Aant 
CO  Ion  conitil»  a  ofdonne  et  ordonne  ce  qui  fuir« 

L  II  fera  pcnnls  auz  navircs  etrangers.charg^s  de  t>ois  de  tou* 
te  cfpccei  de  boii  de  teincurCf  d*aiüinaax  et  beftmux  vivani  de 
teure  qature,  de  cuirt  verrt,  eo  peil  Ou  Cannes«  dcpelicteries,  de' 
nifines  ou  goudroo«  derU,  de  mais,  legumes,  caff»  fucre,  co» 
ton  et  eacao,  draller  dans  le  feul  port  du  ni6le  Saint- Nicolas  4 
Saint-Domingue»  d*y  decharger  et  comuiercer  lesdites  deareet  et 
tnarctemdifei,  en  payant  le  droit  ordonni  par  i'article  IL  de  T  Ar*  . 
Tct  du  39.  Juttlet'1767« 

IL  Pennet  Sa  Majeft^  aux  navires  £ran(oii  quI  voudront  allcr^ 
des  isleret  colonies  firan^oifcs  dans  leditport  dit  möle  Saint  *NIco*^ 
|j$,  de  partir  de  tous  let  ports  desdices  isles  ou  il  y  aui^  bureau, 
du  domaineou  d^oAroi»  quoiqu'tl  n*y  alt  point  d'amiraute;  veut 
c^alcincnt  Sa  Majeße  que  ies  navires  qui  auront  chargt  des  mar* 

chandifes  au  möle  Saint •  Nicolas  j  foient  admis  dans^fous  Ics  porta 

•  -  *  • 

des  isles  014  il  y  aura  bureau  du  dotnaine  ou  d*oAroi;  deTend  Sa  • 
Majcile  de  panir  de  tout  autre  port  et  d*y  arriver^  d  peine  de 
loooo  I2v,  d'  amende ,  argent  des  isles. 

in,  Les  naVit'es  fran^ols  qui  partiront  du  m^Ie  Saint -Nicotal 
pour  (c  rendro  aux  isles  et  Colonies  (ran^cdfiss,  ne  pourront  char* 
gcr»  fous  lea  in^mes  pdneS|  que  laa  niarcbanciifet  perdiifei  par  t*air» 
ticle  I.  du  preTent  Arrlt«  ^  ^ 

• 

IV.  ToQt  bStimeot  de  qu^lque  codtenanee  qu^il  Toiti  fem  ad« 
mit  audit  port  du  tii6le  Saint* Nicolas ,  et  poorra  faire  fon  retoo^ 
aux  islet  et  colonies  fimofotfciSt  aux  claufes  et  cooditions  pdrt^ee 
p»c  r  tnH  do  49.  JttUlec  1767,  dirogeiiat  Sit  M^d  jk  et  qui  eft . 

T  4  pi«ferit 
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prefcric  par  rarticle  XIX.  dudtt  Arrct,    en  cc  qui  conccrae  la  con- 
(eoaiK e  dcfdits  bätiin'eiis. 

V.  Dispeiife  Sä  MajeAe  des  formaiites  prefcritcs  par  Tarticle 
XIV.  de  TArr^  du  29.  Juillct  1767',  au  fiijct  des  4coutillcs;  veut 
feuleiucnt  qu^ft  Toit  fait  une  viHte  d  bord  des  bäümcni  par  Ifs  em- 
ployis  du  bureau  etablis  a  cet  cffet. 

VL  Veut  Sa  Majefte  que  ramendc  de  T0600  iiv^  prononcee 
par  Tarticle  XV.  de  iNArrSc  du  39,  Juillet  1767  pour  les  cas  y 
portes,  foit  mode'ree  d  300O  liv.  argent  di^s  isles,  fauf,  ainfiqu'il 
eft  dit  par  kdit  article ,  la  peine  de  coufiscacioa  du  navke  et  de  la 
cargaifoiii  et  de  30Ö  liv.  d'amendeen  cas  de  fraude  prouv6e, 

VII.  Les  capitainef  d^s  navires  etrangeps  qui  iroot  au  mole 
Saint- Nicolas^  feronc  /enus  de  fe.  ceDformer  aux  diipofiiioni  de 
rarticle  VI.  deTArret  du  39.  Juillet  I767,  a  Texception  de  la  re- 
prefentation  des  connolfTeinens  et  charte  -  parti?9 ,  dout  ils  (cront 
dispenfes  \  veut  feulement  Sa  Majefte  'que  lesdirs  capitaines  falTeät  a 
ieur  arrivee  audit  port  du  mole  Saint-  Nicolas y-  une  d&ciaradon  de 
tous  les  articles  qui  cotKporeront  les  chargemens  de  leurs  b&tilneiif  | 
dout  la  verification  fera  fiiite  par  les  employes  du  biureau* 

Mande  S^  Majefte  d  M.  le  Duc  de  Penthi^vre,  ainiral  de  Fran* 
ce»  et  aux  gouverneur- lieuteuant-gcoeral  et^iiiteodant  des  isles 
feus  le  vent,  de  tenir  la  tnaio  k  T  execution 'du  prefent  Arr^t,  et 
aux  officiers  des  confeils  fuperieurs  de  Saint  -  Domingue ,  de  proce« 
der  si  Tentegiftreinent  d^icelui,  pout  etre  enuiite  lu,  pubUe  et  af- 
liche  par*tout  ou  befoin  fera.     Fait  aa  confeil  d'Etat,  6lq. 

Dief  hakntM^  den  fVeg  zu  dir  wichtigen  Verordnung  vom  30. 
Aug.  17)84.  f   iPodurck  zwar  die  Freyhiit  von  Mole  de  St.  Nicolai 
aufgehoben  1  aber  neben  St  Lucie  eine  Menge  anderer  Plätzi  in  dem 
franzöfifchen  tVeftindien  zu  Piaces  d'entrepöt  erklart  Ufurdnt^  wie  | 
aus  folgendem  erheöet, 

AfreC  du  eonfeird'Etat,    coacernant  le  comAierce  etiaoger 
dans  les  isles  fran^otfes  de  PAmerique. 
Da  30.  Aofit    1784«     • 

(MoREAU  T.  VL  p.  561.) 
Le  Roi,   toujours  occupt^  du  foin  de  cc^ncilier  raccroidement 
des  cultttrea;de  fcs  cdonies  d*Ani6rique^  avec  l'extenfion  du  coni'-t 

«    .  merce 


f.  WcAindieiu   B)  Handel  der  Fremdeo.  1784.    293 

tocft«  gtn^rtl  A4  ton  royaone,  n*«  jaraais  perdo  dt  vue  les  moyenfl 
qui  ponvoicnf  contrilMKr  ä  la  prolperitivde  fcs  poffdSont  au^delik 
des  mcn ,  fiint  dimüiiMr  Ict  avantagcs  qtie  la  mecropole  devott  re-^ 
cirer  da  ota  crablifleawiis;  maU  Ics  pnnctpca  ä  ftiivre  pour  panre*. 
nir  i  ae  btit,  prcfentoieotdcc  dtfficultcf  qtit  oe  pouvoicnr  (tre 
vaiacvcf  qu'i  nefurc  qiic  l'expcricncc  auroit  cciairc  für  Ics  chaa* 
gcmeof  a  inlroditirc  dans  cctte  partic  importante  it  V  adminiftrai 
iiotu  Par  le  conipfc  queSa  Majcllc  s'eft  ftit  reodre  de  ceuz  qui 
ont  cu  Iteu  juaqu*d  prercitt,  Elle  a  rccon'nu  qu'il  avoit  ete  n^cef« 
faire  de  cempercr  fucceüivemcnt  la  rigueur  primitive  des  Lettret« 
pateotet  du  mois  .d'Odobre  tft7%  dont  lei  dispofitions  ccartent  ab* 
folumeal  Pccranger  du  commerce  de  fes  colonlcs;  et  que  pour 
maimeotr  dans  an  jufte  equilibre  de«  iniirtti  qui  doivent  fe  favori- 
fcr  mutuelleiiieiif»  il  avoit  &)lu  cn  i'tff^rcns  tcmpi  apporter  des  me« 
dificatioof  i  la  C§verit6  des  r^lemeua  pfohtbitifs«  Confiderani  que 
Ics  ciirofiftances  a^luellct  foliicitent  de  tiouveaux  adouciflcmens  > 
FUe  a  jugc  qu'eo  les  accordant ,  il  convenoit  cncore  de  inultiplier 
Icf  portf  d^CBtrrpot  dans  les  isles  fran^oifes  du.  vcnt  et  fous  le  vent, 

• 

d'en  redtfier  le  cboix,  et  de  les  ouvrir  dans  des  lieux  oii  tls  fuC- 
ftnt  feui  la  maio  du  gouvern^ment  ec  fous  Tinfpeckion  du  commer- 
ce national,  afia  de  prevenir  TaUis  d*une  coiurebsnd^  d^eftrudive, 
ou  de  le  reprimer  avee  d'autant  plus  de  fcvcrite,  que  Sa  Majeft^ 
avant  pourru  aux  befoins  de  fes  VolonieSt  Ics  iiifrädeurs  de  fts 
loix  en  devieiidroieot  plus  inexcufjiblps.  A  qu&i  vouUtir  pourroir; 
Oui  le  rapport ;  le  Roi  etant  cn  foo  confeil »  Sa  MafciU  a  ordonn^ 
et  ordoooe  ce  qui  fult ;  ' 

1.  L*entrrp6i  ci<*devant  aflisrn^  au  car^nage  de  Sainte-Lucici 
icrajDaiotcnu  pour  iadite  isle  feutemeitf,  et  i)  en  fera  ^tabti  trois 
nouvraox  aux  isles  du  \cnti  favok,  itn  ä  Saint  •Pierre  pour  la 
Martinique,  un  i  la  Pointe-a- Pitre  pour  U  Guadeloupe  er  dcpen- 
d«Qces»  un  I  Scarboroug  pour  Tabago.  II  en  fera  pareiHcment 
ouvert  trois  pour  Saint -Domiitgue,  ftivoiri  ui  au  Cap •  Fran^ojs , 
un  ao  Port*au»Prince,  110  aux  Cayes- Saint«  Louis  t  cclui  qui 
eiidt  att  iii6ie  9»aint  •  Nicolas  dans  la  mcme  coloniei  Ibra'et  de* 
neuerra  fupprimt« 

U.  Petnet  Sa  Ma)eft^,  pl^  ptovifion  et  }usqu*A  ee  qu'il  I0L 
plaife  d^en  ordoiicer  autrcmeDt,  aux  navircs  ecrangerSf  du  port  de 
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loixan^  toimeaux  a<i  mölds «  uniqMcment  charges  (!e  boii  de  toufe 
^fptce,  mSme  de  'bois  de  teiiitiire,  de  charbon  de  terre,  d*  animaux 
et  beftiaux  vivans,  de  tonte^uature,  ,de  faiairons  de  bocufii  et  nan 
d^*por(9,  de  uiorue  et  poiffon  falet,  de  rix«  mali»  ligames,  de 
cuirs  verdt  exi  poil  ou  tannes^  de  pelleteries,-  de  reßnet  er  gou- 
dron,^*  aller  dan»  l^i  f^ult  ports  d'eatrepdt  difignet  par  1* articie 
precedeiit»  et  d^  y  decbarger  et  coinmercer  lesditermarcbaiidirrs. 

IIL  11  (era  perniis  am  navirei  itrangera  <}ut  iront  dansiet 
ports  d'entrepot ,  foit  pour  y  porter  les  tnarchandifet  permifcs  par 
Tarticle  IL,  foit  ä  vuide,'d*y  charger  pour  Tetranger,  uniquement 
de«  firops  et  taffias,  et  des  joarchandifes  venues  de  France^ 

(V,  Toutcg  las  marcbandifes  don^I*  importatton  et  V  expbrta« 
ion  fönt  pcroiifes  a  tetratiger  dans  lesdits  ports  d'eiurepöt,  feronc 
ibumifeSr  aux  droits  loc^ux»  öt^bUs  ou^^.  etablir  dans  chaque  colo- 
nie»  et.payeroQt  en  outfe  un  pour  ceitt  de  leur  valeur; 

V.  Independamment  du  droit  d'un  pour  ceat,  porte  eö  Tar- 
(icle  d-  Qeflus  ^  les  boeufs  faies,  la  morue  et  le  poüTon  (ales,  paye* 
ront  trois  Uvres  pour  quihtal;  et  fera  le  pro^uit  dudit  droit  de 
trois  livres,  converti' en  primea  d*  encouragement  pour  Tintroduc- 
tion  de  la  moru^  et  du  poi0ba  fales.  proyenaos  de  la  p€ciie  finn« 
{Olle. 

VI,  Les  chair«  falees  .etrangires  qui  feront  introduites  dans 
les  cotoQies  par  des  bätimens  fran^ois,  exp^dies  direäement  dci 
portfi  du  royautne^'  ne  feront  poiot  "afitijettiea  au  payottient  des 
droits  mentionn^s  dans  les  doux  artides  prccidens. 

VIL  II  fera  etabli  dans  chaque  port  d*eotrep6t  un  nombn 
fuffifant  de  commis ,  pour  veiiler  h  ce  qu^it  ne  foit  introduit  ni  ex- 
fort^  d'autres  inarchandifes  que  celles  qui  fönt  fpecifiees  daat  Jei 
artides  IL  et  IIL  du  prefeut  Arrft;  et  afin  qu'il  ne  refte  aucun 
foup^on  d'inexaditude  dans  cette  furveiUance,  autorife  Sa  Maiefte 
)es  negodans  fran^ois  rifidens  dans  chactin  desdits  ports  d'eotrepöt, 
atnfi  que  les  capitaines  de;  na  vires  qui  pourront- sVy  trouver,  a 
nonitncr  refpedivesnent  entr'eux  des  coonpiflaires ,  lesquels  feront 
cbarg^  4e  deooncer  les  oegligencc^s  ou  abus  qu'Uspoürroient  re» 
coniioltre»  etaffifleront,"lorsqu'ils1*eftimeront  convenable,  i  tou« 
les  les  vifitcf  qui  aufbot  lieu,  foin  r«rriv£e,  .foit«u  deg^t  dei 
uaviret  etraugeri«        .      * 
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.  VIII. .  Lc«  capitaines  desdits  navires  itrangerst  qui  iront  clant 
iea  portf  d^eatrcp6t,  feroQt  tenus,  fous  peinc  de  confiscatiorf  des«.^ 
dua  navires  et  de  leuri  (argaifoii« ,  et  de  iniKle  livrcs  d'ameiide, 
de  fc  fignalerau  large,  et  d^avcrtir  ddns  rinftantde  Iciht  arrtvee,,. 
pour  qu*il  feit  für  le  champ  envoye  d6ux  conimis,  ef,  au^anc  qU0 
faire  fe  pourra»  unc  gardc  ä  kur  bord»  d  l'effcr  d*enipccher  qu'il 
,ne  fbierien  d^charg^  avant  la  vifite«  -  Si  lesdits  capttaines  arrjvent 
Je  maiiö,  iis  feront  daiit  ie  jour,*  et  t^iU  arrivent  1«  foir«  au  plMt 
tard  daaa  la  matinee  du  lendemain  |  uue^declaratioa  exüitCy  tint 
au  btmau  de  Sa  Majefte  qu*au  igrefFe'  de  ramiraiirt  ou  ils  rem- 
pliront  d^aillcura  toutea  Ics  farmalit^s  d'Ordoivnauce,  de  Tefpece 
et  de  ia  qmntitc  des  marchandifes  dont  les  cbargemeni  Cbront  cohv 
pof6a;  rrprcfeiitaroBt  leur»  coiuioifleinefie  et  chartepartiea ,  et  ne 
potfrront  proceder-aü^chargement  qiie  für  le  congÖ  om  permis  du 
bureaui  tu  prafence  de  deux  eommh.qui  vifiterüot  lea  marchatidi- 
üra,  et  dreflerönt  le  proc^s  >  verbat  de  leur  afiiftance^audit  de(haf- 
gcment*  Lovsque-  lescj^its  ^aviret  &'  exp^dÜront  en  retour ,  il  ue 
pouira  -itre  fak  aiicun  chai^eyieat  faiia  une  pareiHe  d^claratio^K» 
fans  la  prefeilce  d*un  noisbre  Igal  de  commis,  fani  un  feniblable 
procdl  •  verbaf  d*a(fiftaiKe  audit' charg^ement »  et  ülm  up  pentik  du 
bucrau  pour  le  d^part  du  btiimenl. 

IX«  Si  lora  de  la  vUitey-avaift»  tpeadant^uaprds  fe  cKarge-  * 
ment  ou  decbargemeAt,  it  fe  trouvoit  (ur  lei  navires  ^Crangers,  ^•- 
mif  dana  ies  j^orts  d'entrepot»   ou  partant  desdits  p^rts,   d'autres 
mai^^n^&s^iqtie  ecllea  d^nt   T  importatiott  et   Fexportatlen  fon^ ' 
penoifea  par  let  articles  If.  et  III. ,  let  comuui  en  droiferont  pro-   ' 
eet«  verbal»  e^  le  remettront  für  ie  champ  au  greife  de  Pamiraut^, 
pour  etre,  A  ta  diligenca  du  procur^ur  de  Sa  Ma}Hle»   procedi 
par  Wff  dffieiora  dudit  fi^ge,  a  la  faifie  das  aavires  et  de  leur  char» 
gcnenty  dont  la  confiscation  feraproiioncle,  avec  amende  de.mil- 
le  Uvrea  t  ^auf  V  appcl  ao  copfeil  ou  aiitrc  tribunal  fkiperieur  du  « 
refforf«  ^  .  .  .1 

X,  Lei  anmitemrs  (ran^ts,  to*t  du  royamne,  foit'dcs  isles  et 
coiooiet  fran^oifea,  q«i  .voudront  concourird  .1*  iaipottatioa  des 
marthandifes  6ftra5gdres  pernHfes  pr  r«>ticle  Ih ,  comine  aaffi  3k 
r  ezport^ois  dao^  ks  poi:ls  atn^igen,  des  marcKandifcs  parei^lle- 
meui  permifea  par  .l*4riicle  111^ »  faroot  founii»  anz  w^mes  prccau» 

T  4  tiow, 


t 


I 


,  296  .1.  Frankreich.  ,—  Colpnien. 

tions»  9UX  inSniet  formalltes  et  vtfites  qui  fout  ordoBitcei  pour  M 
navirti  6traiigcrs ;   fubiroiit  les  meiner  peincs  cn  cas  de  cootnrcaJ 
tiouy.^t  fupporteroiu  les  meines  droits  1  d  rejpcepdoti  feulementduj 
droit  d*un  pour  cciit,   fixe  par  Particle  IV.,   doot  ils  ferootdis" 
•    peoiei. 

XI.  To^is  capitainei  et  patrons  de.bätiment  franfoif^rmef,  foil 
dans  les  ports  du  royaiune,  fott  daos  ceuz  des  cotonie^  frao^oifrsi 
qui  voudroient  a^ex()edier  esdites  colonies  pour  aller  auxmeri  de 
.rAm^rique,  meme  ä  Saint-  Pierre  et  Miquclon»  e^ pourrotir partir 
,que  4*  Uli  des  ports  d'en^trepoty  fous  peine  die  eonfiscation  des  Uri- 
ipeiis  et  de  leu'rs  cargaifons,  et  de  mille  livres  d*amende.  Lesdits  ca« 
pitaiaes  es  patrons  feront  tenus  de  prendre»  ainfi  qii*il  eft  d^ufage, 
IjaperimilliQu  Umit6e  du  gouverneur  et  de  riutendaut,  ec  le  pafleport 
.de  ramiral,  ^ui  feront  enregiftres  ad  greife  de  Pamiraule;  iU  four« 
jiirontj  en  outre,  toutcs  les  deelarations,  etTubiront  toutes  ies  vifi- 
les  p^keHaire»  pour  conftater  l'ecat  de  leurs  chargcmens,  letquels  ne 
.pourront  cQnfißer  qu'en  firops ,  taffias  et  raarctiandifes  venuetde 
France,   ainß  et  de  la  mcme  maniere  que  s'ils  ^toient  etrangers. 

XIK  Les  exp6dicions  vers  des  ports  etraugers ,  ue  feront  diit- 
vrees  que  pour  ceux  oii  Sa  Majefte  entretient  des  confuls,  vice- 
confuls  ou  agens,  auxquels  elles  feront  pr^fentees,  iaht  a  rarnv6c 
qu*  au  dep^rt»  pour  etre  par  eux  vifecs,  et  par  les  eapitaioes  exhi- 
bies  au  retour,   foit  en  France»  foit  dans  les  colonies« 

XilL  Les  bätimens  iran^ois  qui  feront  partis  d' un  des  pora 
d'entrcpot,  pour  aller  aux  mers  de  rAmfrique»  m^nie  i  Saiat« 
Pierre  et  Miquelon ,  comme  auffi  ceux  qui  etant  expediis  des  potts 
flu  royaurttei  auront  touche  iL  un  port  (tranger,  ou  tnimt  auxdi- 
tes  Isles  de  Saint*  Pierre  et  Miquelon «  nepourronti  fous  pareitics 
peines  de  eonfiscation  dcs'b^timeni  et  de  leufs  cargaifons,  enfiem- 
bie  de  yiille  livres  d'amende^  rentrer  ou  entrer  dans  les  islet  et  co- 
lonies  fran^plfes,  que  par  Tun  des  ports  d'entrepdt»  a  Reffet  d*f 
fubir  les  vifites  et  iiifpcdllont  aurquelles  foht  aflujettis  les  .bätimeos 
itrangers.  *Ils  feront  tenus  aux  memes  d6claratioot  et  formalites, 
et  ne  poutront  introduire  que  les  mfimes  niatdiaodifes  doot  rim- 
portatioo  eft  permife.  Aprb  lesditf s  vifitei  et  infpediöns  pour  ki- 
quelles  le  de^hargeinent  aura  toujonri  lieu,  et  dpnt  il  fe«a  d^iivri 
tertiiicat  .$us  capitaina«  et  pairous,  (bar  le  diiedeur  du.  bticcaa  de 

>Sa 


l/Weflindteo.    B)  Htndd  der  Fsemden.  1784*    297 

Sa  Ifajcft^y  it  &r«  libre  auz'diti  UUtnieas  de  pafler  daoi  tel  port 
oia  nde  de  1«  colooie  <|y*ik  jogeroitt  i  prope«.       \ 

3CIV*  Letditf  bäcimeits  fran^ois,  expcdi^  foit  deiUlet  flran- 
^tfet«  Jbic  des  porcs  do  royaume,  qüi  ayaat  touchi  ä  un  port 
ctcMiier»  ou  i  Saiac*  Pierre  et  ff^iqucioti«  entreroiu  daas  uti  des 
porctd'cQfrepdty  feront  teiiut,  fotn  let  m^tnei  peiiiea  de  cbnfisca* 
tioiietd*aMeiide,  d^artHtter,  i  troia  lieuet  au  large,  une  flanitne 
00  HMititie  difttodiTe»  Celle  4)u>lle  fcra  indiqu^e  par  ramiratitc^' 
•60  ^*um  waomtm  de  leitr  arrivee  il  puifle  toe  eavoye  de$  com* 
mis  a  bofd  par  ie  bureau  de  Sa  Majefte'. 

XV.  Veot  Sa  Majeft^,  toitjoun  fout  ies  meinet  peinet  v  que 
lea  bltimem  ^trangert  auxquels  il  a  cti  permis  pour  vn  tcmpa  d^ 
tcrmnic»  d*lotroduire  aus  ifiet  du  vent  feulemcnt,  des  eargaiConi 
de  aoirt,  das»  let  diff^reos  portt  d'afniraute  detdites  isieit  ne  puif* 
fcnt  plttf  dorna? am  kf  inCfoduire  pendant  ledit  cetnpt »  que  dani 
kf  poita  du  carenage  de  Saint» Pierre,  de  la  Pointe- ji-  Pitre  et  da 
Scaiboroug  antqi]einent;*der(^ant»  quant  i  ce,  äl'Arr^  de  ton 
coaGtil  du  ag«  Juia  1783 1  kquel  au  furplus  contioucra  d*^tre  exe» 
cut^  ftloa  fii  forme  et  teneur» 

XVI.  Le  produit  des  attiendes  et  eonAscations  prononciea,  fe* 
ra  actribu^  ea  tocaiite  aux  coomiia  de«  bureaux  de  Sa  Mafefle,  qui 
auroot  (üt  ou  provoqu^  la  fatfie;  h  Tegard  de»  oavires  qui  aororft 
ete  prif  eo  üraude  par  kt  vaifleaux  et  bitinens  gardea -edtet  de  Sa 
MajeUcy  la  totalttft  dudit  produit  appartieodra  aux  comoiandant^y 
etata^Atajort  et  equipaget*preneur«|  ä  la  feuk  dedudion  det  Mm 
de  luftce^  du  dixi^me  de  ramiral»  et  de  fix  deniefi  pour  1i vre  au 
profic  det  iiivaUdet  de  la  naniic;  lortqu^ll  j  au^a  det  dtnoncia* 
teurt »  tto  liertdtt  mimt  prodqit  lera  prAevd  k  leur  profit. 

XVn.  Fait  Sa  Maje(U  tris^expreflea  iaUbitiont  et  difaifep  i 
toua  firanjoitj  de  priter  leur  nooi  i  dci  Crancifrttoiii  fimuleca  de 
blduMBt  Äraogcrtf  fout  peine  de  troit  aUlle  Uvrct  d'ameiide  ap« 
plicabk  aux  hdpttaux  dea  lieux»  um  pr^tuÜcc  de  la  confiscatioo  du 
bltiaaentt  ordooo^  par  kf  diveii  R^Iencoa  iaterveaut  für  lo 
£aii  de  la  oangaliottt'BiiioiDt  h  tm  proeur^iia  i§  fieget  de»  amirau« 
tct,  de  fiufc  daa  fa|et  «auM  pMrfustca  et  dibfencet  conere  leg 
UMCrcfguaua  ^  w  pcioe*  t'^tt  c^poudre« 

XVIII. 
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XVin.  Se  r^'fcrve  Sa  Mtjcflj^  d' ouTiir  a  1*  avenii«^  s^  il  y« 
lien,  un  entrepöt  pour  Cay^niie  et  ia  Guyane  fran^ifci  .apf2s  Tez« 
piratton  du  tempt  qu*  Elle  a  fixe  par  ,1'  Arrdc  de  foa  confcil  du  r5. 
May  detnier,' pourJa  liberte  generale  du  cotBmerce  dant  bdite 
colonk ;  Veut  et  eutei^d  qae  jusqu'j.  Ia  Ir^volution  dir  Udite^epoquCy 
les  batimeus  etrangers  ou  fran^'eis  qui  auroat  tottche  k  quelque 
pott  ou  .rac^c  de  Cayeiuie  et  de  la. Guyane  fraa^oife,  oe  puiflirnt 
eborder  quo  dans  Ics  feuU  portt  d'entrepot  des  hlet  du  vent  oa 
fous  le  vcnt|  auz  inemcs  conditions,  pricamuHii»  rigles  et  peiae» 
qui  fönt  enoiicees  dans  \^%  articies  Xlli,  et  XiV;  n^deilRif.' 
,       XIX.  Seront  au  furplus  ea^cutees  les  dispofitions  des  Lettres- 
^patentes  du  inois  d*06^obre  17^79   et  des  Qfdot|i|aneci  et  R^le- 
sucns  fubfequens ,  concernant  le  commerce  .e'tranger  di|nt  les  i«\e»  et 
colonies  fran^oifes,  en  ce  qui  n'  y  t^  pat  deroge  paf  le  preCent  Ar- 

M ande  Sa  Majefte  a  Moos,  le  Duc  de  Pentkievre ,  amiral  de 
France,  et  aux  gouverneurs,  lieutenanl-g6nerau]|:,  commandans 
partkuliers ,  intendans,  commiiTairef  g£nirauZ|  ordonuateur«i  et 
tous  autres  qu*il  appartiendra ,  de  tenir  la  main,  chacua.eq  droit 
fpi,  i  Texicutiod  du  preicnt  Arr^t:^ande  pareilleroeot  Sa  Majefte 
aux  cqnfeils  et  tribxinauz  ftipericurs  des  colonies  frän^ifcs  de  l^A- 
jn^rlque,  de  proceder  A  Tenregillrement  d'icelui,  pour  £tre  lu, 
public'  et  affiche  pac  -  tont  ou  befoln  fera.  Fait  au  confeil  d*  Etat 
.  du  Roi»  Sa  Majeße  y  etant»  dcc.  .  Stgae:  LaCroiXs  Marcchal 
DbCastries*  R.  au  confeil  du  Port-au-Phnce  le  24.  Fevrier 
J785.        Et  ä  cclui  du  Cap  le  •  •  •  -  2785, 

jDir/Sf  Frjnfkiif  cUr  Auitünder  iß  fiit  der  Hevahnionf  itfMuf 
das  wus  dir  Krieg  mit  fich  brgchtif  Mkkf  enpeittn  abn  auch  uicbf 
befchränh  w^rdep^ 


•>  .  1 


C)  fiehandlong  der  NtgerrclaTcn« 

«r .  üa^  mi^  fr^^nn .  y^fwänumges^  über  ehathe  Gepnßh' 
.d0  der  Rekfmdls^g.  dew  Neg/erftlapem'^  ^wie'di*  imm.jn  *0&.  i4$Sm 
daß  die  Sclavem  nickt  foÜen  Sammagr  tm£.Et/h$gt  pmr  Arbeis  j«« 
Mi^ussgem  werdtMt  oow  J.  Febr.  1671.9  dafs  die  Negtr^fimt  des 

•        r  yisk 
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Fi^  umd  mdere  Mebilitu  (thtin  4aftr*war$n  ßt  ^klSrt\,  cb 
MMnfie  Anfangs  tuitm  ImmMliar'  Vermdgen  geMhlt  butte)  f  we^ 
gen  Schulden  dir  Eigmtkimir  foUen  mit  Arr^  belegt  itndw$rkä4fh 
Vier  den  konmUf  und  nach  eintm  kurnfn  Criminal  -  CodM  vom  4. 
OBoh€r  1677.  (uxövoH  unUr  miiertt  dtr  Art^  IV,  befiehlt^    daft  ' 
wink  ein  V^gtr  einen  fVeiffen  Jcklagt^  der  Neger  gehangen  und  er*  , 
droffeh  werden  fofff   und  Art,  V. ,  dufs  wenn  ein  Niger  znm  tsetä 
mal  Naciej  ohne  Erlaubnijsfckiin  aüsgiga^gen  ifi  ^  ihm  die  Knk*^ 
kekU   mbgefehmtten,  werden  fpUe)  erfolgte  dat   Haufi(gife$z   vann 
Mirn  ^68$.«  auf  wekhei  ßch  faß  äffe  nachfelgettden  beziehen  und 
Mekkas  unter  dem  Nahmen  Code  «oir  beka$nt  iß. 

Code  noir^u  Edit  ferVant  de  R^glemeut  poor  le  gouver« 

nemmt  it  radmininratton  de  la  juHice  ee  de  la  police  des 

islfi^  fran^oifes  de  rAmerique,  et  pour  la  cfifqplioe  et  le 

commerce  des  negrcs  et  cfclaVes  dans  ledit  pays, 

Du-mois  de  Mars  1685..  \ 

(MoREAu  T,  I.  p..4i40       i 
Louis,  dbc    Comme  oou$  devona  egalement  nos  foins'd  taut 
las  pcttplei  que  la  divioe  provideoce  a  tntt  fout  iiotr#  ob^iiTance, 
nouf  avojis  hxtw  voiilu  faire ^xamin^,  «n  notre  pr^ciKe,  les  ilie^ 
moires  qui  nou«  «ot  iik  covoy^s  par  not  officicn  de.no»  isie*  de 
^  r  Amcrique , -par  Jcf qucU  ayant  ete  iiiformes  du.befoin  qu*ils  *nt   . 
de  notrc  aiitorite  et  de  riotre  jufticc  pour  y  matnt^ir  la  discipline 
de  tcgltfc'caiHoliqae,  apoftolique^Jt  romdine,  et  pour  y  regier  ce 
qui  conctrtie  rctat'  et  la  qualttd  des  cfclaves  dans  nosdite«  isles ;   et^  , 
defitapt  y  pourvoir  et  leur  &ixe  eonnoiere  qu'encore  qu'ils  habt« 
tent  des  cUmats  inBnim^ut  eloignis  de  noire  fejour  ordinatre,  nout 
leUt   fomnea  toujoura  pr6fent^  non-feuiement  par  l\eteridue;/le 
nocre  ptuflanec ,    inaU  eneore  par  la  promptüude  de  *notre  appit« 
catlon  i  let  fecoum  dang  leuri  oecefficis.    A  cet  eaufet  ,•  de  Tavis 
de  flotre  confeil»  et  de  notre  certaine  fcience,  pleine  puiflance  et 
autorite  royale,  nouf  aVoos  dk»  ila(u6  et  ordonne,  di&ns^  ftaru« 
ont  et  ordonnoBS »  voulons  et  nous  plait  ce  qui  fuir.       "  * 

|.  Voulons  et  entendons  que  l'Edtt  du  feu  Roi>  de  glo^rieu« 
le  iü(yai^fi^iu^re  Ui^-hooorq  feigneus  et  pre»  du  aj«  Avril 


\ 
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1615.  ^9  foit  cilcule  dtUM  iioe'islcsi  cc  ftifafit,  €pjo%no»  a 
Coot  ndii  officicrs  de  chaffer  bort  de  aos  i«!ef  cous  tet  juifs  qui  y 
enc  ^tfbti  tfur  rtfidencei-  aux<)ucls ,  comme  auxf  cimetuit  d^larji 
du  nom  chretien ,  nous  commandons  d'  en  fortir  dans>  trpis  ^pnoti» 
ä  compeer  ^  jour  dp  la  publtcaeion  desprcfenccai  i  pcme  de  coii- 
fifci^tioii  de  Corps  et  de  Biens, 

|I.  Toüi  lei  efclavjcs  qui  feront  dana  nos  Ules  feroni  bapfifih 
et  inftrukg  dans  la  r^ligiou  catholique»  apoftolique  et  ramaiAC 
Edjoignont  aut  habitant  qui  «ehetetont  des  oi|^res  aouvellemeiir  ar- 
rivis^  A^tn  avertir  lei  gouV'eri^eur  et  iiitcndani  deidites  iilrs»  daoa 
buitainc  au  plus  Card  9  a  peilte  d'ame^ide  arbicrairet  lesquels  don* 
neront  les'ordres  n^cdlairca  pour  les  faire  inftniire  et  baptUec  daat 
le  tcfnps  conveuable,       '  .        '  * 

1\U  Interdifons  tout  exercice  public  d'autre  reltgton  que  la 
cathpiique»  apoftoUque  et  romaine;,  voulooa  que  lea  contreveoans 
foieiit  pnnts  comme  rebelles ,  et  defobeilTans  ä  nos  commandemeas* 
Defendons  tdutes  aflemblics  pour  cct  effet »  lesquelles  nous  decla- 
rons  conventicules »  illicites  tt  fedicieufes,  fujets  ä  la  mimt  peinCf 
qui  Bura  lieu ,  meme  cotitre  les  maitrts  qui  les  permetteroot  ou 
ibaffriront  i  Tegard  de  leurs  efciaves. 

IV.  Na  (eront  prßpofis^^aucujis  commaisdeurs  ä'la-dire£Uoa  des 
nigresi  qui  ne  faflent  profeffioo  de  la  religion.catbolique»  apoAo- 
lique  et  romaine;  I  pcine  de  confiscation  deidita  ndgres  confre  les 
nüttres  qui  lei  auront  prepcfi^y  et  de  punition  arbiciiaire  coatre  les 
commaodeuri  qoi  auront  accept^  ladite  diredion« 

V,  Defendons  i  nos  fiijets  de  la  ir.  p.  r.  d'apporter  aucuo  troQ« 
ble  ni  emp^cbemeot  A  nos  autres  fu|ets  mimt  a  leurs  e&laves»  dans 
le  libre  exereice  de  la  religion  catholique,  apoftoliquc  et  roiaaio^ 
2  peiiie.de  punition  jexemplaire» 

VL  |ii«)oignoiM  ^  tous  not  fujeti^  de  quelque  q^alice  et  con- 
dition  qu*  iU  foient  1  d!  obferver  les  jours  de  Dimafichci  et  (Strs  qut 
fönt  gard^i  par  oos  fujeis  de  la  reli^on  catholique,  apoAoltque  et 
romaine.  Leyr  difeodoos  de  trayailler,  ni  faire  travailler  leurs 
elclaves  eadits  jours»  depuis  rbeure  de  miaust  jusqu*4  Tautre  mt« 

K  ouit; 

-*)  Dus  iß  ias  Edit  concernsnt  Ist  jai&,  v^oAurth  §t4  JnAen  aus  dem 
Rtiär  verkatatt  ««fif ffi;  auf  Hie  Colenim  tvsfü  if  ttfi  difth' ^oh 
ßthnii  VnmiMung  «SR  l6SS«  erßreckt 
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nuits  foit  d  ]«  culture  de  la  terre,  ä  la  manuia£hire  dciTucre»;  €i 
i  tous  mutrcs  ouvrages»  a  peine  d'aoitnde  et  de  punition  arbitraire 
contre  \cs  nialtres ,  et  de  coufiscation  tant  des  fucrei  que  desdic«^ 
cklaves  qul  feront  furpris  par  not  officien  dant  leurt  travail. 

VU.  Leur  difendons  pareiliemeRt  de  tenir  le  inarche  des  ne- 
grei  et  tous  autrea  nsarches  lesdhs  jours,  für  pareilles  peta^s,  et  de^ 
coafiscation  des  marchandifes  qui  fe  trouvcrent  alors  au  marcbCy 
et  d'anendc  arbitraire  contre  Ics  niarchand&  *)• 

VlIL  Deciarons  nos  fujets  qui  ne  fönt  pat  de  la  religion  ea<- 
tholique^  apoftoltque  et  romainei  iocapable  de  contrad^r»  ä  l'ave- 
nir»  aueun  mariage  valable«  D6clarons  batards  les  enfans  qui  nal- 
roDt  de  teilet  coniQn6^iont ,  que  nons  voulons  ^tre  ^eouts  et  r^u* 
teciy  tenont  et  r^putons  pour  irais  coacubiiiages« 

IX.  Lcs  hpmmes  libres  qtii  auront  uA  ou  plufieup  eofiias  de 
leur  concubinage  avec  leurt  efclaves,  en&nible  les  mattres  qui  Tati* 
ront  fouffert»  ferontr  chacun  condamn^t  3  une  amende  de  deux  uiiU' 
klivres  de  fucre;  ets'ils  fönt  itialtre  de  Tefclave,  de  iaquelle  ilt 
auront  cu  lesdits  cnfens,  voulons,  qu'outre  T amende ,  ils  foient 
prives  de  TefcUve  et  des  enfans,  et.  qu*e}le  et  euz  foient  coi|fisqu<^a 
au  profit  de  rh6pitäl,  fant  jamais  pouvop:  €tre  affranchis.  N*ea* 
tendons  toutefois  leprefent  artjcle  avoir  Heu,  lorsque  rhomme  qui 
n'  ttoit  point  marii  a  une  autre  perfonne  durant  fon  concubiuage 
avec  fon  efelave ,  epoufera  dans  les  formes  obfervto  par  \  egÜfe 
(adite  efcbve,  qui^  fcra  afFranchie  par  ee  möyen »  et  les  edfans  reu- 
dui  Ijbret  et  legitimes, 

X.  Let  folerontt^s  prefcrites  par  T Ordonnance  de  Bloit,  arti- 
eles  XL. »  XLI. ,  XLIt. ,  et  par  la  Declaratlon  du  mois  de  Nbvem« 
brei6S99  pour  let  osariages»  feront  obferv^es  tant  d  Tegard  det 
pcrfonnes  libres  que  det  efclaves ,  fans  n^anmoins  que  le  confente» 
meat  du  pcre  pt  de  la  mere  de  Tefclave  y  foit  neceflaire;  mais.ce* 
lui  du  maltre  (enlement. 

XI.  Difendons.aux  eures  de  proc^der  aux  martages  des  efcia* 
vet|  s'ils  oe  fönt  apparoir  du  confentement  de  leurs  niaitres.  D6» 
fcodons  auffi  aux  tnaitres  d'ufer 'd^aucunel  contraintet  für  leurt 
efdtvet  pou^  les  marier  contre  leur  gr6. 

XH. 

m 

*)  MfitUjftn  dwrth  iu  Vtrwdn.  vom  I3.  OS.  i6tf  (Mouun  T.  I.  p. 
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Xir,  Lc«  eoÄns  ^ui  naitront  de  raariagcs  cntrc  «fclaves »  fc- 
tont  efclaves';  et^ppartiendront  aux  maftres  des  fcmities  efclaves, 
c^non  a  ccux  de  Icurmariss;  G  le  mari  et  k  fcpme  ont  dei  mattrcf 
difSerco^« 

XIII.  Voulons  que ,  fi  le  mti  efclave  a  epoiiß  tine  fiemtuc  ü« 
bre,  iei  enfens,  tüit  ipäics  que  filles,  Güvaiit  Ka  condition  de  Icur 
mere.ibient  libre^  comtne  eile ,  itonobdanc  la  fervinide  d^  leur  pe- 
re;'  et  que  fi  le  pcce  eft  Ilbre  et  la  mere  efclave  ^  les  enfans  (bient 
cfckvcs  pareifleibent«  v  « 

JCIV.  Leg  maitrcs  feront  teiAus  de  faice  mettre  en  terreffainte» 

dans  Ict  citnetiefes  cfeftines  ä  cet  efTet,  leurs  efdaves  baptifcs;  et  ä 

» 

'  Pegard  de  ceur  qui  mourront  fans  avoLr  re^u  le  bap^me,  ils  fc- 
ront  ehterres  la  utiit  dans  quclque  champ  voifio  du  Heu  ou  ilt  fe- 
roüt  dcccdös. 

XV.  Defendöni  aux  efcSavcs  de  oportet  aucunes  armes  oficnfi« 
ves  ,  ni  de  gros  bitons,  i  peine  du  fouet,  et  de  confiscation  des 
armes  au  profit  dccelui  qui'  les  eh  trouvera  (bifis;  ä  Pelcepcioa 
fculement  de  ceiix  qui  feront  ciivoyes  a,  la*  cbafTe  par  leurs*  matttesi 
et  qui  feront  portcurs  de  leurs'  biilets  ou  marques  connuet . 

XVI«  D6feudons  pareilletneut  aui  efblavea  appartenaht  s^  iifft» 
rens  maiCres;'  de  s'atrouper,  foit  Ic  jour  öu  la  nuit,  fous  prctexce 
de-noces  o\i  autrement,  foit  chec  un  de  leurs  tnaicres  ou  aiflearii 
et  encore  moiut  daus  les  grauds  cticmins  ou  licux  ecartes,  a  peine 
de  punitiou  corporelle,  qui  ne  ppurra  ^re  möindse  qua  du  fouct 
et  de  la  flciir-  de-  lys  $  et  eii  cas  de  frequeiues  rtcidives  et  aurxies 
circoiiftances  aggravaute$i  pourront  etre  puttis  de  utoft«  ce  que  nous 
laifToas  a  Tarbitrage  des  jiiges.  Enjoignoiis  i  toUs  nos  fujets  de 
courit'  für  Ic^  contrevcnahs,  de  les  arr^ter  et  conduire  enpfiToiiy 
,  bien .^qn' ils  ne  foient.ofuciers,  et  quMi  n*y  ait  contr*eux  encore 
aucun  deVret. 

XVIL  Los  maitre^  qui  feront'  convaincus  d^avoir  permis  ou 
toIer£  tellcs  aiTembl^rs  ,  conipoftfcs  d^autres  efclaves  que  Ceux  qui 
leur  apparricunent ,  feront  condamneS)  en  leur  propre  et  privi 
110(11)  de  r^parer  tout  le  dommage  qui  aura  £te  fait  it  lettrt  voifins, 
d  r  occaHon  desditcs  afTemblees,  et  cn  dix  £cus  d'anoeade  pour  la 
premiere  fois ,  et  au.  double  au  cas  de  r^cidive« 

'  xvni. 
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XVfIT.  D€fein}ont  aax  efchves  de  vendre  dcf  scannet  de  fucre, 
potir  qdelqucf  caufet  ou  oceafiont  que  ce  foitt  mime  avec  la  per- 
DiiflioQ  de  leurt  nattret ,  a  peioe  4le  foue^  concre  Ics  efcldvfi ,   ei*  . 
de  dix  livret  toornoit  contre  heurt  maitrerqui  Tauront  permis,  et, 
de  pareillc  amcnde  contrel'achetcur. 

XIX«  Letir  dcTeadgiu  aufli  d^expi^fer  en  vente  oir  march6, '  oi 
de  porter  dans  let  maifoni  particuUeret  pour  vendre ;  aucunoi^  for- 
tes  dedeorto»  meme  des  fiuitt,  j^umet,  bois  a  bruier,  herbei 
potir  ieur  noitrrittire ,  et  celle  det  befliaux  des  manufaihircs ,  fany 
perroiffioa  expreflede  leurt  maitres»  par  uii  billet,  ou  pardei  mar»  ^^ 
quea  conouet »  ä  pcine  de  revendlcatton  des  fhofef  ainfi  vendaes, 
fallt  rcftiturion  du  prix  par  Icuri  maUrcs,  et  de  Cx  livres  tournois  ^ 
d'  amendr  d  Ieur  pro6t  contre  let  acheteurt  f)/ 

XX.  Voulons  i  cet  efFet  que  deux  perfonnet  foient  pripofitea 
par  not  officiert  dans  chacun  marche,  pour  examiner  lei  dcnreet  et 
m^rchandifet  qai  ferondap^rttei  par  let  efclavet,  enfemblc  let 
billett  et  marquet  de  Icuri  mairres. 

XXI.  Permettons  h  touB  not  fujets »  hlibitant  det  islet ,  de  Ct 
fa'fir  de  toutet  les  cbofcs  dont  iit  trouveronc  let  efclavct  cbars:et 
lorsqu'ilt  ii*^ror.t  poiat  de  billett  de  leurt  maicret,  ni  de  marquea  ^ 
conveaoef^  pour  Sire  rendut  inceflammeitt  a  leurt  maitres»  Ji  let 
habixationt  foot  voifines  du  Heu  oil  let  efclaves  auront  cti  furprit 
en  dc1it»   finoo  eilet  feront  inceflamment  envoyees  i  rhöpital  pour 

7  ctrr  eo  dcpot  jutqu^a  ce  que  let  maitret  (n  aicnt  ece  avertit; 

XXII.  Seront  tenua  kt  «n^itret  de.fournir  par  chacune  fcmaFoe 

3  lettne(clavea  «get  de  dix  ant  et  au-deflus»  pour  Ieur  nourri^u-  > 
re.  deux  pottet  demi|  mefure  du  payt,  de  farine  de  magnoci  ou 
troit  caf&vet  pefant  deux  livret  et  dcmie  chacune  au  inoint*  ou 
chofet  equivalentet ,  avec  deux  Kvret  de  bocuf  fale,  ou  trois  li* 
^ret  de  poiflort  ot\autre  chofe  i  proportion;  et  aux  enfai»  dcpuit  . 
qu*tlt  (bnt.fevrit  )utqtt*a  Tage  de  dix  aut^  la  moltie  det  tivret 
O'dcITut« 

XXIU«  Leur  dtfeodont  de  doniser  aux  efclavet  de  Teau^de- 
^ie  dt  canne  guildirc^  pour  lenir  lieu  de  la  fubfißaoce  meotioniiee 
an  pr&edenC  artide» 

xxiv, 

•}  DU  Aru  XriU^  m4  XtX.  ßttd  mnk  HnftfchSrfi  «ardni  durch  r/« 
ArrH  da  Ooa^  da  pciit  ^Gotve  «tai  L  Stft,  1710» 
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XXIV.  Leur  defendona  pareillemeat  de  fe  drcbarger  de  la 
DOirrrituie  et  fubfiilaticc  de .  leurs  efdaves »  en  leur  |>enii«ttaiit  de 
travtilter  cettain  jour  de  la  feoiaiiie  pour  leur  cocnpce  partkiilier« 

XXV.  Seröttt  tcous  les  oiaitr,es  de  fournir  ^  chacua  efelave,  par 
chacun  an  ,  deux  faabits  de  toüe ,  od  quatre  auaet  de  ioile,  au  gre 
desdits  inaitref* 

XXV(.  Le«  efclayes  quine  feront  poiat  nourrit»  vetus  ci  entir- 
tenus  par  leurs.  maUres,  (elonquenoui  Tavona  ordonb^s  par  cca  prf- 
fentes,  ppurront  en  donner  avis  i  aotre  pracureur,  et  mettre  leura 
memoires  entre  fet  maiitt;  für  lesquela,  et  m^me  d^office,  ß  lea 
avisliüen  vienöeat  d'aiileurs,  les  maitret  feroot  pourfutirii  ^  fm 
requ^te  et  Taas  frais  s  ce  que  nöus  voulons  etre  obferv6  pour  Ics 
crieYies  et  traitemena  ,  barbares  et  ^obumains  des^mattret  envcra 
le^ürs  efdavea» 

XX VII.  Les  efclave?  infirmes  par  vieillefle,  ntaladicy  ou  an* 
trement  »>  foit  que  la  nialadie  foit  incurable  ou  non ,  feront  nour- 
ris  et  e^treteni|8  par  leurs  maitres;  et  en  cas  qu*ila  les  euflent 
abandomiis ,  Ijcsdits  e(claves  feront  adjuges  k  V  höpital  „  auquel  lea 
spaitres  feront  condamn^s^de  payer  fix  fols  par  fchacun  jour,  pour 
kur  nourrirjire  et  entretien  de  chaeun  efclave» 

XXVIII.  Declarons  les  efclaves  ne  pouvoir  rien  avoir  qui  ne 
foit  I  leur  tnaiere ;  et  tout  ce  qiii  leur  vient  par  induftt'ie  ou  par  !ä 
liberaiite  d^  autres  perfodnes ,  ■  ou'  autrcment,  i  quelqtie  titre  que 
ce  fott ,  6tre  acquis  en  pleine  propri6te  a  l^ur  ns^ltre ,  fans  que  lea 
cnfins  des  efclaves,  leur  pereetxinere,  leurs  parens,  et  tous  «utret 
libyres  ou  efclaves,  pulffent  rien  pr^tendre  par  fucceffioif,  dispofi- 
tion  entre*  vifs.oü  ä  caufe  de  mort;  lesquelles  ditpofitions  nous  d£- 
clarons  nulles,  enfemble  toutes  les  promefles  et  obligations  qu'iü 
auront  faites  comme  etant  faites  par  gena  incapables  et  dispofer  et 
de  contrader  de  leur  cbcf. 

XXIX«  Voulons  neanmoins  que  les  maiires  foient  tenus  de  ce 
que  les  efclaves  auront  fait  par  leur  ordre  et  coniniaudemeal;  eo- 
femble  de  ce  qu'ils  auront  gere  et  negocte  dans  la  boutiqnCt  et 
pour  r  efp^ce  particuUdre  du  eommerce  ä  laquelle  les  tnaitrea  lea 
auront  pr^pofe's:  ils  fcfront  tenus  feulement  jusqii^ä  coneurrcoce  de 
ce  qui-aura  tourni  au  profit  des  maitres;  le  pecule ^desditf  efcla- 
ves que  lears  maitres  leur  aurpnt  permisn.en  (era  tenu,  ajpcis  que 

leura 
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feiftt  mtSrm  en  turont'dMuit  ptr  priferenre  cc  qiii  pottrni  Icur 
cn  iat  du;  fiooo  que  )c  picule  conßde  eo  tput  ou  parfie  vn  mtr«< 
cbandire«»  dontles  cfclavet  auront  perQiiffion  de  ftire  trafic  i  part, 
für  IcMiucli  Icuff  malcitfl  virndronc  fculomeiii  ptr  coQtribucion  au 
fol  b  Uvrc  avec  Ict  tucrca  creancien. 

XXX.  Ne  pourroot  leg  cfclavet^  jtre  pottrvüs  d*officei  nt  Jim 
conmUCoiis  ayaoc  quelques  foudioos  publiqucti  iii  jtre  coi>ßIru^t 
agent  par  autrei  que  leurt  niaiirci »  pc^  agir  et  adtuioiftrrr  aijcufi 
nc^ocTf  ni  affaire»  eu  partie»  on  timoini  *},  uiu  en  cnati^re  ci« 
vite  que  erimineile;  et  eii  cas  qu*iU  foient  ouif  eo  te'iiiotgii^oV| 
Icufft  depoficioas  ne  fervii^onc  que  d^.  metnoirei «  pour  aider  let  |u* 
gea  i  t'eclaireir  aillcura»  fanf  que  Ton  en  puifle  tivci  aucune  pv4» 
fouiptioa,  mjtonjedufei  ni  adminkule  de  preitve« 

XXXI.  Ne  pourroflt  audi  let  efclaves  £ire  pardcs,  ni  eo  jugCt 
veot}  ni  en  inaciire  civile,  cant  eo  deaiandaot  qu*en  difcodaiit  nl  ^ 
£tf«  paAie  ctvile..  eo  maticre  cri^ineUo,  ni  pourfuivre  cn  matiira , 
crioiioeHe  k  r&paraCivn  4ct  oucragct  tt  exc^i  qtii  ayront  ete  coiii* 
ou»  contra  letdtu  efclavet» 

XXXli.  Pourroot  lea  efclavet  ttre  pourAiivis  cTiiDinclletnenti 
fima  qu'it  foif  befoio  de  rendre  leur  oaStre  paitie»  finon  cn  caf  de 
complicite;  et  fei-oat  Icaditet  efclavet  accufet  eo  prcniicre  iulhince 
par  lea  juget .ordtnairef  9  et  par  appcPau  confcil  fouvcrain»  für  In 
m^tnc  ioftnidioo,  avcc  les  injmcf  foraalitet  que  let  perfonnei  li* 
brca« 

XXXIIL  L*  efelave  qoi  aara  firapp^  fon  maitre «  ou  ta  fcniine 
de  fon  maicre,  ta  maltrcfle  pu  leurt  enfanf,  avec  comufidn  de 
£aog,  oo  au  vitage»  fera  puni  de  mort« 

XXXIV.  Et  quam  auz.exc^f  et  voiei  de.  fiiit  qui  fcront  coon 
mit  por  let  efclavet  contre  lei  pcrfonnea  libret,  voulooi  qu*i]a 
foieat  ß^creoent  puniai  tntme  de  mort,  a'il  y  ichcoit, 

XXXV»  Lea  vols  ^ualifiei «  m^e  cenx  de  cbevaux»  cavallei^ 
routets,  boeuf«  et  vachei ,  qulauroot  eci  fatCf  par  lei  cfctavci,  oo 
par  ceus  aftraochtsy.  f/pront '^uais  de  peinea  üffliäiTeii  mimt  de 
«oo,  fi  k  CM  le  Ntjpiicft*  •  « 

*>  Dmtk  «r  ytitnk.  mm  If.  Ofc  t<|4  /M  Mßr  *»IVIit  f*»im 
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XXXVL  Les  vols  de  moutons^  chd^re«,  coehbns,  yolaiTIer». 
Cannes  de  fucre,  poix,  maignoc  öu  auti^es  l^guoies  faits  par  ics  eT- 
daves ,  fpront  punis  felön  la  qüalite  du  Voi  ^  par  lesr  ftiges  ,  qui 
podrroot,'  s^il  y  fcheoit»  les  condanmer  ä  itre'b^tttfs  de  verge«  par 
Tcs^cuteur  de  la  haute  juftice')  et  mar^es^i' epaöle  d*une  fleur- 
'dc-Iys.  -'-ix 

XXXVII«  Seront  tenut  les  maitr^,  en  ras  de  vol  ou  autre- 
ment«  des  dommagdi  caufes  par  leüri  efclavesy  outr^  la  peine  cor* 
porelie  des  efclavesy  reparer  les^  tott^en  leur  noiot  ^'^1'  n*ainient 
mreux  abdndomier  Tefdave  k  celui*  auqael  ie*  tort  a  ctc  £ut;  ce 
qu*ils  feront  teriui  d'opter  dahs  trois  jöurs^  d*  confpter  du  joür 
de'Ja  condamnaeiou;  autrement  11t  en  feront  d6chug. 

XXXVIIL  V  efclave  fugittf  qui  aura  ete  en  fuit^  pendant  uit 
tnois,  d  ctimpter  du  joär  que  fon  tnaitir  Taura  deironc^  cn  julli- 
ce,  aura  lea  oreilles  coupees»  et  fera  mar^ti^c  d'dne  fleur>de-ly9 
für  unc  ^paule;  et  s'il  recidive,  un  autre  mois,  i  compter  pareit^ 
lement  du  jour  de  la  derionctation ,  aura  1e  farret  coupe»  ecTem 
marqnt  d'une  fleur.de*  lyi  für  l*'autre  epaulc,  et  lä  trotfi^e  fbia 
il  fera  puni  de  mort«       ;     " 

XXXIX ^  Les  affiranchis  qul  Buront  donn6'  retraite  dans.Ienra 
maifons  aus  efclavei  fugitifs ,  feront  ^ondamnis  par  corps  envera 
Icurs  maitres ,  en  1'  iimende  de  troia  cena  livres  de  ibcce  par  cka« 
cun  jour  de  r^tentioni  ' 

XL.  L' efclave  puni  de  mort  für  lä  dinonciation  de  fon  ma?- 
ire  non  complice  du  crime  pour  leqncl  ilaura  et6  con^amn^»  fera 
eftime  avant  l^execution,  par  deux  des  principaux  habitans  de  Tif. 
le,  qui  feront  nomm^s  d'of&ce  par  le  )uge»  -  et  le  prix  de  reftkna« 
tion  (era  paye  au  maitre;  pönr  i  quöi  fatianiire,  il  fera  impofe  par 
llntendant,  für  chacune  t^te  de  nigre  payant  droit,  la  fommepor- 
tec  par  T  eftimation  ;/!aquelle  fera  r^glce  für  cfaacun  desdits  nigref, 
et  Iev6epar  le  fcrmierdil  domaine  royal  d^Occideni,  pour  cviter 
iL  frais.  ^      • 

"^  XLL  D^fendoris  tttx'fligei,  i  nbs  procuneut^  etauxgrcffien; 
de  prendre.  aucune  taxe  dans  les  proc^s^eriHiiiitifi^^oatr^lesrfcIa* 
res,  d  peine  de  concuffion. 

V  «-XUI,  ßouül^al.  ^aa.cittmeflt  ^let  mattrcs',  .Jkmqu'ila  «cairont 
que  lea  efdavea  rautont  m^riti^ieas^fi^d  eudiaUi«r  «t- ks  fiure 

^  •  «ba&ro 
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bcitre  de  }^^^  on  de  cordef ;  leur  difeiidanf^  de  Icur  domier  la 
torcure,  ni  de  leur  fiitre  aucone  nudlatibo  de  mcmbre»  \  peine  de 
confiscittön  det  efclavct  9  et  d'itre  proccde  contre  les  maitres  ex« 
traordinatrtmeor.  '1 

XLIUi  Ebjoigapnad'iicw  officiert  de  poMrfuivre  crttnmellement 
let  ittaitfffl  Oll  les  commandeurt  qui  auroiit  tue  na  efctave  fout 
Icur  ptiiflance  ou  fous  leur  dircdion ,  et  d^  punir  le'mtitre  fclonf 
l^artrodti  dei  drconftaacet;  et  en  cas  qu'ii  ^y  ait  lieu  i  rabfolu« 
(fioiiy  permertons  i  nof  officirrt  de  renvoyer  tant  let  matrrct^ue 
coouDftndcurs  abfout,  (ans  hu'ilraycnc  befoin  de  not  leufti  de 
Srace. 

XLIV.  Declaront  Ics  efclaves  £tre  meuUet  ;^et  conime  teil  en- 
erer  co  la  conimui;aut6 ,  n'avoir  point  de  futfe  par  bypoth^que «  et 
fe  partager  egaleoieDt  encre  les  cohiiifien^«  ftni'prccipuc  ai  droU 
d'alnefTe;  o'efre  fujets  au  douaine  couCumieri  au  retrair ,  feodal 
et  Ugnager^  jaux  droits  firodaux  et  feigneuriaux,  aux  formalit^s 
des  decretf ,  ni  aux  retcanchcmens  des  quatre  qulnts »  ea  cat  de 
ditpofition  ä  caiife  de  mort  ou  tcftamentaire. 

XLV.  N'encendonf  tou(e-fois  privcr  nos  Aijeti  de  la  faculte 
de  les  ftifiulcr  propres  i  leurs  perfoniies  et  tux  leuri»  de  leur  c6ce 
et  ligne»  ainß  qu*il  (e  pratique  pour  les  fommes  de  deniers  et  aur 
eres  chofes  mobiliares« 

XLVI.  Daus  les  faides  des  efclaves ,  feront  obfervecs  les  for- 

■ 

nalitä  prefcritcf  par  nos  Ordonnances  9  et  les  coutumes  pour  lef 
Oufies  des  chofes  mobiliaires«  Vonions  que  les  deniers  en  prove- 
Dans  faient  diftribuei  per  ordse  des  faifics;  et  en  cai  de  deconfitu- 
re  au  fol  la  livre,  apres  que  les  dettes  privilegiees  auronc  M 
payie^s  et  generalement  que  la  eondition  des  efclavei  Coli  regice  eto 
loutes  affäitrctt  comme  eelles  des  autres .  chofes  mobiüaires,  aux 
conditions  vivanttt,        '  .  '  * 

XLVIK  Ne  pourroat  ^re  faifis  et  vendu«  fifpaf^ment,  le  ma- 
ri  et  la  (crnme ,  et  kurs  enfans  impübcres »  s*  ils  fönt  fous  la  puif- 
fance  du  mime  naScre;  dcderons  nulles  les  faifles  et  ven'tet  qui  en 
fertNit  CnCes9  ee  qoe  nous  Toulons  avoir  lieu  dartf  les  ali^atiosi 
▼olotttaires,  für  pctne  qu'eneourront  lesalienateurf«  d'^tre  privfa 
de  celul  M  de  «eox  qn*  ib  nuffoet  gard^s ,  qui  leront  adjug^s  aus 
•cqoCreunt  feot  qa*iLi  Ibiciittenusde  faire  aiKUO  fiipptemeat  dupHr. 

U  a  XLVUL 


iOt    .        "    L  Frankreich«  7*   Colonien« 

XLVin.  Ne  poiirrofit  ittlB  lei  cfelavct  cravatlltnf  tfiudlemcttt 
dsnt  i«f  fucrcricSY  iodigotcrifs  er  iMbitarionf , '  ige«  de  qt|sc«>nc 
•ot  et  au-deffiis,  iMfqu'i  foiianff  «ni,  £trc  faifit  foiut  dcftrs,  £• 
non  pour  ce  qui  fera  du  du  priz  de  leur  *ach»f  ,<^  ou  qiie  fai  fucie» 
rie,  oa  indigoceritf,  ou  baUcatioa  dana  laqueile-th  cravaillcoc« 
foicnc  faifit  r^llcmmc;  difciidonfy  i  peine  de  nullitCt  ^  proce- 
4rr  par  faific  r^Ue  et  adjydicaüöii  par  decrer»  für  Ict  focienet, 
lodigotcriet  oi  habitatioos,  fant  y  compreodre  ics  efdavea  de  Vigt 
iiisdit  et  jT  cravaillant  aducIlenieiiC 

XLIX.  Lei  fenbieri  judiciairet  det  fucrcrics  /  indigdtertet  ou 
babitatfont  (aifief  recllemeiit,  conjoiocetaenc  avcc  Ict  efclavct,  fe* 
ronc  tentu  de  payer  entier  le  priz  de  kor  bail  9  fant  qtt*ils  puiflCnit 
compcer  parmi  Ici  (ruits  et  droits  d6  leur  bail  quellt  percevront, 
kt  enfaiif  .qüi  finronl  nei  des  cfcUvet  pcndabc  le  covn  d^keloi, 
qui  fi*  y  eotreoe  poiiit.  .     .  '^ 

L.  VottioTif  nonobftaot  toutcs  tonVentiont  conttaircat  que 
flout  declaront  nullet»  que  leidits  etifant  appartieonene  i  la  panie 
frißCf  fi  kt  creanciert  foot  iatitfaiit  d'ailleun,  ou  i  i*adjodica« 
taire »  f*il  infervient  un  d^cret;  et  qu*si  cer  effet  oiention  fott  £u(e 
dant  la  derni^re  affiche»  arant  rinterpoficioii  du  decret»  det  eabiit 
ntf  det  efclavet  depuit.  la  faifie  reelle;  que  dant  la  mioie  ifficbe  it 
£Oic  fait  mention  det  efdtves  decedet  depuit  la  faifie  reelle»  daot 
laquelle  ilt  auront  M  eomprit« 

LI«  Voulont ,  pour  (viter  aaz  frais  et  auz  longueura  det  p jo» 
ceduretr  que  la  diftribution  du  priz  entier  de  ra^judication.  eon» 
)otntement  det  foods  et  det  efclavet«  et  de  ce  qui  provieodra  da 
priz  det  bauz  judiciairet ,  foit  faite  eotre  let  cr&Qciert,  fclon  Tor* 
dre  de'leun  privil^get^et  bypothequet,  fant  difiinguer  ce  qol  eft 
provenu  du  priz  det  ^ondt  d'  avcc  ce  qui  ef^  procjdaut  du  priz  det 
«Iclavet. 

LH.  Et  nianiiioint  let  droitt  f<fodauz  et  feigoeuriaoz  oe  fis 
root  payet  qu*i  proportioo  du  priz  det  fondt« 

Lin.  Ne  feroQt  re^t  let  ligiiagcrt  et  let  feitneun  iflodauz  A 
retirer  let  fondt  decr^fit;  t*iit  ne  retireot  let  ciclavee  veodui  con» 
Jototetnent  avec  let  fiindtt  ni  let  •djudidicairet.i  itteoic  kt  eicla- 
vft  Guu  let  fimdt. 

.  «  uv; 
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UVi  EnjoignoQi  aiti  gardicM  nöblct  et  bourgeoh»  «fufirui- 
iierty  tdmofliaivurs  ec  autret  jouHSinr  defibndni  uix^ucb'foot 
•ttach^  dct  cfchvei .  i|tti  ira«aiUeiiCt  de  goavcraer  Ictditt  efclayf« 
comme  boMs  pccet  de  fa»iUet ,  (am  t|«'iifl  foient  tenttt  apr^s  leulr . 
•dn^niftration^dcreodi^ieprix  de  ?rux  qoi.feront  decedei  ou  di- 
.minuispar  OMladiet,  vieilkfle  ou  autffemtnr,  fantleur  &iuee;  «t 
ÜMa  qv'ib  pt'iflent  auffi  rctcnir  comme'^  fhiita  de  leort  pröAtrf^ 
let  «nfana  QCt  detditt.efclaves  duraat  leitf  adminiftratioii ,  lei<|ualf 
Aop«  voulofli  Itre  conftrvea  et.  rciidua  i  cevx  .qni  ^a  fear  let^mab» 
trcs  ef  propri^sret  *}.  ' 

LV.  Let  matlrct»  ig(t  de  vinge  anti  pourroite  afFraachtr  leurs 
cücUvct  par  cout  aAet  emre  ?ift,  oa  a  eauCr  de  aioit,  filns  qtriU 
foicm  teattt'd« -refldre  raifon  de  icur  affraachiflenaent,  ni  qu*ib 
idern  befoin' d'ayis  de  pareas,  eacote  qtrUs  foieat  laiaeuTS  de 
Vtof  t  -  ciaq  eas  ^. 

LVI.  Let  cfclavet  qat  auroat  eie  (äitt  legaeairet  uaiverfiela  par  ^ 
leurt  matcref»  011  aoainict  ez&ureurt  de  leiirt 'ceftamcait  ou  tu* 
teur»  de  Icurs  enfaas ,  feroat  teout  et  rcpucec  f  et  let  teaoos  xt  re- 
punmt  poor  affranchit«  i 

LVIf.  D£claront  leort  affraachifleaient  faief  dam  noi  itlet^ 
leur  tenir  lieu  de  aaiflaacc  daäs  nos  i«lcs  ;•  et  In  efclavct  atfrancbia 
v'avoir  befoia  de  aos  lettrct  de  uatiiralire,  pour  jouir  dei  avaafa^ 
gea  de  aof  fulets  aarurclf  daaa  aotre  royaume ,  terrct  ci  payi  da 
Bocre  obeiflaace,  outre  qu*il«  foient  nes  dam  Ics  payi  icrangers« 

LVm.  Coainiattdaat  aux  affranchif  de  "porcer  uii  refpcA  fia* 
f uUer  i  leurs  ancieat  maitrci  •  ä  leura  veuvet  et  i  Icu/s  cafani^ 
caforte  que  Tiajure  qu*ili  letir  aoroet  faite  foit  punie  pluy  grleve« 
laentf  que  0  eile  Äoit  faite  I  une  autre  perfoiiac.  Lei  decüroaa 
totttefoia  fraika  et  quittea  epvert  etix  de  taute a  autrei  ckarget ,  (er- 
vicea  et  droita  utilet  que  leurs  ancteaa  naltres  voudiroicnt  prcreh* 
dre,  taat  liir  leura  pcrÜMiaea»  que  für  kucs  bieas  et  iiicceffioas  ea 
qualtif  de  patroaa» 

•)  EwOwttft  iwreh  dU  ytrwkmn  v§m  fo.  Affil  1711.  iafk  inrch  F^ckt- 
Cf«tfatf#  diffe  it  Aftiktt  dtngirt  wtrd*n  kH^mt  (Moasau  lt.  243 •)• 

^y -^initfckfimkt  imuU  äit  ^nfthmmg  vm  34.  Oä.  1713.  t  ^^  ^'ff*^ 
9k9€  ErUmknifi  iet  Goavemeor  aaif  dt$  lateadaai  f6i^al  der  OUmU 


310   j  L  Ew^te-^Jch.  —   Colönleo.' 

^:  i  \  lliX.  O&royotis  >8uz  affranchk'  lei  m^mct  dröitf ,  fHvüfgtf 
et  imttYtimti^dgiiilJojUif&ntkipcriQflitetnßesHbret;  voulons  qu'ilt 
mecicenc  uDc  libecte  aeqnife«  et  qy^elle  proJuife  co  «ox,  ^cottt  pour 
leu'rs  {^erC^mies  que  pöur  leurf  bieni ,  lei  m^metctfieti  qlie  I«  bon« 
iiieur  c!e  la  liberte  fitttnpclie  caufc  i  npt  atitref  ^tijett. 

LX«.  Dcdaroni  Jei  confiscaiion»  et  ameniiei,  qui  n*oitt  point 
^  •doßruaiion  particuli^^—par  ce«  prefemefl^  noüs  appaitcfHJS 
p€Mr  6tre  payees  ä  cevx  qur  fonr  pr^pofet  h  l^  xecette  de  nos  revc- 
ättti. r .Voitiod«  n^Musoim ^ueiliftca^oa  fok  feite  du  fie^  dearfirea 
confiscations  ec  amendea  au  profit  de  rhöpital  etabli  dao»J*if/e  ou 
dlei  auroat"6t^  adjuf iei.  .     ..:  * 

.  Sfr  doononsien  maiidcnient , .  d:e«  ,  •  JMmi  i  VerGuUetf  *u 
Qiois  de  Mmr»  ail  fikceiit  quatre «bringt  «ciiiqi  et 'de  notre  regpie  le 
i]uaraiite.-,dcii9uime.  ,Siga^  Louis.  Et  plut  bati  par  ie'Rol« 
COLBERT«     Vifa,  LSTELLIfiR. 


!•#  »^  "%t 


Fair  :.die  Louifiana  ward  dp  März  1724*  4Üf  tigwir  Code 
iio!r  g€gihtn\  den  ich  hier  abtr  mm  fo  mehr  üiergiht^^  aU,n  im 
dfn  mekreftfp  Punätn^mit  dtm  vonl&ts^f  ^wr  mit  dm  AiättfU" 
fuf{^ur%,  die  jener  durc^  einzelne  fipatere  Verordnungen  erUztem 
knru,  Mbereinicmmti  iMßKBAV  T.  III.  p.  88-95»}- 


Jp£r  Sir.  Domingo  puHieirte  das  Confcil  du  Cap  nm  7. 
1758*  Wii  eigenes  Reg:Icmen:  touchant  la  police  dei  cfclaves»  tcrW- 
ckes  abkr  nur  eine  fViederholnug  und  Einfchärfung  der  nher  die/em 
tnn6i  vorkandenen  Gefaze  ift ,  Mber  deren  Nichbeobaehtung  (he* 
finders  'aus  Vn künde  derfelben)  darinn  geklagt  wird  fMOREAU 
T,  IV.  p.  22$  -  2890. 

'  Dafs  indefi  in  neueren  Zeiten  die  franz9ßfche  LegisUrion  dät 
Sehieikfal  diefer  nnglUckiickin  Gefchopfe  in  emat  zu  mildem  gt«* 
fncht  haty  dav4m  zeugen  nicht  nur  einzelne  Vfrordnungen  ^  seie 
die  vom  $o»  Dee.  1713,  welche  allen  Privat-  Herren  nachdrückUtk 
veAietei  ^  ihre  Sclavtn  nach  eigener  tViUkUhr  auf  die  Falter  ss 
Jfannen  (Moreau  T.  IL  p.  3370»  Sondern  vorzüglich  folgende 
Steüan  Ott  dpr  Ordonnance  vaai  3.  Daa.  1784. 


!• '  Weftiadjen.  C?  Bebaa4I.  df^r  Hegerfclav.  1784.   3 II 

* 

O^doaiMoee  duKoi;  coiii:erii«m  les  procureors  etycoaomef 
gerans  des  bsbitatiotis  fituees  a'ux  isles  fous  le  veät;  - 

Mu  3.  Decembre  1784. 

(MoREAU  T.  VR  p.  657.)  ,   ' 

TiTkE    II, 
NMrriiure,  Jfabillentent  ^*  chaiiment  des  nigret  efchvtf» 

I.  II  eil  exprclRmcA't  dSfcridÜ  3  tous  proprietaires,  procu- 
reurs^t  (cotiomes  '  g^ns »  ^c  faire  travaillef  tes  n^gres  les  Dirnan- 
chcs  ct'fito.  -  Leur  d^fchd  pÄreilfcnicMt  Sa  Majeß^*  de  les  faire 
travaiUor'dans  lei  autres  jours  de  lo  Temaine »  dcpuii  inidi  jüsqu'^a 
'deux  beures,   ni  le  luatin  sivatiC  le  joufr,   m  le  foir  iipres  le.jour. 
^om^aiity'f6tis  prelexte  d'oüvrages  pr'eiTes,  de  qiielque  nature  qu'iU 
puHIeiKi^  ctr^,  Ji '*cc^  iv'eß  pÖuf  Icis  tcriips  de  roulalfon  feuletnent,, 
daos  les  liicreries  et  danr  Ics  autre^  manuFaf^ures ,  pour  les  cas  ex* 
traordinaires ;  ce  quf;  dans  ces  dernicre^,'  ne  potirra  ecre  porte  au« 
'de-  lä  de  huit  heüres  c!u  fdlr.     Enjoirit  Sa'Majeßc  aus  ofiiciers  de 
la  marecha^ee';  'de  conßater  par  des  proc^s  -  verbaux »  /tou»  delict  . 
a  ce  {ujet «  et  d'eo  rendre  coiivpte  fur'Ie  chatnp  au  gouverneur«g(- 
neral  et  imendant  i'  öii  ä  leurs  reprefentans ,  auxquels  il  cft  ordon«  / 
nh  de  tenir  foigneufetnent  la  main  a  rexecutiou  du  pr£fent  articie) ' 
feront  lesdifs  proces  -  verbaute  remis  par  lesdits  gouverneur  et  in- 
tcadanti  aux  procüreurs  du  Roi,'    pour  dtre  les  delinquans  pqui^- 
fuivis  d  Jear  requete,  et  cohdamnes  fulvant  V  exigcnce  du  ca<    ^' 

II,  Il-£era  diftribue'.  a  chaqqe  ncgre.  et  negrelTc,  une  petite 
portioo  de  terre  de  P.habitation,  pour  dtre  par  eux  cultivie  i  leuc 
profit,  ainfi  que  boii  leur  femblcra.  Veiilcront  dilieemoKtit  lei 
proprietaires ,  procureurs  et  ecoiiotpes •gerans  i  ce  que  lesdits  jar^ 
diai  a  n^gWs  foieot  tenus  en  bon  6tat« 

IILj: Independ^mmi^ii^  desdtis  järdins  a  ii^grcs»  chaque  propri- 
itaire ,. procureur  qU/ecoaomie-gerait^».pla9mr3^(  entrctic^ndfa  lei 
Vierer  n£cc0aire»  pour-la  inourriture  abpndame  de  Tattelier^  dt 
Jnanuire  qu'il  y  en  ait^toujour^  une  moitie  eii  recolte  ouyerte,  et 
lautre  CO  rettiplacemeus »  le  tovt  conform^ment  aux  rcgleknens  lo* 
caux,  ufages.du  pays,  et  quaJitis  divcrfes  du  fol,  ians  que  lepro* 
dnit.fles  j^rjdiii«4  u^grcs  Burittiaiiii^'s  daus  V^rticle  precedent,  puif> 
fc;  ^Qs  aüc,ifi)^^^,eQtref  eu  cqiifl4£ratioa  £ous  la  nourdture  du- 
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fiir  «itfUer;  voolanc  Sa  ^ajcfte  <]ue  XtÜxt,  preduii  timnie  emUi^ 
ineiu  4  ratfaoce  perfonhellc  d«f  etchvf<* 

JV.  T^t  i^ropfietaircti  procureurs  et  ^ooomet » giraiM  cci* 
bliront  für  leub  receiifemcni,.  U  quaiitite  qti*  ils  tturonc  de  tecrci 
eo  vivrc9 »  et  Tcfp^ce  de  vivres  cultivct.  Ordonnc  "Sa  Majefte  que« 
tous  Ics  aiH^,  verification  en  foit  fiihe  par  le  principal  officieir  dci 
inHkei  de  la  paroifle»  ou  par  celiii  qti'il  deputera«  Sur  retaf 
q^ui  cn  fera  envoy6  aux  goiiveroeur  et  intendanc  |  ec  par  .eux  remis 
•ux  procureurt  du  Roi,  letdits.prpprietatret «  procureun  ct.ecofio^ 
mei  g(raa«i^»  cas  de  contra ventioh ,,  Yaufle  d^daration  et  n^gii* 
j;ence,  ferotit  condainiicsj  faiii  aucre  procedure  que  l^rrqujßtoiirf 
du  niiniftire  public ,  ^  teile  amcnde  arbitraire  qu'  il  ap^rtieodra« 
Enjoint  Sa  Majrfte  ai^  gouverneur^lieutenatit-geaeril,  de  fctnma* 
portcri  de  tcmpa  en  tempti  lui- meine,  ou  de  faire"  traatporter 
fes  repr^rentana  für  Ict  habitations  qu*il  }ugera  ä  propoi,  pour 
yerifier,  i  rimprovifte,  la  finceriti  dei  fusdici  dlclarationt  ei  cer« 
tification«.  Lor^qu^elles  (e  trouvcront  infidelci»  Sa  MajcAi  auco- 
rife  ledit  gouverncur  i  öter  le  conunaodement  de  ia  paroifle  i 
r  officio iqui  en  fera  revetft.  fi-  c'elt  ledit  officier  qut  t$  ea  faute; 
%  punjr  de  la  prifon »  ou  a  cafTcr  \it  officiera  de  miücet  qui  fe  fe- 
roient  rendus  coupablea  de  a^gligence^  de  cotnptaifance  ou  de  £iux 
dans  leurt  v^rifications;  et  feront  lea  pjroprtitaires «  procureura  et 
economes  •  geraat  pottrfuivjs  ^t  condamoea  ik  la  requ^te  dea  procii* 
reuM.de  Sa  Majefte.' 

V/Il  fera  foumi  ä  toua  ndgret' efclavea  fana  exception^  dea 
rechanget  de  grofle  toile  deux  foia  par  an ,  leiqueli  rechaagea  fe> 
ront  cbmpofief  pour  iet'  hottmet ,  d'tine  chemife  vul^aireotene 
oommie  vareufe,  et  d'une  culotte;  pour  Iet  femmet,  d'^-une  cbcw 
nife  et  d*une  jupe;   et  pour  les  enfiida,  d*une  chemife. 

VI.  L*  h6pital  fera  propre »  aere «  teeuble  de  Uta  «de  -  camp » 
nattea  ^t'^rofTci  couvtrturei.  D^nd  Sa  Majefte  Pufaga  pcmfe 
ckux  de  faire  ou  de  latffer  couther  lea  maladea  a  terte. 

Vil.  D^fcAd  pareilleisient  Sa  Majeft^  dt  faire  travalOer  Iet  »<• 
frcflet  cnceintea  %i  lea  aovrricely  fi  te  o'eil  mod^ronefit  aprit  le 
leve)^  du  foletl ;  veot  qu*  ellea  quitteot  le  travati  d  onse  beure  da 
matin,  qu*  ellea  n'y  retournent  qu*i  troit  beurea  apr^s-inidit 
qu*cUca  CO  fonaot  deoii-licuro  avam  Ic  iokit  coucbamt  «t  qu^ 
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ikt  roultifofit  de^^rafirmeir  «t '  trsirtw  extraordWaire^ .  ^      aiK- 
irts  masiufiiäurei;  eliei  ne'puifffWt  tttt  afTitjectiet  a  faire  des  rriU 

Vßr.  Toütc  fcmtbe  cfclave,  mcre  de  ßx  enfans,  fera  e%eaf. 
ptc*,  la  preinlÄreVnri^cV  d*uh  jöut 'dc^trävail  au  järcfin,  par  fc» 
DiaiÄ^f  die^d'cui'  fouri  la  t^cönde'aiin^e;  de  troU  jourt  fa  troiii^ 
nie  ,  '  et'aiofi'de'füiee ,  jiiiqu^  ^C  qti*c1lc  foit  disp^ifee^de  tout  - 
travar)  auäit  Jardin.  Laditc  exemption  lul  fera  acquifcfen  reprefen- 
(an(  fi^j^  fTif^enfanT,'  f'chaque  preinier  jour  de  i  an;  e)l^  ne  la  pef« 
dra  qt^autant  qu*un  de  fes  en&iis»  jusqu'i  TSge  de  dix  ansj  aii- 
roit  peri  faute  dc-(oin8.  de  (ä  pärt.'  -  *  •  '  »-^ 

IX.  SerpQt  leg  Edies  des  -moU  de  Mars  168$  et  1724«  ex(« 
eutea  fuivant  leur  forme  et  teneur,:  en .  cpnfequence ,  .Sa  Majefte  a 
£ist  tr^s-exprefH»  inbibitions  et  äefenfes,  fqius  les  peiites  qiti  fe« 
ront  dilcbreea  xi  •  apri^s »  ^  .tous'  proprici^aires ,  prociir^urs  et  ^co« 
Domes  •  girans  I  de  trViter  inhumaTiiement  leurt  efclaves,  en  leur 
{iifant  dönner  plas  detcinquante  coups  de  fouet,  cn  les  fra|>pant  i 

coiips  <le  b.^ton,  en  le^inutiUnt;  ou  cnfio  en  Um  faifaut  p6rir  de 

difTercns  gehirea  d(  mort«     """'- 

I  .  -  « 

' •.  .        '.  .  .  -Dtfx  i*/itf  #t  ^«fitX:;  .,   ,.-     -.      ..      /        ..;,:j 

n.  Toni.jproprii^ajr^Bi)/  procurturi  et^conemea/gjranti  fon«^ 
Taiacus-d^ayoir  fi|it  doiiner^p(us,,46^,Qnqua  coiipa  de  f puet  4  . 
leurs  efdavegy  4>Uf  de  lef,f|voir  fc^ppi»  ^.coups  ^e :|^4jto<i.»  f^^roflti 
Taventr  conjlamiiea  c^  dftuximlieliyrft  ^^aniei^.^Mr  b  preiuie» 
fc  fois;  et  en  cas  ^^  rf^ifljyc^  d|^j;^.i|icfip^b.lei.dc  poiKJkt  d0f 
efclavcs,  et  renvpyeVwPraw.  .,.;,:■  ;^^^^^^^^^^         ,,  •.    .       . 

BL  Outcc  les  pdnea  ci- rftfli» ;'  ila^^^one  not&  4*»ii&aiie 
lonqn^ili  aorontiak  niiKilcr  das  cftlavet^  et  vocourron«  la  p^int 
^U^mort»  ücmtei  les  feis  qu?itf  an  •ur4>nc  fait  p^rir  tie  leur  pit^pna 
tttttoriti,  powr.qiielque  caufe  ^ue  ce  foh.  Veoc  Sa  Majefte  qu'ilä . 
Ibicnt,  hA'u^  m»' pöurfuivJa  cornme  meurtriera,  i  la  diHgence  de 
fea  procnreuta»:et.eojoiiit  au.,  goiivoraeur-g^^n^l  et  uMeodiQl 
d'rteairiev&^eiilcafeh  maul»'  . 


••        *        «^»pIi        •»•<  ««^  <.>\«. 


US  •  /• 


,  '  * 


dii  Abfchßffnng  der  du  ÜUnfcUuiP'MnulurmiMn  Sckwrty  gtr^äis^ 
sttiin^h^if^dirßidiMkUeh^M'^  WifA*  ddi  pld$%U(ki  Me/rgymmgdir 
zahlreichen  Neger  in  fVißindüä  käbem  komute , .  mmi  tUm  gtefsem 

JjyiderJ^pruch,4^  figtn^hß^-^jj^  d^^'C^i^^V^  ^rUäru  dU  hUtio* 
ffaherfimmlung  durch  ein  Decrn^vom  13.  Aiay^f^gi  Coline  arcicle 
«     conftitutionci  qu'aucune  loiXur  l'fcat  dfi^  perfonnes  00a*  librcf 
nt  pourra-£tre  faite|>ar  le  pQrpt  legii  latif  (lour  icfcoloniet»   que 
für  la  demandc  formolle  et'fpontanee  dei  •flcatbleps  co)onialet  (Cq* 
<[e  pol.   T.  aIIL   p.  305.)»     Doch  beftimmu  fit  durch  Hm  tsipaf 
Tage  maehher  gegehemtf  Decret:   qtie  Ica  genr  de  coulenr  ^Muiof- 
tem)  nit  de  pere  et  mcre  libres  (eronc  admis  da^is  toutet  les  ftflem- 
blees  paroilfiales  e(  (CoJonialet|   worüber  dat  fllnt  39«  Mav  I79C 
in  ei»  Ditrtt  vtrwtndeUt  Expole  des  motift  6x.  vitl  Ufimswtnku 
c«/Ä«/»  (Code  pol.  T.  XlV'p.  189*).  '.   '       '    " 

•     ♦  •        -    t         »  .  ,       .  .  •  '\        ' 

2)ff/  D^cr#r  ward  bald  im  ff^iftikdlem  d^m  MuJaitem  hud^ 

und  auch  die^  welche  picht  von  freyem  Muuern  gehohrem  waren  ^ 

fuchten  nun  /ich  iti  die  CoJoniatverfammlüngeu  einzudrängen  ^  in  die 

bisher  bloß  die  Weijjen  Eingang  'gehabt  hatten»  *  Dat  MifsvergnM' 

gen  der  fVeiffen  über  die/es  Decret «   deürem  Defutirte  die  Katie- 

etnhcrfimmlung  nun  nicht  wüter  befuchteUf  vtrantafeta  twur^  daft 

Jones  Decret  unterm  24/  Sept.  179t  wieder  amf gehaben  Wardt  und 

ibortrft  affli/ beym' ^ten  geUffem  nferdiiyUheriiri.r>}.  Lei  loix 

(olfctraaiie  Viut  des  perfonnei  atlnlibrei»  'ef  T'ctit  politique  da 

liöminet  de  ieouleurer^ifigresltbref ,   ainfi  qüe  ki  r^glemeos  reit- 

«&<i  PexeeitH»npW*cef  mAnet  ioitV'fi^t  fiiicet  ptr  les  sflrinbl^cs 

tfolohMler  adtieHfffifciit  talRafitcfi '  et  einlies'  <j[bi  letir'  tvicMitoai 

s*  exccuteroDt  provifoireoieat  »Tee  *Fippi^b«tion  du  gbut^rdtar  des 

^liikMtii  pendenftrFtl^afb  d'^inak  pour-lesJcoloiiieaid*AAiriqtte| 

fl  pfndant  Tefpico  de  tteuxians  pour:let  eolomct«»  delA  du  Cap 

de.bonae  efperancet  elYerontpDrli^ei.dix«dcincitC  ä  ia  £ioAioBab' 

fohie  diiRoi,  üntt^qa^aüeun  decret  aotefi-ciie  >puifle  por* 

«er  obftacle  au  plein  tfnrcke  du  droit:  confinre  parle  pr^ienc  Mcrct 

..am.  aflcmUees  colooialea  (Cod)  pol«  ^T«  XXU  p«  njoj).     Mein 

die  Mulattem  woBtem  fich  dar  einmal  arwmrbtma^  Bmeki  miekl  wieder 

mehmem  Uffemf4tmd  ntrtimigtm  fith  viilmakr  aus  dam  Negtrmt  •« 

f*\         '  -    ;  •;  sridcr 


X.  Weßindicd.'  Q  fieh«ivdl.  Aer  T^gtttchv.  1794.  ^^t 

wüUr^  fFeiffiä  Gewalt  Mugeirauekmi  woraus  dh^Gnt^lfienHi 
enra^A/fs,   iio  iwfopderkm  St*  Domingo  v^iarten»* 

Dio  polhifeha  VerfaffußigJkr  Colonup  iß,  ^is  'mf'4fP  h^Hpigffß 
Tag  noch  nickt  hinreichend  regulirt ,  ^aüein  die  davon  tu  ünterjcket* 
dende  Ahfcke^ung  der  ScUverey  ward  durch  naehfiehendei  Beeret 
vom  4  Febr  1794  ,  zunächfi  auf  Andringen  des  Dufahy ,  einet  der 
DeptairtenjoomSn  Domingo  9  befehlqffeUf  welcher  die  S.ikuld  der 
doniten  Greuel  den  JVeißen  zur  Laß  legte.  Doch  ward  auf  Anfa* 
them  Danton*/  die  Voßziehung  des  Decre^s  noch  vpreiß  ßufgefcho^ 
hin  9  und  dem  Coinite  du  faiut  fvblic  aufgetragen  9' des faBs  erß 
Bericht  aHuftäiteu.  '  '  ^      ^'    ;^. 

Decrce  aii  itf.  Pluviife  an  IT-  C4;  Fevr^  l?04T    :^ 

(Toiiroat   d,  debats  et  decreti   de  la   convenumi  T.  XVIf.  p,  23 1.)  , 

La  Convention  nationale  declare  aboli  Tefclavage  des  ncgre's 

dani  Cpu.teV  Ics  .«^lonips.^    jjn  conßqucnce  eile  decrötc,   ^uc.tous 

Icf  hommcs  fens  didiuftioa  de  couleur  ^  doniici)ies  dan»  lei  colo- 

mcs,  font  dtoyci)j;,fransaU\  i^Joi^ront  de  tous  Ici  droVu  aflurca 

par  la  conftttution«  '  *  /^      •,     v,  > 

Renvoie  au  comite  de  Talut  public  pour  lui  faire  inceflamnient 

im  rapport  fuc:lc8'i*fi«f»  d  pfendre'pouc  l>;cecutiofi  du  prfeftal 

Decrec«  .    '  1  ' 

Karauf  Wäti  twar  das  folgende  Decnt  vom  m  <^rx|^al  an 

n.  (1.  April  1794^)  fa  ^grf^fi^^         ^ 

La  Convention  declare  quel'eftUvfcge^dea  negres  Jana  toutef 
le»  colonies  eft  aboU.  Bn  'coBfcquchce,  eile  dScr^te^uc  tou«  ka 
hommes,  <aiia  diftinäion  de  cowletir,  dbmiciKes  dana  les  üolooiesir 
fönt  ciroyent  fraD5aiti  et  jopiront  de  tou»  ka  droits  afliir^i  pat 
h  conftitutio».  .     » 

Hitr  hUti  jintr  Anhang  mgin  dti  Renvoi  aü  comiti  du  fall» 
pubüc  mg,  da  au  thtn  dm  Tagt  diijif  Comiti  au/gthohtn  wurdt, 

JUain  dh  w^klieki  Ae^hAung  dor  Sehmeretf  iß  bis  ßuf  dm 
keurigem  Tag  nickt  aßgemein  4m  den/roitAdfifihen  Colonien  erfolgt^ 
diefe  iß  infonierheit  in  der  Mkrtiniqn»,  C^t  in  den  Händen  der 

EngUmder  war)  gebtiebtn^^  und  foHaudaMif.  ^nß  nicht  aufgor 
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kohm  werdim  (£ipoß  «te  b  fictunioo'  de  to  c^pofcHqve.  Fi» 
rif  Ic  I«  Frimaire  40  lo.  NoavcUct  poltt.  tgoi.  o.  97.  Cappl)^ 
mnd  däf  jtttigi  franzbßfchf  Gouvfmefttmtf  wirtU  ßch  wM  JUr 
jjikekUeh  fchSftm  9  tomn  is  ßt  in  S$.  Domin^n  midur  mnmfmkrm 


//.   Handit  nadh  dem  übrigm  jtfnerAi. 


»       4   •  •.  » 


'  .  t  leh^  hahe  fckon  oteti^{S*',%42,}  ^ngimerkt,  däft  iat  PrhiU» 
^gi'um  der  Wfßindifcken  Compagnii  vou  1664  '^^  sufh^ord"  und 
Sü^tiHrikA,ßcb  mit  trßml^i.  Im  KorJLafhtrikti  i^oMmff  f/ 
daif$ah  süf  ^dem  feß^n  'Lamdt  nur  ni^ck  Canuda ^higreifem 9  diun 
dir  Mifplfjpfi  Wärd'9fß  l&^g,  tnidicktt  und  ftitdem  die  Louifiana 
*u  eimtr  Cctonie  gemächt»  "Für  diefen  Händel  am  Mijßßppi  nd 
fwr  dem  Caßarkamdel  mit  Conada  ttf^rd  171?«  iine'  eigenM  Cchkim* 
gnie  unter  dem  Nahmen  Cotrip<4ghf6  d'Occident  errichtet^  durch 
Lettret  patentet  tttm  Mtm»t  Augi^  tili-*  "ovo*  /olgtmiu  «m 

fTxHratt  dea  Lettres  patenfts  an  foriM  d'Edit^  porttnteta» 

.  bliiTemene  d*  une  compagnie  de  commerce ,    foua  le 

nom  de  compagase  d'Occident    1717.   Aöut» 

(Dnf«£8Na  Da  Fa*iiCBariLU  pb  4l5«>  ' 

LöVia  par  la  grace  dcDiaaRoi  de  France  et  de  Navarrc;  A 
tmia  prefoiN  et  i  vMtf  (hluu  Noui  avont  depuh  nQOreavtae- 
vicat  i  ta  courQDoe  travailK  utilement  ä  retablir  le  boa  ordre  djni 
nof  linaacet,  et  it  refermcr  lea  abui  que  let  longuea  guenef  avoicnt 
donne  occafion  d'y  introduire»  et  noui  n^avont  pu  cu  moiiia  d'at* 
lencioa  au  retablUTement  du  contmerte  de  noa  fujeti,  ^qui  tontri* 
bue  auiant  i  leur  bonheur  que  la  bonne  admiaitlratioo  de  not  fi< 
^oaticet;  inaU  par  la  connoiffiince  que  nout  avont  prife  de  Tetat  de 
'  <iot  coloniet  fito^ei  dam  la  partfe  (epteatrionale  de  TAmirique; 
noua  avoat  reconno  qu' eilet  ament^l'aotant  plut  befoin  de  ootce 
protedioa  qua  le  craictf  fatt  aver  lea  Sri«  Aubeit^  Neret  et  Gayoe 
te  disUiaiM  |our  di)  mai»  de  Mai  d^  Paim<e  1706.1  pour  la  tratte 
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da  ciSor  de  Canada,  doit  czpirer  i.  la  fin  de  ki  prtftnte  annfe; 
ooui  avooi  |ug^  qu*  il  Aott  necedaire  pour  le  foien  de  notre  fervice 
et  l^avaofage  de  cet  deux  colouiea»  d*etablir  uoe  compagiüe  en, 
etat  d'en  fbutenir  le  commerce ,  et  de  faire  travaiiier  tut  diffcreiK 
ies  culcuret  et  plantationt  qui  t'y  peuveiit  faire.  A  cet  caufet ,  et 
•utrct  i  eenoot  mouTanti  dp  Viy'a  de  notre  tr^*clier  et  tr^s-  »tne 
oncle  le  Ditc  d*Orlcai»»  pedt-filt  de  France  regents  de  notra 
tr^  »eher  et  tri8*ain(  coufin  le  Duc  de  Bourbon;  de  nofrt  tr2t- 
eher  et  tris*ame  cQofin  le  Prince  de  Contf»  Priocci  de  notre  fang; 
de  ootk^  rrit-cher  et  trii -^me  oncle  le  Duc  du  Maine  ;^  de  notre 
tr^f  •eher  et  trct-ame  oncle  le  Comee  de  Touloufey  Prtnccs  legi- 
timetf  et  autret  paars  de  France«  grands  et  notables  perfonnageil 
de  notre  royaume ;  et  de  notre  certaine  fctence«  plrine  piiiflance 
et  autoritC  royalci  nous  avooi  dit»  ftatu^  et  ordonne,  difonf , 
ftatuoot  et  ordonnont ,  voaloot  et  nout  plait. 

L  Qi^'  il  foit  formt  eo  vertu  dcf  prefeiucs  une  conipag;nje  de 

comroerce  fdufl  leoom  de  compagnie  d'Öccidenty   dant  laquelfe  il 

fern  permis  i  toot  noa  fujett  de  quelqiie  rang  et  qualit^  quMIt 

puiflent  ^ire»  nitme  aui  autret  conipagnies  formecs,  ou  i  fornfer, 

er  aus  eorpt  er  eon^munaufci  de  prcndre  i'necr^t  pour  teile  fomino 

qu*ili  {ogerort  d  propos»  fanf  que  pour  raifon  dudtt  engagtment 

ila  puiflent  hrt  rrputea  avoir  deroge  a  leuri  titret ^  qualitez  et  no« 

blcfle ;  notre  intention  eiant  qu*  ilt  joüifleot  du  btnefice  pon^  aus 

Edtta  des  teoit  de  May  et  Aout  iMp.f  et  Decembre  de  Tannia 

>70i.  f  <|ue  nout  voulont  ttre  ex^utcx  fttivant.  Uur  forme  et  teiieur. 

II*  Accordoot  t  ladite  compagnie  d*Occidcnt  le  d;*oit  de  faire 

fcule  Pendant  Tefpace  de  vingt-cinq  aontet»  ii  comniencer  du  jour 

de  renregiftrement  det  prefentet ,  le  commerce  dant  notre  provinco 

et  gottveroement  de  4a  Loüi6a0e«  «t  le  privilige  de  recevoiir  i 

rescIoOon  de  tou«  auiret  dant  notrr  royauiäe,  jk  commeor er  du 

premier  da  moif  de 'Janvier  de  Pannee  I7tg. »  juiqucf  ef  compria 

le  demier  D^embre  de  J'annee  174t* «  toui  lei  eaftorf  grat  et  feca 

que  lef  habhani  de  ladite  eolonie  auront  trait&i  nous  r^fcrvant  de 

regier  for  let  mlmoiret  qui  nout  feront  e^voyes  dudit  pait   leg 

quantitei  det  ditferentet  efpicet  de  caftora  que  la  compagnie  feina 

tcnuS  de  reccvoir  cbaque  aqnee  detdita  habacana  da  Caaada  et  lea 

pria  atniiueb  clie  fete  teonS  de  lat  leur  payatw 
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t  -•  IH.  Dlfendons  ci  tousnos  fujets  d'«cl\eter  aucun  oaflor  dam 
I^'^tenda<!»du  ^^ouveraemeat  de  Gaoada«  pour  le  transporter  dani 
Motrc  royaume ;  a:peine  de  coQfiscanon  dudit  caftor  au  profit  de  la 
compagnieV  m&he  des  vaifleauz  für  lesqucUn  il  fc  ttoureraem« 
barqtnr.  Le  cotntnerce' du  cafior  rcftera  neanmoini  librc  dans  rin- 
tcrieur  de  la  cotonie,  entre  les  neg^ocians  et  iet  babitaits  qui  pbur- 
rpnt  conciuiier  t  yendre  et  acheter  en  (ß&ct,  ^amme  ib  ont  tou- 

Diu  iß  du  ^iHS&mrf  Compagnie  d^Occidenfc,  wekiir  nicht 
nur  1718«  ^9  Compagnie  du  Senegal  ikn  Rtchit  verkattfii^  fin* 
dem  welcher  auch  17 19.  die  Privilegia  der  Oßindifcktn  •  und  Chi- 
na '  Compagnif  timverleibtt  wurden ,  und  weicht  feitdem  ctet  Titel 
Compagnie  des  IndcB  föhrte^  wovon  unten  ieym  Oßindifcken  RoM" 
deU  Hier  ifi  nur  *finnel  zu  merken  ^  dafs  fi(i#  LouUiana  der  Com- 
fagnie  am  t^.  Jan^  I73I*  witder  entzogen  9  und  diefer  Händel 
frey  gemacht  worden  t  in  welchem  Zußanät  er  geUitben^  bis  1765« 
d^  Louißana  an  .Spanien,  wie  Canada  an  England  abgetreten 
wurden;  feit*  welcher  Zeit  Frankreich  auf  dem  feßtn  Lande  ia 
fiordämerika  nichts  mehr  befeffen  hat» 

Der  Handel  mit  Südamerika,  d,  L  einen  neilderGuY- 
ana,  ward' 1674.  bey  der  Aufhebung  der  weßindifchen  Compagnie 
ebenfalls  frej/y  denn  die  Compagnie,  welche  für  diefen  Haetdel  er* 
richtet  worden ,  hatte  kein  autfchliefs liehet  Privilegium,  Kur  der 
Handel  mit  den  Auslandern  war  lange  auch  in  der  Guyana  verbih 
ttn  y  bis  der  elende  Zußand  diefes  Theils  der  franzoßfchen  Beßt' 
Zungen  Veranlajfung  gab,  im  Jahr  1768-  einett  Verfuch  auf  1%. 
Jahre  zu  machen ,  die  Guyahe,  und  insbefonder/e  die  Infel  Cazjpnne, 
»dem  Handel  der  Attsländer  durch  folgende  Letcret  pateatct  tM  er- 
öffnen. ^ 

Lettres  potentes,  qui  accordent  a  l'isle  de  Cayenne  et  ala 

Guyane  fraQ9oife,   la  liberte  de  coxninercer  ayes  toutesies 

nations  pendant  I2.  ans.     Do   i.  Mai  176%. 

(MoaEiUD£  Saint  «Mert  loix  et  conflicut.  dfi  colop.  Itao^.  T«  V«  p.  127*) 

Louis  t  &c.     Entre  lei  different  objets  dont  neu«  Hous  fom- 
mes  occup^s ,  pour  porter  lei  iiiet  et  coioniet  fraii^ifea  au  degre 
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de  pr^rp^tt^  4om  eilet  fooe  fuKeptlblct,  et  etendrc  p«r  ieur  culra« 
rc  ie  cöonnerce  it  oocrt  royanme^  «out  «voot  rechcrche  ki  ciufct 
du  peo  4#  progrct.de  h  coloaie  de  la  Guyane  depuit  l^eublifle« 
incAt  t  <|uoi^ii^oo  dftc  nieux  c^rer  de  la  fertiUte  du-  (bl  dr  cette 
partie  de  rAmeri^ue  mcridiooale;  nout  avont  recomni'^e  cettt 
colonie  d^laiflee  par  k  comtfierce  du  royamne,  qui  t^eft  porte  tout 
tntvft  vert  not  ittet  du  vent  et  (but  Ie  ircnl  de  T  Ameriqtie,  et  ce* 
peodaiH  foujour»  afrujettie^comiiie  cet  itlet,  aux  loix  prohibitt* 
vet  du  commerctt  etranger  dant  not  colonieti  n'avoit  pu  dant  cet 
etat  rrcevoir  d*aucune  part  let  Cecourt  neceflairet  au  progret  de  fea 
eulturett  en  cotif(^ueace  oout  avont  juge  qu'it  etoit  n^ceflaire  de 
lui  accorder»  pour  uo  temt  Uniit^y  la  Ubert6  enttöre  et  abfolue  de 
eonmtrce  avee  foutet  let  aatiout ;  A  cet  caufet ,  di:c.  voulont  et 
DOttt  plait  ce  qui  luit 

L  Let  oavtrea  etrangert  auront  pendant  n.  ant  la  libert^ 
draller  en  PUle  de  Cayenne,  au  frul  port  de  ladite  itle,  y  decbarger 
et  coninierccr  leutt  eargaifpnt,  de  quclqaet  niturrt  qu' eilet  fotenty 
en  fake  rfchaogjei  cant  avee  let  denreet  du  cr&  de  ladite  hie  de 
Cayenne  et  de  la  Guyane  fraii(oire,  qu'avec  loutet  denreei  et  mar- 
chandtfet  d^Eiffope»  eo  payaat  (butensent  ttn  pour  ceoc  de  la  vaicufi 
ibii  det  inarchaodifet  Importeet,  foit  de  cfllet  qu*ila  exporteroot 
de  b  colcfiie« 

II.  Let  navirct  frao^it  <|ut  partiront  det  portt  de  Frtece  pour 
aller  eo  ladite  itle  de  Cayeooe,  pourroot  y  porter  tontet  marchao* 
dtict  qoeiconquet,  en  payaitt  ^galement  Ie  droit  d'un  pour  cent. 

HL  Let  naviret  fran^oit  qui  du  port  de  ladite  itle  de  Cayeo* 
ne  ferooc  diredement  Ieur  retour. dant  let  portt  de  France^  oii  il 
e(l  pennit  d*  armer  pour  let  eoloniet  fran^ifet »  pourront  cbafger 
comet  (betet  de  denreet  et  marcbandifet  du  «ru  det  coloniei ,  fant 
payer  dca  droitt  de  fortiei  niait  afio  d'aflurer  Ieur  arrtvCe  dant  ua 
det  portt  pennit  pour  Ie  coonnerte  det  itlet  et  cotöniet  frao^oMet, 
ilt  Ceront  etp^diCt  par  lequit  -  a  •  caution  t  lequel  *  cooticndra  toutet 
let  «arelModifet  du  chargement»  pour  en  (tre,  let  droitt  du  do« 
tnaine  d^Occident,  payet  ä  Ieur  arrivie  en  France,  en  la  maniire 
aeeoututn^« 

IV.  Ledh  aequit*ä*eatttion  iera  d&batgi  en  la  mantire  ae« 
t«Mttii%9  tora  de  F  arritde  detdila  oavirea^dant  let  portt  de  Fcon^ 
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cci  €f  fSitfle^  rap{»ortcr  Mit  «cquit-  i-caotion  dedfearge,  diM 
Ici  delai«  portes  par  icelui»  la  caMÜQli  fcr«  |H>urfwivte/o|idairenicnt 
aveo  Tarmaieur  du  navire,  ^  lei  marchandifei  de  (bi>  chargcmfat 
fcront  faificf  »  avec  aoiende  de  SOQb  livrea  ^rgtot  de  France  ,  lauf 
k  recourt  roocre  le  (apttaine.  ^ 

•  V.  Lei  navirct  fran^oit  qui  voudroni  aller  det  iilea  et  col» 
nies  fran^ifet  ea  ladite  isle  de  Cayemie^'  oe  pourront  partir  qnr 
d*  ujn  des  portt  dciditei  Ulei  et  coJonir«  qii  i\  y  aura  burcau  de  no» 
*  tre  ({oniainc ;  de  nitme  le't  navirct  fran^ois  qui  aurone  cii#rg£  dei 
fnarchaiuli!es  dana  ladife  isle »  ne  pourront  arriver  aux  islca  er  co* 
loni^  rran^oifes,  que  dans  Ics  ports  ou  il  y  aura  tgajcmcat  bu« 
rcau  de  notve  dontaioe. 

^  VL  Lcs  navircs  fi^ncots  qui.partir^nt  des  iiles  et  colooiea 
fran^oifcs  po6r  fe  rendre  en  ladite  isle  de  Cayenne»  ne  pourront 
charfer  que^des  firops  et  taAas,  et  des  aiarchandife»  apportees  de 
France ;  ec  ß  lors  de  la  vifit^  faiee  avant ,  pendant ,  ou  apr^s  le 
chargemeot  ou  le  dechargeroent^  il  fc  trouvoit  fur  lesdita  oaTircf 
d*ailtres  roarcktndiTes  quo  ccUcs  d^fignees  par  le  prifent  articJe, 
veut  Sa  Majeftc  qu*^  fott  procede  i  la  (aide  des  navircs  et  des 
nii«rchandifes  de  leur  cbargenenc»  par  tes  ofSci^rs  de  ramiraute, 
d  que  ia  eonfiscation  du  cotit  fpit  prpnoncee,  avec  ainendc  de  ^ook 
UV*  arg en^  de  France*  « 

VII.  t«ea  navires  firan^ois  qui  partiroot  de  ladite  isle  de  Ca» 
jfcnnef  pour  fe  rendre  «ux  islcs  et  colonies  fränfoifcsi  ne  pour« 
i^nc»  fous  les  mtoea  peines,  charger  que  des  denrtea  et  nai^ 
ehandifes  du  cr&  de  ladite  isle  et  de  l|i  Guyane  finan^ot(et  det  bots 
de  tdute  cip^ce,  mime  de  teinturcp  des  «nimauz  es  bcttawt  vivaaa 
de  touce  nature«  des  cuirs  verts»  ea  poil,  ou  rannies,  dci  peiletr* 
riet,  det  raÜinea  et  goudron,  du  rii^  du  nuüa,  des  iCgunet,  du 
eafe,  du  cotoui  du  fucre  et  du  cacao»  feit  que  cea  demtes  et  nc«r« 
cbandifet  feient  ^trang^res  ou  noo.  ^ 

VIU.  Si  Tobjet  des  marcbandtfcs  prohib^es^oe  montoit  i|a*  ao 
dinime  de  la  valeur  de  edles  qui  comporeront  le  cbargcncot  cn* 
Cter  du  nMictf  ^  >*e  fera  pas|>roc6(ie  ü  lä  faiüe  dudit  imvire  et  de 
fon  chargement«  nais  feuleoient  d  Celles  desditet  marAandiftn  pro* 
bib^«  donc  la  confiKation  fei^  prononc6e,  avec  ao^ndede  goo^ 

\  9fim  de  France»  et  il  a*jr  auta  lieo  i  U  laifia  et  cfM^if^pea 
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du  asvire  et  At  i»  totalke  de  fon  chtrgesieoe ,  qu'äutimt  que  la  va» 
leur  de«  marchandifes  en  fraude  exc^dera  le  dizteme  du  prix  de  la 
totalite^^da  cbargement« 

1 

IX.  Lcs  capitainet  vdei  naviref  fran^ois  qilt  viendront  des  islet 
et  colonie»  fran^oifes '  en  ladite  isle  de  Cayenne,  feronc  tenus^« 
avanf  que  d*arriver  dansleport,  d'arbofer  uae  flamme  ou  mar« 
que  diftifldive»  teile  qu'elle  fern  indiquee  par  Ids  officiers  de  Y  m^ 
miraure,  afin  qu^au  momqut  de  rariiveedesdiii  naviref»  ü  pui(& 
ecre  envoyc  d  bord  des  commis  par  le  bureau  du  domaiiie ;  et  loa 
naviret  frao^ois  qui  iront  de  Cayeiine  aux  isles  et  plonies  fral^coi« 
fes,  feront  Igdleuieat  tenus,  avaüt  que  d'arriver  dans  le  port  de 
leur  dciljnatioa  et  ^  trois  licucs  au  large,  d'arborer  une  Hamide 
ou  marque  dtftin&ive«  teile  qu'etle  fera  indiquee  par  lei  officiert 
de  rami^uce»  afin  qv' au  moment  de.l*arrivee  desdits  ua vires,  il 
puifle  eire  eavoy^  a  Jbord  des  contmis  par  Ic  bureau  du  domaine« 

X.  Le»  capitahies  desdits  navires  fran^ota  venaiit  des  islea  et 
coloniea  firanjaifes  \eo  laditc  isle  de  Cayeiine^  feronc  tenus  foua 
pcinc  de  confisc^tion  des  navires  et  de  leurs  cargaifons,  et  de  300« 
Uv.  d'  ameode,  argent  de  France,  de  faire,  au  bureau  du  domai« 
oe,  dans  les  44,  heures  de  leur  arrivce.,  une  declafa^ion  exaäe 
par  qualite  et  quantite  des  marchandifes  de  leur  cbargement,  et  dq 
reprcreoter  leurs  counoifTemens  et  chartes  parties;  les  commis  qui 
auront  ete  envoyes  d  bord  y  ref^eront,  foit  pour  en  faire  hi  vifite^ 
feit  pour  ecqpccher  qu'  il  n^  en  foit  rlen  decha'rge  fans  un  conge  oa 
permis  par  ecrit  dudit  burrau ;  comme  au(U  les  navires  fcanjois  qui 
partiront  de  ladite  isle »  ne  pourront  &ire  aucuQ  cbargement  fans 
unc  pareille  de^laratioH^fans  uo  femblable  permis,  eti^s  la  pfe« 
fenceau  moins  de  deux  commis  qui  figneront  lesdt^,  permis  t  foit 
pour  cfaarger  foit  pour  decharger,  afiii  de  ccrtificr  dei^emtbarque- 
menc  ou  du  debarquement;  fans  prijudice  de  ce  qui  eft  prefcrit 
par  V  artide  4.  du  titre  lo«  de  POrdonnance  de  la  marine,  de  i68f« 

XI«  Lf  s  marchandifes  charg^es  aux  isles  et  colotiies  fi^ancoifef 
pour  aller  eii  risle  de  Cayenne»  et  celles  chargees  h  Qiyenne  pour 
les  isles  et  coloniea  fran^oifes  feront  expediees  par  acquit-d-cau- 
tion;  a  de£iut  de  rapport  dudit  acquit  decharge  dans  le  port  de  la 
deßtnatbon»  ^la  cjaution  fera  pourfuivie  et  condanuiic  i  uae  amende 
de  sooo.  Uv.  argeat  de  Franot« 
J.  Bd.      .  X .  XQ. 
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XIL  Toutct  Ics  amendcf  et  confiscationl  feront  i  ootre  pfo* 
'fit,  et  le  produit  cn  fera  verfe  dans  1a  caifle  de  )a  colooi«  ou  dies 
aorotit  ^ti'prononce'et,  pour  itrc  cinploye  atix  depcnfes  de  ia  coky* 
nie.  Si  doiinoiii  cA  raandeiBcnt  a  Botre  tre$-cher  et  trit-^aniß 
coufiii  Ic  Duc  de  Peiuhicvre /  anriral  de  France»  et  aux  jg^ouver- 
neurs  e't  intcndans  de-  nos  coloniei,  de  itoir  latnain  A  Texccutioa 
des  prcfetites.  Mandoni  pareiileaieiit  aux  officiert  de  dos  confeils 
fisperieors  des  colooiea,  que  ccs  prifentet  ila^ient  a  £ure  Ure, 

Diife  Fritfkiit  iß  durch  tin  Atrit  du  Confcil  tom  15»  Afty 
1784.  (MOREAU  T.  Vr.  p.  5iaO  bU  zum  r.  July  1792.  wrliH" 
'■  fftt  worden»     Dax  künffigt  SMckfal  dUftt  Handelszweiges  fckiin» 
-mach  unentfckieden^ 

l^^s  enilkh  den  Fifchfang  hey  Temneuvi  und  ßpitfrkim 

tetf    Cafi  '  Breton   betrifft ^  fo  wardjfner  zwarfchon^  w^emig' 

ßensfeit  der  Mitte  def  ijten  Jakrhunderts  f  an  der  nordlicktm  Ku* 

fte  von  Frantofen  getrieben  und  mit  unter  dem  Privilegium  dar 

Wtßindifcken  Cempa^^nie  begriffen ,   aber  es  War  zum  Theil  Sekuld 

ainer  verkehrten  Vern>altung\  dafs  er  noch  unbedeutend  gtHieJten 

war^  $U^ Frankreich  1713  Terreneuve  an  England  ahtteteu  mufftw. 

Zwar  furhten  die  Fränzofen  fith  ftitdem  in  Caf  -  Breton  feßtußh' 

tzen,  aber  auch  diefes  mufnerij63*  an  England  aufgegeben  wardem 

und  Frankreich  fich  mit   der  fehr' befckrjankten  Fifchgrey  um  dem 

Kußen  von  Terreneuve  begnügen »  die  ihm  der  Friede  uebß  dem  bei» 

den  Injeln  St.  Bierre  und  Miquelon  einräumte  ^  war  atuh  f^ß  iuu 

mer  der  unterliegende  Theil  itf  den  Streitigkeiten^    die  Ober  die 

Grenzen  dftfir  Fifchereg  mit  den  Engländern  entßandeu.     Sffl 

feit  Frankreich  durch  den  Frieden  von  lj^%.  vortheilhäfeere  Granx^ 

beßimmuügen  und  auch  die  Fifcherey  im  dem  Bujen  von  St.  Laurent 

erlangt  hatte  ^  war  es  ernßhafler  darauf  bedacht ,   diefe  Fifcherttf 

mehr  empor  tm  heben  und  den  Vertrieb  des  franzSßfchem  Steckfifdu 

unf  franzofifihen  Schiffen  f  theils  nach  feinen  Colonten  in  ^Amterikm^ 

'  theils  nach  den  euroipaifcheu  Hafen  dnrch  Prämien  zu  befärdem. 

Dahin  zweckte  infonderkeit  dar  hrrh  du  Confetl  vom  rff;  Septemom 

her  1785-  «*•      O»*  Hauptartikel  diefer  yerorduuug  (MOREAXJ 

T.  VI.  p,  847*8510  ^^^^  folgende: 

Art» 


'  3*  Afrika«    J[)  ^Weftafrika.  ^%x 

Art*  L  II  fera  aecordC  auz  aripateurt  tt  nirgodiaiif .  firan^ais » 
ptndant  4e  tanpt.ct  cfp^cq  de  5.au<»  si  compter.du  i.  Ofi.  4^  la 
pr^fente  anoee»  uoe  prtiue  de  dix  livrei  par  quincal  de  tDoruci  (t* 
chcf  qu'iU  tra/uporteronr«  foit  dei  porti  de  Fraiice ,  foit  des  Ueuit 
ou  ik  aurobt  fait  leur  p£cbe»  dans  les.islei  du  veiit  et  fous  le  veiU^ 
i  «HndiaiQO  %UA  .WdiCcs  aior«^  lipclief  fer^ot  de  p^be  fran^oiTe^ 
cf «ittporteei  par:;dci  bSiinn^iii  fcanfaia«  .  Dcfaad  Sa  Majeft^  a  toua 
D^ciaai^  ^ciäat^ra  et  ctf^Haiiict  d*y  declarer  aucun  poiflbn  de  p4* 
ebe  cttwgerc»  -xomme  poifToii  de.peche  fraii^oife,  k  peine  de  coa^ 
fiicatiott  dei  saviret  et  cargaÜbna  et  de  3000  livres  d'aoieiide  er* 
yeot  de  FTfRce, 

Att»  XU*  U  «fcca  <ga)enlen|  accordf .  et  pour  pai^il  efp^e  da- 
S  annees  ^ux  nigocians  fran^ois  qui  transporteront  de»  morues  £}•; 
ches,  foit  des  ports  de  France,  foit 'des  licux  oü  ils  auroot  fait  U 
p£ehe<^  ^ns  leai^utrei  porti*  de  T Europa,  teil  qiieeeiiz.d'ItaUei 
d^Efpagne  et  de  Portugal  une»  priine  de*  5  llvres  par  quintal  de  moi 
lues,  poidf  de  marc,  (^U9  eondHion  qiie  leidites  morue«  feront  de 
peckt  fraafoife  et  que  TexportatUm  i'en  fera  für  dea  narvircr 
fran^oia;  &e.  »-^ . 

Die/er  iß  »och  eine.  ShnUehi  %ti  Vercrdnung^vom  tphnur^ 
^787«  t^fi^S^^  ^^  ^&  Abtr^nicht  gejehemhuhe. 
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l>ahitf  wm/f  mäft  dtn  Händil  intt  Wifiafrikä^  mit  NorJafiiP 
h  und  mt$  Oßsfrijtü  unferfikeidin ;  tr*«  kttikrti ,  Mt^  fewfiii  itn 


vi  4^ 


Ctfp/  g^^^  9  ^V  ^^  Oftimdifiki»  Compägnit.  'c* 

A)  WaJtofirika*  » 

Es  iß  öbfn  S.  146.  angimtrh  wordm «  däfr  itt  weßtndifek$ 
Ccmpagnie  von  1664.  ihrt  Rtfeh$9  auf  dtn  weflafrih^Mifchen  Handel 
am  Stnt^ül  und  in  dir  ganzen  1500  franz.  ^Meilen  langen  Sirkeit 
von  diu  Coff 'vndifilUn  InfilttMf  au  \fii/  VorgthJlhrgo'^tr'gl&lkl 
Hofnung  1673.  iimigiu  frautSfifikim  PanieuUftr  BbtrtUfsl'iMtka' 
Vtbiftragungy  fa  wie  dievou  diefeu  geflifiete  Compagnit  des  Sim- 
•(ga<#i*  iier  KSuig  dwrch  IMÜH^  patd^tci  um  ^rnuy  1679«  tfißt^* 


324  '  I.  Frankreiclu  ^    Coloniea*  , 

-     ti^te  (DüPRFSME  p.'446.).  '  AOtin  ^%nttr  dtm  y&rWMick^   iaft 
>  Jit  ihrt  Hindtkrechtt  zu  n>at  erßrtcke  und  dii  weftindifchfn  Co- 
lonitn  nickt  kinreiciuttd  mit  Negern  verforgtf  ward  den  13.  Sejttm 
l6g4.  ihr  PritnUgium  aufgekp/fen  4kLer  viilmekt  heftkränkt  ^   mmd 
dkltlk  Lettre»  ^alirttteft  vömyaH/  l685*  ^ne  müe  Cühtpägnio  wneer 
dem  Titti  Cbitipagnie  de  Gtüne«  fitr^den  HuntUi'i^if  iiigerm, 
G^ldfiank  u: / f*  von  dem  Fltrf^Seerrä^U^  sH  hietmdäiypr^ 
gthur'ge  der  guten  Ho/nung  auefikUefilkk  oSrajirt »  lUngtgitw  jener 
alie^  Com^Htghh  hlcfs  der  aarfchtitfilicke  Handel  inn^  ^<ato«tue  du 
Senegal  ^  •  €ap  -  verd   et  lieux  (ireoavoißi»  'J4i9<|u*2^  ki  rmire  de 
Serra-Lione  gelafsen  i  fo  daft  alfo  die  Wtflküfle  v^te  Afrika  unter. 
iJbocfj  pmffchliifsUck  privilegirten  GefeUßkafttn  fin/gkick  gjttkiiUn 
Wurm 

Jene  fteue  Gnijniifcke  Compagnie  genofi  feit  dm  vom 
FrjLukreick  tm  20>  Augnfl  ifOY.  mit  Span$en  gefiktoffenen  AiBento 
anf  io.  Jakr  die  F^rtkiUe  diefet  Troäets  auf  io,  Jakr^  nndftikt- 
t€  ftfudtm  bis  zum  Novemker  17 13.  den  Nakmen  Compagnie  d^Af« 
fiento.  Ali  aber  feit  dem  Urreckter  Frieden  diefe  Fortkeile  kiu* 
Kwtg  feltn9  ward  diefe  Compagnie  nickt  erneuert  ^  vietmekr  der 
hancLel ,  den  fii  getritben  käste  9  durck  folgende  Lettres  patente» 
vom  Jan.  1716.  frejigegebtn. 

Lettres  patentes  pooc  h  libeite  *du  commerce  de  la  cote  de 
,  Goine'e.     Du  moi^  de  Janvier  1715. 

Q$oRB^UDESAIIiT•^lERT  loisc  et  confticot.  des  Colon,  fran;.  T.  II.  p.  4g(.) 

xiß  liAV^,  4^*  ^*^  '^*  Lettres  patentes  du  feu  Roi  notre  trit  •  ho- 
^  nor£  feigneur  et  bifayeul»  -du  mpis  de  Janvier  l4S5. 9  tl  auroit  etc 
etabli  une  compagnie  fous  le  titre  de  compagnie  de  Guijice»  pour 
faire ,  penJant  Tcfpaee  de  ab«  anales  \i  V  cxclufion  de  ^ous  autres  , 
le  commerce  d^s  ncgres ,  de  la  poudre  d*or  et  de  tootei  les  mar- 
c{\a,D^difea.qu*clle  pourroit  traiter  da  cotes  d^Afrique,.  depuls  la  ri- 
xi^re^de  j^erre-LioDue,  incluOvenient;  jaaqu*au  cap  de  btMine*ef* 
piramfe«  etil  auroit  ete  ,attrib}i^ji  (:ette  ^orapagoie  pluCeura  pri« 
v4l^geS;et  ezemptions^  et  eotr* autres. $c^lc  de  la  moui£.dcf  droita 
d'entrf^eXur  les  m^rchandifes  de  toutC3i  .foMes  qu'elle  £eroit  appor« 
ttf  4^«*  pays  de  tk  conceffioa  et  daa>i«lc8  ^c  VAm^ciquQ  pour  fon 

'    ^  compte: 


3.  Äff*».    4)W^fl.afrii»v^r7itf.  B2S 

coinptet  quoique  Ic  tertne  fi;Fe  par  ccs  Lettre8«*patentci  Tut  expi* 
re,  le  feu  Roi  notre  tres-hofhorc  feigtieur  auroit  trouvc  Bon,  3 
caufc  des  cngagemens  oü  cette  compagnie  ecoft  pour  la  fourilhure 
det  ndgres  tfuz  (ndef  cfpagnoles,  <}u*elle  continuat  de  joutr  dei  mj* 
tue«  privii^ges.et  exeinpdons  fouf  le  jiom  da  traite  de  TAffiMUe  jui- 
qifau  möis  deNovembrc  1713.: '  et  les  negocians  de  iiotre  royau* 
nie  ayant  alors  reprefentf  qu*  il  coaveaoit  au  bien  du  commerce  eil 
g^n^ra},  et  en  parHculter  p  J' atignientation  des  isles  fran^cifes  de 
TAmerique,  que  le  commerce  de  la  c6ce  de  Cjuinle  fut  libre,  le 
fcu  Rot  ne  jugea  paa  i  propos  de  former  une  tiouvelle  compagrie, 
quoique  piußeuri  perfonnes- fe  (ufftnt  oflfertcs  .pour  la  compbfer; 
et  commr  nous  voulons  afßrer  la  liberte  ä  ce  commerce,  et  rraiter 
favorablci&ent  les  negociani  et  marchands  qiii  rentfeprendront, 
pour  )eur  domier  moyeii  de  le  reiidre  plus  confideVahle  qu'll  n*a 
6te  par  le  p^fTe,  et  procurer  par-lil  ä  nos  fnjets  dies  isles  franjjoi- 
fes  de  r  Amerique  le  iioml>re  de  ncgres  neceflaircs  pour  eiuretcnir 
et  augmenter  la  culture  de  leurs  terres^  A  ces  caufes , . Ac*  vou* 
Ions  et  nous  pialt  ee^qui  enfuit. 

L  Nqu9  avoQs  perq:iis  et  permettons  ä  toui  negocians  de  noire 
royaume,  de  faire  libremeat ,  d  Tavcnir,  ie  commerce  Jcs  pegre^, 
de  la  poudre  d*or  et  de  toutes  les  autrcs*  niarchandifes  qu'ili 
pourronr.cirer  des  cötes  d'Afrique,  dcpuis  la  rivicre  de  Serre*Li* 
omieioclußvement,  jusqu'au  cap  de  bonne  •  efpe/ance ,  t  cbndition 
qu'ils  oe  pourront  armer  ni  cquiper  leurs 'vai^caur  que  dans  les 
poits  de  Roue«,  la  Rochelle»  Bordeaux  et  Nantes« 

U«  Les  maitres  et  capitatnes  des  vailTeaut  qui  voudrotit  faire 
le  commerce  de  la  cdttf  de  (Juin^e ,  feront  tenus  d*  en  faire  la  de« 
claration  au  grefFe  de  Tamiräute  etabli  dans  lelieu  de  leur  depart, 
et  de  donner  au  bureau  des  Anrmes  une  foumiffion.  pär  laq^ielle  ila 
t'obligeront  de  &ire  leurYetour  dant  Tun  des  ports  de  Roueo,  la 
Rochelle,  Bordeaux  et  Nantes,  fans  nianmoins  que  les  vailTeaux 
qui  feront  partis  de  Rouen,  la  Rochelle,  et  Bordeaux  puiflcnt  fai« 
ce  leur  retour  i  Nantes  et  4  Saint -Malö. 

III.  Lei  negocians  dont  les  vaifleaux  tränsporteront  <ur  isles 
fran^oifcs  de  1' AmSrique,  des  n^gfes  provenant  de  la  traite  qu'ils 
auront  fatCe  ä  la  cöte  de  Guin^e,  feront  tenus  de  payer «  apris  It 
retour  de  jeurt  vaiffctux  dant  i'un  dea  ports  de  R<>ucn,  la  RochcU 


gaff  I^rankreidu '  •—   CcloniecC 

le,  Bordeaux  et  Nantes,  entre  "les  mdoi. du  tr^forier-genSral  de 
la  marine  en  cxcrdce,  la  fonime  de  to.  livres  par  chaque  negre  qui 
aura  M  li^barque  auxdite«  isiet  ^  dont  ilt  donnerqnt*  leurs  fotimif- 
fion%  au  grefFe  de  ramiraute,  en  pi^nant  le  conge  4c  nötre  tres- 
cher  et  trSi  •  ame  oncle  Louis  -  Alexandre  de  toourboo »  comte  de 
Touloufe,  amiral  de  France;  et  i  T^gard  des  nigociana  dqnt  Ics 
yaifTcaux  feront  feuleoienc  la  traite  de  la  poudre  d'  bT*tt  d*  autres 
marchandifes  h  ladite  cote,  ils  feront  auffitcnns,  aprdi  le  rrtour 
de  leurs  vaifTeaux  dans  V  un  desdits  ports»  de  f^äyer  entre  les  maina 

*'  du  trefo^ier  de  la  marine  la  fomme  de  3  livres  pour  chaquc  lon^ 
neau  du  port  de  leurs  vaifTeaux »  pour  etre  le  produit  desditcs  20 
Itv.  et  3.  liv« ,   epploye  par  les  ordres  du  confeil  de  la  marine  ä 

,  redtretieo  des  forts  et  comptoirs  qui  fönt  ou  feront  etahlit  für  ladi- 
te cote  de  Guin(e,  de  laquellb  d^penfe  nous  dettieareront  cbargcs 
aTavenir. 

IV.  Exemptons  du  paiement  dudit  droit  de  3«  liv.  par  ton* 
neau',  pendant  3.  anuies  confecutives,  k  cömpter  du  |our  et  date 
de  r  enregiftrement  des  prefentes»  ceux  de  nos  fujett  dont  les 
yaifleaux  ne  feront  ä  hdite  cote  de  Guin^e  que  la  feule  tratte  de 
Tori. et  marchandifes  autres  que  des  negres«  ' 

V«  Voulons  qu^  les  marchandifea  de  toutes  fortes  qui  feront 
apportees  des  cotes  de  Guinee  par  nos  fujets  ä  drorture  dans  les 
ports  de  Rouen»  la  Rochelle  ,  Bordeaux  et  Nantes ,  foient  exemp- 
tes  de  la  moiti^  de  tous  droits  d*entr(et  taot  de  nos  iermea  que  lo- 
caux  mis  et  a  metcre;  voulons  auffi  que  les.fucres  et  aurrea  e(p^es 
de  marchandifes  que  nosdita  fujets  ;ipporteront  des  isles  firancoifes 
^e  FAmii'iquey  provenant  de  la  vente  et  du  troc  des  n^gres,  ;ou. 
üTent  de  la  m^me  exemption »  en  judifiant  par  un  certificat  du  fievr 
Intendant  aux  isles  ou  d*  un  eommiflaire  ordonnateur  ou  da  com- 
mis  du  domaine  d*Occident,  que  les  marchandifes  embarqu^es  aux« 
dites  isles »  provienuent  de  la  vente  et  du  troc  des  n2gr«s  que  Ics- 
dtts  Vaifleaux  5  aurodt  decharge,  lesquels  certificats  feront  mentioa 
du  nom  des  vaifleaux  et  du  nombre  des  n^gres  qui  auroot  M  de* 
barquis  auxdites  isles «    et  dcmeureront  au  bureau  de  nos  fertnei , 
dont  les  receveurs  donneront  une  ampliatioil  fans  fraia  aux  captrai-l 
nes  ou  armateurs  pour  fervir,  ainfi  qu*ii  appartiendra ;  fiiiroos  dc- 
fenfes   a  nos  fermiers,  Jeurs  procureurs  oa'commis,   de  pcrce^ 
^  voir 
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▼dir  «utittt  ni    plus   grandi   droitf,     i    peftie    du    i^uadruplew 

VL  Lf •  tolles  de  toutcs  fortes ,  >  la  qtiincallerie ,   ia  mercerie, 

U  vcrrotcrie,  laot  fimpte  que  cotitrcbrodle>  les  bams  de  fer  plar, 

lea  fufilf,  let  fabces  et  «aiitrei  armei  et  les  pierres  i  fußl,    tr  tcHit 

des  fabriquer  de«otre  royaume,    enfainfik  )e  coratl,  jounront  (k 

rexeniptioo  dr  tout  droits  de  fertie  ^mh  nos  fermes,  taiit  d»iis  let 

burcauz  de  leuc  palTage,  que  dant  ceux  du  port  de  Mr  embarque« 

ment,    d  la  charge  qii'ils  Teront  declar^^po6r  le  commerce  de 

Guinee  tu  premier  bureaii  de ''nos  cinq  grofle^  fermes,  et'qu^H  y 

frra  pris  ua  acquit  a  cau^ioii  en  la  maui^ire  accoutumCe ,  pQur  en 

alTurer  1*  embarquetncnt  dans  l^un  desdits  quatre  ports,  jusquci  afii- 

<\uei  tempt  lesdicet  iBarcbandifes  foront  niifcs  dani  le  magafin  d't^n« 

trepQt  fpti*  deux  clefs  difFi^rentet ,    doiit  i*une  fera  gardee  par  \t 

'  commit  de  T  adjudkalaire  de  uoi  fermety  et  lautre  par  cclui  qu| 

fera  prepoft  par  lief  negocians«  le  tont  d  leiirs  frais,  ^ec  a  l^cgard 

des  vias  d*  Anjou  et  autrct  crui  des  cötes  de  la  riviere  d<  Loire, 

deftiaef  pour  la  Guiaec,  il  en  fiera  ufe  cetume  ä  Tcgard  de  ccus 

deMoes  pour  lea  isles  frali9qi(ei;  d^  T  Anienque,  fuivant  TArr^c  da 

notre  confeil  du  ^3.  Scptcmbre;  et  pource  qui  concerne  les  vtns 

de  Bordeaux}  n^as  voulöni  pareiUement  qu'il  en  [6k  u(t  de  la 

meme  mamire  qu*il  le  prstique  a  i*egard  de  ceux  qut  y  fönt  em« 

barqa^s  pour  les  isles  fcan^oires  de  rAmerique»  c;;i  y  prenant  le 

ehargemeiit  desdits  vins»  et  y  faifant  les  foumiffions  accoutuoi&s» 

VIL  Pefmettons  auxditt  negocisns  d*entrepofer  dans  leg  portt 

de  Ronen ,  la  Rocbelle^»  Bordeaux  et  Nantes ,  les  marchandifcs  sp^ 

peilee«  corls »  les  toiles  de  coton  des  Indes ,  bhnehes ,  bleues ,   et 

rayces  ,  ies  toiles  peintes ,  les  criftaux  en  grains ,  les  petits  mircdrs 

d'AlIemagae ,   le  vieux  Unge  et  les  pjpcs  k  fumer  qu'  Hs  tlreront 

d^Holiande  et  du  lx>rd  jpar  wer  fcukmcot  pour  le  commerce  de 

Guinee;   touIobs  auffi  qu'ils  puificnt  du  mSoie  entrepot  pendant 

Vefpace  de  !•  annees  feulamenti  i  eompter  du  |our  et  .date  de  Ten« 

re^ftreincitt  des  pr^fentesi  pour  les  coutesux  Flaraands,  les  cbau- 

dtercs  eS  toutes  fories  de  batterie  de  cuii^ ;  le  tout  d  condicion 

que  tesditet  marchandifcs  etrangires  feront  dedsrecs  a  leur  arnv£e 

«ux  cotnmis  des  bu^caux  de  nos  fermes,   et  cnfuite  depofccs  dans 

ua  nagafin  qui  fera  choifi  pourcet  effct,  et  fecme  d  dcux  clefs, 

donl  rune^rfOcra  ea  main  du  commis  des  ftrmes,  et  Tautre  fera 

X  4  rcHiife 
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wmife  i  celui/^ue  Ics  nCgoeians  pfopo&rt^t ,  le  tout  i  leun  &iif . 
'   ,  VIII.  Le«  cotnmu  de  Tadjudicataire  de  nös  fermes  ea  dMcua 
de<di«ports,  Uendront  un  regiere  qui  fera  cotc  et  p anipbe'  par  k 
direöeur  de  uos  ferinc» ,  dans  IcqucI  ledit  comtni»  enregiftrera  par 
^oantke'  lea  inarchandifes  fpeoiaees  dans  lei  deux-arücles  pr^cedeni, 
i  für  et  mefure  qu'  eile«  (etoat  depofee«  d^nt  les  magafii^«  d»  entre- 
pöti  d^fejidon«  auxdits  commis  de  non  certifier  ia  derceote  für  In 
acquis  i  caueion  qui  auront  ^te'pr«  dan«  le«  premien  buraux  qu'a- 
pris  que  h  vÄificatiori ,  l'  enregiarement  et  Ja  d£charge  en  auront 
iti  faitj  dans  lesditj  raagaÜn  d'entripöt,  d'ou  eUes  ne  poirrront 
itre  tire'es  que  pour  ftre  embarquee«  dans  Je»  vaiiTeauz  qui  parti- 
ront  pour  Je«  cötes  de  Guine'e ,   et  lors  de  P  embarquenietit  detdite« 
mardiandife»,  tant  e'trangire«  qu'originairt.  duToyaume  pour  les- 
dile«  cotes  de  Guinee,  voulon»  qu?il  en  foit  fait  mcntion  en  »arge 
du  regiftor  i  cote'de  chaque  articJ«  d'arrivee,  avcc  denomiiiation 
du  uoni  du  vaiffcan  dan«  lequel  elJes  auront  ete  cmbarquies,  et 
que  cettc  luention  foit  ßgn& ,  tant  par  Je«  comott«  des  ^mes  que 
par  Je  prepoß  de«  n£gociaiis  |)  m^me  par  le  capitaine  du  vaiflcau 
qui  les  aura  regue«  pour  les  einbarquer  ou  par  fon  araiateur. 

IX.  P^ermettons  ne'anmoiiili  aux  marcliands  oii  n^gocians  de  ii 
ville  de  Saint  Malo,  d*  armer  et  d' equiper  dans  leur  port  des  vait 
feaux  pour  Ia  c6tc  de  Guinee,  et  pour  les  islea  fransoifes  de  PAme- 
nque,  et  de  ßire  Jeur  rett^ir  dans  ledit  pdrt  aux  claufes,  charg«, 
,conditioh8  et  exemptions  porte'cs  par  les  pr<x6dens  artieles,  en  noui 
payant  pour  le«  marchaiidifc«  qui  proviendront  de  Ia  «6t^  de  Gai- 
n^e  et  des  isl„  ftao^oifes  de  T  Amfriqoe,  tel»  et  fe^blables  droit« 
qui  fe  perjoivcnt  d  ootre  profit,  dtfns  Ja  ville  de  Nantes .  outie  et 
par-deffu,  ceui  qui  fe  kvent  fuivant  rüfoge  aKoutum«  daos  ledit 
port  de  Saint-  Malo  au  profit  de  not're  trÄ»-cher'et  ire«.ame  on- 
de  Louis  -  Alexandre  de  Bourbon ,  comte  de  Touloufe ,  duc  de 
PenthiÄvre ,  amiral  de  France  et  gouverneur  de  Bretagne. 

Si  donnon«  en  mandement,  Ac.  R.  au  confeii  de  Lfogane, 
le  13.  Fevr.  1717.     Et  ä  «elui  du  Cap ,  le  premier  Mar«  fiiivant. 

Mtr  tueh  £tfm  fiandtl  wurden' wmig  Jahre  mgckker.mt' 
der  Ftjfelk  angelegt »  indem  1720.  der  Afrikanifclu  findel  vtn 
Sterr»  Uone  bis  tum  Otp  mit  aUen  ausfchkefiUehem  Bnkua,  wie 
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fit  \i%i^'uurim  tnknlitwtrdtn.t  dir  Coapagaie  des  lodtt  amotr- 
Uih  uuaed  (l^QRSAU  T.  U.  p.  486.}>  wovom  .aattu, 

t 

f 

Dff  d$€  168 j.  Sefchränksi  Comptgnie  V9m  Snfigal  trlitt  aiir 
hald  uäck  itSs^S  durch  den  Krieg  fi  yrüfsin  Sck^din,  daß  fii  ihre 
GefckSfii  finftiUin  muffte.      Aus  iknu  Trummim  entfland  nun 
dmrck  kSuigUclu  Lettrei  patenlet  vom  März  1696.  (Dufr£sN£  p« 
46a.)  räe  mu€  Compagiiie  royale  du  Senegal,  Cap- verd  et  cotet 
d*  Afrique«  wtlchi  uufiben  die  Grenzeu  wie  die  vorige  ausfchliefs' 
Uck.frimUgirt^UHLr;  ober  auek  fie  übertrug  ikre^  Reckte  am  15. 
DfC  I718.  der  1717.  geßifteten  berühmten  Compagnie  d'Occident 
ad^  nachmaligen  Compagnie  deslnde^,    welche  den  Handel  bif 
X743.  befejfeuy    wo  fie  ihn  aufgab  (Arnould  balaiice  T.  I.  p. 
295.)    und  derfeti>e   allen  franzofifchen    Vnterthanen  freygfhjfm 
wnrda;   rpiewokl  nach  mancherley  Schic^/alen,  die  die  Beßrzungen 
der  Franzofen  amfSenegal  erfuhren  ^  die  Compagnie  de  la  Giiyane, 
deren  oten  5*.  318«  Erwähnung  gethan,   '|777«  om  1^.  Aug.  ein 
Pmtl&ge  cxdufif  de  la  trahe  des  noirs^ct  du  commerce  für  les  coces 
d*Afrique  dcpuis  le  cap  verd  jusqu*a  la  rive  ,de  Cafamaiice"  erhielt 
(wekkes  Moreau  T.  V.    p.  788.   citirt^    aber  nicht  eingerückt 
kat)  ttnd  v^elches  im  November  1786.  bis  tum^  July  1796.  vertäu* 
gert  fPord;  aber  die  Uationalverfammlung  höh  durch  folgendes  De 
eres  von  t79U  auch  diefe  Gejetifckaft  auf%  und  erklärte  den  Han- 
del des  Senegals  für  frey. 

D&ret  de  PafTemblee  nationale  en  da^e  du  1%.  Janvier* 
1791.,   concernant  la  krompagnie  du  Senegal. 

(Code  polldque  T^  X.  p.  6.) 

I 
L'aflemblee  nationale,  oin  le  rapporfde  fon  comite  d*agricul- 

tme  et  de  commerce,  d6crete  ce  qui  fuit: 

L  Le  commerce  du  Sinegal  eft  libre  pour  toos  les  francaif« 

«      n.  La  depeofe  dvile  et  miUtaife  du  S<5n^gat  fera  renvoyee  i 

rexuneo  dea^  comit^a  dei  financet,   de  marine  et  de  commerce^ 

pour  Stre  reduitc  ä^fa  plui  )ufte  mefure,  fans  affioablir  la  furete  et 

la  prottdion  duet  au  commerce  national,  et  cc^  d'apr^t  la  propofi- 

Ute  du  miniftre  du  dipartcment  de  la  marine» 

HL 
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il  eil  fait  tris  •  expreflcs  difenf<pf  ä  toutcs  perlbnnei,  dc'faire  hdi* 
"^  tc  pavi^tioa  et  commerce,  i  pcine  contre  k§  coo'rcvenaiis  dfi  coo- 
fiscaciou  de  vaifCeaiix,'  acmes»  munitions  et  marchaadifes  ^  applica- 
bles 4111  profit  de  ladite  compagaie. 

XXVin.  Appartiendra  ä  ladite  coropagnie  i  perpicuit£  en 
foute  ptopriete,  >uftice  et  feigneurie,  toutei  lei  terres,  places  et  is« 
les  qu'elle  pourra  conquerlr  für  not  emiemis^  ou  qu'elle  pourra 
occuper,  foit  qif*  eilet  foient  abandonnees,  defer^et  ou  occupics  par 
le«  barbares,  avcc  tous  drpits  de  feigoeurie  (ur  les  mines«  mincries 
d'  or  «t  d'  argenty  cuivre  et  plomb,  et  tous  autres  minerauf^,  memc 
le  droit  d'efciavage  et  autres  droits  utiles,  qui  pOHrroieat  oous  ap* 
partenir  a  caufe  de  la  fou verainete  für  lesdittf  pay's. 

.  XXIX.  Nout  avons'  donnc»^  coocede  et  odroye,  ddaoons, 
«oncedons  et  odroyons  i  ladite  compagaie,  Fisle  de  Madagas« 
ear  x)U  Saint -Laurent»  avcc  les  isles  circonvoifines,  forts  et  habita- 
tions  qui  peuvent  y  avoir  eti  cpnftruits  par  nos  fujets ;  et  en  tant 
que  beföin  eil,  nous  avons  fubroge  ladite  compagnic  a  c'elle  ei-de« 
vant  etablte  pour  ladtte  isle  de  Madagascar,  en  ionfequence  du  con- 
tTac4e  delaiiremeii,tt  fait  par  les  intirefles  .de  ladite  ancienne  compa- 
gmei  avcc  lea  fyndics  de  la  nouvclle,  pafl^s,  par  les  notaires  au 
chatelet  de  Paria. 

XXXVI.  Ladite  cörapagnie  pourra  envoyer  des  ambafladears 
en  notfe  nom  vers  les  rok  des  Indes »  et  faire  det  traites  avec  eux, 
foit  de  paix  ou  de  treve,  meme  de  diclarcr  la  guerre»  et  faire 
tous  autret  aäes  qu'elle  ju^cra  i  propos  pour  Tavantage  dudit 
commerce.         ^ 

XL.  Nous  proraettons  i  ladite  co^pagnie  de  la  prot6ger  et  d£- 
fendre  envcra  et  coiflre  tous,  et  d'employer  la  force  de  nos  ar- 
mes en  toutes  occafions  pour  la  n^ntenir  dam  la  libertc  entiire  de. 
fon  coi^merce  et  navigation»  et  lui  faire  faire  raifon  de  toutas  les 
injures  et  maüvais  traittmens  en  cas  qu'aucune  nacion  voulut  en* 
treprendre  eontre  ladite  comp^ghie ;  de  faire  efcorter  fes  eovols  et 
retours  a  nos.depens,  par  cel  nombrf  de  vaiflcaux  de  guerre  que 
ta  compagnie  aura  befoin,  non  fculement  par  coutes  les  cotes  de 
TEurope  et  de  TAfrique,  mais  menie  jusquei  dant  les  Indes. 

.  XLllL  La  compagnie  fera  exempte^  pendant  tout  le  tems  du 
prefent privüige de  tous  droits  d'cntreea  pour  les  bois^  chan- 

vre. 
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^1^9  fff,  corJage'»  muniHons  degoerre  et  aulret  chofes  nicdTai« 
re»  au  bäcioicnt  et  ant^ilicnient  de  fes  vaifTeauz»  enfettible  lesdit» 
^aÜ{(nnix.ef*Tii»rchandiHesexfinptes.d6$  droits  d'amiraute  et  de  bris. 

XLIV^.Les  Qiarchaiidirc»  qui  vicndroiit  dtcs  Indes,  quVreront 
dcchargees  dans  les  -ports  du  r'oyaume  pour  £tre  eofuite  traaspor" 
teca  daa»- let  pays  (trtingers,  ou  fexempts  de  foraine  ne  payeront 
aucuii»4roits  d^cntree  oi  de  fortieet  feroat  mlfes-  eo  dep6t  dana 
1^  niaiga(]|i\  dea  do^>ietf  et  hayrf^s  des  lieux  oii  eile«  arriveroat« 

XLV».  Le  Rot  avancera  pour  10.  .auf  fans  interets  3.  mil- 
lion«  ;dea  is.'iiiUUofU  liv,  auxquels  eft  fixe  le  fond  de  ]a  com« 
pagnie;  :. 

XLVI,  Promet  de  lui  faire  payer  pour  chacun  voyage  de  fea 
vaifleaux  qu\  feroot  leurs  equjppemens  et  cargaifons  dans  les  ports 
et  havres  de  France  pour  d^charger  daiis  lesdiia  pais  concede's»  et 
ferpot  Icur  retour  dans  les  pofts  du  ro^aume  50.  li.vres  tour«» 
nois  pour  cl»aq.oe  ton  acta  u  de  inarchandifes.  qu^ils  por« 
teront  dans  lesdits.pays,  et-7j.  livces  pour  ohaque  ton^ 
ncattde  marcfaandife;^  qu'ils  cn  rapporteront  e^  dechärgeroue 
en  ce  royaume.  -^ 

Ahr  §uck  diefeCcmpigme  kam  nur  maffigtn  Fortgangs  zu* 
mal  auehfii  durch  dii  hüufigtnKrifge  Frankrtieks  uothiwtndig  Ui:» 
diu  mufste^  und  nickt  GddkrHftt  genug  tu  dem  Untnnehmeu  htm 
faff  s  fik^u  1675.  Ufartu  |  ihres  Fonds  dahin  ;  daker  ward  fckon 
durch  Lettres  patentes  vom  30.  Januar  16S2,  den  -  PripoipAfouem 
ja  ftlbß  fremden  erlaubr^  unter  getvißeu  Bedingungen  und  mit 
Schiffern  dir  Campagnie  fFaar$9  nach  Indien  zu  fckicken ,  und  vom 
dort  Waaren  kommen  zu  laffen:  Voulona  qu^  nos  fujets.  et  merae 
les  etrangers  de  toutcs  nations  puliTent  palTef  anx  indes  et  y  envo* 
yer  leurs  fiickeun  et  cbmmiilionuaires  ave^  les  effets  et  marchakidi* 
fes  qu'ila  voodroik  y  vendre  et  negoeier,  atnfi  que  bon  leur  femi* 
blera,  leur  permettant  auffi  d*en  rapporter  toute«  fortes  de  mar- 
chandÜes,  sk  condition  neanmoios  et  non  autrcment,  de  k  fervir  par 
lesdits.  particuliers  des  vaifleaux  de  ladite  compagnle  tant  pour  le 
pafläge  dci  perfonncs  et  marchandifes  que  pour  le  retour«  en  pay« 
aot  par  eux  au  profit  de  la  compagnie  le  prix  du  fret  tel  qu'4l  fe» 
ctanrSce  par  Ica  diredeurs  avec^etfdits  particulieca  —  uuch  foßen 

'  /   ^  .     '      die 
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dit  Retourmaaren  in  dUe  Magazine  der  Compagnir  gihrßckt  md 
ffon^diefer  zugkick  mit  ihren  fVaaren  öffenelich  verkauft  werden  ^ 
Buffer  Ferien ,  Diamanten  und  Edeißeine ,  die  cUn  Privatparfünen 
gleich  nach  der  Ankunft  abgeliefert  werden  foßten>    ^Dt^fer  Ver^ 
Jlich  ward  auf  J.  jfflhr  bewiäiget^  aber  nicht  weiter  fartgefeftu  alt 
durch  ein^  Diciaration  portint  r^glement  poMr  la  forme  ic  la  tonu 
pagnie  des  Indes  orientalet  von»  Febntar  1685.  äit  Fifrm  der  Cnuh 
pagnie  verändert  9  der  €6nd  derfelben  erbäkti^  und  diti  wekke 
den  neuen  Zufchufi  nicht,  leifieri  woUten^    mit  Einern  \  des  H^erehs 
ihrer  Aäien  atugekauft  wurden^  übrigem  aber  dir  neuen  CampM" 
gnie  das  erfle  ^pjahrige  Privilegium  von  1664.  befiätigt  v^ard ;  »/#' 
denn  auch  daffelbe ,  als  et  nach  manchen  abwechfelnden  SchickfaUn 
der  Compagnie  und  vielen  Sch&den^   die  fie  infonderheit  im  Spanl' 
fchen  Suceeßionjkrieg  erlitten  ^   17 14,  auf  den  PunS  war  abtmlau- 
fen,   durch  eine  Declaratton  du  Koi  vom  39  September  1714.  auf 
noch  10.  Jabr  verlängert  hard  (DüBRBSNE  p.  535.) ;    dock  ward 
jetzt  von  ihrem  Privilegium  der  Handel  nach  China  aufgenommen^ 
welcher  171a.  iiner  eigenen  neuen  *>  Compagnie  verhehem  war, 

-Nock  ehe  ober  diefe  icjakrige  Friß  ablief,  war  die  Compuptit 
fi  keruurergeko^men ,  daft  fie  atteu  Handel  an  Priuatperfouen  (au 
eine  Privatcompagnie  von  £r«  Mala)  gegen  gewijfe  Proceute  äbarlaf' 
fin  hatte,  uudwarfelbfi  in  Indien  fo  vetfihuldtt^  daß  ßa  nickt 
einmal  die  Zinfen  bezakleu  konnte ,  fi  daft  ihre  Sckiffeßck  im  Surm- 
te  nickt  mekrfeken  laße»  durften. 

Nun  katte  La^  **)  den  Herzog  Regenten  Ifi6.  tu  AäUgung 
einer  Zettelbank  und  17 17.  zu  Erricktuttg^ der  fchon  S.  Jift.  €r- 
wäknten  Compag;nie  d'Occidcnt  vermocht  f  deren  Fond  im  dOO«QOO 
Asien  zu  500  Livret^  alfi  in  too  Miffiomen  beßamdy  welche  in  dem 
königlichen  Sehatz  bezahlt  waren  und  wofSr  die*  JSrone  der  Cra^> 
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•)    Die    erfle  Cbineßjcbe .  Compßgtiie   von  }66o    hatte  wenig  Erfolg  gf- 

V,     hah  und  war  1664.  mit  der  Oflindifohen  Compagnie  v&ktmden  werden. 

**)  Die  hier  folgenden  Noticen  kis  zur  Aufhehttng  der   Oßindifcbtn  Cm- 

papiie  1769.  findtbeiit  aus  dem  Lefen  vieler  Verordnungen  im  chronete» 

^  gifcher  Ordnung,   theils  ,aut  yergteiehmtg  der  1768*  pro  «c  contra  «f- 

fcbienenen  DeddSienen  und  Flngfditiften  geßofew, 
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pifvif  4«  f».  Gr.  2iii/iii  *)  sm,  mUm  ver/praek^  iveldU  )Er »  ^eif  i &r 
17 J 8«  litf/  Toi^«ci^iis9«opA<  /«r  4,oi0|00O  Liv«  vtrpachut  war ^^  n 
diiftr  Smmm^  ^iikin  kwnmt,^  "^ 

j  4 

Mit  üefir  Comptgnie  d*  Occidcnt  i  -4rek4<r  iii  Compagnie  du  - 
itnt^ülfckom  Ml  18.  Dec.  1718.  ikrt  Rechte  abgetreten  katte^  mur* 
den  nun  durch  dar  filgende'EdiR  vem  Mat/  1719.  die  ihrem  Ab» 
loßf  Mähen  Privilegia  der  Oftindifcheu^  imgleichen  die  der  Chintfi» 
/ehern  Compagnie  (die  vcUtndi  in  ftkfechten  Umßänden  i»ar)  verei* 
nigetf  und  ihr  nun  der  ungemeine  Kahme  Coinj^agnic  'de$  Iiidet 
biygtlegt  9  fie  /äffte  ßher  auch  die  Schulden  diefer  beidvt  Campom 
gnien  ühernehmen»  / 

£dit  du  Roi  podr  i*  ^tabliflement  de  la  coinpagaie  des  ladei » 

Dutaois  de  May  1719. 

(Dhfresne  j>b  FaAMCMsviLU  p.  S79.)  • 

Loms  par  la  grace  de  Dieu  Roi  de  France  et  de  Ka varre:  A 
toufl  prtfent  c^  iL  vcnir,  falut«  Dcpuis  notre  avetietneDt  d  la  cou« 
rönne  9  novt  avoof  er(  occupes  i  chercher  lei  moyens  de  reparer 
ks  ppuifi?fnenf  que  de'^ongucs  gucrret  aveient  cauftcs  i  Titaty  et 
i  procurer  i  aot  fu/ets  laftiicit^ct  rabondancequ'iU  nieritent« 
Notif  voyoni  aver  faüsfadion  que  la  circulation  de  TafTgent  eft 
tris  -  Tive  9  et  que  le  commerce  fe  refablit  1.  mais  nette  objer  ne 
.  peut  4tre  rempii  que  par  de  pUif  grands  avantagcs.  Le  credit  que 
la  compagnie  d*Oceidrnt  s^^cft  acqtiTs»  quoiqiie  nouvellem«nt  for- 
mee,  noui  a  ditermiiiez  d'eiaminer  la  fituatiou  des  anciennes  cont* 
pagiiict  t  et  noiia  ayoni  vu  avec  do«i1eur  que  malgrö  le9i^)ienfaicir 
qu'  elles  oitt  re^fii  de  H  Iiberalit6  du  fcu  Roi  nocre  tr^  honojre 
feigneur  et  bifayeul  ,'^lles  n*onc  pA  fe  IbiiCenir.  La  compagnie  dea 
ladet  prientales  irabiie  par  Edit  du  mois  d*  Aouft  1664.  au  licu 
d*employer  i  T  agrandÜTement  du  commerce  le  privilege  excIuGf 
quilui  avoit  ete  accordi  pendant  cinqttante  annees  9  et  les  lircours 
leitetet  d'argeot  et  de  vaiffeaux  que  le  feu  Roi  lui  avoit  donnet, 
apr^  avoir  contrade  des  dettei  daoa  le  royaume  et  aux  ludet ,  a 
Cocalemeoft  «baadouo^  fa  navigation»  ei  a^cik  detertnioie  i  ceder 

foo 
*}  CiV/ff  Zinfen  find  1719.  Sept.  auf  3.  p.  O.  itrahiefetut,  J^äterkin 
-^bv  iiJlffO  '*/  5*  i*  ^  erbU^  mrdeui  f  nuten* 
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dh  Retourmaareft  in  die  Mag^t^ne  der  Compagnir  gihrßcki  mad 

ffOH^diefer  zugteick  mit  ihren  fVßaren  bffenflick  verkauft  werden f 

nuffer  Perlen ,   Diamanten  und  Edeißeine ,  die  den  Pritatptrfnem 

gleich  nach  der  Ankunft  abgeliefert  werden  faßten.    ^Uiepr  Vvr- 

Juch  ward  auf  5.  jflhr  bewiäigety  aber  nicht  weiter  fartgefeezt  ^h 

durch  eine,  Diciaration  portant  r^glemenf  pour  la  forme  Üe  h  com« 

pagnif  des  Indes  orieii tatet  von»  Februar  l685*  die  F^rm  der  C^Bh 

fagnie  verändert^  der  find  derftlben  erhöhet ^  und  dtai^wekki 

den  neuen  Zufchufs  nicht,  letflen  wollten^   mit  meinem  ^  des  fVerthi 

ihrer  Aäien  ausgekauft  würden ,  übrigens  aber  dir  neuen  Camps-' 

gnie  das  erfle  üc^ährige  Privilegium  von  1664«  beflätigt  tpordf  wi0" 

denn  auch  dajfelbe^  als  es  nach  manchen  abwechfelnden  SchickfaUtt 

der  Compagnie  und  vielen  Schäden ,   die  fie  infonderheit  im  Spante 

fihen  Succefponshrieg  erlitten  ^  17 14.  auf  den  Punß  war  abtmlau* 

feuf   durch  eine  Declaration  du  Koi  vom  39  September  1714.  auf 

noch  10.  Jabr  verlangerr  ward  (DuBRBSNE  p.  335.);   dock  ward 

jetzt  von  ihrem  Privilegium  der  Handel  nach  China  ättt genommen, 

welcher  IJIZ*  iiner  eigenen  neuen  *)-  Compagnie  verliehen  eogr, 

-Hoch  ehe  ober  diefe  icjahrige  Friß  ablieft  war  die  Compagnie 
fi  heremrergekommen »  dafs  fie  allen  Handel  Au  Privatperfman  (au 
eine  Priwacompagnie  vw  St.  Male)  gegen  gewiffe  Procettee  mbarlaj- 
fin  hatte ,  und  war  felbß  in  Indien  fo  vetfihuldet »  dafs  ßa  nicht 
einmal  die  Zinfen  bezahlen  kennte,  fo  dafs  ihre  Schiffe  fick  im  Sure- 
$€  nicht  mehr  fehin  laßen  durften. 

'  Uun  hatte  La^  **)  den  Herzog  Regenten  Xfi6.  tn  Anlegung 
einer  Zettelbank  und  1717.  zu  Errichtung  der  fchen  S.  316.  er- 
wähnten Compagnie  d'OccidcHt  vermocht,  deren  Fond  in  StOO,ooo 
Asien  tu  500  Uvres,  alfi  in  100  Miffionen  b^ßakd ,  welche  in  den 
königlichen  Schatz  bezahlt  waren  und  wofSr  die-  Krone  dar  Con^ 

"^  pttgme 

*}    'Die    irfle  Cbineßfcbe  ^  Compagnie   von  I660'  hatte  wenig  Erfolg  ge- 
habt und  war  I664.  mit  der  Oßindi fchen  Compagnie  viriunden  vmrien, 

**}  Die  hier  folgenden  Noticen  kis  zur  Aufhebung  der  Oßindifihen  Cm- 
papiie  1769.  find  theib  aus  dem  Le/en  vi^tr Verordnungen  in  chrenolt' 
^  gifcher  Ordnung,  iheils  ,aut  yergleithwng  der  \yt%  pro  Ott  coacrt  et» 
fibieneneu  Dednäienen  und  Flngfcbriften  geßofen», 


,> 
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fMfvif  4«  <p.  Cr.  2iir/bi  *}  s».  mU««  ver/prack^  wtlcki  JU ,  ^iif  i ir  ^ 
1718*  <iff/  TokMcksm»u9f9lfuK^^Q%OfiooLw.  virpachuttpar^- n 

Mit  iUfir  Comptgnie  d*  Occidcnt  1 4i>#/<;4<r  iit  Compagnie  du  ^ 
SinegalTcio«  am  I8.  D^c.  1718.  tArc  Rechte  abgetreten  kßtte^  mur^ 
den  nun  durch  das  filgende'EdiR  vem  Mnf  1719.  die  ihrem  Ab» 
Ufif  nahen  Privilegia  der  Oftindifchen^  imgleichen  die  der  Chintfi» 
fchem  Compagnie  (die  vcllendi  in  ftkfeckten  Umfländen  ipar)  verei' 
nigetf  tmd  ikr  nun  der  allgemeine  Kdhme  Coinj^agnie  drs  Ipdet 
'  ^^yg^^^i^f  fi^  /tftf^f  ßber  auch  die  Schulden  ditftr  beiden  Campom 
gniem  übernehmen.  *      y^ 

«•  • 

£dit  du  Roi  poiir  iVtablifletnenf  de  la  compagnie  des  ladei» 

Dutnois  de  May  1719. 

(DUFAESME  J>B    FaAMCHEVlLLE    p.  $79.) 

Lout9  par  ia  grace  de  Dieu  Roi  de  France  et  de  Ka varre:  A 
tout  prtfent  c^  i  Vcnir,  falut«  *  Dcpuis  nolre  avencmeDt  d  la  cou« 
rönne,  nous  avoof  er(  occupez  i  chercher  let  moyens  de  reparcr 
les  qniiremeni  que  de'lofigucf  gucrres  aveient  cauftes  i  Vkxzt^  et 
i  procurer  i,  noa  fufets  laftlicit^ct  Tabondancequ'ils  nierhent« 
Novf  voyoni  avcc  fatisfadion  <iue  !a  circulation  de  TafTgent  eft 
Cröt-Tive,  et  que  le  commerce  fe  r^tablit,  mais  nette  objer  ne 
.  peut  -ttrt  rempli  qoe  par  de  pUif  grands  avantages«  Le  credit  que 
la  compagnie  d^Oceidmt  s*^eft  acqias»  quorqiie  nouvellement  for« 
mee,  nout  a  diterminez  d*eiaminer  la  firuatiou  des  anciennei  cont* 
pagiiieif  et  noiu  ayons  vu  avec  do«i1eur  qiie  matgrö  les^>knfaitir 
qu'  eilet  ont  re^fii  de  H  Iiberalit6  du  feu  Roi  nocre  tr ja  honoire 
feigncfir  er  btfayetil  ^-elles  n*onc  pA  fe  loütenir.  La  compagnie  dea 
ludet  orientales  irabiie  par  Edit  du  moit  d*  Aouft  1664.  au  lieu 
d'eniployer  i  1' agrandÜTement  du  commerce  le  privilege  excIuGf 
^ullui  avoit  ete  accor^i  pendant  cinqtiante  anneet »  et  les  (eeoiirt 
reiteiet  d'afgejpt  et  de  vaiffeaux  que  le  feu  Roi  lui  avoit  donnet,, 
spr^  avOir  contrade  det  dettet  daot  ie  royaume  et  aux  Indes ,  a 
Coialemeot  «bandolio^  fii  navlgation,  ei>*cik  decertnio£e  ii  ceder 

foo 

*}   C^/ff  Zanfen  find  Xliq.  Sept.  anf  3.  p.  Gr.  herabzefetut,  J^äterhin 
-^^  imaO  ^f  5*  #•  OCr  erbUet  mrdeui  f  nuten* 
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fon  privilegc  i  des  particulters ,  moyennane  dix  pour  ccttt  da  pro* 

duit  des  ventet  en  France,  ec  cinq  pour  cent  det  prifes,  et  U  rete» 

nue  des  cinquante  livres  par  toaneau  des  marchaadifes  de  fortist 

et  des  foixante-quinze  iivres  de  cellec  jd'entrees,  qui  lui  avoient 

'  ifl  accordez  par  forme  de  gratification.     Nout  f^avoiis  que  ee  ii*eft 

point  ä  ia  nature  de  ce  commerce,  que  le  manque  do  fucces  doit 

8tre  attribo^y  nais  i  la  mauvaife  ri^e;  et  ^ue  cette  compagate, 

ä  l*excmple  de  eelles  des  etats  voifins,  'auroit  pu  rendre  ce  com« 

lücrcer  utile  ä  fes  adionnaires  et  au  jroyaume.    L*enlreprife  avoit 

(e^  formee  avcc  un  /onds  qui  nVtoit  pas  fuffifant;  Jes  direAeun 

out  confomme  uae  partie  de  tes  fonds  par  des  r^partitions^  prema« 

turees,  et  des  droits  de  prefpice  dans  un  tems  ou  U  n'y  avoit  fu* 

cuns  proBts  et  pour  fuppleer  ä  ces  foods«   Toa  avoat  fäit  des  em- 

prunts  für  ia  place  i  des  ihterefts  exceffifs»  jusqu*  i  dtz  pour  cent; 

et  Tön  avqit  pris  en  d^autres  tems  de  l'argent  a  Ia  grolTe  avantu- 

re )  ä  raifon  de  cinq  p^ur  ceot  par  mois  $  enforte  que  le  Mii6fice 

du  commerce  (c  troüvoit  6puif6  et  au  •  delä »  par  les  charges  que 

1'  ou  y  avoit  mifes,    Cependant  malgre  cette  mauvaife  adminiilra- 

tion,  le  feu  Roi  continuant  toujours  Ia  prötedlion  qu^il  avoit  ac« 

cordee  ä  cette  compagnie,   et  daus  Ia  vue  de  la  metere  en  etat  de 

payer  fes  dettes,  lui  a  accorde  par  fa  Declaratioc  du  39.  Septem* 

bre  1714.9  la  continuation  de  fon  privilcge  pendant  dix  annees, 

i  comuiencer  du  premier  Avrii  1715. ;    mais  au  Ueu  de  remplir  un 

objet  jiuffi  legitime ,    les^  Indiens  noua  ont  porte  des  plaintes  reite- 

rees  que  la  compagnie  ne  leur  payoit  ni  interefts  oi'capitauz;   et 

que  depui6  plus  de  felze  ans,  eile  n'avoit  envoye  aucuns  vaiflcaux  a 

Surate :   AinH  ce  commerce  devenu  languiflant  depuis  plufieurs  an- 

nees,  fe  perdroit  enti^ement  s'il  n'y  £toit  pourvu«  pa^ce  que  ies 

particuliers  qui  ont  acquis  le  privildge  de  la  compagnie,  ecant  char- 

gez  de  lui  payer  un  droit  de  dix  pour  ceot  ne  peuvent&ire  un 

commerce  de  concurrence  avep  Tefrasiger;  et  que  d'ailleurs,  dana 

Ia  crainte  d*  £tre  arrecez  pour  les  dettes  de  Ia  compagnie,  ils  n^o* 

(ent  en^'oyer  leurs'vaifleaux  d  Surate,   ville  principale  du  Mogol, 

d'ou  fe  tirent  les  cotons  en  laine  et  filez,  et  presque  toutes  Ica  dro* 

guerics  et  epiceries  des  Indes  et  de  l'Arabie;   en  forte  que  noi  fu« 

fets  fönt  obligez  de  tirer  de  l'itranger  la  plus  granda  partie  des 

marchandifcs  des  Indes  qui  fie  confiNnment  dans  le  coyaumei.  et  de 

cellea 
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cdter  proprcf  poat  le  tCPmmetxe  de  la  cöte  de  Goni^e*  et  du  SenL 
^1,  qu'iJs  payenc  »u  triplede  ia  vakur«  et  fe  verroient  fruftres 
pour  toujourt  de  V  avaiitage  d'  a voir  da'n«  le  royaume  ces  forte«  de 
marchandifes,  Ncrus«  avons  aiiüi  6te  iiifortnec  que  la  cem;^gme 
f  articuliere  de  la  Chine ,  eid^lie  par  Arreft  de  notre  confeil  du  28. 
Novenrbre  I7li. ,  et  par  let  Lettrei^' patentei  exp^diees  en  cohfi- 
^uence  le  ig.  Flvrier  I713. ,  ^  qui  faiföit  ci-devant  partie  de  la 
coiKeflion  de  ladrte  compagnie  ifs  l4d«s>  n*a  hit  aucun  ufagedu 
pnviUge  ezclufif  qui  lui  a  ele  attribue:  Et  que  ce  conimerce  eft  ea- 
core  dans  uo  plus  grand  derangciaent«  sMI  eft  poilible»  quetcelut 
des  Indes.  Ce  feroir  manquer  a  ce  que  tious  devons  4  iious  <  iti^tnes 
etä  nos  fujets,  .de  laiiTer  fubfifbr  pfus  long-tems  un  pareil  defor* 
dre  dans  un  des  plus  conßderable«  icoiiinicrces  de -notre  royaume; 
et  notts  ^vons  cru  qu*il  etoit  C9itve|iable  au  bien  de  notre  etat  de 
retablir  et  d*  augnoienter  ie  cptamtrcedes  iran  (ois  aur,  Indes  ^  et  die 
conferver  Thonneur  de  lä  «lation^  co  piyant  ck  cei  peuples  des  det« 
te«  contra^ees  par  la  cotnpagnie.  Poiir  parvenir  i  Fexecuiion  de 
ce  deffein ,  nous  avons  refolu  de  fupprimer  les  priviliges  accord^K 
•üx  compagnies  des  Indes  et  de  la  Chine,  et  de  les  reunir  i  celle 
d'Occident.  •  L'^tabliffemenf  de  cette  compagnie  forniee '  depu(s 
queique  cei^Sila  protedion  que  nous  lui  accordofii^  fa  bonne  ad- 
winiftrationy  le  credit  qu'eUe  s'eft  acquife,  les  fondi  confider#- 
bles  qn'elleaura  pir  la  jondion  de  tes  difFerentes  compagnies; 
fous  ces  ävaiitaget  nous  fönt  |uger  que  nous  ne  pouvons  aemettrc  ea 
de  roeilleures  mains  ie  «onyiterce  des  Indes  et  de  la  Chine;  d'ailleurs 
paf  ce  moyen  et  par  la  jondkion  qui  a  ete  faite  2^  la  Kompagnie  d*Oc- 
cident  de  celle  du  Senegal,  nous. riuniffions  dan$^  une  feule  com- 
pagnie un  commerce  qui  t'eieod  aux  quarre  pirties  du-  monde. 
Cette  compagnie  trou  Vera  daos  eile  -  mcme  tout  ce  qui  fera  n^cef- 
fiure  pour  faire  ces  diffirens  commerces :  eile  apportera  dans  notre 
royaume  Ifs  chofes  ■6ceiraires,  utiles  et  commodes;  eile  envoyera 
les  fupcrAues  i  T^tranger:  eile  enti;etiendra  la  itavigation,  et  for* 
•mera  des  officiert ,  des  pilotes  et  des  matel^ats ;  et  toute  fa  regie  fe 
fiiifiint  dans  le  m^me  efprit,  tl  /en  nattra  Tunion  et  T^conomie 
doot  dqiend  le  fuccis  de  toutet  ie»  entreprifes  de  commerce.  A 
cct  caüfet ,  et  autijet  i  ce  nboa  mouvans ,  de  T  avis  de  nötre  tr^- 
eher«!  Hh$^^mi^QO$hSfUdUQ  d* Orleans»  peli^«fils  dc^rasce,  rj- 
L  Bdm  T  gent; 
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gent;.  .de  fiQtce  tr^i-cher  ^  •j^esijune.XMicU  ie  dticdo  Gbartrefi 
prämier  pHacc  de  notre^  fs^ugl'  de  tiotre.  trcs-cher  et  trcs-  ante  cou- 
fio,  le  duc  de  Bourbon;  'prihce  de  notre  fang;  de  uotre.tres'chcr 
et  trds-ame  oncle  le  comte  de  ToulouCe,  priace.  legüime,  et  au« 
trei  pair»  de  Fraoce,*  grapds  ti  nctablcs  perlbQDagef  de  notre  ro» 
.yatnne^  et  de  nptre  certame  fcienae,  ^p leine  puifTanee  et  autorlte 
royale,  nous  avous  pai:  le  preffüt  Edit  pcrpetuei  et  irrevocable, 
dht  ftatue  et  ocdonne,  diföns^  ftatuon$  et  ordouadns',  voulousct 
nous  plait»  '      .    .  .  -  ^ 

X»  Qtic  les  Privileges  accbcdea  a  la  conipagnie  des  lodef  orien- 
talei ,  par  Edit  du  ,mois  .d'Apuft  •1664«  t  confirmez  et  sugmentei 
par  la  Declaration  da  inois.  ^e  Ecvrier  i6i^  et  par  piufinn  Ar- 
refts  et  autres  Didarations»  et  pitoxogeiC  par  celle  dg  ag*  Stpt  1714; 
et  ceux  accordcz  i  la  compagnic  particiiUerede  la  Cbine,  par  Ar« 
reft  de  notre  copfeildu  a8;  Nüveubre  17 13.  et  lea  Lettre«  patea- 
tes  exp^diees  en  confcquei^ceJei^.  Fivrier  I713.9  demeureot 
Teints  9  r^voquez  et  fupprimcE»  aiijifi  que  nous.  les  ^teigaonSf  tc- 
-Toquont  et  fupprimons«  ^ 

IL  AvoDs  aceorde  et  acfordons  ä  la  compagoie  d^Occideiitk 
priviidge  de  n^gocier  feuU.»  ä  l'exiclulion  de  tous  autres  (ujeti*  ii" 
pui$  U  cap  di  honne '  tff  tränet  jurquts  däns  totats  les  n^trs  da  b* 
dis.  orientaltff  isUs  dt  Mstdagascmr  ^  Bourbon  tt  Frame€%  <i^f^ 
Sofola  tu  Afriqut  f  mtrrougt^  Perft^  Mogol^  SUm,  hChim^ 
U  Japon  9  mtmt  dtpuif  tt  ditrou  dt  MagtlUn  tt  U  Abf>'  ^ 
touttsJtJwtrs  du  Sud,  four  It  ttms  qui  rtfit  i  txpirtr  de  cM 
ütcordi  a  laditt  tompagnit  d'Ouidtmt  par  Varticlt  IL^dt  ntfUt' 
trts  foftnttt  du  mois  d*  Aou/l  1717. 

III.  F^ifons  d6fenfes  i  tous  ooe  autres  fujets ,  de  fiiire  9uru0 
commerce  dana  lesdits  lieux ,  pendant  la  duree  du  privil^e  ^^' 
bu£  i  la  copipagnie  d'Qccident^  a  peine  de.  confiscatSon  i(onf^<^' 
6t f  des  vaiiTeaux«  armes,  munitions  et  marcfaandifes, 

IV«  Nous  4oniions  et  conccdons  ä  la  compagnie  d'Occiätnt 
en  toute  propriete%  les  terres,  ifiks,  forts,  habitatiouSt  msg*^"*** 
nwubks,  imnieubles,  droits,,  retites«  vai(IeaMX,  l)arques»  n»""'' 
tions  deguerreetde  boucbe,  rtdgres,  beßiaux,  marcfaaadifctt  et 
g6n6ralement  tojut  ce  que  la  compagnie  des  Indes  orientalft^^  ^^'^ 
de  la  ChiAc.got  putuc^uenc  ou  eQ|iqtt«u:U;.iou^qittiett£  a  eti  ^^^' 
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ctdc^  («nt  en  France  qu*atix  Indes^et  ä  la  Chine,  fuivant  TcAimai- 
tion  quicn  fera£iitefttr  ks  livres,  regiftres»  iettres»  papiers,  fac* 
tures ,  titres  et  eafeigneraeiii  qu'  eHes  ferpnt  tpnuift  de  repr^fenter 
j^  cet  effe^y  huitaine  apres  T  enregiftremcnc  du  prefent  Edit,  pour 
cn  |ouir  par  ladite  nouvelle  compagnie  cotniqe  de  chofe  ä  die  ap# 
partename,  ainfi  qu*eu  ont  joui  ou  du  jouir  les  compagnies  dea 
lode«  et. de  la  Chiae,  ä  ia  charge  fculemcnt  de  payei',  tant  aux 
fran^ois  qu^  aux  indieiis ,  toutei  ks  detees  legitimes  de  la  compa« 
guie  des  Indes  et  de  laXhine,  i  moins  qu' apres  rcftimatipn  des« 
ditfl  etfets»  et  la  liquidcuion  des  dettes,  il  n'j^eiit  de  Texcedeiit 
daos  lesdits  efTcts ,  äuquel  cas  la  coiupegnie  d'Ocndent  fcra  tenuiS 
de  payer  auffi  ledit  excedent,^  de  manicre  i)u'elles  n'en  puifTeot 
ctre  recherchees  oi  inquiiteei ;  duquel  payement  ladite  compagnie 
fera  tcnuö  de  rapporter  les  preuves  et  titres  {u(Hficatifs ,  et  fang 
que  iadite  compagnie  d'  Occident  foit  tenue  de  payer  auoune  autre 
chofe  i  cellci  des  Indes  et  de  la  Chine. 

V.  hf%  cinquante  livrcs  par  chaque  tonneau  de  marchandifet 
de  France»  et  foixantie - quinze  livrei  auffi  pour  chaque  tonneau  da 
marcbaodifes  des  Indes ,  que  noul  faifons  payer  a  ia  compagnie  par 
forme  de  gratificätion ;  enfemble  les  dix  pour  cent  für  lej)rodui^ 
des  ventes  des  marchandifes  veiuies  ou  a  venir  für  Jes  vaiffeaux  des 
pariiciiliers  4  qiii  eile  a  cede  fon  privjldge»  appartiendront  ä  h 
compagnie.  d'  Occl<(ei:(t«       .  '  ^ 

VI.  Et  pour  tfiettre  I^^compagnied* Occident  en  etat  de  fatls- 
&tre  les  cr^anciers  de  ccll.e  d^Qrient  tant  en  Prance  qu* aux  Indes,- 
et  de  porter  a  Tavenir  foo  commerce  d  toute  T^tendtie  qn'il  doit 
avoir,  ce  .qyi^n^  fe.peut  cxecuter  que  par  un  fonds  connderabte; 
nou$  Uli  avbns  j^ermis  et  permettons  de  faire  pour  vingt-cinq  mil- 
lions  de  nouvelles  adions»  qui  ne  pourront  Stre  acquifes  qu*en  ar- 
gtot comptant^i  et  en  payant  au  caiffier  de  ladite  compagnie  d'Oc- 
cideot  cinq  cens  cinquante  livresipour  chaque  adion,  lesquelles  fe-  . 
ront  de  mime  nature  que  les  cent  mitltons  de  ladite  compagnie 
d* Occident  qui  fönt  dans  le  public,  et^dont  les  numeros  fuivront 
immcdiateraent  celtii  des  derniers  numeros  des  adions  qui  compo« 
feot  les  ceitt  Premiers  millions;  et  en  conlideration  des  dix  pour 
Cent  que  les  4icquei:eurs.  payeront  m- deiius  dp  pair  nous  youlona 
qu'eUesjouilTeat  des  m£mcs  avantiiges  que. les  autres  aäipns. 

Ya      •  Vit 
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Vn.  Lceditcs  a^ion^  fcront  defignifes  par  \t  catflier  de  la  com- 
|>Qgme,  vifQCs  de  Tun  des  diredVeurs  et  fcelI6e8  de  fon  fceati;  et 
pour  en  faciliter  V  äcquifition ,  il  fcra  oiivert  im  iivre  dans  Icquel, 
t^nt  nös  fujctff  c^e  les  etrangers  poürront  foufcrire,  en  payaot 
comptant  les  d/x  pour  cent  d'excedent,  et  le  capital  de  TaAIoD  eo 
viQgt  Jtioisy  par  portions  egale  des  cinq  pour  cent  par  tnois»  fauf 
ä  ceux  qui  youdrotit  pafer  comptant»  de  remettre  leurs  fonds  ^  la 
caiffe  de  la  compaeaie,  faiii  pretendre  aucun  efcompte  pour  le 
prompt  pa)^ment»  '  *  • 

VIII«  Le  caidier  de  ladite  compagnie''  ne  delivrera  aucane  ac* 
tion  qti^au  für  et  mefure^des  payemens  efFe6tifs  du  capital  qui  Itii 
ferbnt  faits ;  et  faute  pair  Tesdits  aöiontiaires  de  remplir  leurs  JoA. 
midions  dans  les  termes  portez  par  le  prcfent  Edit,  ils  perdrooc 
lea  dix  pour  cent  excedens  du  capital  qu'il«  auront  payez, 

IX.  Pefmettons  ä  ladite  compagniei  de  faire  venir  des  pals  de 
fa  conccffion,  toutcs  fortes  d*etofFes  de  foye  pure,  et  de  foye  et 
cofon  mSlees  d'or  et  d^argent,  et  d*ecorces  d'arbres».  et  des  toi» 
les  de  coton  teintes ,  peintes  et  ra^es  de  couleurs»  Voulons  qoe 
lesdites  \marchandifes  prohibees  daas  le  royaume ,  ne  puiflent  htt 
vendues  quo  fous  la  ^conditio»  exprefft  d^  la  fortie  pour  retran* 
gcr;  et  qu*ä  cet  effet  elles  foi^nt  mlfes  en  entrepdt  daas  let  maga- 
fins  de  notre  ferme  generale,  fous^  deux  defs^  dont  les  fermiers 
ginCraux  ou  leurs  eommis  en  auront  une ,  et  les  dired^eurs  de.  Ja 
compagjik  ou  leurs  pre'pofes  Pautre;  et  en  prcnant  les  atitres  pr£- 
cautions  necetTaires  pour  empecher  ^ue'  lesdites  marchandifcs  ne 
foient  vendues  pour  la  confornmation  du  royaume« 

X.  Pourra  ladite  compagnie  faire  aufli  venir  des  pays  de  fa 
conceOlion,  toutes  fortes  de  toiles  de  cotou  blanches,  foyes  crucs, 
cafltfy  drogueries,  epiceries,  m6taux  et  autres,  except^  Celles  pro« 
hibees  par  le  prec6dent  articie,  en  payant  les  droits  qui  fe  payent 
aduellement  par  la  compagnie  des  Indes,  fuivant  et  confonnemcnt 
aux  EJits,  Declarations  des  Rois  oos  pridecefTeurs,  Arreftset  Re- 
gicmens« 

XL  S'il  eft  refteaux  Indes  quelques  i^archandifet  ou  effets, 
dont  ies  vailfeaux  y  auront  et£,'eo  vertu  des  permiffions^  traitez 
Oll  ceffions  de  privil^ge  de  ladite  compaghi'e  des  Indes»  Ja  valeur 
leiu:,ea  fera  remBourf6e  par  ladite  compagoii  d'O^cideat«- 

^      ^  ^'  -  XIL 
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XII.  Voulons  quc.  It  compagaie  d'Occidcnc  fok  dorenavaat' 
notnixiie  et  qualifiec  compagiiie  der  Indes,  et  qirelle.porte  les  me< 
meft  anaci  dont  la  compagtüe  4*  Occideiif  1*  eft  fcrvie  jusqu*  ä  |^re« 
fent. 

Xm.  Maintenont  et  confSrnons  ladxtc  .compa|;nie  dam  tous- 
les  droits  et  privil^giea'  h  eile  accordet  par  £dit  du  niois  d^AouA 
1664.^  Declaratton  du  mois  de  FivtUr  l68$-  9  et  autr^s  Dedarar 
tlous  ei  Regimen«  rendus  en  faveur-dc  fon  cpimnerce,  fans  aucunc 
exception  c6aimc  s*  ils  etoient  tous  rappellez  par  cei  prefentes,  tout 
aiiifi  que  la  campagtut  des  Indes  en>  Iqüit,  eicepte  ceuz  qut  oat 
ttc  revoquez  ou  modifies  ^  et  fans  |>rcjudice  des  droits  «de  Taniiral 
.de  France^  dont  il  a  joüi  ou  du.jaäir»  eonformement  i  h  Oeclata« 
tion  du  3»  Sept.  1719.9  et  Reglemens^  faiti  en  conftquence« 

Si  dönnpnt  en  mandement  di:c.  Donne  "h  Paris  au  thois  de 
Mai,  Tan  de  grace  niil  fept  cens  ciix-neuf|  et  de  notre  regne  le 
quatrieme.  Signe,  Louis:  Et  plus  bos,  par  ie  Roi;  le  duc  d*Or-' 
Icaos  regem,  prifcnt,  T^HEtYPEAUX  j  -  vifa,  DB  VOYER  D'AR-^ 
'  GENSON.  Vn  au  conieti»  ViLLEROY.  Et  fcelU  du  grand  fceau 
de  circ  verte«  -      *  ^      <.  '  ,  . 

« 

üiterdteff  ward  ihr  mdch  ijtg.  dir  auffcUießliehi  Handel 
nach  Nordafrika  mit  übertragen  (S.  330^,  und  ße  erhielt  1720. 
auch  das^  ansfchUefsliche  Privilegium  ^  utekhiet  (i/>^  Cowpagnie  de 
Giiinee  gehabt  hattt  (S*  328*  329  J»  wohingegen  den  übrigen  fran^- 
xbfifchen  Unterthqnen\  infonderheit  durch  das  EdiS  vom  20.*  ^sr^ 
«y  17aOt  (Mcrc.  hift,  et  poL  1720.  T*  IL  p.  750»  nachdrutkUch 
unterfagt  ward^  am  andere,  autlänäifche  Handelseompagniem  4«- 
theil  XU  nehmen* 

AUtin  diefe  Comfagnie  foBte  neben  ihrer  HandeUhißimmung 
Ofich  euß  eUßU  Law'fchen  Finantplan  dienen  ;  ß0  foltte  nehntheh  von 
den  beff  dem  Tode  Ludwigs  XIV,  vorhanden  gewefenen  2.  Miäiar» 
den  Liv.  Kronfchulden  1,600.  Millionen  Livres  zu  betitilen  über' 
nehmen  f  für  diefe  Aäeinglaubigerinn  der  Krone  werden  t  welche 
ihr  dafür  48.  Millionen  Zinfen  %u  luMen  verfpraehy  in  welcher 
Rückficht  ihr  neben  dem  Tabackspacht  die  Münze,  die  Fernies,  die 
Reccttes  gin^rales  zu  verwalten  übergeben  epurdeus  und  anchdia 
Bank  im  Februar  1720,  an  fie  übertrngtu  wari. 

Y  a  IWa« 
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34*  ^'  FrtnkÄicbi  —    Cbldnicn., 

■     \  { 

Nun  hitäkhe  ^fit  timn  ThHl  hr  Krtfn/ikulden ,  aber  nhhi 
%gar^  fondern  theils  in  Bank  -  Noten  ^  tkeih  in  Bank-ABient 
tktiU  in  Compagnie  J^ßien ,  vermikru  ühir  üuck  zu  dUtfim  Eade 
ihre  AE^irn  fo  ungemein  ,    dafs  fie 

17 IQ.  Mpy  •  -  50)0oo  ASIen  tu  550  £.  irr  «7,500,000  L 
2719.  OQ.  -  -  s^i^^  ^^i^.'^ ^^  ^^^  ^  2=  '  50)000)000  L 
ijt'y  ^ack  Ueherneh" 

mung  dir  Bank     soOiOob     •      •    5000  L.  r^TSöOyOOOiOoo  £• 
fchuf^  .  mithin  mit 

tUnenpott  iji^.  aoo»ooo  -  -  500  L.  r=  ipo,ooo,ooo  C* 
im  allen  '  y  ^  600,000  AfheUf  mleke  d*  5.  von  UöjjfSQOtOOO  L, 
VOrßeUttn  >  in  dit  fVelt  gefckiekt  kaut» 

Nock  kielt  fick  jedoek  der  Credit  ditftr  ASien  bty^  dan  gtflif' 
fejttlick  ausgeßreueten  tkeüs  falfckin^  theils  übertriAenen  Nach* 
Tickten  über  die  glänzenden  Außiekten  /2r  den  Handel  am  Mißifif' 
fi  t  als  der  Herzog  Regent  durck  foin  Ediü  *)  vom  21,  May  172a  f 

tpodurck 

*)  hrrit  äu  conreil  cl*etat  du  Roi,   portant  feduAion  des  biUcts 
de  baaqu^  en  date  da  21.  M^y  17^0. 

(M^rcure  biftor.  et  polit  1780.  T.  L  p.  665.) 

Le  Roi  ayaot  fait  examiiier'  en  Tom  confeil  T  etat  oü  le  royanme  fe 
troDvoit  reduic  avant  T  elUbUflement  de  la  baiique  poar  le  Comparer 
avec  l'ecac  prcfeuc;  S.  M.  auroit  reconnu  qae  le  haut  prix  de  Targent 
avoft  porte  ptut  de  prejadice  au  royaumet  qüe  toutei  lei  d^pentes  aux- 

^qqelles  le  feil  R.01  avoic  ^t^  obltge  pendaitt  lei  diffefentetgaerret;  Ta- 
Tarice  du  prefteur  ^tam  mom^e  au  point  d*exiger  plus  dMnteret  ptt 
snofi,  quc  les  loix  n^eu  avoient  regl^  pour  toute  faanee.  Cette  «rare 
avoic  ineiiie  telletneut  aflFoibli  le  royAume «  qne  let  revenot  de  S.  M« 
n'^coient  payez  cfo'en  inaltipliant  lei  contraiiuef  contre  le«  contriSoa« 
biet :  Le  prix  dn  denr^ei  ponvanc  k  peine  fuffire  k  payer  Itt  frait  de  la 
colture  et  les  impoGtionf ,  let  propriitaires  des  terres  n^eo  rebroient* 
rien:  Cette  miftre  generale  avoit  force  nne  pariie  de  la  nobiefle  k  ven- 
ire fet  terre«  k  bai  prix ,  poar  fe  foutenir  danr  1e  fervice  de  S^  Bl  et 
Pautre  partie  de  cet^  noblefle  avoit  fet  bieni  faifis.  Let  gracei  do  Roi 
^  ctoiet»t  fa  fenle  relTource ,  et  S.  M.  etoit  hört  d'  ^tat  d*  en  faire »  et  ml> 
me  de  payer  lei  appointement  dei  oSciers,   et  les  penfions  qni  avoient 

*  M  accordeei  ponr  recompenie  de  fervices.     Let  mannfadüret «   le  com- 
merce et  la  navigatioit  avoient  preique  cefili      Le  n^ociaot  ctoit  ledoit 
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\  fttrebaoqneroDte,  ec  I*  öimier  contrmt  d*flt)«ndoiRier  Ta  patne  poor 
dierclier  i'trjtvaii^ercher  Pitrsogtr.    Tel  «tott  l'etie  «ü  le  Roi  •  la  oo- 
%l«<rei-le»  iii^opaiii  ce  It a  penpfet  ^ieot  redmn,  penibat  ^oe  U  pri« 
•     •  tmr  4'*argrDt<  vivoir  Tnrf  *(Hiii»'*i'abondaiice;'.ec  Te  royai^na  auroit  p^ 
tomber«  dan» -ua- dÄ-attgemeaRf  gctiÄ>aU    H  S>  M«  n'atoU  apporti  un 
prompa  le^iide  Jl  tet^inabir«*  •  -  Pav  ]'  eeabliifemen t  de  Ja  baaqae  tt  d4  U 
cpmpagiife  det<liidea,'ie  Roi  «  aamii  P ordre  daiu  (et  a£iires:    La  no« 
BUfle  a  tMOf«  daua  ]'Jingmentat«o»>dii  pcix'de  fratearealea  idcyeot  de 
ie  itberep:  Jei^itiatuiraAeres/  1^  coaimerce  n  la  naTigiti^q  foBt  refta« 
btfeffi'Jet  terra»  foais  cnitiv^eai  -et  l'artifaii  travaiUe.  '  Mail  ixialgvt  ka 
'  svancagtt'YeilGbler  ^tie  cet«  teblifleineiir  eiu  pcocare,   il  a'eft  uoiiv^ 
dei  peffonheft  aiea  mal  iiiMntibftti«et  po^r  former  •  ie  defleüt  de  les  de- 
,  srob'ev  et  (>ai«Ahiig4reiii>^.  M.  de  douyier  i' Arrk^  de :  foa  cojifeil  da  {«   ' 
Mart«lermar,  poar  Toütenir»   par  raffoibUflameut  dei  moauoyetJe  ae-^ 
«iitde<ei*ccablil2biiiena -fi  «tHei.  er  ii  neceiniircf.    Par  ct%  Arret  S.  M. 
«vc^  redotc  lea  diükeotes-'natoret  detpapiert  de  la  compagui'e  dea  In- 
4e»  ^  mit  feole  cip^ce««  et  ordonoe  <]oe  le«  adioni  fulTeut  convcffiblea 
cabUleu  de  la  baiique^'  et  eei  billctf  en-a&ioni,   ruWaiit  la  propertioii 
^ai  ccott4irora  la<piaa  iofte-pa^./^pert  k  la  valeur»def  eCp^^ffi»     Ca(  a& 
^ibk^ment'des  mösiibyet:  ftt  k  graiide  fav^ur  det  a^teni »  ont  donne 
Jef  «nofeiütaax  d^biteuts  de;(e  Iibet^rt     II  redoit  k  S»  M^  d'^avoir-Pat- 
teBiba  de  pomveir  k  Prmplol  ddi  ibnltnet  qui  deveient  itre  remboor^ 
feei  amt  miaeurr,  «luc  fa^pjtau« ,  -att^^  c^sntnimaatez  et  autres  creanciera 
lea  plnrprml^gfezs  .'et  lep  tntxttk  e^ist  4  xat9b|ir  Je  priK  dfi  moiuioycf 
•  4iiil  tme  pfopcnrtiDii  ^i  xesviat  iati -com^erce^trangeri  et  aci  debit  des 
^eareet;  '  6.^»>ii  pdnnmrä.^9  di^erfnt  objeti  par  fef-Arr^ti ,  ec  partH 
-CttUiremeat  parlb  Etcdtfratbit  dut  XI.  Man  dernier  c|Ut  ordoune  \tt  re« 
«laQiDiifrdtt  prix'dei  efpccea»  Mai»  comme  ce«  redi|£l!oaf  4oiveiu  nec<tf* 
^uceoiem  prodpire  ime  dimlnuuoii  >    noo  ratilement  für  le  prix  dei  den* 
rcea  et  dto  bieni-oieubleif  maii  encore  Tor  le  pn'x  d^i  terrfa  e^  autrei 
biemi-tmitrettblerv'' S»,M^arjiigä  i}ue  l'iatexet  g^q^rat  de*  Te)  fnjeu  de* 
maodoirjqa'oli  dhiiiini4r  le  prix  jap  la  valeor  nomeraire  def*'a£iiona  dt» 
hufei:  et  .dei  eilleu.de  U  bao^ue»   pour  (b^ienir  cei.  elfetf  dam  ane 
jufto.  pro|H>rtii»tt  avec.let  tiyicH  c^:.  les  antrei  bieosrdi»  royaume;  en^pcF 
cher:qoe'la:.plat  fqrte  .iralexvCdAüetjpicef.iYe  dmv.dut^t  le  credit  public; 
döncoer  et>  tntoe  temi  ai»  cy^aegleri  privilegiet  let  inoyeni  d'employer    . 
^ptoi.favprAMemenCjci  reinboiir&tfieof  qui  poucroient  leur  <^re  faiti;  et 
epfin  •  patvenir  (ei  pettea  ;^ae*  rei  füjaM-  (balfrireieAt  daa»  le  comq^erce 
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f9  auf  du  a^i  Jktratgefisu  ^mrdiUfottn^  iiifm  Grkit.ft  Wh 

min» 

cctte  redadiett»  qu^eHe 'ferannlme  utile  mx  |2roprv^ir«i  4tm  %GA<m 
de»^fo4et  et  dei  billeu  Tle*  banqncv  -pnit^e  cer «ffecs  n vront. »^Icart  re- 
pamtiont  xm  dividendetatec  plus  d'avtmagef  ec<)a'tlt  (ie#ont  <c|Mrerfi- 
biet  en  mooooye  forte  i  ^ui  prodoim«!!  möln^  90»  p««Mr-  cHit  :4e  pl« 
'  ea  efpicei  oa  matiiret  d'argent«  «prei  fai  rtdodionf  qii'A'prcfitlici.  Sor- 
9«oi «  001  le  rappore  du  fiear  Imskt  confeiUn'  da  Rei  en  tovt  fet  fonreils 
couuoll^ur  gjfolral  dtt  financet«  .  S*  M.  ^taot  ea  fonconicilt  dt  Tavii 
de  Monfi^ur  le  doc  d*  Orleasi^regeiit»   a  ordenne  et  ordonne. 

I.  Qua  Ics  aöiont  de  la  'compagnie  dei  Indes  ieroilt  jtdiiitef ;  f^- 
voir ,  k  cotntneMcer  dir  jonr  de  la  pubKcatioo  ^a  preCenc  A««c  k%,  mil* 
le  Knei ;  ao  1.  Juillet  k  7.  mtlle  500-.  linet {  mn  U  Aöfit  k  7.  imUe  Vi- 
vref ;  au  i.  Septembre  k  d*  miHe  500.  livret^  aa  1.  OAobre  4  6*  «liHe 
liYrei ;  au  !•  Novembre  k  5.  milfe  50a  VttnM ;  et  an  i«  Decenbre  k  51 
miUe  livret*  • 

lt.  Qoe  lesbilleti  de  U^an^ue  ierout  ^ufli  fednJt»  •  eo  4brte  ^n*ili 
«e  feroiit  rennet  dam  lei  payemcnf ;  .f|^x?mr,  du  jcur'de  la  pobltcadoB 
du  prcfent  Arr^«  ceux  de  loooo»  li>.  ^ue  poar  gboo.  liv. }  cem  de 
looo.  liv.  ponr  goO.  Hr.;  ceus  de  loa  liv.  poor  9a  itr.^  et  ceax de 
lo.  liv.  pour  8'  lir*  Qu' au  1. 'de  JuUtec  procbaia  letditt  billett  fvoot 
reduicf  ^  fgaToir «  ceux  de  loooo..  liv.  k  7Se<N  Iiv«c  >€eax  de  looa  lif.  i 

750.  Hv  ;  ceux  de  loa  Nv.  4  75*  1*^*«'  ^  ^^*>^  ^^  ^o*  l'**  *  7*  ^i^*  '^ 
foU.  Qu'  au  I.  AdAc  procbüin  leiditi  billets  de  looop;  liv»  feroot  r^ 
dnitt  i  700a  Kv. ;  ceux  de  looo-  Ut.  k  foo,  Itv,;  ceux  dt  loa  üv.  i 
70*  liT. ;  et  ceux  de  1d.«Jiv.'I  7.  ihr«  Qu' au  l.  Septembre  letdiu  bU- 
leti  feront  entere  redotti;  T9avair»  ceox  de  loooa-Kv.  i  650a  lit.; 
ceux  de  lotKX  üv.  4  65a  liv, ;  ceox  de  loa  li?  ^  6$  Uv. ;  et  cem  de 
la  Hv»  1^  6.  Kv.  la  foli.  Qo^aa  |.  OAobre  leidit»  bttfcts  ieroot  enc^ 
*  re  redufu«  et  ue  fcrom  ploi.  »feui«  ligefOfr»  ceux  ;de  loooa  Üv.  qua 
l^oor  öooo-  Kv.;  ceox  de  looa  liv.  pour  öoa  Kv.;  oeux-dt  loa  Hr. 
poor  60.  liv  ;  et  ceux  de  la  liv«  poor  6.  liv*  Qu*  au  U  NoftRibre  fui- 
iraut'«  leiditi  biüett  nt  ferout  plu»  refent«  fgavoiTj  ceux  dt  loooa  Kv« 
9ue  pottf*  550a  Kv.;  ceux  de  löoo.  Kv.  pour  sSa  Üv.;.  ceux  de*  loa 
Kv.  pour  55.  liv. ;  et  ceux  de  IC  Kv.  pour  5.  iiv.  la  foli»  -Et  qu'au  |. 
Becembre-  de  li'  pr^feme  anude^  kiditi  biUeti  demedrcrpnt  cedu^ts  et 
£xez;  ffavoir»  ceox  de  loooo« 'Kv»- 4  $ooa  Kv.;  «eox  dt  looa  Kv.  A 
^oa  Kv.;  ceox  de  loa  Hv.  4  5a  Kv.;  et  eeox^  faJif«<4  5.  Kv. 

lil.  &  M.  privoyant  qoe  ceux  dt  fei  ta\ku  q'ul  (t  tröuvvroot  pc>rtron 
dei  (bmniel'  coofidcrablei  en  blUet«  de  banqot «  lei  poorroot  cnnvertir 
avec4vaotage  est  tdiooi  de  la  cdlnpt^odts-Iad«;   Cavoofatu  Ibal«- 
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widirMmfßkk  sir/iArtt»  tU^t  mich  der  dtmh  #»».  $iu.  Ediä  w/m 
47.  Mäy ,  älfo  6.  Ttfjc  wsckktr  trfolgie  fVidtrmf  •)  ihn  nkkf 

kirzu* 

gef  Yes  ptfticolten  ^oi  n*oiit  pts  «ne  fortune  rufifanta  poor  parventr  & 
«n  pareil  tinplot ;  ordonne  S.  M.  ^ue  penJanc  1«  couri  de  la  pr^ftom 
•ante,  et  joiqa^an  t«  JaaWer  17a J*  Im  btUcc«  d«  bartqotTttoot  n^ua 
daat  Iff  rectttca  dts  taiilet  et  «inrat  iaipolaüoii» »  uiit  des  geacraliies 
dcf  r*>t  dUlc&io«,  ^M  dfi  pai't  it'iuc«  daiU  Itf  bnreaux  de«  fermlt* 
St  S*  M.*«  ettn^me  deoa  lei  greaiera  kM^  poor  U  «alenr  ejuiire  qu"«* 
▼oicnt  leidtct  biUcii  avant  lei  rednAioni  ordonnees  par  fe  pr^feut  Ar«  ' 
rlr»  laut  ne^ntmoint  <)dMI  (61t  fait  rainife  i  Tavetiir  dtt  4.  fbls  pour 
livre.  Dt  des  la  poor  ccm  poctes  par  lei  Arictt  'dt$  ^9.  JanWer,  $• 
Man  «I  aS»  Avril  darniert«  Et  feronC  latdiU-biUeo  de  baii^oe  paraille^ 
OMiit  re^  foor  laor  valevr  emtira  a«  boreau  deftiuc  pour  la  diftribo- 
lioii  det  cootaada  de«  rentea  viagdea  .ordoftfite  par  l*Arrc&  du  coofeil 
du  16b  du  preTeut  motu 

Eo  confcqaance  de  cet  avticie»  lea  billeu  da  banqiia  coottnoeront  d*l- 

trt  rezent  JDi<|o'aA  k  Jaawier  1781»  daoJ  le«  boreaux  et  rec^uea«  qui 

j  foot  defignet»  poor  leor  valevr  enttire;  ffavoir,  ceiix  d6  loooo.  lin 

poor  leooa  liv. «  cenx  de  looo  .lin  pour  looa  üv.»  ceox  dt  lOd.  Utr. 

posr  loa  bV, »  et  ceux  de  lo.  Ct.  pour  lo.  U?» 

IV.  Vem  S.  H.  qae  tomef  lettraa^ile  chaoga  llr^et  o«  cndolRef  djiaa 
Ict  pais  ^rrangefff»  pour  ittt  payces  ea  Fraoce»  y  foient  acqm'ct^i  ea 
btÜett  de  fa  banqoe  tuWant  le  cöui;^  ec  !a  valeor  deidtts  bllleei ,  coiinut 
dam  le«  pau  Äraoger«  le  jour  de  la  derte  deidiitt  lectrei  da  chaqge; 
Et  afia  d^cTitet  lea  abo«  et  cooteRntioDi  qui  'poarroient  «laltre  de  ce  qua 
la  plw  grande  partie  de«  endolTemeiM  falle«  en  paifs  ifcrajsgerff  ne  fonc 
paiat  4a«aa»'e«ie«Mi  •&  M«  qne  lai  letttaa  da  cbaaga  faia  at  paf ablas  en 
fräset«  tc  qoi  ftront  andolCEaa  «n  pai«  atraiig^«»  .foleat  pareilleoienc 
«cqtittcc«  tn  bttlett  do  banqoa»  fotrant  le  coura  tt  la  valtiir  de«d?ta 
billetB  de  U  datt  dea  lettre«. 

Fait  aa  coofeil  d^cnt  do  Hol«  &  M.  7  <Uiit«  teiw  A  Paria  la  )£• 
Hat  iTSa       Sign<  PHttypeaux. 

^)  Ärrct  du  confcil  d'  <tac  du  Roi »  portant  caflatioo  de  cclui  du 
tl«  May  s  doooe  eo  date  du  27.  May  I7aa 

(Mcrcore  biftor.  et  poL  t7aiv  1^  L  p.  67«.)  * 

Lt  R/oi  htm  •nform^  ^oe  la  redoAion  ^9$  bUlet»  dt  banqott  pOf^ 
tce  par  l'Arr^  do  ai.  pr^icm  tno»«»  tnn(t,mn  etfet  cootraire  aoa  imet»- 
cfoos  de  S,  M. »  et  prodoit  miloia  un  dA^aagetnattt  g^ntel  ^m$  la  com« 
■Mfce  t   tt  fi»  H  vovlaoi  favorUcr  la  ctrculaüoo  dtidiu  bfllttt  4  Patau- 

YS  ugt 
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d^6  l.  Knmkreicli,*  —  Colontcn.  ^ 

^nußiUen  v&mHkut  ««i  Aäiu  und  Bmikmottu  faß  §afVliAu 
hifiAfiuikiO»  

Bey  der  fchi*tMichtn  Zerrüttung  des.  Finanzmfent ,  wtlchi 
hierauf  in  Fraukrtjck  erwuchs^  ward  ziPar  anfangs  der  Comfa* 
gute  durch  ein  EdiS  vom  July.  IJZOm  zur  ffiuht  gemache,  von  da 
^urgegebeuKn  }ßiDe$i  ^iie  Summe  >  von  Aoö;  MiUiauen  Livree^  biuma 
'Eiuein  yahr  durch  aOerlty  fVege  eintmtiehen  und  auffer-Coure  xm 
bringen  n  umgegen  ihr  ihre- Handels frivilegia  ausdrüMick  auf 
imi^et  verfiebert  wurden  *)\  allein  bei  Her  i}imSgli(kkeif  jenes 


«. 


tage  df«  parttcaiicN  'qot  Itictonntroot  oo  rccetrot^r  t/i  pAyAiettt;  Out 
le  rapporc  du  Sr.  law  cobftiHer'tla  Rm  <a  tont  fet  couürilty  controt- 
lear  g^nerftl  detVüniHicet»  Sa  Haje(l<  ^tant.  gn  ^fon  confeil »  ^  Vani 
de"  Mr.  le  Duc  d^Orleani  regest «  a  ordonq^/  qoe  lea  biUect  de  banqoe 
auronc  ec  cominoeroiH  to6joart  d'avoir  com«  Tikr  4e  mtot  fM«  cc 
poiir  U  vttkmt  valeür  qo'avant  l*Arrct  de  foa  cosreil  da  21«  4u  pi^ioit 
xAoif«  que  S.  M.  revdqut;,  Ordoune  qoe  I0  pf^fant  Arrec  iera  lut  po* 
bU^  tt  aflichc.  par  tost  oü  beföln  fera  4  ce  que  perlbiuie  vl  en  tgoor«, 
Faic  au  coufeil  d'^tac'da'Roi,  S.  M-  7  tooCt  ianu  4  ?ack  !•  87%  joitf 
de  Mai  r73o.        Sigoi»  pHtLYyJAttjf. 

*}  Edit  du  Roi,  portant  que  la  compagaie  des  InJei  joulrt  a  per* 
fetuiti  de  toii«  les  droitA  etpfiviUges.qui  concerneot 

fon  commerp;; ;  du  moif  de  JuiUet  X7l|o» 

G>orR»s|ij8  p.  5B5.)    •     ;^  ^  . 

Loms  par  la  grat^  d«  Dieq.  Roi  de  Fmoeto  tt*^t  Navams  *  A  tooi 
.prcreoa  et  &  Yeair>  falar.  Per  »otra  Edit  dainota  dt  Jmo  deitdcrt 
Boai  avoui  cr^  für  -PiiAtel  de  nocre  botme  villi  de  Farii «,  p«itr  «iiigc- 
clnq  miillont  de  livret  de  rentet«  doot  la  talearnotts  doit  .^tre  pay^ , 
«Infi  et  an  k  forme  quMVeftport^  pir  Mit  Edit:  mait  comme  le/ooda 
deiditt  vfngt  •  cinq  millioni  livret  de  realei  n^  eft  pat  foflüaot  peat  rett* 
ttx%  Aiivant  nocre  inteinioit,  toot  lei  billett  qm.fbnt  adoijlcment  dana 
tt  commerce »  la  compagctie  dei  Inde«  tioof  a  offert  de  rettrer  oe  mota 
eo  moii,  k  commcncar  du  premier  Aoiät  prodiaio»  k  rat(ba  de  dnqoan* 
te  militoni  par  moii ,  et  ce  par  les  voyei  qm  (eront  troav^t  lef  plai 
C09veoab4e«t  jinqa*4<coiicarrence  de  (x  cem  mfUkioi  de  bifiati*  aa 
eat  qu'il  t*eti  tronve  a«uat  apr4«  lei  ddbeachedieM  d»dfv«iit  Uidlqitesi 
cnforte  qu'au  premler  Aoot  173 1»»  U  ne  ceAe  auciwt'btlbtt  dbat  la 
«omaatrce »  poonra  qti*  il  oeoi  plaUe  de  tui  accerder  4  perpitnicft  la  Joo. 

tflauca 
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zm  UmiHMt'  wu^  mmmikr,  l>  iairch  tim  ArrA4u*eöiircn  vom  y. 
Jam.  17^1.  (Metrure  bifti  tt  f^lVf21»  T.  f;  p.  92r}^r  mit  dir 
Ccmpägmii  gifihiofftwi  Co•9rJ£^  v^egin  ütbinrdgung  tUr  Münz^ 
du  Pätkis  ifrr  Fvrme  ^menilef«  dir  y^rmf^hnng  dir  Recettcs  gene- 
ralcf  ilcff  fioances  medertim  abgmmmiH^  und  ditft  Gtgtm/tdndi^ 
fo  wU  ämtkdU  BsMk^  ifwt  der  KrMw  wieder  Am  fick  getiOM  und 
du  C9mp0gmtiiuf  dem  Hmndel  iffektHmke;"  fmUnd  s)  im  Jännikr 
Ijmt.  die  htkamntf  Comemißifm  n  ie  Vifa^  §ngiordmet^  vor-tpekker 
mttr  Sckmldem »  fimcU  der  Kmme^Mf  dtt  CempMguie^  liquidirt  wmr^ 
den»  V0r  die/er  W lfm  wttrdemcUe'A&iem  der  C9mfkgmie  tm 
900.  JMjWmns  *U  *^  ^  ^^^^  ^^  '^ft  fidlemdem  Sckuldem 

mbet 

.         ..  i        •  ... 

Sflkpce  dt  tous  tu  droln  et  pnVil^gft  901  concernent«  fon  commerce 

dun  Icf  Hifferentet  partiei  du  monde  od  il  t*6ttnd;    et  ayant  fAic  exa* 

mioer  cene  propofiüon   en  iiotre  confeil,  eile  noa«  a  para  d'aataric 

plos  aYamagmfe»  ^u*el)e  noai  mtt  en  ^tat.   Tan  impofer  aucnne  char« 

p  ooittelle  für  nom,   ni  für  n6f.fiijttf\   d*acheTer  <fc  retircr  du  com. 

nerte  uivi  let  bUItu  qiir  oe  f«  XfOttveront  pa«  conToiliiiiex  par  lei.  Mr 

hooihement  ct*<Uf«iituidi^lieate     A^cw  canTiiff»    iScc«  roaloat  et  uoiu 

pUk  ce  9ui  foit. 

I.  Qoe  Im  coinpa£iue  des  ladet  joutfle.  d  perpetuhe  det.  droht  et  pri- 
TiUges  ci-apri«  fpcdfiei  concernant  fon  conimerce,  (iai  poovoir  ycrre 
troobice  eo  quelqoe  forte  et  foai  qoelqae  prccexte  que  ce  foic^  k  i'effet 
de  quoi  uouf  U  crcons  •  etablifibnt  ec  dcclaroni ,  en  taiic  qup  de  befoin, 
compagnie  peip^tuelle  <let  ladet,  ft  la  charge  tootefüU  par  ladife-cthn« 
pagoie,  foiTant  fet  offiet,  de  retirer  de  inoit  en  moUJi  commeiicek'  da 
prenuer  AoAt  procfaain »  k  raifbn  de  dnquaate  milliont  par  moii ,  et  ce, 
par  les  yoytt  ^01  feront  troat^et  Set  plot  coavenablei,  juiqa'i  concur« 
reoce  de  ü*  ceni  inillionfl  de  blllett,  au  cai  ^u^ilt^'eo  crouve  autant 
•pr^  lea  dcbeochcment  ci-de«axit  ]nd>(]ues,  enferte  90'tiu  pretnier 
Aoöt  1711.  U  n^  refte  «oconf  biJJeu  dan»  le  commerce, 

IL  VottloBf  qoe  tont  leidiit  bllleta  fbicm  brnles  en  V  h6reJ  de  MXtß 
boanf  ville  de  Paria»  aa  fa/  ec  i  mefare  '^'ilt  (eront  rettet,  aprii 
tODterott  qtt^n  eo  eiv«  M  dreffE  det  procte-verbaiax  rapt  par  let  cöqi« 
jüiflairct  dt  ootre  coofeil «  qoe  par  let  prevAt  det  m^rchande  et  efcbe* 
tioi.  du.  {Die  BMgen  Artikel  tregtn  tutr  die  Bfftätiintig  der  JPrtot/e« 
pfn  der  CemßsgHte^y 

^  ITeraw  900.  Miiiemen  «od  «icir  1.677*50^000.  /iv. «  finde  iA  mir» 
pmd  ßdlef  Hßimm$i  Ueim  Met  ißimrvemdtm  Mim  let  Cemfepiie^ 

'msekt 
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tifck  äuf  r«t0O»00OyO0O.  Uwftf^  "du  900.  MUU^mm  Uo.  der  Cn»> 
pagfih  ahir  durch  d$f  Arriit  9am  i«  Stpi^  1733«  Atmfaüs  fmt- 
tifth  0wf  käum  \   Tidtuirt^   iwim  du  ZM  der  Aäitm  vom 
600,000.  ««/  5^fOOO.  (jid9  c»  6ooo.  Lw.  gtrtekmit)  feßgtfau 
WM'df  W€tf§Ur  rnui  ASmnfekiiMif  mikmUck  4tyOoo.  gMis«  9wi 
90,000.  ZthmuV  Aäitn  ,  gißkH^tn  umrd$m^  folglich  900.  HHtU 
thnsn  ««/33i*  Miüioi^in  nducirt.    FSr  jede  dicftr  Aäitm  wgri 
nun  «««  Ijij.  tim  ftftgfftttktt  jährliche  Dividende  v$m  ijo. 
UvfiSt  unäbhimgig  von  dm  .VprtheiUm^  die  die  Ccmpaggig  dmreh 
den  Handol  wuichcff  wurdifjktßjmmit  $md  mm  d/o  Omfegmie  etmtr 
mihi  in  den  Stand  zu  ftrzeu ,  diefi  uuvtrhShuifsmafsigt  Oitri<lcaeU 
%u  zaUittf  ward  ihr  durch 'ein  am  31*  ^uguß  1733«  gtfiAtutt  Ar* 
tit  dat  ausfchUiftlieki  Privilegium  auf  den  Verkauf  ßlles  Caffees 
gigibenl  auch  durch  ein  anderes  vom  15.   Feht.  1794.  das  aus» 
fchliefsUche  Privilegium  tu  Errichtung  vom  allerhaud  Cattungiu 
hotteriin^   Tontiuem  u.J.  w.  ert heiles^     Sodann  .teard  durch  die 
Attitti  vom  2%.  Mär%  und  4«  September  1733«  ikr  wcgem  der  okeu 
erwähuteu  alttn  Schuld  der  Krone  au  die  Compagiüe  ciY>ccidenc  von 
JOO.  Millionen  LivreSf  fiast  der  ihr  bisher  aus  dem  ikr  verpackst^ 
$iu  Tobacks- Monopol  angewiefenen  ZinftUt  nun  dat  Privilegium 
filhfi  gegin  Tilgung  von  90.  MillioniU  jener  Schuld  durch  ein  £  o- 
gvgcmcnc  verkauft  (fo  dafs  die  Krone  damals  ihr  darat^  nur 
noch  10.  MiUioneu  fchuldig  bliebe  die  fie  befoudert  mit  300^000« 
Um,  veruiufete). 

Ai^  diefen  Fufs  ward  die  Compagnie  als  ffandelsgefetfchaft 
fckon  1733*  ^nch  Eudigung  der  feit  tj2U  angefleUten  LiquitUeiam 
regeneriret ;  die  fdrmlicke  Erneuerung  und  Beßätiguug  ihnr  Pri^ 
viUgien  erfolgte  durch  naekfieheudes  Ediä  vom  yttm/  1735.,  weU 
thes  über  das  vrfiekeuda  dat  befte  Uche  wirft  mnd  die  Hanpfuc* 
troff  bis  1704,  geblieben  ifi. 


Edie 


nitbe  von  denen  der  Bank  He  lUiet  und  aueb  nu  fernen  maetn  fibem 
nige  eiuiiiäfift  einige  vttvnrkt. 
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Edte  du  Rot ,  poitant  coofirmatiö^  d^i  privileji^s ,  conceC» 

fioas  et  alieoacioos  faires  a  la  compagnie  des  I^des. 

Juio  172^.     Reginre,en  Parlement. 

(BuTasSNE  p,  595«    Dumont  T.  VtU.  P.  II.  p.  1|5) 

Lou/!^  par  la  gtace  de  Dieu  Rot  de  T^rance  ei  de  Navarre:  A 
toiif  prcfens  er  i  venir,  faltic«  Üne  de  not  pi*ineipalet  atrentionf 
h  aotre  avioement  i  la  ^ouronnc»  ayant  ^c^  d'augmenter  et  faire 
fleurir  le  coramerce  de  notre  royaume,  nou«  avoat  au  mois  H*Aoue 
nil  fept  cens  dix-  fcpt,  cr^e  et  etabli  une  compagnie  de  commerce 
naritMiie  fout  le  aom  de  compagnie  d*Occidctit:  Dcpuii  ccla^ 
ayant  reconnu  qiie  diverfea  autrct  compäghies  it  commerce,  eta* 
bliet  fout  le  regne  du  feu  Rpi  notre  tr^-honore  feigneur  et  bi- 
fayeul ,  ^toient  tombees  dant  un  tel  aofiantiflement  qtie  no«  fujeta 
^toiene  obligea.de  tirer  des  Strängen,  lei  marchandifet  quer  cet 
compagnies  auroient  d&  leur  procurer :  Nous  avoni  |uge  qu*  il  con* 
venoie  au  bieu  de  iK>ere  etat,  de  reunir  let  diffcrena  priviUges  de 
commerce  exciufif  ci-devant  eonccdes  i  ees  compagnies  particulid- 
res,  ä  ceile  d'Occident  que  noos  avons  nomm€e  tompagiüe  Jet  la- 
det ^  afin  que  toutes  cet  partiet  reüniet  puifTeot  rcrpc6livement  fe 
fourenir;  et  nous  avona  la  iätitfadioo  de  vorr  Tutilite  d6  cette  re- 
üiüon,  par  la  (ituation  aduelle  de  cet  m^merparties  de  commerce  , 
bien  diff^reote  de  ce  qa'elle  etoit  iors  de  leur  divifion;  reconoif- 
fant  d'ailleurs  qu*il  eft  de  sotre  juftice  d'alTurer  la  fortune  d^uii 
grand  nombre  de  nös  fujett  de  tous  Ctati  et  conditiona,  qui  fe  trou« 
vent  iniireflet  dant  la  compagnie  des  Indes ,  paf  let  eugagemeua 
qu*ils  n*onc  pä  fe  dispenfer  de  prendre  dam  let  düFerentes  op6ra- 
tiana  doat  eile  a  M  charg^e  p^ndant  notre  minorit6 :  Nous  avont 
fait  examiner  en  notre  eonfeil  let  moyens  d*afFermir  et  rofttcmr  66 
plus  en  pina,  la  compagnie  des  Indct,  «n  confifmant,  en  la  forme 
1«  plus  aathentique,  les  privüdget  exclnfift  de  different  commercea 
que  nous  lui  avons  conc^et  fusqu*  i  pr^fent »  qui  fönt  ^e  nature  i 
ne  pouvoir  itrc  utilct  a'ila  tftoient  iibres;  (ans  que  ladite  compa- 
gnie puifle  en  ptftrndre  aucun  aatre  k  Taventr;  notre  intention 
ccaot  qu*elle  ferve  i  T  accroiffement  du  commerce  de  «otre  royau« 
me,  fana  affoiblir  eeltii  dea  n^octana  parriculien,  et  fahi  pouvoir 
t*iiBmUccr  cn  aucua  lempa  daai  not  finaoceai  cn  ^bUOänr  pouc 

coujour 
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toiiiöiir^,  lc.gouvern«ii]ei.)t/et  radniiniftradon  dcc  aSalre»  de  ccttt 
couipagnie,  de  nianiere  quc  nps  fujetsayent  unc  enticre  coj^fiance 
a  un,  etabliiTcnient  quc  nous  fommes  rifolus  de  fouteii^r  de  toute 
'  notre  au  tonte«  A  ces  caufes,  et  autres  d  ce  noua  mouvaas^  et  de 
notre  certaine  fcience,  pTeine  puilTaoce  et  autorit^  royale,  noui 
avocM  par  le  prefent  Edit  pcrpetuel  et  irrfi^ocable  9  dit»  ftatu6^ 
ordonne»  difonsy  ftatuont  et  ordonnons ,  voulons  et  nout  plait. 

'  I.  Que  la  compagnie  des  Indes  crie  fous  le  nom,  de  compt« 
gnle  fl'Occident  par  nos  Lettres  p^feiites  du  mois  d*Aout  X7I7.> 
joiüfle  d  perpetuhe,  det  conceffipas  et  privileges  que  nout  Jui 
evons  accordez,  tant  par  lesdues  Lettres  patentes,  que'parnof 
Edit$  9  Declaraäons  et  Arrcts  de  notrc  confeil  renduf  depoii  ea  fm 
taveür;  desquclles .  coticeffions  et'priviieges  nous  vouloas  que  ladi« 
"  te  compagnie  jotiifle  de  la  maiiiere.que  les  cpmpagoies  qui  ont  cu 
ces  mfimes  privileges»  en  ont  joöi  ou  du  joüir,  fauf  les  artides 
auxquels  il  fera  decogi ,  *  om  qui  feront  plus  amplpment  expliqucx 
'  ^     par  le  prefent  Edit.  , 

IL. La. compagnie  des  Indes  joüira  du  privilege  exciußf  du 
jeounnerce  dans  toutcs  les  niers  des  Indes  et  au  -  dcli  de  Ja  ligne» 
des  islcs  de  Bourbon  et  de  France ,  et  de  totXtes  les  colonies  et 
comptoirs  etablis  et  i  etablir  dans  les  diffcrcns  erats.d*Aße  et  de  la 
c6te  Orientale  d*Afrique,  depuis  le  Cap  de  bonne-erp6rance  jus- 
qu^a  la  mer  rou^i  ainß  qu'en  a  |oüi  ou  du  joüir  la  compagnie 
des  Indes  Orientales»  etablie  par  Edit  du  mois  d' Aoiit  1664.  poar 
cinquante  annees,  dont  les#priyiUges  ont  ete  cdofirmez  et  augineo« 
'  (ez  par,  la  D^iaration  da  mois  de  F6vrier  1685. ,  et  prorogez  pour 
dix  autres  annees,  ä  commencer  du  premier  Avrtl  1715.  par  De- 
claration  du  29.  Sept.  17 14.  et  autres  Declarations  et  Arr^ts;  ea- 
femble  des  privileges  accordez  d  la  compagnie  particuliire  de  la 
.  Chine^  par  Arrgt  de  notre  confeil  du  d8*  Novemfcre  1712.  et  Let- 
tres patentes  expedices  en  confequence  le  19.  Fevricr  1713.  De- 
fendons  2k  tous  nos  fujets»  de  quelque  quellte  et  cenditton  qn^ils 
puiflcnt  etre»  de  faire  aucun  commerce»  dired^ement  ni  indircAc- 
ment»  dans  lesdites  mers  et  paya  de  la  concelEon  de  la.  compagnie 
des  Indes,  d  peine  de  confiscation  des  vailTeaux  et  marchandifes»  au 
"t  pro6t  deiadite  compagnie,   ni  d^  prendre  aucun  interet  dans  les 

armemens  particuliers  qui.pourroient  fe  faire  pour  lesdites  mers  et 

pays. 


fMyi,  mfniü  fous  lei  paiTcport  et  fetniiiire  d*aaciio  priiice  ecnia« 
(cr^  i  peine  de  defobeilleacc, 

UL  Lidite  coniptgnie  jolUra  du  cooimerce  i^zciufif  de  la  tni« 
Ce  dci  nigrcsy  poudre  d*or  et  aiitref  merchAiidiTeft  a  la  c6(e  d*Arn< 
que,  depuif  la  rivtire  de  Sierrabonne».  inclufivcmeiit»  jusqu'^U' 
Cap  de  bonae*ciperaflce»  ainfi  qu'ea  ajoulou-du  joUir  la  com* 
pagnle  deGutniequi  avoit  et^  cc4bUe  par  Lettre«  patente»  da  uiois 
de  Jaavier  l6S5.f  et  cooformeiueat  aux  Arr^s  de  notre  confeil  des 
MJ,  Septcmbre  1720.  f  et  14.  Decembre  1729. 

IV»  LaJite  cogopagnie  ayant  acquii  le  15^  Decembre  17I8. «  la 
prtvj/cge  et  let  cffets  de  la  conipagnie  du  Senegal ,  ctabüe  par  Leu 
cret  patentes  du  mois  de  Man  1696.  t  etle  joüira  feule  du  commer» 
ce  de  la  traite  de«  oigret,  cuin »  morBl,  poudre  d*or,^et  autref 
marchandifeff  depuii  le  cap  blanc  joiqu'ä'la  riviere  de  Serralioiuie 
cxclufivcmentff  ainA%c  de  la  m^e  naniere  que  ladite  compagnie 
du  Sinigal  eit  •  jotii  ou  du  joiür.  \ 

V.  Joüira  pareiilemeot  jadite  compagnie,  de  la  conceflion  do 
la  coloflie  de  la  Louifianey  et  du  commerce  ezdufif  du  caftor,  con» 
formemcnt  h  oos  Lettres  patentes  du  mois  d*Aout  I7I7«^>et  Eäic 
du  mois  de  Decembre  de  la  m^me  anocet  rcndua  en  faveur  de  ladt* 
te  compagnie, 

VI.  La  compagnie  des  Indes  jotitra  du  privilcge  du  commerce 
de  la  cdte  de  Bafbarie,  ainß  et  de  la  m^me  fa^oii  qu*cn  ont  jotti 
Ics  compagnies  auzquelles  eile  a  ^te  fubrogce  dans  ledit  commerce. 

VII.  La  compagnie  d*Occidcnty  dcveou<S  depurs  compagnie  des 
InJcs,  ayant  port^'rn  notre  fl*eTor  royat  cent  m|ilions  de  livres» 
provenant  du  priz  des  prcmiires  adiona  de  cette  compagnie,  doot 
nous  nouf  itions  chargex  de  lui  faire  quatre  millions  de  rentes  an« 
nucitea,  lesquclles  par  notre  Cdit  du  mois  de  Decembre  1717« »  en« 
regiftr6  en  notre  eour  de  Parlement  le  $t.  du  meme  moi«^  nous  ^ 
avions  afFcdec«  für  no«  fermes  du  controlle  des  aä^s ,  du  tabac  ei 

de«  poAes  »  et  dcpuis  ayant  juge  'qua  la  joüifläace  du  priviltge  ex« 
clufif  du  tabae  Ctoit  convenabie  A  iadite  compagnie»  tant  par  la 
quantttc  de  tabaca  qu'  eile  peut  tirer  de  fcs  plantations ,.  que  pour 
la  facilittf  que  lui  doane  fon  commerce ,  de  faire  venir  ceiu  qui 
fonc  necefläties  pour  reiercica  de  ce.privil^t;  nout  auriooa 
dtna  cattt  v6i(  «(cordA  le  bail  de  Ui  lenoe  du  tabae  ä  ladite  eompa. 

gnif 
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^te  d'Occidcnti  ptr- refultat  de  notrc  confell  -dji  pretnier  Acut 
1718.»  fous  le'oom  de  Jeao  TAviiral,  qui  auroit  continue  d'ca 
jouir»  tant  fous  le  nom  de  compiägnie  d'Occident,  que  foVis  cclui 
de  compagnie  de«  kidea;  mais  cctte  joüUTancei  ayanti  ece  interrooh 
pue  pendant  la  regie  des  commiffaires  de  notre  confeil  du  15. 
Avril  I7ai*»  ^pür  les  afFaires  de  iadite  compagnie  et  la  rcddidoa 
de  fes  comptes;  nous  avons  au  mois  de  Mars  1723««  fat(  cefler  Ja- 
dite  regie ,  et  retabli  Iadite  eompagnie  dant  la  joüU&nce  de  fes  ef- 
fets ;  nous  avons  par  Atrit  de  notre  coufeil  du  22%  dudit  mois  da 
Mars  t723.  ab^ndonne  la  joüiffance  du  privilege  exciufif  de  la  rcn- 
te  du  tabae ,  k  la  compagnie  des  Indes ,  pour  ctre  quitre  cnvcn  cl* 
le  de,  deux  millions  cinq  cens  mille  livres  de  rentes,  a  compte  de 
trois  million?,  i  quoi  nous  avions  reduit  par  Arr^t  de  notre  con» 
feil  du  19«  Septembre  1719.  let  quatre  millions  de  rente«  confti« 
tu£es  d  ia '-compagnie  d'Occidenc  en  conf^quence  de  notre  Edit  du 
'mois  de  D.Aembre  1717.  Et  depuis  voulam  afltirer  pour  toujoun 
i '  Iadite  compagnie  des  Indes  la  iouiffance  dudit  privilege  exciufif, 
tant  pour  eticourager  les  plantations  de  tabac  dahs  les  colonies  de 
fa  conceflion»  que  pour  alTurer  de  plus  en  ptus  Tetat  et  la  fonune 
des  ,^£Honnaires ,  nous  avon$  ordonp^  par  Arr^t  de  tiotre  confeil 
du  premicr  Septembre  1723. »  que  par  des  commiflaires  de-^notre 
confei),  il  feroit  paflS  ä  la  compagnie  des  Indes,  (es  dtreAeurs  fli* 
pulans  poitr  eile,  un  contrat  d'ali^nation  ä  titrejd'engagrment  da 
privilege  exciufif  de  la  vente  du  fnbac,  pour  en  joüir  ainfi  qu*cfl 
%  joüi  ou  du  joiiir  Verdier ,  dernier  fermier  de  la  vente  exciufif, 
a  commencer  la,  joüifTance  du  premier  Odkobre  1723.  et  pour  de- 
meurer  quitte  par  nous  envers  Iadite  compagnie  de  la  .fornine  de 
quatr»-vingts*dix  millions  für  Iadite  foiiime  de  cent  milljons  qui 
ibnt  Pancipnfonds  de  Iadite  compagnie,  par  eile  port6  en  notre 
tr^for  foyal  en  executioa  de  l'fidit  du  mois  de  Deccmbre  1717. 
Et  d'autant  que  nous  reconnoifTons  de  plus  en  plus  que  6  ce  me* 
me  fonds  de  quatrr-vingts-dix  millions  qui  eft  le  patrimoinc  dei 
aAionnaires,  6toit  refte  dans  la  ctrcutation  du  commerce  de  la 
compagnie,  il  lui  auroit  produtt  aanuellement*de  bien  plus  graods 
b^n^fices»  que  ne  peuveht  itre  ceux  de  la  vente  exciufif  da  tabae, 
ä  quelqiie  fomrae  quMls  puifTent  monter;  et  que  par  cette  raifooi 
et  autres  graodet  et  importaates  coofidcrations  ik  nous  coimues,  il 
'  eil 


eft  de  noftre  juftjcc  d^alTurer  ä-ltditö  compagnie  eo  la  meilUure  for« 
ne  et  manidre,  ledh  privil^ge'de  vcat/s  c^clufive:  nous  avons  par 
le  prftfent  Edk  perpecuel  et  irrevocable,  confinn^  et  confirtnont 
ralienation  faite  en  conf6quenee  dudit  Arreft'du  premier  Septembte 
1723«»  par  les' commiflairet  de  notre  confeii,  par  contrat  paüJ^  te 
19.  Novembre  .enfuivanti  i  ladite  compagnie  des  Indes,  du  privi- 
]^ge  de  la  vente  exclufive  du  tabac  dans  V  6tca6u€  de  notre  royau« 
ine,  pays«  cerrcs  et  feigneuriet  de  notre  obeiffance,  fans  que,  foua. 
quelque  precezte  ^ue  ce  foit,  eile  puKTe  d<re  troublee  en  (a  joiiiflany 
ce  dudit  priviiege»        •  '    ,     • 

.  VIII.  La  ctfmpagnie  des  Indes  exercera  le  privii^ge  ezclufif  de 
la  vente  du  tabac ,  en  ibn  nom ,  comme  chofe  a  eile  appartjeQante 
en  pleioc  propriet6,  (ans  qu*il  foit  befoin  qu'elle  y  foit  antorifee 
par  aucuo  Arret  de  prife  de  polTeffion;  eile  en  joiiira  ainfi  qii'eDe 
en  lottit  ou  doit  joitir  aäuellenient,  en  conföquence  de  i*  Arr^t  de 
notre  conreil  du- premier  Septcmbre  1733.»  f»««  pouvoir  augnren^ 
ter  le  priz'  dei(  tabacs ;  et  les  contraventtona  audit  privildge  feroml 
pumcs  conformement  ft  nos  Edtcs ,  Declarations ,  Ordonnances  tt 
Arr^ts  rendus  für  cette  onati^re,  ainfi  et  de  la  m^me  maiiidre  qu^ 
8*il  s'ezer^oit  en  notre  nom,  attendu  Tinter^t  public  dans  cette 
comp^nie,  dont  nous  entendons  foutenir  les  priviliftes  d^  toute 

notre  aiuorite.  ^ 

IX.  Ettcore  quc  le  catfe  etant  du  crii  et  colture  des  pays  de  la 
eonceffion  de  la  compagnie  des  Indes,  le  privilcge  exclufif  de  Tin- 
trodudion  et  vcnte  de  cette  marchandife  lui  apparticnt  de  droit ;  ne- 
anmosas  comme  r  ancienne  compagnie  dea  Indes  orientales,  en  avoit 
n^lige  la  traite',  nous  en  avons  accorde  nommiitoent  le  privilege 
ä  la  compagnie  des  Indes ,  par  les  Arrcts  de  notre  confeil  da  3  r. 
Ao&t  et  13.  Oäobre  1733. »  que  nous  voulons  Streezccutez,  en 
conOrmant  ledit  privildge  ä  la  compagnie  des  Indes  en  tant  que  be« 
fotn  eft^  d  condition  qt^elle  ne  pourra  en  aucun  tems  le  vendre 
plus  eher  qu'elle  le  vent  prefeiltement ,  et  Cins  deroger  au  privile- 
ge de  la  viHe  de  Marreillea  eet  egard»  dans  lequel  nous  l'avona 
maintenuif  par  Arret  de  notre  coofeil  du  8.  F6vric<  1724* 

X.  Voulons  que  ladite  compagnie  des  Indes  ezeree  ledit  pri- 
vilege exclufif  de  I»  vente-du  cafiV  dans  Titendue  de  notre  royau- 

,   en  la  mtmt  jEbmc  fwtiic  par  l'arti^le  VUL  da  prefeat  fidit 
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pour  k  privilegpe  du  tabac;  ct*^uetlcs  fraudem  et  comrtveaCiotis , 
qui  pourroieut  y  ecrc  comaiifcs,  foicnt  ju^^es  par  ics  fuges  a  qui  la 
^fuioiflance  en  eft  artribuft  par  notre  Ddclaration  du  lo.  CXftobre 
1723. 9  regiftre«  cn  uos  cours  ,dt%  aydct^  et  cooformeoient  aus  61%^ 
pofitions.  de  ladite  Declaradon. 

XI.   Qainme  en  coofirmaot  la  compagnie  des  Indes  dant  des 

priviUgea  de  commerce ,  qui  ite  pcuvent  fe  foutenir  et  rcuffir  ä 

Tavantage  de  notre  etat,  qu'uutant  qu*ils  fcront  cxckifift  aanfi 

qu'ili  ,r  ODt  ^oujours  ct£,  et  qu'ilt  fcront  gouvernes  par  le  mc» 

me  esprit ;   notre  intention  eft  que  cette  compagnie  ferve  i  Tac» 

croiflement  du  commerce  de  notre  royaume,   faiis  afifbibür  cdul 

iics  neg6cians  particuliers:  nous  dedarons  qu*A   l*avcoi7eUe  ne 

pourra  pr6teudre  aiicun  autre  privilege  etclufif,  tel  qu*U  puifCb 

£tre  f  que  ceux  qui  lui  fönt  coofirmes  par  le  prefent  Edit,     El  at» 

tendu  que  l*experience  nousa  fäit  connoitre  qu^autant  Tetdiliifis 

ment  de  cette  compagnie  eft  utile  et  n&eflaire,'lorfqu*elle  cd  uni* 

•quement  occup£e  du  foin  des  colonies  importantis  et  des  partics  de 

commerce  confiderables  que  nous  kii.avons  concedecs  ,.autaot  il  cft 

contre  le  bon  ordre  et  contre  nos  inter&s  et  ceux-  memes  de  iadtte 

compagnie,  qu'elie  entre  dans  ce  qut  peut  avoir  rapport  a  not  fi- 

aances;  nous  lui  de£endons  tr^s^^expreflement  de  •'immifcer  en  au» 

cun  tfifis,  'diredement  ou  indireäement  dans  nos  affaires  et  fidan* 

ces;  Voülant  qu'elle  foit  et  demeure'conformiment  ä  fon  kiftitu- 

tion,  compagnie  purement  de  commerce,  appliquie  uniquemcot  ä 

foutenir  celui  qui  lui  eft  confie,   et  i  faire  valoir  avec  (agefle  et 

economic  le  bien  de  nos  fi^ets  qui  y  fönt  incireiTez,  fans  que  les 

fonds  de  la  compagnie  des  Indes  puiflfent  ttre  cn  aucun  eas  emplo- 

yez  i  autre  ufa^je  qu'  ä  fun  commerce. 

XII.  Nous  avons  par  Arrdt  de  notre  confeil  du  -%$.  Mars 
1723.,  ordoone  qu'i!  fcroit.paire  d  la  compagnie  des  Indes  ^ncoo* 
trat  d'alienatlion,  i  titre  d'engi^ement,  dea  droits  compobnt  no- 
tre domaine  d^Occident,  pour  demeurer  quitte  envers  eile  de  la 
fornme  de  trois  millions  trois  cens  trenne^  trois  niitle  trois  cens  trea* 
te-tVois  livres  fix  fols  huit  deniers,  ä  imputer  für  les  cent  mil* 
lions  par  elleportea  en  notre  tr^for  royal;  maisayant  reconnu  qull 
(tolt  plus  convenable  que  ledit  domaine  d*OcQtdent  ne  föl  point 
^fi^par^  (le  nos  fermes  gin^rales^  lAwlona  et  ordonaooa  que  ledit 

^       '    ~  ^  Artet 
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Antt  it  nofre  confeil  du  23.  Man  1723.  qut  n*«  tn  aucuQe  esf« 
tucion»  demeurc  r^voqu^»  tt  ccmitte  non  cvtmt;  dechurgcont  U* 
dite  conpagnie  det  f ngagemd»  et  condirions  y  tontenut !  Et  d  l'  e« 
f ard  dft  iit  oiillions  rcftans  d^  ccnt  milliont  portet  en  notre  ttifot 
royal  ptr  ladice  tompignie «  dcdudiot  f^ite  de«  quacre*  vingta  -  tltx 
tnilliont)  deo^  nout  nous  foinroef  acquitet  enven  die  par  rali^na» 
tioo  du  prlvil^c  cxciufif  de  ia  veiue  du  cabac$  voulons- qu^elld 
Continus  de  joöir  de  Ia  rcor»  du  principal  desdic«  dix  millions  de 
tOBtrats^  h  raifon  de  troii  pouir  cent,  eonform^nient  i  TArr^t  du 
J9«  Septembre  1719.  et  d*<crt  payfe  des  arreragesi  de  (ix  raois  eh 
fix  mois ,  für  ledtt  pied.  , 

^  XIIL  Le  priviUge  exciufif  det  loteriei ,'  t[at  nou«  avons  accor« 
di  i  Ia  compagnte  de«  Indetf  par  Arttt  de  notre  eonfeil'  du  ij« 
Fcvrier  I7a4.«  deineurcra  6teint  etfupprimi:  n'entendoift 
neannioiBS  pfiver  ladtte  compagtiie  de  Ja  Ubene  de  faire  ä  V  av^ 
nir  de«  loteric« t  en  prenant  no«  permiffion«  particulüret«' 

'  XIV.  NoAs  avon«  par  Arrtt  de  ootre  coofeil  du  99.  Man 
17^3*  ^^^  ^  cinquante*(fx  mille  le  oombre  des  adion«  de  Ia  com* 
pagob  det  Indes.  Et  comme  depuis  ee  tems  li  Ia  compagnie  en  a 
recire  i  fon  profie  un  nonibre  confiderables  nous  vöulon»  qne  les 
•Aions  retirto  par  Ia  compagnie»  foient  annuUees  et  bruleei  en 
prefence  de«  adionnaire«  9  ad  |our  qui  fcra  indique,  au  plus  tard 
trcit  mojs  apri«  Ia  publieation  du  prefent  Edit ,  donr  il  fcra  dreflt 
procds  •  verbal  inttre  dans  le  tegiftre  des  deliberations  de  ladite 
conpagnie« 

XV.  La  compagnie  fe  trouyant  charg^  de  rentes  vtagerei  con« 
ftito^e«  en  execution  de  T  ArrCt  de  nocri  confeil  du  30.  Juin  1734« 
CO  faveur  de*  portenra  de  billets  de  lotcrie,  dont  Ia  compagnie  a 
rc^i  Ia  valeor  en  argent,  ou  en  adions  par  eile  rcfir£es{  noos  vou« 
loQf  qoe  ledit  Arrtt  ibit  ex^t^  feloo-fa  forme  et  teneur»  et  quo 
ka  fcntes  cooftitutet  en  confcqueace  fotcnt  exadement  pay^e«:  le* 
quel  payemeot  devant  <tre  (äit  da  mtae  fonds  %t[t€ti  au  payemeoe 
du  dtvideode  de«  adiona  retirte,  et  confiderant  d'aÜleurs  les  in* 
coBvemena  qoi  ont  rCfuM  ei  •  devant  de  Ia  moltlplication  des  ac* 
tiooa«  qoi  ne  peuc  ftre  Ciite  qn'au  graod  pr^Judice  des  premlert 
•ttoonairet,  ooits  dtfeodona  1  Ia  compagnie  det  Indes  de  retiret 
oorachatcf  irmreairananMaäionti  ^e  poux  Itro  diaiotes ,  mi. 
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niiliecs.  et  bruUV'  en  pr^fence  des  adionnairet  .coBVüqucs,  doni 
fcra  drcfll^  proces.  vcrbaj ,  aBii  que  Je  nombn  tfft&if  d'a6Uow  aui 
fabfilleroiit »    foit  toiijours  connu  det  adionnaircs,, 

XV|.  11  fera  teim  tousJcs  aas  dans  fe  conrant  du  moit  de 
May»  au  jour  iudique,  une  aflcinblee' generale  de&adipniiaires, 
4^s  raqiielie  fera  kl  et  rapporti  ie  bilan  geoejäil  des  affaires  de  li 
compagnie  de  V  anoec  pre'cedente ,  et  dam  laquelle  la^  fixation  da 
dividpade  fera  d^claree. 

XVir.  Tout  adionnaire  qui  aura  dipofc  vingt«  cinq  adicAs  i 
Ja  caiffc  ge'n&ralc  de  la  compagnie,  dans  Ic  termc  prefcrit'par  i'af- 
6che  d*tndica(ion  de  raflemblee  generale  ^  y  aura  rntiÄ; 

XVIIL  Etant  informis  que  pluGeuts  particuUer«  peavent  avolr 
.    etaploVc  en  afkions  de  la  coinpagnie  des  Indes,   des  fonds  prove^ 
iian$  de  renibourfemcnt  d'eflfets  qui  leur  tenoient  nature  de  pro« 
pres  t   confiderant  qu*  il  pcut  y  avoir  d  craindre  pour  let  filiniliet 
qui  ont  drs  Fonds  coniiderables  en  adions,   qu'iis  ne  fc  diffipent 
par  la  facilitg  qu'xl  y  a  d'cn  dispo&r,   nous  vouloni  qu*il  Toir  ii* 
brd  a  Tavenir  d.tous  propn^taircs  d'adlionsy  <le  les  d^pofer,  avec 
feiles  condtdons  et  reftridlious  qu'Ü  jugera  si  propos  A  la'catffa  gc- 
.  n^rale  de  la  compagnie »  ou  il  fera  tcuu  par  Ie  caiffier  general  et  de 
fa  main,  un  regiilre  fccret  de  compte  ouvert  desdites  adions  d^po« 
ßcs,  tarn  pour  Ie  principal  que  pour  les  dividendes;   et  qu'il  feit 
d£livr(  par  ledit  caiffier  general«   up  ade  dudit  d^pot,   qui  fexi 
pafle  devant  notaire,  conceuänt  les  condicions  et  reftriöioos  ftipu. 
I£es  par  ra6^ionn8ire  qut  aura  fait  Ie  depdt^  auxqueiles  Ie  caiiEer 
gen6rai  Tera  tcuu  de  fc  conformer,-. 

XIX.  Confonncment  i  i'&rcicle  XVI.  de  nos  Lettres  patentes 

du  mois  d' Acut  1717«  •  portant  Ie  premier  etablilQleinetit  de  la  com- 

.pagiüe  des  Ifides«  fous  Ie  aom  de  compagnie  d'Occident,  touspro- 

eis  qui  pourrotent  naitre  eo  France  pour  raifon  de«  affiüfcsd'icel- 

le,  feront  tennines  et  jug</  par  lesi  juges«con/uls  ik  Pan>t  dorn  let 

femences  s*  ezecuteront  en  deroier  reflbrt  jusqil'ä  la  (6mu$t  de 

qutnte  cens  iivres  et  au-deflbuf  par  provifion,  fauf  Kappel  tlno- 

tre  cour  de  Parlement  de  Paris :  Et  ^uant  aux  matidres  crimiaeliei 

dans  lesquetles  la  compagnie  fera  partie,  foit  eo  denmodaiitp   fett 

eo  dcYendant ,  elles  feront  jugees  par  les  juges  brdioaires«    Si  doo» 

oons  eo  mandcoieot  ftc,    Donne  d  Veriaillcs  ou  moii  de  Juia»  Tau 

«Ie 


de  gräce  öiil  ftpt«  cens  vingt-dnq  j  "et  de  nofre  regne  le  dixi^nie« 
Sigo^,  Louis,    'Et  plus  bas,  ^ar  le  Roi;    Signc^  Phelypeaux. 

ABeiik  von'  deH  ihr  damals  tußekefid^n  Privilegien  W£*i  l)  dat 
Privilegium.fur  den'  Händel  nach  Nordäfrika^  das  fit!  fchletht 
genutzt  hatte  ^  fchdn  am  ig.  Kovehtber  1730.  vaÜ' ihr  auf^  und  den 
Krone  zurücige geben ;  d)  die  Louifiana^  die  ihr  viel  zu  koftbar 
ward 9  auf  ihr  vieles^ Bitten  durch  ein  htrhi  vom  23.  Jan  173 1. 
ihr  wieder  abgenommen  ^  für  itfekhe  Gunß  fie  noch  r,450,OÖo-. 
Liv,  der  Krot^  in-  (O;  Jakren  zu  bezahlen  verfprach ,  feit  welcher 
Zeit  der  Handel  nach  der  LöUifiana  firey  tpard  (oben  S.  318J/'  3) 
auch  das  dusfehiicfsliche  Privilegium  für  den  Handel  nach  dem  Se- 
negaVgabfie  I743.  wiederum  aüf^  daher' ftuch  diefer  Handel  für 
eint  Zeitlang  frei/  warjd  (oben  S.  329J.  So  wie  fie  denn  auch  4) 
das  gtkaufte  Tobacksmonopol  der  KroHe  1730.  zu  Verfack- 
tung  an  die  Ferniiers  gcne'rüux  turickgaby  'wogegen  diefe  in  ihre 
alte  Schuld  der  gö.  Mißtönen  ^  als  des  Kauf preif es  ^  wieder  eintrat. 
Endlieh  S)  verlor  fie  auch  1736.  liix  ausfchiiefsliche  Privilegium 
auf  den  Verkauf  des  Cäffe  #,  tfWrÄ  nur  fo  vi  et  den  C  äffe  e 
dar   Colonian  betraf 
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Auch  ward  fie  in  ihreit  i^hertri  tiHrichtukg  und  auferen  Ver^ 
waltung  Weit  dependenter  von  der  Krone  y  da  Jeii  «730.  fi^  dii 
IVahl  ihrer  DireSloren  verlor y  und  kcf^gUche  Commiffarien  ihr  bei-  • 
gegeben  taurden^  nach  deren  ^Vitien  nun  aUiS  gelenkp  'watd^  fo 
dafs  die  ASionnairs,  ungeachtet  der  jährlich  pro  fotnin  gehaltenen 
Generalverfammfungefiy'den  Zußaiid  der  Compagnie  faß  nur  an 
den  Zufckttffen  inerkten,  die  von  ihnen  zu  Zeiten  gefordert  wurden 9 
und  an  den  Dividendin  y  die  feit  1725.  ton  150.  fch<fn  1746.  auf  : 
70.,  dann  1759.  attf  ^0.  fielen  ^  und  1764,  nur  gegen  eine  Zubufsa 
von  400.  Lfvres  Ca^ttal  auf  80.  gefetzt  wurden. 

» 

Auf  einer  andern  Seite  fuchte  die  Krone  dadurch  dem  Cours- 
derASiek  wieder  aufzuhelfen  y  dafs  fie  theih  1730.*  der  Compa- 
gnie  geßattete ,  monatlich  eine'getvijfe  Zahl  derfelben  zu  einem  feß- 
gefetzten  Preis  eltfzuldfin  (de/^töHJti  ße  StlS^ro^^^g'^^^ß^  *^0i 
theils  dir  Krone  vafpra'ckt  '*itySö6.  durchs  Loos  beßimmt^  ASi^n 
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z$t  ihentekmiH  und  in  6.  Jabnn  ^uszuhnAhUn  y  tßiemhl  JU  dock 
nachmals  mtr  ll,835i9  AQitn  ükernommen^  fi- dafs  dsäurck  dif 
Zahl  der  AQifn  dtr  Vrivatptrfontn  von  $t'^jpo.  anf  389433^  htr* 
ahJAnk,   ^ßey  dem  aßen  aber  gtrieth  die  Compagnii  9   zumal  feit  ße 
1739.  im  T^njoiir  neue , Erwerbungen  f,e)nacht  und  nun  auf  VtrUn- 
fen  der  Krone  fich  feit  t74l*  i»  keß  bare  Kriege  in  Oßindiem  ver* 
wickeln  Ufien  mufste »  immer  mehr  in  Schulden ,  fo  dfifs  ßa  I744* 
und  (745.  ihre  Dividenden  einßeUen  und  von  den  ASionnairen  ei- 
nen Zufehnfs  von  500.  Livres  begehren  mufste^    Auch  jentfchlofs 
fich  die  Krone f  um  der  Qcmpagnie  aufzuhelfen ,   durch  Ediß  vom 
7.  Jutti^  r747.,  ihr  für  die  aifen  100.  Millionen  y  die  fieder  Com- 
ptgiye  d*  Occidcitt /cA«Werc »  flau  3.  ^.  Cr.  künftig  g»  f.,  Cu  Äen- 
fi  tu 'bezahlen  f  such  außerdem  ihr  noch  verfchiedene  grojst  GcU- 
fnmmen^  wozu  infonderheit  der  durch  Abtretung  det  Tobacksfacke 
üu  die  Fermiers  gen£i*aux.  entbehrte  Gewinn  tMm  Vorwand  dientet 

•  •  • 

^zuzurechnen  >  fo  daft  im.  Ganzen  jtun  die  Krone  für  igo.  MiUionem 
Schilinerinn  der  Compagnie  zu  5.  p.  Ct.  ward «  wovon  <lie  9.  Mil- 
lionen Zinfen  auf  eleu  Tobackspacht  und  andere  Revenuen  angewia^ 
fen  1  und  feitdem  eigentlich  dai  einzige  waren  %  worat^f  die  Cowp«« 
gnie  noch  Geld  gtoorgt  bekommen  konnte. 

X  Velerdiefs  ward  gleich  nach  dem  Frieditt-  %fon  1748«  vom  der 
'Compagnie  eine  Tontine  errichtet,  um  die  12.  Millionen  jEinfchufs' 
geUer  auf  den  Handel  zu  verwenden  ^  wie  fie  denn  1751*  nadk'iS* 
Millionen  und'tjsS»  wiederum  19.  Millionen  aufborgtc^  ohne  dar 
Ufif  iie  Schulden  decken  zu  können^    in  welche  fie  in  Oßindien 

\  durch  die  fortgehenden  Kriege  verfetzt  ward,  und  die  fie  ungeheuer 
verninfitt  mufste»  Daher  riethen  fchon  1755.  die  eipfichstvoOßen 
Männer  die  Aufhebung  der  Compagnie  an ;  n^n  wari  voüendf  ihr 
Zußand  noch  betrübter,  feit  der  Krieg  mit  Englanet  wieder  form^  • 

^Jich  autbrach  f  und  nach  erfolgtem  Frieden  mußte  auf  neue  Maafs» 
rfgeln  gedache  werden,  um  der  Compagnie  wiider  aitf zuhelfen ^ 
tpenn  das  morfche  Gebäude  noch  beßehen  f^te,  fVirk{ich  erfolgte 
nunmehr  die  neue  OQroy  vom  Anguß  1764.,  worinn  dir  König 
der  Compagnie  feine  Atlien  und  Biliets  d'  eipprunt  mbfi  aüen  Rück* 
flandennnd  Dividenden^  dieerzuj^ordernhattet  erließe  wogegen 
die  Compagnie  die  Bezahlung  gtxpijßr  Leibremtn  SbertteJm;'  im 


iiffgim  wurden  dh  PrmhgU  dir  Cmpßgnk  htftMp  (mmr  dafi 
die  Krone  Ulc  de  Fraace  imd  de  fiourbon  wiederum  en  fick  zog^ 
obgltick  der  Mendel  dahin  der  Cewgpagnie  verblieb)^  nnA  der 
Cempegnie  erlaubt^  den  A&ionnairt  einen  Zufchufi  vm^oo.  Li« 
vres  abtnfardern.  Folgendes  iß  der  Anszug  der  ihr  damols  ge- 
machten  Bedingnngen  (MOSEK  Verfuck  des  Enrop^  FSl- 
ker recht t  T.  Vll.  p.  337.). 

LeRot  cede  ä  la  cotnpagnie  des  Indes  les  If>835  adions  et 
fijc  diziemes  d'adioa»  et  les  11,835  ^^Ucts  d'pmprunt  cr^cs  en 
1745. ,  (yii  apparciennent  i  Sa  Majefie ,  ainfi  <]iie  les  dividendea 
degdites  adioiu  et  les  intsfrcts  desdits  biULecs  qui  pcuvent  tui  Icr^ 
dus;  mais  la  compagnie  fera  chargce  des  penfioiif  viag^res  et  gra« 
tifications  qui  ont  ete  accord^es  für  ce  dernier  objet  et  qui  s*  etHn« 
dront  i  fon  profit  par  la  morc  de  ceux  i  qui  ellcs  .ont  ete  donoeet« 

.  Au  raoyeii  de  cette  ceffion ,  la  totnpte  ouvcrt  eutre  le  Roi  et 
la  compagnie  fera  et  dcmeurera  iblde  et  acquitte  jusqu*  au  20*  du 
mois  de  Juxn  .dernier,  et  il/erä'fait  remife  i  Sa  Majell^  des  isiei 
de  France  et  de  Bourbbn  et  Au  poft  de  I^Orient.   . 

.»U  eft  permis  d  la  compagnie  de  dkpofer^  de  ia  maniire  qu*el* 
le  jugera  la  plus  aväntag^ufe  du  taut  ou  en-  partie  des-  a6Uons  et 
billets  d'emprun^qui  hi.i  fönt  donnoi'et  cides  par  Sa  lAedyeMj,  et  da 
faire  un  appel  g^neVal  fiir  fes  aflb^ies  a6lionnaires  de  la  fomoie  de 
400.  livret  par  a^bn  et  i  proporttoiy  par  disieme  <l*adion«  '  .  .. 
Cet  a^iona  qui  ne  pourroot  exceder  }e  nombre  de^50»96S»f 
auront  interct  pour  1600.  livres  da  paincl^l  prckiuifant  go*  bvres 
par  an,  exemptcs  de  ttnite  reteiuie,  et  feront  garnies  de  (ix  cou«. 
pons  portant  40.  K vres  chacun ,  payablet  de  ßz  mois ,  en  ioi  moif 
icommencer/dupremier  Juiller  1765.  Eiies  feront  fubdivifers-e« 
portiona*huitiiincs  d^  aöion ,  a^nnt  tin  ioreret  proportionnel  an 
principal.     L'  ancienne  aftion  feule  et  dfgarnie  des  deux  payelneiili 

• 

de  fo»  appel  va^tdra  eiriq  huiti^mes  d^mie  nouvelle  aAion«.  ie  paar 
mier  payement  de  T  appel  un  buki^flae  Sewüement  tt  h^Sezo^di  deiMC 

haititees:  '..,»-        ,  , 

.X'C^rteur  d-*une  ancienne  a£Uo;p  qui  ^^auroit  paa^^t  le  Stiftr- 
t&ier  payement  de  Tappel  avant  le  preinier  Decepibrri^tochaiii,(,iip 
fera  plus  re^tt  h  fiure  les  deux  payeoteas  de  1*  appel  et  fon  adion 
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deineurerft  6i&r  a  ciiiq  hukiidief  il*uiic  nouveüe  adioa.  Si»  aprcf 
svoir  £ut'le  premier  payementde  Pappel». il  np  fiiit  pas  le  C^toad 
avaot  le  premier  Juillct  proehain,  fon  aäton'  ^aroie  <lu  prcouer 
pi^ement  feul  fera  Bxce  k  fix^  huitiimet« 

Let  beof^ficet  du  cotnmerce  feront  repartis  dans  une  aflembUe 
generale  des  aöionnaxret  für  le  rapport  des  fyndiet  et  diredcun, 
et  Ic  dividende  ou  ia  pttt  dant  ce  benefice  apparricndnct  fera  a(* 
ftribue  aux  nouveilet  adions  et  eo  proportion  aus  huicicüict  d'ac- 

II  fera  d£cachc  de  Ia  fomme  de  117.  itiiUions,  qui  reile  a  Im 
compag;nic  für  cclle  dei  ifio.  millions  qui  a  cti  conftifuce  ä  Ton 
profit  pir  Sa  Majefte,  le  fonds  necelTaire  pour  fortner  Vinter&t  de 
1600.  livres  de  principal  attribu^  aux  noüvelles  a^^iodt»  lequel, 
OOD  plus  que  les  80.  livres  par'  an  que  ^a  Majeft^  y  a  attachees, 
ae  fera  tenu  en  aucun  cas  des  engagemens  que  Ia  compagnie  pour- 
roit  cöntrader  pofterieuretnent  au  prifctit  Edit. 

Les  fyndiei  et  direSeurs  pqurront  dispofer,  deta  tnani^requi 
fera  Ia  pli^s  avantagc;ffe  i  Ia.  compagnie |  du  furpius  de  ladite  foia* 
nie  de  117.  millions.  ^ 

Sa  Majeft^  veut  que  Ia  compagnie  des  Indes  folt  et  demeure 
compagnie  commer^aniie :  qu*«Ue  dinge  eile*  mfimc  et  fetile  fes  af- 
faires et  fon  commerce  tant  en  Europc  que  dans  le  pap  et  lei 
men  au  deU  dir  Cap  de  bonne«efpcrance,  pii,  en  vertu  du  priviK- 
ge  exciußf  qui  kli  a  ct(  accocde»  eile  trafiquera^  commcrccra  et 
naviguera;  qu'elle  s*^pplique  &  foutenir  et  i  ^tendre  le  commerce 
qui  lui  e^  confie  avec  le  z^le  que  dcmande  Timportance  de  Tob« 
|et;  qu^elle  y  porte  Ia  fageffe  et  l'deconomie  qui  peuvent  feules 
Ifeddre  Tes  operatbnt  udtes  h  V  etat  et  au  bien  des  fujeti  du  royau» 
tue  'qni  y  fovt  intercflcs»  Sa  MajcM  lui  ordonne  en  cOQftqoence 
4a  häi  )>refciiter  ineelfamment  les  Aatuts  et  reglemens  qu*eUe  croi* 
fl.  convcnablcf  pbur  etre  approuifes  et  confirmis  par  des  Lettres» 
patentes»  adatfKrct  i  Ia  coiir  de  Faclement« 

Au  furpius  le  Roi  maintient  et  confirme  Ia  compagnie  dans  Ict 
^viltgef,  droits,  esemptioits  et  pritogathes»  qui  lui  cot  iti  ac^ 
Cordts'  pfCiddatnment.  * 


I 

4.  OftindieA     1769.  3<t 

Da  «kr  mich  di^fit  ikr  Comp4gbie  micii  Mfhälf^  wtdfelhfl 
mmektUm  fU  mach  1765.  wiidirmm  nm  Tomtimt%  1767.  tim  Ankihr 
90m  ta.  Miii  17^  909  II«  Miüiomi9f  biid§-mif  din  fmfs  tintr 
L^ntrig  trrukttt  h$ttf ,  trfgk^u  nmm  iwdlick  t  kurz  MMciuLem  dii 
fimi««  SiSimtim  dir  Compsguii  d$irek  Lettre«  pitenief  vom  aS*  Ju* 
my  lj6n*  (Mere.  htft«  et  pol.  I768.  T.  II.  p«  ISI.)  v«rni  hßnnp 
n>ürdiM ,  die  SuJfi^ßou  dir  Prmliguu  dir  Comfmgnii  dmrck  /0U 
gemdit  E'diä  vom  ij.  Atignß  1769. 

Arr^c  du  confeil  d'Eut,  concernaot  le  commerce  de  Tlnde 

du  13.  Aout  1769,  \ 

^(SCHLftZia  Urtr/tMcit/ri  y^rficb  p,  fSt^) 

Le  Roi  s'^tant  fatt  reprifentcr  eo  fon  coofeil  let  deliberatiooi 

prifet  dant  let  aflfembleef  gCntralet  det  aöiooaairei  de  It  cotnpa* 

gnte  det  Indca  dcf  14.  et  39«  Man»  3.  Avril  et  g*  du  prcYent  mois^ 

eufemble  lel  me'moiret  et  e'att  de  Situation  de  ladite  eompagnie, 

drcflet  par  le$  deputes  choifis  par  lesditi  adionnaire«  dant  leur  af* 

Ccmblec  du  14.  Man,  conjointenient  avec  let  ryndtci  et  diredeunj 

Sa^Majcfte  a  reconnu  que  ia  compagnie  n^a  £iit  ]u«qu*a.preTcfi/t  au- 

cunet  ditpofitions  pour  fe  inetcre  cn  etat  d'approvifionner  lei  islea 

de  France  et  de  Bourboiii  et  pour  rempiir  T Obligation  oiie  Tui  intv 

pofe  fon  privil^ge  de  £iire  fans  difconrinpatlon  fon  commerce  det 

Inde« :   Qpe  ce  defaut  de  precaiition  ne  vient  point  doila  ocgiigen» 

ce  det  fyndict  et  dire£leun,    et  qu*il  eft  Ia  Cuite  du  tnanque  6m 

fondi  doot  ilt  aient  pu  diipofcr  pour  le  commerce;  mait  qoe,  de- 

puit  Ia  premiire  aflembl6e  du  14.  Man»  let  afttoonairet »  inftmita 

de  leur  ßtuation,  *n'avoieat  prefeace  aueübt  moycnt  adraifliblet  de 

le  procürer  let  fbndt  ntoflairet  pour  pourvoir  aui  depenfet.dev 

•menent  de  Ia  prtfente  aonie  joiqu*  au  |our  de  Ia  dernitre  aflen« 

blee»  dana  laqoelle  a  M  In  un  memoire  contenant  diffirertt  pUna 

d*emprunt,  pour  Vezameo  detqnelt  il  a  et6  nomme  det  deput^* 

Sur  quoi»   Sa  Majefl^  t^itant  fait  reprifenter  ledit  memoire,  ec 

•pret  Tavoir  examine  en  fon 'confeil,  a  }og^^  que  det  trcni  projeta 

d*emprttiit  propofet,  let  deux  premiert  ue  pouvoient  ^tre  iadmit» 

et  que  Tesamen  que  piourroit  m6ritrr  le  troifiime,  aiiifi  que  let  op- 

pofitiont  qoMI  ponrroit  ^prouver  de  Ia  part  det  afkioimairet ,   \e$ 

qo' eilet  occafiooneroienti  et  cnfia  fon  es^uAon  dant  le 

Z  5  cat 


g62  !•  Frankreich.  «^    Colonieo. 

cas  oii  il  ferott  juge  pouvoir  Itre  admis,   entmiticroiciit  des 

*  et  abforberoient  le  t^ms  propre  aus  txpeditioirt  pour  Finde ^ 

(orte  qiie  Ict  cölüiuei  dci  isics  de  France  et  de  Bourbon,  et  ies  fu* 

jets  de  Sa  Majeft^ ,  repaudus  dant  let  difFerent  coniptoirs  de  V  lode» 

feroient  expofes  a  nianquer  de  fubfiftaiice  et  de«  objets  de  ^confom« 

natton  les^plus  n^cdTiire« ,  et^qn^il  en  r^fulteroit  une  interruprioa 

.  totale  du  commerce  cfe  la  naeloit  fran^oiTe  dant  Tlnde«     A  quo^ 

etajit  ncceflaire  dc;pourvo{r:    oui  le  rapport  du  Sr.  Maynon  d*lth 

^vau«  confciUer-brdinaire  et  aa  confeil-royal»  contrelcur*  geoeral 

des  fiiiances;  le  Roi  ecaiu  en  ton  coofeil»  a  ordomie  et  ordoaac  ce 

qui  fuit^: 

I.  LVzercite  du  privilegc  ezcIuGf  de  la  compa^ic  des  Inde« 
^uX'isles  de  France  et  de  Bourbon,  aux  Indes,  d  la  Chine  et  dans 
Ies  mers  au-deÜ  du  Cap  de  bonne  efperance,  fera  et  demetirera 
fufpcndu  jusqu^dce  qu*il  en  foit  par  Sa  Majcfte  äuti;en]enr  ordonne. 

II.  Toutes  Ies  places  et  comptoirs  de  Tlnde  continueront  d^e- 
Ire  r^gisy  conime  ci-devant,  par  Ies  confeilv»  fous  -  marchands  et 
employes  de  la  compagnie,  que  Sa  Md^cM  a  confirmcsy-encant  que 
debcfoin,  dans  toutes  Icurs  fondions,  aux  m£mcs  droiu,  prero- 
i;arivc#  et  autorite  dont  ils  ont  joui  jusqu'ä  prefenf. 

^  III.  Tous  ks  fujets  de  Sa  Majeft^  pourront  libroment  n6go- 

jcicr  dansjes  diffSrentcs  parties  de  Tinde,  a  la  Chine  et  dans  Ies 
mers  au-delä  du  Cap , de  bonne  efpeVauce,  y  r/ivoyer  für  leun 
propres  vaiffeaux  tous  eiiets ,  argcnt  et  marchandifeii  et  f«ire  re- 
venir  en  France  Icurs  vailTeauz  charges  des  denr6es  et  maBchandifca 
de  rinde 9  de  la  Chine  tt  de  rous  lei  pays  au-dcla  du  Cap  de  bon* 
ine  efperance»  i  la  eharge  par  eux  de  prendrc  des  paflcports  qui 
Jeiir  feront  deRvres  gratuitcment  et  fans  fraix,  lefquels  contien- 
.dront.les  nouis  des  armateurs»   des  capitaines  e|  des  vaiflcaux,  le 

0 

port'  cn  tonncaux  et  Ies  lieux  d'  oii  ils  devront  (Stre  exp^dies.  Les 
capitaines  desdittf  vaifleaux  feront  tenus  de^  reprefentcr  lesdits  palTe- 
ports  aux  commandans  des  isles  de  France  et  de  Eourbon»  et  aux 
ponfcils  et  euipioyes  des  dÜKrens  comp(oirs  dans.  lesquels  ilsyrelä. 
£hcront>  feront  au  furplus  lesdits  armateurs  et  capitaines  tenus  de 
ie  confqrmer  aux  Re'glemens  particuliers ,  que  Sa  MajeAe  jugera 
•cooveDables  pQuc  Texercice  de  ce  commerce« 

.IV. 
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ly*'  Ltfacmae^ti^  qui  difireronc  obteoir  Ilesdkf  paflepArcs» 
•drcfleront  3  cct'etfet  leurt  mciupires«  ,figit^8  d'euXt  «u  fccr^taire 
d'  ^tat  ayant  Ic  dipartement  de  la  marine  |  ou  aux  fyndici  et  dtrec* 
teurt  de  la  compagnie  des  lodet«  Se^ont  ]^dits  memoires  iur  le 
champ«*  cofDiDimiqiies  aus  deputes  dst  villei  d^' commerce  a  Parit^ 
pour  par  leidits  deput^s  prendre  dana  lea  portt  des  inftruSioni  et ' 
renfeigAcmcnt  8*iUJef  jugent  necefiairesf  et  dpnner  euftAce  leuri 
avis  fur  letfit«  memoires,  let^uda.avis  dcme^rcrollt  «ttach6s  iVö* 
riginel  detditt  pafTeports«  .  / 

V.  Les  armateurs  pour  le  comsaerce  de  Tlnde  ne  pourronl 
faire  le  retour  de«  vaifleauz  et  marchaudiCra ,  proveoant  dudic  com- 
merce, que  dam  le  port  de  P  Orient,  Oani  le  cat  oü  ilt  feroiene 
Obligo  par  q^uelque  «ccident  d*  encrer  dans  d'autres  portt  du  royau« 
ne»  ilt  oe^potirroot  y  .debarqUer  leurs  marchaodifei ,  et  ilt  feroaf' 
ttout  de  fe  rendre  dans  ledit  port  de  T Orient^  Et  fi  le.vaiflcau 
n*etoit  pas  en  (tat  dc.reprendre  la  mer»  lei  marchandifet  TeronC 
depöfiet  daos.Ain  magafin  fous  la  garde  des  commlt  et  prepoßs  de 
t  adjudicataire  des  fermes,  d'oiiclles  fproot  transportcet  a  TO-  * 
ricnt,  fout  acquit  dcautiou. 

VI.  Toutet  let  marcbandir:;  provenant  du  commerce  de  TIii« 
dc;  feiroiit  Aflujettiea^   i  Tentrec;  du  royaume»  aus  droitt  port6t 

•u  tarif  qu  e  Sa  Ma|efte  fera  inceflamiiient  arreter  en  fon  coiifeil  ^    * 
)ctqutlt  droits  feront  payea  iadepeadammeoi  de  ceuz^  ci«devaot 
ctabljs»  .  ... 

VII.  Let  vaifleauz I  vivret  et  marchandifet,  qui  feront  defti« 
qif  (»cur  le  commerce  ({e  Tlnde,  Jouiront  de  tout  let  avantaget, 
cxemptions  et  entrepdtt  accordit  pour  le  commerce  det  coloniet  de 
rAa)erique,  en  rempli/&nt  let  formalites  prifcritet  par  let  Rl|;le« 
ment,  et  notammentpar  let  Lettres  patentet  du  moii  d'Avril  1717.1 

et  Ici  armement  ne  jpourront  £tre  faitt  que  dant  le  port  de  TOrient^  -  ' 
et  dans  ceuz  ptrmit  pour  le  commerce  desdieet  coloniet« 

VIIL  Let  fyndict.et  diredeurt  adtueli  continueront  d'adi^i« 
niftrer»  comme  ci-  devant,  toutet  let  aSairet  de  la  eompagnie  it$ 
ladet*»  Sa  Majcfte  fe  rifervant  de  fiatuer  fur  le  furplut  de^ce  qui 
intirefTe  let  adionnairet ,  apret  qu'ellc  fe  fera  fait  rendre  comptd 
des  obfervationt  que  feront  let  deputes ,  qu'  ila  eu  ont  cbarg^t  pac 
Icur  deli^Vation«  dn  S.  de  ce  moit«  '         .  , 

Sj^9^.    Phelypeaux.  I 
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^  Di$  Artf  wie  künftig  dhfet  Handel  BiiriibHt  wirdtm  fo§$€^ 
'  htftinnAu  /b/gnrcbx^  Ait^t  du  confeii  vom  6.  Stffember  1769. 

Arret.du  confeii  d'Ecat  du  Rjoi,  portant  Reglement  pour  le 
commerce  de  J^Inde;  do  6.  Septemb're  1769* 

(SCHLözBiL  BrUfwechftl  Vtrfmeb  p,  Ifg.) 

Extrait  des  i'egiftref  du  confeii  ii*^itar* 
Le  Roi  «*etant  fait  ^eprefenter,  eft  fon  confeii,  V hrtSt  rtn» 
du  en  iceiui,  le  13.  Aout  dernier,  par  lequel  S,  M.  a  fuipendq  iVr- 
erctte  dq  pmil^e  etclufif  de  Uk  compagnie'  des  Indes;'  pcrmis  d 
tou9  fes  fujetf  de  n^ocrer  librement  dana  let  differentei  parttes  de 
rinde I  ä  la  Chide  et  daoi  les  mers  au-deld  du  Cap  dr  botioe  ef- 
pcrance;   et  a^eft  referrl^e  de  pourvoir  aus  Reglemens  qui  feroient 
}uge8  convenables  poor  P adusiniftratien  de  ce  commerce,   et  de 
fixer  let  droits  auxqueU  letdites  marchandifes  des  isles  de  France 
et  de  Boiirrbon-,  de  l'Inde  et  de  la  Cbioe  feroient  aflujctties  A  ren- 
tcee  du*  royaume*  S.  M.  s*etant  auffi  (ait.rendre  compte  dea  repre* 
fentations  qui  lui  ont  ^e  (aites ,   für  ies  reih'idiöns  que  les  diipofi- 
tions  de  Tarticle  IV*  dudit  Arr^t  du  13«  AoAt  dernier,  pouiroient 
apporter  A  ia  ltbert6  de  faire  ce  commerce ;    et  voutant  pour  que 
CoMs  fei  fujetf  iffdi(ljn£lemeot  puiflent  y  particfper,   difpenfcr  At% 
•formalitet  port^ea  par  ledtt  articie,  en  forte  que  les  paflTeports  n^- 
ceflaircs  pour  la  fu^te  des  navigateurs  dans  l'Inde  foient  accordcs, 
gratuitement  et  faus  delai,  ^  tous  ceux  qui  les  demanderont:    & 
M.  voulant  eti  meme  tems  donner,  h  la  viite  de  T Orient,  des  mar- 
quet  de  fa  protcAion,  et  y  faciliter  les  armement  pour  Tlnde,  ea 
•ccordant  itous  ceux  qui  y  aoneront»  la  jouiflance  des  privil^ges 
et  exemptions  de  droits  qui  oi\t  iti  accordcs  ci*  devant  ik  ta  compa- 
gnie des  Indes,   für  les  marchandifet  et  effets  proj)ret  aux  arme» 
''  mens,     A  quo!  voulant  ponrvoir :    Oui'  le  rapport  du  Sr.  Maynon 
d'Invau,   confcitler  ordmaire,   et  au  confeii -royai,  comrolkur» 
^Mf%\  des  finances  \  le  Roi  ^tant  en  fon  confeif,  a  or4o*on^  et  or^ 
tfcrnne  ce  c)ui  fuit : 

I.  Les  adminiftrateurs  de  la  compagnte  des  Indes  d^IivreronC 
gratoitement  aux  armateurs  pour  Tlnde  et  pour' les  mem  au*dcU 
4is  Cap  de  bonne  efperance,  des  pafleports  qui  contiendront  les 
noms  des  armateurs,  des  capttaines  et  des  vaifleaux,  le  port  en 

*  tomaux. 
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(oaneaux,  lec  lieuic  d^cCi  ih  devront^tre  exp^diir,  et  ceux  de  Icur 
preqiicre  dej^aüoni  Icfqucls  paflepor(f  feront  expMics  prompte-^ 
ment)  für  la  deniandc  des  negociaos  ou  armäteurs,'6ni5  pouvoir 
ttre  refufis»  feus  auciin  pretcKCCy  ec  (ans  &re  aiTujettit  a  aucune 
foniialM:  S*  M.  derogeaiit  a  cet  igard  aüx  dispofidotif  de  rarticl^  ~ 
IV.  duiUc  Arret  du  confeil  du  13«  Aout  deruier. 

■  II.  Lc9  capUatoes  desdits  yaifleaux  feront  tenus  de  rcprerentcr. 
Icsditt  paflepprta  au  coromandaut  des  isle«  de  France  et  Rourbon » 
et  aux  condsiU  et  employe  des  difFi^cens  comptoin  01)  ils  reläche*  > 
ront;  lesquels  feront  tenvs  de  leur  pfeter  tout  fecours  et  protee* 
tioa :  Pourront  en  vertu  deadits  pafleports ,  naviguer  dans  toutet- 
letmen^  et  commerter  für  fbutei  les  cöt^s  et  dans  t6u»  lea  ^zjt. 
au  -  delä  du  Cap  de  boiuie  efjpCraoce ,   aux  mdmes  droitt  et  prix^ilii-  ^ 
ges  dont  ont  joui  les  vaiffeaux  de  la  compagnie  (ans  pouvoir  etrc 
trofubles  nl  retenUs  daos  I(ur  navi^^atioa »  foui  quelque  pretcxte  que 
w  foit. 

m,  II  fera  fak  dans.  les  vingt-quatre  heures  de  Parriv^e  en 
Frtnce,  deciaration  exade  et  conforme  aux  Ordoimadces ,  de  tou- 
tei  les  iDarchandifes  qui  feront  apportees  de  l'Inde,  et  de  la  Chi- 
ne  ^  {'Orient,  par  lea  vaiCTcaux  et  pour  coinpte^des  particuliers: 
iesdites  marchandifea  feront  vifkecs  et  v^riMes  |  et  feront  entrepo-. 
fees  dans  lea  magafins  dudit  porl  de  V  Orient. 

IV«  Celles- desfiites  marchandifes  dont  la  confotnm^ion  dan«  le 
toyiumt  ffft  profaib^e,  feront  depofees  couime  ci*devant,  dans  ua 
nagafin  particulier  ferme  i  deux  diffirentea  clefs ,  dont  1'  une  de- 
meurera  ts  maiQt  du  prepofii  de  Tadjudicataire  des  feruies,  et  Tautre 
cn  Celles  du^prepofe  des  armateurs^  ou  de  leura  commiflionnaires« 

V.  jToutes  les  march^ndifes  provenant  du  commerce  de  i'In«. 
de«  jouirom  de'ßx  mois  d'entrepoc  dana  le  port  de  T Orient^  ccU 
Im  deftinees  pour  laconfommation  du  rojraume  payeront  les  droiti 
ci-devantdus  fuivaiit  les  Reglemeas;  celies  deftinees  pour  TCtraiu» 
S^f»  feront  exeoiptes  desdita  droiH,  et  payerodt  feü lernen t  ceur 
d' Indult  portcs  par  l'article  IX*  du  prefent  ArrSt.  Lts  marchandi* 
les  permifes»  continueront  de  jouir  du  tranlit  par  terre  commj  par  ' 
■c  p^flei  Celles  prohib^es,  ainfi  que  les  toiles  peintes  ou  hupri- 
B>CM»  toiles  de  coton  Manches 9  mouffeltnes,  mouchoirs  et  bafins,# 
^^  poiirnwa  itcc  muiaporcees  que  par  mer  i  T  ctraDger« 

VI. 
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VI.  Let  toilei  de  coton  blanches,  moufleliiifty  mcuchoift  et 
bafin«!  continoeront  d'^tre^piomb^s  et  marqu^s  d^i  plombt  ct4>uU 

r 

'  letin»  de  ladite  compagnie.  .. 

VII.  Let  marchandifcf  provenaot  dudie  conitiiercc «  pounronC  , 
(trc  envoy^et  de  1' Orient  i  Nantes,  et  y  jouir  du  mitne  totrepdt 
de  Hx  mois,   h  conipter  du  }our  qu*elle»  anront  iti  ti^osport^  de 
J'Oricot«  /  Le  traniport  des ''fnarchandifet  probib^et  et  des  toilea 

'petfites,  tötlei  de  coton«  mouflelinet,  tnoucbotrt  et  bafiof ,  ae 
pourra  ^tre  fait  dudit  port  de  i' Orient  a  celui  de  Nant^t,  quc  par 

'mer,  atnfi  que  le  transport  de  Nantes  i  T^tranger«  A  I'q^rd  dca 
iutres  efpices  de  marchandtfes,  elles  pourront  £tre  coDdiiitcs''de 
r Orient  ä  Nantes,  et  fortxr  de  Nantes  it  Tetranger,  tapt  par  mcr 
que  par  terre,  d  la  charge'  d'obferver  lei  formalites  präcritea  psc 
les  R^gleinena  en  pareil  cas.  ' 

VilL  Les  tnarchandifes  ne  potirront  fortir  desdits  entrep6ts, 
fans  quMl  en  ait  ete  prcalablement  fait  dcclaratiou»  II  fera  libre 
aus  prepofes  de  T  ad judicataire  des  ferines,  deiaire,  lians  le  cours 
des  fixniois»  des  recenremens  dans  ces  entrepdtt,  toutes  les  fois 
qu*ils  Te  trouveront  i  propos;  eelles  qui  en  auront  iti  fouftndtes, 
fcront  faifies,'  ou  la  valcur  dMcelles,  potir  eo  8tre  la  «onfiKation 
prononcee,  avec  les  amendes  porties  par  les  R^glemens. 

IX.  7outes  les  marchandifes  provenant  du  eommerce  de  Pin- 
de  et  de  la  Chine  feront  aiTtiietttes ,  i  Tentree  du  royaunfe,  ä  ua 
droit  d*indult  de.cinq  pour  cent  de  leur  valeur  tn  France;  et  ccl« 
les  proveuant  du  crA  des  isles  de  France  et  de  Bourbon,  i  trois 
pour  cent  auffi  de  leur  valeur  en  France.  Lesdits  droits  Ceront 
paycs  avant  que  lesdites  marchandifes  puiflent  fortir  des  magaHos 
oü  elles  auront  eti  depofi^es^  foit  qu'ellcs  fpient  dcAinQps  pour 
paiTer  i  Fetranger,  ou  pour  la  confoniniatioii  du*royaunie« 

X.  Les  proprietaires  desdjtes  marchandifes  pourront  les  vendro 
ou  eo  dispofer  lors  et  ainfi  que  bon  leur  femblera ,  foit  par  venia 
piirticuliire,  foit  par  vente  publique «  qui  pourront  «tre  iodiqucct 
par  affiches  dans  la  forme  et  aus  conditions  dont  ils  conviendroot 
entre  eux. 

XI«  Tous  les  effets ,  denries  et  marchandifes  ^  defttn^t  pour 
je  port  de  T  Orient ,  continueront  de  j6uir  des  exejnptioQS  portees 
par  l'articie  XLUL  de  l'EdU  du  moia  d'Aout  1764.  et  par  les  ar^ 

tidea 
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«iclei  XVI.  XVI|f  et  XVIII.  4c8  Lettret  patenc^i  du  mois  de  Mart. 
X^6.|  aiji£^et  de  1a  miiue  maiuire  qitcii  a  joui  ja^oiDpagnie  des 
Indes.     L*  Arrfit  du  coofeil  du  13.  Aout  der/iier  fera  au  furplut  ex» 
ecut6  en  töutet  fei  diipofitiboi»  auxquellc»  il  n*cft  d^rogi  pac  )e 
piifttDt  Arrj£t  * 

Signe»    Phslypeaux. 
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Nvir9«ri£  aljfö  tUr  Jfandil^jenfiia  da  Caps  allen  Franzofen 
frty  und  bliah  u  bis  nach  dem  Pari/er  Frieden.  Allein  nach  vielen 
Dtbasten  nbar  die  fchou  feit  ij6g,  fo  heftig  beßritsene  Frage »  ob 
it  rathfam  /ey^  diefen  Handel  einer  Compagnie  ausfchliefsUch  zn 
übertragen  f  ^ard  dochij^S»  eine  ganz  neue  Compagnie  für  den 
ansfckliefilichen  Handel  jenfeits  des  Caps »  vorerfi  auf  7.  Jahr  er- 
fkhstt^  dia  aber  in  manchen  PunSen  ihrer  Einrichtungen  und. 
Rechte  von  den  vorhergehenden  verfchieden  war,  wie  atts  Ihrer  hier' 
folgenden  Oäroy  erheües. 

Artet  du    confeil  d'Etat  du  RoI,     portaüt  etablifTemeat 
'  ^'uae  QOuvelle  compagnie  des. Indes;  en  datd 

du  14.  Avrili78r. 

.(NouT*  exysord.  de  Leyde  1785.  q.  34-38*) 

LeRoi  i*itaat  fait  reprifeoter  Vfkttit^  repdii  en  fon  confeil 
Iel3«  Aout  1769.  s  <|ui  aVoit,  fut pendu  T  «xercice  du  privilege  de 
la  coiDp«|nie  des  Indes,  et  avoit  permis  ä  tous  ies  jtijetf  d'y  com« 
mercer  librement  |usqu'^  ce  qu*il  en  fut  iutremem  ordonne;  Sa 
Majeft^y  par  ie  coiupte  qu*elle  »'eft  fait  rendre^  du  riftlltat  des  ex«* 
ponationi  de  fon.royaumc»  et  des  rctours  d' Afie,  depuis  cette  Ais- 
peniidn»  n  reconnu»  que  laconcurrence,  utile  pour-d'autres  bi^n« 
cht!  de  eotainercc*  oe  ponrroit  qu'^tre  nuifible  dant  celle-ci| 
qu*eneffec  raxperseoce  avoit  faire  voir  9  que  let  carsaifont  d*Eu- 
rope  n*etant  pas  cotsibinca«  entr*elles,  ni  proportioonecs  aux  be« 
foios  det  iieox  de  leur  deftination  •  a'  y  vcndoient^i  bas  prix ,  tan« 
dif  que  Ie  concourt  des  fujets  de  Sa  Mßjeft^y  dans  Ies  marcbes  da 
l*Inde,  y  furhauffoi/ Ie:  prix  des  achats:  Que  d'un  autre  cöte  lea 
importacions  en  retours«  compofös  de  marcbandifesde  uifmes  efpi» 
cet»  faas  mefure  ni  afforticnents »  avec  excis  dans  quelques  articlcSf , 
at  manqua  total  für  d^autres»  etoiciit  auffi  de(avaotageufes*aux  ne», 

goVians^ 
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^ocianfy  qii' infuffifaittes  pour  rapprovi(iomicinent  du  royaume« 
En  condderant  qu'  a  ccs  inconveiüensi  r^fuUants  du  tiefaut  d'enfeiii* 
bic,  fe  Joint  rimpoffibiltte,  que  des  particuliers  ayent  xles  moyeai 
aflez  ^tendus^  pour  foutenir  les*  hazards,  d*  uii  conimercc  aufii  ^loi^« 
ne ,  et*  les  longtiei  avanees  qu*  il  exige ,  Sa  Majefte  s*  ^ü  coavain- 
cue ,  qu*il  h'y  avoit  qu' une  compagnie  privilegiec^  qui  par  fet 
rtlTources,  fon  credit  9  et  Tappui  d*une  protedlion  particuH^rCf 
pvil  faire  utilement  le  commerce  des  Indes  et  de  la  Chine.  Elle  a 
en  confeqücnce  accepcf  la  propofVion,  qui  lui  a-6te  faite  par  une 
aiTociation  d&jiegocians  et  de  capitaliftes ,  dont  les  facultas,  Je  ze« 
le  et  r  intelligence ,  lui  fqut  connus  ,'  d'exploiter  frule,  peadant 
un  teins  Itniite,  le  commerce  de  V  Afic»  fuivant  les  ßipulacions  da 
deruier  traite  de  paix,  qui  Tone  mainrenu  libte,  für  et  indepen- 
daut.  Les  foins  politiques»  les  frais  de  fouvcrainete ,  et  les  genes 
d'une  adminiftration  trop  eoinpliquee,  ayant  ^te  les  principalet 
caufes  des  pertes  9  que  1*  ancienne  compagnie  a  foufFertes ,  il  a  pa- 
fix  coufenable,  que  la  nouvelle  ea  fiit  enfiörement  d^gagee,  que 
rieh  ne  put  dUlrair^  ni  fon  attention^  ni  fes  fonds,  de  Tobjet  de 
fon  commerce,  et  qu'elle  fut  regle  librement  par  fes  propres  inte- 
cefllSs.  Sa  Majießi  s^eft  occupe'c  en  ni^e  tems  des  moyens  de  con- 
ferver,aux  isles  de  France  et  de  Bourbon  tous  It-'s  avantdges ,  com* 
p&tibles  ävec  Pexerdce  du  priviltge,  qui  fonde  Texiftence  d*une 
compagnie:  Elle  leur  a  permis  le  commerce  d'Inde  en  Inde,  la 
traite  des  noirs,  le  libre  <rchangc  de  leurs  produ^ions,  avec  ceUes 
de  TEurope, .et  tout  ce  qm  a  paru  niceflfaire,  pour  afTurer  Tap* 
provifionnement  et  le  foufien  de  cette  colonie  ititeVefTante.  A  quo! 
voulant  polirvoir :  oui  le  Import  du  Sr.  de  Calonne,  confeiiler 
ordinaire  au  confeil  •  royal ,  controleur  -  geniiral  des  finances :  Ic 
Roi»  etatit  en  fo|i  confeil »  a  ordonne  et  ordonne  ce  qui  foit. 

I.  Le  privtlige  de  la  <:dlnipagnie  des  Ihdes  et  de  la  Cbitfe,  qui 
avüit  ete  fufpeadu  par  Arr^t  du  confeil  d*^at  du  Rot  du  13. 
Aoät  1769«  couttr^uera  de  demeurer  fans  effet  3  Tegard  de  ladite 
compagnie^  voulant  Sa  Majefte,'  que  la  nouvelle  aflbcuitioui  qui 
s^eft  formee  avec  fon  agrcment  pour  le  cpmmerce  de  i*  Afie»  foit 
et  demeure  fubrogie  pendaHt  Tefpace  de  fept  anoees  de  paix  ä  I*cx- 
ercice  dudit  prtvil^ge,  et  qu'elle  eu  joiufle  fous  la  tn^me  d&iomi- 
natloii*  •  *  • 

IL 
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IL  X'tHtifnnc  compagnie  des  Iiid«i  ne  pourra  joot^»  ihi  pre- 
judice  de  k  «»ttveH«,  d^aucuof  droits  t  avantagetf  ou  pr&ogati* 
vea  ,  ni  cxi^rcer  aucunct^  fopdtions  de^tnimütn  diidit  privil^ge ,  xt 
fes  dipedeurs  n*  ezp6dieront  deformaif  aucuns  palTepons,  eii  verfu 
de«  artides  I.  et  il.  de  1*  Arr^t  du  6.  Septembre  1769* :  Ils  (ronti- 
nueront  feulemeiU  de  fuivre  les  traVauz  de  Ja  liquidatiqn  et  les  au« 
eres  Operations  1  dont  ils  fönt  chacgis ,  conjointement  avee  les  d£* 
putei  des  .^diönnaires,  tant  pour  le  rembourfement  dea  adiont, 
que  pour  tout*  ce  qtii  rede  i  rtgler  des  afFaires  de  ladite  compagtiie; 

in.  II  fers  permis  i  tous  les  fujets  de  Sa  Majefte,  de.  tel  ran^ 
et  qualit6  qu'ils  foient,  m^mci  aux  etrangers«  de  s'interefler  en 
commandite  t  ainfi  qu'tl  fera  ezpliqu^  c»*aprds,  dans  la  nouvelle 
Compagnie  des  Indes,  laquelle  jouira<du  priviUgc  de  commercer 
feale,  d  l'exclufion  de  tous  autres  fujets  du  Roi,  foit  par  mer,  foit 
par  tetre,  par  caravaoea  ou  autrement,  depuis  It  Cap  dt  bonm 
ifpergncf^  jufque  dans  toures  Its  mtri  dis  Indes  ^rientaUs  d^  Afri* 
qu€f  MadagascaTf  isUs  MMiveSy  mer  rougt^  Mogol^Siamy  la 
Chini,  Coekinchine  et  le  Jitpon^' üinfi  es  de  la  mhne  meiMref  que 
Ja  frtcidente  compagnie  en  a  jouH*  * 

IV.,  Le  privilege  ezclufif,  aceordß  a  ladite  compagnie,  aum 
licu  pendsnt  fept  annftes  de  pait ,  ä  compter  du  depart  de  fa  pro» 
miere  czpedition  pour  I'Inde:  Totites  les  expiditions  de  ladite  com* 
pagnie «  qui  fe  feront  d'  Europe  ou  des  üeux  de  fa  conccffion  avan^ 
rexpiration  des  fept  annees,  et  qui  arriveront  A  T*  Orient  aprii 
cette  epoque»  jouiront  du  pfivilige»  atnli  que  toiis  les  retours,  qoi 
proviendront  de  fa  liquidatiou  apres  Texpiration  de  fon  privil^ge« 
St  la  guerre  furvenoit  avanr  la  revolution  desdites  fept  annecs,  \H: 
anneea  d^  guerre  ne  feroient  pas  comptto ;  et  d  la  paix  le  priviJdgo 
exclufif  feroit  prorogf  pour  le  flomb^  d'ann^cs,  pendaot  iesqueUea 
h  guerre  auroit  dure. 

V.  Les  islea  de  Pranee  et  de  Bourbbn  ne  feront  poigt  comprl* 
fes  dans  le  priytl^ge  exclufif  ci-deflus  accordei  II  fera  permis  i  not 
fujets ,  d'  apptovifionner  direßement ,  des  divert  ports  de  noti« 
royatnne,  lesdites  isles»  et  d' importer  en  retour,  dans  leportfeul 
de  P Orient,  les  produfiiotis  de  leur  fol:  ^s  marchandifes ,  qui 
7  feront  portees  de  nos  ports  *d' Europe  po\ir  leür  ^bufommation« 
Dc  pourroflt  Itre  cxport^s  pour  les  parties  de  Tlnde,  comprifet 
h  Bd.  Aa  dans 
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dans  le  privil^ge:  Et'lci  marehandifc«  ou  prodii^kioiia,  qui  5  fe. 
ront  port^cftdc  Tlude  pour.lcur  confonimation ,  ne  pourrooc  ctie 
chargei;s  nt  admi/cs  daos  \t%  porU*d^  uotre  royaume»  ni  dans  o« 
tolooies  de  UAroinque»  ni  aux  cötei  occidentalet  d'Afrique. 

Vf.  Le  commerce  dMiide  en  Inde  rcftera  iibre  pour  Ics  hibi- 
taoi  deiditei  islet  de  France  et -de  Bourboo,  fao«  ncaitmoint  ^ 
ledit  commerce  puifle  fe  fiiire  par  ^ies  navires  partit  d^Europe,  i 
tnpins  (|u'il$  iie  fotent  conftacßf^-appartenir  en  totalit^  a  des  habaoa 
nacionaux  detdite»  islei  de  France  et  de  ßourbon ,  qu'ils  aycnt  cc 
decharg^s  et  par  eux  exp^dies  denouveau  pour  leur  deAmarion 
dam  rinde,  avec  foumiüion  de  fiiire  leur  retour,  deianaemtfiif  et 
dechargement  dam  leidkes  islet. 

VIL  Ledit  commerce  d'Inde  en  Inde  sVtendr^i  aus  mer«  onco* 
taiei»  au-delä  du  Cap  de.  banne  efperance^  d  l*ezcepfioa  de  la 
mer  roug^e,  de  ta  Chute  et  du  Japon;  et,  pour  aiTurer  Tapptovi- 
fionncment  desdires  isles  de  France  er  de  ßourbon  en  marchaodtfei 
de  Chine ,  la  compagnie  des  indes  fera  tenue  de  faire  reläcbcr  dia- 
que  anuee  i  i*  isla  de  France  un^  de  fes  vaiiTeauz  en  retour  de  Clii« 
^e,  lequel  y  d^pofeta  et  vendra  Ics  toiles  de  Nankin  et  autreiob- 
}ets  9  necefiair^^  pour  T  babiltement  des  troupes  et  ies  bcfoins  des* 
dltet  islet,  aux  prix  qui  feront  fixis  par  uo  tarif,  qua  Sa  Maj.  fc 
referve  de  regier  en  fon  coofeiL 

Vlii.  Lei  ezpedicions  pour  le  commerce  d^Iride^en  Inde  fe  fe- 
ront li^rcment ,  ä/charge  feulcment  de  fc  pourvoir  de  pafleports  de 
ladite  compagnie,  lesquels  feront,  ä  la  premiere  requißtioit,  di& 
vres  fani  frais  par  fes  prepofes,  fuivant  le  modele  qui  fem  impri- 
mi:  Letdits  pi^pofei  pourront  £aire  vifiter  Ies  navires  et  coofis- 
quer  au  profit  de  ia  compagnie  ceux,  dont  Ies  capitaines  ne  repre- 
fenteroieat  pas  ees  palTeports ,  qui  ne  pourront  fervir  que  pour  ua 
feul  voyage:  Les  armes,  munitions,  marchandifea  et  tous autrea 
effets»  qui  feroient  trouv^a  für  lesdlti  navires,  feront  compcit  dans 
la  con6scation:  Ordonne  Sa  Maj.  i  fes  gouyemeurs,  eoiamandaatt 
at  autrea,  de  prcter  main- forte  ä  la  compai^ie,  pour  la  laifie  des* 
dits  navires,  lorsqu'ik'  en  feront  requia»  et  aux  juges  ixiyaux  de«« 
ditcs' isles  de  tenir  la  main  I  Pex^cution  de  la  preTente  dispoGtion, 

IX.    II  ne  pourra  £tre  entrepris  direaement  d'Europe,    par 
let  parücuUers ,  aucuac  traice  de^oirs  ^  Madagascar  ou  aiUeuci 
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tn^iielsk  ilo  Cap  de  bonne  efpirance,  que  für  let  penniflions  qui'  - 
fcronc  accordeet  gratis  par  iadiie  compagnie  des  Indff ,  dans  Ic  cat 
ou  eile  iie  feroit  pas  elle^m^e  ladite  rraife;  et  neaiiiuoins  il  fera 
permts  aux  habitans  naüonaux »  et  donicilies  aux  islet  de.  France  et 
de  Bourboot  d*y  armer  et  expedier  leurs  oavircf^ur  la  traue  des 
noirf  a  MaJagaacar»  er  Air  iea  edcei  orieutales  d' Afrique,  ^u  •  dcli* 
du  Cap  de  bonne  efp^raiice,  fotC  pour  lei  befoins  desdjtea  isles, 
foit  pour  Iea  transporter  dani  les  colooies  fran^oifes  de  T  Aiii^dqtie^* 
CO  fe  munii&nr  de  pefleports  de  Ja  compagnie  des  Indes,  lesqudf 
nc  pourront  leur  (tre  rcfufcs »  et  ieroot  de'livres  fans  frais  i  Icur 
premt^re  requiiif ion »  fuivatif  le  modele  qui  fera  impriroi,  et  qui 
contiendra  Iea  clau&s  neccflaires  pour  la  furet^  du  commtrcc  de  la« 
dite  compagnie.  ^  / 

X.  Les  expeditions  d*£urope,  du  comitierce  parttculier,  defti- 
neet  pour  les  isles  de  France  et  de  Bourbon,    ainß  que  ceiles  qui- 
pourroienc  avotr  Iteu  auxditea  isles,  en  retour  pour  le  portde  1*0- 
rieiu,  feront  pertnifes,  h  cha^e  de  (c  pourvoir  egalcdicnt  de  pafle» 
porcftdeMa  eompagnie  des  Indes,    lesquels  feront  d^livres  grath  i- 
ja  premiire  requificioni  et  laiis  aucune  formaljte,  eommc  il  cd  pre-  ' 
fcrif  par  Tarticle  I.  de  l'Arr^  dujb,  Septerabre  1769.  t  et  les  capi«* 
taines  desdtts  im  vires  feront  tenus  de  repreTenter  ksdifs  pafTcporta 
•ux  commandanrs  des  t«les  de  France  et  de  ßourbon,   et  des  cfiffe- 
rents  comptoirs  ou  ils  rellcheront,  ainfi'qu*aux  prcpoGSs  de  la^com-' 

XI.  Tout  navire  particulief  i    qui  aura  ete  expidie  des  ports    ' 
(!u  royaume,  pour  les  isles  de  France  et  de  Bourbon^  fera  ob!ig£ , 
lorsqu'il  reviendra  en  Europe,  chargc  en  totalite  ou  tn  partie,  de^ 
faire  foa  retour  et  dichargement  dhns  le  port  de  V  Orient  exclgfi«  < 
vemrnt;  mats,  dans  le  cas  oü  il  reyiendrpit  desdites  isles  für  fon'    ^ 
left  et  fans  y  avoir  chargi  aueunes  marchandifes  quelconquas »  il 
pourra  aller  cbercher  un  fr^t  pour  les  ports  de  France  dani  lei  colo«  * 
nies  de  TAmirique,  ou  faire  fon  retour  drred^  dans  fon  port  d'-ar« 
memenit,     Oeux  ^  feront  armes  et  exp6Jii's  dans  lesdiees  isles 
pour  TBurope,  ne  pourront  tgalement  (cre  deftines  que  pour  ledifc 
port  de  r Orient,  ou-ils  feront  tenus  de  faire  leur  dCchargement^ 
aittfi  qtt*il  a  toufoun  iti  dbßrvc  pour  le  commerce  particulier,  et 
aocua  navire  fran^y  natra  que  ceus  appaxienatt  aux  fojets  du 

Am  a  Roi» 
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Roi ,  t^Adani  et  doaticiUei  daitt  les  itles  de  France  et  de  Bourbo«, 
DC  pourra»  fous  aucan  preiexce,  an  retour  d^ditct  isUs,  faire  b 
iraite  des  n^gre»  für  les  c6hM  d'Afrique,  foU  eti  de-^i;  foit  au- 
delä  du  Cap  de  bonne  efpel'ance. 

XII.  Tous  les  armeoieiis  particuKera,  commencSt»  completei^ 
ou  en  route  pour  les  nters  des  Indes »  iuf  des  pe rmiiGous  particu. 
liires,  auront ,  h  cpnpter  du  |our  du  dipart  de  ieur  port  d*anne> 
nient ,  ving t  -  quatra  mois  de  d^lai  pour  faire  Ieur  commerce  ee  r^ 
lour'dans  le  port  feul  dk  T  Orient ;  et  la  venie  de  leurs  cfaai^gietiieDts 
fe  fera  i  la  fuite  de  celle  de  la  compagnie,  s'ils  fe  crouvcue  ca 
concurrence  avec  eile;  et  it  dater  de  ce  jour  il  tie  fera  plus  accordj 
*'  de  permiffions  pendaitt  la  duree  ou  Prorogation  du  privUcge:  Mida 
dans  le  c%i  de  pertes  de  navires  particuliers  |  ou  autrcs  acddcnt 
de  force  majeure  qui  feront  cooftates«  la  compagnie  accordera  les 
prolongations  qu*  eile  reconnoltr«  niceflaires ;  et  aiora  eile  recern 
ä  firet  für  fes  vaifleaux  tes  efFets  des  particulien,  qui  auront  ^prou- 
vi  des  retards»  auz  m£met  prix  et  conditioi^s  des  navires^  qu*elle 
auf a  freies  pour  fon  fervice,  pour  Fallee  et  retour  des  Indef. 

XIIL  Les  marchandifes »  qui  feront  apportees  de  Tlnde  I 
r Orient,  par  les  navires  nationaux  pour  comptc^etranger»  feroat 
mifea  en  entrcp6t  reel«  et  ne  po.urront  hrc  vendu^^s  qa*j^  la  cila^ 
gc  d*'£tre  ezportees  ä  Petranger;  Lesconfignataircs  da  ces  mar^an- 
difes ,  feront  tenus  d'  en  faire  declaration  i  Ieur  arrivie  aus  pr{« 
pofis  de  la  compagnie,  et  aus  receveurs  des  fermes,  ä  peioe  de 
payer  le  quadruple  des  droits« 

XIV.  Sa  Majeft^  d^fend  h  tous  fes  fujeH  de  faii« ,  pendaot  la 
duree  du  privildge  exclußf  accordc  I  ladite  compagnie,  aucuo  cooi> 
iBcrce  dans  Ici  lieux  compris  audit  privil^ge,  i  peide  de  eonfiica* 
tion  h  fon  proflr  des  navires,  marchandifes ,  ^armes,  muoitioiM  et 
autres  eflfets,  qui  feroient  für  lesdits  navires:  Veut  aufli  Sa  Majcft^t 
que  toutei  marchandifes,  venaot  des  lieux  compris  dans  k  prtvU^ 
ge  exciufif  de  la  compagnie  #  qui  arrivccoient  en  France  für  des  na« 
vires,  autres  que  ceux  de  ladite  compagnie,  ou  qu'elle  murok  (rt- 
tesp  foient  confisquees  i  fon  profit.  Sa  Majcfte  d^fend  egalemcnt 
k  ceux  de  fes  fujcts,  qui  auroient  obtenu  d'elle  des  pafleporcs,  oa 
des  conges  des  amirautM  popr  des  navigatiooa  permifes^  de  fe  reo* 
dfc  eofttitc  dans  les  mecs  des  Indes  et  de  commercer  dana  ka  lieux 
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de  Is  conccffion^  ^  peine  de  confiKation  &^^  navirei,*  eiFctt  et  maiv 
cbandifet,  dont  iet  deux  cien  au  profit  de*  la  conpagnie«  et  Tau- 
tre  au  profit  du  d^nonciatrur»  Si  let  oayires  fopt  leiif.  retour  daut 
des  payi  etrangers ',  afin  d'evitcr  Ics  pcincs  ci-defliis  prononcccti 
il  fera  prpcede,  pour  raifoii  de  cetfe  contra Veiitiqn  ^  eontre  Ics  pro* 
prietairet  et  aunatenrs;  et,  dant  le  cas-ou  iei  navires  Mtfipur- 
roiem  etr^  (äifis,  le»  cpnrreveoans  fcreu^  cocidarones  au'Vp^yülim^flt 
d^une  ibrnme  equivalehtc  d  la  vaj^ur  de«  navires  et  de.icNMQftdrtr 
gemeos,  ainfi  qu*a  «eile  des  intardcs  .e4  benefices,  pour  t#iii|wüett' 
de  confiscaiion. 

XV,  Toütes  Ics  Operations  d^  ladite  compagnic  feroiit  diri* 
gees  et  regles  par  douze  admtnUlrateurs»  agrees  par  Sa  MajeAe^ 
lesquels,  (erpntt^DuS'^  dans  leurs  d^parieineiits ,  de  fe  conformcr  i 
ce  qui  fera  decid6  par  dcliberation  dans  les  aflferablees  geiiirales  ou 
partkuli^Ma  %  et  d*  etablir  la  dilreäion  la  plu|  fiire  eti  la  plus  ecooo* 
miquo.  .   ,  , 

XVL  Les  f^uls ,  niceflaircs  sk  \  exploUation  du  priviUge  tsir 
c\ufif  accord£  par  Ic  prefent  Arret,  fönt  ^x^t  i  vingc  milUons  jvlca^ 
quels  feront  fournis^  favoir 'y  fix  duUibi^s  par  les  douze  adminillra« 
tpura»  4  ratfon  de  cinq-ceiits  portiona  d'intertt  de  mille  livrea 
chaqut:  Les  quatorce  miilions  de  furplüa  fiitont  divifts  cn,  quatof» 
ze  mille^rrsons  d'  interet  de  nulle  livrcs  <bacune,  pour  le^qut I- 
les  il  iera-  donne  des  reconnoiCTancf  s  aiix  perfonnes ,  qui.  voudront 
a*itttirefler  dana  le  commerce  de  la  cpmpagnie.  . 

Xvn.  Chaque  adminiftrateur  fera  tofiu  de  fournir  ctnq^cenl^ 
iniUelivreij  en  ciiiq-cents  portions  d'interSt  de  mille  Uvres  chä^ 
que«  pour  former  partie  du  fonds  capital  ci-defTus;  et  en  cas  da 
d6c^t  ou  de  retraite  de  l'un  d'eux,  iFfera  pre'fente'  par  l'admtni. 
ftration  au  controleur-  gin^ral  des  finaoees  trois  perfonoes,  choifijM 
i  la  pivralite  des  voix  de«  autres  adminiftratcurs,  parmi  lesquels 
Sa  Maj.  liommera;  et  le  nouvel  adminiOrateur  fera  oUige  de  pren* 
dre  les  fonds  de  celui  qu^il  aura  remplace,  au  cours  de  la  place 
qui  aura  precede  de  quinse  jyurs  la  retraite  ou  le  d(cis  de  fon 
predecefleur ;  lequel  cours  fera  conftateet  certifie  par  trois  admi- 
BÜlrateurs :  Et  les  hiritiers  du  defunt ,  ou  T  adminiftrat^ur  qui  fe 
retjicera^  feront  obliges  d*y  acquiefcer» 

xvm. 
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'    XVIIL  La  mifede^inq  -  ccntt  niille4ivr«s  i^fonii  ;  "i  fouf- 

i^r  par  chaque  adtniaifiratfur,    fcra  de  rtgüciir;   et  aucun  d*cax 

^  np  potirra,    Cau«  aucun  pn^rexte,    fc  di(\)ei}fer  d*cn  completter  Ic 

payeiiKnf ,  aus  epoq[Ucs  et  de  ]a  maniere  qu'il  fera  fizi  par  Tad- 

stttniftration,  d«peine  de  deiliturioii  de  fa  place  i  la  pret|ii^e  afTcin« 

'bl^d-adtpifliftraeion^  qui  fuivraTepoque,   ou  le»  foads  auroient 

i^»(<$ct«f 2&tC8  y  et  dont  elie  rtndra  compte  au  contr6lftir«  geoeral 

-JntsflUtamcr«;  et,   dans  le  tat  oik  i'adtiiimflratioti  n^'aa^ic  pas  fait 

>tk^(ifl^  la  claufede  rigtieur  ci-deflus^  elleen  demeurera  garante 

et  refpoufable  envers  les  ^terefi^s,    aux^uels  eile  fem  boa  du  de- 

<  fitxt,  ;dotit  la  fomiue  fera-  r^artie  par  eOdtribution  entre  kt  mem- 
bres  de  ladite  adtniniftration ,-  fauf  ton  recoun  contre  celui  6a  ceus 
:qui  feroient  remplaees;  et  qui  aura  tieu  k  Ir premilfreaffeaiblife 
d'adnimjlftratioii.  /        '  •  «      - 

•  XlXf.  Chaque  adniiniOrafeur  fera  teiiu  de  coufefver  la  pröpri- 
ete  de  deux  -  cents  cinquante  portions  d*  intcr^t ,  Icsquelle^  devroot 
4ire  rdmiifet  dani  ledepotde  la  - compagnie ,  d^iigne  ci- apres» 
-etV  reftcr  depofifes'en  fön^ndbi,  tant  qu'itfera  adminiftrateur. 
-  '  X^»  II  fera  ouvert,  si  la  caiiTe  *  gin^raie-de  ladite* eompagniCi 
HB  dep6t  de  portions  d'iiitifr^,  tant  pcur  lei  adminiftrateurs,  que 
«Ipaur  Ja  f Arete  d66  im^4^(C^» ;  et  cet  derniersl^cninroiit  les  cn  red- 
•ftr  teures  les  foia  qu'ih  4e  voudront. 

'  XXI.  Les  viugt  inrHiotis  de  fondtf  fournts  tant  par  lea  adoi- 
niftrateurs ,  que  paf  ceux  qui  auront  pris  des  portions  d*  interct, 
feroiit  et  demeoreront  afrede's  et  hypothequ6r  par  privilege  ijp6cial 
d  tous  les  engagemens  Contrades  par  la  compagnie« 

XXIL  Les  fonds  d  fourtnr,  tant  par  lesadmtniftrateu^s,  qoe 
par  les  inc^reflcs  particulicrs »  ferout  ve^fe's  entre  let  roaios  du  cait 
,£er.ge'ncral  nomme  par  1' admtniftration ,   a  for  et  i  raefare  que 

^  les  operatfoni  de  la  compagnie  Texigeront,  et  aux  termesqui  fc- 
•ront  ßx^s  par  radminiftration;  et  le  calflier-genei'al  donitera  d« 
xeeonnoiffances  provifoires  des  fomnifs,  qu'll  aura  re9ui^s  cn  pay^ 
loent  des  portions  d'intcVet  qu*  il  aura  dglivrees. 

XXIII.  Les  Srs.  Girardot,  Hall^ef  et  Compagnie  i  Paris,  et  les 
«rs*  Jean -Jacques  Bcrdrd  et  Compagnie  J  f  Orient,  feront  cbat- 
ges  prcvifoircment  y  pour.ta  conipagnie,  de  recevoir  les  fommeS) 
qui  comporerom  les  premiers  fonds  des  int^relßs ,  pour  eo  rendrc 
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contpte  ik  -  P  adminiftration ,  et  les  tcntr  d  iii  dispofition  ü'(a  premii« 
re  dcniatide}  et  ilt  retnettront  a  ceitz  qui  defireront  s'interefTer  dant 
ladite  compagnie  Atr  reconnoifTanres ,  portant  promeiTe  de  d6livrer 
le  nombre  dei  portions  dMnter^t,  doiit  il  ieur  aura  cte'iburni  )av 
^aleur  dans  te  tems  pr^fcrit,*  a  raifon  de  mille  Kvret'par  portfOR,  *. 
et  ii*etc6dant  pas  Ic  nombre  de  qtiatorze  niiile  portioiis  fii^  par 
rartiefe  XVL     ' 

XXIV.  Les  adminiftratcurt  arrSteront  fons  lesant,  d  commen- 
cer  du  mois  de  Decembre  1787*  1^  bitan  gtneral  des  affaires  de 
laclite  compagnie;  apres  quo]  ils  le  renrettront  au  contr61eu>r- gfit^- 
ral  det  finances '-,  et  ia  minttte ,  ^vifee  des  adminiftrateurs »  reftera 
depoffce  entre  te«  main»  de  fon'caHßer-general ,  ou  chaque  im^refTe 
aura  le  droit  d'en  prendre  Ia  commünication  ;  et  ce  ne  fera  qu^a* 
prds  Ia  ftmire  du  bilan,  qu^ii  pourrii  etre  proc^d^  h  Ia  Hxation 
d*  un  cHyidcndc.    ^ 

XXV.  Pour  parvcnir  ä  Ia  fization  de  ce  dividende,  il  fera  ar- 
ret6  par  les  admrnifh'atcura  un  coinpte  decaiUe  des  bcn^Bces  nets^ 
qui  aoront  ith  fsfits  et  realifSs  dans  Jet'  expedltions  precidentes^ 
dMildion  faitc  de  tour  frais  d'adminiftration ,   et  des  pertcs  s*il  y 
cn  a  9  ou  eftimation  de  celles  qui  feroient  d  craindre ,  ain(i  que  det 

-prtmes  d'aflurance' pour  tons  tcs  ri^ques'  maririnfiietf/' Sur  ces  bl- 
neiSces  netf,  que  )*adlniinißration  g6ii^rale  aura  admir,  elte  aura 
'Ja  libcrte  di  detemtiner  ä  Ia  pluralite'  des  füffrages ,  par  fcrutin  9 
Ia  ftfmme  qu'elle  jugera  ä  pröpot  de  r^porelr  ii  titre  de  diyidende 
iiir  chaque  porrton*  d*in(cref  potir  Kannte  courante:  En  conrSquen» 
•ce,  la'premi^e  fix^tion  fc  fera  en  Decembre  \^%^.  et  enfuited'an- 
'nee  en  annee :  Mäir  dans  aticun  cas  le  capital  de  ladite  compagnie  "^ 
ne  pourra  etre  entarae  par  le  dividcnde. 

'XXVI.  Uadroaniftration  generale  des  affatrea  de  ladite  ^on^  * 
pagnie  fera -Stabile  d  Paris,  dans  un  h6tcl  a  ce  deftine,  que  Sa 
Maj.  lux  accordera  gratuitement,  pcndant  le  terme  de  fon  privili« 
ge,  pour  fea  affemblees  et  burcaux:  Et  le  fiege  de  fon  commerce 
princtpal,  oii  fe  feront  les  armemens,  expeditions,  chargemenli 
defartiremcna  et  ventes,  fera  dons  le  porit  de  1* Orient,  exciunve* 
ment  i  tous  autres:  Uadminiftratlon  generale  connnettra,  par  voie 
de  fcrutin,^  quelques- uns  de  les  membres  pour  diriger  dans  Icdit 
port  kt  Operations  4e  fon  commerce;   et  leurs  fondiona  et  pou« 
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voirs   ferant   r^glßs    par    dilibecaiioo    de    ladite   «dtni^ftnition. 

XXyil«*  Nul  ^dinittiftrateur  4ie  pourca  donncr  fa.voiz,  s'il 
n^cft  prefcnt  ä  T  alTeiiiblee ,  i  rexception  de  ceuz  qui  fe  trouveront 
abfeiis  ec  employes  pour  le  fervice  de  la  compagnie,  qui  pourront 
le  6ire  par  procureurs  choiHs  psirmi  les  meiubres  de  Tadoiiciiftra- 
tioti  feuiement.  Tout  adminiftratcur  prcfent»  proprietaire  de  mil- 
le  poreions  d'interety  aura  deuz  voix:  11  en  aur/i  troit ,  s'il  a  de- 
poft  quinze  -  Cents  poreions  t  etquatre  s*il  en  a  dipttCi  denx  mille; 
fant  qu*il  puüTe  avoir  un  plus  grand  nombre  dcfvoixj  qucl  que 
foit  le  nombre  de  fes  portions  d'  interet» 

XXVIII.  L'adminiftration  generale  aura  ä  la  pluralifi  des  voix 
la  noininadon  de  toutes  les  place«  d'employes,  de  quelque  |;rade 
qu'ils  puiftenij  etre,  (bit  de  terre  Co\t  de  mer»  tant  en  Europc 
qu'aux  I^des ,  et  pourra  les  deftiner  et  revoquer  de^  la  tpeme  ma- 
niere  et  de  fa  feule  aut<»rit^.  le  tout  alnfi  qu*  eile  le  jugera  nicdüu- 
re  pour  le  bien  et  1'  avantage  de  la  compagtue» 

XXelX»  L'adiuiniftration  fera  tenue  de  faire  eouvrir  par  des 
aflurances,  autant  qu*eUe  le  pourra  et  que  les  circonftanccs  Tezi- 
geront»  tous  les  risques  de  ;per  et  de  guerre  de  la  compagnie,  (ans 
cependant  que  r.adniiniftration  foit  jamais  refponfable  des  capitaui, 
qui  n'auroient  paa  et^  aflfures,  ou  de  couteautre  perte  proveoant 
des  aflb/aiices« 

.  XXX.  Ladite  compagnie-  fera  autorifte  ^  drefler  et  arr^ter  tek 
fiatnts  et  riglemens,,  qu^elle  jugera  les  plus  convenables  pour  la 
condttjte  et  regier  de  (on  commeixe»  T  ordre  et  la  (ucete  dei  iote- 
rets  qui  lui  f<;ront  confies,  ainfi  que  pour  fou  rigime  int^rieur, 
tauten  Europe  que  dans  (es  {tabliffemens»  et  par*  tout  ou  b^foia 
fern. 

XXXI;  Sa  Msijefte  protigera  et  defendra  la  compagaie»  mime 
eo  employant,  s'  il  en  etoit  befoin,  la  force  de  fes  armes  pour  la 
mdintenir  dans  la  libertc  eotiere  de  fpn  commerce,  et  empScher 
qu^elle  n' eprouve  aucun  trouble  dans  la  navigation  et  dans  Tezec- 
cice  de  fon  privildge :  Eile  lui  fera  fournir,  en  fout  teinS|  les  o£» 
ficiera-marioiers  et  matelots,  que  fes  ezp6ditiont  ezigeront. 

XXXIF.  Les  adminiftrateur^  de  la  compagnie ,  et  fes  intireiTiä 
partlculiers»  ne  poilrront  etre  inqutetes  m  contraiuts  en  lenrs  pet* 
fonnes  et  bicns,  pour  ,raifpo  des  afiaires  de  ladite  compagnie;  et 
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Jet  ctfcii  i  eile  apferteuent  neife^Odt  fuiceptib|ef  d^aucune  hypo- 
thique  pour  Icf  aCEiircf  parttcuiüres  dcidiff  edqiiiiilhrateurfl  ou  in« 
t^reflct.  Lcurt  poniont  d*intir£t  ne  pourront  (tre  vaiidement  fai- 
fica  qtt'  apr^s  1*  eacpwtion  du  pritUcge  H  la  iiMiation  emiire  dei 
Detlef  et  engagcmet»  de  la  compagnici  matt  il  (rra  libre  ä  toua 
creaacaert  det  iiuf  o«  def  auucty  da  üiRt  ou  arrfter  enire  lea 
inaim  de  foo  eaiflier  •gcninl»  peodaot  la  durie  dir  privilige»  leuft 
parei  de  Mojfice  d  rcpartir  St  üuc  de  dividende» 

XXXUI.  Lea  admiaiftfateuca  prafidefont  Cottr*JI*lour»  et  de 
troii  moii  eo  troii  nota ,  dam  let^  aflinnblcef  •  generalet  ou  paeü« 
culieret«  oii  ilt  fe  trouveronly  &  commeiicer  par  le  plo«  aociea: 
Lc  pr ^fident  n*  aura  que  U  voix  couMie  admiaiftrateur }  mats,  dam 
le  caa  ou  11  y  aurott  ^galii<  de^  vqä  t  ccUe  du  prefldent  1'  empor« 
tera»  et  fiiera  la  deliMration.  •  ^ 

XXXI V.  Let  portMMit  d'iotec^C  de  ladite  eoropagniei  feront 
imprimeea  confonaemaat  pu  modile  joiot  au  prefent,  et  feroaC 
numirocto  dcpmt  le  o«*  i«  lOMmet  et  cotnpris  le  o»*  aoooa  indu« 
fi vemeoi:  Ellea  ferofil  Cgniet  par  le  caUEer^geaeral)  et  par  troif 
admioiftrateon. 

XXXV.  Sa  MajeBi  cide  et  aoeorde  gratuiteoieiit  ä  ladite  com« 
pagnie»  pour  toot  le  tema  de  la  dürfe  de  Ibo  privilcge,  la  jouiC. 
fmnce  dam  le  pon  de  rOrieni  des  hdtela,  magafim»  cavet ,  ehan« 
ticra  de  conftnidioa,  cordenet,  attelien»  pontom»  vfteofiles  et 
£ictütei  du  port  et  autres  bfttiinem  et  emplaeemem  oeceflairet  k  la 
couftntdioa  $  radoubt »  ^uipeoicm  et  armeaiem  de  fe^  oavires  ou 
de  cea  qu'  eile  firetera ,  atafi  que  pour  la  receptioa  et  ditpolitioo  de 
fei  marcfaandifet  et  effett  d^  exportatioa  et  d'  importation«  Veut 
Sa  Majeflif  que  tout  leidiu  b&tioiam»  pootont,  atuliert  et  autree^ 
fuivant  la  demandc  qoi  eo  fera  fatte  par  ladite  compagnie^  Inl 
(btent  tnetflaimaent  reiait,  aprit  avoir'et6  rcparei  aus  ürata  de  Sa 
Ma}eftet  qui  deiaeorcni  cbargfe  de  let  eatreteoir  pour  tout  ee  qol 
coBceme  let  grolTea  rtparatioat,  pcodaot  la  duxee  du  privHige  da' 
Itdite  compagDie.  i  Tcxpiration  duqueLcUe  let  reodra  fulvaal 
1  (tat  «läaUle  qai  in  (iura  dre(K|  aoffi  -  tdt  apr^  que  letditet  r^ptra- 
tioat  (eront  adieveci  t  et  au  QM>foeot  que  la  reoiife  lui  eo  fera  fiüte» 

XXXVI.  Pour  r extcutioB  da  prtc^dent  articie,  il  fera  fixe» 
de  coaccn  cotirt  lc  ouniftra  de  la  aiartoe  et  cclui  dct  fiaaocet»  oaa 
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lignc  d«  diiMircation  dans  le  pore  de  1*  Orient ,  1|iii  ßptfnra  I*  arfe- 
nai  du  Roi  d*  avec  )•  pordon  dct  porti  e(  quait ,  qui  feront  cedci 
et  abandonnci  h  la  cempagnie.  ^ 

XXXVIL  Sa  MäjetU  accorde  parrilioaieitl  :ä  ladite  compagnie 
la  jöuilTance  gratuite  dtt  bäfimenty  magafin«;  attdiers,  to^a  (^ 
«ompeoirs  qai  fönt  a  fa  pofleffion  dam  les  divcnetabtüTefoena  w^ 
dela  du  Cap  de  bonne  efp^ance»  et  qui  pourroierit  ^tfe  occcOsirei 
i  ladite  compagnie;  etil  en  fer^.yfe  pour  Ics' riperaiionff  et  euere- 
'ticns  dffdits  bätinien«  et  <onip(oirt,  ^\fk^  et  de  ia  tndme  nuuiicR 
qu'  ii  en  eft  ordonn«?  pour  ceuf  de  1* Orient,  pär  Tartirle  XXXV. 
dtt  preTcnt  Arr£t»     -    - 

XXXVIil.  Les  ventet  de»  retourt  des  lodes  et  de  la  Chtiie  de 
-ladite  compagnie  (e  feront  pubUquement  au  feul  port  de  l*  Orient  et 
ä  lUiotel  des  ventes,  ä  des  epoques  qui  feront  annoneftes  d*«Tao- 
cet  et|  comnie  le  priviUge^iefafif  ffCcord6  d^Udtte  cotnpagme 
doit  afTorer  itne  mafTe  de  retours  füiBfaiHe-pour  T  approvifionne- 
ment  du  roj^aiime^  et  ui^e  un  excedcm  poui'  Tetraiigtri  fon  ad- 
niniftr^tion  s'^occuperadei  tfloyeifs.de  bieu'appfectec  la  coofomma- 
tion  interifüre,  et  d' etendre  fon  cooiuierce  par.dea  nouveauz  df» 
boucb^Sy  autänl  qu^  la  prudence  le  pertnettra« 

XXXIX.  II  fern  tenu  toiis  lei  ans  deüz  aflemblees  -  gcn^raks 
d'admintftration*en  Thocel  de  la  compagnie  k  Par^s,  l'one  poor 
rendre  compte  dea^expeditiöm  de  fortie,  et  l*abtre  pour  les  r^ours 
et  veiites  \  et  il  y  fera  en  oucre  d^libir^  für  fes  afiairea  les  plai 
importantea  de  la  cdmpa^nie^  lesquelles  deitbifrattons  ferant  depo. 
fe'et  i  foa  fecr6tariaf ,  oii  les  iotirefles  pou^'ont  en  preodre  cooh 
munication. 

XL^  Cenz  qui  auront  achete  des  eflfets  oa  marchandlfef  de  la* 
dite  compagnie  (eront  eontraintt  au  payement  de  ce  qu*ili  devi^nf« 
eomme  poür  les  propres  deniert  et  aflaires  de  Sa  Majefte» 

XLI.  Les  employes'de  l«dite  compagnie  jotiTroot  des  mtmes 
priViUges  et  prerogativetf »  aecordes  aux  employ^  de  n«>a  (enncs  et 
tdgies, 

XLII.  Si  aueuns  des  adminiftratears  de  ladtte  compagnie,  capi* 
Itines,  officiert  et  matelots  de*  fes  vailTeaux,  employes  et  commiti 
^toient  pris  par  les  fujett  des  princes  et  eiatt ,  avec  lesquets  Sa  Mi- 
)efte  ponxroit  fe  trouvet  en  guerre»  eile  lea  feia  retirer  et  ^ai^er. 
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SCLIIT.  Sa  Ml;eft^  gtronde  Itcompa^nie 'd^eoptes  «ktafirtd^ 
et  pr€ecti«io08  ^Uelconques,  c]ul  poOfroient  fe  formet  coi^ere^elte, 
foit  cn'Curope  eu  bmx  Indct ,  provemnt  du  privil^ge  derancienrfe 
cotnpagnie  d'tw  Indet.  ^  .       *  *  . 

XUV.  Ladn^compagine  poumi  prendre  tdt  renrcrgoetnens  , 
qu'eilc  jugera  i  propot^  daas  iesarehtvei  de  i^ztalennt  compir- 
gnic  des  IHdes;  et  pöur  cee  «iFde  Ica  direaetirs  de  (a  liqardation^ 
et  prepoftt ,  «asten  Buropei  -qtie/dan»  kt  lieuz  de Ta  concfffio», 
tienrffoQt  i  h  diipoittton  de  T  adminiftration  de  la  nodveUe  com- 
P>gnte,  on  de  fet  prepofes ,  fet  regieret ^  joiirnau«)  cörrefpondatt- 
ces ,  eart^M«  archivef. 

XLV.  Le  droit  d^indult»  etabli  für  toutes  «ardiaAdires ,  pro- 
vcuaat  du  e^Aineree  de  rinde  et  de  la  Cfi^ne,  für  le  pied  de  cinq 
pour-centy  et  sk  trois  pour-cent  für  celles  du  cru  des  isles  de 
Fnoee  et  de  BoitrboH,  deiäearera  fuppriase,  ec  feipoorra  dcTor- 
maU^^re  pcr;uque  für  le  retotir  det  naviret,  esrpediie  für  des 
permiffioas  particuti&re«  de  d^tk  ant^rieure  h  celle*  du  {4«  Avril 

1785*.'- '  '     '  "•    ; 

3[LVL  'Eadite  compagtiie  fotsini  de  tous  las  privlligesi  avan* 
<ages,  Iraachifes  et  excinptioni  de  droits  quelc^nques,  dont  ran- 
cicnne  eompagnie  des  Indes  jotiifTöit  ä  l'^poi^ue  de  la  fufpealipti  de 
foa  pHviUge  eo  1769.  n^e  de  rezemption  de  ceux  qui  911t  ete 
(tabfiis  drpuis  rette -epoque:  II  en  fera  dreiR  un  6tat  detailUy  qui  ' 
ftta  arrel^  au  confeil  -  royal  des  finaiftes;  et  Sa  M^l^fte  fe  referve 
de  fam'ijonmriltre^'alors  fes  inteotiont  für  les  artides,  qui  aui^ient 
Motn  d*8ere  reglet  ou  interpr£ttfs,  eomme  auffi  de  inodercr,  eui 
^vfur  de  ladite  cofiipagnie,  les  droits  impofis  par  le  tarif  de  1664. 
für  Jet  marcbaMifes  de  1' ladetet  de  la  Chtoei  leurentree  dans  les 
pcoviocca  des  cinq  groÜetf  hrm€%f  mBme  d^affrahchir  totaietnent 
dci  droits  les  toilei  ddftinees  pour  rimpreffioii,  et  autrea  marchan« 
difesy  qui  ne  pourroieut  y  £tre  aflujettiei  fans  dcfavantage  pouc 
ks  manufadures  ei  le  commerce  du-'  ro^aume.  ^ 

XL VII.  Les  plombs  et  bulletins,  prefcrits  par  Tarticle  VL  de 
i'Arr^  du  Confeil  du  6.  Septethbre  1769.  contthui^rofic'd'etreap- 
pofä  äux  marctiandifes,  nientioupees  en  Tarttcle  V«  de  1' Arret  da 
29»  Kovetnbre  1770.  par  les  empioyes  de  la  compagnie  des  Indes, 
cöQcurtemeflt  a^ac  les  deux  fardea  •  magafioa  dea  fersuea^  qui  tieit- 
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dront -refpeAimnenc  avec  le»  pr^'ppCS»  <le  )a  coinpagnie  nn  r^ütfv 
en  compte  ouveot  ^omf  ie  plomb^gc;  9  Teffet  de  quoi,  les  ploinbs» 
ni^trices  fc-empreiiitet,  fervant  a  fort^er  lesditt  plombs  et  butlc- 
Ciiu,'  feront  immidiatcn^enr  remis  dans  les  mag^fins-de  la  oottvclle 
compagnrea  (a  dispofition;  et  ii  lüi.&ra  libre  d^adqpter  tel  autre 
üDuveau  plom^  ou  emprcjuitet,  qu^elie  jugera«ecenäires  pour  "prc- 
venir  1' incrodudioii  ^n  fraude  dani  le  royaume  des  tnarchandiief 
de  meine- efpice  que  ce];le&  provenant  defoii  commerce. 

XLVJII.  11  en  Ter?  u(4  av^c.la  fei^e -  generale ,  pour  toutes 
les  fkiarchandife»  des  Ii^de«  et  de  la  Chine  1  tant  au  poids  qu'a  Ja 
piice,  qut  feront  faifibs  prqvenant  du  commerce  etcaogert  ainfi 
que  pour  les  inouiTeliDcs,  toilet  de  coton,  mouchoirs  et  toilcc  pein- 
tes  etrang^res;  de  I9  mime  «napiere  >que.cela  fe  pratiqooit  avcc 
rau^ieni^  compagnie  des  Indes.  *  . 

XLIX.  Ladite  compagntr  fotnra  du  tranfit  par  teere  pour  tou- 
tes les  marchandifes  proveoant  df  fon  Commerce,  et  propres  pour 
la  traite  des  noirs  für  les  eötes  d'  Afri que  1  en  rempliffant  a  cet 
egard  les  formalites  qui  feront  pr^fcrites:  Et  ces  marchahdifes  fe- 
ront d£Ggirees  par  un  etat»  qui.üera  arr^6  contradi^oirnnent  avcc 
la  fermc  -  generale.  ^     .  -  . 

L.  Ladite  compagnie^aura  la  libertS  d*exportcr  annuelleiiient 
du  rofyaume  let  matieres  d'or  et  d'argent»  qui  lui  feront  necelTai* 
res  pour  fon  commerce;  et  ce  non^obftant  l^s  defeafes  faite«  par 
les  Ordonnances  contre  tous  transports  d*  or  et  d*  argent  en  pays 
etrangersy  dont  nous  la  reievons:  Mai»  fes  adminiftrateors  feroat^ 
tenus  de '  faire  connoitre  an  contröleur-general  d^  fin^nces  la  va* 
leur  de  leur  ezportation  annuelie;  et  Sa  Majefte»  voulant  la  trai» 
ter  fiiv>orablement »  ia  difpenCe  du  tarifaccord^  au  fer«ier«geo^ 
ral  des  meitageries , '  par  fon  Arrdt  du  30;  Septembre  1783«»  ^oo- 
cernant  les  transports  des  efpeces  d'or  et  d* argent«  et  lul  pecmet 
*de  faire  avec  ledit  farmter«g(neral  tcis  marches  et  Conventions  i 
cet  egard,  dont  ils  cooviendront  cnfiemble»  lesquels  auront  leur 
czecution, 

LI.  Leg  marchandtfes  au  poids  et  i  la  piece  de  la  mime  efpi^ 
•c«  que  Celles  de  la  compa/nte  «  dont  V  entree  eft  admife  ^ns  k  ro- 
yaume,  nepourrontä  Tavenir  y  itre  introduites,  que  iorsqti' elles 
feront  accompagoees  d'une  permÜBon  de  la^compi^uie  des  Indes  1 
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h  rexcüption  det  tbilet  de  coton  Uancbet,   qui  relknt  foiNniftt  | 
quam  d  prefent,  au  regime  des  Legeres  •pateDtes  de  1759. 

Lll^  .Toutet  let  Btarchandiret  au  .poids  et'  ä  la  pidce ,  de  kl 
intiiie  efpice  'qae  celles  du  commerce  de  fa  compagnte,  quiarrive« 
Tont  dant  le  port-franc  de  1*  Orient «'  feront  fujettef  d  irre  d^clar^et 
A  leur  entree  dans  ledit  port»   ainfi  qu*il  en  eft  ufe  pour  te  tabac    ^ 
labriquj:    Eilet  feront  mifes  en  entrep6c  fous  clef  dans  des  maga«  ^ 
fins  empby^' uniquemenc  A  les  recevoir,  et  feront  fujette«  aux  re^    ' 
cenfemens  et  autret  formalit6s  prefcrites  par  les  Reglemens  pour 
les  entrepots  rtels.  \ißn  d^'.eirpr^venir  P  inerodu^kion  dans  le  ro* 
yaume  \  fans  qu*  k  V  6gard  des  maf chandifes  eerangJre's ,  nt  de  cel« 
let  qut  provieridroient  du  commerce  de  la  compagnie,  4a  ville  de. 
rQrie«if  puifle  ^tre  r^gard6e  eomme  deftination.d  Tecrangeri  et 
Pezemption  des  drtHts,   accordee  ä  c^tte  dedination»  n'aqra  paa 
lieu  pour  celles  desdites  roarchaudifes ,  qui  feront  introduites  daait 
ladite  viUe,-  mais  feulenient  pour  ce  qut  fera  embarque  pour  alkr 
i  l*  oranger  eiFcdtf ,  et  declari  comme  y  etant  deftiu6. 

Llll.  Pourra  ladite  compagnie  pi^endrc  pour  fes\anhes  Tecufr 
fon  «ccord6  k  rancieikne  compagntei .  doot  Sa  Maj.  lui  copcöde  la  ^ 
Jouiflsnce,   pour  s'en  fervir  dans  fej  fccaux  et  cacbets,  et  qu'eUa, 
pourra  mettre  et  appofer  par-tout  oii  elfe  le  jugera  d  propos» 

LIV.  Ladite  compagnie  ne  pourra  £tre  tenuS  d' armer  aucun 
de  fes  vaiflTeaux  en  guerrc,  ni  faire  aucun  trausport  d'hoäimea  ou 
d*effets  poür  compte  du  gouvernemcnt. 

LV.    Sa  Majeft(  fait  difenfcs  ä  toutei  perfonnet,  de  quelque 
etat  et  conditioris  qu^elles  foi^nt,   de  fharger  iti  faire  charger  für 
les  vatifeauz  de  ta  compagnie  des  Indes»  ou  ceuz  qu'  eile  auroit  fr^« 
t(s  venant  de  pays  ^t  fa  conceffion  cMi  ^y  allant »  aucunes  marcban* 
difet  ni  e£Pets  quelconques,   faua  au  prealable  les  avoir  fatt  coii^*   ^ 
preiidre*  dans  les  faAures  du  cbargement ,   für  une  pennilfion  par 
ccrit,  (ignee  de  fes  adminiftrateurs  ou  prepofes  d  cec  cffet,  ä  peine 
de  ^fiscation  ä  fon  proßt»  et  de  deftttution  dn.capitaine  et  oiE- 
ciers.     Permet  Sa  Ma|.  i  ladite  compagnie  des  Indes ,   de  commet* 
tjrc  telles  perfonoes,  qu'elle  jugera ;ipropoSy  pour  en  faire  la  per«- 
quifitton  et  faifie  für  fes  vaifleaux,  fioit  ä  leur  d^part  de  France  t 
foit  h  leur  arriv^e  des  pays  de  (a'cöncetliotV,' et  enfuite  de  (es  faire  " 
▼eodreik  fon  profit»   fans  qu*elle  foit  teaifö  d'en  faire  autrement 
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jugcr  Qt  proiunicer  la  cooifcafion;  S^t,  le  produk  desquelles  mar* 
chandifet  die  pourra  «ccorder,  tant.aux  commis  qy!.»ux  denoocia- 
Ceursv  t^Ue  g;raci6cation  qu'ellje  jogera  convenablc» 

LVI.  Si  ä  I'expirahoti  (lu  privilige  accor4^  p«ir  le  pr^fcnC  Ac- 
reC,  et  für  la  dcmaude  en  Prorogation  des.  adfiilnift«ateurt  de  iadi- 
te  cQmpagniCy  Sa  Maj.  ne  jugeoit  pas  a  propos  de  le  proroger»  11 
feta  proc^d6  i  la  vente  de  tous  let  efFcti*  ^uelcoqquet  app«rteoaof 
d  la  compagaie,  de  la  maniere  que  T  admmiftration  Ic  jugera  le 
plus  cQiiveiiaUe  a  fcs  iut^rSts ,  Jtquelie  fera  feiile  chargec  de  la  M» 
quidation;  pour  ie  produit  net,  apris  reztin&ion  de  totfs  fcM  ea» 
gagetnens,  tant  ea  Europe  qa*aux  Indes,-  ^tre  partage  ciiKe  cous . 
iet  interefles ,  au  pro  rata.de  Tinterdt  de  ehacuo. 

LVlI.  Ordo^ne  Sa  Majefte^  que  le  prefent  Arr£t  fera  impri« 
mei  publie  et  affich^  par-tout  oü  befoinlferay  et  que  für  icelui 
toutes  lettres  neceflaires  feront  expedi^es* 

.  Fait  au  coufeil  d^Etat  du  Roi»  Sa  Majeft^  y  etanr,   tenu  ä 
Verfaillcs,  le  14.  Avril  1785«     Siga£:  Le  Baron  DB  Breteuil. 

Dat  kiirinn  ertheihi  ausfekliefsUche  Privilegium  ward  durch 
fj0  Arret  du  confeH  vom  QU  Septemhir  1786.  (Mercur.e  de  Franct 
I?86.  OÄobre  p.  33.)  auf  15.  Jahre  verlängert.    " 

Diefe  Comfagnie  hatj  sviewohl  auch  mit  tpenigem  Erfolge  his 
1790*  heßanden ,'  da^  die  Nationalverjammlung  durch  folgendes  Dt' 
er  et  vom  3.  April  1790.  den  Bändel  jenfeits  des  Caps  füp  frey  er- 
klarte^ 

3.  Avril  179a 

V  afTemblee  nationale  a  decrite  et  decrete  que  le  connnerre 
At  rinde»  au  dcla  du  Cap  de  bonne •  efperauce i  ekl  libre  pour 
tbus  le^  franjais. 

*  »^ 

Die  Artf  wie  nun  iunfüg  diefer^Hanß^l  betrieben  werden 
foUe\  und  die  Ahgßben^  welche  dabey  sfi  entrichten  find ^  beßimmit 
folgendes  Deeret.  derNatioMalverfmßnlung  vom  ^Oe  Jung  179I> 
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SO.  Jnin  1791^     Droits  impofes  für  les  marcbandifes  proi^' 
veixaiit  da  commerce  fran^ais^au-dcla  du 
'        Cap  de  bdnne  efperance. 

(Code  politique  T.  XV.  p.  330./ 

L  Les  annement  pour  le  comuiercc  au*«ieiil  du  Cap  de  bonne« 
cfpirancey  pourroot  fe  faire  den«  toui,  les  ports  ouvertt  aii.com- 
merce  des  cotonips  fran^aifes  de  rAmerique;  ils  louiront  de«  aiS** 
tnei  immunues,   eliU  feroilt  aflujeuis  aux  meoiet  droits. 

U.  Les  capitaines  et  les  armateürs  feront'tenns  de  preqdre  au 
bureau  de  depart  un  acquu  ck  caudon ,  iequel  enoncera  routcs  Cel- 
les de*  oiarchandKes  et  denreet  embarqueps  für  leurs  havtres ,  qui 
fönt  fttjettcS'i  des^droits  de  forde;  il;.  s'obtigeront  de%rapporeer/ 
dam  le  teriue  ^  trois  ann£es,  ie  eeruficat  de  d^charge  desdttes 
marchaodifes  et  denrees  au  lieu  de  la  dcittnation ,  -ligne  par  Ic  gou- 
verneur  ou  comtaandanc  pour  ie  roi  audit  üeu ,  d  peine  de  payer 
le  double  des  droits  de  forde  auxquels  elles  fönt ,  impofees. 

IH.  L^  nayires  charges  de  marchaiidifes  provenant  du  eom« 
nierce  au*deU  du  Cap  de  boiuie  -  efperance ,  ne  pourront  faire 
leurs  retours  qui  T  Orient  et  ä  Toulon,  et  lesdites  niarchandifcs 
ne  jouiront  de  Teutrepöt  qiie  dans  ces  deuz  ports,  £n  cas  de  de« 
Charge  fbrcee  dans  un  autre  port  du  royaurae »  ce  done  il  devra 
itte  juftiße,  les  marcbandifes  feront  depofies  dans  un  magafm  par- 
ticulier,  aux  frais  de  Tacinateur  ou  des  proprietaires ,  fous  la  gar- 
de  des  pr^pofe's  de  la  regie,  et  transportees  par  mer  ä  l^Orient  ou 
a  Toilon,  fous  piotnb  et  par  acquit  i  caution. 

IV.  ^etf  marcbandifes  du  eommerce  au-deia  du  Cap  de  bonne« 

efp6rance,  ne  faront  reput^es  provenir  du  commerce  nadonal  qu*au- 

taot  que  les  itt^vires  qui  les  apporteront^  auront  ece  armes  dans  le 

royaumei  ou  aux  isics  de  France  et  de  Bourbon ,  et  feronl  mbiitis 

par  des  equipages  frani;ais,  dans  la  propordon  indiquee  par  les  or« 

donuatices;    ä  d6faut,   lesdites  marcbandifes  feront  trait^es  comme 

:    Celles  vtnant  de  retranger. 

I'    •    *  V.  Pour  prevenir  les  verfemens  qui  pourroient  dtre  faits  des- 

I 

u.  marcbandiles  provenant  dudit  commerce,  la  regte  pourra  envoyer 
cn  mer  au  devant  den  vaifleaux  tel  nbmbre  d'empioyisqu'elle  ju- 
gera  cotoyenable;    lesquelf  eotployes  itroat  autorifin  i  «refter  ä: 
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bord  dcsdits  bSfinieiu,     futqu'aprit  Icur  entier  dcclitrgemciiu 

VL  \Jt%  capitaiiitf  feront  tcnqi  de  donner  au  bureau  de  la  dou- 
ane,  dant  les  viogc-quatre  hetircf  de  Icur  ariivee,^uoc  dedatatioa 
du  nofnbre  de  balles »  ballots  t  caiffes  et  futaillcs »  eQmporanc  Icur 
chargcment,  d^n  Indiquer  les  marqaet,   nuui^ro«  ou  adreflet« 

Vllt  Let  macrhaRdifct  ne  feront  dechargles^  fiivoir»  4  TOri- 
ent  que  devaot  let  magafint  defttnei  ^  let  recevoir»  et  ik  Toulao 
que  dans  l*eodroit  4u  p^rc  le  plut  pr^t  detdits  lUilgafittt»  Cellei 
dont  on  n*acquttceri  pat  les  drotta  auffl*t6t  Icur  «rrlv^»  feroat 
'  depoieci,  ä  mcTure  qu*  eilet  fertirom  du  tiavire,  daot  des  inaga« 
fiiis  f^articuiiert,  foua  les  defii  des  prepofes  de  ja  r^e  et  dea  cap/* 
tainei  f  armateurt  ou  conirgoataircs ;  elict  ne  pourront  toe  iiii(c« 
9vec  Celles  precedeoimcnC  importces ,  qu'apret  qua  let  quantuea  et 
qualites  en  auront  ite  cooitet^et» 

VIII«  La  decharge  du  navire  fiiiie ,  U  fcra  procedi  eii  prefco* 
ce  du  c^pitaine  ou  de  Tarmatcur,  i,  la  v^rificacion  dea  ballots, 
tonneaui  ou  catfles  diciaret »  pour  reconnoltre  fi  toua  om  M  ap- 
portes  dant/les  magafint:  en  cas  de  deficit  d'aucunsdetdita  ballorsi 
toitneaux  ou  caifles»  il  en  fera  ufö  ainfi  qu*il  fcra  prefcrit  par  la  loi 
g6n6rale»  » 

IX*  Les  proprietairrs  ou  confignabiret  det  marchandilea  ainfi 
ammagafinect »  fcront  tcnus  d*  en  donner »  dans  les  fix  femaincs  ile 
Tarriv^f  une  d6c1aration  detaiil^e,  et  de  fouroir  leurs  fouukiffioas 
cautitfnnees  derepv^fentcr,  d  toute  requifitton,  cellcs  desdites  mar* 
chandifcs  qui  fcront  fujettes  a  dea  droits ,  et  de  mcttre  daot  dct 
magafint  ftparis  cellcs  qui  en  fcront  e^cHiptes*  Dans  le  cat  ou 
ksdits  proprt^taircs  ou  canfignataires  ignoreroieot  le  poida  oo  Tet 
^pccc  dcidites  narchandifcf,  its  pourront  pöur  s>n  aflurer  et  foumir 
leprs  declarätions  et  foumiflions  en  confSqucnce,  &ire  proc«dcr  c« 
prefence  des  prepofes  dclaregie,  i  Touverturc  des  ballet ,  baU 
lots,  caUTes  et  (utaillcs  qui  cooticndrontMesdites  narchaodifcs*. 

X.  Si,  p»r  le  rcfultat  de  la  virificaticm  dct  d6clarationtv  il 
cft  trouvc  des  marchandifes  dont  Pentr6e  foit  dcfendue,  ou  dont 
les  droits  foicnt  plus  forts  que  ceux  ditt  für  let  marcbaodifet  d^* 
clartcs,  la  coofiscatton  en  fcra  prononc^  avee  amende  de  too  liv. 
Seront  eiceptecs  de  cette  diipofitioo  let  ntaf'chandifct  probibcca 
par  le  nouveau  tadf ,  qui  feront  i»port(ct  für  des  btliment  partit 
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iet  pores  du  raytumc  ou  des  islet  de  francp  et  de  Botorboo,  avan| 
la  promulgtti^n  du  prefcnc  Dicvft.  Cct  nKurcbaiidifes  Teroot  mifef 
dans  un  magafln  parriculKr,  et  renvoyee»  i  1*  etranger  dans  iet  dix- 
hiut  moh  de  V  arrivee.  .  -      "^ 

XI.  La  foumiffion  enoncie  dans  TaiticleVL  du-prefent  D£« 
cret  etant  founnie,  ies  marchandifes  feroat  mifes  «larts  d*autret  ma- 
gafins,  oä  les'propri^taires  pourront  Ies  biniScieri  aiiifi  que  dans 
Ies  cours  attenantes  au^cdics  magafins«  Les  dechets  prov^nant  de 
CCS  bäi£ficiemens  ferom  conftates  en  prefence  des  pr^pofls  de  la  r(* 
gie;  il  ea  fera  faitWntion  en  marge  de  Tade  d'enVrepöt;  et  dans 
ce  cas,  les  foumilfionnaires  "^ne  fecont  tenus  des^roits»  que  pottr 
les  quaittit^s  eziftantcs  reelkmenr«  '  ' 

XII.  Pour  concilier  la  fiirete  de  la  perception  avec  les  facijitef 
qu*ezige  le  biii^üciemeat  des.  tnarchandires ,  et  leur  transport  d'un 
^agafin  a.  l'autre,  et  dans  ,1er  cours,  les  prepoiSs  de  la  regit  ä 
r  Orient  auroht  les  defs  des  grtUea  exterieurea»  et  pourront  faire» 

« 

dans  lesdites  cours  et  magafinsi    les  veriQcations  et ,  recrnfemcaa 
qu^ils  Jugeront  tonvenables.     II  fera  pria  dan^  le  meine  objet,  poiiT/ 
les  marchandifes  qui  feront  entrepofies  ä  Toulon  p '  toutes  les  pr(- 
cautions  que  le  iocal  cothportera.  r  . 

XIII.  L'entrepöt  accord£  aux  marchandifes  fujettes  aux  droita 
d'entrie  fera  de  cinq  aniiies  pour  les  toiles  rayees  ou  d  caareaux, 
ainfi  que  pour  Irs  giUnees  bleues  s  et  de  deuz^annees  pour  les  autrea 
marchandifes;  le  tout,  ^  coropter  du  jour  de  leur  arriv^e  eb  Fran- 
ce. Celles  desdites  marchandifes  qui  feront  retirto  de  I'  edtrepot 
pendant  fa  dur^e,  i  Pexception  des  toiles  räyees  ou  k  carrcaux,  et 
des  guiii6es' bleues  defttnees  pour  la^  cöte  d'Äfrique,  acquitt^rontt 
a  Jeur  fortie  des  magafins»  les  droi^  du  tarif,  et  il  en  fera  fait 
menrion/ur  le  regiftre  d*entrepöt.  Les  delais  ci-deflus  expir^s,  le 
fouoiiffionnaire  fera  tenu  dei>ayer  les  droits  des  marchandifes  re* 
ftantesy  et  de  les  faire  fortir  de  fuice  des  magafins.  Les  droits  für 
les  cafes  des  isles  de  France  et  de  Bourbon ,  feront  äcqaitt6s  dans 
le  terme  fize  pour  ceux  des  colonies  fran^aife«  de  l'Ani^rique. 

XIV.  Aocune  marchandife  ne  pourra  fortir  desdits  magafins , 
qu'apris  d^claration  et  vifite.  Celles  fujettes  äux  droits,  feront 
accompagnees  de  Tacquit  de  payemeat.^  Il  devra  ^tre  reprefent^  uu 
palTavant  pour  Celles  exemptes;  et  Ifs  toil^  rayees  ou  i  carireaux, 
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ßänüquf  le$  guin^es  bleue«  dcStncet  pour  la  cöte  cl*Afi»que;  kroni 
«ccoinfMig;aees  Je^  exp^ditioas  Yi^ccflkifts  a  «ffurer  cette  deftinarlop. 
Cei  e^p^difioot,  pour  pouvoir  itre  appKqtf^es  aux  marcliaiidifes 
que  IJon  voudra  faire  fortir  dcsditt  magaiins,  ne  devrone  pat  ^trc 
d'  une  date  ancerteure  au  jour  qui  prcccdera  cehii  de  h  forde.  Ln 
.marcbandifcfl  impofees  idet  droit»  d*entrce,  qut  fe  tröuveroot  dam 
Icsdits  magafina,  fcront  teuuct  de  les  acqukter,  lort  meine  qttd> 
les  ne  fcroient  pas  comprifet  daos  la  foumiflion  d'  entiepot. 

XV.  Les  toiies  et  guinees  deftinecs  pour  la  -cdte  d*Afriqii€ 
pourront  <tro  renvoyees,  par  fuite  d'entrepot  et  jusqu*!  ce  que  Je 
delai  eo  foif  expire »  dans  tout  les  ports  qui  feront  dei  anaeiDriifl 
pour'  le  .commerce ;  ce  tcahsport  aura  lieu  par  mer  ou  par  tcrre  in- 
dißHiaemeiit,  pourvu  que  rexpcdittoo  %*en  faffe  foua  plomb  et 
par  acquit  i  caution.  Ces  marchandifes  "feront  decfarees ,  pr^rra- 
i€t$  et  recqnöücs  ap  bureau  d'arrivee,  enfuite  d^poftes  fout  h  clcf 
de  la  regic.  Ccllw  qui  oe  feront  pat  envoyc'c»  ä  la  corc  d'  Afrique 
daoa  le  delai  fix* ,  acquitteront  les  droiti  i  l  expiratioa  du  dclai 
Je  rentrepot,  dans  le  port  ou  elles  fe  trouvcront. 

.  XVI.  Pour  connoitre  les  quantites  et  efp^ces  de  marchandiicf, 
qui  fe  trouveront  dans  les  magafins  de  roricnt ,  il  en  fera  fait,  im- 
mediatement  apr^s  la  publication  du  pr6fent  Decret,  un  recenfeineot 
generak  Les  proprietaires  desditet  marchandifes,  dont  lea  droi» 
auront  it€  payes  ou  aflur^s,  feront  tenus  de  les  retirer  de  fuite 
de»  roasafiqp;  il  fera  donn6,  pour  Celles  qui  n' auront  goint  aquit- 
ii  les  droits,  une  fqumiffion  de  les  payer  lors  de  leur  Ibrtie  de 
rentrepot,  ou  au  premier  Novembre  179a.,  fi  i  cctte  epoquc,  et 
les  n*  en  avoient  point  encore  €t6  retir^es« 

XVII.  Lc«  deor^  des.islea  de  Prance  et  de  Bourboo  pour  Ici* 
quellea  on  ne  reprefentera  pas,  lors  de  la  dcciararion,  les  cerriÄ- 
caif  d'origine  exigis  par  Partide  VI.  du  tarif,  feroae  tfu^t  f«- 
vohr;  le  caß,  cpmme  celui  deMoka,  et  lea  autreaproduatons, 
comme  fi  elles  venoient  de  Titrangee. 

XVUI  La  reftitution  de  la  moitie  Jes  droita  d*eotree  accorJ« 
par  Tarticle  Vir.  du  nouveau  tartf,  au^  toiies  de  cotoa  blanche«, 
bazint,  napkint,  mouffelines,  mouchoirs,  toiies  rayeet  et  i  csf* 
reaux,  et  aux  guinees  bleues»  provenant  du  commerce  des  franciii 
au^deli^u  Cap  de  bönöe  e^lrance,  qui  feront  mtvoy«ea  par  »er 
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i  rctranger,  n'aiira  Heb  au'autint  qu.c  1' erportation  s'eti  fcra  di« 
rcäcmcnt  det  entrepött  de  I* Orient  ou  de  Totilon,  et  qtiSprdt 
quc  r  embarqueiiueat  dcfditea  marcbandiftt  pour  V  icranger  aura  ect 

XiX»  .La  rtftitutiDn  des  droHs  accord^t  pf  r  Tartide  IX.  du  mS« 
me  tarif  y  am  toiies  de  coton  blanche«  deftinees  ä  etre  teinte«  ou 
iiiiprhii^  pcMMT  «la  cote  d'  Afrique ,  n*  imri  Heu  que  fous  let  condi-  • 
lions  ci«aprdt.  La  dcftlnation  fera  dotince  auxdiees  toiles,  )or»  du 
payement  des  droittrciles  krönt  de  foite  exp6dieef  fous  plomb , 
pout.ie  port  ou  V  on  fe  propofera  de  les  faire  teindre  ou  impriaier: 
^  leur  anrivee  dans  ce  port,  lesdites  toilet  feront  pr^fentees  ä  la 
^uaoe  avec  i'acqitit  de  payement  qui  devrales  accompaK^ier»  leque^ 
Cera  crenferic  für  ua  regiere  de  cotnpte  ouvert«  Lesditet  fortnatites 
reinplica»  fl>fefa<applique  i  chaque  ptceo  degdites  toi|ef'  une  eio- 
preint^  propre  a  eoafltirer  la  recoqnoiflance»  Ces  toilet  remif^^s  \ 
ceiui  <)ui.Iea  aura  pre&ntee^ ,  feront»  aprisTiinpreiBon^  rapportees. 
au  bur^au  pour  y  £tre  recdnnue^.  Ceiries  jtigeet  fitre  les  nifmes« 
Cexopl  mUea  cn  A^fit  fous  les  clefs  de  la  r^gie,  auz  fraii  des  pro" 
pHimires.  Si  1«  Aargeäient  pour  la  cäte  d*Afriqiie  en  eft  Aiit 
dans  let  deux  annees  du  depät ,.  le  dvoit  qu'  ciles  auront  payj^  fem 
rcftitueau  n^go^ciant,  qui  en  donnetafa  reeonnoiflanee  für  l'acqut^ 
de  payement.  Ce  delai  ezpir^,  la  reftitution  n*aura*plus  lieu,.  et 
Ictdites  tQÜes  feront  remifes  aux  n^gocians.  .... 

XX«  Auntoyende  la^jfHtution  aecordee  par  Tarticle  ci-drflus^ 
les  toilef  !inopriinee8 ,  peintet ,  rayees  et  ä  tarreaux ,  venant  de  1*  e- 
tnnger^  feroot  foumifes  aux  droits  du  tarif  g^n£r^lf  nonobfHittJat 
deftination  pöur'la  cöte  d*  Afrique;  Tentrepot  en  franchife  i  Ik  mi» 
me  defttnuiioo  nf  aura.  lieu  que  pour  hs  guinees  bleues  itrang^res« 
XXL  Independämuient  de»  droits  fix^s.par  le  tarif  für  les  mar- 
chandi(es  du.  cosmience  au-delä  duCap  de  bonne  efperance ,  let 
«rmattuvs  ou  cqeligDaraires  des  navtret  qui  auront  apporti  lesdiret^ 
marchandifcs,  payeront^  dans  \tt  dcux  moia  de  leur  arriv^e  i  V  O« 
nenti^poor  tonfriihi'^u  loyer  des  magafio«  qui  appartiennent  h  la 
nation,  .uadroäTi'fle'jO»  fous  partonneau,  de  la  contenance  des- 
ditaUtipwni«..  Le.fecouvfcmdit  de  ce  jdroit  fem  fäit  par  le  rece- 
veurde  diftrid,  .^tla.cbar^e  par . Itii  do-^tüer  fon  produit  au  trt« 
for  puUic,  comyie  Je  revtou  des  autres  biegt  natipuaux,  et  d*en» 
..  v-L  Bb  a   ^  tretenic 
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*  trttfnir  let 'm^^fint  cn  bon  ^e.  S'il  cd  emplojr^  an  nitee  ol». 
ge«  a  Toiilon,  dcf  'edifices  ou  maifont  apparfetiant  ^letsent  ft  b 
ii9tion,  il  y  fera  pcr^u,  par  \t  reccveur  du  diftrift»  un  pareil  droit 

,  de  50.  fout  par  connraOi  auz  m^mea  chargca  et|Conditioiit  eoonc^ca 
pour  I' Orient.  Dans'tous  Ica  cm,  Icf  snafafins  feroar  avt  frais 
dei  oigocians. 

XXIL  Le  droit  d'indult,  qut  (toit  ptr^  cu  Alt  dea  4ni^ 
d*  cntrie  ordinairc »  für  le«  marcbaodifef  du  comincrcc  dct  frauyaa 
dana  rinde,  ou  für  let  marcliandtfcs  de  m^me  nacure  que  ccllea  da 
Vlnde,  apportees  par  le  commerce  etranger^  demeure  fiippriiii^^ 
ä  comprer  du  four  oü  le  nouveau  tairif  a  eu  foa  execucion« 

'  •  XXHI.  II  ne  fera  plua  appbfe  de  plomba  et  de  bulletina  für  \ea 
tiffua  prövenant  du  commerce  frao^ia  dana  I'Iode$  et  ea  canfequcn* 
ce,  let  poin^na,  matrices  et  prelTef  fervant  aduellement  d  Pap* 
pofition  de  ces  marques ,  feront  brifla  en  pr^fence  dea  prepofdt  de 
la  rtgit  i  r  Orient,  d'apr^  la  rcmife  qui  en<fera  fiaite  toar  Ica 
agena  de  lä  ct*devant  compagnie  dea  lodei,  für  la  requtfition  dei* 
ditf  prepoßa.  Lfi  agena  de  ladite  compagnie  feront  ^galement  tt» 
nus  de  rr mettre  au  direöeur  dea  douanes  nationaler  i  V  Orient« 
h  fa  premiire  requifitiön ,  lea  clefs  dea  grillea  eztftrieurea  dea  an- 
galina* 

XXIV.  Ladite  cpmpagnie  ceflera  de  )ouir,  i  compter  de  k. 
,  Promulgation  du  Decretdu  3.  Avril  1790^  <iui  ^  dCcbr^  libre  le 

commerce  dea  fran^aia  au-deld  du  Ca^  de  bonne  efperance»  de  la 
portion  dea  droits  per; ua  für  lea  toiles  de'  coton  et  für  Jea  eptlea 
peinte«  etrang^res,  qui  lui'avoit  ^te  accordee  par  TArr^t  de  fon  eta* 
bliiTetnent,  et  des  parts  qui  lui  ^toient  referveea  für  le  prodott  dcä 
faifiea  desditea  toiles  et  i^ouflelinea  Ärangirea.  Tooa  proc^  pair 
eile  intent^s  pour  ratfon  de  fon  pnrivilrge,  h  Toccafion  dea  mar- 
c&andifca  apporteea  i  T Orient  par  le  commerce  particuGtr«  'fönt 
et  demeurent  eteiota;  et  eile  ne  pourra  fojrmer  aotune  nmrrclW 
afiiooy  fous  pretexte  dudit  pcivüdge« 

XXV.  Lea  dispofifiona  de  la  loif  g(n^ra1e«4Ub  let' donanea ,  et 
de  eelie  particuliere  au  commert e  des  Tolonies  £wfai&a »  ieroot 
ex^teea  pour  le  commerte  au  «dell  du-  Cap  de?  bonoe  a^fancet^ 
dao*  toua  lea  caa  non  privna'par  le  prifirac  l>^cftt\ 

Scdl^le  6.  Juillct^  .      ♦., 
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*    32«  Ji^m  i^r.     Copimcree  dam  les  coloniet*  .     ^ 

•L*aiCemMl:Vliae|iomiie^  aprb  avoir  entendü'fon  coiiiite^*'Bgfft 
'cukitreet  deleoiHmetcb,  d^Vr^te  ccqui  füit:      ^ 

I.  Lfs  armemeni  det  vailTeauz  dcftines  potir  les  isirs  et  txX^ 
me9  fttkw^ttw  i'  fönt  perinis  dansrous  les  portt  du  royaumc'»  ä  \m 
chaf^  par  les  Hegocsans  des  porf«'fiai^  lesquef»  on  voudra,  pout 
1«  ptemiere  fbis,  -faire  le  commerce desdite» /  de  le  d^darer  paf 
^crifpvcti'ois  roois  ad  moim  i  Tavance/  aus  prepofei  defi  bureaiut 
^cabla  dan»  ces  fH>#t»%  •'  ^ 

II.  Les  n^gocians  qui  armefont  det  tiavires  pour  ]es  cbloniei 
fran^ifes,  feronf^'ivaiic  de  Ira  meetre  ea  charge,  au  grefFe  du  tri- 
bunal  q[ui  rerapiacera  celui  d*aiftiraut£,  et  dont  ils  releyetont  leurt 
foumiffions  eautiomi^es ,  paff  leifqueltes'  ils  s'bbifg^ront  fout-  peinö 
de  40.  livres  d^atnehde  par'tonneao^iievtoiitenancey  de  faire  direct 
tem^t  le  refour  deadits  bfitimens  dliiA  uii  porc  du  royauiiie  et  fani 
toucher  al'^tranger,  faors  les  cas  derel&the  forf6e,  .de^naufrage 
DU  autres  acddens ;  il»  fournjront  ati  bureau  des  douaoes  natiöna- 
lea  du  lieu  du  dipare»  une  expedition  de  ladite  fotipailßon, 

'BI.  Les  iparchandifes^et  ^enrees  prifes  dans  le  royaume,  a  ta 
delHflatlon  de'i  eolonies  ou  pour  V  arujenteat  et  V  avitaiHement  det 
navirei ,  £eront  exemptes  de  tout  droit» 

IV.  Les  marcharidifes  et  dcnrees  vdnant  de  TCtranger  ä«Ia  tnß- 
me  jdeftinatioit,  mime  les  jainbons,\acquitteront  les  droits  (l'en<> 
tree  du  tarif  generali  et  feront  enfuite  traities  comme  Celles  du  ro^ 
yaume. 

V.  Seron  e  feüJetnent  affranchis  de  tous  droits ,  lea  boetllsy 
lardt,  beurret  et  faunions  fales,  ainfi  queles  chandeltes  venäiir  de 
Fetranger,  deftinfes  pour  lesdites  colonietf;  h  la  cbarge»  sMIs  föne 
Importes  par  terre,  d'fitre  exp6dies  de  fuite  au  pretnier  bui'eau 
d'cntrie,  paracquic  ji  caution  pour  un  des  ports  d^ armemeot ,  et» 
t*ilf  arrivent  par  mer^  d^entrer  par  Tun  desdits  ports« 

Bbs  VI. 
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VI.  Sf  le  navire  Air  leq^I  Ictdili  boemfr»  rltrdt)  benrref , 
4iiUiiionf  et  'chtniieUet  davtÖQt  itst  embmt^vtU  po«r  Ict  colooics, 
«ft  en  xhargemeaf  9  Ict  iM^^odinf  pouRontvlc«.  fiürr  crsntporttr  dl- 
reörmcnt  dant'  Ic  navirCf  apres  declaration  et  vifitc  cn  prcfence 
dn  coromtf'de  Ii  reg^e:  dam  le  cat  ou  rexpedtfioo  ne  f*eti  feroit 
pat  iniin«iiacenieot!apir2s  l^arri^e^  ih  fccönrlaiffi^au  negociam, 
i  la  Charge  de  doQoer.  fa  *lbiiiliiffion  taurtohq!^,  de  füre  fuivre 
l|ui^iU,coaiaftibiH|  leur  4eftinacioii  poiir  Ict  eo^ontcay  dant.  kt 
,  dixhuit  mo»5  du  jour  de  Tamvie»  ou  d'co  pajfcr  let  drout 
4*'eaccee.  -  . 

«  .  yil.  Lesditt  coneftibiet  pourioot  pfCTer  pair  fyltt^twUtpSt^ 
4*ua  port  dant  J*autce9  tant  que  le'  terme^>n  (cra  poat  CKpir(; 
ipais  cet  encrepdt  ne  coneiiHicra  a  ayoir  lieu  qtie  poor  le  däai  qm 
rcftcra  i  courir.  Letditt  coneftibl^t  fcront  expedier  par  acqnic  k 
caucioa,  qui  eo  dedgn^a  let  qttaacit6s  et  qu^Iit^t,  et  iwttqucra  la 
date^de  la  premiere  mife  en  entrepol»^ 

,  Vni:  Le  o^gociartt  du  Ucu^  du  Aouvel  enttep&^euquel  ie$d*(i 
comeftiblet  feronc  adrriTey,  eo  fera  lardeclaraiiimau  bureau  deia 

< 

rigi^,  avec  founiKBon  d^nt  la  forme  prcfcrite  par  Tarticle  VL  du 
prefent  Dicm;  aprctquot,  Tacquie  d  caution  Xcrm  dirharge:  li 
ibunüiCon  d^enrrcpoe.prec^dcnte  ne  poai^a  6tre  annuUeeque  Cac 
le  vu  du  certifieac  de  decharge»  ., 

IX,  Bn  cat  de  refut  par  le  negociant  du  port  de  no^vel  entie- 
pde,  de  donner  fa  fournlfHon  d^acquicter  ies  droits  ä  ddfiiot.d*ex» 
portaiioq  dans  Ies  ig.  mois  du  pretoler  enrtepöc,  racquil  d  ctutioa 
ise  fcra  point  dccharge-  et  le  fouidiffionnatre  de  reotrepdc  prfce> 
dent  fera  teiiu  de  payer  lesdits  droitt. 

X  Si.Ies  boeufi,  beurres«  lardi,  faumoos  et  ctiaiidelles  ve* 
am  de  T^/ranger  ne  fuivent  pas  leur  deftination  pour  let  cofpnlet 
daps  jet.  Ig.  moit  de  Parrivee,  ou  sMIs  fönt  retirit  de  J'eatrepdt 
pour  la  confomniation  du  royaume,  tii  payeront  let  droits  d'en« 
(r^fr^ia  urif  gcn^ral«  conformeoieut  au  poidt,  rccoono,  lors  de 
leur  arrivee  en  France:  ilt  pourront  cependaat  fitre  ceezportees  i 
Vettanger  pendanf  rentrepot,  mcme  dans  la  quintaine  gpris^bn  ex* 
piration ,  en  pyant  feulement  ta]  moitie  des  droits  d*  cntree« 

XI«  Let  boeuft »  beurret ,  lardi ,  fanmont  et  ^chandelles  qui 
(erottt  embarqu^  pour  jlet  colooies  daot  tet  delait  de  reotrepor ,  fc* 

foot 
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ront  accbaipBgngf  j*fan  pcroii«  £ur  ))N[iieI  TaroMitetir  qu  le  char* 
geur  iera  cenu  de  faire  ^errifier  par  Icf  pnpoUt  de  ia  iiegie,  et  pA 
le  capitaine  ov  aufre.  offit^ef  principii  dufiafke/cn  armemcatf 
la  remife  detdites  falaifont  ^  bord. 

X1L  Las  perihii  d'embarqtiemcnt^  revituf  de»  aartificati  pr»-^ 
fcritt,  ^tanc  rapponijs  au  bur^ätf  pac  let  expMiuonnaire«»   le  regt» 
ftre  d'etttrcpö^f«ra  d^chargl  potir  Ica  quancu&  embavquici^  .      :     '  ^ 

XUI«.(4Bi  n^gociauf  .4)ui  anoont^eiitrepore  des  baeurs9  be<ima» 
lards,  6itin(tfia''et  ckandcUes  venua  i.la  deftination  des  colonies» 
Ceront  teotis  de  declarer  au.  ^vreau^dc  la  regle  ^  .dana  ies  dix  detw 
niert  jourt  des  mois  de  Mwr  et .Scptetnbr^  de  chacjue  anoee,  pair 
quantkeaet -qualites,  «tua:  doat  ü$  aurout  difpofe  pour  la  confom» 
niationdtt  ffoytume^peadant  kaiti  uiois  prec^dens»  et  d*en  payer 
lei  droits.  Ur  ^larerx>nt  <Sb  foeme^teuipf »  pv  quanfitea  et  efpi* 
ces,  eeuz  de  ees  comcftibles  qui  ieiir  refteront,  et  Ies  icagafma 
ou  iU  feront  i^poÜt»  ;       ^>     >.    .    .    : 

XIV,  Les  prepofet  de  la  regte 'potirront  faire,  dans  Jes  qtfa*  ^ 
tre  lourt  de  la  d&daration»  la  verifioatton  des^objets  diclares  reifer 
en  entivpot;   et  s'il  fe  trouve  dudfficit,    le  fouiiiiffionnarre  fcf^ 
condamo^  au  payement  du  double  dea  droits  des  qtiautitfo  maoquan« 

XV.  Le  ehargetnent  des  aayire^  deftioes  pour  ies  il^s  etant  ü* 
nii  il  fera  däivre  au  capitaine  ua  aequit  i  caution,'  lequel  com* 
prrndra,  par  ei^^es  etqusntites,  tous  les  objets  embarquet.  Le 
capitaiae  et  V  armateur  fe  foumettront  A  icapporter  au  retour  du 
Banne,  Ott  d4ns  4ea  dix-huit  ovts  du  d6part,  ledit  aequit  4  cau«( 
tioii,  rev^u  du  certificat  d'irrivee  et  dc_^argcrocnt  desdits  objeiS 

aux  eolonies,    dllivrts  par  les  prepofes'^  la  perception  des  droits  '    , 
d0  fortie  dans  les  !tea,  et  vifi  par  les  ptrfoHnes  qui  feroiit^defigiiees 
i  cet  effet ,  lora  de  V  organifation  du  regime  inrerieur  des  colortics» 
et  provitoiiviiifnt  par  Celles  qui  les  vi{ctit  aaucllement. 

XVL  II  «ft  drffenÄu  ai^  capitaines  des  bStimcfH  defttneVpour 
]cf  coloAi^  9  dacharger  ^u  laiiTer  ckai:ger  Ciir  leurs  ns  vires  aucu- 
nedenr^  ou  tnardiandife,  mixnt  de  laii&r  debarqucr  m  rcatectre 
k  tttTt  eellat  ^quiy  autottnt  eti  cliargees ,  Hnon  lorsqu' il  y  aura 
un  pennii  dv  .4>iirea^u  i  A  peinei  dkils  l'un  et  Pautre  caa,  de  con. 
fitcatioii  dcsditea  denrees  ou  marchaadiüps ,  m^me  de  loa  livres 

Bb  4  Id'ainen- 
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4*afneiide«  ft  la  aMf^liaadifo  enilMR|iiee  ob  debarqtf^  äoH  Ibjefle 
i  quelque  droit;  * 

XVIL  Pour  oonfbcfcr  Ict  contnTcntkNis  ä  rtrticle  ci«dcflat« 
kt  pr^poßt  de  la  ri^it  fönt  autorifff  i  fe  tcaotporCcr  d  bord  do 
bl^meiit,  ibft  pendanCy  loif  «|ir4a  le  ^hargcmciitt  et  ä  y  &irc  iei 
vifite«  ffi^ccflaircs«-  Leiditt  prepofti  nc  povrront  o^unnouit«  fom 
precczlr  dcfdilet  vifitcs,  rtcarder  le  .dtpart  des  oaviicsy  i-peinc  de 
dotnniaget  iiu 6retf ,  s*  il  n'  y  Äoit  decooverc  aocuo^  fraude« 

XVIII  Lct  fotuttüEoiia  foiiniiet  en  cxecutioo  de  ranicio  IL 
pour  aflurer  le  recour  dam  le  royanme»  des  mvkes  cipetfirf  poor 
let  coloiiie»,  feroot  annulliei  für  le  ccitiliese  des  comaiii  Mn  port 
oü  le  rerour  aura  ete  efiediu^,  ou  für  la  rtpreCenSatioa  d*«n  pro- 
eit- verbal  fuüificatif  de  rtmpoffibUitc  do  fctonry^ctcaane^  dans 
le  cas  ou  il  feroit  Ugalemeat  juftiAft  quo  le  bSiiowac  aoroic  ete 
vendu  dani  let  colonies»  A  de£iut  de  raf^rt  de  l'aae  detditct 
piicet ,  ou  i*il  y  avoit  preuve  que  le  oavire  eut  toucbe  d  TÄraii- 
ger  fans  y  itre  forte,  le  rtpfleur  poürfuivra  cotitre  le  foumiffioa- 
oaire  la  condamoatioo  en  i'aoieade  de  40.  liv.  par  tooneau,  ponie 
par  Icdtt  arcide  iL  «  laquelle  fera  pronohc^'  par  le  iribonal  de  di- 
firiä  du  Heu  ou  la  foumiffion  aura  Äc  faice. 

XIX.  Lei  proci««verbaux  ezigis  par  1*  articie  cr-deflus  poor 
jufti6cr  r tmpoffibiliii  du  recour,  foit  par  la  vente  du  blcinent 
dant  lei  coioiiiei  ou  partome  autre  caufe«  feront  ßgnes  par  les  offi« 
eieri  et  princi^ux  des  equipagei»  et  certifies  vericiAles  par  lea  jag c» 
des  lieux  ou  les  bitimens  auront  relich^«  echoui^  ou  tt6  vcndw. 
Si  Ics  bätineus  00t  pcri  corps  et  bienSf  les  armateurs  en  fcmat  b 
dtclaration  devant  Tun^dei  juget  du  cribuoal  qui  fempfacera  ce- 
lui  d' arairaute  de  T  arondiffcment»  et  ils  T  sffimeronc  v^ritaUe« 

XX«  A  djfsue,  par  l'armateus»  da  rapponer  les  acquils  d  cao- 
tfon  d^livrit  pour  les  objets  euvoy^s  aus  eolonies,  rev^tus  des  cer- 
tUicats  de  d6charge  prefcrits  par  Tarricle  XV.  du  prefaat  Deccett 
il  fera  condamne  su  payeinenc  do  double  droit  <i*  entr^e  du  tarif 
gene'ral  pour  les  boeufs,  bettrres,  lards,  iaumoos  et  dnodellcs» 
veout  de  Petranger,  au  doubk- dtoit  <le  fonicpour  les  «lartfaaa« 
di&s  fujettcs  auxdits  droits,  et  a  Tameode  de  50a  Uvid  ainfi  qu'i 
la  eonAscation  de  la  valeur,  s*ileft  queftiood'obfdsdonllil  fortie 
pour  r^traagec  eft  difcnduew 

XXL 


XXI.  Lei  etpkftiact  des  bätimens  de  rcCour  dt»  eoloniei  4  fe^- 
ront  tenus  de  fürt  iu  buretu  de  \t  v^ip»  daBt  let.  vingt  quatse 
heure«  de  leur  arrivee»  et  dans  iaforine  preCcrite  par  la  loi  g4ii^ 
ralc»  k  d^ciarai&oa  de  leur-^hargemetit»  TacqUit  des  droitt  qut  fe» 
ront  pcri^s  i  la  fertie  detditet  colonies ,  tant  que  lesditf  droitt  fft» 
ront  dut..  Lesdits  capitaines  diciareront  (eparimeot  Ici  objeu  .qu'ila 
auroDt  chargd  foifs  vpile,  afin  que  lea  droits  qu'iU  auroietit  du 
.payer  auz  ialei  (bie|it  acquittis  en  (iis,  de  ccux  auzquelt  ils  feroot 
aflujectit  en  France«  ^         ^ 

XXIL  Ei|  cat  de  dificit  für  les  q^arytitei  ^e  c^e  et  de  .cacao 
port^es  aur  etatt  et  acquiti  det  icles^  et.i*il  n'eft  pas  juftifie  de 
leur  d^periflement,  ks  capitainea  feronc  foumit»  ppur  les  quantitet 
de  caf6  et  de  cacao  oianquant  >  au  payement  des  droits  fixcf  par  lea 
articief  I.  et  III,  du  Dccret  du  ig.  Mars  dernier;-  les  fucres  man* 
quans  ne  feroot  afluiettia  i  ces  droits ,  qu'  autant  que  les  futaillei 
qut  les  contien^rönt^  ne^feront  paa  reprcfentees  en  m^me  nombre 
que  ceiui  porti  auxdks  (tats  et  acquits. 

XXnL  La  tare  i  deduire  poor  operer  la'  pei'ception  au  pcndi 
net  des  droits  regles  par  les  artlcles  I.  et  III.  du  Decret  du  ig. 
Mars,  fera  de  17,  ponr  eent  ponr  les  fucrei  bruts,  le  caf6  et  le 
cacao  en  futaiUes;  de  14.  pourcent  für  lea  fucret  tetes  et  terr^f  auf« 
fi  en  futailles;  de  91,  pour  cent  pourTindigo»  et  de  3.^  pour 
c^nt  für  le  caff  et  le  cacao  en  facs ,  fauf  auz  proprietaires  o,u  cor* 
fignataires«  s'ils  eftiment  que  cette  tare  eft'trbp  foiUe»  k  dedaref 
celle  effedive ,  et  la  faire  marquer  für  let  des  et  futailles.  Dang 
ce  caSy  les  pr^pof(fs  de  la  rigie  pourront  veriÜer  lesdites  declara« 
eiont  et  faifir  les  parties  de  inarchandifes  dont  on  aura  ^oufu  frau« 
der  les  drt>its  en  dcclarant  des  facs  ou  futailles  pour  ^xrt  d'un  poids' 
fupirteur  k  celui  effe&iC  La  diipoHtion  ci-  deflus  ne  fera  point  ap« 
pUcable  auz  tares  relativea  au  fret,  leii|aeUes  continueront  d'£tre 
r^l^et  fttivant  V  ufage  de  chaiquc  place. 

XXIV.  Les  droits  fixts  ^ar  les  articlet  L ,  III.  et  VII.  du  De^ 
cret  dn  ig.  Mars  dernier  für  let  ohjets  qui  y  fönt  deßgn^if  feront 
acquis  ao  dechargementi  et  nianmoinsles  proprietaires  mi  config)» 
oataifes  ne  ferönt  tenus  de  payer  lesdits  droits  qu*'i  PekpiratiOn  da 
delai  de  trois  mois  depuis  Tarrivee,  i  la  ciiarge  par  euX'  d  es 
fournir  leur  IbutmiBoo  cautiounie.  * 
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394*  I.  Frtinkrcich.  —    Colonien« 

.  XX^.  .I.'entrep6t  «ccord^  par  Ir  D^crtt  du  ig.  Mars  aux  tafi- 
«s .  «aux  fucret  ttm  et  tcrrea  en  attciüiaQt  leur  dcftinaeion  ,  fera  de 
dix  -  huic  noif.  Les  negocitons  qui  voudront  jouir  du ''dir  en^cpdt 
-ddimcfont  Icurs  fouiniflions  de  faire-  paÄer  leidilai^rucrei  et  tafias 
«reiraiiger  dant  ce  delai,  ou  de  payer  pour  let.focrcf  fix  livfct 
fac  qiiintal  brutt  ^t  pour  l«ft  tafiat  douaeJivr»  par  maid. 

X)CVI  Lef  f|jcres  tetes  et  terfes  poiirrdnc  pafTer  par  continua- 
tion  d'rntrepot,  mairpar  nser  fenlemcnt,  du  port  d'arrtvee,  dans 
tont  autre  port  du  royaüme,  en  rempiifTant  les  fortnalit^  qui  Tont 
^r^icrites  par  !es  artides  VB. ,  VIII.  et  IX.  du  pr^feiie  Decrrt ,  a 
l^i^gard  des  hoetifs,  beurret^  lardt»  faumons  et  chanJcIlct  vcnant 
dö  i'  ittang^r  i  la  deftination  des  colontet.  ' 

XXVII.  Les  tafias  ne  pourront  aller  \  Tecranger  en  ezetop« 
ilon  de  droits  que  par  mer  ^  et  apres  'd^claration  et  vinte« 

XXVIIL  Les  fucres  tetes  et  terres  pourront  paffer  i  t*  etraa- 
ger  par  terre  comme  par  liier  en  exeRtption  du  droit  de  (ix  livres 
par  qqintaly  fix^  dar  l'article  IV.  du  Decret  du  18*  Mars  demier; 
d  la  Charge  pour  ceux  export£s  diiv6):einent  par  mer,  de  rcmplir  lef 
formalltes  prifcritespar  let  artides  XI.  et  XIL  du  prefeoc  Decret, 
et  dei  verifications  permifes  ftar  \  article  XVI(. ;  et  pour  ceux  qili 
(irrpnt  export^s  par  terre»  d'8cre  cxp6dies  f^us.  plomb  et  par  acquit 
jl  caution  für  la  foumiffion  de  rappofter  le  certi/icat  de  dicharge 
4iet  prepofes  des  bureaux  ci  -  apris  d6/ignes »  ou  de  payer  le  double 
4rott  de  coofommatioii.  Lea  bureaux  de  fortie  .feront-  ceux  d'  Ag- 
jde»  Cette,  Portvendre^  Bayonue,-  Pas .  de  •  Behobie,  Afcaing,  Ain» 
Jioa»  Ponttdc-BeauvoUin»  Chaparillao»  Seiflcl,  Collonges,  Heri- 
court,  Jougnei,  Straabourg,  Saiot- Louis«  Mauheuge»  Val^ocieiK 
Aes  et  Lille.  /         / 

XXIX.  Lea  negocianü  qni  auroot  entrepoOt^deffucrea  et  tafiat^ 
feront  teitus  de  donner  au  bureau  du  lieu  dans  lea  dii  demier« 
jours  des  itioir  de  Fevrsef,  Juin  et  O6lobre  de  chaqut  annfe,  une 
declaraiion  des  quantites  dont  ils  auront  difpofe  pour  Ucffofoin* 
Station  du  royaume  depuis  leur  mtfe  en  entrepot»  ou  le  dcrnier  re- 
cenfcinent,  et  .d>n  payer  lea  droita«  Ils  d^rlarcroat  cn  oa^mc 
teftipa«  par  qualite  et  quantite,  ceux  desdits  fucres  et  ufiaa  qui 
kur  tcftccoot  \  et  lea  magaOas  eil  ib  (eroot  dqmleu 

XXX. 


XfSt.leipf^pofet  ik  kr^ie.pourriint'fiiirev  Ant  1e<  qua- 
rre fouft  foi  flKvWmtla  dkMriHioii  preftrit«  paf  r«rrfcla  ci>de(^ 
fot  j  kKt<i#ffttffloa  dft  ^laiiitttM  de  fticrea  im  cI«  talbt  diciaris  re» 
ft<»C4  ffatrcfdc}  cf  4  k  rAii4iat:de  cecta'vAification  preAmte  im 
delirrtt  diduAion  faicc  de  cc  qui,  depujt  la  declartf km  i  aura  pa^ 
cotrcr  dana  la  conromoiation  du  royaume«!  tu  ittt  envoye  i  V  c« 
craiiger ,  cC  du  coulage  pour  iet  tafiai ,  Ic  fouuiiffionnaire  fcra  con* 
d^mnc  ay  ^«oKae  da  double  diroifLde'6«^ivrat-par  guintaU-  ou 
de  la«  livrrt  par  |iiMtd>  def  ^uantite^  Je  fgcrei.ou  de  lafias  man« 
«Juans.  La  coulage  dttditt  tafiat  eft  cvalue»  k  dcmi'  pour  ceiK 
par  moit«  ^ 

XXXL  Pour  faeilifer  le  retenremenf  desdits  fucrea  eftafias» 
et  en  aflurer  Iet  cffett»  le  foumKfionnaire  qui»  dans  Iet  quätro 
|ours  de  la  d^claradon  prifcrite  par  Tarcicle  XXIX. ,  en  vpu« 
dra  retirer  de  I*eiitrep6t  pour  la  eonronuDation  ^du  royaumet 
fera  tenu  de  la  d^clarer  prialabltment  |  d*en  acquitter  de  fuice  lea 
droift»  et  d*en  prcn^lre  qutetance,  qu^il  devra  reprefenter  aut 
prcpofefl  qui  feronc  charget  da  receufcment,  au  momenC  ou  tis  fe 
prefeoteroni  pour  fiiire  ladite  Operation ,  da  forte  que  cet  prepof<fa 
ptiilTertt  coniToitre  Iet  quantitit  de  Atcrct  et  tafiaa  qui  doivent  fe 

trouver  dans  lea  entrepdts  quMls  anront  i  virifier. 

*  • 

XXXII.  Pour  |ouir  de  rezemptton  de  droits  accord6e  par  Tar* 
ticie  Vin,  du  Decret  du  ig.  Man^  für  les  marchandifes  nationales 
de  retour  des  colonies»  rarmateur  ou  capitaine  fera  tenu  de  jufti* 
fier  de  leur  chargemcnt  auzdites  isles.  A  d^faut  de  eette  preuve« 
Ott  s*il  s*agit  de  mareharitfifes  doot  le  commerce  etranger  a  la  (a- 
ciilte  d*approvifionoer  lesdttes  eolonies,  Jes  marchandifes  importeea 
feront  traitces  comme  (trangires. 

XXXUf.  S^roac  >igalemcnt  eonSderies  eomoe  ^trangeresy 
quant  auv  droits  1  rimportatioa  desdites  eolonies»  les  denrirs  el 
fnarcband.fes  non  comprifes  dans  le  Decret  du  ig.  Mars,^  Vci* 
ccptioo  des  firops  de  fucre,  qui,  quoique  d^omnes  dans  Tarti« 
de  Vim  dudit  Decret,  feront  admtfes  ^o  exemption  de  droits. 

XXXIV.  Les  marchai^difes  et  denrees  ezp^diees  des  eolonies  für 
des  vaifleana  desditea  eolooies  pour  un  des^ports  du  royaume »  fe* 
ront  traitces  comoM  callas  appoctfo  par  dca  Mtioiens  mmh  eo 
Fraoctft 

XXXV. 
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XXXV.  Lm  formali^^i  ^ui  (frtmt.ffiCerkm  p«c.  h  hai  ^enin- 

Je  für  Icf  doyanet »  pour  U%  4^c)9r4itipiii »  ch»rg<oieaf  ^  ^cliargc« 
mcBi  et  aequitt ,  (eronc  'ex^fcuiiet^  /relitiveroent  »tt  .comiivrctdcs 
coioaiet»  daot  tout  Ict  cm  «uxquck  11  n^t  aucoic  pai  iic  pouno 
pir  Ic  prifeat  D^orer. 

Scclli  le  la  jMiUet».  w.       .  . 

'    •    •• 

Oh»€  Zwttfil  ßikin  abi9'nä€k  hergißiBtim  PriiHendim  C^ 
UMiikändil  in  Trantoftn  noch  neue  Gififte  bmr.  * 


\  •       • 
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12. 

s 

Zttnfte ;    Handelsfreyheit 


Olfglfick  der  Urfprung  der  Handels,  -  ^nd  H$ndwerhzunfte  im 
Frankreich y  wenigßens  in  einzelnen  Sandten,  aitütickt  wohl  hit 
üufias  l%te  Jahrhundert  hinaufgeführt  werden  kann^  fo  erhielten 
fie^doch  ihrefeflere  Verfeffung  .irfi  im,i6ien  Jahrhundert ^  in* 
fonierheit  durch  die  von  Heinrich  IIL  und  Heinrich  IF.  158 1« 
1588*  X597«  gegebenen  Verordnungen. 

Das  nemlichf  was  dem  Zunftwefen  eigen  iß  f  dafs  der  %unf 
tig  gemachte  Handelszweig  oder  das  zünftig  gewordene  Handwerk* 
nur  vQu  denen  getrieben  werden,  könne  ^  weicht  in  die  Zunft  aufge* 
nommen  worden^  dafs  die  Aufnahme  in  die  Zunft  geufiffe  Eigenfehaf" 
ten  vorausfeeze^  dafs  wer  Meißer  werden  "{die  Maitrife  erlangen) 
wittf  der.  Regel  nach  erß  Lehrling  und  GefeBe  gemefef  feyn  (und' 
hetf  den  Handwerkern  fein  Meißerftück  gemacht  haben)  muffe  und 
Hefe  Aufnahme  von. der  Zunft  felbß  •)  abhänge,  das  aüet  hatte  lan- 
ge vor  Heinrich  III.  beßanden.  Aüein  erß  unter  diefen  Königen  ward 
tt  gejetzlich »  dafs  jedes  Corpt  oder  Comuiunaute  des  tnarchaiidf 
oder  des  arts  et  metiert  in  Paris  (und  den  vielen  Städten  wo  diefe 
Einrichtung  nachgeahmt  wurde)  einige  (gemeiniglich  4.^  Jures^ 
•der,  wie  fie  bey  den  fix  corpi  des  märchands  de  Parii  genanuß 
wurden ,  Maitret  et  gardei  erwShleh  foOte*  Das  Gefchaft  diefer 
Juret  (qui  ezercent  1«  |urande)  oder  Maitret  et  gardet  war  9  die 
Znnftverfammlungen  anzufetzen ,  darinn  den  Vorfitz  zu  fuhren » 
die  Stimmen  zu  fammeht,  die  Lehrlinge  aufzunehmen  t  bey  Verfer* 
^g^g  ihres  Meißerwerks  gegenwärtig  zu  feyn^  die  Meißer  au/^ 
utnehmeUf  die  Gelder  der  Zunft  zu  verwalten,  auf  die  ßeobach' 

"     ^  /«Hg 

*)  Tftir  iifs  dech  auch  tu  Prankreicb  der  K^htig  durch  Letcrtt  -patentes 
J^Mipoeißer  maeken  kennte ,    wiewehl  diefe  nickt  inBe  Zemft^eneffen 
^    morden. 
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99f  L  Franfcretchi  i^   ZSüfte; 
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mnf  lür  Virorinumpm  itmt  Stiuute  urftaehn »  ähHuim  rm  ^ßt^ 
tittn^  uni  Sbtrk^upt.die  Polk,ey  dir  Zunft  tM  kamikahtm.  Em* 
p  Z%nf%$  imun  noA  ntieu  int  Jure«  eiwiB  Syndic  «.  /.  /i 

I 

Dii  H^M  diifir  Jurcs  «fti  MatUret  et  gardes  g^fekak  Mifh^ 
Ikh  ftifi  vom  im  Miißern  der  Zunft  \  nach  ,äfr  MtkrIUit  dir 
Stimm9U  $uf  %*  Jt^hr^  da  jmUs  ynkr-dU.iiut  HalfU  nhgimg^  ud 
dank  diejäkrlick  mutnoäklti  Hälfte  erfesz$  jwnrd. 

Affiin  iim  Verordnung  Lüdewigs  XIV*  von  lApr»  ver/mpt 
dii  Suppreflion  it  tous  Iti  msitrei  et  gardes ,  fyndtcs  er  jur6i 
i*ilcQtioVf  et  cn  mtmc  teirt  creation  h  leur  place  d* autant  de 
naitre  et  gardcf ,  fyndict  et  juris  en  titre  d*oYf  ice  dam  tous  \ef 
eorpi  de  marcbandt  et  les  comtnunaut^i^des  artt  et  mctien  de  la 
ville  et  fauxlKiurgs  de.  Paria  et  de  toultcs  let  lutret  vJlUi  et  böürgs 
doi  du  royaume, 

Diit  war  eigentlick  iim  Ihfst  Tinanzofirition  ^  denn  tUi 
Einricktung  filbft  foÜti  hUihik^  und  fogar  dns  Anftkn  dir  Jut(i, 
inaitre  et  gard^t  und  fyndics  nock  vermeknt  werden  %  über  wnt  his 
dakin  frsyi  fVakl  der  Zunft  gen>efen  war ,  foBte  nun  zu  tinnm  von 
dem  Kdnig  ontkeilten  Office  werden ,  und  ah  foUkes  dii  Toxeu  l*e^ 
zaklen^  die  in  dem  Röle-du  confeil  vom  lo.  April  \6gi*  fefigefent 
wurden»  Du  nun  die  Zünfte  nickt  gern  ikr  fVaklrtckt  verUrren 
woütin^  und  faß  hiner  diefe  Offices  Ibfettf  fo  ward  in  Anfekang 
der  aBirmekrßen  Zünfte  die  Sacki  dakin  eingeleitet^  dafr  dttrck 
Lettre!  patentes  diefe  Officea  gegen  Bezahlung  der  Taxe  mit  ikrer 
Zunft  reunirt  und  ihnen  dar  JVaUrecki  betätigt  rvurde.  Sit  ki* 
hielten  alfo  Wät  fie  gekokt  katteUt  nuf"  daß  fie  es  tkeuer  hezsUen 
mnfsten. 

In  dem  erßen  Regierungtynkreu  ütdetnigtXVL  fnßto  mnm  tmur 
fikon  den  Plan  dar  Ahfckaffung  der  Knufinnmtf  mnd  HatdwtrJb* 
Gilden  mnd  Zünfte^  mnd  der  HledarherfleOung  dar  mnAriuhem 
Freyk^i$t  wetfaüs  das  folgende  EdiB  arlaffen  wmrde^  weltku-eek^- 
mtfgeaektet  ferner  JVeitlanftigkeit  tmd  mngeacktet  et  bald  wiedermm 
mnm  Tkeil  abgeändert  vordem »  feimer  iumerm  fViektifJifit  irtg« 
hier  eimrücke^  dm  die  Grümdn  welehe  dmrin  4tm$grfiknjimd  tro4l 


Handelsfrcybelt«     177^.    '  -  S$9 

g9»ifi  iUifiäs  mügetpirkt  häbf^  V  waf  naekmalf  ietf  ckir  Sevohttiom 
gtfciuken  iff;  überdüfi  wird  auch  auf  daffflhe  tu  diu  Detreieu  dir 
Nuiionulvirßmmluug  uock  immer  ßitithuug  geuommtu, 

Edit  du  Kot,  portant  fuppr^ilion  des  juran|des  etodmmiL* 

naut^s  de  commerce,  am  et  meciers.  Doon^  ä  Verfailks 

au  0101$  dt  Fevrier^  1 77 tf.   Regiftre  Ic  1 2.  Mars  '177Ä- 

^  ( Impr  fepftr^ment    4  Parii  ia  410.  )  . 

^  Louis,  par  lä  grace  de  Dieu,  Roi  de  France  et  de  Navarret 

A  rous  prefens  et  ji  vefilrf  faluL     Nous  devons  k  tous  nos  fiijctt. 

de  leur  affurer  la  jouiflance  pleinc  et  entiSre  de  leurs  droits  v  noitt 

devoni  (ur-teut  cette    proteäion  a  cette  clafle  d*komtnes  qui, 

iCayant  de  propriete,  qiie  leur  travail  et  letir  induftrie,  ont  d'au« 

tant  plus  le  befoin  et  le  droit  d*  employer  dans  toute  leur  etendue 

les  feules  relTotirces  qu*iU  aient  pour  fubfifter.     Nqus  avbns  vu 

avec  peine  les  atteintet  maltipliees  qu*oot  donne  a  ce  droit  naiurel 

et  commuD  des  inftitutions ,   anciennes  it  la  verit^  mais  que  lif 

le  temps»  ni  l'opinioti,  ni  les  ades  m^e  eman^s  de  Paütorite, 

qui  femble  les  avotr  conracreesy  n'out  pu  legitimer«     Dans  pref- 

que  toutes  les  vilies  de  notre  royaume  l'cxercice  de^  difFerens  arts 

et  metiers  eil  concentre  dans  les  mains  d'un  petit  nombre  de  maU 

trcs  revnis  e«  €oi|iniunaut^,  qui  peuvent  feuls',   ä  I'ezclußon  de 

tous  les  autres  citpyens»  fabriqiYer  oU-vendre  ies  objets  de  xom- 

toerce  particulier  dont-  ils  ont  le  privtlege  ezciufif ,  jenforte  qiio 

ccuz  de  nos  fujets  qui,    par  gout  on  par  neceffite,   fe  dcftinent  i 

rezercice  des  arts  et  metlers ,  ne  peuvent  y  parvenir  qu*  en  acque« 

rant  la  mattrife,  k  laqueile  ils  ne  fönt  re^s  qu'  apres  des  epreuves 

au(5,  longues  et  auffi  nui(ibies  que  Aiperfkies,    et  apr^s  aVoir  fa«' 

tisfait  it  des  droits  ou  a  des  ezadtiens  mnhipli^es,   par  lesquelles 

une  partie  des  fonds-  dont  ils  auroient  eu  befoin  pour  monter  leur 

commerce  ou  leur  attelier  ou  m^me  pour  (ubfifter,  fe  trouvb  con« 

fommee  en  pure  perte«     Ceux  dont  la  fortune  ne  peut  fuffire  jk 

ces  pertes,-  fontreduits  k  n'avoir  qu'une  fubfiftance  precaire  fpus 

l*empire  des  niaitres»  k  languir  dans  I'  indlgence,  ou  k  porter  hors 

de  leur  patrie  une  induftrie  qu'iis  auroient  pu  rendre  utile  a  Tttaf. 

.Toutes  les  dafles  de  citoyens  fönt  priv^es  du  droit  de  choifir  les 

ouvhen  quMls  voudroient  employer»   et  desavantages  que  leur 

donneroit 
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doimeroic  la  concurrmice  pour  le  btt  prtx  et  la  perfefiion  du  trM' 
vail      Oll  ne  peut  fouvcnt  executer  1*  ouvra^e  Ic  plus  fimpie  «  fans 
recouhr  a  pluficurs  ouvriert  de  communaiktei  dißereotet  fiioa  effii- 
yer  Ics  lenteun«  les  tnfidelitei,   let  af^ions  qdt  accefliceiir  ou  fii- 
vori fent  les  precentions  de  ccs  diffcrentcs  comniuiiaiit^s »  et  Ict  ca- 
pricet  de  leur,  regime  arbitraire  et  intcrefle«     Aiofi  les  eflRees  de 
ces  etdbliflemenii  fönt»   k  Te^ard  de  l'^tat,   une  dimiautioo  io* 
appr^tiable  de  commerce  et  de  travaux  indiiftrieux;    i  Tegard 
d*une  nombreute  partxe  de  oos  fujetif  une  perte  de  falairet  et  de 
noyens  de  fubfiftance ;  d  1*  cgard  des  habitaus  des  villet  ea  s^ne* 
ral  y  i'  aflerviiTement  it  des  p^ivi|2ges  exclufifs »  dont  1'  eüct  eit  ab« 
folument  analogue  a  celui  d'  un  monopole  effeAif :  monopole  dont 
ceux  qui  l*cxercent  con(re  le  public»   en  trafaiHaiit  et  Tendaot» 
fönt  dux-m£mes  lesvidimes  dans  tout  les  momcns  ou  il$  ont  i 
leur  tour  bcfoin  des  marchatidifes  au  du  travail  d*  uoe  autre  com» 
munaute.     Ces  abus  (c  fönt  introdults  par  degtes;  ila  foat  origi- 
nairegient  l*ouvrage  de  Tinter^t  des  particuUers  qui  les  ont  cca* 
blis  contre  leNpublic;  c*eft  apris  un  long  Intervalle  de  tenps  qoe 
r^autorite»  tantdt  furprife,  tantot  ßduite  par  one  apprence  d*u* 
tilite.  leur  a  donn^  une  forte  de  faodion.    La  fource  du  mal  cft 
dans  la  facult^  m£me ,  accordee  aux  arttiant  d*  on  m6iie  notier« 
de  8*aflerobler»    et  de  fe  reunir  en  un  corps,      II  pan^  que, 
lorsque  let  villes  comraenc^rcnt  ^  t'  affranchir  de  la  fervitude  fro- 
dale>  et  q  fe  former  en  cammunes^  la  (acilite  de  dalTcr  les  cito- 
yens »  par  le  moyen  de  leur  proteffion ,   introduifit  cet  ufiige  ia» 
connu  jusqu^alors.      Les   difFcrentes  profeflions  devinrcnc  aiofi 
comme  auUnt  communautes  particulieret,   dont  lä  commuaaute 
generale  ecoit  compofee»    Les  confrairies  rcligicufes»  en  reifer- 
^ant  encore  les  liehs  qui  onifloient  entr*  eilet  les  p/srfonnes  d^uac 
meme  profcfliont  leur  donn^rent  des  occafions  plus  fircqueaces  de 
•'afTcmblcr«  et  de  s^occuper,  dans  ces  aflemblecs,  de  rinterct 
comroun  des  mcmbres  de  la  fociet^  prticuliere»   qu'eUei  pour* 
fuivirent  avcc  une  a^vite  continue;  au  prejudice  des  int^r^ts  de 
la  fociec^  gen'rale     Les  communautes  une  fois  formces,  redige* 
rent  des  ftatuts;.  et»  fous  differcns  pretextes  du  bien  public»   les 
fircnt  autorifer  par  la  police.    La  bafe   de  ces  (latuts  cft  d'abord 
d'  exdure  du  droit  d*  excrcer  le  metier  auiconque  a*  eft  pai  mcok 

bre 
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bre  de  la  communaute ;  leur  efprit  ^eneral  eft  de  refti^Diinlre ,  le    > 
plus  qu'tl  eft  po£G[bIe,  fe'notnbrefics  mattres»  de  reitdre  l*acqiii- 
fition  ^dp  ia  maitrifc  d*tine  difficulte  presqu^infunnoiitablc^pour 
tout  amre  que  ppür  les  etifans  dei  tnaitres  a6^iiels,    C*eft  ^  cebut 
que  fönt  diiigees  la  multipliczte  des  txdtWct  des^ormalites  dö  re* 
ception«  les  difficuites  du  cheP*d*oeum;-toiijours  jug^  arbitrai* 
rament,  Air- tout  la-cherte  et  la  Ippgueür  imidle  des  apprenttfla-. 
ges ,  et  la  fervitude  prolohgce  du  compagnonage ;  inftitutions  qui 
ont  encorc  I*objei  de  faire  joutr  les  maitres  gratuitement ,  pendant 
plu/ieurs  annees»  du  travail  des  afprians.     Les  communautes  s'oc- 
cuperent»  für- tout,  d'ecarter  de  leur  terptoire  les  marchandifes 
et  les  ouvrages  desforaina:  elles  s*appuyerent  fuiiIcLpr6teiiduavai}w 
tage  de  bannir  du  comoieipce  des  marchandifes.  qu'  elles  fuppoibient^ 
£tre  mal  fabriquees.  - ,  Ce  motif  les  coädiiifit  ä  demander  poitr  ellef«. 
memei  des^  reglemens  d'un  nouveau  genre»  Pendant  d  prffcrire  kl 
qualfttf  des'  matieres  prenüeres,  leur  eniploi  et  leur  fabrication    Cef 
reglememeQS  dotit  l*ei^6cution  fut  confiee  auz  officiers  des  commu« 
niiutes»  doanereiiC  a  ,ceux  -  ci  wie  atitorite  qui  devint  un  ma^en^  iiou-    < 
feulement  d'ecarter  «ncore  plus  {urement  les  forains ,  fous  pretezte 
de  eonrravention>  mais  encore  d'aifujettir  |es  mattres  meine  de  la     , 
commuoatite  a.rcmppe  des  cheff ,.  et  de  les  forcer,  par  la  q^ainte 
d^etre  pourfuivts  pour  des  contraventions  fuppofees,i^  ä  ne  jamaia 
Sparer,  leur  int^ret  de  celui  dci  I' affociation  9  et  par  confequent  k 
fe'rendre  cömpUces  de  toutes  les  manocuvres  it^irees^par  1*  efprit 
de  monopole  auz  principaiix  ipembres  de  la  communaute.     Parmi 
les  difpofitiohs  deraifonnables  et  divcrfifiees  ä  l'infini.de  ces,  da« 
tuts,  mais  toujoursdidees  par  le  plus  grand  interet  des  maitrea  1 
de  chaque  commXinaute  il  en  e/l  qui  exciuent  entieremeht  tOHs  au- 
trei  que,  les  fiU  de  maiires,  ou  ceux  qai  epoufent  des  veuves  de 
mattres;  d'autres  rcjettent  tous  cc^u:^qu*i]s  appellent   etrangers» 
c'eft*^.dire,  ceux  qui  fönt  nes  dans  une  «utre  ville.     D^jas   uq  ^ 
grand  nombre  de  communautes,  il  fufSt  d*^tre  marite  pour  etre  ex- 
clu  de  l'apprcntiflage,  et  par  confequent  de  la  maitrife.    L*  efprit 
de  monopole ,  qui  a  pr^de  ä  la  confeöioA  de  ces  ftatuts,.a  et^   . 
poufle  jufqu*  h  exciure  les  femmes  de^  nietiers  les  plus  convelia- 
ble»  ^  leur  fcxe,  tels  qu«  la  broderie,  qu' elles  ne  peurent  cxer-    ^ 
cer  pour  kur  propre  ^ompte.     Nous  ae  fuiv^rons  pa^*  plus  lola 
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renum£ratioii  des  dispoßtions  bifarscs  t  tyranitiqties  ,  contmsre«*  i 
V  humaniee  et  aus  bonnet  moeurs ,  dotit  fonr  Tcmplis  ces  efpfccf 
de  cod€s  obicilrs  rAiigesf  par  1  avidite,  adoptes  fans  examcn«  daof 
des  teatps  d*ignorance,   et   auxquels  il   n'a  manque,    pour  twt 
l'objcC  de  1  Indignation  pulJrquC)  qi^  d^^tre  connus.     Ces  co*n* 
nunatites  parvinrcnt  cepen(^nt  ^  faire  atitöHfcr  dans  toofes  lo 
Tilies  principales  Icurs'  ftafuts  et  letirs  priyil^es,   quclquefbts  pir 
def  lettres  de  no#  prcdicefTeiirs ,  obteriuet  fous  diflerens  pr^textcs» 
ou  reoycnnant  ^nance ,  et  dont  on  leur  a  fait  acitecer  la  coofirma- 
tion' de' regne  cn  regne,  fotivent  par  des*Arr£ts  de  nos  courr.  queJ- 
quefois  par  de  (imples  jugcinens  de  police ,  ou  in^iiic  par  ie  fcul 
nfage.     Enfin  l'^habitude  prevalut  de  garder  ces  entravei  mifcs  4 
rinduftrie«  coimne  isn  droit  /cotnoiuh.    *Le  gouvomemeiit  $*accoa« 
tuma^  i  fe  faire  une  rejfTource  de  finance   des  taxcs  imporifef  für 
ces  commtinautes »   et  de  la  üiultiplicattoii  de   leurt  -privilcges. 
Henri  Uf..donnaf  par  fon  Edit  de  Decerobre  158 1»  ä  cette  inftt- 
tutioR,  l'^tendiie  et  la  forme  d*üne  loi-  generale.     11  etablit  )et 
srts  et  in^tiers  en  corps  et  communautes  dans  to^ites  les  viltct  et 
lietix  du  royäume.     Il  afluiettit  ä  la  maxtrile  et  ii-  la  jumnde  tous 
les  artifans.     L'Edit  d*Avril  1597  en  aggrava  encore  les  dispofi* 
tions ,  en  aflujettUTant  to^s  les  niarchands  2^  la  in£ine  Ui  quc  ks 
artifans.    L*Edit  de  Mars  \fi7S9  purement  burfal,   cn  ordonnAt 
t*  cxicution  des  deux  preccdens ,  a  ajoute  ^  au  nombre  des  coaiinii« 
nautes  d^ja  exiftantes,    d'aatres  comipunautes  )usqu*alors  incoa« 
Bues.     La  finance  a  cherche  de  plus  cn  plus  ^  etencfre   Ict  ref* 
fources  qu^elle  trouvoit  dans  rcxiftence  de  ces  Corps.    Indepea* 
damment  des  taxcs  des  erabliflcnicns  de  cotnnfttnautes  c<   de  imt* 
trifes  nouvcUes  ona  cree  dans  les  commun^tes  6c$  offices   fou« 
differentes   denotninations;    et  on  les  a  obligces  de  racberer  cci 
Offices  au   moyen  d'cmprunts  qu'elles  ont  et^  autorißcf  ä  con* 
Iraker,  et  dont  dies  dnt  paye  les  interiti  avcc  Ie  prodait  de«  ^a« 
ges  ou  des  droits  qui  Icur  ont  tti  ali^nes.     Ceft  iäni  doute  1*  ap« 
pai  de  ces  moycns  de  finance  qui  a  prolonge  i'  illofion  für  Ie  pre* 
judige  immenfe  que  i*  cxxftcnce  des  communaut^  caufc  i  V  indu* 
ftrie,  et  für  Tatteinte  qu'elc  porte  au  droit  naturcl.     Cctte  tllu« 
lion  a  ^te  portee  chex  quelques  per(bnnc}  jusqu'au  point  d'a\sa* 
cer,  ^uo  Ie  droit  de  tiavailler  ccoit  un  droit  royal  que  Ie  phnce 

pouvoit 
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pouvoit  vtnaf€t  et  que  les  fujecs  devofent  acheter.     Noi'i«  noui- 

hitonf  de  rcjctter  urie  paretllc  maxime.  '^Dicii  cn  donn^t  ä  l'hom- '   • 

me  det  befoins,  en  lai  rendant  neceflalfe  la  TciTource , du  travail. 

a  (ait  >  du  droit  de  travailier ,  la  propri^ee  de  tout  homme ;   ec' 

c^tte  proprietc.ell  la  premicre»  Ja  plus  facree  et  lä  plus  impre« 

fcriptile  de  toutcs.     Nout  regardoas  corame  un  des  prenüers  de« 

voitß  de  notre  jaftice^,  et  cötnme  un  des  .aäcs  les  plus  dig^esi  de    ' 

notrebienfaifance,   d'affranchtrnos  fujets  de  toute»  les  aeteinte^ 

porteet  ^  ce  droit  inalienäble  de  Thunianit^.     Nous  v^ulons  en 

confifqiience  abroger  ces  inftkutions  arbitraires,   qui  ne  permet- 

ten^  pat  i  V  tndigent  de  vivre  de  "^foti  travall ,  qaii  repoufTent   un 

fexe  a  qui  fa  foibleiTe  a  donn6  plus  de  befoins  et  moins  reflbur- 

ces,  et  fembient,  en  les  con^mnant  a  une  mi(ere  inevitable,  fe- 

cooder  la  (edu6^ion,.et  la  debaucbe;   qui  eloignent  Simulation 

et  Pinduftrie,  et  rendent  inutilös  les  talens  de  ^eux  que  les  cii^ 

conftances  ezdaent  de  Tentree  ^I'une  cooitnunaute;   qui  prlvent 

l'ctat  et  les  arts  de  tontes  l^mieres  que  les  ^trangers.y  apporte» 

roient;  qui  re^^fdent  le  progr^s  des  arts  par  les  difficultes  multi«  / 

pH^es  que  rencontrent  les  inventeurs«  auzqueis  difFerent^s  com»   ' 

munautes  disputent  Ic  droit  d'ezecutdr  des  decouvertes  qu' eilet 

n'ont  pölqt  faites;  qui,  partes  frais  imoienfes  que  les  artifant 

font-obliges  d^payerpour  acquirlr  la  facult^   de*  travailier,  par 

les  .ezadliont  de  toute  .efpoce  qu' ils  elluyent ,  par  lesiaifies  multi* 

plies  pour  de  pr^tendues  eohrraveiitioi^s ,   pair  les  ^depenic«  et  let 

difljpationi  de  tout  genre»  par  Je«  proces   intermmables  qu'occä« 

fionnetit  entre'  toutes  ces  communautes ,  leurs  pr^tentious  refpe<^l» 

vcs  fur«l*'etcndue  de  leurs  privileges  excluiifs,   furchargenf  l'in*       ^  « 

doftrie  d'itn  imp6t  Enorme,  onereux  aux  fiijet»,  (ans  aueun  fruit^ 

pqur  r^tat;  qui  enfin  par  la  faeilite  qu'eiie  donne  aux   n^etubret  * 

des  conrnninaat^s  de  fe  liguer  entre  eux  t  de   fbrcer  les  membres 

les  plus  pauvrdi  k  fübir  la  loi  des  riches5  deviennent  urt  inftru* 

ment  de   mpnopole,   favorifent  des  luan^uvres  dontTefiet  eft 

de  haufier»  au-deffiis  de  leuc  proportion  naturelle,    le«  denr^et, 

Ics  plus  neceflaires  i  (ä  fubfiiftance  du  peuple.    Nous  ae  ferons 

poiat  arr^e«  dans  cet  ade  de  juftice  ^r  la   crainte  qu*une  foule 

d  artifans  n'tifent  de  la  liberte  rendue*^  tous  pour  exercer  det 

metiers qifiit  sgooreat^  et  qve  le  public nefelt  ioond^  d*ouvra« 

Cc  a.  gcf 
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ges  mal  fabriques)  hi  libettf  n'^  poiot  poduir  ees  ficbctiz  eIFcfs 
dans  Ic9  lieut  oir  eile eft  etablie  ()epai»  long-  tenpt.    Les  ouvrien 
des  faiixbouifs  et  des  aurres  Iteuz  prtvUcgies  ne  travaiileot   pu 
nöins  bien  que  cetut  de  1'  intcrietir  de  Parti.    TouC  le  moncie  fai( 
d*ailleurs  combien  lapolic^  des  jurandes,  quant  h  ce  qui  cct^ 
^erne  la  perfedUon  de»  ouvrages»   eft  illufoire  >   et  que  toua  les 
membres  dey  coramunautis  tont  porces  par  1'  efpne  du  corpa  i  k 
foutenir.les  uns  les  autres»  un  partipilter  qui  fe  plaint  ft  fast  pm- 
que.touioüvs  tond3inne,  et  fe  lafle  de  pourfuivre  de  tributukut 
en  tribunaux  une*juftice  plus  difpeiidiettfe  que  l*objet  ia  fi  ptmiiu 
te.     Ceuz  qui  coonoifl^nt  Ia  marche  du  commerce«  (kvent  iM(B 
que  touee  cntreprife  importaatc  de  trafic  ou  d*induftrie,  eilge  le 
concours   de  deux  efpeces  d'homviea;   d' ^ntrepreneurs  qui  fönt 
les  avances  des  maticres  premierea ,    des  u^nfilet  n^eflairer  a 
chaqde  cqmraerce;  et  de  fimples  oumers  qui  travaillent  pöur  le 
contpte  des  premiers,  noyennant  ün  iklaire  cqnveny.    Teile  eü  Ia 
^eritabie  origine  de  Ia  dSftinäion  entre  tet  cntrepreneurs  ou  inat- 
tres,  et  les  ouvriers  et  les  compagnons»   laquelle  «eft  foodee  für 
Ia  nature  des  chofes,  et  nc  dcpend  point  de  l*inflifution  arbitni- 
tc  des  jurandes.     Certatnement  cetiz  qui  emplotent  dam  un  com- 
nerce  leurs  capitauxy  ont  le  plus  grand  interft  ^  ae  eonlier  leun 
matieres  qu'ä  de  boos   ouvriers»  et  Ton  ne  doat  pat 
<^u'  ili  en  prennent  au  ha(ard  de  mauvats  qui  g&teroicnt  h 
ehandife  et  rebqteroient  les  acheieurs;  on  doit  prefumer  auffi  que 
les  entrepreneurs  ne  mettront  päs  leur  fortune  dant  nc  ooiamtrce 
qu'ili  ne  connoitroient  point  aflez  pour  itre  eu-etai  de  cboifir  les 
bons  ouvriers»  et  de  furveiller  leur  travail.  Noui  ne  craindroiif  dooc 

^  point  que  Ia  fupprelBon  des  appreotUTaget »  des  compagrioaafet  et 
-des  chefs-d  ocuvres,  expofe  le  pitl>lic  ik  itrt  mal  CtrfL    Nöna 

*.  ne  craindrons  pas  non  plus  que  Taflluence  fubite  d'one  wtititude 
d*  ouvrierl  nouveaux  ruine  les  ancicot  i  <t  occafionoc  au  coomcrce 
'  une  fecouffe  dangereufe.  Dans  les  lieyz  oA  le  commerce  eft  le 
plus  libre,  le  uombre  dies  uiftfchands  et  dea  ouvrier»  de  toua  gen* 
re  eft  foujours  iimite  et  n^ceflairemenl  proportionne  aux  belbinst 
c*eft-l-dire  i  Ia  confommation.  U  ne  paflera' point  cette  pro» 
portion  dttns  les  lleux  oti  Ia  libert^  frra  renduet  aocuti  oouvcf 
catrepfeneur  ne  voudroit  riaquer  fk  fertuoe  cn  liicrifiaat  iea  capt- 
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Minr  ^  Uli  ^(•Uiflcmene  ^iöQt  le  fuccii  pourroit  ^tre  iJouteux,  e( 

ou  11  aurott  4  cfaiodre  la  cteicurrence  de  töus  let  maitret,  ajEhiel. 

lement  ctaUif,  cejoüiflant  ic  l'avontage  d*iin  commerce  mont^ 

et  «ehahfid^.    -Les-maitret  qui  compofcnt  adnellement  let  com- 

tuunauteff«  en  perdant  le  prtvilege'e|(clufif  qu'ils  otttcomne  ven« 

.  deurt  y  gaf  neront  comme  aclieteurf  ^  la  Aippreffion  du  priviicge 

exciufif  de  toutes  Ics  autres  communautes ,  )es  artifans  y  gag^eront 

l^avantage  de  ne  plus  dependre  *  daas  Sa  fabricafion  de  leun  otif 

vraget ,  des  mattres  de  plufieurs  autres  coitiinuoaiites»   doot  cba« 

cune  reclamoic  le  privil^e  de  *  fotfniir  quelques  piecQs  indiTpen» 

fablet:  les  naarchands  ygagneroRC.depouvoirvendrötousI&safTorti^ 

*mcfis  acceflbires  ä  letir  priiicipal  commerce.     Les  uns  et  les  autr^ 

y   gagneront«   ftHr^tout 'de'n-ctre  plus  dans  la  dependance  des 

chefs  et  des*officiers  de  Icur  communaute»  de  n*avoir  plus  a  leur 

payer  den  droits  de  yiCutt  frequciis,  d*etre  aflFrauehis  d'niie. foule 

de  coittributions  pourdcs  depeiWeg  iriutiies  ou  nui/ibles,   frais  de 

cerem#ttic»  de  repas,  d*  aflemblecs  ^  et  de  proccs  auffi  frtvolef 

par  leur  ob)et,  que.ruineitx  par  leur  miiltipltcite«     En  fupprimant 

les  communa^tes  .pour  Tavantage  general  de  not  Atjets,  nous  de-* 

vcns^  ctfuz  de  leur»  creanciers  legiiimesr  qiii  ont  coutrafie  ..avec 

clJes  Cur  la  foi  de  leur  exiftence  autorifeej  de  pourvoir  a  la  furet^ 

de  leur  cr^hce«     Les  dettes  des  communautes  Ibnt  de  deux  tlaifesi» 

les  unes  onc  eu  pour  caufes  les  emprunts  fait  par  les  commun^utes^v 

donc  les  /<viids  ont  ettf  verfes  dans  notre  trefor  royal '.   pour  V  ac<- 

quififioa  d'officescnicB  qu  elleiont  reunU.    i^es  autres  ont  pour 

caufe  les  emprunts  qu*  eilet  ont  ete  autorifeet  a  faire  pour  fubve* 

nira  leurs  propres  depcnfes  de  tout  gente.     Lct^giaigcs  attribues  k 

ces  officet,  et  les  droits  q^e  let  communautet  ont  ete  dutohCfes  i 

lever  9  ont  ete  affe^et .  |usqu*  ici  au  payement  des  inter^ts  des  det« 

tet  de  la  premiere  claiTe »  et  mtee^n  partie  au  rembpurfement 

des  capitaux.'    U  contioucra^  d*  tere  fsjt  fondt  des  m^et  gaget 

dantnot  etals«  et  las  m£met  droitt  continueront  d'eire  levss  en 

•      •  •  . 

•  nOtr^  nomy  .pour  itrc  aficAetau  payement  des  ioter^ts  et  capitaux 
de  ee^  dettet,  jutqii'ä  paiefSiit  remhourfement.  La  ptiriie  de  ce 
revenu  qtii  ^foil  emploV^e  par  let  co|flmunautet  ^  kurt  proprea 
dqpenfet « Te  trouvanC  iifare »  fervira  ä  augi^enter  let.  foodt  d'  a« 
inortifleniam«qiie  aoua  dehmeront  «u  icniboucicmenidcit  capitaux. 
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V 

A  ligsrd  iti  ättttt  de  la  fecoadc  clafle ,  iioui  irour  fotumcs  affii> 
rA)-p9^  Ic  compte  <{ue  nous  notts  foinines  faxt  rendre  de  la  i- 
tufttioa  des  cottmimaut^s  de  notre  boiitie  ville  de  Paris  y  que  la 
fonds  qu*ellc<  ont  en  eaific/ou  (juMeur  fönt  dtti>  et  lern  cffctt 

\  qui  teuf  appartiennent ,  et  que  leur  fuppredioa  metlfa  ^laoa  Ic  ca 
de  vciidre,  fiiffirönt  pQUr  eteindre  la  totalite  de  ce  qut  rcüe  3 
payer  dcces  dectea;  eti  s'ils  o^  fuffifoient  pas»  nous  y  pourvoi- 
tön9.     ^Joüs  croyons  par-ü*renipiir  toute  juftice  envers  Icb  coib- 

*iiiunaut6s;  car  ndus  ^e  penfons  päs  devoir  rcmbourrer  ^  leun 
tuettibres  a^tieli  9  les  tazes  qui  ont  ete  exig^es  d  elles  de  regne 
en  regne*,  poiir  droit  de  confirmation  ou  de  foyeuz  ar^Dcmeat, 
1/  objet  de  CCS  taxes »  qui  fouvent  ne  fönt  point  entree«  dant  W 
trefdt  de  nos  predeccflcursy,  a  ete  reoipli  par  la  jouiflance  qu^ont 
eu.  ces  comtiiunautes  de  leur  privilege  pcndant  je  regne  fout  le- 
quel  ces  taxes  ont  ete  payies.  Ce  privil^ge  a  befoin  d*£tre  rcnou- 
velle  k  cbaque  regne;  nous  ayons  remis  i  noi  p^ples  les  fonninei 
que.ttös  pr^d^cefleurs  etolent  dans  Tufage  de  percevoir  ä  titre  de 
foyeux  av^nechent,  mais  nous  n'avons  pas  renonc^  «u  droit  inalie* 

'nable  de  notre  fouverainete ,  de  rappciler  ä  I'  exameo  des  privile> 
ges  accord^s  trop-facileifacnt  par  Hos  pccdeceifeurs »  et  d*eo  refii- 

« 

ftr  la  confttmation ,  fi  dous  les  jugeons  nuifibles  au  bieti  de  nocre 
^esit»  et  contratres  aux  droits  de  nos  autres  fujets.  C\eft  p«r  et 
mot'if  que  nous  nous;  iommps  detcrmifles  a  ne  point  confinaer,  ^t 
ji  re&'Oquer  cxpreflVment  les  priviliges  accordes  par  nos  predeccf- 
leurs,  aux  comn;iuiiaut?s  des  marciiands  et  «crifans»  et  prononcet 
cette  r^oeation  generale  pour  touf  notrc  roysutne ,  parce  que 
notis  devons  la  m^me  fuftice  ä  tous  nos  fujets :  mais  cetfe  m^me 
fufttcc  exigeant  qu*  au  moment  ou  la  fupprcffioü  des  coimnunaufca 
iera  efFedu^c ,  il  (bit  pourvu  au  payement  de  leurs  dette»,  er  Ict 
^clairciiTemens  que  nous  avons  demandcs  für  la  fituatioo  de  ceilet 
qui  exiftent  dans  les  differentei  -A'illos  de  nbs  prbvinccs»  ne  nous 
ttant  point  encore  parvenus,  nons'nous  fommes  detcmtines  k  fu* 
fpendrepar  un  anicie  partieulier  1*  application  de  notre  prefent* 
Edit  aux  communaut^s  des  villes  des  p^vinces>  ^sqa*  au 'moment 
otj  oous  aurons'pris  les  mtffures  neoei^iires  pour  pontvöir  i  V  ac» 
quittemcnt  de  leurs  dettcs*  ^ous  fommes  ä  regtet  forcis  d*ex» 
cepter^-quant  k  preftnt,  de  It  liberte  que  nous  itodohs  i  toute 

e(pecc 
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cfpSce  de  Irommeree  et.d^induftrie«  ks  conmunaiitef  de  barbiere 

perniqtiiers  -  etu^iftes ,   iont  1' (tabtiffeineiu  difFere -de  celui  det 

autres  corporadons  de  ce  genre,    en  ce  que  ietf  maitrifes  de  ec« 

profe(Boii&  out  6ti  cr6£c8  en  titre  d'  office ,   dpni  }es  finances  ont 

hth  r&guea  en  nos  .parties  cafueUcs,    avtec  hciAik  a^x  titulairct 

d*  en  conferver  la  propri^te  par  ie  paiement  du  ceatieme  denier« 

Nous  A»inqies.  obligjSs  de  differcc  l  affirancbifloment  de   cc  genre 

d*iiiduArie>  ju^u'a.ce  que  nous  ayons  pu  prendre  des  arrailge» 

iD^ns  pour  r  ei^tiR&ton  de  ce^  pfSces ;   ce  ((ite  no^s  feron»  aulli* 

tot  que  Im  iltuation  de  nos  £nanc£s  nous  lepcrfncerra«    ^II  eft  quel* 

.ques  pro&iBom  dont  Pezercice  peat  donner  Jieu  ä  des  abus  qiu 

iin^reflcnt  ou  la-fbi  publique,  ou  ]a  poUcQ  genirale  de*I'6tae,  'o\X 

m^me  la.  iurct6  et  Ja  vie  des  bommes ;'  ces  profeffioas  exigent  uo^ 

ffirväUancc  et  des  prlcautiofis.  particulicres  de  la  papt  de  I*  auco- 

ritt  publique.    Teiles  icmt  los  profeffions  de  la  phaniiacie,    de 

l'orßvrerie»    de  T  imprinicrie ;  les   regles  au'zqiielles  cUes  fonC 

a6hieUeincnt  aflu^tties ,  font  li6^  au  (yAeroe  g^nerai  des  jüran- 

des,  ec.&ns  dpute,.  i  cet  igl^'d»  elles  doiVent  etrc  r^formies» . ni^ 

les  fipitHs  de  cette  reforme ,  les  dispofitiöns  qu'  il  Ter a  conyci^abje 

•de  coiifiBtvcr  ou  de  cbangcr,  font  des  oblets-  ttop  imporum»  poi^jc 

ne  pas  demander  IVexam^ale  pJirs  reflechi. .  En  nbus  refepvaat.de 

faire  connoiere  daiis  la  Hüte  uos  iintentioas  .für  les  regles  a  fixer 

p^iir  Icxercice  de  ces  profei&ons,  nous  croyo^,  quant  ä  prefent» 

*ne  devoir  rien  charger  a  leur  €tat  a^ucL     £n  alTuraut  au  com« 

merce  et  i  l^'iifditftrie  IVenticrr  libertc  et  k  pleine  cqncurren^ 

done  ils  doivent  jouir  9   nous  prendrons  les  meiurfS    quc'la  con« 

fervation  de  Vordre  public  exige»   pour  que  ceux'  qui  prariqueat 

ies  diffcrens  nfgoces,  afts  et  ni Stiers »  foient  connus   et  confticuis 

en  meinc^iemps  fous  La  prot^dlrion  et  la  difcipline  de  la.poUce« 

,    Accteffet,  le^  marchands  et  artir^ns ,  teurs  noms,  leurs  demeu- 

rcfs,  letir  eniploi,   feront  exa£lenient  cnregiftr^s»  .ils  feront  claf- 

^^t  w^H  ijraifon  de  Icur  profoflion,  mais  a  raifoir  des  quartiers 

Ou  iis  feront  leur  demeure ;  et  los  officiers  des  cemmunaut^s  abro« 

gees,  feront  reraplacis  avec  avantagCy  par  des  fyndics  6tablis  dai» 

chaquc  quartier,  ou  arrondiflemeni,   pour  vcillcr  au  bon  ordre» 

^ntfe  compte  aux  magidrats  charg^s  de  la  police,   ^t  de  trans- 

incttre  leui^  ordret«    Toutcs  les  communautis  ont  de  nQmbrjm^ 

Oc  4  fe» 


* . 


'    \ 


40S  t  Frinkreict  —    —•  ^ 


üet  confeftattötif.  Tcnis  lec  frocit  qu*  une  «onttitueMe  irvriiif 
«avoit  6Iev68  ciitr'elles,  demeureront -iteints  par  la  rifbrmc  Jci 
ckoits  exciufift  auzqudf  elles  prttendoipnt  Si  a  la.  diUblvtioa 
des  Corps  et  comimmau^is «  il  fe  trouv|  quelquot  procet  intcnte«, 
ou  (btitenus.cn  Itur  nom«  qui  pr£(eatenf  des  objets  d*  interef  recl, 
Bous  poucvoiBOns  i  ce  qu'  ils  foieut  fuivis  jusqu'  a  ju^meot  6c& 
nitif  I  pour  la  confervatton  des  droits  de  qui  il  appartiendn. 
Nous  pourvoirons  encöre  a  ce  qu'  un  autre  genre  de  cooteftationSf 
qui  s'il^veat  friquenimetit  entre  les  artifans  et  ceux  qui  ^cs  cm- 
ploieot»  für  le  g6nre^  la  pe^^äioo  ou  le  prix  du  traTail»  ibicnt 
termifi^t  par  les  voics  les  plus  courtes  ^t  les  moius  di^odicuie»* 
A  ces  caufes.et  autres  i  ce  nous  mouvant»  de.l  avis  de  nottt  cou* 
feil,  et  de  notre  certaine  (cience,  pleihe  puifiäiice  et  antoritfe  ro» 
yare^  nous  aVonSy  par  notre  pr6fent  Edit  pcrp^tuel  et  irreyocable, 
dity  fiatuf ,  et  ordoon^^  difont»  iftatuons  et  ordonoons«  .vouloos 
et  nous  platt  ce  q^i  Gut : 

L  U  Tera  libre  i  coutei  perfonoes«  de'quelqne  qualii€  et 
condItfOn  qu'cllefs  foiant»  m^mc  i  tou«  itrangen «  encore  qu  ils 
n^euflent  ptfs  obtenu  de  nm%  des  lettres  de  naturalit^,  d*eia- 
bralTer  et*d'exercer  dans  tout  notre  royaume,  et  notat^inent  das 
notre  bonne  villa  de  Paris ,  teile  efpice  de  CQfmmerce  et  teile  pio- 
feffion  d*arts  et  m^tieFs  ^ipe  bon  leur  femblera,  m£iiie  d'ea  r^u- 
nir  pittfieursT  h  1*  effet  de  quo;  nous  avons  6teiat*  et  füppriml, 
eteignons  et  flipprimons  tous  ks  corps  et  comumitautis  de  ma»- 
diands  et  artifans«  aioG  qne  les  makrifcs  et  .jinrandet;  abrogeoiK 
tous  Privileges  t  ßatuts  et  r^gtemens  donn^s  auxditt  corps  et  con- 
munaut^s ,  pour  raifon  desquels  nul  de  not  fujets  ne  potirra  ctre 
trduble  dans  V exercice- de  fon  commerceet  de  fa  proleffioa,  poisr 
quelquc  caufe.et  felis  quelque  pr^tcxte  que  ce  puüTe  em; 

ll.  Et  neamnoins  feront  jenus  ceux  qui  voudront  exerccr  lea« 
Jiit^ profeOioos oii contmercesf  den  £ure prealableneot kur  dcda* 
ntion  devant  le  lieutenant  gciicral  de  police ,  •laqueUc  feta  infcri- 
te  für  un  regiftre  a  ce  deftine»  «et  contiendra  leurs  neiiit»  fimioias 
et  demeures 9  le  genre  de  cominerce  ou  de'  metier  qu'al«  tt  pro> 
pofent  d'  entreprendre,  et  en  cas  de  cbangement  de  dcmeure  ou  de 
profeffion,  ou  de  c^ffation  de  commerce  ou  de  travail,  leadits 
«larchandi  et  artUans  fiecout  egalement  tcnut  d'  en  &ire  leur  de« 
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forr  ledit  regiere.  Je  foul;  fani  frais,  a  peine,  contre  ccux 
qtii  isccrceroicnt  6kni  avoir  fatt  ladiu  declaralioti,  de  faific  ce  con^'^ 
fis^acion  dct  puvrages  et  marcbaiKlifes »  et  de  cinquantc  iivm 
d' ameilde.  £zceptont  neamnoirM  les  mahres  aduelt  deg  corpi  ec 
commitflaut^  y  iecquels  ne  ferotit  tonis  de  faire  Ie«dtces  ,decIara-> 
tioDjique  ^dans  le^aa  deeimngemeot  de  domicile,  de  proftffiori» 
reuhion  de  profedion  oouveliei '.ou  ceflafion  de  cominerce  et  de 
travail.  Ezceptons  e'ncöre  les  perTonne»  qui  f4nt  adueUetnent  00 
qui  voudront  faire' par  k  fuite  le  commerce  eo  gros,  notre  infen-^ 
tjon  n'etant  point  de  les  aiiflujettir  ^  aucunet  regles  ni  formaUi:^« 
auzqueilei  les  conimer^ans  en  gros  n*at»0ient  point  ete  fujets 
jusqb'  i  pr^&nt, 

III.  La  dfclaraefbn  et  V  infertption  für  le  regiftr'e  de  ia  pg- 
Uce,  ordonnees  par  l'^rtjcle  ci-delTus,  ne  concernent  qiie'lc»  mar- 
chamls  et  artflans  qqi  travaiJieufpour  iear  propre  compte  et  ven- 
dent  au  pobüc :  a  1'  egard  des  fimples  puvriers  qui  ne  repondent 
point  dijocdemcnt  au  public,  mais  aux  entrepreneurs  d^ouvrages,  < 
ou  mattrcf  pour  le  compte  desquels  ils  tr^vaiileift ,  lesdits  etitre« 
pretieurs  Ott  maitres  (crotft  tenus,  k  toute  requifidon ,  d*en  rcpre- 
fenteir  au  lieutenant  general  de  poilice  un  etat  conteiia^it  l.e  nom,  le 
domficile  et  le  genre  d'  induftde  de  chacun  d*  euz* 

IV.  N*enteiidons  cmnprehdre.dans  les  dispofitions  portees  paf 
Ict  antcles  I.  et  II.  les  profeffioos  de  la  pbarmacie,  de  l^nevrerie» 
de  l'imprimerie  et  librairie,  h  l'tgard  desq^elt  il  ne  fera  rten 
innovfy  jusqu*a  <e  que  0011s  ayons  ftatue  für  leur  regime  f  ainfi 
qa*il  q>partiettdra. 

V.  Exceptons  pAreillement  des  dispofitiönt  desdit»  articiet  f« 
et  11.  äupreifent  Edit»  les  communautes  des  maitres  barblers* 
pemiquiers  •  efuviftet  daiw  les  lieux  oä  leurs  prafeffions  fönt  enr 
chaige»  lusqu'ä  ce  qu^il  en  foit  par  aous  autra^ent  ordoane. 

VL  Voulons  qiie  le^mattres  aAueb  de  oammonautef  det 
bouchetfy  bovlangers,  et  autres  dont  le  commerce  a  pour  iobjec 
Ja  fubfiftance  journaliere  <(e  nos  fujets,  ne  puiflent  quitter  ^eurt 
pro&ffioAs  qu*  t^  an  apris  la  d^ctaration  qu*ils  feront  tenus  dß 
faire  deyant  le  lieutenant  geperal  dp  police,  qu*  ils  enten<lent  aban« 
donner  «leur  profeiBon  et  commerce  f  ^  peine  de  cinq  eens  livrei. 
d'  amcnde»  et  de  jplus  forte  peine  s'il  ^  echet« 
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VIT.  Les  marchandf  et  1irti(äns  qui  (bnt  aftijetd«   A   parter 
für  un  rcgiftrt  le  nom  des  perfonnes  de  qui  ils  achetent  cerlain« 
inarch^nHifcs ,  tcis  que  les  orievres  *  les  merciers  %  les  fripiers  tt 
autres«   ieront  obiig6s  d^avoir.er  de  tetiir  fidelemeiu  lesdif»  rcfi- 
ftres ,  et  de  le» reprifeocer «ux  officters  de  police   ä  la  preuuit 
x^quifitiön« 

VilL  Aucune  des  drogues,  dont  l'ufage  peut  etre  dai^ciTo:, 
sie  potirra  etre  yendue  ,•  fi  ce  n^eft  parles'm^rrcs  apothjcairn» 
ou  par  ies  marchands  qui  ea  aucont  obrena  lapermiflioa  Ip /cialc 
«t  par  ecrit  du  Ueutenant  gehera!  de  poli'ce »  et  de  plus  i  At  cliar- 
ge  d'infcrire  für  un  regiftre^  paraphe  par  ledit  lieutcnaat  geincT- 
ral  de  poiice«  les  noms,  qualices  et  demeures  des  perfonnes  aux- 
'^uelles  ils  ea  auront  vendu«  et  de  ii*en  veAdre  qti'ä  des  pcrfoc* 
nes  connucset  doiniciiiees»  ä*  peioe  de.  nulle  livres  d^atBeniie, 
mline  d*£tte  pourfuivis  exöraortlitiaireiiieat»  fuivani  i*cugcace 
des  cas. 

IX.  Ccux  des  arts,et  metiers  doat  les  ttavaux  peoveiic  occa- 
^ionner  des  dangers  ou  des  incompiodites  notables  fok  au  public, 
foitaux  particuliers ;  continueront  d'^^tre  aflujettis  aux  r^lemcM 
dt  policQ  &its  ou  a  faire  ,  pour  pteveoir  ces  dangers  et  ccs  Iocoib- 
npdites. 

X.  Il  fera  fanne.»  dans  Jet  diffhrens  qua^ers  des*  TÜles  de 
.QOtre  royaume »  et  notamment  dans  eeux  de  notre  bonne  valle  de 
Paris,  des  arrondiflemensy  dans  ebacun  desquels  feiront  nonuttcs, 
pour  la  premiere  ann^  feulenient  .et  dis  I*  cqregiftrcmeftr,  ou 
lors  de  l*ex^cution  de  notre  pr:fent  Edit,  un  fyndic  et  deux  ad- 
)oiats.,  par  )e  lieutenant  gen^ral  de  policc ;  *tt  enfutte  lesdlts  fyo* 
dica  et  adjotntt  feront  annueflement  elus  par  les  marchaaJs  et  ar» 
tjfans  dudit  arrondiflements  et  par  la  voie  du  fcmtint  daos  une 
aflemUee  teuuc  a  cet  effet  en  la  maifon  et  cn  pre(ence  d*iMi  com- 

saiflaire  nomoie  par  iedtt  lieutenant  general  de  poUce,.lcquel  com« 

* 

■liffaire  en  dreflera^proc^  verbal,  letoot  (ans  firaiss  ponr«  apres 
neaamoms  que  lesdits  fyndics  et  adjoints  auront  «pr^e  iermeat  de* 
imnt  ledit  lieutenant  general  de  poIice,  veiller  für  le«  ctunmer^aoa 
€t  arti£ios  de  leur  arrondtfleiaent ,  (ans  dillindion  d'  etat  oti  de 
profeffioQ«  eu  jrendre  compte  audit  lieutenant  general  de  police» 
recevoir  et  transmettre  fes  ocdxea  läns  quc  ceux  qui  feroot  oom« 
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mA  poor  'fymSc»*  et.  «dldiiits  puäTcnt  refofer  -  d'cn  cxcrCer  let 
fouSions,  oiqüe  pourraifon  d'icelkt}  ih  putiTent^exigerioti  rece«  , 
voir  desdits  marchaiids  ton  arttfans  aucune  fomriie  iii  prffent ,  i  ti- 
tre  d*honoraircs  «t  de  retributions,  ce  que  noos  leur.defeodons  ejc^ 
fvcßitacnt ,  d  peioe  de  cohcilffion.  ^        ' 

X!.  Les  conccftations'qui  ualtrtotit  i  Toccafion  des  mal^fa^oiM  ' 
et  defe^uoiites  des  ouvrages,  feront  portees  deyaot  Ic  fieuc  Heute* 
nant  gen^ral  de  poiiee,'a  qui  nous  en  attribitoos  la  pontioifiändCe  / 
exclufirement;  pour  ^re»  für  le  rapport  d'exprris  par  hii  coramia^ 
^  cec  cffety  ftacu^  fomniairement  firns  frais  tt  en  darbier  reuort;  fi 
ce  n'eft  qtie  la  deqiaifde  ei^ndemmt^.  excedit  la  "Valear  de  cent  li- 
vres;   auquel  cas  lesdttes  conteßatious  feront  jugeea  en  la  fottee 
ordiaaire.  .  ,     . 

X!I.  SeroRt  pareiltement  portees  pardevant  le  fieur  Ueutenant 
gen^ral  de  police,  pour  ^tre  par  lui  jug^  fointnaireinentf  et  fana 
frais,  et  en  dernief  refTort,  ^iisqa*i  coneurrence  de  Ja  valeur  de 
cent  livrc;^,  les  coiiteftationrqui  poi»riroiem'«*eiev'er  für  I^executidn 
des  engagemens  i  tempa»  eontratr  d'Upprentiflage,  et  autrea  con« 
ventiont  faitea  entre  lev  maitres  e|:  lea  oämers  tmvaillaiis  pour  euär, 
relaciveaieiit  ,4  ce  travail;'  et  dansle  aar  oii  Tobjet  desdites«conia* 
ftations  ezc^deroit  la  valeür  de  cent  livreay  cUea  feront  {ugeea  cn 
la  forme  ordiaaire«  •    '  ' 

XIII.  Defendons  expreiTement  aus  gard^s,  jiircs  oit  officiers  epi  - 
Charge  des  corps  et  cotumunautes ,  de  faire  d^formais  aucuues  viO- 
tesy  infp^^tonSy  fajfies,  id*intenter  oa  pourfuivre  auciine  aAion 
au  nom  deadites  commutaautä ,  de  eonvoquer  ni  d'aflifter  d  aucu* 
fle  aflembiee,  fous  qaefque  motif  que  ce  puiffe  itmt^  taeme  foui 
pretcxte  d*adea  de  confrairie,  dont  nout  abrogcons  Tufage,  tt 
gen^r^cment  de  faire  ancune  fonöion  en  ladite  qualite  de  gaHea* 
jures,  et  notammentd' einiger  ou  de  receveir  des  njembrea  de  Ictira 
communaut^  aucune  Ibnsme,  fous  quelque  pretexte  que  ce  foit, 
d  peuie  de  concuffioa,  irexception  nianmoins  de  cellea  qui  pour- 
fom  noos  gtre  dueiT  poiur  les  hnpoGttons  des  membres  desdices 
corps  et  cotumunautes  I  et  dont  le  recouvrement »  taut  pour  l'an^ 
nee  courante,  que  pour  ce  qui  refte  ji  recouvrcr  des^sreccd^ntcf 
aiintes»  fcra  ptr  tut  hit  et  fum  dansla  forme  ordintoi  juvi^u'^ 
parfiüt  pa^emeot.   ' 
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XiV.  DcfiNidofit  pamllemeiit  a  toui  maitrrt;  ^cmpm^n^m, 
ooTricff  et.apprentiff  doidir«  rorps  er  cotnoNinautest  dt  (onoer  «l^ 
cune  aflbciatioo  ai  aflcmbicc  entr^euz,  foüs  quelquc  preccxtc  qitca 
f  uiflc^tre;  eii  conCequcac«  nousavont  Steint  ec'fupprjin^y  etcignou 
et  fupprimons  tout^i  U$  confrairics  qut  ptuvent  avotr  ece  erat>l'0« 
>tant  par  Ici  maltret  des  corps  et  commuuautes,  qiiejpar  lea  compaf  nor. 
ctouvriert  desarci  et  tniütttj  quoiqu*  ^ri^et  par  les  ilarurs  dn- 
titi  corp«  e.t  CDmiminautctt  ou  p^r  lour  autre  citrr^rticulier,  ac. 
jnte  par  Lectret- patentes  de  iiout  et  de  noi  pridecefleuri. 

XV#  A  Tegard  det  chapellet  erigeet  i  Toccafioo  desÜte«  coo- 
ürairicf »'  dotatioht  d*iceUet,.fcuenS  aff^des  I  des  foqdattoos;  vaa^ 
Ions  que»  par  les  ^vtques  dtoce'fains,  ü  fott  paurvu  ä  leur  emploi» 
de  la  manüre  qu*ils  jugeront  la  plus  utite,  aiofl  qv'i  Tacquitte- 
.ineat  des  fondations;  et  feroiit»  für  les  dicrpH  d^s  (v&|aci«  czpc* 
dieea  des  Lettres- patentes  adre(Kea  iobtrt  ^our  de  ParleoHeiit. 

XVI.  L*Edit  du  mois  de  Novembre  I563«»  portaot  ercatiod 
de  la  ftirlsdtöioa'confulaire  daos  ootre.  benne  vüie  de  Paris,  et  la 
DicIafatioR  du  l8.  Mars  iTttg.,  Icront  eitieut^s  pour  reledion 
des  )uge-<€onrula  eo  tout  ce  qiti  o*  eft  pas  eontraire  au  prefenl  Edit; 
en  eonfifquence«  TÖulons  que  ka  juge*confulsen  azerdce  damltiii- 
*te  viile  fotent  teiius,  ^jroia  }oitrs  avant  la-fin  de  leur  anote,  d'a|^ 
peller  et  afleiobler  jusqu^au.nonibre  de  foiiante  marehands  «  boD^ 

*  gfoii  de  ladate  ville,  Ans  qu*il  piliile  ^tre  appelti  plus  de  ctf>q  ds 
diacun  des  trofs  eorps  noafupprimif ,  des  apotbecaires,  orftvra, 
imprimeurs-librairei,  et  plus  de  vingl^cinq  nommä  parmi  ceox 
qui  everceront  les  profeffioni  et  commerce  de  drapiera,  epiclert, 
mcrciers,  pelletiersy  bonnetiers  et  marehands  de  j^int  roitquMs 
exercent  Icadites  profeffions  reulcmenr»  eu  qu*iU  y  r^uniflent  d*an- 
tres  profeffions  de  commerce  ou  d*  arte  et  meiiers »  entre  fpqvtlt 

•feront  pre'ferablement  admis  les  gardea»  fyndtes  et  adjqints  desdtu 
croi«  Corps  non  fupprim&/  ainfi  que  ceui  qtii  ezeReront  ou  aarooc  » 
exere^  les  fonäions  de  fyodics  ou  adjointa  des.commer^aai  et  arti- 
(ans  dans  les  differens  arroodÜTemenf  de  ladite  ville}.  et  ik  T^gaid 
de  ceux  qfai  feToot  oieeffaires  pour  aekever  dr  rempUr  le  notpbrc 
de  folxaote»  feront  appdles»  auffi  par  lesdits  juge  et  coofula,  dei 
saarchands  et  n^ocians,  oo  autrea  notables  bourgeois«  verfcs  au 
fait  du  commeitet  jOsqu'au  nombre  de  fingt  i  les^uck  foizaiife  ea- 
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fentbk,  let  cinq  jiige-  confult  en  exercice»  et  non  aufret ,  ^^n  elU  . 
ront  ci'ente  d'eotrt  eux  pour  preceder  dam  la  forme  et  fuivant  lea 
dispqiitlonf  porties  par  ledit  E<iit  et  ladite  Declaration,  a.  i'elcAion 
des  1to^v^aux  juge  et  confuls,  letquels  continiieront  de  prftcr  fer« 
snent  en  la  graud  •  chambre  de  notre  Farlemeat  co  la  mani^re  ac« 
coutiim^e.  •  .  s  V. 

% 

Xvn.  Toni)^  pfocit  adueUeinetit  exifhin« ;  dunt  ^uelqiie  tribu« 

nal  qne  ce  (bir,  entre  lesd^tf  corps  et  communaut^y  ä  ratfon  de 

Icttra  droict »  pi^vtleg^et  y  ou  ä  quelqti'autre  titre  qiie  ce  piüfle  etre» 

demeureroat  ^teinti  en  "vertu  du  prefent  Edit«     Defcndofii  ä  tpua 

gardet,  juris ,  fondeis  de  prociiration  et  aütres  agens  quelconquet  * 

lesditf  eorps  et  communautes ,  de  faire  «ucunes  pourfuitef  pour 

raifon  deaditt'procös  ,   il  peine  de  nulht6,   et  de  repondreeu  ieiTn 

propre!  et  priv6t  notm  des  clipens  qui  auront  hi  faits;   et  ä  Te* 

gard  des  procdi  reAilAns  des  laifie«  d'^ffees  et  marcbandires,  oit 

qüi   y  aftroient  (lono^  lieu,  vouiotis  qu'ils  demeurenr   egalemeiit 

eteints»  et  que  lesdits  effets  et  march^ndifes  foicnt  rendus  d  ceuit 

lut  tesquels  Hs  auront  et^  faiiis,  envcrttt  de  la  iiinple  decharge 

qu^ils  en  danneront  auif  perfpnnes  qui  s'en  troüveront  chargfes  ou 

d^poßtaireSf    f^uf  a  pourvoir  au  payement  des  frais  faiM  juaqu*i 

-  ce  jour  für  la  Kqiiidarion  qui  en  fera  faite  par  le  fieur  lieutenane 

gen  trat  de  police,  que  nbus  commettoos  ä  ceteffet,  aiofi  que  pouf 

proceder  \  celie  des  re(li(utions ,  dommages  -  intepcrs  et  frais  qui 

pourroient  hxt  du§  ä  des  particuiiers,  lesqueU  fernnf  pri»,  s'il  y  a 

Ueu  ^  für  1er  fond<  appareenans  auxdites  cominunautts ;   finon  i!  f 

fera  par  nous  äiftrement  pour^ru.  . 

XVin.  A  r^ard-des  proces'desdits  Corps  et  cominunautcs  qui 
concerneroient  des  proprietes  fbncidres,  de«  locations,  des  paytrincns 
d'arr^rages  de  rentes  et  autres  objett  de  pareillefnatui'ey  nous  nout 
refer?oiis  de  pourvoir  aus  tnoyen»  de  Ics  faire  promptenicnt  in- 
ftmire  et  fugef  par  tes  Iribunauz  qui  en  fönt  faifis; 

XIX.  Voulons  quedaos  ie  d^iai  de  trois  mois,  toüi  gardes^ 
fyiidics  et  jufis»  tant  ceux  qui'  fe  trouvent  a^htellement  en  charge 
que  eeux-qui  fout  fortis  d'exercice^  et  qui  n^ont  pas  eucore  rendu' 
lea  cpfUptes-de  leur  adintniftration»  foicnt  tenus  de  lei  prSfenter« 
favotr,  daas  notr^  viile  de  Paris  ^  «u  fieur  lieutenant  genSral  de 
poIice,    et  daos  les  providces^  aux  cooiiaiflaires  4"i  fcrJM^t  par 
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foufl  dipoter  i  cee^eflfet,  ponr  ^re  atnScff  et  revHes  ixa%  Im  {br- 
v^  ordinaire;  ec  d'ta  payer  le  xeiiquac  i  <|us  fera  pu  nom  er 
donne,  poor«  let  denxert  qui  eiv  prorieodroac ,  tec  cnployci  J 
l'acqtiitremcoe  des  dettc»  desdiees  commmmtces. 

XX.  A  Tcffet  de  pourvoir  au  pasremcm  des  dettes  des  co» 
imtnautif  de  la  ville  de  Paris,  er  d  h  iuret^  des  droits  de  Jear 
creanciert,  il  fem  remis,  (ans  delai,  entre  les  mains  du  lieot^ 
nant  genital  de  police ,  des  ^tars  desdiees  detces ,  des  rembcMirfe» 
saens  faicst  de  ceux  qui  reftenc  d  faire,  et  des  aoyeos  de  Jos  d*- 
feduer j  m^me  des  ifnmeubles.  rftcis  ou  fidiA ,  efFets  ou  lieries 
nobiliaires  qui  fe  trouvcroieiU  leur  appartenir.    Tous  ceuz  qui 

^fe  pr6tendront  creailciers  desdiees  communautes  feroat  farciUe« 
mtnt  eenus »  dans  i*  e(pace  de  trois  mpis  du  |oar  de  la  ptdiUeatUMi 
du  preYene  Edit,  de  remettre  au  Iteutcnant  g^iüral  de  police  les 
tieres  de  leurs  creances,  ou  copies  duemene^collaeionneet  d*iccux, 
pour  ^re  procede  i  leur  Ixquidaeion,   et  pourvu  au  reiftbourfe- 

*  atent«  ailiG  qu'  il  appareiendra.        ; 

XXI.  Le  produit  des  'droits  impofes  par  les  Rais  not  fnrde- 
eeffeuts  für  diiffereotes  maeieres  ee  marchatidifes,  et  dont  la  per* 
ception  et  r^gie  a  ^t6  accord^e  i  aucun  des  corps  et  comimmBtttes 
de  la  ville  de  Paris,  ainfi  que  les  gages  qui  leur  ibnt  attribu^  i 
caufe  du  rachae  des^offices  crees  en  divert  temps,  lesqueb  fiwt 
Gompris  dans  l*etat  des  aharges  de  no«  finaaces,  contiuueroot  d*r- 
tre  affeA^s.»  ezclufi?ement  i^  touee  autre  deftination ,  au  paleoieot 
des  arr«ra^s  ee  au  rem1)ourfetnene  des  capitaux  des  eippmots  faies 
par  lesditcs  communautes;  voulöns  que  la  fomme  exc^dente,  daos 
ces  produies;  eelle  nCceflfaire  pour  racquietement  des  arrtragcsi 
ainfi  que  toure  Tipargne  refulunee^  foit  de  la  dimipueioB  dea 
firais  de  percepeion,  foic  de  b  fupprelfion  des  depeofcs  decoonaa. 
Iiaut6st  qui  fe  prenoienr  für  ces  produits,  foie  de  la  diauootiofi 
des  ine^'rjts  par  les  remboorfemens  fuc^ffift«  foit'  employt^  cn 
accroiflement  du  fonds  d*amortiflement,  jusqu'l  l'eneüre  extinc^ 
tion  des  capitaux  desdics  empruntr;  et  i  cet  effet  fera  par  oous 
dtabli  une  caifle  pareiculi^  fous  l*infpeAion  du  lieütenant  foi^ral 

*  de  police  i  dans  laquetle  feront  aoaucllement  verffs  taut  le  moa- 
iant'desdits  gages  que  Ic  produit  desdites  rßgics  pour  ecre  eni{do- 
yi$  au  paiemeot  des  airiiages  et  reirf»ouclemens  des  csipttaux« 
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XXn.  II  fera  proced  *.  pardevant  le  Ueutcnant  g^neral  dt  po« 
lice,  dans  la  forme  ordinairc,  ä  l§  vente  des  imnieubles  r^els  011 
fi^ifs  9  ain&  que  dei  mciiblef  appartenins  auzdi^s  corrs  et  coiH« 
munant^t,  pour  en  Are.le  prix  employe  ä  l'acquittemenr  de  leurt 
dettesy  ailifi  qu'il-ä  ete  ordbnn?  par  l'artide  XX.  ci-defTtit;  et 
dans  ie  tas  «ou  leproduit  de  iadite  vente  exc^deroit»  potir  qüeU 
^ues  corpf  et  coniiminatites»  le  montant  deTes  dettcs,  tant  enverf , 
^us  qu'enveri  'des  partküliers  ^  ledtt  exct'dent  fera  parta^e  pair 
f   rtions  tgales  entre  les,tnalt(es  aduels  dudit  corp$   ou  coiomu- 

XXni.  Et  it  r^gard*des  dettes  de»  corps  et  communautet» 
Ctablit  dans  not  ville  de  province ,  ordonnons  que ,  danf  Ic  delai  ' 
dctrots  mots,  ceuz  qui  fe  prßtendront  treanciers  desdits  ct>rps  ee 
«ommun^ut^s  4  feront  tenus  de  rettiettre ,  es  mains  ^u  controleur 
g^neral  de  nos  finances,  lestitret.de  letirs  creances,  ou  exp^di« 
tiona  collat|onn6efi  d' iceux ;  pour,  für  le  iu  desdits  .titres,  {tro 
fiz^  le  montant  desdifes  dettes^  et  par  nous  pourvu  9  leuf.  rem* 
1>oiirfemeilt;  et»  jusqu'^  ce  que  noüs  ayons  pris  les  mefures  n£-^ 
ceflaires  ä  cec  c'gard,  fuspendons  dans  lesdites  ville^  de  provinco« 
la  fuppre^Gon  prdonnee  par  le  pr^feut  Edit  • 

XX! V.    Avons  deroge  et  dirogeons  par  le  prefent  Edit»' Jk^ 

tous   Edits,   Declarations,  Lettres   patentes»   Arr^ts,   Statuts  «t 

R^lemens  contraires  ä  icelui.     St  donnons  en  mandement  ä  not 
^  ■         *  • 

«nses  et  fcaux  confeiilers  les  gens  teaant  notre  cour^  de  Parle« 
snent  i  Pariir,  que  notre  preYent  Edit  ils  aient  ä  faire'  lire» 
publier.et  regiftreri  et  le.contenu  en  iceTui  garder,  obfervet 
et  execufer  folon  (a  forme  et  teneur,  nonobftant  toutes  chofes  ^ 
ce  contraires;  aui  copies  duquel,  collationnees  pari*un  de  not 
am^s  et  ßaux  coofetllers^-  fecr^taires ,.  voulons  qu^  foi  Ibit  ajout^ 
cpmme  i  T original:  Car  tel  eft  notre  plaifir;  et  afin  que  ce  ibtt; 
cbofc  ferme  et  (hible  if  toujours,  nous  y  avons  fait  mettre  notre 
icel  Donnr  i  Verfaiiles  au  mois  de  Fevrier,  l*an  de  grace  mil 
iept  eetit  foixänte  *  feize ,  et  de  nocre  regne  le  deuxieme  Sign£ 
Louis.  Et  plus  bas ,  par  le  Roi  de  Lamoignon.'  Vifa  HuB 
DE  MiROMENiL.^  Vu  tiu  confeil  TURGOT.  Et  fcelU  du  grarid 
iceau'de  cire  verte,  en  lacs  de  foie  rouge  et  verte.  Lu  et  piibiie» 
le  Rqi  ffant  en  foo  lit  de  jußipe^  et  regiftr^  au  greffe  de  la  cöur, 
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011 T  k  proctireur'  gencral  du  RqI  ,  ppur.  £tre  er^cvte  feloo    (j 
fpnne  et  tenciir;  <pt  copiet  collationnees  envoy^ct  aus  batlliagcs 
et  fin'chaufl'L'es  du  reflbrt^  pour  y  £tre  pareillenient  lu,    public  1 
et  rcgiOri :    EiijoiRt  auz  fubftltufs  du  procreur  g6n^ral  du  Roi 
d*y  tenir  1«  main  et  d*en   certificr  la  cour  dans  le  m^is.     Fall 
.  A  Ver(aillcb ,   le  Roi  feant  en  fon  lit  de  juftke»  le  douae  Man 
.lail  fept  cent  foixante  •  feice^  ^ 
Sigae:  LSBRET. 

t)hgkkh  nun  dh  EhzeUhtiung  diifet  EdiSs  im  einem  Lit  de 
.}u(Uce  durchgefeizt  värS^  fo  effolgie  doch  hetf  iäm  wMerkmliem 
Yprflf Hungern  ^  welche  infonderheit  dar  Portfer  Far/i«»!  dsgefnm 
machte  $  fchofi  im  Auguß .  1776.'  eim  neuet  Ediü^  wadatrck  fBr  dia 
Stadt  Paris  wiederum  fiz'corps  dt  marclnuids  meid  44«  Cotmmiiiati« 
te'f  d*  artt  et  metieri  aufs  meue  eimgefuhre  wurdem  /  fo  dafe  mwt 
eimige  ehewtalige  Qommvknw^tte  at^gthobem  hliebem^  adar  mit  eiuer 
der  mtierrichtetem  vereiniget  wurden,  tu  dem  Provinzen  war  jentt 
Bdiß  noch  niehi  eingefühirit  worden  (S.  oben  S.  406  J,  mmd  däfi 
in  diefen  die  vorige  Znnfiverfaffung  gebliebem  fetfV  ßehat  wm  aal 
dem  was  desfaUt  bey  dar  Revolution  vorgefaüem  ift.     . 

In  Hinficht  der  Niederlaßitng  auswärtiger  FobrUamtem  in 
Frankreich  iß  noch  folgendes  Arrct  du  confetl  vom  Jakr  1715. 
fnerkwurdiz%  -  welches  dem  AusUnderm*  mmttr  andern  Vartheäen^ 
wodurch  ^an  fie  an  fich  tm  teiehem  Suchte  9  mtck  die  At^fitakme  in 
die  Zünfte  erleichterte.  1 

Arret  du  coofeil  d'Ctat  da  Rot ,  qni  permet  aux  fabri^ttani 
f craogert  de  s^  etablir  dant  4e  roy ^ume. 
*  Du  13.  Novembre  I78f. 

(Mcrcore  de  France.  I^gd.  Jaavier  p*  72«) 

• 

Le  Roi  ayatit  et^  infonti^  gue  plufieuri  negociani  et  fabricaai 
drangen,  pfecedemmenr  accoutumes  «i  imponer  ef  fiittc  debittr 
dant'  le  rnfyauine  difCtrente«  marcbandifes ,  doot  Sa  Majefic»  pour 
favorifer  ie  commeree  national,  a. prohibe  rintrodudion  par  IH 
Arr6x%  de  fon  confeil  de»  fo*  ei  17«  Jnillet  dernier»  dcfireroieoc 
fomier  ea  France  des  etablülemciu.poar  y  &briquer  des narchao* 

dift» 
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difef  de  Ja  mime  efpfee^  s'il  plaifoit  i  Sa  Maif^i  I«Mr  pertnettce  ^ 
d'y  faire  «ntrcr,  outre  les  iiiftrumeni  et  matüres  prämieret  necet  ^^ 
faires  ä  cct  ctabkiTemciis^  les  marchancÜfcs  iormant  aduellement  Je 
fotida  <le  ieurf  tnagftfioft ,  Icfqueiles  auroient  ete  deftiiiees  pour  le 
commerce  de  France,  et  fl^SaMifeAe  vouloie  bien Jciir  aceorder 
dbns  fpn  royaume.  lef^mfinea  'avantage«  dont  ils  'joutiToient  dant 
leur  patrie,  aiiifique  la  liberte  d'y  retourner  apres  un  certain  nom«' 
bre  d^ann&S|  Sa  Maiefie  crouvant  les  demandei  de  cef  negoctans 
coaform^a  a  fes  uiief-poitr  le  progris  du  commerce t  etvoulaiu  let 
traiier  favorablcmeiu;      '^ 

L  $a  Majeft^  permet  h  tout  negoctant  et  fiibricant  Prangert 
de  focmer  dans  Ton  rc^uoie  ^es  etabli0emcns  de  totite  efpiee  de 
fabriqu^si  de  moulTeliiies,.  de  toiles  bianchcf,  de  toilca  peint^s  , 
dVcofief  de  cotoq^  de  ^nncrie,  de  draperie  et  de  loutes  fortcs  de 
quincalleriet ,  a  coadition  qu*  ils  y  preodront  doraicile  et  y  Bx%' 
ront  leur  r^ßdeoce  perfonuelle;  cotnineauffi  i  la  charge  que  Ici» 
dits  nouveaux  .^tablifremenf  feront  place«  dJa  diftance  de  fept  lieu^ 
au  moiDi  de  la  (röntürCf  et  ^ue  ceux  desdits  negociaoi  qui  voit«  V 
df ont  foiiir  des  avaiitagRe^  qui  leor  feront  aflures  pat  les  artidea  fui- 
yans,  teront  teniia  de  faire,  par^dcvant  rintehdant  de  la  provin^^ 
ee.  oii  ik  aurootjuge  cpnvenable  de  fonn'er  lesdita  ecablifiemeiis »  ^  . 
leurt  fauBÜffiotis  <le  let  effcöuer  dans  l-efpace  d'une  auaee,  4 
compter  du  jour  de  cette  foumiflion.  Il  en-fera  rendu  compte  pac 
ledit  inteodant  au  coatr6leur  g^nerstl  des  finances  de  Sa  Majefte. 

IL.  Aceorde  Sa  Majeft^  i  ceux  qui  auront  (ait  lesdits  foumif* 
fiönsy  rcxemption  de  töus  droits  d'entr^  et  de^traites ,  'pour  tott«  ^ 
tes  les  matieres  preniiercs ,  teiles  que  fils^  cotons,  Ingrediens  ole 
teintures,^uivres,  aciers,  fnachincs  et  outils  neceifaires  ii  leur  eta« 
blifleuient  qu'ilt  tireront  deT^tranger,  m^e  auffi  poürJes  meu^ 
bles  qVils  feront  venir  ä  l'ufage  de  leuri  maifonsp  datls  le  terme  . 
pc&Ceiat  pour^ompl^ter  leurs  etabliflcmeDs« 

111.  Aceorde  eH  :outre  Sa  Majefte  aus  nigocians  et  fabrlcacis 
itrangers  qui  forin^onfr  letidits  ^tablüTemens«  et  aux  ouvriers  erran^ 
gers'amen^'  par  eux  qui  ferviront  i  leur  exploitatiöo  >  1*  exeoip« 
tion  de  töates  inrpofitfoos>  perfonnelles  pendant  trois  am »  .celle  de 
n&lice»  de  corvte  et  de  bgcaaent  de  gen«  de  guer^e  d  toujoura;  et  ' 
pour  eitx^  leuia  e^fam  net  et  a  naltte  et  leur«  defcendausy  la  jou- 
l  Bi.  ;.     Dd  iflan- 
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ahnte  de  Iciir  fcat ,  ia  Iibert6  dt  leurs  ufafcs  cn  cc  qut  tic  fcn 
ptt  contraire  aux  loix  du  royatmie ,  toot  dr^ica  de  fuc««ffion ,  ce 
lui  d'admidioa  i  U  matrrife  dant  lea  corpa  et  cofnmufiautcs  atu- 
qiiels  ilfl  voudront  tcra  affilicf ,  raffiranchificoiciit  da  droit  «i^aubas- 
ne»  et  la  iaculci  d*acquÄir  toui  MnUgei^  tenca«  maifeoa  et  au- 
ircf  bienf*foadt^  atnfi  que  celle  de  let  revendret  et  de  wetoaac 
daoi  leur  patrie  apr^  diz  «noies  de  fejour  en  France, 

IV«  Let  n^ociaot  ou  (abricana  etrangers  qui,  ca  fbmacr 
dana  le  r^aume  des  etabliflemens  de  mamifiidttcef ,  voudroieoc  j 
trantporter  le  fonds  aduel  des  marchaddifes  qo*il«  a^tüenr  Abri- 
qneet  dana  la  vue  de  let  iotr^dutre  eo-Ffviice»  leipnt  tenus^ 
-qnaat  i  ccUet  precfidemmeat  prohibiet  et  non  tnemioimeea  daits 
Jet  articiet  fuivant,  d*obtenir  une  permiffion  partkub^re  de  Vet  in. 
'troduire ,  d  la  tbarge  de  payer  les  droits  qyu  feroöt  fixes  pur  hdus 


V*  Ceuz  qui  voudront  etablir.des  fabriqoes  de  'monffetines, 
pourront  fiiire  entrer  par  le  feui  bureau  de  Saint-  DiaicTv  ki  qua»- 
Üti6  de  viflf^  piicet  de  moufleline  de  huit  aunes  par  chaqtie  tn^cief 
qu'jls  feroiic  foumit  a  ^tabltr;  et  autani.par  chaque  a«ivrifr-&- 
brtcant»  cardeafei  fileufe»  brodeufe  ou  ttflerand  cn  mouilcline 
qn*  ilt  am^neront  i  leur  fuite  di^na  le  royaume ,  en  payanr  cäoqtiaa- 
■te  cinq  fols  pour  toua  droht  par  chaqoe  piecc  de  mouflelioe  mn- 
brodee  »  et  cent  foit  par  chaque  piece  de  mouiTeline  1>rodee« 

VL  Ceux  qui  feront  obligei  ä  monter  det  fabriquea  de  toUei 
Uanchet,  pourront  faicte  emrer  pai'  les  bitreaux  de  Saint  •Diticf 
ou  de  Jouguet  et  du  Pont •  de*  Beauvoifin,  la  quantit^  de  vingi  pih- 
CCS  de  toilea  blanche»  de  quinze  i  feite  aunes  «par  chaque  oirvher- 
frbricant*  cardeufc|  fileufe  ou  cifFerand- etrangera  qu*  ik  ntiront 
amenci  dant  le  royaume  pour  travatller  üant  leurs  /tbrpqiieat  et 
dix  piices  de  plus  poor  chaque  m&ier  qu'ils  auront  prit  Fengage* 
ment  de  monter,  ü  la  charpe  de  payer  dans  letditt  boresux  )cs 
droits  qui  avoient  lien  pour  Tintrodadion.  detditea  ^toAts  avant 
«r  Art6t  du  IQ*  Juiilet  demiee.  » 

VIL  Ceux  qui  auront  lait  la  bnralffiop ,  d'  itabltr  det  (ibri- 
ques  de  toiles  peinees  ^  fecont  admis  d  fiiire  entrcr  ps»  lei  sodrees 
bureaus»  une  £»is  reuiemenc,  la  quantict  db  ctnr  treote  pi^ces  iet 
mtmt$  aunagesy  dont  trewaau  plua  en  totles  peimea^  pour  cha* 

.    quc 


quc  tAU  d*lmpr«ffioii  qu'iU  (c  ferenf  engag^  i  mettee^n  a&ivic^. 
VlIL  Les  fouiiiiffioni  prefcxitvil  par  i*article.  premier  feront 
faite«  daot  la  forme  et  fuivant  Ic  modele  quL  (cra  arrlt^  au  confetl, 
et  les  negociaas  etraugers  qui  let  fotifcr^ränt »  fcronc  tenus  de  don- 
net  tiae  cfution  1wiine>  folvable  et  doimciliie  en  France;  laquelle 
caution  foUfcrira  la  fouoiiffiou  €Ott|oiiiiepicot  avec  eux ,  et  fera  per^ 
fonoeliement  refponiable  4es  engagemeaa.qui  y  feroqt  detailles. 

IX.  Tou9  negociaas  ecrangers  qui ,  en  formant  de^  ^eablifGe- 
mens  dant  le  royaume»  voidront  jouir  de  la  permiffion  d'  y  incro- 
duire  les.  marchandifes  fuidites »  feront  tenus  de  faire  entrer  les 
trois  qaarts  des  quantit^s  dbot  1*  introdudion  leur  c(b  permife', 
d^ns  Teljpace  detrois  mois,  i,  cotnpce'r  du  jour  de  la  publicatioa 
du  pnfent  Arret,  et  de  compliter  ladice  introdu£^ion  dans  les 
trois  mois  iuivans;  ils  feront  tenus  ega lernen t  de  mettre  Icurs  eta. 
blifTemens  en  adiviti  dans  Teft^ace  d'une  annee,  apres,  laquelle 
les  caationa  ne  feront  decharg^es  de  leun  obiigatious  que  für  le 
certificat  de  vdification  &ice  par  Tinfpedeur  des  maniifaAures  de 
la  proVinee,  qui  atteftera  que  toutcs  les  claufes  des  foumiffiona 
auront  ^te  fideiement  ezecutee?. 

X.  Lesdk^  fabricans  iftrangcfsqui  fe  feroient^tablis  dans  Icl 
'  prorinces  qui  foul  d  Tinftar  de  l*ctrangcr  efFifÖif,  et  ceux  qui  y 
fönt  dija  ^tabtis,  pourrout  faire  entrer  dans  le  |r6yaume  en  esem^- 
tion  de  droits ,  les  toilcs  peintes  qu'  tls  aurorit  imprimees  für  des 
toites  Manches  tirics. des  fabriqups  Mc  T Interieur  du  royaum«  ou 
du  commerce  et  des  yentes  de  la  oompagnie  des  Indes,  et  mema 
für  Celles  qui  auroieiit  ete  tiflues  et  fabriquees  dans  iesdites  provin- 
cei ,  4  la  Charge  par  eux  de  jußificr  que  les,  toilcs  blanchcs  ea 
fönt  provenues:  faute  de  quoi  Iesdites  tolles  peihteirci^rout  feu- 
mifes  ak  la  prohibitipa  portle  par  Tartide  premier  de  V  AMt  du 
10.  Juillet  dernien .  N*  enitmd  niantnoins  Sa  Majefte'  priver  les  ne- 
goqaas  ou  fabricana  d^sdites  province»  de.  la  facult£  done  ils  ont 
totti^ltrs  fotti  de  vcndre  ä  Tttranger  les  tpiles  d*erigjinr  eträn^iret 
foit  en  blanc,  foic  aprds  les  avair  brod^s  ou  imprimßes.  fit  (e* 
'  ront  für  le  pr^frnt  Arr8t  toutes  lettres  ncccflaires  er pedices.  Fait 
auconfcil  d'Ätat  du  Roi,  Sa  Majcftc  y  6iaut,  tenu  i  F^ntaineblcan 
le  18.  Novembre  1785.  Sigac  GRAVifiR  DB  Veroennes, 
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So  hlitk  dit  Saekf  bis  Utr  Rivolutiw.    &toi  dmw^h  dms  ZV 
CTit  vom  4.  Au^nß  K789*  vari  vtrfüp :  La  vcmlitic  ctc«  officcs  ot 
judicature  et  de  muoicipa^ce  dl  fupptiaiee  d^  cct  iDflane*     *  ABhm 
$nan  gingJihr,MdMiMorf   nwA  voeil  mom  die  ganze  Ztgmfivee/ef 
fung för  unpereinhorliek  mit  der  Frtykeit  UBdXiieakh^is^    e£tr'  Bif- 
gerltteli^   und  aniahmi  jeder  Bürger  muffe  .moch  feimer  M^ißkäe^ 
tandein  kdnnen  toomie  er  Ufolie^   und  käuflich  verfertigem  kowmee 
'Ufas  er  fieh  %u  verfertigen  getraue  i  fo  ward  die  gam^a  ZaernfTver- 
fajjung  durch  folgendes  Decret  der  Nationalverfammlumg  marfgth^ 
ben^  dagegen  alber  dem^  welcher  Handel  o^r  ein  HamdirerJb 
ifenwottttf   die  Pflicht  auf  erlegt  9  d^e»  die  ErlaubmiJ^fihefm^ 
Jhganannte  Patentes  jährlich ,  oder'  anfangt ,  halbjahrlkk  zm  Idft 

Decret  de  ^aiTetnbMe  nationale  du  2.  Mars  1791^;  ^itant 
fupprefliioa  de  tous  les  droits  d^aides,    de  toutes  l 
maxtrifes  et  jurandes ,  et  etabliflemcnt  des  patentet. 

(Cod«  poliu^ue  T.  XI.  p.  16|,) 
L' aitemblee.  nationale  decrite  ee  qui  fuit: 
I.  A  cotnpcer  du  premter  Avrii  prochain,   lei  droita 
fout  le  110m  de  droits,  d'aidet,  per^it  par  inventaite  ou  i  rcoK- 
venieot  s  vente  ou  irevente  ea  gros ,  d  la  clrculatioiket  i  1^  vcnte  es 
4^t8il  für  les  boiflbits;  ceux  eonnus  fout  le  nom  dMnip6eB  cc  KäU 
lots»  et  devotrt  de  Bretagne,  d*equhralent  da  Langyedoc,  de  Kb* 
fphaneiig  eo  AUace,  le  priviU%e  de  ia  vente  exclufive  dea  boiflbna 
dana  les  lieux  qui  y  etoient  fuljets;  le' droit  dea  quatre  mcmlwcs  es 
•utres  de  meifie  nature  9  per^ut  dana  les  ei  •  devant  provinces  de 
Flaodres,  Hainaot.,  Artois,  Lorraine  et  Trois  -  EvfchSs,  le  droit 
d'iflfpedeur  aus  bouchencs,  et  tous  autres  droits  d*aides  ou  rAs» 
iiit  aüx  aides«  et  per^us  i  Texercice  dana  tottte  T  itendue  du  rorFaif- 
toe;  lls  droiti  für  les  papiers^C  carcont;  le  droit  oftiiiitenaBe  per* 
{U  für  les.  cai:|es  h  jouer,  ^t  «ttres  d^pendans  de  la  rq^ie  g^m* 
le,  mftne  les  droits  pergus  ponr  tes  inarqoes  et  plonü»  que  les 
manofaduriers  et  fabricans.  etoient  itemis  de  faire  appofer  aus  eto(^ 
fes  et  autres  ob}cit  ttBoyenans  de  leurs  (abriquea'  e»  imnnfii^ftOTCSi 
Com  abotia.  ^^ 

IL  A  compter  de  la  mißno  epoqoe »  les  offices  de  perruquicfs» 
barhiers,  baigneurs«  £tii¥iäes^  ccux  des  agetts  de  chaoge  et  tous 

nuires 
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mutre§^mtRcc$  pour  I'infpefVioii  et  les  ^ravaux  de»  am^t  du  eom* 
merce  y  \e$  brevett  et  iet  lettret  de,  tnatertfe ,  let  droits  per^it 
pour  i»  r^ception  des  mattrifes  et  juraiides,  ceus  du  wollige  de 
pharmacie  et  tous  prtviliges  de  profcffioii ,  fous  qnelque  denomin««' 
tionTiuecc  foit,  fönt  6galctineiit  fuppnmis.  Le  coftiit,e  di^  judica^ 
ture  propofera  inctflämineift  uit  projet  de  decrdt  für  le  mode  et  le 
taux  des  remboucfemenf  des  offices  memtonnes  au  prifene^article« 

III.  Les*parüculier«  qu|  ont  obrenu  des  maitrifei  et  jurandet, 
ccux  qui  ezsreeiit,4es  profeflioiT^  eii  vertu  de  priviligei  ou  brevetSf 
remettrontaukomoiiilaire  ^rge  de  la  liquidation  de  la  dette  pu« 
blique»  ieurs  fUrtt^  breveti  et,  qtiiteances  de  fiiiance»  pour  {tre 
proced^  h  la  liquidation  det  iademnires  qui  leur  feront  dues ,  iet« 
quellet  indei|ioitis  ferout  re%leea  für  le  pied  des  6xation|  de  TEdit 
du  luois  d*AoAt  1776t  ^  et  autres  fubfequeiis,  et  a  raifpn  feule* 
meot  des  foinaies  verfeca  ao  trifor  public  |  de  la  nvmiere  ci*apYea 
determinee.  .*  ^ 

(V.  Les  particuliers  re^tis  dans'les  mattrifes  et  jurandes,  de- 
puis  Ie'4.  Aoitt  1789.9  feront  rcAibourfes  de  la  totalite  des  foni» 
iMes  ve^ift  au  trifor  public«  A  V  egard  de  ceux  dont  la  recepdoa 
eft  afiterieure  I  l*eppque  du  4.  Aoilt  1789*»  il  i^ur  fera  fait  de« 
duöion  d'uu  trentiitne  par  annce.de  jouillance;  cette  de'dudioa 
n^anntoins  ne  pourra  s^icendre  au-deU  des  deux  tiers  du.prix  to« 
taly  et  ceux  qui  joutflent  dc^uis  30.  ans  et  plus«  rccevront  le  tiers 
de$  fornmes  fixees  par  TEdit  du  tnois  d'Aout  1776.,  et  autres  ktb» 
fequens,  Les  rembourfemens  ci-  defTus  enonces  feront  faiM  par  la  x 
caife  de  «rextraordinaire;  mais  ils  a^^aufont  point  Ueu  pour  Ica 
partieuliets  qui  auroient.  renonce  a  leur  commerce  depuis  plus  de 
deux*  aas.  Qiiant  aux  partUbuliers  afpirans  h  la  maitrife»  qui  judi-  - 
fieront  avosr  paye  des  fonimes  ä'conjpte  für  le  prix  de  la  maitrife 
qu'ils  vouloieitf  obtenir»  et  qui,  ä  la  faveur  de  ces  payemens,  ont 
joui  de  fa  fecult^  d'exe'rcer  leur  profcdlon,  4lt  (eront  rembourfet 
►  de  ces  avaoces  daiis  les  proportion«  ci  -  deflus  fixees  pour  les  oiai- 
eres  qur  ocit  pay6  en  entierMe  prix  de  la.  maitrife* 

V.  Let.  fyndics  des  corps  et  «ommunaut^s  d'artifant  et  mar- 
chaada  ferönt  tengs  de  reprefenter^ou  de  rendre  Ieurs  comptes  de 
geiHoftiaux  munieipalites ,   lesquelles  les  v^rilieroot,  et  formeront^ 
rttat  ge'o6ral  des  dettes  adives  et  pafllvcs,    et  biens  de  chaque 
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commufiaüt^;  ledit  etat  fera  ^voy^  aüx  diredoires  ie  üttriä  er 
de  deparedmenty  4ui,  aprcf  vmfication,  le  ieront  pafier  au  com-j 
iniflflire  du  Roi ,  charg^  de  la  liquidation  de  h  dette  publique;  ' 
lequel  ehrcndra  compte  ati  comite  des  finances»  pour  en  £tre  po: 
lui  fair  rappore  ä  1*  afl*üinbl6e  nationale.     Le  commiflaire  du  Rci 
ne  pourra'neanmoini  furfeoir  ila  liquidation  des  rembonriemea 
et  Offices  de  ehaque  individu;  et  fe  feraremettre  les  etats,  titrti, 
pUces  et  renfcignemens  «eceffaires  pour  confta^r  I'  etat  adueJ »  et 
achcver,   s'il.y  a  licu,  la  liquidation  des  dettcs  contradifef  an* 
t^rieurement  au  molf  de  Fevrier  1776 .  par  les  corps  et  comtmu- 
.  naut^s. 

VI.  Les  fonds  exiftans  dans   le«  caifles  des  diffcrcnte«  cor- 
,  porations,  apr^s  rdpurem^nt  des  eomptes,  'qtri  feront  rendu«  av 

plus  tard  dans  le  delai  de'Gx  mois,  h  compter  de  la  promulgatioa 

« 

du  pre(ent  Dceret,  feront  verfis  dans  la  caifTe  du  diftrid,  quiea 
tiendreycompte  a  celle  de  T  eoctraordinaire ;  les  proprieres,^  fort 
mobiliaires^  foit  immobil iaircs  desdites  communautes,  feront  \ah 
dues  dans  la  forme  prefcrite  pour  Talienation  des  biens  nationaüT, 
et  le  produit  desdites  ventes  fcra  pareillement  verfe  dans  la  ctiSs 
Jit  Textraocdinaire. 

VII.  A  compteir  du  premier  Avril  procbain  9  II  fera  Itbit  3 
toute  perfonne  de  faire  tcl  ncgoce,  oti  d*cxercer  teile  profeiS«». 
art  ou  tnetier  qu*elle  trouvcra  bon;  mais  eile  fera  teniic  de  k 
pourvoir  auparavant  d' une  patente,  d*en  acqtiiter  le  prix  fuiraac 
les  taux  ci- apres  determines  ,  et  de  fe  conformer  anx  reglemcns 
de  police  qui  fönt  ou  pourront  ^tre  faits.  Sont  exceptes  de  1*0- 
bligation  de  fe  pourvoir  de  patentes,  1®.  Les  {bn^^ionnairetpubljcs, 

^eteri^ant  des  fon^ion^  gratuitesi  ou  falaries  par  le  frelbr  public, 
pourvu  neanitioins  qu'ik  n'exerccnt  point  d'autres  profeßom 
etrangires  i  leurs  fon6tions.  a®.  Les  cuItiVateurs  ocoipesaux  cx- 
ploitations  ruraics.  3^.  Les  perfonncs  qui  ne  fönt  point  compri* 
fet  au  r6Ie  de  la  contribotion  mobiliaire  ppur  la  taxe  de  troU 
joumees  de  travail.  4^.  Les  apprentifs ,  compagnons  et  ouvrien 
)  gage,  travaillaiit  daot  Tos  atieliers  de  fabrtcans  pourvus  de  pa- 
tentes. 5^.  Les  proprictaires  et  les  cultivateurs ,  pour  la  vcnte  Je 
Icnrs  befHaux,  denre'cs  et  produdions",  except^  le  caa  oü  ila  Ten- 
drotcnt  les  bpiflons  de  Icur  cm  ä  pinte  «e  ä  pot. 

•  VIU. 
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Vin  Lct  vcfidetin  cf  vesideußf  de  fleurt»  fniitt,  I^gunies> 
poiflbnv  bciire  et  oeu6«  vendane  dam  les  nies»  hallet  et  marchea 
publica »  ne  fcfonf  point  temif  de  fe  pourvoir  de  pateiitct«  pourvu 
<ui*  ils'  n^aienty  ni  Boutiques,  ni  echoppes,  e.t  qu'ils  ne  faflent 
auctin  autre  ncgoce»  h  h  charge  pareux  de'  fe  cenformer  aux  re- 
^lo?ncn<  de  police.  '      .  " 

IX.  Tout   ptHTticulier  qni   voudra   fe    ponrvotr  d*une   paß- 
ten te,  en  fera\  diinsle  tnoit  de  D^cembre  de  chaque  annee»  ä  la 
municiplie^dit  rellbiT  de  fon  ddmkile,  fe  d&larattoii,   laquelle' 
G'ra  itircritc  ftir  un  regiftre  i  feucbe;  tl  Im  en  fera  d\elivr^  ua- 
cortlHcar  coupc  danc  ta  feftüfe  de   fe  d^clarattoiu    Ce  certificaf 
cuntten Jra  fon  nom  elf  la  iaieinr  tocative  de  fes  habitationr,  bou«- 
ctqiics,  magafins  et  atreiiei^.    Ü  fe  prcfentera.  enfuice  cbez  le  re- 
ccvcur  de  la  contribution  mobillaife,   auquel  il  paieni  compriint 
Ic  quart  du  priz  de  la  pacence«   fuivant  ies  taux  ci- apres  fixei^ 
et  tei*a  fd  föurniflion  de  payer  1t  fbrplut,  par  parties  ^l^s»  dans 
Iv'v  moh  de  Man,  Juin  et  Sepfembre.    Ce  recevcur  lui  dclivrer»' 
iinitrance  de  l'a-coinpte,  recepifle  de  la  fonmiflion aii  iSt  ducer* 
nri'-ae;  er  für  Ja  rcpreftntetion  de  ces  certificate  quittance  et  tccc- 
pii'c,  qul  fcront  dcpof<fs  er  enre^iftres  »ux  aithives  du  diArid^ 
In  patcnic  fut  fcra  dcUvree  au  fecrccariat  du  diredloire  pourJ*ani* 
nt'j  futvante.     Cenx  qiu  cpront  paye  le  quart  du  prtr  de  leura' 
pucntcs.  etqut  ncgligcroat  d*acqaitter  les  aHtres  quartiert  aux' 
tcrmcsfixcit  y  fcront  contra  in  ts  com  me  pour  le  patement  de  1» 
contribution  mobiKaire.     Les  d^claratiom ,  certificatt,  quiitaoces^ 
foTimiflion  et  patentes,  feront  fttr  papier  titnbre,  et  confermes  aux 
nioJcIcs  annexcs  au  prc'fem  Dccret. 

X.  Ceux  qni  voudront  feire  le  negoce«  ou  exercer  une  pro«- 
fofflon,  art  et  mutier  quelconque  pendant  la  prefente  annec«   fe-' 
ruitt  tttntf  de  fe  prcfenter  i  leurs  manictpalites  avaat  Ic  premier 
Avril  prochain »  et  de  rcmplir  avant  h  Bn  du  meme  opois ,  lei 
formalit^i   prefcritcs  par  les  articles"  precedens;    ils  acquitteront 
comprtptun  ticrt  du  droit,  et/oumiroot  Icur  feumifDoo  de   pa- 
yer un  fccond  tiers  dant  le  courant  de  Juillet  prochai),  et  le^ 
furplus  dans  le  courant  d^O^obre  fuivant«    La  joififlance  des  p«. 

•  tentcsqni  Icur  feront  deltvrecs,  commfaiccra  au  preniier  AvriH 
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pro^hain,  et  les^prix  ^n  krönt' Bxii  aus^  trpis  quarCs  des  patcniei^ 
qoi  y  dans  U  fuite  «  fcront  accerdees  pour  une  |inn^e. 
.  .  XI«  Les  particuliers  qui  9  daos  le  courant  d' une  aonee«  vou- 
drpnt  (e  pöurvoir  de  patentes,  cn  auront  la  faculte.  en  vcmpliiTact 
les  fonfialit6s  prefcrites,  et  le  droit  fera  compte  pour  le  rcAant 
de  l'anneef,  ä  dater  du  premier  jour  du  quartier  daos  leqacl  ils 
auront  demande  des  patentes/ 

XII.  Le  prix  des  patentes  annuelles  pour  les-ne^^oeesr  arts, 
oietiers '  et  profeflions  autres  que  ceiiz  qui  feront.  ci  «  apres  excep 
tes^  fera  regle  h  räiCoa  du  ^rix  du  loy^r  ou  de  la  valeur  loc9ti\c 
de  r  habitation »  des  boutiques ,  magafins  et  atfdiers  occtipcs  psr 
c^ux  qiii  Ics  demanderont,  et  dans  les  proportions  fuivantcs :  Deux 
fous  pour  tivre  du  prix  du  loyer  jusqu' a  400  liy^ ;  deux  fous  fix 
deoie^s  pout  liv^  dqpuis  400  liv.  jusqu'a  goQ  liv.;  et  trois  fout 
^our  liv.  au  dcflus  de  Boo  liv. 

XII.  Les  boulangcrs  qui  n' auront  pas  d*autre  commerce  ca 
profeffion»  ne  paieroiit  que  la  luoitie  du  prix  des  patentes,  regle 
par  Tarticle  preccdent. 

XIV.  Les  particuliers  qui  voudront  reunir  ä*  leur  negocc, 
ipetief  ouprofeffion,  ies  profeffions  de  marcliands  de  vini  braf- 
fl?^rs],  limonadiers  »irdeßiHateurs »  vinaigriers »  marchands  de  bicre 
€.t  d^i^cidre,  aybergtfks»  hoteiliers  donnant  a  boire  et  a  mangef*, 
tfaiteurs  9  reftaurateurs ,  les  fabricans  et  debitans  de  cartes  a 
jpucr  ,  les  fabricans  et  debitans  de  tabac ,  ceux  mejne  qui  n*  exer- 
ceroient  que  les  profcdions  ci-deflus  denommees,' paicront  Jeurs 
patentes  dans  les  proporrions  fuivantes ,  favoir :  $0,  Uvres ,  quand 
Je  loyer  total  de  leur  habitation  et  de|^endaiices  fera  de  ^00  ilvrcs 
et  au-deflbüs;  t^ois  fous  Rx  dcnlers  pour  li vre  du  prix  de  ce  Jo* 
yert  quand  il  fera  de  apo  livres  jusques  et  compris  400  l.s. quarre 
'fous  pour  livre  du  prix  de  ce  loyer,  quand  il  furpaffera  400  liv» 
jusques  et  compris  600  livres ;  quatre  fous  (ix  den.  ,quand  d  fem 
de  6  a  9oq  livres ;  et  e^nfiu  9  cinq  fous  pour  Hvre  pour  les  loyer» 
au-deflus  de  goo  livres. 

"  XV.  Il  f9*a.  deliv^e  des  patentes  pour  un  ou  plufieurs  mois 
aux  proprir'taires  et  cultivateurs  qui  voudront  vendre  en  detail  des 
boifTons  de  leurs  crus;  Ic  prix  desdites  patentes  fera  de  trois  li- 
vres par  mois;    elles  oe  fcront  delivrees  qu' apres  1* accompÜiTe- 
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oient  dcy  fermfiKtei  fti&titi^ »  et  ^e  le  prix  eti  atirt  ^te  acquit- 
te  entise  le».  maint^  4u  pn^pofe  m  recouvremcnt  de  la  contributioi^ 
mobiliiüre.  Mais  ces  patentes  ae  ppurjroat  £tre  accordees  pour 
plus  ^e,^.9P<>|s  dans  le  cc^rc  de;)*aiince;  au-'deli  de  ce  Her- 
nie elles  ferout  reputees' patentes  aimueUeSf  et  feront  payies^om» 
me  tellcf,  ^  i    '  ,  f 

XVI.    L^  colporteiirs  execgant  le  ^igoce  daos  les  villes, 
campagnett  foires  et  maithesj.  ks  iforains  exer9a(it.  le  negoce  ou 
leur  profefEpo  hon  de  leur  doinicile  e|  hors  Ics   tenips  de  foire». 
feront  tenus  de'^e  pourvoir,de  patentes,  particülieres  et  fpeeiales» 
copfocaieoieat  aux,,aiodUes  a8neie&  au  preTent  Decret^  et  apres 
avoir  rempli  les.  fojrmalites  pre/prites«    he  prix  eö,tter  d'es  paten- 
tes des  colporteurs  ct^oraiiis  fera  päye  comptant»  et  fixe  fuivaq# 
les  proportiotis^de  l*articl4XII.f  :majj|  ne  pourra  ^e  au-deffous 
de  xo.Iivres  ppur  les  marchaiMjs  portant  la  balU,  de  so-livres  pour 
eeux  qui  emploieront  ä  leur  commerce  un  cheval^ou  auttc.  bete 
de  fompiej  et-go  Uyres  pöuj^^cem' qui  fe  iervlront  d'une  voitnre» 
^uand  i^eme  le  prix  du  icgi[e^  de  leur  don^cile  etablirolc  une 
Proportion  infei^iAure,      {«esdits  j^olporteurs    et   ifiarjchand^    fo- 
rains  feront  tenus,  lorsqu'ils  en  feront  requisj^  de  ju|ti6er  de  leu^r 
domirtle  et  de  |eut  contribution  ^nobiUatre»  meipe  de  repteTenter 
Icurs  psEtenies  de  colporteurs  pu  forajins^anx  officiers  muiicipauip 
des  lieux  oii  ils  exerceront  leur  commerce. 

XMlh  U  f<?ca  verfe  deuxX?'*  P^^^  ^^^-  ^"  P^^'  ^^  chaque 
patente  J^^$  la^cai^e  de  la  commune,  pour  ferVir  d  (es  dep^nfes 
particuli2res.  Les  officiers.  fnunicipaux^.tiendrpnt  la.maiq  i  ce 
qu*aucun  j^arttcutier  s*immifce.  dans  Ji'exercice  des  profciffionsSf- 
fujettica  i  des  patentes  par^  le  prcftn^  Pecret,  fans^^oir  rosn- 
pli  les  formaUtes  ci-devanf  prcfcritjSSr  et  fans  avoir  acquitte  le 
droit.  ^         . 

XVJlh  Tout.particulier  qui  aura *  obtenu  une  patente,  fera, 
obltge,  ayant  d'en.fi^ire  ufage,  de  Ja  rapporter.  ä  fa  nttinictpalitc^, 
ou  il  fera  apppfe  un  vifa  au  bas  de  la  declara^ion  pr^fcifite  pac, 
rartkle  IX.  Tput  colportcuc.et  fbrain  fera  deplus^blige  de  fai-. 
re  vifer  fa  patente  dans  toutes  les  municipalites  autres  qiic  celle» 
de  ibn  domicale:  eft  excepti.d^  c^^te  r^.le  le  foi^^ln.^'en  t^mns  de 
foire  feulement.    II  fera  drefle  dans.chaque  munlcipaUte  une  liite 
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Ol]  un  regiAre  alpbab^Hqae  4tt  nom  des  perfotiiicf  xpiC 
obccna  unr  patenre ,  ainfi  que  de  ceur  dei  fbniin  oir  eofporteun 
qui  auronC  hit  vifer  le<  letirs;  cettö  lifle  Ctn  dcpotfz  uo  lecrrn- 
riat  de  la  municipalite ,  et  il  fera  Kbfe  ä  toocei  ^erfbmcfrs  d«  k 
voir.  *        '       .    ^  ..   '' 

X*X.  Tout  particulier  qui  fera  le  negocc,  ezercera- une  pro- 
fcfOon  9  art  ob  merier  quekonque ,  {am  avotr  rcnipU  les  formch- 
fes  pr^fcrlter  par  let  ardclef  pr^deiit  /  et  $^itrt  pourvu  d*ure 
patente )  fera  cön^amhe  en  line  an'cnde  du  quadruple  du  priir  £xc 
pour  ia 'patente  dont  i!  aiirbit  SA  fe'poürvolr. 

XX.  Les  tnarchandifet  qui  ferönt^  'abriquees  od  mifct  cn 
ven^e  par  des  peribiioes  tion  poorvües  de  patentes,  fcront  con« 
fisqu^es. 

XXI.  Toute  perfonne  non  infcrite  für  le  regiftre  des  pour- 
vus  de  pateittes ,  pourra  ttre  appellee  ati  tribunal  de  diilric^ ,  ä 
Ia  requifition  du  procureur-tyndic  du  d^partem'cnt ,  de  eefui  do 
diftri6k>  otiMu  procureur  de  h  comm&nc,  pour  declarer  •  aadieiv 
cetenante,  s*ilexercc  ou  non  urie  profeffion  fu|ette  ä  Ia  paten- 
te; et  en  cas  d'aveu»  {trc  condarane  aus  peincs  pre'fcritet  par  le 
prefent  Dtcrct.  .    ^  ,  - 

XXII.  Aucun' particulier  aflujeti  ä  prendre  une  patente,  ne 
pourra  former  de  demande  en  judicc  pour  raifon  de  fon  n^goce, 
profeffion,  art  ou  mitier,  ni  faire  valoir  aucun  a^  qui  9*y  rap- 
porCe,  par  forme  ou  par.moyen  d*exccptio'n  et  d^fenfe;  ofi  en* 
fin  pafler  aucun  ade ,  trail6  ou  tranßAion  en  forme  authenti'^ue 
qui  f  foit  relative,  sMl  oe  produit  fa  patente  en  original  ou  ea 
cxpedition )  etil  ert  fera  fait  tnendon  en  Utt  de  I'ade  ou  ezploie. 
Tout  fauifller  et  notaire  qui  contreviendra  ä  cette  dispofitioa  (e- 
ra  condamne'&  50  liv.  d'amende  pour  chaque  contraventioa ;  er 
cn  cas  de  ricidive  i  500  liv«  Aucun  ade  civil  >ou  judiciaire,  au« 
cnn  etpiqit  iait  en  contrairention  au  prilcnt  articie,  aon  plut 
qu*aucun  aftc  fous'feing*priv£«  relatifü  l*exenfice  d'unepcoEeC» 
flon  foumife  i  Ia  patente ,  ne  pourront  tttc  admis  i  1*  enrcgiftce» 
ment,  fi  la  patente  en  original  ou  en  ezp^dition«  prefcrite  poor 
Texcrcice  de  la  profeffion  A  laquelle  fe  .rapporteot  letditt  aAet 
ou  explotts  t  n*  eft  reprifentec  au  receveitr/  qüKen  fem  nientioo, 

neine  "de  jo  liv«  d'ameade  pAir  diaque  cootravention,   cc  de 
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500  Bt.  en  tai  de  r^idM.  NoI  ne  pourra  pateHtcment  prffenter 
fet  regiftret  au  fugC)  potir  rccevoir  la  e6tc  et  le  panphe,  dans 
le  cat  eil  ces  fennalitcs  ione  pr^fciitet  par  les  lois,  pour  l*exer« 
cicc  de  profefljoni  afliijctlc#  ik  la  paeenie,  t*it  ne  produit  en  mime 
tcfnps  la  patente  prffcrite  en  original  ou  en  exp^dkion;  et  le  |tige 
ne  pourra  en  ee  cas  appofer  &  cdte  etfon  patapfae»  i  petna  de 
50  11 V.  d*anende  pour  chaque  contraventtbn.  Kai  ne  pourra  6tT6 
xnfirrir  für  la  lifte  dea  p^ffonnes  Atgtblet  aux  tribuoaux  de  com* 
mcrce,  ou  Air  teile  dfcs  officien  fervans  prii  des  cribiumax»  ou 
ofTermcntcf  et  fiijett  i  la  patente,  9*11  n'a  produit  fa  [patente  en 
original  ou  ezp6dition«  Les  commifläircf  du  Roi:)  pris  des  tri» 
bunauY ,  veilleront  h  1*  ex^^cution  do  pr^fent  Decret. 

XXm.  Moyennant  le  paienent'd*un  trifte  droit,  il  Tera  d(- 
livr^dcs  patentes  de  fupplcment  d  ceuz  qui»  ayant  des  afiiont  i 
cxercer»  ou  des  defettfct  d  propofer  pour  raj(bn  d*ane  profedioiB 
fousnife  i  la  patente »  «nroieor  nötige  de  t'  en  pourvoir« 

XXtV«  Nul  ne  fera  admit  a  fiiire  deduire  de  fa  contribution 
oiobiliairc,  la  ta«  proportionnelle  ^  la  valeur  locative  deTes  atte- 
Kerf»  cbantien ,  boueiques  et  magafinf/  qu^ii  n*ait  produit  & 
patente  en  original  ou  cn  exp^didon. 

XXV*  Toute  perfonne  pourvue  d'une  pateifte,  poorra,.  c» 
doanant  bonn^  et  fufliAnte  cautioo/  reqti^rir  k  fai/ie  des  mar- 
chaodifes  fäbriqofet  Ott  venduei^par  des  fmicansy  ouvriers  oi» 
tnarchands,  dont  les  nonis  ne  feröieot  pas  infcrits  dans  la  lifte  oa 
regiftre  qui  iera  temi  au  fecr^tafiat  des  nAinicipalit^  ,  en  veii«  do 
r  artade  XVlIL ,  et  en  pourfoivre  la  eonfifaatlon«  Le  procnreilr  de 
la  commune  fera  obligd  de  fiuxe  ces  requifitioos  et  pourfuites'quaad 
il  y  atlra  llen. 

XXVI*  Toot  procuienr  de  conunuae»  qu!  aura  connoUTanco 
d'one  profeflion,  fabricaäon  ou  negoce  exercis  fans  pstente,  el 
fanstec  pourfuivis  dans  Vetendue  d^une  aotre  mupicipalitt  da 
ntee  difirift,  requerra  k  fiufie,  et  pourfuivra  la' confiscaüoa 
des  marchandifea  ainfl  fiibriquto  ou  veodues  en  contravention. 
Lei  procurcurs^fyodics  de  diftrid  feronl,  dans  les  mtees  ca% 
Ic«  mfaics  ponrfuitts^at  requifitions  dans  toute  Itcendoe  de  leuc 
diftrl^-,  et  les  pfemreitn  f/adtct  de  dtpaclcnieol  daas  tonte  t*  6* 
f  endttc  da  leer  dipartaaent. 

XXVIL 
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XXyiL  Ell  C8S  de  pourfuice  rz^rcee  par  dcf  p^rtkuUert  pouc* 
vus  de  patente»  Ic  produit  des  atnendet  et  conjfitcadops  fera  pan»» 
ge  par  iuoiti£  enti«  le  trifor  public  et  euz.  '  En  cas  de  pourfuite 
dela  part<d\un  procureurde  commune,  le  prodiiit  fera  panagic» 
tre  ia  caifle  miinicipale  et  'le  icefor  public«  En  cas  de  pourfuite 
de  Ia  part  d'un  procureur  •  fyndic  de  difiridi  ou  de  deparfHoent, 
le  produit  at>pai|tiendni  enci^rement  au  treforpubUc,  et  fera  dani 
le.preipier  cas  appUque  aux  'befoins  pasticubers  du  diftriä;  dans  le 
lecond  i  a  ceua  du  departemeut« 

.  .XXVIIl.  Les  cötnraveittioAS  feroot  conftateet  et  pourfiiivict 
daos  ks  formes  prefcriies  poor  les  proc^dures  civiles  ,  et  devaor  iei 
tribunauz  de  diftrid* 

.    Le  preTent  Decret  (era,  porte»  (ans  4elai»  a  Tacceptatioii  4^ 

Rou ♦         '  •  •    _ 

Accepte  le  t7*  Mars.^ 

Module  4»  Ia  deciaradon  4  fair«  atr  grtffii  de  Ia  mpnicfpatfi^  par  cant  par« 

ticutier  cjui^voudra  obtenir  noa  patente. 
^     Je  fouiBgne,  Uabitaut  domicilii  de  Ia  tnuqtcipaliti 

die       .      y  demeuranf  nie  .  paroifle  de  declarc  vou« 

loir  7  faire  le  negoce  et  y  ezercer  Ia  profeifion  de  pcn- 

daiit  le  eouf  8  de  Tana/Ie  .  .  .  }  je  certi6e  "^ue  le  p.riz  du  lo- 
ycr.  ou  Ia  yaleui^  iocative  de.iiiou  habits^oa»  da  ratteUer» 
k>utique   et  magadnt  qua  foccupe  eft  de     . 

!i pourquot  \t  requiers  qu*il  ma  fok  d£livr6  certtficat 

iit  laa  declaratton  p6ur^  acquitter  ie  droit,  de  patente  aaquci 
je  fui»  tetiu,  fufvant  Tärtkk.  du  Dicret  du  %.  Mars  1791., 

aocepte  par  le  Röi. 
Fah  i  ce 

Uodd«  dn  certilicat  4  delivrar  par  Ia  mualcipaJh^  pow  l'ac^ok  dadbir 

de  pacenta  für  Ia  d^claratioa  d»deflaik 
Pateote«    Aoo6e  •  •  •  » 
r^    Cejourd'bui  i  habilatit'lle  Ia  muoieipaU- 

i£  de  y  demeurant^    §*eft  pr^eatFau  gi^ffe  de  aotre 

muniVipalke,  et  a  didare  vc'uloir  y  fiiira  U'^n^ocf  et  y  ezcr- 
ear  Ia  profeffiotv  d  pendant  le  coucs  de  l'ann^  de  en 

fe  conformant  aux  rjgkmeus  de  poIice  et  ,autsas  fiir  )e  ^t  de 
tadita  profeffion»    et  en  äcquitta|it  le.  droit  de  pateote  auquel  il 

eft 
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eß  «fliiieei  par  Ttn'rtcle  du  Oberer  du  ^.  Mars  1791.,  accep. 

te  par  le  Roi.  Nouf  crrttfiont  qiie  Ta  valcur  locative  d«  ^ha* 
bieation,  des-  magaitns,  attelirrt  et  boutique  dudit  ficur  a  eti 

par  l|ii  ^Iar6c  de  la  ;valeiir   de  -  e|i  conffquen^r; 

nDua  autorifons  B.  rcceVcur  de  ta  contribüüon  mo- 

biliaire  de  cette^  nftmicipalit^  f  ä  liii  delivrer  la  quittance  dii 
droit  de  patente  pour  Pannee  ii  raifon  de    ^  eonfor* 

miineiit  au  taux  fixe  par  Tarticle  dudit  Dccret,   ^n  payanC 

par  tili  un  quart  cotnptant,  et  trois  quartt  dam  fk  foumiffioii 
payable  dam  le  couraiit  dei  mois   de  En  foi 

d^  qool  noas  .'avom  -  dilivre  le  prefistit  rerfificat. 
Pait  au  grrffc  de  notre  miiokipdlite»  ce        ' 

Modila  de  la  qüittance  du  droit  de  pateote  k  dclmtr  par  le  rfceteiir  de  U 
coniribotioii  mobillftire«  «u  doi  da  certifichc  de  la  inunicipalic^: 
Je  fouffigne  receveur  de  la  contributiön  niobi^ 

liaire  de  la  iiiunicipalit^  de  diftrid  de  reconnoit 

avoir  .re^u  de  M,  habitant  domicilte  de  ladite  tnunici««' 

palite«'  la  ibnime  de  pour  le  quart  de  fon  droit  de  p»« 

tente  de  raimee  fuivant  la  iixatiou  comenue  dam 

le  certificat  d^  Tautre  part,  la(]belle  eft  eonforme  aux  dispo« 
fitions  de  Tarticle  du  Decret  du  3.  Majs  1791.}  d^cla^ant 

que  ledit  ienr  a  fait  fa  foutniffion  entre  mes  tnains,  podr  le 
psyement  des  trois  autre«  ^  quarts  dudit  ^Iroir  >laiit  le  couraut  dU 
moia  dt  aux  termet  de  T  articie 'dudit  D6cret  ci-delTua 

dt<;  douC  quittance.  ' 

Modila  dt  rcgiftrc  de  rccette  et  de  fouiniflion  pour  1*  ac^uittement   d« 

droit  de  pateute. 

Bsirffgiftrettieiit  du  quart  du  droit  de  patente. 

Du     •  1791. 

Re^:^  de  M«^  liabitant  domicilie  de  la  pa- 

roifle  de  diftriA  de  -la  fomme  de  a  la-. 

quelle  moote  le  quart  de  (bn  droit  de  pateote,  pour  la  faculte 
du  nigoce  et  d^exercer  la  profeffion  de  prndant  le  coura 

de  l'aooce  tonforininient  au  taut  fixe  par  Tarticle  dit 

Decret  du  a.  Mars  1791«  La  valeur  Idcativ«  de  fon-  habitatioit 
^iit.  de  ^ant  aur  troii  quarti^Üam  mondit  fieur  Ta' 

pay^  daoa  ik  foQmiffion  ci-dcfliiti  ci  '  '   Seo- 


L 


^30  I.:Jpjraiikreicb.  «—    Zuoftt; 

SoomtiCod  ponr  let  derniert  troit  ^«rt^  du  droit* 
Je  foi]ffi^n6  kabitant  domicilic  de  ki  municipftlite  6e 

m^engage  i  payer  cd  troii  fernes  egaux  dana   Ic  coan 
des  moif  de  entre  let  raaiot  de  M*  reccvcur  0? 

la  ccMitribution  mobiüaire»  Ift  fomme  de  pour  Ica  trou 

qtlartt  de  mon  droit  de  patente,  pour  Texerdce  de  l'ana^e  pn- 
cbaine ,  me  fouinettant  aus  reglet  prefcritef  pour  le  recouTromc« 
de  la  contribution  mobiltaire,  ca  cu  d' inexecution  de  ma  pmtt  ans- 
ditt  payemeai  9  dans  Ica  difilais  ci  •  defltii  prefcjTitt«    Fait  i 
Ic  *Sign^9 

Qoittance  de  peyemens  et  d^dmrg^  de  IbomlKML . 
Je  fouffign6  receväir  du  droit ,  rcconnois  avoir  rc^ 

de  M,  .  la  fomme  de  pour  le  fecoud  tenae  de  fon 

droit  de  pateate  fuivaot  la  foumiffioa  ci-deflui  le  9  re5U 

pour  le  troifieme  terme»  fuivant  la  foupiiflion  ci-ddfus 

re^u  pour  le  quatriime  et  deruiet  tenae^  fuivant  la  foamif- 
iioo  ci  •  defliiB ,  laquelle  au  moyen  du  prefent  paycment  cft  et  de- 
flieure  apnullie,  ce 

ftteme  ordinu-re.  / 

.^  itaip6e 

Cejonrd'hui  $>ft  prifeote  devant  ootn  adniniftr^ 

teurt  du  diredoire  du  diftriä  de  babitant  domiciUc  de  k 

vninicipalite  de    ^  y  demeurant.  paroi0c  de  ayaot 

^n  Ipyer  de  la  valeur^de  leque!,    apret  noui  avoir  juft^ic 

de  la  diclaration  pair  lui  faite  au  greffe  de  ladite  mnnicipaltti ,  fui- 
vant le  certificat  fout  le  n^.  par  lui  dqpoCf  au  fecretanat  de  no- 
Ire  direAoire,  conformement  h  Tarticle  du  D(cret  du  d*  Man 
dcmier ,  au  dos  duquel  eft  la  quittance  du  receveur  de  ladite  muni- 
dpalite,  de  la  fomme  de  payee,   un  quart  rompwnc,    et 

trotf  quarts  dans  une  foumiffion  payable  «d  trois  term^  iptvx  de 
Crois  mois  en  trob  moii»  pour  fon  droif'  de  paceoie  de  ladite 
profeffion  de  pour  ranaee  aoua  a  requis  de  lui 

delivrer  une  patente  pour  avoir  droit  de  fiare  Ir  o6goce  et  d*  exer^ 
cer  ladite  profieiBon  de  pendaat  le  eoart  de  T  aaa^ 

ca  vertu  desquels  certi6cata  et  quktaace,  aoos  lui  avont  d^ttvte  la 
prefente^  au  moyea  de  laquelle  U  eft*  loifibie  audit  fieuc 
de  hm  le;a^;ocet  et  d*excrccr  la  profcffioa  da  ikm  le 

...  .  -  '  leflatt 

I 
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reflort  de  1«  ttaBicipitite  <ie  -    pcndaot  le  cdurt  de ,  T  ^naif 

tirnn  Croublt  dmt  iba  conttncrce  et  fa  profefiton, 
DclivfC  par  noofiadmioiAffatciin  .du  direöcure  du  diftrift 
de  FaiC  i  ce 

Mtm>^Ii>   de  In  d^larnflon  \  faire  *•«  girffe  de  1«  mnoicjpilit^«  p«r  tont 

fttticnlicr  qni  voodra  obtciiir  nne  pitente  de  col-     * 
portcar  00  i|i«rcli«iid  fb^«}ii. 
Je  feuiBfiie  Imhitant  domiciUe  de  la  niunicipalite  de 

y  deneuraotf  declare  vouloir  ezercer  pendant  le  coura 
de   TmiO^  «   la  profieffioo  de  tolporteur^  ou  marchand  fo- 

tmia  9  cc  vouloir  ewployer  au  trampore  de  mei  marchandifcf , 

ponrquoi  je  requiert  qu*il  me  foit  deltvre  certiftcat 
de  mtt  declararion,  pour  acqattter,  comptant,  -le  droit  de  patetue 
muqiiel  )e  fuit  cenu,  fuivaot  l*arfkle  du  Decret  du  s»  Mars 

I7Qf  •  t  acceptc  par  le  Rot    '  Fait  i  ec  , 

ModMa  da  certiiicat  k  dclivrtr  par  la  monicipalt  t^  poar  V  acqnic  da  droit  de 

piitente  for   U  dccl^r^tion   ci   deflut« 
Patenre  de  colporteur  ou  marVhand  foraiiu  , 

Ce)ourd*hui  A  babirant  de  la  muniripalite  de 

y  derneurant  c^eft  preTent^  au  greffe  de  notre  municipaliec» 
et  U  declar6  vouloir  exercer  la  profcffion  de  colporteur  ou  mar-' 
cband  forain,  avec  pendant  le  conrt  de  Tana^e  cu 

fe  confbrmant  auz  rfglemeDt  pr^fcritt  pour  Tezerctce  de  ladite 
profeffion  par  Tarticle  '  du  Decret  du  a.  Man  1791.,  accep- 
tc pAr  le  Roi  \  en  coofiquence»  nous  autprifoni  reccvcur 
de  la  c€Mitribotton  mobiliaire  de  cette  monicipalitc«  i  lui  dciivrcr  . 
la  quittabce  du  droit  de  pafente  pour  Tann^  en  payant 
copptaoty  entre  feb  niaint,  la  fomd^e  de  it  laqoelle  tfk 
tMxft  ladite  profeiSon  9  par  Tarticle           du  Decret  fut  .6ionc6» 

En  fbi  de  quoi  nouf  avoni  dAivr^  le  prefeot  certificat.     Fait 
ao  grcfTc  de  ootre  iDunicipaliti  9  ce 

Uodile  de  la  quittaaca  da  droit  de.pateista  da  colportanr  ao  marcband 

forain. 

Je  TouflignC  xcceveor  äe  k  contribufioa  mobiliaire 

de  la  tnunicipalite  de                diftrifi  de                rcconnois  «voir 

nju  de  N  babitaot  da  ladite  muaicipalite  ,   la  fornme  de 

pour  b  pnx  de  foo  droit  de  patente  de  colporteur  ou 

•  mar- 
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oiarchand  foraio;  «vec  (cheVal  ou  vottore)  »pciiittiit  \t  caors  de 
Tannee  cotifonn6nieiit  an  dlipofiäOQs  de  Pactklc  du 

PScrec  du  3.  Afa*  17^1«  9  «cccpic  par  k  RoL 

* 

Dont  quiitance  i.  ce 

Module*  dtt  regiilre  de  recette  pour  P  acqoitteineiit  da  droit  de  patente  de 

colpoitear  oa  marciiand  forain. 

Du  1^9      re^u  de  N  babieant  de  cctre  pa* 

^oifie»   ia  fomme  de  pour  le  prix  ie  foo  droit  de  pacecte 

4e  coiporteur  ou  inarchand  forain ,  avec  pour  k  coun  de 

l^aiinee  en  execution  de  Tartide  du  Decret  du  j|.  Man 

Prä 

X79i«y  accepti  {iar  le  Roi ,  ci 

Patanta  de  calportenr  ou  marciiand  fprain* 

Aun6e« 

Cejourd*hui  s'eft  prefcnCe  devant  aoua  adiuiDiftrateurs  du  di* 

redoire  du  diftrid  de       '  N  *    habieant  de  Ia  municipa- 

lite  de  Icquel  #  apr^s  noui  avoir  juilifie  de  I^  d^laration 

par  lui  fatte  au  grefFe  de  ladite  mutiicjpalite,   fuivant  le  certißcax 

fous  le  n^.  par  lui  dcpoß  au  fccreodat  de  noe^e  diredoire,  au  doi 

duqucl  eft  Ia  quittance  du  recev^ur  de  ndite  municipalit^  ,    de  Ia 

^fonime  de  que  ledit  fieur   ,  a  payße  comptant,  pour 

FexercLce  de  Ia  profeffion  de  colpofCeur,   ou  marchand    foraia, 

pecidant  le  cojirs  de  Tannee.  noua  a.requit  de  lui  deifvret 

luie  patente  de  coiporteur  ou  tnarchaad  forain,   pour  avoir  droit 

d'  exercei^  ladite  profeffion  dana  toute  1*  eteodue  du  royaume  pcn» 

dant  ladite  ann^e  en  vertu  desquels  certificat  et  quittancc, 

nous  lui  avons  delivre  la.prefente^  au  moyen  de  laqqelle  il  cft  ioi* 

'         '         ' 
iible  audit  fieur  d*ri|^rcer^   pendaot  le  cours  de  Tann^e 

ladite  prdfefl^oo  de  coiporteur  ou  marcbai^d  forain;    en  fe 

conformant  aux  r£gletnena  de  police»  et  en  faifant  vifer  fapatenre 

par  les  officieri  muniieipaux  des  lieux  ou  il  exercera  ladite  profcf- 

fioo»    confomifment.  aux  dispofitiont  de  ravcicle  da  Decret 

du  3.  Mara  179t.»  acceptif  par  le  Roi; 

Delivre  par  nous  adminiftrateurs  du  direöoire  du  diftrid 
de 

Fait  i  ce 


Di* 
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Dte  ,Ar^m'Wii  Aimnigtn^  »ekhe  iininal  die  Jucaades,  und 
lA%\Kxi{^%  htzMt  katun\,  tntfchadigt'werdeufoUtenf  btßimmtrdaf 
folginde  Dicrtt.vom  so,  djpril  1791. 

20.  Avril  1791.  Rembourfemene  des  maitrifes  et  }urand^s. 

(Code/polit.  T.  XIII.  p.  2t6.) 

X'tflmbUe  nationale  decrdte  ce  qui  fuit: 
I/Dans  iin  itiois,   ä  cotiipter  de  lä  piibikation  du  prefent  Di« 

« 

cret,  les  iyndics  des  corps  et  coroniuuautes  crees  pah  1*  Edit  d'  Aout 
1776. 9  et  aotres  fubfeqüens',  formeront 'un  etat  qui  coittiendra  le 
nom  et  Tepoque  de  la  r^ception  des  particuliers  qt^  cotnppfeut  le 
preniier  tableau  desdifiß  corps  et  conimunaut6s ,  ou  jui  exercent  en 
vertu  de  brevets  dont  la  finance  a  ht6  ^trdt  au  teefor  public ,  eit 
obfervaiit  de  n'y  poine  comprend^-e  les  maitres  qui  ont  renoace  I 
1*  czercice  de  leur  protcfiion  ou  cointnerce  avant  le  premier  Avril 
1789.»  cet  6tat  Tera  remis  aux  ofRciers  nuinicipaux,  qui,  apr^t 
Tavoir  certiiie,  radretTeront  au  commiflaire  du  Roi  charge  de  la 
liquidation  de  la  dette  publique«     ^  ' 

II,  Let  particuliers  qui  ont  obtcnu  des  mattrifes,   et  dont  It 
finance  a.etf  verfee  dans  la  cfifTe  de  l'ecole  gratuite  de  dedifi;  ^ 
Paris,  i-la  d6charge  du.trefor  publi(f,   feront  rembouries  dans  les  . 
formes  et  fuivant  les  proportions  determinees  par  les  articies  II(. 
et  IV.  du  Decret  du  a.  Mars,  qui  abolit  les  jurandet, 

HL  L»  d6duAion  du  trentii^me  par  annee  de  joutflahce  für  le 
priz  desjuraodes  et  inattrifes»  dont  le  reinbourTeuient  eil  otdonnf 
par  Tarticlelv.  du  Decret  du  3.  Mars^   n*aura  heu  que  jusqu'au. 

4.  Acut  1789. 

IVs  Les  particuliers  habitant  le  faj^bourg  Saint- Antoin^  de 
la  ville  de  Paris ,  ^ui  ^toieot  autorif^^s  i  p^yer  le  priz  de  hi  maitri- 
fe  dai^f  (e.cours  de  diz  ans;  feront  reinbourfes  des  ä-comptet 
qu'üs  juftifieront  avoir  payes,  en  fe  conformaot  auz  dispofitioos  do 
r  arttcle  IV.  du  Decret  du  4.  Mars. 

Sandionne  le  27«  Avrih 

Vebif  die  tu  lofinden  Patentes  abtr  tffolgttn  nach  mnd  nach 
vUU  Diente ,    von  welchew  ich  hier  nur  einige  der  erhehtich/icm 

einrücke  9  wmM  vidi  nur  auf  das  nächße  Jahr  gigeben  wurden^ 

•      -       ■    • 

1.  Bd.    .  Be  Atutitg 
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jfufzug  aus  dem  D^cret  de  i'^fTeitiblee  nationale  da  17,  et 
20.  Septembrc  179 1.,   fanöionne  le  94  Odobrc. 

(Codf  polif.  T.  XXI.  p.  3.) 

IV.  Toutes  les  patentes  ^  1'  exceptioa  de  cellet  des  proprietä- 
res vcndant  des  vint  en  d6^ail  peridant  fix  jniois  au  plus  ^   er  de  crl- 

y  lei  des  colporteursy  feront  «de/lgnees  par  demi^pateotes,  pacrnra 
fimplei  et  patentes  fuperieures.  En  coufequence ,  les  declaraHoos 
ccrtißcats  f t  patentes  ne  contiendront  la  de'fignation  d*  aueuaes  pro- 

'  fefllions;  mais  feulement  la  defi^nation  de  demi-'pateae^  pa- 
tente fimple,    patente  fuperieurew 

V.  Les  particuliers  qui  ue  feront^^ouryus  que  de  la  dcsni  -  pa- 
tente, nepourront  exercer  que  la  profeilipn  dh  boutangtr»  con- 

'    forminient  ä  Partie  1^  XIiI.  du  D^cret  du  2.  Mars  demier. 

Ceuz  qui  feront  pourvus  d'  une  patente  fimpicf  pourroot  ex« 
'ercer.  teile  profeiEoni  ou  en  cumuler  atitaut  qu'ib  jugeront  coo- 
venable,   conformentetn  i  Tartick  VII;  du  ntime  Deeret»  ä  Vex* 
'    ception  de  celles  defignees  par  V  articie  XIV.  du  meme  Decret. 

Ceux  qui  feront  pourvus  de  la  patenee  fuperieure ,  poarrost 
exercer  toutes  les  profeflions  et  fe  livrer/  a  tous  -les  commerces  oa 

induftries  faus  aucune  exception. 

»  / 

AOiin  fPf der  hey  die/er  Eintheilungf  nock  der  in  de9$  Dtertt 
VOtn  3.  MSrz  enthaltenen  Btfiimmung  des  Preifet  iß  ts  gebheheat 
wie  aus  der  folgenden  fpäfereü  Hauftverordnung  erluffet, 

Decret  relacif  au  commerce  du  4.  Tbermidor  an  j. 
;  (2a.  Aog.  179?.). 

Qoarnal  des  dä)ärt  et  decrett  de  ia  Convention  T.  35.  p.  4^^.) 

La  Convention  nationale,  aprcs  avoir  entendu  Ic  rapport  de 
fts  comitcs  de  falut  public  et  des  finances ,  decrete : 

<  L  Nul  nc  pourra  exercer  un  commerce »  negoce  qudconqu: 
et  de  quelque  genre  qi^e  cc  puifle  ^tre,  en  gros  ou  en  detail,  far.» 
£tre  pourvu  d*  une  patente  Y^ui  indiquera  la  nature  de  fon  com- 
Aieree. 

IL  Les  patentes  fönt  g^nlrales  ou  particul leres:  les  premicrtt 
foht  accord^es  ^  ceux,  qui  veulent  faire  toute  efpece  de  p€goce  ou 

dt 
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de  comnicrt^i  Ict  iecoiklct,  i  cctix  <{ui  veulent  laire  des  nigoce 
ou  coniucrce  fp6cialemeiie  dcfigucs.  Ceuz  qui  voudront  cn  faire 
pluHcurt  fcroat  tenu«  de  prendre  d^  pacentet  relatives  ak  chacua 
de  Icurt  dlfßrens  commepces.  Le  droit  cn  fei«  payi,  tant^ä  raifon 
de  la  oature  des  negoee  ou  commerce»  qae  des  lieux  ^od  ils  fönt 
excrefs »  le  tout  conformiment  ati  tarif  anncx6  a  la  prcTentc  loi. 
IIL  La  patente  fera  delivr^e  par  )es  rcccvcurs  des  droits  d^ca« 
rcgitrcmene  et  les  dtoitsi  en  feront  pay^s  entre  teurs  mains.  Ce* 
lui  i  qui  eile  au'ra  tti  accord^c  fera  tenu  de  la  faire  vifer  par  Id 
Corps  adminillratif  de  fon  arrondiflemenf»  qui  riendra  ii^giftre  al* 
phabicique  du  nom  du  nigocianc»  de  la  nature  de  fon  commerce 
et  de  la  (bmme  pay^e« 

IV.  Les  colporteurs  et  marchands  roulans  feront  lenus  de  (e 
pourvoir  de  patentes  dans  le  lieu  de  Icur  prtncipal  domkile :  i 
defaut  de  domteile,  ils  paieront  le  droit  für  le  taux  6%i  dans  les 
villea  au  deflbus  de  deux  miile  ames,  et  ce  paierocnt  fera  fait  au 
chef-lieu  d*un  d^partement.  Ils  feront  tenus  de  les  repreYcntcr,. 
j^  tout^s  rlquifitiont,  aoz^  procureursMes  communes  etcommiflai« 
res  de  police  des  Ueux.ou  ilspafleront. 

V;  Les  vendcurs  et  vendcufes  d'arbuftes,  flcurs«  fruits,  le- 
fiimety  volailles»  potflbns,  bcure  et  oeufs»  veodant  dans  les  rpes» 
halles  et  roarcMs  publics«  ne  feront  poiot  tenus  de  fe  pourvoir 
de  patentes,  pourvu  qu*iis  n^aient  ni  boutique  01  6choppc^  et 
qu*ils  ne  faflent  aucun  aucre  commerce  quc  ceux  ci  -dciTus,  a'  la 
Charge  par  eux  de  fe  conformer  auz  r£glement  de  police. 

VL  Les  arts,  m6tiers  ou  profeffioot  ne  fönt  point  compris 
dans  Ics  dispofitions  de  la  pr^ente  loi. 

VIL  Tous  ceux  qui  fönt  aflujettis  aux  patentes  ne  pourront 
former  aucune  demande,  foumir  aucune  cxccption  ou  d6fenfe  en 
iuftice .  paiTcr  aucun  aAe  ou  tranfadion  authentique  dans  tout  cc 
qut  peut  itrt  relatif  au  commer^^  faos  prodyireicur  patente  ea 
original  ou  en  expcdition»  le  tout  ik  peine  d'une  amende  du  qua- 
druple da  prix  de  la  patente.  Ladice  patente  fera  rappelee  en 
(cte  des  ades  ou  exploits »  3t  peine  de  cinq  cents  livres  d  amende 
cootrc  les  buiffiers  ou  ootaires. 

VIII  Les  patentes  ne  pourront,  h  tavenir»  ttrt  aeciardiea 
que  pour  uoe  motc  coiiixt»  ou  pouc  le  pro  raia  du  cems  qui  re« 

fie  z  *««• 


43^  '•  Frankreich.  —    Zünfte; 

\ 

fttra  ä  courir  de  raiinee>  h  dater  de  f*^p<M^e  Ott  eilet  fcitm: 

dctliajid6es ,  ]usqtr*au  prenücr  Vend^iaire  de  Tan  Aiivant.     Cd- 

'les  de1a  pf6feBte  annec  coniprendront  le^  pro  rata  qui  refiera  i 

courir  jusqii'aii  premler/ Vend6miaire ,  dq  l'an  4^  et  ladiCc  mtmct 

•pour  Ic^plciii. 

IX*  Ceux  qui  voudront  falte- ou  continuer  )c  nfgoce,  icroe 
tenus  de  fc  munir  de  patentes  daps  ie  mcris,  i  dator  de  Ja  piibli- 
cation  de  ia  prcfente  loi ,  ou  de  vendre  .dans  ledit  d«Iai,  Icun 
<grain$9  dcnrees  et  marchandifes  def^ioees  au  coitsmercet  et  ce  i 
peine  de  cpnfiscation.  Les  patentes  conticndrönt  Ie  ßgamicmcm 
de  cetix  auxqucls  elles  fcront  delivreesi  j|,  peine  demillif(. 

X.  Seront  reput's  gratns  deftines  au  commerce  tous  ceux  qui 
cxc6deront  Ia  conforninatioa  de  Ia  fainille  pour  une  ann^e  ou  pour 
Ie  tejj^ps  qui  reftera  i  expirer  jutqu^ft  Ia  recolte.  Et  quaat  aux 
tutrcs' dcnr^es  et  marchandifes,  tout  ce  qui  cxcedera  lec  befoins 
ordinaircs  de  h  familict  i  l*exception  des  vins»  dont  Ja  provifion 
pcut  etfe  de  deut  ann^es. 

XL  Tous  marehands  ou  ncgocians  pourvus  de  patentes,  ayam 
boutiques  für  nie  ou  magafin  daiisl' intf rieur,  f<*ront  tennt,  dui 
les  dix  jourSf^qui  fuivront  l*obtcntion,de'leürs  patentes,  d'afi- 
cfacr  et  ififcrire  au  devant  de  letirs  maifons ,  et  ü  Ia  hautcur  do 
rez  de  chauffee «  Ia  nature  de  leur  commerce;  fouf  ia  taimc  fax 
de  confiscation.  * 

XS  Les  agens  de  change  et  coiurtiers  ne  pourront  faire  k 
commerce  pour  leur  propre  compto,  ä  peine  d^intcipdidion  et 
'^*une  amcnde  double  de  Ia  valeur  des  obfets  dont  ils  auroicrc 
traitts  pour  eux  memes.  II  ne  pourra  leur  £tre  dclivre  if*aunt 
patente  que  celle  de  leur  etat.  Le  produit  de  Ia  confitcatioo  fera 
appltqu6,  un  tiers  i  Ia  commune,  un  tiers  au  trefor  puhfic»  i'au- 
Ire  tiers  aux  officiers  de  police,  ou  ncgocians  pourrus  de  paten» 
tes  qui  auront  d^honce  Ia  contravcntion. 

XIII.  Les  officien  de  poltce  ou  negociant  pourront  tequirir 
für  Ic  champ  Ia  faifie  des  grains  ou  marchaod^fes,  en  donnaiu  bon- 
ne  et  fufHfante  caution.  A  vue  du  cautioni^ement  priti  et  admis 
le  procureur  de  Ia  commune  et  Ie  juge  de  paix  fcroDt  temii  de 
proc^der,  fan«  dilai ,  ä  Ia  faifle  requifc,  ä^peine  il*cii  rcpomirc 
eo  leur  propre  et  priyc''Dtm» 
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)CIV.  Cc«s  qui  fonc  un  commerce  «n  f  raini  fönt '  tcnu»  de  fe 
Riunir  de  pacetitet,  qiioi<)u*ilt  u*aüroicHt  ni  bouliqucf  ni  magalifls, 
et  ce ,  h  peine  d*  iine  anieodc  de  xooo«  livret  er  de  troii  «nt  dt 
dcccncion.  .  '  . 

XV.  Let  propri^ciiret ,  fermieri,  cuhlvateurs  et  aütret  qui  re^ 
ciJceiH  def  {iriinfi  ne  pourronc  enconferver,  vendre  ou  cnmfgv 
xiner  au  deM  de  ee  que  leur  recoltc  d'une  amiee  peitt  comporteri 
ä  uioins  quMls  n*aient  ohtenu  une  patente  de  ncgoctani  de  grainf| 
et  fait  üifcrire  leur  <{ualite  de  negociaitret  le  genre  de  leur  commer- 
ce, fiir  le  froniispice  de  leur  fitai(bn,  le  tou(  k  peine  de  tonfitcv 
tion  de  tous  Ict  grainf  dont  iU  rcroirnt  dcftcntcurt  oti  deponttiret. 

XVL  Les  particuliert  non  ncgocians  et  oon  pourvui  de  päten* 
tet ,  et  qui  fönt  dan»  le  ca^  d*icheter  des  bleda  pour  leur  ufagCi 
ne  poarrdin  portcr  Icurf  ^chatt  et  approvifionneraens  au  deU  de  ce 
qiti  fera  niceflfaire  pour  leur  fimitlc  jusqii*ii  la  rccolte,  ü  raifon  de 
qtiarre  quiotaux  de  bled  froment,  ou  de  ciDqquinfiux'dc  bkä  mt* 
Ic  pour  chaqua  t^te^ 

XVII.  Les  gram  ne  poiirront  etre  v^dus  ailleurt  que^dans  let 
lieux  public!  et  ^urs  de  foire  oit  tiiarch£,  ti  ce,  ^  peine  de  con^ 
fiscatioii  des  mirchandircs  vendueti  ladice  confiscaiiojrfera  fuppor- 
te'e»  moitie  pa(  le  veodeur»  moiti^  par  racheteur» 

XVIII.  Let  contraveuttons  qui  ne  feront  p^i  dans  le  caf  d*tere 
conftaccct  par  U  faifie,  pourroat  I*9tre  par  le  proccs  •  verbal  Act 
officter«  chargcs  de  la  pohce,  ou  par  la  vofe  ordinaire  de  la  preu« 
VC  teftimoniale. 

XIX«  L^dit  procet  verbal  fera  reftiit  dani  let  94  hetvrcf  au  ju« 
gc  de  pix,  et  dans  let  rrois  )our»-de  Ir  remife  le  procnrciir  deia 
ccinmuoe  fera  tenu  d* interner  let  pourftittet.  Ceur  qui  fönt 'inte* 
reffcs  dant  la  comeftation ,  pourronc  fe  r^uahr  au  procureitr  de  i» 
commune ,  te  fiiire  admctrce  Imr  Intervention  dam  riofldnce» 

.  XX.  Ijei  officiera  rountcipaux  et  de  police,  let  habitam  ou  fe 
lientKnt  let  foires  et  marcbet ,  ibnt  fpe'cialement  ehargea  de  matn- 
t^nir  Tordre-et  la  libertc  du  commerce,  A  peinct  eo  caa  de  trou» 
biet,  de  fuppreffion  des  marches ,  et  de  dem^urcK perfonneUemeoC 
refponCiblct  des  evdnement|  dant  lecat  oü  il  feroit  co<kftate  qu'ilt 
n*  onc  pa«  falt  touc  ce  qui  <toittn  leur  pow«^  pour  pravenir  et 
mcter  le  dcfordre^ 

Be  s  .  XXL 
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XXI.  L'  ezccutioti  des  dispofitipns  pdrt&s  en  \ä  prcfcpte  loi  cft 
patticulieremenr.coiiBee  au  xete  et  a  la  rurvcülanee  des  adminiftr«' 
teurs,.  jiigff ,  officim  puhlicst  «et  de  tous  ceux  qui,  par  etat«  Cbat 
charges  de  niainteiur  Tex^cutioa  des  iois« 

Tarif  dei  p«tentei«  ' 
Ba^entes  generales  ^ans  couces  les  conimunes        -        •    4000  Ur« 

Patentes  fpiciales»  . 

t.  Pour  les  villes  de  56,000  ames  et  aü  deffus  |  et  viliet 

maritimes  de  10,000  ames  et  au  dcfliis, 

^  Armatetirs»  negocians  bu  marchands  en  g^os»  banquiers  fjOO  — * 

Agens  de  chajnge»   courtlers  de  marchandifes       -       -      800  — 

Marchands  cottiniiflionnaires,   marchands  febricans  en 

lauiei  foie,  coton,  fil,  fer  et  autreg  matieres-     -         JOO  — 

Marchands  en  detail  de  toute  forte  a^ant  boutique  et 

m^igacin     -  w  -  .  .    '      •  •     400  — 

--  '»< 

Courtiers  de  jiavircs  et  de  voitures       •        t         .         goo  — 

'  Marchands. en  detail  ayant  feulement  boutique        •         dOO  — 

4*  Poiir  les  villes  de  30,000  ^  50,000  ames  |^  ft  pour  )ef 

villes  Qiacicimet  de  5000  ä  1 0,000  ames. 
Armaceurs,  negocians  ou  marchands  eo  gros»  banquiera    7So  ** 
Agens  de  chaoge,  courtiers  de  marchandifea    -         -.         400  -r 
Marchands  commiflionnaires ,  marchands  fabricaas  en 

lahie,  foic,  coton,  £11,  fer  et  autrea  mati^res       -   ,    ilSO'-' 
Marchands  en  detail  de  toute  forte  ayant  boutique  et 

magazin     -  -  -  •  ^  ^  ^K)0  — 

Courtiers  de  navires  et  de  voituret        ...         250  -^ 
Marchandr  en  detail  ayant  feulement  boutique        -  100-^ 

3*  Dans  les  commiines  de  200o  amef  et  au  deflut« 

Armateiir»,  n^ocians  ou  marchands  ea  gros»  blHiquito  575  -* 

Agens  de  change,  courtiers  de  marchandifes      -        •  20O  "* 
Marchands  commiffionnaircs ,    marchands  fiabricans'  en 

laine,  foie,  coton,  (il,  fer  et  autres  matieres      -  115^ 
Marchands  eq  detail  de  toute  forte«  ayant  boutique  et 

•  '  magatin         «*            *.            •             "             «.  lOO  -* 

Courtiefs  de  navirts  et  de  voitiirea         -        .^         -  75  "* 

Marcbaudi  en  detail  ayant  feulement  boutique    ;        -  50  •-' 
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^,  Dint  lef  communes  tu  4^iroi»  de  aooo  aiaes»  , 

Marchands  eo  gros  -     •      .  •      .  •'       •        •  •       ^375  liv« 

TtfiM  gütiges  narckaiids          «          •          «  •          d5  ** 


At/ii  naekkir^  wari  im  vUm  Gefetz  über  ilt  ßufferorientUcki 
Xriegifleuer  vom  4.  Bntmaire  an  4J  (a6.  0(9o£>Ke  1705  ) /«rr  rfs« 
tn«//  (£fr  PiTeiA  für  die  Patente  auf  dar  zehnfache  erhö.het:  ntU 
XI X,  La  contribution  de  gucrre  port^r^  auHi  für  le»  patentes  ei^ 
raifen  du  (^cuple»  fVie  langt  diefu  beßanÜen  habk\  fitdi  iA 
nicht  ß^her  angezeigt. 

''■-■■'•, 
t)ießm  find  notk  virßhiedene , neue  Moiificationen  gf/ojgt^'jo 
wurden  dntch  ein  Beeret  vom  6.  FVu^idor  an  4.  (33^  Aug.  1796^)1 
unter  andern  Art,  XIX.  die  ManufaBur^en  von  dem  Droit  de  paten« 
tee  aufgenommen 9    ahtr  durch  ein  fyateret  vom  9*  Fnmaire  an  j. 
(29.  ^w;  1796)  Äiirf  9.  Plirviofc  an  5.  (28.  Januar  17^7)  diefe  Bm* 
friyung  nned&  aufgehohett;  wie  auch  dwrch  das  Decret  vom  ro.  Thcr* 
m  dor  an  5.  (ad,  Jal.  1797.)  htftimmt  ward;  ddfifelhß^Mahter^   > 
Bildhauer  i^  Kwpferfiecher  und  Baum'eifler  y^fo  wie  andre  KünftUr,^ 
Vzttmt%  iBfen  jnUfftn,     ttbch  andere  Moiificßtionen  führte  in  Gc» 
fnaßheit  der  Refolution  vom  91.  Vendemiaire  an  6.  dat/olgtndt 
Gip/rf«  r«»7.  Brumaire  dtffelben  Jähret  (28.  öt?«  I7970*'*>  ^rf    * 
vreUkes  vittt  derjp^ereu  Decrete  vertveifini, 

(Jottraal  de  deWait  X  XXWL  p.  278.>         .      *      . 
ViHers   prefente  un  .projet  de  refolution  rela** 
elf  aux>,pateote8:    il  eü^dopte  en   ccs  ternies: 

Le  coofeil  de&  cinq  Cents ,  apr^s  avotr  enfendu  le  rapporit  de 
la/0n»niifioa  de&  fin^ances  et  depenfea;  confid£raiit  (jue  les  k>ii 
des  6.  FrufS^idor  an  4«»  9.  Frimaire  ^t  9.  Pluviofean  5«>  für  lea 
patciuea,  contiennent  plufieurs  dispofitions  qu*U  eft  facHe  d*elti« 
dkr>  parcequ^elUs  ne  fönt  pas  äffet  precifes;  Qjie  quelques  ecata 
et  ptfo&iSont  ont  et£  qm'u  dans  le  tarif  ^oint  ^  Ja  toi  du  6.  FrofH* 
dor  an  4,«  ec  que  d'autres  ont  4ti  placei  dans  des  claflTes  |uxquel« 
les  iU  nc  paroifRnit  paa  appartenir^^  Coafidirant  que  la  l6i  du  9. 
de  ce  mois  voulant  que  le  droit  de  patente  pour  t^aö  6.  foit  per^u 
conlbirm^iueiit  auz  loix  rendues  pour  Tan  3.9  ,tl  eß  indifpenftble 
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d*y  faire  promptemcnt  les  modifications\door-el)ef  faot  ibficept^ 
bles,  dcciarequ*il  ^  a  urgencc. 

Le  confeil,  aprii  avoir  dAclart  Turg^ncei*  prcnd  la  rtfbluoc: 
tuivantc: 

L  Lcs  ioiz  <Iei  6*  Frucli<lor  M-^y  9.  Frithaire  ct.9«  Plu^ic* 
tn  5,  concemant  l'icablifTeroenc  d' un  dcoit  de  paicnte^  continix 
Tont  d^avoir  \c\xt  czecurioo  pour  Tatr  6f  tauf  tes  cbaogeoieiu  a 

IL. Lei  eocrepreoeury^ibtiriiifleurs  et  niunitionnairca  de  la  r j- 
publique,  l^  diredeurs  qu  eatrepreneuri  d' etablifleoieiit  die  reo- 
tet  ä  rencad»  et  \ps  ^i^edeurt  d'ageiice  ou^  bureau  d^afiairea»  les 
marchands  de  bois  .en  chantier«  A  la  corde  ou  ä  hi  voic^  paieroot 
.  le  droie  de  la  prenucre  clafle  du.urif  annexe  h  la.  loi  da  6.  Ftu^b- 
dor  an^4, 
,    III.  LeMiotairef  paieront  le  droit  de  la  fecoude  clafie« 
IV.  Les  entrepreneur»  de  roulage,  de  voi^ret  pobllqoet  pir 
'  terre  et  par  eaii  t  paieront  le  droit  de  dcux  ceutt  {raocs ,   oucre  )< 
droit  proportionnel»       , 

V«  Les  colporteurs^avec  balle  paieront  le  droit  de  vingt  fnoa 
faiis  droit  proportionnel ,  foit  qu^ilt  aient  domicile  ou  oon. 

VL  Tout  Citoyen  qui  aura  des  ccablÜTeaicns  de  comnfitr, 
<l'indurtne  ou  de  profefltop  dans  plulieurs  communea^  fcra  im 
oe  payer^  dam  ^hacune  d*  eilet«  le  droit  proportionnel  6xt  ptf 
V  arctcle  XXIV.  de  la  bi  du  6.  Pruiftidor  an  4 ;  la  patente  ne  fen 
exp£diie  d^na  la  commune  de  fon  domteile  que  für  la  reprefefiu- 
tton  cies  quittances  dudit  droit»  donn^ei  par  les  receveura  de  chi- 
que  commune 9  du  für  la  dedaration  du  requ(rant  patente»  qu'ii 
na  point  aiflcurt  d*autres  ^tablifTement»  La  peW  port^  par  Tir* 
tiefe  XVIL  <*e  la  loi  du  6«  Pruäidor  ah  4,  fern  appliqti^e  i  toutt 
.    fauffe  deciaration  pour  raiton  dea  objets  x>mi8« 

VU.  Tons  eitoyens  places,  d' apr^  la  notorifte  pubttqpe«  (ut 
let  liftes  das  citoyeni  fujets  i*  patentes  9*en  qualtt^  de  marchindi 
«  en  gros»  et  qui  fe  pretendront  fimplement  commiffioonaitvi  oo 
'  marcjiands  en  ditail,  pourront  fe  faire  claflei^  coiyme  tcta»  en  jut^* 
fiantxle  leor  väritable  quairtc  on  de  ia  nature  de  leor  eoasmeixct 
par  la  reprefentation  de  laari  loumaur  ou  regiftret  i  domiulf« 
Let  citoyena  qui  fe  dcclareroieot  finptes  commlt  ou  pifofh  de  fi- 

toicitf 
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foyen^  piteht(S|  apris  ftvotr  ^te'cinploy^s  Alf  les  liftes,  d*  apres  \m 
notpriet^  publique ,  comtne  faif^nt  Ic  comimerce-  poor  coippte  per« 
fonnci ,  pounrofit  aufii  t'cd  faire  retirer  en  reprf  fenraot  ä  Iciir  do- 
niicileies  fournaux  ou  regiftrea  qu'il»  y  tiendroient  poiir  le  coinpi» 
tc  d^aotniü 

VillJ  S'il  s^teve  4es  dtfficultef  <ur  h  qualjre  d'aiToci«^,  poui     . 
Vexecution  de  l'articte  IX*  ^e  ia  loi  du  6.  Frtt£kidor  aii  4«-  lef  ac> 
tes  de  focißt^rcroot'repreTjpntes,  et  les  jug^s  •  de  -  paix  pourronf 
en  ordoilner  T  apport  i  T  andience« 

IX»  Sont  i4puee9  marchands  en  gror  tous  eeorjjuifont  dea  fc^* 
venresTur  les^nveloppes  uüt^es  pour  Ics  premierea  entrees  dana  le 
commtrce ,  dei  objeea  commer^ables. 

X.  Sont  r^pute«  fabricantf  ou  manufad^tfriera  totia  ceur  qul     ' 
convcrtilTrht  des  marieres  preinieres  en  dfi$  objeea  d*une  autre  for-^ 
nie  ou  qp^lite»    feit  fiitipic,    foit  compoße,    d  1' exceptio»  neaU*^ 
nioin)  d^*ctfux  qiii  nianipulent 'lea  fruits  de  leur  recolte.     C«s  der* 
niers  continuerotit  de  'jodir  de  I' exenrption  de  pateotea,  portee  par 
V  articic  IV.  de  Ia  loi  du  ^.  Friifiairt  an  '5; 

^  XI.  l.es  pHntres^,  graveurs ,  firulpt^ura ,  coihpris  dam  l^ta« 
rif  aanex6  3  Ia  loi  du  6.  Fnic^idor  an  4*  ne  feront  i^ujetis  k  )a 
potente  quc  pQur  les  Operations  coniniercfales.  Les  architedlea  de 
feron(>^galemen^  afTujertis  h  Ia  patente  que  quand  ih  feront  dt$  V£« 
glenens  de  memoires  d*ouvriers,  ^dea  expertifet  ou  dea  cntrepru 
fes  de  bätlmen^  pour  leur  compte. 

XIL  Les  officiets  de  fante  attaches  aut  arm^,    aux  h6pitaiiz 
ou  au  fervice  des  pauvres,  par  notniitation  du  gouvemement  ou    . 
deüberation  dea^  eutoiit^s  ce^ituees^  fönt  feula  excmpts  de  Ia  pa* 

teatc.  •    ■  "^       '     ■         ■■   .        '     .  ^       ■ 

Xllf  ^  Cettx  qui  retrai&er^nt-'r  ^xempti^n  de  patentet  aceordee^ 
par  Tartlcte  XIX.  de  Ia  loi  du  6.  Fru^iJof  an  4,  et  par  l'artialc 
premkride  Ia  premiire  loi  dif  p.  Frtinaire  an  5/liux  ouvrieri  tra«^ 
vaiHant  pour  le  compte  d^autruit  feront  tenus  de  rappdrter  daa 
certifieats  de»  marchands  ou  fabricans  qui  les  emploient«  Ces  cer* 
tificati  feront  faiis  für  Ia  d^claration  des  iliarchands  ou  fabricans  en 
perfonne,  deyant  Tun  des  membrea  de-i'adminiftration  niunicipale 
de  Ia  cotäraitne  de  leur  domicile,  par  Je  fecretäire-  greffi^r.  et  fi- 
gaes  du  requeränt,  du  diciarant ,  de  1*  admiiiiftrateur  et  du  fecr^  ' 
-       *  E  e  5  faire. 
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il  ea  fera  fiitc  nmcio«  «Um  Ic  ttrnfkau 

XIV,  Lcf  otfvntrf  exempc^s  6e  k  pafcate,  fOBii^c  tr^^E^ 
bfit  poor  le  compte  d'aurnii,  fonr  crtix  ^oi  mvaiUcar  dam  a 
atclier»  et  boutiqucf  de  ccux  qui  Iv«  m.rreiu  co  oett^fe» 

XV.  Ne  fonc  pai  ripuiei  ouvritfri  rmvaillAnt  pour  te  comp 
d'aotruU  ceiix  qui  fravaitleor  ches  eux  pour  Im  marcbatHl*  et  > 
bricant  co  gros  et  enilecail,  oo  pour  Ict  partiruSicrf ,  mStnc  T«.*. 
compjgnont ,  enrrignes  ni  boutiquei.  llt  p^ieronr  U  f>mcntr  de  \m 
Mime  clafle«  ou  de  celle  dam  laquelle  ils  feroot  nooiiiiativeitica: 
tmplotei. 

XVL  Tont  titoyen  qui  ie  preiefidni  (urcharg^  pir  le  p«io» 
tnent  de  la  pfttence  de  la  clafle  i  laqurile  il  appamendn,  pöocra 
desnandcr,   foit  aui  adminiftratiom  chargics  de  d^livrtr  let  parrn* 
tcst   foit  auK  iugef  de.paix,   en  cat  de  pouifuitcs ,    d^^tre  place 
dant  une  clafle  itiftrieure.     II  fera  fiüt  droit  Air  ladite  deinaiidc, 
tMl  y  a  licu ,   d*  apr2»  la  juftification  de  la  modicite  du  coonnercri 
profcflion  oii  {"nduftrie,  et  des  charges  du  feelamanc.     La  parcme 
contiendra  'U  meotion  do  changehient  de  clafle  par  d^fauc  de  00- 
yeni  1  et,  en  cat  de  fraude,  il  y  atira  lieu  sk  pourfuites  pour  le  pak^ 
ment  dA  de  la  clafle  du  patente. 

XVIi.  L*  autorifatton  donn^,  par  lUrtide  V<ilL  de  la  prnnie- 
re  loi  du  9.  Frimaire  an  5«  aus  autoritis  conftituees«  char§eesdc 
la  delivrance  des  patentes ,  de  faire  la  remtfe  des  amcnde«  daof  lo 
cat  qui  y  fonr  pr^vut«  tfk  comniuue  aus  {uges*  de-palx. 

XVUt.  L'amende  prononcie  par  rarticie  XI*  de  la  loi  du  9, 
Frimitra  an  1 9  eft  moderne  au  diii^me  du  droit »  par  pnoit  de  re- 
Card,   i  coiapter  de  Texpiration  du  delai  ßxt  par  la  prelcnce  lot, 

XIX*  Totttet  let^  citattona  et  fignificatioiia  pour  lea  paienrrt 
feront  provifoirement  timbreet  et  enregiftriet  gratia*  Lc$  droiif  Je 
timbre  et  d'  enregiilremenr  feront  per^  au  nicmieae  du  püemcnt 
de«  frais  par  les  partiet  coodamnto. 

XX.  Let  frais  ^ea  greffiera  ou  des  huiffiers  qui  a'anroüi  point 
4ii  acquitt^Si  ou  qui  refteroot  k  la  chargt  du  trcfer  oationat ,  fc* 
ront  fmyi* ,  de  troit  nois  en  trois  aois ,  für  les  catdes  des  pateo* 
Ita  d*  apris  dea  etats  viAs  par  les  admidlftrations  ceoiralcs  de  d£* 
partenMul»  et  approutes  par  le  nüniftre  des  ioakices, 

ZXL 


Handelsfreybeit     I797.  443 

XXf •  U  ex^tiofi  det  iwgeinefif  rcndot  ea  mttUce  de  patea- 
•  fers  poarfuivie  coafbnnenieiit  «ux  lois  roiduci  pour  U  cootti«-    ^ 
Licion  fbncterc* 

XXn.  Lw  droiH  de  pafentet  fefime  ecquiet^  «ii  encier,  d  cn 
n  feul  pftiemenf ,  dant  lea  froit  pretniert  tnois  de  ran  6»  ou  dmt 
r  inoif  de  la  rormatioa  de  retabliflenient  tufctik  patente,  pend^nt 
e  cours  de  PannCf.  Aprtt  ce  tempt  exptr^,  le«  pourfuitct  cooi* 
nenceront.  ^ 

XXOI.  Le  droit  proportionnel  Tera  paye  dam  toutet  let  com- 
nunc«  de  Fa  r^publique  t  Tant  avoir  egard  au  droit  fixe  detenninf 
>ar  Tarücle  XXVif.  de  la  loi  du  6*  Fruöidor  an  4,  par  let  d* 
:oyent  place»  dana  lei  cinq  premiirei  claflet  du  tarif  annex6  ä  Udf* 
te  lot  •  quand  let  taxes  feront  de  SO  (iranct  ec  au.delIus.->  Lei  ci« 
toyms  diiigncf  dins  la  pmni^re  clafle  du  tarif  continueroot  de- 
payer  le  09^  me  droit  tel  qu'  il  eft  fix^  par  ladita  lou 

XXIV«  Tont  ckoyen  muni  d*unepatenttfi  qui,  peodant  Tan- 
nce  ^  crantportera  fen  domicile  dant  une  autre  comniuafc ,  fera  te» 
nu  d*  y  payer,  pour  le  tempt  qui  reftera  i  coohr»  confonn6u]ent 
i  Tarticle  XVI.  de  la  loi  du  6.  Prudtdor  an  4,  le  droit  fix6  dant 
ladite  conimuoe  pour  le  eomniercet  proieffion  00  induftrie  qu^il  y 
exercera «  6  eclui  par  tut  aeqoltt^  eft  üirerieltr.  La  fomtne  d^ja 
payee  fera  de Juite ,  d  moint  qu*  il  o*  y  alt  cbangemeut  d^  etat  dana 
une  clafle  fup^rieure;   auquel  cat  Tackle  XUL  de  Ja  loi  du  6. 

FniAidor  an  4  fera  re^t. 

XXV,  Let  delait  fixet  par  let  loit  det  6*  Frudidor  aa  4  et  ^ 

Frimaire  an  $  courronti  comptcr  du  jour  de  la  publication  de  la 

prefenCe  loL 

XXVI  Outre  b  peine  de  nullit^  prononcee  par  Tarticle  XVm« 
de  la  loi  du  6,  Fnididor  an  4 ,  let  notairet ,  greffiert ,  huiffiera 
ou  aatret  offieiert  publiet  qui  drefleront  ou  fignifierant  det  adet  et  . 
Jugement  en  eootravention  audit  articie,  feront  eondamnet  ea  uoa 
amende  6gale  au  droit  de  la  patente  qui  auroit  du  Itre  prife»  Cel« 
te  amende  pourra  aoffi  ^e  proQooc6e  coatre  eeux  qui,  par  de 
£iuflca  deVlaratioot  ou  dca  certificatt  contrairet  it  la  vcriti ,  coo- 
tribocf  ont  A  Cure  exca^er  de  la  patente  det  citoyeot  qui  y  fcroiaal 

fuieti» 
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laire  -greffier.    Si  le  irequcram  ou  le  diclartiit  ne  flivcttt  |M0 
il  en  Tora  fait  mention  dan«  le  certificat» 

XIV.  I^cs  ^ouvrkrs  titmpiis  de  la  patente,  ^omne  tnvait 
lant  pour  Je  compte  d'autrui,  fonr  c^tiz  <{ui  tra^aUient.dan»  in 
ateliers  et  boutiqücs  de  ceur  qui  let  mctrcnt  en  oeu^e, 

Xy.  Nc  fonc  pas  r^puces  ouvriers  tinvaillanr  pour  le  covptc 
•  d'autrui,  ceux  qiii  tra^itleijit  chez  eux  pour  les  marchand*^  et  &• 
bricana  en  gros  et  en  deca'tl,  oii  pour  les  particuhers,  m^cpe  faas 
compagnons ,  tnk'ipiet  ni  boutiquei.  Ils  paieronc  U  patei>ee  de  la 
fijdcme  clalTtt ,  ou  de  celle  dans  laquclle  ils  feroot  nomioaüveitieiit 
cmployet. 

XVL  Tont  citoyen  qui  fe  preteiidni  Aircharg6  p»  le  pa&e* 
ment  de  la  patence  de  la  clafle  ä  laqurlle  il  appartiendra,  pourra 
deniatider,  foit.  aus  adminiftrations  chargies  de  d^livrer  let  paten« 
tcs»  foit  aus  jugeide-paiZ)  en  cai  de  pourfuites ,  d*3cre  place 
dans  une  clafle- införieure.  II  fera  hii  droit  für  ladite  demande, 
sMI  y  a  lieu  ,  d'dpris  la  juftification  de  la  modicite  du  coniiicrce« 
profeffion  oM  rndtiftrie,  et  des  chargcs  d9  ireclaiaaot.  La  patente 
contiendra  'la  memion  dn  changement  de  clafle  par  d6faut  de  nio- 
yens;  et,  en  cas  de  fraude,  il  y  atura^lieu  a  pourfuites  pour  le  paic* 
ment  du  de  la  clafle  du  patente. 

XVII.  L'autorifation  donnee,  par  iSrticIe  yilL  de  la  pcemie- 
re  lot  du  9.  Frimaire  an  5,  aux  autorit^s  conftituees,  cbargees  de 
la  deiivrance  des  patentes ,  de  faire  la  remife  des  amciides  dans  lei 
cas  qui  y  fem  pr^vus,  tfl  commune  auz  juges*  de-paiz. 

XVUI.  L'amcnde  prononcte  par  Tarttde  XI.  de  la  loi  du  9. 
Frimaire  an  S  ,  eft  moderne  au  diziime  du  droit ,  par  pAois  de  re* 
Card  9  a  corapter  de  Texpiration  du  dclai  ßxt  par  la  prefente  loi» 
X  XIX.  Toutes  les^  citations  et  fignificationa  pour  let  patentea 
ieront  provifeirement  timbroes  et  enregiftries  gratis.  Les  droifs  de 
Cimbre  et  d*  enregiftreinent  feront  per^  au  oioment  du  paioiiCQt 
des  frais  par  les  parties  eoodamoies« 

XX.  Lea  frais  |les  greffiers  ou  des  fautfficrs  qui  ii*auront  point 
M  acquitt^s^  ou  qui  refteront  k  la  Charge  du  trcfor  national  9  fe» 
ront  payes ,  de  trois  meis  en  trois  mois ,  für  les  caifles  des  pateo* 
les  d'  apris  des  etats,  vifis  par  les  adroiiliftFations  centrales  de  jdfr> 
partemcnt»  et  approuves  par  le  miniftre  des  inahces. 

XXI. 
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Wäaren>  Geld-  nnd  Wechfel-Mäckler. 


Dtr  Gthrmich  dir  tVäanmmackUr  ^  Courtiers  odtr  Prozenetcf  tmi 
igr  Getd^  und  Hi^ickfelmacklir  ^  Agent  de  baiique  et  de'change/iW« 
dtt  fick  fckom  i»  ftkr  fruhtn  Ztinn  in  Frankriiek^  und  die  Vtr* 
ordmmmg  vom  I439.  t  mUke  den  IVtinwmkUrn  dtn  Hand»l  mit 
ßVtim  virUittf «  ift  nicht  die  iU^  die  ikrtr  R<ckti  eftpahnt.    . 

I«  den  grofitn  Htndthßidtfu  hätte  jedu  Corps  de  marÄandi 

feimä  eigenen  WemrtmmAckler ,    f •  andern  dienten  die  Mä-kltr  für 

st/erletf  Gattungen  von  fVäärenhandel  ttiid  oft  felhft  zugleich  alt 

Ag^ns  de  chmnge;   auch  waren  in  den  Serßädsen  eigene  Affecurantr 

Mtti  Schiffsmäckler  angeordutt.  * 

SomnU  die  Coartiers  alt  die  Agens  de  changö  wurden  in  Lyoä 

mnd  in  einigem  andern  Städten  ton  den  Vorßehern  der  Kat^mann» 

fchaft  erwählt  nnd  beeidigt;^  aüein  auch  von  diefen  Aefutem  fuckta 

die   Krone  nachmalt  Vorthtile  tu  mieheUf  tmd  ik  vielen  Stadteti 

mmrden  Offices  d'sgeof  de  change»  ban<)ue  et  cominerce  mit  aut* 

fcklie/rlichem  Recht  errichtept  weicht  für  bett  achflicht  Summen  von 

dir  Krone  gelSfet  werden  mußten.     So  wurden  z,  ß.  durch  dar 

EdiS  vom  December  1705 ,  90  Offices  d'  9gens  de  cbange  cc  de 

coininerce  1«  Farit  errichtet;    diefe  wiederum  ijog,  eingezogen^ 

und  ^o andere  errichtet^   diefe  durch  dat  EdiS  v&m  Janttar  1733« 

(BoRNiER  p  751.  j  wiederum  eingezogen  und  60  andere  an  deren 

Stelle  eingeführt ,  weichet  dat  Arr^t  du  confeil  treu  24«  Stfr.  17^4« 

für  dia  Errichtttng  einer  Bdrfe  in  Parit  beftätigte. 

Ditfa  Btfchrinkung  der  natürlichen  Freyhdt  fckien  key  der 
frattzlffifchem  Beoolmtimm  mit   dem  GrtmdfStuM  der  kfirgerlichem 
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XXVII.  Le  commercef»  induftrie  ou  profeffiait  qtfi  iie  fest  pat 
icü^hit  dant  \r  tarif ,  n*ea  fcffont  pas  moins  «fliijcüs  i  \m  patco- 
le.  -filie  fcra  d^livree  fout  la  d^fignation  de  la  daife  dant  laqueUe 
lesditt  commerce,  induftrie  ou  profeflion  feront  plac^f»  foit  par  dcf 
arrltes  mdtives  des  adminiftratioos»  feit  par  le»  juges^de-paiz, 
d^  apres  T  aiialogie  des  operadooi. 

XKVlIL  Let  .proprictaircs  et  principauz  locataires  fujcU  aa 
droit  de  patente  ne  devront  le  droit  proportionnel ,  c^aad  il  su. 
ra  lieuj  '  qu'a  ratfon  de  la  valcur  loeative  des  lieux  qui  leur  refte* 
JToat»  Ea  cas  de  difficUlte,  il  pourra  £tre  procide  ä  luie  ^^alua- 
tion.  ' 

XXtX.  Les  lois  cOQceroant  les  patentf;»  n*  apportent  aucon  ob- 
Aacle  auz  mefures  de  police ,  foit  pour  empkher  la  vente  de  tout 
ce  qui  feroit  pcohib^  ou  ouUibley  foit  pour  cooferver  U  libert6  et 
la  (Tirete  de  la  voie  publique» 

XXXi  Toutei  dispoficions  de  loi  coatrairea  i  la  prefente  fönt 
abrogees. 

XXXI«  La  prefente  r6falution  fera  i^primee ;  eile  fera  portte 
au  confeil  des'ancieos  par  un  meflager  d'itat« 

Däf  CoofeH  det  aadeba  g$Bämigf0  dUft  Rifiliriom  mm  7« 
Brumaira  an  6« 


•  i 
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V*  Le  grtiRer  iu  eribunal  fui  delivitra  uner  expMition  de  fii 
prcftacion  de  fcrmcHetS^u'il  Tora  cenu  dr  prodiiirc  i  la  municipalt- 
te  »  pottr  fuftifier  qu^il«  rcmpli  ^ece  foruialitct  faua  laqudle  U  ne 
pourra  ufer  de  la  ptftente, 

VI.  Nul  nepovrra  exercfiv  toue^i-k-fois,  la'profcffion  d'a- 
gent«  de  courtier  de  chan{e»ief  edle  de  n^gociant,  banquier, 
narcharidy  fabriraoty  coitun&ffionoairr»  m^iac  £tre  comrois  dans  au* 
Cime  aiaifon  de  commerce :  ccux  qui  aaroienc  (ait  un^ootrar  J'aN 
termoiemeQt  011  faillite  i  leurt  creancierfv  ne  pourpoot  faire  udge 
de  la  p«frfiee  qiit  leur  auroic  itt  delivrec»  a  moint  qit*iU  ne  fc 
ibicnf  rehftbilicis,  de  qooi  iis  feront  tenut  de  joftifier. 

VII«  Ne  pourroDt^  ceux  qui  faront  re^uf  courei^rs  et  agens 
de  change«  faire»  pour  leur  cooipte»  ducuoe  efpcce  de  commer- 
«e  et  otgociation,  h  peine  de  deftitution,  et  Ja  i$oo  liv.  d^amcn- 
de.  tu  ne  pourrontf  fout  kf  nfoiei  peines,  endofler  aucune  let^ 
trc  ou  btllet  coniner^ablet ,  doiiner  aacun  aval,  tenir  caifle  ni 
concra^er  aticune  fociete,  faire  (igner  aiicune  aflurance,  et  s'iiite« 
reflcr  dtre^kement  ni  indiredcment  dans  aucune  afiaire,  Toua  ae* 
tca«  promeflety  contrats  et  obli^ations  qu*ili  auroitac  pu  faire  i 
cec  rg-frd«    feront  nuls  et  de  nul  eflfet. 

Vlil.  Neyourront  de  toeiue  l^s  oegodans«  banqujers  ou  mar« 
chamtt,  preter  leurt  nonit»  dirc<kciiirnt  ou  iudiredementf  aux 
courrirra  et  agena  de  change,  pour  &ire  le  commerce,  et  Ics  in^ 
t^rcfier  dant  ceJui  qu'iU  poarroient  faire;  eece,  fou«  peinc  d*€tre 
foUdaitement  refponfabletef  g^raot  de  toutca  le«  condamnationi  pe. 
cuiitairet  qui  pourroient  itrt  prononcees  coatre  icsditt  cottrcieta  et 
agena  *^€  cbaage« 

IX.  Dana  toua  lea  lieiix  ou  il  fera  ^tabli  des' courciera  et  agens 
de  change»  il  ferrn  dreiß  un  tableau  fur/lequd  feront  infcrirs  leurt 
nooit  et  deoMuret ;  ledit  tableau  fera  affich6  dant  Ict  tribunaux  de 
commerce«  et  dana  iet  lieux  oii  Ict  marcbandt  et  n^soctdut  fönt 
dant  l'ufage  de  t'aflembler»  ainfi  qu*^  la  maifon  commune. 

X«  Lct  courtiera  et  agent  de  change  frroot  obligat  de  tcntr  * 
de«  Imea  ou  regiilrea  fnumaux  en  papicr  timbrc  f  letquelt  faront 
fignet,  cöcea  et  paraph^t  par  un  det  jugea  du  tribunal  de  commer* 
ec;  loidifa  rcgiltrca  firront  ecritt  par  ordre  de  date  ftnt  aucua 
blaue  9  et  pv  artielca  Ufutt  1  ila  aoauendcoat  toutea  Iet  nego« 

dationt 


J 


eiafioof  et  iDperftCton^  de  eomiiicrcf «  pour  lesquellet  Ies4ff  es  rr.r 
tiers-,   agcns  de  diauge  .et  de  comineree  auront-et^  rtnploycs,  .. 
Aom  dcs*parcief  concrad^nces,  ain&que  les  difrercntcs  comL'L.f 
COR V Gi^n ues  cntre  eilet.     Seront  tenus  lesdics  cotirciers«     de  ^s'jr: 
tuz  parriei  uitercfßes  un  excraic  figne  d*eux»  dcsJuet  ttcgociaiK.   - 
et  operadont »  daas  It  mime  jour  oiV  eilet  ayront  ete  «rr^c^ei. 

Xf •  II9  ne  pourront  y  fous  peiiie  de  deßitocion  et  de  rc(poe » 
killte«  nigocier  attcun  effet,  iorsqu'il  fe  crouvtrra  ceJe  par  un  k 
goeiant^dont.la  faillite  fera  d^claree  ouverte,  'ou  qui  leur  {croit  n 
mif  p»r  des  particuliers  non  connut  et  non  doiniciiics. 

XII.  Les  particuliers  qui,  -fant  ^tre  pouivus  depatoorest  ^^ 
ferofetic  imniifces  dans  les  fouAions  de  courtier  et  a^ent  de  chaoge 
ctMe  cominerce,  feront 'non  recevablet  h  intenter  annine  mf^ion 
,  pour  ralfon  de  leura  falairet  s  ies^regiftrct  ou  ils  auroot  ecrit  Icun 
nSgoctatk^nfi «  n*auronC  aucune  fot  cn  juftice;  ili  fcronc,  de  p%}«, 
fujrft  a  Tarnende  deteruiince  pr  I'article  XIX.  du  De'cret  du  It 
Fivrier  dernicr. 

XIU.  Le«  eourtt^r»  et  a^ent  de  cbange,  de  banque  et  de  coai- 
merce,  ne  pourtyint*  ä  peiHedMjiterdtÖion',  fe  fervir  de  comnui. 
fa^eurt  et  entremetteurs ,  pour  traiter  et  coaciure  let  march^  os 
aigociatiout  doMt  ilt  feront  Charge«. 

XIV.  II  fera  inceiTaniment  proc^de  par  let  tribunaux  de  co«i^ 
loerce' h  la  coufe£kion  du  tjirif  des  droits  de  Courtage,  dant  les  d^• 
ftrentes  plarct  de  eomdierce  du  ro>aume ;  ee  tarif  aura  fbrce  U 
loi  dant  chaque^  ville  ou  il  aura  e'te  fait;  et  iu$qu*a  la  puUK> 
tion  du  nouveau  ^rif«  ceux  aduellemcnt  fubfiftans  cootinueroat  I 
£tre  executcs.  ^ 

XV.  11  fera  egalement  fait  par  let  tribunaux  de  commcice  os 
ftglement  für  la  maiiiire  de  conftater  le  court  dti  cb«nge  et  des  cf- 

•£ett  publics. 

XVI.  Let  courticrt  et  agent  de  chaoge  fe  eonibnactoat  ans 
d'^pofitions  dq  prifent  Dccret  9  ä  peine  de  deditution  5  et  ctux  coti. 
tre  letquels  eile  aura  eic  prononcce,  ne  pourronta  dans  auciia 
leopt,  quoique  pourvut  de  pateuteS|  ea'exeiter  let  fopftioim 

Sandionu^  ie  8«  Mai. 


Sck$m 
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Sehom  fikr  frSki  fäki  man  dh  Noikwiniighii  h«,  tUm 
4*yckUrm  im  Tluil  dif  Htmdth  tm  unterfif^en ,  in  tteUkem  fit  sU 
fVi ekler  gibrMBcki  Wirdtm  f^Bnn*  So  vtrhot  fck^m  die  ohtw  angi* 
o^tme  Vffordnmng  vn  1439.  diw  H^eiumSUkltm  den  Hundel  mit 
^Veim  :  dit  Virordmung  vhm  Septe^er  157A.  diu  Qtldmäckltrm 
Un  tigtmm  Gwldtteckfe/t  tmd  dkfis  Vtrkot  ffi  in  den  fpntertn  Gf- 
e/ctffi  ,  imfonderkeit  in  dem  Tit.  //.  Art,  f.  3.  dt/  Code  niarchnod 
fom  1673*  (okt9  S.  53.)  für  MB<kler  nnd  Ageits  dr  banque  et  d« 
hange  witdifhtltt  f^uck  in*  dim  Diertt  vom  tl.,  April  fjgi, ^ß  ti 
ftthtkälitn^  nmd  auch  in  dem  wtmew  Code  de  commerce,  dejfen  &««• 
iom  tbtm  jttMt  tm  i9W$rttn  fitkt  |  wirJL  tnau  a  tmun  s^itdtr  fit* 
Um.  ^        -    . 


Dtß  äMtk'  hhtr  Mäckler  werden  kinnt ,  d&  Mörnecrien 
kalten,  mie  feinen  Clinkigem  an/ Zeirfriflen  aecwdirt  pder  Bmt* 
fr#rorf  gemntht  kntt  keßimmt  ,der  Code  marchanJ  vm  T67.).  Tit.  /f« 
Art.  III.  nnd  däi  Decret  vom  21.  April  1791.  V  «"^  der  nene  Code 
de  cofninerce  keßSügt  ttitt  in  Anfeknng  derer  die  Bankerott  ge» 
mtmcktf  fo  hnge  fie  nickt  reknküitiret  worden. 


I 
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ciatioQS  et  Operation^  de  eoimnerce«  pQur  lesquellei  lesJtts  cour- 
tierr,  agcns  de  cliauge'.et  de  commeree  auront-e't^  cmployes«  le 
Dom  dcs'parcies  cpntradi^iucs ,  ain(rque  les  difrerctttcs  conditioos 
€onve;iucs  cntre  elles.  Scroiit  tenus  lc«dtcs  ccximers  >  de  donner 
Auz  parries  iatmff^cs  un  extrait  figne  d^eux»  <lesJttes  iicgociatiom 
et  operadoni »  daai  It  mfrne  jour  öiV  eMei  ayront  6tt  arr^teci. 

XJ*  Ils  ne  pourront »  foüs  peine  de  de ftitution  et  de  refponfa* 
biUte^  ii6gocier  aucun  efFet,  lorsqu'il  fe  trouvtra  cede  par  un  ne- 
gociant«dont.la  faiiUte  fera  d6claree  ouverte,  'oii  qui  leur  feroic  r^ 
init  par  des  particuliers  non  coiinut  et  non  (U>tnicilie's. 

XII.  Les  particuliers  qui^^jaiis  ^tre  pourvus  de  patentes ,  /e 
feroient  imroifces  dans  les  foudions  de  courtierec  agem  de  change 
ct'Me  comti^erce,   feront 'non  recevabies  ä  intenter  aucune  a{\iofl 

,  pour  raifon  de  leurs  falaires;  les  Vegiftres  ou  üs  auront  ecrit  leun 
n6gociatiAns «  n*  auront  aucune  föt  en  jtiftice;  üs  feront,  de  pius, 
fujets  a  Tarnende  decerwinee  par  l'article  XIX,  du  Decret  duli 
Ffcvrier  'dernicr, 

XIII.  Les  courti<;r9  et  aeent  de  change ,  de  banque  et  de  com- 
'merce,  ne  pouripnt«  ä  peine  d*i|iterdidtion|  fe  fervir  de  coronuSf 
faöleürs  et  entreinetteurs ,  pour  traiter  et  condure  les  msrdK^s  oa 
nigociatxous  dont  ils  feront  charges. 

XIV.  II  Tcra  inceiTatumcnt  proc6de  par  les  tribunanx  de  com' 
merce  3  la  coufe£Uon  du  carif  des  droits  de  Courtage«  daos  les  (!:(• 
fSr^ntes  places  de  commerce  du  royaume ;  ce  tarif  aura  force  d: 
lot'dans  chaque- ville  oü  il  aura  ece  fait;  et  ju«qu'ik  Ja  public» 
tton  du  nouveau  tarif^  ceux  adueilement  fubfiftans  cootiniieroat  i 
^tre  ei^cutcs.  ^ 

XV.  H  fcra  egalemeiit  fait  par  les  tribunaux  de  commerce  ua 
regicment  für  la  mai^ire  de  conftater  le  cours  d\i  ehang;,e  et  des  e/- 

•  £ett  pubiics. 

XVL  Les  courtiers  et  agens  de  change  fe  confori^eront  aui 
di^pofitions  di|  prifent  Dccref »  a  peine  de  defticution ;  et  ceux  coo. 
tre  lesquels  eile  aura  ete  prononcee,  ne  pourront  1  dans  aucua 
lempt»  quoique  pourvus  de  pateutes,  cn'exercer  lea  £»oäiafln 

Saiidiöuui  le  8«  Mai. 
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Sthon  fikr  frihi  ßAi  man  äh  Nöikwinüghit  Wn,  den 
MdchUrn  äen  Thiil  des  Handels  zu  unttrfagtn^  in  t/oiklumße  ali 
MSckUr  gtbr$uckt  werden  früten.  So  vethot  fch^n  die  ohtm  ange» 
xogcii#  Verordnung  vo«  1439*  den  H^einmitkltm  den  Handel  mit 
Wein:  dif  Verordnung  vom  SepteVn/fer  1576,  den  Qtldmacklern 
den  eigenen  Geldwechfetf  und  die/es  Verbot  ifl  in  den  fpäteren  Gf« 
fetzen  9  infonderheit  in  dem  T*it.  //.  Art.  |«  3.  de/  Code  tnarchandl 
vom  1673.  (oben  S.  5^.)  für  Mackler  und  Agtils  de  banque  et  d^ 
^hange  medtrkoitt  aucii  in*  dem  Decret  vom  21^  April  1791.^  ## 
beibehäUeUj  und  auch  in  dem  neuen  Code  de  commerce, .dejfen  Saue- 
tion  eben  jetzt  zu  erwarten  fteht  |  wird  Uian  ei  unten  49ieder  fin» 

.    .  .  ^  .  s  ,  •  • 

Hofs  nnekheimt  Mackler  wetdiu  kinni,^  det  Moratorien  ef\ 
hüben  f  mit  feinen  Glaubigem  auf  Zeitfriflen  aecordirt  oder  ßan* 
kerott'gtmackthntf  beßimmt  ^der  Code  m!atre}uLüd  von  16  J^.  Tit.  Zf« 
Art.  iit.  und  da f,  Dekret  vom  21.  April  1791.^  und  der  neue  Code 
de  comoierce  befiätigt  diet  in  Anfekung  dtrer  die  Bankerott  gi* 
macht  t  ß  lange  fi$  nickt  rehoMitirtt  worden» 
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l^it  erfti  in  Frankreich  errichiui  Bank  war  dia  ZmManit 
welche  auf  Aurathen  von  La^  im^jakrijlt.  errichtet  ward.  D/ei 
arheUet  aus  den  Lettres  patentes  ^  wodurch  Law  zudtnn  Errick- 
tung  auf  2Q  Jahr  aus  fehlte fiUch  ffivilegir't  ward^  nwd  wtUhe 
man  in  BornieR  ^.  331.,  yb  wie  die  Statute diefer  Bank  eben  da- 
feibß  S.  336.  naehfihen  kann^  Von  den  Sckicifalen  diejtr  eine  Ziit- 
Ung  der  Oflindifchen  Compagnia  mii  Bhivtragene»  Bank  iß  &btu 
fchon  einiges  vorgekomme9%  auch  die  Mifs griffe  S.  34a.  notf*)  hear- 
kundei  worden^  die  ihren  Fall  vorbereitet  haben.  Es  würde  mich  tM  veit 
führen  9  hier  attch  nur  die  wichtigften  Verordnungen  eiftzurncktit 
welche  Wfer  die  Bank  Und  Casfle  d^efcompte  in  Frankreich  nnttr 
der  königlichen  Regierung  gegeben  worden;  attch  war  Jim  im  dieftn 
Zeitraum  weniger  «iir  Handelf  -  als  ein  Finanz-  Etablijfetntwt ;  iA 
begnüge  mich  daher  ^  hier  die  Statute  der  neuen  in  der  Rtfublik  tr- 
tichseten  Bank  einzurücken »  die  am  !•  Ventofe  au  g«  (26«  fdf^ 
1800.)  ihre  Operationen  angefangen  hai. 

Statuts  fondamentaux  de.  ]a  banque  de  FrAOce, 

(Moniteur  an  VIII.  n.  l6s.) 

Lei  fouffignes  conßd^rant  quc ,  pär  le  refulrat  ineviublr  i^  » 
revolution  fran^atfe  et  d'  une  gaerre  iQtigue  et  difpendieufc»  h  na- 
tion  a  eprouve  le  deplacement  et  la  difprrfion  des  capitaox  qui  a\i« 
mentaient  fon  cbnimerce,  Talteration  du  credit  public,  et  le  ral- 
lentilTciiient  de  la  circulation  de  fes  ricbeflei ;  QtBe ,  dans  des  cir« 
conftances  femblables,  plufieurg  natiöni  ont  conjure  \co  mfioci 
maux  et  trouve'  de  grandet  reilburcei  dans  des  jtablifleaeos  i^ 
banque;  Qiie  la  nation  fran^aife»  familiariße  avec  ies  plus  graa^ 
cfforts  dao»  la  cooqutte  de  la  fiberte,   ae  doic  pas  (e  ififlcr  oppH* 
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oief  plusv^lcNig  um»  p»r  des  drconftancH  quMI  cd  en  fon^  jpouvoic 
de  inaitrifer{  Qircnfin  Ton  doit  attendre  quc  T interne  pfive  et 
rinitr^c  pubik  concoiirront  d'  ufie  irani^rc  prompte  et  puiflante.  au 
fucc^t  de  V  etab^flemf nt  projeX ;  Ont  refolu  et  •ttM  let  arttdet 
fuivant ,  coipmc  ftatuts  f^odsmcnMiiX  d*une  bUnqua; 

n  II  Teni  l^tablituie  banque  publique  ^  -  föut  la  diiiotniitatfoo 
de  banqiie  de  Fraace.     Les  fonds  en  ferom  faits  par  a^iont. 

|I,  Let  operaiiQiis  de  la  banqUe  coinii^encerant  aiii  -  /■ 

•  L'etabUflemeut^ne  fe  diiToudra  que  par  le  vdeu  dei  ac* 
tionnaires  reunifTanf  plus  des  trois  quaris»  cn  fotiime,  du  fonds  ca- 
pitaJ. 

ni.  L*Äabit(l<}meiU»^doiit  la  dur6e  eil  ^idefenninee ,  ibnner« 
un  Corps  moral,  feul  refponfabie  des  enga^emens  de  (a  banque; 
chaqueja&ionnaire  en  parflcuher  n^  üera  que  (imple  bailleur  dt 
fondf«   '  ,     ^ 

IV.  Le  fondl  capital  de  Ja  .baoqiie  de  France  fcrä  de  t^ente 
inilHont  de  francs  en  monoaye  n^^taitiqu^;  II  fera  divife  en  trente 
ItiÜle  aSiont  de  niille  franct  cbacune.  Les  adiions  de  la  banqae 
peuvent  ,ittc  acquifc«  par  jdej  ^trangers.  Le  foncU  capital  pourra 
6tre  atigment^  par  la  fuiiej  mais  fcutement  par  ta  cr^atio»  de  nou* 
velles  adioQS«  Tout  appcl  de  foads  für  les  aöionnaircs  cd  pro» 
hibe.  ' 

V«  Les  op&rations  de  la  banqtie  de  France  confifteront:  i^  A 
efcotnpter  des  letrres  de  change  et  bilieu  i  ordre .  rev^tus  de  (roif 
fignatures  dc  cieoycns  fran^ais  et  de  negocians  ^trangc^rs  ayant  uno 
r^putation  nocoire  de  folvabilite;.  .9^'  A  fe  charger,  pour  c0mpt9 
de  particuliert  et  pour  celui  des^  etablilTcmens  pubikty  de  recou« 
vrer  le  moncant  des  cfFets  qut  luj  feront  remis ^  et  ä  faire  des  avan« 
ces  für  ]ei  recouvretnens  de  ces  efiets  lor$qu*tls  paroltront  certaiits; 
30*  A  recevoir  ea  comptej- courant  tous  djpots  et  confignatic^s^ 
•infi  que  (es  ipmores  en  numeraire  et  les  efFets  qui  lui  fc^ront  reniis 
par  de«  particuliera  ou.  des  eeabiiflemens  publics ;  a  payer  poureuj^ 
les  mandats  quMls  tircront  für  la  banque«  ou  ica^  engagemem 
qu'ils  auroDt  *pris  d  fon  douiicile»  et  ce«  jusques  a  concurrenc» 
des  fo>nmef  encaiflees  d  kur  profit;  ^^  A  (mettre  des  billet«  p^yt« 
bici  au  portiBur»et  i  vue,  et  des  billers  i  ordre  payables  i  i|n./?tfr«: 
taia  flonhOB  do.  jonh  dt  ^ue«  Ces  biU«ti  ftcoat  emii  ^apt  dei  pro- 
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poreiö*«' teil«,  qu'aii  moyen  du  numerai(c  rtfervc  dans  kscalfles 
de  U  banquc'ct  desecheanceö  du  p»pier  de  fon  port^feuilic ,  eile  ne 
puiffc  dant  ancun  tcms  ftre  cxpofce  i  difffrer  Ic  paiemcfU  de  fct 
engagcmens ,  au  xnonipnt  oü  ils  lai  (eront  prtfcntea,  50.  A  ouvrir 
unc  caifTc  de  pUcemcBS  et  d'^argne«,  dans  laqoeilo  tootc  fornme, 
Äu-deffus  de  citiquantc  fmpc«,  feroit  reyie  pöur  fttrc  rembourfee 
aux  epoque»  -convenuef .  La  banqtie  paiera  l  interct  de  ces  fimi. 
Ines ;  dies  cn  fournira  de«  reccinnaiffancts  au  porfeur  et  a  ordre. 
L«  banque  s'interdit  toute  efpcce  de  commerce,  autffe  que  celui 
des  matiires  d'ör  et  d'  argent. 

VI.  La  banque  rcfufe  d'efcompter:  l^-  Les  cffets  dcrivaai 
dlo^rations  Y)uiparoitratent  contraires  i  la  furete  de  U  republU 
quc ;  2*-  tc«  effets  qui  refulteraient  da  eot^merce  intcrlope  ;  3«* 
Xes  efFetf  crees  coüufoireineot  entre  lcs'£gaatatre€)  fans.caufc  nl 

TaUur  #6elle. 

•  Vn.  L'uoiverfalite'des  adionnaines  de  la  banque  iie  Franc« 

* 

eft  repreTent^e  par  dcusL  centsd' entre  eux.     . 

VIII.  Les  dcux  centf  ^öioH^airet ,  «ppeles  ä  conftttuer  Pat 
feinblee  generale,  doivent  ^tte  citoyem  franigaif.     Un  cito^en  fraii« 

^  calt ,  porteur  de  la  procuration  d'uii  a&ioniiaire  fransig  ou  ^tran* 
ger ,  peut  le  reprefenter  dans  Paffembl^ö  gen^rafe.  Let  deux  cencf 
adtonnaires  qui  forment  1*  afTcmblee  generale  fönt  ceux  qui ,  d*  a- 
pres  leji  livres  de  la  banque  ^  fönt  conflates  ^tre,  depitis  troia  mois 
revolua,  lei  plus'forrt  prQpriecaires  de  fes  adtions.  £u  caa  de  pa» 
titi  dans  le  nombre  des  adions ,  la  prcference  apparttent  auK  pim 
anciena  adionnaires,  futvant  T  ordre  dea  foufcriptiona. 

IX.  Pour  avoir  voiz  dilib^rative ,  il  faut  reuirir  au  moiua 
cinq  a6kioos.  Chaque  votant  a  autant  de  voix  qu'il  rfunit  de  maf* 
l^s  de  cinq  aSions,   toutefois  iuiqü'd  la  concurreoce  de  quatre 

vobt  au  plus. 

X.  La  banqiie  dp  France  eft  adminiftree  par  quince  regent ,  et 
furveillee  par  troia  ccnfeurs  cboifis  par  Tal&mbl^e  generale  daof 
runiverfalitß  des  citoyens  fran^ais.  Les  regens  et  las  crnfeurt  doi« 
yent,  en  entrant  en  fondibin,  juftifier  que  chacun  d*eux  eft  pro« 
pK^^taire  aü  moins  de  trente  aAions  de  1%  banque, .  ou  qo'ila  ea 
.r^uJlifTent  cumulativenient  au  moins-  clnq^eents  qilaraffte. 

'  '^JXii  Lea  regens  fout  rcnoavellek  diaque  ano^.par  tsrnquime^ 


^^ 
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«t  let  cenfeuri  par  tiers  ;'lli  feronr  reeligiblcf  wx  hi^m  fofiAtonf. 
La  forde  aura  licu  p^r  la  v'oit  Au  fort,  et  eafiiite  par  rang  d^aii« 
ciennet4«  / 

XU.  Four  une  premidreef  feuie  feit,  fept  it%  r^eni  de  k 
banquo  foiit  ftommes.par  let  pr^ciif  ftalMti.  Lc«  Ihuit  autres  re^ 
gent  et  le«  trois  ceofetirs  feront  nomosef  au  {crutin»  i  la  majoried 
abfotue«  dam  uhe  aifeibblee  des  aäioimaires  qui  ai.(roiit  let  prc» 
niicrt  foofcrit'  Jet  prefen^  ilatuts,  Cette  affedibleq  fera  coiivpquee 
par  le&  fepr  regem  deja  aoinines;-  elic  n'aura  lieu  que  loctc^u'il 
.  cxiilera  au  hio^it  cinquante  föufcripteurs«  ^    •  ' 

XIII.  S'tl  arrtve»  plus  dedtux  tpcit  avant  Te'poque  ordtnairt 
d'  ufie  «fiembl^e  gdb^cale ,  que  par  des  rctraitet  ou  deces  le  noiu- 
bre  des  regens  fe  troave  rlduit  äu  -  defibut  de  doute  et  celui  det 
eenfeuis  ä  un  feul^  if  fera  poarvu  ou  complement  dans  uipe  aifem- 
blce*  generale  trnüe  extraordiiTairesncnt  a  eet  cStu  Lrs  aouvellea 
nominationa  fe  ferovirdaiis  V  ordre  des  rethiites  ou  d^ct ,  et  cha» 
cun  d^t  61  US  ett  »«mplacement  ne  iera  en  adivite  que  p^ndaat  h 
lernt  qui  reftera  ä.courir  de  i^exercice  de  ton  predecriTriiV. 

XIV*  L^alTenibl^e  generale  de  la  baitqiie  fe  reunit  de  droit  k 
vingt-  cinq  du  moit  de  VenJ^miaire  de  rhaque  annie.     Elie  entend» 
ce  fout-B^  >e  «compte  r^fume  des  Operations  de  raiinee  prece* 
denra,  e(  eile  proc^de^  par  Ja  voie  du  fcrucin,  au  renouTellcmenl 
du  cinquiime  des  i^egens,  du  ttert  des  cenfeuri,   et  au  remplace-' 
meist  det  demiffioKnalres  ou  deccdos,    doat  let  i>laces  Cont  refteet^ 
vacantet.     L^alTemblee  g^^terale  pcut  £(re  couvoquee  extraordiaai«' 
rement  par  la  regcnce,    lorsqu^ell»  aura  a  propofer  det  change- 
mcna,  modificationt  ou  ameUoraciÖat  aur  (iatltti  fendaraentatax  de 
la  baoque.     Cette  convocatioii  aura  lieu  encore,  lörsqu*  eile  aura 
et^  d^Iiber^e  par  )a  regeace,  für  la  propofittoii  formelle  et  moti« 
v€e  des  cenfeurs. 

XV«  Let  quinze  regens  de  hi  baiiqüe  fe  dlvifeut  en  plufieuri 
comitoi»  pour  adminiftrer  ies  difFerentes  branehe«  dos  aflFairet  de 
\n  bauque.  La  retuiioit  des  comitit  forme  le  confeil-general  dt  la 
banque.  Le  eon(e^-  gtn^ral  äit  >ua  comite  central  c^mpofc  de  trois 
le  fet  membret.  Ce  comit^  eft  fpecialement  et  pvivativement 
sharge  de  la  dire6^ioa  de  renfemble  det  opecations  de  la  banque, 
Pauf  ^  lendie^  compte  au  coufeü  -  geWral.    Le  prefident  du  comiti 
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cciirral  prefido  de  droit  Je  confeil  -  gincraU  mnli  qoe  1'  aflembirr  p- 
neralc.     Set  fonfiionf  diireot  ua  an ;  il  eft  rceligible* 

XVI.  Lei  ernfeurt  fönt  cbargei  de  ftinreillcr  reirtctifiofl  ia 
ftafot«  et  re^lrmem  de  la  banque.  IIa  n'oDt  ni  affiftaoce  ni  v*^ 
deiib(rative-daii8  aucun  def.  coitiitea;  mait  il»  afliftcut  de  droit  ta 
confeil  •  general,  Ik  propofent  letrrt  obfcrvatioos  au  confeil  •  get  t- 
rai ,  et  peuvent  reqtierir  h  vonvocation  de  1*  aflrmblee  generale  (iti 
•Aionnaircs ,  par  dra  motiff  inoncis  et  detrrmineft  Ufcoakil-^i- 
nerat  cjt  dclibcre.  Les  cetifeurs  peuveht  preodre  cfNuvitAnce  de 
Tetat  dei  caiflett  porte-ieuilles  et  rrgiftrei  de  la  banfoe.  II» 
tont  chargli  de  v^rifier  le  eonipte  aonuel  qne  la  regtnce  d<ut  rro- 
d>  e  i  r  alTeinblce  ^jierale.  Its  doivent  faire »  ji  chaque  aflemblce 
gfaicrale,  an  aapport  de  leura  op6raiion«. 

XVil.  Lr«  acliona  da  la  banque  fbnt  reprefenteei  par  noe  ia- 
fcriptiön  nominative  für  un  regiftre  double  tenu  a  cet  effet.  Cba» 
ftie  aAionnaire  eft  de  droit  membre  de  iVtablinemem  «  par  le  fcul 
fiüt  de  la  realifation  dtt  prix  de  fon  adion.  Le  trMMsftrt  des  ar- 
tioiif  s^opire  für  la  «decliration  du  proprietasret  prefeiit^  parTtn 
dea  af  en»  accreditet  et  de(igncf  par  la  baoque.  -  Ces  agent  (ota  ft- 
raof  de  la  validiit  dei  decraracioni ;  ili  fent,  en  ronfeqvence,  «t* 
fiuaide  f'etablir  un  cautionnetneot  d  le  banque,  par  la  proprictc 
d'un  nombre  d*aAion«  qui  fera  detennine. 

XVIIL  Le  dividende  des  adtons  fe  rigle  tous  iet  fix  «oiipr 
le  eonfciUgfncral  de  lä  banque.  April  la  lixation^  .le  davidenJc 
eft  peyee  k  vue;  Il  oft  pay^  i  Parts  par  la  c^ifTe  de  benqne.  II  ti 
paVei  dans  chaque  cbeflicu  ^t  departeuient »  par  det  corrcfpoo- 
dans  de  la  bauquti  qui  feront  indiquis.  En,l'eo  g,  il  n'y  mm 
qu'  un  diviilende  ä  la  fin  de  1*  aniiee. 

XIX.  Let  fondions  de«  r^gena  et  des  cenfeurt  foot  gnUirfer, 
fauf  des  droits  de  prcfence, 

XX.  Le  confeil*  gcne'ral  Je  la  banque  determine  et  eomme  Ccs 
empteyes.  II  les  dcftitue  et  regle  leurs  appointetneiM.  Il  rtgle 
provifotrement  tes  dipenfes  generalcs  de  radminiftratioAi^einfi  qua 
les  droits-  de  pre'fence  des  regcns  et  d^s  cenfcurs.  L'etat  de  Ics  de« 
penfes  eft  foumis  d  Täpprobation  de  Taflemblee  gfoerale. 

30(1.  Le  eonfcU .  ciniral  eft  charg^'d^organirer  radminiftn- 

tloo  de  b  baqque  i  de  faire  tous  les  rfglemeos  necefleiita  I  ctt  cf* 

.  '  fct. 


/rC    Cet  f^Vmrns  fönt  provifoireineiit  exicuth  fvt§^v^\  ce  qu*ilt 
aicnt^t^  foumis  a  r^(&in|»Jee  generale  et  «pprotivcfi  par  eMe^ 

XXII.  Les  ^dionnaires  et  les  r^gejis  ne  fon^  eenirt  6t4  enga^ 
gemens  de  la  baoque  ^iie  fusqu'i  h  ccmcuircoce  <fe  ieur  mife  ^o 

V 

XXIIL  Les  %€tt$  {iicliciairei  et  cttra  •  judictalret  cooceriiane 
T^tabtUTemeftt,  foit  aäivement,  foit  paflivettient,  ferotit  iaits  ^ 
cxercet  an  nom  g6n^riqu(t  ics  iaterelKt  daas  If  batiquei  pourfuile 
cc  diligence  des  r^gens. 

iXlV,  L«^  adionnaires .  Tertcront  dam  ta  catfle  de  la  banqin» 
le  Diontant  de  Ieur  fonmlflSofi  <  dana  iesf  delais  ftiivan« :  Un  qtmrt » 
en  Veotofe  de  Tan  f;  Un  quart,  tn  Floreah^n  quait»  en-Mef- 
fidor;'  Et  Uli  quarr,  ea  Fru^tdor.  A  defaüt  de  paieoient  de  tont 
ou  de  portion  de  la  fouiBiffion»  raftiOQoa^ire  dem^re  dichu;  it 
n'aura  part  a  auctin  dividende,  les  a-comptea  qu*iLaura  verfift  ' 
lui  Teront  reftituea«     ' 

XXV.  JBn  ex^cution  de  TaYttele  XIL  des  pr^fens  ftatuti»  lea 
aOlpnnaires  /ouflign^s  oomirtcnt  poiir  r^gcns  d<{  'la  t^antque  de  Prao- 
ce  les  citoyciw:  Pcrfcgaux,  banquicr,  aViris,  rue  de  MontWaifci'' 
Lc  Couteulz  -  Canteleir,  negocianf,  rue  du  faul>ourg  Hönore  i  Mal- 
Ict  Tain^,  tanquier,  rue  du' Moiitblajtc;  DeMautart»  notaire» 
füc  Vivie«ne;  Perrier,  hegociaitt  de  t?renoblc,  rue  Honore;  Per-  ^ 
ree,  Bcgociiiit  de  Granville,  rue  de  rUriiverriie';  Röbillard <  ne- 
gociant,   h6tel  Long;ici^ill6.  '  ^ 

XXVI.  Les  prcTenf  ftafuts  ferviroilt  d*a6ke  d' unten  entre  lea 
aaioMiatres ,  et  formeroftr  loi  emre  l*  ctabjiflemcnt  et  te  puUk  ;  ih 
Icront  enregiftres  au  tribunal  de  cortinicrce  de  Paris  i  h  fin  de 

Pluviöfe  prochain«  ^  .    . 

Fak  et  arr^t«  a  Paris ,  tn  aflcmbice  g^nCrale ,  le  •  *  de 
Tan  8'  de  la  r^publique  fran^aife. 

Diefim  frfgte  kur%  muh  dir  mrfdickm  Er9fni^ng  Mr  Bank 
mactßAindi  Mwnmaih^g  (Moniteur  aa  VIII.  n.  160.).        / 

Avis. 
La  banque  de  France,  aprJs  a'ftrc  d^finitivcment  conftitucet 
et  »prea  «v9ir,rA|iii  4  fon  ctabliffciiicnt  celui  de  la  caiffc  des  comp- 
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t^SrCtur^Ai,   a  <foitinicnc6  fcs  opCrattoni  le  l.  Veatöfe  de  Tan  9« 
Scs,  biureavx  foftt  ^ablis  ä  b  maiibn  Mafliac,   place  des  Vidoirci. 

Le^  quin^e  regens  de  la  baöque  fönt  le^.citoyens  Pcrregaux, 
Lccouteglxi  Mallet  i*ai^«  ^pcuiautort,  Perrie»,  PcrrÄ,  Robil- 
lardy  fliigucs  Lagarde,  Rrcaniier^  Gcrmain,  Carie,  Bafterrechesi 
Scveni»  (A^gufte),  Ba/riUon  et  Ricard. 

Les  trois  cenfeurs  fotit  Ica  citoyens  Sabatier,  Jourou  Aubcrt, 
Sochi»^  pc;re. . 

W  cft  n^ccflaire  de  pre'venir  les  citoyens  qui  vOudrtient  s^afTo« 

-cier  ä;  cet  ^cablifTciTient ,   que  Ics  ad^ions  foni  de  mille  fnincs  cha- 

cuiie»  et; que  le  verfeioent  de  leur  priz  doit  etre  fait  tiii  qitart  en 

Veptpfejde  Paa  8«    un  quart  eo  Florea),    un  quart  en  Meffidor« 

tc  Ulf  qu9ft  en  Fru^idor  meme  ann^e« 

•Les  ciCQyeua  des  djpartemens  qui  voudratent  devenir  adioa- 
nyices  pour  vne  ou  plufieurs  adioni ,  voudi^ont  bien  (ciire  ^  la 
banque  j>our  declarer  leur  intention ;  on  leur  indiquera  en  repon- 
it  \^  correCppndant  auquel  tis  pourront  verfer  le  prix  des  aSions ; 
ili^  recevrom  en  mSme  teiBs  uif  exemplaire  inipritne  d'es  ftarutr  de 
k  banque.  $*iU  le  pr^fcrent,  \h  regens  de  la  banque  fourniroot 
dies,  ipaadats  für  euz  payables^  aus  epoquea  aunoncees  >  et  i  Icuc 
domicile. 

.  Le  bureau  d«  foufcription  qui  avait  ete  ouTeK  dans  la  maifoo 
4jb  rOratoirc,  eft  transfer^  au  iecrecariat  gtneral  de  la  banque^ 
place  des  Vid^Oires«  ', 

L'  univerfarite  des  a6Honnaires  appeles  de  la  banqu^  de  Frau- 
tt  i  eft  rcprtreucVfc  par  dcqx  ccnts  d'entre  r^3C 

Les  deux  ccnts  adkiponfiul'ef  appele's  i  conftituer  TafiefliMfe 
y6ierale  doivent  itre  citoyens  fran^ait. 

,  Uti  citoyeo  fran^aiSt;  porteur  de  la  procutrattoi>  d*uns^oa* 
naire  fran^ais  ou  etraogerj  peut  le  leprifeater  dans  raflbnUee 
f  (uerlle. ' 

Pour  avoir  voii  d^Uberhtive  jant .  1*  affemblee  giniraki  il 
faut  r^uair  au  moios'  cioq  adions. 

Le  fecretaire-gcniraly,  RoOBlSfi. 
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Du  Verofdmmgfn  das  iftn  T^iifls  in  Code  fntrckaiid  vtm  1673« 
find  Ins  auf  iie  ntuefiim  Ziittn  das  Hon ftgefetz.^  über  das  H^tch* 
ftlrtcht  SU  Frankreick  gMwttft^  f»uiäohl  Jns  d»r  Zeit  .meknr^ 
tinz^lae  Vsrordnungtn  üier  d$s  H^eckfilrtchs  gtgthtm  ttordtm^ 
I^hin  gehört  die  Verordnung  vom  169I9  wodurch  beflimmt  wnrd^ 
däfs  du  Conrrainte  par  corps,  ittlche  die  Verordnung  t»«»  1673,  ^ 
mur  0nf  eigentliche  IVeehfel  verfuget  hatte  ^  auch  a»/'ßi)lecrpouff 
valcnr  rt^ue ßatt  finden  foOe  ;  die  DecUrationen  vom  16.  Mäfz  1700 
und  28.  Sov.  17 li,  iafs^  faüs  der  kVeeh/eHnhaher  felUgßm 
sticht  binwfit  der  To  RefpeStage  einfordtre^  er  fich  dm  ßeialunf 
in  derjtnigen ,  wenn  gleich  verringerten  Munzforte  gefallen  laffem 
rnnffat  welche,  am  toten  Refpeätagf  gegohen,  wobei  jedoch  durch 
iy€ciaration  vom  ao.  ¥*br,  1714.  die  befonderen  Gabriueh»  aimzaU 
mar  HandeUflätze  ausdrücklich  vorbehalten  worden  (BORNiER  p« 
^06.  lOQ.)  ;  ferner  das  Arret  dii^confcil  vom  2J.  May  ijl^f  cUff 
9Ve€hfel^  die  in  der  Fremde  auf  Frankreich  gezogen  oder  tndoßhro 
v^ordtn  y  in  derjenigen  Munzforte  bezahlt  werden  foSas^  ftfehhe  zur 
Zeia  dar  AntßeUäng  gegolten»  Letztere  findet  fich  in  SiEGEt  Cor«t 
pus  Joris  cambialif  T.  U  p*  473  >  «de  übrigen  eben  genannten  und 
meeh^  makrere  andere  feheinen  mir  nicht  wichtig  genüge  .ßm  hiar 
aina  Steffa  ttt  verdienen  r  zumal  fie  mit  der  Einfuhrustg  des  neuem 
CoiSc  (!•  commerce  ikrepraSifche  Erheblichkeit  vertieren  werden  ;  ick 
hegnüfe  mich  daher  9  hier  2  yerordnungen  einzurücken  $   auf  roeU  \ 

ehe  iek  oben  S.  5$..  ir.  *>  verfaiefen  habe^  durch  deren  erßedte  Billetl  "^ 

au  porteur  abgefchafft,  durch  tfsztere  aber  wieder  eingefukrei 
mß^rden ,  und  die  mehr  um  der  uorangefchickten  Confidirans  als  t$m 
der  Dispcfition  feUfi  wittern  wichtig  find*  Das  vrfte  Ediä  Lwioo 
folgettderg^lült. 

Ffj  Edit 
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Edit  du  Roi ,•  Looii  XV.,  pOr(aRt  d^ifimrei  de  («fre  ^ül- 

lets  payables  au  porteur.     Donotf  a  Paris,    aa   um 

de  Mai  171 6.     Regiflre  en  Parlemeot  le 

23n  du  mein€  mois./ 

f  (ROKKUR  p.  360.) 

m 

LotJis  f  par  la  grace  de  Dieu ,  Roi  de  France  et  ile  Navanr- 
A  tous  prcTeni  et  ä  venire  fafut.     Nou)  avon«  ete  infonit^»  ^x 
les  billefp''pay9blci  au  porteur  fönt  iine  dcl  prlncipalcf  raoict  d:\ 
•bui  qiii  Te  oo^metcent  depitif  pluReun  ann^et  daaa  Ira  di£ltrtm 
cömmercet  de  tnarchandires »  d*argent>et  de  papier«^  par  det  per« 
Ibnne»  de  tous  «tacs  ^t  de  iootes  profeiSoaf«     Let  tüHets  cn  blanc 
.9inK|ueis  iU  ooe  fuccede«   et  doot  Hs  ne  düfferent  propteineBt  que 
.  du  non»  taventet  au  cotnnieneemenc  du  dernter  fi^le,  par  dea  ne- 
gocient  de  nauvaire  foi ,  avoient  introduit  de  ü  grands  dcfordm, 
que  des  le  27»  Aotit  1604«  les  marcliands  a*en  ^toient  plaiiot  aux 
deput6s  de  la.  chambrey  pour  ie  rcttUUrement  da  cotnnicffce,  et 
que  norre  Parlei^eiit  de  ^aris  lea  defendit  par  plußeurs  Arrcoct 
Reglemena,     L*ufage  eti  fut  d^abord  interdii  par*uii  Arr^t  de  ao> 

ff 

tredite  eour  du  7«  Juio  i6ir«  et  phifieurs  banqWers,   courtienie 

chaflge',  et  autr^s  gens  d'aflEiires,   ne  laUfant  pat  de  contiiiucr^ 

(  a'eu  fervir  dana  leur  comuierce  •  pour  couvrir  leurs  oftim  et  crco- 

.    per  plus  faeileoiem  k  public ,  il  inte^rvint  vti  Rcgtemcnt  gencn 

,    to  fiocredite  cbur^   toutcs  lea  chambres  aCTembUes ,   le  «4.  Man 

l6d4«  qui  d^fendit  encore  cea  foriea  de  btllets»  fous  de  rt|roorto> 

lea  peioea,  et  en  abotit  ^nciiretneot  Tufage,    Le  mtne  e%rir  ^ 

fraude  et'd'ufure»   ayant  enfuiie  imagine  les  biHets  payeblris« 

portei2ir«  quf  fous  un  autre  nom,  etaiit  eo.effee  la  ni8i»e  dkok  que 

les  billets  en  bianc^  eauferent  lea  nimea  abus«   et  plufirara  p  aiv» 

aea  cna^rant  ee6  portees  eo  ooeredite  cour,  eile  reridit»  far  Ja  requl* 

te  de  noere  proeureur  gene'ral »   le  16»  Mai  i6so*  un  nw%A  Arrct 

de  R^lemeof ',  par  lequel  apris  avolr  entendu  les  |ugea  coafub  et 

les  aneieos  liiarchands  de  notre  bonne  viUe  de  Paris,  il  fut  fait  ^i- 

ürafes  i  tous  m^reliands  tiegocianf»  et  autres  p^oAoea  de  quelque 

quabti  et  condirion  qu*  alles  fuflent',   de  fo  fervir  i  Teveotr,  au 

fiiit  de  ieurcoouBereet  et  cq  quelqu*  autre  tratti  ou  affiaite  que  et 

•fut  titf9  de  pK^meffes  «00  btllets »  d  oiolits  quUla  ne  liifleet  rrm« 

pUi 
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I:«  du  non  do  cr^ancier,  et  dct  caufet  pour  Ifiquelkt  dn  Ict  au« 
31t  pafleit  foit  pour  argem  pr^ie  ou  pour  letlret  de  chaage  four« 
iea  ou  3  fournir »  d  ptiite  de  nullite  des  prooieflcs  ou  biUett  1  el 
irilonnd  <^tie  TArr^i  firroil  publie  et  alBehe.     Ceux  qtti  avoinil ' 
ibuß  de  crt  fortei  de  Ullett»  tcou verrat  entere  le  möyen  de  cou« 
c-rlr  leuff  iiAircti  et  de  prattquer  Je«  mAnet  abui,  ci^ettant  leurt 
fignatiiret  e^  blanc  at|  doi  det  lettert  et  billets  de  ehange«  (auf 
ctre  renpliei  d*auei|]it  ordret;   h  qnoi'ayant  ete  pourvfi  par  im 
nouveau  Reg lement  de  iraMdit  Parleoient  de  Parit-,  du  7«  Septem*  v 
bre  1660.  per  la  OeclarattoH  dtt  feu  Rot  oo(re,tr^«honore  feig* 
neur  et  bUaycal»  du  9«  Janvtet  1664*  qui  ie  confirme,  er  par  YOt^ 
donnance  du  oioi«  de  Man  f67).^  J'ufage  permcieux'det  biiletf  . 
payabiet  au  pert^ttr,   f*eft  iqtro'duit  de  aouveau  par  la  mauvaifc 
ineerpriration  qu*oii  a  donnlei  eette  Ordonnance,  et  e«  rooltipli* 
«nc  depui»  pluileurt  ann^et  jtoos  le«  abut  lant  de  foii  eondamoet : 
il  a  fervi  &  couvrir  let  ufuttf  ict  plisa  enormes  1  et  let  banqueto«* 
tea  let  plut  firaudnlettfet  t  et  d  rendre  let  dtbiteun  lei  plut  opo» 
Icna,  malcrtf  9bb\v$  de  ditpofer  de  teur  fertone,  au  prejiidiee  et 
i  la  ruioe  de  leurs  crianciert  v^ritablet«   par  la  liberte  quMk  ont 
de  fuppo&r  qu*il|  fönt  debitcun  de  grandes  fornmefl  par  df%  biU 
lett  payablet  au  porteur»  d*en  figner  en  teile  quaniite,  ,et  de  teile 
date  qu*il  leur  plait ,  et  de  faire  paroitre  de  nux  crianciert  porw 
teurt  de  ret  bilUtti    pour  donner  la  loi  a^i  er^aactert  legitimef » 
et  pour  Cr  faire  faire  dec  remifet  eonfidirabica;  en  forte  qu*il  arrivt 
tr^-foovent  qtt!*un  dcbiteur  de  fDauvaife  foi  fotrouve  phia  ridio 
aprct  one  btnqueroute  conromm^  par  un  aceommodenent  forj^ , 
qu*il  ne  r^oit  auparavant»  et  quc  |ouifläott'  avee  impuniil,    da 
blende  ceui  qut  Ivi  ont  tonfie  leurt  denierti  il  let  net  eux^mdw 
met  dant  la  a£ceffitd  de  faire  det  banqiieroutet,  qui  troublent  lo 
comoMrce,  et  taufeuc  la  rsine  d*uoe  infinii^de  perfoniiet«  Et  conH 
ne  Im  Ordoonaotet «  D&larationt  et  Reglement  faitt  juiqu*  i  pr^ 
frot,  et  que  Ton  pourroit  Ciire  dant  la  fntte  eontre  tout  cet  d& 
fordrrt»  feront  toujourt  inotiiet  tant  que  Tufäge  det  lettret  et  bik 
lett  de  change  et  auf  ret  billett  payabfei  au  porteur,  fera  toWrl# 
noui  nout  rroyont  oUigrt  de  Tabolir  entidrroient»  pour  &ife  cef* 
fcr  det  fraodft  et  '<iet  abut  6  prejudiciablet  au  bien  du  couimerce» 
at  I  rintirtt  de»  creaociert  Ugttimes»  eu  preoant  oiaoaoioi  Iea 
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precatitmif  que  requitcno!»  ihfptre  pir  rapport  aä  p«fft:   Mil 
•rtendu  que  1a  plusgrandc  ptrcie  4t$  inconvcnien^  qui  fe  rcncor* 
trene  dan»  Irs  billcct  payablca:au  p($rteur»    fiitcs  par  dea   putict- 
liers^  ne  ^uvcnt  fe  tröuvcr  i^m  ies  biiletf  de  Töat»  et  que  d'ä.^' 
Iryra  dant  la  r^olution  ou  aobf  ibintiieat   de  prendre  Cooet«  b 
,  mefurcf  neceff»tres  pour  m  livancer  'le  rcmbourfement'^    il  nc  C0^ 
vient  point  de  rien  changcr  par  mpport  d  cei  biUett ,  que  nom  #f 
penfbiis  qu'a  eceindre  et  acqutieer  le  plfitöt  qu'il  noua  fena  po£- 
blc,'pour  en  lib^rer  edci^ement  TecAe;  aotre  iotCBÜoo  eil  qii*ik 
»e  foknc  peine  cotnpris  dant  )a  dt^po6lion  de  notreptiieor  Fdbt 
Et  eomnitf  leg  billets  da  la  baoqMe  geoeraltfy  ^tabli»  par  ooc  Lerrrr» 
pateute»  du  deusiiiiie  du.  prefriu.  niaif  ^  iitf  fönt  pai  non  pbaa  fuict« 
i?  la*  pl&pan  des  abus  qut  £e  commettent  par  rapport  aux  biUcti 
pAyabies  au  porteur,  paflef  par  dei  particulicrs ,  qu*ä  Ttgard  des 
biilats  de  k  banqiue,  la  date  n*ea  fjauroir  £tre  fiiufle,   m  le  d^h«« 
teur  fuppoft,   et  qu^on  ne  peue  antidaier  ces  biUeta,   m  foppoTcr 
des  creaiicieift  fimules  par  le  moyen  deidits  billets^  daoa  la  voede 
faire  oae  banqueroute  frauduleufe,  pu  de  la  couvrir,   p^ur  fe^* 
rober  auz  pourfüites  dea  cr^ancieri  Ugidnef,  et  aus  peioet  äi* 
blies  par  la  loi :   Nout  avon^  efti m^  devoir  Ies  excepter  aulB  de  a 
probibition  generale,  ponte  par  le  prifenc  Edit.     A    cea    cao- 
fea,  de  Tavis  de  notre  eria-cber  et  cria-ame  oncle  le  duc  d'Or^ 
I4an&  regeot,   ^  nptre  trH-cber  et  tria  •anii  coufia  le  doc  de 
Boufbou  t  de  notre  trb  -  eber  et  tr^  •  atne  oncle  le  due  du  Maiaet 
de  aotre  trea*  eher  et  trea*ani£  oncle  le  corote  de  Tovloofe^  et  »• 
trea  p^irs  de  Franee*  granda  et  notables  perfonnafnes  dt  notre  ro* 
yatime«  et  de  notre  certaine  fcieoc^,  pleine  puiflaace  et  aatorM 
royale»   noaa  avona  par  le  prefant  Edit,  dtl»  ftatud  et  ordoqnc', 
dffoaa,  (Utuöna  etordonnoaa^  voulona  et  nous  phiti    Qpe  tmn 
teux  qui  foot  propridtairea'  de  lettres  ou  billeca  de  cbaagCt  oe  au* 
aiea  billets  pa^ablea  au  porteur,  B%vtiM  par  quelque  per&mne  c^ise 
ce  puUTe  iirt ,  avaat  la  publication  du  prefent  Edit ,   foient  ttaua 
dana  le  tema  de  quioxe  )oufi,   sk  comptec  du  four  de  ladttc  pub^t« 
caiioi»  qui  en  fcra  faice  daaa  lea  baUbgea  et  feiichaufleea  reflortif. 
läoa  duSroent  en  nöa  coura  de  farlement^   dt  lea  dtpofer,  pour 
intniitef  cbaa  im  aotaire  du  cbiutelct  do  notre  bonae  ville  de  Paris, 
«t  hora  de  la  ville»  chet  uq  aotaire  royali  devaat  leaquek  ooiai« 
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*^9  let^ili  propti^tairet  dteiarcront  Icurt  aoioi  et  furnoiBf  et  dk« 
ncuret ,  et  Icur'  vcritable  qutÜce  et  profeiBoa «  et  «ffinnerone  qne 
esiiite«  Icttm  ou  biileci  de  change,  ou  autm  billett  payablet  an 
^ortetir  Icur  ippartieonffnt,  et  foiu  ferieuz  et  v^ritables,  fauf  i  en 
Icvcr  let  txpcdiiions  dont  ilf  pourfont  avoir  befoia ;  je  cout  i  pei^ 
ne  ,  a  Tigafd  det  propri^tairet ,  de  nullite  det  letttes  ou  biUrtt  da 
chattge,  Ott  autm  hillets  payablea  au  porteur,  qui  n^auront  ftt9  4ii/  ' 
dcpofei  et  affirm^t  ftrieux  et  vertcablet ,  dans  la  fome  et  dans  lo 
lernt  ci^fflbf  prefcriti:  et  en  outre,  ä  peine«  tant  eontre  reiax  quI 
frronc  eonvaincut  d*  avoir  fatt  et  Aippoftf  de  fiiuffca  Icttrcf  oo  da 
fattjc  biHetf  dechange«  ou  autret  fauz  billeti  payables  au  porteur, 
ec  d'en  avoir  ftit  ou  fatt  faire  le  dep4t,  avec  V  afimsation  ct-def« 
Tiis  ordooii^ty  que  contte  ceux  qui  (cront  coovaineut  d'ayoir  pr£« 
te  leon  notnft  pour  en  paroitre  cteanciert  et  propri^tairra«  d*^eco 
punia  ccunmie  eoupbica  dii  crine  de  fauz^  et  d*ameiide,  qut  ne 
potirra  itvt  moimlre  du  quadruple  de  Ja  fotnne  e^menue  «uidicea 
leftrea  ou  biliös:  N'entendons  neaBinohii  par  notre  prefeme  dit« 
poiitton,  chan^er  la  nature  des  engagcment  port£«  par  lesditcf  let« 
trea  «u  biMer»  payables  au  porteur ,  qui  auront  hk  ainii  depoic» 
p<nir  miAute:  Voulons  qa*iU  foient  payables  dans  let  iti^ct  ter^ 
met  et  par  les  m^oies  voics  qu^  iU  Tauroiebt  pu  Ctre  avant  le  de*» 
p6(  qut  en  fera  fatt  tn  cz^ution  dii  pr^fent  Edio  Voulont  de  plus, 
qu'ila  nr  pullant  Irre  prt«  par  letditi  tiotairet  pour  chacuo  det  ac« 
tc%  de  dftpot  et  d*affinnation  et  eipedition»  tant  desditt  aAet»  quo 
dcst^tes  Irttret  ou  billets  depoßs,.pfus  de  dofols,  i  pcine  de  coo-. 
cuffion;  et  noiit  itichargeont  letdits  afiet  et  ezp^ditions  de  Ik  n& 
cciTitf  d*^fre  contrölcs,^  et  det  <lroits  de  contröle,  Declarons  que 
Irs  lettrcs  ou  billets  payables  au  porteur,  pour  le  payemeot  des« 
qtif  If  il  aura  ete  tAtenu  det  jugemens  de  condamnatton  avant  la 
publication  du  prefent  Cdit*  ne  fertmt  point  fujett  audit  depot  che« 
des  notairet,  länt  n^nmoins  que  lesditct  lettres  et  billets  für  let* 
qttelt  n  fera  incervenu  det  jugemena,  puiffeot  dtre  trantponitp 
qti'an  profit  de  perfonnet  cettainct  et  deoomm^.  Dffendoot  i, 
toutet  perfonnet»  de  quelque  (|ttalite  et  eondition  qu>Ues  foient ^ 
de  faire  ou  reeevoir  d  Paveoir  aucuoet  lettret  ou  billett  de  ebang^ 
ou  autr«t  btllcta  payabict  au  porteur  et  declaroat  Ault  et  da  luil 
ctftet  kadttea  k^cta  tt  hUkta  de  chflugt»  et  «miL  bUkU  qui  m* 
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(eroat  par  fiutt  w  )>ro&  de  {)crfoniies  ceitAinet,'  dcnomas^es  dan 
ksilitrbiUcts»  du  3  Icurt  ordres,  qui  iir  pourront   pftrctlkwcni 
.£trc  mit  fuccefliveniciit  für  letditet  Icetrtt  et  billctt  qu*aii-«profit  de 
perfonnet  cf ruines  et ,  y  d^nomi^^et »   a  pcine  de  ouUitc  de^ia 
ordref.    N'entendonf  n^aomoins  dornier  aiicune  acteüNc  «ux  lettra 
otf  bilietf  -de  change ,  ou  aiirres   billett  payfble«  i  des  pcrfoaoa 
certaincf  ou  A  leurs  ordret^  ainfi  fucceiEvriticnt  mit  für  Icsdites  ie^ 
free  ou  billctt  de  change,  ou  autret  biilect  au  profit  de  pcrfonaa 
egaleiuent  certatnet;  Vouloiis  que'l^ufage.c^Uinue  d'rn  6u^  libn 
et  jpcrmis  comme  avant  le  pretnter  Hdic«     N*  eutendeiif  pareiile. 
iDcnt  cömpreiidre  dans  notre  prifeot  Edit,  Itt  billett  de  Vitßt^  qnl 
feront  payabics  au  porteur,    ut  ceuz  de  la  banque  geo^le«   rta* 
blie  par  not  Icttrct  pacentet  du  deuzidme  du  prefcat  «oib«  let» 
quels  pourront  ^re  payabletau  poncur;   dcrogeoin,  eiitaAt  qui 
befoin   feroit»   a  tootet  Onloanancet»    Edits  er  Oeclarations  qtu 
pburroient  £urt  ^  ^  contraicea.      Si  donnon»  en  inandemeiit  de 
Car  vA  eft  notre  pkißf .     Et  aiin  que  ce  Toit  chofc  ferme  ec  fttbic 
d  toufourt  9  nouf  y  ävoni  fiiit  mettre  notre  (cel.    Dotin^  ä  Pani  t« 
moit.  de  Mai t  Tan  de  grace  tnil  fept  cent  fetae,  et  de  notre  refot 
Ic  preoiier.     Sigoc^  Louis.     Et  plut  baa«   par  te  Roi»  Xje  Duc 
d* Orleans  Reitst »  prefent.  Phelypb»UX.     Vira.  VOYatN.    Vu 
•u  confcil,  ViLLEROY.    Et  fcelle  du  graud  fccau  de  fcire  vcnecB 
kct  de  foie  rouge  et  verte» 

Aitin  fchon  im  Jahr  IJ2U  tnarJUm  dit  Billett  mu  portta: 
iuTek  folg^ndt  Ditlarati^n  wieder  iingeföktt* 

D&laration  du  Roi ,  Loais  XV, ,  pour  reiablic  Vuügt  da 

lettres  ou  billett  payables  au  porteur.     Donnas  a  fä* 

ris,   le  21.  Janvier  1721.     RegiHree  eo  Pa^ 

lemem  ie  2f.  du  mlmc  moi$. 
(BoRNisa  p.  367') 

Louis,  par  la  graee  de  Didu,  Roi  de  France  el  d/^ttevarre r 
A-foua  ceux  qui  eet  pr^Tenret  lettret  verront»  falut*'  Lett^Konrc» 
nient  et  let  avantag;et  d^t  billett  payabiet  ^u  poneur«  oot  do'^ne 
lieu  i  la  diverfite  det  loix  ec  det  regl^ment  qui  onr  itt  fintt  fm 
cette  ntailirereo  Sme  que  not  coort  de  Pademem  fitt  cb  avoretit 

condifl* 
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rondiinni  Ptitk^cim  un  tempi  l"oni  approuv^  dam  fiit  Mitten  et 

que  Is  £eii  Roi  äotre  (th^honkrc  feignenr  (cf  bifjpyeul»  Ics  ayanft 

•utortfes  dans  plufieuri  dtspofitiont^  de  fon  Ordoonanee  für  le  i^om«. 

mercey  de  l'annee  tA73f»  et  dans  fa  D&laracion  du  26.  P^vrier 

1693.9  Nons  avons  crA  cependant  devoir  en  imerdire  l'^fage'par 

notre  Edtt  du  mols  de  Mai  1716.     Ma»  let  nlf  o^iani  nout  oiir 

fiiit  repr^fenter,   auffi*bien  qnd  ceoz  qui  fönt  int^rcin^  dans  fiOf 

.  afTairei  9  qne  rien  h^^tanf  plus  io^portant  pour  le  bie»  oucomiDer« 

ce,  et  .p6ur  le  foutien  de  jios  financcs ^^qire  de  i;aiiiüicr  la.cireu« 

lation  de  Targeiki  il  ti''y  avoirpoiiit  de  nioyen  plus  prompt  pour 

y  parvenir»  que  de  retablir  I'ufage  des4>illetl  payablel  ao  porteur, 

l'ezperieDee  ayaut  faie  ^imoitre  qu*un  grand  nonibft  de  perfoii* 

nct  fe  ponenf  plus  factlement  ipr^ter  leur  argeht  par  cett^  voie,. 

que  par  aueuue  autre;   que  d'aiDeurs  Ica  deux  cfpeces  de  biUc;tf 

payablet  au  porteur»    que  nous  avioDs  excppt6et  de  la  difenfe  ge^ 

nerale  portee  par  noere  Edtt  du  moif  de  Mai  ifKf.,  ne  fubfiftant 

plus,  ii  6toit  neceflaire,  pour  ia  facilit^  du  commerce^  de  retablir' 

i  cet  igard  rufege  qui  s'obfervoic  avant  ledit  Edit;  et  comme  daoa 

la  conjondure  prifentei   ces  reprefeutatipns  nous  ptif  paru  devoif 

r  empörter  für  let  niöttft  qui  nous  avoient  engag^  i  a))olir  cet  ufa« 

ge  par  notreJit  Edit  du  mpis  de  Mai  17:6.  nbus'avOgs  jugeä  pro^ 

pot  d^  finvt^le  voeu  cAbmun  de  ceux  qui  out  ie  plus  d'experieu« 

ce  daqs  le  commerce,  d  Pavaiitsge  duquel  nous  ne  pouvotis  don« 

ner  une  crop  grande  attention,     A  ces  caufes,  de  Tavis  de  qo« 

tre  tr^s-cber  et  trds-am(  bnelf  le  Duc  U*  Orleans ;  petit-fils'de 

France,   regenf,   de  notre ,  trSs  -  eher  et  trds-amß  oncle  le  Duc  de 

Chartrcfl^  premier  prince  de  notre  fang  9  de  notre  tris  •  eher  et  tri$* 

ame  couflu  le  Duc  de  Bourbon,  de  notre  trds-cher  et  tr2s-ami 

coufin  le  Comto  de  CharoUois ,    de  notre  irh  -  eher  et  tres  •  ame 

coulin  le  Prince  deConty,   princes  de  notre  fang;   de  notre  tris^ 

eher  et  tres  -am6  oncle  le  Comte  de  Touioufe,  prince  legitime,  et 

autres  pairt  de  France ,-  grands  it  notables  perfon^ages  de  notre 

royaumr,  nous  avons,   de  notre  certaioe  fcience,    pleine  puÜTance 

rt  autorit^  royalc,«dit,  declare  et  ordonne;  et  par  cet  pr^fentes^ 

figniea  de  notre  main ,   difons ,  d^daroos  et  ordoimont ,  voulons 

et  nous  p)ak,  qu*en  tous  commerces  et  n^goctatiom  que  pourront 

fiuxc  tiM  (tijeti  pour  ftit  d'  argeat  9  vcnte  de  niarchaodifes,  ou  au* 

(Rmeaf^ 
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tremcnt«  iU  puiflent  et  qu*tl  Icur  ibit  lotfible4*en  ft^ntkr,  par 
}etcres  ou  bilUcs ,   ]q  paytbieot  0U  porretir,   fans  denomuiacioB  de 
perfoirDca  ccrtaine»:   k  TefFet  de  quol,  noU'  avons  r^tsbli  ctttta- 
bliflbns   TuCige  des  Icctres  qu  bineet  de  change»    ou  aocres  billm 
payables  au  porteiir»   r^voquant  a  cet  ^g^ard  let   dcfcnCcs  pone.i 
par  notre  Edif  du  mois  de  Mai.  17 1 6.      Voulotis  quc  ^a^ticlepc^ 
tfiier  du  citre  VIJ.  de  iadice  Ordonnance  du   mois  de  Mars  167S 
«nfemble  la  Dsciaratioo  du  26.  Fcvrier  1692«  foient  execur^s  f^- 
vant  Icur  forme  et  feneur;  ee  faifanc,  que  tous  n^^ocians  er  nur« 
cbands,  comni^  au(ß  tous  ceux  qut  fönt  charges  du  maniemcor  oa 
rccouvrement  de  not  denicrS|   et  qui  auront  (igne  des  iuHIcts  p^y^^ 
bici  31^  porteur »  pour  valeur  i;ei|ue  campunt ,   ou  ea  niarchandi- 
fes».  pMÜTent  etre  contraiots  par  corps  au  payement  desdit«  ViUctt  t 
et  que  Ics  dcmandct  et  conteAarions  qui  pourront  etre  foniiets  a 
cet  eg^rd,  ne  puifTeut  £tre  portees  que  pardcvant  les  jugcs  et  coc* 
fuls  dei  m^rchahds',    auxqueU  nous   attribuons  i  cet  effet  tonte 
^otir  r  iurisdi6kian  et  connoiflance ,'  faqf  1*  appel  en  uos  coors  de 
Pjicleiit^t.     Si  donnons  en  mandemcnt  dce.     Car  ttl  efl  notre  p^ii« 
fir  $  eo  teiuoin  de  quoi  nous  avons  fait  met^  notre  fcel  a  cesdir^i 
prcfentes«     Donne  d  Paris  le  vingt  -  unidme  jour  de  Janvicr,  Vta 
de  grace  mil  fept  cens  vingt  un ,  et,  de  notre  regne  le   fixiecne. 
Signe,  Louis,  «t  plus  bas,  Par  le  Rbi|  Le  Duc  d^Orjeaa»,  Re- 
gent, prefcnt»  Phelypeaux.    V&au  confeil,  Le  Pelletier  SB 
laHousSaye«    Et  Ccelle  du  grand  fceau  de  circ  jaune* 
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Moratorien  i   Falliflemente. 


4'uh  ibtr  diife,  PunBi  iß  bis  auf  die  ntueßen  Zeiten  der  Code  * . 
narchand  90«  1673«    Tit.  IX,  X.^XL  (phen  5.  t\.)  das  Hauf>tge^ 
itz  in  Frankreich  gebliehen  %    wiewohl  demfelben  noch  viele  einulnt 
^erordnnngen  gefolgt  find.     Unter  diefen  begnüge  ich  mich  hier 
ur  folgende^  Verordnungen  her  aufzuheben  ^  welche  für  die  Gc- 
;hichta  ^r  Legislation  1)1  diefen  Punäen^ wichtig  bleiben  ;  dip  übri* 
en  kottnen  hier  um  fo  f^ehr  übergangen  werden  9  ah  t heilt  manche 
nter  tknen  nur  vorübergehend  tparen  ^    wie  die^   welike  fich  akf  .^ 
ie  17 15-  den  Covfulatgerichten   ein£  Zeitlang  beigelegte  Unterfur 
hung  in  Falliten  fachen  beziehen  %   theilt  der  Ahfchnitt  von  den  FaU 
ißementen  in  dem  neuen  Code  de  commerce  L.  III.  Ti.t*  I   ^  VIL* 
ehr  attsfuhrlich  iJLt  und  wahrfcheinlieh  jene  für  dieJZukunft  im 
\er  Praxis  entbehrlich  machen  wird» 

■  » 

Die  erfle  diefer  Verordnungen  trifft  die  näheren  Beflimmun»     * 
len  des  gten  Titels  des  Code  marchand  von  I673.  in  Aafehung  der 
Moratorieum  ,  .     . 

)eclaration   du^Roi,  cn  forme  de  Regleiuent,   pour  lea 
Lettres  de  Rep^.     Du  23.  Decembre  1699. 

(  BORKIEA  p.  779.  ) 

Louis  9  par  la  grace  de  Dieu,  Roi  de  France  et  de  Navarre: 
i  tout  ceux  qui  ees  prefentea  Lettres  verront,  faiiit.  Le»  Lettres 
le  Repy  ont  toujoun  eti  regärdees  comme  un  (ecours  que  les  Reis 
los  pred^eeflieurs  out  cru  par  nn  principe  d*6qinr^,  devoir  aceor- 
ler-auxdebkeuct,  qui  par  des  srecidenr  fortuits  et  imprevuf ,  fani 
raade  et  fiiiii  aucune  inauvalfe  conduite ,  fe  trouvent  hofs  d'i- 
at  d^:  pa^er  leurs  detM  dans  le  tepis  ^iMh  (ont  pourfuivis  par 
eurs  creanäerajerqui  ayaht  plus  d*elfirts  que  des  dettcs,''n'ont- 
h  BJL,  Gg^  •  befoiii 
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befoinqoe  de  quc!que'd(lai<poitr  f'aquittcr,  par  It  ventede  Iran 

bicnt«  ec  par  Je  rccouvrcment  de  ce  qui  leur  eft  du:    Tarn  q.; 

cei  forte!  de  Letcres  ont  e((  renferniees  daüs  cei  circoitftamcet ,  c'r 

les  n*ont  cu  dam  ieur  eze^utioit ,  aufli-bicn  que  dant   leun  a^ 

df 9  rien  que  de  jufte  et  de  favorable,   ^t  qui  ne  fut  cfaleDd 

avantageux  auz  debiceurs  et  aux  creancien;  malt  ii  t*y  eft  giu'. 

dans  la  fuite  ,  dtvcrr  abus :  et  ce  sctnede  fi  ianocent  en  foi  •  loecr 

et  dans  fa  premiere  deftinatioa ,   eft  devenu»   cntrc  les   maim  i£ 

plußeurt  d^bttcuri,    utt  inürument  dont  ils  fe  fönt  fervit  pcc: 

couvrir  leur  niftuvaife  foi,  pour  divertir  lears  effeti^  it  pour  fmi^ 

trer  leurt  creanciers   legitinief;     Nous  avont  iS^chi  d'arrAer  k 

court  it  ce  defordre  par  nos  Ordoonancee  des  inoii  d'&ofit  1669. 

^  Mars  1673«     Nfais  i*czpJ6rtence  Nous  ayanc  £iit  iroic  (\uc  \ci 

'prceautions  que  Nous  y  avoot  prifes,    n*etoietu  pas   cneore  fuf 

fantes  pour  faire  cefTer  enticrement  ce  mal  R  contraxre  an  bten  0 

i  la  fideiit^  du  Commerce,  Nous  avom  r^folu  i'f  mettre  la  ^- 

nitre  main ,  et  d*  y  ajouier  de  nouveaux  moyens  poar  retablir  in 

Lettres  de  Ripy  daos  la  puret^  de  leur  ancie u  ufage ,  et  prtToi: 

les  fur^rifes  et  Ics  aräßccs  de  ceux  qoi  voudroient  en  abufcr  cor 

trc  la  fin  de  leur  origioairrinftitution.^    A  ces  raufet ,  Nous  aro« 

dit  et  declare,   difons  et  declarons  par  ces  Prefentet  figute  c: 

aotre  main,  Voulons  et  Nout  plait: 

I.  Que  ics  NSgociant  I  Marchaiids,  Banquicri  et  sotres,  q-> 
iroudront  obtenir  des  Lettres  de  Repytvfoient  tenua  d'y  foiDdre  es 
tot,  quMli  certifieront  veritable,  de  tout  leurs  effeta ,  tant  oft- 
biet   quMmmeublet,  et  de  Icurt  dettes,    qui  demeoren  attacfec 
fous  le  contre  -  fcel. 

If.  lU  feront  pareillement  tcitui  auffi « t6t  aprdt  k  ficiu  K 
ei;pedtcion  des  Lettres  de  Rcpy ,  de  remettre  au  gretb#  ttol  du 
|uge  auqucl  l'adrcfle  ea  aura  ete^frite,  que  de  la  jurisdiAicD  con* 
fulaire  la  plus  prochaine,  un  double  d'eux,  cerdfie  duoidiie  etit 
de  leürs  effea  et  dettes,  d'en  retirer  les  certtScstt  des  fteficn, 
et  de  faire  donner  copie«  tant  dudic'etat,  que  deadils  ceitifican  i 
chacun  de  leurs  creanciers»  dana  le  m^me  t^mt  qu*ila  leiir  ferpc: 
lignificr  les  Lettres  de  Repy  quMls  .auront  obtenuea»  ä  pdae  d*^ 
tre  d(chus  de  1*  effet  de  leurs  lettres ,  &  P  %ard  de  cemt  «osqud« 
ils  n'auront  poiot  fait  domier  copie  defdiü  tat  et  certaficnli. 

«      VI 
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Iftt  EtfilcttnperrtQsroiitN^gociaii«,.Marcb«ndf  ou  Banquierti 
ilt  Teroot  tcnui«  oucre  Ict  formaliris  contemiet  en  Tarricle  prcc^* 
denti  et  foui  let  tn^mei  petnei ,  de  rmettrc  au  grcfiPe  du  fuge  I 
qui  Tadrcfle  dtfs  lertret  aura  M  feite,  leort  livret  et  regifVret, 
d*eo  reiirer  un  certiBcat  du  grefle,  et  d^en  faire  donner  copie*  i 
ehacuii  de  leurs  creaaciers,  dant  le  in£iiie  tems  qu^iit  leur  feroat 
fignifier  leurt  Irttres. 

IV.  Et  en  ioterpr^tant  TArticIe  Uf.  dn  Titre  IX.  de  notrr  01^ 
donnance  du  moit  de  Man  I673.  ordortnoni  que  let  Negocians, 
Marchaods,  Banquicrti  ec  autret  qui  auront  obtenu  des  Lettrei 
de  Rtpy,  feront  tenui  de  les  tkitt  ßgnifier  dam  huitaine,  t'ili 
fönt  domicilii«  dam  la  ViUe  de  Paris,  i  leurt  creaitciert  et  autret 
inrerefles  demeurans  ctant  la  m^me  Viile;  et  fi  let  itnpetrans  on 
leurt  ereanciert  obc  leur  domirile  Btlleun,  le  d^hi  des  huitaine  iera 
prorogt,  tant  pour  let  unt  que  pour  let  autret,  d'un  jour  pour 
ctnq  lieuet  de  dtftance,  fast  diftindion  du  reflbrt  de«  parlement. 

V*  i.et  erlaoeiert  auiquels  let  Leccret  de  Mpy  auront  M 
ßgnifiiet,  pourront  t'aflembler  et  nommer  entr*eux  ,clet  dircAeura 
ou  fyndict,  pour  affifter  aus  ventet  que  rimp^trant  pourra  faire» 
i  ramiable,  de  fet  effett,  et  pourfutvre  coo|oJi]teiticm  avec  lui  le 
recouirremefit  det  fommet  qui  lui  foot  dnet. 

VI.  Apret  que  let  aAet  de  nominatioii  de  diredeurt  ou  fyn« 
dict  auroot  ete  lignifilt  aur  impetrant  et  i  leurt  debiteurt ,  lea 
inipetrant  ne  pourront  difpofer  de  kort  efieft,  et  en  reeevoir  le 
prüc,  ns  leurt  dibtteurt,  pour  let  Ibminet  qu*ilt  doivent,  autre* 
ment  qu'en  prefence  detditt  diredeurt  ou  fyndict,  ou  eux  due« 
ment  appelle't,  ä  peine  cootre  let  imp^irant  d*ltre  dechut  dt 
V  ciTet  det  Lettret  de  Ripr »  at  cootre  let  dibiteun,  de  oullite  det 
pjyeneo«.  ' 

VII«  N*entendoot  n*  jamooint  par  let  deux  aniciet  prlcedent, 
deroger  i  TArticIa  VI»  de  notredite  crdoAnanee  du  moia  d*AoäC 
1669.  ni  oterauxer^odert  det  impf traoa,  la   Itbeft^  d*afer  dca. 
voyet  port^  par  ledic  artiele. 

VIU4  Ceux  qoi  auroot  obteoo  det  Lettret  de  Repy,  feront 
tenua ,  t*  ila  en  (bot  rcquit  por  leurt  crCaociert,  de  remettre  au  lieu 
et  2t  maint  de  celui  doot  ib  conviendront»  ou  qui  fisra  oooim^ 
pac  h  iiiga,  aoqval  fUca  nrwt  6t  odrcfl&tt  kt*  tiirc«  et  piAcea 
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uftificatii^t  dfi  cffets  memionnct  dant  l'erat  qu'iU  suront  ctTt'Ri 
Tci'itable«  potir  y  dcm^urer  juiqu*ik  k  veatc  ou  rccouvrcotcitt  de*- 
diu  cffets. 

IX.  Vouloiii  qu«  les  Artjcles  IL  IV., et  V,  dn  Titre  IX.  c 
iiotre  ordonnance  du  nots  de  Mari  1673.  aycnt  beti  et  (oietit  o!>> 
fervÄ  par  tous  ceuz  qui  obticndronc  dei  Lectres  de  Rrpy»  (c. 
qtrtli  foient  NcgocianSi,  Marchandi/  Banquieu,  ou  autrea  de  qua 
que  profcffion  qu*ils  puiiTent  itt<»  < 

^  X,  Vouioni  qu' oucre  ict  dettes  (peclflies  dana   l*AittcleIL 

-de  notre  dite  ord<^nnaoce  du  moit  (l*Aout  1669.  il  ne  foft  Mccorcc 

» 

aucunes  Lettret  de  RipV«  pouc  reftitutions  de  depott  \ohntMires, 
fteUionati  reparation»,  dooiroagei  et  int6r8t8,  äjngei  fn  mattrre 
criminelle,  ni  pour  let  pourfuitct  des  cautioru  extrafudtciaim ,  et 
dea  coobliges,  qui  pourront  nonobHant  Icf  Letrret  de  Mpy,  arir 
contra  ceux  qui  les  auront  obtenues  par  les  mcmes  voyet  quMi 
feront^pourruiviSf  et  en  .cas  qu*il  en  fut  obtenu  quelques- ancr. 
elles  n'adront  aucun  effet»  ^  Tegard  des  dettci  de  iaqualici  pcn.-r, 
tant  par  ledit  Art.  XL  que  par  le  prefent  articie. 

^  XL  £t  ft  les  creaticiers  pdur  dettes  contre  lesquellea  les  Ut. 
trea  de  Repy  ne  doivent  p^s  avoir  Heu ,  fönt  «rendre  les  ncub^ 
ou  imineubles  de  leur  dibitetir»  fes  autres  erlanciers  pottrrcrt 
former  Icur  opofidont  et  contefier  für  la  diftribution  du  pnf* 
vfme  toucher  les  fornmes  qut  leur  feront  adjugees,  ooDobüftr-: 
rent^rinement  qui  pourroit  avoir  M  ordonnc  avae  cuz  des  Ltf- 
treside  Repy,  (ans  oeanmoina  qu' ils  puiflent,  pendant  le  delai  qvi 
aura  ete  d<mn6  au  d^biteur,  {atre  aucune  exdcution  für  lui,  ci 
pourAitvre  la  vente  de  fes  ^Sett^  Ci  ce  n'eft  qu'ils  euflent  coiacnrocr 
leurs  eiecutions,  ou  qu*ils  (ulTent  pourfuivans  criies  avaotb  ßg< 
nificaiion  dea  Letfres  de  Repy«  et  qu*il»  (uflcnt  fomioÄpar  les 
creanciers,  coptrc  lesquels  ellcs  n'ont  Heu,  de  contisver  leurt 
^ourfuites  ,  ou  de  les  y  laifler  fubroger  par  la  juftice. 

XIL  Voulojis  parcHlenient  que  les  iippetrans  ne  ptriffcat  s^en 
fervir  s'  ils  ^roient  accufi^i  de  banqueroute«  et  conftitocs  prifoo* 
niers»  ou  le  fcelie  apof^Air  leurs  cffets  pour  ce  fujet,  et  eo  cti 
qu^avant  la  Cgntfication  des  Lettre  de  R^py«  ils  euflcm  ^te  arrf 
t^t  prifonniert  pour  dettes  civiles  feuieinenr»  ib  ne  pourrom  €rn 
dlargii,  tiVc vertu  de  nosdites  Leurea»  a'il  o'eftaiafl  ofdooD^p«' 
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le  jiigc  auqitd  ^let  auront  eic  a^efltci^  apres  avoir  ciuendu  let 
rrcaiic'cn  »  ä  la  rcqulte  dctquelf  tff  aaroat  £:^  arr^i^t  ou  recom« 
itiandc«. 

Xin,  Voulont  queYbomdlogatioo  da»contrat9  d*^bandoaiM«  . 
;i\cnc  Att  biens  et  effets  qui  feroiii  paflei «  eo  cooCequence  des  LtU 
tres*de  R^py»  par  ceux  qui  Ict  auront  obteflUts  1  ibit  povtfe  def 
vant  let  )tigfs  aiisqucli  Tadrefle  en  aiira  ete  faite«  et  que  kt  apek 
lations  des  jitg^vnciii  qui  iittcrvicndront  Air  ce  fujet »  foient  cde» 
\eca»  et  reflbrtiflVnt  nueineiit  cn  not  Coun  de  Pirletneot, 

XIV.  Vooloiit  au  furpluf  que  let  djtpofiiiont  de  not  ordon^' 
nanccs  dcf  mois  d'Aofit  1669«  et  Mara  1673*  aux  Titres  des  Ren 
pys  ,  (bient  ex^ute'es  feloa  leur  forme  et  teneur;  en  fout  tt  qui 
n*c(l  poinf  contraire  en  notre  prereme  Declaration,  fit  Donnona  /, 
en  Mandrment  a  nos  am^s  dl  feaiix  Confeillert  let  Oeos  tenant  00^ 
frc  Cour  de  Parlement,  et  Cottr  des  Aydet  a  Paris,  que  cet  Pt6* 
fcntea  ils  ayetu  k  faire  lire,  publicr  et  regiftrer,  et  le  eoulciiu  etf 
icelies  ^rJer  et  obfervcr  felon  fa  foraw  et  .teaeur:  Car  tel  tSt 
iiotre  platiir;  en  t^moin  tie  quoi  Nous  avoiis  fait  netere  uotre 
fcel  a  ceidites  Prifcmea.  .Donn6  h  iferfailles,  le  13.  Oecembreg. 
l'an  de  grafe  tÖQQ«  et  de  norre  Regne  le  cinquante-irptiime, 
SiKnc,  Louis.  ^Ec  plus  bat,. Par  le  Roi>  PhelypeauiC.  Et 
fcelle  du  grand  fcrau  de  eire  jauite. 

Rrgiftr6ef  en  Parlenent,  h  hris^  le  ig.  Janvier  1700»    Stgo^i 

DONGOIS» 

Dii  «vrytf  hnrift  dtt  Erlaufirung  dts  XL  Tff eJ/  d$i  Code 
n^orchand  vom  1673«  atnct  ißfchom  ohiB  5.  6$.  s«  dir  Noa  ^^)  er« 

nuifint  VDordtm. 

Dcciaratioo  du  Roi,   en  forme  de  R/glemeDt,  pour  leg 
Lettre!  de  Repy.    Du.  ig.  No\r«  1702. 

( BoaMun  p.  569- ) 

Louit,  püir  ia  gr^ce  de  DicU|  Roi  de  France  et  de  Nawre: 
A  tous  ceux  qui  ees  prcfcntes  Letcret  verront,  falut«  L*aplicatitm 
que  Nous  avons  coutinuellenent  a  lout  ce  qui  peuf  ^rre  nvantageux 
«u  Commerc«  de  notre  Royaume,  auroit  donn^  licu  aux  negoeiant 
de  Nous  reprefaitcr  que  rico  ne  peut  cootribucr  pinsefficacemeot  ^ 

<t  g  f  rendre 
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rendre  le  commerce  flociflant,  q^e  la  fidelite  et  la  boane  foii  et ' 
quoi<|ue  NoiM  ayoni  faic  plufieurs  Kif lemens  für  ce  fuJ€C  ,  et  prio- 
cipalement  par  notre  Edit  du  inoit.  de  Mart  I673.  portant  Rcgi^ 
ment  pour  le  commerce  des  marcfaandt  et  n^gocians ,  tant  en  gr» 
qu*en  dctaii,  il  ne  laiflfe  pat  de  fe  commectre  fouvent  de  rref- 
Sraod«  aboi  daai  let  faillites  det'Marchapdt,  par  de«  ceffioaa»  tna*- 
ports ,  obligations ,  et  autrea  aftet  firauduleux ,  foit  6*  inteUigeiicr 
avee  quelques -unt  de  leart  cr^nciers*  ou  p«nr  fupofer  de  no» 
▼etlei  dectei  9  et  par  d'et  fentenccs  qu'ils 'laifTent  reodre  concr^cas 
jk  la  veillc  de  leur  failliee,  a  Teffet  de  donner  hypotiqoe  et  pr^/e* 
rence  auz  uns  au  prejudtce  des  autres ,  et  qui  caufe  des  pneh  cn* 
tre  les  v^ritable«  etancsens  cr^ancirrs,  et  lea  nouvcaux  ou  prccen* 
dus  creanciers  hypoi^quaires,  (^r  la  validit^  de  leuri  littet  1  et 
fiiit  perdrci  en  tout  ou  parcie,  aux  «r^ancters  l^gitimea  ce  qui 
kitr  t£t  dü^  ou  let  obltge  h  'fi^tre  des  accommodemcm  mioeux. 
Qua  lea  N^gociant  da  la  Ville  de  Lyoa^  pour  ob  vier  ä  cca  in* 
conveniens«  ont  propofe  plufieurs  Articlet  en  forme  de  Reglement, 
qui  ont  et^  autocifei  et  homologu^r  par  Arrit  du  Confetl  du  7. 

# 

JuUlet  1667.  par  let quels  U  eft  porti  entr'  autres  ehofet  que  toutci 
ceffioiu  et  transportt  für  les  effets  des  fiiillts  feront  nah,  t*tlf  sc 
font  faits  dix  )ours  au  moins  avant  la  £ulliie  publiquefaent  coa- 
nue.  Que  la  dispofidon  de  cet  Arcide,  qut  eft  le  treixe  dudit 
Reglement  t  ezplique  rArtidelV»  de  notre  Edit  du  moia  de  Mm 
1673.  apelle  le  Code  Marchaad  •  au  titre  des  Faillifet ,  et  previent 
toutes  les  difficuh^t  et  conceftations  ausquelles  TArticIe  du  Code 
donne  Ueu  quelqucfeit  für  la  validtt^  des  ceffions»  tramports  et 
autres  Aftes  qui  fe  font  I  la  velUe  des  Faillites '.  Qtie  cet  dtfficul- 
tes  cefleroient,  et  qu*il  y  auroit  moint  de.Iieu  i-la  frande  i^il 
y  axpit  une  r^gle  uniforme  pour  tout  le  Royaume«  et  tia  tcmt 
pr^fcrit  dans  lequel  les  ceflions,  trantpbrts  et  tout  lautres  A&tn 
qui  fe  fcroient  par  les  Marchf  nds  d^biteurs  feroteot  dec\ATes  nu\s, 
mJme  les  fentenccs  qui  fcroient  rendues  conir*euz«  A  cet  caufci, 
et  autres  3  ce  Noos  mouvaat,  de  l'avit  de  npcre  Coufeii»  et  de 
Botre  certaine  fcience,  pleine  putflance  et  autorit^  Royale«  Kous 
avons  dir»  d^ciar^  etordonnci  et  par  cesFrcrentes  figneeade  aotrc 
nain«difons,  d&laront ,  ordonons,  voulons^t  Nout  pjblti  que  lotitff 
ceflioos  et  craosports  für  let  bleut  dea  Marcbaodt  qui  font  finUicfi 
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eront  ntilt  et  de  mollc  vahur»  t*ili  ne  fon^  faiu  dix  jotm'aii 
Doios  aVftnt  la  falllit^  publiquement  connue;  cotnme  auffi  qite  lea 
Väcf  et  Oblif^tirai  quMlt  palTeront  par-devant  Notairts  »u  pro» 
it  de  <|uclqüe9-uns  de  ieinre  creai(|eiers ,  ou  pour  contrader  de  ^ 
Aouvelli^a  dettel,  enfemble  les  feateitcc»  qui  ivront  renduet  con* 
tr*cux9  9*  acquerroient  aucune  hypotdque  ni  prefere^ce  für  Ics 
creanciert  chtrographaire« ,  fl  lesdits  a^es  et  eblif »cioiii  «e  fönt, 
paCTcs^  et  fi  Icsdites  fentcjjices  ne  r«mt  rendues  pareillement  dir 
)onra  au  moint  avant  ia  faillite  publiquemeni  conauö^  Vouloni  et 
entcfldortf  ch  outre  que  nötre  Edit  du  mois  de  Man  1^3.  de« 
nieure  «lan»  fa  force  et  vertu  j,  ejt  fcnit  exkuce  klon  fa  forme  tt  te* 
neur.     Si  ^nnont  eu  tnaodefnent  i  not  nmU  et  fcauz  ConfeiK 

lert    k»  Gent    tenaos    notre  Cour  de  Parlement.    et  autres 'not 

• 

Offictcrt ,  qtie  ees  Prefentet  ili  »yent  i  faire  live ,  pubUer  et  en« 
regiilrer,  ,et  le  contenu  eii  icelies,  garder  et  executer,  Mon  leur 
forme  et  tenetir^  nonobftaiU  tou»£dks,  DecUrattons  et  autrescbo- 
(esd  ce  eontratrei ,  ainque);»  Nous  aveas  deroge  et  derogcont  par 
cts  Prefentet,  aux  copies  desqueiles  collationu^s  per  Fun  de  not 
ames  et  feäox  €oiftfeillert  «^  Secretaires«  voulons  que  foi  foit  ajautee 
Gomme  i  1' original:  Carte!  elV  notre  plaiür;  en  tenioin  de  quot 
Nous  av<tna  fait  mettre  notre  fcel  i  tesditei  Prefeiucs. ;  Dornie  it  * 
VerfaiUet  le  dix «•  huitt^ne  four  de  Novembre^  Tan  de  grace  mil 
fept  ccnc  deux ,  et  de  notre  Kig/ie  le  foixancidiue.  Signe ,  Louis, 
et  p]ut  baa^  Par  le  Roi^  Phelyi*baux.     Vii  au  Confeil»  Cha- 

M1LLAR0.     Et*  fce)Ie  du  grand  fceaU  de  cire  |aune. 

♦  , 

D»V  drkti  zeichnti'  ßik  unter  vieUn  Vff^rdnungen  aus  wa» 
iurek  mau  deu  betrifgtrifchen  Angäben  ungegrUmieter  Schuldforii' 
rungin  zu  btgigpen  fu(<kfi ;  fietpord  am  l^ten  Scpumber  1739.  gi* 
gtbeti  und  lautes  wiefolgft:  ^ 

Declaration  du  Roi,  en  forme  de  Reglement,   pour  Ics 
Leitrcs  de  Repy.     Du   13.  Septembre  1739. 

C  Koche  Jariip*  vCouC  T.  I.  p,  403.) 
L0U19,  par  la  grace  de  Dieu,  Roi  de  France  et  de  Navarre  •. 
Atou9  ceux  qui  ces  pr^fences  leccrei  vem>nt,  falut.     Les  abui  et 
1^9  iraudes  qui  fe  fönt  iotroduUs  depuis  quelques  annies  dans  Jet 
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bilanf  det  N^gocitnSf  Banqtüert  et  tutret  <|ai  ont  (ak  CuIUte,  an 

prejiidicr  d»  fages  dispofiüoiia  de  notre  Ordonnance  de  1673.  »  et  <^ 

nos  differciites  Declaration»  renluet  i  ce  fujeC  t  ayanc  caufe  dans  k 

commerce  ua  derangemciit  notable«  Noua  avobt  cru  devoir  cbercksr 

1'ori^ine  de  ce  diflfrJre  pour  en  firr^ter  le  progrif»  foit  de  la  pan  Jl 

eriancier,  foic  de  celle  du  debiteur,  l*un  etant  fouvcni  firnulet  cc  Tai.« 

Ire  pa^  des  manoeuvret  aulB  odieulet  quc  crimioellea  *  forjant  I0 

'    vt%iM  creanciert  ji  figfier  et  acctpter  del  pr^poflcion«  injüftta  1  et  coa- 

nie  Nous  avons  reconnu  <)ue  cei  abut  vienneat  priocipaleaiieiit  de  et 

que  par  Ict  proeidurct  qui  fe^anti  Toccaflon  des  faiUiicf,  lea  Aux 

creaiitiers  compris  dam  lea  bilant  avec  iet  Icgicimet  a*expo(en(  pia$ 

▼olonciers  i  faire  leur  affirmatioii  t .  parce  qu*iU  ae  foat  poiac  coo* 

11U8  dcf  jugei,  au  Uen  que  t'iU  paroiObient  devanc  tc«  Ju^tt  et 

Confuls  I  qui  par  leur  eut  foni  plus  particulicremeiic  indruita  de« 

affaires  du  1  Commerce,  et  de  la  reputacion  de  ceuz  qut  fe  difeac 

crfanciers,  les  Bilans  feroient  ezamiuei  d*uae  maiüere   ä  ittt  af- 

franchis  de  totitea  fraude's ;  .&  quoi  etant  Diccflaire  de  remidicr, 

afin  qu*eo  afliirant  de  plus  cn  plus  la  fei  publique»   fi  oeceflairc 

d'ailletirs  dans  It  Commerce ,  les  creanci^rs  puiflent  tr%iter  (un- 

ment  avec  leurs  d^biceuri»  et  que  ees  deirniers  n'en  impotent  fi- 

mais  dans  lea  6iats  qu*  iTs  fönt  obliges  de  donner  de  leurf  cfctt 

adifi  et  paflifi*  '  A.ces  caufea  et  autr#s  i  ceNous  mouvaos,  At\^ 

y%%  de  notre  Confeil»  et  de  notre  certaine  fcience,  plcioc  puifTiA- 

ce  et  äutorit^  Royale,  nous  avons  par  ces  prefentes  figneea  de  oo- 

tre  main,  die,  dedar^  et  ordonoe»  difona»  d^clarona  et  onioo- 

nona,  voulons  et  Nous  platt:  que  dans  toutes  les  faillitet  et  bao- 

queroutes  ouvertes»  ou  qui  s*ouvriront  I  Tavearr,  il  ne  foit  re^u 

Taffirmafion   d'aucun    criancier,    ni    procede  i   1' bomofegacioo 

d'aucun  contrat  d*  attermot^cnt »  (ans  qu'au  pr6alable  les  parties 

fe  foient  recirees  devers  les  Juges  et  Coafult ,   auxqucis  les  bdans« 

titres  et  piices  feront  remis ,  pour  £tre  vim  et  exa«iii&  bin  (ra'is 

par  eus ,  ou  par  des  anciens  Confbfs  et  Commer^ints  qu*  Ut  com« 

mettront  i  cet  effet«   du  nombre  detquels  ils  y  en  aura  foufoun 

tin  du  m^me  commerce  que  cclui  qui'  auca  fait  fiitllites   et   devsnt 

lesquela  les  er^nciers  de  ceux  qut  feront  en  faillite  ou  bamjuerou* 

fet  feront  tenus«  ainii  que  le  debheur ,  de  comparoitre  et  de  rc« 

pondreco  perfonne»  ou  to  cas  de  naladife»  abfieoceB   ou  l^tttmt 

emp^Kt« 
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•fnpfcbemenf .  ptr  un  fondC  db  procuwion  fpiciftle,.  dont  du  (out 

1er«  dr^6  procdt*  verbal  fani  frais  par  Ic8  Jugcs  et  Confuls^  ou 

ccux  <)iii  fcront  commis  par  eux,  la  minutC'  diiquel  reftera  joiott 

Bu  bilan  du  failli,    qui  lera  d^ofe  au  Greffe  des  Jurlsdi^ont 

Confulairet,  üiivant  TArckle  111.  du  TitreXL^de  notre  Ordon- 

nance  du  moit  de  Man  1673.  >  ^^  '^  ^^P^^  d*iceloi  proc^s  -  verbal 

remife  au  faillr^u  aus  creancierf ,  pour  ^tre  annexee  i  la  requ€c^ 

qui  fera  prerentie  pour  T  homologacion  des  contraU  d*a(ermoie« 

iUeoesy  et  autret  ä6Vet.     Voulons  qu^^  faute  p^r  les  creanciers  et 

debiteurs  de  fc  conformer  i  cet  Prefcncesi  ainfi  qu'^attz  aueret  dit» 

pofjtiont  portif 8  jpar  nptire  Ordonnance  du  moit  de  Mari  1673. « 

et  Declaraciont  intervenuei  cn  confequence,  auxquellti  n'eft  dero- 

ge  9  lc9  creancieri   foient  dechut  de  Uurt  creances ,   et  les  d^bi« 

Ccurs   pourfuivjs  eztraordinairement  conunt  banqueroutiers  Arau« 

duleux  fuÄvant  la  rigueur  de  not  Ordonn«n«es*    Si  Donnons  etc. 


v 
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17. 

Handelsgerichtbarkeit  und  Procefs  in  Handels 

und  Seefachen. 


Für  die  ßuf  Mtffm  eutflelunden  Handilffinitigkeium  tr^  mtm 
Xtoarfruhit  infondtrheit  bey  den  Mefftn  in  Champagac  nmd  Brie 
und  dtr  fpater  gtßifuttu  Lyouer  Mifft  eigene  HamcUttrUhxer  umur 
dem  Nahmen  Juges  oder  Conferviteurt  de  foire  am;  m^k  mögen 
einzelne  Seeßädu  in  Frankreickt  die  nickt  nnmietelbnr  unter  der  JEr«* 
me /landen 9  und  die  einer  großen' Autonomie  genoffeu  knheti^  eigene 
Handelt gerickte  geliabe  kabeUf  wieteoU  die  Pnid*  hommet,  die  nun 
in  einigen  derfelben  antriftf  veoU  mehr  Sckiedtrickter,  tdr  firmikk 
nutorifirse  Rickeer  waren.  Im  ganun  aber  waren  in  FrcaJbttci 
bis  inr  itee  Jakrkundert  die  Handels faeken  ^  auck  der  Kn^en» 
ttn^er  einander  t  den  gew9nlicken  Geri^kten  untertoorftm.  Erß 
unter  Carl  IX»  fange  die  Errieksung  eigener  ConfuUs  -  Gericktt 
•nn;  und  dm  das  aUenrß«  EdiB  vom  Jahr  1563.  vegen  Erri^kenai 
eines  Confnlat  ^  Gerickts  in  Paris -bey  allen  ^  naeklnalt  fa  vielm  ein* 
zelnon  Städten  nack  und  nach  dur^k  kSniglicke  lEdiäe  erekeikea 
Confitlae^GerickseUt  zum  Mufter  gedient  katf  fo  wilt  tc4,  etugeack' 
tet  es  über  diu  Zeitpnnä  kinnnsgekii  ntff  den  ick  mkk  kfdurinb 
habef  es  kier  ganz 


Edit  du  Roi  de  France  portant  eredion  de  la  jomdrduio 
confulaire  en  la  viile  de  Paris.   Nov*  i  f  6^3. 

(BoR|«i£ft  Otclonni|pc^  de  Ix>Dis  XIV.  p.^41.  de  I673O 

CMARtCS,  par  la  grace  de  Dxeu,  Roi  de  Fmuce:  .Aioinpct. 
fcns  et  d  vtnir»  falut«  S^avoir  faifons;  Qcie  für  la  Requ&e  et 
remomrancef  i  Nou)  faltet  en  notre  Coofeil  9  de  la  part  des  Mar* 
chendt  de  notre  bonne  VtUe  de  Paris,  et  pour  Ic  bkn  public,  et 
abr6viatioa  de  toui  procit  et  diffibccod«  ciitre  Marcbaiuli ,  qai  doi- 

« 
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« 

vejie  n^^ocier  Aifemble  de  boiioe  foi,  fant  (tre  aftraintt  auk^  fubli» 
Utes  dei  Loix  et  Ordonnance»:    Avons  par  l'avis   de  notre  trei« 
honoree  D^me  et  Merd,  dei[Priocet'  de  oofte  fang,  Seigneuri  eft 
Gent  denotreditCoafeii,  ftatuc,  ordonn^  et  permis  ce  qui  s*en«    . 
fuit.     Piremiereineat  ^    avont    permis  et  enfoint  'aux  Prev6t  des  . 
marchands  et  echevins  de  notredite  Ville  de  Paris ,  uornmer  et  .elire 
en  TttflenihUe  de  c^nt  notables  bourgeots  de  ladit^^ Ville,  qui  fe« 
ront  pour  cet  effctapeUes,  et  coovoques  troll  jours  aprSt  la  publf«    , 
cationdes  pr^rentes,  cinq  marchands  dn  nombre  desdits.centi.  eis 
autres  abfens,  pourvu  qu*ils  foient  natifs  et  öriginaires  de  notra 
Royaume,   mardiands  et  demeurant  eh  notredite  Vilie  de  Paris: 
le  premter  desqtiels  Noua  avons  wommi  jnge  des  marchands^  et 
Ics  quatre  autres  Coiifuls  desdits   marchands ,   qui  feront  le  fer« 
ment  devant  ledit  preydt  des  marchands :    La  Charge  desquels  cinq' 
ne  durera  qu*  un  an ,  fans  que  pour  quelqiie  cacife  ou  occafion '  quo 
ce  foit.   Tun  d'eux  puifle  etre  cominue.     Ocdoonoqs  et  permet« 
tons  auf dits  cinq  juge  et  C^onfuls ,  alTembler  et  apeller ,  trois  joura 
avantia  fin  de  leur  annee,  ju5qu*4^u' nombre  de  röixanie  marchandil 
bourgfois  de  la  dite  Ville,  qui  en  eliront  trente  d'entr^eux,  let^  f 
qocls,  fans  partir  dir  lieu  »  et- fans  distontiinier,  proccderonc  avce 
Icsdits  juge  et  Coofiüs  en  Tinftautet  le  four  meme,  ä  peihe  de  nttl«< 
Ute,  i  r  ele6lfton  de  jcinq  nouueaux  jvge  ee  Confuls  des  marchandif 
qui  fcronC  le  fcrmeirt  devant  ies  änciens :  et  fora  la  forme  deffuditü 
gardee  et  obferv^e  dorenaVaut  ca  I*  ile%on  desdits   Jiige  et  Con«' 
fuls,  noUöbftant  opofitions  ouapellation^  quelcortques^;  dont  Noua 
refcrvona  a  notre  perfonne  et  notre  confeil  la  connöifTaiice,  tcelle 
intecdifant;^  nos  Court  de  Parlen^ent  et  prevotde  Paris.     Connoi^ 
tront  letdus  Juge  et  €onfttls  des  marchands  1   de  tous  proc^s  et 
düFereodt  qui  feront  ci-apr^sjnus  ^ncre  marchands  pour  fait  de 
marchandife  feulement  9  leurs  vettves  marchandes  publiques ,   leurt 
fadeurs ,  ifiurviteurs  et  commettans »  tout  marchands ;  foit  que  Ies« 
dits  diftereods  procedcnt  d' Obligation« ,   c^dules,    r^epifles  ,   let« 
tr<s  fie  change  ou  credit,  reponfes^aSuraffcer,  transpor^s'de  AtU 
tes  et  novations  d'iccilet,  comptes,  calcgul,   ou  erreur  en  iceux, 
compagnies,  focietisou  alTociations  |a^t<s«  ou  qui  fe  feront  cL. 
apres«     Desquelles  matieres  et  di^Eerends  N«tts  avoot ,  de  nos  plei* 
ne  putflanceet  aucoritcRoyak»  acnribuf^^comtnit  la  cobaoiflaucc^ 

jugtmeut 
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}(igcment  et'decülon  ausdies  Juge  H  Cdnfpis,  et  aus  tfoit  d'etnr, 
privativement  i  ious  nos  jug;rs »  ap^lle'  avec  cux'»  fi  la  mauere  y 
cfi  fuicttp ,  et  en  fönt  reqiiis  par  lef  partiei ,  td  nonfbre  4c  pe^ 
foiuies  de  confeil  qu*  iU  avirerfNit ;  exceptis  toutefois  et  rcfcrv^i 
les  pyfocet  de  U  quaike  fusdtce,  }h  inteatit  et  pendün«  par-devant 

not  juget :    iVtHquels  iieanmoins  enfotgboä»  les  renvoyer  pardrvam 

* 

lesdits  Juge  et  ConfuU  dei  marchandt,  fi  les  psrties  requiereiit  et 

coafAitent^    Et  avoiis  d^s  •  a  prefent  d^clare  nuls  touf  tranapom 

de>  cedules »    obligatioiis  et   d^ites  ^   qut  fecont  fiittes  par  Icsditi 

marchands  a  perfonne  privilcgie'e »  on  autre  quelconque  aoa  fitjette 

a  la  Jurisdiction  desdits  ;^ige  et  Coufuls. ,   Et  pour  coiiper  cbania 

i  toure  longucur,  et  ocei^  roccafioii  de  fuir  et  plaider;  voulona 

•t  ordoiHions  que  tous  ajouriieinens  foienc   libelles»  et  qu*Ua  con- 

tijuient  dcmande  certaine*     Et  feront  tenuet  let  partiet  eomparoic 

ea  perfonne,  i  la  premicre  adignation,  pour  ^tre  ouiea  par  leur 

botiche,  8*ilt  n'ont  legitime  excufe  de  maladie  ou  abfenctt   et- 

quels  cas  cnvoyerout  par  ecrit  ieyr  reponfe  fignee  de  leur  mala 

propre;  oii  audit  cas  de  maladie,  de  i*un^d^  leurs  parent,  voifias 

eu  a^iiSy   ayans  de  ce,  Charge  et  pcocuratk>n  fpeciale,  dorn  il  fe- 

xa  aparoir  d  iadtte  affignation :    le  to«t  fant  aucun  mmiftere  d*A« 

vkKat  ou  Procureiir.     Si  les  parties  fönt  cootraMtea  et  m>fi  d^ac- 

^ord  de* leurs  faits,  d^)ai  compecentlei/r  fera  preiiz  ä  la  premiere 

'comparition;  däus  lequcl  ils  produiront  leurs  t^moiiis«  qui  feront 

ou'is  fommaireroent ,  et  für  letir  dopoHtibn ,  le  difFerettd  fera  |ugc 

jKir  le  chanip^  ft  faire  fe  peut;  doiit  Nous  chafgeoni  Thonncur  et 

confcieoce  desdits  X^ge  et  Confals.     Ne  poutronft  lesdttt  Joge  et 

ConfulSy  e;i.quelque  raufe  que  ce  foit,'oöroyer  qB^nn  feul  de'lai, 

qui  fera  par  eux  arbitre,  feion  la  dißance  des  lieux  et  «qualite  de 

bmatkre,  foit  pour  produire  pi^ces  on  temoins;  et  iceliii  eriiti 

«t  pafTc»  procederont  au  jugement  du  diiÜSrend  entc«  les  partiet, 

(bmmairement  et  fans  figure.  de  proc^s.     £ti}oigiioiis  aut<\iU  y^ge 

et  Confuls  vacquer  diligenicnt  leur  charge  durant  le  terat  d*tccUe, 

(ans«  pr^endre /direAement  ou  indired^ement,  ea  quelqite  maniere 

que  ce  feit»  aucnne^chofe^  ni  preCent  ou  dpir,  foüt  eouleuf  ou  aoo 

dlxpice«  onatitrernenty  d.peine  dexrimede  concuffion.     Voulons 

et  nous  platr,  que  des  mandeoiens ,.  fentence«  oii  jifgemrnt  qui  fe* 

ront -dornig  par  lesdils>|uge€l^X^fitlades  marthands,  ou  iet  trois 

d*cuij 
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-il'fiix,  coinnie  deflus,  für  difterends  mfts  cntre  marcbandf  et  poitr 

fatt  dcroarchandtfc,  Papel  pe  fqh  re^u;  pourvu  qtie  lav  demaiide 

et  coodamnadon  n'excede  la  fomme  de  cinq  cens/iivre«  toufqoif 

pour  nnc  fois  payer.     Et  avona  dH-i  prefcnt  declare  tiotvrece-, 

vablef  les  appellatioos  qiii  fcroient  inteVjetreet  detditt  fugemenFt 

lesqueli  feront  execure.^  en  nos  Royauines^  Pays  et  Terres  de  notre 

obetflancei  par  le  premier  de  no9  jtigcs  des  Ueuz,   huiißert   ou 

fcrgeni  furce  requis)  auiquels  et  chacuii  d'enx  enjoigiionfl  de'ce 

faire,  i  peinede  privat^on  de  leur  ofKcei   fant  qu'il  foit  hefom 

de  demandef  aucua  placet»  vifa  ni  pareatis.  A  vons  aufß  dei  -  h  -  prefcnt 

declare  nuls  t^us  Telieftd^apel ,  ou  cqnituiffions  qui  feroient  ob- 

tenues  au  contr^ire, '  pötir  faire  apeiier  les   parties,   iiuiter  ou 

aiounier  lesdita  Juge  et  ConfuU.    £c  d^fcndoni  tres  •  expre(P§nient 

a  toütes  hos  cours  fouveraines  et  chancellcries  de  lea  ballier     £•• 

cas  qui  excederont  ladtte  fomme  de  cinq^  cens  livres  tournois ,  fet a 

pa(Te  outrea  i'enti?re  execütion  des  fentences  desdits  Juge  et  Cort« 

fuls  f  .nonobftant  opoßtions  ou  apellations  quelconques ,  et  fans  pr^ 

judice  d'icellcsy  que  Nous  entendons  etre  relevcesy  et  relTarrir  en 

notre  Caur%  de  Parlement  a  Paris «  et  non  aiilcurs.     l^es  coudaöi« 

r 

nes  d  garni|r*par  provifion  ou  deffinitivem^nr,  feront  eoiHraints  par 

eorpt  a  {>a3rr  les  fommes  llquideet  par  lesdits  fenteneetet  jüge« 

mens»    qni  n*exerderont  ciiiq   cens    livres  tournoH»   fans  qu*iis 

foient  rc^us  en  nos  chanc^elleries  ä  demander  Lettres  de  Repyr    Et 

n6anmoil(isj)ourra  Je  credrreur  faire  ex^cutcr  fon  debitcur  condam* 

ne  eil  fea  biens  meubles^  et  faifir  les  hnmeuhle»,     Lei  (aifies ,  eca« 

blüTemeiBt  de  commifläires ,  et  vente  de  bieus  ou  fruits ,   feront 

faits  rn  vertu  desdits  frntences  et  jugemens*     Et  s*il  faut  palTer 

outre,  les  crieeset  interpolitions^de  DecretTe  feront  par  autorit6 

de  nos  juges  ordinaires  des  lieux  ,  ausq^iels  trer-  eujpreflenient  en» 

joignons,  et  chaeuQ  d*eux  en  fon  dctroit,  teirir  la  main  a  Ja  per* 

fe6lion  desdjts  criees ,  adjudicationt  del  htfrltagcs  faifis ,   er  V  en- 

tiere  execvtion  des  fen|ences  et  jugerafaiis  qui  fcroHt  donn6s  par 

lesdits  luge  et  Confuls  des  marchands/fans  y  ufer  d*aucune  remi« 

fe  ou  longueur«  a  peine  de  tous  depens,  domnMges  et  inter^ta  des 

f  arcies«     Les  executrons  encommencees  contre  les  condamnis  par 

lesdits  Juges  et  Confuls ,  feront  parachevees  contr»  leurs  heritiers» 

et  für  Ica  biens  ütulencot*    Maodons  tt  commandons  aux  geoliera 

et 
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9t  gardef  deno«  prifons  ohlinaii^s  et  de  tous  Hautf-Juftiderry 
cevok.  les  prifonniert  qiii  leur  fcronc  baill^  en*garde  par  nos 
Huidiers.cJiu  Sergeant",  en  ex^cuuiu  lek  coititnifiioiis  on  lugemens 
4c9diu  Jugö  et  Coufuls  des  marchands ,  dont  i\s  feront  refpoa- 
Cibles  par  corps ,  et  tout  ainfi  que  H  le  prifonnier  avoir  M  amenc 
par  autorite  de  1*  un  de  qos  {uges.  Pour  faciiiter  la  -  commodite 
de  convenir  de  »egocier  enfemble,  ayon9 .  permis  et  permcttoiu 
«ux  marchands  böurgeöis  de  ootre  Ville  de  Paris  i  natifi  et  ohp- 
naires  de  nos  Royaumes,  Pays  et  Terres  de  nocrc  obeifTaiice,  d*ii» 
pofer,  levcr  für  eux  Celle  fomme  de.deniers  qii'ili  sTviferoiif  nc* 
ceffaires  povr  1*  achat  ou  loulge  d*  une-  inaifon  ou  lie»  qtu  Cerm 
•pellS  la  place  commune  dt9  marchands;  laquelle  nous  avons  des» 
ä-prefenl  efablie  ^  i'inftar»  et  tout  ainfi  que  les  placcs  apeWces 
cbaiige  en  norcre  Ville  de  Lyon,  et  bourfes  de  nos  Viilet  de  Tho- 
lofe  et  Reuen,  avee  te!s>et  fembiables  privilege$,  franchifes  et  li- 
beftes  döut  |cuincot  les  marchands  frequentans  les  Foires  de  Lyon, 
et  place  de  Tholofe  et  Rouen^  Et  pour  arbitrer  et  accorder  ladite 
fomme,  laquelle  fera  citiploy6e  d  l'efFet  que  deflus,  et  non  aiU 
leurs^  les  prevöts  des  marcHands  et  ichevins  de  notredite  Ville  de 
Paris,  affcmbleront  enl* Hotel  de  ladite  Ville  fusques  au  nonbre 
de<  cinquante  marchands  et  üotablrs  bourgeois,  qui  eu  d^puferonc 
dix  d'entr*eut,  avec  pouvoir  de  faire  les  eotifatioua  et  dq»rtc- 
snent  de  ia  fomme  qui  aura  et6,  comme  dit  eft,  accordee  eis  Paf- 
femblee  desdits  cinquante  marchands.  Voulons  et  ordooooot  que 
ceüx  qui  ieront  rrfufans  die  payer  leur  taxe  ou  cote«pait  dans 
trois  fours  aprtfs  la  (igntfication  ou  demaade  d'icelle',  y  foieqt  eon- 
tj-aints  par  vente  de  Icurs  niarchandifcs  et  eütres  biens  meublef ; 
et  ce,  par  le  premiec  notre  Huillier  ou  Sergent  für  ce  requis.  De'* 
fendons  ä  tous  nos  .Huidiers  ou  Sergens  faire  aucun  exploii  de  /u« 
fticc,  ou  ajournement  en  matiere  civile,  aux  heures  da  jour  que 
les  marchands  feront  aflembl^s  en  Jadite  place  commune,  qui  fe* 
ront  de  neufdonze  hetires  du  matin,  et  de  quatre,  jutqu^ä  fix 
heures  de  relevee.  Bermetcons  ausdits  Juge  et  Confuls  de  cfaoiiir 
et  noniiner  pour  leur  Scribe  et  Grefficr  teile  perfonue  d' experience, 
marchand  ou  autre  qu'ils  aviferont;  lequelfera  toutes  cxpeditions 
en  bon  papier,  fans  ufer  de  parchemin:  Et  lui  defeodoni  er^ 
etroitement  de  prendre  pour  fei  falaires  et  vacatipot  witre  chofe 

qa*ii]i 
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qu'un  fol  toumoifl  pour  feuillcty   h  peine  de  punicion  corporellcy 

et  d*en  repondre  par  lesdics  Jufe  etConfuls  eii  leuri  propre«  nonis, 

cn  cat  de  diCüfnuIation  et  connivence,     Si  donnoni  en 'man dement 

^  noi  am^  e^  faaiix  les  gens  tenans  nos  Cours  de  Parlemeiit ,  prc« 

y6t  de  Paris»  S£n6chft1  de  Lyon^  BaUlifde  Roiieo,  et  i  tous  nos 

autret  officiers  qu*il  aparclcndrai    quc  nos  pr^fcnees  Ordonnances 

ils  faflent  lire,  publier  et  enrei^iftrer,  garder  et  obferver  chactm 

cn  ibn  reflbrt  ^t  jurisdidion,  fans  y  contrevenir  nl  permertre  qu*il 

y  foit  aucüneineut  eontrcvenu  en  qu'elque  maniere  que  et  feit.     Et 

ä  fin  de  perpeluelle  et  ftable  memoire»  Nous  avons  £iit  apofer  no- 

ire,  fcel  i  ces  pulfehtes.     Donne  ä  ^arit  au  mois.de  Novembre, 

Tan  de  grace  roii  cinq  cens  jbizante -  trois »  et  de  notre  Reg^ne»  le 

trotiiime«     Ainß  Hgne,  par  Ic  Roy  cn  fon  Confeil,  De  L*A(T- 

BESPINE«     Et  fcelle  du  grand  fcel  de  cire  verte.     Le^a»   publica»    ^ 

ta  et  regiftrata  9  audito  et  hoc  reqnirente  Procuratore  Generali  Re. 

gis,  de  roandato  expreflb  ejtisdcm  domini  noftri  Regis;    Ciii  ta- 

tnenplacuit»  ut  hi  qui  in  ludices  mercarorum  aHumentur,  jusju- 

randiun  praeAent  quod  praeiiari  fölct  ab^his^  a  quorum  frntcntiia 

ad  curiam  appellatur :     Idque  per  modum  provilionis  duntaxae,  et 

iecundum  ea  quae  in  regidro  curia^  praefcripta  fune.     Parifiis  iq 

Fariamento«  deeima-o6^ava  die  Januarii»  anno  Domini  tnillefimo 

qoiogditefipio  fexagentefitaip*tertio.     Sic  figriatum.  Du  Tillet, 

V 

JünfiihtiJfo^  iafs  diefe  ConfuUtgmchtt  t)  hlafs  auf  Kauf^ 
leutiw  bißikiu  und  von  den  Kanflnuen  feUß^nf  Zeit  trttähh  wtr*^ 
diu ,  aj  nur  über  Handebfichnt  der  Kaufleute  unt9%  einander  rieh- 
Sin  fy/lten  ,    3^  von  ihren  Sprüchen  nur  in  Sachen  >  die  über  500     < 
Liv.  betragen  würden  9  nnd  «tpar  Uoft  an  das  Partement,  in  deßtm 
Sprengel  fii  gelegen  ivaren,  appeüirt  werden  foüte. 

Ueber  die  Frage  aber^  tPelcke'  Gattungen  von  Sachen  für  fit 
und  nnsfcUiefoliek  für fie  gehörtem  t  entftand  bald  Streit  ziwfchen0 
ihnen  i  und  anderen  ^  insbefondert  den  Admiralitätsgerichten,  » 
JFSr  Siefachen  nemlich  pnd  urJprüngUch  infonderheit  über  aäet^ 
was  Sii'  und  Strandränberiffen  anbitraf  9  war  fehon  fehr  frühe 
datit  Admnral  von  Frankreich  eine  (ferichtbarkeit  anvertrauet »  weU 
aht  natknudty  imf^darhai$  fchon  durch  die  Bdiäa  von  1400.  und  * 

'  ^  1543- 


•* 
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1543*/'  *"^  trftiriAt  worden  ^   tUfs  dir  Aimird  mmsfeUitfiUciä 
Gitickihürkeit  in  uOtn  See/ücken^  nnch  in  Stkändäs^  Snektm  vn  er» 
ktnmntfur  fich  nnd  die  iJm  unttrgeanineten  Cerielue,  ^hmmjnttt: 
diiZeU  diefir  itsueren  wrJ^  hetraduHckvtrmekrettpitdem  mmffer  d:9 
hiiden  tribu0tlux  geo^raux  d'amtnuccy  ckrhi Sttzzu  Pnris  mmd  Rtmn 
mar^  noch  in  fr  vitUn  ginulntn  See »  Städten  AdmirmlirSisg^rirm 
orrtehiu  toorde^ ,  von  deren  S^nchtß ,  wenn  fie  rnnter  dem  Spm 
gel  der  Porter  oder  Ronaner  ParUmens  g^tegen  tcoreut  nn  dm  fi 
rifer  oder  rcfp.  Rdnaner  (ribunai  d*  amirauci ,    wenn  fio  mmter  ea 
nnder  Porlement  rtttoxtirten^  nn  diefet  ondere  Pärlememe  apptMir 
wurde  (««r  daft  für  Prifenftcken  fpäterhin  feit  I659.  tinemdere/ 
Gericht    oder   Conieil   dci   phfct^  «9    Kriegszeiten    miedof/tfetu 
wurde). 

t 
Der  Admiral  hatte  et  fchon  äU  einen  Eingriff  im  feine  Rethte 

nngefehen^  daft  durch  ein   EdiSt  vom  Jehr  1544.  ''^^  Smchen  in 

Hänfeaten,  der  Oeßerlinge^  der  Schotten^  Engländer ^  Spnmier,  trr- 

engifen  und  anderer  Fremden  f  die  mekrentheiU  Handelt •  mii» 

fachen  betrafen  f  der  ansfcUiefslicktn  Gerichtbarkeit  der  Chaobr« 

de  requdte.ilc  Roucnieigtlegt  war,  nnd  kattt wirklich  erlnmgjt^  d*i 

fie  durch  das  EdiQ  vom  Jultf  1554«  diefen  nieder  entzogtm  nnd  in 

Admiralitiet'  Gerichten  beigelegt  wurde  ^  feit  welcher  Ziie  fich  in 

Admiralitätt  •  Gerichte  alt  die  autfcUieftlichen  Richter  itt  Sacka 

der  Fremden  betrachtet  habcih  ^ 

Am  lebhaj^teßen  ward  der  CompetenZ' Streit  twtfchen  den  C»- 
fulet^  und  den  Admiralitattgeritkten ,  alt  durch  den  Code  mar- 
chaoci  von  lt^%.  Tit.  Xll/arr.  7.  (oben  S.  66)  den   ConfnUtj^t^ 
richten  geßattet  war  f. in  Streitigkeitetf  über  AJfecuran^n»  Sckiffi- 
Con(raQe  und  Frachtfachen  tu  erkct^en;  aBein  diefer  Arttkettterd 
noch' in  eben  dem  Jahr  fujjßendirt  nnd  durch  ein  arr^  du  Con(ciV 
vom  t3.Aprili6jg, (Recucilde pieces concerrtant  la  comp,  de Vainintt- 
te  p,  rt3.)  aufgehaben,  und  in  der  Ordonnance  de  Umnrint  von  16SK 
Li  v.l.  Tit.  II«  den  AdmirelitHitgeriehtendie  cotintlttunct  dctnn%  lei 
contrats  concernant  le  commerce  de  ia  mer  btigclege  (oben  S.  7  uh  Sti- 
che Befiimmungen  noch  durch  ein  cigenetEdiBvom  Atonet  Mng  1711» 
nSher  erkläret  wordtn  find  (Rvcueil  fie  pi2ces  coaccriiaitt  la  con* 
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pctence  de  Tainiraute  ()«  I8f,.)*     ^ch  ii$  den  Colantin  liturden  . 
diP'ch  die  Verordnung  vem  19«  Jan.  1717.^  eigene  Admiralität sge- 
ritiue  errichtet  (Valin  cöiüincncaire  T^  L  p.  Cl60-     Sb  blühen 
See»  Sachen  den  4dmiraUtattgeri£hten  f  andere  tiandetsfadhen   der 
franzSßfchen  Kaufleute  unter,  einander  aber  den  ConfuUtgericheenj  ] 

bis  zur  erfolgten  äAwlunon  unterworftn^     In  die  Orundßnty  auf    * 
tvtlche  dieje  gebauet ^  wurde y  paßte  die    Beibehaltung  keiner  diefet   , 
beiden  Gattungen  von  Gerichten  j  zumal  das  gante  GelHude  def 
Gtrichttwefens  von  Grttnd  aufeieu  auf  geführt  Utetden  foüte^ 

Die  Aufhebung  der  AdmiValitatsgerlthte  tagfchök  in  dem  cte*> 
cret  votn  4«  Augufl  1789*  poi'tant  fappredio^  dt  tou^  les  officcs  it 
judicature  und  das  Decret  vom  6ten  Sovembef  tfpö.  ( Code  poU 
T.  VIL  p.  211.)  beßimmte  die  Art  der  durch  das  Beeret  Vom  7« 
jSi9  Sept,  nnckgelajfenen  liquidation  dci  pffice^  d*atiiiraut,eA 

Die  Beibehaltung  der  Confulatrichter  Ward  nur  vorlaufig  durch 
das  Decret^  vom  25tin  Juntf  1790.  (Code  pol.  T.  IV.  p»  67.)  fo' 
lange  beliebt^  bis  die  neue  organiration  de  Y  ordre  judiciaire  ivürde 
eingeführt  feyn.  Di^fe  erfolgte  durch  das  Decret  vom  16.  Auguß^ 
1790.  und  in  felhigem  itard  in  dem  hier  folgenden  Xltten  Titel 
beßimmt  t  dafs  und  wie  eigene  Handelsgerichte  fo  IVohl  für  Land* 
als  Seehande/sfachen  angeordnet  Werden  foüen* 

uiuizug  aus  dem  Decret  du  1 6.  Aouc  1 79O«  für  P  organ!« 

fation  {udiciaire* 
(Code  pol  T.  V.  p»  ija ) 

TlTRt      Xil. 
'    Des  jnget  en  matiite  de  cemmtcf^ 

L  II  fera  etabli  un  tribunal  de  eommerce  dafti  le6  villes  oQ 
V  adminiftrarion  de  deparfetueüti  jug^ea'tit  cei  etablilßmens  neceflai- 
rea  9  cn  fonnera  la  demaode« 

U.  Ce  tribunal  contioitra  de  toute«  led  a£tair«i  de  eommerce« 
tafit  de  terre  que  de  metj  faiit  diftitidion» 

ni.  II  fera  fak  un  reglemeot  particulier  pour  d^tenniner  d*  u« 
ne  xnaniire  pr^cire ,  r  eteiidue  et  \te  limites  de  la  comp^tcilca  dei« 
)ugea  de  commerce«  * 

h  Bd.  Hb  IV« 
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IV.  Ces  jugcs  proiionceroDt  rn  «kmief  relTort  für  footcs  Ir^ 
dcmaaclcs  6ont  Pöblet  ircsccJera  pas  1«  valcuc   de  milU  lirm 
toufl  leui^  jugeracns  feront  ex^cotoifct  pir  provifion  ^    nonobüs." 
Tappely  cn  donnant  caucion,  ^^iielque  fornme  ou  valcur  quc  ^r^ 
coodamnations  putfiVnt  mooter. 

V.  La  cotitralnte  par  cotps  continuera  d'avc^tr  lien  pour  Texecotir 
de  tous  leurs  jugcDieos.     S*il.furvieat  des  cooteAationi  für  k  ^* 
bditi  des  emprlfonnefDcnf ,  elies  feront  pori6etvevaot  cux,  et  - 
jugettiens  qu'iU  rendront  für  cet  ob|et  fcroot  de  mime  exrcu~ 
par  proviiion ,  oonobftant  rappel« 

VI.  Chique  tribtinal  de  commerce  fcra  compofc  decmq  i^gcM 
ilf  ne  pourront  reiKlrc  aucun  jugtment»  i*ils  ne  foat  taaonbre 
de  trois  au  moins. 

VII.  Les  jugcs  de  commerce  feront  e1us  dant  raflcnäilee  dei 
ncgodani»  banquiers«  raarcbaiidsi  manuiadurierf }  «nnatcun  et 
capiraints  de  iiavire  de  la  ville  ou  le  tribuual  fera'itmbtu 

VIlL  Ceete  afTcmblee  fcra  convoquee"  huit  jours  eo  avi&t  par 
affiches  et  i  cri  public ,  par  let  juges  confuls  en  ezcrtsce  dsai  la 
lieuz  ou  ils  fönt  a^uellemeot  etabiU,  et  pour  la  premicre  feispir 
les  officicrs  mnnicipaux »  dans  les  licux  oü  il  fera  &it  on  itabiil'^ 
tneot  Douveau. 

IX.  Nul  ne  pourra  etre  Du  juge  d*un  tribunal  de  coonBcrcs, 
t*il  n'a  ref^de  et  fait  le  commerce  au  moios  depuis  cinq  %iit  ivt 
la  villc  oii  le  tribunal  fera  etabli,  et  s*il  a*a  trente  ans  «cco«* 
plIs.  It  faudra  £tre  kg^  de  trente-cini)  ans,  et  avoir  .&u  le  coa» 
merce  dJput s  dix  ans  $  pour  ctre  pr£fident. 

X.  L*e'(c6lion  fera  faircv9u  ftrutin  iodlvidoel,  etä  Ja  plunL- 
tc  abfolue  des  fufFrages ;  et  Iprsqu'il  s^agira  d'elire  le  pr^cat« 
r  objet  fp^cial  de  c^CCe  eleöion  fera  auoooce  avaot  o* aller  «u 
fcrutin. 

XI.  Les  juges  du  tribunal  de  commerce  feront  dcnt  am  en 
exercice;  le  pr^'ßdent  fera  renouvelle  par  une  £ledJon  paiticttVicre, 
tous  les  dcux  ans ;  les  auercs  juget  le  feränt  tous  les  ans  par  moi- 
ti6.  La  premicre  foit ,  les  dcux  juges  qui  auront  eu  le  Inotnt  iz 
voix,  fortiront  de  fondion  d  Texpiracion  de  la  prtmiire  anntc; 
les  autrcs  fortiront  enfuice  ä  tour  d*aaciennet^ 

XU.    Les  jugcs  de  commerce  ^tablia  daiu  uoc  det  villet  d*iia 
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\    . 
diftrid^connoitroot  des  affaires  de  commerce »  dam  toute  l'^ten« 

due  du  diftria/  v 

XUI."  Dam  let  diftrids  oii  il  n'y  aura  pa's  de  juges  de  com» 
mcrce »  Ici  jugea  du  di(lri6k  connoitront  ^e  tout'cs  lei  matieres  de 
cotutnerce^i  et  lei  jugerojiC  dans  la  n^fne  forme  que  Ics  jugcs  de 
commerce.  Lctirt  jugcmem  feront  de  m^me  fans  appcl  jusau'i 
la  fodiiue  de  mille  livros»  executoires  nonobflant  Pappel ,  audeC» 
fous  d^  mi)Ie  livre s  en  donnaiu  cautioOi  et  produifcint  dann  tous  les 
cas  la  coatraiflte  par  corps* 

XIV.  Dans  les  affaires  qut  fcront  poreecs  aux  tribunaux  de 
commerce,  lei  paruei  auront  la  faculce  de  confendr  ä  «tre  jugees 
faiis  appcl  9  auquel  cas  les  jugts  de  commerce  proiionceront  eo 
premier  et  dernier  reflbrt. 

Du  meme  jour  16  Aout,    L*  aflcn^blie  naeionale  n  decrcte : 

I.  Lea  articies  decretes  jusqu's^  pr^fent  für  T  organifation  )u» 
diciaire,'ferom  pr^fent^s  ä  racceptation  et  fanöion  du  Roi,  et  il 
fera,  fuppiie  d'en  faire  tneefTammcut  l^cnvoi  aux  corpt  adminiftra« 
tifs ,  aux  rounicipalUes  et  aux  tribünaux«     , 

IL  Audi  •tot  qüe  les  diredoires.  de  d<(partcmem  Ics  ai|roiit 
re^us,  ila  l#s  feront  pubiier,  et  Ici'' ent crrgut  fam  retard  aux  di** 
re^oires  de  dI(Vri& 

IlL.En  chaque  difkid,  !e  procureur- fyndic  coirvooueril  lea 
cicdeurs  dans  Ib  buttaine  de  ia  reception  des  d^crets,  et  iiidiquera 
le  jonr  pour  Teleclioii;  de  manicre''<iu' il  y  ait  au  moins.huit  joun 
francs  entre  le  jour  A  la  convocation,  et  celui  de  ra0emblce  des 
cledkeurs«  ' 

IV.  L*afl*emblee  nationale  fe  referve  de  dißingucr  dam  let 
articies  ci-dcflüs,  Ics  difpofitions  qui  fönt  conftitutioaiellcs ,  dt 
Celles  quitic  fönt  que  regicmcntaires.' 

Sandionne  Ic  ^4  4"  tnSme  nois. 

m 

tJähmintiich  kifiimmte  tUs  folgende  Deera  vom  it.  Dte*  1790» 
iafs  in  aßen  Städan ,  wo  hitker  Admiralität sgtrklut  geve/tn,  foU 
cA#  Handibgmchti  iingtfukra  nfird§n  foBin » 
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EtabliiTement  de  tribtinaux  de  commerce  dans  les  vUles  ou 
il  exiftou  des  amirautes.     Du  31.  DecemBre.  1790. 

(Code  pol.  T.  IX.  p.  179  ) 

L^aflemblee  nationale,  apr^  avoir  entendu  le  rapport  du  co- 
nfice  de  conftitutioii ,  decr^te  <]ii*il  fera  etabli  des  tribunaux  de 
commerce  dans  les  villes  maritimes  ou  il  exifte  des  amirauics« 

Sandicnn£  le  7.  J^nvler  1791« 

und  in  vielen  .darauf  folgtndtn  Decreten  rvurdan  einzelnem  Stad- 
ien fükhe  Handtlsgerichte  ertkeilet  %  wovon  ich  hier  nur  Bet/piel/' 
Ufeife  ein  Decfet,  vom  31.  Dee.  1790.9  folgen  laße, 

EtablifTement  de  tribunaux  de  commerce. et  de  }Qges  de 
paix  dans  pludeurs  villes.     Du  2i.  Dec^mbre  1790. 

U  aflemblediationale »  apres  avoir  enteifdu  k  rapport  da 
comice  de  conftitution,  für  les  pititions  des  afTemblSes  adminiffn- 
tives  des  d^partemens  de  VAube,  de  TEurr,  et  du  Morbihan,  de- 
crite  ce  qui  fuit:  II  fera  ecabli  des  tribunaux  de  cominerce  daoi 
les  villes  Me  Troyes  et  de  Chartres;  Les'  lurisdidions  confulaiiti, 
aAuellement  exiftantes  dans  ces  *vitles,  continueront  Icurs  fondioos, 
sonobftant  tous  ufaget  contraif es ,  jusqu*  d  t*  inftallation  des  jugci 
de  comoierce,  qui  feront  61us  conformfmeiit  aux  d^creCf :  ils  f& 
ront  tnftail6s  et  pr^teront  fermeiTt  dans  la  forme  etablie  p«r  les  lois 
für  Torganifation  de  1*  ordre  judiciaire.  Il  fera  iiomm)f  trois  ja* 
ges'de  paix%dans  le  cantoa  de  T Orient,  uo  daos  celui  de  Certr» 
departement  de  THerault,  diftrid  de  Montpellier.  Les  Hnites  de 
leurs  }urisdidions  feroat  d^terminies  pac  les  aflembttts  adminifini- 
tives  de  leurs  d6partemens  refpedifs»        ' 

Saofiionne  le  7.  Janvier  1791«  ' 

Die  Fraget  wohin  ton  diefen  neuen  HandehgeHchiem  ofpeBirt 
werden  foüe^  beflimmte  das  Beeret  vom  04«  MSi%  I?9I«  tUJtiMt 
dafs  von  den  Sprüchen  des  Handelsgerichts  man  fick  an  nmes  dsr 
Dißrißgerichte  der  Arrondiffemenss  9  toorunter  jenes  geUgem  ißt 
wenden  foüe. 

l>eöct 
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Decret  relatif  atix  appeb  des  jugemens  des  tribunaux  do 

commerce.     Du  24.  Mars  1791. 
(  Code  pol.  T.  XII.  p*  49. )    . 

L^aflcmblee  nationale  dicrete  quc*  fiisqu*^  ce  qu*il  lit  et^ 
autremeat  ftatue»  les  appels  des  jugemens  dei  trihunaux  de  com- 
merce feront  portcs  fuivant  Ics  forraes  prefcrites  par  let  decrets 
für  r  ordre  jiidicjaire,  et  de  la  mStne  maniere  quo  les  appels  des 
jugemens  du  cribunal  de  diftridV,  dans  Tun  des  fept  tribuoi^ix  de 
diftrid,  d'arrondiflemcnt  du  tribunal  de  difiriA  daos  Ic  refTort  du« 
quel  le  tribunal  de  commerce  eft  fitue« 

San6Honne  le  30  du  uiSme  u\ois« 

\ 

DU  Geriththarkert  dtr  Hünieisgnickte  in  Sitfachem  fhir  b^ 
fiimtttt  folgende  Hauptvtrordnung  vom  9.  Auguft  I79I.  näher. 

/ 
Police  de  ]a   navigation   des  ports.     Dil  9,  Aofit  1791. 

(  Code  pol.   T.  XVIIL  p.  2^0. ) 

V  afleroSIe  nationale ,  ou¥  le  rapport  de  Ton  eomtte  de  marine 
für  la  police  de  la  navigation  et  des  ports  de  commerce  ^  dccrcte  ce 
qui  fuit : 

TiTRE      f. 
De  U  eempitnee  fwr  les  »ffkiret  mütitimeu 

Art.  I.  Les  trH)unaux  de  commerce  connottront,   dans  Teten^v 
due  de  leurs  di(^ri6is  rcfpedifs «  ou  dans  Y  arrondiffement  prefcriti 
de  toutcs  affaires  de  commerce  de  terre  et  de  mer  en  mati^i'e  cnri« 
ie  feulement,  fous  les  modifications  ei-aprds,er  fins  y  con)prendre| 
quant  i'prefent,  Id"  coropetence  pour  les  prifes. 

IL  Dans  tous  les  cantons  oii  ne  fera  pas  fituC  lo  tribtinal  de 
commerce y  les  juges  de  paix  connoirront^  fans  appel,  des  dciDan- 
des  de  falaires  d*ouvriers  et  gens'de  mcr^  de  la  remife  des  mar- 
cbandifes  et  de  Tex^cution  des  adles  de  votture,  des  contrafs  d*a(^ 
fritemeat,  et  autres  objets  de  commerce»  pbyrvu  que  la  demaode 
n*  ezc^e  pas  leur  competence. 

IIL  Les  jiiges  de^  paix  du  canton ,  le  raatit  om  le  premler  offi« 

der  municipal  da  lieu ,  et  le  fyndlc  des  gens  de  raer ,  feront  tenua 

de  fe  rendre  au  premier  avertiflement  de  queIqu*'ecbofiement,  bria 

ou  nauftagev  pour  procurer  les  fecours  necefiaires. 

Hhj  •  IV. 
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ly.  Let  ordret  feront  doanfs  pir  le  ju^  de  p^ix»  dk  qu'il 
(era  preTent;  a  Toa  deftut.  Dar  Tofficicr  municipats  ee  i  Icur  de- 
fiiut,  par  [c  Tyiidic  des  gens  de  mer. 

'  V«  .panf  tout  les  caf  de  b^is  et  naufrages,   U  eo    fcra  donoe 

«vis  de  fuice  au  chef  des  claiTe;  le  plus  prochain,  et  au  juge  dep^ii 

du  camon ,  qui ,  avec  le  grefÜer  du  tribuoal  de  4>aix ,  feront  tenui 

de  fe  tranfporter  für  Ics  licux,  et  d'y  pourvoir  au  fauvement  de» 

•navires  e^  efFctt,  dont  ils  rapporteront  etat  et  proces  verbal. 

VI,  Le  juge  de  paix  pourra  faire  vendre  de  fuice  ,  für  la  tt- 
'^uißtion  du  chef  des  daües,  ics  efFeCs  qui  ne  «feront  pas  fufccpribfct 
d'Stre  conferves;  et  s*il  ne  fe  prefcnte  point  de  reclamadona  daas 
le  mois ,  il  procedera ,  en  prefeiice  du  meme  chef  ^  s^  la  vente  dea 
>  inarehandifet  les  plus  perifläbles ;  et  für  les  dcniers  en  provenant» 
feroQt  pay6s  les  falaifes  des  ouvrien  ^  fuivaat  le  reglemeat  qu  11 
cn  aura  fait  provifoirement ,  et  fans  fratt. 

VII*  En  cas  de  conteftation  ou  refus  d'executer  ce  rcglemcnt 
de  la  part  de  quelqu*  une  des  parties  interefliSes ,  il  fera  porte,  pour 
fervir  dMnftrudlion  feulement,  .au  tribunal  de  commerce  i  qui  pro* 
cedera  de  nouveau  au  reglcment  cootefti. 

VIII.  Les  reglemcns  d'avaries  et  ics  autres  demandes  et  k- 
llons  civiles  des  interelTes  aux^  na  vires  et  roarchandifes »  feront  de 
la  competence  du  rribunal  de  commerce ;   le  juge  de  paix  poum 

'cependaot  ordonner  que  la  remife  dek  efFets  fauves  foit  £iite  lux 
reclamans,  apres  rexamen  des  preuves  de  leur  propri£t6«  c; 
avec  le  confeiitcmeot  du  chef  des  clafles  t  d  dtfaut  de  cc  cpofcnK- 
ment,  il  renverra  au  tribunal  de  commerce  la  dcmande  en  re'cb> 

matiofl. 

-  • 

IX.  Dans  les  cas  de  bris  et  naufrages  des  bätimeni  cijpagiiolf» 
les  jugcs  de  paix  fe  retireron^  ä  la  prcmiere  requifition  des  confuls 
d'  Efpagiie  >  anxquels  ils  abaodonneront  le<  foins  du  fauvetatc  i  cn 
conformitc  des  traitis.  n    * 

X.  S'il  fe  commet  des  vols,  pillages  pu  autres  delita»  le  joge 
de  paix  y  pourvoira  provifoirement»  Il  en  rapportera  proc^*vcr- 
^1,  quMi  adroflera  au  tribunal  de  diftrid,  für  lequel  le  commiiltt* 
re  du  Rot  et  Taccufateur  public  feront  Uous  de  faire  poiufoivre 
les  coupabics. 

XI«  Lonquo  Ki  cada:rres  feront  trou?6 »  foii  dans  lea  porOi 

ibii 
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ibit  für  fet  rivagef ,  il  en  feit  donne  avif  au  juge  ie  paix  du  lietf^ 
qui  fera  let  diKgedces  ec  pourfuifct  neceflair^s. 

XII«  Lei  juget  de  diftrif:  connoitront  de  touf  let  crimei  tt  A(» 
litt  commi»  tians  les  porH  et  rades,  et. für  les  cotei,  de  caux 
commts  en  mer  et  dans  les  partt  etrangers  für  navires  firan^^is  et 
dans  las  fr^orertc«  fran^eife« »  ^t  de  tout^  accufadona  et  barat- 
teries^  t>u  4t  Aur ,  foit  principsh,.  fok  inciderit  i  des  afFtires  pour- 
^fuiviea  ai»  tribanaux  de  commerce,  faüs^rqudice  dea  ca«  oü  la 
procedinre  par  faxil^  pourra  avoir  lie», 

Tl'tUE     Ih 

Des  cmi^s  et  iMpportß. 

•9m 

Art*  L  Le  cbcf  des  clafles ,  dans  chacun  des  principauz  portSy 
fers  Charge  de  la  delivrance  des  cong6s,  paffe  •ports,  et  meioe  de 
Celle  des  commiinons  en  guerre,  dani  les  cas  et  de  la  mani^re  qui 
aurent  ete  dctermines ;  et  q^aiit  aux  aäes  de  proprietes  de  oavires, 
ils  feroxu  enxegißres  au  grefFe  des  tribuaaux  de  commerce,  leaqucuL 
tribiinaax  fe^ont  en  oucre  chargis  de  veiller  ä  ce  que  les  naviga- 
teurs  n'eprouvent  ni  retard  ui  difBcult63 ,  et  ue  foxent  obliges  de 
payer  autres  ni  plus  grands,  droits^  que  ccux  qui  ferolent  etablis 
fous  quelque  d^nominarion  qua  ce  foit,    . 

II.  Lei  coogis  feront  faits^  i  ravenir,  dans  la  forme  fui- 
vante:  ^ 

Lambrequini  Annca 

ou  de  Oraemena* 

* 

Ornemens«  France. 

Cong£ 
De  BStiment   De  Commerce    Francis. 

Louis  1^  par  la  grace  de  Dieu  et  la  iot  conftitutionelle  de  TC« 
tat»  Roi  dea  Fran^oisT  A  tous  ceux  qui  ks  preTentes  verroBt^  fa- 
lut.    Le  bätiment  tionim^  le 

<  du  port  de  (en  toutei  lettres)  tonneaax ,  enrcgißrc 

g      et  dooncillcao*  port  da 
2  ayant  ete  reconnu 

fran^ois »  nbus  declarom  qu'  il  a  droit  de  naviguer  fous  (e  pavillon 
national  de  France,  et  avons  doniie  congi  et  pafle-port  i  (nom 
et  quaKte  du  Capitaine  ou  Maitre)  commaodaot  ledit  b&üment, 

Hh  4  pour 
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»  • 

pour  patrttr  da  port  et  havre^  de  v  -      ^     .  . 

(ki  on  ^oonccra  poar  Jet  vos^ages  it  \on% 
COUfs  t  la  dcftwAtion  du  B^ttment  en  ccnoiiuMU  mafi :  cc  laivTc  ce 
voyage  tvec  le  prifeni  coiige  jutqu'  «i  retour  dani  uo  dca  pcn 

de  France» Pour  le  cabotage»  on  dira  Ceutemeni  z     Et    -Z  i 

IMviguer  au  cabotage  pendaoc  un  an  avec  le  prifest  cotogo  )  'z 
^  la  cliai;^ c  de  te  confonuer  nuz  loiz  du  roy^ume.  et  aux  k-  } 
ylement  de  ia  oavigatioiw  . 

Prions  et  ref|ueroiis   tous  fonveraiiifly  amtf   et   «IIim    dt '^ 
.  la  Natioii  Pran^ oife  et  kan  fubordonncs»  uumdont  et  ordoo>  ^ 
^  nonf  i  touf  fopdionnairei  pubÜcs  fouf  not  ordrea^    ma  o 
g  comniandans  de  bttimens  de  t*etat|  et  ä  tous  untre«  qa'il  s 
ji^  appartiiriidr*  1    da  latil^r  f&rcmeat.et  Ubreneat  pafier  k*  5 
dit  i 

avec  fondit  bätiment,  fiins 
lui  &irev  ni  fouffnr  qu*il  lot  foit  fiüt  aucnn  trouble  ni  enpedie- 
tnent  quelcbnque;  wais  au  eontraire  de  lui  donner  toute  firrcor« 
fecours  et  afliftaoce  partout  oü  befeio  fera«  Eu  teuioto  de  ^'joi 
pous  avons  niis  notre  feing»  et&it  appofer  le  fccau  de  I*  etat  la 
prtfeut  coiig(  I  ei  icclui  fail  cootre  figoet  par  le  miniftre  de  h  ai- 


Sceau 
de 


Louis» 


le  Mmtftra  de  Im  mariae» 
H. 


Eicpediö  Ao  boreaq 

f^n<r«l  dei  cUiTet  k 

farlt»  (oQs  le  o^.  (ea 

toiftet  Isura* )  fi  envo|( 

au  Bureti«  def  dafTt  1  de  • ,  •  •  •  • 

n*  •  t  « .ff  •  « 

Earegtftr^  et  dcUvr^  par  qouii  Commiflatre  det  Ciaflc« 
a«  port  d«  • ,  •  •  *  le  •  •  •  • 

Re;u  pour  droit  d*  exp^itton  .  • » •   N« .  .  • 
IIL  Let  coagei  ne  feroot  delivrcs  qqe  für  la 
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et  mßten  de  proprift^i  det  billcitde  jau|;e,  det  procii :  verbaux 
e  vifice  de  naviref ,  det  d^laraeiont  de  chargemeiic  et  acquha  it 
itttion  t  ou  quictaace  de  paiimeat  des  drotit »  er  de  la  quitcance 
u  raccvanr  det  droici  für  la  navigation. 

IV.  Let  ddclarationt  et  rapportt  «res  oCciera  eomttSandant  lea 
ifttimena  ducomtnefce»  foie  au  retour  du  voyage,  fait  daiis  I« 
as  de  reläche  ou  d*acctdent  pctidaotJe  voyage,*  feront  fattea  au 
>urcau.charg^  de  la  deiivraaeedet  eoogli*  Let  eommandant  det 
!>ä(iaieiit  de  comoierce  au  long  coort»  cicndrom  un  Journal  de  vo- 
/age,  chiffire  et  paraphe  par  le  chef  det  ckflet  du  lieu  de  leur  d^ 
^artt  ecils  feront  tenut ,  eo  ftifant  leur  diclarationt  de  reprefen* 
:ec  leur  joumal «.  qui  fera  arr^i  et  vife  par  le  pr^poft  du  bureait 
det  cladts»  et  let  commandaot  feront  tenut  ^c  let  repr^oter  an 
befoin» 

V.  Dant^lei  portt  et  bavrta  oü  il  n*f  a  pat  de  burcaux  dea 
clafle«  »  let  declaratiant  det  eommandana  de  oaviret  et  gent  de  mer 
feront  re^uet  de  la  mtmt  maaike  par  le  )uge  de  paix;  let  vut  dt. 
reUche  pounront  iin  doonet  par  Ic  pr^fif  de  la  douaoe* 

TiTta    nt 

Da  §ffieien  de  pMie§  Hdns  let  frtXt  ff  d»  Unr  fiu3i$ns, 

Art»  I.  Dans  let  villet  martfinct  oii  il  y  a  det  cribunaux  da 

eominerce»  il  fem  nomm^  dea  eapitatnea  et  lieutenantt  de  portt^ 

pour  vetller  ii  la  Itberte  et  luref^  det  portt  et  radet  de  commerce^ 

et  dt  leur  navigation ;   h  la  poUce  für  let  quait  et  chantiert  dea 

tsemes  portt;  au  leftage  et  deleftagc s  1  1* entirement  det  cadavrtt^ 

et  fk  Tex^ution  dea  loix  de  poUce  det  pichet  et  du  fervice  dea 

pUotet» 

II,  Dant  let  ▼illet  maritimet  01}  il  n*y  a  pat  de  tribonal  de 
fommerce,  il  fera  nomme  feulement  det  Iteutenant  de  port.  Dana 
\et  porta  obliquer ,  un  aneien  oavigateur  fera  cbarg^  de  veiller  aa 
lei^age  et  deleilage, 

UL  Let  vifitet  de  naviret  feront  6ttet  par  d^aneient  naviga« 
teun ;  et  let  eertWcatt  de  }augcve  feront  däivrea  par  det  )augeura 
ooaimci  h  cet  eÄirt. 

IV.  Le  nombre  det  oCBciert  de  port,  et  de  eeux  pr^pofet  aui 
viHtfi«  frra  regit,  für  la  demande  de  nllca  et  für  Tavit  du  di« 

fttiA ,  par  let  depariement« 

Hb  J  V.Ltt 
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V.  Lfs  cfficiefs  de  port  fcront  nomittef  par  le  confdl*|&äiI 
de  la  coQimune  de  cbaque  villc  ^s  leur  etablilTciBeiit« 

VI.  Les  jnee«  de  eomtuerce  dans  les  vitlei  oii  il  t*ea  trooTcn, 
et  dans  les  autret  Its  officiera  municipaux»  nommtronc  donarigi- 
teurs'  pour  la  vifite  des  navires. 

vn.  Lcs  place»  des  jaugeurs  feront  donnies  aa  conconrt,  far 
un  ezamen  public  fait  en  prifence  de  la  municipaltie  par  ki  en* 

minaceurs  hydrographes.     Il  y  aura  une^m^hbde  uniform^  de  ^ 

» 

ger  pour  tous  les  bäHimeos ,  qui  feni  detertninee  par  uo  rigieoKit 
h  cet  cfFct 

VIII.  Leg  capitaines  et  lieiitenans  de  port  feront  Jimrah 
pour  fix  ans«  Les  ofiSciers  pripofes  pour  Ks  vificci  ae  fcroot 
iiomnie»que  pour  un  an:  les  uns  et  les  autres  pourront  jireretlus; 
les  jaligeürs  le  feront  ä  vie.  • 

IX.  Les  ptoces  -  verbaux  d*  eledion  d^  capitaines  et  lieotena« 
de  port  feront  adreiKs  au  miniftre  de  la  marine,  qui  leur  en  kn 
expedier  les  commiffions  (ana  d61au 

X.  Ils  pr^teront  le  ferment  de  fondionnaires  publicsenOtb 
mains  du  maire  du  Heu  de  leur  rifidence*  ^ 

XI.  Nu!  ne  pourra  £tre  eiu  capitaine  ou  lieutenant  dt  poRi 
'  01  officier  do  vifite,  a'il  n'a  trente  ans  acconsplis  et  n*a  le  brevet 

d*eofeigne  dans  la  marine  fran^iCe« 

XIL  Lorsqu'un  capitaine  ou  armateur  voudni  mettre  uonaTi- 
re  en  arnicoient»  il  fera  tenu  d'appeler  deux  ofiBctert  vifiteurt,  qoi, 
apres  avoir  connu  V  etat  du  navire»  donneront  leur  certi^at  ^ 
vifite  y  en  y  expritnant  bri^vement  les  travaux.  dont  le  naviit  kof 
aura  paru  ayoir  befoin  pour  etre  en  ^tat  4e  prendre  la  mer« 

Aill«  Xorsque  V  armement  fera  fini  et  que  le  navire  (tn  f^ 
i  preiidre  charge,  il  fera  requis  une  fecoode:  vißte  le  proc^f*^^'^ 
bal  de  ja  premidre  fera  Keprefent^,  et  le  certificat  devrs  tXftiiDCt 
le  bon  et  du  etat  dans  lequel  fe  trouve  alors  le  navire« 

xiv.  Ne  feront  affuj^tis  h  ces  formalites^  que  kt  nivim 
deftine«  aux  voyages  de  long  cours|  et  au  moyen  de  cci  difpou* 
tions,  toutes  autres  .vifites  ordonnies  par  les  precedeutct  loix  f<^^ 
fupprim/es. 

'    XV.  Lea  eapitaiaef  de  port  porteront  Y  uniforme  de  lieuten»' 
devaifleaux;  et  les  lieutenans  de  port,  celui  d^cnfesgac.   '^^^ 
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lt%  navigaeeun,  p^hcurt»  poftc«&tx,  onvriers  et  «utm  perfon« 
nct  dant  lei  porti  de  comnmcc  et  für  Icun  quaii^  nc  pouri;ont 
rcfufer  le  fenrice  anqucl  ils  fonl  propres t  für  les  requifHioii«  döt 
capitatncf  et  lieutenaai  dt  port«  qui,  dant  toui  lei,  ca«  de  refui  et 
de  contra venrion  auac  loiac  de  poUcet  cn  rapporteront  proc^*ve^ 
bal. 

XVI.  Lei  capit^inet  et  lientenaiii  de  port  pourcont,  dam  let 
cas  ou  ils  feroient  iajuriis»  menacet  ou  maltraitet  dam  l*ezercic« 
de  leurs  fooätons,  requerir  la  forte  publique,  et  ordonnerfl'ar« 
rcftation  provifoire  des  coupables,  ik  la  charge  d^eii  rapportcr 
proc^s- verbaL  ^ 

XVIL  Les  procii  «^^erbtttx  des  capitaioes  et  lieuteoam  da 
port  9  rapportes jcootre  des  pariiculiers  poiir  fait  de  coatraveotioa 
ä  la  police,  ferom  depofcs»  au  plus  urd  dam  les  vingt-quatro 
heur%%  de  )cur  datei  au  gceffe  de  la  muaicipalite  de  leur  r^fidence^ 
lorfque  le  procis- verbal  fera  rapporte  daos  le  port;  et  ce  dclal 
fera  prolonge  d*un  jour  parcinq  lieues,  lorsque  ia  procis- verbat 

conftatera  un  de'Ut  commis  bors  le  Ueu  de  la  reCdeoce  de  Tofficier 

» 

de  port.  , 

XVIII.  Les  pourfuitas  (eront  fiiites  i  la  reqolte  du  protureur 
de  la  corainuQe.  Jl  fera  tenu  de  'hitc  aiSgner  les  concravensns  i 
comparoir  ik  beure  fixe.  Le  d^lai  ne  ponrra  ^rre  plus  long  que 
de  vingt-  quatre  beures  pour  les  parties  r^ndaotes  für  les  lieuZ|  et 
fera  prolooge  d'nii  jonr  par  eioq  Heues  de  diiU^ce  de  leur  domi- 
ctle ,  et  le  jugemeot  fera  renda  für  la  premtcrc  comparitiou  ou  par 
dcfiut  execote  par  provifioa* 

XIX  Dam  tous  les  cas  ou  les  proci8*verbauZ|  et  des  ca» 
pitatnes  et  lieuteoans  de  port  auront  pour  ob|et  des  ioce'r^cs  publica 
ou  d'adatiniHratioay  il  en  fera  par  eux  adredie  un  double  au  mi* 
oiflra  de  la  nahoe  et  au  diredoire  du  dtparteneot  du  Ueu. 

TiTaa   IV. 

KKewtKTt  der  irfrtr  JSrf  U  m0vig$ttm* 

I  Pour  la  recette  des  droits  für  la  oavigation »  iavantaire  at 
d(pdts  des  effcts  des  morts  ou  d^CtiteurSt  et  k  depöt  des  marchao* 
difes  (auvCcs  ef  fqueibier,  ou  des  deniers  provenant  de  leur  ven* 
te,  autres  que  eeux  qui  doiveot  £tre  verfes  a  la  caUfe  des  tnvali« 
des^  U  laca  itfbli  des  reccvcurs  daas  ks  villcs  ataritiacs  oA  il  f 

'  aura 
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■urt  de»  tribuninx  de:  ccmimerce.    Ceg  receveurs  ferotit  eluf  p' 
Icff  jiiget  de  commerce«     lUferooc  temis  d'avoir  des  commit  prt 
pofes  i  U  recctCc  des  memcf  droiti  dani  les  autres  pocts    de  Vi: 
roiidiflementy  fou»  leur  infpefliöii  er  leur  reTponfiibilite.     II«   ks- 
airont  un  cautionnement  qiti  fera  fix6  par  Irf  diredoire«  cic  dcpt: 
tcuient  eu  raifon  de  rimf^ortance  de  ieur  rccette  generale  cf  p 
ikuticrCf  ee  ne  pourront   ^cre  deftituea  qite  par  deiibcrackHi  '. 
confeil  -  gencnl  du  dcpartement. 

'  II,  Ilt  fcrom  teoui  de  vbrfer  toul  lef  mots  le  produie  de : 
recctte  des  droits  i  la  caifle  du  diAriä;  y  compri«  cetlet  de  leu' 
comroii  c(  prcpofis,  et  kur  remife  fera  fixee  au  fol  pour  Uvre  iw- 
qu*ji  SQ^ooo  Hv. ,  i  6  dentert  pour  Uv»  für  Texcedaac  de  50  i 
adOiOOO  liv.  t  et  4  3  deniert  pour  Üvre  fnrle  furplut. 

III.  IIa  foumiront  chaqueannee  icur  compte  g^^ral  ca  douUe 
0a  dtreAotre  de  diflhri^,  ^ui  Tcxaminera  et  Teaverr«  avtc  foa 
JtYis  aa  dcpartementy  qvi  Tarr^era  deAoiüvemeiit  et  eu  eavcna 
w  double  an  mioiftre  de  la^  murine.  , 

TlTRE       V. 

Apfilicatiön. 

I.  Au  moyen  det  dÜpoHttoos  conteiiuck  dam  let  articiet  pr^ct- 
dena,  iet  tribunauz  d*amiraute»  Ici  receveurt»  les  mattres  ä 
^uais,  les  experts  et  Vißeeurs»  et  tous  autrei  j>rrpoffs  d  la  poÜr? 
et  fervice  maritime  det  ports  de  commerce,  demeureiM  Aipprink 
Ils  eelTeroiit  toutes  fonAions  du  mofuent  que  les  officiers  ^tabijs  par 
U  pr^ient  d^creti  pourront  euerer  eti  adivite. 

IL  Les  procit  civUi  pendants  en  premiire  inftance  ans  iribo» 
«aUt  d^  amirautt ,  foront  port^'s  devant  le  tribunal  de  ecMnmerce. 
Les  proc2s  rrimine!«  feront  port^s  devant  le  tribanal  du  diftfi^  do 
•bef  fieu  du  tf ibunal  fupprim^.  Let  appellations  des  tribunaiur  de 
commerce  feront  pro?ifoirement  port^ff  aux  tfibunaux  dt  dükhda 
dans  r  ordre  des  appellations  det  tribunaux  de  diftriQ* 

\lL  Dans  let  nlles  maritimes  ou  Ics  tribuoaus  de  comiDcrce 
Voilt  ttre  etablis,  les  juges  <lus  feront  inftallet  par  le  ecnilkil  gc* 
fteral  de  1«  commune ,  dans  |a  forme  prefcrite  pour  TiA^Uatioa 
des  juget  de  diftriA.  * 

IVt  Let  greffiers  det  fribunaus  de  commerce  det  vUles  mari- 
Cimet  p  ftroot  oommit  et  ioftall^t  par  let  juget ,  de  la  mtae  lat* 

•  0lt£t 
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nddrc  'que  les  grefficrs  des  cribunaüz  de  diftrid,  Ils  feront  teout 
3e  fonrnir  le  m^me  cmuionnement  et  recevront  le  mdme  fraitc*« 
ment^  le  tout  conformemeiK  au  Titre  IX«  du  Decre^  au  16;  AoiU 


V«  ,La  Teilie  de  Findallatioo  d^s  fiiges  de  <oinmerce ,'  les  offi* 
ciera  muniejpauz  (c  rcndront  cn  corps  aitx  auditoires^  des  amiraiii* 
t6s  9  feront  appofer  par  letir  fecmaire  greffier ,  ies  Tcell^a  für  let 
armoires  et  autres  dep6c9  de  papiert  ou  minuces,  en  leur  prefc^K# 
et  ca  crlie  de  l'ancien  grcfiier  du  tribunal  qui  (ct%  teou  de,  s'y 
trouvcr,  Dans  les  lieur  oü  Ica  papiers  et  mintites  de  greffe»  Cd 
trouver6nt  depofes  dans  la  maifondu  grcfScr,  le  fceU4  fera  ||ois  pro*  . 
vifoirement  eo  ceite  maifon «  für  les  arrooires  et  autres  Heut  dt 
depdt  qui  contiend|^ont  les  papiers  et  minutes ;  il  en  fcr^  enfuite 
drelTe  invemaire  contradidtoirement  avec  rancien  greffier,  et  ils 
feront  remis  5  favoir,  cctix  qui  eoncernent  Tetercice  de  la  jurifr 
didtioit,  au  greife  du  tribunal  de  diftriÖ,  (1  d6ja  fait  n*a  iti  en 
conformit^  de  )a  loi  du  19.  06kobre  dernier;  et  eeux  qui  oe  fooft 
relatiä  qu'aux  parties  d'adntiuiftration,  aü  bureau  *du  chef  charg^ 
de  la  dellvrance  dl^  cbngis;  i  Pexception  des  regilbes  des  adei 
de  propriet^,  qui  devroat  ^tre  depofls  au  grefFe  du  tribunal  d« 
commerce.  -  •  Vs 

'VI.  Les  ofiiclers  oiunicipaux  fe  tranfporteront  egatement  ches 
ks  anciens  recev^urs  des  droits  de  ramiraute;  ils  arreteront  leuta  . 
regifires  et  verifieront  leurs  caiHes;  le  tout  en  prefeiice  de  ces  an* 
ciens  reccveurs'«  qui  ferofit  tcnus  de  s*y  trouver.  Le  Reelle  fera 
Ulis  provifoiremetit  fui;  les  armoires  et  autre^  licux  de  depdt «  et  für 
la  cailTe;  ii  en  fera  enfuite  dreflli  iuventaire,contradi6loirement}avee 
les  anciens  rcceveurs,  et  ils  feront  remis  aus  receveurs  qui  auront 
ete  nommes.  Ii  fera  incefiament  propoie  par  les  comites  de  marine 
et  de  commerce  un  nouveau  tarif  des  droits  für  la  navigation;  ef 
|iisqu*3  Celles  anciens  droits  d'amirautS  tontinueront  d'Stre  payci« 

Scelle  le  1  $.  Aout* 

« 
Sölchirgeßab  vereinigtUf  atfo  feit  der  Zeit  die  Hmidelsgerickte 

die    Civil  •Gerichtbäfkeit  in  fiehf    Uf eiche  vrmah  theils  von  den 

Confulatgerichten  9  tbtils  von  den  Aimiraliiätsgemhttn  war  auf" 

gtäka  wotd$n. 

\ 
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Jm  durch  iail^icret  dir  N.  C.  vom  i^tU  Febrtiär  1793«  fJ^ 
un  diefe  JSfündslsgeiichse  zugleich  mit  über  Prifen  erkennen  uti 
von  deren  Sprüchen  fodaan  nach  demGefetz  vom.  zjeen  Aprlt  I7if6* 
(fi*  Ftoreai  an  V.)  an  ein   Departement 'Gericht  ajrpeüirt  wtrden 
können^   da  vor^  äer-Revolütion  Frifen-  Sachen  einem  eigenen  feit 
1659.  in  Kriegszeiten  angeordneten  Confeil  des  prifes  nngehoretcMf 
velchet  aus  dem  GrofsadmiraU  dem  Minifier  der  Marine^  8  Staau- 
räthen ,  und  4  maitres  de  re<ju£ce  beftand ,    Knd  von  deffen  Sprh 
then  an  das.Conkü  royal  des  financet  appeüiret  ward^  zunfeUkem 
d^nn  der  Grofsadmiral  mit  berufen  wurde.     Zu  der  Zeitf  wo  die 
theoretifchen  Speculationen  aufs  hochfle  getrieben  wurden^  woßre 
man  nemlich  auch  in  Prifenfachen  die  richterliche  Gewalt  ganz,  vom 
jlUr  execütiven  oder  dem  Gouvernement  trennen.     Die  Nachtktilo 
davon  wurden  bald  merklich^  und  nun  ward  wahrend  det 


über  diefen  Pun8  oft  verändert;  denn  fo  ward  das  obige  Decret 
vomj.4.  Febr.  1793*  dutch  ein  anderes  vom  18.  Brumaire  an  IL 
(S»  tJov.  1793  J  wieder  aufgehoben  nnd  befchiojfen  que  Wo  qoc- 
ftioni  für  les  prife9  feraieot  dccidces  par  voic  d'admiiiiftralion; 
das  Decret  vom  3.  Brumaire  an  IV.  C25.  OS*  179$  J  ^^  ^^g^^  ^ 
Brkenntnifs  in  Prifenfachen  mederum  den  Handelsgerichten  bejf  */, 
wogegen  im  Jiin*  und  Matfjjgi,  abermals  darauf  angetragen  ttard, 
dafs  Prifenfachen  par  voie  d*  admitiiftration  enrfchieden  werdem  miß 
fen ,  fo  dafs  nun  wiederum  das  direfioire  ezecutif  in  Entfcheidnag 
diefer  Sachen' die  Hände  einfcUug  **).  Die  Art  des  Verfahrons  im 
Prifenfachen  in  Frankreich^  verbunden  mit  den  vielen  Vemrdmnngenj 
durch  welche^  wie  infonderheit  durch  das  berüchtigte  Decret  vom  tg* 
Nivdfe  au  VI.  (m.  Recueil  T.  VI.  p.  774.),  der  neutrale  Handel  asf 
eine  in  vorigen  Kriegen  beifpieUofe  Weife  gedrückt  wnreU»  veran^ 
Ufste  die  driugendßen  ßefchwerden  der  neutralen^  infonditrkiit 
dir  nordifchen  Mächte  (tpiewohl  ohne  Veriündung  dawUtr)  und 
fchien  einer  Remedur  fchlechterdings  zu  bedürfen. 

Diefe  ward  auch  nach  der  Revolution  vom  Igirir  Brumaire  VIIT. 

eine  dar  erßen  ßefctäftigungen  der  neuen  Machthaber  in  Franko 

reich. 

•)  Man  findet  diefe  Deerete  in  m.  Recueil  T.  Vf.  p.  755  n.  f. 

**)  Man  febe  «.  5.  die  Entfcbeidung  des  dire£(oire  executif  He  Saehea 
des  Capers  V  avMitarier »  belebe  nacbmals  durcb  ein  tirrM  des  Cmfeis 
*em  25*  Ntvdfe  aa  VIII.  cafiret" nmrde/  Moaitear  an  VIII.  o.  117« 
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w^eieh*  Schon  dir  comoiilBon  kgisladve  intermcdlaire  fafste  am 
Ji3.  Fritnaire  VIIL  eine  Refolution  qui  abroge  l'articie  L  de  l|i  loi 
du  lt9.  Nivofe  an  VI.,  relative  i  la  courfe  maritiuie  (Monireurjan 
"VIII.  a.  £4.)  und  imrck  tin  zrthi  des  cooftils  vom  29ten  Frimaire 
Vlll.  (»,  Rccucil  T,  VII.  p.  376.)  UfArd  das  R^lcmenr  relatives 
xnent  auxprife»«;^  26ienJulyl1JS»  (w*  Recuell  T.iV«  P*X98)^ 
yormlick  mtder  kergeßeBt. 

Da  durch  den  ^7ßen  Artikel  der  neuen  Conßituüon^  weU 
cht  den  ^ten^'woh  an  VIIL  (25.  December  1799.>>ii  Wirklich" 
halt  gefetzt  t^urde^  beßimmt  ward:  le  gouvcrnement  pourvoit  a  la 
furcte  Interieure  et  ä  la  defenfe  ezterieure  de  Tetat,  il  didribue 
ies  forces  de  terre  et  de  mer  et  en  regte  la  diref^ion,  fi  fah  man 
munmehr  aüe  künftige  Regulative  und  Entfcheidungen  in  Prifenfa- 
chen  alt  für  dat  Goitver^etnmt  gehörend  an  '^.  Nur  entßand  noch 
die  Frage ,  ot  auch  die  fchon  vor  dem  i^ten  Nivofe  an  VIII.  rechst^ 
hatrgig  gewordenen  Prifenfacheu  diefer  neuen  Ordnung  der  Dinge 
unterworfen  feyn  ;  darüber  tpandte  man  fich  daher  an  die  gefetzge» 
hendi  Gewalt  und  von  diefer  ward,  den  2tßen  Ventöfe  Vlll.  (lö. 
ndärz  1800*)  fo/ginda  von  Embry  in  Vorfchlag  gebrachte  Gefitti 
fanSionirt: 

1)  A  comi^tcr  de  la  publicattou  de  la  prifente  Iqi  ,  (ous  let 
trlbitnaux  faißs  de  coateilatlous  relatives  ä  la  validite  des  prifet 
marftimei  9  et  anterieures  au  4  Niv6f&9  epoque  de  la  Promulgation 
de  la  tonftitution ,  cefleront  d*en  connaitre,    "      '  '    ^    ^ 

2)  Le  gouvernemeDt  pourvoira  i  ce  que  eet  ^ontefiationi 
loient  terminies  comnie  celles  de  la  inline  nature,  qui  fout  poße- 
ricurea  ^  ladite  epoque  du  4.  Nivofe  (Mouiteur  an  VIIL  n.  igl« 
conf/lSa.  et  187.) 

Sehr  bald  hernach^  nemlich  den  a6ten  März  igoo.  tpard^num^ 
^ehr  zu  Beurtheilung  der  Frifenfochen  ein  neue/  Qonfeil,  des  prifet 
d/archfolgendfs  arret^  des  ConfiUs  Mtgeordnet  {}liovxit\xx  an  Vllf, 

örf'189)-      ^  ■      A  . 

Arretc 

^)  Dies  iß  infeminheH  in  der  Rede  ansießbret,  wekbe  Emery  zu  Reebt' 

0 

ftrtiffmg  da  projet  de  loi  hielt ,   dat  am  Wen  März  fimBiwin  vmu 
de:    Moniteiir  an  VUI.  n.  181. 18^.      j, 


\, 
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Arrete  da  tf.  Gerniioftl  an  Vilh 
Lei  confult  de  la  r^publiqtie»  für  Jef  rapports  do  niininre 
relactonff  exterieures «  du  miniftre  de  la   marine  et   des    cotcr 
et  du  miniftre  de  ia  juftiee ,  rdatift  auz  jugt mens  des  prifea  wxi 
ümcst  et  aus  bris  nauFrageet  echouetnenc  des  blirimc^ns  enc 
^a  heutres,  le  confeil  d'etat  entendu,  arr^tenr  ce  qui  fiUt: 

I.  Il  y  aura  it  Paris  un  confeil  des  prifess  ü  fi^cra  da»  ir 
local  qui  lui  fera  defign^. 

II.  Ce  confeil  conns|tra  des  conteftations  ralativea  l  U   vaL 
tc  des  prifei,  et  i  la  qiyilice  des  bätimens  echou^<  ou  nauiragci. 

III.  Ce  confeil  fera  pr6(iHe  par  un  confeiller  d'erar,  re 
pöfe  eo  outre  de  huit  nicmbres.     U  aura  de  plus  uo  coamiflair* 

du  gouvernement»  un  fecrctaire  er  d.eux  huifliers. 

> 

IV.  Lei  meinbres  qui  compofcnC  la  confeil  des  pritea  (bnt  a 
la  nomination  du  prtmier'ConfuU 

V.  Les  d^cifionsdu  confeil  des  prifes»  devront  itve  portto 
par  cinq  membres  au  moins« 

VI«  En  cas  d*  abfence,  majadie  ou  emp^hement  du  cofnini(Tu- 
re  du  gouvcrnement,  il  fera  fupli^  par  1'  un  des  membres  aa  cboa 
du  prcfidenr*    ; 

VIL  Le  traitement  des  membres  du  confeil  des  pri(e«,  (cra  de 
I0«000  francs  par  an  pour  chacun  dienst ;  cclul  du  coimnilfaire  da 
gouvemementi  de  15,000  francs ;  celui  du  fecrerairci  de  10,000 
francs ;  en  y  comprenant  totfi  Ici  frais  de  commis  et  foucniturc«! 
et  celui  dei  huiffiers»  de  isoö  francs* 

VIII.  L^officier  d'adminiftration  de  la  marine  1  du  port  dam 
laquel  Ics  prifes  maritimes  feront  amen^es ,  ou  le  plus  votfin  de 
la  cote  oii  un  navire  ennemi  ou  neutre  aura  pi^ri  ou  ecboue»  fem 
charg^t  i°*  de  Pappoütion  et  de  la  rerification  des  fcellcki  bord 
des  b&cimens  capturfs  t  foit  par  les  vatlTeaux  de  V  4xMt  |  (oit  par  le« 
corfaires{  a^  de  la  receptton  et  de  Taifirmation  des  rapporta  et 
declarationti  de  Paudition  des  ^emoins,  de  rinventaire  des  pi^ces 
de  bord  et' de  reftimationi  3^*  de  tout  ce  qui  a  rapport  aux  bris, 
naufrage  et  ^chouement  des  b&rimrns  enaemfs  ou  neutres.  11  fera 
afliß^  pour  cous  ces  ades ,  du  principal  prepof<^  des  douanes  ,  et 
appeUera  en  outre  ä  ecux  relalifs  aux  prifes  ^  un  £ood^  de  pou« 
voir  des  equipages  capteurs« 

IX. 
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IX.  Lorsqii'ilrefuJtera  de  Tiiiftru^ion  fatte  en  vertu  de  Tar« 
ticle  precCdenty  que  fe  b&rlinenC  aura  ete  prit  fous  pavillon  enne- 
mt,  ou  qu'il  eft  evidemment  enrtemi»  et  que  j  dans  le  delai  d'une 
decade  aprif  cett(  inftrudlion,  il  n*y  aura  point«u  de  reclamatioil 
dtiemencnofifiee  d  l*officicr  d'admiiitftfation»  qui  fera  tenu  d'en 
donner  uii  re^u  ,  il  fera  ftatue  für  la  validite  de  1^  prife.  Pour  cef: 
effet,  l'officicr  d'adtniniftratlon  t'adjoindra  Tofficier  jcfaarge,  dant 
le  meine  port,  des  fouiS^ions  de^controleur'de  h  marine,  et  le 
commifläire  de  l*4nfcription  niaritinie :  leur  deci(H)n  fera  port^e  ä 
fa  pkiralite  des  vt>ix.  L'officier  d*adminiftration  enverr^  uiie  ex« 
pedicion  de  cctte  deciHon  au  fecr6t8riat  du  coufcil  des  prife». 

X.  Si  la  prife  cft  aonduite  dans  im  porr ,  ou  Toflicier  d'admt« 
niftration  ne  puiffe  s'adjoiMdre  les  denx  autres  individui ,  il  envef« 
ra  foD  inftruclioii  et  Ics  pi^cet  de  bord  daiif  le  port  le  plui  voifin 
oii  fe  trouveront  les  trois  perfonnes  defigneei  pjr  V  article  prece- 
dent  9  pour  prononcer  für  la  prife. 

XI.  Lprsqu'il  aura  6:i  portc  u|ie  d^ciHon  qui  declarera  le  bi- 
timent  de  boFine«  prife ;  R  cette  dc^cifion  ne  doitne  lieu,  pendant  le 
delai  d*une '^^cade ,  A  aucOne  r^ciaination  dans  la  forme  prefcrite 
par  l'Art,  IX.,  il  fera  pra:*^d6  a  la  scntCf  aiiifl  qu^il  eft  porte  en 
l'Ar^.  XIV.  ci-»prtf». 

XII.'  S*il.y  a  uiie  reclaination  dans  Pun  des  cas  prevus  par 
TArt.  Xr.  et  XU.,  ou  fi  ia  prife.  n'a  pas  6t^  faite  fou»  pavlHon 
ennemi,  ou  n*e{t  pas  trouv4e  evideuimcnt  ennemie,  ou  (1  enfin  le 
jugement  port6  en  l'Art.  X«,  ne  prononce  pas  la  validirc  de  la  pri- 
f^y  Tofficier  d^adminiftration  enverra,  dans  le  delai  d*une  decade,. 
au  fecretariat  du  confeil  des  prifes,  tous  lei  aAes  par  lui  faits,  et 
toucet  les  pidces  trouvees  a.bord. 

Xllf«  Üinftfudion  fe  fera^  devaiit  le  eonfeil  des  prifet ,  für 
(implet  memoirea  refpedivemrnt  communiques  par  la  voie  du  fe* 
cr^tariat,auxpartie«  ou  i  leurs  dtfenfcurs,  qui  juftifieront  prealable«' 
ment  de  leurs  droits  et  de  leurs  pouvoir».  Les  dilais  pour  cette 
inftrudion  ne  pourront  exc^dcT  trois  mois  pour  les  prifes  condui- 
tes  dans  les  portt  de  la  Mediterranee,  et  dcux  mois  feolement 
90ur  les  autres  ports  de  France;  le  tout  ä,tomptpr  du  jour  ou  les 
^riTcs  aitront  tii  remiffs  äu  fecretariat  du  coofeil  dea  prifes«  Let 
J.  Bd.  ii  /^      condu« 
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conclufions  4^  cominifraire  du  gouveFntmqiit  feront  toujoun  doih 
nies  par.€criu 

"  1  I 

/  XIV.  Les  decjfiont  du  cbnfeil  des  prifet  feront  eiccotcet  i  !i 
diligencc  det  paftics  infereflees;  oiais  avec  le  coticourt  et  bpreb 
ce^  1°.  de  Tofficier  de  radaiinißracion  de  la  n^arine;  2^.  ii 
principai  prepote  d.e8  douaacs;  et  3^.  i*un  (oode  de  pouvoirib 
^quipages  ca]pteurf.'* 

XV.  pans  le  cat  ou ,  confbroi^eut  bux  loii  exiftaDtn,  -i 
vente  provifoire  des  mrrchandifea  «9  Cout  ou  co  pareie,  et  vm 
Celle  du  batimeut»  devra  avoir  lieu;  eile  fera  ordonnee  par  Toffi 
der  d* adminii^ration  de  ha  marine^  aprdf  avoir  appcle  tt  ie  pri» 
cipal  prepofe  des  douanes »  et  le  fondi  de  pouvoir  des  e(|ai|Mgef 
capteurt.  Le  produit  de  ces  ventes  fcra  provifoiremeat  depoKdiai 
Ir  caiflc  des  invalides  de  la  marine^ 

XVI.  Le  eoofeil  d*  adminiftration  des  ports  fera  excIufiTeiDm 
Charge  des  tiquidatiotis »  tatit  gen^rales  que  partkulierciy  des  p 
fes  faires  par  les  bätlmens  h  Tetat.  Les  conteflationi  für  fes t 
quidations  feront  portees  au  miniftre  de  la  marine. 

XVIL  Les  liquide tions  ^  tant  geaerales  quo  patttculiem,  li^^ 
prifes  »»enßes  par  les  corfaires  feuls ,  ainfi  que  la  coneefhdcci 
qui  pourroiit  s' elever  für  ces  liq^uiddtions;  feront  ;ogeiei  im^ 
forme  ordinaire. 

XVIIL  Les  liquidations  des  prifei  faites  concuremmcotpar^^ 
'batimenii 'de  I^'etat  et  des  corfaires,  ainH  que  les  cooteftations  f 
pourront  s' elever  für  la  part  reyenant  ächacun,  feront  ju^^ 
comine  celles  mentionnees  en  l'Art.  XVL  Les  liquidationi  et  I0 
conteftation»  fubndialres »  entre  Tannatcur  du  corfaire  et  kl  itftf' 
efles  rentreront  dans  les  difpoßtions  de  TArt.  XVIL 

XIX.  Lorsque  des  prifes.  ferOnt  conduitea  dans  fes  porti  id 
colonies  frau^aifes,  ou  lorsqti*un  b^timeot  enneoii  ob  ^^ 
e'chouera  ou  fcra  naufrage  für  les  cötes  des  dites  coioaiei ,  i  f«" 
proce'dc  conforxnement  aux  Arcidcs  VIII.  -  XI.  et  XV.  du  f^ 
reglemenr.  ,  .        -      ■         ^ 

XX.  Dans  tous  les  cas  prcvus  par  FArt.  XfL  Vo&atrki^ 
lonies  remettra  dans  le  plus  bref  d^lai,  ä  ToMpflnateur  de Ji  n'' 
rine^  cl^aqüe  inftrttaion ,  et  toutes  les  piiaes  relatives  fax  f^^^ 
ainfi  que  celles  conceifnant  les  iris«  naufi^age  et  ichouemcof.  ^'^^' 
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cionaatcut  adreflcra  J^  tout  au  miotj^  de  la  marine»  pour  le  faire 
parveiiir  au.if^F«t$riat  du  coiifeii  de>  f  rUet.  Et  ettendü  que  let 
pi^cet  origiiialci  p^ursaieot  Itre  pecduei,  rofficier  d' adminißrA» 
tio^  fera^libUg^der.garder  des  cppiei  collationiKfei  detditct  piecci 
orJgtiiakii  •..;.. 

^XXI.<-Potn»dni*neani9Qins  Icragengpaniculiers  et  en  chef.difr 
^ouvernem^ot  danfJes  coloniet,  ^et»  ä  leiir  d^faut,  le  eomm^ndane 
en^chcf  et  T  ordoohaieur»  oU  Je  prtiicipal  officier  d' adininiftraeiona 
indiqüe»  däHs  Utj^rticlet  IX.  et  XI<  et  tn^me  lorsqu*il  i'agira  de 
prifes  iaicea  fous  pavillon  neuere,  ordonner,  für  le  vu  de  Tiu^ 
Aruclkiir,  qu'il  Üera^ftatue  für  la  validite  de  la  pfife,  conform Erneut 
«ux  Affiqlf«  IX.  et  X.f  et  ordonqicr^nfuitc  Texecurion  proviföira' 
de  (ardccißün;  finais  a  i'  igard  dea  prifei  ^ites  fous  pavillon  neutte 
Tex^cution  proVifoire  ne  pourra  avoir  lieu  que  für  la  doman« 
de  eaprefle  de  ruue  dea  parties  et  ä  la  charge  par  eile  de.donner 
]k>«ine  et  fitffiifantc  eaution ,  qjui  fera  agreee  par  Tordoiinateur  ^ 
re^ue^  par  T officier  d' adminiüration  de  la  marine»  et  en  outre 
de  denieurer  refponfable  dea  domniagea  -  in^terett. 

X-XIL  Chacun  des  Artidei  JCVI.  Xyil.  ct,XVllI.  s'applique- ' 
ra  9  felon  le  cä^.9  atix  liquidacions»  taut  paciiculieres  que  gencrales 
qul  feront  faitet  dans  Ics  colonies*        .    r 

XXIU.  Jjorsqüe  des  prifes  fefjoijt  conduites  dans  des  ports 
4tratngcia»  les  cemmiflaires  des  reUtions  eofhmerciale^.fc  confor<t 
ineront^cxadefnent  zw  traife's  eonclus  ejjtrc  la  France  et  Ics  pu>jt 
fances  chcz  lesqueiles  ces  commiffair^s  feront  ^tabUs,  et  aux  i«-^' 
ftritaioiia.du  gouvernerocnt.  JE«,  dans  k  caa  ou  le  prefent  r6g- 
lement  pourra  y  recciroir  fon  fxe^tioii,  ils  rempliront  toutcs  lei 
{Qt\€t\om  dont  i!»  chargent  T  officier  d^adratiiiftration  de?  ports  de 
la  rcpubliqu^ ,.  en  fe  fefant  aflil^es.  de  dcux  affcffeurs  cboilU ,  s'il 
eft  pcffible«  parmiles  citöyensfran^ais,  imtiiatritfuleVetfitablisdans 
le  lieu  de  la  rc'fidence  de  ces  conamiflalres.  ^ 

XXIV.  IIs  enverront,  comme  il  eil  portc  en  l*Article  XIX.  ci-- 
deffus  pour  les^colonie#^,.rioflriiäion  de  la   prife ,  et  tontcs  les 
piices^devant  fearWr  i  faire.  prcMiQiKer  für  fa  vaÜdirf  au  miniftre 
de  la  marine»  p6iir:lcs  transimttrc,  au.  qonftil  des.  pirifca»  et  ea. 
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le  concourt  des  toftimiiiTdlres  ctei  rclations  conuncrrialet  fera  necef- 
fi|ire  pour  les  ditcs  relatifs  i  rexecutLoil  de  la  ilefifion;,  et  ils  Ic 
feront  affifter  comuic  lieft  poi;t6  en  rAiticle  XXIII.   ' 

XXVf .  Les  coiWüiifTaires  <ks  r«)ä(ionk  comoMrcialea  leront  te- 
nus  de  faire  paffer  drre6^ement  au  minidre  de  la  marine  Bootes  Jei 
pi^ces  qiii  dcvront  fervir  a  la  liqttidatioit  de«  prifet  qul^aiiront  M 
£iites  par  les  bltipiens  de  T^tat,  feuis  ou  concurreirieor  par  leift^ 
thnens  de  T  etat. et  par  fes  corfaires,  pour  qua  id  miniftre  les  m- 
Voieau  conQ?il  d*  adniniftration  du  porc,  öü  lebleinient  de  fetat 
aura  ete  arme.  ^ 

XXVII.  En  conformir^  de  h  M  iu  26.  Ventdfe  dmiKr,  le 
miniflre  de  ia  juftice,  celui  de  h  marine  -et  dU  coloniec,  et  celni 
des  relattons  esterieures  dotini^i'oiit , '  dans  le  pluf  bref  dSai^  \cs 
crdres  nfce/Taii^es  pouir  que  toutet  les  proe^dures  de  prifet ,.  aöueU 
lement  pendalites  dvins  les  divers  tribunaux^  ou  devane  lea  com- 
miffaircs  at\x  reUtions  commerciales  >  leur  fotent;  adrcißet ;  Üi  les 
feroiü  remettre  au  fecr^tariat  du  eonfeil  des  prifes. 

XXVIII«  Le  gouverneiiient  determinera  P^poque  a  la  quelle 
le  eonfeil  de  prifes  devra  cefFer  fes  fondiöns.      <* 

XXIX.    Toüces  difpo(itk>us  contraires  au  fprefcnt  r^glemese 
cefieront  d'avoir  aucuq  efFct. 

'XXX.  Le  miniflre  de  h'  ^harine  et  des  colonies,  le  niaifbc 
des  relation«  exterieurs  et  le  riiiniftre  de  la  jufltee  veitleroae ,  dia- 
cun  eo  ce  qui  le  concernei  <^  Fex^cucion  du  prifenc  r^lement,  qü 
fera  inf£r^  au  bulletin  des  Ibis;       '  1 

^  Le  Premier  ConfuI,  fign6  BoNÄPARTE.  Par  le  premer  Coa- 
(ul,  le  fecr^tiaire  d*etat|  fi^nky  VLB.  Marbt. 
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Die  wirkliche  hßaOiruffg  ditfis  Prifengericbf  trfdpi  dm 
listen  Floreal  VIIL  (2.  May  Igoo.)»  voorubtr  fick  der  ProA  v«r- 
bal  im  Moniten r  an  VIII^  n.  29 1.  fikdeu 


« 

'  Auf  diefem  ^rriti  iß  nicht. zu  erfehn^  ob  und  MW-wen  ota  des 
Etttfcheidungeu  des  Prifengerichtf  appeffirt  werdmr  kömM§.  Bäid 
nach  der  Revolution  vom  f8«^BriStifatre  an  Vllt.  umrna»^  gme  Co«- 
mijßo*  tu  UnttrfuthuH%  der  Fraf»^itdtrgtßu^9»f4tmt  t^  mad 
mim  iiao&^-if  iioimti'^im  Fnaiknith  »mUr. hen^ßtBm  fi^. 

v  Sit 
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Si9- hßH^iHitk  ^mßimmig  dkfr  FrMge  i^ah<t  und  ein  Projeßfär 
die  Errichtung  eines  foleken  Confeil  am  6.  Friniaire  VIIL  eingtreM* 
chee^  in  welchem  umer  ändern  Art.  VII.  heftimmt  VHWdf  quMI  ju« 
gera  en  decnier  reffort  toiKes  Ict  conteftations  rela^tvcs.  aux  prifeg 
raaritimefl  (Moniteur  an  VIII.  n>7o.)  aüein  feit  c^er  neuen  Con/li' 
tution  und  feit  dfr,  Erjrichtupg  d^s  ConiVU  d^etat»  in  wtlchem  eine 
eigene  fedioa  de  la 'murine  j!cA  befindet  ^  n>äti  von  'diefer  die  Er» 
richtung  jenes  Admiralität s ger tekfs  nls  üherflüßig  keftritten  (Moni« 
teur  an  VIU.  n.  905.  verglichen  11.  206. )  und  unterblieb  voBendt^. 
0lf  der  ffinzen  Marine  eine  veränderte  Gifiah  gegeiep  Vfurdie^ 
(Mopiteup  nj^  yi]^,  n.  ,216.  sn.)      ..         - 

Die  Prifenfuhen  ^nd  a}fo  jetzt  wiederum  von  den  mndelsge* 
richten  tvie  billig  vöUig^getrennt.  Die  Gerichtbarkeit  f  die  innerer 
Verfüffun^  und  dat  Verfahren,  der  Handelsgerifhte  fo  roie  der  Punä 
der  Appellation  von.  ihren  Sprüchen  find  t heilt  aitt  den  vorhergehen* 
den  GefetzeUj  theitf  mit  neuen  ßeftimmungen  in  den^  neutn  codt 
de  commerce  nfher  f  eft gefetzt  $  wovon  unten*  ■   ' 
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ZojUwefen  feit  der  Revolution» 


Ein4  dir  aOerwickttgfttn  und  mahrfckihlkh  der  hltihemißgm  Fei 
gen  der  franzbfifehtn  Revolution  iß  die  gSmHctv^  Veräedemmg  gm 
Zoüwefen,  fVas  oben  S.  30  u.  f.  von  den  ZoUtnriff  vm  1664« 
nnd  l6t7^  heigehrgcir  worden i  zeigt  wie  ungedchttf  eUer  Bcw». 
hungen  COLB^KT^  f  den  damals  in  Frankreich  kerrfclumdeu  ZoS- 
Verwirrungen  abzuhelfen ^  und  mit  Aufhebung  der  Provinzisl -  ZoHe 
einen  gleichförmigen  Zolltarif  einzuführen^  diefe  Ahjicht  miche  <r* 
reichet  werden  konnte^  da  der  Zolltarif  von  1664.  nur  im  «in  pro* 
vjnces  dei  cfnq  grofles  fcrniei  angenommen  ward^  und  ztbmr  in  ii^ 
fen  und  den  mehreßen  provincci  reput^ct  etrangires  cbr  Zoäwf 
^n  1667.  gtgtn  dat  Autland  tingeführet  wardy  deri^loft  im  den  pro- 
vinccs  traitie«  comtne  ctrang^res,  die  gtgen  die  Autlander  gar  hi»a 
Tarif  hatten  und  in  Artoir^  Flandern  und  ßiennegnut  dnt  einem  eitt- 
mtn  Tarif  von  1671.  unterworfen  war^  nicht  gegen  das  Aeulnmdgal:, 
Sonß  beflanden  fitvohl  in  dem  VerhSltnifs  der  provinccs  det  nr: 
gro/Tet  fttmtt  gegen  die  übrigen  Provinzen  als  im  dem  Vtrhk^- 
nift  diefer  letzteren  unter  einender ^  theilr  der  Tarif  von  iM?.« 
theilt  eine  Menge  anderer  innerer  Lend-  ZoOe.  Dettam  war  an 
Nachtheil  langß  anerkannt  ^  aber  alle  Forfihlage^  die  Ze^adxen 
nn  den  Grenzen  zu  verlegen  9  welche  durch  Noailles  im  4er  Min» 
derjährigktit  Lufiswigt  XV.,  durch  den  Finanz  »Mimiß er  OuiiY 
mach  1737,  durch  TRubAiNB  17631  durch  TükqoTj  Nbckei^, 
Calos^e  entworfen  war etif  luitten  diefe  heilfame  Refermte  atcks 
um  Stande  bringen  können »  wiewohl  fie  ihreif  AnifShmng  fihon  t^ 
der  'kevohttion  fo  nahe  war ,  dafs ,  als  der  König  dem  Flau  d*^ 
der  aflemblte  itet  dotablet  vorgelegt  und  aUe  bureauz  demfelbeu  <*- 
genommen  hasten  ^  der  Kffnig  fchom  in  der  AbfchiedsitwrfimmUtt 
vom  MS*  Met/  17S7.  die  nnhe  und  knfeUhre  Vnterir^kmng  <.  rr 
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mlandifcktn  ZoäfiHdttn  verkMmdigin  laffem  ko^nu  (S<:r  tözCR  StMäu^ 
inzjtigin  Hif$  4t.  S*  ßi  H*fJ)*  GUichwol  trfolgu  die  wh'AUcki 
Aufkehungjrß  im  3fakr  1790»  durch  filgefida  Dient  dir  Nmich 
nalvtrfämmlumg  : 

r 

EVeculeinent  des  barriereis  et  doufnes  aux  frootieres»    Eta«  ' 
bliilemeot  d'un  urif  upiforme  et  gea&a]«        ^        ' 
Du  30.  et  31.  Odobre  1790. 

•  (Codt  polt  T,  VII.  p,  145.) 

L*«fIeitfMee  itationale',  confiderant  que  It  comiberce  dl  le 
-noyen  de  (lonner  h  fagric^lture  et  d  riAduftrie  manufaduriere 
:ou0  les  d<lve]opp(me'ii4  et  tdute  T^ncfrgic  dant  ellcf  fönt  fufreptu 
[>]cff,  et  qn'it  ne  peut  prodülre  cet  tniportant  cffct,  qu'antant  qu*il 
ouic  d'une  Tage  Ijbert^;  conßderaiir-qu*il  eft  niaintrnant  gine.pac 
les  entravei  fam  &o»bre;  que  lei  xffoits  de  traite  exiftans  fous  di- 
irerfes  denominitiens ,'  et  ^cablis  Air  ict  lihiittf  qui  fcparolent  lei 
»ncienifel  pcoviiices  du  royaliiiie»  fans  aucune  prbportion  avec  ieurt 
Facultes,  fiina  egard  a  Ieur9  bcbint,  fatigucm  par  les  inodes  de 
kur  perceptioii  aiitaiU  que  par  leur  rigucur  meme,  non  feulement  /  * 
tes  fp^cutatiönf  commerctaleiy  tuait  encore  la.  iiberte  individuelle  s 
c^u'ils  rendent  dtfFeremes  partie$  de  T^tat,  etrangires  les  uaes  aqx 
autret;  qu*ils  reffefrent  les  confotiiTnatiQiir »  et  luiifent  par  U  i  la 
reprodud^ioh  et  h  T  accroilTemeiTt  des  richefles  nationales»  dectite: 

Art,  L  A  conipter  du  premier  Decembre  prochain,  tovs  droits  ^ 
ic  traite,  et  td^is  lea  bureaux  placeV dans  TinUrieur  du  royaüine 
your  leur  percef>tioQ,  n^nie  ceux  ^mbtisea  Bretagne  pour  la  per« 
reption  du  droit  de  traite  domanialei  et  dans  le  Poitou,  PAajou 
*t  le  Maine,  pour  les  droits  de  tratcep^r  terre»  et  de  trcpas  de 
^oirc%  feront  abolis, 

II.  La  fuppreffidn  prononc^e  par  Tarticle  precjdentf  eom- 
3rendra  fgalement  tes  droits  particuhers  d*abord  et  de  confoinma- 
jon,  per^us  indcpendamment  de  ceux  de  traite,  für  le  poiflbu  de 
ner,  frais,  ftc  ou  fale,  ainß  que  les  droits  de  fubvention  par 
loublensent  et  d^  jauge  et  Courtage,  pcr^ua  für  les  vins',  .et  autrei  ^ 
>oiflbna'  apportes  ä  Tetranger,  fans  qu^ii  foit  rien  innov£,  quant 
i  prefent'^  k  ceux  desdits  droits ,  dus  für  les  boiflons  venaut  de  ' 
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Tetrangcr.,  ou  paflänt  cles  pays  4*aid«s  ^lans^ccus  <|ui  en  fo« 
cxcmpts,  et  riverfiblemeiit,  lesqueU  coutir.ueront  d*£tre  pcrcu, 
juscju'au  rxioment  de  remplae^ment  > .  oii  de  la  uiodification  dci 
droits  d'aides. 

lir.  Acompterdu  mime  joiir,   i«'  Dicemkrc  p^ochain,   *« 
tarir$  parriculiers  de  1664^  1667,  et  167(9  ^  douane  de  Lt9c, 
de  douane  de  Valence ,  de  4  pour  cent  für  les  drogueries  et  eplc^ 
ries,  de  {braine,  de  table  dejner»   de  4  pour  cent   d^Arlcs,  ii 
dtnier  Saint  Andr(  et  liard  du  baron ;  ceux  d(p  ia  patente  du  Lia- 
^edoc,  förainc  et  traite  d*Ariac,,de  la  gabelle  etforaineduBearc; 
teux'de  la  compiablie,  du  droit  de  convol,  de  la  traite  de  C/u- 
rente,   de   la  prevot^  de  la  Rochelle ,  de   Courtage    a  Borcfeaur, 
de  la  prevote  de  Nantc^L^  <)c  Br-ieux  et  des  porti  et  havret  cn  Bre- 
tagne,  difTue  foraine  ,  transverfc  et  haut  -  eonduit  ^  tranfit  et  ton- 
lieu  d^ns  \i  Lorrainc,  te  ßarrois  et  les  Eveches,  le  droit  de  pailage 
für  les  vins  de  Lorraia^  entrant  dam  le  pays   Meffin ,    le   tarif  dcf 
peagesd'Aiface,   qui  tiennent  Ucu  des  droits  de  traite  dans  ctce 
proviJice;  I^s  peages^du  Rhone,  celul  du  Pa(y^  celui  de  Peronitf, 
et  geV.6ra lernen t  tous  les  p^ages  royaux;   ceux.pour  les  droits  d*!- 
bordet  de  confoinmationy.et  tou^  autres  tarifs  fervant  ä   ia  per* 
c^ptioii  des  droits  für  les  relations  des  divcrfcs  partiea  du  roya»- 
me,  entr  dies  et  avec  l'etranger»  ceiTeront  d^avoir  leur  executirr, 
et^demeinreront  anuull^s,  ainfi  qne  les  droits  de  Courtage  et  ^)^ 
furage  a  la  Rochelle  9  de  premier  tonneau  de  fret«  de  bcanches  <i: 
cypr^s,,de  quillage»  de  tiers  retranchci  |de  Parifisy   de  coatuics 
des  ci-devant  feigneur«,    de  traite  domaniale  d  la  fortie,  et  ccai 
d'acqiiits  et  djactributions   attaches  aux  offices  des  maitrtfef  des 
potts  et  autres  jurisdid^ions.     Ces  tarifs  et  droits  feront  remplaces 
par  un  tarif  unique  et  uniforme»    qui  fera  inceflamment  decrr'r^» 
et  dontjes  droits  feront  perceptibles ,    i   compttr  dudit  jour  p«* 
ihier  Deccuibre  prochain ,  A  toutes  les  entrees  et  fortifcs  du  royau- 
me ,  fauf  les  exccptions ,  cntrepots  et  tranßts  reconnus  ncctffsi'^^ 
et  qui  feront  inceiramnicnt  juges  für  les  rapports  qui  en  feroat  hii'> 
ä  ranenibl^e  nationale,  (du  30,) 

IV.^  Pour  affurcr  Tex^cution  des  articies  ci-dcffuSi  il  ff" 
tres-  incefTamn^cnt  etabli  des  employf«»  fous  le  titre  de  prtpofe»  ^ 
ia  police  du  commerce  extericur  et  des  burcauz  1  taut  für  les  ü- 
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lites  qui  feparentles  ci»devaot  provinces  de  U  Flandre,  du  Hal«^ 
ault»  de  TArtoit  et  du  CambreOi,  de  la  Lorraine,  du  Barroity 
ea  Tröii-Ev£cb^s,  de  l*Alface  e|  du  pays  de  Gex  du  cQ(e  de  Tc* 
Tanger ,  que  für  toutef  cellei  oii  cet  etablifTemens  feront  jugea 
Lcccflaires;  Ict  muntcipalicei  fpurniront  auxdks  pripafes  les  nai* 
ont  et  emplacemeni  coDvenables ,  eti  attendiint  qu*U  puifle  y  £tre 
iutreuient,pourva,  et  ie  loyer  cn  fera  pay^  für  le  pied  it%  dcraiera 
>aux,  ou  i  dirc  d'experti, 

V/  Le«  bureaux  placei  .für  les  limites  qui  fffparofeift  ei-deVant 
l'Alface  er  la  Lorraine  de  la  Pvanche  Cömt^  et  du  Biigey»  la  Lor« 
raine  et  TroU  -  Ev tches  de  la*  Champagne,  £e;ront  conferves  jus^ 
]u'au  premier  Juin^i79i,;  et^,  )usqu*i  cette  epoque,  les  mar« 
rhandifes  ntanufadureet  et  les  ßf^iceries  qui  feront  eypediecs  de^ 
I'  une  des  irois  ci  •  devant  provinces  d^  Alface ,  Lorraiiie »  Barroi^ 
et  Trois •  Evecb^s ,  ou  du  pays  'de  Gex,  pour  uoe  autre  partie  du  * 
royaume,  fans  t^tre  accoinpagnees ,  pour  les  objets  manufa£kur^s, 
i^  certtficats  deamunicipalites  des  lieux  de  renlevement,  juftificatifs 
de  leur  fabrication  dans  ledit  Jieu ,  .et  pour  les  epiceries,  de  l'ae- 
quit  du  droit  d'eiiti'ee  d^livre  a  Tun  des  bureaux  frontieres  (jesdx- 
tes  ci-  devant  provinces  ou  pays,  f<^ront  confiderees  comtne  etran« 
g^res,  et,  comme  teile«,  fujettes  aux  prohibicions  ou  aux  droita 
qui  fcKoitt  Qxfs  par  le  nouveau  tarif.  ,    . 

VL  II  fera  pourvu,  s'il  y  a  Heu,  i  rindenlnitl  des  aliena- 
tairesy  öu  conceüionnaires  de  ceux  des  droits  engagcsl  ou  conced6»» 
qui  fönt  fupprinies  par  le  prefcnt  dccret,  ^ 

VIL  Jusqu*d  la  Promulgation  du  nouveau  tarIf  et  du  nouveau 
Code  des  traitei,  les  tarifs  afluels  et  les  loix  exiftantes  für  cette 
partie,  continueront  d^avoir  leur  ex6cution.« 

VII.  Les  elTembUes  de  departement,  lei  chambres  de  eom- 
merce ,  et  tous  Jes  negocians  du  royaume  pourroot  adrefler ,  tant 
a  Taifembl^e  nationale  qu'd  T  a Jminiftration ,  les  memoires  et  ob» 
fervations  que  pourra  leur  dider  TinterSt  it  l'agriculture,  ia 
commeroe  et  des  matnifadures  für  les  effets  du  nouveau  tarif,  eC 
für  les  changömcns  dont  il  leur  paroltra'fufceptiblei  fans  prejudi*  ' 
cicr  neamnoins  ü  l'ex^cution'de  la  loi« 

IX/  Le  Roi  fera  prie  d^accorder  fa  fandion  au  pr6fcnt  decreti 
€t  pour  en  affurer  la  prompte  exe'dutioo  p  de  la  comuiettre  k  fept 

1  i  5  «dmini- 
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•dminiftrafcon  ptrtkolicfff ,  in  nomtoe  drtqiitb  Si  M«|cllt  fen 
priee  de  placer  Ict  membret  de  l»  fenne  geocrak  qni  Mc  coocum:, 
tvec  le  coaiit6  de  eoauaerce  et  d'sfrictilciicc»  aus  cnviux  coBccr- 
aant  ict  naise^ 

*    Sandionne  le  5.  Noveinbre. 

Vblmi^nt  •  Kriegs  n9U  frohtrum  oder  erworhenfm  Prüvimziw  ^  foLsU 
dtren  f^tnimtguug  mi$  der  franzofi/tken  RefnAUk  htfckloßim  jmtrit 
tu  ZoUflädsim  bis  am  dii  Gnmtum  dirfühtm  vor^ 


Der  4m  dimDecret  vom  3 1.  Ofio^<f  r  790»  hefcbhffeme  Ctatrßt^Z^S» 
t§rifvardüuck  wirAlickden  15/m  Afirz  1791*  pmbliart  ni  ttukäU 
S)  dof  Verznchiifs  vom  JVoarem ,  dcrm  Eimfmhrmng  Im  Fromkttick 
Virboten  w&rden»  Üdem  Torif  der  J^imgmmgS'ZSOe^  3)  dos  Verzekk- 
^mifs  der  IVamrem^  derem  Amt/mkr  verboiom  $ß$  ^)  dem  Tmrif  dir 
Ami^mgszSBe* 

Diifer  Tarif  iß  dieGrun'dlage^Ber  feitdem  kinzmgefmgum  Vif- 

böte  mmd    ZoBbeßimmumgen  geblieben.     Allein  diefe  ZmJStz^  fiei 

-  »  »  ■ 

mutnckerley  Art  t  da  memlicb  l)  feit  dem  Ausbrmck  des  Kriep  ix 

.  Binfukrnng  von  mock  mekrerem  fVaaren  tkiilt  fcklecktordimgi  ^  i»' 

fonderkeit  durck  das  Gefetz  vom  10.  Bnimure  an  V.  (31. 09.  179I) 

und  vom  27»  Vcntofe  aa.V.  (ij,  März  I797J  mmd  durck  tat  tr- 

ttiivom  3.  Fniftidor  aoIX.  (21.  Aug.  l%oi.)^yverboi€m^  ekeilt 

imfonderkeit  durck  das  Gefetz  vom  19.  Pluviore  an  V,  (7.  Fehr. 

1797.3  nnr  Bedingungstveifi  gegen  eim  Certificat  der  NemtrabrM 

ikres  Urfprungs  ertaubt  worden.     2)  Der  Tarif  der  EimgmmgrzÜ' 

'  le  durck  die  Gefitze  vom  22.  Anguß  1791.  I.  Anguß  179t.  rj. 

JMoy  1793.  13.  Plaviofeaoin.  (zujou.  17950  betracksticie Zu- 

fitze  erkaUtn  kat.     %)  Das  Verzeicknifi  der  fFoaremt   deren  Amt* 

fukr  verbot em  worden  ^  infonderkeis  durck  das  Gefetz  vom  ig.TVitr« 

Uli- 


•)  Diifet  9inM  tfß^nmt  in  der  Heuftfecbe:  k  tomptar  da  t.  Vcadcniai* 
re  prochtm,  Ictbazim,  pi^iiH«  moulTelioenet  tpUft»  dr«ft  cc  *f- 
loars  de  cotton  qai  ae  porteroient  pat  U  rafrqae  da  ftbrieaoi  et  iV 
ftauipille  oaüonale  avec  it  nttmero  feroat  cetifet  provcafr  de  fabn" 
<ioet  angloifett  ec  fcrom  confit^aea  coofonntoant  4  U  toi  d«  |Ck 
Broinaira  an  V«  (Noan  polit.  igoi*  vu  69.  CoppL) 
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mdot'UnVk't^  Aig.:  in^.)  ttrmkrt  iß.  4) '  Der  Tarif  dkr 
Af^sgmmgs^/ifth.tkfiif  (iur^h  dar  f4ii»».  gK9^miff* JGtfetz  vom  !•  /fm;. 
1792.9  tkeih  durch  die  Gefazi  vam  .19.  Ti>ermüor  »n.  IV.  (6«. 
/Ittg.  1796 J  iiii(£, vom  34*  Nlvofc  an  V.  fl3»  J««.  1797^^  Arf.  II. 
btträckilitki  Zn/af^  trlulsin^lunV  • 


^%i  r»  * 


/(i  liiffr^  hier  daher  den  Zolltarif  von  JJ9U  mi  di^en  Zu* 

fatzeUi  fo/wie  feibiger  PH  Strafsburg  m\L  (1798.)  ^qf  F..  G« 

Levrault  iinprimeur  de  la  rigie  des  douanes'fii/rAS- 

z'öfifcher  S'j/iracie^  mit  einer  tentfchen  Veberfepünnj^  begleitet ^  it^ 

iro.^ßkieiekiß'—).  '^ 

/!:-/.-  •  ■       *    .  ■ 

Der  wiederkergeßiUte  Friede  hat  zwar  einen  naturJieken  Ein» 
fiufs  auf  die  Verminderung  der  iah/  der  nnr^  in  Hinßckt'  der 
Kriegt  Verbotenen  fVäaren^  auch  lafstfick  wokl  erwarten^  i^t  in 
künftigen  Handelsverträgen  mit  einzelnen  Mdckten  fpeeieUe  Abtifei* 
ahungen  von  dem  allgemeinen  Zolltarif  lewiltiget  werden^  dürften^ 
alfain  übrigens  iß^bis  jetzt  glkublicky  da/s  der  Zolltarif  von  1791» 
nuck  in  Zukunft  die  Haujftgrundlage  bei  Erhebung  der  Eingangs» 
und  Aufgangs 'Zolle  bleiben  werde 9  venu  elutk  gleick  einzelne  neua 
Zrsfatte  entßeken  follttn  p  oder  vielleicht  fehon' feit  1798*  ein  oder, 
anderer  Decrkt  der  Art  gegeben  worden,  das  mir  entgangen  i/F« 
Eine  vollfiandige' Sammlung  der  in  Frankreick  feit  der  Revolution 
in  Betreff  der  Zülle  gegebenen  Gefitzi  iß  zwar  angeknndtget^  aber^ 
Jo  viel  ick  weifte  iß  nur  ein  kleiner  Tkeil  diefes  IVerkf  biskkr  er* 
fckienen.  '■ 


<  -». 


J 


Tarif 


*   >. 


4*)  ich  Ihfere  ihn  hier  in  fra^uafßher  Sprache ,  theils  veil  nur  in  iiefir 
die  fTaareu  nach  dem  Alphabet  gemrdnci  Verden »  tteils  weil  die  t^«e- 
fche'Veb ff  fetzung  mit  hin  und  vne'der  nicht  richtig  fcheint ,  denn  daft 
n-    t,    cardoiYt    Pappendeckel,    «ai^mail    oavr6    hUf 
'  Schmelz  bedeuten  fiite ,  davon  kann  id^  mich  nidi  Überreden. 


r     / 


Tarif Hcies  droits  ^'^tcee  «c-df  fortie  de  la  Ki^oUicpe  ffa^ 
'"  ^aife,  et  etat  des>prphi^iNOfii,  au  i.  Tfaeimidop  smVL 


Importationt  äi,.f /irangsr. 

MäfehaMdißs  fuj^ttes  i  nne  prohUitm  ^bjolui  ä  CetOrte^ 

.,  ArgenY  et  or  faux  file  für  foic. 

Bazüis  (A}.  — -  Bouncterie  de  toute  cTpice.  de  cötoo  oude 
feiine»  unife  ou  mehngee  (A)« -7^  Bonnetcrie  de  toiit^  auirerfp«« 
(D^crct  du  l/Mar»,i793.)  —  Boutons  de  toute  efpicc  (A). 

Carfes  djouer.  (Loi  du  a*.Vendemiau-e  an  VLi  ctArrctcJu 
piredoire.executif  du  3.  Pluyiofc  m^me  annee.)  —  Chapeauian- 
|[lai9  (A)»  Confedions  de. toutes  forte«. —  Conil  en  poudre, -^  C> 
ton  file  (*>).—  Coutellerie  (A).~  Criftäur  (^A).V  Cuirstann«, 
corroyis  öu  appr^tes,  ouvjei$  ou<i]on-ouvres  (A).< 

Oraps  de  laine»  de  cotoa  et  depoil,  ou  melanges  deceso» 
tÜrea  (A).    . 

£au-de- vie  autre  que  de  Tin«  «-  Etoffes  avec  or  ou  argeru  üko* 
•^  Etoffes  de  laine,  de  coton  et  de  ppil,  ou  melange<ade  ccso» 
tUrcs^CA).      '  ;  '  \ 

Faie^ee  öu  poterie  connue  fous  ]a  dedomiiiition  de  terre  in 
pipe  ou  gVes  d* Anglctcrrc j^A).    ^  .,' 

'  Gazes  anglaifes  (A).  .    . 

Haräats  et  tous  autres  oijets  de  lcncrie(A).  —  HorlogcrieM)' 

,Laine6  filees  (A), 

Medicaiaens  compofes.  —  Mefures  (V,  Pold«}.  ^  Moaottc«  de 

*)  Lei  prohibictom  prononcces  par  It  loi  da  lo.  Bromaire  anV..  f««  ^^ 
\  diqu^et  par  la  lettre  (A);  cellet  fant  indicaiton  out  ete  ecabliei  p«!« 
larif  da  l$.  Man  179c, 

Les  marchafidiTei  oa  deareet  qui  ne  foat  pat  grö.v^et  d'tine  ^fi^' 
biiioQ  abfoluc  oa  conditiojiiicJ^t,ibnt  admife*..  mime  eo  «n«'  ^' 
reäemcnt  d'Angleterre ,'  pourvo  qu'ellei  abordenl  <(iax  1'«»  ^^^^ 
deßgo^i  par  le  goovernement.  Oi  porti,  avaiit  T/irrct^  daDiVcft«* 
re  da  zf.  yemdfe  V,/qui  fafpead^outci  comraunitadoni  de  TM"^ 
terre  a? ep  ^^^Fraoce ,  ^üueoc  Calaii  et  Dieppe. 
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n^rel  6trangires,  foum]ucl<|iiie  fenne  et  ienprokiatiön  que  ce  fbiti 
;Dec.  <hi  3*  Septcnib.  1792»  v.  ft,).—  MoufleliiieKiei  (A), 

Nankinettes  (A). 

Ouyxaget  de  pcaux ,  confifttnt  en  g^nti ,  culottet  el'gilets  (h)^ 
-^  Ouvrages  eo  fer,  acier,  6tain,  cuivrc,  airain,  fönte,  töle^  d  rex- 
ception  de  ccux  dcfign«  daiw  la  loi  du  19.  Pluvidrd  an  V.  '')1  — » 
Ouvrages  en  frr^blanc  etaiitres  tnctaux,  polxs  oa  non  polis,  purs 
DU  melang^s' (A).  \        ' 

Peaox  potir  ganfit  culottes  oii  gilcts  CA).  —  Plaque  de  toufe 
forte  (A).  -^'  Piqtfes  äe  foutc  (brre'(A)»  —  Pordi  de  marc  et  tous  au' 
trca  uftenßles  defHn^s  ä  peferou  ^  tncfurer  Aiivant  Paocien  ufage. 
(Lor  dw  18«  Gcrminaf  an  III.,  in.  24O  *-  Poil  fite,  autre  que  de 
chö^re  et  tu  ^chcvaiix(A),-^'  Poudrcs  ä  tirer^(Loi  du  13.  Fruäi- 
der  an  V.,  8tticie2i.)  '  y- 

Qafncaillerit  fine.  fauf  les  exceptiöns  port&s  pär  la  loi  du  29« 
Pluiri6(e  ati  V.  (Ä).    *  ' 

'R^pontk  ou  faufle' rhübarbe. —  Rhubans  anglaia  (A). 

Salp^tfc».  (Loi  dii  13;'  FftiÄfSbr  an  V. ,  art,  22^.).  —  Schalle 
am^lais  (A).  —  Sei  de  nitrrf ,  de  quinq^tina  et  de  rhtibarbe.  r-  Sei 
xfiariü«-^  Sei  de  falines.  •— '  $ucreTTafin^  en  pains  ou  eh  poudre 
Cdont  le  fücte  c#ndi  fait  partle)  (A).  '  "* 

Tabac  fabriqa^l  —  TablctteriefA)^ —  TaJ)is  dils  anglaift(A)« 

•Veiöiifade(Ofoa>(A);—   Vcrrerie  autrt  que  lea  varreü  fer- 

vant 

f 

^  iMntcle  U  da  cette  Ibi  axcepte  de  U  probibttion  Im  objeta  coaif^Ia 
dtnt  U  clafle  de  Ja  mercetia  commaine»  h$  armet  de  guerre*  let  In^ 
Arnmcni  «racoirei««  et  les  outilt  poar  les  arts  ^c  metiers  •'  de  qaelqiia 
jBaote  <}»'iU  ibfent  couipofes»'  L-iWiicIe  If«  >xcepte  ^galement  let 
ctoffes  de  fit  et  cotoii,  ainfi  qnt  les  ouvragei  «Te  quincaillerie  #t  demer« 
cerie,  import^a  des  mattufadat^  do  dodie  -de  Berg ,  Itsqoels^  d*  api^a 
'  i'ArttcIe  fi  d'  uat  loi  da  6«  Fru£(Mor  an  IV. ,-  p^aveoc  ^cre  adbmt,  aa 
p^ant  lo  poar  cent  de  la  valeur.  '•»    / 

Cette  iixation  eft,  conß>rniiinent  ii  i^ArticIa  11«  de  cette  M  4a  6* 
iPfo^dor,  labordoon^e  i  U  conditum  qae  la  valeur  iera  condatce  par  dea 
fadorat  accompagnant  les  envois  Has  inarcbaiirtiTes,- (endnciatives  du  prix 
da  chaque'ärttcle»  et  certifiees.v^ricables;  fc? ptr,  pour  les  nibaoade  fil 
•t  ^ine,  ai'le«  ctofies  de  fil  et  coton,  par  le  pr^fident  dtr korps  du  commlr'- 
« ->  cer/d'SUiarfaidy  «t  pour iai^uiaoiiUtfie.  aa  Jv  aiarcarie«  pac  lai  magiirata 
da  Rcmichald  aa  Sohliageai  * 


{19  -      h  FfäDkreich« 

yaiit  i  la  luoetterie  er  4  I'  iiorlogcrie  (A)«  — >   VoUum  notteei  c 
iion-iiionteei(A}.     . 

HmrchoHdifts  frohikiet  eonditiowneUemint »   c^cfi^ä^diti,  fm  tc  fa» 

f  itrt  üdmifas  fam  certificat  d'  origine,  ~ 

Let.objeta  afiujettis  a  des  eertifipats  *).foiit  cfuxci-tpra: 
,  Arme»  de  guerre.  —  Bijöulerie.  -—  Bimbloctarie.  ^  Cipiv 
y)nfr  -^  Caraöircs  d*  imprimerie.  —  Cirdea  i  cardcr.^—  Ca:- 
doii9*  —  Cbandelles.  *—  Chapeaut  auurea  qiie  ccux.angliif  rr:: 
cuir«  *-  Cire  ouvree«  —  Corail  ovivre.  . —  Cordages  et  cordcri:. 
•4. .  Couvertures,  —  Dentellei,  -^  Draps  et  etoffet  d(  to,  um 
nelartge  de  coton ,  fil  ou  laine.  —  Eipail  ouvrc.  -*  Efifi|b.  - 
Pleura  artiBciellef.  -^  Forces  i  toiidre  les  diapa.  —  Gafci^(«^f 
autres  qu^  anglaifes«  —  Hprloges  de  bois.  —  Inftrumcos  H'ißro- 
nomie»  cbirurgie,  de  mufique  et  autrerpour  let  arts  etpour  li- 
griculture. —  Li^geouvre. —  Linge.—  M^ceric^— ♦♦/ Mootw« 
nei,  —  Nankiut  de  Tlode,  —  Ouvrages  d' orfcvjrerie.  —  Ov^ 
ges  de  verrerie,  feryant  4  la  lunettcrie  et  4  l^horloge rie.  —  P*F^ 
—  Paräpluiet^et  parafols*  —  Pafifeinenterie«  —  Pcigoci.—  P^-'' 
teries  ouvrces.  — •  Porcebine.^—  Potcrie  et  faience ,  autretqü^i^ 
^n  d'Ängleterrt,  —  Quincaillcvie  dont  IVntree  eft  penairf.  -  ^ 
bans  9  i  Texccption  de  cctiz  anglais .  f<^).  —  Tabad^rtt.^ 
"^apif  hon  aoglais,  — •    Tapiflcries.  —     TojJea  s  mim  ^  ^ 

^J  tcf  ceriHicati  pfefbiti  doiveDi  cöntettir  U  dccUratioa  liTenDait^^ 
eoToyenrl,  faite  tant  d^vaac  1«»  magFftrau  da  payi  qoe  defiotlci^ 
füll  fnn^nU ,  qoe  let  objeu  y  inoucit  ne  pfotieoiieiit  poim  ^  "^ 
qaei  ui  da  commcrca  dts.piliflliucu  en  gacrre  «vac  la  RepobK^  i*^ 
da  19.  Plaviöfe  air  Vi). 

**)  Lei  monflelincs  et  lei  antraf  tifln» de  mknt  aature  qua  cenx  f  ro«t»' 
PJalt,  mtii  qni  n^y  ont  pai  et^  fabriqv^  nefoot  fujefl  qo^iBi^^*^ 
fi^ati  ci  -  defliii.  Ion qa'ils  vieoneat  da  SuiiTe  00  d^qn  aaue  R<!*  i^*^ 
l»a\a]lt^*    Qaant  aox  tlflut  de  TCnde,  ilf  doivent  ^re  «ccoinp<r'<<  ^ 

•  ceittficati  d^llvrcf  par-  let  compagniei  hoitandaife  pu  danotiei  *'''* 
lei  Coitfult  de  France ,  conftatant  qoe  ces  (»bjcti  proirieoiM*< "  ^ 
,  merce*  de  ceacompagniet.  <Loi  da  lo.  Braniatra  t  art.  i3t  v^^l^ 

***>  U  formr  det  cerdicac»  ponr  lei  rnbant  de  fii  et  hiar  <!»  «^«^^ 
Berg,  eft  iadiqa^oaa  cfaaplire  des  ptabibitiaa«  #hfeiaat,  ma>  ^^ 
tn  für»  ,1  ..     '.'•  i  ij '"' 
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•  *-  Vfiitf}  et  tout  stttrtf  tilTtit  oon  •  prohibcs  ä   rentr^e« 

Ort  ne  peuff  cxif  er  cet  certificatt  pour  \t%  niarchaodtfet  de  pri* 
.*«rttclc  4«  de  It  loi  du  10.  Bruinaire  ordonnaot  ieulcoicnc  k 

^'^'^•pertation  de  cellei  comprire»  dans  rareicle  5, 

i»tifii  if/Wflff  i€  ifiu  i  Vnuit^  tu  vmm  i§  U  M  in  Z4  NtW/f 
iontcx  •      «V.  ' 

'imhlotr.  g^d^jiux ,  eonfiftant  en  agncauz,  bcliers,  boeuft ,  bouct ,  bou- 

Jfsior^ijg^  brebif»  cabrisi   chcvrtaux,'  chivret,  cochona,   geaUTcf, 

^"^^^^irontt  taiircaux. 

Conjjff  (Drains »  fous  la  denominaeion  ydetqucU  le  rix  eft  comprin 

;  ttoia; 

ghmniifa  fwUUtmmfnt  actmpta  it  iroiu  i'4mtr4e,  fai,  i'afris  U  M 

^'^'  *  I  24.  Siv^fi  ««  ^«  •  f*««»»  i  VnttT^e,  MU  ch9ix  in  teievaUe,  3  /•« 
P^  *  ^*  f«r  100  /f9*  (15  cr»t  ^  100  /r.  ifc  wäUur^  •m  5  )»«x 

et  VD    M!ofi«'On  itidique  le  titre  des  affraDcbiflcmetif  pcftCrieiiri  au 
ne.-tf  du  15.  Mart  1791. 

Albätre  <v-  «murra  ou  maic  aolive  «—  anamim  —  arbret  ei 

.\aiita  ^  argenc  ef  or  m  malle,  en  lirgottt  en  efpeces,  et  en  bi« 

'.ux  calTct  — >  argenterie  virillei  quoic|ue  non  cafli^e  —  argcorerie 

,  ^  'tivc,  au  poüi^on  de  France,  revenant  de  i'ecraager  (loi  du  i» 

.  0UM792.)  —  argilc  ou  terreglaire  —  annet  de  guerre  (loi  da 

::.  Atiuc  I79^0  aulne  (^corcc  d*)  —  autniche  eo  poiU  ploc  u 

'  uvet  ~>  avclancde  ou  valanede» 

Baieaux ,  barquet ,  eanots  er  aotres  b!L;mieBf.  de  iner  hon  d*e- 
-  t«C  de  fervir  <—  baiciii  non  ouvre  <—  beure  frais,  fale  et  fondu  (De* 
cret  du  rg.  Mai  ir93«1«—  biicuic  de  mer  —  bots  a  blrtr  et  il  brii^ 
ler  — •  bou  de  confiruAion  navaJe  et  civile,  mitnc  en  plaochet,  et 
toadricrt  «•  boii  de  gayac  co  buches  »  boia  merain  —  boit  de 
gDarquefen'e  et  de  fmblfrterie  —  boit  i  tan  —  boia  de  feinere  cn 
buchet  ou  edüTct  «->  boulet  de  cerre  ^  bourdaant «—  boozrc  et 
bloc  de  totttei  Ibrtee  «*  brou  ou  ecorce  de  aoij^ 

*)  Lei  totkt  da  coton  blaacbci  d«  Tüiic,  dtftlote  i  rimprelßon«  doM 
Ja  i^ito  da  15  A  16  aoaet  de  loogaeor»  fnr  dkiq  fiuimei  d'auoe  d« 
l«r|t«r  •  püm  ptot  dt  3  lin  c  ooce  •  na  foM  polm  aflajetüai  an  cer« 
tUkat  V^^  dn  if.  flrnn^,  an.  g.), 


.  514  »  ,1.    Frankreich. 

c  .  ■ 

Ctillou  fl  faicnce  ou  porceUinc-—  caliipine  ou  cadmine—  «. 

radcres  vieux  d'itDprimcric,  en  fac  ou  bloc  -*  carrcaus  de  pierrr 

de  toutc  cTpicet-*   carton  gris  ou  pätes  de  papier  —    caftiaes  — 

cendres  d  Tufage  des  manufadkuresy  comme  cendre s  cotstnunes,  reih 

drcf  d*orfevre  et  cendres  de  chaux  *-  .cbairs  falees  de  toutc  fcrtc 

(Dccret  du  19:  Mai  1793.)  —   chaiivre,  .  m^tnc,  appr^ce  bu  cnfi. 

lafle  —  cbarbon  de  bols  et  de  chenevotte  —  cfaarbon  de  terrtie> 

porte  par  let  departemens  de  la  Meurthe  et  de  la  Mofelle  —   ^w- 

dons  a  drapier«  et  bonneriert  —  chevauz  ( Dectef  du  lä.  A^nl 

1793.)  —  chcveux  —  ciraent  —  coco  (cöques  de)  —  eoquUUfct 

j'hiftoire  naturelle  —  coquillaget  dt  mer  —  eordagcf  ufe'i  —  co* 

rif  —  comes  de  moutonf,  b^Iicrs  et  autres  communef^  ct<\uicom* 

prend  tes  corpes  rapees  ou  clapons  *>  coton  en  iraniet,  en  taiiie  ou 

en  graine«—   culvre  rouge  brut,  fbndu  en  gl^itbau  ou  plaque,  lio« 

goti  rofetca  et  nitraille  rouge  de  toute  efpece' —  cuivrc  faune  n 

'  mitraille  —  fuivre  en  plancbes  pour  le  doubiage  des  navirea,  et  tu 

Aaons  pour  let  monnaies'^  (Decret  du  19.  Mai  1793.). 

D. 
Derle  ou  terredeipor^Iaine  ^  dibidivi« 

Eanx  niinerales »  fant  prejudice  du  droit  für  Ict  bouletlles  ^ 

cchantilloiis  de  gantt  et  de  bas  de  foie,  pr^fentd  commc  telt  pt 

des  uegociant ,  dci  qu*ila  fönt  dtpareillesy  etquMls  n'exccdeiu  pn 

le  nonibre  de  troit  (loi  du  i«  Aout  1792.)  —  ecorce  i  faire  du  c»i 

•*-  icorce  de  grenadier  —  ecorce  de  tillcul  pour  cordagra*  —  co* 

grai«  de  toutes  fortes  pour  les  terrcs  — >  6pongc8  fervant  a  la  fabri- 

cation  de  Tamadou  -«  etoupes  de  cbanvre  et  de  lin. 

E 
Fatines  de  toutes  fortet,    except^  celie  d'avoioe— Icr  ra 

gueufc  —  ferraille  et  vicux  fer  —  fcuillei  de  houx ,  de  myrchc^ 
de  noycr,  et  autr^  propres  i  la  teinture  et  aux  tanneriea  •*  CcuiU 
Ict 'de  liere  —  fil  de  roulquinerie  et  fii  de  linon  — -  (oin  et  herbei 
de  pätumses  —  fruiit  cruds  aoo  denommei  au  tarif  — >  ftiiiitrrs  *- 
fuftcl  (feuillri  et  branchet  de)  —  futaiiles  videi  ou  en  bottes» 

G. 
Galle«  legeres  —  galons  vieux  pour  brfiler  —  garaoee  vtrt: 
—  garouille  —  gaude^—  gaxcttet  cc  joumauz  —  gcneftrote  — 

gtbiCt 
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(ibicr  dt  tooce  Ibcte— >  gdORDet  de  c«rifkr»  abmodcr,  pfchert 
pruoicr,  oUvtcr  »  et  «uiret  eomaimet  poor  k  tbtptllerit  *-  grai^, 
ne«  d'efptrcettey  et  aucm  propret  4  femer  dam  let  pntriet ,  im 
gensivie,.  de  jerdio,  de  vyrtile,  d'evifiioii  <—  graioe  jauoe  ~ 
gnune de  ▼art.i  ibit  ^  gratfit  de  toott  feite  —  jravclle «-  grt- 
nadier  (^corea  de)  «-  groifik . 

UabtUemeni  h  TuCige  det  iroiageart»  et  ajatit  fenrii  quoC 
qu'ik  n'acconpagQent  pat  let  voyageun»  dit  qu*Äaat  daiii  una 
nitee  Dialle  avec  d*aiitrc8  efiett»  ils  nVzcedem  pat  le  aombre  da 
fix»  ec  k  linge  de  corpt,  telt  que  chemifc^,  calefom  etc.  daot  un» 
quaatie^  relative  (loi  du  U  AoOc  1792 »  et  dectfion  du  miniftrc  dea 
financef  du  a.  Fru£Udor  an  V.)  —  b^Uocrope  —  herbaget  ftait  — . 
herbei  propcei  i  ceincure»  aoa  d^nunto  au  tarif  -^  herbe*  de 
naroqnio  — •  herbe  jauoe  <—  herbe  de  picurage—  hifioire  oacurella 
«^  boubloo. 

Jaii  brut  -*  jut  de  citrao  et  de  homi« 

L.  .     . 

Lasaca  ooo  8Un  —  kuaca  en  bou rre  -*    kitoo  en  luigott  au 
nitraille  —  lard  Gnii  «-   Ugumet  verdt  —   Ubnurie  en  langua 
ctrangire  ou  fiiYaotc  —  liehen  —  Ue  de  via  «-  lierre  (feuillct  de) 
«»  IffDaille  de  tuivre  — >  lins  crudt»  tay4s  oa  apprftet  -^  lingea., 
▼icnx  Ott  drillet» 

Ifacheier  —  laagalaHe  —  oMlherbe  ~  iBared*olive  oa  amiir- 
ea  —  matt  poor  Taifleaax^-  m^aillet  d'or,  d*argeat,  mhae  de 
cuivre,  fi  eHes  ne  doiveot  pat  fenrir  de  momate  — >  minea  de  fer 
—  moouet  —  mottet  i  brAler  —  moulard  ou  terre  cimolft  «^ 
munittout  de  goerre  de  tootca  fortet.  (Dfcret  du  19.  Mai  2793«) 

Nerpnio  -*  aarfii  de  boeofi  et  autret  aalmatti« 

a 

Oeolt  de  volaille  et  de  gibier  «—  oignoot  de  flfurt  «»  of  brA* 
le  —  oretlloot  —  oricUIe  apprMe  ou  Qoa  —  <)t  de  boeuft  et  au« 
trat  aaioiaux -»  ofier  eo  bottet, 

n 

Peilla  —*  pahi  dt  naftllt»  lia  et  colfin  —  perdtffliiB  Actof  ai 
IM.  Kk  bru^/ 


briH ,  ctscn  rognurei  — -"  paftel  eu  f ticUe  -y-  ftAA  :d!  icptlate  «- 
fttvt»  —  pefox  et  cnirs  fec«  r  en  foil  et  cji  T«rd  **  pctiux  9t  potU> 
CA  malle  et  iioo  filcs,  jde  Mftorjrt  de  loutre»  de  Iif  vre  et  de  Upin  — 
peones  ou  paities  de  laioe  Ct  de  fil  ^-  pereile  appr^tic  ou  noo  ip 
^         pr^cee  —  Perigord  ou  Peri^euz  —  pierre«  i  bitir-r-  piemi: 
'  choin  ,  indme  taillee  fans  erre'poUe-t-  picrres  ou  perles,   &oÜ£f 
ou  fines,  non  mone^eg  «-*  pierrei'ä  plätre—  pierre  ravonfleufc - 
plfttre  —  poil,  ,ploe  ou  duvet  d'autrücbc  -^  poil  de,  ch^Trea^ 
chevreau  non  file  —  pofl  de  cbfcblit^'-*  poiflba  d*eau  doacefn&i 
^  potafle  •*-  pozolaune  —  ptfeiffure. 

Ä-  * 

Hacine  de  thimclce  —  fedoo  —  redoul  (fbuillei  de)—  rogtfet 
6o  refures  de  mörue  —  rbsnät  ^  toieaux  ordinäiro  et  i  Vo&^e 
des  toilcriei  —  ruchw  ä  micC         »  • 

SafjFran  bätard  ou  faffranum  *—  fon  —  foudet  —  foufrc  bnit 
ou  vif  —  foie  en  cocons,  et  bourfe  de  toiitcs  forM-—  fpaU— Üuc 
— r  fuifs  —  funiac  -^  fuie  de  cbeminee, 

'       r.' 

Tableaüz  fans  bordure  -*  talc,  m£me  de  Mofcovic,  ou  nka- 
tan  —  terre  d'ombre^  de  Lemno^,  rougc,,  rubri^ue  —  ferre  nou< 
lärd»  ä  pipe  et  /igillee  — r  tourbe  —  tourncfol  en  paioy  piectceu 
maurelle  en  drapeaux  —  toutenague  ou  zing» 

K. 
Verrc  cafle  ^  verre  de  Moicovie  ~  iFojbiUc» 

«  •  •  • 

Xarchandifix  fujttUf  aux  droäf  JPmtri$. 

■ 

giiotiti  di  ca.  dr§its^  'et  titn  ie  Uw  ftrcepim»  hrsqu'ü  eß  p^Mae  aa 

urif  d»  15.  ^äTs  1791. 

N9s$.  La'Ioi  du  i.  Aoutx792/eft  mdiquce  par  Im  lettre  h^ 
eelle  du  19.  Mai  1793 ,  par  b,  cttle  du  i;».  Pluviäfe  an  III  t  parC 

Le  droit  de  tnarque  für  lea  bijoutCnef^  monuref  et  tulrtt  oo* 
Traget  d'or  et  d'argent,  eft  de  4  liv.  4  fous  par  once  d^or,  et  de 
2  Hv.  16  foua  par  narc  d'argent*  II  cß  percepttble  eo  (m  de  cc- 
tili  d*eiicr^. 


ZoU^ereo  feic  der  Kevolotion.  1793.  fif 

9i\  iiVft  p«f  ^onci  qoe  le  droit  eft  dA  it  la  valeur,  tu  notn- 
bre,  i  lilivrr,  crU  Itgnifi;  quc  c*eft  «u  quinttl  (5  iiiyrtagrpfiuiici)^ 

Le  liSyrisgrampe  (quivaut  ji  20^^  |g  ce  qui  pour  kf  5  oiy* 
riagramroca  donne  102^  ^-  ^ 

I.ea  Ji  hcAogrammca  rfpondent  ji  l^^  H^. 

Let  3  bedolitref  repondenc  i  i^*^  rouid. 

Le  drotc  eft  dt|  au  poidf  brut,  quand  il  n'cft  poink  exprin^ 
qu^il  eft  pertepiihle  au  net,  ^ 

LonquMl  t'agira  d*uiie  marahandife  dont  l*eittr^e  eft  aftnelle- 
luent  prohiH^e,  on  rindiquera  par  im  P,  et  le  droit  cnouce  fera 
celui  qu'elte  acquitutt  avant  ja  prohibitioiu 

r 

A 

Fr,  C^  —    Liv.  f. 
Abel  morc  (Voyea  ambrefte).     . 

Abfynce »  kerbe  i  U  cent  pcfant  ( let  {  ipy- 

.  ri^grammes  )••,'•..*         O     2$   .'^      ^      5 

Acacta,  dcogue.        ^        .       »»        .•        6     12    —      6a 

Acaia ,'  oiupniffef  dr  Mootbain.  « .  •       i      9     '-*      I      a 

Acajou  (noix  d')       *    .  ^  .         I     53     —      I    lO 

Acier.noD  ouvf(eC*«c]er  fondu     .       •  *I     53     —       I    lO 

Acicr  tn«£(uiUo  00  en  plaiiche  (A)  I^  P*  S    - 

de  la  valcur. 
Aiciec  ouvre  (Voyea  ouTragct), 
Acorus  Trat  ou  huf  «  ...      I 

Aef^uftunu  ou.cuiyre  brAK  *     •  I 

Agaric  auire  qii«  celui  d-aprit  •  .4 

Agaric  emrochique  ,  •  •       *  7 

Agnuf  -  eaftuf  (graine  d*)      .     •  •  2 

AgT^  ou.appar«uz  de  naviret  (C)  }  p.  §  de 

la  vmleur« 
Aigle  (piecre  d*)  ^«       .     ;  '•      .     I 

Aigre,  efpric  ou  biiile  de  yitrioly  ou  acido 

viiriolique  •         •     •  •  lO    M     ^^     lO      9 

Aiguillet.  (Voyei  mereerie.)* 
Aiguilletttf.  (V.  paflÜBuienterie.) 
All  ......  .  :         O    15     —     O    3 

AiffltnC  Cpicrrtdf)  .        •   .        •  X      a     ^       I     a 

Kl^  ß  ..    Airaio« 


J3 

— 

1  10 

53 

•^ 

2  .10 

8 

— 

4    • 

65 

% 

7  10 

4 

• 

a     ^ 

a 

I    •- 

^tS  '•  Frankreich. 

Fn  C  •«•  —    Uw.  i 


Ainin.  (Voyes  bronze.) ' 

• 

- 

Abna.  (Voye*  et«!«.) 

^ 

Alflfaru  (Voyec  garknce  (eche.^f 

AlkecangCy  baiei  et  feuiUet          • 

1 

9 

— 

-  r  9 

Alkerme  ou  <carUte          •  '        •           m 

0 

sr 

— 

0  10 

Alliire  (graine  d')          ... 

0 

51 

t 

0  id 

Allamettca         .    •               • 

\0 

6x 

— 

0  XI 

Aloi^ 

4 

8 

— 

4   • 

}  Alpagatea  ou  foulicft  de  cörde ,  let  la  pau 

• 

tt$              .              ^    .          . 

I 

50 

— 

X  ro 

Atpifte  ou  nillet          •           •           • 

0 

51 

-^ 

0  la 

Alquifout           •            •           •            • 

0 

51 

— 

0   10 

.AluHf,  cxceptc  celuict-aprii        •        •' 

0 

»5 

— 

0    i 

Alun  brfil^  ou  caiciue            •           • 

»5 

33 

— 

X5    • 

Amadou             •          ••            •            • 

'  3 

6 

— 

3    • 

Amaiidei  eo  co<|uef            •        .   • 

X 

a 



r   « 

Amandea  caißes          ,     •       '       • 

z 

4 

— 

i  9 

Ambre  grif  et  liquide ,  U  livre  oet  ( les  5 

heftogr. )               •             ^  • 

IS 

33 

— 

15  ■ 

Ambre  laune            •            •            • 

9 

18 

— • 

9   • 

Ambre  jauoe  travailK ,  a  mercerie« 

t 

Ambretce  6u  abelmofc           • 

2 

55 

— * 

a  IC 

Amianthe           •         ^      •               • 

0 

35 

— 

0  5 

Amidoii               •              •«               •       , 

5 

10 

— 

5    ' 

Ammomuio,  ou'racemofuni,  00  vtruni 

7 

65 

-A 

7  r. 

Ammoi^iac  (fei  d*)          •          «          • 

• 

5 

10 

— 

5    • 

Ammy               •               •               • 

a 

4 

— 

i     • 

Anacardct           .                •               • 

3 

6 

— * 

S     • 

Anchois  (Voyes  poiflbo).' 

Ancrei  de  fer               •               •  . 

0 

15 

— 

e    ) 

Anei  ou  ftncfTei,  la  pike          •          • 

0 

45 

<~ 

0    5 

Aogelique  (gndne ,  sadne  et  cdtet  d*^      • 

4 

8 

«— 

4    • 

Aog^ue  (fauffe)  (V.  appiot)« 

Amt  verd  (grmoe  ou  femence  d*)          • 

3 

6 

— 

S    • 

Aois  AoiU«  Ott  badiane,  ouanit  de  laCbiiie 

5 

xo 

— 

5    • 

Aotale  Ott  Antalium,  coqoillafe   . 

X- 

5S 

^ 

1  n 

i 

• 

Ami»oi- 

♦       » 
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\ 

Fr. 

C"»«  — 

tiv 

•  t 

LndiMiae  cnt               • 

1 

53 

— 

z 

zo 

kattmoiM  pr^r^^          •          •     .      • 

4 

8 

— 

4 

a. 

intolpiw  de  girofle          •               » 
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ie  Vigogne,  les  5  hedogr.  (U  livre) 

Borai  brut«ou  gras  , 

Borax  purjfie  et  raffin^ 
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••'     /       Fr.  Cj^  — .  liv.  L 

autrc«  omemeiM  de  bcotwe  (P),    '    •       ßo  6Ö  —   30  • 
BrofTeney  i  incrceric.     , 

Bruy^rcs  i  feire  vcrgc tfes  •    •     .    '       O  2S  —     0  5 

Brun  roiigc  ou  rouge  bruo  .        ''   o  ZS  ^    ^  S 

Cacaö  et  tplurfiiire«  de  cacao  .  lo  22  —   10  » 

Cadran«  d'hbriogc  et  de  mtnUei  ä  mtrcerie« 

Cachoü  (fuc  de)  .  .  ^  ^  —    U  « 

Caf6         '.  .         *   •  -•  3^  6*  -   30  ^ 

Caiainine  blanche  (w  pömpholix),  '  -     * 

Calamus  >veru8 ,  aronfaticus  ou  atnanw  Z-  29  —     2  5 

Calcaniirai ,  ou  Vitriol  Yiibifi*  cokhota  i>  29  —     ^   5 

Calcbaffe  de  tcrr^,  pJante  *.  ;  v  .  o  51  -^    ^  ^^ 

Calebaflc,  courge  viiidee  et  ßehe         •      "  3'    6  *-'   3.^ 

cSmelfon- (voyex  caitUnc.> 

CateomiUe  (fleurt  do)^        .  .  *  3  6  —     3  ' 

Catnpiire  brut  rt  raffinJ  ♦  6  la  —     <  * 

Canelle  blanche  (v.  coftua  doifir),     -  ♦       * 

Canelle  de  Ceylan,  Ic«  5  heft.  (k  K^.)  I  53  —     '  ^ 

Omclle  cömoiune,  Us  5  hcöogir.  (!•  livfc)    o  76  —     0  13 

Canificc      •     •  .         •  •'  •  7  14  —     7  ' 

Gannet  ou  Jonct  non  moatA  .    •        25  SS  ^  —   55  ' 

Canoni'de  fafil  tt  autre«,  ä  oiuokioiis  de  guerre.' 

Cantarides  Cmouchci)         '.        ,  i  15  33  "*   ^^/ 

Capara^ont  (A) ,  15  p.  §  de  la  valeur. 

Capillairea  .  .•         •  ^         3  «  -^     *   ' 

Capres  de  toute»  forte»    •  1  -  .  •     ?     ;  6  X2  —     *  ^ 

Caprier  (racine  de)  •  •  3  6  *-    3 

Carab^.(voyez  ambre  jaune). 

Caraä^ret  d'miprimerie  en  langae  Graii9aifev  40  88  ~ 

Carad^^res  en  langue»  etrangei^ii  .        20  44  .  ^  ^  ' 

CardTOiomnui  ,'rfu  nef  .  .  30  66,  '  —  ^ 

Cardei  Ä  carder  .  '    •^  4  59  "'■^fV' 

Carline  cuWoline,  ouowncleo»    *    •        \2  ^\^ 

Cartnih  fin,  Ics  5  be&ogr.  (la  Uf.)  '  1^4  31 

Catramcommuo  .'  *  •  8  lf^ 
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Zollvefen  feft  der  ReTolätioo. 

^arpobatfamuiii 

3arreaui  <Je  terrc,  Je  nille  iv  . 

Carrobt  ou  carrouge'  .  .-  ' 

Carcüroi  (graines  de)  , 

Caccei  Kct^nphiquet,  5p.gde  byalenr. 
Carici  i  joucr  (v.  tut  prohibitioni), 
Carioiw  de  toutti  efpecci  .        .    , 

Carvi  bu  mvi  feinen  *  . 

Cafle  .  .  ,      ■ 

CaOt  coD&e  .  , 

CatSa  ligDH       '       .  , 

Caftoreum ,  au  net  .  .         ' 

Ouapucc  öu  paAna  chrifii  . 

Cvndrca  bleuet  et  verter,    i  Tufage  d« 

peintrci,^u  iict  .  .     ' 

Ccndret  de  bronse        .  . 

Cerf  (oi  de  coeur  de)  .         -. 

Cerf  (mobile,  nerf,  velSe  de) 
CerrCefprit,  fei,  buile  de) 
Cerf  C'oroe~rap^e  de)  *  . 

Cjrufe  en^iaiii  . 

Cetea^c,  efpfce'de  capillaire 
Cevadille  (grainede)  .  . 
Chatnei  de  fe'r  (grolTeOr  comne  euvragei 

de  femirerie  tarif»  i  ftt  ourre  (A). 
Chaluci  de  montte,  d'acicr  (royet  out»- 

gea,  efc.) 
Ctiauipignons  (ecs  »  , 

Chandellci  de  fuif  ^ 

^^»peaux  iti'  caftor  et 
<Je  toutc  efpi«' 

laiite.  lo  r 
^e  pdiric «  ' 
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I.  F0vknl(3u 


Ff.  C.««  —   Lw.  L 


4 

Chtpelcu  de  holtet  Ae  rocaille,  ä  mercerie» 
Cheiieaux.inarc  de  rofe  «  • 

Chapes  de  bpmclei »  de  fipr  ou  d'acier  (P) 
Charbon  de  tcrre  (B). 
Import^  par  let  poits  de  rOcean»  depMia 
Bordeaut  inclulivenienr»   |us(|u*aux  £i* 
biet  d*OIoane  aufli  iaclufiyementy  et  de 
Redon  jotquea  et  f  comgrit  Saint  »Va« 
]ery«fur««Soiiiine  et  Abbeville,  le  ton» 
neau  d*eflviroo  :^2  quintaux  (I  peu  de 
cb»fe  prit  HO  myriagr«)  .     , 

Par  les  atitret  portt  de  la  Republique, 
.   le  tonneau  •  « 

Cet  droitt  doivent  Are  per^ut  par  ton- 
neau, lortque  la  totalite  du  cha^gemen^  eft 
eo  charbon (  et  J*apr2t  la  pefte  reelle»  t 
r^Ubn  de  2200  liy.  (107.  613  myriagr.) 
ppurun  tonneau»  lortque  leoavire  eftchar« 
*fe  de  marchandifc^  aflujcrdet  d  di£Ferent 
droitt  ( A). 

Importe  par  tcrre»  le  baril  de  ^40  liv« 
(II*7396  myriagr.)  . 

Cham  i  brüler\  le .  moid  de  48  piedc  cu« 

bet  (1.64368  «letr.  cub.) 
Cbiens  de  'cha0e »  la  piece 
Chocolat  et  cacao  broye  et  en  p&te^  m  net 
Chornin  on  couan         «  •  • 

Choux-cro6te  •  .  • 

Cidre»  le  muid  de  Parti»  de  i44pota  (let 

3  bjcdolltret)  .  .      .^ 

Cinabre  naturel  et  artifictel  • 

Cire  blanche »  non  ouvr^    '   •      ^    , 

oovree  •  « 

Qrejaune»  non.ouvr^e  •  • 

ouvr6e  •  «^ 

Cice  i  cachetec  •  . 
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ZoUweTcii  feit  du  RMoImioii.  1798*        f  si 

Fr.  C»«  —    Uv.  U 

Bonktt»  bonbct,  ctc«  9  3^  «nniriont  de  fotr» 

re(P> 
Bottfpeont  de  fapia  •  O    76     •>*     O   15 

Bourfcs  de  cuirp  de  fil  tt  de  lalne,  i  mcr* 

ccrie. 
BotttetgM  9     6     «.     3     i 

Bouieillcf  de  grii  1  copme  poime  de  m^ 

BooteiHef  de  verte  (P)^  meit  pjetnet,  ^onr 

k  ▼cm  (le  cent  en  oea.)  «  4      1     *«      ^     I 

Boucoof  (P),  \ 

de  81  d*erf(ae,  let  5  hcfioft»  oetth 

Itere  oet)  .  ,  •  7    X  j     .      y     g 

de  fil.d*or  fio»  tfait  00  diaquaoC»  Ice 

5  bcAogr.  Mt  (le  üw.  oet)  •       9    M     —      9    • 

dekioe  »  «  73    58     —    7J    • 

defeic»  iegshcftogr.  aet(laliv.iiec)     3      6—30 
de  cria«  de  fil,  de  fiue  oiJlee  de  cfiiw 
de  poU«  de  £1»  de  biee  tt  »ottet 
nadirrt  •  «  .        103    30     ~  100     e 

d*^ffe,  de  diip  et  e^itfCi  fttii  eo 

oidtiee  •  •.         .  ^044—    30'# 

de  oecie  de  perk  •  »  40    SS     -*    40    # 

BOQtoBf  de  coco  f  m  BMfcefie  CA/» 
BootoM  de.aieocbctt  d'^catn  et  aiitiifi  cn^ 

teos  COWB1IQ09  i  metccde. 
Botttoof  de  mML  (Yoytt  rarikk  d^  ftp^ 

hibitioMl. 
Bny  gnt  (▼oyci  goodron). 
Bfay  ftc  (eoycs  arcaofoo)« 
Bridct  et  hridoM«  conow  tmrmk  (A)» 

■riquetf  tuikt»  kanllkrom.  •      *    O    75     «^  •  O  XJ 

Bfiqoctt  iMiif  •  i  iBCfccffM» 
■fonseou  eiremt  et  tovt  mittl  oea  Mfv^ 

alli^  de  cuiirre»  d*^teio  ou  de  noc  6    la     -*      6     t 

Biooie  onerd  tu  ftatoet »  vekf ,  umet «  et 

*    Kk  5  anrrcf 


^it                          L  Frankreich. 
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Fr. 

C.«^—    Uv.  C 

aotret  ornemens  ie  bsonze  (P)b    '    • 

30 

66     —    30     • 

BrofTeriey  i  mfrenic«     . 

• 

Bntyires  i  &trr  vergrttet           •    •     « 

0 

35     —      0     5 

Irua  rouge  ou  HMig«  brnn 

'  0 

»5—05 

Ctcao  et  Sptuchttret  de  caea^  -lO    :2a     —     10    « 

Cadrans  d'bbrloge  et  de  ntonlrei  ä  mtfcerie. 
Cacholi   (foc  de)  •  . 

Caft  •  •         '   •  '  • 

CahoMoe  bbndle  (W  pbmpbolix), 
Caiamui  verut,  aronfaticot  00  amanif 
Calcantum  t  Ott  vitriol  nibifi^  cbldiota 
Calebafle  de  terr# »  jSaate  ;  -, 

Calebaflf  »  courge  vtiidee  et  Aehe         • 
Cam^Con-  (voyea  c«Hiiie.> . 
CabiomiUe  {fictm  de)  « 

Cftnipliro  brat  et  raffiai  ♦ 

Caneiie  blanche  (y.  coftut  douy).     -  *• 
Canelle  de  CeyUn»  Ict  5  heft.  (k  Kr.) 
Onelle  cämauae»  I4a  5  hedogn  (la  lirfe) 
Canifice  •  .         •  *  • 

Cannes  Ott  ^nci  non  aioatA 
GMioaa^de  fnfil  et  autrcf,  ä  oiiiiiidoBt  de  gucrre.- 
Cantandet  (mouches}         '  • 
Capara^ont  (A) »  15  p.  g  de  la  valeor, 
Capitlairet  •  -  •  •         •  •' 

Capret  de  toutet  fortet   -  '  ^  « *         • 
Caprier  (racine  de)  • 

Carab^  (voyex  atnbre  jaane). 
Carafiirei  d*ttnprimerie  ea  langne  (raujaile 
CarafV^ret  en  langue&  etrang^iva 
Cardafnomiiiii  »rifu  neC  • 

Carde«  I  oarder  .  *    • ^ 

Cariine  ou  Caroline,  ou  camelciHi        • 
Cannth  6n,  let  5  be&ogr.  (la  liv.)  * 
Catnun  coomuo  • 
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CerpobaMnDttn 

Carrcaui  de  tcrre,  le 

Carrobe  00  ctrroo|e  •  • 

Caruini  (irainet  de)  « 

Cacce«  geogcaphiquet,  5  p.  g  de  h  valeur. 

Certei  i  jouer  (v.  aux  prohibicioai)« 

Carione  de  toutcs  cfpiccf        *  •     -  .  , 

Cervi  00  carvt  femco  •  • 

Cafle  •  •  «       > 

Cafle  confite  •  • 

Caflur  lignea      '      .        '  . 

Caftoreum »  au  oet  •  • 

Oitapvce  ou  pahua  chrifti  • 

Ceodrea  bleuet  et  irerter»    i  Tulage  dei 
peintreit  au  ntt 

Cendret  de  bronse 

Cerf  (ot  de  eoeur  de)  •  « 

Cerf  (moelle,  nerf,  veffie  de) 

Cerf  (efprit,  Tel,  huile  de) 

Cerf  Oorae~rap^e  de)  •  « 

C<rufe  enj>aia  •  • 

Ceterac«  erpice'de  eapillatre 

Cevadille  (graine  de)  • 

Chalnet  de  feV  (groflet)»  cooine  euTragef 
de  iemirerie  tarifei  i  fer  ouvr^  (A). 

Chalnet  de  moocfe.  d*ader  (voyet  ouvra» 
fea,  etc.) 

Champignout  lect  »  • 

Chaodeilet  de  foif  •  • 

Chapeaox  decafior  et  denri^eaftor,  la  piice 
de  f oute  efp^e ,  en  poU  eoannoo,  ou 

laiae,  k  piöce  -«      .    *  • 

de  ptilte  9  la  douoüie  • 

de  cuir  (P) ,  la  doutaine  ••    ^ 

dc'coree  de  boit  et  de  crm ,   la  dou- 
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ChiftlttM  de  bobet  Ae  rocaillc,  ä  mercerie* 
Cbfficaux  marc  de  rofc  «  • 

Chapcf  de  bQUcIci»  de  fer  ou  d'eeier  (P) 
Charbon  de  terra  (B)«         ^ 
importi^  paf  lea  potti  de  TOcean»  depMia 
Bordeaux  inclufivemenrt  juiqu^aux  £i- 
blea  d'Olofloe  au0x  iaclufivemene,  et  de 
^  Redon  ftKquea  et  f  comprit  Saint- Va« 
lery-fur*Soniineet  AbbevUle,  le  ton* 
nean  d^eaviron  22  quintaux  (1  peu  de 
.cboCe  prii  iio  myriagr«) 
.   Par  lei  autrei  pom  de  la  Republique, 

,  le  tonneau  «  « 

Cef  droitf  doivent  Are  pengua  par  ton» 
neau,  lortque  la  tofalite  du  chargemen^  eft 
en  cbarbon«  et  d'apris  la  pefee  reelle  t  t 
raiioa  de  220Q  Uv.  (107.  613  myriagt.) 
ppurun  tonneauj  lorsque  lenavire  eftchar« 
*i;e  de  marchandifc;^  aflujettict  d  differena 
droits  (A)* 

Importe  par  tarre»  le  baril  de  ^40  liv« 

a1.7396myri.gr.} 

Ghaus  i  ktüMf  le,  moid  de  48  pieda  cu« 

bcf  (1.6436g  n^etr.  cub.) 
Cbieni  de  ehaiTe ,  la  piece 
CSiocolat  et  cacao  broye  et  ea  pite^  m  net 
phottan  OQ  cooan         4  •  • 

Cbooz-crofite  •  .  • 

Ciir^f  le  miiid  de  Pari!»  de  144  pota  (lei 

3  heäolitref)  « 

Cinabre  naturel  et  artificiet  • 

Cire  Uaoclie ,  non  ouvr^        •      «    • 

oovree  •  • 

Gre  jaone^  non  ourvie  •  • 

ottvrte  .  »^ 

a 

Cire  I  McbcR«  •  . 
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Zollvefen  feit  der  Revolotioii«  1798«        5^t 

r«.  C««  —   Uv.  f. 

Cirt  ^  gominer,  i  Tufafc  dei  tapiffien  •        6    W     —      6     t 

pour  feulicrt  '.  ♦•  ,  30    66     r-    SO 

Ciliraux  (voyes  cöutelterie.> 
Citouard  (voy«  Jtcdoaire.)      •    - 

Civettc,  Ict  5  hedogr.  (ta  Bvrc  au  nee)        6l    sa     —  'ÖQ    # 
Clochei,  clochetteif  mortien  de  fbata  et 

dciii^tal(P)        :    .  •  18    40     —    18 

Cbpörtef  .        .   '      ..         ••       .    IS    33     ~    '^ 

CIoux,  aütrei  queceux  de  caivre  tarif6s  ä 

€uiVre(P)  •  .  •  8    16    '*- .    8 

Clouic  dt  giroflc  (vofex  girofle). 
Cobalt  ou  cobolt  •  •  • 

Cochenille  »  mfime  en  gra))eaa  • 

Coco  (noix  de)  •  • 

Coffret  non  garnii ,  ä  mercerie. 
Colle ,  excepti  celle  ei* ^prit  ^     ' 

Collcdc  poiflbn  .'         •   /     .^  ' 

Colliers  de  perlet  et  de  pterrei  finiiTei ,  ä 

mercerie. 
^Colöphone  ou  colophane  •' 

ColoquinCe  •  • 

Compas,  i  mercerie.  '       * 

Confedions  de  eöutei. forte«,  probib^e«; 
ConSture«  de  toutei  forte«  • 

Contrayerva  .  '. 

Contrayerva  blanc  (v,  afclepiai). 
Coquelicot  (y.  pavol  rouge), 
Coques  de  tevant  ♦  • 

Coquille«  de  uacre ,  non  travaill^        • 
Corail  non  ouvr^»  en  (ragmens  • 

oüvri,  15  p.  §  de  Ja  valeur. 
Corail  de  jardin  (voyes  potvre). 

en  poudre  (Toyex  ans  proh{))xlionf}« 
Coraline  t  ou  moufle  marine  •  . 

Cordiges  de  |onc  et  de  tilleul  •  / 

(ouvrage«  de)  ^  # 
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Cordes 

L,  .Frankreich. 

^     ^  '  Fr.  C»"»«  -—    liv.  f 

•  •  -  • 

Cordes  a  violoo»«  comme  m^rcerk  fioc(A), 

Co«rioiineU.d(  (ily  ^omdie  rubani  de  fil  (A)« 

Cord9nncric  (ouy raget  de)  (B)  P.   ^     »         35    77      —     35     « 

Cordoiis  de  laine  .et  de  fil  de  chi vre  m^Us 

(votycz.rubaHs),    ^         . ;    .  .         ^ 
Coriande  (graine  de)     ^       \  ...      O    76      —      01$ 

Cornei  de  boeuft  ou  de  vaches,  le  miHe 

Civil.  .  .    •    •    ,  •  "o    S5 .   —      o    5 

Cornei  de  cerf  et  de.fnak  •  *     I    57      —  .15 

de  cerf  rap^cs  (v.  <erf ). 
Cornei  rpiides  011  piatei,  i  faire  peignes         i(    53      ^*       X  lo 
)>rülcra  'et  ebauch6ei  pour  maiichea 
de  coutcaux.  comme  ccllei  roadc« 

de  licornel ,  la  livre         •       .    •     ...    3      6      —      J     f 
dairei  ä  lantcrq^ ,  i  roere.  . ,  ^ 

Corneti  d  jouer«  de  corne  oude  euir,  \ 

»  '  *  ^  ' 

niercerie.  „    .  .      .  ;    /* 

Cornichons  confifs  •  • 

Cofluf  ioiticMi  et.amarui  «^         • 

Co(lu#  do.ux  ou  canelie  blanche  • 

Cötei  d'ang6Uque  (voy.  angeliq.)«. 

Coton  file,   teint  ou  ooa  teiot  <P«)y  lef  5 

.  &caogr^ilaJiyre)  ^  .  .  x^  30     —      «5 

du  lesjnt  (v.  le  tartf  du  levanf). 

Couleurf  i  peindre ,   de  toutes  for(ei »  en 

faci»  en  vafes.  en  boitei  et  eu  tabiettei 

Couperofe  blaache  ou  bleue  • 

verte  •    v  *    . 

Courge  vidSe  et  fecbee  (v.  calebafie). 
Cbutciierie  <ouvragei  de)  P«  • 

Coutilf  de  toutes  forlei  •  ^ 

Couverturei  deYoie,  de  filokcelle  et  fleuret    JQ5    20 

de  coton  et  de  laine 

de  ploc  et  autrei  baffes  matürei    -24 
ChiTc  de  ein   •'  »  • 
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Zoll^refea  feit' der  Revolotion.  I79g^  .      li^T  ,\ 

Fr.  C.««*-^  .Uv.  f. 

Craic           .            •            .     "       • ,          o    51  —      O  •  IQ 

Crayons  en  paftcly  et  äutrft.  d«  tout^t  fortcf    5    lo  > -^     J^* 
CrayoHs  iioir»            •      '        •         .     «            O    51  •'   r**       O    lO 

Crime  ou  cirißal  de  tartre  (G)           .  ♦             O    46  — \  O  /  9 
Crlpcs  de  foie  de  touees  fortC9f  la  pidce:de              / 

10  aunca  (11,88  ni^trct)             .                 9^  —      9* 
Creiifi^tif  d'orfcvre  et  ceur  propre^  fuix  mon- 

naies,  comme  poterie  Je  terra  (A)»  < 

Crin  friß  ou  uni           ••         .  •  •,        •  ^    ^2      4.  —  .     2    '  t 

Ciiiial  de  roch^  ooa  ouvre    .        .    .         15  .33  -*    15     « 

'^  ouyr6  (P) ,  15  p.  §  de  la^     '     . 

'  valeur.         ^      *  , 

Criftal  de  tartre  (fjoyez  cr^nie).           ..:...  .       -  ^ 
Crucbe«  de  grc»,  comme  poterie  de  tcc*    . 

'f  CA).  ,        • 

Gub^«  oii-pol?re  i^quetie  •  « ^      4     —      t     * 

€uir  bouilli  (P),.     :    .    •      .  ,  »    16     •--      8      9 

Cuiri  et  peau^X^oyce  peaux). 

Cuirs  dores  et  arge otes,  ponr  tapiflecKB<P)    3^  '  3a      -«-    37    XO 
Cuirf  ouvr^f ,  ^utrei  que  lei  .ouvragcs 'de 

cQr4^»A«<ri«  (P)  '.    •  #   .       '  40.  88    -^  40    « 

Cuivre  janne  (voyez  laitoo)«.  ^     . 
Cui^  rottge  lamini,  en  plauchef  «tiianda 

platt ,  .de  toute  dinicnfion  ( auite  qiie  «  -   >  . 

ponr  dottblage  dt  uavire),  ,(C)       \ .        a  '  44.    -*^      «8 
.  rouge,  h^|tu  en^fondf  de  chatidiirea  ..  .7, 

releves,  baquets,  caflerolei ,,  .bpr«* 
reauxcarrir  oii^randsyänfes^poi;*  .    .        >t 

oees  et  clous  de  toute  efpece  en 
oeuTrc  (P)'  •  ,         .  18    40    !-^    18     •: 

<  roufc-,  qiivragt;   favoir:   «Tembica         ^    -'  1 

^    ayec  leurs  chapitaux  cllfccpeminf. 
baffinoires »  baguettei  de  guinee, 
bouilfoiriy  cafetürcf»  Hugots,  vec4  .* 
'    m%  pour  lea  rlodef »  pompes ,  ro- 

biiieta  (P)         <  •  «  ■  i?9    44     -«-    do     #i 

*:      ^  ttt 


4 

•  - 

fSg  ^  I*   Frankreich« 

Fr,  C.«»—     Liv.  C 
Coivre  en  chanddiefi,  fbrnbcsoz,  noiiciict* 
4H«  tirr^bouchoof  tt  tuifcs  outiüf et  d» 

Oiiviedfiri^f  ▼crni  el  plaque»  eommew 

fit  et  bUDet  detoote  efjpicCy  theUret  eta« ' 

m^et  ou  vernlet»  ^rnicvret  At  pendolet» 

flttsbeaax  et  omemeot  d^pesdnit  Ju  dfe* 

kuf  doKur^  et  toute  efpice  de  quioadU 
•  kri^  avee  cuivre  rouge,  jatioe  ou  pla« 

qorf(P)  •  '  /  .  H    S3     ^   H     » 

CoiDitt  #  I     a    -*     z     • 

Carcüafa  (voyet  terra  mecita)» 
Öubitca  (voyex  ^ithiofes), 
Cyperttf  (voyei  foucbet)« 

D. 
Oattca        -  m  •  «  • 

Daucttt  <graine  de),  <m  faneadency        •  ' 
De^raa  de  peaux*  •  • 

Dentellee  de  fli  et  de  foie,  kt  5  IfedograiQ* 
met  (la  livre  net)  •  • 

d*or  fin,  kt  d»5  bedogr«  (le  mare  net) 
d'argent  fin ,  iet  2,5  hedogranoiei 
(k  «arc  net)  •  •     ^ 

t  d'or  et  d'argeat  fatiz»   ki  5  heäo- 

^      gram,  (k  livre  net)  « 

Dent«  d'el^phaiit  ou  morphil 
Den»  de  loupt  (voyes  kap)» 
Des  k  cottdre,  autr^  que  d*or  et  d'arfaot» 

et  des  i  jouer,  i  mercer« 
DiagrMe  (voyes  feanonee). 

Didaine  oa  radix  diöami,  ea  fimilka  9      ^     «•      ^     « 

Dlnanderie  (voyes  lattoo  oa  cuiVtc  laont 

ouv/^). 
Dominoterk'i  k  merceria» 

Drag^  de  toutet  fortea         •  •        15    33     ***    IS     * 

Dcaperfe  Ol»  etoffat  de  Jaiiie  (P>»   Savok: 

Onpa 
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Le  Cent  perane  (Ici  5 
niyrift|rtminef). 


ZoUvefen  feit  dtr  Revolution.  179S.    '    ^Hf 

Drapt  fini,  üifoif  de  Sedan»  de  Louvier«,'| 

d'Blbeufy  et  aucret  dchomioariont,  fnr 

^uatre  tteri »  ctnq  quarttj  croit  haitiinfet 

et  r«pt  huiciimct  d*aaiie  de  large. 
Drapa  diu  i  lo»^  ^il  ou  i  poil  rat,  avct 

Ott  fans  luftre« 
Drapa  de  Vifognc«  poIl  de  chameati«  caflor 

et  «iitres  matiire«, 
Drapa  fins  raydi  etttois»  fa^  drSiWfif»ott 

de  royale,  ec  auiret  d^nomioationk,  fiir  ciaq 

huiti^Aict»  deyx  liert  et  dtmi  auac  de  lar|e» 
Drapa  ditt,  rayA  et  unii»  i  poil, 

Ratinea  ea  quatre  tiera  et  cinq  qoarti 
^d^aütie  de  large,  fä^oo  d'HolUiide. 

D*AndeIy ,  de  Vieoiie  et  aucrea  ^enotti- )  ^^^  9*"^  -  H^^  t 
Dationf.    ^  306    60    ^.300 

Rat  de  caflort  eroififi  et  uoia. 
FlancUet  croifcet  et  uaiei«  ^ 

EfpagnoUttca >  (a^oa  de  Raaeti  9  et  atitrel 
d^fiominattons»  croiffiH  ctf  uliica»  cn 
bUnc  ou  en  eotileilr. 
CamclefTf  poU,  laine  er  ftne« 
Sergcs  de  Tadn  ou  fatia  turCf  pnnielle 

et  tttrcoife. 
Tticofi  en  pi^eta  oa  en  gilett» 
Etami«^  ön  boraia»  imitant  lea  voiles  c*e 
Rhehn«  et  autrea  etoffei ,  fouf  qne Ique 
d^nominacioR  que  ce  puUTe  Stre,  fabri» 
'  qucir«  avcc  de  la  laioe  fine«  J 

Ora*^  eommum,  fbrtt »  für  ime  aiiae  de  Itr-' 

^,  eroifff  et  anis«  * 

Drapr  ditt ,  de  demi  •  aune^' 
Drapt  diu  i  poil;  rayA  oünnia. 
MolcoQi,  fa^ofli  de  {omniiera ,   et  atttre^^ ^2    30    —  zro    » 

draominacioiu 
RaHnei  eotnntaaea. 

Croifla  conwauat^  da  hrnor  d*iiaa  aaoej 

LBd.  LI  d-u/ie 
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SO    •—   ISO  • 


550  ''  ^  -  I.    Frankiseicbl 

ct^une  dcini  atme  et  d^a  quart  daune.y 

KalmOucKt  ordiaairet,-  ^  j  p,.^  q^  ^^   U^^  £ 

Camebtf  en  lainc»  unit  et  rayei.  ^X^Z 

Sagaiti  ^t  autrcs  genres  d*  etoffet  fabci*  j    ' 
<|u£i  avcc  de  la  laine  coarniQue.        .  J 
Drapi  et  ^cofFes  de   c4}ton ,  bafin  plque  tt 

veloan  da  cotoo  (P)  «  •  153    30    «»  150  t 

Brillef   (Toyea  lioge  vieax,    aux    objett 

exempts  )• 
Droguct  de  fil  et  laine'  {^trf9it  etoffe). 
Duvet  d^atitruche  (voye»  autrucbe;  aus 

exemptioiis  )• 
buvec  de  ci^ae ,  d^bie  et  de  cpiiard*      «         15  * 33    —    15  a 

Cati  de  cerife  (v.  KirfAmffttl,  - . 
Eaa*de-Vie  autre  que  de  vin  (atix  pro* 

bibitioiu). 
Cau  •  de*  vie  (iinple ,  \t  muid  de  Parti  »de 

i»8gpintef.(iet3  be^lUr««>  •       ^.<    d6    40    ^    S4  • 

•  double  etre^ifi&^  avif-dfATua^  de-^a-. 
degrc^s  jufquc%  etcomprit  (3^1  le 

nuid)  dePartf,  (le«  3  hc6loiitrpf>       5a,   80    <«-    48  • 
ati'deflut  de  32  deg«  (v.  C^rit.  de  vio). 
Eau*dc>vie  d'Andaiei  coinme  Uqacur  (A). 

Eau  •  forte  (A)  .  .     ,      •  .     , .  JO    fift    —     lo  t 

Eau-m^dicinalei ,  et  de.Tenteiir»  au  uet  .      go    66    •— *    30  • 
Eau  de  fleur  d^oraoge,  mimt  droit  (A). 
Ecaille  d'ablecce  ^. .       ..  .  X 

Ecailles  de  tortue»  de* toutes  (ortet  (C)»  X 

Ecarlatte  (graine  d')  •  ^  •    . ,  .     .  O 

Eeorcet  de  dcrons,  d'oraoget  et  bergamottet      4 
de  ciprier  .         ;  .  ...     ,     3 

de  Coutilawau  •  •  j«  .     .         '^ 

de  gayac    .     •       ,    ..«     .^     •  •      .0 

de  mandragofe ,  öu  iaux  gruseng  .     9 

d*oroie  pyramidal,  2i  p.  %  de  la  va- 
lavr.  * 
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Zollwcfea  feit  der  Revolution«  1798.         T3f 

Ecorces  d^  ftniroübe  ^    \    .  '^  7    65     — »      7    10 

de.Tamarif  .,  .  .  3     ,<^     '—      3     f 

de  aoix  (voyez  broii)« 

de  gVensidicr  (v<^.  grenadier)» '  ,  .    '        ' 

EcriCoires  fraiplef ,  2  mercerie/ 
Ecume  de*verre  (vo^ex  anatrunit  aiiz'ex* 

cmptiontK  - :  .  • 

Bderdon  bu  Idredoo»  les  5  heAogr.  (la         * 

livre)  .  -      •  .  t  .    a     —       1      » 

Ellebore  noir  ou  bjaiic  (meine  d')  « .     •         S      4     ^      i;^     « 
Email  brut  •  •  •  6    12     ^^      6^ 

ouvr<  .  .  /         .  45    99     —    45 

en  poudre^ou  eehjfe  d'atur>  (v^oyei   ' 
azur  en  poudre)/       •  .        . 

Emetil  en  poiidre  et  en  graint         ^  ;  O    51     '•-«    -  ö    10 

Empörte  •  pÜiref  (v.  quincaiHcrieflne),  *-   , 

Enceni  c'onimun  ou  galipoC         ■      •  O    25     ^*-      Ö     j[ 

fio  ott;olil>ai|         •  •  •     '      5     10     —*'     5      0 

Encre  i  icrire  ^  •    '        •  1^    56  *  —     li     •• 

de  la  Chine  ;  .  40    88     -^    40     « 

Encre  ^  imprimer  et  en  tatlle  doufie.      «        6,    J^  —      6     e 
Enula  faoipana  (voyexaulnee). 

E|)6ea  d*a«ter  (vdycÄ  ouvragtf). .   ^  *" 

EpePDni  commmis  9  4  mercerie«  ;  '- 

Epines  anglieres  (voy^  a^ini}«        t"-    '        '  '  ^ 

Epingle«  blanehet  .  •   '•  *         36'  66      ~     30      « 

Epichimes  ou  cuftutet        •    •  4  9      4     **^    "d     0 

Epiceries  non  dlnoraroopi  $   20  JK  §  de  la 

valenr. —  ^  /  - 

Eplnehurea  de  cacao  (V*  cacao)« 

Epoflgei  finef  .  •  .  ^5    55     «•    i^5     p 

commune!  (et  fönt  rtputiei  teilet  eel-  » 
les  donc  la  valeur  du  qulntal  n*ex(l* 
de  pat  150  liv.)  (A)  ♦.  3     ,6     —      3      # 

Efcaiollet  .  .        <    •  .  Ö    i)5      —      O     5 

Efpagnolctit  (vayct  4rapetU)*       «         l  ' 

LI  4  Efprit 


V 

1 


■  • 


/ 


\ 


%i2  I»  Fnnkreicli, 

*  • 

Fr.  C*«—    Uv.  L 
Efpri^oq  cflence  dt  bergamottefl  et  de  d« 

^ .  tronf  ,  let  5  hcfiogr.  (la  U?,)          «       .  o  76      —      O   IJ 

de  girofle ,  fes  5  hcäogr,  (b  Ut.)     «     a  4      — *       3     * 

'  de  nitre  et  de  foufre  (A)      .        •       XO  dl      *-*     10    r 

Efpritde^fci            .            .           •           .15  33     ~    If    • 

Efprit  OD  effeDcpde'teff^beDcUne          m  J      $  6     —      S    • 
''Efprir-de^^vio  tu  •  deflus  de  32  degr^^  lo 

-  tn^yid  de  P»risi,iei  sh^^Uuct  ^     »        79  M     —    29    » 
Efprilf  de  cerf  (voyex  cerf )/ 
Efprh  de  vitrlol  (vojes  tif  re)» 
f  sqiiifie  (voyet  fiiuine). 

EiTdit  .         .  .  •  *         .   O    SJ     **     ^   1<> 

EiTence  ou  quintefleiice  d*aoif,  «n  net        ioa    20     *«  IQO     i 
Eflence  de  caoellef  les  5  heäogr»  (la  Ut. 
oct)        .        .        .  .  •       73    58     —    7»    •. 

deromtriafetautresfeniblablefytvnet  40    8S     •-»    40    • 
de  rofe  ou  rfaodinin  1  lei  5  beftogr^ 

(U  liv.  net)        .         •       .     .        24    Si     ^^    M    ^ 
de  berganoctet  t  gtrofle^et  terebta* 

tbioa  (V.  efprit).  ' 

ntampet  de  töutet  fortet  t  ^  X5,  p«  f  de  )i 

vateur. 
Efule»  racfaie  midicinale  •       ^';-        o   51    .««      O  19 

Etaio  non  ouvre  (C)  •  .  •  -  O    40     «—      o    I 

eo  culllert  et  feurtbettet,  et  aqtctt 

menut  ouvraget»  j^  oierc^e» 
en  feutlles  00  batttt      •        •        «qjw55«.25tf 
Etain  xm^ti  aotre  qne  ccttx  ci-defliit  d^ 

fign«s  (?)  .  ,  .  a5    55     *--   AS     « 

vfe  on  briCS,  propre  ä  1%  febott^C)     a    40     -*      o     t 
Btain  de  glace  (voy«  bitmutb). 
Etämine  (v.  draperie). 
Etoffet  de  foie»  uaiet,  let  5  hedogr.  (k 
iivcenct).  ,  .  #  7    M     —      f    t: 

broch^  fanf  or  ni  argeot,  lei  5  bee« 
fogr»  (la  U?r«  nc;t).        «  J        ^    j^     «•      q     » 


^  ^ 


Zollwefen  fek  der  Revolorioii.  179g.         5}| 

'     '  Fr.  C««»-^    Liv.   t 

Elofti  ivrvortl  argmit  fio,  let-sbeftofr. 

(h  liirre  oce)        •         •         •         15    33     *-*    25     *« 

ile  foie  m^lie  d*aiitm  iratidrcf«  Ant 

0rfii«ii|eor»let5lieAogr.(laliv.iiet)   6    13     «*      C     < 
sti^  tvec  or  ec  «rgcat  8q  »  kt  5 

bcdogr.  (la  Ihrre  uei)  .'  S    17  .  -*^      9     • 

de  filotclle  ou  flearet  1  Im  5  ^tAogt^ 

(W  lin  HCl)  •  3  ^     «p.      5     t 

•?ec  or  et  ergcot  io  ^  ki  5  hcdogii 

(lelWreoei)  /  «  4    60     <«*      4    ZO 

Erdflfct  de  poil  de  cMvft  (P)»  kt  5  hcdog«.  ^ 

(klhrO  .  7    15     «^      7     • 

de  fok  et  coton  (P),  lei  j  lieAofrMi- 

net  (k  livrc  ocf)        «  ,  ^      ^     •«•      4     g 

otl^  de  tnt^  (k  fil,  de  coioii  ef  de 

leine  (P)»  let  5  beaof  r.  (k  livre)      3      €  ^  ^      3     • 
Etoffcf  «vec  or  ee  eif eat  fia  (P),  ke  5  heCii   . 

toff.  (k  livre  net)  •  ^  6    13     -*-      &     • 

nillect  de  kine  groffi^re  ef  de  fil  (A) 
(P)  t  10  p.  S  ,de  k  veleur. 
Eeotfct  de  coIoq  (mux  prohibitioot)« 

de  fil  H  coco»,  cooHBe  Aoffct  de  coi> 
100  (A). 
Eeoff^  dicet  cafimir  (ovs  prohibit«)* 
Eioftee  evecor  et  trgeot  fiiiu»  prohib^ 

de  kine  (t.  dcaperie). 
Et  rieft  I  conm«  nercerie  cotamune  (A). 
Ecrillei  $  conune  f rofle  <)iuiicailkffk  de  frt 

CA). 

Evoomtk  eomimmt  (vof.  merrerk). 

fioe,  €*€<(•  ä-dire  dhine  Y«leurezcd^ 

deftt  soibof  pÜrej  conno  oierce» 

rk  Am  (A). 
•uphorfce  ^  ,  •  •         3Ä—      3^ 

robofo  CaoMde)       •  •        1    53     *-      I   lo 

LI  3  Feten. 


f  34/       '  '•  fmtikreich«' 

^  /  '        Fr.  C."»-  Ut.  l 

Paience  et  poterie  de  grei  (ooyrages  de)       IZ    26     —   U   1 


Feienceou  poterie  cönnue  fous  la  denomi» 

V 

nation  de  t^rre  de  pipe  ou  gr6s  d  Angle* 

/ 

1 

tcrrc  (aux  prohiblt.).                >  * 

« 

Faiffeoii  lied^hufle    ^   •          . 

4 

4 

59 

-<• 

\\i 

Ftulx,  Aaclllesj  i  qaincaillerie. 

• 

• 

Feno.uil  (grainet  ou  femenees  de) 

3 

6 

— 

3  ' 

Fenugrec         .          .          ..         if       .    *. 

0 

»5 

t 

0  S 

Fers  en  verges,  feuillardt,  carilbof^  ron« ' 

m 

diilf,  et  ^utres  qui  ois(  fubi  une  premii- 

•  ■ 

re  maiii*  d'ocuvre      ,  .      <    •    .      .     . 

1                                                                          1                      ^ 

r 

53 

— 

r  10 

en  barrcs           .  .       ^» 

I 

-3 

■  — 

I  • 

(^      Quvres  de  toutes  fortei,  commefenea 

i 

taillanderie,  rcfibrti  de  voiture,  (Irr* 

rures  et  autres  ouvragei  de  ferfure- 

• 

,      rie  (P) 

18 

40 

— 

IS  < 

en  fönte,  en  plaque«  trecheminieit»  et 

9 

autres  ouvraget  (P) 

4 

59 

m 

410 

Fer.blanc      ^^    ,           •            •         • 

6 

X» 

— 

6  ' 

/ 
noir             •  .            •             • 

3 

6 

— 

3  ' 

en  tdle        •           •      '     • 

3 

6 

— 

3  ' 

Fcr .  blanc  ou  vre  (?)       '     . 

ti 

33 

— 

15  ' 

iFer  noir  et  fer  en  tole  ouvre  (P) 

15 

33 

— 

IS  ' 

1 

Perret.  d!Efpagne>          •♦•*       • 

0 

35 

— 

0  \ 

Feves  de  Saint -Ignace            •         ^    . 

7 

14 

— 

1  ' 

Feuilles  d'eventatU  communf  •  i  mercerie. 

• 

Figues  (voyez  fruit«). 

Fil  defer  ou  acier            .               • 

6 

X» 

— 

<  ' 

Fil  de  cuivre  de  6  lig.  de  diamltre  et  au- 

• 

deflfbu«             •               •                 • 

30 

44 

— 

»  « 

Fil  de  ehanvre  et  de  liii  flmple,  et  fil  d*^- 

« 

tbupes             • 

.  P 

»5 

— 

0    ) 

rctori           .                .            .       , 

30 

66 

— 

30    ^ 

teint             •               •    ' 

61 

3» 

— 

60    ^ 

i  voilet             0             • 

3 

6 

^ 

3  ' 

1 

Fil  de  ploe ,  ou  poil  de  che^ral            » 

^  » 

4 

•       4 


I. 

» 

t 

ZoUwefen  fest  dtr .  R.wolbtioD.  179g,         fjf 

Fn  €,»«•—    Liv.  t  . 
FiloTtUe  (voye%  ibie)« 

Flanibe^Dv  drptndain  da  d/VI^or-dortot 

(▼•  coivre  cifeU),  * 

FUtuc  de  baUoct  (Y^yci  quincalllcrie), 

Flcurrtf  (v.  foie). 

Fleurs  de  viole(teS|  de  pCcher  et  de  romaria    3    57     —      3    lO 

Fleor  de  foufre  «^  •  •  36-*3e 

Fleurt  •rciarielle»  de  toutet  forlee        «        61    33     -vr    ^     ^ 

Flio  -     .  .  ..  ,     o    51    ,—  .    Q   10        - 

FoJtui»  gariolilaryini»  ou  feuillef  de  girofk  .  10    ^23     -^    lo     « 

Foliuin  iniücum-  ou  indum  «  3    55'«*7>/aio*, 

Fönte  verrc  (v.  polotiim)«  ^      '* 

Forces  i  rondre  let-  drapt  *.•  5I^.*^£*  ^ 

Fouctf,  h  merccrie.  * 

Fourcbettt«  d'ecein,  4  merccrie» 

d&  fer^  coQime  mercerie  tpmmu* 

Foumincns  i  poudre  »  i  merccrie« 
Fourreeux  (faux)  de  pißokct,  ^nitr(A> 
.P.  15  f*  «.  de  le  valeur« 

(iini  eutr  ( A) ,  15  P*  S  de  la  vaU 
Fourreaux  d*epees,  d  mercerie. 
Fourruret  (jr.  pelleterie  oavree)* 
Frangft  (v.  paflcoieiiierie)« 

Fromage  .  •  •  S    ^9     *»      2     5 

Fruim    Savotr : 

« 

Bigaradet«  cedraa,  ettroaft  limoofi  oraii*  ,  . 

fet,  cludecf           •           •           .  S    55     *-*  d   lo 

Cbacaigaet«  mSrona«  m^             •  O    51     —  o    10 

.OUvet  <r  picl^oea            .            •  4      g     .^  4     0 
Jujubety  gengeplety  pnuiet  et  pninf^ur» 
figuet,  raifinst   jubttpafle«   ptcardatt 

ec  eutret  noa  d^uommet  daoa  le  eaiif  l      d     **  X     • 

Pcuita  i  IVau*dc-Tie          .           ,  54    53     — ,  ^4  -  « 
Fufeaux,  &  mcccerie. 

Gaüief,  imerarle» 

^  LI  4     ^  Calba- 


536    /  .1.  Fcankmcb»    . 

Galbanum  -,  •  ,  ,  4      8"    -^'4» 

dalle  (v.  noix  de  gallc}« 

Gatipot  (v^  enceufi).  '    / 

Gallium  bUnc  et  iai^iie  ,  •  \  Q    51      **    0  19 

Gtlons  et  ganzes  de  foie  (voyct  paflemeo- 

tecie).        ^  -  • 

Gavtt  et  aurtres  Quvrage«  de  ganterie  eti 

peauet  culr  (P  ,  Ics'jbeaogr.  (hiivre)      %    %X     ^    I  IS 
If •  in&ncs  garnii,  doublet  eit  loie{P)t 

les  5  heÄogP,  (U  liv,)  .  .  3     &*     *^     3  li 

Ift-mSme«  doubiet  de  \^\v^  (P),  lei 

5  heöogr.  (ja  livrc)  „  9      4     «^     9   < 

lOants  de  fi>ie  (voyes  boqneteric  ^dc  foiCf 

auz  prohibitions). 
Caran^e  Cecl^e  en  raclne »  ou  iiUfari  (C),  O    |0     <^    9  ' 

Gannce  q^oulue  V.  •  ,  5    IQ     ^^     S  ' 

Gfarou  (v.  ratifte.^c  thimelee,  aux  csemp« 

tion«).      .  .  ^ 

G)izci,  le«  5  hedogr.  (la  liv;  oct), 

de  foi^  ,  .        .  ,  15 .  33     —    15   I 

de 'foie  et  de  fil  .»      '      .  8     I^     "•     ^  * 

d'ov  et  d*afgefit,  ou  qieiciea  d*or  ef      '    <- 
d^  argcnt 
Gi^lletigai  ntineur  et  tnajeur 
Gens  «eng ,  au,aet 
Gentianne^  ^ 

Gibeoiit 1 1  a  mercerie« 

Gingembre      '      .  ,  .        ,        3      •     -»    $  ' 

Girofle  (boii  de),  (voyei  boit  de  crabfe).    ' 
Girofle  (clous  de),  \t%  ß  hedogr«  (ia  livre)      0    7^     ^    0  IS 
Glaces  et  mirolrs  au-deflits  de  I2  pouces»' 
*  15  p.  §  de  Je  valeur.     /      '  •      , 

Ghces  4e  i;>  poiic^s  et  au  •  deffon«        ,        15    33     •«•   IS   ' 
Glayettl  ou  iris  (hi  payt    .       •  ,'  *        S    ?ö     —     5  * 


*            * 

« 

3Q    <«  .  -   30  ' 

jeur 

•    3       4      —      3    » 

< 

^  •        t^ 

45^   99     -f  «  ' 

•  f 

r 

0    ^5     ..    0  1$ 

ZoIIwefea  feit  der  RafelfttioiL  l79t«         tir' 

CoinwM  d^  Btflbray  anbi^uet  tburiqucs 

copal »  lacqoe»  eo  fcoiOe«»  en  graiat 
f  C  üir  boifi  I  «Niftk  cc  iaodanc  potit 
kl  vcrnif  •  ,  6    U     «-*  •    ft     # 

Gomvie  d*M»jotti  d«  cypria«  aniin^,  di  f  - 

li^fe,  hidrc  tt  fiirtolit  ^«  5    XO     —      5     « 

de  cidre  tt  o^pooat  •  XO    9a     ^*    XO     « 

Oommc  ou  vifiBe  elaftk|iae  •  ^     4     «-      ^1     ^ 

wiynoniac  •  «  «  3*     <t     — *      3     • 

llemi  de  coutci  fortct  «  9    Ig     «i»      ^     0 

Gomine  |«yac  »    .       •  ,  9    55     -7      4  XQ 

GutCc  ou  de  cambogium  «  «         90    44     «-•    ap     a 

Sagapcnmn  feraplüiiimif  ou  ftrapU« 
quc*  taccaoiaea  6    ]j|     ««     6     a 

Corget  dt  fouinct»  mart^»  reoardf  (▼« 
'  petlatcm). 

Goudton  a  gaudron  on  gouttraa }  le  baril   ' 
de  340  i  300  IW.  (Ott  de  XI.7395X  4 
l#.Ä744  ««ywagramiii.)         .  O    7J  .  «^      ^   15 

Goum  Ott  tamariii  coofii  avec  la  fuera  X5  .  33     *^    15     a 

Gtfabeau  mm  ponOe»  refidu  daa  dragoet 
lorfqu*on  co  (Cpare  leaMilkttr»  comme 
Ici  drogtiat  door  il  cft  le  r^fidti. 

■ 

Grainef  dt  aoliaCa  Uof  navttit,  tabttlt  et 

aufrtt  propres  ü  fttre  hoilc  (C)        •  <l      4     •«    O  p^ig, 

Grabft  tarkiiia  ,  .  .  O    7A     —    <|     t| 

Gratnt  d^ang^iqiic,  aiiiff  cartamiy  ^ttvm» 

dilk,  eotiaada«  daticua  et  d'^ecackle  (?• 

aogllk)ifea  tte.) 
Graint  dt  venre»  4  neiceriab 
GrekNtf  a  metctne« 
Gctaül»  eu  hcrbta  an  parkt  {  gfaiata  M 

LI  5  Cnstii- 


I 

«7     — 

X   s 

6. 

I»     — 

6    • 

9 

X8     — 

9    * 

I 

5}    — 

I    10 

f  If  I.  Fnmkrdcb* ' 

X     -  Fr.  C-w  —    Uv.  £ 

femencet  de)'      »   •'  »  «  O    76     -—      o    15 

Qrenadcf  (v*  mimkioM  de  gneRt)» 
Groifon  4  ,  .  r  1^7—       15 

pruatt  '(vQjres  •vöioe). 
Gueid^  (v.  pftftel  »ux  efempt«), 
Guimauve  (fltur  et  caciji^  de^  • 

Oulmaiive  {(vte  de)  •  .   .        •  * 

Guüieet  bleuet  (v«  toilct  leiiMci). 
Guy  de  (heoc  •        .    •    -         « 

Gyp  9  efpece  de  grof  ttile  «  • 

'  Ä       - 
HabiUemedt.neuCi,  j^  rufiiKe'dci  hommet 

et  des  feitinie»,  et  omemtos  d'^fet  15 

p,  ^  de  la  valeur. 

S*ilf  ecaieat  en  laine,  ^oa  et.poil» 

ptohlbei  commc;  let  ecodes, 
Habilleweiia  vieuz         •  •  ,        •      .  aS    55     *^    IS    * 

Hamejont^  4 /nerccrU. 
Hardeau  (voyex  yiorne)« 

Harengf  falei  ou  fumif  •  .  i>    55      ""*      i   10 

.Harnois  de  chevaux ,  15  p«  S  de  la  vaL' 

Ceuz  en  cuir  fönt  prolübet, 
I(avre*iacfl  en  cuir^    comme  ctiir  ottvr^      . 

autre  que  cordonnerie  (A), 
Hfaiacitr(pierre)  •  .  .  O    51   .  «»       3    lo 

Herbes  midicinalet  non  deaammiet  daaa 

le  prefent  tarif  •  '     *  •  m  X    53     —       X   lo 

Herbes  depäcuragej  i  Ibin^  «lUC  exemp- 

iiont.         ' 
Hormodate         •  •»       ♦  •'       24-*      a* 

Htaciorhe        •  «.•  «  816—      !■ 

Hipociftif  •  •^.  •         3.6«—       3s 

Horlogerie    (ouvraget  d*),  eoiififlant  en 

nonrreti  pendulet  (Decretdu  ^Mcffidor 
an  III),  P. ,  10  p.  S  de  la  valeun 
Horlogerie  (fenroituccs  i*)^  coiiQAint  en 


ZoUwefeo  f«it  der  ReVoIotion.  l^9S*         %i9 

pivoft^  fdlbftf ,  fpirauz  et  auttvt  piicet 

du  dcdaut  dei  montret ,  lesquellcf  rfo« 

nies  nc  peiivtnf  foraier  dct  nMuveinefit 

complett  (mtnic  Mcrct)»  lo  p.  S  de  la 

▼ateor« 
Horloget  de  bob  (ntee  D^cfet),    xo  p«  ^ 

de  la  valeur. 
Horloget  ^  Table,,!  oiercerie. 
Hotipet  h  chfveux,  de  duvet,  ä  nereerie. 
Houfles  de  chevattz ,    garniei  oti  itoo»  15 

p.  g  de  la  ?aleun 
Howcfl  p  bliquaint  Ott  houflet  de  cbevaox 

cn  peaux  d*agiieaux»  de  brebii  ec  moii*  < 

tont»  pafleet  en  mlgie  avec  la  laine  (vo- 

yaa  peaux  de  nioutoiis). 

Hallet  4  l'alai^  dk  la  »^decipa  ac  dm  ptrfmnenrt« 

Fr.  €.■••—    L!v,  C 
Httile  d'ambre  (ao'net)  .  5X    lo     -*    50    .» 

d*anu  ou  de  fenooil  (ao  tief)  Xoi  2K>  —  loo     *  ' 

de  cacao,  ou  beurre  de  cacao  (a.)         ^^  99  '^    22  lo 

de  canelle,  girofle  et  tnacit  (n.)         ao4  40  •—  aoo     a 

d*aiiibre  lauoe»  carab^  ou  fucciiiy  ei« 

t 

troiif,  orangea«  jaemio,  rofeaatao« 

tres  Beort ,  et  de  gayac  (au  oet}  2$  55  -*  ^5  * 

de  mutcade  (au  net)         •         •          156  37  —  150 .  a 

d'afphatj^tniarjolaineiiaugeetfottfre  Ig  '  40  -*  '  18  a 

d^arpie  ec  de  glandt          .      '      •  7  65  *—  7  lo 

de  cade ,  de  cidria  et  d*ox]cidre  •  a  4  *—  4  a 
de  geoiivre  ou  (aadarae»  de  lavaoda 

ctdefafläfiraa           •            •  15  33  —  15  < 

de  laurier           •           •  lo  2;i  «*  lo  a 

d*oeillet  et  de  pavot  blaae  4  S  -^  4  ' 

depalne           .            .            .  5  lo  —  5  • 

de  palma^cbhiHct  de  pignoua        «  9  18  «-*  9  ' 

de  pitrole          ,             ,           .  6  la  -*  6  a 

de  tanrc           .           ^            ,  IX  24  •  —  il  a 

HoUc  de  cerf  (  voycx  cerf  )* 

Hotlea 


^1 


■   ■  •  ■    .  ,     •     ■    1 

;{.4a  V  Fraäkfieidbu  j 

Koilei  comeftiblet  09  pooc  U»  nbr^otfe: 

,       .  ,Fc  C.9M^    liv,  C 

HuUe  d*oHve  dela  c6te  d*rulie  i  7    65     --      7    lo 

de  N.'^plcs,  Steile,  I^evaiU»  Barbaric^ 
Efpagaej  Pofcugal ,  et  autres  payt 
que  de  la  e6te  d'kalie  •.  ^    59     ..^     4  ja 

.de  cheval,  de  grainef  et  de  noix  4    59     ^*^  .  4  ^^ 

d*alivei  de  1^  c6(e  d^Italiei  Import^  1 

diredeineiu  par  bäcjment  ifalicpt  ou 
fran^aif ,  d^laree  pour  le»  fabriquei» 
et  que  Ton  reeonnaicra  ne  pouvoic 
^  '  £ere  etnptoy^  qu*i  cet  \|f«ge       .        4    59     -^       4    ^^ 
Nbf«*  Lei  pripbCet  peuvent  ufcr  du  droit 
de  retcnue,  en  ptjMut»  dansja  buitaine  de 
h  vcrification,  le  prix  de  l'buile  aiaft  de- 
clareei  Cur  revaltiation  fatte  &  Marfeille^ 
dant  le  moi<  prcc£leüt^  d^  huilei  commii» 
nes  (A). 
Huilc'depotflbn, 

cntrant  par  let  depaitenieiit  du  Haut 
etBat.Rbin»  et  lei  nouveaux  dd- 
partom.  cntre  Meufe  et  Rhia »  Rbia 
etMofelle         «•  •  ^         6    14     -*      6     a 

Huile  vciiant  des  Efatf-VJnif  de  TAiuerique 
*  pac  bättmeps  fran^ab  ou  am^ricaiiit    ,        5    XP     — *      5     a 
Tenant  de  tout  aiirre  pays  et  par  d*au« 
iref  dcpttrtemeaa  que  teux  €i*df- 
vantdAigoet  ;  «  lO^   .M     <;^    lO     • 

Huile  de  vitriol  (vo^ex  aigre). 

(Iu]tret  fralchet  (C)^  le  milU  eo  d.       «        o    5a     —      O  lO 
nadiidea  (C)^  le  quiotal   .      «  o    61     «^     o  U 

L 

Jdep  U  •  %  4  4>*^4' 

^arretiirea- (v.  paffementeiie)« 

J«9t  ou  jayee »  autre  que  bnit  •  10    M     «*-    XO     a 

Jeftoot  de  nacre»  d^oa  et  d'iToiref  j  aeff* 

cerie. 


Zollwcfen  feil  der  R/evoIotioiu  1799.         541 


Fr.  €••«—    U¥,  t 

mp^ritoir»         !•  ,  .  I    53     ~      i    lo 

n<<»f50  .  •.  •  .  15     33      —     15      « 

iTftrumtai  aratoiret^  conmie  quiocaillerk 
(A).  .  ^ 

nftriNaentde  tnufiqaet  li  piece. 

Hüter  et  pochet  •  •   •  O    7S     «—    o   15 

«lAref,'  itMiidoliiiet»  pfalteritiiiiti  tom* 

boua^,  cooibthirint  et  cymponont         X    50     •»      r  Id 
AUo^  Tlolet«  baflbiii,  con><le»€lMflV9 
guitoret»  ferinettco»  ferpeiit,  traa» 
pettet,  violoos  -        *#  • 

cbribettet  et  hautboir  • 

yie\\t9  (iti)ptet         *  •  • 

BolTei  ei  conrrebaflef        •      -     .  "* 
<l>incccef  •  orguet  portarifr  et  netlet 

organifcct  •      ' 

forte -piano  et  barpet  • 

chvecint  •  •  • 

uflniiiient  d'orgties  clVglife  et  inftruneot 

non  denooitneiy  12  p.  %  de  la  valettr. 
nftninteni  d*«ftronoiiiie,  cbirorgie>«  math^ 
matkiue»  flavi^ation,  opti^oe  et  pbyfi* 
que»  lo  p.  §  de  la  valeiir. 
onci  non  «ion(tt  (v»  eannet). 
louaillerie«  covrnic  or  en  ouTrafet  ifofw 
fcvrerie  ou  argeotouvr^,  fuivaotla  hm* 
tiire  dont  eile  eft  coaipofee« 
oujoux  d^enfiiao  (v.  bimblotcrie). 
[ournaux  et  gaxettet  (aus  cxeiflptioni), 
pccacaanhn  ,  .  «    . 

ri«  de  Florence  .    •       .  . 

tuhif .  pafle  et  jofubat  (?,  fruitt). 
luiicus  odoratua  •  •  • 

uidtrituirc       .'       ;«       . 


5 

b 

— 

3 

$ 

4 

a 

— 

4 

a 

5 

a 

— 

5 

a 

7 

50 

— 

7 

4 

X8 

t  ' 

«» 

18' 

'       f 

S« 

a 

-r 

36 

^ 

48 

'  a 

— 

48 

a 

X5 

33'    —    W 

S 

4-3 

♦ 

18     —    » 

3 

4—3 
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cördei  ji^  chvcdtn ,  ä  merperie» 
Manne  ..♦"'«  .  dia—      6 

Marbre,  le  pied  cttbe,  brut  (ou  34.2^3' 

üttimititt.cubst).         •  «  •  X       ^      «*•     X     tf 

cn  cheminee  I  fct^  ou  tftfvaiiU  '  !^      4      «»    j     ^ 

Mtnr  clc'rofe  (voyei  chapeaut). 

Mar^fficed'or»  d*argent,  dectiivra  -  g    26     •*      t    1 

Ifartafiltef  (oiivra^t  i)^  (foycx  oüirit* 

Marly  d^  foie,  le f  5  heAogram.  (laliv.  nct)    t$    ZZ     -*'  '  I5    t 
Maroquin  otivre  (v.  outr8|€i  da  niaroquio). 
Marquctterie  (ouvra|;et  de)  1  25  p.  g  de  h 

vateiit*.  w  .     ' 

Maru^i  (feuillat  da)  •  «  S      4  —      9    t 

Matqoct  poor  bal » 1  merecfia» 
*  Ma(Bcoc        •         •         •     .   •         r        9    Ig     —     f    « 
Maurelle  en  drapeaux  (n  Cöurttefol»  aus 

czcmptums)« . 
Mechoacbam  ou  rfaubarbe  bladrbe  •         S    55     «•    S  10 

Mcdieanifiii  compofrt ,  pr^hibA« 

Melafle  4  «      *     •  •  ^    lo     ^^      5    1 

Mercerie  eommune,  ftvoir: 
r Atguilles  de  f outet  förtea  •»•  ambre  jau» '     _ 

ne  travailM»  •        .     ^  ^ 

Battefeux  et  briqueta  linet  -^  hßU  de 
iiur<»rs  non  cnricbiv  —  böStet  fiferici  • 
— >  boitef  de  fapin  peintea  *—  bouget- 
tes  —  bourftt  decutr  ^  dafil*et  lai« 
ne  —  boiifona^de  manohet  d^etain»  et 
aotrct  mifcaux  commuDs  —  bcoflerie. 
Cadi^ani  d^horlogf  et  de  montre  r-*,  cfaa*  i 

pelets  de  bois  et  de  rocailie  --*  ^of« 
fret  non  garntt  «-  colliera  de  perka 
et  depterrcffauflet  ^  compi^  -r  cor^ 
Aets  ji  jouer,  de  eome  ou  decuir  r* 
cornei  clairaa.i  lanienie^ 


V, 

Zoll wcitn  feit  der  R«v<Jution.  1 799.  ^4^ 

Fr.  C.««  -    Liv.  f. 
Des  ä  coudre  cn  «>nie»  cuivr»,  ftr»  ot 

cc  ivoire  —  «Irx  i  jouer  -«-  dominorerie» 
Ecritoirei  finiplf  t  •*  epcront  comdiuii»« 

«—  evcfitaili  cooinittas, 
Feuillet  d^evcnmiU  —  fouctt  —  foui^ 

niipf  nt  h  poudre  —  feormuz  d*cpc€ 

—  hifetiuc. 
Hame^ons  —  horloget  ä  fibW  —  hou» 

pcf  i  cbeveiix  de  duvet, 
Gaiiici  —  ptbeciirei  •—  graint  de  vem 

de  coiMci  fortet  —  f  relo(|« 
Jctont  de  nacret  d*ot  et  d* ivoire«. 
LatiteriMf   eaminuoef  «-  lignet  de  p£« 

•heurf/ 
Monicordium  —  matquef  pour  bal  «— 

niQuIini  ^faf(f  et  d  poivre, 
Ouvragac  de  buit  —  ouvngef  en  cuivre 

et  tcr«   telt  qtie  chandellien,   flam* 

beauSf  inouchettef,  tire^bouchont  eC 

autces  de  tndme  efpice  —  ouvraget  me« 

AUS  d'ctaioy  contae  cuilUen,  foür- 

cbettet. 
Peignea  de  buif ,  de  eor&e  et  d*oa  — 

perlet  (auflet  -**  pipes  k  futner« 
Ramonettet  —  nquUtet  —  GBLctM  d*ot 

et  d' ivoire  —  fouffleti« 
Tambou.^  ««  tamif*    * 

Volant  t  le  ccnt  pefatiC  •  »  90    44     •>■    j{0     • 

Mercehct  fioet  et  autret  non  defMNoiiieet 
d»ut  le  prefeflt  tarif,  15  p.  g  de  la  val» 
Mercerie  ao  foie»  cooime  bourfct  acheveuy»,    . 
mourbct^et  mouchoira  de  ibie,  let  5hec* 
togr.  (la  bv.  net)        •  .  .         6    X3     —      6     a 

Mercure  (voy.  argeot  vif)» 

Mcrcure  pr^cipiti  .  ^  .         15    d3      **^    X5     a 

Meuirct  (voycs  poidiX 
iBii,  Mm  Mttal 


L  Frankreich. 

Fr.  C,«««  —  Liv.  i 

•              V     ♦ 

18    4^     —   W   r 
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M6ul  de  cloches         « 

Met^i    de   l^annhetm   (yoy,  tombac}«  '     ' 

.     nou  ^uvrc  (voy,  bronzc), 
Miciers  a  faire  bas  et  autres  ouvrages ,  15 

p.  §  de  ia  valeur. 
Meubles  de  toutes  fprtes ,  le  meme  droit. 
Meulet  d  taillandier,  Ia  picce  (A). 

de  45  pouc.  de  diamet.    ^40  (d^ 
"  15.18  decimetres  ä  10.8a  deciinct.)      .      Z    50     —     3  15 
de  39  pouces  et  deini    a  34    (de 
10.69  dÄimctres  i  9.20  d^cimctj     .       1 .   75  ,   *"     ^  ^5 

de   33    pouces   et  demi  ä  25  ( de 
'9.06  dccim^trcs  a  6.77  decim&tres )  I       »      —     I   * 

df(  24   poucea    et  demi   9  20  (de 
6.63  decimctres  i  5,41  decimet. )  O     40     —     0  $ 

de    19   pouces  et  demi  A  15  1  ( de 
5.28  decimctres    ä  4.06  d€cim^t.)  o     20     —     0  < 

.  de  14  pouces  uti  quart  et  au*dcf- 

(bus  (de  3,31  decimdt.  et  au-deff.)  o     10     —    0  * 

Meules  de  moulinff  Ia  piece  de  6  a  4  pieds 

de  diametre  (de  19.48  decimeires>d  I2.99 

decim^tres)  ,  .  .  5      •      —     S  ' 

au-defT.   de  4  pieds  de  diamSt«  (de 

12.99  decim.  de  diamet,  •  :j    50     —    *  ^' 

Meum  d'athamante         .  .  .  1      a     "^     ^  ' 

Iifica  (v.  talc  de  Moscovie^  aux  excmptioni)« 
Miel  ,  ...  .  S      6    -    3  ^ 

Mine  de  plomb  noir  .  .  o  •  76     —    ^  ^^ 

Minium  .  .  ^         •   .  Ö    25     *"    ^   ^ 

Miroirs  (voyez  glaces). 

Mirrhe  (gomme  de)         •  .  ,         4      8     ■*     *  ' 

Modes  (ouvragede),   12  p.  ccnt  de  b 

valeur. 
Mobile  de  cerf  (  voyez  cerf)» 
Moltons  (voyez  draperie). 
Mouaaie  de  metal ,  prohibee. 


Zollwefcn  feit  der  Revoluiioo.  179g.  f4* 

Fr.  €•««  —    Liv.t 
Vfonerct  (voyct  horlogeric).  ' 

Vforillc»  et  moaOVrooi  •  «  IZ    Z6     ^^    Iff    ^ 

Morphil  (voy.  den»  d^ilephtot).     - 

Moniert  de  fönte  et  d^  mceal  (voy.  cloehet)« 

Monier«,  commc  monltiooi  dciguerrc^  tut 

exempdon«* 
Moiichet  (v,  niereere  en  foie). 
Mnuctiette« ,  i  nienerie. 
Mouchoin  de  cotoi  ou  de  41  tt  eofoOf 

comme  toile*  dea^fon»  t^iV  fonc  blanc«; 

•*  ilt  foot  reintt  ov  impriioity  commc  toi« 

lei  ceintet  ou  peiicer.  f 

rayef  ou  I  orreaax  blaoet  9  h  bor- 
•diiret  de  «uleur  (et  fin«)i  com- 
me  woniTdine  uaie  (A)» 
Vf  ouchotrs  de  foie  (vcyes  mcrecrie  en  foie)« 

Vfoulet  de  boucont  •••  •        36^*3« 

Mouhns  i  ctfe  et  I  poivre«  i  mcrcerie. 
MouHe  marine  (voyti  coraline).  , 

Mouffcline«  rayeet  tt  uniett   a  carreiuz, 

bröcheet  9  et  lichu  unii  •  306     60     —  300     • 

MouiTctinetetfiihusbrodes  de  tontet  forte!   408    80  '  —  400     « 
MöufTcroftt  (voyez  atorillet)*  ^ 

Mourarde  •  •  •  ,  6ia—      60 

Mouvemena  demonrri  (voyex  borlogerie)» 
Muguet  ou  lyt  de  vilice  (Seurs  de)        • 
Mule»  et  Mulettt  la  piice       •         •        • 
Mufc,  lea  5  hcAogr.  (la  livre  net) 
Mufcade,  iet  sbedogr.  ()a  livre  oet) 
Mufiqua  graveCi    et  papifcrt  it  mufique« 

coipme  eftampcfl  (A)« 
Myrobolaos  non  coofita        ;         •         • 
coofita      •        •        •        • 

ff. 
Ntcre  non  trtvailU  (voy,  co^uiUet}« 
Nankm  (Toyet  toUet)« 

Mm  a  Napci 


I 

53 

—   I 

10 
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—   I 
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^4g                            -I.  Frankreich. 

• 

• 

Fr. 

C"» 

mmm 

ÜT.    t 

Npes  ou  faci.de  martes  (v,  peUct^rle). 

* 

Näjic  ou  naphte          .            •        .    • 

X 

53 

— 

I  10 

Naruin^iien  (voyca  fpict  nardi). 

« 

Natt^de  Jone            .             •            '• 

4 

8 

— 

4   ' 

Nattesde-^aiHe;  de  rofeaux»  et  autres  plaa« 

< 

tcs  et  ccot*^5          .            ^            , 

I 

Z 

— 

\  » 

Na  vires  (voycz  t^timens). 

» 

m 

Nenuphar        .           ,            .*           ^ 

0 

76 

^^^ 

oiS 

Nerf  de  cerf  (voyex  ccrf). 

Nigelle  romaine  (graioc  de)              l     . 

4 

59 

— 

4  13 

Nitre  (beurrc  de) ,  (v.  beurre). 

^ 

NJtre  (fei  de>,-(v.  fei). 

• 

ta 

Noir  d'Efpagne         ,  *   .^  •'        •          .. 

3. 

57 

— 

3  13 

defiimec,  de  teere  et  d^»  corroyeurt 

I 

z 

— 

I  ' 

d  ivoire             •            •        v  ,• 

15 

'33 

— 

15  ' 

de  teinturier»  d'Allei&agoe»  d*os  et  de 

t 

*                    A 

cerf           .            ..          ... 

1 

53 

— 

1 » 

Noix  de  b>n  (voyex  ben). 

de  coco  (voyee  coco}« 

de  cyprcs           .       *     »             « 

J 

% 

— 

I  « 

degalles             ,             i              . 

I 

% 

— 

I  < 

vomiques            .             .        *     » 

] 

% 

— 

I  • 

Nöo^QUDOves  demorue  (voyez  langues).  .. 

• 

0, 

Ocre  jaune  et  rougc             »        "     ♦ 

c 

as 

^. 

0    f 

Oculi  cancri             •            «             •   - 

4 

8 

— 

i  ' 

Oliban  (voycz  cncent  fin)^ 

Oliycg  (voycz  fruits). 

Opium.          .          ..        .     •           • 

XO 

as 

•^ 

10    * 

Oranges  (voyez  fruits). 

Or  eh  ouvrages  dorfevrerle/  lo.p.  §  de  la 

valcur.          '             N           .         ,     - 

. 

en  feuiilesy  battu»  Ice  3  decagr,  C^^od- 

» 

ce)  iiet                .                , 

7 

is 

— 

8  ' 

trak  battu ,  en  paillettes  ou  clinquant. 

les  3  decagrammes  (rooce)  net 

z 

96 

•-• 

a  ' 

t? 


Zollvefen  feit  der  Revolution.  1798«  ff i 

Fr»  C.»«i  —    Li?*   f. 
de  mufiquci  comme  efiampet  (A)« 

Partplutei  de  toile  ciree,  la  pijce  «x        O    75  —  O  15 

Parafoli  de  caflFctas ,  la  piece  •              3       t  —  a  F 

Parchemin  neiif  (ravaille           •  •           6     13  —  6  '' 

Parcira  brava             .             «       ^  f              0      4  **-  il  '  a 

Parfuma  non  dciiommci  au  tarif  •           jl  '  XO  *^  50  a^ 

Pat.d'!ifie  (flciir).  [v.  tuffilage]. 

Pftfrcineatcria  ei  liftooucne»  coinine  fufont«  gaiifet,  farratiArti»  afpinienai» 
fraogei,  rubaai,  et  too»  auirct  ouvfagei  da  paflämancena  et  rabanacrie* 

Ea  or  ec  argcnc  ftux  .  .      .        153    30     —  ISO     • 

En  or  et  argcnt  fin,  Itt  5  heAogrtm* 

tnei  (Ja  Itvrc  nrt)         .  '        •  IS    33     —    t5     a 

En  foic  avec  or  et  arfrnC  fin,    Ici  5  v 

hcAo|r.  (Ij  livre  net)  .  la    a6     *—    I*     • 

Eo  fote.  Tarn  or  nt  argeot,  let  5  bec« 

togr.  net  (la  liv,  net)  •  7    66     —      7    I® 

,     En  foie  et  eotoii»  ou  toaticrct  in^l^» 

la  Tivre  au  ect,  lortqu'il  y  a  de  U 

foie,  et  au  brut  lonqti  it  nV  en  a  pat     3    57     **      3    10 

De  filofefle  et  Aeuret,  h  mimt  droU 

au  ncr  (A). 

»aflcpierre  ou  percepicrre      ,        •        ,       O    76     —      «    IS 

'aftcl  (crayonf  de)         •  •  .        5     lO     —      5     • 

»l^tea  d*aniandcf  et  de  pignona  •  6 '   la     —      6  ^  a . 

dltaüe  .  .  .  5     W     —      5     * 

^ttcs  de  pcpier  (voyex  cartona,  «uz  ezemp- 

ttonf. 

^aticiice  •  .  •  .  I       a      —       I      • 

*attc€  de  !ioo         •  •  •        •         I      a     —       I      < 

>avot  rouge  ou  coquelicot  (fleurt  de)  X       a     — *       I      * 

>caux  tanaeef»  corroy(et  ou  auircqieot» 

ouvries  «  et  ci-apr6s  dcngnce«  (P). 

Sani  la  prohibittoot  ellci  payeraieac 

lef  droits  fuivans: 

»cmui  d'anta»  biori«  boeuf,  bufllet»  d*etii«> 

pakafle»   de  «ot  ou  im^oa,   d'orignat, 

M  ra  4  tan 


% 


\ 


ffO  X  Frankreich. 

Fr.  C.««  —    Uv.  C 
Ouvm^s  d'oSer        .        :        •        •         7    6S     — '    7    i^ 
de  paille,  de  jonc  et  de  paline        .        6     W     —       6     • 
de  pafTementerie,  et  liftonnerie  (voy. 

pafTcmenterie)«  , 

ä  pierret  de  compoHdon,  ''tnarcaffitef 
ou  autret»  montees  für  etain»  cuivre 
«rgente  ou  dor^,  ou  für  or ,  ou  für 
;  ;         argcnt,  5  p.  g  de  la  valeur. 
de  fcrrureric  (voyw  fers  ouvris). 

de  verrerie,  aux^rohlbit* 

I 

I 

Paillet  d*acier  ettdefet  '•  •  o    25     --^ 

de  fijuenarite  (voy.  fquenaote). 
Piin  a  cacheter  (A)        .    .        •  •        ÄO    44     — 

Paiii  dVpice  •  •  •  •  36—3' 

Palma  chrifti  (v.  catapuce)« 

Papier  blanc  de  toutes  fortes  (A)         ,  30    66      — -    30    < 

Papier  ä  cautere,  comnie  papier  blane  (A). 
de  pate  grife,  noite ,  bleue,  et  papier 

.    brouillard  (A)  .  •  Ig    40      —     18    < 

doreet  argente,  uni,  et  a  flcura  d'dr 
et  d'argent,  marbre,  aflcuri,  uai« 
pcint  eu  bleuv  jaune»  verd,  rouge» 
imitant  le  haU^  et  autres  qui  fe 
vendent  ä  la  main  etnoii  eil  rouleau 
(A).       '.,.'.  36    79      —    36     ^ 

tontifTcpeint,  imitant  le  damas,  la 
nioirei  le  gros  de  't^ours  et  toute 
autre  etofFe ,  d  defQn  et  d  ramage  p 
d'une  ou  plufieurs  couletirs,  ou  imi* 
tant  rarchittff^ure-,  et  fervant  d  ta- 
piflcr  ou  a-dccorer  les  Appartement, 
^  et  quL  fe  vendent  en  rouleaux  (A)      45    99     "-*    45 

de  la  Chine  •  .         .  •  91     98     —     90    - 

de  domiuotcrie  1  h  mercerie. 


30 

—  ISO 

C 

2» 

—  6o 

• 

9 

99 

— ,  2» 

10 

96 

—  ISO 

9 

64 

—  I30 

0 

35 

—  i6 

M 

53 

-  24 

B 

3» 

—  ISO 

t 

99 

-  45 

0 

Zoll^efea  feit  der  Revo|ötion.  1798.         yn 

Fr.  C»«  —    Liv.   {. 
>raiix  J*agnf  Uns,  appr2t(ef  pour  vclias  ou 

fini)cc|ucf  t  •   ,       •  153 

d'ongnaci,  paflccs  cn  chamoii    .  6l 

Vai'x  lic  pjrct  et  de  faitgliers,  tannees  ca 
cii'uce  •  •  •  5^ 

Wc  rc.ines,  paff.-cf  crt  thamoii       •       I83 
d(  vraia  ,  pillc*.t  ca  chamoii      ^       122 
Ciiniicc«  cn  croutc  •  l6 

corroi'cct   .  •  .24 

eil  iiivgie  •  •  •  I^^     _  _ 

de  \eaux  d'Ariglcterrc,  ou  prepar^ei  J^ 

en  An^Iefetre      .         .  •  45 

^caii\  de  ctgneaux  bleuat   cbient   de  mer 

Oll  rouilVtic»,  Ijoni  et  oür»  tntrinf  4    ^8      — *     4      * 

*cittnc>  de  buis.  decorne  et  d^oi^  a  mer- 
cerie, 

dVcaillc,  les  $  hcÄogr.  (U  livre)  X      S      —      I      » 

d'ivoire,  Km  5  he6\ogr.  (U  livre)  o    76—      0    1^ 

^ellra  de  tcr«  coniiuc  inänimeo«  tnitoirett 
tarlfei  a  quinc,  (A)» 

*cl!eteiSef  ooq  arprctcett  payunt  ao  cvar  en  aoiQbrt«  cxorpt^  ctOci  d*&er- 

min  et  blanchei. 
i'eaux  de  blaireauz,  de  loutrca»  loups  de 
boitet  cer Vieri  t  decygnes,  de  chevret* 
trgora,  decarcajoux  .  •         ^      0     •*    M     a 

?caux  de  cbacs-ccrviert»  chati^tigrea,  lioof, 
Honnef  ^  martei  de  tQUtes  efp^et,  oiet, 
renardt  de  toutet  cfp<ket,  pekanda,  vcauz» 

vacbes  et  loupt  ^arint         .  •  .       lO      ^      t-    10     # 

de  chatf  de  •  feu ,  chatt  •  fauvagea ,  de 
cbiena  et  de  chikakois;  fouinet,  ge«    . 
nettes,   gredbes,   mannott^,  po- ' 
tob,  vitoiif  •  •  S      ^      *^'    S     ^ 

d*ounet  d*ournii9  detoutescouleurs      2$      *      '^    2i     0 
de  l^opards }  panthirct ,  .tigres  et  xi- 

brca  .  •  50-    a      •*    50     « 

Mm  5  d'btr* 


t 


f  ^4  I.  Frankreich« 

Ff.  C."M»  —    Uv.  l 
d^hermioff  btancbef  et  Itlqucttet^  le 

tiin!>fe  de  40  pe«ux  .       '         2      0      ^      9     r 

dlicnniiicf  6t  cerrelmouchcf^  et  ber« 
ircsky,  ^cureuilt  d'Ancriqur^*  pal« 
inilles  dct  ladrs  •  •       .    ^      «       -.    ^    r 

de  pcUtf'gris  et  (cuffcuilf  ite  toute 
.cfpccc  •  ,  .  X      0      .^      X    < 

Lei  metnefytppretes  (a  rexceptioo  des 
.peaux  d*ouTS,  qtii  ne  paicnt  que  lemCiiie 
droit)  9  le  double  des  droitf  cf'dcflut. 
Peaux  d'agneaux«  connuet  fout  le  aom  d'A- 
ftnicaa,  de  Ruffie,  de  Perfe  et  de  Cri- 
laee,  la  pt^ie  •  •  O    50     — »      O    IC 

Beatiz  de  tievref  bl^nci ,  appr^Ceet^  le  cent 
^  en  aombre  •  ,      •  6      9  '   ^^      6     t 

Gorget  de  renarde,  de  märtet  et  de  foui- 

nes,  idcm  •    '  •  a      *      r—      d    < 

Queues  de  märtet  de  toute  efp^ceiidem.     2    $0     •»     ^10 
de  petitt  grit,   d'icureujlt^  d*her- 

minet>  deputoit»  id.  «  O    ^5      **      O    5 

de  rcoerdty  de  fouinetydecarpjouXy 

de  pckaadsy'de  Joups,  idctn  j    50     —      11: 

Stet  ou  nappes  de  martes  de  Ruffiii,  de 
Canada,  de  Suede,  d*Etfaiopie;  d*ag- 
neaox  d*Aßraean»  d^herminet,  le  las« 

quettef  •  le  fac  ou  nappe  «.50      —      ^1 

Sacs  ou  nappet  de  dos  et  ventret  d^  pc* 
tifs-lgriti  d^£cureuils  de  toute  efpdcei 
de  lapiiit.de  toutet  couleunt  de  tau- 
pea»  de  fouinet»  de  putoit;  de  doa 
et  ventret  de  licvret  blancs»  d'herml» 
oes  de  terre,  moucbeteet  ouberresky» 
rati.palraiftes  des  Indes,  d'hamßcri 
de  dos «  ventret  et  pattci  de  renardt , 
e  Tat  ou  nappe      .      •  •  I    50     —      I    :: 

PcUeterict   uoo   dciiommeei   paieroot.  lea 

drt. 
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» 

Fr.  C."wf  —    Liv.  C 
droits  de  ccÜct  auxqoeUet  eilet  feroAt 

clicccrie  ouvrCc»  'comme  manchoni»  four« 
rurc«,  etc.  15  p*  |  de  U  valeur. 
eiux  de  Uptni  blinci,  riebet,  roiiz,  noin 
et  bruns«  appr^fees,  la'picce  •  O    IG  .  —      O     a 

'cn Julei  (voycs  horlogerie). 
'crlei  fauflfei,  I  mcrceriQ. 
'crruqtief «  la  picce  •  • 

'rrHI  de  Mac6doine  •  • 

icardatt»  pkbolinei  (v.  (ruies). 

icdf  d'ilapiy  le  cent  eil  nombr«         •  Z    50     —      I   10 

'ierrc5  arnvfnienoes        .     •  • 

lerref  de  cboin  poliei  en  chemloeea,  etc. 
2I  p.  S  de  la  valeur. 
h  chaux  t  comme  chaux^ 
I  feu,  i  fuill  et  arquebpfe,  datit  let* 
quellet  on  doit  comprendre  cellet 
i  briquet  •  •  . 

'ierret  i  aiguifer,  de  tontet  fortci        • 

'  de  touche  •  •  • 

*ierrc  ponce  ,  .  , 

i'irrret  de  Maogayer  •  • 

Pierrrs  de  fiel  (v.  beibard). 

bemacicet  (voy,  bematitet). 
de  conpofition  (voyex  ouvraget,  etc.). 
de  gr^(vo7«pave0«  aux  excmptiont). 
Pignoni  blanet  .     .        •  , 

Pignont  d'Iode  •  ^  • 

Pimeot  (voyec  poivre). 
Pinceaux  aucret  que  de  cfacveus  et  de  poi| 

fi*»  •  •  •  •  .      • 

de  poil  fia  « 

Pipet  ik  fumcr ,  i  nereeikp 
Pireftret  .  ^ 

Piflacbet  caflieea  .   . 
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Fr.  C.»«  -  U?.  < 
d*herminet^blancbes  et  UtquettcSy  le 

timbfe  de  40  peaux  .       /        II      0      *-    2  f 

d'herinines  de  terreinouchcc^es  et  ber« 
vesky,  ^cureuiU  d'Ainerique»'  pal* 
milles  des  Indes  •  .       *    i|      «  -    —   )  f 

de  pctjtt'gris  et  (curcuik  «te  toute 

cfpece  •  ,  »  I       0      —     Z  f 

Lei  fnetDeS)*appreccs   (a  Texcepfton  des 
.peaox  d*ours^  qui  ne  pticnt  qüe  lemfime 
droit)»  le  double  des  droits  ct^dcflut. 
Peaux  d*agneaux,  connues  Tous  le  nom  d'A* 
ftracaUy  de  Ruflie^  de  Pcrfe  et  de  Cri* 
tnee,  ia  plito  .  '  •  o   ,50     —     0  P 

Peaux  de  lievres  bUncs»  appr^tees  ^  le  cent 
^  en  nombre  •  ,      •  ö       f  —     6   ^ 

Gorges  de  renardt ,  de  martes  et  de  foui- 

nes,  idcm  •    ^  .  a      #     .—    3  ' 

Queues  de  martes  de  toute  efp^ceiidtfm.     Z    SO     -~    ^  ^^ 
de  petits  gris,    d*6cureuilsj  d^her-       ^     . 

mines,  de  piitois»  id.  ,  O     J35     •-     0  5 

de  rcaardiy  de  fouines^decarpjoux« 

de  pej^aods,  dejoups,  idem  I     50     —     I  I^ 

Sacs  ou  nappes  de  martes  de  Ruffictt  de 
Canada,  deSuide,  d^Ethiopie;  d*ag- 
neaax  d*Aßracan,  d*  herinjncs,  le  las- 
qucttet,  le  fac  ou  napj>c  •       .5       ^      «-     j   > 

Sacs  ou  nappes  de  dos  et  ventres  dt  pe* 
^  tits-'^gris,  d*6cureuils  de  toute  efp&ei 
de  lapins.de  toutes  couleurs,  de  tau- 
peSy  de  fouines»  de  putois;  de  dos 
et  ventres  de  lievres  blancs,  d'hermi- 
oes  de  terre,  moucbetees  ou  berresky» 
ratspalmiftet  des  Indes ,  d*baniftcri 
de'  dos  f  ventres  et  pattes  de  renards  , 
le  fac  ou  nappe      .      •  .  I    SO     —     ^  ^^ 

Pelleteiriet   uon   denommeci   pateront  les 
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droits  de  Celles  auxqueUes  elles  feront 

Pelleterie  ouvrie,  'comme  niaitchonit  four»    « 

rurcs  9  etc.  15  p«  §  de  la  valeur. 
Peaux  de  lapint  blancs,  riches,  roiiz,  noira 

et  bruas ,  appretees ,  la  piect,  •  O     lO  .  —•      O     Z 

Pendulet  (voyez  horlogerie). 
Pcriei  faulTcs^  d  merecrio« 
Perruquesi  la  piece  •  • 

PcrHJ  de  Mac6doinc      ,       •  •* 

Picardata,  picholines  (v;  fruits)«     ^ 
Pleds  d'ilaii»,  le  cent  eu  nombre 
Pierrcs  armfniennes  •  • 

Pierres  de  cboin  polles  ea  chemineei  1  etc« 
Zi  P*§  de  la  yaleiir« 

h  chaux ,  comme  chaiix^   ^ 
i  feu,  a  (üCil  et  arquebuft,  daiit  les« 
quelle«   on  doit  compi^endre  cellda 
i  briqujct  •    ^         •  4     ' 

Pierrea  i  aigutfer »  de  iöjaies  fortea        • 

*   de  touche  •  •         •  • 

Pierre  ponce  .  .  , 

Pierrea  de  Maagayer  •  • 

Pierres  de  fiel  (v.  befoard), 

hematites  (voy,  hematites). 
de  compoficion  (voyez  ouvrages,  etc.). 
de  gr^  (voy.  pavet ,  aux  cxeniptions). 
Pignons  blancs  •    ^'       • 

Pigfions  d'Inde  ,  ^  «       , 

Piment  (voyez  polvre). 
Pinceaux  autres  qge  de  chevcux  et  de  pbi) 

fia  .  ...  •  .      • 

de  poil  fin  •  « 

Pipes  ^  fumer ,  ä  mercerie^ 
Pircftres  .  , 

PiAaches  cafleea  . 


k6       '  l.  Frankreicln  ' 

Fr.  C.««-r    lir.   t 

ifhehes  non  ciflees  •  •  3       6      -^  '    3     t 

tvoine  (rficine  et  fleugt  de)        •  '       ,         35.^.       %     • 
lanchcs  (v.  boii,  alir  exempt.)* 

lomb  brut  et  ea  fauoion  (C}  «     ^       O    61      •—      0  U 

\ä  tirer  et  ei>  grenailles  •  *       •  4     59      ^"      4  10 

ianun6  et  6Uvra,  de  toutes  fortes  9     ig      — *      }    1 

[ume»  d^autrucKe,  d'aigrette»   dVrpadoDy 
de  h£^on,    40'^*^^"  couroaiie,    de  xo^ 
molt  et  aiitres  qu2  cotrent  (Uns  Je  com- 
merce  des  plumafflers,  de  V^  qualitc        51    10     — •     50     1 
•pprttec» ,  au  net  ;^         ,  153    30     —  150     # 

umei  de  qualici  ioferieure,  comme  peti^ 
tes  Roirei »  bsiillo'quei  brütet  et  de  vau» 
tour  (A). 

non  appreteet       ,  •  '        ;      . 
appr6t6es^  au  net  , 

:umei  4  l^crlre ,  non  appriteei  « 

appreteet  *        •        •       « 
umet  ilil  ;  •  ; 

»elons  de  cuivre  jaune    (voyci  laiton 
ouvr6). 

»idff  et  mefures  ancifnS'(P)« 
\\\  616  et  en  echeveaux. 

de  lapin  et  de  iidvre         •  1 

\\  de  bouc  •  chivre  e^  chevteau  • 

de  cadi/r  •  ♦  • 

dechameau»  retors  efeuTordonnet 
U  de  chevre^  r^tort  en  cordonn^t  pour 
boutont,  ctc»  •         «  •  «• 

il  ou  foie  de  porc  et  de  fanglier 
vk ,,  Ic  muid  de  Paria  9  At  144  pots^  lei 
)  he6kolitre$  •      .      ••  • 

iToa  de  mer^  fraU  «v  •    • 

fec,  fale  ou  bme,  a  rexception 
de  ceux  d^uommea  dans  le  pri« 
fent  carif  •    .  •     . 
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Fr^  C.«w— »    Liv.  C 


Poine  i  queue  (v*  cubcbe% 

Poivre  de  toutct  aucret  foreett'niAne  ctux 

connat  (bot  ki  dcoomination  de  poivre 

long,    corail  4f  jardin  ou  pimcnt,   eo 

grainei  ou  en  grabca'u         .  « 

Foix  grafle,  poix  noire,   poix-rifine  ou 

r^fine  de  fapin  ,  •  « 

Poltgala  (voyes  fcaeka). 
Polium  monranum  •  •  • 

Poloziitn  ou'  fonie  verte         •  , 

Pouiniade  de  toute«  foitei  « 

Pompholis  ou  calaisitie  blaach«  • 

?orcelaine  commune  •  • 

nne  •  •  ♦ 

^ortc-feuilles  de  baxaime,  comsse  inercc« 

rie  commune  (A). 
>orte*feuillei  de  maroquiii»  comme  iner- 

ccrie  ffoe  (A), 
>oterie  de  terre  groflivre        •  • 

^of  in  grif  (vcryex  arco). 
»oudre  deChypre^  la  livre  • 

>oudre  h  poudrer»  ciccptc  celles  d-apiia 
>oudre  de  fenteur        •  t  • 

Poudre  i  firer  <t«  aus  prohUiitioot)» 
'ouJiot  de  Virginie  •     .  «    . 

'ourpre  ^^turelIe  et  fii£tice  -  « 

^resle  (fruillet  de)  •       •    •  • 

»runef ,  'Pntaeauz  (?on  firuils)»     ^  . 
^nioelle  (ycf»  draperie)« 

.      81 
2tieuef  de  marte,  de  petit-grity  de  re- 

nard  (v.  pelletcrie)* 

^tiincaillerie  conHftanc  eo  £iuIX|  Ciucillet^ 

feiet  t  trille«  et  aucret  in^runeot  ara« 

toiret.  .  .  .  .         / 

Ca  Maus  de  btlaoce^  liaee  coauBUdea 
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^^8  J»  Frankreich. 

■     ..    '  ,      ,     '  '     •  Fr.  C.»«  —   Uv.fl 

'  et  autres  gros  outrages  fde  quincaillcrle 

cn  frr  .  •   .  •  .  XO    2^      —    lo  » 

Qiiii\caillen€  fine,  cot]ß{|'8nt,enalcnc8,  brO' 

chesi  carlets,   empörte  -  pi^ces  et  en  iu 

mc9  d'acicr  ^  .  .  .  ^8    3a      —  j?  W 

Qtnnciiilerie  en  cuivre^  de  toutet  fortesj  ou 

avec  cpivre  rouge,  jaune  ou  plaque,  fana 

er  ni  argcnt  (P)  .  .  -j^    53      —    ^4  i 

r 

'Quinquina  *  .  •       ••         gx6— ^8< 

Racines  d'aUeari,  d*angelique ,  de  didatne* 
d'dlebore »  de  guimauve  j^voyez  garance   1 
{eche,  augeiique,  didtame»  ellebore,  et 
guimauve). 
Raifint  de  Damas  et  de  Coritithe  «  x       a     *-*-     I   ' 

Ramoiif  ttes ,  ü  merccrie. 

Rapaceltcy  ou  toile  de  criiit  •  jo    2Z'    ***    ^^  < 

Raponticy  ou  fauile  rhubarbe,  probib^« 

Rapurc  d'ivoire  .  .         .^  5     lo     —     5  < 

Raquettes ,  ä  luercerie. 
Rafoirs  (voyez  coutellerie), 
RataBaf  (voyjcz  liqueurs). 
Ratines  t;t  tkz  de  caßors  (voyez  draperie).     > 
R^güften  b9ts     ,      .. 
Regulc  d'  antiinoine  - ' 

d'arfcnic  ou  de  cobatt 
,  d  ecaui,  •         .  , 

oiartiale  •  •  '. 

de  Venua  •  •  • 

kefine  de  Jalap         ,         -  ,  ,    ^ 

de  fapin  (voyez  poix). 
de  fcamonee  (v.  fcamonee).     ^ 
Redbrts  de  voitures  (voyezfcri  o^ivres). j 
Rhddium  (v.  eü'ence  de  rofes). 
Rbubarbe        •  .  .         • 

RhudXfeuiilcide) 
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Fr.  C»w  —    Liv.  C 
Ihun»  cooime  rau-de-vie  •nire  que  de 

vin  9  titx  prohibitionl» 

Ucciit  •  «  «  «  4      g     .      ^     « 

^ocou  •  •  •  «  3      6     «—      3     « 

loroariii  (Reun  de) »  (▼.  fleurt). 

lofei  Rntt  et  coaimunet  •        .   «  *       5    lo     —      5 

lofctte  .  .  .       '     ,  I      a     —      I 

Lotins   ou  rofeiuz  det  ladet  pour  faire' 
mcublcfl         .         .         •         ,         .         36—3 

oiige  bnio  (v.  brun  rougc). 

otigc  potir  femines,  Ict  5  bcäogr«  (la 

livrc)         •'.  .  •-•.        49—4 

ubaai  de  61  6cni  et  d'^toiipet  •  30    66     •«•    30     t 

de  fil  blanc       •        •        .        ,        51    lo     ~    50     c 
defiltcint         .        ,        .        .        7r    54     —    70     c 
cetix  du  duchi  de  Berg»  loi  du^» 
Frufii Jor  an  IV,  10  p.  §  de  la  vaL 

ubani,  cordoQt  et  trcflei  de  lainc  et  fil  de       • 

chevre  m^lci         ,         •         .         ,         61     32     •—    60     a 

iibant  ou  treflei  en  poii  de  cbc?re  tn^lea 

de  foic loa    ao     —  100     0 

ubvnt  de  foie,  fleuret  ou  filofelle  (voycx 

pafTemeocerie), 

S. 
cf  ou  oappei  de  narte»  etc.  (  Toy.  pel« 
Icccriet)« 

ifran»  let  5  hefiogr.  <Ia  livre  net)       .       i»    30     — »      a     5 
freoutaphre  .  .  ,        I  7    65    .~      7    lO 

gatis  (voyea  draperie). 

gu  ou  &gou  .  .  •    '      10    sa      —     10      a 

Irpou&lop        ,  .  ,  .        30    66      —    30      a 

Ipctre  (voyes  aus  prohibitioot)» 
ire*partille        .        ••        •        m      *  6    J2     ^^      6     0 

idarac 6    la     —      6     # 

11g  de  boue  ou  bouquttia         •  •        7    65     «-      7    10 

de  drasoa  de  toutea  forlca         '.  0    IS     —      0     a ' 

Saiifir 


f^Of  I.  Frankreich« 

Fr.  C.»«  —    Uv.  i 

' 'Sanglcs  pour  raeubles,  etc.            \'  6x    35  —    60 

^    pour  chr\'aux,  comins  harnait  (A)«  * 

Sänguine  pour  crayoas             •             •  *  •     o    25  ^^      o 

Sarretre  ou  farieite     "•        *..  0,51.  —     oiJ 

SafTäfras  ou  fazafraa           <  •             .     .  I     53  —     i  ^^ 

Sauge           •           •           ;            ,  'l,.    2  —     l    s 

Savpn            .            •             •-•  018  —      9» 

$avon  noir            .               .               .-  '•   6     lii  —      61 

Savonncttef              •             •             .     '  40    8S  . —     40    : 

Saxifrage  (graines  ou  fempncet  de)  "      •  I     53  •,—       I   :* 

Scabieufe            .            ,            •            •  I    -  2  —       i    • 

Scainonce^  au  nct         ♦     '    .           .  51     lo  — •     50    ^ 

.Scainonee  (rffine  de)  y  -au  net          .  153     30  —  150    $ 
Scies ,  d  quincaillerie*                              ' 

Sciljc3  ou  fquiUes  mannet    '           •  a    76  -^      o  o 

Sebcftes      ,       .            .  '         ,             .  2       4  -— »       2    *' 
Sei  ammoniacj  gemme  ou  foflile  naturell 

et  d'ofeille             .             .       '    ^  5     10  —      i    t 

d*epfuni  ou  duobu9            .       -    ,  3      6  —  .    3    •• 
de  giobcr,  coxnme  icl  d*epfum  (A), 
de    Saturne»  de  tartre,   vegetaP,  de 

faigncttc  et  de  lait         .         /.  jö    22*  —     lo    ) 
^        volatil  de  corne  de  c^rf  ^   de  vipere, 

de  carab6 ,  au  net               •  61    32  -^     60    > 
matio  et  de  faliues  ^  v.  aux  prohibl* 

tiotit). 
de  nitre ,  de  quiaquina  et  de  rhubar- 

'        be,  prohibes,                            ,  ' 
Seiles»  conimt  harnaii  (A). 

Semen  d'auei            .             .           , .  5     lO  —      5     « 

Semen  cart^mi           .           .  •             •  i     53  —       i    13 
Semen  /Contra  (voy,  barbotinc). 

S^t^nce  de  ben            •            •     .       »  2    .  4  *—       2     ' 

SemcHces  froides  et  autres  medicinalea         .  3       (  — .       31 

Seuc  en  feuillcs,  follicu.les  ou  grabeau  6     x2  —       d    • 

S^n6ka  ou  poligala  de  Virgioiü            •  4      8  --**       4     < 


Zollvefen  feit  der  ReToIutton,  1798.  f  ^r 

Fr*  C."«—    Liv.  C 


Icfinev6  ^  ^  .  ,  0    5r-~OIO 

»cran»»  oulilt  propres  i  prigner  lechanvrei 
comme  inftruineot  ancoirct^  tarifct  A 
quincatllene  (A). , 
»crpcntioe  ou  fcrpeotaire  •  .         5    XO     — •      5     # 

Serpet  et  rcrpccicf ,  comine  coutetlerie  et 

qiiihratllene  cn  infirutneat  aratoird, 
»ernirct  (voy.  fers  ouvret). 

>«Trli  de  Maricilic  ou  de  C«ndie  •  I    53     «^      2    10 

»iffle»  d*oi  et  d*ivoirc,  i  mercerie« 
iitniior  (veyet  cooibac).       ^ 

;iropt  non  dtiiotniuet  dioi  le  pr^feot  tartf   35    55     «*    dj     0 
ürop  de  kennet  •  •  5    XO     —      5     « 

ImaU  (voyet  aiur  en  pierre% 
loiei  gritct  (C) »  let  5  hedogr«  nee  ( b 
liv.  nef)  .  .     •     ,  .  O      5     -*-      O      Z 

giic«f  doublet  ao  dupionf  (€>,  let  5 

heAogr  ntc  (la  liv.  oet)  •  O      3     —  o  0*6^ 

ou\reci,  en  trame,  poil  er  organcin« 
et  i  poudre,  eruei»  let  5  heA«  oec 

(la  livre  net)  .  .  12—1$ 

teioret  er  flcureit  teintt,  lea  5  hedpgr« 
net  (U  Jiv.  oet)  •  X    53     -*      I   Xa 

Soie  fleuret  01»  filoTelle  erde,  et  bourre 
de  foie  cardje  (C). »  let  5  bedogr« 
net  (la  liv«  oec)  ,  • 

loie  de  pore  (voyet  poilt). 
loldancKe  ou'chouz  de  »er        •  • 

iorbee  •  •  •  • 

»Glichet  00  eypenit  de  toutet  fortet       • 
iouflettt  3t  mercerie. 

»oiifre  en  caoont  (C)  '         ,  •  O    lO     «» 

K>uliera  (voyet  eorddnnerie). 
>ouliert  dr  cordet  (v.  alpagattei)^ 
{pica  celtka  ou  nard  ccltique  l 

nardfSou  «ard  indiai        •  , 

Lßd.  Na  ?--•- 
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—  oo»io* 

I 

53 

•    • 
-T        I     10 
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—    18    t 
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—      1     # 
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L  Frankreich« 

• 

Fr.  C.W«  —    Liv. 

1 

24     —      a 

[uenante        «^ 

10    2a     —    10    j 

•  '         • 

3      6     —      3    i 

•             • 

1^  53     —     I  IS 

S6% 


Sfoie      ■    .1  m 

Squcnante  ou  paillcs  de  fquenante 
Sqtiine  ou  ef^itine 
Stephisaigre 
*  Statuta  de  broQze  (v^brooze  oo?re), 

Stecas  ou  ftica  .  •  •  I    53      —   l  15 

Stcrcus  diaboH  (v,  alla  foetidp)» 
Seil  de  graini  •  « 

Stom»  calamite' 

liquide  •  ^' 

.rouge  tt  eti  pain 
'Sublime  doux  et  eorrofif  « 

Su^  de  guknauve  (v*  guimauve). 
'^  Succin  (voycz  carab£),  ^ 
Sucre  brut  •  • 

'tf  te  et  tf rr6        . 
ra6o£  ou  en  paia  et  candi  (P) 

T. 
^  Tabaci  en  feuillrst  «u  quiat«  iiet,  loi  du 

M..Gcrpiinai  an  V.  • 

Par  terre  ou  par  bitim^ns  fran^aia         19    16     ,-^    ig 

Tabac  par  b&timens  ccrangers  «  ^5    55      -^    ^5    < 

Tabaeen  figare^  loi  du  5  Scptemb«  179^ 

(v.  ft.)  .  .  .  ^5    55     ~    ^5    « 

Tabacs  fabrtquef »  aux  prohibiUonn 
TabatiiTci  (voyex  boites}* 
Tableaux  h  cadrcs  ou  borduresi  Air  IVfti« 

mation   des   cadrei  ou.  bordurei  feule«  * 

melit  I  15  P«  8.  ^      ' 

Tabletterie  (P).,  15  p.  §. 
Tafiat«  aux  prohibitions» 
TaillanJcrie  (v.  fers  ouvres), 
Taille  de  binaigue  (v.  bioaigue)« 

Tamarin  •  •  ;  ^55*-«31 

Tambours  et  tffmii  1  h  merc^rie« 

Taimefi  ou  herbe  aui  veca        •    ,       « .       5    xo     «^      51 


6 

13 

— 

6    t 

10 

32 

— 

10    < 

3 
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3     ' 

4 
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«— 

4     • 

15 

33 

^■^ 

15    • 
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18 

^^ 

9    • 

18 

40 
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18    « 

35 
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-  50 

58 

—  72 
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—  150 

88 

—  40 

38 

—  d40 

99 
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Pr.  C.»«  —    Liv.  C 
^apif  ()  rexceptioo  de  rcux  togbii»  pro- 

Sav6ir:  de  fil  er  laine    ..•  51 

de  Uine  •  •  •  73 

de  feie  ou  mtKi  de  feie         •        153 
rapifleriet^  £1500  d'Aavcrt  ec  de  BruzfU 

Ict  •  •  •  «  40 

rapifleriet  avec  or  et  «rgeve  •  045 

petntei  .  •  45 

de  eoutes  aucres  fertes  que  eellet 

ei^defTuf  .  »  Ida    64    ,— TJO 

de  ctiin  dorea  (voyrs  cuin.dorff )» 
""apfie  noir  et  hlaoc  «       <      •  x      2     ^^       x 

'•ftre  de  vin  (C)  .  •  «  .     O      8     —     0^«6^ 

*crra  •  fnerita  ou  corcoma  •  o    :)5     «^      o     5 

Tcrrt  giaife  (voyea  argile  mxx  aneicnnea  * 

ezcniptioin)« 

de  porcciaine  (v«  derle  I  idcm). 
*crre  vcrte  .  . 

'^hkj  au  nct  •         •         •        .. 

rheiiret  de  cuivre  WinJet  ou  veroiet  (vo* 

yei  cuivre  cifelc), 
rcrcbenduiie  coatnooe  %  « 

de  Vc'nife  • 

rhon  mario^  .  •  • 

fipcf  de  hottet  (cuir)  (B)  (P)  , 

rirc  •  bourkont ,  1  roercerie« 
TifTut  de  laine  et  fil  tAits,  comne  rubant 

de  fil  leintt, 
feile  de  chanvre  et  de  lin  ^cntet  loi  do 

3.  Frtmaire  an  V;  -  •  2i    5S    •—  '  25 

blanche        ,  .  .  •  30    66     <-*    30   ' 

*oile  a  voile,  eomme  let  autftf  •  fei^anc 

<)u*elle  eft^r^ae  ou  blaoche, 
""oile  prfpanfe  pour  peindre  (e*eft  une  toi* 

Ic  frafle^,  coqubc  coil^  i  voile  grofle* 


T 

» 

—   X 

9 

76 

65 

-*  75 

'0 

.  X 

78 

• 

—     I 

15 

7 

65 

—  7 

10 

'5 

10 

—   5 

0 

91 

98 

—  90 

« 

5^4  *'•    Frankmdi« 

Fr,  C»«  —    LiT,  C 
Toifes  bhacbet  de  coton«  oo  de  fl  et 
cotott  •  •  76    65      —     75     s 

'    tcsocc«  et  fcinfgM»   ezcepte  cellcs  ei» 

apr^  ..  .  137    97      —  135    * 

3  csrrMUX  pour  matelits  ,        •  *  40    88      —    ^    t 

cirees  de  toDtes  lortet .  •  ^K>    44      — «    ao    < 

de  crin  (v.  rapttclle).    ^ 
goameet  y  treilltfl^  bougruH ,  et  au» 
'  tiet  totlrt  ä  chapeauz,  jioiret  ou 
d'autrei  cooieura        •  •  15     33      **     Y5      ' 

Toilet  de  NankiOy   la  pi^  de  5jiabef 

( 5.94  mctrei )  •  •:        ♦  o    75     —      o    IS 

Tombac,  fimilor,  oanietal  de  Prioce  et 

de  Manheim  don  ouvre  *•  7    65      **       7  ^^ 

TcMübac  ouvrage  en  feuillet  9  .en  calottcs 

de  boafoni ,  gratte  00  non  (P)  X8     40      «-     18    * 

Tormantille  •  •  i  I      a      «-^       I    ^ 

Treillii  (v.  toilet  gomracet).  -.^  * 

Trcflcf   (v.  nil>aiis  et  tiflut).  . 
Tricotteopi^cet  ou  gilctf  (voyei  dnperie). 
Tripct  de  morue  (voy.  laaguet).  . 
Tri^li  (voyez  alioa)» 
Tni£Ees  fndchct  • 

ßchei  •  • 

Tatlcf  (yoyex  bciqaei}. 
Turbit  '  .  '  . 
Tuffilage  lou  pat  •  d'  fine  • 

Tutie 


f  • 


18 

40 
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18 
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*    Uraet  ^  comme  vafef« 

Uin6e  « 


u: 


ValanMe  (voyez  avclanede  aus  eyempHom)* 
Vanille  ou  badille «  la  liv.  (let  5  heAogr.)      6     13      —       6 
Vafes  de  bronze  ou  d^airain  (voy*  bronze). 
^t  toute  erpice  (vojTcz  cuivre  cifeW). 
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Fr.  C«»  —   Li?,  C 
it  verrt  fervant  i  la  chimie  (P)*  f  5  p« 
S  de  la  valeun 
Velin         .         .  •  •  .         6    la     —      6     • 

Velours  de  eotoOt  anx  prehibifiont. 
Vcrd  •  de* grit  (tc  et  «n  poaire  • 

cnflalife 

hmnide  •  • 

Verd  de  vf  ffie  •  • 

Verd  de  mtonrtgve  •  •    • 

Verre  d^atuinioiiie  •  • 

Vcrju««  le  moid  (Ica  3  hedolitrca) 
Vcnncil  •  •  •  • 

Vermiehclly  (voyei  picet)* 
Vermilloa  •  • 

Vermillon  de  Imitet  fortet  « 

Verre  (.afle  (v.  groHil,.auz  czempt.)» 
Verre  en  graini ,  i  mcrccrie« 
Verre  eo  varct  (enrani  i  la  chimie  (voyec 

vafet}* 
Verre  de  foutet  aucrct  Cirftt  quc  ceux  ei« 

deflut,  prohtb^. 
Vet»eabouli  •  *•  3  .    6     «-«      3 

Vif '  argent  (  voyet  argenC.  vif)« 
Vinaigre,  let  3  bedolitret  (le  iiiiriddei44 

pon»  faifant  1288  pincet)  •  -   3    ^9     —      3 

Vifti  eo  fucaillet,  excepce  eelui  ci-aprtty 
let  3  hedoUiret  (ie  muid  de  144  polt^ 
faifane  288  pinret)        •        , .  •        37    50     -*    25 

CO  futailleti  fani  cmtiallage  ni  doublea 
Ibnds»  Importe  ci-devaoc  parBitche, 
oujoord*liiii  par   •  jusqu'au 

Fort  •  Vauban  •  departem«  du  ^hio, 
snclufiveaient ;  *et  par  let  bureaux 
de'terre  frootiires  d'Efpagiiet  de« 
pult  Monc-Libre  ioclufiveoieflt^ 
joi^u*  ä  Saint  •  Jcao  •  Fied  •  de  •  Port, 

Nn  3 


] 


5tftf  '     %  Frankreich.' 

^         Fr.  C«M  —   Lbr.  4 
auffi  inclufivemcnt,  Ics  3  beäolU  . 

trcs  (le  muid  de  I44  pots ,  faUant 

288  pi^te«)  ,  .         .    13     fO      —     la    * 

Vint  en  boiitcilicS)   \tt  3  hedol^trei  (le  • 

muid  deJ44  poti,  faifant  288  piatc8>        6cK  79      -—    io  ? 
Viornc  <u  hairdeaü  (feulL  et  i^airs  de)       .       i       z      —  '    i   1 
VipÄret  vivantei  et  (ecbes,  le  cent  cn  agmbre    5      »       —      5   » 
Viinagtie  (voyez  bisnague). 
Vitriol  blanc  et  de  Cbypre  .  «         7   .65      -*      7  IQ 

« 

bleu  (voyez  couperofe)« 
rubide  (voyez  calcanrum).  . 
Voilei>  iuiitant   ceux  de  Rbeiini  •  ^vöyea 

draperie  fin^), 
Voituret  vieillet  ou  neuvea,  excppt6  cel« 
les  fervanc  aux  voifageurf  (P«),  12  p.  § 
de  la  vaieur.  t 

Vö1anS|  h  mercerie. 
Vrilles,    a  quincaillerie« 

Vülnerairea  (berbn)  l  •  2      4      — -       2    • 

X. 
ilo  balfamum  (v.  bois  de  bäume). 


Yvoire  (C)  •  •  .  O    51     —      o  i: 

^  2. 

J&aphre  fvoyez  fafre)« 

Zedoaire  ou  citoiiard       .4  T  Q     I8      "*      Q     * 

Zing  (voyez  toutriiaque). 

•    Fia  du  tarif  ^et  droits  dVntr^e» 

March(mdif€S  vmifes  äu  tarif  <r  tntrh. 

Les  marchandiles  et  denrees  omifes  au  chapitre  det  dröid  d^cs* 

•free  Ju  carif  gencral ,  acquitteront  ces  droits  für  la  valeur  qui  eo 

'  fera  ii6claree,  favoir:  pour  cclles  qui  auroik  re^u  quelque  maio* 

d'oeuvre  que  ce  foit ,  ä  raifon  de  dix  pour  cent  de  certe  valeur; 

Pour  les  drogueries,  de  eitiq  pour  cent} 

Pour  toui  autrea  i>b;et87  de  trois  pour  cenf,         ' 

(ArcicK:  V.  du  titce  L  de  la  loi  äu  22.  Aoüt  J79X»  v.  ft.)' 

Tat 


I     -•  -^. 


JoUvcfen  feit  der  Revolutioo»  1798«  f^7 

Tare  k  dSditlre  poar  pereevoir  Ift  dfoicf  fiir  ce  qa!  eft  m Tfii  aa  net. 

Toutes  lc8  nf archaiKiifes  patent  ies  «l^oits  au  poids  briit ,  k 
'  ezcqxion 'de  celTes  oi-aprds,  leiqoplkt  i^rquittcront  an  poids  »et 
Loi  du  aß.  Aout  1791.  (v.  ft.),  titvf »  «ft«  IU)5  Siivoir: 

Dentellet:  «—  Drogucries  et  ^piceries  doht ,  le  droit  exc^d^ra 
!0  liv.  par  <juintal  *).  —  Ouvrage«  de  foic »  or  et  argent ,  et  ta- 
»acr  (Meine  Articie  III.)* 

Phtmes  appr^^cs.  -^  Soies.  — -  Sucre«  mfineli  et  candit  (Lot 
lu  i.er  Aoil»  179^  (v,  ft.)»  Am  IX.).; 

La  f^re  cft  de  i:»  pour  cent  für  le.tabae  en  boucauts  et*lea' 
irogüeMeset  ^piceries;  de  2  pour  ce«it.fur  Ici  meines  objcts  ea 
)afiiers  ou  en  fae»  .(Meine  Art.  III.  du  Titre  I.  de  ki  loi  du  2Z.  Aoüt 

A  rigard  des  ouvrages  de  foie»  or  et  argenf,  ^des  denfielfet, 
i* Peremption  ^n  fera  falte  für  la  d^dat^fon  au  poidt  aet»  fauf  ia 
'^rifi^ation  de  Ia  partdes  prepofes  (MSme  articlc). 

Noiä.  Ces  dispoiitiolis  foiit  ndceflairemeitt  appiicabie»'  aus  pln- 
nes  appv^ttea  et  Irux  foies. 

Lorsque  des  marchaiidifes  fujettes  aux  droits  au  poids  aet  ou 
l  Ia  valeur,  fe  tröuvent  daiis  les  nieoies  balles,  ca^£&l  ou  futaiileSt 
|vec  dVutres  mtrchondifea  qui  doiven^t  ks   droits*  au  poids   brut^ - 
a  tptalüS  desdites  cailTes ,  balles  oufi^tailUs  acquitte  au  poids  brut 
Meme  article).        1 

Tou^e  marchandife  qui^  ^(ant  tarifce  au  brut»  eQ  dans  un^ 

louble  futatlle,  ne  doit  les  droits  qtie  d4duäioii  faite  du  poids  de 

a  futaille  qui  lui  fert  d  uue  (ecoifde  eaveloppe    (Loi  du  x.^'  Aqut 

79^,  <v.  ft.)  >  «>^«  IX). 

^  Dansx 

i)  Les  drogueries  et  epif^riet  qüi  tfevrom  ncqoicrer  aa  poiJs  net,  en  con- 

foriiiit^  de  cet  article  HI.  Coat  Celles  ci-aprös:  ^ 

Ain^e  grii  -^   azar  cTe  reche  ün  *-  bäume  —  b^zoard  *-  bois  n^« 

phietiqae  *•  cardamomum  —  caftoreum  -*  cendm  bleuet  et  vertet,  ^ 

Tufage  des  peintres  -^  chocoUt  —  uvette  *-    coftus  iodicui  er  amaros 

"-  eaax  medicinales  —   eflencei  d'snri,  de  clmeüe»  de  romarin  e'td^  ro^ 

fc  —  geii^eng  «-•  huiles  doot  le  droit  ncc^de  2o  liv.  du  quiutal  —  lab* 

darbum  *-  mufc  —  mnicide  —  fafran  —  fcamon^e  —  f«l  «olaiU -*  thi 

(Loi  du  ler  Aofit  179a,  v.ft.,  Art.  IX.).    ' 

Le  cacao »  qui  y  ccait   compris ,  n'eu  fait  plat  partie  depult  ^Qt  le 

dlroit  eu  t&  Muh  i  lo  Üv.  da  quiiuaL  » 

Nu  4 


\ 
) 


{4?g<  L  Frankreich. 

Dan«  le  K^t  bu  un«  balle  du  fucaille  contsfoC  des  onccbindi- 

fes  8i{^ictticfl  ä  des  4roict  differciit  ]^  le  brot  de  Im  batlc  oa  de  h 

'  iutaille  doic  etce  reparct  Aar  chacane  des  efpccci  qui  y  foac  coocew 

nuety  dans  la  proportion  de  leiui  qimntu6s  refpedtvct  ibUoir  ar* 

üde)« 

Let  marchandifes  fortant  doivent  £tre  divifeet  en  rroit  daRc%* 
La  preait^re  comprend  Celles  dont  l'%xportacioa  eft  (iefeodtte.    La 
deuxicme,  les  marchandifes  permifes^  impofees  4  des  droits  fixei. 
La  eroifieitte  codceriie  |es  oiarchandife»  qui ,   oe  fairaoc  pst  p^nts 
des  dens  auCres  clafles^  peuvent  fordr  en  payanc  3C   p«r  lO) 
firaots  de  la  valeui;  ^ 

L^ecat  ci-  apris  eft  eehii  des  objett  qoi  reftent  grevfa  de  pro> 
llibltioD  i  la' forde. 

Le  fecood  etat  iodique  ce  qiii  eft  fujet  ä  des  droici  de  Gonie 
fixes. 

Les  produdions  noji^oinprtfei  dans  xes  itmta  doiveat  3  (a» 
pottr  IQO  frana  de  la  valeur  (Loi  du  24  Nivdfe  an  V  »  aru  IL) 

N.^  !•    frohibldoos  k  U  fortie« 

'        '        , 

Nm.  Lei  unes  ont  ctc  eiablies  par  le  tarif  de  1791«  (t.  9l.\ 
fei  autres  fönt  le  r^fulcar  de  diverfes  losa  confirmces  par  celle  01 
19.  Thermidor  aa  IV*    Let  prenudrcs  fönt  indiqueea  par  na  T. 

X. 

Argent  et  or  en  lingott» 

Armee  autres  que  de  luxe.  « 

Jl. 

Beftiaox,  i  Texception  det  boeufäia  ▼achet  ct'iBOQCoiit  paflant  o* 
Efpagne;  des  cockons  et  des  veaux  de  fix  noii  et  au-defi»!» 
'fortaot  par  tous  leg  ))epartemens.     . 

Bois  h  brfiler  et  de  conf^ruöion  nayale^  ou  dvile^  fiiuf  ka  cxccp* 
tionf  en  l'Aat  n.^  2m  T. 

Boii  merrein.  T. 

Brai  fec  ou  grat^  except^  ponr  TEfpagoe. 

C 

Cablesu  • 

Cafe  qui  nVft  pat  jufiifie  provenir  des  eolonict  fran^fca,  00  avcf 
acqoitte  let  droits  comiile  euranger  daoa  Taanea  de  rcj^p&iicioiL 

Cant* 


*    ' 


Zollvieren  fejr  der  Revolotion.  1798*  f^9 

Sartet  ^  }puer,  non  |iinbr£efl»  excepce  cellcs  qui  neifQot'pa»  daas 
la  föYine  tißtee  eti  Prancf ,  ctt  qui  .fopt  ((e^in^^i  uniquetneut  pouc 
r  /etrauger  (Loi  du  9.  Vendemiaire  an  VI»  i,  atr^ces  da  Oircdoi« 
re  ex^cutif  des  3.  Pluviöfe  et  19^  Flor&l  mSmc  •nnec). 

Kreons  gris  ou  paus  de  papier.  T«  .  -       .      ' 

^artont  co  fcuilles«  .       , 

i:cndrei.d^  toum  forces  (ce  qui  comprend  Celles  d'orfe?re^.n)£ine 
leffivces).  T.  \        *  ! 

Zhativre,  fauf  Texception  en  faveur.dfs  dipartemeas  du  R|hi(i«    •. 

Ch^rbon  de  bois«  fuuf  les  exccptioiis  ti.^  ^.  T«-       . 

Ciievaüxy  y  compris  fumens  et.poulains, 

Dordages  ußsy  cooime  iDuuitioni  navaies. 

Zocoii  en  laiuc« 

[^uirs  fccs  en.poil»  excepte  ceuz  venus  de  Fetra^ger  dans  Ics  fix 
mois  precedens.  ,  .    , 

3uirs  en  vtrd« 

Cuivrc  aoo  ouvre,  meilie  en  plancbe«  \ 


Ecorces  i  tan,  exc^pt^  du  ci^devant  difMA  de  Lure«  .T« 

Efptos  d'or  et  d'axgeat,  foit  au  type  de  France »  foit  au  tjTpt 

etranger. 
Etain  non  ouvre, 

Farines. 

Ferai}le ,  ou  vicux  fer.  T.  - 

Fils  de  mulquinerie  et  de  linon.  '  .    -  J 

Fourrages ,  exccpte  le-  foin  du  pays  de  CVL 

FutaiUcs  vide»  ou  en  bottes,  T, 

G.     '  • 

Goudroit. 

Graines  grafles«  '      . 

Grains  de  toutes  fortes» 

GraifTes, 

Groifil ,  autrement  verre  cafle.  T. 

Ä 

Huiles  de  poiflbn* 

NbJ     * 


.  .q 


/. 


f7<ä  '•  Frankrdch» 

Mi^o  qui  ne  fem  pat  juftifl^  provenir  det  eoloaiet  fimifsifc«,  ci 
j«voir  k\k  Importe  dtf  rftniii|;cr  daiis  let  deux  mok  preeeden, 

Lames  de  toue^  efpice,  non  fileet,  mime  teilet  en  mafelatf  ynrwii 
ferviraux  fabriquef,  fauf  U  reexporfaeiofi ,  dani  Panneeir/jr- 
"ri'vA;,  dcxelies  que  l*on  jüftifiera  provenir  de  r^aofo» 
Laicon  non  ouvr^.  ^ 

ligumet  fect  de  touie  forte* 
Lin  f  nteme  peign£.  T; 
Lin^^e  vieux  (voyex  matl^res  proprei »  etc.) 

Matteres  fervant  ä  1* engrais.de  terres,  feiles  qne  furnier  »  colcm- 
'   bine,  clapons,  cörnes'rapees  et  autres,   iTöxceptioo  du  pliin 

et  de  1a  urre  de  marne. 
Matl^res  propres  ä  1a  fabrication  du  papier  et  de  la  coUc«  T. 
Metiers  pour  les  fabriques. 
Mine  de  fer ,  brüte  et  lavee.  T. 
Mines  m^talliques  de  toilte  aütre  forte. 

Mioes  de  plomb,  avec  laqoelle  il  4ie  faiU  pas  con&adre  k  »mats. 
Mulet  et  muletsy  except^  pour  TEfpagne. 
Muoitions  de  gucrre. 
Munitioas  navaies>  fauf  ce  qui  eft  ordonne  pour  lea  braii  et  plac 

ches  de  piiu      ^ 

Navirdi »  m^me  de  prifes.  *  •<     .  '. 

O. 
OretUons  (voyes  mattöres  propreS|  efc») 

f. 
Peaux  de  liivres,  de  lapins  blancs,  roux^  de  tootea  efp^eee  et  cot 

leurs  9  crus.  T« 
Peaux  de  caftor  er  autres ,  non  difign Jt  au  .tarif  de  fortie» 
Sennes  de  coton ,  de  fil  et  de  laine«  T* 
Pierres  ä  (uGl,  autres  que  decbaffe» 
Plonb  non  ouvr{. 
Poil  ea  mafle  et  non  -  file ,  de  eaftor »  de  cbivre^  ^c  cbevreau  »   ^ 

laptfli  de  Udvre  et  de  loutre.  T, 

Poi 
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>il  ff»  cUeit.  mlni^fiU. 

kiiToii  falc,  lcc|  (umi  etmariirf,  fumur. 

)taüe.  T.        V  I     .  •       ;     •  ; 

ccoltet,  tooe  comprirei  faul  la 'ddwwaatiQB  dcftailVi  Ugu« 
nie»  fea  et  fourngct. 
cfiii«y  eiccpie  pour  r£rpag,«t. 

ilint. 

nct ,  Bueres  que  teilet  i  ftpifferie«  T. 

jcrc  brut,  tiic  ec  tcrri,  a'ii  o'cft  juliific  provcnk  dct  coloai^ 

fran^4ÜCf. 

iif. 

raiii  au  •  defltis  de  fix  moU . 

o.lf.   tut  du  objett.^^jeti  i  4et  ^lotct  Iiei  I  U  foitit»  et  fsethl  dt 

Fr.  C««  «    Liv.  4 
rier  brae  ou  fondu  (C)  ,  •  4    55     **      a    lO 

tun  exporte  par  Ic  departemeat  de  TOur« 

the  (C)  •  •    -      ..  •         o    51     «—      o.  10 

lun  exporte  par  lef  autretd(parteineiii(C)     X      a     — *      1     a 
midon  (C)     '    •  ^  •  «         I      a     .—       X      « 

murca  ou  marc  d^olWe  •  «  O    51     —      o    10 

ntt  et  aotflet ,  la  pUte  •         .  •  5      #       ««      5     ^ 

cdoifet,  par  Ict  dipanemcnt  reauls  eor- 

refpoodani  a  ceux  du  Nord  et  det  Ar« 

dennts,  le  ^^  en  non        .  •  .         j     «      •«      j    ^^ 

rmct  de  luxe,  comme  piftolets,  fufilt de 

chaCTt,  e'pcc«  tt  couteaux  de  thalTe  (C}^ 

I  p.  §  de  la  valeur. 

*)  La  droit  eil  dA  an  poldf  brat  ec  an  qnmtat,  ^oaod  il  ii*eft  point  mp 
pritiic  qa*il  efl  perctpcible  an  net»  kUpUct,  «a  nontbre  ou  i  la 
vtlryfr  La  loi  do  t^t  Af>4f  1792.  (r.  ft»)  fH  indi^uöe  par  la  Icttfa  A| 
ctllt  dd  19.  Tbermidor  an  tV. ,  par  Bj  tklk  da  «4»NSf66  an  V.«  par 
C    Las  «rticlct  km  lodlcatloo  foot  caoa  da  tarif  da  1791*  (v.  A;X 


f  74  '  ^  Fnokceidu* 


Fr.  C.»»—    LiT. 


2     i 


O     lO        *-     O     J 


4     —     a  « 


Cotfperofc  (B)  •    .       .  .  «4 

CiUTi  fccs.  en  ppil»   veimt  de  Tctringer, 

reezpqrcef  dans  kt  fix  mois  de  i  anivic 

(Q.kpiice  .  . 

Cuirt  Cannes  et  corroyes  (C)»  I  p.  §  ik  la 

vale«r«    . 
Ciiivre  oiivre  aotremeiit  qu'eo  phochet  (C) 

Denif  e»  eolonialet  ▼enaof  des  lies  fran^ai« 
leg ,  d6cfaarg(«s  dans  an  port  de  la  R^  ^ 
publique,  et  coadiaac  cn  foere,  eaeaop 
ca»  et  indigo  (C). 
Exportees  par  battinefit  firao^ais  oy  par 

terrct  l|  p.  §  de  la  yal. 
Sur  bäeiment  etranger,  Ica  cacao ,  ^nfi, 

indigo  »  fucret  tete  et  tcpc ,  5  p,  §  de 

b  valeur« 
Suc^s  bnits  I  10  p.  §  de  In  vakur» 
Dcric  ou  tcrre  de  porcelaiae  .      '         o    5r      — .     o  lo 

Eau-de-vie  (B)»  ie.muid  (ies  3  bedo- 

Ecailles' d*ablette  •  .  .         ;i      4      _       j    , 

Ecorce  de  tan  du  ei-devant  difth6l  de  La« 

.re,  l^5^000  quiot.  p«r  an,  >  ^^  pefimt      o    50     ^       01: 
Ecorce  de  tilleul  pour  eordages  .  a      g  ,        ,     ^ 

Eflandolles,   comme  bois  d*6clifle  (A)»  4 

p.  ^'  de  la  valeur. 
Eflence  ile  t6re1>cathiae  et  t^relieothiae  ea 

pSte  (C)  .  ,  .  02s      05 

Etain  ouvre  (C)  .  .  ,  i»    55      —       a   ^^ 

Eu>£Pcs(C;  ^  .  .  •        ^        o    51      —      01: 

0 

F. 

Fers  en  guetife  (C)  ;  .  a    55      —       a    1: 

Fers  en  vergei ,  feufllar^s»  carillons»  roa* 
dias  et  eo  plague  (C)  •  .  o    5i     —       o  j: 


n. 

1798. 
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V. 

€.■>«•  — 

Uv.  f. 

o 

35  — 

o  S 

I 

J3     - 

I  JO 

5 

lO   — 

5  • 

o 

51  — 

O    lO 

0 

51  — 

O  10 

o 

35  -^ 

o  5 

z 

37  — 

r  $ 
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fait  (C)  •  «  • 

Irou  ou  ^corce  4«  notz  •  • 

c 

*acaö»  done  l*origine  n'eft  pai  juftjfite  (R) 
Tacan  rtranger,  rcr iportc  dam  Tiino^c  (C) 
'af6  crranger,  iden  .  • 

:at6  «Icf  colonies  (voyetdeorecicofünialei). 
Jaillou  i  raicttce  ou  porcciaine  (A)        • 
:HandcllfS  (C)  .  «        '     • 

)hanvre  grii  et  blaoc,  peigni,  cxporCe  par 

toui   lei  bureaux  det  dcpaitenent  dca 

Haue  cf  Bai  •  Rhin  (C.  et  loi  du  24  Ger- 

minal  an  VI.)  «  •  •         *  3       6      ^*       ^     ß 

hnpeaux  de  tottc  prix  (C)»  la  piict        •      O      5     —      o      i 
harbon  de  hot*t  par  le>  djpartenicni  de 

la  Dylc«   de  la   Meufe  infcrieure,    de 

rOurthc,  dcf  Forsts  et  de  la  Mofellet 

la  vallce  de  Lucelle  et  par  le  cl^devanc 

dillria  de  Oex  (B),  5  p.  §  de  la  vaL 
barboii  de  terre  o«  houille,  paArEfirtuC 

ou  pr  mer,  le  tonneau  de  mer  (C) 
Par  cerre ,  le  millier  pef«  (C) 
hardont  i  drapiert  et  bonoetiera  • 

haiix  >  le  muid  du  poidt  de  3iM0  Hv.  (B) 
hocolac  <€)••• 
tre  blanche  (C)  •  •  • 

irc  jaune(C)  ^  .  •  . 

loiiterie  (C)      ,        •  ,  . 

« 

ochcnille  (C)  •  «  • 

ochoni  (C),  h  piice  .  « 

ordagef  blanct  cc  fana  tannage ,   m  gou-  ' 

dronn^s,  ni  en  fil  de  caret  (C)  •         3    55      •—      d    20 

ornes  dt  boeilfa,  de  Tachet,    de  eerftf 

de  fnak« ,  d«  moutoost  bilicra  ec  auirea 

comet  comiiiuiiea  •  •  051«—      oiO 

ocoo  fil^  (C>        •         •  .     .      •        5    10     .      5     0 

Coupe* 


0 

7S 

— 

0 

li 

0 

50 

— 

0 

10 

s 

6 

— 

3 

0 

r 

a 

— 

I 

0 

0 

35 

— 

0 

9 

0 

51 

— 

0 

10 

5 

10 

— 

5 

« 

0 

5t 

— 

0 

10 

0 

51 

— 

0 

10 

0 

5a 

<— 

0 

10 

^f^  f  I.   Fraokrtich/ 

Fr.  C.««—    Uv. 

Couperofe  (B)  .    .       •         ^  .  Ä      4      —      3    ^ 

Cuirs  fecs  en  pQil,    venus  de  Tctranger, 

reezpqrtes  dant  Ict  fix  mois  de  i'arrivie 

(C),  la.piicc  .        ,  .  .  o    10      —    a    J 

Cuirt  taunes  et  corroyes  (C) ,  I  p.  §  de  la 

valctir.    „        '         • 
Cuivre  ouvr^  tutretnent  qu*eo  plancbei  (C)     a      4     —     3  ' 

d/ 

Deni'6ef  coloniales  venant  des  tics  fran^ai- 
{es  9  d^chargft^s  dans  un  port  de  la  Re-  ** 
jpublique,  et  confiftant  cn  fucrc,  cacao» 
cafe  et  indigo  (C).  *  -         - 

Exporcees  par  bStiment  firan^ait  oy  par 

terre,  i|  p.  §  de  la  val. 
Sur  bätituent  ecranger,  lei  catao ,  tafif , 
iii(figOt  fucrcf  t^te  et  te|re,  5  P«S  de 
la  valeiir, 
Suct^s  bruts ,  10  p.  §  de  U  vakur« 
Derle  ou  terre  de  porcelaioe  .     '  o    51     -*     0  i: 

#  fi. 

Eau  -  de  •  vie  (B),  le  .snuid  (let  3  hedo- 

litrci)  ,        .  .  .  .  o    27     —      o    » 

Ecailles*  d*ablette  •    .         .  .         a      4     •-      a 

Ecorce  de. tan. du  ci>devaitt  diftri6l  de  Lu« 

*re,  ÄS,QOoquint.  par  an,  le  ^  peliint      o    50     -*-      Ol* 
Ecorce  de  ^ilieul  pour  cordaget  .  4      g     »^      4 

EflandoUei,    comine  boii  d'iclifle  (A)»  4 

p.  %  de  la  valeur» 
Cflence  de  t^rebenchiae  et  terebenthioe  en 

p^te(C)  .  •  •  O    is     —     0    5 

Etaiii  ouvre  (C)  .  .  •  ^     55      —      3  1: 

Etoffct  (C;.  »  .  •  *        .         o    51     —     0  J: 

Fcri  en  guciife  (C)  \  .  Ä    55     —     ^  '* 

Fers  en  vcrges,  feufllardf>  carillons»  ron« 

dini  et  en  plaque  (C)    .       «  •  o    51     *•     0  /- 

ftn 


\ 


0    51 

— 

o  ta 

o    51 

«*• 

o.io 

o    51 

\ 

o^ia 
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,      ,  Fr.  C«»  —    Uv,  r.  • 

dcf  dtaroant  et  pierrcriet  ( Dmfioo  da 

MioiAre  det  Financet»  du  la*  irumaire 

en  Vt)i  i  f*%it  k  valcur. 
Duvrtfct  d'orfcvreric  (Q»  I  p.  8  de  le 

vilcur*  w 

Duvragct  en  cuir»  en  maroquin  et  peaus 

maroqoinies ,  et  en  fouliert  de  fimune 

(C).  |p.  S<I«  ieval. 
Duvraget  en  pcaux,  confiftant  en  culotteiy 

veftwf ,  gileit  et  gantt  (C)  • 

Duvrage»  eo  bronsei  eo  fer  et  eo  acier(C)*^ 

?. 
>ain  de  navette»  d'oeillet,  nd>ettei  chen^ 

vii,  lin  et  eolfatf  le  quint.  • 

'api^r  orJinaire  (C),  i  p.  §  de  la  val* 
pjpier  firt  et  papier  mouflei   i  caftier  et 

aux  irolt  lunet  (C).  |  p.  §« 
parchcinin  neuf  et  brut  .  •  6     19     ~*      6     tf 

PafTementerie  (C)         •  •  •         o    51     —  *    O   lO 

Pcaux  paflirtt  en  Uaoc  ou  megie»   bron- 

acci  ou  ehamoifeet(C)»  i  p.  §  de  1a' val« 
Pcauz  de  loutre  et  ps^ux  (äuvagtnet  (neu 

apprjteet ) »  (C) »  a  j  p.  g. 
Picrret  i  briqiiet  et  i  fufil  de  chafie  (C), 

I.  p.  g. 
'laitchety  poutret  et  folhrea  depia»  de  10 

picd«  et  au-dcflbtu,  foitant  pour  TEt* 

pagne,  par  S«- Jean  «de   Las  et  Port^ 

Vendff >  aeeompagneef  d*Qa  certificat  ju- 

AiBciyif ,  qu'ellei  nc  font  paa  propret  au 

fcrvice  de  la  marine  et  d*ttne  founiUEoa 

de  rapporter  ccnilÜEntd'amvie  du  conful 

fran9ii«(C), 

Les  plancbet,  Icq^  eno«  •        6    S5     **    6       5 

Let  poutret ,  la  piiee  ;  •  O    13     —    0  2*6' 

Let  folivea ,  la  pMce  •  •  o     3    —    o  o  ^^ 


,( 


/•  Ml  Oo  Ptttre» 


••I 


f  7g  1.  Frukreklu 

Fe  C-^—     L:t.  i 

pli>«)b  «Mirre  (C)  •  •  •  S  55 

Fo2fl»fis  ^  foncc  astic  fiKiCy  apoitB  pr 
Poodre  2  poDdrtr  (C)        *•  »  X      a      «^     l    ■ 

QaiacaUlcnc  (Q  -  •  •  O    51      —*      o  :: 

*.. 
Rcdotil  oo  rciSoul  (früiilct  de)  •  O    7^      «*       O   I: 

R^oe  pour  T  Eipafoc  (C)         •  •  *        O    25      «»       o     i 

Rirtmis  (C)  •  •  O    jl      —       O 

s:   • 

Sc»>ci  lie  laxe  (C)*  {  p.  §  <lc  h  taL 
Soi«  cuircf ,  propres  i  £ure  de  U  ttpUEB^ 

rie  (ß),  let  5  hraogr.  (b  Ut.  oet)  O    5I      **      O  /e 

S<nifre(C)  .  .  ,  .  O    51      —      o  Id 

Stiert  n6ae  et  aaü  (Q  •  •  o    51      «-»     0  lo 

Sumac  (B)  .  5     XO      — -     $     > 

F. 
Tabae  en  fraillct,  et  «oCrt  de  Tabaef  (Di- 

cidoo  da  Miaiftre  drs  Fiaanccs,  dn  17« 

Prairtal  an  V.)»  i^^ar  Ics  dcpaitemcBs  dtt 

•     Rhiii  (C>  .  r  .  O    76     -*      O  13 

par  les  aucret  departemens  (CJ       •       O    aS      —      o    f 

fabn<|u6  par  tooi  let  depanemeiif  (Q)        0^5      «—      o     f 

Tcrcbenihine  es  piic  (C)  ,  O    15      —      O     S 

Terre  de  Marne ,    la  rbarree  de  4  nüilicit 

pefani  (200  mTriagr.)  <B)  .  ,0    15      — >     O     ) 

Terve  de  pipe ,  le  left  du  poidf  de  4 

lieri  (200  oiyriagr.)  (B> 
Toilfi  (Q         .  .  . 

Tournffol  on  maurelle  en  drapeauz 

V. 
Vtcbet »  ponr  TEipafne  (C)i^  la  püee 
Vcaiix  de  fixnmset  au 


xo 

aa 

—  10  • 

0 

51 

—     0  la 

I 

n 

—      I    \ 

0 

75 

—      0  Ü 

0 

^ 

—      0  ;a 
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Fr.  €.»••  —    Liv.  f. 

« 

raiicdtKC)  •  •  •  I    ^7     «—      I     5 

iiiik  fraichcy  fiKe  et  fitm^  (C)        •        O    5l     ^-      O   l6 

ii  rancieo  muid  *de  144  poct,  (aifimt 

288  pfintcty  mefufe  de  Ptrit  (tet  3  bec«  % 

loUtrct): 

Expcrtmi^m  wurwur^ 

ptr  Bayoiftoe  er  S««Je«ii-de-Lai      \      Z    lo     —      x     9 
Par  Ifi  riviim  de  i^Btonne  et  Dordogne, 

lortque  la  valetir  liu  tooneatt  excide 

«ooBv,  (C). 
-c  rouf  e        •  »  •  •         767—      7«g 

^  biane       *      •  •  »  4    38     —      4     i 

*ar  Ici  mimet  rivicret ,  lonqoe  la  va* 

leur  du  toimeaii  nVxeide  pas  mo  Ut. 

(C)  .  a    74    T-^     a  10 

^ar  la  Chareaie  inftrieorc  et  la  Vcndet, 
louge  •  •  •  • 

Uanc      '     •  •  , 

*ar  la  Lohe  infcrieure» 
Louge  ou  mteie  blanc».  .aiiCre  que  da  crA 

de  ce  d^parceracDt  •  , 

•  •  • 

ilanc  I  du  crA  de  ce  d^partemcnt 

*ar  l*Ocian,  dipuif  la  rivttre  de  Viltt- 

nc  inclufivemeat»  Juiqu*!  Ailvert  auiB 

inclufivemrnt       ' .  •  , 

ar  lei  BoMchct»du*Rli6ae  et  le  Var 
ar  Ict  Alpet  maritimet  (B)  •« 

ar  r  HIrauh  et  las  Pyrco^  qcieomict 

icpuif  Anircrf  ju<qtt*aux  nouvcaux  d^«  t 

panemeaf   qui   couvreot  cdui  de  la 

Mofclle        .  .  ,  .       .7    67     —      7     tf 

ar  Cef  nooveaux  departcment  correfpoo* 

dant  I  la  Mofetle,  par  le  Ifaot  et  I« 

Bat.Rbiu  ^  .  .  I    37     —      I     5 

ar  le  lioBt^Tanible  (B)  •        ^   Z    37     —      I     5 

Oo  a  Par 
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578        .  I.  Frankreich. 

Fr.  C."«»  —  Ut- 

PlStrc,  le  muid  Ju  poi J«  de  3,300  liv.  (B)  I  «  —      1 

Plortib  cÄivrc  (C)           .           .           •  .  a  55  —     3    3 
PoifTon  frais  (C),  nfant. 
FoüTons  de  toute  aucre  forte,  exportes  par 

terrc  (C)         •            .           .         .  •  o  51  —    *  ^'^ 

Poudre  Ä  poudrcr  (C)        •%            .  X  %     —    \    » 

i^iincaillerie' (C)           •           •           •  O  51  —      O  II 

Rcdoul  ou  redoul  (feiiillct  de)            •  O  ^^  ^^      Q  \ 

Refine  pour  1  £fpagne  (C)         •.         ."  p  25  —      o 

Rubani  (C)             .             .             •  o  51  —      O   J 

SeMei  de  luxe  (C),  |  p.  §  de  la  val. 
Soies  cuices^  propres  d  faire  de  la  tapifle- 

rie  (B),  les  5  hedlogr»  (la  liv.  net)  O  51  —      o  ^ 

Soiifrc(C)          .           .           .           ♦  o  51  —      0  II 

,  Sucre  rafine  et  candi  (C)           •           •  O  51  *'—     0  II 

Sumac  (B)             «             .             .  5  lO  —     $     < 

.  r. 

Tabac  en  feuilles,  et  <ötes  de  Tabacs  (Di- 
ciHoiv  du  Minühre  drs  Fiflances.  .du  I7, 
Prairial  an  V.),  par  les  departemeas  du 

•     Rhifi(C)            .            .  ^           .  o  76  —      o  1 

par  les  autres  de'partemens  (C J       •  0  2$^^      o 

fabriqu6  par  tous  les  departemeas  (C)  O  45  «^      O 

Tcrcbemhine  en  p^te  (C)           .           .  O  45  «-*      0 
Terre  ^e  Marne,    la  charree  de  4  millieni 

pefant  (200  myriagr.)  (B)              .  ,0  15  —      Ol 

Terre  de  pipe ,  le  left  du  poids  de  4  mit  ; 

liers  (200  niyriagrl)  (B)  ^          .  10  rU  —     10    I 

Toile«  (Q         .            .            ,            .  o  51  —      O  1 

Tournefol  ou  maurelle  en  drapeaux        •  I  27  ^-      I   i 

I 

Vackes,  pour  T'Eipagne  (C) ,  la  piicc      .  o  75  .  —      O  l| 

yeauxdelixmoiset  au-deirous(B),li^piece  .  o  jb  —      o  :^ 


^   »  Zoll wefen  (eil  der, Revolatiod.  179g.     '^   5:79 

.       V    -  .  ^  Fr.  C.««!  ^    Liv.  f. 

^roitcdli  (C)  •  .  ,  I '.  27     —      I     5 

anäc  fralche,  fal£e  et  fiim^  (C)        •        O    51     *-*      O   16 
n,   Tancien  ifiuid  *de  144  pott,  faifant  * 

d88  s^ntei»  mefure  de  Paht  (lei  S'bec*  % 

tolitrea): 

Exportaticu  varmßr^ 
ptt  Bayoiine  et  S«-Jtfad-de-Luz      \      X    lo     —      i     9 
Par  tet  rivierct  de  ^aroiine  et  Dor dogne» 
lortque  la  valettr  "du  tonneau  exende 

«00  liv.  (c;, 

Lc  rougc         *         '  ^  •  •         7    67     —      7  .  * 

Le  biane       -      •  •  ^  4    38     .-r      4  ,  a 

Par  1^1  mteiet  rivicres,  lonque  la  va- 
leur  du  tonoeau  n*exe2de  pai  200  liv. 

CG)  .  .  .  a    74     T^'     Z   10 

Par  la  Charente  iaf(frieure  et  la  Vendce, 
Rouge  •  •  •       .    ♦ 

Blanc      '     .  •         '  •  • 

Par  la  Loire  infe'rieure« 
Rougf  oy  m^me  blane^^autre  que  du  erA 

de  ee  d^parteraent  ' 
Blanc ,  du  cru  ^e  ce  d^partement 
Par  r  Ocian ,  dipuii  la  riviire  de  Vilai- 

ne  inclufivemeiity  }uaqu*i'Adverf  auffi 

inclufivemcnt       ^ .  •  • 

Par  les  Boychei »du-  Rh6oe  et  le  Var 
Par  let  Alpet  maridmes  (6)  •« 

Par  r  Hiraulc  et  les  Pyrcoees  eicientales 

A  ttxportation  par  um. 
Depuif  Aiivert  |usqu*  aus  nou veaux  de«     •       . 

f^artemen^   qui   cöuvrent  celui  de  lä 

Mofelle        •        ^  .  •  .        ,7    67     _      7 

Par  cesnouveaux  depärtemenp  correfpod- 

dans  i  la  MofeUe ,  par  le  Haut  et  le 

Bas-Rhiii  ^  •  * 

Par  le  Mont  •  Tcrrible  (B) 

Ooa 
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f  S^  X  Frankreidi» 

Fr.  C-«  —    Lrr.    f 
far  la  Haute-  Saone«  1e  Doobs  et  Ic  Jura     o    55      —      o    la 

Par  rAin,  1e  Mont-BUacCB)^  ic«  Hautet 

xt  RafTr«*  Alpet  ,  .  I     lO      —       I     f 

ParPArriege  et  les  fronti^rc^  d'Efpagoe       |     64      —       l  JO 

Vin  oiufcat,  par  les  meines  departemeas  et 

fronticret  .  .  .  ^     57       —      ^    * 

A  Vtxfor^aüou  psr  nur  am  fMr  gerrt   . 

ificlißifidimtnf. 

Via  de  liqueur  de  toutei  fortes  .  6     57     ^       i    t 

Vin  en  bouteillet  et  en  doublet  (utaillet  7    67     —        7     • 

Vin  dam  det  futaillet  emballect  ou  ä  doo- 

ble  fond  (A)  .  .  .  ^    67   •  —       7     • 

-Vinaigre  comme  le  vin,  d^apris  let  diftinc- 

tiont  admtfei  pour  let  ports  et  burcaux 

'de  i' exportation. 

Vinäigre  de  bterre,  par  let  departement 

,   comprit  dans  la  loi  dn  9.  Vendemiaire  an 

IV.«    correfpondans    i  ^elui    du  Mprd 

(A),  Ic  müid  (let  3  bcfiolit.)  •  a     I9      ^^     1    t 

Vitriol  (B>        •        .         .        .        ♦.        «4 3    « 
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Anhang. 
Eütwnrf  zu  einem  neuen  Handetscodex. 


\ctum  iarch  den  Confuhrhefcklufs  vom  24«  Thcrmidar  an  VTII. 
I^,  Aug.  1800  )  war  eine  CommfffSiin  i€U  Entwerfung  eines  Pro*  , 
^^  für  einen  neuen  Civil  Codex  niedergefetzt  worden^  Neben 
rejen  aber  fchien  den  neutn^  Mackthabern  in  Frankreich  ein  b$* 
nderer  Codex  für  Handel  und  Schiff artk  und  zu  diefep  Behuf  die 
evißon  der  bisherigen  Gefetze  noihwendig»  Diefe  waren  zwar  , 
»  /tügemeinen  durch  die  Revolution  nicht  aufgehoben  worden  t 
hlmekr  hatte  dMe  Dlcrti  de  I«  Convention  natioi^'e  vfim  2\  Sept^ 
793«  auf  die  vorläufig  Beobaehtunge  derfelben  gedrungen  9  allein 
\anch€  diefer  gefttziichen  Btflimmungen  waren  doch  veraltet ,  oder 
äfften  nicht  mehr  auf  den  jetzigen  Zuflünd  der  Dinge;  aus  den^ 
7  fehr  angehäuften  einzelnen  Aoniglichen  Verordnungen  und  aut 
en  fikr  abweichenden  vielen  Locol»  Verordnungen  und  Getvohnhei' 
tn  r»ar  Dunkelheit  und  Verwirrung  in  manchen  Zweigen  diefer  ü>* 
islation  entßanden,  indefs  es  in  andeten  noch  UberaU  an  hinrei^ 
kenden  gefetzUchen  Beftimmungen  fehlte.  Daher  konnte  allerdings 
er  Entwurf  eines  neuen  befondern  Gefetzbuchs  für  Handel  und 
ckiffarth^  das  jenen  Aßngeln. abhülfe, •als  fehr  wunfchenswärdig 
ur  Frankreich  erfcheinen»  In  diefer  Ahßcht  ward ,  währtnd  der  . 
!fi>  die  Commißion  mit  Entwurf  eines  ProjeQs  für  den  Civil  Co' 
lex  htfchäfiiget ^  war ,  durch  folgenden  Confularbefchluft  vom  I3# 
jcrmlnal  an  iX.  ("3.  April  1801 J  eine  k^Jjpnden  Commijpött  %u 
Entwerfung  eines  Handels*  Codex  ernannt» 

w 

\ 

ixtrait  des  RegiHres  des  delib^rations  des  Confgis  de  la  R^- 
publique.     Du  iß.  Germinal  an  IX.   (3.  Avr.  igOl). 

Lei  confuls  de  la  j'ipublique,  für  le  rapporc  du  mioiftre  de 
'Interieur,  arr&entce  qui  fuic: 

Öo  3  Art.    . 


f  S^  I-  FrMkreic!i.  —    Asaump 

Are.  I«  II  faa  etabli»  auprte  dir  niimftre  <fe  riafeCcicnr,  tto 
commlflion  compofee  de  fcpt  membret  qui  (tront  chari^^i  de  coi 
courir  it  la  redaftion  d'  üb  .probet  de  code  du  commerce. 

n.    Let  cftoyeni  GORNBAtr,  fug«  du  tribuiial  d*appd  I  H 
rii;   ViGNON»  prefideat  du  tribuoal  de  commerce;    tkoxmsuK, 
ancteti  juge  de  commerce ;  Legras»  jurisconrultet  VlTAiJtocr, 
negociant;  COULOMB,  anciea  magiftrat;  MOURGOB»  adainftiv 
teur  det  hofpicet,  fonf  membret  de  cette  commiffioiu 

III.  Le  miniftre  de  T  Interieur  eft  charg^  de  rcx^cocioa  dv 

pr^feoi  arrtci.  ' 

Le  premier  Conful, 

Signi,  BONAPARTB. 

Le  (ecretatrc  d*6(ac » 

Signe^  HuGüCS-B.  MAR£r« 
Sigae,  Chaptau 

Diiff  Cmmiffiom  firderti  däi  Wmrkfo  fchmiB^  d^s  dir  it- 
mißer  det  hwHnm  dßf  RtfuUu  ikttr  Arbeit  fch»m  mm  i^  Frinnt 
an  X.  (4*  ^«*  ISOI.)  dm  Ctmfuln  verlegen  konnte^  weitkt  iar* 
emfamfolgemdiu  Tagt  mMciftekmdem  SefcUufsfefsitm: 

Extraie  des  Regiflrei  dei  Deliberaeiona  dei  ConTob  de  b 
R^publiqae.  Da  i4.Friiiiaire  aaX.  (f.DeeembreiSoi.) 

Lei  confuts  de  la  rtpublique,  yu  le  Projet  de  Code  du  Co»| 
merce,  pi^cfcnte  par  le  miniftre  de  Tiiitirieuri  tt  r^Üge  par  j 
commlflion  inftituce  par  arr jt^  du  13.  Germinal  aa  IX, ,  ordo> 
ll^ttC  ce  qui  fuil: 

Art.  L    Le  Projet  de  Code  du  Commerce  fera  itapriflic 

IL  It  fera  envoyc  par  le  miniftre  de  la  foftice,  wmx  crÜHK 
naux  de  commerce,  ftpar  le  miniftre  de  rint&icur»  atncoofedi 
de  commerce«  1 

IIL  Let  tribunaux  et  let  coofetlt  de  commerce  feroac  io^ 
th  ä  trailfmcttre.  dant  un  dilai  de  deux  moit,  leun  d>fervatijfl^ 
für  le  Projet  de  Code  du  Commerce ,  aux  miniftret  rcfpc&ft> 

IV.  Lcs  miniftret  dela  jufiice  et  de  l*ait(riettr  prffeotcna 
aux  confuls  let  obfervationt  det  rribunifux  et  det  confeib  de  caJ 
merce »  dant  la  courant  do  Veotdfe  nrochain«  J 

i 
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«   ■ 

V,  Let  miniltrct  de  >a  jufticc  et  de  l*iaterieür  fönt  charget 
l'ex^udoQ  du  prefcQt  arr^^re. 

Ve  premier-ConruIy 

Signc  BONAPARTB. 
Par  le  prcmür  conful  ^  Ic  ftcrctaire  d'ctat, 

Signc"  HuGUES .  B.  Maret« 

Signe  CRAPTAt.    , 

r 

inJUff  Üben  dii  Stkmurightten  ^  tptlckk  dii  SanRion  4ei 
»«#»  Civil '  Codex  Bei  den  gtfttzgebenden  R^itken  gefunden  ^  und 
eiche  das  Gouvernement  vermocht  haben ,  den  l^orfchlag  dazu  vor^ 
ß  XMrück  %ß  nehmen ,  auch  auf  das  Schickfal  des  Projct  de  code 
I  commerce  «M  fo  mehr  zurSckgewürkt ;,  ah  diefts  in  mehreren. 
teOen  ßch  auf  Jen  Civilcpdex  bezieht  und  defftn  Sandion  voraus*^ 
tzt\  und  obgleich  wqhl  erwartet  werden  kSnnte  ^  dafs  nach  der 
folgten  iünftUchen  Reinigung  dfr  beiden  RSthe  beide  Gefetziu* 
ier  felBigen-  zur  SanSion  vorgelegt  werden  märdeu  9  fo^  ift  diefet 
L'ichwol  bij  jetzt  nicht  gefchthen  und  daher  der  nachfolgende  Ent'^ 
*urf  noch  ein  bloßes  Projeß  geblirbeUf  von  welchem  dahin  flehe  ^  ob 
nd  jponn  es  ganz  oder  zum  Theil  die  Kraft  eines  Gefetzet  er- 
mgen  werde^  öleichwol  fcheint  derfelbe  als  An^ng  zu  den  bis* 
er  gelieferten  Gefetzen  und  Verordnungen  hiet  eine  Stelle  zu  ver-^ 
ienen ;  die  Vergleiehung  deffelben  mit  den  vorhergehenden  Ge*  / 
itzen  %  infopderheit  mit  dem  Code  riiak*chand  von  1673.  imd  der 
ordonnance  de  ta  marine  von  l68I-\  ^v/  weichen  darinn  fo  vieles^ 
um  Theil  wörtliehf  entlehnt  ißt  giebt  Stoff  zu  allerlei^  lehtr eichen 
Umnkißngen »  die  jtdoch  der  Summier  dem^  Lefer  vorbehalten  mufi^    ^ 

Projet  de  codp  du  commerce 

L  f  ^  R  B  r. 

TiTRr   1; 
Dis^efitions  gintraUs^ 
Art.  f.    Toutr  pertbane  a  le  droit  de  faire  le  coimnerce  eo 
rance.    V  exercice  de  ce  droit  eft  garanti  et  regl6  par  des  loit       ) 
tirticuli^res. 

n»    Tout  mioeur^&it  notoirtmeiit  le  commerce  f  -eft  cenfe 

O  o  4  ,  .     miuenrf 


*    *• 
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majeur,  quane  auz  cngpagemcniqu^oo  cootraAc  pour  faits  de  nun 

m.  Sont  reputes  f^jcs  de  commerce,  tous  adca  rclatih  a« 
trafic  et  n6goce  de  denrees  et  marchaitdifeii  toutes  entrcpriLR  r 
nianufadturesy  de  commifHon»  de  transports  par  terre  ec  par  n^ 
de  conftrudions ,  expedüions  et  voyages  plir  mer,  touccs  «e^ 
tioas  de  change  et  de  banque »  toutes  (ignatures  doaniea  (a  i^ 
lectres  de  cbaoi^e  |  billets  ä  ordre ,  ^ou  d  doniicile« 

TlTRE"     U. 

i 

Dti    liyres    de    Commerce. 

IV.  Tout  individii  fefaut  Ic  commerce ,  eft  tenu  <l*avoir  .J 
livre  authentique  qui  prefent^,  jour  par  jour,  les  decsiils  de  m 
commerce ,  et  qui  ^uonce  la  depebfe  de  fa  maifoiu  II  eft  teas  ^ 
nettre  en  liaiTe  les  lettret  miffivet  qu*il  re^oit,  et  dVnrcgiflrrr  l^ 
copie  de  Celles  quMI  ecrit.  Il  eft  tenu  die  faire,  tous  les  dcui  a-i 
VQ  inventaire  fous  feing-priye^  de  fet  efFdts  mobiliert  cf  ixuroi 
biliers ,  et  de  fes  Jettes  aäives  et  paffives, 

.V.  Un  livre  eft  authentique:  s*il  eft  |imbr6 ,  s'ileÄfc-* 
et  paraphe  i  chaque  feuillet,  dans  la  forme  prefcrite  a-tprts: 
8*il  eft  tenu  par  ordre  de  dates,  fana  blancs,  lacuaeSf  ni  tnni^nt 
cn  marge.  / 

VI.  Dans  les  Jieuz  011  il  y  ft  un  tribunal  de  commerce,  ^ 
livre  mentionne  dans  Tarticle  prec^dent,    eft  cote  et  paraphe  ri' 
un  juge ,  ou  par  un.  deleguf  du  tribunal  de  commerce ;    dans  >> 
lieiix  oü  il  n'y  a  pas  de  tribunal  de  commerce,    le  livre  eft  c;. 
et  paraph£  par  le  maire,  ou  par  im  adjoint. 

VII.  Les  cotes  et  paraphes  fönt  conftates  für  la  premiere  pif 
du  livre,  par  un  afte  drefle  en  forme  de  proces- verbal. 

VIII.  Les  livres  de  commerce,  fout  quelque  deaomioi^iV 
qu'ils  exiftenc,  et  sMIa  fönt  authentiques  ,  foni  fbi  entre  cossef- 
^ans ,  pour  faits  de  commerce. 

IX.  Dans  aucun  cas ,  uo  livre  non  authentique  ne  peut  kt- 
vir  de  titre ,  ni  fournir  uu  commeucement  de  preuve. 

X.  La  communication  des  livres  et  inventaires ,  ne  peot  ^ 
ordonnee  en  juftice  que  pour  fucceffion,  communaute,  partafe  cf 
A)ci£t6,  et  en  cas  de  failltte.. 

XI.  Dans  le  cours  d*uae  cooteftation ,  la  repri&otatioa  i^ 

fiircf 
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T-res  peut  etre  ordonn£e  par  le  ji^gei'  i.  TefftEt  d>n  eztraire  ce  qul 
»ncerae  k  differcnd. 

TiTRE   m.  ' 

D  t  S     fo  C  i  i  t  i  $. 

XII.     Le  contrat  de  fociece  fe,  r^gle  par  le  droit  commuiTi  par 
'S  lois  pariiculiires  au  commerce,  ii  par  lei  Conventions  dei  par« 


XUI.  La  loi  reconnolt  qtialre  efpcces  de  focietes  conimercia« 
es  :  la  fociei6  eii  noms.  «olie^kif«,  h  fociete  en  commaadite,  la 
oci^te  on  participation  ^  la  fociete  par  adtiont« 

XIV.  La  fociete  en  noms  colle^ifü  fe  contrafte  par  deux  oit 
lufieurs  perfonnet,  pour  faire  ie  commerce  ibus  un  Mom  fociaL* 
^s  afToci^s  fönt  folidaires  pour  toutei  les  dettes'de  la  fociet6. 

XV.  La  fociete  en  commandite  (e  contrac^e^  ehtr\rn  ou  ptu- 
teurs  aflbcies  Ordinaires  y .  et  un  öu  pluücurs  afTocics  firnj^lfs*  ball« 
eurs  de  fonds»  que  Ton  nomme  commanditaires, 

XVL  Le  Mom  de  TafTocie  conimanditaire  ne  peut  faire  par* 
Le  du  nom  focial.  L'afToci^  contmanditaire  Q*eft  tenu  que  de  la 
»erte  des  fonds  quhl  a  mis  ou  du'tficttre  dans  la  focie^te»  > 

XVI L  L^alTocie  commanditairi^  ue  peut  co^courir  comnie 
;cranty  aux  achats »  vciues ,  obligations  et  engagemens  concernant^ 
a  foci6{6,  .  ;       . 

XVIIL  En  cas  de  contraventiou  ä  h  prohibition  mentionnee 
Jans  Tartide  prCce'dent,  l^aHbcle  commanditirtre  fcft  obli^^  folidat« 
reinent  avec  les  aflbcies  or4inairet|  pour  toutes  les  dettes  de  la 
fociete. 

XIX*  La  fociete  en  participation  fe  contrade  entre  dcuz  ou 
plufieuci  perfonnes,  pour  fiiire  une  ou  plufieuri  Operations  de  com- 
merce ,  dan!^  les  formet ,  proportions  et  Qonditions  cönvenues  entre 
les  partictpana;  eile  peut  itre  cqnftatee  par  la  (imple  correfpon« 
da  nee. 

XX.  La  fociete  par  adlona  eft  anonyme,  eile  n'eft  coanue 
que  par  une  qüalification  relative  i  fon  objet;  fon  capital  fe  for^ 
ine  par  un  nombre  determine  d'adions  i  eile  e(l  regie  par  des  ad« 
miniftrateurs  qui  fönt  ^Aioünatres  ou  falaries;  eile  ne  peujt  avoir 
Heu  (ans  rautorifation  du  gouvernement  ^  les  adionnairea  ne  fönt 
tenus  que  de  la  perte  du  montant  de  leurs  aäions« 

Od  5  XXI. 
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XXL  Lcfl  fociecet  tn  nonii  col;leftirtr,  en  comtmiidke,  c 
ptr  adidni,  dotvenc  £tre  conftateet  par  af^e«  publica  ou  p^r  acb 
fotM  (ignarufes  priv^ct.  Lei  ades  fout  ßgoaturti  privecs  ae  ic.i 
point  .fujets  a  renregiftrcmene. 

XXII.  Auciine  prcuve  par  t^motn»  ne  pmt  toe  »dimfr  co 
;|!re  Icjcöntenu  dant  Ics  adet  de  fociece-,  encore  qii*il  a*agifiC^^ 
foinme  au  -  deflbui  de  ccnt  franci« 

XXIIL    L*eztrait  des  a6^e«  de  fociec^,  doit  ^trercnis,  ^ 
le  4£Ui  de  quinzaUie  de  Icur  date»  au  grcffe  du  eribmial  cic  gl» 
mcrcc  de  rarrondiiTcmcnr  dant  lequel  fönt  itabÜet  la  maHba  o^ 
ks  maifonf  de  commerce  Ibcial ,  pour  Stre  tranfcrit  für  Ic  regier? 
et  affich^  danf  la  falle  dci  .audicocct.     L*cscrait  doit  concenir:  i^ 
oomsy  prenoms»  qMalites  et  demeurrs  des  aflbci6t  autrct  quc  )^ 
adionnairfs  et  let  commanditairea;  la  difignation  de  ceux  des  aiL- 
cics  auiorifci  i  gerer,,  adminiftrer  et  ligner  pour  la  focirc^;  r 
montant  des  valcurs  foumiet  par  adions  ou  en  commandife;  (':• 
poque  ou  la  foci^^  doit  commencer,   et  celle  ou  eile   doic  firr. 
IL'  estrait  dca  ades  de  fociir^  eil  figne  par  tout  lea  aflbci^  potir  i 
focicte  en  noms  colicöifsy  par  les  alTocies  folidairea  pour  lafccxtt 
cn  coqimandite,  par  les  regena  ou  adminiftratcura  pour  la  fecx:e 
par  «dions« 

XXiV;  Toua  \aAea  portant  diflblution  de  -focierc,  chaaf^ 
Sieol  d^aflbciea  i  nouvellcs  ftipulations  ou  dauCra  pour  la  figaan»* 
CCy  fönt  foumif  auz  formalites  prefcrites  par  lea  articica  prercJcci 

XXV.  Toute  cpnteftation  entre  aifo^ia ,  et  pour  niiba  a 
Ja  foci^t^i  eft  jugee  par  det  arbitrra. 

XXVL  La  nominätion  dea  aibiererte  fait  par  «n  compronui 
foua  fignaturea  priveea,  par  un  aAe  notarii,  par  dca  aAea  cxtn* 
jttdiciairca.^ 

XXVII.  Ed  caa  de  refita  de  I*  un  ou  de  plufietirs  det  aiaoei 
de  nommer  dea  arbitrea  ^  les  arbitrea  fönt  nommea  d*o£Bce  par  k 
tribunal  ^e  commerce. 

XXVIli,  Lea  partica  remett^t  leiira  piicca  et  m^oires  aoi 
arbitres ,  fans  aucunea  formaliter  de  juAice. 

XXiX.  L'aflbde  en  retard  de  remettr^  les'pi^a  et  x^ba» 
fear  eft  fonun^  de  le  faire  dana  lea  di:(.  joura* 
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qnef  et  numtrot  des  objcii^  crtttfpoltcr»  radrcfle'de^ctlui  auqucl 
Tcxp^Jition  eft  fiiicc. 

'  Du*  «f itf«rtf«r. 

LXV.  tc  voiturier  eft  gartnt  de  la  perle  des  ob|ett  I  tnm^ 
poitcr;  i1  cft  garant  des  avanei»  eueres  que  ctllca  qui  provienoent 
du  vice  propre  de  la  chofe. 

LXVI.  Sit'  par  IV£fec  de  la  force  majeure,  le  franfport  n'eft 
par  eflediif  dant  Ic  diUi  convehu ,  il  n*  y  •  pe»  tieu  i  inacmnit^ 
:oi)crc  le  voictiri^*,  pour  raiire  de  rerard« 

LXVII.  La  r^ceprion  des  objcts  tranfporiA,  et  le  paiemeafc 
lu  prii  de  la  votture,  eteignent  touie  aAion  conere  Ic  vWfurter« 

LXVI  IL  En  eat  de  refiit  ou  conteftac  ioti ,  poiir  la  rierption 
lei  objets  tranTponei,  leur  ^tac  eft  |uritliqucmetit  ^erifie  et  conila* 
(.  Le  tranfpori  dant  un  de'poc  public,  peuc  en  <tre  ordoitn^.  Le 
t»icurier  peut  en  requerir  la  veote  jufqu*ü  la  eoacurreoce  du  prix 
k  la  voicure. 

Ttras    Vin. 
0fx  ac^tfffj  €t  veuteu 

LXIX«  Let  achiici  et  venret  t^opirent  Terbalemenf  ou  por 
crit.  Itt  (e  eonftatent  par  adei  publirti  par  aAea  fout  fignatu« 
et  privtet»  par  le  borJcrcau  qu  arrcti  d*un  agcot  de  ehange  o«  • 
Dunieir,  et  par  fon  livre  aufbentique»  par  une  £iöure  accept^» 
ar  la  fimple  correfpondsnce«  par  la  preuve  teftimooialey  t^il  y  o 
:>isimenceineDt  de  pnruve  par  (crit. 

LXX*  Le  gouvernetnent  detennine,  par  d^a  rCgtemens  d^. 
(iniilratioo  publique  1  la  forme>particuli2re  des  traniaöions  qul 
ruveot  avoir  Üeu  daoa  let  foiret »  ballet  et  narcbet» 


TiTai    IX*  « 
Da  frit  ä  intirii. . 

LXXL    La  laus  de  Tioter^  fe  rigic  daot  le  cottMUCIca » 
e  le  couca  det  narebaadifet,  ^ 

TiYat   X. 

Dt  U  Uttrt  4*  dkMfc 

LXXIL    La  lettre  de  chaoge  eft  tirtfe  d*  on  Keu  Air  na  autaes 

le  eft  dat^.    Elle  inonce  la  fomnie  i  payer  9  le  no«  de  celut  qul 

)tt  la  poyer;  l'ipoque  ec  le  lieu  oil  le  paienent  dok  a'effeäuer» 

valenr  poue  laqucUa  eile  eft  foucnie.    Ella  eft  i  Tocdfe  d*ua 

tiert» 


f  gg  L  Franiireich.  •—    Anhang. 

connuSf  p>r  la  voii*du  cri  public ,  et  par  affiche  i  la   porte  atr 
rieurc  du  tribunal. 

KL.  Les  cr^anciers  peuvent  contefter  I9  detnaiKle  tn  fcpin- 
tion  de  biens  ;  ilt  pe nv9iit  >  lorsque  la  frparation  eA  prcwodcifs^ 
pi'cndre  connoilTancc  de  la  liquiciation  des  droiu  de  la  fcimw^  ccs. 
tfcdil^cfr»  prerentiont  et  le  tnode  dcpaiement, 

'  XLL  Sont  niaintenues  9  eii  leur  entier,  Celles  des  difpoctc« 
relatives  aux  feparations  de  biens,  enoncecs  daist  le  codc  citü,  cti 
aux) ucliei  il  a*eft  poiiit  deVögi  par  la  prefcote  loi. 

T  I  T  R  E       V. 

Des  äg/ens  de  cbange  nt  couftierSm 

XLII  La  lof  reconnoit»  eii  fait  de  commerce,  det  ageoiL^ 
termidiaircs :    L'agent  de  changeC     Le  courtier. 

:  XLUI.  L*ig€nt  de  change  conftate  le  cours  du  ehaBge;  k 
eourtier  cbnftate  Je  cours  des  uiarchaadifes.  ' 

XLIV,  .  Ne  peuvent  etre  agens  de  changc  m  courtfen,  a^ 
qui  DIU  fait  faillice ,  s'ils  ne  Tont  rchabilit^i.  i 

XLV«  Le8*ageris  de  rhange  et  couniers  Tont  fenus  iv<rs 
unlivre  rev^iu  ^eg  formet  prefcrires  par  Ics  Arcicles  IV.  V.  VI.  ctVA. 
Us  fönt  renus  de  configner  dans  ce  livre,  |our  par  jour,  etparonn 
dedates,  fans  ratures,  entrelignci  ni  tranfpofitions  |  et  fans  alt. 
viations  ni  chiiFrcs ,  tous  les  faitt  ncceffairct  pour  ju0ificr  la  vcr 
te  et  le  taux  ^e  leurs  ncgociadonf.^ 

XLVL  Un  age^c  de  change  ou  caurtier  ne  peut ,  dans  aiKu' 
cat  >  et  fous  aucun  pretezte ,  faire  des  Operations  de  commerce  c. 
de  banque  pouir  fon  compte.*  II  ne  peut  t*  intcrefler  diredcmcm  :< 
iodiredteifkent ,  fout  fon  nom ,  ou  fout  un  nom  interpofe,  daos  tc- 
cune  entreprife  commerciale.  Il  ne  peuf  recevoir  ni  payer  pour  ic 
coiüpte.äe  fes  commettani,  il  ne  peut  fe  rendre  garant  de  Paeai- 
tion  des  raarch^a  dang  lesquels  ils  a^entreroet. 

XL VII.  Toute  contravention  aux  difpofitions  6noneees  dad 
let  deux  arcicles  precedens,  entratne  la  peine  de  deftitutloo,  er  us: 
condamnacion  d^tfmende  qui  ne  peut  £tre  moindre  de  trois  mü-c 
francs ,  fant  prej.udice  de  Tadion  en  dommagcs  et  interett  envcn 
les  parciet.  •  En  cat.de  faillite,  tout  agent  de  cbange  ou  eourtier, 
cft  pourfuivi  comme  baoqueroutier« 

XLVliL 
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XLVIIf.  Tour  ag^nt  dechahgeou  couftier  deftitu^i  nt  peut 
;re  reiiuegr^  <hiis  fcf  CpiiAionf. 

T  I  T  R  B     Vf . 

Der  "küMffes  dt  commtrce, 

XLIX«  La  bourfe  fc  confticue  fous  l'autorit^  du  gouvcrnt^ 
lent^  par  )a  rcuiiioji  des  commerf ans ,  ageHs  de  change  et  cour- 
icrf.  Le  rffultat  des  negociacions  et  des  ir4nsä6^ions  qiii  t*opdr 
ent  daM  (■  bouVfe^  diccrniine  Je  eours  du  change  et  des  mar«' 
handifet. 

L.  Le.cours  du  change  et  des  marchandires- eft  conftati  par 
es  agens  de  change  et  courtieri»  dans  la  forme  prefcrite  par  ies 
egleiitens  de  police  interieüre,  pour  iehaque  bourfe  de  commerccw 

LI«  II  y  ii  dans  chaque  bourfe  de  cotumerce/  un  biireau 
l'arbitrage  cotnpafe  Je^  commercans«  Le  nonibre  des  jirbitres,  U 
brme  de  feur  eledion,  la  dur^e  de  leurs  fond^ions,  fönt  deterqii« 
les  par  le  reglcment  de  police  interieüre  de  chaque  bourfe. 

LH.  <  Toutef  les  conteftations  qui  furviennent  pendant  1^  te- 
lue  de  labpärfe,  3  raifon  des  tl^gociations  et  transadions  com« 
xierciales  qui  s*y  opSrcnt,  fönt  r^erees  aus  arbicresqui,  a  de« 
iaut  de  cc^nciliation  de  la  part,  des  parties,  Ies  renvoient  devant 
le  tribunal  de  commerce.        t 

LUL  Eu  cas  de  trouble,  ou  dVxtis  c^mmis^dans  rintirieur 
le  la  bourfe,  Ies-  arbitre,s  requierent  T Intervention  de  Tautorite 
publique.       .  .  # 

LIV.  Lrt  noros  des  failjts  et  ceux  des  banqu^routiers ,  (bnt 
infcriis  fiir  up  lableau  place  dans  l'interieur  de  la  bpurfc« 

TlTRB     VII. 

Dej    Commiffionnairet, 

LV«  II  y  a  deux  fortes  de  commiffionnaircs :  edui  qui  agit  au 
noni  €|u  commeteanr  y  cn  vertu  d'un  pouvoir  fpeciaj;  celui  qui 
igic  cn  fort  propre  nom «  ou  fous  un  nom  focial  |  ppur  le  compte 
lu  coinmcnant« 

LVL  Les  devoirs  et  les  droits  da  commiflionnaire,  qui  agit 
lu  nom  du  commettant,   fönt  determines  par  le  code  civil. 

LVII.     Les  (levoirs  et  Ies  droits  du  commiflionnairei  qui  agit 

en  fon  nom ,  ou  fou's  un  nom  focial ,  fout  d^cermines  par  les  or- 

dres  du  commcttfint« 

tVIIL 
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•  LVIlL    Lei  ordrei  du  commetfant  fönt  g^n^raax  oa  Umifei 

Si  lei  ordre»  fönt  ^6n£rauX9  le  comtniffionnairc  eft  cenu  de  rt.-; 

pour  fon  commcttant,  tout  cc  qu*en  bon  pdre  de.faivittcT  il  frra 

-pour  iui-mdiie.    Si  kt  otdret  fönt  Utnitfs»  le  commiffioroür. 

eft  tenu  de,  i'y  conformcr. 

LIX«  Les  Orders  obfcun  ou  ^uivoqucii  a*incerpreieA  ea 
ftveur  du  commiffionnaire. 

LX.  Le  commiffionnaire  qui  a  fiiit  dea  avancea  (ar  dct  nr- 
chandirei,  a  privilige  pour  le  rembourfement  des  avance«,  for  j 
valeur  dei  marchandifet »  fi  les  marchaiidifes  eziftem  cn  narurr  da 
fes  magafins«  Si  les  marchandifcs  otit  ece  yendues  et  livrto  pci*: 
le  compte  du  commettant ,  le  couimiffionnatre  fe  rembourfc  iw  t 
produit  de  la  Tcnte,  du  möjitant  de  fcf  ayances,  par  pr^fcress 
tax  cr^anciert  .du  commettant» 

LXL  Toutcs  avances  ou  paicmrns,  qui  pourrotcnt  ftrc  f»  i 
für  des  marchandifcs  depofees  ou  confign^es,  par  un  individu  riGd^'* 
dant  le  lieu  <lu  domicile,  du  romitiiffionnaire ,  ne  donncnt  aoai 
privilegeau  «ommiffionnaire,  s*iP*ne  s'eft  conformc  auz  ddpo^- 
tions^pj^fcrites  par  le  code  civil. 

\Det  Cßmmijßcnnaires  pont  li  tmUgi  ef  la  navigatim  rntMemtk 

'  LXIL  Le  eommiffionnaire  qui  fe  Charge  d*un  tranfport,  pit 
terre  ou  par  «au>9  eft  garant  de  Tarrivee  des  march'indtles  et  ci- 
fets,  dans  le  delai  determini  par  la  lettre  de  voicure,  hors  les  ct. 
de  la  force  majeure,  ll  eft  garant  des  avaries ,  naufragvs  qo  per:; 
de  marchandifcs  et  e£Fets,  s'il  a*y  a  ftipulation  contraire  daas  !i 
lettre  de  voiture.  '' 

LXIII.  La  lettre  de  voiture  eft  un  eoutrat  qui  fe  ferne  f»- 
cre  Texpediteur  et  le  voituricri  ou  entre  Texpediteur»  le  coa- 
niffipniiaire  et  le  voiturier. 

LXIV.  La  lettre  de  voiture  eft  dat^ ;  eile  exprine  k  mcun 
et  le  poids  des  objets  k  tranfporter»  le  delai  dans  lequcl  le  tnas- 
port  doit  Stre  e£Fedue«  Elle  indique  le  nom  et  le  domicile  du  coo- 
mii&oiinaire »  par  Pentremile  duquel  le  tranfport  s^opere ,  k  nom 
e^e  domicile  du  voiturier,  la  route  qu*il  doit  tenir.  Ellcfoc» 
ce  le  prix  de  la  voiturb,  l'indemniti  due  pour  caufe  de  rrtari 
Elle  eft  fignee  par  Tcxpediteur.    Elle  prefente  eu  narge,  ks  m> 

q«s 
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nei  et  numeros  des  objeti^  iranfpoher ,  radrefle  *de^  celui  auqud 
expeclifion  eft  fiiicc.  7 

LXV.  Le  voitime r  efi  garant  de  la  perte  des  objets  i  trans- 
orter;^  il  eft  garant  des  avarie>»  ^HCres  que  cellca  qui  provienncnt 
u  vice  propre  de  la  cbo,fe.' 

LXVI.  Si«'  par  l'effet  de  la  force  majeure,  le  tranrport  n*eft 
la^'efffciiii'  dans  Ic  dilai  convenu,  il  n*y  a  pas  lieu  i  iiiaemnit^ 
ontre  le  voitiiridfri  pourcanfe  de  retard.' 

LXVIL  La  reception  des  objcts  tranfport^a»  et  le  paiement 
tu  prix  de  la  voiture,  eteigneitt  toute  adioii  coiitre  le  vojturier. 

LXVIII.  En  cas  de  refi^s  ou  conteflsition »  potir  la  riceptioQ 
CS  objets  tranfportes,  kur  etat  eft  juriüiquejnent  verifie  et  confta* 
L  Le  tranfport  dans  un  depot  public^  peut  en  £tre  ordotme.  Le 
otturicr  peut  en  requerir  la  vente  jusqu'i^  la  coacurrence  du  pris 
e  la  voiture»  , 

TITKE     VIII. 

IXet  ächats  et  venitt^ 

LXIX.  Les  achats  et 'ventes  s*opirent  verbalement  ou  par 
crit«  Iis  it  conftatent  par  aäcs  publlcs^  par  adet  fous  fignatu« 
es  privjes,  par  le  bordereau  qu  arrec^  d*un  agent  de  cbahge  oi| « 
ourtier,  et  par  (on  Uvre  autbcntique^  par  une  fa£lure  acccpt^» 
ar  la  (iitiple  correfpondance,  par  la  preuve  teßimonialey  s*il  y  a 
DOimencetnent  de  prt'uve  par  6crit^ 

l^XX. .  Le  gouvernetnent  determine ,  par  dqs  riglemens  d^d* 
liniftratioQi publique,  la  forme^particuliöre  des  transadioha  qui 
cuvcnt  avoir  Heu  dans  les  foires  >  hälles  et  niarcb^^  /' 

TlTRl    IX.    * 

Du  prit  ä  intiriu,  ^ 

.        -     • 

LXXL  Le  taux  de  Tinteret  fc  r^gle  dans  le  colninercc ,  com* 
IC  le  cours  des^  luarehandifes,  ^ 

TiTÄE    X. 

>  Dt  la  Uttre  de  cbänge,  .  -^ 

1.XXIL    La  lettre  de  chaoge  eft  tir^e  d*un  Heu  für  un  «utres 

le  eft  datee.     plle  ^nonce  ia  fompie  a  payer ,  le  notn  dt  celui  qui 

oit  la  payer;  ripoque  et  le  lieu  oü  le  paiement ,  dok  a  effeäuer, 

i  valcur  pour  laquello  eile  eft  fournie,    Elle  eft  i  T  ordre  d*  ua 

iiers. 
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tien'f  ou  I  r  ordre  du  tireur  lui-mämc,   eile  exprimc  fi   eilt  r 
premiere ,  feconde  ou  erotfieme. 

LXXIII.     Unc  lettre  de  chauge  peut  ötre  tirec  für  un  indiv* 

et  payable  au  domicile  d'un  tier8»  eile  peut  etre  firec  pour  le  cor  - 

* 
te  d'un  riers. 

LXXIV.     Ua  engagement  ,en  forme,  dfc  lettre  de   cbat^i^ 

et  payable  dant  le  meme  lieu,  'cft  vg[i  fimple  nhindau 

'  De   la  provifsou,^ 

LXXV.  La  provifion  doit  etre  falte  par  le  tireur  9  ou  pir  ..- 
lui  poiijr  le  compte  duquel  la  lettre  de  cbange  eil  t\ree» 

LXXVI.     II  y  a  provifion,  (i  celui  fur  qui  la  lettre  eft  four 
doit  au  tireur» une  fotnine  Jiquide  egale  au  montant  de  la  lettre  : 
cbange. 

LXXVH. .  L'acceptation  fuppofe  la  provifion;  die  cnitabL: .'; 
preuve  ä  Tegard  des  endoffeurs  feulement«     . 

De  raceeptatioftm 

LXXVni.  Le  tireur  d'une  lettre 'de  cbange  eft  gara]]tdcli> 
eeptation.et  du  paiement. 

LXXIX.  Le  refus  d' acceptation  cd  conftat6  par  un  tdt  :  t 
Von  nomme  protzt,  faute  d'acceptation. 

LXXX.     Sur  la  notification  du  ^ot^t,   fiute    d'acceptar.  * 
le  tireur  et  les  endolfeurfi  fönt  tenus  de  donner  c^ution  pour  2' 
rer  le  paiement  de  la  lettre  de  cbange  d  fon  ccbeance»  ou  den  • 
fecluer  le  rembourfement. 

LXXXI.     Celui  qui  accepte  une  lettre  de  cbange,    conr» 
I' Obligation  d*en  payer  le  montant. 

LXXXIL  L'  acpeptation  d'une  lettre  de  cbange  doit  etre  is  '- 
eile  eft  exprimee  par  le  mot  acce'pt^,  eile  fnonce  Ja  fomraeponre 
en  la  lettre  de  cbange,  eile  eft  datee  fi  la  lettre  de  cliange  eft  1  -- 
ou  pludcurs  jours  ou  mois  de  vue. 

LXXXIIL  L' acceptation  d'une  lettre  de  cbange  payable  i-' 
un  lieu  autre  que  celiii  de  la  refidence  de  l'accepteur»  doit  ür 
inentton  du  domicile  eiu  ou  indiqui  dant  le  lieu  ou  le  paieic^f 
eft  iüdique  par  la  lettre  de  cbange« 

LXXXIV.    L' acceptation  d6]ivree  eft  irrevocable»  eile  nept. 

£cre  oi  condttionaelle  nireftriäiVe» 

LXXIV, 


\ 


•     '^ 


I  -  •         . 
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LXXXV.  Uo«  lettre  de  change.  doit  itre  accept^e  dan«  lei 
iigt-quatre  hcurct  de  fa  pf^fentation. 

LX^XVI.  L'acceptation  pcut  üb  requerir  jusqu'a  la  veille 
5  r^chVancc  de  la  4cttrc  de  ehange. 

LXXXVIJ«  Lora  du  protzt  faute  d  acccptation  1  la  lettre  de 
lange  peut  dtre  accepcee  par  un  tieri  interveiiaHt  poiir  le  tireur 
LI  l'^undes  endoffeurs,  L' Intervention  eft  nientionnee  ddn^  Tade 
e  procet,  eile  eft  %n^e  par  Tintervenant. 

LXXXVIII.  Le'porceur  de  la  lettre  de  change  cdnferve  tqut 
!s  droit!  xontre  le  tireur  et  les  eudofleurs,  ü  raifon  du  deVatit 
'acceptation  par  celui  für  qui  la  lettre  etott  tirie,  iiouobAaat 
>utef  acceptations  par  interventipn. 

De  Vieb4anei. 

LXXXIX«  Vne  lettre  de  change  peut  itre  ttrje  h  vue,  I  un 
u  plufietirs  jourS)  ou  pii^fieurs  mots  de  vue,  I  un  ou  pludeuH 
mrs»  ou  plufieurs  möis  de  datc^  i  uue  ou  plußeurt.  ufanceS)  ä 
>ur  fixe/en,foire.       . 

XC.  La  lettre  de  change  i  vue  eft  payable  a  Ta  prefentarion. 

XCI«     L'echeance  d'une  lettre  de  cha^^ge-a  plufieun  joufs  ou 
plufieuri  mois  de  vue  9  c(t  (izie  par  la 'date  de  Taccepcation,  ou  . 
u  protSt  faute  d^acceptation« 

XCII.  L^ufance  et  le  inbis  fönt  de  trente  jours»  qui  courenc 
u  lendemain  de  la  datc  de  la  lettre  de  change. 

XCIII.     Unr  lettre  de  change  payable  en  foire  cft  echue  la  ' 
eille  do  jour  fixe  pour  la  clöture  de  la  foire« 

XCIV.  Si  1'  ^ch^aoce  d'une  lettre  de  change  eft  ä  un  jour  de 
epo%  indiqii^  parla  Joi}  eile  eft  paya|>le  la  veille* 

XCV.  Tous  delaif  de  grac6 «  de  faveur ,  d'  ufages  ou  d*  ha« 
itudes  locales  pour  lepaiement  dei  lettre«  de  changCt  fönt  abroges, 

Di  fendoffement 

•  XCVI«    La  propriet6  d*  une  lettre  de  change  fe  transtnet  1  de 
lein  droit ,  par  un  endolTenient  riguliirement  pafle. 

XCVlV    L'endofleraent  doit  Itre  dat^;    il  d^it  exprimer  la  . 
aleuT  fourniej  il  doit  enoncer  le  nom  focial  et  le  doniicile.    sMt 
ft  pafTi^au  profit  d*une  foci^te  de  comtnerce,  lei  non^v  profeffion 
t  domicilcj  s*il  eft  pafle  au  profit  d'un  feul  iudividu» 

LBi.  Pp  xcvim 


yj4  '•  Frankreich,—     Aabafig. 

'  XCVItl.     Toute  contraveiition  atnc  difpofiuonft.enoiiceef  ^^c 

r  arricie  precedent ,  snnulle  TefFct  du  traiifport^  Ja  lettre  de  chu 

ge  peut  6treiai(ic  jcoinnic  propriet6  de  Pend^fTeur; 

,     XClX.    L*niti-date  d*uo  eadoflemeiu  eutraiae'la  petne  k 
•  •  - . 

^  De   la  foli'iariti, 

C.  Tous  cciix  cjiii  ont  ßgne  ou  endolR  uiic  lettre  de  ckai|ey 
fönt  tenus  foli^aircmeitt  \  la  garantie  envers  le  portcur. 

D%   l'avaL  . 
*     CL     Le   paietnent  dune  lettre   de   ch^nge,   ind6pendamine  1 
de  raccrpration  et  des  endoffemens ,    peut  ^tre  garaoti  par  la  va 
de  l'aval. 

CIL  Cette  garanti^  eft  fournie  par  un  tiejrs  et  par  un  ade  fep| 
r^^  les  elFets  de  cette  garantie  fönt  deternünes  par  les  cooTentiod 
des  parties. 
/  CHI.     A  defaut  de  paiement,  Irt  sMl  n'y.  a  ftipulatton  contnt^ 

'  *  I 

re^  les  pousfuites  contre  le  dotineqr  d^aval  doivent'^cre  faites  d»-i 
les  delaifi  prefcrits  ci-apret  pour  le  paieroent  des  iettret  de  diaafs. 

Dupaiemenu 

CIV.  Une  lettre  de  change  doit  etre  payee  dant  la  ttKmooie 
du'^He  indique. 

CV.  Une  lettre  de  change  nVft  valablement  pay^e  que  Ce: 
Tacquit  de  celui  au  profit  duqucl  cß  pafT^  ie  dernier  ordre. 

CVI.  Le  portcur  d*unejettre  de  change  ne  peut  etre  rot- 
traint  ,d*en  rectfvoir  le  paiement  avant  recKeance; 

CVfi.  Une  lettre  de  change  eft  valahlement  pay^e  für  zj 
fccondc^  ou  une  troifi^iie  lettre,  lorsquMleft  exprime  daas  i 
feconde  qu'elle  annulle  Peffet  de  la  premHre;*  et  dans  la  troüjcirf 
qu>lle  annul'e  Teffet  de  la  premicre  et  de  la  feconde. 

CVni.  *Celui  qui.  paie  une  lettre  de  change  für  une  feeoi^e  oa 
une  troi(i<^nie,  fans  retirer  celle  für  laquelle  fe  trouve  foo  acce^ts- 
tion,  n'opSre  point  fii  libcr^tion. 

CIX*     II  n'eft  admis  d'oppofition  au  paiemenCt  qu^ea  cas^ 
^    perte  de  la  lettre  de  change ,  oi{  de  faillite  du  porteur. 

CX.     Eu  tas  de  perte  d'une  lettre  de  chaiige,   celui  a  qui  eile 
apparttent  peut  eu  pourfuivre  le  paiement  für  iioe  feconde  qü  ust 
^  '  troifiime  lettre. 

'  -  CXI. 


^^r 
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CXr.  Si  U  lettre  de  chaoge  perdue  eft  revetue  de  P  accepta« 
tion  9  le  paicment  \\^  pcut  en  *^re  exige  für  une  fecoiidc  ou  une 
drorfiinie  lettre ,  aue  par  otdonnance  du  juge ,  et  en  doiiuant  cau- 

CXIf.     Si  celüi  qui  a  perdu  ia  lettre  de  change  nrpeut  repri« 
fenter  la^feconde  ou  lü  troifi^me  \  il  pcut  detnandcr  le  patement  de 
la  lettre  de  change  perdue  ^eii  ju(li6ant  de  fa  prbpri6t(,  par  fei^ 
livrcs  ou  fa^corrcfpondance,  et  en  doanant  cäution. 

CXtU.  En  cas  de  refui  de  paien^ent  für  Ia,  demande  formee 
en  venu  de  Tartiele  prec^dent»  le  propri^taire  de  Ia  lettre  de  chaü«' 
ge  perdüe  confcrve  tous  fes  droits  pär  un  a^e  de  proteftation« 
Cet  ade  doit  ^cre  fait  le  lendeniain  de  l*^cheance  de  ia  lettre  do 
cliange  perdue ;  il  doit  etre  ootifie  aux  tireurs  et  endofleurs  /  dana 
lea  formet  et  delals  ci .  apr^s  prefcrits  pour  ia  notißcation  dq  protzt» 

CXIV.  L'engageinent  de  U  caution  mcntiannee  dans  les  Ar- 
ticles  CX«  et  CXI.,  eü  eteint  apres  trois  ans,  fi)  jpendant  ce  temi» 
il  n'  y  a  eu  ni  demande  ni  pourfuile  |uridique. 

CXV«  «  Les  paiemens  faits  \  -  compte  für  le  mootant  d'  une 
lettre  de  change,  fönt  k  Ia  decharge  des  tireurs  et  fndolTeurs. 

CKVL  II  11' eft  accorde  aucun  dciai  pour  le  paiement  d'une 
lettre  de  change. 

.D«  paiement  par  interventim* 

CXVIL  Une  lettre  de  change  proteAee  peut  ^tre  pay^e  par 
un  tiers  intervenant  pour  le  tireur  ou  un  endoflcur.  L*intervea- 
tion  et  le  paiement  fgnt  conftates  dans  Tadle  de  prptet. 

CXVIIL  Celui  qui  paie  une  lettre  de  change  par  interveiitiORy 
eft  fuhrogi  aux  droits  du  porteur.  Si  le  paicment  p^r  interyen- 
eion  eft  fait  pour  le  compte  du  tireur ,  tous  les  cndöfTcurs  fönt 
libcre's.  S'  il  eft  fait  pour  un  endoflcur ,  les  endofleurs  fgbfcquens 
fönt  libeVes.  S'  il  y  a  concurrence  pour  le  paiement  d*une  lettre 
de  change,  par  intervention,. celui  qui  Qp^re  le  plus  de  libenatioiil 
eft  prc'fcr^.     .  T  ,  ,      ^ 

* 

Dh  devoirs  et  des  droits  du  forttur* 

CXIX.  Le  porteur  d'une  lettre  de  change  tjree  de  rinteriear 
de  Ia  France ,  et  (Ayable  ä  vue  öU  d  plufieurs  joura  ou  mc^is  de 
vue»  doit  Ia  pcj^ieiiter  dana  Ifa trois  moia  d^,fiidacc,    «^ 

r/    ^  Ppa  CXX. 


rf9$  I.  Frankreich.—    JVnhang, 

CXX.  Le  poheut  d'uoc  lettre  de  chaoge  doit  ea  ciigcr  W 
paiein^iu,  le  joiir  de  fon  icheance,  * 

CXXr.  Le  refut  de  patfmefic  doit  8tre  confiale  le  lef^dnnaia^ 
du  four  de  Techeaiicey  par  un  aäeque  Von  nomoie  protzt  frute  dt 
patemcDt« 

CXXII.  Le  porteur  n'ell  dirpcnfe  du  prot^  ftute  de  fteientf; 
nt  par  )c  protet  faute  d^accepcation,  ni  par  1«  mort  ou  £iiIL'x;:i 
Gclui  Air  qui  h  letcr^de  change  eft  ür£e.  ' 

CXXlIt«  Si  par  I  cffec  de  la  force  maietire,  le  prot^  ne  ptut 
avoir  lieu  dans  le  d6lai  ci  defltia  fixe»  il  doit  £cre  &h  Ic  lrnd> 
matn  du  jour  ou  Tohrtacle  a.  notoirement  cefle. 

'  CXXIV.  Le  porteur  d'unc  lettre  de  change  profeftee  h\its 
de  paiementf'peut  exercer  fon  a6tion  en  garantie,  ou  individufüc- 
ment  contre  le  tireur  et  cl^acun  des  endoflfeurt ,  ou  collef^ivemeot 
coutre  cous  lei  eiKlofTeurt  et  le  tireur.  La  memc  facuUc  tüftt 
pour  chacun  det  endoflcurt  i  l  egard  du  tireur  et  des  endo&cttn 
qui  les  pre'ctdent. 

CXXV.  Si  le  porteur  exerce  le  recoura  individurHrment  con- 
'  tre  fou  eedant«  il  d9it  lui' faire  nqtifier  le  pfotfit,  ou  k  faire  c^tsr 
•n  jugement  dans^  Ie5  quiiue  jours'qui  fuivent  la  date  du  protet. 
Ce  dciai  ä  T  egard  du  cedant  domicilii  i  plui  de  citiq  myrianiefrci 
(dix  Heues)  de  i'endroit  ou  la  lettre  de  change  £toit  payable«  cü 
augment«  d'un  jour  par  deux  myriaiuetres  et  dcmi  (cinq  ticues) 
exceilant  le»  cinq  myrianiecrcs  (dix  lieucs).  Le  Gouvernenienf  de'* 
termine  les  d6lais  qut  doivent  etre  accordes  pour  la  notificacion  des 
protSts  contre  le  o^dant  domicilie  hors  du  territoire  contincntml  de 
la  France.  ' 

CXXyr     Si  le  porteur  exerce  fon  recoura  colIediTrment  teu- 
ere les  endofTeurs  et  le  tireur,  il  jouit  jl  Tegard  de  chacun  d'eux 
du  dclai  d6rernifne  par  Tarticle  preVedent.     Chacun  des  endaflcur« 
8  le  droit  d*cxercer  le  mime  recoiirs ,  ou  individurtlemcnt  ou  col* 
leAivement  dans  let  m$uie^  delais :  ä  leur  egard ,  le  dclai  court 
du  lendemain  de  la  date  de  la  notifictftion  ou  de  la  citaCiOiK 

CXXVff.  Apr2s  Texpifarion  des  delais  ci-^deflus  pour  b  prr- 
(entatioo  de  la  lettre  de  change  ik*vtie»  pour  le  protzt  ftvtc  de 
paiet})ciit,  pour  Texerctce  de  Ta^kion^en  garantie,  le  porcAir  de 
la  lettre  de  duqge  «fr  dichu  de  toua^  droits  comse  les  *eadofleu  rt. 

;.   .  4  CXXVUL 
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CXXVIII.  Lcf  endoflVort  foiit  /galcmeaf  decfaitt  de  touteafiion 
*n  garantie-contrc  Iciiri  ciJani,  aprct  Pexpiraiion  des  dclaia  ci« 
Icflus  prcfcritf ,  cbacitn  cn  ce  qui  les  coi|Cernc, 

CXXrX.  La  ttieme  dccbeaiicc  a  Jicu  conrre  le  perteur  et  let 
.'ndolTriira  d  Vi^^rd  du  rireur  lui«memei  fi  ce  dernirr  jitüific  qtril 
f  avoie  provinon^  l'cpoque  oti  U  lettre  de  chaiigc  auroit  dii  £tre 
>rof  i  ftcc. 

CXXX.  Let  efFeif  de  la  dcrheance  prononc^e  per  let  troit 
irticlni  pdcedena,  ccflriit «  (i  apret  rexplration  des  Jclait  fixit 
poiir  Ic  prorec«  la  noiification  du  prot^r,  ou  la  ciration  en  juge» 
itcnc«  Tun  det  eiHofTeurt  oit  le  tireur  a  re^tt  par  compte  ,  coro« 
HNifaiion,  ou  aQiremcntf  let  foodt  deftio^  au  paieiuciiC  de  la 
eure  «le  change. 

CXXXI  la  IcpendamiDent  det  formalit^t  preTcritet  par  let 
\rticlet  CXXV.  et  CXXVT. ,  ponr  l*exercice  de  Taäion  en  garantie, 
e  portcur  d*unr  lettre  de  change  protcfl^c  faute  de  paiement,  peut 
>ourfuivre  la  fdifie  mobiliaire  eontre  let  tireur»  accepteur  et  cn« 
lolVeurt«      .  "  ' 

%'  Dm   fTbtit. 

CXXXn.  Le  protet  eft  faitpar  deux  notiiret  00  par.un  no* 
aire  et  dcut  te'iuotut  ou  par  un  huiflier  et  deuz  trinoint«  II  doit 
hre  fait  au  doinicile  de  cf\\n  für  qui  la  lettre  de  change  ^toit  paya* 
>le,  au  doinicile  det  perfonoet  indiquec«  par  la  lettre  de  changei 
>our  la  payer  au  befoin,  au  domicile  du  tiert  qui«  i  d^uui  d*ac* 
reptation  par  crlui  für  qui  la  lettre  ctoit  tir^e  ,  a  accepte  par  in«  ' 
lervention  pour  )e  tireur ,  00  Tun  det  endoilrurt. 

CXXXIIL  L*ade  de  protzt  eootient  la  tranfcription  litlirale 
le  la  lettre  de  change«  de  laccepration,  det  endoflement  et  derre« 
rommandationt  qtii  y  fönt  todsqueet;  la  fornmation  de  payer  le 
iiontant  de  la  lettre  de  change.  II  (nonce  la  prefence  ou  Pabfcn« 
:e  de  celui  qui  dot  payer,  let  motift  du  refut  de  payer»  et  rim- 
puilTanee  ou  le  refut  de  figner. 

CXXXIV»  Nul  aAe  de  la  pari  du  porteur  de  la  lettre  de 
:hange,  ne  peut  fuppleer  Tade  de  protft. 

CXXXV.  Lei  notairet  et  let  huiiBert  ftntt  tenut,  ä  peine  de 
Jcftitntioni  depeat,  domtiiaget  et  inttr^tt  eovert  let  partieti  d*iB« 
fcrire  dana  un  rcgiftre  partlctilier«  tout  let  adtt  de  protfc*    Ce 

P  p  3  rcgiftre 


•     ^ 
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regiftre  doit  8tre  cot^  et  paraphe  par  un  juge»  ou  na  «Ulcgo^ds 
IribuOal  de  conuuerce« 

D«  rechange* 

CXXXVI.    Le  vechange  a/*efFedue  par  tine  fclraite. 

CKXXVII.  La  reeicaite  eft  une  nouvelle  lettre  de  chans^  a 
tnoyen  de  Idqtielle  le  porteür  fe  rembourfe  für  le  tireur,  oa^^a 
des  tndo^Teursy  du  principal  de  la  lettre  proteftee^  de  .fes  frau,  e 
du  110UVC9U   change  qu'il  pale» 

CXXX VIII,  '  Le  rechange  fe  r^gle  par  le  cotira  du  ctiinge  t. 
'lieu  ou  la  iectFc  de  change  etoit  payable,    für  le  Heu   oii  Ic  pi.:- 
meot  de  la  reeraite  doit  s*efFe£luer. 

\  CXXXIX.  Le  rechange  cft  dfi  par  le  tircur  de  la  lettre  h 
change  protcft^e,  du  Jieu  oii  eile  etoit  payable,  für  le  lieu  Jg. 
eile  a  6te  tir^e.  11  cd  Ju  par  T  endoflcur ,  *du  heu  ou  eile  cto.: 
payable,  für  le  lieiY  oii^il  Ta  n6goci^e. 

CXL.     La  retrake  cd  accompagnee  d*  un  compte  de  retour. 

CXLI.  Le  compte  de  i^tour  cotnprcnd  le  principttl  dt  Ii 
lettre  de  change  proteft6e,  Ics  frais  de  prot6t,  et  autres  fraii  ^^i* 
times.  U  enonce'le  ndtircle  Velui  für  qiii  la  retraite  eil  cirect  n 
le  pr^x  du  change  auquel  die  a  ete  negoci6e/  II  eft  certifie  pu  ü: 
ageht  de  change, '^dans  les  lieux  oii  il  n*y  a  pas  d'agenc  de  chap^ 
il  eft  certifie  par  deux  commer^ns«  Il  eil  accoinpagne  de  la  )c:tre 
de  change  proteftee ,  du  protet,  ou  d*Une  expedition  de  Tacke  ö: 
pcptet.  Dans  le  cas  oü  la  retraite  eft  tiree  für  Tun  des  eodoflcun 
eile  cd  accompagnee  d^un  certif!cat  qqi  conftate  le  cours  du  chani? 
du  li^u  oti  la  lettre  de  change  etoit  payable,  für  le  licu  d*ou  CiJ 
<toit  tirce.  '        -  " 

CXLII.  Il  ne  peut  Ötre  fait  plufieurs  comptes  de  retour  für 
une  memo  lettre  de  jchange.    . 

CyiLlM.  L'inTer^t  du  prinripal  de  la  lettre  de  chu^Cf 
proieil6e  fautc  de  patement»  eft  (iu  ä  compter  du  jour  du  protcr. 

CXLIV.  l,*int^r£t  des  frais  de  protit^  rechange  et  autres  fraü 
legitimes»  n^eft  du  qu'd  cojnpter  du  jour  de  la  demaode  ea  fuftice. 

Dex  Biüett  h  rräft  et  Ik  domküt. 
^    CXLV.    Toutes  lei  difpofitiotis  ci  •  deffua  relati vea  d  Pjcho» 

ce,  ä  rcndoffemeat,  ä  la  foltdarite,  h,  TavaU   au  paieoieot»  n 

prottt, 
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Hilf  iux  devctfrt  et  drohf  du  portcur,    en  («it  de  Icterct  de 
inge,  fent  appHcaMcf  aux  billert  i  ordre  et  i  domicilf. 

CXLVL     Le  biliet  i  ordre  eA  dat^i   il  ^noncf  la  fornrae  ^ 

'cr;  rtpoquc  i  hqueHe  le  paicmenf  doit  t^effeAiicrt  la  valeur 

a  (tc  fonrnie.*   II  cd  i  I* ordre  d*iin  ticr*^     II  peut  itre  paya- 

aii  doinictle  du  fonfcriptcur »  ou  au  (looiictle  d'^un  tiert.     Dam 

dcrnier  cn«  l\  t(k  hillet  h  domicilt.  * 

CXLVir.  Vn  bittet  ä  domicile  n'eft  pas  fufet  i  Paccceptattoiii 
la  parc  de  la  pccfonne  au  domicile  de  hquelle  le  paicnienc  eft 

CXLVIir.     Le  protet  Taute  de  paiement  d*un  bÜlct  i  domict- 
ctoit  ^tre  ^it  au  dir»micile  oi\  le  paiement  eft  indiqtie.  * 

CXLIX.  En  cas  dr  protzt.  Taute  dr  paiemeni«  le  rechfinge 
ifu  für  un  bittet  a  domicile.     II    i'bpire  de  \z  nieme  maniire 

Jana  let  oiJmei  proportioiH  que  pour  une  lettre  de  chai^ge. 

> 

Dff  14  fr$fcfifti$m. 

CL.  Toutet  aAioni  relatives  aux  lettret  de  clunge«  billcta 
^nlre  et  k  domicile»  euere  le  porteur  et  raceepteur,  entre  Tac« 
ttcur  et  le  tireur  ,  entre  le  tireur»  le«  cndofleurt  et  le  poriieury 
(re,  le  roafcriptcur «  le  porteur  et  let  endoflcursi  fe  prcfcri'^eiit 
r  cinq^nt,  i  compier  do  Jour  d«i  protCc»  ou  de  la  dcruiica 

iirfuttc  iuhdi<}ue. 

« 

Li  VRE   IL 

TiTae.l^ 
Der  U4vira  et  aiitrtf  kitimmt  de  mtr* 

CLL  Tott«  n« vires  et  autrei  btttmens»  qiioique  rcput^a 
*tiblet,  fonl  affeAf«  aui  dette«  du  vendeur.  L^afTeftation  ccfle 
t  y  a  vcnte  jiK^iciaire.  Elte  ceflefi,  apres  utie  ventc  voloticaire 
ite  par  aAe  public,  le  iMvire  a  Tnt  un  Toyage  en  ntcr,  fout  le 
im  et  aux  risque«  de  TacqueVcur,  et  faus  oppoHtloo  de  la  parr 
t  crcanciers  du.vemfeur.  Le  navire  n*efl  cenfc  avoir  fatt  uo 
»yige  en  mer,  que  lors^ue  fon  dc'part  ei  fou  arrivce  ont  ^le  con* 
itci  dans  deus  p  'Ds  diT^reos. 

CLIL  1^  %ente  d*un  navire  Äaot  en  voyage»  ue  prCjudicie 
lint  aux  cf^aaciers  du  vendeur« 

Pp  4  CLItL 
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CLIIL  Lc  gouvtrnetnefit  Jctcrniine  Ut  fonnci  etles  propor 
(iooi  du  jau^cage  des  navircs  et  autrei  bSrineo«» 

TiTRE     II» 

De  l4.fifßt  et  vemtt  des  Napirer. 

(TLIV.  Toufl  navires  et  aucres  bäcimenty  peuvent  Ctre  &if 
et  vendus  par  autorite  de.  jufticc« 

CLV.     Vtngt-quacre  hcuret  aprts  le  romituindenienC  de  pcj^) 

rhuiflier  porteur  de  commiflioQ  pcut  proceder  il  la  tmiüc  da  ri.i- 

re*    V  fnonce  dam  ie  proces- verbal  les  nom,  profeffioo  rt  drax> 

re  du  creancier  potif'lequci  il  agit»  le  titre  en  vertu   duqo:l  .. 

proc^<e,  la  romme  dont  il  pourfuic  h  paiement»  Tcledioo  de  iö 

'  niicilf  faitc  par  le  cr6^ncier  dant  le  lieu  ou  fi^ge  le  tiibunal  c: 

'coiumerce  devant  leqiiel  la  veote  doit  &re  pourfuivie,   cf  dtas  i; 

1   lieu  ou  le  navjre  faifi  e(l  amarre»  les  nomt  du  proprietainr  er  Jj 

capiuine,  le  noniy  la  fbrme  et  leport  du  bitioient.     Il  £üt  ui\m- 

taire  des  chaloupes,  caiiocs,  agres,  uf^enfiles «   armes,    aniii^t.^r.i 

.  et  provifiont.     Il  irahlirun  gardirn,  reoonnu  folvablc. 

CLVI.  Si  le  proprietaire  du  navire  faifi  i  deoiettrc  dam  f  ar- 
rondifTement  du  tribunal.de  cottimeree,  le  faififlanl  doit  iol  /ine 
ootificr,  dans  le'd^lai  de  trois  jottrs,  copie  du  pror^9-Terb&\  i: 
laifiet  et  le  citer  devant  le  tribunal»  pour  voir  proc6der  äla  fnr: 
des  chofes  faifies,  Sir  le  propri^taire  n*efl  point  domicike  i** 
rarroiuüflfemfnt  du  tribunal,  les  fignification  et  citation  Ini  fcror: 
dorniges  3  la  perfonne  du  eapitaine  du.bätiaient  faiG.  S*il  eft  erra:- 
,ger,  et  hors  de  France,  les  citations  et '(ignifkations  feroot  ^c\ 
nies ,  tant  au  eapitaine,  qu*  aq  eouimillaire  du  gouveraeniciit,  prc 
le  tribunal  de  commefce. 

CLVII.  Si  la  CiiOe  9  poiir  objet  un  l>Stiinenf  ,  doot  le  per 
foit  du  defltit  de  dix  tonoeaux,  il  fera  fait  iHA*  cri6et  et  pahlw»^ 
iions  des  objett  mis  en  vente ;  lei  criöes  et  puSÜeationt  faont  i'^- 
te%  confecutivenient  1  de  huitaioe  en  huitaiae,  dant  la  pla^t  fub^. 
qu6  du  lieü  ou  le  bäcimcot  eil  apnarr^» 

CLVIII.  Le  leadeinalo  de  chaque  eriee  et  pukUeath»,  il  tV 
ra  appoft  des  affiches ,  au  grand  niät  du  bätimeot  faiß »  d  b  pcrv 
princfpaledtt  tribuaal,  devant  lequel  oa  procide,  fur  le  quai  « 
porty.et  dans  la  place  publique  du  Heu  cu  le  biüment  cft  atP&'- 

CUX.    Les  cri£es,  publicatioas  et  affiches  dolveof  dci^:" 


'  .  I 


l 
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;s  noni ,  profeiGop  et  demeure  do  pourfuivant,  ks  citrei  cn  vtrtu 
esquek  il  agit,  le  montane  de 4a  fonime  qtiiMui  eft  due,  riledioii 
e  doinicilc  par  lui  faifc  dam  le  lieu  oii  üi^c  le  cribunal,  et  dant 
e  licu  oü  le  ftuciinent  eft'amarre»  les  nptn»  profcffion  et  cfetneure 
tu  pcoprietairc  du  navifefaifi,  le  iiom  du  batinient  et  celui  du 
apitaine,  le  port  du  iiavire,  le  lieu  oii  ilrft  ^iiTantovi  flottant»  Icf 
our»  des  audieiiccs  aqxquellea  les  cncb^r^s  feront  re^ues.  9 

CLX.  Apres  la  premiere  criee»  les  enchefei  fönt  re^uet  le 
our  indique  par  Paffiche«  Lc  juge  comrnis  pourla  vente  conti- 
lue  de  recevoir-Ies  enchires. aprh  jcbaque  criee,  de  huitaiiie  en  hui* 
taiiie ,  a  jour  certain  et  litnit^. 

CLXI.  «Apres  la  tro>fieme  cijee^,.rradjttdicaCiQa  eft  fatte  au 
>lus  offrant  et  dcrnier  encherifTeiir»  ^(ani  autre  fornialite.  Le  jugo 
>eut  accordrr  une  ou  ,deuz  rcinifes»  Blies  fönt  puUiccs^  afficheca 
;t  notiiWcs  d  la  partie  faiße.  ^  . 

CLXII.  Si  la  faiHe  porte  für  des  barques,  ehaloupet  et  au« 
tres  bacimens  du  port  de  dix  tonneaux  et  au-dcflbusi  Tadjudka* 
tioii  td  faite  ä  Taudicnce,  apres  publication»  pendant  trois  joura 
:oiir(§cutifs,  für  le  quai|>  et  s'il  y  a  huit  jourt  francs  euere  la^  faifie 
et  la  \  ente. 

CLXm.  Lei  adjudieatairei  fönt  tenus  de  payer  le  prix  de 
leur  adfudication  dms  le  d6lai  de  vingt  - quatre  heures ,  ou  de  le 
configaer,  fan»  frais,  au  greffe  du  trlbunal  de  ^ommeree,  ä  peine 
i*  y  etre  contraines  par  corps.  A  defaut  de  paiement  ou  de  coiu 
[ignation»  le  bätinient  fcra  remis  en  vente ,  eendjuge  trois  jours 
apres ,  a  la  fotle  enchdcc  des  adjudicataires. 

CLXIV.  Les  demandes  en  diftraftion  fönt  formtet  et  notiß^ei 
lu  greffe  du  tribunal  avant  l*adjudicatipn«  Si  les  demandes  en 
liflradkion  ne  fönt  form^es  qu'apr^f  radjudication»  dies  fönt  con- 
verties  de  plein  droit  en  oppofitions  i  la  d^livrance  dea  fommet 
provenant  de  la  venle. 

CLXV.  Le  demandeur  a  troia  jours  pöur  fournir  fes  moyeaf» 
le  defendeur  a  trois-jours  pour  contredire«  La  caufe  cft  portee  i 
IVaudience  für  un  Omple  a^te, 

CLXVI.^  La  vente  judieiaire  du  navire,  falt  eeffer  les fon^ont . 
iu  capitaine,  fauf  i  lui  de  fe  p9urvotr  en  dedoainrag;eaiedt  contre 
qua  de  droit. 

Pp  5  CLXVU» 
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^       -    CLXVIL    Le^  oppontions ,  poüt  rommet  diics ,  im  foot  poid 

^    reales ,  troi«  jours  apref  radjiidication.  I 

CLXVlII.     Let  creancicrt  opponfiis  Cont  (cnus  de  prodnire  m 

grefF«  leurs  titres^de,  creahces  ,   dant  les  trois  jou^s.  qui   fmvcof  k 

feminätioti  qai  leur  en  eft  faite.     A  d^faut,  il  cft»proc6de  i  k  S- 

ftribution  du  prix  de  la  >chtc, 

.  CLXIX.  .  La  diilrtbucioti  eft  fäite  dan8  1* ordre  fuivane,  ft^ 
coiTTurrence  etitre  Ic«  crianciers,  qui  fönt  au  mime  dcgrr:  i®.  l? 
rcmbourfenfcnt  de  tou9  let  frais  fa4C%  pour  par^enir  d  la  vcntc  ^ 
diftriUvtion ; '  i^»*  Je  paieniept  des  lajrers  des  matelort  enipIo5? 
au  dernier  vpyage;  3°.  le  remb'ourfenient  des  fornniet  prtrect  pc-: 
kt  d^ceflices  du  tautre ,  pdnddnt  le  dernier  Voyage;  4^.  le  m- 
bourfettient  deilbnimel  preteeapburradoub,  viduaiTle«  et  fr; 
pemens  avant  k'.dep.art;  5^.  lei  domtnages  et  interte  dm  bui 
affreteurs.  Aprdt  racquictement  des  creances  privilegi6eff »  l>xc> 
dam  du  prixeft  diftribui,  au  marc  lie  fraoc,  entre  les  cr^anofii 
noa  privi)^$i£s. 

CLXX.  Si  ie  bätiment  n^a  point  encore  fatt  de  voyage,  ctL* 
quil*a  venJuau  debiteur  (aifi,  les  chajpei\tiers«caifdteurB  et  •«• 
tres  ouvrters  employes  ä  la  conftrudlion ,  les  creancien  pour  *.» 
bots,  cordages  et  autres ^hofes  fourniet  pour  le  bätiment,  i»'^ 
paytt  par  preAk'eace  d  tous  autres  creaaciersi  -et  par  concurrctct 
entreiix. 

.  CLXXI.  St  la  faifie  ii*a  lieu  que  pour  une  portion  de  b  co- 
propriite  du  n^vire  dans  le  mooient  oü  il  e(l  pret  a  (äire  voil:, 
.  ^les  CO  •  propriecaires ,  autres  que  le^  eo-propri6taire-faiG,  peuveJ 
fiiire  naviguer  le  bätiment,  en  donnant  caution  }usqu*a  eoncurrcr* 
ce  de  r  eftimati^n  qui  eft  (aite  de  la  portion  de  co  •  propn^il  iVi/re. 
Ils  peuvent  avifi  faire  tfUrerla  portion  fatfie,  et  emprunter  i  h 
.  groffe ,  pour  le  eoüt  de  Taffurance  .dout  ils  feot  rembourio  pt 
prifereace  für  ie  profit  du  retour. 

TfTRS       Ilf. 

Der  PropriMiref  de  nävirer, 
CLXXIL    Tout  proprietaire  de  navire  eft  civilement  reijpoe- 
iablr  des*  faits  du  capitaine  par   kii  employi.    La   refpoo(ab«iic: 
eefle  par  Tabandon  du  navire  et  4a  fret. 

CLXXIIL    Lc  prophctaire  peut  coogedier.  le  capiiaiae.    U 

cspitai- 
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»itaine  qui  juftifie  qii*il  a  ^te*  coti^ciiie  K%fi%  cjruf9s  valablcs^  a^ 
)it  ä  unc  iivÜeiunice  contre  le  propri^taire  du  navirc,  VVmUm» 
6  eft  fixee  au  tiert  de  Ion  traitemcnf,  (1  le  conge  a  lieu'avant 
voyage  cominence»  LMbdfninite  eft  fix^c  fl*)a  totalit^  d^  foti 
ütement ,  et  aux  frais  6t  foo  reto«r ,  fi  le  codg^  a  lieA  pendililt 
cours  du  voyage,  vx 

CLXXIV.  Si  le  capitaine  congedie  eft-  co.propri£taire  du 
vire,  il  peöt  renoncer  sk  ia  co-'propriece  et  eiigcr  le  rcmbriirfe^ 
ent  du*  capital  qut  1a  reprefente..  Le  montant  de  ce  capital  eft 
:terniiii6'par  des  erperts  convenut  oü  tiommet  d*bffice«  ( 

GLXXV.     En  toüt  ce'qui  concerne  rintcr^t  comniun  des  prd- 

»eUircfd'uiT  navire,  Tavit  de  la  majori  te  cft  fuivt.     La  tnajorit^ 

detw-rniine  p^r   une  portion  «rinteVet' dans  le  navire,   exredant 

moifie  de  fa^aleur.     S*il  u*y  a  pas  de  majorite,    la  Ücitacioa 

1  navire  eft  de  droit. 

Y  Itre    IV. 
"Dn    Cafititinf. 

CLXXVt  Tout  capitaiiie,  mairre  ou  patron ,  chargc  de  la 
>ndtiite  d'un  navire  ou  aiitre.batiiiient,  eft  rerpofifable  des  luar« 
landtfes  dont  il  fe  cbarge.  11  en  fournit  une  recohnoiffance.  Cet»  , 
!  reconnoifTiince  fe  nomme  connoüTement,  '  Il  tient  un  regi(lre 
ans  le»  fortfies  prefer^tea  par  les  Articlcs  IV, »  V. ,  VI.  et  VII.  Lv 
egiftre  enonce  le  jotir  oii  il  a  pri«  poflVffion  du  navire,  (es  noms 
es  employes  et  macelott  ic  Tequipage,.  ie  prix  et  les  condiüons 
es  engagemens,  les  paieinens  qui  leur  fönt  faits,  la  recette'e^t  la 
^pepfe  concernant  le  navii^e,  cc  generaleitient  tdut  ce  qui  peut. 
oaner  Heu  I  un  compte  A  rendre*  ä'une  demaude  d  former. 

CLXXVII.  La  refponfabilite  du  capitaine  ne  cefle  que  par.  la 
reuve  de  Ja  forte  majeure«  Cette  preuve  fe  fair  dan)  les  formef 
[etermtnjes  par  les  regleinena  d'adininiftratioo  publique  relatifs  ik 
a  conduite  et  a  la  police  des  navires. 

CLXXVIU.  Le  capitaine  et  les  gens  de  rtquipage  4tmt  i 
»ordt  apres  la  clöture'du  r6le  de  requip?^,  ne  peuvent  <Bfre  ar* 
Ste<  pour  dettet  civilea  4utref  que  celtes  contradlees  pour  k  vo<* 
agc.  ,  '    ^ 

CLXXIX.  Eneaa.de  refus,  delapart  des  proprietairt s  d'ua 
lavire  affrete  f  de  leur  confentcment  de  fournir  «lix  ixais  ne'ccCTai- 

re» 
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ie$  pour  le  iifzrtt'lc  caphatne . peut  ecre  iiutoGtf£  par  Ic  pp 
cmprunter  poiir  le  comprc  des-propriecairct« 

CLXXX.  Sif  pcndant  le  cours  du  voyagc,  il  j  a  nerf{ 
de  radoub  ou  viduaillet,  le  capifaine,  apie*«  Tavoir  cnnif?!^  j 
un  proces  -  verbal  Hgne  des  princippuz  employc^  He  Tcr^ir  q 
peue  empriintrr  ä  la  grofle,  mettre.des  agres  et  apparauei  |!£^ 
Oll  vendre  des  märchandifei ,  d^  coneurrence  de  ta  .romiiir  q«r  '\ 
'  beföins  ronftates  exigent.  Les  propri^caires  du  navire  fant  -^  l 
teurs  des  fomines  emprunties.  Lcs  proprietairef »  ou  le  cap'  i 
qui  les  rrprefeme ,  doivenr  faire  compte  de«  marchancUfes  xts  i 
d'apres  Ir  cours  des^  inarchand>res  de  mime  natfire  et  <)iialir^y  j 
lo  lieu  de  la  decharge  du  navire,  i  TSpoque  de  fon  arrivce. 

.  CLXXXL     En  aucun  cas ,  le  capitaiite  ne  peue  vendre  k  H 
vire  f  fatis  tiii  pouvoir  fpecial  des  proprtetaires. 

CLXXXII.  Tout  capi^aine  de  navire  frete  pour  tili  vqtiz< 
eft  tenu  de  Tachever,  A  peine  de  donima^es  et  int6r^rs  envrr^  .^ 
proprietaires  et  les  afFr6teurs,  et  d'^re,  fuivant  Texigeiice  :^ 
^as,  pourfuivi  criminelleroent.  I 

CLXXXn?.  Le  capicaiiie  qui  navigue  ä  profit  commw  fit^  li 
ehargemenf,  ne  peut  faire  aucun  trafic  ni  comoierce  pour  (oacoTC 
te  particiilier. 

CLXXXIV.     En  cas  de  contravention  aux  dttpofitions  ari 
^3nnees  däns  rarricie  prßcedcnt,  les  marchandifea  embarqu^n  pi 
le  capicame  poni*  fon  coniptc  pariiculier ,  fönt  confisqufes  au  pr^ 
fit  des  autres  incßrefles. 

CLXXXV.  *  Le  capitaiile  qui  navigue  i,  profit  commun,  r: 
peut  eniprunter  pour  le  voyage  une  ibmnie  eicedant  la  valeur  aj 
h  part  qu'il  a  dans  ie  cbargement»  ä  peine  de  pcrdre  b  part  iii 

profit. 

CllXXXVf«  Le  capitaine  eft  tenu  de  donner,  a^rant  fofi  <ic- 
part,  aux  propri6tairea  du  bätiinenti  un  compte  figne  de  lui  r 
eöntenant  TecatTt  le  prix  des  marchandifet  du  chafgemeot,  W^'- 
des  fomnies  par  lui  cmpruntees,  et  les  noms  et  demcuret  des  pr^ 
teurs,  ^  • 

CLXXX VIL  Si  le  capitaine  (ait  (aufle  route,  t*!!  commet 
quelques  vols  i  du  f*il  (buffire  qu*il  en  foit  commisy  s^il  donif 

finu^ 
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cfulcuffment  Heu  d  r.aliiration  ou  confifcation  des  marchandi« 
3U  du  navirc,  il  eft  pburfuiviwcriminellemcnt.  - 

TiTRE      V.         '      ' 

Df  Vmfflitm'ffit  «t  //ex  /o^^x  «lex  Maulütt» 

CLXXXyilK  tei  Conventions  cntre  Je  capitaine  ,et  lea  geni 
!oh  equipage,  fcmt  rid.g^es  par  i^crir.  S'ii  n*y*a  pas'de  cor« 
(lons  par  6crir j  rafEnnation  des  wateiots  peut  ^tre  admiGr. 

CLXXXIX,  ,  Le  matelot  ne  peut  charger  aucune  tnarchandi. 
>ouc  fon  confpte,  fous  aucuii  pretexte)  fallt  cq  payer  le  frct,  s*il 

cl>  autor^fe  par  Pengagenient.  ^- 

CXC.  Si  le  voyage  eft  Vompu  par  le  fait  des  proprißrairet, 
iraine  ou  afFnfteurs,  ayant  le  d^part  du  nayire,  lei  matelots 
^s  au  voyage',  font  pay^s  des  journ6es  par  cux  employees  ä  Vi* 
pement  du  navire ,  et  d*  un  quarr  de  l^urs  loycrs.  Les  matelots' 
ages  au  mois  1  toni  pay£s  dans  la  mSme  proportion ,   f  u  «'gard 

I  duree  ordinaire  du  voyage.  Si  la  rupture  airive  apre«  le  vo- 
;c  comnieocey  les  matelots  loufrs  aü  voyage  font  paycs  de  leurs 
er  8  en  entier.  Les  matelots  eng«ges  au  mois,  font  paycs  de  leurs 
ers  en  entier,  eu  ^gard  a  la  duree  ordinaire  du  voyage^  Lef 
telots  loues  au  voyage  et  au  mots,  font  pay^s  de  ieur  nourri« 
e,  iu$qu*au  lieu  du  depart  du  navire. 

CXCI.  -  S'il  y  a  interdi^ioii  de  commerce,  avec  le  lieu  de  hr 
Hnation  du  navire ,  ou  fi  le  navire  e(l  arrdrif  par  ordre  du  gou- 
neinent^  avant  le  voyage  commence,  il  n'eft  du  aux  matelots 
;  les  jouroj^es  employeesl.  d  e'qutper  le   bStiment.     Si  Pinterdie- 

II  du  commerce,  ou  TarrSt  du  navire  arrivent  pendant  le  cours 
voyage,  dans  le  ^as  de  rinterdi6liou,    les  matelots  font  pay6s 

Proportion  du  tems  qu'ils  auront  fervi.  Dans  le  cäs  de  r^rref, 
loyer  des  matelots  engag^s  au  mois,  court  pour  moitie  pendant 
tems  de  Parret.  Le  loyer  des  matelots  engages  au  voyage,  eft 
ii  au  terme  de  Ieur  engagem'ent« 

CXCIl.  .  Si  la  voyage  eft  prolonge«  le  prix  des  loyers  des  rna* 
ots  engages  au  voyage,  eft  augment^  ä  proportion  de  la  prolon- 
rion.  Si  la  d^charge  du  navire  fe  fait  volontinn  ment  dans  un 
u  plus  rapproche  ()ue  celuLdeHgiTe  par  raffretement,  il  ne  Ieur 
fait  aucune  ^imirmitionk 

CXCIII«    Si  le  voyage  eft  rempü,  retarde  »ou  prglong^  paf 

force 


! 
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fbrce  majeure,  avant  oir  depui«  le  djpart  du  navtre^^S  cM 
aucun  de(lommageiu<(pt  ni  journ6e$  aux  tnatclou  engagft  9u  r 
ou  au,  free.  Si  ia  rupturc,  le  rctardement,  ou  la  proiccc 
arrivent  par  le  fait  des  chargeuri ,  Ics  matelott  ont  part  aui  - 
viagei  et  inter^fs  qui  (Qnt  aijugis  au  capitaine.  Si  Vcmpccf^^Ji 
arrive  par  le  faic  du  capitaine  ou  des  propril^tairet ,  ib  iotf  sr. 
des  dommagcs.  dus  aux  matelots. 

CXCIV.     En  cas  de.prifej^bris  et  naufrage,  avec  pcnetr 

^redu  ftavire^t  des*niarchandifes,  les  matetots  ne  pciu'cii?  r 
itendre  aucuns  loycrs«'  Us  ne  fönt  point  tenuf  de  rcftiittcr  ce ; 
leur  a  et6  avance  für  Jeurs  loyers. 

CXCV.     Si  queique  partie  du  navire  eß'iatfvce,  let  icr: 

^eng»ges  au  voyage  ou  au  luois.,  fönt  payes  (k  Icufs  loyers  (.* 
für  les  debris  du  oa'trire  qu'ils  ont  fau¥«s'.  S*il  ii*y  »  que  '. 
marchandifer-fauveesy  les*  matclot),  mime  ceuz  engages  au  ^ 
font  payes  de  leurs  loyers  par  le  capitaine ,  ä  proportion  de  r 
qu*il  re^oit.  De  queique  manicre  ^que  les  matelots  foieor  )*  i 
ik  font  payes  des  jouruees  par  eux  eniploy^es  a  fauver  Ici  dc:\ 
des  effets  naufragcs.  ^    .       *- 

CXCVI.     Tout*  matelot   qui   julHfie  qu'il  eft  coaiMic  u: 
caufeft  valables,  a  droit  a  une  indemnite  contreJe  capitaiae.    U  i 
deamicc  cft  ßxe'e  au  tiers  des  loyerat   fi  le  coifg^  a  lien  STsr 
voyage  comtnence.     L'indetnnit^  eft  6x^ea  Ia  tojtaiitc  deslo^cr« 
aux  frais  du  retour^,  fi  le  conge  a  Ucm  pcndauc  le  coursdu  t: 
ge/    Le  capitaine  ne  peut,  dans  aucun  des  deux  caa  d-deffur, ' 
pecer.le  niontant  de  Tindemnit^  contre  les.proprietaires  da  oi'  ' 
>€XCVIL     Un  matelot  blelTe  au  fervice  du  navire  ou  qui  ::' 
be  malade  penddnt  le  voyage,  tft  paye.de  fes  Jöyers.    l\dt  r^ 

'  li  pu  traite  aux  depens  du  navire,  Si  1^  matelot  efl  blti>«  c 
combattant  fontre  les  ennemii»  oü  des  pirfttts ,  U  t&  psotc  i ' 
depens  liu  .navire  et  de  la  car^aifon.  1«  ^apitaine  peut  coo$r  ^ 
\c  matelot  quieft  blcfle,  etaiic  hors  du  navire  faas  Fautoitu- < 

•  du  capitaine. 

CXCVIII.    En  cas  'de  mort-d'un  matelot  pendant  le  vfr:* 
fi  le  matelot  eft  engagi  au  mois^^fes  loyers  Tont  dus  jusqu'suv 
de  fon  dec^s.     Si  le  mat;?lot  eil  engage  au.  voyage,   la  inoid<:  • 
its  Ioye:rt  fft  due  ai'il  meurt  eo  allaat.    Le  to(al  de  fes  loyen« 
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^  s*il  meiiri 'cn  revenauf«^    St  lematelqt  cft  engdge  au  p^'ofit  ou 
free  /  fi^  part  enci^re  e(i  duc  fi  ie  voyag^  q^  commciic^.  *  Lei 
ycT^  du  matelot  cue'tii  defendant  Je  navire ,   fontdus  cn  entier 
lur  toyt  te  voy<»ge9  6  Ic  iiavii;^  arrivf  il  bon  port.     . 

CXCIX.  Xe  nratelpt  prisdaus  le  navtre  et,  iiiit  cfclave^  ne 
iit  rien  pre^endre  contre  le  capitainc»  les  propriecaires  niMes  'a& 
eceurs  poiir  le  paiemeiu  de  fon  rachaf; 

CC.  Le  tnatetot  prit  et  faic  cfclave  etant  envoyC  en'  tiier  ou  . 
tcrre  pottr  le  feryice  du  navire,  a  droit  ä  Tentier  paiement  de 
s  Joyen»  II  a  droit  au  paiement  d*une  indemnlte  pour  fon  ra- 
lat,  fi  le  navire  arrive  a  bpn  port.  L^indemnite  eft  due  par  ki 
ropHecaires  du  navire ,  fi  le  matelot  a  -  ece  'envoycf  en  ni^r  ou  h 
trc  pour'lefervice  du  navire.  L'jiulftnnite  eft  dtie  par  les  prA« 
'i6taire8  du  navire  et  de  la  cargaifon ,  üAc  matelot  i  ete  envoy^ 
I  mer  ou  i  terre  pour  le  fervice  du  ii/ivire  et  de  la  cargaifon.  Le 
ontant  de  riiidemnite  eft  fixe  ä  Gx  ceuts  francs^  Le  recouvre-* 
lent  et  Temploi  en  feront  faics  fuivatu  Ie$  formes  d^terminees  par^ 
;  Gouvernement ,  dans  un  reglement  relatif  au  rachat  des  cajpti£i» 

CCI.     Le  navire  et  le  fret  fönt  fpeciälement  jafFe^e's'auz  loyer#  ^ 
SS  matelots« 

CCIL  .  Les^Ioyeri  des  matebts  ne  contribuent  d  aocune  «va«  ' 
e,  fi  ce  n'efl:  pour  le  rächet  du  navire. 

^ClIL  ^Toutes  les  dilpoticions  ci-deflui  mentionnees  eon* 
*rnant  let  loyers ^  panfemens  et  rachats  des^  inatblots,  fönt  com« 
luaes  zu9i  officiers  etaulres  gens  de  l'equipage.      .    «      ^ 

TlTKE      VI. 

,Det  .Charte^  füTtieir,  affritemtns  ou  ffUfemew* 
CCIV«  Toute  Convention  pour  le  loii^ge  d'un  vaifleaU,  ap- 
^I^e_charte•partie,  affretement  ou  noliffemait,  eft  r^digee  par 
:nt.  Eik  ^iioncele  nom  et  le  port  du  navire,  les  ndtus  du  et* 
itainc  et  de  TafTreteur^  le  lieu-et  le  tems  conveniis  pour  la  char^ 
e  et  pour  la  dtcharge,  leprix;du  fret  ou  nolis,  l'iademniieeoa- 
enue  pour  les  cas  de  retard. 

CCV.  Si  le.  tems  de  la  charge  et  de  la  de'charge  du  navire 
eft  point  fixe  par  les  Conventions  dei  parties,  il  eU  r^gle  fuivant 
ufage  des  lieux,     >  .        ' 

CCVI.    Si  le  navire  eft  bcti  au  mQi$y  et  s'ii  n*y  a  ftipula^ 

tion 
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tioD.contratre»  le  Cems  du  fret  court  du  joui;-  oti   k  siavire  a 
▼Olle.  . 

CCVIL     Slf  avant  le  d^epart  du  navire,  il  y  a  intcrdtöira 
commerce  avec'lepay^  pour  kquel  il  eft  4ieftiue,   let  convini". 
fpnt  refoluet  fanf  dommages  et  ititiritt  de  part   ni    d'autre: 
chargeiir  eft  tenti  des  firais  de  la  cbarge  tt  de  Ja  d^chargc  d:  / 
tnarchaudifes. 

CCVIII.  S*  k  ezifte  une  forte  majeure  qui  n^cmpcrk ': 
loomentanement  la  fortie  du  navire ,  Jes  cotiveutiooB  fubfifient, 
il  n'  y  a  lieu  ä  dommages  et  interers ,  ä  raifon  du  reCard. 

CCIX.     Le  chargetir  peuCy^pendant  rarrec  du  navire,  i 
d£charger  fes  maixba^difes  a  fes  frais «  i  cotiditioii  de  ics  nciu:. 
Ou  d*indemnifer  le  c^pitahie. 

CCX.  Le  capttaine  e(l  tenu  d'avöir»  pendant  le  vojige,  • 
piices  juftificatives  de  fon  chargement. 

.    CCXL     Le  navire»  Ics  agr^s  et  apparaux,  le  free  et  les  r 
chandiTes  charg^es^  fönt  refp^dkivement.  a£Fedis  a  1' cxecttcioo  «^^ 

convoations  dea  parcies« 

/ 

^    •  TlTRE       Vif. 

Du    CQnnoiffefAent. 

CCXIL  Le  contioiflement  ezprüne  la  natuae»  la  quamite,  i 
qualit£  ee  le  poids  des  ob|ees  sk  tr^nfporcer.  II  iiidique  le  noT  k^ 
chargeur,  \t,  nom  et  Tadrefle  de  celui  a  oui  rexpedition  tdu 
le  nom  du  capitasne,  le  nom  et  le  pott  du  navtxe,  le  licu  a> 
part  et  de  la  decharge.  Il  enonce  le  prix  du  fret.  II  pr^feme 
marge  les  marques  et  nuraeros  des  objets  ä  tranfporter. 

CCXIII.     Cbaque  corinGiflemenr  eft  faie  ea  trois  orific 
an  pour  le  chargeur ,  un  pour  celui  auquel  lei  roarchaod'i^  '^' 
•dreflees ,  un  pour  le  capicaine.    Les   trois  originaux  k^  ^'^ 
par  lecbargcur  et  par  le  capit&ine,  dans  les  viiigt  •  quacrt  hrj| 
apres  Ic  chargement  fini.     Le  chargeur  eft  fenu  de  fouroir  tu  ci 
taine,  dans  le  ni^me  del^i,  les  acquits  des  marchandifcs  chirs:! 

CCXIV.     Le  connoiflement   redigc  dans  ia  forme  ci-i"^ 
prefcrite,  fait  foi  entre  toutes  les  parties  intereflees  au  cbsr^t 
et  les  äfTureurs. 

CCXV«    Le  «capitaine  peut  exiger  un  re$u  det  marchsri 
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mtiono^  cbmi  le  connoiflcniriit ,  lort.  de  k  livntfoo  qu*il  en 
e  a  cdni  aaqüel  cllci  ibnt  •dreflict.  <^ 

TiTRjs   vtii: 

•    '  Jp,»  /rel  9U   notir:       *      "    ' 

CCXVI.  Le  fTix  du  Idyer  d^un  navire  ou  afiere»bätifflentde 
er  eft  apprle  free  ou  nolii.  Il  eft  regle  p«r  let  Conventions  des 
irtiet.  il  citconftate  par  ja  Charte- partie,  ou  par  le  coiinoKIe* 
lent«  Il^a  lieu  pour  la  totaliti  (»u^  pour  pariie  du  baCitnent^  poui^ 
LI  voyige  cotter  ou  pour  un  temt  limitC ,  au  tonneaä"»  au  qutitf 
il  9  OU  a-cueillette^  avce  di^f^tiofl  ou  faai  defignation  de  port 
11  ▼ailleao,,  '        ,  . 

CCXVir.  /  Si  le  navire  eft  loue  en  totalit^»  et  que  raffreteoc 

^  lui  dpnnepfat  toutefa  eharge^  le  capüaine  ne  peut  prendre  d*a,u^ 

CS  tnarchaadiTet  fims  le  cohfenrement  de  PafFriteur.     L'affiretear 

;ut  prendre  i  Ton  profit  le  fret  det  maftchandifes  qui  compi^tdol 

chargement  du  navire  i|u^l  a  entiireiHenc  affrete, 

CCXVIIf«     L- affreteur  quj  n*a-pas  charge  laquantfte  dea  mafw  . 
landifei ,  port^e  par  la  charte-partie^^eft  tenu  de  payer  le  fireten 
nrier  et  pour  le  chargement  complet«     il  paiö'le  fret  esfc^daiu  fuip 
f  priz  r^glft  par  la  Charte -paütie,  8*il  en  Charge  davantage.  * 

CCXIX.  Le  capitaini;  qni  a  declace  le  navire  d'un  plii«  gr*ftd 
ort  qu*il  n*eft,  eft  tenu  des  dommagcsceinter^enversratlreteu^ 

CCXX.  N^cft  r^pute  y  avotr  erre^r  dans  la  declaration  dii 
ort  d'ua  naviae,  fi  Ferreur  n'excide  an  quaranticme» ;        ' 

CCXXL     Si  le  navire  eft  charge  i  cueillette,  ait  qfiintal  on 

4 

a  toni>ettUt  Ic  chargeiir  qui  veut  /etirer  fes  marchaadife«  av^nC 
:  depart  du  navire»  peut  les  ftiire  d^char^er  a  fes  frais,  .en  payant 
I  oioitie  du  fret.  /   -  *         * 

■ 

CCXXIL  Le  capitaine  peut  d^cbarger  i  terre  ks/iirarchandirea 
rouvees  dans  fon  navire,  ft  eltes  ne  Itii  oqt  point  tte  dedarces  f  ou 
n  prendfe  <le  fret  au  plus  baut  prix,  qui  fera  paye  dans  le  lieu 
lu  cbarg^m^nt  ,*  pour  let  narcbandifrs  de.  mtmc  narure« 

GCXXIIL  Le  chargeur  qui  retke  fct  tnärchandifes  pendant  Ic 
oyage»  eft  tenu^de  payer  le  fir^  ea  entier,  i*il  ne  les  retire  par 
t  fäit  du  capitiune. 

CCXXIV.  Si  le^Aiavif«  eft  arrÄ^  pendant  la  route,  ou  au  lieu 
k  la  deftiiMIliteii^parleiait  de  l'alFnttcur»  fi  le  navire  ayant  ti4 


4 
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^t  pour  PaUcr  et  \t  üistcm,  il  fait  fon  recour  (aat  Aarf^anc 
X  interet  du  retardement  et  le  free  eotier  Ibiu  dut  «u  cipifiinr, 
f  CCXXV.  Le  cftpitaine  eft  tei^u  des  dominages  «t  infergtf  t 
vers  V  afFreteur ,  fi »  pf  r  (ou  fiiit ,  le  navice  a  6te  arr^  ou  rtn 
de  pendi^nt  fa  route»  ou  au  Reu  de  fit  decharge.  Cct  dooeafi 
et  IntMu  ibnt  r^let.par  des  eipem.  | 

CCXXVI.  Si  le.capitaine  eft  coütraiot  de  faire  radduki  k^ 
navirc  pendant  le  voyagj^»  Taffr^teur  eft  trou  d'attendre,  oc  r| 
pilyer  le  fret  entien  Df  ni  le  cai  oü  le^  navire  ne  pomroit  im  ^ 
doubf ,  le  capitaiiD^  dft  tena  d'eii  louer  un  autre.  $i  le  raptmi 
n'a  pu  louer  un  autre  navire»  le  frct  oVft  du  q6'i  proportioa 
te  que  le  voy^e  eft  .i^vanci«  ^ 

•  GCXXVIL  Si  J'affrt^ar  prouvc  qu^,  loraqnc  le  oavirr| 
Ait  volle»  il.ctoit  hors  id^etat  de  niiviguer,  le  capitaioe  prrJ  h 
ktti  jN  repond  des  domoiagcs  et  tnter^tt  de  raffr^ttur. 

CCXX VIU.  Lr  fret  eft  dft  pour  les  itiarchaDdiiet  qve  k  (^ 
pitaine  a  ete  coitrraint  de  vendre  pour  viöuailles,  radoofc  et  zutr] 
oiceffitet  pfdTantes ,  en  tciiant  par  lui  compce  de  kur  f akur»  M 
prik.que  le  refte  fera  vendu  au  lieu  dela  d&barge» 

CCXXIX,  S'il  arrivf  interdlÖioo  de  commerce  mwtc  k  fi?^ 
pottr-lequel  le  navire  eft.en  rbute,  et  qu*tl  ibit  oblige  dt  rcreu^ 
avec  fon  c|iargement »  il  n*eft  du  au  capitaine«  que  le  fret  dt  \i 
kr ,  quoique  le  vaifleau  ait  6t£  tSv6i4  pour  Paller  et  k  reto« 

CCXXX«  Si  le  vaifleau  eft  arr£te,  dteit  le  cours  de  ton  to 
ge,  par  ordre  d*une  puillaAce,  il  n^eft  du  iMieua  fiel  pour  le  rrr 
de  Xa  decention,  fi  le  navire  eft  affretf  au  mois;  ai  augaKutuKi 
de  fret  9  i'll  eft  loue  au  voyage.  La  oourri^ur^  ot  lea  loycn  ^^ 
mateloti,  pendaüt  la  d^tention  du  navire »  fönt  reputet  avaria  | 

CCXXXI.  Le  capitail^e  eft  pay^  du  fret  dca  mtAuitts  ie\ 
46e»  ^  la  mer,  pour  le  frlut  commira »  i  !•  drnife  de  k  coetr^ 
bution. 

CCXXXir.  Il  n*eft  dil  aucun  Eet  pour  lei  mardmodifo  ptf 
duet  par  naufrage,  ou  ecbouement,  pilleet  pacdea  piiates  vif 
fi^  par  les  cnoeitiis.  Le  capitasoeeft  tenu  de  reltiluer  le  JGttt  c/ 
lui  aura  it4  avance»  a'il  n'y  a  Convention  contvaire. 

CCXXXIIL    Si  le  navire  et  lei  mafchandifra  Ibnt  nAfti' 
'  le  capitaine  eft  paye  dt  fon  fret  »jttsqti^liw^dc^  b  psife;  0^ 
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r  de  Ion  fret  entieri'  en  contHbiMne  tu  rachat»  •*!!  «onduit  Icf 
chandife«  an  lieii  de  leor  ^eftination.    -  'n 

CCXXXiV.  '8i*!e  navire«t  lef  marchaorfifet  fönt  rachetes,'  ou 
s  marchaiidifra  fönt  fattvf et  du  naiifrage>  le  capitaine  cft  pay{ 
Free ,  losqu'au'  iieü  de  la  prife  oo  du  npufra^.     IV  e(V  payi  du 

enücr,  en,  eontribaam  auracbat»  t*!!'  conduit  Jet  marehandi- 
au  lieu  de  Jttir  deftinacion. 

« 

CCXXXV. '  La  contribcirion  ppur  te  rachat  fe  £bt  fni*  le  priif 
irant  des  taarchaifdire«,  au.Kev  de  hlit  d^rrharge,  didu&ioh  fai- 
iea  fraifl  fiir  le  total  <in  (isvite  et  ifn  fref ,  dMuäüon  faite  dea 
^tiaiflet  confomni^s,  et  dai  avüneef  (ftitet  aux  metrlbtt:'  Lei 
relott  contribtient'i  la  dtcharge  du  fret ,  d^inf  lar^proportion  de 
:|tii  letir  rrfte  d6  für  le  piij  de  leiirt  loyen» 

CCXXXVL  Le  capitiine  efl  pay<  du  fret  def  märcffandifeff" 
vees  du  navfia^et  cn  lei  .conduifant  au  lieu  de  leur  deftinatioii« 
^it  payedufiret  i  proportion  du  voyage  avanc^»  iMI  ne  \»eut 
iduire  let  marcbandiiei  att  Keu  de  leUr  deftinatidn«    ' 

CCXXXVQ.  SM^  dinomm^  ao  connoUTemetit^refure  de  re* 
oir  les  merchaiidifesy  le  capitaine  peut,  par  aütorhe  de  jnftice, 
faire  vemlre  pour  le.  pi^ement  dl^  föä  fret >•  et  faire  ordonaer  le 
]^öt  du«furplufi  •     '       .     ^  ' 

CCXXXVIIL  Le  rapitaim  lie  pem  retenir  lea  ma^-chantlifef 
IS  fen  oavire«  fiiute.du  paienient  de  fon  fret.  II  peut  dan$  le 
ni  de  la  dCcharge,  s'oppofer  au  cranfport  ou  let  faire  iaifir  dana 
alteget  ou  gabarret ,  tt,  für  let  quaia. 

CCXXXIX.  Le  capitaine  ^  prttM  pour  fon  fret  für  lei 
irchandifcs  de  fon  chargementi  taiit  qii^ellet  fönt  dansle  vaifleau, 
•  le«  gabarrea  ou  für  le  quii,  et  peiM^nt  quinaaine'  apris  Icur 
ivr^nce,  (i  eile»  n*ont  paffiS  eii  maliit  tierces. 

CCXL.  Le-  capitatne  ne  peut  ttre  tenii  de  prendre  pour  fon 
t,  df»  marchandtfes  dtmiattlet  de  prirou  d^tenor^et  par  leur 
:e  propre,  ou  par  oai  fertiiit. 

CCXLL  Si  lea  marrhendifea  ehai^^et  en  futaillet ,  telles  que 
liquidet  de  toute  forte,  ont  tellement  eoul^  que  lea  futaillea 
tue  preique  videa,  eUea  peiive^  Ctre  abmdonn&a  pour  le  fret. 
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6\%  I.  Fcaolrfeicti;^'   Aahaiig. 

..^  •    '       ..    ',  .vT^TR«  .IST..  .     . .;     • 
Dti  Cfhtrats  i  la  ffoft^        \ 

CCXLIU  ),€.contnt^  la  frafle  cft  fait  dermal  noteirr 
|OVs  ngnarures  prlvees;  il  ^oace  la  (banne  ftitie  et  la  ics 
cpnvciiue  p6uT  le  profit  machiaei,  let  objecs  für  lesqucif  Jt  .r 
cft  cfl^due,  ks  noois  du.  navire»  du  proprietaire  et  du  ofou^ 
fi  le  pr6c  a  lieu  pour  uo  voyagt  eotier  ou  pour  ua  tarn  l^:- 
l'iepbqueiiu  cembourieoiefit. 

^CCJ(LIIL  ToiHeiDpnmt».  i^Ja^^ofle  peuMnt  citt  t^ 
für  le  .corpa  o^  quitle  du  navire?»  ^Wt  4igrds  «t  apparaox  ,  armexi 
et  Yi£hM4Heit..icqnjoioc^meiit  oW  fi^arCtncot ,  fuc«  le  cout  o&  J 
une.particdu«iCbargciDent»         .  #..      ;    *- 

CCXLIV«  Tou«  empruiitt  ä  |a  grolSi»  &itswpoiir  ooe  Com] 
cxcedant  U  fralear  dcf  otij^s ,'  fuf  leiquck  ik  ibnt  affcfiei ,  f^ 
empnintt  aS^&ts  für  le  fret  ä  fiiire  par-  ie  Baytre,  et  für  tc  r* 
fit  efpe're  xles  marchandi&s »  fönt  prohtbci. 

CCXLV«  .thna  lea  cas  pt^vu«  par  Tarticle  prcccdcut,  Tci 
pruntcurjcft  ttnu  de  payec  la  fonime  emprumee,  noDofalbci 
perte  au  fa  prife  du  aavlre» 

CCXLVI,  Nvl  prJt^  la  grafle  ae  pctie  ^tre  tÜt  aaxviftt^^^ 
für  leuri  ioyers  ob  voyaget,  que'dant  lei  fonncf  prefefitn  ca 
ks  riglemem  d^adminiftration.  pid>lique ,  rchtifs  i.  la  poGa  ^' 
oavircf. 

CCyLLVU.  Lenavirc,  let  agr^  et  appacaiix,  anaennt' 
viöuailles ,  m^oie  le  fret ,  foni  affedei  par  privilcge  au  opua! ; 
iiu^^eta  de  Pargent  dpun6  k  ia  |;r«ire  für  le  corpt  et  quillt  du  v: 
feau«  Le  chargement  eft  eg^lenent  afie£k^  ai|.  eapital  et  am  i^' 
titf  de  Targent  dpone  a  U  gi^ofle  für  le  chargemeot. 

CCXLVIII.  Ua  emprunt  d  la.  gfoft,  (alt  par  le  ap^'^^ 
dan^  le  lieu,  4c  |a  demeure  d^  pc9pri«<*ir«*  du  oaVire  cc(i»^t'- 
autorifadon ,  ne  dCAne  (^ijiQlbique  et  f  rivil^  que  iw  h  V^- 
que  le  capttaitte  peut  avoir  au  navire.Qt^au  free» 

CCItlLIX.     SoAt  a&Aeetaux  fomniea  cmpruatiet  par  fe  ^ 
picaine  pour  radoub  et  viduailievi  lea  pvtt  et  portioni  dei  r* 
priitairet  dout  le.rgfui  dj?  f^pirwc ieur  CQdtiQgeiitpattrflKCSc 
biciment  en  it^t ,  a  iti  conftae^  par  uae  fominatioa, 

CCU    Uue  fornme  pr£t^e  pac  tontrat  I  la  gro&f  •«/<?• 


ir 


rftc hinter  fr  kt  tffirtt  (m «fofqoeh  le^^li^^ii  Im  fcfhl  cn« 
ement  p<r<his,.pQurvu  qoe  k  perte  loii  amvie  par  cm  fortujt» 
s  1«  t^M'ift  ckiiif*les.li^ua.4NnrkqUeg.^'' 

CCI^.  ^Si  Ir.  rcM^  ttiqite«^  atH  poM  dAVmifi^  far  Je 
itrat,  il  cGurf,  i  V6$itd  du  navire,  det  agrAtvfppaMiert,  ar« 
uiepe  e|iViftiM«iki^  4u  i•l■M«päille'il)Blflre^4r  ftil  voMe^jihqu'au 
iv  DU  il.fift  f^fc  tq*poi;tdbcira  itMim^am^t  ^mmrit^^  quai;  A 
^ai^  des  mafchaiidifcty  ia'itQBis;.idas'naqub8Xoiirf  du^our  qu^d- 

ontt«^  i||iavctet:daiift<k r«a«irtl  oiidaas  les  nabasm  poac  ^ 

por|iur»>jiifqip'iai.jottr  pdjeUeaiioitC  dAfffcet'^  terre.  '^  -     ^   ^ 

CCm<e.'-Celiii  qui<  eoi^viMita  4  lt.|proffe  für  dei  maiqrbandfftff^ 

'ft  p^d^^Jibofi  par  k  pcfte  diii  ntfive.et  de  foä  chargemeht,  atil 

^u^i^e^j^u?  iL  y.  a^Qit  ipoi^^  ibn  jaompte:  de»«  eff^t«  j^aques  ji  h 

tKvr^f^t'd^k  foinm«  empruutMi  ...  ;?    »     -    . 

CCUik»  htP  pRereq»  .4'k-igrrfGN  a»  eo«trihm«.t.i»d  k  .d«- 

a^rgc  4t^tfinpiu«»(«tf'^»  <|u'äuajavattif*idaaMBun<ii»'>«Blka  qiie  ra« 

at,  cotnpofieioiH  jetf  ni&ts  et .«^di^a^coiiptitsppiirk&liticog^iniMi 

inawro.^tdWjnMirchawlifc»..  .....#.  .  •  •»>  ."      >  >  ' 

,CCUV.  EaM%d«  itaiifi«ge^,J»^feftjt4ituMi.  det  {ioSrnmei  pr<« 
CS  ä  U  grp0c.  .^.jreduitf  a  k^vakvr.dcs^etfcti  (aavit«    . 

iafg^«fiir:k(f  rlt^ur  ä  k  gjcofl'c  c{l,pr6fc>6  i  rafluseuc  fuc  Ic* 
(ets  (jg^ydf  dp  .naufirage  ^  pcutr  (bn  capUai  feul^oMHU    :/     :*    - 

r        • 

.  T I  TR  E     X.      .  ,      - 

D^t   .Affuranctf, 

•     'i  ?:  .    ,  .V.-,i;'- .-fiaswmapÄTiwoii.  ,  ^      ;.  "i 

Do  Cootrsu  d'afluraiice,  de  Ta  forme  et  «le  foa  objei. 

CGtVU  .  Tloiitc»  pfrfoiiAfa',  ii)c«i«  ks  fiiraqgprst  peuvcnt 
Turer  oiilake  afliirtr  tn  F^ranea»  ilft  niwiret,  mar^MdUf»  .^t 
utret  cffiets  c^m  foul  fraüfportef  par  meret  rivüre»  pavigabUl«   » 

XXIW*  .t'aflurancepcul  av^irpoiNr  qh^t  le.corpasc  JuiU 
>ditviifl!9apfyJda^i|^.K.hafge»  avaiit  ou  pendantk  voy^g^;  ka 
iäu^t)l^<  «I1  Iff  ;parch|«ulife«r  owiifi9t«ment  ou .  «parAncat,  cbar- 
eV^;y!#rcfu>ri>>««>M  flOii-acn^i^jbul  ou  accompagne »  .pout 
cnvoi'eu  pour  k  retour,  pour.ufi  yoyagc  entierou  ppur  m 

CLdJ  ,     CCLVIU. 


tft4     '  I*  FiMlsitidi.«^    Aohang« 

» 

.     CCLVW:    Sl  r«0iir(nce^^iir«b)et  le  «orpt  et  qoilte 

^•lAe^N»  jet^rtt  et  appat'Mtr»,  aroieDiciit  «t  viduaillr«   posi 

totst  ou  pour  une  parcie,  i'etewictoa-  i^B  öbfetr  tllii^  ^  ti 

)p»r  lü  comtit»  *  fi«  ^at  Jt  CrMiiqv'y  ifiiMrcnr  peiit  Blicc  ^prvr^jv' 

XXLUU .  Le  QOiiai»Ml'aAin|aoB  cft  i^g^  ptt  tcrii.  f  ^n 

.frif  fiul  IpiM  li|;iMtiurfr  pmietl  <  Ihiepout  cbnfeirir  »ucimi^i  :^ 

.11  «sprinM  le  oom  et  kdonacile  dc^oiui  qui  <äit  liflbrer,  k  :. 

itt  is  d^figmftcMi.  du  mvire,  It'-non  4u  eapittitie,  4e  lieu  or  i 

marchandifirt  onc  tffe  ou  doivcifi  tot  ckarg^es  »  le  pon  ^<i*  oo  );  i 

vire  eil  parti  oo  e  dd  partin^  ict  fe«if  ou  rade«  •  dant  lesc^te  > 

doit  c^ger  et  d^arger«,  ceosdant  Jetquelril'doit  eotrer,  U 

Ittie  dfft  n^hancUfea  ou  ofa|ecs  qüe  l'oo  fait  aflurer ,   iit  lern»  i 

quel  Ict  rifquet  doivent  cotoinciicer  et  fiiiir»  la  fioiOBie  odarr.* 

prime  du  l^eoAc  de  raflurance.  Ja  foomtflioQ  de*  ^anü^aa  de  i 

bkrrs,  cttt«s\de  easüftatioAf  *'ef  geiiirakmeot  loacH^let  s:i 

:  eondtCf oaa  dorn  eticü  faat  'contFefHiet » 

CCLX.  Si  le  contrat  d*afluraitceae  regle*' ptf  ine  le  fess  • 
ffiiquett  ici  Yliquei  coimnclKorit  er  finiflenr*daiia  Jea  irmrcgc 
par  rArtitieCGLI.  pour  let  cofftraet  ^  la  groIRf. 

CCLXf,  Tout  efet  doat  le  pdf  eft  ftipuK  daat  k  costn 
en  monnaie-  ^rrangire,  eftr^value  au  prix  que  Ja  ntOiHiaie  üb-- 
eatft  en  monnaie  de  France»  h  Vipöqne  du  paieitiem  de  TtlTcn 
eCf  nonobftant  loutci  conditiont  coottairet.  Tout  contiat  da.' 
rance  cft  nul,  s*il  a  pour  objet  le  fret  i  faire  par  le  oatift, 
profk  efp^e'  des  marchändiret ,  let  loyert  dek  matelots,  let  fooir 
empruDttet  St  la  grolle ,  le  prolit  inantidie  det  foBunea  deoaccs 
lagrbffe;  •  ' 

'     CCtXni.    Si  le  voyage  eft  rompo  evant  le  d^rt  du  fofiti 
^  nitifiepar  le  fait  de  Tafllbr^,  rafibrance  eft  nuHe,  et  Tafifttts  r 
ftitae  4a  prime ,  it  la  r^ferve  da  dem!  pour  cent. 

C^LXtV.  Si  la  «teleiir  de«  mvrcbandiftt  n*etl  poiot  bic  r, 
le  eontrat ,  eile  peut^Ve  jiiftHUe  par  let  üiAmree  di  'per  les  li^ 
A  d^fttut,  TelKmation  en  eft  iitv^'  fiilvaot  le  prix  cburaar,  i 
lernt  et  Iteux  du  chafgemenl,  y  tompria  tout  tet  droSb  payä  i 
fraitCürt  fuiquct  i  borA 

CCLXV.    Si  Pafluraoce  eft  ftite  für  ie  retour  d^  pap  - 


Entvorf  zo. dnem  moeb Hhfldcl^codez.  Igor.  ^    tfif 

«c^mnierce  nc  fe  hU  que  ptr  tmt  i  Tcftiiiiition  dd  marctilncUre« 
t  fiiite  für  Je  pied  dd  la  tafkor  de  cellti  donneet  en  echange  et 
rs  frais  de  traafpoit. ,  ' 

CCLXVI/^  L'aiTureur,  Air  le  char|;eiiiciit ,  ne  peut  ^re  coli* 
aint ao  pikmenr dct  fonrnietpar  lui  a(fij|*ceff,  qiie  ju9(]u'i  la  con^ 
jrrcfice  de  U  Vaielir^des  effecs  donc  rafTure  juftifie  le  cbargemeat 
t  I«  perte.         '  .  '         ^  '         « 

CCLXVII.  En  caf  de  perte  dei  »arch^adlf^  aflurCet  etcbar- 
;^es  poifr  te,  cbtnpte  durapitainty'fur' le  vaMtau  qu*il  cominan-*' 
Ic»  il  eft  tenu  de  juftifier  aux  aflureurs' I'achat  its  inarchandiikfi 

*  *  *  ' 

't  dVA  foufnir  ufi'connoiflement  ß^ni  de  lUtix  des  principaux  cm- 
oyef  de  1  rqiripagc. 

CCLXVUI.  Taut  employea  de  Tequipage  et  autres  palTagänl^ 
[ui  «pportent  di^s  payl  Arängera  des  nrarrchamHfes;  par  eux'afltt« 
eea  en. France,  ibht "tentis  d*en  laiäer  un  contiötüeioeot  dans  M 
ieu-ödlechafgemenM'effeftue,  ^ntile  les  thaias  de  l'ag^^ot  con^- 
oiefdal  du  "gouvtrAernenc  fran^ait  I  oü  4  d^&ut|  cntrc  let  maini 
i*uii  friiD^is  notable  commer^n   "    '  .' 

CCVktK.  L'ailiii^eir  p^Vüiirt  rtafliiret  par  d*autret  let  ef- 
Eett  qu'il  a  affüfit.  L'afTur^  peut  UM  ifllircr  le  cout  de  raflb. 
rance  et  la  folvabitittf  de  r<tlureur.   Xü  prime  de  x^aflurance  peut 

erre  moindre  ou  plus  forte  que  Celle  de  raHuratice«    .  ^ 

..       ,       *      .  ^  .      *?' 

DcuxicMV  Divis^oK, 
Dti  objigattoni  de  ramire  et  <le  TaiTareur« 

CCLXX.  L^afTure  court  le  risque  du  diziime  des  effett'qu*il 
m  chargesy  t*il  n*y  a  d^claratton  erpreiTe  dans  le  coutrat,  qu^il  eu* 
tend  fiiire  aflurtr  la  totalite. 

^CCLXXt.  'Siraflure  eft  dant  le  navire,  ou  s*il  en  eft  pro« 
ipriltai^e,  il  courtle  nsque  du  dixi^me  des  effets  ^ufis, '^\]cUet 
qnc  foient  les  condidons  ftipul^ct  dant  le  contrat«    *   .    .  '  \ 

<^LXXn«  Sont  aux  risquet  des  aflureurt ,  toutet  pertet  et 
dommaget  qui  arrivent  für  iner»  par  tetnpete«  nt^iilrage,  ichouer. 
inient,  abordage,  diangement  ie  routei  de  voyage  öii  de  vaiflcaüi  " 
jet,  feu,  prife,  pillage,  arr^  par  ordre  d^puiuance,  declaratioH 
de  guerre,  reprfiaiiref^  et  g^nfralement  toutes  les  autres  fprtuncs 
de  iner,  ^  * 

GCLXXni«    Tout  cbangement  4e  route,  voyage,  ou  de  va)f 


I* 


fea\i,  et  töutet'pertes  w  dommaget-provenant  da  £ut  de  Tiflari 
dechargeht  raflureur,-  f^nt  qü* il •  foh  tepu  de  reftüiicr  la  pricj 
•'11  a  coipmencS  i  courir  Ics  riiques.  ;  . 

CCLXXIV«  L'afifurciir  n'eftpotfii  tenu  dei  pertei  tt  i<sn 
naget  arrives  aü  navire  pu  aux  miirchandifes,  ptt  1*  prevanati^ia 
coonuf  fouf  le  nom  de  baraterte,  dela  part  du  capitatnc  a  ^t 
gent  de  l'eqyi^age»  %*i\  n*f  a  ftipiilacion  contraire  dant  k  asßu. 

CCLXXV.  .^Lei  dechets,  dkniiiuttoni  ct.pertes  qui  am^r  i 
par  le  vice  propre  de  la  chofe  «flurtfc  ne  foot  poifll  i  la  cbars«  ^ 
PafTureur^ 

CCLXXViI«  L'afltireor  n>ft  point  tenu  des  pilotafe,  tmp 
et  ^amanage ,  ni  d*aueune  efpece  de  droits  impoCä  für  k  aafxrc  z 
i^f  marcMndiCci. 

,^  CCLXXVII.  L'aflucear  ne  repond  des.  dommagd  furrfo;^ 
par  accidena  de  mer  aux  marchandifes  f^jettes  d  cou^e,  que  io 
les  ^as  oii  laflurance  e ft  feite  für  le  retour  des  payt etr>n|erf« 

CCLXXVIII.  Si  I  'alTuraoce  a  pour  ojbjet  dei  mudmadit 
pour  Taller  et  le  retour ,.  et  fi  le  vailTcau,  (taac  parveou  i  b  ^'' 
ftinatton  »  il  ne  fe  (ait  poiiit  jle  retour»  ralTureur  eft  teo«^^»' 
d;'e  le  tiers  de  la  prime,  s*il  ji^  a' ftipulation  cdntraire» 

CCLXXIX.  Un  contrat  dafliiraoce  ou  de  icaflucaiKc,  coo- 
feuti  pour  une  fomme  exciJaat  la  valeur  des  eSers  cbarg^Si  cft  ""•* 
et  il  y  a  li^u  3  la  confiscation  des  marchandireti'  s'il  cd  froon 
qu'il.  y  a  dol.ou iraude  de  la  part  de  Taflur^. 

CCLXXX,  £*il  n*y  a  ni  doL  ni  fraude,  le  contrat  efi  valib»' 
jusques  d  concurrence  de  la  valeur  des  eiSett  charges,.d*spii>  i'^* 
ftiination  qui  en  eft  faite  ou  convenue.  En  cas  de  pecte,  lei  *^' 
reuri  (bot  tenui  d*y  cqntribuer«  d  proportion  de. La  fodoKpir  rc^ 
affuree,  et.de  Vcndre  la  prime  de  Tezcddant  de  la  valciiTi  i  ^ 
rcfcrvfc  du  dcmi  pour  ccnt. 

^  CCLXXXI.  S'il  exifte  pluficurs  contr^ts  d'aflTuraoce,  Väs^ 
traudf  für  le  m^me  chargement «  et  que  If  premier  contnt  »o^ 
rentiere  valeur  des  effets.charg^s,  il  Aibüftera  feul    Leiitfu"^ 

ipi  ont  figne  les  cpnerats  fubfiqueiis ,   fönt  lib^ris;   ili  tm^ 
a  prime ,  ä  la  referve  du  demi  pour  cent.     Si  Tentierc  vskor  ^0 
'effcts  charges,  o'eft  pas  affur^e  par  le  preaiief  contzati  It*^'^ 


in  quf  ^«01  ß|;fie  I01  cöiktSitt  ffuMlqiot««  f  riposidtiit  4fi.  fß^U- 
Dt,  eit.  fuivanf  Pordre  de  l^  dare  de«  contrats«       /  u'i  t^'(  ^  y^^ 
CCLXXXIL    S*iiy^  «Jfi.ffteri  chaßges  pcür  le  inontaot  det 
mmef  aAircfs»  en  cas  Je  p<r(e  d'une  partie«  eile  fera  pa^ee  pac 
usUes^afliireiirt^  .au  .marcle^fsaac^de  leurs  imereft.     «v  > 

andi&t  qu^  doiventr  ^ire  xhargeet  fpr  plufieurt  v«i0inuz  di^fijnef^ 
^cc  cDonciftiqn  de  la  fofnoic  aOiir^e.Air  chacup^.^c^  fi  le  chafgCr 
ent  <ntf^r  eft  j^U  Air  un  fe|if^;  fadfuteor  nVft  tepu  ^ue  dlC^  ^Jf 
»mme  xpi'^  #  l^urce  für  Je  .  vnincsu.qut  a  ce^ii.  le  cäarg^meolf 
snobjfiant  Ja^perte  «ie  toua  let  vaifligiux  ^^figni«,  II  eft  tenii  de 
ndre  'a  priiue  du  fiirplus  1  it  la  referve  du  demi  pour  ccnt.  ^    , 

CCLXXXjy.    Sü  le  capItaiQe.a  la  jiberce  d^ni^rer:  dana  diffi: 
IIB  pprtf  V  ppur  eouiplJcer  fou.  chargcmetit  >  VaflMreur*  ne  court, 
>int  les  n9<)u;t  ^ca  effett  gut.foiit  ijtrtpf  quoi^ue.deftiiies  pqu^ 
€bargrt|ient,qu'il,a  afiure,  et  qut  )e  vaUTeau  £oit  au  pon  jiouf 
$  preiidre^  s*tl  n'y  a  ftipulatioo-conlrajre»  ^    ^ 

CCL}(X,XV.  ,Si  ra0ur,an€e  ;(|^,&ici;  pour  un  teim  iimit^,  £Mf 
engiia'tiofi.de  yoyage>.J'affurct)r  eft  Jlbre,  apies  rczpiration  di^ 
•mty  et  l'^urepeut  faire  affujfr  tief  nouveauxrii^quei. 

CCtkXXVI.  Tollte  atfurance  falte  aprit  la  perte^«  Tar« 
ivee  dea  9|[>|ett  aflurei ,  eft  nylle,.  t*il  y  a  pr^fomptton;  qu^avant 
[  (ignature  du  contrat,  ralTur^a  pu  jgtre  informide.la  po^,.^ 
alTureur  dt  Tarm^e  des  objetf  afiuret. 

CCI^XX^ VII,  La  pr^oanptiflMi  pienf ionnle  4at^t  Tarticle  pr^ 
edenteziftes  6|  en  comptant  troU.quans  de  myritoietre  (uso 
eue  et  dftj^c)  pc|ur  heure,  (anp  prejtidice  des  autret  preyive«,  41 
ft  etabli  que  de  Teudroit  de  la  perte^  pu  de  Talmd  du  mfleaut  ^ 
I  flouve%  a  Ipi»  6tre  poctie^v^pt  la  ,(igiiäture  du  coouat,  daoi  la 
euQu.ilf  et^palK.  ^     .  ,    .,        . 

CCLXXXVIU.    St.  raflur^nce  eft  faite  Air  bonnet  ou  luais^f 

■     •,■«•■<  »  * 

aifei  nouvellcs,  la  pr^fomptioii  mentionn^e  daai.  rAmel^ 
CLXXXyi..il*c^.p^uf  itolinire..  Le  cöotrat  nVü  annuUd  que  par 
i  preuve  que  Tafluri  favok^a pecte^  ouraflureur»  rarri?iSe  du 
ivire.  •^aot  ia  figiuuure  dci  eontrat. 

CCLXXXiX«  focat  de.  pi;€u?e  coiitre  raflurt,  il  reftiiue  I 
affureur  ce  qu'il  tu  a  rtju  ^  et  Ü  p^aie^  tine  doublf  pcnoci  ea  caa 

Qa  5  de 
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<)e  'pttuv»  eonttre  i'aflurcvr v  fl  reftitue  k  prime  et  M^pk  k  ^.i 

ble  ä  rafliprt.       .   '      ^  ^ 

*•*"'"  TitoitncMic  DitmoiTr 

•:.!    ctVJ"      '        Do    d  <1  a  i  f.ffifli  «a  ^ 

CCXC«  'Le  dflaiffeinetit  ue'petaft'  ttre  piftkl;  i!  foe  Ifri 
fttt^ed'cas'deprife,  daiifnige',  briti  eehcnieniene, 'arr^  Jt^pirf 
d^ine  püHBince  Iftrang^re, '  ou  de  la  perte  cotiirc  des  efives  i£ai?'i 
eil  tas'd*arrSrde  fa  pari  du  gouvernettietity  apr^t  Ic  Tojagc  m 
tneifce/  *Totis  autret  dbmmaget  foiit  r^püt?f  avanei  t  et  fer^^ 
iftrrre  les  lillireurs  et  les'aflur^s,  'S  raÜbo  *de  leün  infirta.  iJ 
demaade  poi/r  avarie  n'eft  poirnt  admife»  fi  Tavaiae  A'excetk  j 
pour  cent» 

"^  CCXCI« '  Dant  tont  let  cas'oti  ie  ditaiCTefDent  peat '■▼oir  L:i 
l'alTure  ed'temi  de  fignifier  i  l'afiureur  ou  ä  celui  qui  •  ligncpcJ 
lat  VafltiraiiccV  l'avis  qu*il  a  eu' de  k  perte  du  vaifletu  oo:.'i 
tnarthandiferaiTdr^,  et  de  taut  accident  aux^riiquet  desaflbrr::'! 

CCXCU.  L'^iaflure  peut,  par'k  fignificatjon  'meotkoiiff  d 
I^rtick  prf c^d'cnt  9  'ou  fafre  le  delaifleinenc  a?ee  fonimacko  i  U ' 
fureur  de  payer  la  fontihe  a^uree  dant  k  d6ki  Kxi  ^xMcomiu 
ou  fe  refervtt.  d'eiTeduer  k  dikifibtatot  ed  tem»  et  licu. 

C^XCIII^  Si  iVpoque  du  paieinent  n*eft  point  fixte  pr  \\ 
cohtrat ,  rafnireur  eft  tenu  de  payer  rafTurance  trok  teois  ifm  \ 
figoifitlartioii  do^  d^ailTemenr. 

CC>sClV.  En  cai  de  naufrage  ou'd* Jcdouttnent,  ^tSm  pc.l 
ftiii  pr^jtifdite  du  dekinenent  1  faire  en  tetni  et  Ken,  tnva.'lj 
aü  reeou^Vemetit  des  effets  naufrages*  Sur  fon  affirmation  dtc]  i 
re  V  ki'frak  de  recouvreqienl  lut  fönt  aRou^s  |iisqiic#'  i  coacitrr?1 
ee  de  lä. vaieirr  des' effets  recouvrcs« 
,    CCXCVJ  'Uaflure  eft  lciitt,'en'&iiaiit  k  d^aKTemeot»*^ ' 

I 

rer  toutes  ks  aflurances  qu*il  a  &stes  oa  fiiit  faire»  et  rat^^i 
qu*il  i  prfe  i  k  g^ofTe  für  les  eflets  ^^Sltxtit^  |  peine  d'tee  p: 
dfc  reffet  des  affui^adbes. 

CCXlt!:^. '  En  cas  de  contravention  \  rkrtiek  pi^^cedcet. 
R  le  ttibdftitit^  aflurances  ou  des  ibtaines  empniiit&t  \  k  $r: 
excick  la  vakur  des  effets  aflur^sV  rafTurj  eft  priv^  die  reftt 
afluraners,  il  eft'  tenu  de  payer  fcs  fommes  emprunt^,   oor 
ftant  la  ptrte  cd  k  prife  da  taiäeaW    . 

ccxo 


Entvurf  SU  «iMin  Mseo  MAiil4ll#dÄ.  f^oi.     9it^ 

* GCXCVtr.^'  J/aiTur^'qili  pdofüAtic psicinent  deiTfötriAet  aC- 
^MTctw  ftu.<ieli  aeia  valHir  dt  fdi'^etetl,  -eft  poü>Anvi  '^Maiiitei 

CCXCVniJ  JM  iA»  ftf^tAeati^  du^chargetnem  er  dh  \ä  pt^ 
re,  (biir  fignifi^s  rl^atlblVur  dOl»nt  qti'ihpinOc  fti'c  pöurltiiVr  pbür 
fc  paiefiitfitt:de»täRiWie«'«flWr^v  ..:   -i  ..••.;  :.  .......::'*  ' 

CCXC^k.  >^^ifl6rcttr  efh^iimU  ila  t>reuve  H^t^fait»  cöittraN 
rcs»'tf  titf|iz^eooir((MA  'dähl^le«W(^afilMTi;'  X'^adnirffion  il  läptiA 
ne  n'etapSdhe  "j^s  la  condammi^lerf  äü'''pn^ni^i]r  (>rovifbirc;'^ae'  lii 
footme  a^u^ecy  i  la Charge  par  V^ßüri  de  doimef  caiiUcfii'  ''-'**^*^ 

fCCC/Sl;  »priv'uh.aif  expWif»  i  contptcr  du  joxit  iin  ^ipnt 
da  itaviiit  (ibiir  ltt^«<iy»|;cf»  of^Hfiflrei  {-«fnrh  deui  ans ;  (iduF'^fift 
My^i  de  i#lig*ciauHvU'm(rtir^  tiä  rie^dit  atieüne  nöuvepe  <l(e  fem 
pavire,  il  pcut  fäira  le  delaifleinent  4-Täfltirctir,  et  dertiandet^  |^ 
^tmfm4eifiiKi^^»(9nn  ^tr'il  ^ok'bmiri'd  Vt^c^  (apcrta. 

Le  t0v(mV^mnkfikt^h!äiüeiQitr^^i^ii$  qut' fönt  repüm  VäL 

^ts«<''^^4ö<ig  ^Afffi' ' ' "  ''^  "•'    '  ••»'-  •••  '■''••'-        ' '-  - ^  ^  «''1 

^Gtl  te  dlfhifli^eiil  fl^BM»;  4ef  eflPetf  ifliif^f  applrticB. 
nefiii'1*iirureur;^'  Hiie-pctit,  feutf^^eitie  du  retour  dir  tiaVir^, 
fc  <Hfpenrhö4e*paf^i«kfoiiimraBbi«R^  ^.-    •  ^'^     -     •  :  •  •'  " 

XCGII.  Hü-  c^t  d  arrft  de  lif '^rt 'S^ttie'  p\iiffiiiice^  r^ffiii^  cft 
tcnu  dW  m^  Ifr^figBifieatioh  V  >PaHiii*e»/'  Heft*  tcHu  d^faii^  ft^ 
diUgencet  n^ceflaii^et  pour  obteirir  la  main-ievte  det  objett  •ffiiÜ, 
Le  dilatfTetqeiK  des  objctrarrtfCa  oe.pcul^  Jrre  fait  qu\apr^t  un  d£* 
Ui  de  (iz  itiois,  fi  rarrft'i^ett  Reü  dam  le^  iners  d'Europe  ou  de 
!•  M^dMibtdrdt  i(u3aprei  le  detail WlMivftTarr<i  a'eti  fteu  ca 
paya  pk»itoi#ndl  .  Cet  d^lais  na  courent  <qii*ä'Com{ner  du  fdur'dk 
Ja  ügstfleatknv  de  KarrCt.  '  ü*pg^>U€ä9 -^  IH mircbafiidMer  arr«- 
tie9  (om  piriAbtea,  kt  dtfiaii  d«*dcfrua^mentiMiiÄ'fo<!t'f^dtnrs  'ft 
un  inoit  et  iimtrftmrM  pktmler tat ,  i  ttcii  tnoiv  pour  le  fecoi^d  cat. 
CCCIII.  Sk  rafliiraiice  a  peur  öbjec  le  cdrps  et  qullledu  rm^ 
virr,  Ics  'agrda  ef  apparaoi^  et  fi  l'aflur^  jitiUfie  que  par  «c'ciJcnt 
de  itter  le  dwif«  cft  lli>M*  d^^Jtat  de  c^tinuer  fa  i^oute,  tl  petit  di 
foire  le  dilaifleiiie|it.  Le  d^Miflaifiefir  he  petit  ^tre  firiit  fi  le  na^re 
6choutf  a  M  refevi,  et  t^il  a  eonttiMMOi'  roäte  |uiqa*au  llcv  dk 
fe'  deftiitiirlttii.  L'aflVM^  cdqferv^ ^  recobfa.tatic  pour  ki  fraii 
de  l'ichouenieiit  qua  pour  las  avpriei*  -  " 

CCCIV. 


V^ffutt  et  l'aäuMr  fönt  teoui  de  faire  toutea  diligences  pocir  i 

debarqueonent  del marchandifet /  ß^t\ltgQmt/^tt^  Air  m«»» 
jiavif^  Jl.fftH;ii)^,^fSH,fV{rK  ^gf  jpv^ifi,.^Jif  »de  ii^^ar;tB:r^ 
jlUP^gafiiia^e ,  teiiibargqema9t|^d9ti,dcQit9  9Pi  aiirmrt  ite  fiafei,  «e 
i^cxf^i^fif:  du.  frejt.ct  de.iotia  ai^eafrfis  qiri  aucaatfr  ^c€:fiiits  pc 
fauvcr  1«  marfhaadiffs..^^     ^j.^  .      ..  ^;    >^ 


'.t  ^ 


^oi;,  q^  I'  ailu^i   o*  ofit  2pu  ^cy^cr  ,de  4iw«fe,piCMur  rccharser  *^ 

^irchaö4ir9i  c<  )f^  $^4His9.W  K^«  <^i  W  ^^^^mUm»  Paffur- 
jetttjea  faire  U  dcjaiflciiier^.'r,  ,.*,:,;.  vij  ,i  ,ii.t    ;»  <.  ' 
.  .,7cCCVI,..  EÄ.cj»4j?.j«fr^irafl^^  i 

fbre  eft  tenu  de  notifier  ä  TaiTureur  la  jCompbfi^oTqu*!!  am  £utt 
.„^;.,GC;<:Vft..;.Va%cur.^  mw.^qant^^/faJmeBt:  de  k  bma^ 

ce  du  paiement  de  la  foiiiiiM.f^^i2ee,.praadlfO;U4Conpcifiiipai(oa 

f  rofit :  c»  fc  ca?rv  JA  «ÄiV".4'^  ^i«.^«.^«  !•  deckwad«i,  iW 
^^niribuerfani  d^aiau  pai|iei|||fit<dtt  rachtt  et  4c^€0ii«ir  laiiiaiivt 
4u!.r«tour.  .:.:...,   .-.!-:..,  ;.        «     r.  • 

.  CCCVBL    TbMte^idiM  deiiftitt  d:im.cbQiratdr«Sma0e»  et 
prefcritf^  pac  4e  dt|a|deqtialre  aof»  tb^mpter  de  Ik  «Ute  A^<wmi 

.     CCCIX.    Toulcl  QoatedatiM  poi^r  TcxtotipftjdfjQi  coacnr 
^^affiiraiKse.«  eft  founiifrifdef  achttrat  icboiA  p»r  kt  paitieiti 
.  .  ^CCCX..  Sil*i}|iedia  partum  jrefuiiixte*i»ai^ibli  «Ate 
fift  nomme  d'offic^  .par  Je  iribunaL  i.   *  iriuUe.')  »r     « 

u  .  jQK^C^I*  Dana  j^s  dix  joart' qm  fmv99k  la  a^miiMtiM  dei «- 
J(utres^  li9i  pafMctfoQCtf^u^i^d^frpäliii»J«ut».pikca  er  menoi- 
fp$.  6aiit;lc»  dixjoiica  XuivjuM»'F^vacUi|ref  proDMceoefiir  io 
piicei  qui  Icur  oot^t^  rirpiKiM«      •  .:  .  '      i         .  • . 

CCCjm.   I^ Jyg|(||ij9it  attitiral)^  JC«da  txCcutoitr  par 
nologation  du  tribunal.  -v;    A  -  ,i        ^   . 

^/    .  .  >  Trrü 


Entwurf  ZU'  tmem'neueti  Hamddlscoidoii:.  j got •     €%t 

JCCCXIil.  Tome  depeefe  cstraordinaire  fttte  pour  le  tia^rt, 
u  pour  des  marchiMidircj  >  ftpar^eut',  tovü'  dt>mni'ag«r  (ovtßcttt 
ar  le  ntvifr  faul  oh  par  lea  ntarchanüilef  •  en  partirultef,  dew  ' 
uis  leurs  charge  et  d^part,  jusqu*ä  leiirs  retour  et  decharge,.  fotat 
varics  particulicm.  Lrsavaries  particuilifei  fönt  ^fapporceea  et 
layecs-par  le  pfoprle^aire  de  la  chofe,  qui  a  fopporte  ]e  dommage  "^ 
)u  pccafioane  la- ddpehfe,  '     ^  * 

CCCXIV.  Les  d^^cnfeseitraordinaireiK^itefi  et  let  domma-' 
^es  fouflferti  pour  Iei)ieo  et  le  iaiut  comtmiu  du  oavire  ^e^  des  mar« 
handifea»  depuit  leurs  charge  ef  dtpart,  ju8<)u*a  leur  retour  «t 
Iccharge,  fönt  avaries  cominuoet»  Les'avatief  cbmmunea  fönt 
uppoTtifea/par  le  navire  et  let  marchacKtifei  conjOintemcut}  et  fönt 
"egleea  au  tnare  le  fhfae^  '^.        ^  .•      . 

CCCXV»  La  perte-dea  cibleiy  ati«fe»,'toiki,  m&ts,  cordflM 
gel 9  eaufee «par-tetnp^te  ou- autref  accidens  deiner ;  le  dommage 
irrive  aux  "marehatftbffs  foule  ifa^Osf  bien  ferm^  lea  ^eoudllei, 
imarre  le  navire  I  föuriii  de  boi»  ^iHndaget  et  cordage#,  et  par 
tous  autret  faita.  ou  liegUgence  du^'capftatiie  et  de,  l'equipage,  fonf 
ivarier  fimplei  qui  retombent  für  le  Mpttaine,  le  navire  et  le  firet; 

CCCXVI,  Le  dommage  arriv6  tfut^  tnarchandifc»  par  It ur  vi* 
re  propre,  par  femp^,  prif<Sf  naufraga  ou  echouement,  lea  fraia 
Faits  pour  let  fauver,  tous  lea  drottf  auiquels  ellea  fönt  aifiijeitieaf 
tont  avartet  partkulUres.  *  .     .  i  •     < 

CCCXVIL  Ltt  chofea  doonees  par  cömpofltiofi  et  i  titre  de 
rächet  9 'CcUes  jetiet  dam  la  mer«  les  ctfbiet  ou  matt  rompW  ou 
MMipet)  les  ancret  et  aiKres  efFjeti  abtfndbnn^s-pour  le  fatut  com» 
UDfi,  Je  dommage  fatt  aux  mai^haRdifes  reik'ef  dans  Ip  navire,  e» 
kfant  le  )et|  Ici  paofemen^  et  nourriture  dtn  matelota  bieflea  en 
defendant  le  navire,  tes  fraif  de  kdecharge  pour  entrer  dans  ua 
hivre  m  daos  uae  rivi^re,  eu  pour  remettre  i  Bpts  le  navire^  foot 
ivaries  comnkunes*  '  '  '  '      >  . 

CCCXVIli.   La  notunritare  et  Irioytr  das  matelot«  d'unnavU       ' 
re  arr£t^  en  voyage  par  ordre  d'«iae>puiflaBtie,  fönt  avariea  coai» 

.    C€CXD^    Leg  laaiiiiagetf'fpiMifcst  (Üotaget^y  fOua^Mtfrer 

dant  .  ^ 


innt  Iqs  hS^ret  cfu  rivUrcs;«  oii  poor  en  fonir,  fönt  «variei  f - 
f)lei..    Elle»  fo  patent  uh  tiers  par  Ic  mivirc»  et  dcuz  ticti  pir 
narchandifei. 

'CCCXX.  Let  citoitf  de  coAg^t  vifite,  ra^port,  efmiirs,  2« 
lUes  et  ancrage»  ne  fem  point  «variea;  ila  feot  acqukfdt  pirlr  o- 
pitaine«        .  ^ 

CCCXXI.  Bp  ca«  xl*alyorda]^  de  naviret ,  le  dommafccft  tc^ 
pare  4  frais  eommtint  par  le»  navir^s  qui  Vont  fait  et  kwü^x. 
Si  Tabordsge  a  etc  fait  par  la  fiitite  de  l'un  det  capitatnef,  le  c-^- 
0Säge  eft  paye  par  caltit  qui  l\i  cau£^.  L'eAimation  du  dooBCi 
eft  faite  parktet  eiperts.  .      . 

'      '  <     Ti.raB.  XiU 

i>»  Jet.  et  de  ,U  OmpribMtim. 

4P 

CCCXXIL  Si  Te  capicaine  fe  croic  oblige/ pöur  le  fahit  c 
Bavire ,  de  jetcr  en  mer  une  partie  de  Ibn  «faargeoicqt ,  de  tcmr. 
QU  ^orcejrTeii  in^ta»  ou  d'abaadpriner  fet  aocrpa,  i^prend  Pavis  n 
intereflec  au' chargement  qui.  fe.  crauvent  dant  le  vmflea«^  et  c 
pffin^lpaus  employei  df  ^^ipag^  S*il  y  a. diverfite  d*atb,  n'i 
dM  capttaine  ct-des  priiieipHui  de.l?eq«ipage  at>  fuivi. 

CCCXXIfl.  Le  capiiaioa  eft  feau  de  redig^  p»r  €crHl»H> 
f^m'ion.  La  d^Ub^ration^xprime  let'  moijfi  qui  oht  d^teroire  't 
|ec»  let  objeti  jetä  au  endommagca.  Elle  prifente  la  Ogntturc  cn 
d;clib£fant  ou  let  matäfr  da  ieur  refiit  de  ftgoer.  Elle  eft  tnanti« 
tc  für  le  regtftre«  ,  * 

CCCXXIV«  Le  f^pttatne  eft  tenn,  dana  lea  vin^  •  qtiatre  h-^ 
rei  de  Ion  arrivtfe  danaun  port,  d'affitoter  let  faia  coiuetiMdtH 
la  deliberatioo  .tranfcrite  für  le  regifire,  It  eft  teou  de  jafttfier^m 
fbn  chargenient  n'exc^doit  pat  le  port  du  navire,  VwSinraä 
eft  faite  devant  let  ofRciert  publict  defignia  par  le  %auvinneweA 

CCCXXV.  L'  6eat  det  pertet  et  dommaget  eft  fiiit  I  )•  ^^& 
genre  du  capitainc,  dant  itf.liea.de  la  decharge  du  b^cimeai*  pn 
mi  ou  plufieurt  ezperu  nomiaet  par  Tagent  du  gouvernemait.  i 
k  defaut  nomniet  par  le  juge  du  lieu%  Let  marchatidifet  jetcet  M 
cftiaiiet  d*aprei  let  coApoitfeaieni  ou  let  fa^uret«'  a'  il  y  en  a.  L« 
aiarcbandifea  fauw^tfeat  eftimeet  d*apl'it  Tetat  ou  ellea  ürtro» 
veat  et  fuivant  ie  prii  courant  du  tku  äs  lä  d6charge*  u 

CGCXXVL  LfJril^p^iti^poiiclrrpaieaieiir^MpetiEife^^ 


V 


Entwurf  zu  cki^vä  nenea  Haadblscodex.  iSOK     6f  f 

^et »  «ft  fiiite  fpr  let  effett  j<^tei  ^t  fttm4f ,  et  fiir  moiti^  du  na- 
e  et  du  fret)  au.  marc  le  fraoc  de  kuFvaleur» 
!  CCCXXVU^.  Si  la  quaiite  dtf^  t««tvhan()ife9  a  ef£  d^guifce  pa« 
connmflexnenei  et  quVIles  fe  trouvent  d'uiie  plu9grailde  vdleür; 
et  coQtribue^t  für  le  pied  de  leur  eßima^idn,  ii  elte«  foni  fau- 
rt.  Si  elles  foftt  perduifs/ eile» -fönt  payecs  d'apr^l'  li'^qUilfA 
ßgnee  ppt  le  cennotflcfflent.  Si  lei  mar chändifei  dM^tiHCüM  d'tiii# 
lahce  ittiScienre  ä  celle  iddiquee  par  le  comsoifleineney  elleii  eott# 
bueiit  d*apf^  la  qualitd  d<fngnie  par  ie  connoiflemedt;  '41  eHea 
tit  fauv^es«  Eilet  foqt  pay6es  für  lepied  de  leiir  valeur,  fi  eU 
I  Com  jet^ea  ou  endommageei.         ^  / 

CCCXXVIII.  Lei  municioiiff  de  guerre  et  dt  boüche,  led  löylM 
hardei  detniaMbtit  ne  eontribueui  poinc  au  paiement  dei  deim 
Iget  oceafionnef  par  le  jdt. 

CCCXXtX«  Dans  le  caa  oil|rf  munltiona  de  guerre  et  de  bouche, 
\t%  hardes  det  matelott  foiit  jetia  en  tout  ou  en  partiei  la  valeur 
eß  payie  p«r  comributtoii.fur  tous  les  autret  e£Fet«. 

CCCXXX«  Les  effetsdont  il  n*y«  a  paa  de  coiraoifTetiient,  ne 
Dt  point  payes,  s*ili  fönt  jet^f.    lU  contribuent,  a*ilf  fönt  fauvet* 

CCCXXXL  Let  effett  ckarg<&  für  le  tillac  du  navire,  contri- 
lenty  t*ib  fönt  fauvei.  $'ils.  fönt  .jetei  ou  endomtnagit  par  le 
:,  le  propri^taire  n'cft  poiot  admtt  i  former  une  demande  en 
ntribudon  $  il  n'a  de  reeoprt  que  contre  le  capitaine« 
'  CCCXXXIL  U  ti*  y  a  Heu  i  ^  contribution »  pour  raifon  dt^ 
immage  airiv^  au  navtre »  que  dant  le  caa  oü  le  domiiia^e  ^  et^ 
Lt  pott#  ftcUher  le  jet.  '     ''  (^ 

CCCXXXm.  Si,  en  vetfU  d*iine  delib^ration,  le  navirea  etd 
Lvert'poui  en  eziraire  let  marchatidifet,  eilet  cootribuent  i  le  ro- 
ration  du  dommage  caufe  au  navire« 

CCC^ICXXIV.  Si  le  jet  ne  fauve  le  navtre,  il  n*y  a  lieu  I  aue«* 
\  contribution.  Let  marchahdifet  fauv^  du  naofrage,  ne  fönt 
»int  tenuea  du  paiement  iii  dedommagement  de  cellet  qui  ont  etd 
:eet  61»  endommag^et.   • 

CCCXXXV-  Si  le  jet  fauve  leHavire,  et  fi  le  navire,  en  coiu 
luant  fa  route«  vieota  fit  perdfe,  let  effittt  fauves  du  naufrtge« 
ncribuent««  jet  für  le«  pied  de  leur  valaur ,  ein  T^rat  qa*i1a  fe 
dadii9fo«fiiiie* dea.$nit.qw  oat  ptf  fiBttpour  let  firäveil 

CCCXXXVL 


•     ' 


CdbxXXVL  Lcf  efiieti:  je ieV  ne  cöntribucnt  en  aociifl  n& 
paiemcnt  des  dommi^cf  atrivei  depuis  le  jet,  ^iiz  marchandifci 
¥^^    LeS'iii^chandifcg.iiCjrMtribuail  point  au  pucmcnf  da  i 
Yire  perJti  .Oll  brife. 

CCCXXX  VII.  En  cas  de  perle  des  marchandifei  mifcs  in  :i 
(lirqiies  pour  alleger  Ic^avtre  entrant  danf  ub  porr  ou  riv:>.  ^ 
r^rtitfon  en.^  fdite  für  Ic  oavire  et  fon  •  chaTgcmenr  rr  c«x.; 
Si  It  ^^v^rep^rit  ävec  ie  rcfte  de  fon  chargemeHt  ,.tl  s'efi  ^ni 
<u/it  ftf^Ttiti^n  für  lei  marchandift«  mifes  datit  let  aUegetyO.j 
i{aMlejarment.a.iKm  port.« 

CCCXXXVitl.  En  cas  de  refu«  de  la  part  dei  conrriheab) 
lle  payeDl^ur  pare  ä  la  contribii^on*.  Je  capitaine  petit  mciur  *cj 
inarchjiQdi/es,  et  ea  füire  ordonoer  latente  juiqu'a  concurreiicri 
leiirS  portioti«. .   *       .  -      * 

CCCXXXIX.  Si,  depujirla  r^rtitipn,  let  eflFets  jrrf>  ^:1 
r^coüvres  par  Ica  proprietairet,  ilt  fönt  tenits  de^  rappoitrr  *.  3i 
pitaine  et  abx  autret  intircflei  ee  tpClU  ont  re^o  daas  ti  coanrj 
tion,  d^u6kion:faite  dcf  dommagefcaufifs  par  Ie  jec,  «tdes  fn.4 
du  recpuvrement.  ^ 

TlTRB     XIII. 

I 

Des  Frefcriftiws  et  des  ßHt  dt  nm'tee^vnr» 

Det  Prefcriptioiit. 

CCCXU.  La  capitaine  oe  peuc  acqu^rir  la  propri^ce  daiivist 
par  la  vc|ie  de  la  prefcriptiofi*.. 

CCCX^I^  Sont  prcl^rätes.  toutef . a6Man<  «n  paicmetK  poor  H 
ic  navires,  gages  et  loyeri  des  ofEciert,  niaielotf  ee  auttts  f<^ 
de  r6quvpage,  un  aii.  apr^s  Ie  yoyage  finii  poor  noorrürl 
fournie  apx  matelots  par  Tordre  du  .capitaine,  u^i  an  apres  b  liVai 
.  ibn ;  pour  fbtirnitures  de  bois  et  autres  chofes  oeceflaires  scr  aa 
ftrufiion,  (quipement  et  aviduaillelnent  du  vaifleau  ,  no  sb  %mi 
les  fourhiturei  faitek  ;  pour  falaires  d*ouvners  et  pour  oums^ 
fiütt,  un  an  aprds  la  r.ception  des  ouvrages.     . 

CCCXLII«  La  prcfcription  ne  peut  avoir  lieu  t^il  y  a  cikk 
Obligation  t  zxsM  decooipte  ou  interpellatico  judtciaire» 

>  4)ef  f  ni  de  non  ^  recevoir. 

CCCXLIII.  Sont  uon  recevables  routes  adma  eontrc  k  * 
pitalne  et  leiaSTvcavh  pour  4oiimiage  arrivii  Jt  ntcahaaddr. ' 


/ 
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c  ai  mt  rrcue  fans  protcftatioiii  toutes  sAton«  contrc  i'affr^teur. 
iiir  avarics»  fi  ic  capitaine  a  re^u  Jes  marchandifcs  et  fon  fro^ 
ns  avoir  protefli;  tqutes  adkions  cnindemnite  pour  domniagea 
lufes  par  Tabordage  dans  un  porty  hävre,  ou  -autres  lieus  daiii 
squcU  le  capitain^a  pu  agir,  fi  Tadion  u*a  et£  inün&ie  danf  let 
mg^c-quatre  heurci  aprds  Tabordage. 

CCCXLIV.  Les  proteftations  ci.Scfltia  nientionneef  fönt  da 
Lil  cffef,  (i,  dans  le  raois  de  ieur  date,  ellci  n^ont  ^te  fuivietd*una 
cmaude  en  juftice.  * 

LivRc  in. 

TitAe*  I. 

CCCXLV..  Tout  coinmer^anc  qui  ccfTe  ou  fjiifpend   fet  palf*  ' 
Dens  eft  en  erat  de  faillite.     Dans-Ies  trota  jouri  qui  fuivent  la  cef- 
ation  ou  fufpcnfion  de  paiemcnt »  il  cft  tenu  d*tn  faire  la  d^clara« 
ton  au  grefFe  du  tribunal  de  couioierce,     Dans  les  Ileus  ou  il  q'j. 
I  pa^  de  tribunal  de  commerce «  la  didaration  doit  £.tre  iaite,  dana 
e  ineine  i^iiai,  ä  la  municipalite, 

CCCXLVi.    A  comp^er  de  Touverture  de  la^failKte «    tous  lea  . 
uenty  tneiibles  et  immeublc»  du  dcbiceur,  fönt  foiis  la  garde  de  la  loi. 

CCCXLVII.  Nul  creancier  ne  peut  acqu^rir  priviUge  ni  hy- 
»othiquc  für  les  biens  du&illf,  dant  les  diz  jourt  qui  pr6cedent 
*ouverttire  de  la  faillite. 

CCCXLVIII.  Tous  ades  tninslatiff  de  proprietes  immobilii- 
resy  faict  dant  le$  dix  jouri  qui  pricidcnt  l'ouverture  de  la  fai|U- 
:e  y  fönt  nuls* 

CCCXLIIC.    Tous  ades  'Ou  engagemens  j>our  (äits  de  comtner. 
;e,  contraAct  par  le  debiteur.dans  les  diz  joura  qut  precedent  I'qm* 
verture'de  la  faillite ,  fönt  prefumei.  fraMduleux.     Les  titres  conOi- 
tutifs  'de  ces  engagemens  ne  fom  admis  que  fyr  la  pr^u^ye  qu'ili  , 
ont  tti  legit^menkent  contra6l£s. 

CCCL.  Toutet  fomriies  pay^es'^dans  les  diz  yours  qui  preci- 
lent  Touvertufe  de  la  faillite ,  pour  detre»  non  jchues ,  fönt  rap- 
»ort^et,         '  \ 

CCCLf«  La  loi  n*admet  aucune  revendication  für  lea  m^chaa» 
lifei  ou  awif  e^  effeu  OBoliilierf  4u  &UU.  ..        «" 

LBd.  Kr  CCCLQ, 


6i,S  h  Frankreich.  «^     Aabaog. 


CCCLII.   L'ouverciite  de  la  faiüite  rdid  exigiUec  kt   dcftc 
Bon  (chues.    . 

CCCLin.    L'ouverture  de  !•  ftillite  e^  fiz^  par  la  date  et 
la  d^claration  de  ceflädou  ou  fufpenfion  de  pai«tnenr»  faite  par  U 
debitcur  failli ,  dans  le  delai  prefcric  par  V Anicie  CCCXLV.    Ä 
defaut  de  diciaration ,  Touverture  de  la  faillite  eß  fix^e  par  b  ds^ 
Ce  du  premier  protzt  fauce  de  paieiHcot;  et  ä  de&ut  de  proca,  pc 
la  date  da  prctnier  ade  "qui  ^ooftate  le  refut  de  f^yer« 

CCCLiy.   L'ouverture  'de  la  (aillite  donne  le  droit  de  (r!% 
'    au  nora  de  la  mafle  des  cr^aocieri,  et  pour  la  confenration  de  Iran 
'  droitSf  infcription  aux  bypothdquet  fucjet  tmmeublet  coaous  u 
dAiteur  failli«  ^        ^ 

CCCLV*  La  iaUIite  donne  licu  d  une  pourfuite  crimiiielk 
•*il  y  a  prefomption  de  banqueroute* 

CCCLVI.  LMnftrudioii  de  la  proc^dure  cnmiiicHe  a*arrtfe 
point  le  couri  des  pourfuitet  civilet  pour  la  confervadon  et  k  tc* 
couvrettient  de  i*a3if  du  debiteur. 

\ 

.  TiTRB     Ih 

De  la^ormt  de  proddif  d^ms  Us  Paüitet* 

*  CCQ.VII. '  Daot  let  vingt-  quatre  heuret  qai  fuivent  la  Acdt- 
yation  de  faillite,. le  cotnmiflaire  du  gouvernement  pr2f  <ic  trilb-  > 
nal  de  commerce  eft  tenu  de  faire  i^qfer  lex  fcell^a  für  kf  bi«$i*  ' 
fins,  meublei  et  effets  du  debtteur  fatili,  1)aas  lea  Itetnc  ou  ii  it 
a  point  de  tribunal  d^  eogimerce^  rappofition  des  fecUcs  eft  ftur, 
dam  lejnlme  d£lai|  par  le  maire  ou  radjoinjt  qui  a  rc^  k  dccU- 
ration  de  faillite.    Dana  ce  derniercai,  T-eztrait  da  procit-TOw' 

^bal  d'appofition  de  fcelKa  eft  trantmiai  fans  d^lat»  ao  coaoDÜlLrf ' 
du  gouvernement  pria  le  tribunal  de  comineree« 

CCCLVIIL  Le  commUIäire  du  gouvernement  eft  tton  de  fai- 
re tous  adet  nieefläirea  pour  le  maintien  dea  droita  dci  creaocttit 
et  de  ceuz  du  d^biteür.  II  eft  tenu,  en  vertu  de  rArtieleCCCUV« 
de  reqo^rir  T  infcription  aux  bypothcquea  für  ka  imineublct  oca 
debiteura  du  fiiilli«  Cette  infcription  eft  re^ue  fiina  aucane  ararce 
dea  droht  d'  infcription ,  ni  dea  falairea  du  coafervareitr,  iauf  J 
reeoura  corttre  le  greve,    U  eft  tenu  de  requecir  Tiolcription  it 

•  lea  imiaeublea  du  failli.    Cette  deroiirc  iafar^on  eft  re^ie  \t 

fiirf« 
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mples  bord<ce|Hix  ejt  (ans  titre«  authcntiquct.  Elle  ne  donne  lieu 
1  piiieirient  d^aucune  cCphiit  de  droitt. 

CCtLIX.  Dans^  lei  trois  jouri  qui  Tuivent  l^appoficion  dea 
:ellA,  ou  Ja  remife  du  proc^- verbal ,  et^  nonbbaant  tontet  op« 
ofitions,  Ü  eft  procede  de.  ruite ,  et  fani  frait,  eit  preTence  d'uit 
6lej^4ie  du  tribunal ,  et  d  la  requ6te  ^u  conmiiiTaire  du  gouvern«u 
lei^ts^aux  reconnoiffance  et  Jevcedes  (ccIlcs ,  et  d  i'inventaire  des 
aarchatitlires,  meubles  et  effets  mobiliers  du  dehiteur. 

CCCLX*  Pendant  le  coiirs  de  1*  iii ventaire «  ou  apris  fü  clo- 
ure,  et  fuivant  Texigence  dp«cas,  le  tribiinai  de  comn^crce  pcüt, 
ur  la  requifition  du  cpniniirraire  du  gouverncinent ,  ordonner  la 
renfedes  denrees,:  niarchandifes  et  autre»  objets  ptriffables.  U 
>eut  commettre  un  individa  pour  recevoir  Ics  foivines  provenajic' 
le  ia  vcnte,  et  poorfuivre  le  paiemenr  des  dcrte«  exigihles^ 

CCCLXI.  Dans  Icrdix  joiirs  qui  fuivent  la  ciötnre  de  Tin- 
rentaire,  le  d6bitcur  faiili  tft  teiiu  de  depo  (er  au  greffe  du  tribu- 
lal  de  conniieree  un  etat  de  fituation  que  Ton  nomme  Kilan.  Cet 
•tat  dpit  ittc  accompagne  det  livres  et  de  Tadle  de  foci^te^  s'il  y 
i  [oda4m 

CCCLXit.  Pour  faeiliter  au  dibiteur  la  i^daAlon  du  bilan, 
;t  fuivant  Vexigence  des  cai,  le  conimUraire  du  gouvernement  peUe, 
les  l'appofition  des  fcelles»  luiWlccorder  un  fauf.conduie  pro  vi- 
bire»  et  laiiTer  i  fa  difpcfition  les  livres,  aprSs  lef\avoir  clos  et 
irr^t^s,  et  en  avoir  fait  conftacer  IV^at  et  le  nombre. 

CCCLXIlI.'Xe  bilan  dbit  conecnir  rinumeration  et  IVvalua« 
ion  de  tous  leS  effets  mobiliers  et  inimobiliers  du  d^bjtcur,  T^taC 
les  deties  adives  et  paflives ,  le  tableau  des  per^es.  Le  bilan  doit 
ftre  affirme  veritable,  dattf  et  figne'par  fe  d^biteur. 

CCCLXI V.  Dans  Ics  virgt-  quatre  heute«  qur  fuivent  le  dip6c 
lu  bilan,  le  debiceur  failli  eft  tenu^  fous  la  Ajrveillance  du  com- 
nilTaire  du  gouvernement ,  de  eonvoquer  les  creanci^-rs  indiquci 
>ar  le  bdan.  fette  cohvoeation  s'opere  par  un  avertiffeuient  cir^ 
iilairequi  enonce  Tetat  de  faiilice^oit  le  debiteur  fe  trouve,  le 
ieu^  le  jour  et  Pheure  indiques  par  le  eotnmin*'iire  du  gouverne« 
nene  pour  la  reunion  des  creancrers,  T  invitatio»  de  concourir  ä 
ctte  r^unioo,  ou  de  t*)r  faire  reprifeuter  pac  un  porteur  de  pou* 
foirs. 

Ilr  i>  CCCUV. 
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♦  CCCLXV.  Lcs  pouvoirs  doivcnt  ctre  donnes  par  m€kc  pul/ii 
lU  conticnnent  Pautorifation  de  »reprcfentcr  1e  cf^aAcier»  cTcl:: 
doraicilc  daus  Ic  licu  on  fiige  !e  tribunal,  de  faire  v^rißer  Ir»  t 
ttrcs  de  la  cjr^ance,  d'affirmer  pour  et  aii  nöm  du  creauciery  et  du 
leg  formcs  prefcritM  par  ta  loi,  la  fincerit^  de  ta  creance,  <fe  con- 
feutir  et  (igner,  s^il  y  a  licu,  toiices  d6Iib6rations  et  tranfftdionc. 

CCCLXVI.    Au  jour  indique  par  ravcrtiffcnicut,    raffemlle: 
cß  tcnue  par  le  commilTaire  du  gouverneinenr.     II  cn  drcflc  procc- 
verbal.     II  virifie  d'apris  rindication  da  bilan  laqualüc  prcfumtr 
de  cetix  qu2  k  prcTenteht  comme  cr^ancicri,    et  les  pouvoirt  ^' 
ceux  qui  reprefcntent  dct  creanciers,    II  informe  TaflcaibKe  S^ 
mefurei  qui  ortt  6tc  prifel  «t  des  formllites  qui  ont  cti    rempk . 
II  admct  le  debiteur  failli  i  preTenter  ou  i  faire  prefenter  par  v. 
portcur  de  pouvolra  le  tableau   de  fa  fituation  et    des  moyenf  Jj 
tranHgcr,     II  fait'  eure  domicÜC  par  let  creanciers    non  rcAiürf 
dans  le  Heu  oiVfiige  le  tribuual.     L^afTeinblce,  fuivant  Pexigcnct  ict 
eas«  confiriney  r^fbrme  ou  accorde  un  fauf-conduit  au  d6bifear  \V.i\l 
Elle  nomine  dct  comniilfaires  pour  verificr  le  bilan   et    lei   U^rrt. 
Elle  detcrmine  let  mefurc«  provifoires  que  rintcrSt  det  crrirc>ci 
•peut  exiger.     Elle  fixe  le  delai  dam  lequcl  chaque  crcancicr,  <^'t'i 
que  foiciit  la  nature  et  le  titrc  de  fa  creance  9    efl  tenu    de  la  fi.t 
verißer  et  de  raffirmer.     L^  coinmifTaire  du  gouvemement  concoar. 
ä  la  d^tib^ration*     II  rcprefciite  lcs  abfcns,     Lcs  creanciers  et  'in 
porteuri  de  pouvoirs  admis  dans  Taflemblcey  fon  t  tenut  de  Bvtt 
le  proc^B  -  verbal«     £a  cas  d^impuiflance  de  figner,  ü  en  eft  u: 
luentioii.' 

CCCLXVIL  Les  creanciers  et  les  porteurs  de  pouvoirs  prcfr.«» 
i  raffcmblce  fönt  tenus,  fans  qu*il  foit  befoin  de  cttatioo,  de  (c 
trouver  aux  lieu ,  jöur  et  hcure  indiquet  pour  les  vtxifieatmt  et 
affirmations  de  crtances. 

/  CCCLXVÜL  Tous  ceuxdet  crcancieris inJiqu^  parle  bih::. 
qui  n'ont  p^f  cotnparu  ä  raffcmblce »  ou  qui  ne  s*  y  Tont  ptt  hf. 
reprefcntcri  fönt  cit£s  i  la  requfte  du  coramiflatre  du  gottTcntc- 
ment  pour  prefenter  Icurs  titres  de  creances,  les  affimer  et  für: 
verifier  dans  le  dclai  fixe  par  Taflctublee ,  coofonnioaeiu  a  T.v 
ticlc  CCCLXVI;  *       *         "^ 

CCCLXIX.   Touc  creancier  floni  la  credit  eft  aSrm^et  \' 
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iee  peu^  affifter  auz  Verificationt  et  :a$riQatioii8  dotautret 
riinces«,  U  pfut  fourpir  touf .  conue  •;  dits  .qu*il  jege  coiive^ 
bLe^.  .  ^  .      .  ....    -  .-^ 

CCCLXX.  La  ,v^ri(ication  ies  cteancrs.e^  fatte  contradidoi- 
ment  dvpc  le  cominifrair^  du  gouvcFnemcnt,  yar  Tun  des  juges 
I  par  un  del^gii^  du  tribunal  de  cQmaierce«  Le  proc^s  •  v^roal 
:  verification  enoncc  Ta 'rcprerentaüoii  ^^^  de  creance?.     11 

»ncient  leur  dercf iption . fphimaire.  II  meiutanne  Ics  iiirchdrgei, 
stures  et  entrelijg^n'es, ,  U  exprime  que  je  cr^ancier.a  afiSrinc  .ou 
it  affirmer' par'foii  .porteur  de  |)ouV.oirs,  *<<ju'il  cft  legitime 
creaiicier  dii  nipiitant  de  la  fomme  par  lui  reclamee^  qu'il  ne 
prete  loa  iiom  lii  dlredemeiu  nt  Hidiredemeut  au  debifeur  faiili»** 

CCCLXXr.   % 'El  creance  eft  admHe.  ic  fuge  ügne  für  chacun 

;s  titret  la  declaratioa  fuivanteV  *%dfuilr  iU  paffif  de  la  .failUtc' 

1   •  U      •  .     .     .   •    .  •  .  ?-,i  ^. 

CCCLXXn.  Si  la  creance  eft-  rönte/ltle  en  tout  ou  en  p^reie,  le^ 
Ige  peur  ordoubdrla  tyeprJfeYitaHoQ"'dtt  lii^x'c«  dii^  creaiicier»     11 
:ut  crdoffne»  le4l^i^de#  riuiH  d0  ia  »riance^  ^o  'gnrffe  dtf'ffti^ 
finaf«  ot^  fjtns^iq^U'lbu  bt!foiii>4«  ttfatkm^  renvo^r  d  |oUf^t 
sure  fix«  les  partiea  devant  le  tribuual  pour  ^cre  ftatue^tnr  la  eon^ 
fftatioffi.      ^. '      '.   .  . '      ^'  ,  '       '  •       -  '       '  * 

CCCLXKHf.^'A'*rexpira(]bii  di^'iMl^is  fix^t  pour  le«  v^rifi^^ 
Ktons  etKffirmattionf^  d^  creance«,  le  }age  ac^ovde  defaut  cbvtrt 
rux  des  crefeMicie ra  qtti  if*ont  pa*  cotnpam.    ' '"  '      *"•         ■ 

CCCLXXIV.  ?fcc  tribunal  d^  commerce ,    fljf  la  reqti^te^du* 
Dinmiflairedu  gouVernetnent $  fix^s  ptir  jvgettient ,    un  itouir^u 
Slai  pour  les  verifications  «t  affirmtttion«  de  creahces.     Ce^ehH 
l  dStcmlkl^  d'tfpjptif  fe'diftance  du  domicile  de  cbaque  crteqcier' 
efailUne.    U.ejft  d6finiüfet  ne  peMt  £tr^  rcnDU.i«!*;    /         1 

CCCLXX V.    Le  jugenieiit  <^i  .fix»  k  ^uiwau  delat  ^ft  fig nifi^. 
stia^uje.  <orMqcier  defai^knt ,  et  i  ^a  frai««     L'afficbe  für  la  paxt9 
Kterieure  du  tribunal  de  commerce  vaut  % nifi^atipn  a  Tigard  d^t 
^eanci^  <Mit  Je  4Micltk  ^ßinconrnv» 

.  CCCI^XXVI.  ,  A  daf^ul  de  comparution  dan«  le  dclai  6x6  pae 
» iügeroeiit) .les  ä^illans  fönt  d^darls  decbua  de  tous  droitt  cf* 
E\ions  für  let  biens  du  d^biteur  failli.  ,   .*  . 

CCCLXXVU.t  Dans  les  trbis  jours  qui  fuivent  rezecution  de« 
^  Rf  3  forroali« 


% 


f 


6^  L  Fiankreich«  «-^    Anfaang; 

fdrmalitA  prefcrtt^s  par  let  arricict  pr&edent ,  Ic  debtienr  failHI 
tenu,  fous  la  furveillanee  lin  commiffaire  du  gou^ememmr,  ( 
coovoquer  ccüx  des  crcancien  donc  Ict  creancot  oot  £t^  adtnifcf, 

CCCLXXVIII,  L'aflcmbldff  eft  tcnue  dam  la  forme  prcfcnrf 
rArticIe  CCCLXVI.     JLci  comraiiTairerrendent  comptc  de  Vnl 
tion  du  inaodat  qui  leuir  a  ^te  donnc.     L^aflembl^e  dclibirc 
Taut  T^xi^cncq  des  c;at.         ., 

CCCLXXIX.    S'il  intervieat  un  «rait^  cntre  1e«  criancifn 
liberal»  et  le  debiteur  (ailli ,  la  rcfolution  n*eft  obltgafoire  quc 
Je  con^ours  d^un  nombre  de  crtanciers  reprefentaiit  parlcun  crr^ 
de  creance!  virifieti  Ict  trois  quarti  de  la  cotalit6  des  fovftes  .»uca 

CCCLXXX.  L' bomologation  du  traite'  par  le  ertbundikccaH 
nevce  le  rend  executoire  i  TeiEard  de  toua  Icf  criancicrs  au^m 
que  les  crianciers  privilcgi  js  et  hypotbecairety  dont  lea  citrci  dt 
cr^ancei  ont  ete  verifics  et  admii»   . 

CCCLXXXI.  SVil.  n  iviemcm  poiit  de  traite  ,  lea  ercan  in 
feeaient  un  contrat  (l'unioa  et  nomineiit  dat  fyodicv  et  nn  ct\\j:r 
Charge  de  recevotr  lei  fommfa  pr^veaanc  del.toute  efpiee  de  ::* 
couvremeiii«  .  .      .  \ 

CCCLXXXII^  Les  fyndics  teprifenteat  la  mafle  dca  treBadfru 
IIa  procident  a  la  redtlicajäoo  4tt  bilan.  *  Ib  pturftiiTcm  ta  vcir.* 
du  coiitrai  d'i|nioa«  et  daos  les  forüiea  de  droit,  la  vcitte  da  o- 
ineubles ,  c^lle  des  inarchandifea  et  effets  mobittera »  et  la  li<)t'  ^»- 
tioo  des  dettei  aöivea  et  paffives.  Ü%  (tabUflcat  Tordre  dea  crc:^ 
tiert.  lls  font.payett  par  preiircoce  4  toua  autrts,  lea  erear.c-crf 
privilegies.  lls  diftribtient,  au  mare  le  fraoc»  eatre  let  creaacun 
non  priviligiea»  le  furplua  da  produit  det  reeouvremcai. 

CCCLXXXül.  Le  crianciar  porteur  d^uu  effet  doot  Ar  Wmm 
l^ceepreurot  iea  endofTeura  fbilt  ett  fiuUite,  participe  aocdiftnbu- 
tiona  au  marc  le  (irane  poor  le  total  de  ia  cr&nee,  jt>f>i|«ca  i  ic: 
parfair  et  entier  paicoieot«  . 

CCCLXXXIV.  Nul  paieiueut  oVft  6fie6hie  «IOC  ftar  hrrpre 
fentatibo  du  titre  eonftttutif  de  la  creaoce»  Le  caifier  iBeDtto>ri 
Air  le  ticre  le  paiemeat  qa*il  cfifedue.  Le  cr^citr  dmme  quitur 
ce  eo  marge  de  Tordre, 


■k  fc 
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CCCLXXXV.  La  vcnte  des  imaijeubles  du  ßulli  eft  faite  de- 
nt  le  tribunal  civil  daits  tarroodiflemeot  duquel  les  imiiicublcs 
nt   litue«,  et  d'apr^-s  les  Jois  relatives  au  r6^ime  hypöth^caire» 

CCCLXXXVI.    Les  fyndics  de  la  ttlai^e^petlvent,^en  vertu  de 
t6lo  d*unioa  et  fant  autre«  tkros  autheuticjues^  pourfuivre  la  veor 
des  immeublev  *  -  . 

.CCCLXXXVIE;    Les  fommes  provenanjt   de  la  vente  des  im* 
leublei  font  diftribu^es  en  premier  oirdre  aux  creanciers  prinrilegiea 
t   hypoth^ires»  dom^  les  ti(res  'de  erbautes  ont  iii  verifies'  et     ' 
dmis. .  Le  furplus  eft  remip^u  caiffier  en  vertu   de  Pinfcrjption   ^ 
lirc  par  le  conimin[ät.ire  du  gouvemement»  et  diftribu^  au  o^rc  I0 
:auc  edtrc-les  cre'aucieri  ciürogfaphaircs« 

TITRB      Ilf. 

Dt  U  cejp9n  d$  kkw. 

CCCLXXXVUL    La  ceffioa  de  hieoi  eft  voloataire  o»  judi- 
iaire^  • 

CCCLXXXIX*   Les  eSets  de  la  ceflSoii  volonlaire  fe  diterma- 
icnt  par  tel  Conventions -des  partics, 

CGCXC.    La  ceffipn  ^udkiaire  »*a  d'autres  effcts  <|ue  de  fou^     ^ 
ftraire  le  debiteur  ^  la  contrainte  par  corps  pour  raifea  de  fe«  del- 
ics  commerciales,     La  celEon  judiriaire  n'eteint  point  l*adion  ^ 
creaiicicrs  für  les  biens  que  Ic^  dibiteiir  pesc  acquecir  pofterieu* 
rement. 

>  CCCXCL  Pour  elve  admh  au  be'nefice  de  la  ceffioa,  le  d(bi- 
teur|Cfte  lei  crAociers  en  la  perfenne  de  leurt  (irndjcs »  drvani  le 
tribunal  de  conunerce.  II  M  prefent  ä  l^audience,  et  afilrmc  qu*U 
n*a  rieii  diftrait  au  pr^judice  des  creanclevt. 

CCCXai.  Nul  n'eft  admis  au  4>ea&fice  de  la, ceffioa ,  s*il  ne 
)uai(ie  qtic  toutet  les  formalites  prcicritet  poitr  b  £üUiCe  oni  ete 
remplieiu  1 

D0  I4    tibahilitatio-n^ 
^  CCCXCIIL 'Tout  conimer^ant  (^ly  a  fait  fainite  ou  ceffion  de 
biens  peQt  etre  reliabUitc«   s^^il  repreTente  devant  le  tribunal  j|e^ 
commerce  les  titres  des  creauces  comprifes  dans  le  bilan ,   ou  les 
quittanccs  potir  Uyntalite  des  fonunes  dues  en  principal  iuttrets  et  frais, 

^     f  Rr4  "         CCCXCIV. 
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CCCXCIV.  La  ifemanJe  tn  rehabiliiration  et  les  pi^cct  Irst 
communiquccs  au  commilßtre  du  gouvememtitt«  Le  inbim»!  pr> 
lionce  concradi6^oiretnent  avcc  le  cotniniflaare  du  gouvencveiK 
tat  la  demi^nde  en  rcbabiiitation.  / 

CCCX(;V.  St  la  demande  cft  admiYe,  le  nom  du  rAi<M/if^ 
cftrayedii  eableau  de«  failtis.  It  cft  rcmtegr^  dam  l'cRicKt  6c 
fes  droirs  civils  et  polittqucn  II  eft  autorife  i,  faire  affidKi  k  *)i>> 
tement  qui  le  rthabilite* 

I  / 

'  De  la  prifimpti^n  Am  Bamjnffetiti. 

CCCXCVr.  11  y  a  preTomption  de.  banqueroute,  ß  le  dcftilevr 
qui  t  ce(nf  oii  ftifpendu  fes  paicmens  n*a  pat  (ait  la  dcctscacice 
prcrcrite  par  I^AnicIe  CCCXLV. ;  fi  le/d(biceur  ayant  fiiie  la  J^ 
daratioa,  n'a  pal  dCpofe  fon.bilanet  fes  livres  de  comniem  :'«'>i 
ledelai  prefcrit  par  TArticIe  CCCLX!f.;  $*i\  n*a  pa«  tena  ua  hvrv 
•utfaentiqa^ ,  et  (ait  iitventaire  «dant  lea  fvrmef  et  del^tt  fn(c:t% 
par  TArticIe  IV.  $  fi,  ayant  une  foci^ce  de  commerce,  il  ot  s'ci 
«pei  eonforme  atfx  articies  XXIII.  et  XXIV« 

CCCXCVlI.'    Daus  les  caa  prevus  par  Tirticle  prece.W«  k 
'  eommiflafre  du  gouveraement  pria  le  tribtimil  de  eommem  th  te- 
nu  de  denodcer  les  faits  au  commilfasre  du  gonvcmeoicoc  pris  k 
Tribunal  ^rtmtnel. 

CCCXCVIII.    A  definit  de  dtnonciation  de  U  part  da  coift- 

oiilTaire  du 'gouvernement  pres  le  tribunal  de  commerce,  ov  cn  cia 

dMnaöioii  de  la  part  du  commilKitre  du  gouveriKmetic  pr^  le  th- 

bunal  criminel,    tont  er6ancier  peut  portcr  plaiote  poar  bk  de 

•baoqueroute.»  • 

CGCXCIX.  Si  le  prevenu  ei^mis  en  fugement »  la  fmtrfah- 
tes  'comiDeti«jes  devanr  le  tribunal  de  commerce  fent-  cümiautea  de» 
*i^aiit  le  tribtmaberfmi^et,  i  la  rcquete  du  conmilbirc  im  gouvtt* 
neracRt  prdi  ce  tribunaU  Les  fon^^tons  attribucea  au  trikimal  d: 
commerce  et  it  Ton  dei^gu^,  fbnt  rem^Iict  par  le  rribw»!  crioi- 
nel  et  par  fon  diligü£« 

'^  .  TlTRl    VI' 

Di  h  forme  Üe  frecidtt  pour  la  intirftt  mk'ür  itf  Memtiers^  ^bmi  U  tu 
dt  peurfliu  ctiiHineti  puut  feit  ie  Unqmt/rwKtf. 

'    CCCC.   A  darauf  de  d^daraüco  de  fiiÜlito«a«u  le  dflaa  rrt 

•  t 
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'  PArricIc  C€CXLV.,  f t  ftir  U  notoritti  pfiiWiqiic,  ou  iur  U  - 
nandr  de  trois  crf  «nciers  porfeitrs  de  titres  protedes  faute  de 
Lctnenr,  ou  de  jugetnenr  de  condmnnation  poi»r  detccf  comraer- 
ies  9  le  commifl'^ire  du^piuvememenf  pr^s  le  tribtinal  de  com- 
rrce,  ou  le  tnaire  ou  adjoim,  dani'les  lieux  ou  il  ny  a  p^  de 
bunal  de  commerce,  foec  tenus  de  fe  (oiiformer  aux  difpcfiriona 
TArncle  CCCLVIl;  '      ' 

CCCCI.  Dans  les  vingt-quatreheares  qui  ftiivent  rappolieioa 
^s  {celles  ou  la  mnife  du  proces- v'erbal^  te  commifTaire  du  gou- 
rrnenicnr  prcs'le  tribunal  de  commerce  efttenu  de  faire  la  denoiU 
arion  prefcrite  par  lArticIe  CC€XCVIf, 

CCCCII.  St»  a  P6poque  de  la  mile  en  jog^ment  de  l^accuflT^ 
n*a  pt»  £te  prii  d'atitres  o>e(iii«s  confervatoires  qiie  teilet  de  . 
appofirion  des  fcelles ,  le  commifTaire  du  gouvememciie  pri$*  le 
i bunal  criminel  eft  tenu  de  faire  proeeder  i  la  levee  des  fceUta 
ppoKs  für  les  ftlagafiiif ,  metibles  9t  cffets  du  d^biteii^r,  et  ai  Pia« 
eiitaire  dans  les  formet  et  delais  prefcrht  par  ks'Artiolet  CCCLI^ 
t  CTCCLXw  .      /      .  .    » 

CCCCIII.  Dana  les  vingt  •  qtiaf re  heuret  qui  fuivent  la  cl6tif* 
p  de  Vinvenraire,  le  commifläire  du  gouvernement  t^  tenu  ilt 
lire  cifer  les  crtanciers  de  Taccufe,  pour  les  verilieations  oc  affifw 
la/iont  de  creancet.  La  citation  e(\  iaite  aux  cr^auciers  cdnnus» 
leurs  perfonnes  ou  i  leiu-s  domiciles,  aux  cf^fanciert  ioconnofp 
ar  cri  public  er  par  affichet  aux  portts  dii  tribunal  criminell  du 
c^bunal  de  commerce,  du  dotnicÜe  de  raccufe. 

CCCCIV.  La  cjtatioo,  le  cri  public  et  let  aflfjchetMi^diquent 
e  Heu,  les  )oui%,  les  heurei,  le  d^lai  pendant  leqnel  il  fera  pro- 
^d4  aux  verifications  et  affirmations.  de  creancet.  Ils  comicnneiit 
bmmation  aux  cr(anctert.  de  fe  prefenter  ou  de  fe  fiiire  reprtffe»- 
er  par  un  portevr  de  pouvoirs.  1       *     ' 

CCCCV.  t,c»  pouvoirs  doivent  ^tre  donn^s  dant  la  forme 
»refcrite  par  rAreicIe  CCCLXV. 

CC<;CVI.  f  out  crtfancier  dont  la  criance  eil  vCrifi^  et  effif- 
nee,  pcut  affifter  aux  v^rißcationt  et  affirmationt  des  auim  cr^aii- 
:ei  et  fournir  tout  contrediis,' 

CCCCVIL  La  verification  des  criancet  eft  (alte  dant  la  formt 
prcfcrite  par  lea  Actidea  CCCLXX«,  CCCLXX;^  e$  CCGLXXH« ' 

Rr  5  Chaque 
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Chaque^cr^ancicr  ou  porteur.de  potlyoirr  eft'  tenu  de  fiiire  clar 
d'un  domtcile  dans  le  lieu  oy  liege  le  tribunal  crimiacl«     C: 
*^  eleäipn  eft  conftati^e  dans  le  proc^s  •  verbal. 

CCCCVIII.  A  lexpiration  desNi^iaii  6zefl  pour  lea  rcrißa 
ÜonM  et  affirmationt  de  creaaces »  le  juge  accorde  de£Mit  tonirt 
<cux  de«  creancier»  qui  n*oiit  pas  comparu. 

CCCCIX.  Conformement  h  t'Artide  CCCLXXIV. ,  Ic  mbc* 
tial  criminerfixe  un  nouveau  delai. 

CCCCX,  Le  lugement  qui  B%ß  le  nouveau  delai  eil  ligm^t  ^ 
iiotifii;^ding  ^a  forme  pr^fcrite  par  les  Artides  GCCCUL  er  CCCCr.  i 

CGCCXI.    A  defauC  de  comparutioii  daiu  le  delai  prcfcm  f  ^ 
|b Jugetnejitf  lea  definillans  ibnt  d^claris  dichus  de  toui  droia  r! 
•Aions  für  iet  biens  de  Tacd^ufe«    La  voie  de  roppofition  ci|  -- 
vefte  aux  ereancieVs  iitconnus. 

.-"^  >.CGCCXIL  Dam  les  Croif  jourt  qui  fuivent  TcteeutiMis 
fiarmalices  prefcritei  par  les  articljet  precldens »  le  coBiiniAin  ^ 
gouverjiement  convoque  ceux  des  creanciert  dotit  lea  crcMers  ci 
eti  adimtfei.  ^  La  convocation  eft  faite  par  citations  aux  doniairf 
tedtqu^  bu  ilui  au  proce«  •  verbal  de  verificationt  et  affinaiootf 
•de  ereaneet«  Lei  citittom  deftgtieof.les  lieui  jour  et  bcue  m« 
<qtti»ls  les  creanciers.doivent  fe  rtfuntr. 

CXCCXItl.  L'4tf&mblee  eft  tenüe  par  le  eommifibire  du  fcs- 
.vemement.  II  en  dvefle  proc^i  •  verbal.  41  iofbrme  rafleiiiblce.dci 
nefures  qui  ont  eie  prifes  et  des  farmalitct  qui  oat  ^te  rcspiie^- 
II  reprefen^e  les  creanciers  abfeni.  L'aflemblee  aonaie  des  fycdi^i 
4  t*efFet  de  pröc^der  evec  le  comiviflaire  dugouvemeuent  i  1«  '^ 
Jadion  du  bilan  de  raccute«  Eile  autorife»  all  y  a  lieu»  les  fync  ^^ 
4  iiuervenir  it  fins  civiles  dans  la  procedura  criminelle  conire  1^» 
4uteucs^v^aüteurs  et  compUces  de  la  banqueroute«  Elle  aas^f 
un  caiffier  charge  de  recevotr  lei  fooiniei  pro^enaat  de  toote  e(p^^c 
ide  rccouvrcitiens.  1       . 

CGCCXIV.  Le  cotttmiflaire  du  gouverneioent  peut  £üre  er- 
jdonner  que  l'accufif  <era  prefent  i  la  redidtion  du  bilan  pouribor' 
^ir  les  renfeigneiaeus.neceflaices« 

CCCCXV.  Pendant  le  cours  de  la  proeedure  erimhieUc,  • 
•fie^eut  iiitervenir  d^  trat^  entre  l'accufe  et  Ict  crfaneiert . 

CCCCXVIt  Si  le  preveuu  eft  renvoy^  de  Ü^cufatton,  il  f^* 

cce 
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r  mdmis  i  traiiei*  avec  fei  v>reMic1<rr»  confarm^mcnt  iiix  autelet 
:CLXX*1II,  <:CCLXXiX  et  CCCLXXX.' 

CCC5C5fVn.    St.  le  prtveuu  c^  condamii^t  let  cr^anciers  pro« 
icnt-  par  kort'  fyndicf  cn  cofrfbrinitc  dei  articics   CCCLXXXI, 
ICLXXXIL,    CCCLXXXIII.,    CCCLXXXIV«,    CCCLXXXV;/ 
3CLXXXVf,  et  CCCLif>rXVII. 

l 
^  I  T  R  E      vif. 

De  U  BanqMer9Mi0, 

C&ttXVJU. .  n  y  a  cdroe  de  l;#nqueroute ,  fi  Te  de'biteur 
lilli  efi  convaidcii  d*ayoir  diireipt}  eine  parde  de  foii  a^if,  oii 
*avoir  dillimule'  Tetat  de  fa  fituaCioRi  foit  par  la  ftippofition  da 
lufles'crianccs,  f6ic  par  ralcirarioD  ou  fupprcffioa  de  fet  livrct 
e    commerce,   foit  par  toutes  aotr^i  voiet  frauduleufeti* 

CCCCXlX.  S^nt  coinplke«  du  crime  de  l>aiu]ueroule  |  ceus 
ui  fönt  convaincui  de  Tarvoir  aidee  ou  faveriffiei  direiäcniciil  ou 
.idirccVetneiit,'par  ftippoßtion  de  crteoeet,  par  reccleoietit  ou  en* 
^veiiieiK  de  niarchandiibs  ou  effeif,  et  par  toutei  autcea  voiea 
raudufeule»/  .     •'  ... 

CCCCXX«    Le  code  p(jtal  determine  lei  formet  de  la  proc& 
Iure  et  1^  peines  xpit  foiit  applicables  auz  bai^^crotttiert,   leura" 
;omplices/-fMitturs  l?t  adhorent; 

CCCCXXI.  Independamment  des  peinea  prenonc^ea  pär  1^ 
:ode  p^af,  Wbadquerouciet  >  fes  «ottipüces,  fauteurs  et  adhereoa 
fönt  foUdaii'emenr  rei'poulables  de  la  tocaJitides  Ibmuief  4ues  pat 
le  bauqüeroiftiar, 

TiTkü  vnit  '      :»  .  : 

C6CCXXII«  Toutes  cODteflatiam^  pour  £iitt  de  commerce 
Font  jugees'par  det  tribuaaux  fpeciaui«  Ces  tribunaux  fout  qua« 
üfi^s  yTnbunaux  de  Commerce. 

CCCCXXiU.  .  II  j  a  dcux  degrf^  de  juriidictioa. 

I 

TlTÄE      IX. 

■ 

Des  Tribunnnx  de  premiht  Inßimih    • 
CCCCXXIV.  *  Le    gouveraeuieiit  detenui<tc   le  nombre   det 
tribaiiauz,  les  heuz^dana  le»({uels.ik<doivcot  2.tre/icabUs,  et  leuri 
irrondfffcmeas« 

CCCCXXV,    U  y  a  daasichaque  tribuoal  de  commerce  de 

prcmiire 
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i 

p«BiHiare  inftance»    uo  jug^  'prefideot««  .qwatre  juget   et    <fawtn 
Ttippl^atif* 

CCCCXX VL  Lc  ftißitQt  i  Ics  jag«!  '«t  fuppi^n«  fost  ^Li 
^  nonimes  par  lea  commcr^aos  d^mkiliit  et  r^fidaas  4aaa  l'arroo* 
dUTcineAU  %  .     - 

CCCCXXVII.    La  forme  de  ja  coofocatioD  %!efl^  cooMierfui^ 

•^  V  et  Celle  de  r^leöiofi  et  de  U  nominaeion  du  prefident^  dct  iu%n 

et  des  fiippl6ant  eft  fiiee^.par  le  gouverileinent* 

r*    •    CCCCXXVUI.  /Tout  individki  p;ut  Stre  elo  pre6deaic,  jr^c 

0U  fi|ppl<aiu>  t'il  e(|t  fige  de.  t^ea(e».aQi,.  i\il  eft  domicilic  daai 

rarroAdiflcmcnt  du   tribuu^L*  «  , 

r-  CCCCXXIX«  A  lapreinür^.  ii^dion,  lei  commer^wn  noa* 
meront  Ua  pr^fidcnt»  det^c  |iis;ot  et  deux  AipfdeMs»  doot  I« 
fbiiAt9ii8  .durcroot  deux  \iojb.,  deux  jvige«  xt  dcux  fupplcant  doot 
Jei  foii£ti<>fit  durcroiu  <un  an. 

CCCcXXX.*  Aiix  cicöions  poft^rieurei  let  nomioationt  &• 
root  pouc  deux.  ans. 

CCCCXXXr.  Le  prcTident,  lea  jügei  et  fuppl6aia  pcnycat 
Are  reelui:.  . 

CCGCXXXIL  II  y  a  prel  de  chaque  tribuoal  ua  coaviAite 
du  gouvernemeot »  un  grcffier,  dei  avQuä  et  dci  kuUEen  aonacs 
pbr'  te  goavernenicnc.    • 

I*      CCCCXXXUI.    Lei  jttfenemi  iie  peuvent  itce  mdoi  pax 
mcftit  dr  .troift  |ugef •• 

CCCCXXXIV.  L'ordre  du  fervke  eft  Wglc  pac.  le  trihupal, 
fops  Tautorifation  du  gouyernenieiitr 

CCCCXXXV,     Le  tfibimal  qui  (era  ttabli  dans  Is  viOe  de 
farlt,  fefa  divifl^  enjeux  fbfttoot.    Chaque  ft^oä  kern  €Qapo(ce 
'    iTafl  prffident,  quati«  jugei^  et  qqatre  fuppiiaBS» 

CCCCXXXVL    Le  gouvernement  d^figne  let  triboncx  pccs    , 
dcsquelt  il  fcra  ftaUi  det  gardet  du  conmetce  pduc  Teii^uoa 
de  la  contrainte  par  corpt.    It  d^termine  la  forme  de  kor  orgt*    | 
nifation  et  leurf  .«ttributiooi» 

'  Der  Cmmiffki^eg  du  GMvemaatiit,  /  .  .^ 

OCCCXXXVII.    Le  eommif&tre  du  fouveroement  eft  cotcsJa 

dant  toutet  les  caufes  qui  intirefleot  det  mineurf  non  ccmu&e^ 

neiditf y  ^es  £emmet  mati^et  opa  cpoimttf^moett  en 

d<f 
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i  abfens,  II  fait  toutes  les  Teqaifitiont  iicccfTaires  pöurle  mwx^ 
n  des  foroiesy  rappiicatibn  de  la  loi»  et  ^  T  ei^cutiod  des  ju^ 
mens«  '   •  ^  '  r 

Der  örefßert ,- dt$  Av$n(s  et  4ef  Htriffierr, 
CCCCXXXVIII.    I^es  droits,  iracarions  et  devofrs  det  gre£> 
rs  9   det  ävöues  et  des  huiffiers  fönt  fixes  par  le  reglemetit  mei>> 
3niie  fous  I'articie  CCCCXXXI V. 

T  1  T  R  F      X, 

DW  Trilfunaux  ttapptL 

CCCCXXXIX.  II  y  a,  dans  chaque  tribunal  d'appclt  un« 
r€tion  de  comnierce«  '  V 

CCCCXL.  Lcs  appellations  des  jugemens  rendus  par  Idi 
ibunaux  de  commerce  de  premiete  inftance,  fönt  port^es  devant 
i  fcclion  de  commerce  etablie  pres  chaqu^  tribunal  d'appel. 

CCCCXLL  La  fe£tion  de  commerce  eft  compoKc  de  qua- 
re  juges  pris  parmi  ceux  du  tribunal  d'appel ,  et  de  trois  jugei 
boifis  parmi  les  auciens  commer^aiis« 

CCCCXLII.  Lcs  trois  juges  choifis  , parmi  les  ancieiA 
ommer^ns»  foiit,  nommes  par  le  gouvernemeht.  lls  ^excrcent 
rurs  fon6^ions  pendant  toute  leur  vie.  Ils  jouüTcnt  des  m^mes  pr£* 
ogatives  et  traitemens  que  les  juges  du  tribunal  d*appel. 

CCCCXLIII.  La  feÄion  de  commerce  eft  prefld^e  par  un 
rice-prendcnt  choifi  parmi  les  juges  du  tribunal  d'appcL 

CCCCXLIV.  Le  commiflaire  du  gouvc rnement ,  le  gref- 
iefi  les  avoues  et  les  huifliers  pres  le  tribtuoal  d'appel»  exercent 
^eurs  fonfVions  prt:B  la  fe6kion  de  commerce* 

CCCCXL V.  " 'Les  jugemens  ne  peuvent  £ire  rendus  paff 
noins  de  cinq  juges, 

CCCCXLVL  L*  ordre  du  fervice  eft  regle'  par  le  tribunal 
Pappel  9  fous  Tautorifation  du  gouvernement. 

TiTRE     XL 

Di  la  Ccmpitence  des  Tribunaux  de  Commerce. 
CCCCXLVII.     La  ^ompetence  des  tribunaux  de  commerce  (b 
Ktermine  par  le  fait  qui  donne  lieu  tt  la  «conteftation.  '  Ils  con> 
lotCTentVie  toutes  les  tranfa^ions  commerciales  contradlees  verba«. 
[ementy  par  a6kes  prives,  par  ades  publics,  par  lettres  de  cbange, 
billets  i  ordre  et  k  doQUcile;   de  toutes  adiofls  centre  les  ageiii 
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^de  changt  et  courtiers,  a  ratfon  de  leur  iiiiiii(lcre;  def  fi 
des  d^mandef  en  admiffion  d  la  ccfllon  de  bien«,  foriu6cs  ir- 
inent  a  une  faiilite^  des  demandes  en  rehabilitation ;  da  «fen- 
en  homoiogaHon  de  tfait^  entre  le  dlbiteur  et  fes  cr^anr.*^: : 
toua  les  incidens  relatifs  a  iVz^cution  d^  leurs  jugemeos.  U  '  r 
dent  executoirei  les  fentences  äi'bitrales  d^p^ees  en  ohmk  ä:^ 
leurs  greiFrs.  ,  *  ■  • 

CCCCXLvnr.     Lcs  trlbunauz  de  commerce  de  prewir^  : 
ftance  jtigent   eii   dernier    reflbrt     I.    toutes    les   demandt«    - 
l'objet  nVxcide   pas  la  valeur  de  mille  franct;     2-  toute«  ^' 
für  lesqiiellcs  les  parries  ont  d(clar6  vouloir  itre  jugecf  de£^ 
snent  et  fani  appcL 

TiTRE      XU. 

De  la  fpfUit  de  protidtt  devant  Ut  Trihmnaax  de  pemiire  >-'" 

De  la  Citatim, 

iCCCCXLIX.  Toute  demande  doit  £(re  formee  ftr  aa  tr 
f  loit  de  citation, 

CCCPU  Le  demandeur  peiit,  A  fon  choix ,  citer  1.  ^^«^ 
le  tribunal  de  commerce  dans  rarrondifTement  duquet  k  dcfro- 
dcur  refide;  2»  devant  le  tribunal  dans  rarrondi/TerocBr  du:Jt. 
Ja  livraifon  de  la  marchandife  a  ete  faire;  3«  devant  lemtf« 
dtns  rarrondiflement  duquei  le  f  aicment  devoit  Jtre  eSechic. 

CCCCLI.  La  citation  doit  coatenir  1'  objet  de  Is  drmsr':? 
les  cgnchifions  du  dempndeur,  ^t  la  copie  des  ritres  ctpiemd-f^ 
il  entend  k  fervir.  Elle  doit  iudiquer  le  jour  et  rbeure  va\iO 
Je  defertdeiir'cloit  comparoitre» 

CCCCLI  I.  Le  delai  pour  comparoitre  für  la  citation  «f  P^- 
itre  moindre  de  vingt-qiutre  hcures^  (i  le  de'fendeur  cO  «*"•«. 
m  dans  le  lieu  Ott  fi'ge  le  tribunal.  'ireft  de  troii  jo|rift*°^ 
fi  le  d^fendeur  dcmeure  bors  du  lieu  ou  fi^ge  le  tribunal  ic  to» 
merce  i  ou  s*il  en  eft  i  la  diftance  de  cinq  myriametres  (dis  ^^^^ 
et  au-dcflbus.  Le  delai  eft  augmcntf  d^un  jour  par  deux  v^r^*^ 
tres  et  dcmi  (cinq  licucs)^,   (i  le  doroiclle  du  defeodcar  dl  ä  00* 

« 

diAance  au  dcld  de  cinq  myriametres  (dix  lieues). 

CCCCLIIL     Suivant  iVxigence  des  cas»    et  für  oae  o'«^'' 

Itancc ' figoee  par  tin  juge  dti  tribunal,  uo  iodividu  dooiicil'^  -^ 

pftte 
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ffcne  dans  le  lieu  x)ii  fiege  le  (ribunal,  {>eut  clre  cU(  jextraor«* 
iaireroctit  de  jour  ^  jour,  et  ^'bcure  i  facure» 

CCCX^LIV.  La  citation  i  un  individu  noo>donifciIle  et  prifeiit 
as  Je  lieu  ou  lUge  le  triburtal,  ne  peuc  £tre  dbniiee  qvC^  fa  perfoniie* 

CCCCLV.  Toutes  citations.  donniet  dans  le  vaiffeau  au  ca- 
:aine  et  aiUfft  employls  de  l'^quipäge,  fout  .valables  eoipme  fi 

ca  ^toient  donnees  i  domicile.  ,       ' 

■» 

CCCCLVI.  Daot  lea  afFairei  maritiinef  oiV  il  e^ifte  des  par- 
te non  domicili^Sy  et  dans  Celles  qui  coocerncMt  les  agrei,  viAu- 
lies ,  equipages  et  radoubs  des  vaifleauz  pr^ti  h  faiire  voile,  ei 
itre  mati^re's  provifoires,  les  cit^tions  fönt  donnees  de  jour  A 
)ur,  et  d'heure  i  h^ure»  fans  qu'U  foit  befoin  dordonoance  dtt 
ge;  et  le  defaut  peut^^re  juge  fur-Ie-charop^  '  ^ 

CCCCLVII.  S^il>y  a  p6ril  dans  ia  demeure,  le  tribuaal  peut 
ermettre  la  faifie  des  effett  mobilieri. 

Di  VlnflmSijm  dtVßO.  l^  TrihnaU 

CCCCLVIIL  Si  les'deux  partic^  cömparoiflent ^  et  fi»  i  U 
remidre  audience,  il  n^intervirnt  jugemeut  difinitif«  les  partiet 
Ott  domiciliees  dans  le  lieu  ou  fiege  Je  tribunal  fönt  ^enues  de 
lire  tVledion' d*un  doniicile.  LVIedion  de  domicile  eft  m^n- 
.onn£e  für  le  plumitif  d^audience«  ^ 

CCCCLIX.     Si  le  dcmandcur  ne  comparoit  pas^  le  tribunal 

onne  codg6  ^  et  renvoie  le  d^ftfndeur  de  li)  demaiide  a?ec  depens. 

i  le  defendeur  ne  coinpaieoit  pas ,   le  tribunal  peut  ordonner  une 

louvelle  cit'ation  ou  donner  d^ftut,    et  ftatuer  für  la  demande. 

.e  defaut  et  le  congß  ne -^euvent  ^re  .r^traö^  qu'ä  la  m^iiie 

udience  dans  laquelle  ils  ont  ^te  prononces,     "* 

CCCCLX.     Dans  tous  les  ras,    le  tribunal  peut   ordonne/« 

d^fse  d'office,  que  les  parcies  feront  entendues  cq  perfonne,  et  s'il 

a  einpjcbemenc  legitime,  commettre  un  juge  pour  les  entendre. 

CCCCLXL  Si»  dans  le  cours  de  la  conteftation,  Pune  des 
Icces  fouriues  eft  arguie  de  fäux,  et  fi  la  partie  qui'  fe  prevaut 
le  la  piece,  ne  sVn  defifte  pas  ä  raudience»  le  Tribunal  furfeoit  au 
ugement  de  la  demande  principale,  et  renvoie  lea  parties  dcvant 
CS  jugies  qui  dotvcnt  connolcft  du  faux  incident« 

CCCCLXIL  Si»  avant  de  ftatuer  für  une  demande»  il  y  a 
ieu  4  ezamen  de  comptes»  piiccs  et  rcgiftres,  ou  all  y  a  lieu  ä 

tifita 
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vifite  ^t  eftimadön  ^<ie  marchaitdifes ,  le  tnhtmal  nomnf 
plufieiirs  expcrts  poiir  proceder  aux  exameiig  vißcc  ou  eilim« 
.  CCCCLXIII.  Lei  pardes  fournilfciu  aux  expem  nomir 
dans  le  delai  fix6  par  le  jugeinent«  toul^renfergnäncDs  rt  mtT 
'^  CCCCLXIV,  Le  rappot^t  de«  experct  eft  de'po(£  faasfn 
f  reflFe  du  tribtinai.  "  .     *     .  '      « 

CCCCLX V«     St  le  tribiinal  ordonne  une  pr^ve  par  (r 
tes' parcies  et'let  temoins  fotit  cites  a  jonr  et  heure  6\e«  < 
parties   foivt  teiiites,üe  fournir   les  reprocbes  contre  les  a 
•vant  ia  preftation  de  fertnenr.  / 

CCCCL^VIrf     Les  temoins  pc'tiveiit  ctrc  entcndut  a  laj^'fl 
^LeiMT»  depoßtidtts'  fönt  redigees  par  ictit^  et  par  eux  (igoe^  \ 
^     cas  dHmpiliflrjince  de  ßgner,  II  eii  eft  fait  mentton, 

CCCCLXVIL  St. les  r'^moius  cti6s  par  Tune  dci  p»*3l 
<omparoinent  pas,  le  tribuiial  peut  'accorder  un  nouvcau^'^l 
Ce  deiai  pafle ,  h  partim  eft  dechue  dq  la  £icult£  de  faire  (c:-'^ 
les  tenäciiM. 

TiTRB  xiir. 

.,  Des  JH^emens  et  de  leur  exicnüem» 

CCCCLXVIIL  Si  (;upc  des  parties  propofe  de»  ibo;wsi 
comp^tence,  etfi  le  d -clinatoM •  n'eft  point  admict  \^^^'^ 
prononce  par  im  feul  et  m^toe  jugememfur^le  decliaaioirt  c:  .^ 
ia  desnande  prinzipale.  « 

CCCCLXIX.  Tout  jugement  doit  eonteiiir  les  dob»,  «Icn: ' 
les  et  profciliont  des  parties  9  les  faits  rcconmis  ou  conflatts«  ^ 
quefiions  qui  donnent  .lieu  ä  la  conteftation,  jcs  mott/sf^'' 
«erminent  les  Juges,  les  difpofitions  qui  fönt  prononc^cs,  i)  ^''' 
V  trajnte  par  corps  pour  le  paientent  des  fotnmes  adfüg^  ^ '"'''' 
cipal  et  intfr^ts,  .  Le  |iigeuient  porte  für  le  j)luinitif  cÄ  ^  f*^ 
.    le  prffident  du  tribunal. 

CCCCLXX.     L^  voie   de  l*oppofitxen   contre  an  i"!"'"' 
rendu  par  d6faut,*eft  puvcrte  pcndant  la  huitaine,  acoop 
;our  de  la  fignification  du  jugement      Le  d  lai  eft  sugo^' ^ 
raifon  d'unjour  par  deux  tnyriametres  et  deini'(cifl4|  li^i>^)* 
Iq  defaillant  rifide^hors  de  l'arrondiffetnent  du  tribuoa). 

CCCCLXXL    .  Tdiit  jugement  ^endu  .eo  pwmitr  itÄ^ ' 
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^cutoire  par  provlfion»   eiica»-d^appel. .  i  la  Charge  de  donnec 

,  .    .  ••■     ,♦-  ..  .  i  ' 

ution.  ' 

CCCCLXXÜ.  '  La  caütion  oft  prfftintfe  par  un  aäe  IßgiiifiÄv 
Vapp^fetitV'oti'^'foh  aVöüe,.avtc  fornmation  de  fc  troiiver  au 
•cfFe  dtfHWRuMirf'ä  jo\ir  et  heurc  ^xc9\  poiit  y  prcndre  comniu- 
cation,    fans  diplacer»    des  titrcs  de  proprlicis  de  la  caütion;  ^ 
iccej^tcr  QU  la  cö^tefter  daftsre  d^lai  de  vlAgt-quai^e  bcuffs. 

CCSCCLXXiri:  .  S5 ' ta~pprelbnt   ifa  pas  compani  däiis  le  dcfal^ 
lentiibntiS  cn  Fattitle  Tpr^cetfeiit,    la* caütion  eft'  admife   par  le 

CCKCLXXIV  Si  lacäutiön  feß  cohtcß^e,  Ic  fribünal*  ptö- 
otfefc'fiir  fadWiflSon  00  le  rejer.^  '<  ' 

CCCCLXXV.  La^taütioif  Tidttiifc '^olontairetncnt  oii  jtjrficiai- 
cment.  fait  fat  roomiffion 'de  reftitircrf  s^ilyali'eu,  la  tbtörtt« 
ui  fera  pay&  ^IrävifoiiHcnicnt  par  l'appelant.       ^ 

'CCCCLXXVF.  ^'^.cs  jugcmentf  de  rcception  de  caiition  fönt 
zecucoires,  nonobftant  oppdfition ^ ou  appellation,  et  fans  y  pre* 

•»'CCCÖLXXVIf.^  L'appei  d'iin  jugctnent  {)r<paratoire  ne  peaC 
tre  aduiis  pendant  le  coursdc  linftroccion  de  la  procediire,  de- 
lant  Ic'ntlböiial'de  prewÜre  jnfhince.     11  peut  ^trc  relcvc  aprh 

e  jugetfien*  dilAiitif; ;  '       '  '  "^         ^      '  ^ 

'CCCXJLXXVilir    L-'appteia'un  jtfgtmcht  rcndit  contradfatoire* 
ncnt  par  im  tribunal  de  connnerce,  tloit  *tre  nbtiSc-tJarns  Icstfoii 
iioU,;a11atcr  dir^oW^e*ta  fi^ifieÄion,'dü  ^igeifi^m,  ä  pcifie  de  . 
Lg^sh^M^e.'  t'apfftJanl'peut  anticipcr  le  dclai  et  notit^Ur  fon  ajfpcl 
lans  les  vingt  -  qusitre  heures  apre»  la  da*lc  du  jugement.* 

Dt  U  forme  dr  proc^Her  devant  les  Tfihntinnx  ^  äpfe!, ' 
tCCCLXXIX.     La  fcÄioride  commerce  prcs  le  tribunal  d'ap- 
»el  peut,   fuivant  l'exigcnce   4c«  cas,   accorder  la  perniiflign   de 
iter  extraordinaireuient,   i  jour  et  heure  üx^^y   pour  p^pider  fof 
appcl  J'ün   jtugenjcnt  rendu  pqr  un  .triümai  4e  commerce.     Le  . 
\%tp\us  de  la  Tproc^dure,  jusqiies  et  y  compris  le  jirgement  dcfini-  ^. 
if^doit^tre  confoirmc  i  cdlc^  prefcrit«  pour  Ici  caufc»  .d'a^cl 

ea'mattire  ciYile. .       .!     , . 
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De  (a   CtintraintepäY  eorpt» 

qCCCLJpCX.  La  contraiiitP  |{ar.jCorp»  fic  ^«^iweiriic. 
pöiir  une  fommc  au-deflbus  de  loo  franc»,  •  ^Ic  ne.^t^ 
cxercee  eiiyers  la  veuvp  ^t  k«  ^erit^^^rs  de  .c^ji,  ,i|^i{tR  l^id 
cKc  a  ct6  prononcee«  .:        ^ 

CCCCLXXXI.  II  y  a.  niiUiie  jfLos  Vcxieuüpg^  de  la  conttcK 
paf'.coips»  fi  eile  a  Iteu  avant  le  lever.ou  apr^i  le  cooclieriii 
foleil,  fi  eile  a.lieu  uq  jpur:dex^.pP9  indi^u^.par  la  lol}  fi'-^* 
a  lieu  fans  notification  du  jugemene  qui  la  prononce»  ctba- 
cojDQ^npndement  qui  coofiaf^.  la.fefuf  dejpaiement«»  * 

\  CCCCLXXXII.  L^httiffier,  charge  de  l,*.^xecutiAO  dn  {ogcv 
e(^  tcnxM  de  laiiTer  copic. du  pxoccs* verbal  d*arreftationj  cta 
gl^ce^- verbal  d'ecrou*  Le  procis  -  verbal  Md'ecrfu  doit  coen 
l'ele^^ion  de  domftrile  faite  pour.le  pourAijjraof:,'  daos  le-s» 
ou  eil  etablie  Ja  matfou  d  arreU  L'huüfiei;  f  ft  lenu  de  todf 
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I7M*  Juil«     Edit  portant  que  la  Comp.  d.  Indes  fouira  i 

perpetuici  de  tous  let  droits  et  pnvilcges  qui  con* 
*    eement  fbn  codM&erce      -   -^«-^  j*  ^^ 

JJ25»  Jttsn.     Edif  portint  eonfimmtion  des  privil^gcst  coo- 

ceAoiis  et  alimations  faites  a  la  Comp,  des  Indes  349 

Y7(i4* 'Aüg.    A«saog  auk  4tt  neuen  Odroy-  fitr'  d.  Comp. 

d.  Indes  •  •  •-    ,  358 

1769.  13  AoAt  .  Edit  portant  rufpenlioa  dt%  privilcges  de 
^  la  Comp  des  indes*  '    •  36I 

1769.  6«  Sept.    AnJc^du  conleil  portaot  rcglemcnt  pour  le 

coaMicccc  des  Indes  « -  364 

Ss  S  178'' 


'  .  l  ' 

1785»  tii  Avf.    Ktrttdfkcwl^iiförtMilX^^ 

nouvelle  comp,  des  Indes  -  -  S.  3f 

1/90.  3.  Avr.    Dccrer  «l^^^V^AT«  -nat.  t|ui  dcciare  Übte  Je 

\(ompitrce  de  J'Inde  aa  dda.du;Cap^^e  4^.«^  .*      35: 

lÄHffÄ«'  J"*^-  •'  ftrP^^  liwpQfcf  /ur  le»  i|iarcbaii4Hc|  !»• 
bf  ?  vcnant  du  comTXierce  fra^toii  na  deUidu.  Oto.       SS3 

g'  ■     \        .  .  .  '•  >  c    I     "•     •• 

Attstufi  der  Vorordoung^n  feie  Heinrich  ll^«iMp>l.Ddw. 

1776^  Ferr.     Edit  du  Übv  poVtant  (k^spreffioo  dc$  jiiraiidcs 
^v^  et  comnuiiuuit^s' de  coanneoc^t'arts  et  luetien        3«)^ 

1776.  Aodtk    Edit  porcaiu*«readon  de  ö.corps  de  oiarchuidf 
1  q  c  M  de  '44  e^iilij^diJlCi^  jföui'ik  4»  Qe  b^AH  "^Nb-  * 

I785.  13.  Nov.    Arr^t  du  confeil  qul  pennet  auz  (tbri- 

6 


^ '  '••  jurandes  et  (tabliflenieQt  de  patei^et  .7^'  **   *-  "  4:3 

lY^\  2b.'hnci    Rembourieinent  det  inaitmes  et  jur^ndct    433 
^'179;.  Sept;  1795.  22.  Aug..  I7<{7.  ;i8/OÄ.  u.'r\vcrfcliie. 
'-''  "d^iifc  Decrete'des  K.CwlS^ttcititr  patentes   434*444 


•ft « .      1 


z3.  '^^niiren.  Geld-  und  W^chfel  -  Mäckler.- 

.  Nfotiien  früherer,  Gcfctic  -   .^^  ,  •  ^5 

I7pi.  Ävr,    SuppcefSon  dei  officei  et  coainii({ions  d'age« 

^f  coui^tiers  de  change  de  ban<|^c  et  ck  commerce    44^ 

x4»  Bank,  .'     "     \ 
l8oo«^  Ftind^mcnttUSefetse  d^  qcnies  Bank  ift  Prubcich    45^ 

i5.'  WecUelrecht. 

•  «  •  .  * 

■*   -      Notizen  von  einzelnen  Verordnunfen  Icit.  x673«  457 

X7i6.   Edit  du  Roi  pmant  dtfenfo  de  üke  det  faiUcti 

pajrablcB  au  porteur  •  >     «  45S 

#      -   .  ••• • 


lea  payakles  au  poneur  •  •  S«  A6a 


'^  16.   Moratorien«    .Fall»(Tet4^nte. 

1699.  23.  Dcc.    Dcclaratiofi  cn  forme  de  rigleneat  pour 


let  lettrOf  |le*  Rvpr.  ^« 


« • 


•  •!  -; 


•/ 


465 


170a.  18  Nov.    D^claratlofl  cn  forme  de  r^glemenC  pour 

ies  ieetrcs  de  Rcpr     '  *  *       .  •  469 

X73f* '  13  S^t. .  Oeclav^iioit'Cfi jpp<fne  4^  i^lemanttfAur    . 
let  lertrcf  de  Repy .,..:-/;-  •  4f  I 

17.  Handelfigertchtbarkeit  und  l^rocela  in  Han- 
dels- und  Seefachen. 


»     >*       •      «»-»h-      • 


..! 


ifulati 


1563.    Edit  pbrtaiit'  creAion  de  la  jurisdlAion  cenfulatrt  en 

la  yilfc  de  Pa^rit .  •  .  474 

Notiicn 'Ub.',r  die  Handcti*  und'Sce|erichrd\vor  Ar' 
Rcvoiutioa  -      .      .  •  ^  •  479 

I70O^  t6.  Aofit.    Ausxug  aus  Dccrce  de  TA^N*  für  1  orga* 

niTacion  judtciaire        .    ,  *  J'    ' -'"  '  48I 

1790.  31.  Dtf.     DeVcc  für  Kcaoliflcmcnt'de  triliünauz  de 

commerce  -  -  •       -      484 

179t.  A4-  Marf*    ^D^cret  relatif  aux  .appelt  det  /ugcmeot 

des  tribunaax  de  commerce  '    *  •  485 

179X.  9«  Aout.     Police  de  la  navlgattön'det  portt'  '  •        485 
I80Q.  26.  M^rt.  .  Arrite  port^nt  inblillement  d*un  noüveaii 

coofell  det  prifet  •  •  496. 

18*   ZoUwefen  fejt  der  Revolution. 

1790.  30»  31«  OA.^    Reculenicm  det  barriiret  .et  Idouinea 

aus  frontlir«t,  tobliflcment  d*iui  carif  umforme    503 
l79X«<798f  ZoUtanfe.  M^d^  Vcracdfluoicn  n  ^ 


H 


,  «t^ 


**   iL'  Vmrzetehitift  ^der  ^fi^e 


'<7  ■  ■  '»I 


•      . .1  »  « 


ai 


>.< 


i«<i 


i.:j" 


•r. 


<      I 


H. 


•      •• 


VerÄ-eichnifß 


•f.- 


«  •  •       •  .    . 


.«  ■»• 


♦    t    i    » » ^         ' '»    » • 


in  £efAxi'Ba]icte''ehthftltfiäni^0^^tse  nach  chronülo|Sder 

^^^  .     -  -Ordnung:^' r     .'    • 


»    »  •  -^ 


't       »     *       •  •  ft     tC 


I  i  I  *      >>     • 


15(^3.  4£lit  porCaiU  ^reftion  de  In  indidtAxon  cönfulaoe 

en  la  ville  de  Parii  •      *  *:  S.474 


7  • 


^  •  f 


•'  1659.  15«  M^rs.^  Arcft  da  cqpfpil  Air  1*  navig.  i^tnof • 
■  ■   ■■   oo»  Juin.     Dcdaratioa  du  Roi  pöur  le  droit  de  50 

.j9hfoUTto^9^n_dtertt .    *  .  6 

.1662.  Nov.  .Auszug  der   Verordnung  wodurch  Düokir' 

chen.  für  einen  Freybafcrf  erkläret  worden  •        ^ 

rl664«   Extrait'de  i'Edit  portant  etablüTemene  d*uae  eomp. 
des  ladet  occidentafet. .    .       •       , 
..,1664.  Aoüc.    Extratt  de  i^  d^cl.  du  Roi.i>prtanC  ecablifle- 
^    *         ^  ment  d*une  cpnipaenie  pour  le  compierce  des  ludet 

oijemalei  •      ...  .,    ,z,, 

1664.  Sept.     Edit  .portant  redud^iön  ..et ,  dimiputiott    dci 

droits  de  forties  et  des  entr^es  avec  fuppreffioa  de 

plttfieurs  droits  '     \  -      •  -    • 

1667«.  18.  Avr.    Oeclaration  pour  la  lev^e*des  droits  d'fo* 

trce  et  de  fortie  outre  les  droits  portes  pac'ks  ft* 

nfs  de  I004«  »  .         -      . 

t669  u.  f*  Vefordnungeu  für  die'l^afenfreyheit  Von  Mar- 

feille  und  anderen  Plätzen  angefuhret 

1669.  AÖut.    Edit  poctaot  d^fmfe  aiaJiiieta  de  rinbttiicr 

dans  les  pays  6trangers         .  --  •  •• 

1670.  Declaration  du  Roi  pour  Tetape  g^oirale  dant  les 
'Villes  maritimet  •  .    •  jr 


«9 


^ 


« 


^ '  nach*  ehroqologiTcb'er  <)f daong.  653  ^ 

1670m  Jß*  Juin.    Ofdoonfusce  portant  dsScsik  de  to«t.fomT    . 

.  .    mecci?  ^tn^geriljip%^  islei  francoifet  d€  T^m^rique  S«  269 
1673.    Code.marchand      .       ».  .  .,  49 

1674.. .  E^  Sl^fant  revotfiftioQ  de  la  comp.  d,<  Indcj^  occi*  * « 

dentales  et  unipn  de  fes  pofleflianf  i  la  Courpnne    2^6 
I6SX•^  sr;.. Juil   Qrdonna^^e.d«  R.  pbur  fervir  dq  regiemeot  für    . 

p  r  plvfi^i^  droit!  de  f|p;s,feniiei  Chap.  du  droit  de  frei  10 
X6ai«  'fkff(ii^'^9xdonn^incc49  1%  marine  de  Louis  XIV.  68 
X6S5*  Mars.    Code  noir  •  .  <>  299 

X6g7«,  Aufhebung  ^d^  Deelaration  von  1670.  pour -T^tape    . 

g6n6nile  -. :  -  •  .         -  , .  4^ 

169s.  201.  AOmA»  .  K^gtement  .pour.le  coratnekte  et  la  nayi«*^  •  . 

gatJöa  des  isles,  francoifet  de  l*Amerique         *  253 

l6ggw-^S%^ect['  Deelaration  en  forme  de.reglemoit  pour 

les  let^es  de  Repy.  .  . .  .  h».   .^....  465 

I70i»  19.  Avf^.,3  An:^  dv  confeil  contffpant'  un   nouveau 

r^glement  pour  la  lev6e  du  drctitj  de  fret         «         I^ 
J7Q8li8»Nov.    D6cIaratton  en  forme«. de  reglement  pour 
- 1  les  lettres  de  Repy  t  -.  .  •..  i.  469 

1716.  Janv.  .  Lettres. patentes' poMr.JaJibert^'  du  cqmmerce    . 
de  la  cöte  de  Guin^e  •     v    ^  -.  ,  3:^4 

1716«   Edit  portaot  < 4^feQfe'  de  fiüioe,  des  I^illet^.payablcs 

.  au  potteur  - :    :  -  .   -    • :         46^  ^ 

17 17.  Avril.    Lettves^  patentes  portaat  jrfc^ea^enf-poiir  le 

-u  totointrtff  jie%  coloifiea.  fran^aifes     . :     .  •  .  2(i 

I71{b!  Aofit.    EitraU  de  ietttes  paleatei  p9«tai|t. itahlifle- 
ment .  d'une.  cömpr  d<i  jfQmnierce  fom^  jLe  nom«  de 
'o? Compaigtii^: fl'Qccidfi^    .,  .       r     ;     y*  •  316', 

'  1719.  May»     Edit  pour  l*etabliflCenittBt  de  la  comp,  des 

1719.   lo»  Juil.  '  Ordonnance  qui  fait  dcfenfci  d  tous  les 
1/!^  ffitjets  iNE^iAtns .  aiiX' echöUes  durLevaut  etc.  de  char-    * 
ger  für  bätimens  etrangers  .     «  •  176 

I7aeirna)I.May.    Arrft  du*  confeil  pof^t  reduflifii   des 
..  ^         biUets  debanque  »»^    .    :').v  ^    -'.        7    342note* 

17^0»  .i(7.  l^^ll«^  ntlret  du  cQnfi^Üportapif; uafliitioii.de  celni^ 

r  !^        dfiiMOMMfiis  ,    -    .  ..^  r .  ..i.;;,* 345  ^tt* 

.  '  :  1730, 


Ä54  1|-    Vcrieichnifc  d^r  Gefeite 

1720.  JßfA. '  Cdtt  pdrtant  qiie  la  ccrmp.  dc^  Iiide«  jonlrs  a 


II  ' 


|jei^hiite  rfe  toiis  ies.dr^l^^C'privH^gei  qvi  coo- 

ccrnent  Ic  commerce  -  $.  .:. 

X7ZI.  :ÄI  Jativ      D^clrfrärion  pour  t^bHr  1*u(agc  def  hil 

kts  pfty^blcs  aii  pok*teur       •     -  -  :. 

1725.    Juin,     Edit    portcint     confihnatiort    dbs'  privlUffi 

conceflions  et  aii^nationi' faires  &  la  comp«  des  <n<ia  ;.; 
1727.  4.  F6vr.     R^letnetit  cöiic6rr>affit  ie  comMeroe'ijtfe  la 

fran^ois  fönt  au  Levant  -  -  :" 

1727«  od.    Lerire»  pafenees  conceirliant  te  comicrrce  dcraa* 

geraux  islei  et  colonies  de  TAm^rique'  <         :* 

1735;  I5;'jiiin.     D6claratibH  cön^efüdntJet  na^rfirag^  ma» 

riti^ics  '     -  -       '         '    »      .   • 

I739»' t3v5*pt.  -  Declararioii  en  f^jfiBe  dt  rSglrmeiif  poar 
j  le^  lettres  de  Repy  -       •  -    •  •    ...    /       ;;: 

17^6;  2^4- Nov.    l>eetäf^^ion  du  Rol  porfani  au^nieiitadoi 

du  droit  Aeftit  -  .        -       •       -         ; 

17^9^.  Arr^t  du  cpn(ell'  für  rexpoftätion  ec  importatm  dto 

commerce  du  Levant  -  •  '  .  '      r. 

1764.' AHßf.    ^EtMtt  dif'Wottvtl  odrot.potir  kl  comp.  3« 

Indes  -     -  ••*«  ...  3; 

1767.  29.JuiU    Arr£f>  dft  eoAfeil  qtii  nardoiine  I*ctaUift^ 
'^         mreitt  de  deux  eiurcpots  Tun-dans  Tille  de  S  Luck 

'     Ntitft'd^  ^clle  die'S.'pMnmitigHe'    •         *  :5^ 

<1768.  I.  May.    Lettre»  {Sdttmcii' l)lii  accöitdefit  i  i'iile  de 

CaVentii^  er  I  h>^<$«tftfie  &äi«;atfe  fe  itborte  deeoa^ 
.     -      Äiercce  afVee  touTeVlef^iaftiöna;«  *    •  ^  . »-  '»       .        y^ 
T768.  22«  May«    Lettres  patentet»  eki^  imei^nfratinn  de  cct 

ki  An  moU'i'&6triJ27*'     v .     liL  :      ......     :J3 

1769*  S.JuiQ.    Arrft  du  confell  touchanC  Ie  port  fini:^ 

S.  Nicolas  -  -     O     /-      •        :; 

1769»  13.  Aoiit.    ^dit  p^tüffit-  furpeiilioii  dA'privilcgei  de 

la  comp,  des  Indes.  -  ... 

176^.  6i^V»pt.    ArrA>^  donfeil  portaitt  rfglcmeiic  poar 

'~.'lc  commerce  des-Inde«  -         ^  ou  :  0  j 

1770.'  F^vr.'    Ediif  dU'Koi  jftorlafir  fupprdMirrA»<jurMdei 
>  et  communautes  de  commerce,  arMlMflttiM      P 


<••> 


I  *» » •  T 


.'i':iO'     naih  ilfcronologifcher-Öi'dntiBg;  ■         •    etu^o 

1776b  AoAt.    Eäift  pertant  creaäGri*.  de  6  coi*]».  le.&iMh^i 

)     cbandsifftpfb  44coiiiiiiiia^uteVpbH0iayiUe<cleiBia'is  $«416 
1779*  l7'Aotu*    D^claration  du  Roi  «onccrnant  l«f  ^flur       i 

ranees  1.--  i    .-.■.,;  *••  170 

1781«  3*  ^^rt«-   GürJjppmaoRe  conrcnmnt  Ics  coiiAthiis^la  tt-» 

fidenccy  Ic  commerce  et  lanaTigetion  des  fujels  du 
'  Roi  dan^  les  Gebelles  da  hdtätlvtt^djt  Barbarie     »     170 s 
1784.  j)o«  Aout.     Ari^  du  ^cmfcil  conccriiant  le  commerce 

i-otnmger  dant  les '  xsles  frajitjoifc«  de  l'Ameriqlie      2^Z 
1784«  m2|^  Sept.  .'Anit  da  confeu  pour  fiivorifer  je  com* 

merce  'du  f0drd>    •  .    . '  J     .  »  -•  33<^ , 

1784«-3iiQd.    Anftdu  confeil  «bncernant  les  armeinens 

-nAerxommercfe.pour  leg;  iäcd  et  colonies  fram^oifes    267 
1784«  5«  Dec;     Oifdot^nahces  ^oiicernant   les  pro^ureurs  et 

ccDifoines  gerans  des  habf  tations'fitiues  aui  isles  fous- 
'.'     lewent  ,    *         -  *  •'     ,  -  311 

178^«  I4.A1T.    Arr^ducoitfcitportant^t^blifleiiicnt'dVne 

fliouvclle  comp,  des  Indes  -  :*  367 

I78j|^  ^9' Avr«    Ordoiananctf  du  Roi  concer'ftant  I'admiindn 

4«s  etran^tif'aU' commerce  to  Li^vant  et  en  Barbarie    029 
178 j.  18.  Sept.    Eztrait  d*uii-  arr(t  6\i  ConO^H  conc^^nant  ^ 

la  pichd  dans  les  envirmis  de  Terr^neuve  •  •   .    .    3^3 
1785«  l3«.Noyi    Ärr^t  du  conftll  »ijtii  pefrtet  aiix  labrl*  .'*■ 

quans  eflrangers.  de  s'etaUip  d&As  b  Yoyaume         416 
1790.  2T.  Mir»;     AußiabtiDg  ^.  •Hafeniceyheit  »für   Port 

l'Orient  '  -  • '  -^-  J       ^^  .      - .        -^  45 

1790.  3.  Avr..     Dfecret  de  PAff.  N.  qwi  dWare  lib*c  le 
*^'  ciMAKrce'lte^'l^bldi^  au  4et^^u  t>ip  de  borihe  efpe-  ' 

rance  -  "  ,  '    '     *  38^ 

1790,  16;  Aöftt.     EKtraii  äu  D.  de  VA,  N.  Air  t^^rganila-    i 

.    tio»  judiciaire  ^'  •    ..      *  4^1 

1^90.  30.  31.  oa.  -  RcculemcBt  de«  baMerfts  et  doulnes 

,aux  frontieres  -  -  '  -  5^3 

1790.  3i^D6c«     Decret  für  PetablifTement  de  tribunauz  de 

commerce  .  -  .      -  484 

1791,  I84janv,    Dc'crct  de  raffemblce  nationale  concer- 
nant  la  comp,  du  Senegal  •  •  329 

•  1791. 


'     ♦ 


■m^^<t  * 


